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Vorbemerkung 


Nach dem ursprünglichen Plane war Erwin Preuschen die 
Herausgabe der gesamten exegetischen Arbeiten des Origenes zum 
Neuen Testament zugefallen. So hat denn auch er selbst nach Er- 
scheinen des Johanneskommentars noch die ersten Schritte zur 
Edition der Tomoi zum Matthäus getan. Aus seinem Nachlaß kamen 
an mieh die vollständigen Photographien der beiden führenden 
griechischen Handsehriften, eine Lommatzschausgabe mit einge- 
tragenen Kollationen, sowie ein Heft mit Beobachtungen zur Katenen- 
überlieferung. Es ziemt sieh, hier mit Dankbarkeit des unermüdlichen 
Vorgängers zu gedenken, dessen Vorarbeiten mir als erste Grundlage 
dienten, nachdem ich die Lösung der von ihm hinterlassenen Aufgabe 
übernommen hatte. Im übrigen werden die Benutzer dieses Bandes 
gebeten, da eine ausführliche Einleitung für den abschließenden 
in Aussicht genommen ist, sich mit der folgenden kurzen Einführung 
zu begnügen: sie faßt das Ergebnis der 1931.32 erschienenen Vor- 
studien aus den Texten und Untersuchungen Band 47, 2 und 47, 4 
ganz knapp zusammen. 

In direkter griechischer Überlieferung sind von den ur- 
sprüngliehen 25 Tomoi des Matthäuskommentars auf uns gekommen 
nur acht Bücher aus der Mitte, nämlieh die Tomoi X—\XV1l. Zwei 
voneinander unabhängige, freilich sehr nah verwandte und ver- 
hältnismäßig junge Handschriften sind die Zeugen. Nämlich die 
gleiche Münchener Bombyeinhandschrift, cod. gr. 191 s. XIII, aus 
der schon 1903 von Preuschen der Johanneskommentar herausgegeben 
wurde, und daneben eine von Erasmus als Ladenburgensis. von 
Huet als Holmiensis benutzte Papierhandschrift 5. XIV. die auch 
die zuletzt 1899 von Koetschau edierte Schrift πεοὶ εὐχῆς enthält, 
nämlich der jetzige cod. Cantabrigiensis Coll. S. Trinit. 194 = B. δ, 10. 
Neben diesen hat schon der im Jahre 1374 geschriebene Venetus 
Mare. 43 im allgemeinen keine Bedeutung mehr, da er nichts anderes 
sein dürfte als eine mit eigenmächtigen Verbesserungen des Ab- 
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schreibers ausgestattete Kopie des Monacensis. Der Venetus ist 
also als Zeuge nur da heranzuziehen, wo seine ehemalige Münchener 
Vorlage inzwischen noch Verluste erlitten hat, wie durch den Ausfall 
von Blättern am Anfang. vgl. S. 1—+ und 22—25 dieser Ausgabe. 
Ganz unberücksichtigt bleiben darf das sonst noeh vorhandene halbe 
Dutzend griechischer Handschriften aus dem NV.—XVI. Jahr- 
hundert, die alle irgendwie aus unsern beiden Hauptcodices geflossen 
und daher ohne jeden selbständigen Wert sind. 

Allerdings einfach mit Hilfe der Photographien des Monaeensis 
und des Cantabrigiensis die beiden zugrunde liegende Vorlage her- 
zustellen und an den dazu nötigenden Stellen zu emendieren, bliebe ein 
ganz unzureichendes Verfahren. Denn offenhar ist nun diese ganze 
direkte griechische Überlieferung in einem schwer vorstellbaren 
Maße nicht nur verdorben, sondern vor allem lückenhaft!). Das 
konnten in einzelnen Fällen sehon die von meinen Vorgängern nur 
sehr selten herangezogenen griechischen Katenen und Scholien- 
kommentare zu den Evangelien lehren, deren Verfasser noch das 
vollständige Werk des Origenes vor sich gehabt und reichliche Auszüge 
aus ihm gerettet hatten. Mit voller Sicherheit aber ergab es sich 
für den, der einmal die von Tomos XII, 9 ab neben den griechischen 
Handschriften herlaufende, vermutlich im 6. Jahrbundert ange- 
fertigte lateinische Übersetzung eingehend verglich. Hier 
fand sieh nieht nur für die meisten Unverständlichkeiten der grie- 
chischen Handschriften die einleuehtende Verbesserung. Hier er- 
schien aueh. neben maneherlei zufälligen Auslassungen oder be- 
absichtigten Kürzungen, ebenso oft dem Grieehen gegenüber eine 
ausführlichere Textgestalt von offensichtlicher Ursprünglichkeit. 
Dieser Befund erklärte sich doch nicht mit der z. B. von Harnack 
wie von Zahn empfohlenen Vermutung, der Lateiner übersetze einc 
andere, ebenfalls von Origenes selbst herrührende Ausgabe des 
Werkes. Er mußte vielmehr zu der Überzeugung führen, daß der 
eine Matthäuskommentar erst im Laufe der Zeiten in diese zwei 
außerordentlich verschiedenen Gestalten auseinander gegangen ist. 
Damit aber war dem Herausgeber von heute eine bisher noch nicht 
gelöste Aufgabe gestellt. 

Gewiß haben die alten Ausgaben etwas geleistet. Es ist 
aueh verständlich, wenn die editio princeps des lateinischen Matthäus- 
kommentars. die J. Merlin 1512 fertig stellte, auf die griechische 

1) Das war bei dem in Band IV von Preuschen herausgegebenen 
Johanneskommentar nicht in diesem Maße deutlich zu sehen gewesen. 
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Überlieferung keinerlei Rücksicht nahm. Schwerer begreiflich schon, 
daß der erste und bis heute einzige wirkliche Editor des griechischen 
Textes, P. D. Huet, sich noch 1668 entsprechend zurückhaltend 
gegenüber dem Lateiner verhalten hat. Huct, der neben seinem 
codex Holmiensis auch noch die Varianten der ihm sonst bekannt 
gewordenen griechischen Handschriften benutzte. verstand Grie- 
chisch und kannte zudem seinen Origenes. So hat er wohl die gric- 
chische Überlieferung an manchen Stellen glücklich zu verbessern 
vermocht; aber des überlieferten Lateiners hat er sich dabei nur 
schr gelegentlich bedient, um eine sichtliche Unmöglichkeit des 
Griechen mit seiner Hilfe zurechtzustellen. Der Gedanke, ihn 
dauernd zu vergleichen, hat ihm so fern gelegen. daß er vielmehr 
seinem griechischen Text eine selbstgefertigte neue lateinische Version 
zur Seite stellte. In der großen Maurinerausgabe des Origenes be- 
findet sich der Matthäuskommentar im dritten. nach dem Tode Ch. 
de la Rues 1740 erschienenen Bande. De la Rues Textherstellung 
bringt keine sehr wesentlichen Fortschritte über Huet hinaus, der 
auch darin zum Vorbild dienen muß, daß seine moderne lateinische 
Übersetzung dem griechischen Text beigegeben bleibt. Nur darin 
wagt de la Rue eine wichtige Neuerung, daß er nämlich gleichzeitig 
auch noch die alte lateinische Übersetzung bringt — freilich unter 
dem Text, womit sie dann doch wieder gewissermaßen kalt gestellt 
ist. Während der Abdruck in Mignes Patrologie de la Rue getreulich 
folgt, bietet schließlich Lommatzsch in seiner Ausgabe von 1334,35 
wieder nur den griechischen Text mit meist aus den Vorgängern 
übernommenen Anmerkungen, denen er immerhin noch eine von 
H. Petermann besorgte zuverlässige Vergleichung des Venetus 
Mare. gr. 43 beigeben kann. Aber Lommatzsch hat eben nicht 
nur die moderne Übersetzung Huets wieder fortgelassen, sondern 
auch die von de la Rue hinzugefügte alte lateinische. als ob aus ihr 
nichts weiter zu gewinnen gewesen wäre. Sein stolzes „denuo re- 
censuit, emendavit, castigavit'' behauptet schon aus diesem Grunde 
viel zu viel. 

Die Aufgabe des gegenwärtigen Herausgebers bestand den nach 
nicht bloß darin, für den griechischen Text, wie andereiseits und 
ganz besonders für den lateinischen!) auf Grund einer besseren 
Ausnutzung des Handschriftenbestandes die älteste erreichbare Ge- 
stalt herauszuarbeiten. Er hatte darüber hinaus zum ersten Male 
die beiden Rezensionen wirklich ineinander zu arbeiten. Zwei Wege 


1) Siehe dazu auch die Vorbemerkung zu Band ΧΙ, 1933. 
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boten sich hier an. Es hätte schließlich gewagt werden können. 
mit Hilfe der griechischen Überlieferung und der lateinischen Über- 
setzung die vor beiden zu vermutende griechische Urgestalt einfach 
zu rekonstruieren. Das würde dem einst aufgestellten Grundsatz 
der Kirchenväterkommission entsprochen haben, Übersetzungen nur 
da zu bringen, wo die griechischen Originale fehlen. Indessen war 
ein solches Verfahren schon bei Gelegenheit der Jeremiahomilien 
des Origenes lebhaftestem Widerspruch begegnet. Man bemängelte 
damals, daß der Leser des grieehischen Textes die lateinische Wieder- 
gabe des Hieronymus nicht gleichzeitig im ganzen übersehen konnte, 
sondern sich entweder mit ihren im Apparat gebotenen Lesarten 
begnügen. oder selbst den freilich nicht schwer erreichbaren Hierony- 
mustext daneben legen sollte. Bei dem Matthäuskommentar hätten 
sich solche Einwände noch wesentlich verschärfen müssen. Denn 
hier gingen eine durch mehrere Zwischenglieder von dem Archetyp 
getrennte junge, stark verdorbene und verkürzte griechische Über- 
lieferung auf der einen Seite, auf der andern eine z. 11. wohl auch 
kürzende und manchmal irrende, aber im Grunde doch auf Wört- 
lichkeit eingestellte recht alte lateinische Übersetzung in erstaun- 
licher Weise auseinander. Eine bloße Buchung von Varianten des 
Lateiners hätte gewaltige Ausmaße annehmen müssen, ohne doch 
erschöpfend zu sein und ohne überhaupt eine Vorstellung von dem 
Sachverhalt im ganzen zu vermitteln. Und den Leser auf eigenes 
Danebenlegen einer der älteren Ausgaben des Lateiners zu verweisen, 
verbot sich bei der Seltenheit und Minderwertigkeit dieser Drucke 
von selbst. Also mußten hier auf jeden Fall beide Textformen, 
die griechische und die lateinische, in ihrer Ganzheit in Parallel- 
kolumnen geboten werden. Bei einem solehen Verfahren mußten 
dann die erheblichen Lücken und Überschüsse jedes der beiden 
Teile ohne weiteres in die Augen springen, und es bedurfte nur in 
weniger deutlichen Fällen noch der Setzung des besonderen Lücken- 
zeichens (***). Es konnte dann auch davon abgesehen werden, 
die Ergebnisse einer bis ins einzelne durchgeführten Vergleichung 
der beiden Textformen im Apparat in extenso vorzuführen, zumal 
dieser sonst ins Unförmliche hätte anschwellen müssen. Es konnten 
schließlich auch die jeweils auf Grund der einen Parallelüberlieferung 
in dem Text der andern zu machenden Verbesserungen im Apparat 
kurz und einfach durch ein ον]. gr." oder „vgl. lat.‘‘ begründet 
werden. Wie weit freilich dieses Emendieren selbst zu treiben war, 
konnte Zweifeln unterliegen. Grundsätzlich zurückhaltender hätte 
sein müssen, wer der Vermutung von einer doppelten Ausgabe des 
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Origenes selbst anhing. Wer umgekehrt den Griechen wie den La- 
teiner letztlich auf eine und dieselbe Urgestalt zurückführen zu 
müssen glaubte, sah sich fortwährend zu starken Eingriffen in beide 
Textformen angereizt. 

Auf diesem Standpunkt habe nicht nur ich gestanden, sondern 
ebenso Diehl-Halle und Koetschau-Weimar, deren dauernder 
Beratung und wahrhaft aufopfernder Mitarbeit ich mich auch bei 
diesem Band erfreuen durfte. Aufgenommen sind in Text und kri- 
tischen Apparat allerdings nur diejenigen Verbesserungen, die mir, 
bei aller Anerkennung des Eigenlebens jeder der beiden Rezensionen. 
doch unbedingt notwendig und evident oder wenigstens hochwahr- 
scheinlich erschienen. Manche sehr beachtliche, z. T. erst ‚während 
der Revisionen hinzugekommene Vorschläge mußten für die Nach- 
träge aufgespart werden. Daß auch weiterhin .‚wer suchen will im 
dunklen Tann, manch Waffenstück noch finden kann", hat gleich 
die sorgfältige Superrevision von Eltester-Berlin bewiesen. Souter- 
Aberdeen hatte wiederum die große Güte, die von mir angeführten 
Parallelen aus dem Matthäuskonimentar des Hieronymus nach 
seiner in Vorbereitung befindlichen neuen Ausgabe zu revidieren. 
Außer den Genannten habe ich zu danken für ihre dauernde Hilfe 
bei der Herstellung dieser Ausgabe, die für den griechischen wie den 
lateinischen Text noch einmal eine editio princeps bedeutet, und für 
ihre Unterstützung bei der Korrektur, diesem fortwährenden Kampf 
mit denı Irrtum in jeglicher Gestalt, meinen: ständigen Alitarbeiter 
Benz-Marburg, Rauer-Sommerfeld, Lie. des. Maaß-Halle und 
cand. tlieol. Heyer-Halle. Dafür, daß die Vorarbeiten in einer 
patristischen Sonderabteilung unseres theologischen Seminars ge- 
leistet werden konnten, gebührt der Dank dem Ministerium für Wissen- 
schaft, Erziehung und Volksbildung. 


Halle, den 31. Juli 1935 
Erieh Klostermann 


Sigelverzeichnis 


1. Griechische Handschriften 


ΔΙ cod. Monacensis gr. 191 5. XIII. 
H cod. Cantabrigiensis Coll. S. Trinit. 194=B. ἃ. 10 5. XIV. 
V cod. Venetus Marc. gr. 43 a. 1374. 


Korrekturen in den Hss. z. B.: Ma Lesart des Schreibers, Me Verbesserung 
von gleicher oder etwa gleichzeitiger Hand, Mer. Verbesserung 
späterer Zeit. 


3. Lateinische Zeugen 


a) Gruppe der Handschriftenälterer Textgestalt 


R Lesarten des ehemaligen cod. Remensis s. IX (VIII?) soweit aus de la 
Rues Angaben zu erschließen. 

G cod. Rothomagensis (= Gemmeticensis) 423 s.\. 

B cod. Brugensis 58 (301) s. XII. 


b) Vertreter der Handschriften jüngerer Textgestalt 
L cod. Londinensis Mus. Brit. add. 26761 s. XII. 


x consensus der Gruppen GBL (x*, wo R hinzutritt). 
y consensus der Gruppe GB (y*, wo R hinzutritt). 


Pasclı der Matthäuskommentar des Paschasius Radbertus ed. Sirmond I161S. 


3. Griechische Fragmente 

(' Origenesfragmente verschiedener Evangelienkatenen Ch, Ce, Cl, Cv, Cmare, 
Ciue, vgl. TU. 47, 2, 1931 (Οὐ = Berol. gr. quart. 77 5. XII). 

3 Anonyıne Exzerpte im Scholienkommentar des „Viktor von Antiochien‘“‘ 
zum Markus ed. Matthaei 1775 (einzelnes auch in Cramers Catenae 
I 1844), vgl. TU. 47, 4, 1932. 

II Anonyme Exzerpte im Scholienkommentar des „Petrus von Laodicea“ 
zum Matthäus ed. Heinrici 1908. 
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4. Angeführte Ausgaben 


ει lateinische Erstausgabe des 740. Merlin Bd. III/IV, Paris 1512. 

v griechische Erstausgabe des P. Ὁ. Huet Βα. 1, Rouen 1668. 

o griechisch-lateinische Ausgabe de la Rues Bd. III, Paris 1740 (Bd. IV. 1759); 
de la Rues Seitenzahlen werden am Rande vermerkt. 

; griechische Ausgabe Lommatzschs, Bd. 3—5, Berlin 1834/35. 


5. Sonstiges 


Benz = Ernst Benz Kl =Erich Klostermann 
Diehl = Ernst Diehl Koe = Paul Koetschau 
Elt = Walther Eltester Lo =C.H. E. Lommatzsch 
Hu =P.D. Huet Ru =Clı. de la Rue 
gr. = griechischer Text lat. = lateinischer Text 
+ = fügt hinzu [ J = zu tilgen 
< läßt aus () = einzusetzen 


κυ — stellt um *** —_ Lücke 


᾿Ωριγένους Ex τῶν εἰς τὸ κατὰ Mardai αγγέ 
Ωριγένους Ex τῶν εἰς τὸ κατὰ Mardaiov εὐαγγέλιον 
ἐξηγητικῶν τόμος v. 


| 1. Τότε ἀφεὶς τοὺς ὄχλους ἦϑεν εἰς τὴν οἰκίαν αὐτοῦ. καὶ 42 
ποοσῆλϑον ζφαὐτῷν οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ λέγοντες" φράσον ἡμῖν 
τὴν παραβολὴν τῶν ζιζανίων τοῦ ἀγροῦ (13,36 [—43]). 

Ὅτε μιὲν μετὰ τῶν ὄχλων ἐστὶν ὁ ᾿Ιησοῦς, οὖκ ἔστιν αὐτοῦ ἐν τῇ οἰκίᾳ, 

5 ἔξω yao τῆς oiziag οἱ ὄχλοι" καὶ τῆς φιλανϑρωπίας αὐτοῦ ἔογον ἐστὲ κα- 
ταλιπεῖν τὴν οἰκίαν καὶ ἀπιέναι ποὸς τοὺς μὴ δυνεαμιένους ἥκειν πτοὸς αὐτόν. 
αὐτάοκως δὲ τοῖς ὄχλοις διαλεχϑεὶς ἐν παραβολαῖς ἀφίησιν αὐτοὺς καὶ 
ἔρχεται εἰς τὴν ἑαυτοῦ οἰκίαν, ἔνϑα προσέρχονται αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ 
αὐτοῦ, οὐκ ἀπομείναντες μετὰ τῶν ἀφεϑέντων ὑπ᾽ αὐτοῦ. καὶ ὅσοι γε 

10 γνησιώτεοον ἀκούουσι τοῦ ᾿]ησοῦ, ποῶτον ἀκολουϑοῦσιν αὐτῷ, εἶτα vr- 
ϑανόμενοι περὶ τῆς μονῆς αὐτοῦ ἐπιτοέπονται ἰδεῖν αὐτήν, καὶ ἐλθόντες 
ὁοῶσι καὶ | »Ta0” αὐτῷκ« μένουσι, πάντες μὲν ντὴν ἡμέοαν Exrelimve, τάχα δέ 443 
τινες αὐτῶν καὶ ἐπὶ πλεῖον, καὶ τὰ τοιαῦτά γε οἶμαι δεδηλῶσϑαι ἐν τῷ ᾿ 
κατὰ ᾿]ωάννην εὐαγγελίῳ διὰ τούτων" ντῇ ἐπαύοιον πάλιν εἱστήκει ὃ ᾿Ιωάν- 

15 νης καὶ Ex τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ Övor. ἔτι εἰς παράστασιν τοῦ ὅτι τῶν ἐπι- 
τραπέντων σὺν τῷ ᾿Ϊησοῦ πορεύεσθαι καὶ ἰδεῖν αὐτοῦ τὴν οἰκίαν ὃ διαφέοων 
καὶ ἀπόστολος γώ!εται, ἐπιφέρεται τούτοις" vi ᾿Ανδρέας ὁ ἀδελφὸς Σίμωνος 
Πέτρου εἷς ἐκ τῶν ὁύο τῶν ἀκουσάντων ὑπὸ ᾿Ιωάνγου καὶ ἀκολουϑησάντων 
αὐτῷ«. καὶ ἡμεῖς οὖν, εἴπερ βουλόμεϑα μὴ ὡς ὄχλοι ἀκούειν τοῦ ᾿Πησοῦ, 

20 οὗς ἀφιεὶς [καὶ] ἔοχεται εἰς τὴν οἰκίαν, ἐξαίρετόν τι παρὰ τοὺς ὄχλους 
ἀναλαμβάνοντες οἰχκειωθϑῶμεν τῷ ᾿Ϊησοῦ, ἵν’ ὡς μαϑηταὶ αὐτοῦ ἐλϑόντι 


10 Vgl. Joh. 1, 37—39 — 14 Joh. 1, 35 — 17 Joh. 1, 10 — 901} Vgl. Orig. 
c. Cels. III, 21 (I, 217, 22££): παραβολῶν, ὧν τοῖς ἔξω ἐλάλησεν ὁ ’Inooös, τηρῶν 
αὐτῶν τὴν σαφήνειαν τοῖς ὑπεοβεβηπκόσι τὰς ἐξωτεοικὰς ἀκοὰς: καὶ κατ᾽ ἰδίαν αὐτῷ 


Ev τῇ οἰκίᾳκ ποοσεοχομένοις 


Inscr. HV | ἐκ «υ | εὐαγγέλιον V<H | VVwu’H 2 φαὐτῷ» 
v<HV 6 ἀπιέναι Kl ἀπεῖναι HV 13 αὐτῶν < V .τῶν μαϑητῶν» 
αὐτοῦ Koe | ra<YV 14 διὰ] zeoi V 20 ἀφιεὶς Diehl ἀφίησι καὶ H 


Origenes X 1 


5 


10 


15 


30 


92 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 36 (—43) 


εἰς τὴν οἰκίαν προσέλθωμεν καὶ προσελθόντες ἀξιώσωμεν περὶ φράσεως 
παραβολῆς, εἴτε τῶν ζιξανίων τοῦ ἀγροῦ Eid” ἡστινοσοῦν. ἵνα δὲ 
ἀκριβέστερον νοηϑῇ, τίνος παραστατικόν ἔστι πράγματος ἡ τοῦ ’Inooö 
oizia, συναγαγέτω τις ἀπὸ τῶν εὐαγγελίων ὅσα περὶ τῆς οἰκίας ᾿Ϊησοῦ 
εἴρηται, καὶ τίνα Ev αὐτῇ λελάληται ἢ πέπρακται αὐτῷ" ἐπὶ γὰρ τὸ αὐτὸ 
ἐπισυναχϑέντα ταῦτα πείσει τὸν προσέχοντα ταύτῃ τῇ ἀναγνώσει, ὅτι οὐχ 
ἁπλᾶ (ws οἴονταί τινες) ἐστὶ μόνον τὰ τοῦ εὐαγγελίου γράμματα, ἀλλὰ 
τοῖς μὲν ἁπλοῖς κατ᾽ οἰκονομίαν ὡς ἁπλᾶ γεγένηται, τοῖς δὲ ὀξύτερον ἀκού- 
eıv αὐτῶν βουλομένοις καὶ δυναμένοις ἐγπκέκρυπται σοφὰ καὶ ἄξια λόγου 
ϑεοῦ πράγματα. 

2, Μετὰ ταῦτα ἀποκριϑεὶς εἶπεν ἀπὸ Tod‘ ὁ σπείρων τὸ καλὸν 
σπέρμα ἐστὶν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου *** περὶ ὧν Ei καὶ κατὰ τὸ 
δυνατὸν ἡμῖν Ev τοῖς πρὸ τούτων διειλήφαμεν, οὐδὲν ἧττον καὶ νῦν λελέξε - 
ται τὰ δυνάμενα ἐκείνοις προσαρμόσαι, εἰ καὶ καϑ' ἑτέραν διήγησιν ἔχει 
λόγον. καὶ πρόσχες γε, εἶ δύνασαι τὸ καλὸν σπέρμα τοὺς υἱοὺς τῆς 
βασιλείας πρὸς τοῖς προαποδεδομένοις καὶ ἑτέρως λαβεῖν, ὅτι ὅσα Ev τῇ 
ἀνϑρωπίνῃ φύεται ψυχῇ καλά, ταῦτα ὑπὸ τοῦ »Ev ἀοχῇ πρὸς τὸν ϑεὸνκ 
λόγου ϑεοῦ {σπείρεται γεννήματα τυγχάνοντα τῆς τοῦ ϑεοῦ βασιλείας, 
ὡς εἶναι τοὺς περὶ ἑκάστου ὑγιεῖς λόγους τοὺς υἱοὺς τῆς βασιλείας. 
κοιμωμένων δὲ τῶν μὴ κατὰ τὴν ἐντολὴν τοῦ ᾿]ησοῦ πραττόντων λέγον- 
τος »yonyogeite καὶ προσεύχεσϑε, ἵνα μὴ εἰσέλϑητε εἰς πειρασ͵μόνκε, ὁ 
διάβολος ἐπιτηρῶν ἐπισπείρει τὰ καλούμενα ξιζάνια, τὰ μοχϑηρὰ δόγματα, 
ταῖς καλουμέναις ὑπό τινων φυσικαῖς Ervolaus καὶ σπέομασι καλοῖς τοῖς 
ἀπὸ τοῦ λόγου. κατὰ δὲ τοῦτο ἀγρὸς καὶ ὁ κόσμος πᾶς λέγοιτο ἄν, καὶ 
οὐ μόνον ἡ ἐκκλησία τοῦ ϑεοῦ" Ev γὰρ παντὶ κόσμῳ ὁ μὲν υἱὸς τοῦ ἀν - 
ϑρώπου ἔσπειοε τὸ καλὸν σπέρμα, ὁ δὲ πονηρὸς τὰ ζιζάνια, ἅπερ 
εἰσὶν ol μοχϑηροὶ λόγοι, οἱ ἀπὸ κακίας υἱοὶ τοῦ πονηροῦ. δεήσει δὲ γενέσϑαι 
ἐπὶ τέλει τῶν πραγμάτων (6 καλεῖται συντέλεια τοῦ αἰῶνος) ϑερισμόν, 
ἵν᾽ οἱ ἐπὶ τούτῳ τεταγμένοι ἄγγελοι τοῦ ϑεοῦ ἀναλέξωνται τὰ προσπεφυκότα 
τῇ φυχῇ φαῦλα δόγματα καὶ παραδῶσιν αὐτὰ Eis ἀνάλωσιν, τῷ λεγομένῳ 


1 Zu φράσις vgl. Hautsch TU. 34, 28, 36f — 15—3, 17 Vgl. C Nr. 180 
Or. vgl. II 156, 17ff An. — 17 Joh. 1, 2. — 21 Matth. 26, 41 


m 


2 ἁπλᾶ ορ ἁπλῶ; H 11 ἀπὸ τοῦ Ἡ αὐτοῖς Hu | σπείρον H 
12 *** Kl], 1. etwa (Ews τοῦ » ὁ ἔχων ὦτα ἀκουέτως 14 ποοσαρμῶσαι H 
15 γε <V 17f deov HT" und (für ϑεοῦ) υἱοῦ H°!- (ἴσως i. m.) < H% 
18 <oreioerau> Kl nach C Nr. 180 Π 22 ζηξάνια H 38 ὃ (Hu) Οἱ 
Nr. 180 Π ὃς Η 80 παραδῶσιν Kl mit ΟἹ Nr. 180 IT παραδώσουσιν HV | 
φλεγομένῳ Cl Nr. 180 (II cod. Me) 


444 


10 


15 


30 


Matth. 13, 36 (—43) Tom. X,1.2.3 3 


καίειν πυρὶ ἀνατοέποντες αὐτά. καὶ οὕτω συλλέξουσιν οἱ τοῦ Auvon 
ἄγγελοι καὶ ὑπηρέται ἔκ πάσης τῆς τοῦ Δριστοῦ βασιλεία: πάντα τὰ 
ἐνυπάρχοντα ταῖς φυγαῖς σκάνδαλα καὶ τοὺς τὴν ἀνομίαν ποιοῦν - 
τας λογισμούς. οὕστινας ἀναλίσκοντες βαλοῦσιν" εἰς τὴν κάμινον τοῦ 
πυρὸς τὴν καιομένην" ἔνϑα καὶ οἱ συναισϑηϑέντες ἑαυτῶν διὰ τὸ κοι- 
μᾶσϑαι τὰ σπέριατα τοῦ πονηροῦ Ev ἑαυτοῖς εἰληφέναι κλαύσονται καὶ 
ὡσπερεὶ ἑαυτοῖς ϑυμωϑήσονται. τοῦτο γὰο ὃ βρυγμὸς τῶν ὀδόντων, 
διὸ καὶ Er τοῖς ψαλμοῖς τὸ νἔβουξαν ἐπ᾽ ἐμὲ τοὺς ὀδόντας αὐτῶνκ λέλεκται. 
τότε μάλιστα οἱ δίκαιοι λάμψουσιν οὐκέτι διαφόρως, ὡς κατὰ τὰς 
ἀρχάς, ἀλλὰ πάντες ὡς εἷς ἥλιος ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ πατρὸς αὐτῶν. 
ὡς μυστήριον» γοῦν δηλῶν ὃ σωτήο, τάχα μὲν καὶ διὰ πάντων τῶν Er τῇ 
φράσει τῆς παραβολῆς. τάχα δὲ μάλιστα διὰ τοῦτότε ol δίκαιοι λάμψου - 
σιν ὡς ὁ ἥλιος ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ πατρὸς αὐτῶν ἐπιφέρει" 
ὁ ἔχων ὦτα ἀκούειν ἀκουέτω, διδάσκων τοὺς οἰομένους Er τῇ φράσει 
τῆς παραβολῆς σαφέστατα αὐτὴν ἐκτεϑεῖσϑαι, ὡς καὶ Ev τοῖς τυχοῦσι δύνα- 
σϑαι γοηϑῆναι αὐτήν, ὅτι καὶ αὐτὰ τὰ τῆς διηγήσεως τῆς παοαβολῆς δεῖται 
σαφηγείας. 

9. ᾽41λλ᾽ ἐπεὶ ἀνωτέρω ἐφάσκομεν εἰς τὸτότε οἱ δίκαιοι λάμψουσι! 
ὡς ὁ ἥλιος, ὅτι οὐχ ὡς τὸ πρότερον διαφόρως λάμφουσιν οἱ δίκαιοι, 
ἀλλ᾽ ἔσονται οἱ πάντες ὡς εἷς ἥλιος, ἀναγκαίως ἐκϑησόμεϑα τὸ φανὲν 
ἡμῖν eis τὸν τόπον. ἔοικεν 6 Δανιήλ, νψῶς τοῦ κόσμους ἐπιστάμενος τοὺς 
συνιέντας καὶ τοὺς πολλοὺς τῶ" δικαίων διαφέροντας τῇ δόξῃ, εἰρηκέναι τὸ 
γκαὶ οἱ συνιέντες ἐκλάμψουσι"»" ὡς ἡἣ λαμπρότης τοῦ στερεώματος, Zul ἀπὸ 
τῶν δικαίων τῶν πολλῶν | ὡς οἱ ἀστέρες εἰς τοὺς αἰῶνας καὶ Er. καὶ ὃ ἀπό- 
στολος δὲ ἐν τῷ »ἄλλη δόξα ἡλίου, καὶ ἄλλη δόξα σελήνης. καὶ ἄλλη δόξα ἀστέ- 
ρων" ἀστὴρ γὰρ ἀστέρος διαφέρει Er δόξῃ. οὕτω καὶ ἢ ἀνάστασις τῶν verein“ 
τὰ αὐτὰ λέγει τῷ Δανιήλ, τὸν νοῦν ἀπὸ τῆς προφητείας αὐτοῦ τοῦτον λαβών. 
ζητήσει οὖν τις, πῶς οἱ μὲν περὶ διαφορᾶς τοῦ ἐν τοῖς δικαίοις λέγουσι 
φωτός, ὃ δὲ σωτὴρ τοὐναντίον" ὡς εἷς ἥλιος Aduyovoır. ὑπολαμβάνο» 
οὖν, ὅτι παρὰ μὲν τὴν ἀρχὴν τῶν ἐν τοῖς σωζομένοις μακαρισμῶν, ὅτι οὐδέπω 
ἐκαϑάρϑησαν οἱ μὴ τοιοῦτοι, τὰ τῆς διαφορᾶς γίνεται τοῦ τῶν σωζομένων 
φωτός" ἐπὰν δέ, ὡς ἀποδεδώκαμεν, συλλεγῇ ἀπὸ τῆς βασιλείας ὅλης 
Χριστοῦ πάντα τὰ σκάνδαλα καὶ οἱ ποιοῦντες τὴν ἀνομίαν λο- 


8 Psal. 84,16 — 9 Vgl. Matth. 5, 10 — 10 usw. eis kein Textwort 
gegen Hautsch TU. 34, 22, 37£ — 21 Vgl. Matth. 5, 14 — 23 Dan. 12, 3 0’ — 
835 I. Kor. 15, 41} — 9911 Vgl. Orig. hom. IX, 3 in Ez. (VIII, 412, Sff) 
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4 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 36 (—43) 


γισμοὶ βληϑῶσιν εἰς τὴν κάμινον τοῦ πυρός, καὶ καταναλωϑῇ τὰ 
χείρονα, καὶ τούτων γινομένων εἰς συναίσϑησιν ἔλϑωσιν οἱ παραδεξάμενοι 
τοὺς υἱοὺς τοῦ πονηροῦ λόγους, τότε ἕν γενόμενοι ἡλιακὸν φῶς οἱ δί- 
καιοι λάμψφουσιν Er τῇ βασιλείᾳ τοῦ πατρὸς αὐτῶν. τίνι δὲ 
5 λάμψουσιν ἢ τοῖς ὑποδεεστέροις, ἀπολαύσουσι τοῦ φωτὸς αὐτῶν ἀνάλογον 
τῷ νῦν λάμπειν τὸν ἥλιον τοῖς ἐπὶ γῆς; οὐ γὰρ δήπου ἑαυτοῖς λάμψουσι. 
μήποτε δὲ καὶ τὸ νλαμψάτω τὸ φῶς ὑμῶν ἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώπωνκ ἀπο- 
γράψασϑαι δυνατόν ἐστιν »ἐπὶ τὸ πλάτος τῆς zapdiası (κατὰ τὸ εἰρημένον 
τῷ Σολομῶντι) τριχῶς, ὥστε καὶ νῦν λάμπειν τὸ φῶς τῶν ᾿Ϊησοῦ μαϑητῶν 
10 ἔμπροσϑεν τῶν λοιπῶν ἀνϑρώπων καὶ μετὰ τὴν ἔξοδον πρὸ τῆς ἀναστάσεως 
καὶ μετὰ τὴν ἀνάστασι», ἕως ἂν καταντήσωσιν οἱ πάντες νεἰς ἄνδρα TEAELOV« 
καὶ γένωνται πάντες εἷς ἥλιος" τότε λάμψουσιν ὡς ὁ ἥλιος ἐν τῇ 
βασιλείᾳ τοῦ πατρὸς αὐτῶν. | 
4 Πάλιν ὁμοία ἐστὶν ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ϑησαυρῷ 
15 κεκρυμμένῳ ἐν τῷ ἀγοῷ, ὃν εὑρὼν ἄνϑρωπος ἔκρυψεν (18, 44). 
Τὰς μὲν προτέρας παραβολὰς τοῖς ὄχλοις εἶπε" ταύτην δὲ καὶ τὰς 
ἑξῆς αὐτῆς δύο, οὐ παραβολὰς ἀλλ᾽ ὁμοιώσεις πρὸς τὴν τῶν οὐρανῶν βασι- 
λείαν τυγχανούσας, ἔοικεν Ev τῇ οἴκίᾳ γενόμενος πρὸς τοὺς μαϑητὰς εἰρη- 
κέναι" περὶ ἧς ὃ προσέχων τῇ ἀναγνώσει ἐξεταζέτω καὶ τῶν ἑξῆς δύο, μήποτε 
20 οὐδὲ παραβολαί εἰσιν" ἐπὶ ἐκείνων μὲν γὰρ οὐκ ὥκνησεν ἢ γραφὴ καϑ' ἑκάστην 
προτάσσειν τὸ ὄνομα τῆς τ-τταραβολῆς, ἐπὶ δὲ τούτων τὸ αὑτὸ οὐ πεποίηκεν. καὶ 
εἰχότως γε τοῦτο πεποίηκεν. εἶ γὰρ τοῖς ὄχλοις ἐλάλησεν ver παραβολαῖς« καὶ 
γταῦτα πάντα ἐλάλησεν ἐν παραβολαῖς καὶ χωρὶς παραβολῆς οὐκ ἐλάλει αὐτοῖς« 
οὐ τοῖς ὄχλοις δὲ ἐλϑὼν veis τὴν οἰκίαγκ διαλέγεται ἀλλὰ τοῖς προσελϑοῦσιν 
25 αὐτῷ μαϑηταῖς Er αὐτῇ, δῆλον ὅτι 00x εἶσι παραβολαὶ τὰ ἐν τῇ οἰκίᾳ λελαλήη- 
μένα: τοῖς γὰρ νἔξωκς ἔν παραβολαῖς λαλεῖ καὶ οἷς νοὐ δέδοται γνῶναι τὰ 
μυστήρια τῆς βασιλείας τῶν οὐραγῶνκ. φήσει τις οὖν" εἰ μή εἶσιν αὗται 
παραβολαί, τί εἰσιν; μήποτε οὖν τῇ λέξει τῆς γραφῆς ἀκολουϑοῦντες φήσο- 
μεν, ὅτι διιοιότητές εἶσι. διαφέρει δὲ ὁμοιότης παραβολῆς " γέγραπται γὰρ 


" Matth. 5, 16 — 7ff Vgl. Orig. tom. Il, 23 in Joh. (IV, 79, 26ff) — 
811 Vgl. Orig. de prince. IV, 2, 4 (Ν᾽, 312,7) —S Vgl. Prov. 3, 3 (var. lect.) — 
11 Eph. 4, 13 — 16 Vgl. Matth. 13, 3 — 18 Vgl. Matth. 13, 36 — 181] Vgl. 
Matth. 13, 3. 24. 31. 33 — 22ff Vgl. Orig. c. Cels. III, 21. 46 (I, 217, 501. 
242, 181) — 23 Vgl. Matth. 13, 3—22; 13, 34 — 24 Vgl. Matth. 13, 36 — 
26 Vgl. Marc. 4, 11 — Matth. 13, 11 — 39- -ὅ, 10 Vgl. Cl“ Nr. 15 Or. 
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Matth. 13, 44 Tom. X,3.4,5 > 


ἐν τῷ άρκῳ" ντύνει ὁμοιώσωμεν τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, N) Ev τῴ" αὐτὴν 
παραβολῇ ϑῶμεν;« ἐκ τούτου γὰο παρίσταται διαφ ooar εἶναι ὁμοιώσεως zul 
παοαβολῆς. ἔοικεν οὖν ἡ μὲν ὁμοίωσις εἶναι γενική. 7 δὲ παραβολὴ εἰδική. 
τάγα δὲ καὶ ἡ ὁμοίωσις γενικωτάτη οὖσα τῆς παραβολῆς ἔχει ἐν εἴδει, 
ὥσπερ τὴ» παραβολήν, οὕτω καὶ ὁμώνυμον τῷ γενικῷ τὴν ὁμοίωσιν. ὄπεο 
καὶ ἐπὶ τῶν ἄλλων συμβέβηκεν, ὡς τετηοήκασιν οἱ δεινοὶ πεοὶ τὴν τῶν πτολ- 
λῶν ὀνομάτων» ϑέσι"" οἵτινες λέγουσι καὶ γενικωτάτην εἶναι τὴν δομὴν 
πολλῶν εἰδῶν {πεοιεκτικήν», ὥσπεο καὶ ἀφορμῆς καὶ ὁρμῆς, ἐν εἴδει λέγοντες 
ὁμωνύμως τῷ γενικῷ παραλαμβάνεσϑαι πρὸς ἀντιδιαστολὴν τῆς ἀφορμῆς 
τὴν ὁρμήν. 

5. Kai Ev τούτῳ ζι,τητέον ἰδίᾳ τὸν ἀγρὸν καὶ ἰδίᾳ τὸν κεκρυμμένον 
Ev αὐτῷ ϑησανοόν, καὶ τίνα τοόπον εὑὐοὼν τοῦτον κεκουμμένον τὸν ϑησαυ- 
ρὸν ὁ ἄνϑοωπος ἀπὸ τῆς χαοᾶς ἄπεισι καὶ πωλεῖ ὅσα ἔχει, 
ἵνα ἀγοράσῃ τὸν ἀγρὸν ἐκεῖνον. ζητητέον δὲ καὶ τίνα ἐστὶν ἃ πωλεῖ. 
δοκεῖ δή μοι κατὰ ταῦτα ἀγρὸς μὲν εἶναι ἣ γοαφὴ καταφυτευϑεῖσα τοῖς 
φανεροῖς τῶν ῥητῶν τῆς ἱστοοίας καὶ τοῦ νόμου καὶ τῶν ποοφητῶν καὶ 
τῶν λοιπῶν νοημάτων (πολλὴ yao φυτεία καὶ ποικίλη ἐστὶ καὶ ἡ τῶν ῥητῶν 
τῆς ὅλης γοαφῆς), 6 δὲ LEI) τῷ ἀγοῷ κεκρυμμένος ϑησαυοὸς τὰ ἀπο- 
κεκρυμμένα καὶ ὑποκείμενα τοῖς φανεροῖς νοήματα τῆς σοφίας »ἐν μυστηοίῳ“ 
ἀποκεκρυιμένης καὶ τῷ Δοιστῷ, »Ev ᾧ εἶσιν οἷ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας καὶ 
γνώσεως ἀπόκρυφοικ, ἄλλος δ᾽ ἂν λέγοι ἀγρὸν μὲν εἶναι τὸν ἀληϑῶς πλήρη, 
γδὃν εὐλόγησε πύριοςκ, τὸν" »Χοιστὸν τοῦ ϑεοῦς, τὸν δ᾽ Ev αὐτῷ κεκρυμμένον 
ϑησαυρὸν τὰ εἰρημένα παρὰ τῷ Παύλῳ κεκρύφϑαι Ev Χοιστῷ, λέγοντι πεοὶ 
Χοιστοῦ τὸ νὲν ᾧ εἶσιν οἷ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας καὶ τῆς γνώσεως ἀπόκουφοικ. 
τὰ οὐοάνια τοίνυν πράγματα καὶ ἣ βασιλεία τῶν οὐοανῶν ὥσπερ ἐν 
εἰκόνι γέγραπται ταῖς γραφαῖς, αἴτινές εἶσιν ἡ βασιλεία τῶν οὐοανῶν, 


1 Marc. 4, 30 — 15—6. 39 Vgl. ΟἹ 181 Or. 11 157, 16ff An. CU Nr. 16 Or. 
CE Nr. 56 Or. — 15ff Vgl. Orig. de princ. IV, 3, 11 (V, 340, 3ff): καὶ ἐπιστήσω - 
μεν Ei μὴ τὸ βλεπόμενον τῆ: γοαφῆς καὶ τὸ ἐπιπόλαιον αὐτῆς καὶ ποόχειοον ὃ πᾶς: ἐστιν 
»aypös« πλήρης παντοδαπῶν τυγχάνων φυτῶν, τὰ δὲ ἐναποκείμενα zul οὐ πᾶσιν ὀρώ- 
uva... νοἷ ϑησαυροὶ τῆς σοφίας καὶ γνώσεως ἁπόκουφοικ. --- 19 ΧΙ]. I. Kor. 2, 7 
— 20. 24 Kol. 2, 3 — 911 Vgl. Gen. 27, 27 — 22 Vgl. Luc. 9,20 — 24ff Vgl. 
Hier. in Matth. 97 D: thesaurus iste, »in quo sunt ommes thesauri sapientiae 
et scientiae absconditi«, aut deus verbum est ... aut sanctae scripturae 
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ἢ αὐτός ἐστιν ὃ Χοιστὸς ὁ βασιλεὺς τῶν αἰώνων ἡ βασιλεία τῶν οὐρα- 
γῶν, ὡμοιωμένη ϑησαυρῷ κπεκρυμμένῳ Ev τῷ ἀγρῷ. 
6. Τεγόμενος δὲ κατὰ τὸν τόπον ζητήσεις, πότερον ἡ βασιλεία τῶν 
οὐρανῶν μόνῳ τῷ ϑησαυρῷ ὡμοίωται τῷ κεκρυμμένῳ ἐν τῷ ἀγρῷ, 
5 ὡς ἄλλον γοεῖν" τῆς βασιλείας τὸν ἀγρόν, ἢ ὅλῳ τούτῳ ὡμοίωται {τῷ ἀγρῷ 
καὶ τῷ» ϑησαυρῷ κεκρυμμένῳ Er τῷ ἀγρῷ, ὡς τὴν τῶν οὐοανῶν 
βασιλείαν εἶναι κατὰ τὴν ὁμοίωσιν καὶ τὸν ἀγρὸν καὶ τὸν κεκρυμμένον Ev 
τῷ ἀγρῷ ϑησαυρόν. ἐλθὼν δέ τις ἄνϑοωπος εἰς τὸν ἀγοόν, εἴτε τὰς 
»ραφὰς εἴτε τὸν Δοιστὸν τὸν ἐκ φανερῶν καὶ κουπττῶν συνεστηκότα, εὑρίσκει 
10 τὸν κεκρυμμένον τῆς σοφίας ϑησαυοόν. εἴτε Er Χοιστῷ εἴτε ἐν ταῖς γραφαῖς 
(ἐμπεριεοχόμενος yao τὸν ἀγρὸν καὶ ἐρευνῶν τὰς γραφὰς καὶ ζητῶν νοῆσαι 
τὸν Χοιστὸν εὑρίσκει τὸν Er αὐτῷ ϑησαυρόν), καὶ εὑρὼν κρύπτει. οὐκ 
ἀκίνδυνον εἶ"αι νομίζων τὰ τῶν γραφῶν ἀπόρρητα νοήματα ἢ τοὺς Ev Χριστῷ 
ϑησαυροὺς »σοφίας καὶ γνώσεωςκ« ἔκφαίνειν τοῖς τυχοῦσι, καὶ κρύψας ἄπεισι 
15 πραγματευόμενος. πῶς ἀγοράσει τὸν ἀγρὸν» ἤτοι τὰς γραφάς. ἵνα ἴδιον 
κτῆμα αὐτὰς ποιήσῃ. λαβὼν ἀπὸ τῶν τοῦ ϑεοῦ ντὰ λόγια τοῦ ϑεοῦι, ἃ ποῶ- 
tor "Ϊουδαῖοι »ἐττιστεύϑησανκ«. καὶ ἀγοράσαντος τοῦ μαϑητευϑέντος Διοιστῷ 
τὸν ἀγρὸν ἀπαίρεται Am ἐκείνω)" νἡ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦκς (ἥτις ἐστὶ κατ᾽ 
ἄλλην παοαβολὴν ἀμπελὼν») καὶ δίδοται ν»ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καρποὺς αὖ- 
20 τῆς«, τῷ διὰ τῆς πίστεως ἀγοράσαντι τὸν ἀγρὸν ἐκ τοῦ πεπραπέναι 
πάντα τὰ ὑπάρχοντα καὶ μηδὲν τῶν πρότεροι' ὑπαρχόντων (κακία δὲ ὑπῆρχεν 
αὐτῷ) ἔτι ἔχειν ao’ ἑαυτῷ. τὸ δὲ αὐτὸ ἐφαρμόσεις, κἂν ἀγρὸς ὁ ἔχων τὸν 
κεκρυμμένον Ünoavoor ὁ Διριστὸς ἢ οἱ γὰρ νἀφέντες -πτάντακ καὶ ἀκολου- 
ϑοῦντες αὐτῷ olorei κατ᾽ ἄλλον λόγον πεπράκασι τὰ ὑπάογοντα αὐτῶν, ἵνα 
25 διὰ τοῦ πεπραχέναι καὶ ἀποζὸε »δόσϑαι ἐκεῖνα καὶ ἀντ᾽ ἐκείνων καλὴν ποοαί- 
ρεσιν βοηϑουμέγους αὐτοὺς εἰληφέναι ἀπὸ ϑεοῦ ὠνήσωνται τῆς πολλῆς τιμῆς 
καὶ ἀξίας τοῦ ἀγοοῦ τὸν ἔχοντα ϑησαυρὸν κεκρυμμένον ἐν ἑαυτῷ dyoor. 
7. Πάλιν ὁμοία ἐστὶν 5 βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ 
ἐμπόρῳ ζητοῦντι καλοὺς μαργαρίτας (18, 4 [{6]). 
80 ᾿Επειδὴ ἡ βασιλεία τῶν οὐοανῶν ὁμοία ἐστί, πολλῶν ὄντων 
ἐμπόρων πολλὰ ἐμποοευομένων, οὐδενὶ μὲν ἐκείνων, τῷ δὲ ζητοῦντι τοὺς 


14 Vgl. Kol. 2, 3 — 16 Vgl. Röm. 8, 2 — 15 Matth. 21, 43 -- 
23 Vgl. Luc. 5, 11 — 26f Vgl. Orig. ce. Cels. VII, 33 (IT, 184, 10£f) 


5-6 ἄλλον--ὡς <H 51. ἄλλο ΚΙ Si {τῷ ἀγρῷ καὶ τῷ» ΚΙ 
εἶναι Kl ἔχειν MH 9. τὸν"] τῶν H 13 ἀκίνδυνον Kl mit Clue Nr. 16 
zivövva MH 14 ἐκφαίνειν] un ἐμφαίων Π 168 πρῶτοι οἱ II 18 ἀπαίρε- 
ται Diehl ἀφαιρεῖται MH 22 αὐτῷ] ταῦτα Clue Nr. 16 25 ἀποζδεδδόσϑαι 
Koe 26 775) 1. φἔνεκεν τῆς Koe? vgl. c. Cels. VIII, 53 (II, 269, 4) 
31 μὲν <H 
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καλοὺς μαργαοίτας καὶ εὐοόντι Era ἀντάξιον τῶν πολλῶν πολύτιμο 
μαργαρίτην, ὃν ἀντὶ πάντων ἠγόορασεν, εὔλογον ἡγοῦμαι τυγχάνειν τὰ 
πεοὶ τῆς φύσεως τοῦ μαργαοίτου ἐξετάσαι. παρατῆοει δὲ ἐπιμελῶς, ὅτι οὐκ 
εἶπεν, ὅτι πέποιαπε πάντας οὺς εἶχεν" οὐ γὰρ μόνους 005 ὁ ζητῶν καλοὺς 
μαογαοίτας ἐώνηται πέπρακεν, ἀλλὰ καὶ πάντα ὅσα εἶχεν. ἵνα 
ἀγοράσῃ τὸν καλὸν μαργαρίτην ἔκεῖνον. εἴοομεν οὖν παρὰ τοῖς περὶ 
λίϑων πραγματευσαμένοις πεοὶ τῆς φύσεως τοῦ μαργαρίτου ταῦτα, ὅτι τῶν 
μαργαριτῶν οἱ μέν εἶσι χερσαῖοι ol δὲ ϑαλάττιοι. καὶ οἱ μὲν χεοσαῖοι tan’ 
᾿Ινδοῖς μόνοις γίνονται πρέποντες σφοαγῖσι καὶ σφενδόναις καὶ δημοις. οἱ 
10 δὲ ϑαλάττιοι οἱ μὲν διαφέροντες παρὰ τοῖς αὐτοῖς ᾿Πδοῖς εὑοίσκονται, οἵτινές 
εἰσι καὶ ἄοιστοι Er τῇ ἐρυϑρᾷ ϑαλάσσῃ γινόμενοι. δευτεοεύουσι δὲ ὡς Ev 
παργαρίταις οἱ ἔκ τοῦ κατὰ Βρεττανίαν ᾽Ωκεανοῦ λαμβανόμενοι. τρίτοι 
δὲ καὶ ἀπολειπόμενοι, οὐ μόνον τῶν πρώτων ἀλλὰ καὶ τῶν δευτέρων, οἱ 
κατὰ τὸν Βόσπορον περὶ τὴν Σ᾽ κυϑίαν εὑρισκόμενοι. ἔτι δὲ ταῦτα ἐλέγετο 
15 περὶ τοῦ ᾿Ινδικοῦ μαργαρίτου, ὅτι | ἐν 2097015 γίνεται προσεοιπόσι τὴν φύσιν 449 
y > ps e ‚a 
εὐμεγέϑεσι στρόμβοι:. οὗτοι δὲ ἱστοοοῦνται οἱονεὶ κατὰ ἴλας τὴν ϑαλάττιον 
ποιούμενοι γομὴν καϑάπεο ἀγελάρχου τινὸς ἐξηγουμένου, περιόπτου τὴν 
, \ [4 \ [4 me e [4 , Α 
χρόαν καὶ τὸ μέγεϑος καὶ διαφέροντος τῶν ὑπ᾽ αὐτόν, ὥστε ἀναλογίαν αὐτὸν 
ἔχειν τῷ καλουμένῳ Eoomı μελισσῶν. ἱστόρηται δὲ καὶ περὶ τῆς ϑήοας 


ὧι 


6—10, 22 Vgl. Cluc Nr. 17 Or. — Sff Vgl. Aelian περὶ ζῴων ΧΥ͂,8 (I, 372, 
29ff He) — 91 Vgl. Aeliana.O. (I, 372, 21ff): ἄριστος δὲ ἄρα ὁ ’Ivöızös γίνεται 
καὶ ὁ τῆς ϑαλάττης tns’Eovdoäs;. Plinius nat. hist. IX, 35 $ 106 Ma praecipue autem 
laudantur circa Arabiam in Persico sinu marisrubri. IN, 35 ὃ 113: et in candore 
ipso magna differentia: clarior in rubro mari repcrtis, in Indico specularium 
lapidum squama adsimulant etc. — 11ff Vgl. Aelian a. O. (I, 372, 23 ff): yiverau 
δὲ καὶ κατὰ τὸν ᾿Εσπέριον ὠκεανόν, ἔνϑα ἡ Βροεττανικὴ νῆσός ἔστι κτλ. — 151| Vel. 
Aelian ἃ. O. (I, 372, 361: γίνεσθαι δέ φησιν ᾿Ιόβα: καὶ Ev τῷ κατὰ Bocnooov 
ποοϑμῷ, καὶ τοῦ Βρεττανικοῦ ἡττᾶσϑαι αὐτόν, τῷ δὲ vd καὶ τῷ ᾿Ερυϑοαίῳ μηδὲ τὴν 
ἀρχὴν ἀντικρίνεσϑαι — 14H Vgl. Aelian a. Ο. (I, 372. 7ff): χίνεσϑαι δὲ τὸν 
προειρημένον λίϑον Er κόγχης στοόμβω ἐμφεοοῦς μεγάλῳ, νήχεσϑαί τε κατὰ ἀγέλας 
τοὺς μαργάρους, καὶ ἔχειν ἡγεμόνας, ὧς Er τοῖς σμήνεσιν al μέλιτται τοὺς καλουμένους 
βασιλέας. ἀκούω δὲ εἶναι καὶ τοῦτοι διαποε-ῇ καὶ τὴν χοόαν καὶ τὸ μέγεϑο:. Ähnlich 
auch Arrianus ᾿Πδική VIII,11ff Ro (nach Megasthenes) — 191} Vgl. Aelian 
a. Ο, (I, 372, 5if): ὅϑεν ὁρμωμένους σὺν τοῖ: δικτύοις φασὶ τοὺς ποοειρημένους 
περιλαμβάνειν ἀγκῶσι μεγάλοις αἰγιαλοῦ κύκλον εὐμεγέϑη . .. ἀνώνισμα δὲ ἄρα 
ποιοῦνται συλλαβεῖν αὐτὸν οἱ κολυμβηταὶ οἱ ὕφυδροι" τούτου γὰρ ἡἠοημένου καὶ τὴν 
ἀγέλην αἱοοῦσι ττᾶσαν ... ἀτρεμεῖ γὰρ καὶ οὐκέτι πρόεισιν. Auch Arrianus a. O. 


3 δὲ] τὲ M ὁ καλδὸν«  Η 11 εἰσὶ καὶ] εἰσὼ" M | 85] πως: Ὁ Hu 
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τῶν διαφερόντων, τουτέστι τῶν ἐν ’Inöla, τοιοῦτον" ὅτι περιλαμβάνοντες 
οἱ ἐπιχώριοι δικτύοις κύκλον αἰγιαλοῦ μέγαν κατακολυμβῶσιν, ἕνα ἐξ 
ἁπάντων τὸν προηγούμενον ἐπιτηδεύοντες λαβεῖν, τούτου γὰρ ἁλόντος φασὶν 
ἄμοχϑον γενέσϑαι τὴν ϑήραν τῆς ὑπὸ τούτῳ ἀγέλης, οὐδενὸς ἔτι ἀτρεμοῦν - 
τος τῶν ἀπ᾽ αὐτῆς, ἀλλὰ οἷον δεδεμένου ἱμάντι καὶ ἑπομένου τῷ ἀγελάρχῃ. 

Λέγεται δὲ καὶ ἡ γένεσις τῶν Ev ᾿᾽Π"δίᾳ μαργαριτῶν χρόνοις συνίστασϑαι, 
τροπὰς λαμβάνοντος τοῦ ζώου πλείονας καὶ μεταβολάς, ἕως τελειωϑῇ. 
ἔτι δὲ καὶ τοῦτο ἱστόρηται, ὅτι διοίγεται ὁ κόγχος χάσμῃ παραπλησίως 
ὁ τοῦ φέροντος τὸν μαργαρίτην ζώου καὶ διοιχϑεὶς τὴν ἐπουράνιον εἰς 
ἑαυτὸν δέχεται δρόσον, ἧς ἐμπλησϑεὶς καϑαρᾶς καὶ ἀϑολώτου περιαυγὴς 
γίνεται καὶ λοχεύει μέγα» καὶ εὔρυϑμον τὸν λίϑον. εἶ δέ ποτε ἐπηχλυμένης 
καὶ ἀνωμάλου χειμερίου TE μεταλάβοι δρόσου. ὁμιχλώδη κύει μαργαρίτην 
καὶ κηλῖσι" ἐπίμωμον. ἔτι δὲ καὶ τοῦτο εὕρομεν, ὅτι εἰ μεσολαβηϑείη 
ὁδεύων ἐπὶ τὴν πλήρωσιν οὗ κύει λίϑου ὑπὸ ἀστραπῆς, μύει καὶ ὡσπερεὶ *** 
τῷ δείματι σκορστίζει καὶ διαχεῖ τὸν γόνον εἰς τὰ λεγόμενα φυσήματα. 
ἔστι δὲ ὅτε καϑάπερ ἡλιτόμηγνα γεννᾶται βραχέα καὶ ἀχλύος τι ἔχοντα, 
σλὴν εὔρυϑμα. ἔτι δὲ καὶ τοῦτο ἔχει ὁ ᾽]»δικὸς μαργαρίτης παρὰ τοὺς [ἄλλους " 
λευκός ἔστι τὴν χρόαν ἀργύρῳ διαφανεῖ προσφερὴς αὐγήν τε ὑποχλωρίζου- 
σαν ἠρέμα διαλάμπει, ὡς ἐπίπαν δὲ σχῆμα ἔχει στρογγύλον. ἔστι δὲ καὶ 
τρυφερόχρως καὶ ἁπαλώτερος ἢ κατὰ λίϑον. οὕτως δέ ἔστιν" ἐπιτερ-τὴς 
ἰδέσϑαι, ὡς καὶ παρὰ τοῖς ἐμφανεστέροις (καϑὰ ὃ ἀναγράψας ἔλεγε περὶ 
τῶν λίϑων) ἀφυμνεῖσϑαι. ἔτι δὲ καὶ τοῦτο σημεῖον ἀρίστου ἐστὶ μαργαρίτου 
τὸ τὴν περιφέρειαν τετοργ᾽ευμένην ἔχειν, καὶ τὸ γρῶμα λευκότατον καὶ 


Sif Vgl. Plinius a. O. ΙΧ, 35 $ 107: has ubi genitalis anni stimularit 
hora, pandentes se quadam oscitatione impleri roscido conceptu tradınt, 
gravidas postea eniti,. partumque concharum esse margaritas, pro qualitate 
roris accepti: si purus influxerit, candorem conspici; si vero turbidus, et 
Jetum sordescere ... si fulguret, conprimi conchas ac pro ieiunii modo 
minui; si vero etiam tonuerit, pavidas ac repente conpressas quae vocant 
physemata efficere ... hos esse concharum abortus. — 19ff Vgl. Theophrast. 
de lapid. 6: τῶν σπουδαζομένων δὲ λίϑων ἐστὶ καὶ ὃ μαργαρίτης καλούμενος διαφανὴς 
μὲν τῇ φύσει κτλ. --- 95 1 Vgl. Aclian a.0.X,13 (I, 248, 4ff): δοκοῦσι δὲ äga ... oi 
ἄγαν λευικοὶ καὶ οἱ μεγάλοι κάλλιστοι... φύσει δὲ ἔχει τῆς περιφερείας τὸ λεῖον καὶ 
εὐπερίγραφον 


1 ἐν δία Ἢ τοιούτων Ha 4 τοῦτον M 8 χάσμοι Ha 9 οὐρά- 
γιον H 10 ἀϑολότου H 11 ἐπιχλυμένης H 12 μεταλάβοι Kl, vgl. 
Z. 13 μεταδάβη MH 14 *** Diehl, der ergänzt ζτῇ πείνῃ ἐλαττοῦται, ei 


δὲ βροντήσαι,Σ 19 διαλάμπει Hu διαλάμπειν MH 22 ἐστιν ἀοίστου Ἡ 


450 


or 


10 


15 


20 


Maith. 13,45 (46) Tom. N,7.8 9 


διαυγέστατον, καὶ τῷ μεγέϑει μέγιστον. ταῦτα μὲν οὖν πεοὶ τοῦ ᾿Πιδικοῦ. 
ὁ δὲ κατὰ τὴν Βοεττανίαν (φασὶ) χουσωπὸς μέν ἔστι τὴν ἐπίχροιαν, ὀμιχλώ - 
δης δέ τις καὶ ταῖς μαομαρυγαῖς ἀμβλύτερος. ὁ δὲ ἐν τῷ ποοϑμῷ τῷ κατὰ 
Βόσπορον zreg ὠδέστεοος τοῦ “Ζρεττανικοῦ καὶ πελιδνὸς καὶ τέλεον ἀμυδούς, 
ἁπαλός τε καὶ μακρομεγέϑης. καὶ γεννᾶται δὲ ὁ ἐν τῷ κατὰ Booropor 
πορϑμῷ οὐκ ἐν ταῖς πίναις, ὅ ἔστιν ὀστοάκων εἶδος μαργαριτοφόοον, ἀλλ᾽ 
ἐν τοῖς προσαγοοευομένοις μυσί. τούτοις δέ, λέγω δὴ τοῖς κατὰ δόσποοον, 
ἡ rom) Er τέλμασίν ἐστιν". ἱστόρηται δὲ καὶ τέταρτον γένος εἶναι μαργα- 
ριτῶν | περὶ τὴν ᾿αἰκαρνανίαν Er ταῖς τῶν ὀστρέων -τίναις " οὐ σπουδαῖοι δὲ 
οὗτοι ἄγαν, ἀλλὰ καὶ ἄρρυϑμοι καὶ τὸ σχῆμα καὶ τὸ χρῶμα τέλεον διατε- 
ϑολωμένοι καὶ ῥυπῶντες. καὶ ἄλλοι δὲ παρὰ τούτους εἰσὶ πεοὶ τὴν αὐτὴν 
᾿Ακαρνανίαν πάντων ἕνεκεν ἀπόβλητοι. 

8. Ταῦτα δὲ συναγαγὼν ἐκ τῆς πεοὶ λίϑων πραγματείας, φημὶ τὸν σωτῆρα 
ἐπιστάμενοι διαφορὰν μαργαριτῶν, ὧν Ev τῷ γένει εἰσὶ καὶ καλοὶ καὶ ἄλλοι 
φαῦλοι, εἰρηκέναι τὸ ὁμοία ἐστὶν» ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ 
ἐμπόρῳ ζητοῦντι τοὺς καλοὺς μαργαρίτας" εἰ γὰο μὴ καὶ φαῦλοι 
ἦσάν τινες ἐν μαργαρίταις, οὐκ ἂν εἴοητο ζητοῦντι καλοὺς μαργαρίτας. 
ἐν τοῖς παντοδαποῖς δὲ ἐπαγγελλομένοις ἀλήϑειαν λόγοις καὶ τοῖς φέρουσιν 
αὐτοὺς ζήτει τοὺς μαργαρίτας, καὶ ἔστωσαν (ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω) οἱ ἀπὸ 
τῆς οὐρανίου δρόσον συλλαμβάνοντες κόγχοι καὶ κύοντες ἐξ οὐρανοῦ λόγον 
ἀληϑείας προφῆται οἱ καλοὶ μαργαρῖται, 005 ὁ κατὰ τὴν προκειμένην" λέξιν 
ζητεῖ ἔμπορος ἄνϑοωπος. ὁ δὲ ἀγελάρχης τῶν μαργαριτῶν, ᾧ εὑρισκομένῳ 
καὶ οἱ λοιποὶ συνευρίσκονται, 6 πολυτίμητος μαργαρίτης, ὁ ΧΔοιστὸς τοῦ 
ϑεοῦ, ὁ ὑπὲο τὰ τίμια γράμματα καὶ γοήματα τοῦ νόμου καὶ τῶν προφη- 


111 Vgl. Aeliana.O.XV, 8 (I, 372, 24ff): δοκεῖ δέ πως χουσωπότερος ἰδεῖν 
εἶναι, τάς τε αὐγὰ: ἀμβλυτέρας ἔχει" καὶ σκοτωδεστέρας. Plinius a. Ο. ΤΑ, 8ὅ 8110: ὧι 
Britannia parvos aique decolores nasci certum est. ΤᾺΝ, 85 115: in nosiro mart 
reperiri solebant crebrius circa Bosporum Thracium, rufi ac parvi in conchis 
quas myasappellant — 811 Vgl. Plinius a. 0. IN, 35 ὃ 115: at in Acarnania 
quae vocatur pina gignit...enormes et feri colorisque marmorei — 18H Vgl. 
Hier. in Matth. 9SA: bonae margaritae, gquas quaerit institor, lex et prophetae 
sunt ... unum autem est pretiosissimum margaritum scientia salvatoris etc. — 
19—24 Vgl. CY Nr. 15 Or. (Anfg) = ΟἹ Nr. 182 Or. (Anfg): μαργαρῖται 
ἦσαν ὁ νόμο: zal oi προφῆται, καὶ Ev αὐτοῖς εὐοίσκεται ὁ μόνος πολύ- 
τιμος μαργαρίτης Δοιστός --- 21 Vgl. Jac. 1, 151 — 23H Vgl. Clemens Alex. 
Paed. II, 12, 4 (I, 228, 1if.): ὁ δὲ πολυτίμητο;ξ μαογαρίτης . . . τὸν διαυγῆ 
καὶ καϑαρὸν ᾿Ιησοῦν κτλ. — 23 Vgl. Luc. 9, 20 


9 tw <H 4 zregoöeoteoos H 17 εἴοηται H 19 ζήτει Kl ζητεῖ 
MH | ἵνα Η 23 πολύτιμος ΟἹ Nr. 182 
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τῶν λόγος. οὗ εὑρεϑέντος καὶ τἄλλα πάντα εὐμαρῶς: παραλαμβάγονται. 
διαλέγεται δὲ 6 σωτὴρ τοῖς μαϑηταῖς πᾶσιν ὡς ἀνϑρώποις ἐμπόροις, οὐ 
μόνον ζητοῦσι τοὺς καλοὺς μαργαρίτας ἀλλὰ καὶ εὑροῦσιν αὐτοὺς καὶ 
κεκτημέγοις. ἔν οἷς φησι" νμὴ βάλητε τοὺς μαργαοίτα: ἔμποοσϑεν τῶν 
δ yoinwre. δῆλον δέ. ὅτι τοῖς μαϑηταῖς ταῦτα λέλεκται. EX τοῦ προοτετάχϑαι 
τῶν λόγων τὸ νἰδὼν δὲ τοὺς ὄχλους ἀνέβῃ εἰς τὸ ὄρος" καὶ καϑίσαντος αὐτοῦ 
ποοσῆλϑον αὐτῷ ol μαϑηταὶ αὐτοῦς" Er yao τῷ εἰομῷ τῶν λόγων ἐκείνων 
εἴρηται" »μὴ δῶτε τὸ ἅγιον τοῖς κυσί, μηδὲ βάλητε τοὺς μαογαοίτας Eu- 
000dEer τῶν Yolowr«. μήποτε οὖν ὃ μὴ ἔχων μαογαοίταςξ ἢ τὸν πολύτιμον 
10 μαργαρίτην οὐδὲ μαϑητῆς ἐστι τοῦ σωτῆρος καὶ *** τοὺς μαογαοίτας 
τοὺς καλούς. οὐ τοὺ: γνεφώδει: οὐδὲ τοὺς ἀχλυώδεις, ὁποῖοί εἶσιν οἱ 
τῶν ἑτεροδόξων λόγοι, οὐ ποὸς ἀνατολὰς γεννώμενοι ἀλλὰ ποὸς δυσμὰς 
ἢ πρὸς βοορᾶν. ei χρὴ καὶ ταῦτα ποοσπαραλαμβάνειν δι᾿ ἣν εὔοομεν διαφορὰν 
μαργαριτῶν Er διαφόοοις γινομένων τόποις. τάχα δὲ οἱ τεϑολωμένοι λόγοι 
15 καὶ al ἕν τοῖς ἔογοις τῆς σαοκὸς κατειλιγμέναι αἱρέσει: οἱ ἀχλυώδεις εἰσὶ 
καὶ οἷ ἐν τέλμασι γινόμενοι μαργαοῖται οὐ καλοί. | 
9. Συνάψεις δὲ τῶ ζητοῦντι καλοὺς μαργαοίτας τὸ νζητεῖτε, 
καὶ εὑρήσετεκ καὶ τὸ »räs ὃ ζητῶν εὑοίσκεικ, τί γὰο νζητεῖτεκ, ἢ τί »πᾶς 
ὁ ζητῶν eboiozew; ἀποτολμήσας εἴπω" τοὺς μαογαοίτας καὶ τὸν μαο - 
90 γαρίτην, ör ὁ πάντα δοὺς καὶ ξζημιωϑεὶς κτᾶται, δι᾿ ὅν φησιν ὁ Παῦλος" 
ra πάντα ἐξημιώϑην, ἵνα Aoıcrör κερδήσως, »τάντας λέγων τοὺς καλοὺς 
μαργαρίτας. καὶ »ÄPLETOr κεοδήσως, τὸν ἕνα πολύτιμον μαργα- 
οίτην. τίμιον μὲν οὖν λύχνος τοῖς Ev σκότει, καὶ χρεία λύχνου ἕως ἀνατείλῃ 
ὁ ἥλιος τιμία δὲ καὶ ἡ ἐπὶ τοῦ ποοσώπου ἡωσέως δόξα (ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι 
25 καὶ τῶν ποοφητῶ») καὶ καλὸν ϑέαμα, δι’ ἧς εἰσαγόμεϑα ποὸς τὸ δυνηϑῆναι 
ἰδεῖν τὴν δόξαν Διοιστοῦ, ἢ μαοτυοῶν 6 πατήο φησιν" νοὗτός ἔστιν ὁ υἱός 
μου ὁ ἀγαπητός, εἰς ὃν ηὐδόκησαι. ἀλλ᾽ νοὐ δεδόξασται τὸ δεδοξασμένον 
Er τούτῳ τῷ μέοει Erezer τῆς ὑπεοβαλλούσης δόξηςς, καὶ χρεία ἡμῖν πτοότερον 
δόξης τῆς ἐπιδεχομένης κατάογησιν» ὑπὲο »τῆς ὑπεοβαλλούσης ὁόξης«, ὡς 
30 χοεία γ'ώσεως τῆς ἐξ μέρους. ἥτις ν»καταογηϑήσεται. ὅταν ἔλϑῃ τὸ τέλειογκ. 
πᾶσα τοίνυν ψυχὴ ἐοχομένη εἰς νηπιότητα καὶ ὁδεύουσα νἐπὶ τὴν τελειότητακ 


4. S Matth.7, 6 — 6 Matth. 5, 1 — 12 Vgl. Luc. 13, 29 --- 18 Matth. 
1,1 — 21ff Phil. 3, 8 — Ξ1 1 Vgl. Hier. in Matth. 98 B: similis Pauli apo- 
stolv .. . ut Christum lucri faciat — 23 Vgl. Luc. 1, 79 Apoc. 22, 5 — 
24 Vgl. II. Kor. 3, 7 — 26 Matth. 3, 17 — 27. 29 II. Kor. 3, 10 — 29 Vgl. 
II. Kor. 3, 11 30 I. Kor. 13, 10 — 31 Vgl. Hebr. 6, 1 
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δεῖται, μέχρις ἐνστῇ αὐτῇ ντὸ πλήρωμα τοῦ χοόγους, παιδαγωγοῦ καὶ οἰκονό- 
μῶν καὶ ἐπιτρόπων, ἵνα μετὰ ταῦτα πάντα ὁ TOOTENOV μηδὲν "διαφέρον 
δούλου κύριος πάντων ὧνκ ἀπολάβῃ ἐλευϑεοωϑεὶς ἀπὸ παιδαγωγοῦ καὶ 
οἰκονόμων" καὶ ἐπιτοόπων τὰ πατρῷα. τὰ ἀνάλογον τῷ πολυτιμήτῳ {μια - 
γαρίτῃ καὶ τῷ ἐρχομιένῳ τελείῳ, καταργοῦντι »TO ἐκ μέρουςι, ὅταν ν»τὸ 
ὑπερέχον τῆς γνώσεως Διοιστοῦς χωρῆσαί τις δυνηϑῇ, προεγγυμνασάμενος 
ταῖς (ἢ," οὕτως ὀνομάσω) ὑπερεχομέναις γ'ώσεσιν ὑπὸ τῆς ΔΛοιστοῦ γνώ- 
σεως. ἀλλ᾽ οἱ πολλοί, μὴ νοήσαντες τὸ κάλλος τῶν πολλῶν μαηγαοιτῶν 
γομικῶν καὶ τὴν ἔτι DER μέρους« γγηῶσιν τὴν" πᾶσαν προφητική», οἴονται 
δύνασϑαι χωοὶς ἐκείνων τοαγνουμένων καὶ καταλαμβανομένων δι ὅλων 
εὑρεῖν τὸν ἕνα πολύτιμον μαργαρίτην καὶ ϑεωρῆσαι ντὸ ὑπερέχον τῆς 
γνώσεως Δροιστοῦ ᾿]ησοῦκ, οὗ συγκοίσει πάντα τὰ ποὸ τῆς τηλικαύτης καὶ 
τοσαύτης γνώσεως, οὐ νσκύβαλακς τῇ ἰδίᾳ φύσει τυγχάνοντα. σκύβαλα ἀνα- 
φαίνεται, ἅπερ ἐστὶ τὰ παραβαλλόμενα τάχα τῇ συκῇ ὑπὸ τοῦ ἀμιπελουργοῦ 
κόποια, αἴτια τυγχώνοντα τοῦ αὐτὴν καρποφορῆσαι. 

10. »7Τοῖς πᾶσι τοίνυν ὁ γρόγος. καὶ καιοὸς τῷ παντὶ ποάγματι ὑπὸ 
τὸν οὐραγόνκε, καὶ ἔστι τις ν»καιρὸς τοῦ συναγαγεῖν (τοὺς καλοὺς μαηγα- 
oltag) Zidovs«, καὶ καιρὸς μετὰ τὴν συναγωγὴν αὐτῶν τοῦ εὐροεῖν ἕνα ττὸ - 
λύτιμον μαργαρίτην, ὅτε καθήκει ἀπελιϑόντα πωλῆσαι πάντα ὅσα 
τις ἔχει, Ira ἀγοράσῃ Tor μαργαρίτην ἔκεῖνον. ὥσπερ γὰρ πάντα τὸν ἐσό- 
μενον σοφὸν Er λόγοις ἀληϑείας δεήσει στοιχειωϑῆναι ποότερον καὶ ἐπὶ 
πλεῖον διαβῆναι τῆς στοιχειώσεως καὶ περὶ πολλοῦ ποιεῖσϑαι τὴν στοιχείω - 
σιν", οὐ μὴν" ἀπομένειν ἔν τῇ στοιχειώσει ὡς τιμήσαντα αὐτὴν κατὰ τὰς 
ἀοχάς, ἀλλὰ διαβάντα »ἐπὶ τὴν τελειότητακ χάριν ἔχειν τῇ εἰσαγωγῇ ὡς 
χοησίμῳ γενομένῃ κατὰ τὰ πρότερα, οὕτως τελείως νοηϑέντα τὰ νομικὰ 
καὶ τὰ προφητικὰ στοιχείωσίς ἐστι πρὸς τελείως ἐννοούμενον τὸ εὐαγγέλιον 
καὶ πάντα Tor περὶ τῶν Δοιστοῦ ᾿]ησοῦ ἔογων καὶ λόγων νοῦν. 

11, Πάλιν ὁμοία ἐστὶ" ἢ βασιλεία τῶν οὐρανῶν σαγήνῃ 
βληϑείσῃ εἰς τὴν ϑάλασσαν (18. 471---50]). 

“Ὥσπερ ἐπὶ τῶν εἰκόνων καὶ τῶν ἀνδοιάντων ai ὁμοιότητες οὐκ ἐξ 
ὅλων εἰσὶν ὁμοιότητες ἐκείνων πρὸς ἃ ταῦτα γίνεται, ἀλλ ἢ μὲν ἐν Evi 
ἐπιπέδῳ ξύλῳ (φέρε εἰπεῖν) κηρογοαφουμένῃ εἰκὼν τῆς ἐπιφανείας μετὰ τοῦ 
χοώματος ἔχει τὴν ὁμοιότητα. οὐκέτι δὲ σώζει τὰς εἰσοχὰς καὶ τὰς ἐξοχὰς 
ἀλλ᾽ ἔμφασιν μόνην αὐτῶν, ἡ δὲ κατὰ τοὺς ἀνδοιάντας πλάσις τὸ μὲν κατὰ 


1 Vgl. Gal. 4, 4 — 1ff Vgl. Gal. 4, 3.1 — 5f Vgl. I. Kor. 13, 10 — 
ὅ. 11 Phil. 3, 8 — 9 Vgl. I. Kor. 13, 9 — 13 Vgl. Phil. 3, s — 14f Vgl. 
Luc. 13, 7ff — 16 Pred. 3, 1 — 17 Vgl. Pred. 3, 5 — 24 Vgl. Hebr. 6, 1 
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τὰς εἰσοχὰς καὶ τὰς ἐξοχὰς πειρᾶται σώξειν ὁμοίωμα οὐκέτι δὲ καὶ τὰ κατὰ 
τὴν χρόαν. ἐὰν δὲ καὶ κήρινον ἐκμαγεῖον γένηται, σώζειν μὲν πειρᾶται 
ἀμφότερα (λέγω δὲ καὶ τὰ κατὰ τὴν χρόων καὶ τὰ κατὰ τὰ: εἰσοχὰς καὶ 
ἐξοχὰς) οὐ μὴν καὶ τῶν ἐν βάϑει εἰκών ἐστιν, οὕτω μοι νόει καὶ ἐπὶ τῶν κατὰ 
τὸ εὐαγγέλιον ὁμοιώσεων τὴ» βασιλείαν τῶν οὐρανῶν ὁμοιουμένην τινὶ 
ὁμοιοῦσϑαι οὐ διὰ πάντα τὰ προσόντα τῷ εἰς ὃ ἡ ὁμοίωσις, ἀλλὰ διά τινα 
ὧν χρήζει ὁ παραληφϑεὶς λόγος. καὶ ἐνταῦϑα τοίνυν ὁμοία ἐστὶν ἡ βασι- 
λεία τῶν οὐρανῶν σαγήνῃ βληϑείσῃ εἰς τὴν ϑάλασσα», οὐχ 
ὡς οἴονταί τινες παριστάντες τῷ λόγῳ φύσεις εἶναι ὑποκειμένας διαφόρους 
τῶν ὑπὸ τὴν σαγήνην ἐληλυϑότων πονηρῶν καὶ δικαίων, ὥστε νομίζειν 
εἶναι διὰ τὸ ἐκ παντὸς γένους συναγαγούσῃ δικαίων πολλὰς καὶ 
διαφόρους φύσεις. ὁμοίως δὲ καὶ πονηρῶν" τῇ γὰρ τοιαύτῃ ἐκδοχῇ Evar- 
τιοῦνται πᾶσαι αἷ τὸ αὐτεξούσιον ἐμφαίνουσαι γραφαὶ καὶ αἰτιώμεναι μὲν 
τοὺς ἁμαρτάνοντας ἀποδεχόμεναι δὲ τοὺς κατορϑοῦντας, οὐκ ἂν δικαίως 
μέμψεως τοῖς ἀπὸ τῶν φαύλων γενῶν φύσει τοιούτων τυγχανόντων ἀκολου- 
ϑούσης ἢ ἐπαίνου τοῖς ἀπὸ τῶν ἀστειοτέρων. ἰχϑύων γὰρ φαύλων καὶ 
καλῶν ἡ αἰτία οὐ περὶ τὰς ψυχὰς τῶν ἰχϑύων Eotiv, ἀλλὰ περὶ ἐκεῖνο, 
ὅπερ ἐπιστάμενος ὃ λόγος εἶπεν" »ἐξαγαγέτω τὰ ὕδατα ἑρπετὰ ψυχῶν 
wort, ὅτε καὶ νἐποίησεν ὁ ϑεὸς τὰ κήτη τὰ μεγάλα καὶ πᾶσαν ψυχὴν 
ξώων ἑρπετῶν, ἃ ἐξήγαγε τὰ ὕδατα κατὰ γέἕνη αὐτῶνκ, οὐκοῦν ἐκεῖ μὲν 
»εᾶσαν ψυχὴν ζώων ἑρπετῶνκ νἐξήγαγε τὰ ὕδατα κατὰ γένη αὐτῶγα, οὐκ 
οὔσης τῆς αἰτίας περὶ αὐτή», ἐνταῦϑα δὲ ἡμεῖς ἐσμεν οἱ αἴτιοι τοῦ εἶναι 
καλὰ καὶ ἄξια τῶν λεγομένων ἀγγῶν γένη ἢ σαπρὰ καὶ ἄξια τοῦ ἔξω 
βληϑῆναι" οὐ γὰρ φύσις Er ἡμῖν» αἰτία τῆς πονηρίας, ἀλλὰ προαίρεσις ἑκούσιος 
οὖσα κακοποιητική. οὕτως δὲ οὐδὲ φύσις αἰτία δικαιοσύνης ὡς ἀνεπίδεκτος 
ἀδικίας, ἀλλὰ λόγος ὃν παρεδεξάμεϑα ὃ κατασκευάζων δικαίους " καὶ γὰρ 
τὰ μὲν τῶν ἐνύδοων γένη 00% ἔστιν ἰδεῖν μεταβάλλοντα ἀπὸ φαύλων ὡς Er 
ἰχϑύσι γενῶν ἐπὶ τὰ ἀστεῖα, ἢ ἀπὸ τῶν βελτιόνων ἐπὶ τὰ χείρονα, τοὺς 
δὲ ἐν ἀνϑρώποις δικαίους ἢ πονηροὺς ἀεὶ ἔστι ϑεωρεῖν ἢ ἐπὶ τὴν ἀρετὴν 
ἐκ κακίας φϑάνοντας ἢ ἀπὸ τῆς En’ ἀρετὴν προκοπῆς ἀναλυομένους ἐπὶ 
τὴν τῆς κακίας γύσιν. 

Διὸ καὶ ἐν τῷ ᾿]εζεκιὴλ πεοὶ μὲν τοῦ ἀπὸ ἀνομίας ἐπιστρέφοντος ἐπὶ 
τὴν τήοησιν τῶν ϑείων ἐντολῶν τοιαῦτα γέγραπται" »zal ὁ ἄγομος ἐὰν 
ἀποστρέψῃ ἔκ πασῶν ἀνομιῶν αὐτοῦ ὧν Eroinoe« καὶ τὰ ἑξῆς ἕω: τοῦ νὡς 


1810 Orig. de or. 29, 13 (II, 387, 961) frgm. in Joh. 8, 19 
(IV, 518, 13) u.ö. Vgl. Harnack TU. 42, 4, 62 A. 1 — 185 Gen. 1, 20 — 
19 Gen. 1, 21 — 26 Vgl. Mare. 4, 20 — 32ff Ez. 18, 21 — 34 Ez. 18, 23 
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τὸ ἀποστρέψαι αὐτὸν ἐκ τῆς ὁδοῦ τῆς πονηρᾶς καὶ ζῆν αὐτόνκ, περὶ δὲ τοῦ 
ἀναλυομένου ἀπὸ τῆς ἐπ᾽ ἀρετὴν προκοπῆς ἐπὶ τὴν τῆς κακίας χύσιν τοιαῦτα 
ner δὲ τῷ ἀποστρέψαι δίκαιον ἔκ τῆς δικαιοσύνης αὐτοῦ καὶ ποιῆσαι ἀδικίαν» 
καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ »καὶ ἐν ταῖς ἁμαρτίαις αὐτοῦ αἷς ἥμαρτεν, Er αὐταῖς ἀπο- 
davreitau. 1] λεγέτωσαν ἡμῖν οἷ ἔκ τῆς κατὰ τὴν σαγήνην παραβολῆς φύσεις 
εἰσάγοντες, NÖ ÜVOHOGK ὕστερον ἀποστοέφων DEX πασῶν τῶν ἀνομιῶν αὐτοῦ 
ὧν ἐποίησεκ καὶ φυλάσσων »πάσας τὰς ἐντολὰςκ« τοῦ κυρίου καὶ ποιῶν »δικαῖο - 
σύγην καὶ ἔλεογκ, ποίας φύσεως ἦν ἄνομος ὦν; οὐ γὰρ δὴ τῆς ἐπαινετῆς. ἀλλ᾽ 
ei ἄρα ψεκτῆς, καὶ ποίας φύσεως εὐλόγως ἂν λεχγϑῴεί)η, ὅτε ἀποστοέφει 
DEZ πασῶν τῶν ἀνομιῶν αὐτοῦ ὧν ἐποίησενκ; εἰ μὲν γὰρ τῆς φαύλης διὰ τὰ 
πούτερα, πῶς μετέβαλλεν Eri τὰ βελτίονα; el δὲ τῆς ἀστείας διὰ τὰ δεύτεοα, 
πῶς ἀστείας φύσεως τυγχάνων ἄνομος ἦν; τὸ δ᾽ ὅμοιον ἐπαπορήσεις καὶ 
περὶ τοῦ ἀποστρέφοντος: δικαίου DER τῆς δικαιοσύνης αὐτοῦς καὶ ποιοῦντος 
γἀδικίαν κατὰ πάσας τὰ: Aronlas«, ποὶν γὰρ ἀποστρέψαι ἀπὸ τῆς δικαιο - 
σύνης ἐν δικαίοις ἔογοις τυγχάνω" φαύλης φύσεως οὐκ ἦν" φαύλη yao φύσις 
οὐκ ἂν ἕν δικαιοσύνῃ γένοιτο, Erei μὴ δύναται δένδρον πονηρὸν (ἡ κακία) 
καρποὺς ἀγαϑοὺς ποιεῖν (τοὺς ἀπὸ ἀρετῆς). πάλιν" τε αὖ οὐκ ἂν ἀστείας 
ἰ καὶ ἀμεταβλήτου φύσεως ὧν ἀπὸ τοῦ καλοῦ ἀπέστρεφεν ἄν, μετὰ τὸ 
χοηματίσαι δίκαιος, »ἐκ τῆς δικαιοσύνης αὐτοῦς ἐπὶ τὸ νποιῆσαι ἀδικίαν 
κατὰ πάσας τὰς ἀνομιίας αὐτοῦ, ἃς ἐποίησει. 

12. Τούτων δὲ εἰρημένων. νομιστέον" ὧμοιῶσϑαι τὴν βασιλείαν τῶν 
οὐρανῶν σαγήνῃ βληϑείσῃ eis τὴν ϑάλασσαν καὶ ἐκ παντὸς 
γένους συναγαγούσῃ Eis παράστασιν τοῦ ποικίλου τῶν ἐν ἀνϑρώποις 
ποοαιρέσεων, διαφορὰν πρὸς ἀλλήλας πλείστην ὅσην ἐγουσῶν, ὡς εἶναι τὸ 
ἐκ παντὸς γένους συναγαγούσῃ ἐπαινετοὺς καὶ ψεκτοὺς ἐν ταῖς πρὸς 
τὰ εἴδη τῶν ἀρετῶν ἢ τῶν κακιῶν ἐπιρρεπείαις. σαγήνης δὲ πλοκῇ ποικίλῃ 
ὡμοιώϑη ἡ βασιλεία τῶν οὐοανῶν κατὰ τὴν πεπλεγμένην ἔκ παντο- 
δαπῶν καὶ ποικίλων νοημάτων παλαιὰν καὶ και»ὴ»" γραφήν. καὶ ὥστεο 


3. 4 Ez. 18, 91 --- 6ff. 10 Vgl. Ez. 18, 21 — 18} Vgl. Ez. 18, 24 — 
161 Vgl. Matth. 7, 18 — 191 Ez. 18, 24 — 26—15, 12 Vgl. ΟἹ Nr. 183 Or.(?) 
IT 159, 1ff. An. ClU° Nr. 18 Or. — 561} Vgl. Orig. hom. XVI, 1 in Jer. (III, 
132, 5ff.): τοὺς ἔχοντας ἀπὸ ϑεοῦ χάριν λόγου πεπλεγμένην ὡς δίκτυα καὶ συγκει- 
μένην ἀπὸ τῶν ἱερῶν γραφῶν ὡς: ἀμφίβληστρον. Vgl. Hier. in Matth. 98 D: 
conlexuerunt sibi ex τοϊογὶ et novo testamento sagenam evangelicorum dogmatum 
et miserunt eam in mare huius saeculi, quae usque hodie in mediis fluctibus 
tenditur, capiens de salsis et amaris gurgitibus etc. 
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τῶν ὑπὸ τὴν σαγήνην πιπτόντων ἰχϑύων οἱ μὲν κατὰ τάδε τὰ μέρη τῆς 
σαγήνης εὑρίσκονται οἱ δὲ καϑ᾽ ἕτερα, καὶ ἕκαστος ὑφ᾽ ὃ κεκράτηται μέρος, 
οὕτως εὕροις ἂν" καὶ ἐπὶ τῶν ὑπὸ τὴν σαγήνην τῶν γραφῶν ἐληλυϑότων 
τινὰς μὲν κεκρατημένους ὑπὸ τὴν προφητικὴν πλοκὴν (φέρ᾽ εἰπεῖν, ᾿Ησαΐου 
κατὰ τόδε τὸ ῥητὸν ἢ “]εοεμίου ἢ Δανιήλ), ἄλλους δὲ κατὰ νομικὴν καὶ 
ἄλλους κατὰ εὐαγγελικὴν καὶ τινὰς κατὰ ἀποστολικήν». πρῶτον γὰρ ἁλισκό- 
μενός τις ὑπὸ τοῦ λόγου ἢ δοκῶν ἁλίσκεσθαι, ἔκ τινος λαμβάνεται μέρους 
τῆς ὅλης σαγήνης. οὐδὲν δὲ ἄτοττον εἴ τινες τῶν ἁλόντων ἰχϑύων ἐμπεριέχον - 
ται ὅλῃ τῇ τῆς ἐν ταῖς γραφαῖς σαγήνης πλοκῇ καὶ πανταχόϑεν συνέχονται 
καὶ κοατοῦνται, διαδρᾶναι μὴ δυνάμενοι, ἀλλ: ὡσπερεὶ πάντοϑεν κατα- 
δουλούμενοι καὶ ἐκπεσεῖν τῆς σαγήνης οὐκ ἐώμενοι. βέβληται δὲ N σαγήνη 
αὕτη εἰς τὴν» ϑάλασσα», τὸν πανταχοῦ τῆς οἰκουμένης τῶν ἀνϑρώπων 
κυματούμεγον βίον, *** καὶ Ev τοῖς ἁλμυροῖς πράγμασι τοῦ βίου νηχομένων. 
αὕτη δὲ ἡ σαγήνη ποὸ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ᾿]ησοῦ ὅλη μὲν πεπληοωμένη 
οὐκ ἦν" ἔλειπε γὰρ τῇ γομικῇ καὶ προφητικῇ πλοκῇ ὁ εἰπτών " νμὴ νομίσητε 
ὅτι ἦλϑον καταλῦσαι τὸν νόμον ἢ τοὺς ποοφήτας" οὐκ ἦλϑον καταλῦσαι 
ἀλλὰ πληοῶσαις, καὶ πεπλήρωται ἡ τῆς σαγήνης πλοκὴ Ev τοῖς εὐαγγελίοις 
καὶ τοῖς Χοιστοῦ διὰ τῶν ἀποστόλων λόγοις. διὰ τοῦτο οὖν ὁμοία ἐστὶν 
ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν σαγήνῃ βληϑείσῃ εἰς τὴν ϑάλασσαν 
καὶ ἐκ παντὸς γένους Ovrayayodan. 

Δύναται δὲ χωοὶς τῶν ἀποδεδομένων τὸ ἔκ παντὸς {γένους συνα- 
γαγούσῃ δηλοῦν τὴν ἀπὸ παντὸς γένους ἐϑνῶν κλῆσιν. οἱ δὲ διακονῆ- 
σάμενοι τῇ βληϑείσῃ εἰς τὴν ϑάλασσαν σαγήνῃ ὁ κύοιός ἔστι τῆς 
σαγήνης [᾿]ησοῦς Διοιστὸς καὶ οἱ προσελϑόντες ἄγγελοι καὶ διακονησά- 
μενοι αὐτῷ, οἵτινες οὐκ ἀναβιβάξζουσιν ἀπὸ τῆς ϑαλάσσης τὴν σαγήνην οὐδὲ 
φέρουσι" ἐπὶ τὸν ἔξω αὐτῆς αἰγιαλόν, τὰ ἔξω τοῦ βίου πράγματα. ἐὰν 
μὴ πληοωϑῇ ἢ σαγήνη. τουτέστι »ντὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶνκ εἰς αὐτὴν »εἰσέλ- 
One. ὅταν» δὲ εἰσέλϑῃ, τότε αὐτὴν ἀναβιβάζουσιν ἀπὸ τῶν τῇδε καὶ κάτω 
πραγμάτων, καὶ φέρουσιν ἐπὶ τὸν τροπικῶς καλούμενον αἰγιαλόν" ἔνϑα 
ἔργον ἔσται τῶν ἀναβιβασάγντων αὐτὴν καὶ καϑίσαι παρὰ τῷ αἰγιαλῷ καὶ 
ἱδούσαι ἑαυτοὺς ἐκεῖ, ἴα ἕκαστον μὲν τῶν ὑπὸ τὴν σαγήνην καλῶν εἰς 
τὸ οἰκεῖον τάγμα καταστήσωσι κατὰ τὰ ὀνομαξόμενα ἐνταῦϑα αὐτῶν dy- 
γεῖα, τὰ δὲ ἐναντίως ἔχοντα καὶ σαπρὰ καλούμενα ἔξω βάλωσι. τὸ δὲ 


ς 


ἔξω ἡ κάμινός ἔστι τοῦ πυοός, ὡς ὁ σωτὴρ ἡομήγευσεν εἰπών" οὕτως 
1ὅ Matth. 5, 17 — 24f Vgl. Matth. 4,11 — 27 Vgl. Röm. 11, 25 — 
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ἔσται Ev τῇ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος" ἐξελεύσονται οἱ ἄγγελοι 
καὶ ἀφοριοῦσιν αὐτοὺ: τοὺς πονηροὺς ἐκ μέσου τῶν δικαίων, 
καὶ βαλοῦσιν αὐτοὺς εἰς τὴν κάμινον" τοῦ πυούς. πλὴν τηοητέον, 
ὅτι ἤδη διὰ τῆς τῶν ζιζανίων παραβολῆς καὶ τῆς ποοπειμένης ὁπμοιώσεως 
διδασκόμεϑα; ὅτι ἄγγελοι μέλλουσι πιστεύεσϑαι τὸ διακοῖναι καὶ διαχω- 
piouı τοὺς φαύλους ἀπὸ τῶν δικαίων. ἀνωτέοω μὲν γὰο λέγεται ὅτι νάποστε - 
λεῖ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου τοὺς ἀγγέλους αὐτοῦ, καὶ συλλέξουσιν ἐκ τῆς βασι- 
λείας αὐτοῦ πάντα τὰ σκάνδαλα καὶ τοὺς ποιοῦντας τὴν ἀνομίαν, καὶ βα- 
λοῦσιν αὐτοὺς εἰς τὴν κάμινον τοῦ πυρός" ἐκεῖ ἔσται ὁ κλαυϑμὸς καὶ ὁ 


10 βουγμὸς τῶν ὀδόντωνκ, ἐνταῦϑα δέ, ὅτι ἐξελεύσονται οἱ ἄγγελοι καὶ 


χὶ 


τῷ 


ἀφοροιοῦσι τοὺς πονηοοὺς ἐκ μέσου τῶν δικαίων, καὶ βαλοῦσιν 
αὐτοὺς εἰς τὴν κάμινον" τοῦ πυοός. 

13. Τούτοις δὲ οὐκ ἀκολουϑεῖ, ὅπερ οἴονταί τινες, ὅτι καὶ τῶν ἁγίων 
ἀγγέλων εἰσὶ κοείττους οἱ ἄνϑοωποι οἱ ἐν Δοιστῷ σωζόμενοι" πῶς γὰο 
δύνανται οἱ ὑπὸ τῶν ἁγίων ἀγγέλων eis ἄγγη βαλλόμενοι τοῖς βάλλουσιν 
εἰς τὰ ἄγγη παοαβάλλεσϑαι, ὑπὸ τὴν ἐκείνων τεταγμένοι ἐξουσίαν; ταῦτα 
δέ φαμεν οὐκ ἀγγοοῦντες, τι"ῶν ἀγγέλων τῶν μὴ τοιαύτην οἰκονομίαν ἐγπε - 
χειρισμένων (ἀλλ᾽ οὐδὲ τούτων πάντων») διαφέοειν τοὺς ἐν Χοιστῷ σωϑη- 
σομένους ἀνϑρώπουςτ᾽ ἀνέγνωμεν γὰο καὶ τὸ »εἰς ἃ ἐπιϑυμοῦσιν ἄγγελοι 
παρακύψαικ, ἔνϑα οὐκ εἴοηται" πάντες νἄγγελοιι. οἴδαμεν καὶ τὸ »ἀγγέλους 
κοιροῦμεγκ, ὅπου μὴ λέλεκται: πάντας νἀγγέλους«. τούτων δὲ ἀναγεγοαμ- 
μένων περὶ τῆς σαγήνης καὶ τῶν ὑπὸ τὴν σαγήνην, ὁ βουλόμενος ποὸ τῆς 
συντελείας τοῦ αἰῶνος καὶ ποὸ τοῦ ἐξελθόντας τοὺς ἀγγέλους ἀςφοοίσαι 
τοὺς πονηροὺς ἐκ μέσου τῶν δικαίων μὴ εἶναι καὶ πονηροὺς, 
ὑπὸ τὴν σαγήνην ἔκ παντὸς γένους ἔοικε μήτε τὴν γοαφὴν veronzerau 
καὶ ἀδυνάτων ἐπιϑυμεῖν. διὸ μὴ ξενιξώμεϑα, ἐὰν ποὸ τοῦ ἀφοοισϑῆναι 
τοὺς πονηοοὺς ἐκ μέσου τῶν δικαίων ὑπὸ τῶν ἐπὶ τούτῳ ἐξαπο - 
σταλησομένων ἀγγέλων δοῶμεν ἡμῶν τὰ ἀϑοοίσματα πεπληρωμένα καὶ 
πονηρῶν. ἀλλ᾽ εἴϑε μὴ πλείους οὗτοι τυγχάγοιεν ὄντες τῶν δικαίων οἱ 


30 βληϑησόμενοι εἰς τὴν κάμινον τοῦ πυρός. ἐπεὶ δὲ ἐλέγομεν Ev ἀοχῇ, 


ὅτι ai παραβολαὶ καὶ ai δμοιώσεις οὐκ εἰς πάντα. οἷς παραβάλλονται ἢ 
ὁμοιοῦνται, παραλαμβάνονται ἀλλ᾽ εἴς τινα, ἔτι τοῦτο κατασκευαστέον καὶ 
ἐκ τῶν λεχϑησομένων, ὅτι ἐπὶ μὲν τῶν ἰχϑύων, ὡς πρὸς τὴν ζωὴν αὐτῶν, 
φαῦλόν τι αὐτοῖς συμβαίνει τὸ ὑπὸ τὴν σαγήνην εὐοεϑῆναι (τῆς γὰο κατὰ 


35 φύσιν αὐτοῖς ζωῆς στερίσκονται καὶ οὔτε εἰς ἄγγη βαλλόμενοι οὔτε ἔξω 


6 Matth. 13, 411 — 191. Pet. 1,12 — 20 I. Ιου. 6, 8 --- δ01ϊ Vgl. 
S. 12, 4ff — 33ff Vgl. Orig. hom. XVI, 1 in Jer. (III, 132, 13ff) 
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διπτόμενοι πλεῖόν τι πάσχουσι τοῦ ἀπολέσαι τὴν ὡς ἔν ἰχϑύσι ζωήν), Ei 
δὲ τῶν, δι’ ἃ λαμβάνεται N; παραβολή, φαῦλον μέν ἐστι τὸ εἶναι ἐν ϑαλάσσῃ 
καὶ μὴ ὑπὸ τὴν σαγήνην ἐλϑεῖν ἐπὶ τῷ εἰς ἄγγη μετὰ τῶν καλῶν βλη- 
ϑῇναι. οὕτω δὲ ἰγϑῦς μὲν φαῦλοι ἔξω βάλλονται καὶ ῥιπτοῦνται, οἱ δὲ κατὰ 
] 4 
5 τὴν προκειμένην ὁμοίωσιν φαῦλοι βάλλονταιεἰς τὴν κάμινον τοῦ πυρός, 
ἵνα τὰ ἐν τῷ ᾿Ϊεξεκιὴλ περὶ τῆς καμίνου εἰρημένα καὶ ἐπὶ τούτους φϑάσῃ᾽" 
»zal ἐγένετο λόγος κυρίου πρός μὲ λέγων" υἱὲ ἀνϑρώπου, ἰδοὺ γεγόνασί 
uoı ὃ οἶχος ᾿Ισραὴλ ἀναμεμιγμένοι πάντες γαλκῷ καὶ σιδήρῳκ καὶ τὰ ἑξῆς 
ἕως τοῦ νκαὶ ἐπιγνώσεσϑε διότι ἐγὼ κύριος ἐξέχεα τὸν ϑυμόν μου ἐφ᾽ 
10 ὑμᾶςκ. 
14. Συνήκατε ταῦτα πάντα; λέγουσι ναί (13,51]52]). 
e ’ N 9 an ca ’ὔ - 3 ’ Α ’T. - 
Ο γινώσκων τὰ Er ταῖς καρδίαις τῶν ἀνϑρώπων Χριστὸς ᾿]ησοῦς 
e \ \ , ος 9 - > “2 ς 9 , > > m 
(ὡς καὶ πεοὶ τούτου ἐδίδαξεν Er τῷ εὐαγγελίῳ ὁ Indıwng) οὐκ ἀγνοῶν 
ἐρωτᾷ, ἀλλ᾽ ἅπαξ ἀναλαβὼν ἄνϑοωπον γρῆται καὶ τοῖς αὐτοῦ πᾶσιν, ὧν 


ἘΣ 
a \ 


15 ἕν καὶ τὸ ἐρωτᾶν. καὶ οὐ ϑαυμαστὸν εἰ ὁ σωτὴο τοῦτο ποιεῖ, ὅπου γε καὶ 
ὁ τῶν ὅλων ϑεὸς τροποφορῶν τοὺς ἀνθρώπους ν»ὡς εἴ τις τροποφορήσαι 
ἄνϑρωπος Tor υἱὸν αὐτοῦκς πυνϑάνεται, ὡς Er τῷ »Αδάμ, ποῦ εἶκ; καὶ ν»ποῦ 
ἐστιν Αβελ ὁ ἀδελφός oov«; βιασάμενος δέ τις ἐνταῦϑα φήσει οὐκ ἐρωτήη - 
ματικῶς εἰρῆσϑαι ἀλλὰ ἀποφαντικῶς τὸ συνήκατε, ἐρεῖ δ᾽ ὅτι καὶ οἱ 
20 μαϑηταὶ μαρτυροῦντες ἀὐτοῦ τῇ ἀποφάσει λέγουσι" αὐτῷ τὸ Pal. 
πλὴν εἴτε ἐρωτᾷ εἴτε ἀποφαίνεται, ἀναγκαίως λέγεται οὐ τὸ ταῦτα μόνον 
(δεικτικὸν ὃν) οὐδὲ τὸ πάντα μόνον, ἀλλὰ τὸ ταῦτα πάντα. ἔοικε δὲ 
νῦν τοὺς μαϑητὰς παριστάναι πρὸ τῆς τῶν οὐρανῶν βασιλείας γοαμματεῖς 
γεγονέναι" ἀλλὰ τούτῳ ἐναντιώσεται τὸ ἔν ταῖς Πράξεσι τῶν ἀποστόλων 
25 τοῦτον εἰρημένον» τὸν τρόπον" νϑεωροῦν᾽τες δὲ τὴν τοῦ “Πέτρου παρρησίαν 458 
καὶ ᾿Ιωάνγου καὶ καταλαβόντες ὅτι ἄνϑρωποι ἀγράμματοί εἶσι καὶ ἰδιῶται 
ἐθαύμαζον, ἐπεγίνωσκόν τε αὐτοὺς ὅτι σὺν τῷ ᾿]ησοῦ ἦσανκ. ἐπιζητήσει 
τις οὖν ποὸς ταῦτα᾽ εἰ μὲν γραμματεῖς ἦσαν, πῶς νἀγοάμματοικ Ev ταῖς 
Πράξεσι λέγονται »καὶ ἰδιῶταικ; εἰ δ᾽ ἦσαν »Aaypduuaroı καὶ ἰδιῶταικ, 
90 πῶς σαφέστατα γοαμματεῖς ὑπὸ τοῦ awrijoog ὀνομάζονται; λεχϑείη δ᾽ ἂν 
εἰς τὰ ἐζητημένα ὅτι ἤτοι οὐ πάντες ἀλλὰ Πέτρος καὶ ᾿]ωάννης νἀγράμματοι 


6 Ez. 22, 17f — 7 Ez. 22,22 — 181] Vgl. Joh. 2, 341 — 14-20 Vgl. 
IT 160, 1ff — 14f Vgl. Orig. tom. X, 6 in Joh. (IV, 176, 24f) — 16 Deut. 
1, 31 — 17 Gen. 3, 9 — Gen. 4, 9 — 22?—18,7 Vgl. ΟἹ Nr. 184 Or. 
= CO Nr. 27 Or. — 25 Act. 4, 13 — 2Sff. 31 Vgl. Act. 4, 13 
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καὶ ἰδιῶταικ Er ταῖς Π]οάξεσιν εἴρηνται, πλείονες δ᾽ ἦσαν οἱ μιαϑηταί, ἐφ᾽ οἷς 
συνιεῖσι πάντα λέλεκται τὸ πᾶς γραμματεὺς καὶ τὰ ἑξῆς" ἢ yoayııa- 
τεὺς πᾶς ὁ μεμαϑητευμέγος τῇ κατὰ τὸ γράμμα τοῦ νόμου διδασκαλίᾳ 
ὀνομάξεται, ὡς καὶ τοὺς ἀγραμμάτους μὲν καὶ ἰδιώτας (ἀγομένους δὲ ὑπὸ 
τῷ τοῦ γλόμου γοάμματι) γραμματεῖς λέγεσθαι κατά τι anuamoueror. καὶ 
ἰδιωτῶν γε μάλιστά ἔστι, μὴ εἰδότων τοοπολογεῖν" μηδὲ συνιέντων τὰ τῆς 
ἀναγωγῆς τῶν γραφῶν, ἀλλὰ τῷ γράμματι ψιλῷ πιστευόντων καὶ τοῦτο 
ἐκδικούντων, τὸ χοηματίζειν αὐτοὺς γραμμιατεῖς. 

Οὕτως ὁέ τις διηγήσεται καὶ τὸ νοὐαὶ ὑμῖν, γοαμματεῖς καὶ Φαρισαῖοι 
ὑποκριταίκ, ὡς παντὶ εἰρημένον τῷ πλὴν» τοῦ γράμματος μηδὲν ἐπισταμέγῳ. 
ἔνϑα ζητήσεις, εἰ ὥσπερ νομιπὸς γοαμιματεὺς οὕτως ἔσται καὶ εὐαγγελικός, 
καὶ ὥσπερ τὸν γόμοι' ἀναγινώσκων καὶ ἀκούων καὶ λέγων νἅτινά ἔστι" 
ἀλληγοοούμενακς, οὕτω καὶ τὸ εὐαγγέλιον, ὡς εἰδέναι (τηοουμένης τῆς κατὰ 
τὰ γενόμενα ἱστορίας) τὴν ἐπὶ τὰ πνευματικὰ ἄπταιστον ἀναγωγήν, ἵνα 
μὴ ἦ μαϑήματα vrrrevuarıza πονηοίαςκ, ἀλλ᾽ ἐναντίως ἔχοντα πνευματικοῖς 
πονηρίας πνευματικὰ ἀγαϑότητος. μαϑητεύεται δὲ τῇ βασιλείᾳ τῶν 
οὐρανῶν γραμματεὺς κατὰ μὲν τὸ ἁπλούστερον, ὅτε ἀπὸ ᾿ΪΙουδαϊσμοῦ 
ἀναλαμβάνει τις τὴν ᾿]ησοῦ Χριστοῦ ἐκκλησιαστικὴν διδασκαλίαν" κατὰ 
δὲ τὸ βαϑύτερον, ὅτε τὰς διὰ τοῦ γράμματος τῶν γραφῶν εἰσαγωγὰς παρα- 
λαβώ» τις ἀναβαίνει Eri τὰ πνευματικά, ὀνομαζόμενα βασιλείαν οὐρανῶν. 
καὶ καϑ' ἕκαστόν γε διανόημα ἐπιτυγχανόμενον καὶ ἐπαναβεβηκότως νοηϑὲν 
καὶ παραδειχϑὲν καὶ ἀποδειχϑὲν ἔστι νοῆσαι βασιλείαν οὐοανοῦ, ὡς τὸν 
περισσεύοντα τῇ ἀψευδεῖ γνώσει Ev τῇ βασιλείᾳ γίνεσϑαι τοῦ πλήϑους τῶν 
οὕτως ἀποδεδομένων οὐρανῶν. οὕτω δὲ καὶ τροπολογήσεις τὸ »UETA- 
γοεῖτε᾽ ἤγγικε γὰρ ἡ βασιλεία τῶν οὐοανῶνγαι, ἵν᾽ οἱ γραμματεῖς, τουτέστιν 
οἱ τῷ γράμματι ψιλῷ προοσαναπαυόμεγοι, μετανοοῦντες | ἀπὸ τῆς τοιαύτης 
ἐκδοχῆς μαϑητεύωνται τῇ διὰ ᾿]ησοῦ Δριστοῦ τοῦ ἕμψύχου λόγου πνευ- 
ματικῇ διδασκαλίᾳ, καλουμένῃ βασιλείᾳ οὐρανῶν. διὰ τοῦτο καὶ ὅσον 
μὲν ᾿]ησοῦς Χριστός, ὃ »Er ἀοχῇ πρὸς τὸν ϑεὸνκ ϑεὸς λόγος οὐκ ἐπιδημεῖ 
ψυχῇ, οὐκ ἔστιν Er ἐκείνῃ ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν" ὅταν δὲ ἐγγύς τις 
γένηται τοῦ χωρῆσαι τὸν λόγον, τούτῳ ἐγγίζει ἡ βασιλεία τῶν οὐρανῶν. 

Ei δὲ ταὐτόν ἐστιν ὑποστάσει (ei καὶ μὴ ἐπινοίᾳ) βασιλεία οὐρανῶν 
καὶ βασιλεία ϑεοῦ, δῆλον ὅτι ποὸς οὗς λέγεται" νἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ Er- 
τὸς ὑμῶν ἔστικ, πρὸς τούτους ἂν λέγοιτο καὶ τὸ νὴ βασιλείας τῶν οὐρανῶν 


4} Vgl. Gal. 5, 158; Röm. 2, 27 — 5ff Vgl. Orig. c. Cels. VII, 18 (II, 
170, 1 — 9 Matth. 23, 13 — 12 Gal. 4, 24 — 15 Vgl. Eph. 6, 12 — 
24 Matth. 4, 17 — 29 Joh. 1, 2 — 33. 34 Luc. 17, 21 
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»EvTög ὑμῶν Eorıs, καὶ μάλιστα διὰ τὴν ἀπὸ τοῦ γράμματος ἐπὶ τὸ πνεῦμα 
μετάνοιαν, ὅτι mpriza ἂν ἐπιστρέψῃς τις ν»πρὸς κύριον, περιαιρεῖται τὸς ἐπὶ 
τῷ γράμματι ν»κάλυμμα' 6 δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστινκ, ὁ δὲ ἀληϑῶς οἶκο- 
δεσπότης καὶ ἐλεύϑεοός ἐστι καὶ πλούσιος " πλουτῶν διὰ τὸ ἀπὸ γραμματείας 
ueuadnrex oydaı τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν »Ev παντὶ λόγῳ« τῷ παρὰ 
τῆς παλαιᾶς διαϑήκης νκαὶ ἐν πάσῃ γνώσεις τῇ περὶ τῆς καινῆς Χριστοῦ 
’Imooö διδασκαλίας, καὶ τὸν πλοῦτον τοῦτον ἔχων ἀςπτοκείμενον ἐν τῷ αὐτοῦ 
ϑησαυρῷ, ᾧ ϑησαυοίξει ὡς βασιλείᾳ μαϑητευϑεὶς τῶν οὐρανῶν 
γὲν οὐρανῷ, ὅπου οὔτε σὴς ἀφανίζει, οὔτε κλέπται διορύσσουσικ. καὶ ἔστι 
γε ἀληϑῶς δοίσασϑαι περὶ τοῦ (ὡς ἀποδεδώκαμεν) Ev οὐρανοῖς ϑησαυρί- 
ζοντος, ὅτι οὐδὲ εἷς σὴς τῶν παϑῶν ἅψασϑαι αὐτοῦ τῶν πνευματικῶν καὶ 
οὐρανίων δύναται χοημάτων. σὴς δὲ τῶν παϑῶν εἶπον λαβὼν ἀφορμὴν 
ἀπὸ τῶν Παοοιμιῶν, ἐν αἷς γέγραπται" νὥσπερ (ang Er ἱματίῳ zul) ἐν 
ξύλῳ σκώληξ, οὕτως λύπη ἀνδρὸς βλάπτει καοδίαν«" σκώληξ γὰρ καὶ ang 
ἐστιν ἡ λύπη, βλάπτουσα καρδίαν τὴν μὴ Ev οὐρανοῖς καὶ τοῖς πηευματικοῖς 
ἔχουσαν τοὺς ϑησαιοούς, ἐν οἷς ἐάν τις ϑησαυρίζῃ (ἐπεὶ νὅπου ὁ ϑησαυρός, 
ἐκεῖ καὶ ἡ καοδίακ). ἐν οὐρανοῖς ἔχει τὴν καρδίαν καὶ δι᾿ αὐτὴν λέγει" near 
παρατάξηται ἔπ ἐμὲ παρεμβολή, οὐ φοβηϑήσεται ἢ καοδία μουκ«. οὕτω 
δὲ οὐδὲ κλέπται, περὶ ὧν εἶπεν ὃ σωτὴο ὅτι »τάντες ὅσοι ἤἦλϑον πρὸ ἐμοῦ 
κλέπται εἰσὶ καὶ λῃσταίκς, διορύσσειν δύνανται τὰ ἐν οὐρανοῖς τεϑησαυρισμένα 
καὶ τὴν παροῦσαν αὐτοῖς καοδίαν καὶ διὰ τοῦτο λέγουσαν" νσυνήγειρε καὶ 
συνεκάϑισεν ἡμᾶς ἔν τοῖς ἐπουρανίοις Ev Χοιστῷκ« καὶ νἡμῶν δὲ τὸ πολίτευμα 
ἐν οὐρανοῖς ὑπάρχεικ. 

15. ᾿Επεὶ δὲ πᾶς γραμματεὺς μαϑητευϑεὶς τῇ βασιλείᾳ 
τῶν οὐοανῶν ὅμοιός ἔστιν ἀνϑρώπῳ οἰκοδεσπότῃ, ὅστις 
προφέρει ἐκ τοῦ ϑησαυοοῦ αὐτοῦ καινὰ καὶ παλαιά, δῆλον ὅτι 
καὶ (κατὰ τὴ» καλουμένην τῆς προτάσεως ἀντιστροφὴν) πᾶς ὅστις μὴ 
προφέρει ἐκ τοῦ ϑησαυροῦ αὐτοῦ καινὰ καὶ παλαιά, οὐκ ἔστι 
γραμματεὺς μαϑητευϑεὶς τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν. συνάγειν οὖν 
παντὶτρόπῳ πειοατέον ἐν τῇ καρδίᾳ ἡμῶν διὰ τοῦ -ττοοσέχειν ντῇ ἀναγνώσει, 
τῇ παρακλήσει, τῇ διδασκαλίᾳκ καὶ »ἔν τῷ νόμῳ κυρίου μελετᾶν ἡμέρας καὶ 
VUZTOS« οὐ μόνον τὰ καινὰ τῶν εὐαγγελίων καὶ τῶν ἀποστόλων καὶ τῆς 


211. ον. 8, 161 — 511. Kor. 1, ὅ --- 9 Matth. 6, 20 — 10f. 161. 1811] Vgl. 
Matth. 6,30 — 18 Prov. 25, 20a — 16 Matth. 6, 21 — 17 Psal. 26, ὃ — 
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31 Psal. 1,2 — 32if Vgl. Harnack TU. 42, 4, 4A. 2 
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ἀποκαλύψεως αὐτῶν λύγια, ἀλλὰ καὶ παλαιὰ τοῦ »σκιὰνκ ἔχοντος τῶν μελ- 
λόντων ἀγαϑῶνκ« νόμου καὶ τῶν ἀκολούϑως αὐτοῖς ποοφητευσάντων πόρῳ ι- 
τῶν. συναχϑήσεται δὲ ταῦτα, ἐπὰν καὶ ἀναγινώσκωμεν καὶ γινώσκωμεν 
καὶ μεμνημένοι τούτων »πνευματικὰ πνευματικοῖςκ εὐκαίρως συγκοίνωμεν. 
οὐ τὰ ἀσύγκριτα πρὸς ἄλληλα συγκρίνοντες, ἀλλὰ συγκοιτὰ καὶ ὁμοιότητά 
τινα ἔχοντα λέξεως ταὐτὸν" σημαινούσης καὶ νοημάτων καὶ δογμάτων, U 
γἐπὶ στύματος δύο 1) τοιῶγκ ἢ καὶ πλειόνων »μαοτύρωνκ τῶν ἀπὸ τῆς you ἧς 
στήσωμιει' καὶ βεβαιώσωμεν ν»πᾶν ῥῆμας τοῦ ϑεοῦ. καὶ διὰ τούτων ὁὲ δυσω- 
πητέον τοὺς (ὅσον" ἐφ᾽ ἑαυτοῖς) τὴν ϑεότητα διαιροῦντας καὶ διακόπτοντεις 
ἀπὸ τῶν παλαιῶν τὰ καινά, ὡς μακοὰν τυγχάνοντας τῆς ποὸς τὸν οἴκω- 
δεσπότην ὁμοιώσεως, προφέροντα ἐκ τοῦ ϑησαυοοῦ αὐτοῦ καινὰ 
καὶ παλαιά. 

᾿Επεὶ δὲ ὃ ὁμοιούμενός τινι ἕτερός ἔστι τταο᾽ ἔκεῖνον ᾧ ὁμοιοῦται, ἔσται 
ὁ μὲ" μαϑητευϑεὶς τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν γραμματεὺς ὁ 
ὁμοιούμενος, ἕτερος δὲ παρὰ τοῦτον ὦ οἰκοδεσπότης. ὃς ποοφέρει ἐκ 
τοῦ ϑησαυροῦ αὐτοῦ και ἃ καὶ παλαιά: ὃ δὲ ὁμοιούμενος αὐτῶ, 
ὡς τοῦτον" μιμούμενος, τὸ παραπλήσιον ποιεῖν βούλεται. μήποτε οὖν ὁ 
μὲν οἰκοδεσπότης ἄνϑοωπος αὐτός ἐστιν ὁ ᾿Ϊησοῦς, προφέρων ἐκ τοῦ 
ϑησαυροῦ αὐτοῦ κατὰ τὸν καιρὸν τῆς διδασκαλίας καινὰ μὲν τὰ πνεὺυ- 
ματικὰ καὶ dei Arazamoduera ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐν τῷ ἔσω τῶν δικαίων ἀνϑοώπῳ 
καὶ ἀεὶ ἀνακαινουμένῳ νἡμέρᾳ. καὶ ἡμέηᾳς, παλαιὰ δὲ τὰ ver γράμμασιν 
ἐντετυπωμένα λίϑοις« καὶ λιϑίναις καοδίαις τοῦ παλαιοῦ ἀνϑρώπου, Ira 
τῇ συγκοίσει τοῦ γράμματος καὶ τῇ παραστάσει τοῦ πνεύματος πλουτίσῃ 
τὸν μαϑητευϑέντα τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν γοαμματέα καὶ ποιήσῃ 
ἑαυτῷ ὅμοιον, ἕως ὁ μαϑητὴς νγένηται ὡς 6 διδάσκαλος«, μιμούμενος ποῶ - 
τον τὸν μιμητὴν τοῦ Νοιστοῦ, μετὰ δὲ τοῦτον καὶ αὐτὸν (Tor) Δοιστὸν κατὰ 
τὸ εἰρημένον ὑπὸ τοῦ Παύλου" »μιμηταί μου γίνεσϑε, καϑὼς ᾿ κἀγὼ «Χριστοῖι. 
δύναται δὲ καὶ ἁπλούστερον ᾿Ιησοῦς ὁ οἰκοδεσπότης ποοφέρειν ἐκ τοῦ 
ϑησαυροῦ αὐτοῦ καινὰ μὲν τὴν εὐαγγελικὴν διδασκαλίαν παλαιὰ δὲ 
τὴν σύγκρισιν τῶν ἀπὸ νόμου καὶ προφητῶν παραλαμβανομένων ῥητῶν, 
ὧν παραδείγματα ἔστιν ἐν τοῖς εὐαγγελίοις εὐροεῖν". πεοὶ δὲ τούτων τῶν 


1 Vgl. Hebr. 10,1 — 3 Vgl. II. Kor. 3,2 — 4 Vgl. I. Kor. 3,15 — 
“fi Vgl. II. Kor. 13,1 — 91 Vgl. Orig. hom. IX, I in Jer. (III, 64, 20ff) — 
20f Vgl. II. Kor. 4, 16 — 21 II. Kor. 3, 7 — 22 Vgl. Ez. 11, 19; Orig. ce 
prince. III, 1 (V, 219, 5) — 25 Matth. 10, 25 — ?7 I. Kor. 11,1 
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20 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13,51 (52) 


παλαιῶν zul καινῶν AZOVOTEOV καὶ τοῦ πνυευματικοῦ νόμου λέγοντος 
ἐν ΔΛευϊτικῷ " νκαὶ φάγεσϑε παλαιὰ καὶ παλαιὰ παλαιῶν, καὶ παλαιὰ 
ἐκ προσώπου γέων ἐξοίσετε" καὶ ϑήσω τὴν σκηνήν μου ἐν ὑμῖνκ' 
ἐσϑίομεν yao Er εὐλογίᾳ τὰ παλαιά, τοὺς προφητικοὺς λόγους, καὶ τούτων 
τῶν παλαιῶν τὰ παλαιά, τοὺς νομικούς, καὶ ἐλϑόντων τῶν νέων καὶ Eduy- 
γελικῶν βιοῦντες κατὰ τὸ εὐαγγέλιον τὰ παλαιὰ τοῦ γράμματος ἐκ προσώ - 
που γέων ἐκφέρομεν. καὶ τίϑησι τὴν ἑαυτοῦ σκηνὴν ἐν ἡμῖν πληρῶν ἣν 
εἶπεν ἐπαγγελίαν" νἐνοικήσω καὶ ἐιπεριπττατήσω Er αὐτοῖςκ. 

16. Kai ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ ᾿Ϊησοῦς τὰς παραβολὰς 


(13,53 [—58)). 

᾿Επεὶ Ev τοῖς ἀνωτέρω ἐξητάσαμεν μήποτε τὰ μὲν τοῖς ὄχλοις λελαλη- 
μένα παραβολαὶ ἦσαν τὰ δὲ τοῖς μαϑηταῖς ὁμοιότητες, καὶ τὰς εἰς τοῦτο 
ὑποπεσούσας παρατηρήσεις ἐξεϑέμεϑα, ὡς οἶμαι, οὐκ εὐκαταφρονήτους 
τυγχανούσας, χρὴ εἰδέναι, ὅτι δόξει ἐκείνοις πᾶσιν ἐναντιοῦσθαι τὸ ἐπιλέγε- 
σϑαι οὐκ ἐπὶ ταῖς παραβολαῖς μόνον», ἀλλὰ καὶ ἐπὶ ταῖς (ὡς ἐξεδώκαμεν) 
ὁμοιότησι τὸ καὶ ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ ᾿Ιησοῦς τὰς παραβολὰς 
ταύτας, μετῆρεν ἐκεῖϑεν. ζητοῦμεν οὖν πότερον ἐκεῖνα πάντα ἀϑε- 
τητέον ἢ δύο γένη πταραβολῶν λεκτέον, τῶν τε τοῖς ὄχλοις λαλουμένων καὶ 
τῶν τοῖς μαϑηταῖς ἐπαγγελλομένων, ἢ καὶ ὁμώνυμον τὸ τῆς παραβολῆς 
ὄγομα γομιστέοι ἢ τὸ ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ Inooös τὰς παρα- 
βολὰς ταύτας ἐπὶ τὰς ἀνωτέρω παραβολὰς μόνας τὰς ποὸ τῶν ὁμοιώ- 
σεων ἀνακτέον. διὰ γὰρ τὸ νὑμῖν δέδοται γνῶναι τὰ μυστήρια τῆς βασιλείας 
τῶν οὐρανῶν, τοῖς δὲ λοιποῖς ἐν παραβολαῖςκ, οὐχ οἷόν τε λέγειν τοῖς uadn- 
ταῖς (ἅτε οὐκ οὖσι τῶν ἔξω) Er πταραβολαῖς ἐκείνοις τὸν σωτῆρα λελαληκέναι. 
τούτῳ δὲ ἀκολουϑεῖ ἤτοι τὸ ἐγένετο ὅτε ἐτέλεσεν 6 ᾿Ιησοῦς τὰς 
παραβολὰς ταύτας, μετῆρεν ἐκεῖϑεν ἀναφέρεσϑαι ἐπὶ τὰς ἀνω- 
τάτω εἰρημένας παραβολὰς ἢ ὁμώνυμον εἶναι τὸ τῆς παραβολῆς ὄνομα ἢ 
δύο γένη εἶναι παραβολῶν N μηδ᾽ ὅλως εἶναι παραβολὰς ἃ ὠνομάσαμεν 
ὁμοιώσεις. πρόσχες δὲ ὅτι ἔξω τῆς πατρίδος αὐτοῦ λέγει τὰς παραβολάς, 
ἃς ὅτε ἐτέλεσε μετῆοεν ἐκεῖϑεν, καὶ ἐλθὼν εἰς τὴν πατρίδα 
αὐτοῦ ἐδίδασκεν αὐτοὺς ἐν τῇ συναγωγῇ αὐτῶν. καὶ ὃ Μᾶρκος 
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δέ φησι" νκαὶ ἦλϑεν εἰς τὴν πατρίδα αὐτοῦ, καὶ ἀκολουθοῦσιν αὐτῷ | οἱ 46 


μαϑηταὶ αὐτοῦκς. ζητητέον οὖν καὶ κατὰ τὴν λέξιν, πότερον Nabaoa λέγει 


2 Lev. 36, 101 — 6 Vgl. Röm. 7, 6 — 811. Kor. 6, 10 (Lev. 26, 19) --- 
15:11 Vgl. 5. 4, 16ff — 23 Luc. 8, 10 — 25 Vgl. Marc. 4, 11 — 88 Marc. 6,1 — 
31f Matth. 2, 23 
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καὶ ἐλθὼν εἰς τὴν" πατρίδα αὐτοῦ 


[2] 


Mutth. 18,63 (- 58) Tom.X,15.16. 17 91 


τὴν πατοίδα αὐτοῦ ἢ) 1δηϑλεέμ" Δάξαρα μὲν διὰ τὸ »Λ᾽αζωοαῖος κληϑή- 
σεταις, ]δηϑλεὲμ δὲ ἐπεὶ Er αὐτῇ γεγέννηται. ἔτι δὲ ἐφίστημι μήποτε δυνά- 
μενοι οἷ εὐαγγελισταὶ εἰπεῖν" ἐλθὼν εἰς }ηϑλεὲμ ἢ ἐλθὼν εἰς Δάξαρα, 
τοῦτο μὲν οὐ πεποιήκασι πατρίδα δὲ ὠνομάκασι διά τι μυστικῶς ἐν τῷ 
τόπῳ περὶ τῆς πατρίδος αὐτοῦ δηλούμενον ὅλης 4οἴσηςΣ τῆς ᾿Ιουδαίας, 
ἐν ἦ ἠτίμωται κατὰ τὸ οὐκ ἔστι προφήτης ἄτιμος εἰ μὴ ἐν τῇ πα- 
τοίδι αὐτοῦ. καὶ ἐάν τις κατανοήσῃ ᾿Ιησοῦν Χοιστὸν »)]ουδαίοις μὲν 
σκάνδαλονγνκ, παρ᾽ οἷς μέχρι τοῦ νῦν διώκεται, Er δὲ τοῖς ἔϑνεσι κηουσσόμε - 
vo» καὶ πεπιστευμένον" (ἕως γὰρ πάσης τῆς γῆς ἔδοαμεν ὁ λόγος αὐτοῦ), 
10 ὄψεται ὅτι ᾿Πησοῦς ἔν μὲν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι τιμὴν 00x εἶχε, παρὰ δὲ τοῖς 
ξένοις υτῶν διαϑηκῶνκ τιμᾶται, τοῖς ἔϑνεσι. τίνα δὲ διδάσκων ἔλεγεν ἐν τῇ 
συναγωγῇ αὐτῶν, οὐκ ἀναγεγράφασιν οἱ εὐαγγελισταί, ἀλλ᾽ ὅτι τηλι- 
καῦτα καὶ τοιαῦτα ἦν, ὥστε ἐκπλήττεσϑαι πάντας" καὶ εἰκὸς ὅτι ὑπὲο 
γραφὴν ἦν τὰ εἰρημένα. πλὴν Er τῇ συναγωγῇ αὐτῶν ἐδίδασκεν, 
15 οὐ σχίζων ἀπ᾿ αὐτῆς οὐδὲ ἀϑετῶν αὐτή). 
17. Τὸ δὲτούτῳ πόϑεν ἡ σοφία αὕτη; πλείονα σαφῶῦς ἐμιφαίνει 
a 59 ’ ’ - 2 ’ I “- 557 πὸ τς Α δ \ ) - τ' 2 
καὶ ἐξαίρετον σοφίαν τῶν λόγων τοῦ ᾿]ησοῦ, ἀξίαν τοῦ »καὶ ἰδοὺ πλεῖον ίολο - 
> = Α ,ὔ ’ ΣΙ ’ Pe > 2 ar 9 9 ’ 
μῶντος ὧδεκ. καὶ δυνάμεις μείζους ἐποίει τῶν ἐν ’Hria καὶ Er ᾿Ελισσαίῳ 
ιν ’ 3 od u - “-« AT “ 4“, \ 6 ’ 
καὶ ἔτι πρότερον ἐν Ἰ]ωσῇ καὶ ᾿]ησοῦ τοῦ Δ'αυῆ. ἔλεγον δὲ οἱ ϑαυιιάζοντες, 
20 οὐκ εἰδότες αὐτὸν παρϑένου υἱὸν οὐδὲ πιστεύοντες (εἰ καὶ ἐλέγετο) ἀλλ᾽ 
ὑπολαμβάνοντες εἶναι ᾿Ιωσὴφ τοῦ τέκτονος" οὐχ οὗτός ἔστιν ὁ τοῦ 
τέκτονος vidg; καὶ ὅλην γε τὴν φαινομένην αὐτοῦ ἐγγυτάτω συγγένειαν 
ἐξευτελίζοντες ἔφασκον τὸ οὐχ % μήτηο αὐτοῦ λέγεται Napıau 
x e 5 \ 5 ad 5 , x 5 \ x τ᾽» 3 x 
καὶ οἱ ἀδελφοὶ αὐτοῦ ᾿Ιάκωβος καὶ ᾿Ιωσὴφ καὶ Σίμων zul 
9x 7 ’ὔ’ mr Α e 5 Ἃ μὶ -- > \ ar \ e “-- 3 ὃ 
25 ᾿Ιούδας; καὶ αἱ ἀδελφαὶ αὐτοῦ οὐχὶ πᾶσαι πρὸς ἡμᾶς εἰσιν; 
„ > ΕῚ \ 9 \ vy, , »» Α 9 9 -- ’ 
ὦᾧοντο οὖν αὐτὸν εἶ'αι᾿Ιωσὴφ καὶ Μαρίας υἱόν. τοὺς δὲ ἀδελφοὺς ᾿]ησοῦ φασί 
τινὲς εἶναι, ἔκ παραδόσεως ὁρμώμενοι τοῦ ἔπιγεγραμμένου κατὰ Πέτρον 
εὐαγγελίου ἢ τῆς βίβλου ᾿]αϊκώβου, υἱοὺς ᾿Ιωσὴφ ἔκ ποοτέρας γυναικὸς 408 
συνῳκηκυίας αὐτῷ πρὸ τῆς ἡ]αρίας. οἱ δὲ ταῦτα λέγοντες τὸ ἀξίωμα τῆς 
30 Λ]αρίας Ev παρϑενίᾳ τηρεῖν μέχρι τέλους βούλονται, ἵνα μὴ τὸ κριϑὲν ἐκεῖνο 
“- “- -- e a 3 ’ 
σῶμα διακονήσασϑαι τῷ εἰπόντι λόγῳ" »πνιεῦμα ἅγιον ἐπελεύσεται ἐπί σε, 
καὶ δύναμις ὑψίστου ἐπισκιάσει com γνῷ κοίτην ἀνδοὸς μετὰ τὸ ἐπελϑεῖν 
ἐν αὐτῇ πνεῦμα ἅγιον καὶ τὴν ἐπεσκιακυῖαν αὐτῇ δύναμιν ἐξ ὕψους. καὶ 
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2 Vgl. Matth.2, 1 — 71. ον. 1, 23 — Sf Vgl. I. Tim. 3,16 — 9 Vgl. 
Röm. 10,18; II. Thess. 3, 1 — 11 Vgl. Eph. 2, 12 — 17 Matth. 12,42 — 26 Vgl. 
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99 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 53 (— 58) 


οἶμαι λόγον» ἔχειν", ἀνδρῶν μὲν καϑαρότητος τῆς Er ἁγνείᾳ ἀπαρχὴν yeyorerau 
τὸν ’Inooör, γυναικῶν δὲ τὴν ΛΙαρίω"" οὐ γὰρ εὔφημον, ἄλλῃ παρ᾽ ἐκείνην 
τὴν ἀπαρχὴν τῆς παρϑενίας ἐπιγράψασϑαι. 

᾿Ιάκωβος δέ ἐστιν οὗτος. δι λέγει Παῦλος ἰδεῖν" Ev τῇ πρὸς Γαλάτας ἐπι- 
στολῇ εἰπών" »ETenor δὲ τῶν ἀποστόλων οὐ» εἶδον, εἰ μὴ ᾿Ιάκωβον τὸν 
ἀδελφὸν τοῦ zunlove. ἐπὶ τοσοῦτον" δὲ διέλωμψειν οὗτος ὁ ᾿Ιάκωβος ἐν 
τῷ λαῷ ἐπὶ δικαιοσύνῃ, ὡς Φλάβιον ᾿Ιώσηπον, ἀναγράψαντα ἐν εἴκοσι 
βιβλίοις τὴν ᾿Ιουδαϊκὴν ἀοχαιολογίαν. τὴν αἰτίαν παραστῆσαι βουλόμενον 
τοῦ τὰ τοσαῦτα πεπονϑέναι τὸν λιὸν ὡς καὶ τὸν ναὸν κατασκαφῆναι, εἰρη- 
κέναι κατὰ μῆνν ϑεοῦ ταῦτα αὐτοῖς ἀπηντηκέναι διὰ τὰ εἰς ᾿Ιάκωβον' 
τὸν" ἀδελφὸν ᾿Ϊησοῦ τοῦ λεγομένου Διοιστοῦ ὑπ᾽ αὐτῶν τετολμημένα. καὶ 
»τὸ ϑαυμαστόν ἐστινκ, ὅτι τὸν ᾿]ησοῦν ἡμῶν οὐ καταδεξάμεγος εἶναι «Χριστὸν 
οὐδὲν ἧττον ᾿Ιακώβῳ δικαιοσύνην ἐμαοτύρησε τοσαύτην». λέγει δὲ ὅτι καὶ 
ὁ λαὸς ταῦτα ἐνόμιζε διὰ τὸν ᾿Ιάκωβον πεπονϑέναι. καὶ ᾿ούδας ἔγραψεν ἔπι- 
στολὴ ὀλιγόστιχον μέν. πεπληρωμένην" δὲ τῶν τῆς οὐρανίου χάριτος ἐοοωμέ- 
vor λόγων" ὅστις ἐν τῷ ποοοιμίῳ εἴρηκεν" ν᾽ Ϊούδας ᾿]ησοῦ Χοιστοῦ δοῦλος, 
ἀδελφὸς δὲ ᾿Ιακώβουκ«. πεοὶ δὲ ᾿Ϊωσὴφ καὶ Σίμωνος ἡμεῖς οὐδὲν ἱστορή- 
σαμιεν. τὸ δὲ καὶ al ἀδελφαὶ αὐτοῦ οὐχὲ πᾶσαι ποὸς ἡμᾶς εἶσι; 
δοκεῖ μοι τοιοῦτόν τι σ᾽μαίν"ει»"»" τὰ ἡμέτερα φοογνοῦσιν οὐ τὰ τοῦ ᾿Πησοῦ, 
καὶ οὐδὲν ξέγον ἔχουσιν" ἐξαιρέτου συνέσεως ws 6 ᾿]ησοῦς. μήποτε δὲ Eu- 
φαίνεται διὰ τούτων ἐπαπόρησις πεοὶ τοῦ μηδὲ ἄνθρωπον εἶναι, ἀλλά τι 
ϑειότεοον" τὸν ’Inoodr, υἱὸν μὲν ὄντα (ὡς ὑπελάμβω"ον) ᾿Ιωσὴφ καὶ Nlaoias, 
ἀδελφὸν δὲ τεσσάρων φἀρρένων», οὐδὲν δ᾽ ἧττον" καὶ ἑτέρων ϑηλειῶν, καὶ 
μηδὲν ἔχοντά τιν" τῶν ἔκ γένους παραπλήσιον μηδ᾽ ἔκ παιδεύσεως καὶ διδασκα- 
λίας ἐπὶ τοσοῦτον σοφίας καὶ δυνάμεως ἐληλακότα. καὶ γὰο ἀλλαχοῦ λέγουσι" 
ITS οὗτος γράμματα οἷδε μὴ μεμαϑηκώς;« ὧν παραπλήσιόν ἐστι καὶ τὸ 
ἐνταῦϑα λεγόμενον. ττλὴν οἱ λέγοντες ταῦτα καὶ ἐπὶ τοσοῦτον ἐπαποροῦντες 
καὶ ἐκπλησσόμενοι οὐ; ἐπίστευον μὲ ἐσκανδαλίζοντο δὲ ἐν αὐτῷ, 
ὡσεὶ τοὺς ὀφςϑαλμοὺς τῆς διανοίας κοατούμενοι ὑπὸ δυνάμεων, ἃς ἔμελλεν 
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Matth. 18, δ9 (-- 58) Ton. X, 11.185 23 


18.70 δὲ ]ησοῦς εἶπεν αὐτοῖς" οὐκ ἔστι Xoog ıTy5 ἄτιμος 
εἰ μὴ Er τῇ πατοίδι αὐτοῦ. ζητητέον πότερον καϑολικῶς ἴσων δόναται 
ἐπὶ πάντα ποοφήτην ἀναη ερύμεγον τὸ λεγόμενον, ὡς ἑκάστου τῶν ποοηῇ - 
τῶν ἐν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι ἀτιμωϑέντος μόνῃ (οὐ παντὸς τοῦ ἀτιμωϑέντος 
er τῇ πατοίδι ἀτιμωϑέντος). 1] διὰ τὸ ἑνικῶς εἰρῆσϑαι πεοὶ E05 ταῦτα 
λέλεκται. εἰ μὲν οὖν πεοὶ ἑνὸς ταῦτα λέγεται. ἀρκεῖ τὰ εἰοη μένα. ἀνα εοῦν - 
των" ἡμῶν τὸ γεγραμμένον εἰς τὸν σωτῆοα. εἰ δὲ καϑολικόν ἐστιν. ἀπὸ μὲν 
τῆς ἱστοοίας οὐκ ἀληϑές (οὔτε γὰο ᾿Πλίας ἐν Θεσβὼν τῆς Γαλαὰὸ yruuodı, 
οὔτε ᾿"“λισσαῖος ἐν ᾿βαλμαουλὰ οὔτε [6] δ'αμουὴλ ἐν ᾿Ιομαϑαῖμ οὔϑ᾽ "Tene- 
μίας ἐν ᾿ἀναϑώϑ). τοοπολογούμενον δὲ καὶ πάν ἀληϑέξ. χοὴ yao πατοίδα 
νομίζει" αὐτῶν τὴν ᾿Ιουδαίαν καὶ συγγενεῖς τὸν ᾿Ισραὴλ ἐκεῖνον". οἰκίαν 
δὲ τάχα τὸ σῶμα" ἠτιμώϑησαν yao πάντες Ev τῇ ᾿Ιουδαίᾳ ὑπὸ τοῦ ν»κατὰ 
σάρκαι ᾿᾽Ϊσοαὴλ ἔτι ὄντες ἐν τῷ σώματι. ὡς Ev ταῖς τῶν ἀποστόλων Πράξεσι 
γέγραπται ἐν ἐλεγμῷ λεγόμενον ποὸς τὸν λαόν" »rira γὰρ τῶν ποοφητῶν 
οὐκ ἐδίωξαν ol πατέοες ὑμῶν, {καὶ ἀπέκτεινα)". τοὺς ποοκαταγγείλαντας 
περὶ τῆς ἐλεύσεως τοῦ δικαίου;« παρὰ δὲ τῷ Παύλῳ Er τῇ ποὸς Θεσσαλονι- 
κεῖς ποοτέοᾳ τὰ ὅμοια λέλεκται" νὑμεῖς δὲ μιμηταὶ ἐγενήϑητε. ἀδελφοί, 
τῶν ἐκκλησιῶν τοῦ ϑεοῦ τῶν οὐσῶν ἐν τῇ ᾿Ιουδαίᾳ ἐν Noto ᾿Πησοῦ, ὅτι 
τὰ αὐτὰ ἐπάϑετε καὶ ὑμεῖς ὑπὸ τῶν ἰδίων συμφυλετῶν. καϑὼς καὶ αὐτοὶ 
ὑπὸ τῶν» ᾿]Ιουδαίων. τῶν καὶ τὸν κύοιον" ἀποκτεινάντων ᾿ΪΙησοῦν" καὶ τοὺ: 
ποοφήτας, καὶ ἡμᾶς ἐκδιωξάντων, καὶ ϑεῷ μὴ ἀοεσκόντων». καὶ πᾶσι" 
ἀνϑοώποις ἐναντίωνκ, οὐκ ἔστιν οὖν οοφήτης ἄτιμος ἂν τοῖς ἔϑνεσιν" 
ἢ γὰρ οὐδ᾽ ὅλως οἴδασιν αὐτὸν 1) μαϑόντες καὶ παραδεξάμενοι αὐτὸν og γ)- 
τὴ» τιμῶσι. τοιοῦτοι δὲ οἱ ἀπὸ ἐκκλησίας. ἀτιμάζονται δὲ οἱ ποοφ ῆται 
ποῶτον μὲν διωχϑέντες κατὰ ἱστορίαν ὑπὸ τοῦ λαοῦ, δεύτερον δὲ μὴ TIOTEVO- 
μένης αὐτῶν τῆς ποοφητείας ὑπὸ τοῦ λαοῦ. Ei νὰο ἐπίστευον λΙωσῇ καὶ ποο- 
φήταις, ἐπίστευον ἂν Λοιστῷ τῷ παοαστήσαντι. ὅτι ἀκολουϑεῖ τοῖς πιστεύουσι 
Jwon καὶ ποοφήταις (TO) πιστεύει" Διοιστῷ καὶ τοῖς μὴ πιστεύουσι 
Χοιστῷ τὸ μὴ πιστεύειν wor. ἔτι δὲ ὥσπεο ν»διὰ τῆς παραβάσεως τοῦ νόμου 
τὸν ϑεὸνκ ἀτιμάζειν ὁ ἀἁμαοτάνων λέγεται, οὕτω διὰ τοῦ μὴ πιστεύει» τῷ ποο- 
φητευομένῳ ἀτιμάξεται ὑπὸ τοῦ ἀπιστοῦντο: ταῖς ποοφητείαις ὁ TOOF ITS. 

Δλοήσιμον δὲ ὡς ποὸς τὴν ἱστορίαν ἀναλέξασϑαι ἃ πέπονϑεν "]εοεμίας Er 
τῷ λαῷ, ἐφ᾽ οἷς εἶπε »zul εἴπα" οὐ | μὴ λαλήσω οὐδὲ μὴ ὀνομάσω τὸ ὄνομα 

11 Vgl. Marc. 6, — 12 Vgl. I. Ror. 10. 18 — 14 Act. 7, 52 — 
17 I. Thess. 2, 14f — 26ff Vgl. Joh. 5, 46 — 29 Röm. 2, 23 — 3211 Vgl. 
Orig. hom. I, 13 in Jer. (III. 11. 14): ἃ πέπονϑεν “]Ιεοεμίας ἀναγμέγοαπται κτλ. — 
33 Jer. 20, 9 
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zvolovs, καὶ πάλιν ἀλλαχοῦ ν»διετέλεσα μυκτηριζόμενος«κ. ὅσα δὲ καὶ ὑπὸ 
τοῦ τότε βασιλέως τοῦ ᾿Ισραὴλ πέπονϑεν, ἐν τῇ προφητείᾳ αὐτοῦ ἀναγέ- 
γραπται. καὶ Μωσέα δὲ ὅτι ἦλϑον πολλάκις λιϑόλευστον ποιῆσαι οἱ ἀπὸ 
τοῦ λαοῦ, καὶ τοῦτο γέγραπται, καὶ ἦν αὐτῷ πατρὶς οὐχ οἱ λίϑοι τινὸς τόπου, 
ἀλλ᾽ οἵ ἀκολουϑήσαντες αὐτῷ, ὁ λαός, παρ᾽ οἷς καὶ αὐτὸς ἠτιμώϑη. καὶ 
“Ησαΐας δὲ πεπρῖσϑαι ὑπὸ τοῦ λαοῦ ἱστόρηται. εἰ δέ τις οὐ προσίεται τὴν 
ἱστορίαν, διὰ τὸ Er τῷ ἀποκρύφῳ “Πσαΐᾳ αὐτὴν φέρεσϑαι, πιστευσάτω 
τοῖς ἐν τῇ πρὸς ᾿Εβραίους οὕτω γεγραμμένοις " νἐλιϑάσϑησαν, ἐπρίσϑησαν, 
ἐπειράσϑησανκ" τὸ γὰρ νἐπρίσϑησανκ ἐπὶ τὸν ᾿Ησαΐαν ἀναφέρεται, ὥσπερ 
τὸ »Ev φόνῳ μαχαίρας ἀπέϑανονκ ἐπὶ τὸν Ζαχαρίαν φονευϑέντα »uerafd 
τοῦ ναοῦ καὶ τοῦ Üvoraornpiovs, ὡς ὁ σωτὴρ ἐδίδαξε μαρτυρῶν (ὧς οἶμαι) 
γραφῇ οὐ φερομένῃ μὲν ἐν τοῖς κοινοῖς καὶ δεδημευμένοις βιβλίοις, εἰκὸς 
δ᾽ ὅτι ἐν ἀποκρύφοις φερομένῃ. ἠτιμώϑησαν δὲ ἐν τῇ πατοίδι παρὰ τοῖς 
᾿]ουδαίοις καὶ περιελθόντες »ἐν μηλωταῖς, ἔν αἰγείοις δέρμασυ", ὑστερού- 
μενοι, ϑλιβόμενοικ καὶ τὰ ἑξῆς. νπάντες« γὰρ vol ϑέλοντες ζῆν εὐσεβῶς ἐν 
Δλοιστῷ ᾿]ησοῦ διωχϑήσονταικ. εἰκὸς δ᾽ ὅτι τοῦτο ἐπιστάμενος ὁ ΠἼ|αῦλος, 
τὸ προφήτῃ" ἐν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι τιμὴν οὐκ ἔχειν", πολλαχοῦ τὸν λόγον 
κηρύξας, οὐκ ἐκήρυξεν ἐν Ταρσῷ. καὶ οἱ ἀπόστολοι διὰ τοῦτο κατέλιπον 
τὸν ᾿Ισραήλ, ἐποίησαν δὲ τὸ προστεταγμένον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος" »μαϑὴη- 
τεύσατε πάντα τὰ ἔϑνης καὶ τὸ ν»ἔσεσϑέ μοι μάρτυρες Er τε “]εοουσαλὴμ 
καὶ πάσῃ τῇ ᾿]ουδαίᾳ καὶ Σαμαρείᾳ καὶ ἕως ἐσχάτου τῆς γῆς«. πεποιήκασι 
μὲν οὖν τὸ προστεταγμένον Ev τῇ ᾿]Ιουδαίᾳ καὶ “]ερουσαλήμ᾽ ἀλλ᾽ ἐπεὶ 
προφήτης ἐν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι τιμὴν οὐκ ἔχει, μὴ παραδεξαμένων 
᾿]Ιουδαίων τὸν λόγον, ἀπεληλύϑασιν εἰς τὰ ἔϑνη. πρόσχες δέ, εἰ δύνασαι 


ὅ διὰ τὸ νἐκχεῶ ἀπὸ τοῦ πνεύματός μου ἐπὶ πᾶσαν σάρκα, καὶ προφητεύσουσικ 


πεπληρωμένον μετὰ τὴν παρουσίαν τοῦ σωτῆρος Er ταῖς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν 
ἐκκλησίαις λέγειν, ὅτι Ol πρότερον ἔκ τοῦ κόσμου καὶ διὰ τοῦ πιστεύειν 
γενόμενοι οὐκέτι ἔκ τοῦ κόσμου ἐν τῇ ἰδίᾳ πατρίδι, τῷ κόσμῳ, ἅγιον | 
πνεῦμα λαβόντες καὶ προφητεύοντες τιμὴν 00% ἔχουσιν, ἀλλὰ ἀτιμιάξζονται. 


1 Jer. 20, 7 --- 3if Vgl. Ex. 17, 4; Num. 14, 10 — 5ff Vgl. Harnack 
TU. 42, 4, 49 — S—10 Hebr. 11, 37 — 10 Matth. 23, 35 — 11ff Vgl. Orig. 
prol. in Cant. (VIII, 88, 1ff) — 1921 Vgl. Orig. comm. in Matth. 23, 37ff (XI, 
50, 24) — 14 Hebr. 11, 37 — 15 II. Tim. 3, 12 — 19 Matth. 28, 19 — 20 Act. 
1,8 — 981 Vgl. Act. 13, 46 — 25 Joel 2, 23 — 971 Vgl. Joh. 15, 19 


7 1. ἀποκρύφῳ “Hoatov? Kl, vgl. secretum Esaiae Orig. comm. ser. 28 
(XI, 50, 28) 12 οὐ] auch V unv | 1. δεδημζοσιδευμένοις ἢ Schürer RE?1, 
622, 53, dagegen Zahn GK 1, 128 A.1 14 περιελθόντες V ὑπελϑόντες H 
24 ἀπεληλύϑησαν V | be <V | eV» H 99 προφητεύσαντες V 


460 


u 


I 


Matth. 13, 53 (— 55) Toın. X, 18.19 25 


διὸ μακάριοί εἶσι τὰ αὐτὰ τοῖς προ ἡταις παϑόντες κατὰ τὸ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος 
λεγόμενον" ν»κατὰ ταὐτὰ γὰρ ἑἕποίουν τοῖς πτοοφήταις οἱ πατέρες αὐτῶνγα., 
τούτοις δέ τις ἐμμελῶς προσέχων, εἰ διὰ τὸ πάνυ εὐτόνως βιοῦν καὶ ἐλέγχειν 
τοὺς ἁμαρτάνοντας μισοῖτο καὶ ἐπιβουλεύοιτο, MS διωκόμενος καὶ ὀγει- 
διζόμενος νἕνεκεν δικαιοσύνης« οὐ μόνον οὐ λυπιϑήσεται, ἀλλὰ καὶ χαρή- 
σεται καὶ ἀγαλλιάσεται, πειϑόμενος διὰ ταῦτα μισϑὸν ἔχειν πολὺν Der τοῖς 
οὐρανοῖς« ἀπὸ τοῦ ὁμοιώσαντος αὐτὸν τοῖς; προφήταις ἐκ τοῦ ταὐτὰ πεποῦ - 
ϑέναι. ἀτιμάξεσϑαι τοίνυν ἔν τῷ κόσμῳ καὶ παρὰ τοῖς ἁμαρτάνουσι, βαρου- 
μένοις τῷ βίῳ τοῦ δικαίου, χρὴ τὸν ξηλοῦντα βίον προφητικὸν καὶ χωοήσαντα 
τὸ ἐν ἐκείνοις πγεῦμα. 

19. “ΝΒξῆς ἔστιν ἰδεῖν τὸ οὐκ ἐποίησεν ἔκεῖ δυνάμεις πολλὰς 
διὰ τὴν ἀπιστίαν αὐτῶν. διὰ τούτω» δὲ διδασκόμεϑα, ὅτι αἱ δυνά- 
EIS ἔν τοῖς πιστεύουσιν ἐγίνοντο, ἐπεὶ »παντὶ τῷ ἔχοντε δοϑήσεται καὶ 
περισσευϑήσεταικ, ἔν ἀπίστοις δὲ οὐ μόνον οὐκ ἐνήογουν αἱ δυνάμεις, 
ἀλλ: (ὡς ὃ Μίῃᾳᾶρκος ἀνέγραψεν) οὐδὲ ἐδύναντο ἐνεργεῖ". πρόσχες γὰρ 
τῷ »00% ἠδύνατο ἐκεῖ οὐδεμίαν ποιῆσαι δύναμινκ" οὐ γὰρ εἶπεν νοὐκκ 
ἤϑελεν, ἀλλ᾽ νοὐκ ἠδύνατοκι, ὡς ἐοχομένης μὲν ἐπὶ τὴν ἐνεργοῦσαν 
δύναμιν συμπράξεως ὑπὸ πίστεως ἔκείνου εἰς ὃν ἐνήργει ἡ δύναμις, 
κωλυομένης δὲ ἐνεργεῖν ὑπὸ τῆς ἀπιστίας. ὅρα οὖν, ὅτι ποὸς τοὺς 
εἰπόντας" ν»διὰ τί οὐκ ἠδυνήϑημεν ἐκβαλεῖν αὐτό;(« εἶπε" νδιὰ τὴν ὁλι- 
γοπιστίαν ὑμῶνγκ, καὶ πρὸς τὸν ἀοξάμενον καταποντίξζεσϑαι Πέτρον λέλεκται" 
γὀλιγόπιστε, εἰς τί ἐδίστασας ;« ἀλλὰ καὶ ἣ αἱμορροοῦσα, μὴ ἀξιώσασα περὶ 
τῆς ϑεραπείας, ἀλλὰ μόνον λογισαμένη, εἰ ἅψαιτο »Tod κοασπέδου τοῦ ἱμα- 
τίου αὐτοῦκς, ὅτι ἰαϑήσεται, νἰάϑη παραχρῆμακ, καὶ ὁμολογεῖ τῷ τρόπῳ 
τῆς ἰάσεως ὁ σωτὴρ λέγων" ντίς μου ἥψατο; ἐγὼ γὰρ ἔγνων δύναμιν ἐξελ- 
ϑοῦσαν ἀπ᾽ ἐμοῦς, καὶ τάχα ὥσπερ ἔπὶ τῶν σωμάτων ἐστί τισι πρός τινα 
φυσικὴ ὁλκή, ὡς τῇ μαγνησίᾳ λίϑῳ πρὸς σίδηρον καὶ τῷ καλουμένῳ νάφϑᾳ 
ποὸς πῦρ, οὕτως τῇ τοιᾷδε πίστει πρὸς ϑείαν δύναμιν" καϑὸ εἴρηται καὶ 
τὸ »ἐὰγν ἔχητε -τίστιν ὧς κόκκον σινάπεως, ἐρεῖτε τῷ ὄρει τούτῳ " μετάβηϑι 


1 Vgl. Luc. 6, 22 — 2 Luce. 6, 23 — 3 Vgl. Matth. 18, 15? — ΠΥ]. 
Matth. 5, 10—12 — Sff Vgl. Orig. hom. XIV, 14 in Jer. (III, 120, 4ff): τί 
οὖν παράδοξον, ei ϑέλων τις ζηλοῦν τὸν βίον τὸν προφητικόν, ἐλέγχων, ἐπιπλήσσων 
τὸν ἁμαρτάνοντα κακολογεῖται, μισεῖται, ἐπιβουλεύεται; — 13 Matth. 25, 29 — 
16ff Marc. 6, 5 — 301 Matth. 17, 19f — 22 Matth. 14, 31 — 23 Vgl. 
Marc. 5, 28; 6, ὅθ — 24 Vgl. Luc. 8, 47 — 25 Marc. 5, 31; Luc. 8, 16 — 
271 Vgl. Harnack TU. +42, 4, 101 — 29 Matth. 17, 20 
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Erder ἐκεῖ. καὶ neraßrjoeraw. ἀκοιβῶς δὲ δοκοῦσί μοι ὁ Nlurdaios καὶ ὃ 
ἡΙιᾶρκος τὸ ὑπερέχον" τῆς ϑεία: δυνάμεως παραστῆσαι βουλόμενοι ὅτι καὶ 
ἐν ἀπιστίᾳ δύναται, ἀλλ᾽ οὐκ ἐπὶ πλεῖον δύναται. ὅσον δύναται Er -τίστει τῇ 
τῶν εὐεογετουμένων. εἰρηκέναι οὐχ ὅτι οὐκ ἐποίησε δυνάμεις διὰ 
τὴν" ἀπιστίαν" αὐτῶν, ἀλλ᾽ οὐκ ἐποίησεν ἐκεῖ δυνάμεις πολλάς. 
καὶ 6 Aläoxos δὲ οὐκ εἶπεν ὅτι »οὐκ ἐδύνατο ἐκεῖ οὐδεμίαν ποιῆσαι 
δύναμινκ | καὶ ἔστη ἐπὶ τούτῳ, ἀλλὰ προσέϑηκεν" νεἰ μὴ ὀλίγοις ἀρρώστοις 
ἐπιϑεὶς: τὰ: χεῖοας ἐϑεράπευσες. νικώσης τῆς ἐν αὐτῶ δυνάμεως καὶ οὕτως 
τὴν ἀπιστίαν. 

εἰοκεῖ δέ μοι ὅτι. ὥσπερ ἐπὶ τῶν" σωματικῶν οὔτε αὐτάρκης γεωργία 
«᾿οοὸς συγκομιδὴ»" καρπῶν, ἐὰν μὴ τὸ πεοιεχόμεγον εἰς τοῦτο συνεογῇ (μᾶλλον 
δὲ τὸ πεοιέχον) ποιότητι ὁποίᾳ βούλεται 6 κοσμῶν καὶ ποιῶν αὐτὸ ὁποῖοι' 
ϑέλει, οὔτε τὸ πεοιέχον χωρὶς γεωογίας (μᾶλλον δὲ ὃ προνοῶν οὐ ποιήσαι 
dr ἀνατεῖλαι ἀπὸ τῆς γῆς τὰ ἀ-πὸ τῆς γῆς ἀνατέλλοντα χωοὶς γεωργίας" 
ἅπαξ γὰρ τοῦτο πεποίηκεν Er τῷ νβλαστησάτω ἣ γῆ βοτάνην χόρτου, 
σπεῖοον σπέομα κατὰ γένος καὶ καϑ᾿ ὁμοιότητας), οὕτω δὴ οὔτε τὰ ἐνεογή- 
(ματα τῶν δυνάμεων χωρὶς πίστεως τῆς τῶν ϑεραπευομένων τὸ αὐτοτελὲς 
ἔργον ἐπιδείκνυται ποὸς ἴασιν οὔϑ᾽ ἡ πίστις, ὁποία ποτ᾽ ἂν N, χωρὶς: τῆς 
ϑείας δυνάμεως. καὶ τὸ γεγοαμμένον δὲ πεοὶ σοφίας Eraoudceıs καὶ τῇ 
πίστει καὶ ταῖς ἀρεταῖς κατ᾽ εἶδος. ὥστε τοιοῦτοι ποιῆσαι λόγον" νκἂν γάο 
τις N τέλειος. Er πίστει νἐν υἱοῖς ἀνϑοώπων, τῆς ἀπὸ σοῦκ δυνάμεως νἀπούσης 
εἰς οὐδὲν λογισϑήσεταικ, ἢ ντέλειος« τῇ σωγροσύνῃ, ὡς »Er υἱοῖς ἀνθοώπων, 
τῆς ἀπὸ σοῦκς σωφροσύνης ν»ἀπούσης. εἰς οὐδὲν λογισϑήσεταικ, ἢ ντέλειοςκ« 
ἐν δικαιοσύνῃ καὶ ταῖς λοιπαῖς ἀρεταῖς, ντῆς ἀπὸ σοῦς δικαιοσύνης φἀπού- 
σὴς καὶ τῶν ἀπὸ σοῦ λοιπῶν ἀρετῶν neis οὐδὲν λογισϑήσεταικ. ὅϑεν 
IN καυχάσϑω ὃ σοφὸς Ev τῇ σοφίᾳ αὐτοῦ. μηδὲ ὅ ἰσχυρὸς ἐν τῇ ἰσχύϊ 
αὐτοῦς«" τὸ γὰο καυχήσεως ἄξιον οὐχ ἡμέτερον. ἀλλὰ δῶοόν ἔστι τοῦ ϑεοῦ ἡ 
ἀπ᾿ αὐτοῦ σοφία καὶ ἡ AT αὐτοῦ ἰσχὺς καὶ οὕτω τὰ λοι-τά. 


20. Ἔν ἐκείνῳ τῷ καιοῷ ἤκουσεν Ποώδης ὁ τετοάρχης 
( ’ > 


τὴ» ἀκοὴν ᾿Ιησοῦ, zul eine τοῖς παισὶν ξαυτοῦ" οὗτός ἔστιν 
᾿Ιωάνν"ης 6 βαπτιστής (14,1.2[—11)). 
Παρὰ δὲ τῷ Δίάρκῳ οὕτως καὶ παρὰ τῷ «ιἰουκᾷ οὕτως. διαφόρους 


δόξας εἶχον περὶ τῶν" ποαγμάτων» "Ιουδαῖοι. τινὰς μὲν ψευδεῖς, ὁποίας 


ν᾿» 


6f Marc. 6.5 -- 10 Vgl. Orig. de prince. III, 1, 19 (δ, 232, 6) — 
15 Gen. 1,11 — 16f Vgl. I. Kor. 12, 10 —20ff Sap. Sal. 9, 6 — 96 Jer. 9, 23 — 
32 Vgl. Harnack TU. 42, 4, 81: A. 1 
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Eyoorovr ol δἰαδδουκαῖοι πεοὶ ἀναστάσεως VERDOP MS οὐκ ἐγειουμέγνων. 
καὶ πεοὶ ἀγγέλων ὡς οὐχ ὑπαρχόντων, ἀλλὰ τοοπολογουκένων τῶν περὶ 
αὐτῶν ἀναγεγοαμ μένων μόνον καὶ μηδὲν ὡς ποὺς τὴ LoToolar ἀλι) δὲς ἐχόν- 
τῶν" ἑτέρα: δὲ [ὦ] ἀληϑεῖς. ὡς περὶ ἀναστάσεως νεκρῶν ὅτι ἐγείρονται. 
ἐδίδασκον" οἱ Φαρισαῖοι. τὸ οὖν ζητούμενον κατὰ τὸν τόποι ἐστί!". εἰ τοι- 
αὐτὴ τις ἦν περὶ ψυχῆς δόξα, ἣν ἑᾳοόγνει “]] οώδης ἐσῳφαλμένως καί τινὲς 
τῶν ἀπὸ τοῦ λαοῦ. ὅτι ὁ ποὺ ὀλίγου ἀναιοεϑεὶς ὑπ᾿ αὐτοῦ ]}ὦ ἄν» ς ἀνέστη, 
ἀπὸ τῶν »εκοῶν μετὰ τὸ ἀποπεφαλισϑῆναι, καὶ ἣν" αὐτὸς ἑτέρῳ ονό- 
ματι χοώμενος καὶ καλούμενος νῦν ᾿Ιησοῦς, δεκτικὸς τῶν αὐτῶν δυνά- 
μεων, αἵ ποότερον' ἐνήργουν ἐν τῷ ᾿]ωάννῃ. ποίαν οὖν ἔχει πιϑανότητα τὸν 
ἐπὶ τοσοῦτον γνώριμον παντὶ λαῷ καὶ διαβόητον Er δλῃ τῇ ᾿Ιουδαίᾳ, ὃν 
ἔλεγον υἱὸν εἶ"αι ντοῦ τέκτονοςτι. καὶ NMuolas καὶ ἀδελφοὺς ἔχειν τοιούσδε 
καὶ ἀδελφάς, νομίξεσϑαι εἶναι οὐχ ἕτερον ᾿]ωάνγου, ᾧ πατὴρ ἢν" Ζαχαρίας 
καὶ μήτι ᾿Ελισάβετ. οὐδ᾽ αὐτοὶ ἄσημοι Er τῷ λαῷ; εἰκὸς δ᾽ ὅτι ὁ λαὸς 
φοογοῦντες πεοὶ τοῦ ᾿Ιωάνγου »ὅτι ὄντως ττοοζ ἡτὴς rc, καὶ τοσοῦτοι 
τυγχάνοντες. ὡς γχγοβεῖσϑαι τοὺς Φαρισαίους (διὰ τὸ μὴ ὁὀυσάρεστον Öo- 
κεῖ" τῷ λαῷ λέγει") ἀποκοίνεσϑαι, ττότερον »EE οὐρανοῦ ἣν" ἢ ἐξ ἀγϑοώ - 
πῶνί τὸ βάπτισμα αὐτοῦ. οὐκ ἠγνόουν υἱὸν αὐτὸ" τυγχάνειν Ζαχαρίου. 
τάχα δὲ καὶ εἴς τινας ἔφ ϑασεν αὐτῶν τὰ τῆς ἑωραμένης οπτασίας Er τῷ 
ναῷ, φανέντος τῷ Ζαχαρίᾳ τοῦ Ταβοιή). ποίαν δὴ οὖν ἔχει πιϑανότητα 
ἡ τοῦ εἴτε “Πρώδου εἴτε τινῶν ἀπὸ τοῦ λαοῦ ἀπάτη. ποὸς τὸ νομίσαι, ὅτι 
οὐ δύο τινὲς γεγόνασιν ὃ ᾿]ωάν"νης καὶ ὁ ᾿]ησοῦς. ἀλλ᾽ εἷς καὶ ὁ αὐτὸς ὧν 
᾿Ιωάννης. ἀναστὰς μετὰ τὸ ἀποκεφζαλισϑῆναι ἔκ τῶν νεκοῶν, ἐκλήϑη 
᾽]ησοῦς; 

Δέγοι δ᾽ ἄν τις τὴν" τῆς μετενσωματώσεως yevbodoslar γεγονέναι 
ἐν τῷ “Ηοώδῃ καί τισι τῶν ἀπὸ τοῦ λαοῦ. ἀφ᾽ ἧς ὥὦοντο τόν ποτε ᾿]ωάν»}} 
ἐν γενέσει γενέσϑαι καὶ ἔκ νεκοῶν ἐληλυϑέναι εἰς τὸν βίον ὡς ᾿]ησοῦν. 
ἀλλ᾽ οὐδὲ ταύτην τὴν ψευδοδοξίαν πιϑανὴν ἐᾷ νομισϑῆναι ὁ μεταξὺ χοόγος 
τῆς γενέσεως ᾿Ιωάννου καὶ ᾿]ησοῦ, οὐ πλεῖον μηνῶν ὃξξ τυγχάνων. τάχα 
δὲ μᾶλλον τοιαύτη τις ὑπόληψις ἦν ἐν" τῷ “Ποώδῃ, ὅτι al ἐνεργήσασαι 


12 Vgl. Matth. 13, 55f (vgl. Marc. 6, 3 var. lect.) — 15 Marc. 11, 32 — 
17 Marc. 11, 30 — 19f Vgl. Luc. 1, 22. 19 — 25—28,8S ΟἹ Nr. 186 Or. II 
163, l1ff An. Hier. in Matth. 100 C: quidan ecclesiasticorum interpretum. 
causas quaerit, quare Herodes ἰδία sit suspicatus etc. — 2Sf Vgl. Luc. 1, 
24—26. 36 


1 [ὡς] Kl vgl. S. 26, 33 S αὐτὸς] ὁ αὐτὸξτ v ὃ αὐτῶν Hu αὐτοῦ MH 
11 παντὶ] + «τῷ» 3 ΚΙ 20 ναῷ ΔΙ Ἠπ:Τ' λαῷ Ηἂν | δὴ «δ 220° 
H°< MH% 23 ἐκ) ἀπὸ M 29 πλείων H 


463 


38 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14,1. 3 (--- 11) 


δυνάμεις ἐν τῷ ᾿Ιωάννῃ μετέστησαν Eni τὸν ᾿]ησοῦν, ἀφ᾽ ὧν ὁ ᾿Ιωάννης 
βαπτιστὴς εἶναι πεπίστευτο Ev τῷ λαῷ. καὶ χρήσαιτό τις ἐπιχειρήματι 
τοιούτῳ ὥσπερ διὰ τὸ πνεῦμα καὶ τὴν δύναμιν ᾿Ηλίου καὶ οὐ διὰ τὴν ψυ- 
4 . -« 9 La [4 ” 5 [4 9 ’H ’ e [4 „ 
χὴν αὐτοῦ περὶ ’Iwavrov λέγεται" ναὐτός ἔστιν ᾿Πλίας ὁ μέλλων ἔρχεσϑαιςκ, 
ὅ τοῦ ἐν ᾿Πλίᾳ πνεύματος καὶ τῆς Ev ἐκείνῳ δυνάμεως μετεληλυϑυιῶν ἐπὶ 
19 , er En) ee ,ὕ \ »ς. 59 ’ ,ὔ 3 \ - 
τὸν ᾿Ιωάννην, οὕτως ᾧετο ὁ ᾿Ποώδης τὰς ἐν ᾿Ιωάννῃ δυνάμεις ἐν μὲν τῷ 
’Iwavın ἐνηργηκέναι τὰ τοῦ βαπτίσματος καὶ τῆς διδασκαλίας (»᾽ Ἰωάννης 
γὰρ ἐποίησε σημεῖον οὐδὲ Eve), Ev δὲ τῷ ᾿Ϊησοῦ τὰς τεραστίους δυνάμεις. 
Α 9 [4 ’ὔ , e 7 ᾿ 9 [4 9 [4 [4 3 
τὸ δ᾽ ὅμοιόν τις φήσει ὑπειληφέναι τοὺς εἰρηκότας ᾿Ηλίαν πεφηνέναι | ἔν 469 
10 τῷ ᾿]ησοῦ, ἢ προφήτην ἕνα ν»τῶν ἀοχαίωνκ ἐγηγέρϑαι. οὐδὲν δὲ ζητήσεως 
ἔχεται τὸ δόγμα τῶν εἰρηκότων »ὅτι προφήτης ὡς εἷς τῶν προφητῶνκ ἦν 
9 “ \ δ᾿ SCH e -- Ψν»ν Ἥ, [7 fd a \ 3 °I w 93 
Inooös. ψευδὴς μὲν οὖν ὁ τοῦ εἴτε Ilowöov λόγος, {ὃς περὶ τοῦ ᾿Ϊησοῦ ἔστιν 
ἀναγεγραμμιένος, εἴτε ὃ ὑπό τινων εἰρημένος. πλὴν δοκεῖ μοι μᾶλλον ἔχεσϑαι 
πιϑανότητος τὸ ἀνάλογον τῷ »Ev πνεύματι καὶ δυνάμει ᾿Ηλίουκ προεληλυ- 
15 ϑέναι τὸν ᾿Ιωάννην τοῖς νῦν ὑπονοουμένοις περὶ ᾿]Ιωάννου καὶ ᾿Ϊησοῦ ὑπὸ 
τούτων. ἐπεὶ δὲ ποῶτον μὲν Euadouev ὅτι μετὰ τὸν πειρασμὸν ὃ σωτὴρ 
»axodoas ὅτι ᾿]ωάννης παρεδόϑη, ἀνεχώρησε» eis τὴν Γαλιλαίανκ, δεύτερον 
δὲ ὅτι ς᾽ Ϊωάννης» Ev τῷ δεσμωτηρίῳ τυγχάνων, ἀκούσας τὰ περὶ τοῦ ᾿]ησοῦ, 
γστέμψας δύο τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ εἶπεν αὐτῷ σὺ εἶ ὃ ἐρχόμενος, ἢ ἕτερον 
20 προσδοκῶμιενκ; καὶ τρίτον ἁπαξαπλῶς ὅτι ᾿Ηρώδης εἶπε περὶ τοῦ ᾿Ϊησοῦ, 
ὅτι αὐτός ἐστιν ᾿Ιωάγννης ὁ βαπτιστής" αὐτὸς ἡγέρϑη ἀπὸ τῶν 
νεκρῶν, οὐδαμόϑεν δὲ προέγνωμεν τὸν τρόπον τῆς ἀναιρέσεως Tod βαπτι- 
στοῦ, διὰ τοῦτο νῦν καὶ τοῦτο ἀνέγραψεν ὁ ἠϊατϑαῖος, καὶ ὃ ἡϊᾶρκος δὲ 
αὐτῷ παραπλησίως " ὁ δὲ Λουκᾶς τὰ πολλὰ τῆς παρὰ τούτοις παρεσιώπησεν 
ἱστορίας. 

21. "ἔχει δὲ οὕτως ἡ τοῦ Murtdaiov λέξις" ὃ γὰρ Πρώδης κρατήσας 
τὸν ᾿Ιωὡάννην, ἔδησεν αὐτὸν Ev τῇ φυλακῇ. εἰς ταῦτ᾽ οὖν δοκεῖ 
μοι ὅτι, ὥσπερ »ὃ νόμος καὶ οἱ προφῆται μέχρι ’Imavrov«, μεϑ᾽ ὃν ἔληξε! 
ἡ προφητικὴ ἀπὸ ᾿Ιουδαίων χάρις, οὕτως ἡ τῶν βασιλευσάντων ἔν τῷ 
80 λαῷ ἐξουσία (μέχρι τοῦ ἀναιρεῖν τοὺς νομιζομένους ἀξίους ϑανάτου αὐτοῖς 

ὑπάρχουσα) ἕως ᾿]Ιωάννου ἦν, καὶ ἀναιρεϑέντος τοῦ τελευταίου τῶν προφητῶν 
παρανόμως ὑπὸ τοῦ ᾿Πρώδου ἀφῃρέϑη ὁ ᾿]ουδαίων βασιλεὺς τῆς τοῦ ἄναι- 

- 9 ’ 3 \ \ 9 14 be) Α ee [4 > »λ) 9ς» e 

θεῖν ἐξουσίας. εἰ γὰρ μὴ ἀφήρητο αὐτὴν ὁ “Πρώδης, οὐκ ἂν ἐδύτασεν ὃ 
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ὃ. 4. 14 Vgl. Luc. 1, 17 — 4 Matth. 11, 14 — 7 Joh. 10, 41 --- 91 Vgl. 
Luc. 9,8 — 11 Mare. 6, 15 — 17 Matth. 4, 12 — 181 Matth. 11, 2f — 23 Vgl. 
Marc. 6, 17ff — 28 Matth. 11, 13. Vgl. S. 29, 9f. 27; Hautsch TU. 34, 23, 43 
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Πιλᾶτος τὸν ᾿Πησοῦν τὴν ἐπὶ ϑανάτῳ, ἀλλ᾽ ἤρκεσεν ἂν εἰς τοῦτο ᾿Πᾳοώδης 
μετὰ τῆς τῶν ἀρχιερέων καὶ | πρεσβυτέρων τοῦ λαοῦ eis τοῦτο βουλῆς. 
καὶ τότε (οἶμαι) πεπλήρωται τὸ ὑπὸ τοῦ ᾿Ιακὼβ πρὸς ᾿]ούδαν τοῦτον εἴρη - 
μένον τὸν τρόπο" νοὐκ ἐκλείψει ἄρχων ἐξ ’Iodda, οὐδὲ ἡγούμενος ἐξ ᾿Ισραήλ, 
ἕως ἂν ἔλϑῃ ᾧ ἀπόκειται, καὶ αὐτὸς προσδοκία ἐϑνῶνκ, τάχα δὲ καὶ ἀγῃ- 
οἔϑησαν τὴν ἐξουσίαν ταύτην ᾿]ουδαῖοι, τῆς ϑείας παρασχούσης ποογνοίας 
τῇ τοῦ Δοιστοῦ διδασκαλίᾳ ἔν τῷ λαῷ νομήν, ἵνα, κἂν κωλύηται ὑστὸ ᾽]ου- 
δαίων αὕτη, ἀλλὰ μὴ μέχρι ἀναιοέσεως τῶν πιστευόντων χωρῇ, δοκούσης 
κατὰ γόμον γίγνεσϑαι. “Πρώδης δὲ κρατήσας τὸν ᾿Ιωάννην ἔδησεν 
ἐν φυλακῇ καὶ ἀπέϑετο, σύμβολον ποιῶν τοῦ (τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ καὶ 
τῇ κακίᾳ τοῦ λαοῦ) κατᾳδῆσαι καὶ κατακλεῖσαι λόγον τὸν προφητικὸν καὶ 
κωλῦσαι αὐτὸν ἔτι μένειν" τῆς ἀληϑείας κήρυκα ἐπ᾽ ἐλευϑερίᾳ, ὡς τὸ πρότερον. 
τοῦτο δὲ πεποίηκεν “Πρώδης διὰ Πρωδιάδα τὴν γυναῖκα Φιλίππου 
τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ" ἔλεγε yao αὐτῷ ὁ ᾿Ιωάννης" οὐκ ἔξεστί 
σοι ἔχειν αὐτήν. οὗτος δὲ ὃ Φίλιππος ἦν τετράρχης »τῆς ᾿Ιτουραίας 
καὶ Τραχωγίτιδος zwopase. τινὲς μὲν οὖν οἴονται ὅτι ἀποϑανόντος Φιλίππου, 
ϑυγατέρα καταλιπόντος “Πρωδιάδα, ἔγημε τὴν τοῦ ἀδελφοῦ γυναῖκα 
ὁ “Ηρώδης, τοῦ νόμου τὸν γάμον ἐν ἀπαιδίᾳ | συγχωροῦντος. ἡμεῖς δέ, 
μηδαμῆ σαφῶς εὑρίσκοντες τεϑνηκέναι τὸν Φίλιππον, μεῖζον ἔτι τὸ παοα- 
rounna τῷ ᾿Πρώδῃ λογιξόμεϑα γεγονέναι, ὅτι καὶ ζῶντος ἀπέστησε τοῦ 
ἀδελφοῦ τὴν γυναῖκα. 

22. Διόπερ προφητικῇ παρρησίᾳ κεκοσμημένος 6 ᾿]ωάννης καὶ μὴ 
καταπληττόμενος τὸ βασιλικὸν ἀξίωμα τοῦ ᾿Πρώδου, μηδὲ διὰ τὸ δέος 
τοῦ ϑανάτου παρασιωπῶν πεοὶ τοῦ τηλικούτου ἁμαρτήματος, ἔλεγε τῷ 
“Ηρώδῃ ϑείου πληοωϑεὶς φρονήματος" οὐκ ἔξεστί σοι ἔχειν αὐτήν" οὐ 
γὰρ »E&eoti σοι ἔχειν τὴν γυναῖκα τοῦ ἀδελφοῦ σους, {καὶ ὁ μὲν “Πρώδης, 
κρατήσας τὸν)  ωάννην, δήσας ἀπέϑετο ἐν τῇ φυλακῇ, μὴ τολμῶν 
πάντῃ ἀποκτεῖναι ντὸν προφητικὸν λόγονκ καὶ ἀνελεῖν ἀπὸ τοῦ λαοῦ" ἡ δὲ 
τοῦ βασιλέως τῆς Τραχωνίτιδος γυνή, πονηρά τις οὖσα δόξα zul μοχϑηρὰ 
διδασκαλία, ϑυγατέοα ἐγέννησεν διιώνυμον, ἧς τὰ δοκοῦντα εὔρυϑμα κινή- 
ματα ἀρέσαντα τῷ ᾿Πρώδῃ (τὰ γενέσεως ἀγαπῶντι πράγματα) αἴτια γε- 
γένηται τοῦ μηκέτι εἶναι ἐν τῷ λαῷ κεφαλὴν προφητικήν. μέχρι δὲ τοῦ 
δεῦρο νομίζω τὰ δοκοῦντα κατὰ τὸ νόμον εἶναι κινήματα τοῦ λαοῦ τῶν 


3lf Anders in der fälschlich dem Origenes zugeschriebenen Homilie 
XVII in Gen. — 4 Gen. 49, 10 — 12 Vgl. I. Tim. 2,7 — 15 Luc. 3,1 - 
161] ἃ. ἢ. Josephus? Vgl. Harnack TU. 42, 4, 52; dazu slav. Josephus -- - 
181 Vgl. Deut. 25, 5 — 26 Marc. 6, 18 — 28 Vgl. II. Petr. 1, 19 
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᾿Ιουδαίων μὴ ἄλλο τι τυγχάνειν ἢἣ τῆς “Πρωδιάδος ϑυγατρός. ἀλλ᾽ ἡ 
“Ηρωδιάδος ὄρχησις ἐναντία ἦν ὀρχήσει ἁγίᾳ, ἣν ol μὴ ὀρχησάμενοι ὀνει- 
δισϑήσονται ἀκούοντες " νηὐλήσαμεν ὑμῖν, καὶ οὐκ ὠοχήσασϑεςι, καὶ ἔν 
γενεϑλίοις δὲ παρανόμου βασιλεύοντος αὐτῶν λόγου ὀογοῦνται, ὡς ἀρέσκειν 
ἐκείνῳ τῷ λόγῳ τὰς κινήσεις αὐτῶν. ἐτήοησε μὲν οὖν τις τῶν πρὸ ἡμῶν 
τὴν ἀναγεγοαμμένην ἐν Γενέσει τοῦ Φαραὼ γενέϑλιον καὶ διηγήσατο ὅτι 
ὁ φαῦλος τὰ γενέσεως ἀγαπῶν πράγματα ἑοοτάζει γενέϑλιον. ἡμεῖς δὲ dsl 
ἐκείνου ταύτην εὑρόντες ἀφορι(ὴν ἔστ᾽ οὐδεμιᾶς γοαφῆς εὕοομεν ὑπὸ δικαίου 
γενέϑλιον ἀγομένην. ἄδικος γὰρ μᾶλλον ἐκείνου τοῦ Φαραὼ 6  ᾿Πρώδης᾽ 
καὶ γὰο ὑπ᾽ ἐκεύνου μὲν Er γενεϑλίῳ ἀοχισιτοποιὸς ἀναιοεῖται, ὑπὰ δὲ τού- 
του ’Iwarıng, οὗ νμείζων Er γεννητοῖς γυναικῶν οὐδεὶς ἐγήγεοταικ, πεοὶ 
οὗ 6 σωτὴρ λέγει" »ἀλλὰ τί ἐξεληλύϑατε; ποοφήτην ἰδεῖν; ναὶ λέγω ὑμῖν, 
καὶ περισσότερον ποοχζήτου., ἀλλὰ εὐχαριστητέον τῷ ϑεῷ, ὅτι, Ei καὶ ἡ 
ποοφητικὴ ἀπὸ τοῦ λαοῦ ἤοται χάοις, ἣ πάσης ἐκείνης μείζων ἐξεχύϑη εἰς 
τὰ ἔϑνη διὰ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ᾿]ησοῦ, »δς ἐγένετο Er νεκοοῖς ἐλεύϑεοοςκ. 
yei γὰο καὶ ἐσταυοώϑη͵ ἐξ ἀσϑενείας, ἀλλὰ ζῇ ἔκ δυνάμεως ϑεοῦκ. 

”Erı δὲ δοα τὸν λαόν, ao’ ᾧ καϑαρὰ μὲν καὶ ἀκάϑαοτα ἐξετάξεται 
βοώματα, καταφοονεῖται δὲ ποοφητεία ἐπὶ πίνακι ἀντὶ ὄψου ποοσαγο- 
μένη. τὴν δὲ κεφαλὴν τῆς ποοφητείας ᾿ΪΙουδαῖοι οὐκ ἔχουσι, τὸ κεφάλαιον 
πάσης ποοφητείας .Nowotor ᾿]ησοῦν" ἀρνούμενοι. καὶ ἀποκεφαλίζεται ὃ 
ποογήτιης δι ὅοκους, ἐφ᾽ οἷς μᾶλλον ἐπιορκεῖν ἢ εὐορκεῖν ἔδει" οὐ ταὐτὸν 
γὰο ἦν ἔγκλιμια προπετείας ὅοκων καὶ τῆς διὰ τὴν προπέτειαν ἐπιοοκίας {καὶ 
τὸ δι᾿ εὐορκίας Σ ἔγκλημα ἀναιρέσεως προφητικῆς. καὶ οὐ διὰ τοῦτο μόνον 
ἀποκεφαλίξεται. ἀλλὰ καὶ {διὰΣ τοὺς συνανακειμένους, βουλομένους 
μᾶλλον ἀναιοεϑῆναι τὸν ποοφήτην ἢ ζῆν. συναγνάκεινται δὲ καὶ συνεστιῶνται 
λόγῳ μοχϑηοῷ ᾿]Ιουδαίων βασιλεύοντι οἱ ἐπὶ τῇ γενέσει αὐτοῦ εὐφοαινό- 


3 Matth. 11, 17; Luc. 7, 32 ---- 5ff Philo de ebr. ὃ 208 (I, 388 M); Harnack 
TU. 42, 4, 21 verkennt die Beziehung auf Philo. \'gl. Orig. hom. VIII, 3 in 
Lev. (VI, 396, 22ff)— ff Vgl. Orig. in Lev. Hom. VIll,3 (VI, 396, 21ff); Orig. 
Sel. in Gen. 40, 20 (8, 85 Lo). Vgl. Hier. in Matth. 101 C: nullum inrenimus 
alium observasse diem natalis sui, nisi Herodem et Pharaonem — 10 Vgl. Gen. 
40, 22 — 11 Matth. 11, 11; Luc. 7, 23 — 12 Matth. 11, 9; Luce. 7, 26 — 
15 Psal. 87, δί — 16 11. Kor. 13, 4 — 17—31.3 Vgl. Π 163, 13ff An. Ob 


.Nr.28 Or. — 19 Vgl. Hier. in Matth. 102 E: nos autem usque hodie cernimus ın 


capite Iohannisprophetae Iudaeos Christum, qui eaput prophetarum est, perdidisse 


9 yao] 1. δὲ Koel. γοῦν ὃ Kl 13 ei 5.1. H® 17 λαόν Kl λόγον MH 
1Sf ποοσαγομένη] auch Π 22 (zali—eioozlas> Kl nach II 163, 191 (οὐ γὰρ 
ταὐτὸν ἔγκλημα € ποοπετείαξ ὅρκων καὶ ἀναίρεσις ποοφητικὴ δι εὐορκίας) 


24 (διὰ ΚΙ 


Ιυ 


ΒῚ 


90 


Matth. 13,.12.,.13 (--1.1} Tom. Χ, 32,28 31 


μενοι. χοήσῃ δέ ποτὲ χαριέντως τῷ OT) ποὸς τοὺς ποοπετῶς ὀμνύοντας 
καὶ ϑέλοντα: ἐμπεδοῦν δοκους ἐπὶ παρανομίᾳ παοαληψ ϑέντας, λέγων ὅτι 
οὐ πᾶσα τήρησις ὅρκων ἐστὶ καϑήκουσα, ὡς οὐδὲ ἢ τοῦ ᾿Ποώδου. ἔτι δὲ 
πρόσχες ὅτι οὐ μετὰ Tunoyolas. ἀλλὰ κούφψα καὶ ἐν φυλακῇ φονεύει τὸν 
᾿]ωάννην ὁ “Ποώδης" καὶ γὰρ οὐ μετὰ παοοιισίας ἀονεῖται ὁ vv ᾿]ουδαίων 
λαὸς τὰς προφητείας, δυνάμει δὲ καὶ ἐν κουπτῷ αὐτὰς ἀρνεῖται καὶ ἐλέγχε - 
ται αὐταῖς ἀπιστῶν. ὥσπερ γὰρ εἰ ἐπίστευον won, τῷ ᾿Πισοῦ ἐπίστευσαν 
ἄν, οὕτως εἰ ἐπίστευον τοῖς 1004 ἤταις, ποοσίπαντο ἂν τὸν ποοηητευόμενον. 
ἀπιστοῦντες δὲ τούτῳ κἀκείνοις ἀπιστοῦσι καὶ ἀποτέμνουσιν ἐν φυλακῇ 
κατακλείσαντες ντὸν λόγον τὸν ποοφητικόνκ, καὶ ἔχουσιν αὐτὸν νεκοὺὸν καὶ 
διαιρεϑέντα καὶ μηδαμοῦ ὑγιῆ, ἐπεὶ μὴ νοοῦσιν αὐτόν. ἀλλ᾽ ἡμεῖς ὁλόκληρον 
ἔχομεν τὸν ᾿]ησοῦν, πληρωϑείσης τῆς πεοὶ αὐτοῦ λεγούσης Toogntelas‘ 
γόστοῦν Kavrod) οὐ συντροιβησεται". ᾿ 

23. Οἱ μαϑιιταὶ δὲ ἐλϑόντες τοῦ ᾿]Ιωάνγνου ϑάπτουσιν αὐτοῦ τὸ 
λείψανον, καὶ ἐλϑόντες ἀπήγγειλαν τῷ ᾿Πηιισοῦ. ὁ δὲ ἀνεχώρησε!" 
εἰς ἔρημον τόποι. τὰ dry‘ καὶ μετὰ τὴν" τῶν ποοφητῶν ἀναίρεσιν 
ὄχλοι αὐτῷ ἡἠκολούϑησαν ἀπὸ τῶν πανταγοῦ πόλεων. ὅὄὅντιγα 
πολὺν ὄντα ϑεασάμενος ἐσπλαγχνίσϑη καὶ ἐϑεοάπευσε τοὺς ἀο- 
ρώστους αὐτῶ». καὶ μετὰ τοῦτο TOEFEL τοῖς εὐλογ᾽ϑεῖσι καὶ πλεονάσασι" 
ἐξ ὀλίγων ἄοτων τοὺς ἀκολουϑήσαντας αὐτῷ. ἀκούσας δὲ ὁ ᾿Ϊησοῦς 
ἀνεχώοησεν ἐκεῖϑεν ἐν πλοίῳ εἰς ἔοημον τόπον κατ᾽ ἰδίαν 
(14, 12.13 [—14)). 

To uer OntTor διδάσκει ἡμᾶς ὅση δύναμις ἀπὸ τῶν διωκόντων καὶ τῆς 
ποοσδοκίας τοῦ διὰ Tor λόγον ἐπιβουλεύεσϑαι ἀναχωρεῖν" τοῦτο μὲν γὰο 
κατὰ τὸ εὐλόγιστον γένοιτ᾽ ἄν, τὸ δὲ δυνάμενον ἔξω εἶναι τῶν πεοιστατικῶν 
ὁμόσε χωοεῖν αὐτοῖς ποοπετές ἔστι καὶ ϑοασύ. τίς δὲ ἔτι ἀμφιβάλοι ἂν 
πεοὶ τοῦ ἐκκλών"ειν" τὰ τοιαῦτα. τοῦ ᾿]ησοῦ οὐ μόνον ἐπὶ τοῖς κατὰ τὸν ᾿]ωάν»»ν 
ἀναχωρήσαντος, ἀλλὰ καὶ διδάσκοντος: καὶ λέροντος " ν»ἐὰν διώκωσιν ὑμᾶς 
ἐν τῇ πόλει ταύτῃ. φεύγετε εἰς τὴν ἑτέραν. ἐπελθόντα μὲν οὖν οὐ Tao’ 
ἡμᾶς πειρασμὸν ἀναγκαῖον ὑπομένειν" εὐγενῶς λίαν καὶ τεϑαοοικότως " παρὸν 


7 Vgl. Joh. 5, 46 --- 10 Vgl. II. Petr. 1, 19 — 11 Vgl. Tit. 3, ὃ — 13 Joh. 
19, 36 — 15—19 Vgl. IT 164. 18 An. — 22—2s Vgl. CO Nr. 19 Or. (IT 164, 
19 app. An.) Vgl. Hier. in Matth. 103 B: sive ideo recessit, ut nobis praeberedt 
exemplum vitandae ultro tradentium se temeritatis — 26ff Vgl. Orig. c. Cels. 
I, 65 (I, 118, 5ff): tom. XXVIII, 23 in Joh. (IV, 418, 24ff) — 28 Matth. 
10, 23 

2 Öoxovs + ποὸς τοὺς M 8. χρῆσις Π 6 λαὸ: Κὶ λόγος MH 15 πληρὼ- 

α 

ϑήσεις Ἡ 13 <adtoö) ΚΙ mit Π 21 ἐν ls ἐκεῖϑεν H 24 τὸν Aoyor] 
auch Οἷς Nr. 19 τῶν λόγων H 25 γένοιτο M 27 τοῦ ᾿]ησοῦ οὐ μόνον 
ἐπὶ τοῖς: κατὰ τὸν ᾿Ιωάννη»ν Kl mit CC Nr. 19 οὐ μ. ἕ. τ. “. τ. ᾽]. τοῦ ᾿Ιησοῦ MH 
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32 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 12.13 (—14) 


δὲ ἐκκλίνειν, τοῦτο μὴ ποιεῖν τολμηρόν. ἐπεὶ δὲ μετὰ TO ῥητὸν καὶ κατὰ 
ἀναγωγὴν τὸν τόπον ἐξεταστέον, λεκτέον ὅτι ἐπιβουλευϑείσης παρὰ ᾿᾽]ου- 
δαίοις τῆς προφητείας καὶ ἀναιρεθείσης, διὰ τὸ τιμᾶσϑαι παο᾿ αὐτοῖς τὰ 
γενέσεως πράγματα καὶ κατὰ ἀποδοχὴν κενῶν κινήσεων (γεγενημένων, ὡς 


5 μὲν παρ᾽ ἀληϑείᾳ δικαζούσῃ, dooddumv καὶ ἐκμελῶν, ὡς δ᾽ ὑπολαμβάνει 


10 


ὁ τῶν φαύλων ἄρχων καὶ οἷ συνεστιώμενοι αὐτῷ, εὐρύϑμων καὶ ἀρεσκόντων 
ἐκείνοις), ἀναχωρεῖ ὃ ]η σοῦς ἀπὸ τοῦ τόπου Er ᾧ ποοφητεία ἐπιβουλευϑεῖσα 
κατεδικάσϑη. ἀναχωρεῖ δὲ εἰς τὸν ἔοη μον ϑεοῦ παοὰ τοῖς ἔϑνεσι τόττον, 
ἵνα ὁ τοῦ ϑεοῦ λόγος, αἰοομένης τῆς βασιλείας A’ ἐκείνων καὶ διδομένης 
γἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καοποὺς αὐτῆςκ«, γέγηται Ev τοῖς ἔϑνεσι, καὶ δι᾿ αὐτὸν 
»χστολλὰκς γένηται »τὰ τέκνα τῆς Eonuov μᾶλλονκ (μήτε νόμον μήτε προφήτας 
δεδιδαγμένης) »ἢ τῆς ἐχούσης τὸν Äröoa«, τὸν »όμον. 

Ὅτε μὲν οὖν πάλαι ὁ λόγος παοὰ "Ιουδαίοις ἦν, οὐχ οὕτως ἦν παρ᾽ 
αὐτοῖς, ὡς παρὰ τοῖς ἔϑνεσι" διὸ λέϊλεκται ἐν πλοίῳ, τουτέστι τῷ σώματι, 
εἰς τὸ" ἔρημον τόπον κατ᾽ ἰδίαν γεγονέναι. ἀκούσαντα πεοὶ τῆς ἄναι- 
ρέσεως τοῦ ποοφήτου. κατ᾽ ἰδία» δέ, γενόμενος εἰς τὴν ἔοημον, ἦν Ev αὐτῇ, 
τῷ ἰδιάξοντα εἶναι τὸν λόγον καὶ τὴν διδασκαλίαν αὐτοῦ ana τὰ εἰἴϑισμένα 
Er τοῖς ἔϑνεσι ylreodaı καὶ γενομισμένα. καὶ οἱ ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ὄχλοι 
ἀκούσαντες λόγον ἐπιδεδημηπκέναι τῇ ἐρήμῳ αὐτῶν καὶ τοῦτον κατ᾽ 
ἰδίαν τυγχάνειν" (ὡς ποοαποδεδώκαμεν) ἠἡκολούϑησαν αὐτῷ ἀπὸ τῶν 
ἰδίων. πόλεων τῷ ἕκαστον καταλελοιπέναι τὰ πάτρια τῆς δεισιδαιμονίας 
ἔϑη καὶ τῷ τοῦ Χριστοῦ προσεληλυϑέναι νόμῳ. πεζῇ δὲ αὐτῷ, καὶ οὐκ 
ἐν πλοίῳ ἡκολούϑησαν ἅτε μὴ τῷ σώματι, ἀλλὰ γυμνῇ τῇ ψυχῇ καὶ τῇ 
ἀπὸ τοῦ λόγου πεισϑείσῃ προαιοέσει ἠκολουϑηκότες τῇ εἴκόγνι τοῦ ϑεοῦ. 
καὶ πρὸς τούτους γε ὁ "Inooüs ἐξέρχεται μὴ χωροῦντας προσιέναι πρὸς 
αὐτόν, ἵνα τοῖς ἔξω (EEw) γενόμενος, ἔσω τοὺς ἔξω εἰσαγάγῃ. πολὺς δὲ 


11 Vgl. Hier. in Matth. 108 C: postgquam a Iudaeis et rege Iudaeorum 
prophetae truncatum est caput..., lesus transiit ad desertum ecclesiae locum, 
quae virum antea non habuerat — Sit Vgl. Theophylakt: εἰς Eonuov τόπον, eis 
τὰ Eden τὰ ἔρημα τοῦ ϑεοῦ — 911 Vgl. Matth. 21, 43 — 11 Gal. 4, 27 — 
11ff Vgl. Orig. hom. IX, 3 in Jer. (III, 67, 13): (Eonuos μὲν ἡ ἐκκλησία). Eonuos 
αὕτη νόμου, ἔρημος αὕτη ϑεοῦ ἦν' ἔχουσα δὲ ἄνδρα τὸν νόμον ἐκείνη ἡ συναγωγὴ 
λέλεκται ---- 301 Vgl. Hier. in Matth. 104 A: secutae sunt eum turbae relin- 
quentes civitates suas, hoc est pristinas conversationes et varietates dogmatum. 
cgressus autem Iesus significat, quod turbae ... vires perveniendi non habu- 
crint — 24 Vgl.Kol. 1,15; II. Kor. 4, 4 — 26-88, 27 Vgl. Οἷον, 20 Or. 

1 1. μετὰ {τὸ ἐκτεϑεῖσϑαιδ τὸ öntov? Koe 5 ἀούϑμων MH 18 λόγος] νό- 
μος M 20 ςἔξω» Kl, vgl. Orig. in Prov. 1, 6 (Lommm. 13, 321): οὐ μόνον δὲ ἐξέο- 
χεται τῆς οἰκία: αὐτῶν ὁ ᾿]ησοῦς, ἵνα τοῖς ἔξω ἔξω γενόμενος λαλήσῃ τὰ: παραβολὰς κτλ. 


4τὶ 
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20 


90 


Matth. 14, 12.13 (— 14) Toın. X, 23. 24 33 


ὁ ἔξω ὄχλος, Eis Or ἐξέρχεται ὃ τοῦ ϑεοῦ λύγος, zul ἐκχέας τὸ φῶς τῆς 
ἐπισκοπῆς αὐτοῦ εἰς αὐτὸν εἶδεν αὐτόν, καὶ ἰδὼν τοῦ ἐλεεῖσϑαι μᾶλλον 
αὐτοὺς: ἀξίους διὰ τὸ ἐν τοιοῖσδέ τισιν εἷναι, ὡς φιλάνϑοωπος πέπονϑεν 
ὃ ἀπαϑὴς τῷ σπλαγχνισϑῆναι, καὶ οὐ μόνον ἐσπλανχνίσϑη ἀλλὰ καὶ 
τοὺς ἀρρώστους αὐτῶν ἐθεράπευσεν ἔχοντας ποικίλα καὶ παντο- 
δαπὰ ἀπὸ τῆς κακίας ἀροωστήματα. 

24. li de ϑέλεις ἰδεῖν ποῖά ἐστι τὰ τῆς ψυχῆς ἀοροωστήματα, κατανύει 
μιοι τοὺς φιλαργύοους καὶ τοὺς φιλοδόξους καὶ τοὺς φιλόπαιδας καὶ εἴ τί: 
ἐστι φιλύγυνος" καὶ τούτους γὰρ ἐν Tols ὄχλοις ἰδὼν καὶ σπλαγχνισϑεὶς 
Er αὐτοῖς ἐθεράπευσεν. οὐ πᾶν δὲ ἁμάοτημα νομιστέον ἀροωστίαν 
εἶναι, ἀλλ᾽ ὕὅπεο ἐναπέσκηψεν δλῃ τῇ ψυχῇ. οὕτω γὰο ἔστιν ἰδεῖν" τοὺς μὲν 
φιλαργύρους ὅλους τεταμέγνους ἐπὶ τὸ ἀογύριον καὶ τὴν τούτου φροιοὰν 
καὶ ovraywyıı, τοὺς δὲ φιλοδόξους ἐπὶ τὸ δοξάοιον, πεχήνασι γὰρ πεοὶ Tor 
ἀπὸ τῶν πολλῶν καὶ χυδαιοτέορων ἔπαινον". καὶ τὸ ἀνάλογον νοήσεις ἐπὶ 
ὧν ὠνομάσαμεν λοιπῶν, καὶ εἴ τι ἄλλο τούτοις ἐστὶ τιαραπλήσιον". ἐπεὶ οὖν 
διηγούμενοι τὸ ἐϑεοράπευσε τοὺς ἀρρώστους αὐτῶν εἴπομεν μὴ πᾶν 
ἁμάρτιμια εἶναι ἀορώστημα, ἄξιον ἀπὸ τῆς γοαφῆς καὶ πεοὶ τῆς διαφορᾶς 
τούτων παραμυϑήσασϑαι. φησὶ δὴ ὁ ἀπόστολος Κοοινϑίοις, ποικίλα ἔχουσι"' 
ἁμαρτήματα, γοάφων" »διὰ τοῦτο Ev ὑμῖν πολλοὶ ἀσϑενεῖς καὶ ἄροωστοι 
καὶ κοιμῶνται ἱκανοίι, ἄκουε γὰρ ἐν τούτοις τοῦ ν»καὶκ συνδέσμου, πιλέκοντος 
καὶ συμπεπλεγμένον ποιοῦντος ἐκ διαφόρων ἀμαοτημάτων, καϑὸ οἱ μιέν 
εἶσιν ἀσϑενεῖς, ἕτεροι δὲ ἄροωστοι τιλέον" ἢ ἀσϑενεῖς, καὶ ἄλλοι παο᾿ ἀμφοτέ- 


ρους οἱ ποιϊμώμενοι. οἱ μὲν γὰρ ὀλισϑηοῶς διὰ τὴν τῆς φυχῆς ἀδυναμίαν" 475 


ποὸς τὸ ὁτιποτοῦν ἁμαρτάνειν ἔχοντες, κἂν μὴ ὅλοι ὦσιν εἴδους TIros ἁμαρτίας 
ὧς οἱ ἄρρωστοι, ἀσϑενεῖς εἶσι μόνον. οἱ δὲ ὅλῃ φυχῇ καὶ ὅλῃ καρδίᾳ καὶ 
ὅλῃ διανοίᾳ, ἀντὶ τοῦ τὸν ϑεὸν ἀγαπᾶν, ἀγαπῶντες ἀογύοια ἢ δοξάρια ἢ 
γύναια ἢ παῖδας, οὗτοι πλέον ἢ ἀσϑενείας πεπόνϑασιν καί εἰσιν ἄοοωστοι. 
κοιμῶνται δὲ οἱ, δέον προσέχειν καὶ ἐγρηγορέναι τῇ ψυχῇ, τοῦτο μὲν οὐ 
ποιοῦντες, ἀπὸ δὲ πολλῆς ἀποοσεξίας νυστάζοντες τὴν ποοαίρεσιν καὶ 
ὑπγνώττοντες τοῖς λογισμοῖς" οἵτινες neErvrrıualdusroı σάρκα μὲν wualrovan, 
κυριότητα δὲ ἀϑετοῦσι, δόξας δὲ βλασφημιοῦσινκ, οὗτοι δὲ διὰ τὸ κοιμᾶσϑαι 
ἐν κεναῖς εἰσι φαντασίαις καὶ παραβαλλομέναις ἐνυπνίοις, ταῖς πεοὶ τῶν 
ποαγμάτων, τὰ μὲν ὕπαο καὶ ἀληθῆ οὐκ ἀποδεχόμενοι, ὑπὸ δὲ τῶν ἐν Tal: 
κεναῖς φαντασίαις ἀπατώμενοι. περὶ ὧν παὶ ἐν τῷ ᾿Πσαΐᾳ λέγεται τὸ 


19 I. Kor. 11, 30 — 25f Vgl. Matth. 22, 37 — 29 Vgl. Matth. 25,5 — 
30 Jud. 8 


1 εἰσέρχεται M 4 τῷ] τὸ Hu 13 δὲ <H 185 δὴ] δὲ ΔΙ 
20 συνδέσμου] auch Οἷυ Nr. 20 σύνδεσμον v Koe 24 0/n H 25 καρδία] 


χειρὶ M 37 γύναια Kl mit CU Nr. 20 γυναῖκα MH 32 κεναῖς) πολλαῖς ΔΙ 
38 μὲν - γὰρ ΔΙ ταῖς «: Δὶ 
Origenes X 3 
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94 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 12. 13 (-- 14) 


»ὃν τρόπον ἐνυπνιάζεται 6 διψῶν ὡς ὁ πίνων, καὶ ἐξαναστὰς ἔτι διψᾷ, ἡ 
δὲ ψυχὴ αὐτοῦ εἰς κενὸν ἤλπισεν, οὕτως ἔσται ὃ πλοῦτος πάντων τῶν ἐϑνῶν 
ὅσοι ἐπεστράτευσαν ἐν “]ερουσαλήμε. εἶ καὶ ἐδόξαμεν οὖν παρεκβεβηπκέναι, 
διηγούμενοι διαφορὰν ἀσϑενῶν καὶ ἀρρώστων καὶ κοιμωμένων, διὰ τὸ τὸν 
ἀπόστολον ἐν τῇ πρὸς Kopwdiovs εἰρηκέναι ἃ ἐξεϑέμεϑα, τὴν παρέκβασιν 
πεποιήμεϑα βουληϑέντες παραστῆσαι τί σημαίνεται νοητὸν ἐκ τοῦ καὶ 
ἐϑεράπευσε τοὺς ἀρρώστους αὐτῶν. 

25. Mera τοῦτό φησιν ὁ λόγος ὅτι ὀψίας δὲ γενομένης προσῆλ- 
ϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ λέγοντες" ἔρημός ἐστιν ὁ τόπος 
καὶ ἡ ὥρα παρῆλϑεν ἤδη" ἀπόλυσον οὖν τοὺς ὄχλους, ἵνα 
ἀπελθόντες εἰς τὰς κώμας ἀγοράσωσιν ἑαυτοῖς βρώματα 
(14,15 [—21)). 

Kai πρῶτόν γε τήρησον ὅτι μέλλων τοὺς τῆς εὐλογίας ἄρτους διδόναι 
τοῖς μαϑηταῖς, ἵνα naoadwoı τοῖς ὄχλοις, »ἐϑεοάπευσε τοὺς ἀροώστουςκ., 
ἵν᾽ ὑγιάναντες τῶν τῆς εὐλογίας μεταλάβωσιν ἄρτων" οὐ yao δύνανται οἷ 
ἔτι ἄρρωστοι χωρῆσαι τοὺς τῆς ᾿]ησοῦ εὐλογίας ἄρτους. ἀλλὰ καὶ ἐάν τις, 
δέον ἀκούειν τοῦ »δοκιμαζέτω δὲ ἕκαστος ἑαυτόν, καὶ οὕτως ἐσϑιέτω ἔκ 
τοῦ ἄρτου« καὶ τὰ λοιπά, τούτων μὲν μὴ κατακούῃ, ὡς ἔτυχε δὲ μεταλαμ - 
βάνῃ ἄοτου κυοίου καὶ ποτηρίου αὐτοῦ, ἀσϑενὴς ἢ ἄοοωστος γίνεται ἢ καὶ 
ἐκ τοῦ (ἵν᾿ οὕτως εἴπω) καροῦσϑαι ὑπὸ τῆς τοῦ ἄοτου δυνάμεως κοιμώμενος. | 


«(᾽Ωριγένους τῶν εἰς τὸ κατὰ ατϑαῖον εὐαγγέλιον ἐξηγητικῶν 
τόμος ια΄.» 


1.’Oyiasg δὲ γενομένης προσῆλθον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ 
(τουτέστιν ἐπὶ συντελείᾳ τοῦ αἰῶνος, καϑ᾽ ὃν ἔστιν εὐκαίρως εἰπεῖν τὸ νἐσχάτη 
ὥρα Eorive, Ev τῇ ᾿Ιωάννου ἐπιστολῇ κείμενον), οἵτινες μηδέπω νοοῦντες ὃ 
ἔμελλε ποιεῖν ὁ λόγος φασὶν αὐτῷ ὅτι ἔρημός ἐστιν ὁ τόπος, ὁρῶντες 
τὴν τοῦ ϑείου [καὶ] νόμου καὶ λόγου ἐρημίαν ἐν τοῖς πολλοῖς. λέγουσι δ᾽ αὐτῷ 

δ Α ς [σή 9 α ec \ a9 4 „ [4 

τὸ καὶ ἡ ὥρα (NÖ) παοροῆλϑεν, οἱονεὶ πταρελήλυϑε τὸ εὔκαιρον νόμου 
καὶ προφητῶν. τάχα δὲ τοῦτο ἔλεγον, ἀναφέροντες τὸν λόγον, καὶ διὰ τὸ 


1 Jes. 29, 8 — 13 Vgl. Marc. 6, 41 — 14 Vgl. Matth. 14,14 — 17 I. Kor. 
11, 28 — 19f Vgl. I. Kor. 11, 30 — 22 I. Joh. 2, 18 


8 ἐν] ἐπὶ Clue Nr.20 φησι 1] κόμας H 16 καὶ ἐὰν] κἂν Clue Nr. 20 
17 ἐκ.-- Δ 18/19 μεταλαμβάνῃ υ Cluc Nr. 590 μεταλαμβάνει MH 9011 Inser. 
φζ Ὡριγένους---,᾽,αὐδ e<MH 25 ϑείου Kl mit CC Nr. 20 ϑεοῦ καὶ MH 
26 <Aön> Kl mit CIW Nr. 20 27 ἀναφέροντες τὸν λόγον] Ὁ Kl, Lücke? Koe 
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Matth.14,15(—-21) Tom.X,24.25 Tom.XTI,1.2 35 


τὸν ᾿Ιωάννην ἀποκεκεφαλίσϑαι zul τὸν νόμον καὶ τοὺς ποοφήτας, ol ἦσαν 
μέχρι ᾿]ωάνγου, πεπαῦσϑαι. παρῆλϑεν οὖν (φασὶν) ἡ wou, καὶ οὐ πάρεστι 
τροφὴ τῷ τὸν καιοὸν αὐτῆς μηκέτι ἐνεστηκέναι, ἵν᾽ οἱ ἐν τῇ ἐοήμῳ ἀκολου- 
ϑήσαντές σοι νόμῳ καὶ προφήταις δουλεύσωσι. καὶ ἔτι φασὶν οἱ μαϑηταί: 
ἀπόλυσον οὖν αὐτούς, ἴν᾽ ἕκαστος, Ei μὴ δύναται ἀπὸ τῶν πόλεων, 
ἀλλ᾽ ἀπὸ τῶν κωμῶν, τῶν ἀτιμοτέρων χωοίων, ὠνήσηται βοώματα. 
ταῦτα μὲν ἔφασκον οἱ μαϑηταί, ἀπογωώσκοντες τοῖς ὄχλοις εὑοεϑήσεσϑαι, 
μετὰ τὸ καταλελύσϑαι τὸ γράμμα τοῦ νόμου καὶ πεςαῦσϑαι προφητείας, 
παραδόξους καὶ καινὰς τροφάς. ἀλλ᾽ ὁ ᾿Ιησοῦς ὅρα τί ἀποκοίνεται τοῖς 
10 μαϑηταῖς, μονονουχὶ βοῶν καὶ σαφῶς λέγων" ὑμεῖς μὲν ὑπολαμβάνετε ὅτι, 
ἐὰν ἀπέλθωσιν ἀπ᾽ ἐμοῦ ὁ πολὺς ὄχλος χοήζξζοντες τοοφῶν, ταύτας εὑρήσουσιν 
Er κώμαις μᾶλλον ἢ παρ᾽ ἐμοί. καὶ ἐν συστήμασι:" ἀνϑοώπων (οὐ πολιτῶν 
ἀλλὰ κωμητῶν) μᾶλλον ἢ ὅτε παραμενοῦσί μοι. ἐγὼ δὲ ὑμῖν ἀποφαίνομαι 
ὅτι. οὗ μὲν ὑπολαμβάνετε χρήξειν αὐτούς. οὐ χγοήζουσιν (οὐ yao χοείαν 
15 ἔχουσι τοῦ ἀπελϑεῖν)" οὗ δὲ νομίζετε αὐτοὺς μὴ ἔχειν χρείαν (τουτέστιν 
ἐμοῦ, ὡς μὴ δυναμένου αὐτοὺς τρέφειν), τούτου παρὰ τὴν ὑμετέραν προσδο- 
κίαν χρείαν ἔχουσι". ἐπεὶ οὖν παιδεύσας ὑμᾶς ἱκανοὺς ἐποίησα πρὸς τὸ 
διδόναι τοῖς δεομένοις λογικὴν τοοφήν, ὑμεῖς δότε τοῖς ἀκολουῦ ἡσασί μοι 
ὄχλοις φαγεῖν" ἔχετε γὰρ δύναμιν ἀπ᾿ ἐμοῦ λαβόντες τοῦ δοῦναι τοῖς 
20 ὄχλοις φαγεῖν, | ἦτινι εἰ ἦτε ἐπιστήσαντες, κατενοήσατε ἄν, ὅτι πολλῷ 
πλεῖον ἐγὼ δύναμαι αὐτοὺς ϑοέψαι, καὶ 00x εἰοήκειτε ἄν᾽ ἀπόλυσον τοὺς 
ὄχλους, ἵνα ἀπελθόντες ἀγοράσωσιν ἑαυτοῖς βρώματα. 


σι 


2, Ὃ μὲν οὖν ᾿]ησοῦς, δι’ ἣν ἔδωκε δύναμιν καὶ ἑτέρων ϑοετιτικὴν 
τοῖς μαϑηταῖς, εἶπε" δότε αὐτοῖς ὑμεῖς φαγεῖν». οἱ δὲ μὴ ἀονού- 
μενοι μὲν τὸ δύνασϑαι διδόναι ἄρτους, πολλῷ δὲ ὀλιγωτέρους αὑτοὺς roul- 
ζοντες εἶναι καὶ οὐχ ἱκανοὺς τοέφειν τοὺς ἀκολουϑήσαντας τῷ ᾿Ϊησοῦ, 

0x - ” a „ 9. “7 e >» “- N 3 [τὸ 
οὐδὲ ϑεωοοῦντες ὅτι ἕκαστον ἄροτον (N) λόγον ὁ ᾿Ϊησοῦς λαβὼν εἰς ὅσον 
βούλεται ἐκτείνει, πτοιῶν αὐτὸν διαοκῆ näcır ὅσους ἐὰν ϑοέψαι ϑέλῃ, φασίν" 
οὐκ ἔχομεν ὧδε εἰ μὴ πέντε ἄοτους καὶ δύο ἰχϑύας, πέντε 

N 3 Ξ- - - a 
30 μὲν ἴσως αἰνισσόμενοι ἄρτους εἶναι τοὺς αἰσϑητοὺς τῶν γραφῶν λόγους 

καὶ διὰ τοῦτο ἰσαοίϑμους ταῖς πέντε αἰσϑήσεσιν. δύο δὲ ἰχϑῦς ἤτοι τὸν 


ι 
or 


1f Vgl. Luc. 16, 16 — 31f Vgl. Orig. tom. XIII, 9 in Joh. (IV, 233, 
20) — Vgl. Orig. c. Cels. VI, 65 (II, 135, 19ff) 


1 ἀποκεφαλίσϑαι H 2 φασὶν Hu φησιν MH CM Nr. 30 5. αὐτούς] 
τοὺς ὄχλους ClUC Nr. 20 | Era0tos)] + κατὰ δύναμιν ὠνήσηται ἑαυτοῦ ON Nr. 20 
6 κομῶν H τ ταῦτα] καὶ ταῦτα Cluc Nr. 20 12 συστήματι ΔΙ 13 ὅτε Kl 
ὅτι MH 17 ὑμᾶ: ἱκανοὺς] ἡμᾶς χρείαν ἔχουσι [Δ ὑμᾶς y. ἔ. Me 30 ἐπι- 
‘ (ἢΣ ΚΙ Koe δ βούλεται HOM Nr. 30 δύναται ΔΙ 
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36 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 15(— 21) 


σροφορικὸν καὶ τὸν ἐνδιάϑετον λόγον, ὡσπερεὶ ὄψον» τυγχάνοντας τῶν Er 
ταῖς γραφαῖς αἰσϑητῶν κειμένων, ἢ τάχα καὶ τὸν φϑάσαντα ἐπ᾽ αὐτοὺς 
περὶ πατρὸς καὶ υἱοῦ λόγον. διὸ καὶ αὐτὸς νἔφαγεν ἰχϑύος ὀπτοῦς ἀναστὰς 
γμέρος λαβὼνκ ἀπὸ τῶν μαϑητῶν, καὶ ἀποδεξάμενος ἣν ἐδύναντο ἔκ μέρους 
ἀπαγγεῖλαι αὐτῷ περὶ τοῦ πατρὸς ϑεολογίαν. ἡμεῖς μὲν οὖν οὕτως τῷ περὶ 
τῶν πέντε ἄρτων καὶ δύο ἰχγϑύων ἐπιβαλεῖν δεδυν"ήμεϑα λόγῳ" εἴκὸς δὲ 
ὅτι οἱ μᾶλλον ἡμῶν συναγαγεῖν δυνάμενοι τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς 
δύο ἰχϑύας παρ᾿ ἑαυτοῖς πλείονα καὶ κρείττονα δύναιντ᾽ ἂν ἀποδοῦναι 
περὶ τούτων γοῦν. 

ΠΠ]αρατηοητέον μέντοι, ὅτι τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο 
ἰχϑύας οἱ μαϑηταὶ λέγουσιν ἔχει" παρὰ τῷ ῥ]ατϑαίῳ καὶ τῷ Μάρκῳ 
καὶ τῷ Λουκᾷ, οὔϑ᾽ ὅτι πύρινοι οὔϑ'᾽ ὅτι κρίϑινοι ἦσαν ὑποσημειωσάμενοι" 
ὁ δὲ ᾿Ιωάννης μόνος κριϑίνους εἶπεν εἶναι τοὺς ἄρτους. διὸ τάχα οὐδὲ οἱ 
μαϑηταὶ ὁμολογοῦσιν" (ἔχειν αὐτοὺς παρ᾽ ἑαυτοῖς Er τῷ τοῦ ᾿]Ιωάννου 
εὐαγγελίῳ, ἀλλὰ λέγουσι παρ᾽ αὐτῷ ὅτι »ἔστι παιδάριον ὧδε ὃς ἔχει πέντε 
ἄρτους κριϑίνους καὶ δύο Oyanıa«. καὶ ὅσον μὲν οἵ πέντε ἄρτοι οὗτοι καὶ 
οἱ δύο ἰχϑύες οὐκ ἐφέροντο ὑπὸ τῶν μαϑητῶν τῷ ᾿]ησοῦ, οὐκ ηὔξανον 
οὐδὲ ἐπλήϑυνον οὐδὲ ἐδύναντο τρέφειν πλείονας" ὅτε δὲ λαβὼν αὐτοὺς 
ὁ σωτὴρ πρῶτον ἀνέβλεψεν εἰς τὸν οὐρανόν, ταῖς ἀκτῖσι τῶν ὀφθαλμῶν 
αὐτοῦ oiorei καταβιβάξζων δύναμιν ἐκεῖϑεν, τὴν ἀνακραϑησομένην τοῖς ἄρτοις 
καὶ τοῖς ἰχϑύσι, μέλλουσι τρέφειν τοὺς | πεντακισχιλίους, καὶ μετὰ τοῦτο 
ηὐλόγησε τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας, τῷ λόγῳ καὶ τῇ 
εὐλογίᾳ αὔξων καὶ πληϑύνων αὐτούς, καὶ τρίτον μερίξων καὶ κλῶν ἔδωκε 
τοῖς μαϑηταῖς, ἵν᾽ ἐκεῖνοι τοῖς ὄχλοις παραϑῶσι. τότε διήοκεσαι οἱ 
ἄρτοι καὶ οἱ ἰχϑύες, ὡς φαγεῖν πάντας καὶ κορεσϑῆναι καί τινας τῶν εὖλο- 
γηϑέντων ἄρτων μὴ χωρῆσαι φαγεῖν. ἐπερίσσευσε γὰρ τοῖς ὄχλοις τοσ- 
αὔτα, ἃ κατὰ μὲν τοὺς ὄχλους οὐκ ἦν, κατὰ δὲ τοὺς δυναμένους μαϑητὰς 
ἄραι τὸ περισσεῦον τῶν κλασμάτων καὶ ἀποϑέσϑαι εἰς κοφίνους 
πληρουμένους τῶν περισσευμάτων, ὄντας τὸν ἀριϑμὸν τοσούτους ὅσαι αἱ 


80 φυλαὶ τοῦ ᾿Ισραήλ. περὶ μὲν οὖν τοῦ ᾿Ιωσὴφ ἔν Puluois γέγρωτται" ναὶ 


΄- . “ > “ ’ὔ . , Α 4 “ 3 “ κω u 
χεῖρες αὐτοῦ ἐν τῷ κοφίνῳ ἐδούλευσανιε, περὶ δὲ τῶν ᾿]ησοῦ μαϑητῶν ὅτι 
ἦραν τὸ πεοισσεῦον τῶν κλασμάτων οἱ δώδεκα (οἶμαι) δώδεκα 


1f Vgl. Harnack TU. 42, 4, 93 — 3 Vgl. Luc. 24,42 — 4f Vgl. Luc. 24, 
18ff? 49ff? — 15 Joh. 6, 9 — 24 Vgl. Mare. 6, 41 — 30 Psal. 80, 7 


2 αἰσϑητῶς ClU Nr. 20 3 ἰχϑύος ὀπτοῦ ἔφαγεν M ὅ ἡμεῖς Δ Ησ.τ. 
ὑμεῖς Ἠ8 6 ἐπιβαλεῖν ρ ἐπιβάλλειν MH | εἰκῶς Ha 14 ζἔχειν» ΚΙ 
15 δεγδυ 17 τῷ Kl τοῦ MH 23 τρίτον MH° τρίτων H% 27 ἃ] 
ὅσα ὃ Diehl ἦν + (φἀναλῶσαιδ Ὁ Koe 80 οὖν Ἠς 5.1. « MH? 
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Matth. 14, 15(—2]) Tom. XT, 2.3 97 


κοφίνους οὐχ ἡμιτελεῖς. ἀλλὰ πλήρεις. zul εἶσιν" (oma) μέχοι τοῦ δεῆοο 
καὶ ἕως τῆς συντελείας τοῦ αἰῶνος οἱ πλήρεις κύφινοι δώδεκα τῶν κλα- 
σμάτω ἄρτου ζῶντος, 005 μὴ δύνανται οἱ ὄχλοι ἐσϑίειν", παρὰ τοῖς τῶν 
ὄχλω» κοείττοσι μιιϑηταῖς τοῦ ᾿ΪΙησοῦ. ἦσαν δὲ οἱ ἐσϑίοντες ἀπὸ τῶν 
πέντε ἄρτων τῶν πρὸ τῶν περισσευσάντων κοφίνων δώδεκα συγγενεῖς 
τῷ πέντε ἀριϑιῷ μέχοι τῶν αἰσϑιιτῶν φϑάσαντες καὶ διὰ τοῦτο πεντα- 
κισχίλιοι" ἢ καὶ μέχρι τῶν αἰσϑητῶν ἔφψϑασαν οἱ φαγόντες, ἐπεὶ καὶ οὗτοι 
ἀπὸ τοῦ ἀναβλέψαντος εἰς οὐρανὸν ἐτοάφησαν καὶ εὐλογήσαντος καὶ 
κλάσαντος αὐτούς. καὶ οὐ παῖδες οὐδὲ γυναῖκες, ἀλλ᾽ ἄνδοες. εἰσὶ γὰρ καὶ 
ἐν αἰσϑηταῖς (οἶμαι) τροφαῖς διαχοραί, ὡς τινὰς μὲν αὐτῶν εἶναι {τῶνδ 
καταργησάντων »τὰ τοῦ νηπίους, τινὰς δὲ τῶν γηπίων ἔτι καὶ σαρκίνων 
γὲν Δροιστῷκ. 

3. Kai ταῦτα δὲ ἡμῖν λέλεκται διὰ τὸ ol ἐσθίοντες ἦσαν ἄνδοες 
πεντακισχίλιοι χωρὶς παιδίων καὶ γυναικῶν" ὅπεο ἀμφίβολον 
ἐστι" ἢ γὰρ οἱ φαγόντες ἦσαν ἄνδρες πεντακισχίλιοι καὶ οὐδεὶς 
ἦν ἐν τοῖς ἐσϑίουσι τταιδίον 1) γον). ἢ ὅτι μόνον ἄνδρες πεντακισχίλιοι 
ἦσαν um ἀοιϑμουμένων μήτε παίδων μήτε γυναικῶν. τινὲς μὲν οὖν, ὡς 
φϑάσαντες εἰρήπαμιεν, οὕτως ἐξειλήψασιν, ὅτι οὔτε παιδία οὔτε γυναῖκες 
παρῆσαν τοῖς ηὐξηκόσι καὶ πεπληϑυσμένοις ἀπὸ τῶν πέντε ἄοτων καὶ τῶν 
δύο ἰχϑίων. εἴποι δ᾽ ἄν τις ὅτι, πολλῶν φαγόντων» καὶ κατ᾽ ἀξίαν καὶ 
δύναμιν μετειληφότων ἀπὸ τῶν τῆς εὐλογίας dotwr, ol μὲν ἀοιϑμῶν ἄξιοι 
(ἀνάλογον τοῖς ἐν τῇ βίβλῳ τῶν ᾿Αριϑμῶν ἀοιϑμηϑεῖσιν εἰκοσαετέσιν 
᾿Ισραηλίταις) ἄνδρες ἦσαν" οἱ δὲ μὴ | ἄξιοι τηλικούτου λόγου καὶ ἀοιϑμοῦ 
παῖδες ἦσαν καὶ yıralzes. τοοπολόγει δέ μοι καὶ τοὺς παῖδας κατὰ τὸ νοὐκ 


6f Vgl. Orig. hom. 111, in Lev. (VI, 312, 9ff): gquinque numerus fre- 
quenter, immo paene semper Pro quinque sensibus aceipitur τι. ὅ. — 11\gl. 
I. Kor. 13,11 — 11f Vgl. I. Kor. 3, 1 — 16ff Vgl. CWiäte Nr. 2 Or. (Ende)? — 
17 if Ältere ..Kontroverse“, vgl. Harnack TU. 42, 4, 21 — 901} Vgl. Hier. in 
Matth. 106 B: mulieres autem et parvoli, scxus frayilis ct aetas minor, numero 
indigni sunt. unde ei in Numerorum üibro ... servi et mulieres εἰ parvoli et 
vulgus ignobile absque numero praetermittitur — 22 Vgl. Num. 1, 18 — 
24 1. Kor. 3, 1 


53 tüv! + {παρόντων» Diehl Koe 6 αἰσϑητῶν] αἰσϑήσεων CU Nr. 20 
61 φϑάσαντες---αἰσϑητῶν] so ΔΙ, vgl. auch CC Nr. 20 <H 9 ἀλλ Mclu 
Nr. 20 ἀλλὰ H 10 {τῶν» Kl mit Οἷς Nr. 20 11 τῶν νηπίων ἔτι Kl 
mit Οἷυο Nr, 20 ἔτι τῶν νηπίων MH 18 c<H 16 1) {λεκτέον 
ὅτι ἢ Koe 20 εἴποι δ᾽ ἄν τις] εἰ δὲ πάντες ἐπ τῶν ἄρτων ἔφαγον, εἴποι: ἂν Οἷνο 
NT. 20 21 1. ἀοιϑμοῦ Ὁ Kl, νεῖ. Z. 23 23 ᾿Ισραηλίταις MC Nr. 20 
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38 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 15(— 21) 


ἠδυνήϑην ὑμῖν λαλῆσαι ὡς πνευματικοῖς ἀλλ᾽ ὡς σαρκῥῤ'οις, ὡς νηπίοις 
ἐν Χριστῷκς, καὶ τὰς γυναῖκας κατὰ τὸ βούλομαι δὲ τοὺς πάντας ὑμᾶς 
παρϑέγον ἁγνὴν παραστῆσαι τῷ Δριστῷκ, τοὺς δὲ ἄνδρας κατὰ τὸ »ὅτε 
γέγονα ἀνήο, κατήογηκα τὰ τοῦ νηπίους. μὴ παρέλϑωμεν {δὲ ἀδιήγητον καὶ 
τὸ κελεύσας τοὺς ὄχλους ἀνακλιϑῆναι ἐπὶ τοῦ χόρτου, λα- 
βὼν τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας, ἀναβλέψας εἰς 
τὸν οὐρανὸν ηὐλόγησε, καὶ κλάσας ἔδωκε τοῖς μαϑηταῖς τοὺς 


“ἤ e ι 4 u „ 4 “᾿ ’ ’ 
ἄρτους. ol δὲ μαϑηταὶ τοῖς ὄχλοις. καὶ ἔφαγον πάντες. τί 


γὰρ σημαίνει τὸ καὶ κελεύσας πάντας τοὺς ὄχλους ἀνακλιϑῆναι 
ἐπὶ τοῦ γόρτου καὶ τί ἄξιόν ἔστι τῆς κελεύσεως ᾿Ϊησοῦ νοῆσαι κατὰ τὸν 
τόπον; νομίζω δὲ ὅτι τοὺς ὄχλους ἐκέλευσεν ἀναπλιϑῆναι ἐν τῷ 
χόρτῳ (διὰ τὸ ἐν ᾿Ησαΐᾳ λελεγμένον νπᾶσα σὰοξ χόρτος), τουτέστιν ÜNO- 
κάτω ποιῆσαι τὴν σάοκα καὶ ὑποτάξαι »TO φρόνημα τῆς oapxds«, ἵν᾽ οὕτω 
τις δυνηϑῇ ὧν εὐλογεῖ ἄρτων (ὁ ᾿Ιησοῦς μεταλαβεῖν. 

Εἶτα ἐπεὶ τάγματα διάφοορά ἔστι τῶν δεομένων τῆς ἀπὸ ᾿]ησοῦ τροφῆς, 
μὴ ττάντων τοῖς ἴσοις λόγοις τρεφομένων, διὰ τοῦτο οἶμαι τὸν μὲν Μᾶρκον 
σεποιηκέναι" »καὶ ἐπέταξεν αὐτοῖς πᾶσιν ἀνακλιϑῆναι συμπόσια συμπόσια 
ἐπὶ τῷ χλωρῷ χόρτῳ. καὶ ἀνέπεσον πρασιαὶ πρασιαὶ ἀνὰ ἑκατὸν καὶ πεν - 
τήκοντας, τὸν δὲ Λουκᾶν" »εἶπε δὲ πρὸς τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ" καταπκλίνατε 
αὐτοὺς κλισίας ὡσεὶ ἀνὰ πεντήκοντακ, ἔδει γὰρ τοὺς ἀναπαυσομέγους ἐπὶ 
ταῖς ᾿]ησοῦ τροφαῖς ἤτοι Er τάγματι εἶναι τῶν ἑκατόν, (ὄντος ἱεροῦ 
ἀοριϑμοῦ καὶ τῷ ϑεῷ διὰ τὴν μονάδα ἀνακειμένου, ἢ ἐν τάγματι τῶν πεν - 
τήκοντα, ἀριϑμῷ περιέχοντι τὴν ἄφεσιν κατὰ τὸ μυστήριον τοῦ ᾿]ωβὴη- 
λαίου, γινομένου διὰ πεντηκονταετίας, καὶ τῆς κατὰ τὴν Πεντηκοστὴν 
ἑορτῆς. οἶμαι δὲ ὅτι οἱ δώδεκα κόφινοι ἦσαν παρὰ τοῖς μαϑηταῖς, ποὸς 
οὕς εἴρηται" »καϑήσεσϑε ἐπὶ δώδεκα ϑρόνους κρίνοντες τὰς δώδεκα φυλὰς 
τοῦ ᾿Ισραήλι, καὶ ὥσπερ λέγοιτο ἂν μυστήριον εἶναι ϑρόγος κρίνοντος 
φυλὴν "Povßelu καὶ ϑρόνος κρίνοντος φυλὴν Συμεὼν καὶ ἄλλος φυλὴν 


2 11. Kor. 11], 2 — 8 1. Kor. 13, 11 — 19 565. 40, 6 — 13 Röm. 8, 6 — 
17 Marc. 6, 391 — 19 Luc. 9, 14 — 22ff Vgl. zur Zahlensymbolik Orig. Sel. 
in Psalmos (11, 370 Lo): καὶ τὴν μονάδα δὲ πολὺ πρότερον, τήν TE πρώτην αὐτὴν 
καὶ τὴν ἐν δεκάσι" καὶ τὴν ἐν ἑκατοντάσιν, κατά τινας οὐ τοὺς τυχόντας λόγους. 
vgl. Harnack TU. 42, 4, 110ff — Vgl. Philo de mut. nom. ὃ 228 (I, 618 M): 


‚n παντελὴς εἰς ἐλευϑερίαν ἄφεσις (Lev. 25, 10), ἧς σύμβολον ὁ πεντηκοστὸς λόγος 


ἱερός — 24 Vgl. Lev. 23, 15; Deut. 16, 9 — 26 Matth. 19, 28 


1 ἡμῖν M 4 (δὲν Diehl 9 σημαίνει Benz Diehl Koe σημαίνοι MH 
14 (ὁ) is Kl mit V Clue Nr, 20 17 1. πάντας ? Kl, vgl. S. 68, 4 2] τῶν 
ἑκατῶν Ἡ (ὄντος) Koe 24 πεντίκοντα ἐτίας H | πεντικοστὴν Ἡ 25 τοῖς 
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Matth. 14, 22 (— 36) Tom. XI, 3. 4 39 


᾿Ιούδα καὶ οὕτω καϑεξῆς, οὕτως ein ἂν καὶ κόφινος τροφῆς "Povßelu καὶ 
ἄλλος Συμεὼν καὶ ἄλλος Λευΐ. οὐ κατὰ τὸν παρόντα δέ ἐστι λόγον νῦν 
τοσοῦτον ἐκβῆναι τοῦ προκειμένου, ὡς συναγαγεῖν" τὰ πεοὶ τῶν δώδεκα 
φυλῶν καὶ ἰδίᾳ τὰ περὶ ἑκάστης αὐτῶν καὶ εἰπεῖν, τίς ἑκάστη τοῦ ᾿Ισοαὴλ 
φυλή. 

4. Ναὶ εὐϑέως ἠνάγκασε τοὺς μαϑητὰς 
πλοῖον" καὶ προάγειν αὐτὸν εἰς τὸ πέραν 
τοὺς ὄχλους (11,33 [—36)). 

Π]αρατηρητέον ποσάκις εἴρηται κατὰ τοὺς αὐτοὺς τόπους τὸ ὄνομα 
οἱ ὄχλοι καὶ ἄλλο ὄνομα ol μαϑηταί, ἵν᾽ ἔκ τῆς παρατηρήσεως καὶ τῆς 
περὶ τούτου συναγωγῆς ϑεωρηϑῇ, ὅτι τὸ προκείμενον τοῖς εὐαγγελισταῖς 
ἦν διὰ τῆς εὐαγγελικῆς ἱστορίας παραστῆσαι διαφορὰς τῶν προσερχομένων 
τῷ ᾿]ησοῦ" ὧν οἱ μέν εἰσιν ὄχλοι καὶ οὐ χρηματίζουσι μαϑηταί, ἕτεροι δὲ 
οἱ μαϑηταὶ κρείττους τυγχάνοντες τῶν ὄχλων. ἀρκεῖ δὲ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
ὀλίγα ῥητὰ ἡμᾶς παραϑέσϑαι, ἵνα ἀπτὸ τούτων κινηϑείς τις τὸ ὅμοιον ποιήσῃ 
ἐπὶ ὅλων τῶν εὐαγγελίων. γέγραπται τοίνυν, ὡς κάτω τῶν ὄχλων τυγχα- 
γόντων, τῶν δὲ μαϑητῶν ἀναβάντι εἰς τὸ ὄρος τῷ ᾿Ϊησοῦ δυναμένων προσελ- 
ϑεῖν (ἔνϑα οὐχ οἷοί τε ἦσαν οἱ ὄχλοι γενέσϑαι), τοιαῦτα »ἰδὼν δὲ τοὺς 
ὄχλους ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος " καὶ καϑίσαντος αὐτοῦ προσῆλθον αὐτῷ οἱ μαϑη- 
ταὶ αὐτοῦ" καὶ ἀνοίξας τὸ στόμα αὐτοῦ ἐδίδασκεν αὐτοὺς λέγων μακπάοιοι 
oi πτωχοὶ τῷ πγνεύματικ καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ πάλιν ἐν ἄλλῳ τόπῳ, ὡς τῶν 
ὄχλων δεομένων ϑεραπείας, λέλεκται" νἠπολούϑησαν αὐτῷ ὄχλοι πολλοί, 
καὶ ἐϑεοάπευσεν αὐτούς«. οὐχ εἴοομεν δὲ περὶ τῶν μαϑητῶν ἀναγεγραμμένην 
ϑεραπείαν" ἐπεὶ εἴ τίς ἐστιν ἤδη μαϑητὴς τοῦ ᾿]ησοῦ, ὑγιαίνει ἐκεῖνος καὶ 
καλῶς ἔχων δεῖται τοῦ ᾿]ησοῦ οὐχ ἣ ἰατροῦ, ἀλλὰ κατὰ τὰς ἄλλας αὐτοῦ 
δυνάμεις. πάλιν ἐν ἄλλῳ τόπῳ νλαλοῦντος αὐτοῦ τοῖς ὄχλοις, ἡ μήτηρ 
αὐτοῦ καὶ οἱ ἀδελφοὶ εἱστήκεσαν ἔξω ζητοῦντες λαλῆσαι αὐτῷκ«" ὅπερ αὐτῷ 
ἐδηλώϑη, πρὸς ὃν ἀπεκρίνατο »ἐκτείνας τὴν χεῖρας, οὐκ ἐπὶ τοὺς ὄχλους 
ἀλλ᾽ νἐπὶ τοὺς μαϑητάς, καὶ εἶπεν" ἰδοὺ ἡ μήτηρ μου καὶ οἱ ἀδελφοί μοῦκ, 
καὶ μαρτυρῶν τοῖς μαϑηταῖς ὡς ποιοῦσι τὸ ϑέλημα τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατρὸς 
καὶ διὰ τοῦτο ἀξιωϑεῖσι τῶν συγγενῶν καὶ οἰκειοτάτων ὀνομάτων πρὸς 
τὸν ᾿]ησοῦν, ἐπιφέρει τῷ »idod ἣ μήτηρ μου καὶ οἱ ἀδελφοί uov« νὅστις 
ἂν ποιήσῃ τὸ ϑέλημα τοῦ πατρός {μου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, αὐτός μου καὶ 
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ἐμβῆναι εἰς τὸ 
‚ ὅως οὗ ἀπολύσει 
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18 Matth. 5, 1-3 — 22 Matth. 12, 15 — 24 Vgl. Luc. 5, 81 — 
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40 Origenes, Matthäuserklärung Matth.14, 22 (—36 


ἀδελφὸς καὶ ἀδελφὴ καὶ μήτηρ Eotie. καὶ πάλιν Ev ἄλλῳ τότῳ γέγραπται 
ὅτι »πτᾶς ὁ ὄχλος ἐπὶ τὸν αἰγιαλὸν εἱστήκει, καὶ ἐλάλησεν αὐτοῖς πολλὰ 
ἐν παραβολαῖς«" εἶτα μετὰ τὴν τοῦ σπόρου παραβολὴν »τοοσελϑόντεςε, 
οὐκέτι οἱ ὄχλοι ἀλλ᾽ νοἱ μαϑηταί, εἶπον αὐτῷκ, οὐχὶ »dıa τί ἔν πτταοαβολαῖς« 
ἡμῖν »λαλεῖς ;κ« ἀλλὰ ν»διὰ τί Er παραβολαῖς λαλεῖς αὐτοῖς ;« ὅτε καὶ νάττοκοι - 
ϑεὶς εἴπενκ, οὐ τοῖς ὄχλοις ἀλλὰ τοῖς μαϑηταῖς τὸ νὑμῖν δέδοται γνῶναι τὰ 
μυστήρια τῆς βασιλείας τῶν οὐραγνῶγκ, ν»ντοῖς δὲ λοιποῖς Ev παραβολαῖςκ. 
οὐκοῦν τῶ» προσερχομένων τῷ ὀνόματι τοῦ ᾿Ϊησοῦ οἱ μὲν γινώσκοντες 
»ra μυστήρια τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶνκ« μαϑηταὶ χρηματίξοιεν ἄν: οἷς δὲ 
τὸ τοιοῦτον »οὐ δέδοταικ, ὄχλοι οἱ τῶν μαϑητῶν» ἥττους λέγοιντ᾽ ἄν. ποόσχες 
γὰο ἐπιμελῶς ὅτι τοῖς μαϑηταῖς εἶπε τὸ νὑμῖν δέδοται γνῶναι τὰ μυστήρια 
τῆς βασιλείας τῶν οὐρανῶγι. περὶ δὲ τῶν ὄχλων τὸ »ἔκείγνοις δὲ οὐ δέδοταικ. 
καὶ ἔν ἄλλῳ τόπῳ ἀφίησι μὲν ντοὺς ὄχλους«, οὐχὶ δὲ τοὺς μαϑητάς, καὶ 
ἔοχεται »eis τὴν οἴκίανκα" καὶ »eis τὴν οἰκίανκ αὐτοῦ »τροσῆλϑον αὐτῷςκ, 
οὐχὶ οἱ ὄχλοι ἀλλ᾽ νοἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ λέγοντες " Fodoov ἡμῖν τὴν παραβολὴν 
τῶν ζιζανίων τοῦ ἀγροῦ«., ἀλλὰ καὶ Er ἄλλῳ τόπῳ, ἡνίκα γχἀκούσας« τὰ 
περὶ ᾿]ωάννου νὁ ᾿Ϊησοῦς ἀνεχώρησεν Ev πλοίῳ εἰς ἔρημον» τόπον κατ᾽ 
iöiar«, νοἱ ὄχλοι ἠκολούϑησαν αὐτῷς, ὅτε »ἐξελϑὼν εἶδε πολὺν ὄχλον, καὶ 
σπλαγχν»ισϑεὶς ἐπ᾽ αὐτοῖς ἐϑεράπευσε τοὺς ἀορώστους αὐτῶνκ, τῶν ὄχλων 
οὐχὶ τῶν μαϑητῶν»" νὀψίας δὲ γενομένης προσῆλϑον αὐτῷκ, οὐχ οἱ ὄχλοι 
ἀλλ᾽ νοΐ μαϑηταί, λέγοντες« (ὡς ἕτεροι τῶν ὄχλων) νἀπόλυσον τοὺς ὄχλους, 
va ἀπελϑόντες εἰς τὰς κώμας ἀγοράσωσι: ἑαυτοῖς Bowuarur. ἀλλὰ καὶ 
ἡνίκα »λαβὼν τοὺς πέντε ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας, ἀναβλέψας εἷς τὸν 
οὐρανὸν εὐλόγησε, καὶ κλάσας τοὺς ἄρτουςκ, οὐ τοῖς ὄχλοις ἀλλὰ ντοῖς μα- 
ϑηταῖς ἔδωκεν, ἵνα οἱ μαϑηταὶ δῶσι ντοῖς ὄχλοις«, μὴ χωροῦσιν dst" αὐτοῦ 
λαβεῖν ἀλλὰ μόγις διὰ τῶν μαϑητῶν δεχομένοις τοὺς τῆς εὐλογίας ᾿Ϊησοῦ 
ἄρτους καὶ οὐδὲ τούτους πάντας ἐσϑίουσι (γοροτασϑέντες γὰρ οἱ ὄχλοι 
καταλελοίπασι ντὸ περισσεῦογνκ Ev κοφίνοις οὖσι πλήοεσι δώδεκα), *** 
ὅ. Οὗ δὲ ἕνεκεν ταῦτα παρειλήφαμεν, ἐστὶ τὸ προκείμενον ὅτι, χωρίσας 
ὁ ᾿]ησοῦς τῶν ὄχλων" τοὺς μαϑητὰς ἠνάγκασεν αὐτοὺς ἐμβῆναι εἰς 


9 Matth. 13, 31 — 81} Matth. 13, 101 — 7 Luc. 8, 10 -- SH Vgl. 
Matth. 13, 11 — 11ff Matth. 13, 11 — 13ff Matth. 13, 36 — 161 Matth. 
14, 13— 15 — 22 —25 Vgl. CC Nr. 3 Or. — 23H Matth. 14, 19— 21 


ΟΥ αὐτοῖς πολλὰ Er παοαβολαῖς MH Ev παραβολαῖς αὐτοῖς 710//da H® 4 οὐχὶ] 


οὐ Ἡ 8 τῷ Δ Ὴ:Τ. τὸ Ἠδ | τοῦ « ΔΙ 13:1 καὶ ἔρχεται εἰς τὴν οἰκίαν, οὐχὲ 
δὲ τοὺς μαϑητάς ΔΙ Η “«- Κὶ 26 δεχομένης H% 25 *** χορ, der etwa er- 


gänzt (διαφοραὶ τῶν ὄχλων καὶ τῶν μαϑητῶν ᾿]ησοῦ φανεραΐ εἶσιν) vgl. 5. 39, 12 
29 ταῦτα Hu ταύτας MH ταύτας (Tas λέξεις) Koe 


481 


Matth. 14, 39 (-- 36) Tom.XI, 4.5 41 


τὸ πλοῖον καὶ ποοάγειν αὐτὸν eis τὸ πέραν, ἕως οὗ ἀπολύσει 
αὐτὸς τοὺς ὄχλους. οὐ yan ἠδύναντο οἱ ὄχλοι εἰς τὸ πέραν ἀπελθεῖν, 
ὡς οὐ μυστικῶς ᾿Π"βραῖοι (οἵτινες ἑομηνεύονται JIEPATIKOT): ἀλλὰ τοῦτο 
Eoyor ἣν τῶν ᾿Πισοῦ μαϑητῶν, λέγω δὲ {τὸ . εἰς τὸ πέραν ἀπελϑεῖν 
ὅ καὶ ὑπερβῆναι ντὰ βλεπόμενακς καὶ σωματικὰ O5 νποόσκαιοι", φϑάσαι ὁὲ 
ἐπὶ ντὰ μὴ βλεπόμενα καὶ αἰώνιακς, εὐεργεσία οὖν αὐτάρκης ἦν τοῖς ὄχλοις 
ἀπὸ τοῦ ᾿Πισοῦ αὐτοῖς διδομένη. μὴ δυναμένοις (διὰ | τὸ ὄχλους εἶναι) 
ἀπελθεῖν εἰς τὸ πέραν, ἀπολυϑῆναι ἀπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ. ἥντινα ἀπόλυσιν 
οὐδεὶς ἔχει ἐξουσίαν ἀπολύειν ἢ 6 Διοιστὸς μόνος, καὶ οὐχ οἷόν τέ ἐστιν ἀπο- 
10 λυϑῆναί τινα μὴ πρώύτερον φαγόντα ἄοτων ὧν ὁ ᾿]ησοῦς εὐλογεῖ, οὐχ οἷον τε 
δὲ φαγεῖν {τινὰν τῶν ἄοτων τῆς εὐλογίας ᾿]ησοῦ εἰ μὴ ὡς ἐκέλευσεν 6 ᾿Πησοῦς 
ποιήσαντα καὶ ἀνακλιϑέντα »ἐπὶ τοῦ χόοτου«. (ὡς ἀποδεδώκαμεν). ἀλλ᾽ 
οὐδὲ τοῦτο οἷόν τε ποιῆσαι τοὺς ὄχλους μὴ ἀκολουθήσαντας τῷ ᾿]ησοῦ ἀπὸ 
τῶν ἰδίων πόλεων γ»ἀναχωοήσαντι εἰς ἔοημον τόπον κατ᾽ ἰδίανα, καὶ ποότε - 

15 ρον μὲν ἀξιούμενος ὑπὸ τῶν μαϑητῶν ἀπολῦσαι »τοὺς ὄχλουζτε, οὐκ ἀπέλυσεν, 
ἕως ἔϑρεψε τοῖς ἄρτοις τῆς εὐλογίας " γῦν δὲ ἀπολύει, τῶν μαϑητῶν πούτερον 
ἀναγκασϑέντων ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον, καὶ ἀπολύει αὐτοὺς κάτω που 
τυγχάνοντας (κάτω γ»»ὰο ἢ ξοημος)" αὐτὸς δὲ ἀνέβη εἰς τὸ 6005 ποοσεύ- 
ξασϑαι. καὶ τοῦτο δὲ παρατηρητέον. ὅτι εὐϑέως μετὰ TO τοαφῆναι τοὺς 
20 πεντακισχιλίους ἠνάγκασεν ὁ ᾿]ησοῦ: τοὺς μαϑητὰς ἐμβῆναι εἰς τὸ 
πλοῖον καὶ ποοάγειν αὐτὸν εἰς τὸ πέοαν. πλὴν οὐ δεδύνηνται οἱ 
μαϑηταὶ ποοάγειν τὸν ᾿]ησοῦν εἰς τὸ πέραν, ἀλλὰ μέχοι τοῦ μέσου 
τῆς ϑαλάσσης φϑάσαντες, βασανμιζομένου τοῦ πλοίου τῷ τὸν ἄνεμιον 
αὐτοῖς εἶναι ἐναντίοι, ἐφοβήϑησαν, »reoi τετάοτην φυλακὴνκ« τῆς γυκτὸς 
ἐλθόντος πρὸς αὐτοὺς τοῦ ᾿]ησοῦ. καὶ εἶ μὴ ἀναβεβήκει εἰς τὸ πλοῖον 
ὁ ᾿]ησοῦς. οὔτ᾽ ἂν ὃ τοῖς πλέουσι μαϑηταῖς ἐναντιούμενος ἐπαύσατο ÜVELOS 
οὔτ᾽ ἂν νδιαπεράσαντες ἡλϑονκ εἰς τὸ πέραν οἱ πλέοντες. καὶ τάχα βουλό- 
μενος τῇ πείοᾳ αὐτοὺς διδάξαι, ὅτι οὐχ οἷόν τέ ἔστι χωοὶς αὐτοῦ ἀπελϑεῖν 
εἰς τὸ πέραν. ἠνάγκασε μὲν ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον καὶ ποοά- 
80γειν αὐτὸν εἰς τὸ πέραν" μὴ δυνηϑεῖσι δ᾽ αὐτοῖς πλέον" τοῦ μέσου 
τῆς ϑαλάσσης διελϑεῖν ἐπιφανεὶς καὶ ποιήσας τὰ γεγοαμμένα, ἔδειξεν 
ὅτι 6 eis τὸ πέραν γιγνόμενος ᾿Πησοῦ αὐτῷ συμιπλέοντος φϑάνει ἐκεῖ. 
τί δὲ τὸ πλοῖον, εἰς ὃ ἠνάγκασεν ἐμβῆναι τοὺς μαϑητὰς ὃ ᾿]η- 
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3 41. Wutz, Onom. sacra 742 — 5ff Vgl. II. Kor. 4, 15 — 
111 Vgl. Matth. 14, 19 — 191 Vgl. Matth. 14, 13 — 15 Vgl. Matth. 14, 15 -- 
21 Vgl. Marc. 6, 48 — ?7 Vgl. Matth. 14, 34 


4 ςτὸ Koe ὅ ποόσκεοα H% 10 τε“ Η 11 <rıra) Diehl 
2S oözo μὴ MH 


4»: 


5 


10 


42 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14,22 (— 36) 


τις ὑπὸ τοῦ λόγου καὶ οἱονεὶ οὐχ ἑκὼν ἔρχεται. βουλομένου τοῦ σωτῆρος 
γυμγάσασϑαι τοὺς μαϑητὰς ἕν τῷ βασανιζομένῳ τούτῳ πλοίῳ ὑπὸ τῶν 
κυμάτων καὶ τοῦ ἐναντίου ἀνέμου: 
°F: Α 4 5 ’ 3 ’ Α Α > _ 9 4 
πειδὴ δὲ εὐϑέως ἠνάγκασε τοὺς μαϑητὰς ἐμβῆναι εἰς τὸ 
- 4 ’ > 4 9 4 ’ say 5 9 [4 
πλοῖον καὶ προάγει» αὐτὸν εἰς τὸ πέραν, ὀλίγον {δ᾽ ἐναλλάξας 
τὴν λέξιν ἀνέγραψε καὶ ὁ Μᾶρκος (ποιήσας " »καὶ εὐθέως ἠνάγκασε τοὺς 
μαϑητὰς αὐτοῦ ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον καὶ προάγειν αὐτὸν εἰς τὸ πέραν εἰς 
βηϑσαϊδᾶς), ἀναγκαῖον ἐπιστῆσαι τῷ ἠνάγκασεν, ἐπὰν πρότερον ἴδωμεν 
τὰ τῆς ὀλίγης παραλλαγῆς τοῦ Mapxov, | ὡρισμένον πλεῖον Eupaivovros 
διὰ τῆς τοῦ ἄοϑρου προσϑήρης " οὐ γὰρ ταὐτὸν ἐμφαίνεται ἀπὸ τοῦ εὐθέως 
ἠνάγκασε τοὺς μαϑητάς, ἔχει δέ τι πλεῖον τὸ ντοὺς μαϑητὰς αὐτοῦςκ 
παρὰ τῷ Aapxw γεγραμμένον παρὰ τὸ ἁπλῶς τοὺς μαϑητάς. τάχα 
οὖν ἵνα καὶ τῇ λέξει παραστῶμεν, οἵ μὲν μαϑηταὶ δυσαποσπάστως 
ἔχοντες τοῦ ᾿Ϊησοῦ οὐδὲ κατὰ τὸ τυχὸν αὐτοῦ χωρίξεσϑαι δύνανται, βουλό- 


15 μενοι παρεῖναι αὐτῷ ὁ δὲ κρίνας αὐτοὺς πεῖοαν λαβεῖν κυμάτων καὶ Erav- 
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25 


τίου ἀνέμου, οὐκ ἂν γενομένου ei ἦσαν μετὰ τοῦ "11000, ἀνάγκην αὐτοῖς 
ἐπήρτησε χωρισϑεῖσιν αὐτοῦ ἐμβῆναι εἰς πλοῖον. ἀναγκάζει μὲν οὖν 
τοὺς μαϑητὰς ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖο» τῶν πειρασμῶν ὁ σωτὴρ 
καὶ προοάγει» αὐτὸν εἰς τὸ πέραν καὶ ἐπέκεινα τῶν περιστάσεων 
διὰ τὸ νικᾶν αὐτὰς γενέσϑαι. οἱ δὲ εἰς τὸ μέσον τῆς ϑαλάσσης καὶ τῶν ἐν 
πειρασμοῖς γενόμενοι κυμάτων, καὶ τῶν ἐναντίων ἀνέμων κωλυόντων 
αὐτοὺς ἀπελϑεῖν εἰς τὸ πέραν, παλαίοντες οὐ δεδύνηνται χωρὶς τοῦ 
᾿]ησοῦ νικῆσαι τὰ κύματα καὶ τὸν ἐναντίον ἄνεμον καὶ φϑάσαι εἰς τὸ 
πέραν. διόπερ ἐλεήσας αὐτοὺς ὁ λόγος πάντα τὰ παρ᾽ ἑαυτοῖς πράξαντας, 
ἵνα εἰς τὸ πέραν γένωνται, ἦλϑε πρὸς αὐτοὺς περιπατῶν ἐπὶ τὴν 
ϑάλασσαν", αὐτῷ μὴ ἔχουσαν κύματα οὐδὲ ἄνεμον ἐναντιοῦσϑαι δυνάμενον, εἶ 
καὶ ἐβούλετο. καὶ γὰρ οὐ γέγραπται ἦλϑε πρὸς αὐτοὺς περιπατῶν ἐπὶ 
τὰ κύματα, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὰ ὕδατα. ὁ δὲ Πέτρος εἶπε" κέλευσον μὲ ἐλϑεῖν 
πρός σε, οὐκ ἐπὶ τὰ κύματα, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὰ ὕδατα" ὅστις κατὰ τὰς ἀρχὰς 


80 (εἰπόντος αὐτῷ τοῦ ’Inooö ἐλϑέ) καταβὰς ἀπὸ τοῦ πλοίου nepıe- 
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πάτησε,, οὐκ ἐπὶ τὰ κύματα, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὰ ὕδατα, ἐλϑεῖν πρὸς τὸν 


6.11 Marc. 6, 4 ---10 Zu ἄρϑρον: Hautsch TU. 84, 28, 46 — 18 Vgl. Hier. 
in Matth. 106 C: ostenditur inritos eos a domino recessisse, dum amore praecep- 
toris ne punctum quidem lemporis ab eo volunt separari — 20 Vgl. Marc. 6, 47 
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Matth. 14, 22 (— 36) Tom. XT, 5.6 43 


’Inooör, ἐπεὶ δὲ ἐδίστασεν, εἶδεν ἰσχυρὸν τὸν" ἄνεμον, οὐκ ὄντα 
ἰσχυρὸν τῷ ἀποϑεμένῳ τὴν ὀλιγοπιστίαν καὶ τὸν δισταγμόν. καὶ ἀναβάντος 
τοῦ ᾿]ησοῦ μετὰ Πέτρου εἰς τὸ πλοῖον, ἐκόπασεν ὃ ἄνεμος, μηδὲν 
ἔτι δυνάμενος ἐνεργεῖ" εἰς αὐτὸ ἀναβάντος τοῦ ᾿]ησοῦ. 

6. Kai τότε οἱ μαϑηταὶ διαπεράσαντες ἦλθον εἰς τὴν γῆν 
Γενησαρέτ, ἧς τὴν ἑρμηνείαν εἰ ἔγνωμεν, καὶ ἀπ’ αὐτῆς ὠνάμεϑα ἄν 
τι πρὸς τὴν τῶν προκειμένων διήγησιν. παρατήρει δὲ (ἐπεὶ ν»πιστὸς ὁ Veose, 
οὐκ ἐῶν πειρασϑῆναι τοὺς ὄχλους ὑπὲρ ὃ δύνανται). τίνα τρόπον ὁ υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ τοὺς μὲν μαϑητὰς ἠνάγκασεν ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον, 
ὡς ἰσχυροτέρους καὶ δυναμένους ἐπὶ τὸ μέσον τῆς ϑαλάσσης φϑάσαι καὶ 
ὑπομεῖναι τὴ" ἀπὸ τῶν κυμάτων βάσανον (ἕως ἄξιοι τῆς ϑείας βοηϑείας 
γένωνται καὶ ἴδωσι τὸν ᾿]ησοῦν καὶ ἀκούσωσιν (λαλοῦντος αὐτοῦ καὶ Övm)- 
ϑῶσιν» ἀναβάντος αὐτοῦ διαπεράσαι καὶ ἐλϑεῖν εἰς τὴν γῆν Γενησαρξέτλ). 
τοὺς δὲ ὄχλους ἀπολύσας, οὐ λαβόντας πεῖραν ὡς ἀσϑενεστέρους 
πλοίου καὶ κυμάτων καὶ ἐναντιουμένου ἀνέμου, ἀνέβη εἰς τὸ 0008 
κατ᾽ ἰδίαν προσεύξασϑαι. περὶ τίνος δὲ προσεύξασϑαι, ἢ τάχα περὶ 
μὲν τῶν ὄχλων, ἵνα ἀπολυϑέντες μετὰ τοὺς τῆς εὐλογίας ἄρτους under 
ἐναντίον τῇ ἀπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ ἀπολύσει πράξωσι, περὶ δὲ τῶν μαϑητῶν, ἵνα 
ἀναγκασϑέντες ὑπ᾽ αὐτοῦ ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον καὶ προάγειν ud- 
τὸν εἰς τὸ πέραν μηδὲν πάϑωσιν ἐν τῇ ϑαλάσσῃ, μήϑ᾽ ὑπὸ τῶν 
βασανιξζόντων τὸ πλοῖον αὐτῶν κυμάτων μιήϑ᾽ ὑπὸ τοῦ ἐναντίου ἀνέ- 
μου; καὶ ϑαρρήσας εἴποιμι ἂν ὅτι διὰ τὴν» τοῦ ᾿]ησοῦ πρὸς τὸν πατέρα 
περὶ τῶν μαϑητῶν εὐχὴν οὐδὲν πεπόνϑασιν οὗτοι, ϑαλάσσης καὶ κυμάτων 
καὶ ἐναντίου ἀνέμου αὐτοῖς ἀντιπρασσόντων. 

Ὃ μὲν οὖν ἁπλούστερος ἀρκείσϑω τῇ ἱστορίᾳ ἡμεῖς δέ, εἴ ποτε 
ἀνάγκαις πειρασμῶν περιπίπτομεν, ἀναμιμνησκώμεϑα ὅτι ἠνάγκασε!" 
ἡμᾶς ὁ ᾿]ησοῦς ἐμβῆναι εἰς τὸ πλοῖον, αὐτὸν βουλόμενος ἡμᾶς προά - 
γειν εἰς τὸ πέραν. οὐ γὰρ δυνατὸν μὴ πειρασμοὺς ὑπομείναντας κυμά - 
τῶν καὶ ἀνέμου ἐναντίου εἰς τὸ πέραν φϑάσαι. εἶτ᾽ ἐπειδὰν löwuer 
πολλὰ τὰ περιεστηκότα ἡμᾶς πράγματα καὶ χαλεπὰ καὶ κάμνοντες μετρίως 


6ff Die von Hieronymus wiederholte Wendung scheint doch zu be- 
deuten, daß in Origences’ Exemplar der ἑρμηνεία das Wort Ternoager fehlte 
(vgl. z. B. Wutz, Onom. sacra 182 KHIIOZ APXONTQAN) aber wohl nicht, 
daß zu Origenes’ Zeit „das neutestamentliche Onomastikon noch gar nicht 
vorhanden war“ (so Wutz a. Ο. ΧΑ, A. 1) — Vgl. Hier. in Matth. 109 A: 
si sciremus (!), quid in nostra lingua resonaret Gennesareth etc. — 7 Vgl.1. Kor. 
10, 13 — 10 Vgl. Marc. 6, 47 — 16— 22 Vgl. C® Nr. 49 Or. ? — 25f Vgl. Jac.1,2 


8 ὃ ΜΗ- i.m. ὦν Ha 12 (λαλοῦντος ----δυνηϑῶσιν» Kl 208 u 
— κυμάτων <H | μήϑ᾽ KlKoe μηδ᾽ M(H) 236 ἀνάγκαι H 27 αὐτὸν Me 
αὐτῶν M®H 
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441 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 22(— 36) 


αὐτὰ ἐπὶ ποσὸν διανηξώμεϑα, λογιξώμεϑα ὅτι τὸ πλοῖον ἡμῶν μέσον 
ἐστὶ τῆς ϑαλάσσης τότε, βασανιζόμενον ὑπὸ τῶν κυμάτων βουλο- 
μένων ἡμᾶς ναυαγῆσαι »περὶ τὴν πίστινκ | ἤ τινα τῶν ἀρετῶν. ἀλλ᾽ ἐπὰν 
τὸ πνεῦμα τοῦ πονηροῦ βλέπωμεν ἀντιποᾶττον ἡμῶν τοῖς πράγμασιν, ἐννοή- 
σωμεν ὅτι τότε ἡμῖν ἐναντίος ἐστὶν 6 ἄνεμος. ἐπὰν οὖν ταῦτα πάσχοντες 
τοεῖς φυλακὰς τῆς νυκτὸς τοῦ ἔν τοῖς πειοασμοῖς σκότους διανύσωμεν, κατὰ 
τὸ δυνατὸν ἀγωνιζόμενοι καλῶς καὶ τηροῦντες ἑαυτοὺς πρὸς τὸ μὴ ναυαγῆσαι 
γπτερὶ τὴν πίστινκ ἤ τινα τῶν ἀρετῶν, πρώτην φυλακὴν τὸν πατέρα τοῦ σκό- 
τους καὶ τῆς κακίας, καὶ δευτέραν τὸν υἱὸν αὐτοῦ τὸν ἀντικείμενον καὶ 
ἐπαιοόμενον »ἐστὶ πάντα λεγόμενον ϑεὸν 7) σέβασμακ, καὶ τρίτην τὸ ἐναντίον 
τῷ ἁγίῳ πνεύματι πνεῦιια, τότε πιστεύωμεν ὅτι TETANTNG ἐνεστηκπυίας 
φυλακῆς, ὅτε νἡ VOE προέκοψεν ἡ δὲ ἡμέρα ἤγγικεγνκε, ἐλεύσεται ποὸς ἡμᾶς 
ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ἵν᾽ εὐτοεπίσῃ ἡμῖν τὴν ϑάλασσαν περιπατῶν ἐπ᾽ 
αὐτῆς. καὶ ἐπὰν ἴδωμεν τὸν λόγον ἡμῖν ἐμφανξόμενον, ταοαχϑησόμεϑα 
μὲν ποὺ" τρανῶς καταλαβεῖν ὅτι 6 σωτὴο ἡμῖν ἐπιδεδήμηκεν, οἰόμενοι ἔτι 
φάντασμα ϑεωρεῖν, καὶ φοβούμενοι κεκραξόμεϑα" ἀλλ᾽ αὐτὸς εὐϑέως 
ἡμῖν λαλήσει λέγων ϑαοσεῖτε, ἐγώ εἶμι, μὴ φοβεῖσϑε. καὶ ϑερ- 
μότερον κινούμενος ἀπὸ τοῦ ϑαρσεῖτε εἴ τις Ev ἡμῖν edoedein Πέτρος, 
ἡδεύων μὲν »ἐπτὶ τὴν τελειότητακς οὐδέπω δὲ τοιοῦτος γεγενημένος, κατα - 
βὰς ἀπὸ τοῦ πλοίου, ὡς ἔξω τοῦ πειρασμοῦ γινόμενος ἐκείνου ἐν ᾧ 
ἐβασανίζετο, περιπατήσει μὲν κατ᾽ ἀρχὰς βουλόμενος ἐλϑεῖν ποὸς τὸν 
᾿Ϊησοῦν ἐπὶ τὰ ὕδατα, ὡς ἔτι δὲ ὀλιγόπιστος καὶ ὡς ἔτι διστάζων ὄψεται 
ἰσχυρὸν τὸν ἄνεμον καὶ φοβηϑήσεται καὶ ἄοξεται μὲν καταποντέ- 
ζεσϑαι, οὐ πείσεται δὲ τοῦτο διὰ τὸ τὸν ᾿]ησοῦν μεγάλῃ καλεῖν φωνῇ 
καὶ λέγειν αὐτῷ κύοιε, σῶσόν με. εἶτ᾽ εὐθέως »ἔτι λαλοῦντος« τοῦ 
τοιούτου Πέτρου καὶ λέγοντος" κύριε, σῶσόν με, ἐκτενεῖ τὴν χεῖρα 
ὁ λόγος, ὀρέγων τῷ τοιούτῳ βοήϑειαν, καὶ | ἐπιλήψεται αὐτοῦ ἀρξαμένου 
παταποντίζεσθϑαι καὶ ὀνειδίσει αὐτῷ ἐπὶ τῇ ὀλιγοπιστίᾳ καὶ τῷ δισταγ- 
μῷ. πλὴν τήρει ὅτι 00x εἶπεν" ἄπιστε, ἀλλά" ὁλιγόπιστε, καὶ ὅτι λέλεκται" 
εἰς τί ἐδίστασας, ἔχων μέν τι τῆς πίστεως, κλίνων δὲ καὶ πρὸς τὸ 
ἐναντίον αὐτῇ; 1. καὶ ἐπὶ τούτοις γε καὶ ὁ ᾿]ησοῦς καὶ ὁ Πέτρος ἀναβήσονται 


1 Vgl. Orig. Exh. 14 (I, 14, 8) zu διανήχεσθαι --- 3. S Vgl. I. Tim. 1, 19 — 
921 Vgl. II. Thess. 2, 81 — 1? Röm. 13, 12 — 19 Vgl. Hebr. 6, 1 — 25 Vgl. 
Jes. 58, 9 


4 βλέπωμεν υ βλέπομεν MH 4/5 Ervonoonuev Koe > ἐναντίως HA 
11 πιστεύωμεν K1Koe, vgl. Z. 1. 4 πιστεύομεν MH 20 τῶν πειρασμῶν Ma | 
ἐκείνου <M 30 ἐδίστασας] + {ἦν yao)> Koe κλίγον H 31 ἀναβήσονται 


Koe, vgl. Matth. 14, 32 ἀναβήσεται MH 
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Matth.15,1.2( 9) Tom. XT,6.7.8 4.) 


eis τὸ πλοῖον καὶ κοπάσει ὁ ἄνεμος καὶ οἱ Ev τῶ πλοίῳ ἐννοήσαντες: 
ἀφ᾽ οἵων διεσώϑησαν κινδύνων, προσκυνήσουσι λέγοντες, οὐχ ἁπλῶς" 

-- en τ e " e ’ ’ JAAI 44 a = ( 27 ᾿ σν = 
ϑεοῦ υἱὸς εἰ (ὡς καὶ οἱ δύο δαιμονιζόμενοι) ἀλλ᾽ ἀληϑῶς ϑεοῦ υἱὸς εἶ; 
ὅπερ λέγουσι" οἵ ἐν τῷ πλοίῳ μαϑηταί, οὐ γὰρ ἄλλους τῶν μαϑητῶν 
γομίζω τοῦτο εἰρηκέναι. 


ωἱ 


᾿Γ"-πὰν δὲ ἐν τούτοις ὅλοις γενώμεϑα διαπεράσαντες, ἐλευσόμεύα 

εἰς τὴν" γῆν, ἔνϑα προάγειν ἡμῶν" ἐκέλευσεν ὁ ᾿]ησοῦς. τάχα δὲ καὶ διι)λοῦ- 
ταί τι ἀπόρρητον καὶ κεκρυμμένον μυστήριον ττερί τινων" σεσωσμένων ὑπὸ 
τοῦ ᾿]ησοῦ ἀπὸ τοῦ καὶ ἐπιγνόντες αὐτὸν οἱ ἄνδρες τοῦ τόπου 
10 ἐκείνου. δῆλον δ᾽ ὅτι τοῦ ἐν τῷ πέραν. ἀπέστειλαν εἰς ὅλην τὴν 
περίχωρον ἐκείνην, περίχωρον τοῦ πέραν (002 ἐν αὐτῷ (TO) πέραν. 
ἀλλὰ περὶ αὐτό). καὶ προσήνεγκαν αὐτῷ πάντας τοὺς καπῶς 
ἔχοντας. Er τούτῳ δὲ τήρει ὅτι προσήνεγκαν αὐτῷ οὐ πολλοὺς κακῶς 
ἔχοντας μόνον, ἀλλὰ πάντας τοὺς ἐν τῇ περιχώρῳ ἐκείνη. οἱ δὲ προσε- 
15 νεχϑέντες αὐτῷ κακῶς ἔχοντες παρεκάλουν αὐτὸν ἵνα κἂν μόνον 
ἅψωνται τοῦ κρασπέδου τοῦ ἱματίου αὐτοῦ, zaoır ἀπ᾽ autor 
αἰτοῦντες ταύτιμ', ἐπεὶ μὴ ἦσαν ὁποία 9) ναἱμοροοοῦσα γυνὴ τὰ δώδεκα 
Ern« καὶ νπροσελϑοῦσα ὄπισϑενκ καὶ ἁψαμένη) ντοῦ κρασπέδου τοῦ ἱματίου 
αὐτοῦκ, ὅτι ν»ἔλεγεν Er ἑαυτῇ " εἰ μόνον ἅψομαι τοῦ ἱματίου αὐτοῦ. σωϑή- 


ΟῚ x Α ΄ 9 -_ Α -- = ’ n 7 
20 σομαίκ — τήρει γὰρ {τὸ σύμφωνον» ἐν τοῖς πεοὶ τοῦ κρασπέδου τοῦ 
ἱματίου αὐτοῦς--- διὸ νπαραχρῆμα ἔστη ἡ δύσις τοῦ αἵματος αὐτῆς«. οἷ δὲ 


ἀπὸ τῆς περιχώρου τῆς γῆς ενησαοέτ, εἰς ἣν διαπεράσαντες ἦλϑον 

ὁ ᾿]ησοῦς καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, οὐκ ἀφ᾽ ἑαυτῶν προσῆλϑον τῷ ᾿]ησοῦ 

ἀλλὰ προσήχϑησαν ὑπὸ τῶν ἀποστειλάντων, ἅτε μὴ δυνάμενοι διὰ τὸ σφόδρα 

25 κακῶς ἔχειν προσελϑεῖν" ἀφ᾽ ἑαυτῶν, καὶ οὐδὲ μόνοι ἥψαντο τοῦ κοασ- 
πέδου, ὡς ἡ αἱμοοροοῦσα, ἀλλὰ παρακαλεσάντων ἐκείνων. σπλὴν καὶ τούτων 
ὅσοι ἥψαντο διεσώϑησαν. εἰ δὲ ἔστι τις διαφορὰ τοῦ διεσώϑη σαλ' 
ἐπὶ τούτων εἰρημένου πρὸς τὸ σωϑῆναι (ἐκείνην (εἴρηται γὰρ πρὸς τὴν 
αἱμιορροοῦσαν" νἡ πίστις σου σέσωκέ σεκ), καὶ αὐτὸς ἐπιστήσεις. | 

30 8. Τότε προσέρχονται αὐτῷ ἀπὸ “leoooo/LVuwr Φαοισαῖοι 
καὶ γραμματεῖς λέγοντες" διὰ τί οἱ μαϑηταί σου παραβαί- 
γουσι τὴν παράδοσιν τῶν πρεσβυτέρων; οὐ γὰρ νίπτονται τὰς 
χεῖρας ὅταν ἄρτον ἐσϑίωσιν (1ὅ, 1.3 [--- 9}. 


3 Vgl. Matth. 8, 28— 17 ff Matth. 9, 20£— 21 Luce. 8,41 — 29 Mattlı. 9, 22 


8 σεσωσμένων HT. ἐσομένων M H% | ὑπὸ] ἀπὸ M& 11 <tö, Rl 
19 ὅτι Kl ὅτε MH 20 ςτὸ σύμφωνον» Elt 22 τῆς Diehl τοῦ MH 


25 μόνον M 27 ὅση H 25 εἰρημένου Hu εἰρημένη MH | <Exreiviv) ἘΠῚ 
33 ἐσϑίωσι ΔΙ 
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46 Origenes, Matthäuserklärung Matth.15,1.2(—9) 


Ὃ παρατηρήσας κατὰ ποῖον καιρὸν προσῆλθον τῷ ᾿]Ϊησοῦ ἀπὸ 
“Ιεροσολύμων Φαρισαῖοι zul γραμματεῖς λέγοντες" διὰ τί οἱ 
μαϑηταί σου napaßuairovoı τὴν παράδοσιν τῶν πρεσβυτέρων 
καὶ τὰ ἑξῆς, εἴσεται ὅτι ἀναγκαίως 6 δατϑαῖος οὐχ ἁπλῶς ἀνέγραψε 77000 - 
εληλυϑέναι τοὺς ἀπὸ “Ιεροσολύμων Φαρισαίους καὶ γραμματεῖς τῷ 
σωτῆοι πυνϑανομένους αὐτοῦ τὰ ἐκπείμενα, ἀλλὰ πεποίηκε τότε ποοσ- 
ἔρχονται αὐτῷ ἀπὸ “᾿Ιεροσολύμων. πότε οὖν τότε, καταγοητέον. 
ἡνίκα »διαπεράσαντες ἦλϑον εἰς τὴν γῆν Γενησαρὲτε τῷ πλοίῳ ὃ ᾿]ησοῦς 
καὶ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦ, κοπάσαντος τοῦ ἀνέμου ἀφ᾽ οὗ ἐπιβέβηκεν ὁ ᾿]ησοῦς 
τῷ πλοίῳ, καὶ ὅτ᾽ νἐπιγγόντες αὐτὸν οἱ ἄνδοες τοῦ τόπου ἐκείνου ἀπέστειλαν 
εἰς ὅλην τὴν πεοίχωρον ἐκείν)", καὶ προσήνεγκαν αὐτῷ πάντας τοὺς κακῶς 
ἔχοντας, καὶ παρεκάλουν ἵνα κἂν μόνον ἅψωνται τοῦ κρασ-πέδου τοῦ ἱματίου 
αὐτοῦ" καὶ ὅσοι ἥψαντο διεσώϑησανι, τηνικάδε προσῆλϑον αὐτῷ ἀπὸ 
“Ιεροσολύμων Φαρισαῖοι καὶ γραμματεῖς, μὴ καταπλαγέντες τὴν 
ἐν τῷ ᾿]ησοῦ δύναμιν ἰασαμένη» τοὺς κἂν νμόνον τοῦ κρασπέδου τοῦ ἱματίου 
abrod« ἁψαμένους, φιλαιτίως δὲ ἐγκαλοῦντες ἐπὶ τοῦ διδασκάλου, οὐ περὶ 
παραβάσεως ἐντολῆς ϑεοῦ ἀλλὰ παραδόσεως μιᾶς ᾿]ουδαϊκῶν πρεσβῦ - 
τέρων. καὶ εἰκὸς ὅτι αὐτὸ τὸ τῶν φιλαιτίων ἔγπλημα παοίστησι τὴν τῶν 
μαϑητῶν ᾿]ησοῦ εὐλάβειαν, μηδεμίαν ἀφοομὴν διδόντων ἐπιλήψεως ὡς 
περὶ παραβάσεως ἐντολῶν ϑεοῦ τοῖς Φαρισαίοις καὶ γραμματεῦσιν», οἵτινες 
οὐκ ἂν προσήνεγκαν τὸ περὶ παραβάσεως τοῖς μαϑηταῖς ᾿Ϊησοῦ ἔγκλημα 
ὡς παραβαίνουσι τὴν ἐντολὴν τῶν πρεσβυτέρων. einen εἶχον ἐπιλαμ- 
βάνεσϑαι τῶν ἐγκαλουμένων καὶ ἀποδεικνύναι αὐτοὺς παοαβαίνοντας Ev- 
τολὴν ϑεοῦ. 

Mn νομίσῃς δὲ ταῦτα κατασκευαστικὰ εἶναι τοῦ δεῖν τηρεῖσϑαι τὸν 
κατὰ τὸ γράμμα λὶΖωσέως νόμον, ἐπεὶ οἱ τοῦ ᾿Ϊησοῦ μαϑηταὶ ἕως τότε αὐτὸν 
ἐφύλαττον" οὐ γὰρ πρὸ τοῦ παϑεῖν νἐξηγόρασεν ἡμᾶς ἐκ τῆς κατάρας τοῦ 
rouov« ὁ ἐν τῷ παϑεῖν ὑπὲο ἀνϑρώπων »yerdusrog ὑπὲο ἡμῶν κατάρακ. 
ἀλλ᾽ ὡσπεοεὶ καϑηκόντως καὶ Παῦλος ντοῖς ’Iovöaloıs ᾿Ιουδαῖοςκ ἐγένετο, 
ira ᾿Ιουδαίους κεο]δήσῃκ, τί ἄτοπον τοὺς ἀποστόλους Ev ᾿]ουδαίοις ποιου- 
μένους τὰς διατριβάς, κἂν τὰ πνευματικὰ γνοῶσι τοῦ νόμου, γρῆσϑαι τῇ 
συμπεοιφορᾷ, ὡς καὶ Παῦλος Τιμόϑεον περιτεμὼν καὶ ϑυσίαν κατά τινα 
γομιπὴν εὐχὴν ποοσαγαγών, ὡς ἐν ταῖς τῶν ἀποστόλων γέγραπται Πράξεσι; 


8 Matth. 14, 34 — 9 Vgl. Matth. 14, 32 — 10 Matth. 14, 85 --- 15 Vgl. 
Matth. 14, 36 — 27 Gal. 3, 13 — 29 I. Kor. 9, 20 — 32 Vgl. Act. 16, 3 — 
Vgl. Act. 18, 18; 21, 2311 


1O0<H 6 ἀπέρχονται H 14 τὴν ἐν τῷ] μὲν τὴν M 10 ἐγκα- 
λοῦντες + {τοῖς uadntais> Lo (vgl. Hu) 91 τὸ περὶ 5.1. H*° 
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Matth.15,1.2(—9) Toın. XT, 8.9 47 


πλὴν" πάνυ φαίνονται ψιλεγκλήμονες οἱ περὶ μὲν ἐντολῆς ϑεοῦ μηδὲν ἔχοντες 
ἐγκαλεῖν τοῖς ᾿]ησοῦ μαϑηταῖς, μόνον δὲ πεοὶ πρεσβυτέρων παοαδύσεως 
μιᾶς. καὶ μάλιστα ἐμφαίνεται οὕτως τὸ φιλέγκλημον, ὅτι a0’ αὐτοῖς τοῖς 
ἰαϑεῖσιν ἀπὸ τοῦ κακῶς ἔχειν προσάγουσι τὸ ἔγκλημα, τῷ μὲν δοκεῖν κατὰ 
τῶν μαϑητῶν τὸ δ᾽ ἀληϑὲς τὸν διδάσκαλον διαβάλλειν ποοαιρούμενοι" ὅτι, 
καὶ παράδοσις ἦ" τῶν πρεσβυτέοων τὸ νίπτεσϑαι ὡς ἀναγκαῖον ποὺς 
εὐσέβειαν. ᾧοντο γὰρ κοινὰς μὲν καὶ ἀκαϑάοτους εἶναι χεῖοας τὰς τῶν 
(0) νιψαμένων πρὸ τοῦ ἀρτοφαγεῖν, zadupas δὲ καὶ ἁγίας γεγονέναι τὰς τῶν 
ἀποπλυνομένων ὕδατι. οὐ συμβολικῶς, (aA) > ἀνάλογον τῷ κατὰ τὸ γοάμμα 
Μωσέως νόμῳ. ἡμεῖς δὲ οὐ κατὰ τὴν τῶν παρ᾽ ἐκείνοις ποεσβυτέοων 
παράδοσι», ἀλλὰ κατὰ τὸ εὔλογον zudaloeır πειρώμεϑα ἑαυτῶν τὰς 
πράξεις καὶ οὕτως τὰς τῶν φυχῶν vinteodar χεῖρας. ὅταν μέλλωμεν 
Eodieır οὗς αἰτοῦμεν ἀπὸ τοῦ φίλου ἡμῖν ϑέλοντος εἶναι ᾿]ησοῦ »roeis ἄοτουςκ«" 
»κοιναῖς« γὰρ καὶ νἀνίπτοιςκε καὶ οὐ καϑαοαῖς χεοσὶν οὐ χοὴ τῶν ἄοτων 
μεταλαμβάνειν. 

9. Ο δὲ ᾿]ησοῦς οὐκ ἐγκαλεῖ πεοὶ παραδόσεως αὐτοῖς πρεσβυτέρων 
᾿Ιουδαίων», ἀλλὰ περὶ τῶν ἐντολῶν ϑεοῦ ἀναγκαιοτάτων δύο. ὧν ἡ μὲν 
ἑτέρα πέμπτη ἦν τῆς δεκαλόγου οὕτως ἔχουσα" »Tiua τὸν πατέρα σου καὶ 
τὴν μητέρα σου, Ir” εὖ σοι γένηται, καὶ γένῃ μακοοχοόνιος ἐπὶ τῆς γῆς 
ἧς κύριος ὁ ϑεός σου δίδωσί σοικ, ἡ δὲ λοιττὴ ἐν τῷ Λευϊτικῷ τοῦτογ' ἐγέγοαπτο 
τὸν τρόπον" »Ear ἄνϑρωπος κακῶς εἴπῃ τὸν πατέρα αὐτοῦ καὶ τὴν μητέρα 
αὐτοῦ, ϑανάτῳ ϑανατούσθω" πατέρα αὐτοῦ ἢ μητέρα κακῶς εἶπεν, ἔνοχος 
ἔσται... ἀλλ᾽ ἐπεὶ αὐτὴν ϑέλομεν ἰδεῖν τὴν λέξιν, ἣν ἐξέϑετο ὁ ]ατϑαῖος. 
ὅτι ὁ κακολογῶν πατέρα ἢ μητέοα ϑανάτῳ τελευτάτω, ἐπίστησον 
μήποτε ἐλήφϑῃ ἀπὸ τοῦ τόπου ἔνϑα γέγοαπται" »ös τύπτει πατέοα αὐτοῦ 
ἢ μητέρα αὐτοῦ, ϑαράτῳ τελευτάτως« καὶ »6 κακολογῶν πατέρα αὐτοῦ ἢ 
μητέρα αὐτοῦ, ϑανάτῳ τελευτάτως. οὕτως μὲν οὖν εἶχον αἱ ἀπὸ τοῦ νόμου 
λέξεις περὶ τῶν δύο | ἐντολῶν. ὁὃ δὲ Nardalos Ex μέρους καὶ ἐπιτετμη- 
μένως αὐτὰς ἐξέϑετο καὶ οὐκ αὐταῖς λέξεσι. 

Τί δὲ ἐγκαλεῖ τοῖς ἀπὸ “]εοοσολύμων Φαοισαίοις καὶ γραμματεῦσι" 
ὁ σωτήρ, λέγων αὐτοὺς παραβαίνειν τὴν ἐντολὴν τοῦ ϑεοῦ διὰ τὴν 
ἑαυτῶν παράδοσιν, κατανοητέον. καὶ ὃ μὲν ϑεὸς εἶπε" ντίμα τὸν πατέρα 
σου καὶ τὴν μητέρα oov«, διδάσκων τὴν δέουσαν τιμὴν ἀπονέμειν γονεῦσι 


9 Vgl. Röm. 2, 27? — 10ff Vgl. Hier. in Matth. 110 A: »manus«, id est 
opera, non corporis sed animae lavandae sunt, ut fiat in illis verbum dei — 
181 Vgl. Luc. 11,5 — 14f Vgl. Marc. 7,2 — 18 Ex. 20, 12 — 21 Lev. 20,9 — 
25 Ex. 21, 15f — 32 Ex. 20, 12 


1 πάνυ] πάλιν H > «tu Koe 6 παράδωσις H2, corr. H* 
9 (ἀλλ Elt 10 πρεσβυτέρων ao’ ἐκείνοις M 88 γονεῦσιν M 
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48 Origenes, Matthäuserklärung Matth.15,1.2(—9) 


τὸν ἐξ αὐτῶν γεννώμενον. ταύτης τῆς πρὸς τοὺς γονεῖς τιμῆς μέρος Tr 
καὶ τὸ κοινωνεῖν αὐτοῖς τῶν βιωτικῶν χρειῶν εἰς διατοοφὰς καὶ σκεπάσματα, 
καὶ εἴ τι ἄλλο οἷός τε ἦν χαρίζεσϑαί {τις τοῖς ἑαυτοῦ γονεῦσι». οἱ δὲ 
Φαρισαῖοι καὶ οἱ γραμματεῖς τοιαύτην Eravriovuernv τῷ νόμῳ παράδοσιν 
ἐκδεδώκασιν, ἀσαφέστερον ἔν τῷ εὐαγγελίῳ κειμένην, N οὐδ᾽ αὐτοὶ ἔπι- 
βεβλήκειμεν ἄν, εἰ μὴ τῶν ᾿Εβραίων τις ἐπιδέδωκει' ἡμῖν τὰ κατὰ τὸν τόπον 
οὕτως ἔχοντα. E00” ὅτε, φησίν, “οἱ δανεισταὶ δυστραπέλοις περιπίπτοντες 
χοεώσταις καὶ δυναμένοις μὲν μὴ βουλομένοις δὲ ἀποδιδόναι τὸ γοέος, 
ἀνετίϑεσαν τὸ ὀφειλόμενον εἰς τὸν τῶν πενήτων )oyor, οἷς ἐβάλλετο εἰς 
τὸ γαζοφυλάκιον ὑπὸ ἑκάστου (ws ἐδύνατο) τῶν βουλομένων αὐτοῖς πκοινω - 
veiv. ἔλεγον οὖν ἔσϑ᾽ ὅτε τοῖς ὀφείλουσι κατὰ τὴν οἰκείαν διάλεκτον" κορβᾶν 
ἐστιν ὃ ὀφείλεις μοι, τουτέστι δῶοον᾽ ἀνέϑηκα yao αὐτὸ εἰς λόγον τῆς εἰς 
ϑεὸν εὐσεβείας τοῖς πένησι». εἶτα ὁ χρεώστης, ὡς μηπέτι ἀνϑρώποις, ἀλλὰ 
τῷ ϑεῷ ὀφείλων καὶ τῇ εἰς αὐτὸν εὐσεβείᾳ, οἱονεὶ συνεκλείετο ποὸς τὸ καὶ 
u) βουλόμενος ἀποδοῦναι τὸ χρέος, οὐκέτι μὲν τῷ δανειστῇ, ἤδη δὲ εἰς 
τὸν λόγον τῶν πενήτων τῷ ϑεῷ ἐξ ὀνόματος τοῦ δαγνειστοῦ. ὅπεο οὖν ὁ 
δανειστὴς ἐποίει τῷ χρεώστῃ, τοῦτό ποτέ τινες τῶν υἱῶν τοῖς γονεῦσιν, καὶ 
ἔλεγον αὐτοῖς ὅτι, ὃ ἂν ἐξ ἐμοῦ ὠφεληϑῇς, πάτερ ἢ μῆτερ, τοῦτο lodı 
ἀπὸ Tod ποοβᾶν λαμβάνει", ἔκ τοῦ λόγου τῶν ϑεῷ ἀνακειμένων πενήτων. 
εἶτα ἀκούοντες ol γονεῖς ὅτι κορβᾶν ἐστιν ἀνακείμενον τῷ ϑεῷ τὸ διδόμενον 
αὐτοῖς, οὐκέτι ἐβούλοντο λαμβάνειν, εἰ καὶ πάνυ ἔχοῃζον τῶν ἀναγκαίων, 
ἀπὸ τῶν υἱέων. οἱ οὖν πρεσβύτεροι τοιαύτην παοάϊΐδοσιν εἰς τοὺς ἀπὸ 
τοῦ λαοῦ ἔλεγον ὅτι, ὅστις ἂν τῷ πατοὶ ἢ τῇ μητοὶ εἴπῃ τὸ διδό- 
uerov rırı αὐτῶν κοοβᾶν εἶναι καὶ δῶρον, οὗτος οὐκέτι ὀφειλέτης ἐστὶ 
πρὸς τὸν πατέρα ἢ τὴν μητέρα Ev δόσει τῶν πρὸς τὰς τοῦ βίου χρείας. 


81 Vgl. CC Nr.51 Or.? Hier. in Matth. 111 B: hanc providentissimam 
dei legem volentes scribae Pharisaeique subvertere .. . docuerunt pessimos filios ... 
vel certe ipst parentes, quae deo consecrata cernebant, ne sacrilegii crimen 
incurrerent declinantes egestate conficiebantur ... haec pessima Pharisaeorum 
traditio de alia occasione veniebat: multi habentes obligatos aere alieno et 
nolentes sibi creditum reddere, delegabant sacerdotibus, ut ezxacta pecunia 
ministeriis templi et eorum usibus deserviree — ὃ ἢ ΥΩ]. Harnack TU. 42, 
4, 211, der den Bericht des Hebräers zu Unrecht beanstandet — 12 Vgl. 
Mare. 7, 11 — 16ff Vgl. Theophylakt: ὁ οὖν χοεώστης, ὡς τῷ ϑεῷ ἐκ τότε 
ὀφείλων, καὶ ἄκων κατέβαλλε. ----- 191 ΔΕ]. Psal. 9, 33. 35; Jac. 2,5 
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ταύτην οὖν ἐλέγχει ὡς οὐχ ὑγιῶς Eyovoar παράδοσιν ὦ σωτήω, ἀλλὰ 
Erartiovuenp τῇ ἐντολῇ τοῦ ϑεοῦ. Ei yao ὁ μὲν ϑεὸς λέγει τὸ τίμια τὸν 
πατέρα καὶ τὴν μητέρα, ἡἣ δὲ παράδοσις ἔλεγεν: οὐκ ὀφείλει τιμᾶν 
τὸν πατέοα ἢ τὴν μητέρα τῇ δόσει ὁ ἀναϑεὶς τῷ ϑεῷ ὡς κοοβᾶν τὸ 
δοϑησόμενον ἂν τοῖς γεγεγνηκόσι. δῆλον ὅτι ἡκυροῦτο ἡ τοῦ ϑεοῦ πεοὶ 
τιμῆς γονέων ἐντολὴ ὑπὸ τῆς τῶν Φαρισαίων καὶ γραμματέων παραδόσεως. 
λεγούσης μηπέτι δεῖν τιμᾶν τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα τὸν ἅπαξ 
ἀνατεϑειπότα τῷ ϑεῷ δ᾽ ἔλαβον ἂν οἱ γεγεννηκότες. καὶ ὡς φιλάογυροί 
γε οἱ Φωροισαῖοι. ἵνα τῇ προφάσει τῶν πενήτων λαμβάνωσι καὶ τὰ δοϑη- 
σόμενα ἂν τοῖς γονεῦσί τινος, τὰ τοιαῦτα ἐδίδασκον. καὶ μαρτυρεῖ γε αὐτῶν 
τῇ φιλαργυρίᾳ τὸ εὐαγγέλιον λέγον" νἤκουον δὲ ταῦτα πάντα οἱ Φαρισαῖοι 
φιλάργυροι ὄντες, καὶ ἐξεμυκτήοιζον αὐτόνε, 

Ei τις οὖν καὶ τῶν λεγομένων Er ἡμῖν πρεσβυτέοων ἢ ὅπως ποτὲ 
ἀογόντων τοῦ λαοῦ μᾶλλον τῷ ὀνόματι τοῦ κοινοῦ βούλεται διδόναι τοῖς 
πένησιν ἤπεο τοῖς οἰκείοις τῶν διδόντων, εἰ τύχοιεν τῶν ἀναγκαίων χρήζοντες 
καὶ μὴ δύναιντο οἱ διδόντες ἀμφότεοα ποιεῖν", ἀδε)χὸς ἂν οὗτος ἐνδίκως 
λέγοιτο τῶν ἀκπυρωσάντων τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ διὰ τὴν παράδοσιν 
ἑαυτῶν Φαρισαίων καὶ ἐλεγχϑέντων ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ὑποκοιτῶν. καὶ 
σφόδρα γε ἀποτρεπτικά ἔστιν ἐκ τοῦ λόγου τῶν πενήτων λαμβάνειν τινὰ 


- [4 Α ’᾽ 4 “- \ e , >) [4 5 ’ 
ποοϑύμως καὶ νομίζειν ν»ποοισμὸν εἶναι τὴν ἑτέρων εὐσέβειανκ, οὐ μόνα 


(δὲν ταῦτα, ἀλλὰ καὶ τὰ περὶ τοῦ προδότου ᾿ΪΙούδα γεγοαμμένα, ὃς τῷ 
μὲν δοκεῖν ἐποέσβευε πεοὶ τῶν πενήτων καὶ ἀγανακτῶν ἔλεγεν" νὴἡδύγνατο 
τοῦτο τὸ μύρον πραϑῆναι δηναρίων τριακοσίων, καὶ δοθῆναι πτωχοῖςκ, 
ν΄ ς5 5 N , + Α N a ’ “ 4 any 52 7 
τὸ δ᾽ ἀληϑὲς νκλέπτης ἦν καὶ τὸ γλωσσόκομον ἔχων τὰ βαλλόμενα ἐβάστα- 
ζενκ, εἴ τις οὖν καὶ νῦν τὸ τῆς ἐκκλησίας ἔχων γλωσσόκομον λέγει μὲν 
ς ν΄ 495 , ee. ’ 4 \ any = \ ’ 
(ὡς καὶ ὃ ᾿]Ιούδας) ὑπὲρ πενήτων, τὰ δὲ βαλλόμενα βαστάξει, τὴν μεοίδα 
ἑαυτῷ τιϑείη μετὰ τοῦ ταῦτα ποάξαντος ᾿Ιούδα. δι᾽ ἃ (ὡς γάγγοαινα) νομὴν 
ἐσχηκότα ἐν τῇ ψυχῇ αὐτοῦ ὁ διάβολος ἔβαλεν αὐτοῦ »eis τὴν καρδίανκ τὸν 
σωτῆρα παραδοῦναι, καὶ παραδεξάμενον ντὸ TEITVOWUETOV« πεοὶ τούτου 
γβέλος« ὕστερον (αὐτὸς εἰσελϑὼν εἰς τὴν ψυχὴν αὐτοῦ) ἐπλήοωσεν αὐτόν. 


Sit Vgl. Theophylakt: καὶ οὕτως ἐμέριξον αὐτοὶ μετὰ τῶν παιδίων τὰ χοήματα, 
καὶ οἱ γονεῖς κατελιμιτάνοντο ἀγηροπόμητοι. — 11 Luc. 16, 14 — 20 I. Tim. 6, ὅ --- 
22 Marc. 14, 5 — 24 Joh. 12, 6 — 25if Vgl. Harnack TU. 42, 4, 136 — 


2S Vgl. Joh. 13,2 — 29 Vgl. Eph. 6, 16 — 30 Vgl. Luc. 22. 3; Joh. 13, 27 
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καὶ τάχα ἐπὰν λέγῃ ὁ ἀπόστολος " νδίξζα πάντων τῶν κακῶν ἔστιν ἡ φιλαρ- 
vvoia«, διὰ τὴν Ἰούδα λέγει φιλαργυρίαν, ἥτις δίξα πάντων τῶν κακῶν ἐστι 
τῶν κατὰ τοῦ ᾿]ησοῦ. 

10. ᾿Αλλὰ γὰρ ἐπανέλθωμεν ἐπὶ τὰ προκείμενα. ἐν οἷς ὃ σωτὴρ δύο 
ἀπὸ τοῦ νόμου ἐπιτεμόμενος ἐντολὰς ἐξέϑετο, τὴν μὲν ἀπὸ τῆς δεκαλόγου 
ἀπὸ τῆς ᾿Εξόδου, τὴν δὲ ἀπὸ τοῦ Λευϊτικοῦ ἢ τῶν ἄλλων ἀπό τινος τῶν ἐν 
τῇ Πεντατεύχῳ. εἶτα ἐπεὶ διηγησάμεϑα πῶς ἠκύρωσαν τὸν λόγον τοῦ 
ϑεοῦ (φάσκοντα τίμα τὸν πατέρα σου καὶ τὴν μητέρα σουὴ οἱ 
λέγοντες" οὐ τιμήσει τὸ" πατέρα ἢ τὴν μητέρα αὐτοῦ, ὃς ἂν 
εἴπῃ τῷ πατρὶ ἢ τῇ μητρὶ αὐτοῦ" δῶρον ὃ ἐὰν ἐξ ἐμοῦ ὠφελη - 
dns, ζητήσαι τις ἄν, πῶς οὐ παρέλκει τὸ ὃ κακολογῶν πατέρα ἢ 
μητέρα ϑανάτῳ τελευτάτω. ἔστω γάρ, οὐ τιμᾷ τὸν πατέρα καὶ 
τὴν μητέρα τῷ καλουμένῳ κορβᾶν ἀνατιϑεὶς τὰ δοϑησόμενα ἂν εἰς τιμὴν 
πατρὸς καὶ μητρός, πῶς οὖν ἡ τῶν Φαρισαίων παράδοσις ἄκυοοϊ καὶ τὸν 
λέγοντα: ὁ κακολογῶν πατέρα ἢ μητέρα ϑανάτῳ τελευτάτω; 
ἀλλὰ μήποτε ὃς ἐὰν εἴπῃ τῷ πατρὶ ἢ τῇ μητρί δῶρον ὃ ἂν ἐξ 
ἐμοῦ ὠφεληϑῆς ὡσπερεὶ λοιδορίαν ἐπιφέρει τῷ πατρὶ ἢ [τῇ μητρί. 
οἷον ἱεροσύλους λέγων τοὺς γονεῖς λαμβάνοντας τὰ ἀνακείμενα τῷ πκορβᾶν 
ἀπὸ τοῦ ἀνατεϑεικότος αὐτὰ αὐτῷ. "Ιουδαῖοι οὖν υἱοὺς ὡς κακολο- 
γοῦντας πατέρα ἢ μητέρα τοὺς λέγοντας τῷ πατρὶ ἢ τῇ μητρί: 
δῶρον, ὃ ἐὰν ἐξ ἐμοῦ ὠφεληῦ ἧς κολάζουσι κατὰ τὸν νόμον ὑμεῖς 
δὲ τῇ μιᾷ ὑμῶν παραδόσει δύο ἐντολὰς τοῦ ϑεοῦ ἀκυροῦτε. εἶτα οὐκ 
αἰδεῖσϑε ἐγκαλοῦντες τοῖς ἐμοῖς μαϑηταῖς οὐδεμίαν μὲν ἐντολὴν παραβαί- 
γουσι (πορεύονται γὰρ »ἐν πάσαις ταῖς ἐντολαῖς αὐτοῦ καὶ δικαιώμασιν 
ἀμέμπτως), παοαβαίνουσι δὲ πρεσβυτέρων παράδοσιν εὐλαβείᾳ τοῦ 
μὴ παραβῆναι ἐντολὴν ϑεοῦ. ὅπερ εἰ καὶ ὑμῖν προέκειτο. τὴν μὲν περὶ τιμῆς 
πατρὸς καὶ μητοὸς ἐντολὴν ἐφυλάξατε ἂν καὶ τὴν λέγουσαν ὃ κακολογῶν 
πατέρα ἢ μητέρα ϑανάτῳ τελευτάτω, τὴν δὲ ἐναντιουμένην ταῖς 
ἐντολαῖς ταύταις τῶν πρεσβυτέρων παράδοσιν οὐκ ἂν ἐφυλάξατε. 

ll. Μετὰ δὲ ταῦτα ὅλας τὰς παρὰ "]ουδαίοις τῶν πρεσβυτέρων 
παραδόσεις ἀπὸ τῶν προφητικῶν βουλόμενος διαβάλλειν λόγων, παρέϑετο 
öntov ἀπὸ τοῦ ᾿Πσαΐου, ὅπερ αὐταῖς λέξεσιν οὕτως ἔχει" »καὶ εἶπε κύριος " 
ἐγγίζει μοι ὁ λαὸς οὗτος Er τῷ στόματι αὐτῶνι καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ προείπομξ»' 





1 I. Tim. 6, 10 » Vgl. Ex. 20, 12 — 6 Vgl. Lev. 20,9 — Vgl. 
Ex. 21, 16; Deut. 27, 16 — 24 Vgl. Luc. 1, 6 — 32 Jes. 29, 13 
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γε, ὅτι οὐκ αὐταῖς λέξεσιν" ἀνέγραψεν ὁ ]ατϑαῖος τὸ προοφιητικών. εἰ δὲ 
δεῖ (διὰ τὸ εὐαγγέλιον χρησάμενον αὐτῷ) κατὰ τὸ δυνατὸν αὐτὸ διηγήσασϑαι, 
προσληψόμεϑα τὴν" ἀνωτέρω λέξιν, χρησίμως (οἷμαι) ἡμῖν τετηρημένην eis 
διήγησιν τῆς ἐν τῷ εὐαγγελίῳ ἀπὸ τοῦ προφήτου εἰλημμένης. ἔχει δὲ οὕτως 
ἀπ᾿ ἀρχῆς τὸ Er τῷ ᾿Πσαΐᾳ ῥητόν" νἐκλύϑητε καὶ ἔκστητε, κοαιπαλήσατε 
οὐκ ἀπὸ σίκερα οὐδ᾽ ἀπὸ οἴνου" ὅτι πε-πότικει ὑμᾶς κύριος πνεῦμα κατα- 
γύξεως. καὶ καμμύσει τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὐτῶν καὶ τῶν ποοφητῶν αὐτῶν 
καὶ τῶν ἀοχόντων αὐτῶν, οἱ ὁρῶντες τὰ κρυπτά. καὶ ἔσται ὑμῖν τὰ δήματα 
ταῦτα πάντα ὡς οἱ λόγοι τοῦ βιβλίου τοῦ ἐσᾳφραγισμένου, ὃ ἐὰν δῶσιν αὐτὸ 
10 ἀνϑρώπῳ ἐπισταμένῳ γράμματα λέγοντες " ἀνάγνωθι ταῦτα " καὶ ἐρεῖ" οὐ 
δύναμαι ἀναγνῶναι. ἐσφοάγισται γάρ. καὶ δοϑήσεται τὸ βιβλίον τοῦτο εἷς 
χεῖρας ἀνϑρώπου μὴ ἐπισταμένου γράμματα, καὶ ἐρεῖ αὐτῷ" | ἀνάγνωθι 493 
τοῦτο" καὶ ἐρεῖ" οὐκ ἐπίσταμαι γράμματα. καὶ εἶπε κύριος " ἐγγίζει μοι 
ὁ λαὸς οὗτος« καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ »odal οἱ ἐν κρυφῇ βουλὴν ποιοῦντες 
15 καὶ ἔσται ἐν σκότει τὰ ἔργα αὐτῶνακ. 
Ilooo/aßwr τοίνυν τὴν ποοκειμένην» ἔν τῷ εὐαγγελίῳ λέξιν ἐϑέμην 
τινὰ τῶν πρὸ αὐτῆς καί τινα τῶν ἑξῆς αὐτῆς. Ira παραστήσωμεν τίνα τρό- 
πον ἀπειλεῖ καμμύσει» »τοὺς ὀφ ϑαλμοὺς« τῶν ἀπὸ τοῦ λαοῦ ὁ λόγος ἔκστάν- 
των καὶ κοαιπαλησάντων καὶ πεποτισμένων νπνεύματι κατανύξεωςκ, ἀπειλεῖ 
90 δὲ καμμύσαι καὶ τοὺς ποοφήτας αὐτῶν καὶ τοὺς ἐπαγγελλομένους ὁρᾶν ντὰ 
κρυπτὰ ἄργοντας αὐτῶν. ἅπερ (οἶμαι) γεγένηται μετὰ τὴν τοῦ σωτῆρος ἐπι- 
δημίαν ἐν τῷ λαῷ ἐκείνῳ " γέγονε γὰρ αὐτοῖς πάντα τὰ δήματα ὅλων μὲν τῶν 
γραφῶν, καὶ τοῦ ᾿Πσαΐου δέ, νὡς λόγοι βιβλίου ἐσφραγισμένουκ. τὸ δὲ νἔσφρα- 
γισμένουκς εἴρηται οἱονεὶ κεκλεισμένου τῇ ἀσαφείᾳ καὶ μὴ ἠνοιγμένου τῇ 
σαφηνείᾳ: ὅπεο ἐπίσης τοῖς μηδὲ τὴν ἀρχὴν (διὰ τὸ μὴ εἰδέναι γράμματα) 
ἀναγνῶναι αὐτὸ δυναμένοις καὶ τοῖς ἐπαγγελλομένοις εἰδέναι γράμματά 
ἐστι» ἀσαφές, οὐ γινώσκουσι τὸν Ev τοῖς γεγραμμένοις νοῦν. καλῶς οὖν 
ἐπιφέρει {ζτούγντοις ὅτι, ἐπὰν ἐκλυϑεὶς ἀπὸ τῶν ἁμαρτημάτων ὁ λαὸς καὶ 
ἐκστὰς μανῇ κατ᾽ αὐτοῦ, οἷς καὶ κραιπταλήσει κατ᾽ αὐτοῦ »πγεύματι κατα- 
80 γύξεως«, ὃ ποτισϑήσεται ὑπὸ τοῦ κυρίου καμμύοντος αὐτῶν τοὺς ὀφϑαλ- 

μοὺς (ὡς ἀναξίους τοῦ βλέπειν») καὶ τῶν προφητῶν αὐτῶν καὶ τῶν ἀοχόντων 

αὐτῶν τῶν ἐπαγγελλομένων βλέπειν τὰ κρυπτὰ τῶν ἐν ταῖς ϑείαις γραφαῖς 

μυστηρίων, καὶ ἐπὰν καμμύσωσιν αὐτῶν οἱ ὀφθαλμοί, τότε αὐτοῖς ἔσται 

τὰ προφητικὰ ῥήματα ἐσφραγισμένα καὶ ἐπικεκουμμένα" ὅπεο πεπόνϑασιν 
35 ὁ λαὸς ὁ τῶν μὴ πιστευόντων εἰς τὸν ᾿Ϊησοῦν ὡς Δριστόν. ἐπὰν δὲ γέ- 
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s4if Vgl. Orig. tom. V, 7 in Joh. (IV, 104, $Sff) u. ö. 
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γηται τὰ προφητικὰ αὐτοῖς «ὡς λόγοι βιβλίου ἐσφραγισμένου«κ, οὐ μόνον 
τοῖς μὴ εἰδόσι" ἀλλὰ καὶ τοῖς ἐπαγγελλομένοις εἰδέναι γράμματα, τότε 
εἶπεν ὃ κύριος μόνῳ ντῷ στόματικ ἐγγίζειν τὸν λαὸν τῶν ᾿Ιουδαίων τῷ 
den‘ καὶ ντοῖς χείλεσικ τιμᾶν αὐτόν φησι, διότι νἣ καρδία αὐτῶγκ« διὰ τὴν 
εἰς τὸν ’Imooör ἀπιστίαν πόρρω ἐστὶν ἀπὸ κυρίου. 

Kai νῦν μάλιστα; ἐξ οὗ τὸν σωτῆρα ἡμῶν ἠρνήσαντο, λεχϑείη ἂν ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ περὶ αὐτῶν τὸ μάτην δὲ σέβονταί με" οὐκέτι γὰρ διδάσκου- 
σιν ἐντάλματα ϑεοῦ. ἀλλὰ ἀνθρώπων καὶ διδασκαλίας οὐκέτι τὰς 
ἀπὸ τῆς τοῦ πνεύματος σοφίας, ἀλλὰ τὰς ἀνϑρωπίνας. ὅϑεν τούτων αὐτοῖς 
| συμβαινόντων. μετέϑηκεν ὁ ϑεὸς τὸν τῶν ᾿]ουδαίων λαὸν καὶ ἀπώλεσε 
γτὴν σοφίανκ αὐτῶν τῶν παρ᾽ αὐτοῖς σοφῶν (οὐκέτι γάρ ἐστι σοφία παρ᾽ 
αὐτοῖς ὧς οὐδὲ προφητεία), ἀλλὰ καὶ ντὴν σύνεσιν τῶν συνετῶνκ« τοῦ λαοῦ 
κατορώρυχέ που καὶ ἔκρυψεν ὁ ϑεός, καὶ οὐκέτι ἐστὶ λαμπρὰ καὶ ἐπιφανής. διὸ 
κἂν δοκῶσι βουλήν τινα »BadEws« ποιεῖν, οὐ διὰ τοῦ κυρίου αὐτὴν ποιοῦντες 
ταλανίζονται" κἂν κρυπτά τινα ἐπαγγέλλωνται βουλῆς ϑείας, ψεύδονται, ἐπεὶ 
τὰ ἔργα αὐτῶν οὐ φωτός ἔστιν {καὶ ἡμέρας», ἀλλὰ σκότους καὶ νυκτός. 
διὰ βραχέων δὲ ἔδοξεν ἡμῖν ἐκϑέσϑαι τὴν προφητείαν καὶ τὴν ἐπὲὶ ποσὸν 
σαφήνειαν αὐτῆς, ἐπείπερ ἔἐμνήσϑη αὐτῆς ὁ Murdaiog. ἔἐμνήσϑη {δὲν καὶ ὁ 
Μᾶρκος, ἀφ᾽ οὗ χρησίμως παραστησόμεϑα περὶ τῆς παραβάσεως τῶν πρε- 
σβυτέρων δοξάντων νίπτειν τὰς χεῖρας, ὅταν ἄρτον ἐσϑίωσιν οἱ ’lovöaloı, 
τὰ κατὰ τὸν τόπον οὕτως ἔχοντα »oi γὰρ Φαρισαῖοι καὶ πάντες oi ᾿Ϊου- 
δαῖοι ἐὰν μὴ πυγμῇ νίψωνται τὰς χεῖρας οὐκ ἐσϑίουσι, κρατοῦντες τὴν 
παράδοσιν" τῶν πρεσβυτέρων, καὶ an’ ἀγορᾶς ἐὰν μὴ βαπτίσωνται οὐκ 
ἐσϑίουσι, καὶ ἄλλα τινά ἔστιν ἃ παρέλαβον κρατεῖν, βαπτισμοὺς ποτηρίω"' 
καὶ ξεστῶν καὶ χαλκείων καὶ κλιυνῶγνκ, 

12. Καὶ προσκαλεσάμενος τὸν ὄχλον, εἶπεν αὐτοῖς" ἀκού- 
ετε καὶ συνίετε καὶ τὰ ἑξῆς (18, 10—20). 

Σαφῶς διὰ τούτων ὑπὸ τοῦ σωτῆρος διδασκόμεϑα, ἀναγινώσκοντες 
ἐν τῷ Δευϊτικῷ καὶ Ev τῷ Δευτερονομίῳ τὰ περὶ καϑαρῶν καὶ ἀκαϑάρτων 
βοωμάτων, ἐφ᾽ οἷς ὡς παρανομοῦσιν ἐγκαλοῦσιν ἡμῖν οἷ owuarıxot ᾿]ουδαῖοι 
καὶ οἱ ὀλίγῳ διαφέροντες αὐτῶν ᾿Εβιωναῖοι, μὴ νομίζειν τὸν σκοπὸν εἶναι 
τῇ γραφῇ τὸν πρόχειρον περὶ τούτων νοῦν. εἰ γὰρ οὐ τὸ εἰσερχόμενον 
εἰς τὸ στόμα κοινοῖ τὸν ἄνϑοωπον, ἀλλὰ τὸ ἐξερχόμενον Ex 


sf Vgl. I. Kor. 3, 41. 13 — 911 Vgl. Jes. 29, 14. 15 — 16 Vgl. Joh. 3, 
19ff — 21 Mare. 7, 3. 4 — 29 Vgl. Lev. 11; Deut. 14 — 801 Vgl. Harnack 
TU. 42, 4, 78 
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τοῦ στόματος, καὶ μάλιστα ἐπεὶ zul Er τῶ κατὰ τὸν Μᾶρκον ταῦτα 
ἔλεγε" ὃ σωτὴρ »καϑαοίξζων πάντα τὰ Bowuarar, δῆλον ὅτι οὐ κοινού- 
μεϑα μὲν ἐσϑίοντες ἃ ᾿]ουδαῖοί φασι (τῷ γράμματι τοῦ νόμου δουλεύειν 
ἐϑέλοντες) εἶναι ἀκάϑαρτα, τότε δὲ κοινούμεϑα ὅτε, δέον τὰ χείλη ἡμῶν 
> δεδέσϑαι ναϊἰσϑήσεικ καὶ ποιεῖν ἡμᾶς οἷς λέγομεν νζυγὸν zul σταϑμόύνκ, 
λέγομεν μὲν τὰ παρατυχόντα διαλογιζόμεϑα δὲ τὰ μὴ δέοντα, ἀφ᾽ ὧν ἢ 
πηγὴ ἡμῖν ἔογεται τῶν ἁμαρτημάτων». καὶ ποέΐἕπον γέ ἐστι ϑεοῦ νόμῳ ἀπα- 
γορεύειν τὰ ἀπὸ κακίας καὶ προστάσσειν" τὰ κατ᾽ ἀρετήν, τὰ δὲ τῷ ἰδίῳ 
λόγῳ ἀδιάφορα ταῦτα ἐᾶν ἐπὶ χώρας, δυνάμενα διὰ τὴν προαίρεσιν καὶ 
10 τὸν ἐν ἡμῖν λόγον ἁμαρτανόμενα μὲν κακῶς πράττεσϑαι, κατορϑούϊμενα 
δὲ γίγνεσθαι καλῶς. ταῦτα δέ τις ἐπιμελῶς νοήσας. ὄψεται ὅτι καὶ τὰ 
γομιζόμενα ἀγαϑὰ οἷόν τέ ἐστι κακῶς καὶ ἀπὸ πάϑους λαβόντα ἁμαοτάνειν, 
καὶ τὰ λεγόμενα ἀκάϑαοτα δυνατὸν κατὰ λόγον ἔν χρήσει ἡμῖν γινόμενα 
λογίζεσθαι καϑαρά. ὥσπερ γὰρ τοῦ {μὲν ἁμαρτάνοντος ᾿]ουδαίου ἡ περιτομὴ 
15 εἰς ἀκροβυστίαν λογισθήσεται τοῦ δὲ κατορϑοῦντος ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν ἣ 
ἀκροβυστία εἰς περιτομήν, οὕτως τὰ μὲν νομιζόμενα καϑαρὰ λογισϑή- 
σεται εἰς ἀκάϑαρτα τῷ μὴ δεόντως αὐτοῖς μηδὲ ὅτε ὁεῖ μηδὲ ὅσον δεῖ 
μηδὲ ὅϑεν δεῖ χρωμένῳ, τὰ δὲ λεγόμενα ἀκάϑαοτα ν»πάνται γίνεται νκα- 
ϑαρὰ τοῖς καϑαροῖς: τοῖς γὰο μεμιασμένοις καὶ ἀπίστοις οὐδὲν καϑαρόν, 
20 ἐπεὶ μεμίανται αὐτῶν καὶ ὃ νοῦς καὶ ἡ συνείδησις«" καὶ ταῦτα, μεμιασμένα, 
ἅπαντα ποιεῖ μιαρὰ ὧν ἂν ἅψηται, ὡς πάλιν ἔκ τοῦ ἐναντίου 6 καϑαρὸς 
γοῦς καὶ ἢ καϑαρὰ συνείδησις πάντα ποιεῖ καϑαοά, κἂν δοκῇ ἀκάϑαρτα 
τυγχάνειν" οὐδὲ γὰρ ἀπὸ ἀκολασίας οὐδὲ ἀπὸ φιληδονίας οὐδὲ μετὰ διωκρί- 
σεως περιελκούσης εἰς ἑκάτερα οἱ δίκαιοι χρῶνται τοῖς βοώμασιν ἢ πόμασι, 
25 μεμνημένοι τοῦ ν»εἴτε ἐσϑίετε εἴτε πίνετε εἴτε τι ἄλλο ποιεῖτε, εἰς δόξαν 
ϑεοῦ ποιεῖτεκ, 

Εἰ δὲ yon ὑπογράψαι τὰ κατὰ τὸ εὐαγγέλιον ἀκάϑαοτα βοώματα, 
φήσομεν ὅτι τοιαῦτά ἐστι τὰ ἀπὸ πλεονεξίας πεπορισμένα καὶ ἀπὸ αἴσχοο- 
κεοδείας περιγεγενημένα καὶ ἀπὸ φιληδονίας λαμβανόμενα καὶ ἀπὸ τοῦ 

30 ϑεοποιεῖσθϑαι τιμωμένην τὴν γαστέρα, ὅταν αὐτὴ καὶ ai κατ᾽ αὐτὴν ὀρέξεις 
καὶ μὴ ὃ λόγος ἄρχῃ τῆς ψυχῆς ἡμῶν. ἀλλὰ καὶ γινώσκοντες δαιμονίοις 
κεχρῆσϑαί τινα (ἢ μὴ γινώσκοντες μέν, ὑπονοοῦντες δὲ) καὶ διακρινόμενοι 
περὶ τούτου, Ei χγρησαίμεϑα τοῖς τοιούτοις, οὐκ »εἰς δόξαν Veoü« αὐτοῖς 
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κεχρήμεϑα οὐδὲ ἐν ὀνόματι Δριστοῦ, οὐ μόνον τῆς περὶ τοῦ εἰδωλόϑυτα 
εἶναι ὑπολήψεως κατακρινούσης τὸν ἐσθίοντα. ἀλλὰ καὶ τῆς περὶ τούτου 
διακρίσεως. »6 γὰρ διακρινόμενος (κατὰ τὸν ἀπόστολον") Eav φάγῃ κατα- 
κέκριται, ὅτι οὐκ Er πίστεως πᾶν δὲ ὃ οὐκ ἔκ πίστεως ἁμαρτία Eortiw«. 
Er πίστεως« μὲν οὖν ἐσϑίει ὁ πεπιστευκὼς μὴ ἔν εἰδωλείοις τεϑύσϑαι τὸ 
ἐσϑιόμενον μηδὲ πνικτὸν αὐτὸ εἶναι ἢ αἷμα. οὐκ DER πίστεως« δὲ ὁ περὶ 
τούτων τινὸς διακρινόμενος " καὶ κοινωνὸς δὲ »τῶν δαιμονίωνκ γίνεται ὁ 
καὶ αὐτὰ εἰδὼς ν»δαιμονίοις« τεϑύσϑαι καὶ οὐδὲν ἧττον χρώμενος μετὰ με- 
μολυσμένης τῆς περὶ τῶν δαιμονίων κοινωνησάντων τῷ ϑύματι φαντασίας. 
καὶ 6 ἀπόστολος μέντοι ἐπιστάμενος μὴ τὴν φύσιν τῶν βρωμάτων αἰτίαν 
εἶναι βλάβης τῷ χρωμένῳ ἢ ὠφελείας τῷ ἀπεχομένῳ, ἀλλὰ τὰ δόγματα 
καὶ τὸν ἐνυπάρχοντα λόγον, εἶπε" βρῶμα δὲ ἡμᾶς οὐ παρίστησι τῷ dei’ 
οὔτε γὰρ ἐὰν φάγωμεν περισσευόμεϑα, οὔτε ἐὰν μὴ φάγωμεν ὑστε]ρού- 
μεϑας, καὶ ἐπείπερ ἠπίστατο τοὺς μεγαλοφυέστερον νοοῦντας κατὰ τὸν 
νόμον», τίνα τὰ καϑαρὰ καὶ τίνα τὰ ἀκάϑαρτα, ἀποστάντας τῆς περὶ τοῦ 
χρῆσϑαι ὡς καϑαροῖς καὶ ἀκαϑάρτοις διαφορᾶς καὶ δεισιδαιμονίας (ol- 
μαι) ἐν διαφόροις, ἀδιαφορεῖν τῇ χρήσει τῶν βρωμάτων καὶ διὰ τοῦτο 
ὑπὸ ᾿Ιουδαίων ὡς παρανόμους κρίνεσϑαι, διὰ τοῦτο εἶπέ που" »μὴ οὖν 
κρινέτω τις ὑμᾶς ἐν βοώσει ἢ ἐν πόσεις καὶ τὰ ἑξῆς, διδάσκων ἡμᾶς ὅτι 
τὰ μὲν κατὰ τὸ γράμμα σκιά ἔστι τὰ δ᾽ ἀληϑῆ τοῦ νόμου ἐναποκείμενα 
τούτοις νοήματα μέλλοντά ἐστιν ἀγαϑά, ἐν οἷς ἔστιν εὑρεῖν, τίνα τὰ καϑαρὰ 
τῆς ψυχῆς πνευματικὰ βοώματα καὶ τίνα τὰ ἀκάϑαρτα ἐν λόγοις ψευδέσι 
καὶ ἐναντίοις βλάπτοντα τὸν τρεφόμενον ἔν αὐτοῖς" »σκιὰν γὰρ εἶχεν ὁ 
vouos τῶν μελλόντων ἀγαϑῶνα, 

13. “ὥσπερ δὲ ἐν πολλοῖς xararonteor τὸ ϑαυμαζόμενον παρὰ ᾿ἴου- 
δαίοις ἐπὶ τοῖς τοῦ σωτῆρος λόγοις ὅτι ἐν ἐξουσίᾳ ἐλέγοντο, οὕτως καὶ 
ἐπὶ τῶν κατὰ τὸν τόπον. τὸν ὄχλον» γοῦ"' προσκαλεσάμενος εἶπεν 
αὐτοῖς" ἀκούετε καὶ συνίετε καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ τοῦτ᾽ ἔλεγε Φαρισαίων 
σκανδαλιζομένων ἐπὶ τούτῳ τῷ λόγῳ, ὡς διὰ τὰ μοχϑηρὰ δόγματα καὶ 
τὴν φαύλην περὶ τοῦ νόμου ἐκδοχὴν οὐκ ὄντων φυτείας τοῦ ἐν οὐρανοῖς 
ἑαυτοῦ πατρὸς καὶ διὰ τοῦτο ἐκοιζουμένων " ἐξερριξζώϑησαν γὰρ μὴ παρα- 
δεξάμενοι τὴν ἀπὸ τοῦ πατρὸς γεωργουμένην ἄμπελον ἀληϑινὴν ᾿Ϊησοῦν 


8 Röm. 14, 23 --- 5if Vgl. Röm. 14, 23 — 6 Vgl. Act. 15, 20. 29; 21,25 — 
if I. Kor. 10, 20 — Sf Vgl. I. Kor. 8, 7 — 121. Kor. 8, 8 --- 18 Kol. 2, 16 — 
20ff Vgl. Hebr. 10, 1 — 38 Hebr. 10, 1 — 25ff Vgl. Matth.7, 2381 — 32 Vgl. 
Joh. 15, 1 


ὅ εἰδωλείοιξ ρ εἰδωλίοις MH 9 κοινωνισάντων Ἡ 16,17 οἷμαι ἐν 
διαφόροις « Δῖ 17 ἀδιαφορεῖν Hu οὐ διαφορεῖν ΔΙ ἐνδιαφορεῖν H 19 ὑμᾶς 2 
ἡμᾶς MH 80 περὶ Klvgl. 5. 56,34 παρὰ MH 


490 


4 
w 


10 


15 


20 


90 


Matth. 15,10 -- 20 Toın. ΧΙ, 12. 13. 14 85 


NpioTor. πῶς γὰρ ἡδύναντο εἶναι φυτεία τοῦ πατρὸς οἱ ἐπὶ τοῖ: ᾿Πισοῦ 
σκανδαλισϑέντες λόγοις. ἀφιστᾶσι μὲν τοῦ νμὴ ἅψῃ μηδὲ γεύσῃ μηδὲ 
diyns, ἃ ἦν πάντα εἰς φϑορὰν τῇ ἀποχρήσει, κατὰ τὰ ἐντάλματα καὶ δι- 
ὁασκαλίας τῶν ἀνϑρώπωγε, προσάγουσι δὲ τὸν συνετὸν ἑαυτῶν ἀκροατὴν 
τῷ ν»ντὰ ἄνωκ περὶ τούτων ζητεῖν καὶ »un (ta) ἐπὶ γῆςκ«, ὡς οἱ ᾿]Ιουδαῖοι; 
καὶ ἐπεὶ διὰ τὰ μοχϑηρὰ δόγματα οὐ φυτεία ἦσαν τοῦ Ev οὐρανοῖς πατρὸς 
οἱ Φαρισαῖοι, διὰ τοῦτο ὡς πεοὶ ἀνιάτων αὐτῶν λέγει τοῖς μαϑηταῖς 
τὸ ἄφετε αὐτούς" ἄφετε διὰ τοῦτο ὅτι τυφλοὶ ὄντες, δέον αὐτοὺς 
αἰσϑάνεσϑαι τῆς τυφλότητος καὶ ζητεῖν ὁδηγούς, οἱ δὲ καὶ ἐπαγγέλλονται 
ἀναισϑητοῦντες τῆς ἑαυτῶν τυφλότητος ὁδηγεῖν τυφλούς, οὐ λογιζόμεγοι 
ἐμπεσεῖσϑαι εἰς βόϑυνον, περὶ οὗ ἐν ἸΡαλμοῖς γέγραπται" νλάκκον 
ὥρυξε καὶ ἀνέσκαψεν αὐτόν, καὶ ἐμπεσεῖται εἰς βόϑοον ὃν εἰργάσατοι. 
ἀλλαχοῦ μὲν οὖν γέγραπται ὅτι νἰδὼν τοὺς ὄχλους ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος" καὶ 
καϑίσαντος αὐτοῦ προσῆλϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ αὐτοῦκ, ἐνταῦϑα δὲ ὀρέγει 
χεῖρα τῷ ὄχλῳ, προσκαλεσάμενος αὐτὸν καὶ ἀφιστὰς τῆς ῥητῆς τῶν 
κατὰ νόμον ἐρωτημάτων ἐκδογῆς, ὅτε πρῶτον μὲν ἔλεγεν αὐτοῖς" ἀκού - 
ετε καὶ συνίετε, Ϊ οὐδέπω συνιεῖσιν ὧν ἤκουον, ἑξῆς δὲ ὡς Ev παρα- 


βολαῖς ἔλεγεν αὐτοῖς" οὐ τὸ εἰσερχόμενον εἰς τὸ στόμα κοινοῖ 


τὸν ἄνϑρωπον, ἀλλὰ τὸ ἐκπορευόμενον. 

14, Alera ταῦτα ἄξιον ἰδεῖν λέξιν συκοφαντουμένην ὑπὸ τῶν φασπόν- 
των οὐ τὸν αὐτὸν εἶναι νόμου καὶ εὐαγγελίου ᾿]ησοῦ Χοιστοῦ ϑεόν" οἵ- 
τινές φασιν ὅτι οὐκ ἔστιν ὁ ᾿]ησοῦ Χριστοῦ οὐράνιος πατὴρ γεωργὸς τῶν 
κατὰ τὸν Μωσέως νόμον οἰομένων ϑεὸν εὐσεβεῖν. αὐτὸς εἶπεν ὁ ᾿]ησοῦς τοὺς 
Φαρισαίους, ol ἦσαν λατρεύοντες τῷ κτίσαντι τὸν κόσμον καὶ τὸν νόμον 
ϑεῷ, [οὐκ] εἶναι φυτείω' ἣν οὐκ ἐφύτευσεν ὁ οὐράνιος αὐτοῦ πατήρ, 
καὶ διὰ τοῦτο αὐτὴν ἐκριζοῦσϑαι. εἴποιεν δ᾽ ἂν καὶ ταῦτα ὅτι οὐκ ἄν, 
εἴπερ πατὴρ ἦν τοῦ ’Imood 6 »eioayaywrı καὶ φυτεύσας τὸν ἀπὸ Αἰγύπτου 
ἐξελϑόντα λαὸν νεἰς ὄρος κληρονομίαςκ« ἑαυτοῦ, »εἰς ἕτοιμον κατοικητήριονκ« 
ἑαυτοῦ, εἶπεν ἂν 6 ᾿]ησοῦς ἐπὶ τοῖς Φαρισαίοις ὅτι πᾶσα φυτεία ἣν 
οὐκ ἐφύτευσεν ὁ πατήρ μου 6 οὐράνιος ἐπριξωϑήσεται. πρὸς 
ταῦτα δὲ φήσομεν, ὅτι ὅσοι διὰ τὴν μοχϑηρὰν περὶ τῶν κατὰ τὸν νόμον 
ἐκδοχὴν οὐκ ἦσαν φυτεία τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατρός, οὗτοι τετύφλωντο 
τὰ νοήματας, ὧς »μὴ πιστεύοντες τῇ ἀληϑείᾳ ἀλλὰ εὐδοκοῦντες τῇ ἀδι- 


2 Kol. 9,911 — 5 Vgl. Kol. 8,11 — 11 Psal. 7,16 — 13 Matth.5, 1 — 
27 Ex. 15, 17 — 891 Vgl. II. Kor. 4,4 — II. Thess. 2, 12 
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zia« ὑπὸ τοῦ ϑεοποιηϑέντος ἀπὸ τῶν υἱῶν τοῦ αἰῶνος τούτου καὶ διὰ 
τοῦτο λεγομένου παρὰ τῷ Παύλῳ ϑεοῦ ντοῦ αἰῶνος Todrow. καὶ μὴ »ο- 
μίσῃς Παῦλον ἡμῶν ἀληθῶς εἶναι λέγειν αὐτὸν ϑεόν: ὡς γὰρ μὴ οὖσα 
ϑεὸς νἡ κοιλίακς τῶν ὑπερτιμώντων τὴν ἡδονὴν φιληδόνων μᾶλλον ἢ φιλο- 
ϑέων λέγεται ὑπὸ Παύλου εἶναι νϑεὸςκ αὐτῶν, οὕτως μὴ ὧν ϑεὸς ὁ ἄρ- 
χων τοῦ αἰῶνος τούτου, περὶ οὗ φησιν ὃ σωτήρ᾽ ννῦν ὁ ἄρχων τοῦ κόσμου 
τούτου κέκριταικ, ϑεὸς εἶναι λέγεται τῶν μὴ βουληϑέντων τὸ »πνεῦμα τῆς 
υἱοϑεσίας« λαβεῖν, ἵνα γένωνται υἱοὶ τοῦ αἰῶνος ἐκείνου καὶ ντῆς ἀναστά- 
σεως τῆς Ex νεκρῶγκ«, καὶ διὰ τοῦτο μεινάντων ἐν τῇ υἱότητι τοῦ αἰῶνος 
τούτου. ταῦτα δέ μοι ἔδοξεν, εἰ καὶ παρεκβατικῶς εἴρηται, ἀναγκαίως 
παρειλῆφϑαι διὰ τὸ τυφλοί εἶσιν ὁδηγοὶ τυφλῶν. tives δή; οἱ Φαρι- 
σαῖοι, ὧν »0 ϑεὸς τοῦ αἰῶνος τούτου ἐτύφλωσε τὰ γοήματακ, ὄντων ν»ἀπί- 
oTwr« παρὰ τὸ μὴ πεπιστευκέναι εἰς ᾿Ϊησοῦν Χριστόν, καὶ ἐτύφλωσεν 
γεἰὶς τὸ μὴ αὐγάσαι αὐτοῖς τὸν φωτισμὸν τοῦ εὐαγγελίου τῆς δόξης τοῦ 
ϑεοῦ Ev προσώπῳ τοῦ Χριστοῦς.. οὐ μόνον δὲ ἀπ᾽ ἐκείνων φευκτέον ὁδῆ - 
γεῖσϑαι τυφλῶν τῶν αἰσϑανομένων δεῖσϑαι ὁδηγῶν, παρὰ τὸ μηδέπω 


αὐτοὺς ἀπειληφέναι τὴν δύναμιν τοῦ δι᾽ αὑτῶν | βλέπειν: ἀλλὰ γὰρ καὶ 498 


ἐπὶ πάντων τῶν ἐπαγγελλομένων ὁδηγεῖν ἐν ὑγιεῖ διδασκαλίᾳ ἐπιμελῶς 
ἀκουστέο», καὶ κοίσιν ὑγιῆ τοῖς λεγομένοις προσακτέον, μήποτε κατ᾽ 
ἄγνοιαν τυφλῶν καὶ μὴ βλεπόντων τὰ ποάγματα τῆς ὑγιοῦς διδασκαλίας 
ὁδηγούμεγοι, τυφλοὶ καὶ αὐτοὶ διὰ τὸ μὴ βλέπειν τὸν γοῦν τῶν γραφῶν 
τυγχάνοντες φανῶμεν, ὡς ἀμφοτέρους. τόν τε ὁδηγοῦντα καὶ (Tor) ὁδη- 
γούμενον, ἐμπεσεῖν εἰς τὸν βόϑυνον, περὶ οὗ προειρήκαμεν. 

“Εξῆς δὲ τούτοις γέγραπται τίνα τρόπον ὁ Πέτρος ἀποκριϑεὶς εἶπε 
τῷ σωτῆοι (ὡς μὴ γοήσας τὸ οὐ τὸ εἰσερχόμενον εἰς τὸ στόμα 
κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον, ἀλλὰ τὸ ἐκπορευόμενον ἐκ τοῦ στό- 
ματος) τὸ φράσον» ἡμῖν τὴν παραβολήν. πρὸς ὃ ὃ σωτήρ φησι τὸ 
ἀκμὴν καὶ ὑμεῖς ἀσύνετοί ἔστε, οἷονεὶ τοσούτῳ μοι συνόντες χρόνῳ 
ἔτι οὐ συνίετε τοῦ βουλήματος τῶν λεγομένων, καὶ ἔτι οὐ νοεῖτε ὅτι διὰ 
τοῦτο οὐ κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον, ἐπεὶ τὸ εἰσερχόμενον αὐτοῦ εἰς 
τὸ στόμα εἰς τὴν κοιλίαν χωρεῖ καὶ προχωροῦν ἀπ᾽ αὐτῆς εἰς 
ἀφεδρῶνα βάλλεται. οὐ παρὰ τὸν νόμον, ᾧ πιστεύειν ἐδόκουν, οὐκ 
ἦσαν φυτεία τοῦ πατρὸς ᾿Ϊησοῦ Φαρισαῖοι, ἀλλὰ παρὰ τὴν μοχϑηρὰν 
περὶ τοῦ νόμου καὶ τῶν ἐν αὐτῷ γεγραμμένων ἐκδοχήν. δύο γὰρ νοουμένων 


2 Vgl. II. Kor. 4, 4 — 4ff Vgl. Phil. 3, 19 — 5f Joh. 16, 11 --- 7 Vgl. 
Röm. 8, 15 — 81 Vgl. Luc. 20, 35. (36) — 11ff II. Kor. 4, 4. 6 
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κατὰ τὸν γόμον, διακονίας TE νϑανάτουκ τῆς ἐντετυπωμένης "γοάμμασικ καὶ 
οὐδὲν οἰκεῖον" ἐχούσης πρὸς τὸ πνεῦμα, καὶ διακονίας ζωῆς τῆς νοουμέ- 
γῆς ἔν τῷ πνευματικῷ νόμῳ, οἱ μὲν δυνάμενοι ἀπὸ διαϑέσεως ἀληϑευ- 
odong λέγειν" τὸ νοΐδαμεν γὰρ ὅτι ὃ νόμος πνευματικός ἔστι. καὶ διὰ τοῦτο 
»Ö νόμος ἅγιος, καὶ ἡ ἐντολὴ ἁγία καὶ δικαία καὶ ἀγαϑήκ. οὗτοι ἦσαν φῦ - 
τεία ἣν ἐφύτευσεν ὁ οὐράμιος πατήρ" οἱ δὲ μὴ τοιοῦτοι ἀλλὰ τὸ 
ἀποκτεῖνον νγράμμας περιέποντες μόνον 00% ἦσαν φυτεία τοῦ ϑεοῦ, ἀλλὰ 
τοῦ πωρώσαντος αὐτῶν τὴν καρδίαν" καὶ κάλυμμα ἐπιϑέντος αὐτῇ, ἰσχύον 
ἐν ἐκείνοις ὅσον οὐκ ἐπέστρεφον πρὸς τὸν κύριον" γξὰν Yan τις ἐπιστοέψῃ 
10 πρὸς τὸν κύριον, περιαιρεῖται τὸ κάλυμμα" ὁ δὲ κύριος τὸ πνεῦμά ἐστινα, 
Εἴποι δ᾽ ἄν τις κατὰ τὸν τόπον γενόμενος ὅτι, ὥσπεο οὐ τὸ Eigep- 
χόμενον εἰς τὸ στόμα κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπον, κἂν νομίξηται 
εἶναι ὑπὸ ᾿]Ιουδαίων κοινόν" οὕτως οὐ τὸ εἰσερχόμενον εἰς τὸ στόμα 
ἁγιάζει τὸν ἄνϑρωπον, κἂν ὑπὸ τῶν ἀκεραιοτέρων νομίζηται ἁγιάξειν 
1ὅ ὁ ὀνομαζόμενος ἄρτος τοῦ κυρίου. καὶ ἔστιν (οἶμαι) ὁ λόγος οὐκ εὐκατα- 
φοόνητος καὶ διὰ τοῦτο δεόμενος σαφοῦς διηγήσεως, οὕτως ἐμοὶ δοκούσης 
ἔχειν. ὥσπερ οὐ τὸ βοῶμα, ἀλλ᾽ ἡ συνείδησις τοῦ μετὰ διακοίσεως Eodior- 
τος | κοινοῖ τὸν φαγόντα (»ὅκ γὰο ν»διακρινόμενος ἐὰν φάγῃ κατακέκριται, 499 
ὅτι οὐκ ἐπ πίστεως), καὶ ὥσπερ οὐδὲν καϑαρὸν οὐ a0’ αὐτό ἔστι τῷ 
30 μεμιασμένῳ καὶ ἀπίστῳ, ἀλλὰ παρὰ τὸν μιασμὸν αὐτοῦ καὶ τὴν ἀπιστίαν, 
οὕτως τὸ ἁγιαζόμεγον »νδιὰ λόγου ϑεοῦ καὶ ἐντεύξεως. οὐ τῷ ἰδίῳ λόγῳ 
ἁγιάξει τὸν γρώμενον. εἶ γὰο τοῦτο, ἡγίαζεν ἂν καὶ τὸν ἐσϑίοντα νἄνα- 
ξίως« τοῦ κυρίου, καὶ οὐδεὶς ἂν διὰ τὸ βρῶμα τοῦτο ἀσϑενὴς ἢ ἄρρωστος 
ἐγίνετο ἢ ἐκοιμᾶτο (τοιοῦτον γάρ τι ὁ Παῦλος παρέστησεν ἐν τῷ ν»διὰ τοῦτο 
25 ἐν ὑμῖν πολλοὶ ἀσϑενεῖς καὶ ἄρρωστοι καὶ κοιμῶνται ixavol«). καὶ ἐπὶ τοῦ 
ἄρτου τοίνυν τοῦ κυρίου ἡ ὠφέλεια τῷ χρωμένῳ ἐστίν, ἐπὰν ἀμιάντῳ τῷ 
γνῷ καὶ καϑαρᾷ τῇ συνειδήσει μεταλαμβάνῃ τοῦ ἄρτου. οὕτω δὲ οὔτε ἔπ 
τοῦ μὴ φαγεῖν, παρ᾽ αὐτὸ τὸ μὴ φαγεῖν ἀπὸ τοῦ ἁγιασϑέντος λόγῳ ϑεοῦ 
καὶ ἐντεύξει ἄρτου, νὑστεοούμεϑας ἀγαϑοῦ τινος οὔτε ἐπ τοῦ φαγεῖν νπε- 
80 ρισσεύομενκς ἀγαϑῷ τινι. τὸ γὰρ αἴτιον τῆς ὑστερήσεως ἡ κακία ἐστὶ καὶ 
τὰ ἁμαρτήματα, καὶ τὸ αἴτιον τῆς περισσεύσεως ἡἣ δικαιοσύνη ἐστὶ καὶ τὰ 
κατορϑώματα᾽" ὡς τοιοῦτο εἶναι τὸ παρὰ τῷ Παύλῳ λεγόμενον ἐν τῷ 
γοῦτε ἐὰν φάγωμεν περισσεύομεν, οὔτε ἐὰν μὴ φάγωμεν ὑστερούμεϑακ. 
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ei δὲ πᾶν τὸ εἰσπορευόμενον εἰς τὸ στόμα Eis τὴν κοιλίαν 
χωρεῖ καὶ εἰς ἀφεδοῶνα ἐκβάλλεται, καὶ τὸ ἁγιαζόμενον βρῶμα 
»διὰ λόγου ϑεοῦ καὶ ἐντεύξεως« κατ᾽ αὐτὸ μὲν τὸ ὑλικὸν εἰς τὴν κοιλίαν 
χωρεῖ καὶ εἰς ἀφεδρῶνα ἐκβάλλεται. κατὰ δὲ τὴν ἐπιγενομένην 
αὐτῷ εὐχὴν ν»κατὰ τὴν ἀναλογίαν τῆς πίστεωςκ ὠφέλιμον γίνεται καὶ τῆς 


τοῦ νοῦ αἴτιον διαβλέψεως. ὁρῶντος | ἐπὶ τὸ ὠφελοῦν" καὶ οὐχ ἡ ὕλη τοῦ 500 


ἄρτου ἀλλ᾽ ὁ ἐπ᾽ αὐτῷ εἰρημένος λόγος ἐστὶν ὁ ὠφελῶν τὸν μὴ νἀναξίωςς« 
τοῦ κυρίου ἐσϑίοντα αὐτόν. καὶ ταῦτα μὲν περὶ τοῦ τυπικοῦ καὶ συμβολι- 
κοῦ σώματος. πολλὰ δ᾽ ἂν καὶ περὶ αὐτοῦ λέγοιτο τοῦ λόγου, ὃς γέγονε 
»oaos« καὶ νἀληϑινὴ βοῶσις«, ἥντινα ὁ φαγὼν πάντως νζήσεται εἰς τὸν 
αἰῶνας, οὐδενὸς δυναμένου φαύλου ἐσϑίειν αὐτήν" εἰ γὰρ οἷόν τε ἦν ἔτι 
φαῦλον μένοντα ἐσϑίειν τὸν γενόμενον σάρκα λόγον, ὄντα καὶ ἄοτον ζῶντα, 
οὐκ ἂν ἐγέγραπτο ὅτι »πκᾶς ὁ φαγὼν τὸν ἄοτον τοῦτον ζήσεται εἰς τὸν αἰῶνακ. 

15. “Εξῆς τούτῳ ἴδωμεν πῶς τὰ ἐκποοευόμενα καὶ κοιγροῦντα 
τὸν ἄνϑρωπον οὐ παρὰ τὸ ἐκ τοῦ στόματος ἐκπορεύεσθαι κοινοῖ 
τὸν ἄνϑρωπον, ἀλλὰ τὴ» αἰτίαν ἔχει τῆς κοινώσεως ἐν τῇ καρδίᾳ, ὅτε 
ἐξέρχονται da αὐτῆς (πρὸ τῶν ἐκποοευομένων διὰ τοῦ στόματος) 
διαλογισμοὶ πονηροί, ὧν ἐν εἴδει εἰσὶ φόνοι. μοιχεῖαι, πορνεῖαι, 
πλοπαί, ψευδομαοτυρίαι, βλασφημίαι: ταῦτα γάρ ἐστι τὰ 


κποινοῦντα τὸν ἄνϑρωπον, ὅτε ἐξέρχεται ἀπὸ τῆς καρδίας καὶ 
ἐξελϑόντα Ar’ αὐτῆς διαπορεύεται διὰ τοῦ στόματος -- ὡς εἰ ἔξω τῆς 


καρδίας μὴ Eyivero ἀλλ᾽ αὐτοῦ που περὶ τὴν καοδίαν κατείχετο, οὐκ ἐπι- 
τρεπόμενα διὰ τοῦ στόματος λαλεῖσϑαι. τάχιστα ἂν ἠφάνιστο καὶ οὐ- 
κέτι ἄνϑρωπος ἐκοινοῦτο. πηγὴ οὖν καὶ ἀρχὴ πάσης ἁμαρτίας δια λογι - 
σμοὶ πονηροί" μὴ γὰο ἐπικρατησάντων τούτω». οὔτε φόνοι οὔτε μοι - 
χεῖαι οὔτ᾽ ἄλλο τι τῶν τοιούτων ἔσονται. διὰ τοῦτο πάσῃ φυλακῇ τηοὴη- 
τέον ἑκάστῳ τὴν ἑαυτοῦ καοδίαν᾽ καὶ yao ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως ἐλϑὼν ν»ὁ 
κύριος« »νφωτίσει τὰ κρυπτὰ τοῦ σκότους καὶ φανερώσει τὰς βουλὰς τῶν 


Α [4 


zaodıar«, »μεταξὺκς πάντων ντῶν λογισμῶνκ. ἀνθρώπων νκατηγορούντων 
» M A 


30 7) καὶ ἀπολογουμένωνκ, ἡνίκα ἐὰν κυκλώσῃ αὐτοὺς τὰ διαβούλια ἑαυτῶν. 


-« 5 95.ϑ ν" e \ “a ’ὔ e „ 9 Ὁ \ N 
τοιοῦτοι δ᾽ εἰσὶν οἱ πονηροὶ διαλογισμοί, ὡς ἔσϑ᾽ ὅτε καὶ τὰ  δο- 
κοῦντα ἀγαϑὰ καὶ (ὅσον ἐπὶ τῇ κρίσει τῶν πολλῶν) ἐπαινετὰ ψεκτὰ -τοιεῖν. 
ἐὰν γοῦν ποιῶμεν νἐλεημοσύνηνκ νἔμπροσϑεν τῶν ἀνϑρώπωνκ, ἐν τοῖς 


3 Vgl. I. Tim. 4,5 — ὅ Vgl. Röm. 12,6 — Vgl. I. Kor. 11, 21 — 
10. 12 Vgl. Joh. 1, 14 — 10f Vgl. Joh. 6, 55. 51. 57 — 13 Joh. 6, δ]. 55 — 
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διαλογισμοῖς ἡμῶν σκο-τοῦντες »TO ϑεαθϑῆναις τοῖς ἀνϑοώποις φιλάνήοω- 
ποι καὶ ἐπὶ φιλωϑοωπίᾳ δοξασϑῆναι, ἀπέχομεν ντὸνκ ἀπὸ τῶν ἀνϑούώπων 
yucdore καὶ ἁπαξαπλῶς πᾶν τὸ γινόμενον μετὰ τοῦ Er τῷ πράττοντι 
συνειδότος ἐπὶ τῷ δοξασϑῆναι νὑπὸ τῶν ἀνϑρώπωνκ οὐκ ἔχει τέλος ἀπὸ 
5 τοῦ βλέποντος ver τῷ κρυπτῷκ καὶ ἀποδιδόντος τὸν μισϑὸν τοῖς ἐν τῷ κου- 
πτῷ καϑαροῖς. οὕτως οὖν καὶ ἡ δοκοῦσα ἁγνεία, ἐὰν διαλογισμοὺς ἔχῃ 
τοὺς ἐπὶ πενοδοξίᾳ 7) φιλοκεοδίᾳ, καὶ 7) νομιξομένη ἐκκλησιαστιπὴ διδα- 
σκαλία. ἐὰν ἐν λόγῳ κολακείας ἀνελευϑεοία γώνγται ἢ ποος άσει πλεονεξίας 
ἢ ζητοῦντος τινος τὴν ἀπὸ ἀνϑρώπων ἐπὶ διδασκαλίᾳ δόύξων, οὐκ ἔστι 
10 λελογισμένη ὑπὸ τῶν τεϑέντων ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ »ἐν τῇ ἐκπλησίᾳκ ποῶτον 
ἀποστόλων. δεύτερον προφητῶν, καὶ τρίτον διδασκάλων. τὸ δ᾽ ὅμοιον 
ἐρεῖς καὶ ἐπὶ τοῦ ὀρεγομένου »ἐπισκοπῆς« διὰ τὴν παρὰ ἀνϑρώποις δόξαν 
ἢ τὴν ἀπὸ ἀϑρώπων κολακείαν ἢ τὸν ἀπὸ τῶν προοσιόντων τῷ λόγῳ ποοι- 
σμὸν (διδόντων ποοφάσει εὐσεβεία:). ὁ γοῦν τοιοῦτος ἐπίσκοπος οὐ νκαλοῦ 
15 ἔργου ἐπιϑυμιεῖκ οὐδὲ δύναται εἶναι ἀνετπίληπτος οὐδὲ νηφάλιος οὐδὲ σώ - 
φρων, μεϑύων ὑπὸ δόξης καὶ ἀκολάστως αὐτῆς ἐμφοοούμενος. τὸ δὲ αὐτὸ 
καὶ περὶ πρεσβυτέρων καὶ διακόνων ἐρεῖς. ταῦτα δέ, εἰ καὶ δόξομέν τισι» 
ἐν παρεκβάσει εἰρηκέναι, ὅρα εἰ μὴ ἀναγκαίως λέλεκται διὰ τὸ πηγὴ» 
εἶναι πάντων τῶν ἁμαρτημάτων τοὺς πονηροὺς διαλογισμούς. δυναμένους 502 
20 μολῦναι καὶ τὰ (εἰ χωρὶς αὐτῶν ποάττοι»το) δικαιώσαντα ἂν τὸν ποιήσαντα. 
τίνα μὲν οὖν τὰ κοινοῦντα. κατὰ δύναμιν ἡμῖν ἐξήτασται. τὸ δὲ ἀνί- 
πτοῖς χερσὶ φαγεῖν οὐ κοινοῖ τὸν ἄνϑοωπον" ἀλλ᾽, εἰ δεῖ τολ- 
μήσαντα εἰπεῖν, κοινοῖ τὸ ἀνίπτῳ καρδίᾳ ὁτιποτοῦν φαγεῖν, Ö πέφυκε 
τὸ ἡγεμονικὸν ἡμῶν ἐσϑίειν. 
25 16. Kai ἐξελϑὼν ἐκεῖϑεν 6 ]Ϊησοῦς ἀνεχώρησεν εἰς τὰ μέρη 
Τύρου καὶ Σιδῶνος. καὶ ἰδοὺ γυνὴ Nararula (15, 31. 22 [—28)). 
Πόϑεν ἐκεῖθεν ἢ ἀπὸ γῆς Γενησαρέτ. περὶ ἧς ποοείρητο " νκαὶ διαπε - 
ράσαντες ἦλϑον εἰς τὴν γῆν Γενησαρέτκα; ἀνεγώρησε δὲ τάχα διὰ τὸ 
σκανδαλίξεσϑαι τοὺς Φαρισαίους ἀκούσαντας ὅτι »οὐ τὸ εἰσεοχόμενγον. 
80 ἀλλὰ τὸ ἐκπορευόμενον κοινοῖ τὸν ἄνϑρωπονκ. ὅτι δὲ διὰ τοὺς ὑπογοου- 
μένους ἐπιβουλεύειν, εἴ ποτε, ἀνεχώρησε. δῆλον ἐκ τοῦ νἀκούσας δὲ ὅτι 


ὅϊ Vgl. Matth. 6, 1 — 6ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 135 A. 1: ..be- 
rechnende, nichtswürdige Askese und Lehrausübung‘‘ — 101 Vgl. I. Kor. 
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᾿Ιωάννης παρεδόϑη ἀνεχώρησεν eis τὴν TaAıkatur«. τάχα διὰ τοῦτο καὶ 
ὁ Μᾶρκος ἀναγράφων τὰ κατὰ τὸν τόπον φησὶν ὅτι νἀναστὰς ἦλϑεν εἰς 
τὰ ὅρια Τύρου. καὶ εἰσελϑὼν εἰς τὴν οἰκίαν οὐδένα ἠθέλησε γνῶναικς: {καὶ 
εἰκὸς ὅτι τοὺς σκανδαλισϑέντας ἐπὶ τῇ διδασκαλίᾳ αὐτοῦ Φαρισαίους 
περιίστατο, περιμένων τὸν ἐπιτηδειότερον εἰς τὸ παϑεῖν καὶ καλῶς ὧρι- 
[4 ᾽ 5} 3.5) ao [4 3 Α 5 ᾿Ὶ au 3 au ᾽ u 
σμένον καιρόν. εἴποι δ᾽ ἄν τις ὅτι Τύρος καὶ Σιδὼν ἀντὶ τῶν ἐϑνῶν λέλεκται 
ἀναχωρήσας οὖν ἀπὸ τοῦ ᾿Ισραὴλ εἰς τὰ μέρη τῶν ἐϑνῶν παραγίνε- 
ται. Τύρος μὲν οὖν παρ᾽ “Εβραίοις ὀνομαζομένη μεταλαμβάνεται 200, 
ἥτις ἑρμηνεύεται ZYNONH: Σιδὼν δὲ οὕτως καὶ παρ᾽ ᾿ Εβραίοις ὀνομα- 
ξζομένη μεταλαμβάνεται εἰς τὸ ΘΠΡΩΝΤΕΣ. ἐν δὲ τοῖς ἔϑνεσι καὶ οἱ 
ϑηρῶντές εἰσι» αἱ πονηραὶ δυνάμεις, καὶ πολλὴ συνοχὴ παρ᾽ αὐτοῖς ἡ ἐν 
- ᾽ὔ %\ “-- [4 9 Α ἡ 9 ἣ au \ 6. ας 
τῇ κακίᾳ καὶ τοῖς πάϑεσιν. ἐξελϑὼν οὖν ἀπὸ τῆς Γενησαρὲτ ὁ ᾿Ιησοῦς 
ἀνεχώρησε μὲν ἀπὸ τοῦ ᾿Ισραήλ, ἦλϑε δὲ οὐκ eis Τύρον καὶ Σιδῶνα ἀλλ᾽ 
εἰς τὰ μέρη Τύρου καὶ Σιδῶνος, τῷ Ex μέρους νῦν πιστεύειν τοὺς 
3 % au 5 au e 3 3 au [4 % --Ὁ P} [4 6) Α 
ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν-- wc εἰ eis πᾶσαν Τύρον καὶ Σιδῶνα ἐπεδήμησεν, οὐδεὶς 
ἄπιστος ἔν αὐτῇ κατελείφϑη. κατὰ δὲ τὸν Μᾶρκον νἀναστὰς ὁ ᾿]Ϊησοῦς 
ἦλϑεν εἰς τὰ δοια Τύρουκς, τῆς συνοχῆς τῶν ἐϑνῶν, ἵνα καὶ ἀπὸ τῶν ὁρίων 
ἐκείνων οἱ πιστεύοντες σωϑῆναι δυνηϑῶσιν, ἐπὰν ἐξέλθωσιν αὐτά. πρό- 
σχες γὰρ τῷ καὶ ἰδοὺ γυνὴ Auaravala | ἀπὸ τῶν ὁρίων ἐκείνων 
ἐξελθοῦσα ἔκραξε λέγουσα ἐλέησόν με, ζκύριεΣ υἱὲ Δαυίδ" 
ἣ ϑυγάτηρ μου δεινῶς δαιμονίξεταιι, καὶ οἶμαι ὅτι οὐκ ἂν μὴ 
> u 3 Ä u [τ [4 5 ᾽ 4 \ 5 « 3 [4 
ἐξελθοῦσα ἀπὸ τῶν ὁρίων ἐκείνων κράζειν πρὸς ᾿]ησοῦν ἐδύνατο 
ἀπὸ μεγάλης (ὡς ἐμαρτυρήϑη) πίστεως. καὶ νκατὰ τὴν ἀναλογίαν γε τῆς 
πίστεως« ἐξέρχεταί τις ἀπὸ τῶν ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ὁρίων, ἃ νὅτε διεμέρι - 
μι e 0a 4 . 3 Ἁ em 9 Α Α Α 5 Ἁ - 
ζεν ἔϑνη ὁ ὕψιστος, ἔστησε κατὰ ἀριϑμὸν υἱῶν ᾿Ισραὴλκ καὶ τὴν ἐπὶ πλεῖον 
φορὰν αὐτῶν ἐκώλυσεν. 
᾿Ενταῦϑα μὲν οὖν ὅρια εἴρηταί τινα Τύρου καὶ Σιδῶνος, ἔν δὲ 
«« 59 ὔ 4 α« [4 5 T Α [4 e Α - 9 [4 
τῇ Εξόδῳ ὅρια τοῦ Φαραώ, Ev οἷς (φασὶ) γίνονται ai κατὰ τῶν Αἰγυπτίων 


9. Marc. 7,94 — 41 Vgl. Matth. 15, 12 — S—61, 16 Vgl. CP Nr. 31 Or. — 
S Vgl. Wutz, Onom. sacra 713 u. ὃ. — 10 Vgl. Wutz, Onom. sacra 747. 146f — 
13—323 Vgl. C’ Nr. 17 Or.: ἀλληγορικῶς μὲν 6 σωτὴρ ἔρχεται οὐκ εἰς τὰ ὅρια ἀλλ᾽ 
eis τὰ μέρη Τύρου καὶ Σιδῶνος«, ἡ δὲ Χαναναία νἐξελϑοῦσα ἀπὸ τῶν ὁρίων ἐκείνων 
ἔκραξε λέγουσα ἐλέησόν με, κύριεκ. μένουσα δὲ ἐν τοῖς ὁρίοις οὐκ ἐδύνατο ἐπικαλεῖ- 
σϑαι τὸν κύριον κτλ. --- 16 Marc. 7, 34 — 17 Vgl. Ζ. 9 — 51} Vgl. Hier. 
in Matth. 11ὅ C: inde novit vocare filium David, quia egressa iam fuerat de 
Jinibus suis etc. — 23 Vgl. Röm. 12, 6 — 24 Deut. 32, 8 — 28 Vgl. Ex. 8, 2 
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μάστιγες. καὶ νομιστέον γε ἕκαστον ἡμῶν ἁμαρτάνοντα μὲν ἐν τοῖς δοίοι: 
εἶναι Τύρου ἢ Σιδῶνος ἢ Φαραὼ καὶ τῆς Αἰγύπτου ἤ τινος τῶν ἔξω τῆς 
τοῦ ϑεοῦ κληροδοσίας, μεταβάλλοντα δὲ ἀπὸ τῆς κακίας εἰς ἀοετὴν ἐξέρ.- 
χεσϑαι μὲν ἀττὸ τῶν κατὰ τὰ φαῦλα δοίων. φϑάνειν δὲ ἐπὶ τὰ ὅρια τῆς 
μερίδος τοῦ ϑεοῦ (καὶ ἐν τούτοις οὔσης διαφορᾶς, ἥτις φανεῖται τοῖς τὰ 
τοῦ μερισμοῦ καὶ τῆς κληροδοσίας τοῦ ᾿Ισραὴλ δυναμένοις ἀνάλογον τῷ 
πνευματικῷ συνιστάναι γόμῳ). πρόσχες δὲ καὶ τῇ οἱονεὶ ἀπαντήσει γενο- 
μένῃ τοῦ ᾿]ησοῦ πρὸς τὴν Aararalar γυναῖκα" ὃ μὲν γὰρ ἔρχεται ὡς ἐττὶ 
τὰ μέρη Τύρου καὶ Σιδῶνος, ἡ δὲ ἐξελϑοῦσα τῶν ὁρίων ἐκεί- 
vwv κέκραγε λέγουσα" ἐλέησόν με, κύριε υἱὲ Δαυίδ. Δαναναία 
δὲ ἦν ἡ γυνή, ὅπεο μεταλαμβάνεται eis τὸ HTOIMAFMENH ΤΑΠΕΙ. 
ΔΏΣΕΙ. οἱ μὲν δίκαιοι ἡτοιμασμένοι εἰσὶν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν καὶ 
τῇ ἐν τῇ βασιλείᾳ τοῦ ϑεοῦ ὑψώσει" οἱ δὲ ἁμαρτωλοὶ ἡτοιμασμένοι τα- 
πειγώσει τῆς ἐν αὐτοῖς κακίας καὶ τῶν κατ᾽ αὐτὴν πράξεων (ἑτοιμαζόν - 
των αὐτοὺς αὐτῇ) καὶ τῆς βασιλευούσης »ἐν τῷ ϑνητῷ αὐτῶν σώματι: 
ἁμαρτίας. πλὴν Navarala ἐξελθοῦσα ἀπὸ τῶν ὁρίων ἐκείνων 
ἐξήει ἀπὸ τοῦ ἡτοιμάσϑαι τῇ ταπεινώσει, κεκραγυῖα καὶ λέγουσα" ἐλέη- 
σόν με, κύριε υἱὲ Δαυίδι. 

17. Συνάγαγε δὲ ἀπὸ τῶν εὐαγγελίων, τίνες μὲν αὐτὸν καλοῦσιν υἱὸν 
Δαυίδ, ὡς αὕτη καὶ οἱ ἐν “]εριχοῖ τυφλοί. τίνες δὲ υἱὸν ϑεοῦ καὶ ἤτοι χωοὶς 
τῆς ἀληϑῶς προσϑήκης, ὡς οἱ δαιμονιζόμενοι λέγοντες " »τί ἡμῖν καὶ σοί. 
υἱὲ τοῦ ϑεοῦκ, τίνες δὲ μετὰ τῆς ἀληϑῶ: προσϑήπης, ὡς ol ἐν τῷ πλοίῳ προσ- 
κυνοῦντες, νἀληϑῶς ϑεοῦ υἱὸς εἶς λέγοντες αὐτῷ. καὶ |yao χρήσιμος 
(οἶμαι) ἔσται σοι ἢ τούτων συναγωγὴ πρὸς τὸ ἰδεῖν τὴν διαφοράν τῶν 
ὅ προσιόντων, τίνες μὲν οἱονεὶ τῷ γενομένῳ »ἔἐκ σπέρματος Δαυὶδ κατὰ 
σάρκακ προσίασι. τίνες δὲ τῷ ὁρισϑέντι υἱῷ ϑεοῦ »ἐν δυνάμει κατὰ πνεῦμα 
ἁγιωσύνηςκ«, καὶ τούτων τίνες μὲν μετὰ τοῦ ἀληϑῶς τίνες δὲ χωρὶς τούτου. 
εἶτα πρόσχες ὅτι ἣ Χαναναία μὲν οὐ περὶ υἱοῦ (δν οὐδὲ τὴν ἀοχὴν yeyer- 


x 
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γηκέναι φαίνεται) ἀλλὰ περὶ ϑυγατρὸς παοακαλεῖ δεινῶς: δαιμονιζομένης, 


5 Vgl. Deut. 32, 9 — :—17 Vgl. CC I, 123, 20ff An.: τινὲς δὲ καὶ 
ἀλληγοροῦντές φασιν, ὅτι ὅτε ἐξῆλϑεν Ex τῆς ᾿Ιουδαίας ὁ Χριστός, τότε αὐτῷ :1000- 
ελϑεῖν ἐτόλμησεν ἡ ἐκκλησία αὐτὴ ἐκ τῶν ὁρίων αὐτῆς ἐξελθοῦσα κτλ. --- 11 Vgl. 
Wutz, Onom. sacra 749. 3981 --- 12 Vgl. Matth. 25, 84 — 15 V'gl. Röm. 6, 12 — 
20 Vgl. Matth. 20, 30 — 21 Matth. 8, 29 — 23 Matth. 14, 33 — 25 Vgl. 
Röm. 1, 3 — 26f Vgl. Röm. 1, 4 
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ἄλλῃ δὲ μήτηρ υἱὸν ἔκκομιξζόμενον νεκρὸν ἀπολαμβάνει ξῶντα. καὶ πάλιν 
ὁ μὲν ἀρχισυνάγωγος περὶ δωδεκαετοῦς ϑυγατρὸς ἀξιοῖ ὡς ἀποτεϑνηκυίας, 
ὁ δὲ βασιλικὸς περὶ υἱοῦ ὡς ἔτι νοσοῦντος καὶ ἀποϑνήσκειν μέλλοντος. 
δαιμονῶσα τοίνυν ϑυγάτηρ καὶ υἱὸς νεκρὸς δύο ἦσαν μητέρων, καὶ τεϑνη- 
κυῖα ϑυγάτηρ καὶ υἱὸς πρὸς ϑάνατον ἀσϑενῶν τῶν δύο πατέρων, ὧν ὃ μὲν 
ἀρχισυνάγωγος ὁ δὲ βασιλικὸς ἦν. ἔχειν δὲ ταῦτα πείϑομαι λόγους περὶ 
γενῶν ἐν ψυχαῖς διαφόρων. ἅστινας ὁ ᾿]ησοῦς ζωοποιῶν ἰᾶται. καὶ πάντα 
δέ, ὅσα ϑεραπεύει ἐν τῷ λαῷ, μάλιστα ὑπὸ τῶν εὐαγγελιστῶν ἀναγεγραμ- 
μένα γέγονε μὲν τότε, ἴα ol μὴ ἄλλως πιστεύοντες. ἐὰν μὴ ἴδωσι νσημεῖα καὶ 
teoaras, πιστεύσωσι" σύμβολα δὲ ἦν τὰ τότε τῶν ἀεὶ ὑπὸ τῆς δυνάμεως 
᾿]ησοῦ ἐπιτελουμένων. οὐκ ἔστι γὰρ ὅτε ἕκαστον τῶν γεγραμμένων ὑπὸ 
τῆς δυνάμεως ᾿]ησοῦ κατὰ τὴν ἑκάστου ἀξίαν οὐ γίνεται. 

Γένους μὲν οὖν γάριν 7 Aavavala οὐδὲ ἀποκρίσεως ἀξία ἦν τῆς 
ἀπὸ ᾿]ησοῦ τυχεῖν, ὁμολογοῦντος οὐκ ἐπ᾽ ἄλλο τι ἀπεστάλθαι παρὰ τοῦ 
πατρὸς ἢ πρὸς τὰ πρόβατα τὰ ἀπολωλότα οἴκου ᾿Ισραήλ, γένος 
ψυχῶν διορατικῶν ἀπολωλός. προαιρέσεως δὲ ἕνεκα καὶ τοῦ προσκεκυνῆ - 
κέναι ᾿]ησοῦ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ ἀποκρίσεως τυγχάνει, ἐλεγχγούσης αὐτῆς τὴν 
δυσγένειαν καὶ τὴν" ἀξίαν αὐτῆς παριστάσης, ὅτι ψιχίων ὡς κυνίδιον καὶ 
οὖκ ἄρτων ἣν ἀξία. ὡς δὲ ἐπιτείνασα τὴν προαίρεσιν καὶ παραδεξαμένη 
τὸν ᾿]ησοῦ λόγον ἐπιδικάζεται, κἂν ὡς κυνίδιον τυχεῖν" ψιχίων, καὶ ὁμο- 
λογεῖ κυρίους τοὺς εὐγεγνεστέρους, τότε τυγχάνει ἀποκρίσεως δευτέρας 
μαρτυρούσης αὐτῆς τῇ πίστει ὡς μεγάλῃ καὶ ἐπαγγελλομένης ἔσεσϑαι 
αὐτῇ ὃ βούλεται. ἀνάλογον δ᾽ oluaı τῇ νἄνω “]ερουσαλὴμκ ἐλευϑέρᾳ, μητρὶ 
Παύλου καὶ τῶν παραπλησίων αὐτῷ, δεήσει νοῆσαι τὴν Kavaralar, μητέρα 
τῆς δεινῶς δαιμονιζομένης, σύμβολον τυγχάνουσα μητρὸς τοιᾶσδε ψυχῆς. 
καὶ ἐπίστησον Ei μὴ εὔλογόν ἔστι» εἶναι καὶ πολλοὺς πατέρας καὶ πολλὰς 
μητέρας. ἀνάλογον τοῖς πατράσιν ᾿Αβραάμι, πρὸς οὗς ἀπήει ὃ πατριάρχης, 
καὶ τῇ ᾿Ιερουσαλὴμ μητρὶ (ὡς Παῦλός φησι περὶ ἑαυτοῦ) καὶ τῶν ὁμοίων 


11 Vgl. Luc. 7, 11ff — Vgl. Luc. 8, 411 Par. — 3f Vgl. Joh. 4, 46 --- 
9 Vgl. Joh. 4, 48 — 15f Vgl. Orig. de princ. IV, 3, 8(V, 334, 16ff): sed intelle- 
gimus genus esse animarum, quae Israhel nominantur ... Israhel namque 
mens videns deum ... interpraetatur. \gl. Wutz, Onom. sacra 709 τι. ö. — 
16 Vgl. S. 63,7.17 — 23ff Vgl. Hier. in Matth. 115C: ego filiam ecclesiae 
puto anımas esse credentium, quae male daemonio verabantur, ignorantes 
creatorem etc. — 23 Vgl. Gal. 4, 26 — 26 Vgl. Orig. Exhort. 14 (I, 14, 26) — 
27 Vgl. Gen. 15, 15 — 28 Vgl. Gal. 4, 26 
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αὐτῷ. εἰκὸς δὲ ἐξεληλυϑυῖαν" ταύτην. ἧς σύμβολον ἡ Nararala, ἀπὸ 
τῶν ὁρίων Τύοου καὶ Σιδῶνος. ὧν τύποι ἧσαν οἱ ἐπὶ γῆς τόποι. 
προσεληλυϑυῖαν τῷ σωτῆρι ἠξιωκέναι αὐτὸν καὶ ἔτι νῦν ἀξιοῦν λέγουσαν" 
ἐλέησόν με. κύριε υἱὲ Δαυίδ' ἡ ϑυγάτηρ μου δεινῶς δαι- 
διμονίζεται. εἶτα ὁ καὶ τοῖς ἔξωϑεν καὶ τοῖς μαϑηταῖς, ὅτε δεῖ, ἀποκοινό- 
μενος εἶπε τὸ οὐκ ἀπεστάλην, διδάσκων ὅτι εἰσί τινες ποοηγούμεναι 
φυχαὶ γοεραὶ καὶ διορατικαὶ ἀπολωλυῖαι. τροπικῶς λεγόμεναι πρόβατα 
οἴκου ᾿Ισραήλ. ἅπερ (οἶμαι) οἱ ἁπλούστεροι. ἐπὶ τοῦ ν»κατὰ σάοκακ ᾽[σ- 
ραὴλ νομίζοντες λελέχϑαι. ἀναγκαίως προσήσονται ὅτι ὁ σωτὴο ἡμῶν 
10 ἀπεστάλη ὑπὸ τοῦ πατυὺς οὐχὶ τιρὸς ἄλλους ἢ τοὺς ᾿Ιουδαίους ἐκείνους 
ἀπολωλότας. ἡμεῖς δὲ οἱ εὐχόμενοι ἐξ ἀληϑείας λέγειν" wei καὶ Δριστόν 
ποτε κατὰ σάρκα ἐγνώκαμεν, ἀλλὰ νῦν οὐκέτι γινώσκομενκε, ἴσμεν τοῦ 
λόγου προηγούμενον εἶναι ἔογον σώζειν τοὺς συνετωτέρους " οἰκειότεροι 
γὰρ οὗτοι παρὰ τοὺς ἀμβλυτέρους αὐτῷ τυγχάνουσιν. ἀλλ᾽ ἐπεὶ τὰ ἀπο - 
15 λωλότα πρόβατα oixov ᾿Ισραὴλ παρὰ τὸ νκατ᾽ ἐκλογὴ" χάριτος 
λεῖμιμας ἠπείϑησαν τῷ λόγῳ, διὰ τοῦτο νἐξελέξατο τὰ μωρὰ τοῦ κόσμου 
(τὸν μὴ ᾿Ισραὴλ μηδὲ διορατικόν), ἵνα καταισχύνῃ τοὺς σοφοὺς« (τοῦ 
᾿Ισραήλ), καὶ ἐκάλεσε »τὰ μὴ ὄντας (συνετὸν ἔϑνος). παραδοὺς αὐτοῖς 
ὃ ἠδύναντο γωρῆσαι, ντὴν μωρίαν τοῦ κηρύγματος«, καὶ εὐδοκήσας νσῶ- 
20 σαικ τοὺς εἰς τοῦτο »πιστεύοντας«, ἵνα διελέγξῃ »ra ὄντας (nExX τοῦ στό- 
ματος γηπίων καὶ ϑηλαζόντωνκ καταρτισάμενος αὐτῷ »alrove), ἐπεὶ γέ- 
γονεν ἐχϑρὰ τῇ ἀληϑείᾳ. : 
᾿Ελθοῦσα δὲ 5 Δαναναία προσεκύνει ὡς ϑεῷ τῷ ᾿]ησοῦ 
λέγουσα" κύριε. βοήϑησόν μοι. ὁ δὲ ἀποκριϑεὶς εἶπεν" οὐκ 
25 ἔξεστι λαβεῖν τὸν ἄρτον τῶν τέκνων καὶ βαλεῖν τοῖς κυνα- 
οίοις. ζητήσαι 0’ ἄν τις τὸ βούλημα καὶ ταύτης τῆς λέξεως. ἐπεὶ μέτρου 
μὲν παρόντος ἄρτων. ὡς μὴ δύνασϑαι καὶ τὰ τέκνα ἐσϑίειν ἄρτους καὶ 
κυνίδια τῆς οἰκίας. ἢ κάλλους ἄρτων εὖ εἰργασμένων. (WS) οὐχ οἷόν TE 
κατὰ τὸ εὔλογον κυνιδίοις δϑίδοσϑαι τροφὴν τὸν καλῶς εἰργασμένον τῶν 
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ἧς δυνατὸν ἦν καὶ τὰ τέκνα μεταλαμβάνειν καὶ τὰ λεγόμενα κυνίδια. ὅρα 
οὖν μήπως ποὸς τὸ οὐκ ἔξεστι λαβεῖν τὸν ἄρτον τῶν τέκνων 
λεκτέον ὅτι ὁ κενώσας ἑαυτὸν τῷ νμορφὴν δούλους ἀνειληφέναι μέτρον 
δυνάμεως, zad” ὃ ἐχώρει τὰ Ev κόσμῳ πράγματα, ἐκόμισεν" ἀφ᾽ ἧς δυνά- 
uews καὶ ἠσϑάνετό τινα ἐξέρχεσϑαι | ποσότητα ἀπ᾽ αὐτοῦ, ὡς δῆλον ἔκ 
τοῦ νἤψατό μού τις ἐγὼ γὰρ ἔγνων δύναμιν ἐξεληλυϑυῖαν ἀπ᾽ ἐμοῦκ. 
ἀπὸ τούτου οὖν τοῦ μέτρου τῆς δυνάμεως ἐταμιεύετο, τοῖς μὲν προοηγου- 
μένοις καὶ καλουμένοις υἱοῖς πλείονα ἐπιδιδούς, τοῖς δὲ μὴ τοιούτοις ἐλάτ- 
τονα, ὡς τοῖς κυνιδίοις. ἀλλ᾽ εἰ καὶ ταῦτα οὕτως ἐγίνετο, οὐδὲν ἧττον, 
ὅπου μεγάλη πίστις, ἔδωκε τὸν ἄροτον τῶν τέκνων ὧς τέκνῳ τῇ 
διὰ τὴν ἐν Aararaia δυσγένειαν κυνιδίῳ τυγχανούσῃ. τάχα δὲ καὶ 
τῶν λόγων ’Inooö εἰσί τινες ἄρτοι, οὗς τοῖς λογικωτέροοις ὡς τέκνοις ἔξεστι 
διδόναι μόνοις, καὶ ἄλλοι λόγοι οἱονεὶ ψιχία ἀπὸ τῆς μεγάλης ἑστίας καὶ 
τοαπέζης τῶν εὐγεγνεστέρων καὶ κυρίων, οἷς χρήσαιντ᾽ ἄν τινες ψυχαὶ 
ὡς κύνες. καὶ κατὰ τὸν δἼωσέως δὲ νόμον περί τινων γέγραπται ν»τῷ 
κυνὶ. ἀποροίψαι αὐτά, καὶ ἐιιέλησε τῷ ἁγίῳ πνεύματι ἐντείλασϑαι περί 
τινων βοωμάτων, ἵνα κυσὶ παραλειφϑῇ. 

"ἄλλοι μὲν οὖν" ὑπολαμβανέτωσαν, ξένοι τοῦ ἐκκλησιαστικοῦ λόγου, 
μεταβαίνειν τὰς ψυχὰς ἀπὸ σωμάτων ἀνϑρωπώ"ων ἐπὶ σώματα κύγνεια κατὰ 
τὴν διάφορον κακίαν. ἡμεῖς δὲ μηδαμῶς τοῦτο εὑρίσκοντες Ev τῇ ϑείᾳ 
γραφῇ, φαμὲν ὅτι κατάστασις λογικωτέρα μεταβάλλει εἰς ἀλογωτέραν, ἔκ 
πολλῆς ῥᾳϑυμίας καὶ ἀμελείας τὸ τοιοῦτον π᾿ιἀσχουσα᾽ ὁμοίως δὲ καὶ dAoyw- 
τέρα προαίρεσις παρὰ τὸ τοῦ λόγου ἠμεληκέναι ἐπιστρέφει ποτὲ εἰς τὸ λογικὴ 
εἶναι, ὡς τό ποτε κυνίδιοι', τὸ ἀγαπῶν ἐσϑίειν ἀπὸ τῶν ψιχίων τῶν 
πιπτόντων ἀπὸ τῆς τραπέζης τῶν κυρίων αὐτοῦ, ἥκειν εἷς κα- 
τάστασιν τέκγου. μέγα γὰρ συμβάλλεται ἀρετὴ μὲν πρὸς τὸ ποιῆσαι τέκ- 
)Ὸν ϑεοῦ, κακία δὲ καὶ τὸ λυσσῶδες ἔν λόγοις ὑβροιστικοῖς καὶ τὸ ἀναιδὲς 
πρὸς τὸ ποιῆσαί τινα γοηματίσαι (κατὰ τὸν τῆς γραφῆς λόγον) κύνα. τὸ 
δ᾽ ὅμοιον νοήσεις καὶ ἐπὶ τῶν λοιπῶν ὀνομάτων τῶν κατὰ τὰ ἄλογα ζῶα. 
πλὴν ὁ ἐλεγχϑεὶς ὡς κίων καὶ μὴ ἀγανακτήσας ἐπὶ τῷ ἀνάξιος εἶναι λέγεσϑαι 
ἄρτου τέκνων „ul μετὰ πάσης ἀνεξικακίας εἰπὼν τὸν τῆς Χαναναίας 
ἐκείνης λόγον τὸν φήσαντα᾽ ναί, κύριε" καὶ γὰρ τὰ κυνάρια ἐσϑίει 


3 Vgl. Phil. 2,7 — 6 Luc. 8, 46 --- 151} Vgl. Ex. 22, 31 — 18--- ι( ὅ, 5 frei 
übersetzt in Pamphilus Apol. c. X (Migne PG 17, 610) — 21ff Vgl. Orig. 
6. Cels. I, 20 (I, 71, 21ff) IIL, 75 (I, 267, 12); de prine. I, 8, 4 (V, 104, 7ff) u. ö. 
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ἀπὸ τῶν ψιχίων τῶν πιπτόντων ἀπὸ τῆς τοαπέζιι: τῶν κυ- 
οίων αὐτῶν τεύξεται τῆς ποοσηγεστάτης ἀποκοίσεως ᾿]ησοῦ λέγοντος 
αὐτῷ" μεγάλη σου N πίστις, ἐπὰν τηλικαύτην ἀναλάβῃ πίστι», καὶ 
λέγοντος" γενέσϑω σοι ὡς θέλεις, ἵνα καὶ αὐτὸς ἰαϑῇ καί, εἴ τινα 
5 καρπὸν ἐγέννησε δεόμενον ἰάσεως, καὶ οὗτος ϑεοαπευϑῇ. | 507 
15. Kai μεταβὰς ἐκεῖϑεν ὁ ᾿Ιησοῦς (δῆλον δὲ ἐκ τῶν ποοει- 
ρημένων, ὅτι ἀπὸ τῶν μεοῶν »]ύρου καὶ Σιδῶνος) ἢἦλϑε παρὰ τὴν 
? .- a ’ », > Α e ’ ς = ’ 
ϑάλασσαιν τῆς [} αλιλαίας (ἥτις ἐστὶν ἡ συνήϑως ὀνομαζομένη Tevn- 
.“- αΑ 2 A} [4 4 ’ ς h) „ 4“, 9 Α 9 ’ 
σαρῖτις λίμνη), καὶ πάλιν ἀνέβη εἰς τὸ ὄρος (ἔνϑα ἀναβὰς ἐκαϑέξετο) 
10 (16, 39[--31}}. 
„ y 4 - rn 4 \ 3 ad je I e>» -ο 
ἔστι» οὖν εἰπεῖν ὅτι εἰς τὸ ὄρος τοῦτο, ὅπου καϑέζεται ὁ ᾿Ϊησοῦς. 
οὐχ ὑγιαίνοντες ἀναβαίνουσι μόνον, ἀλλὰ μετὰ τῶν ὑγιαινόντων καὶ οἱ 
ὀιάφοοα πάϑη πεπονϑότες. καὶ τάχα τοῦτο τὸ ὄοος, ἔνϑα ἀναβὰς καϑέ- 
ζεται ὃ ᾿]ησοῦς, ἡ κοινοτέρως ἐστὶν ὀνομαζομένη ἐκκλησία, ἀνεστηπκυῖα 
15 dıa τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ παρὰ τὴν λοιπτὴν γῆν καὶ τοὺς ἐπ᾽ αὐτῆς ὅπου 
ποοσέογονται οὐχ οἱ μαϑηταὶ καταλιπόντες τοὺς ὄχλους (ὡς ἐπὶ τῶν μακα- 
οιἰσμῶν) ἀλλὰ πολλοὶ ὄχλοι, οἵτινες αὐτοὶ μὲν οὐ κατηγοοοῦνται ὡς 
κωφοὶ N τι πεπονθότες, ἔχουσι δὲ μεῦϑ᾽ ἑαυτῶν τοὺς τοιούτους. καὶ 
γὰο ἔστιν ἰδεῖν μετὰ τῶν προσερχομένων ὄχλων εἰς τοῦτο τὸ ὄοος, ἔνϑα 
20 ὁ υἱὸς καϑέξεται τοῦ ϑεοῦ, τινὰς μὲν κεκωφωμένους πρὸς τὰ ἐπαγγελλό- 
μενα, ἄλλους δὲ τυφλοὺς τὴ»" ψυχὴν καὶ μὴ βλέποντα: ντὸ ἀληϑινὸν φῶςς, 
καὶ ἄλλους χωλοὺς καὶ μὴ δυναμένους κατὰ λόγον ποοεύεσϑαι, καὶ ἄλλους 
κυλλοὺς καὶ μὴ δυναμένους κατὰ λόγοι ἐργάξζεσϑαι. οὗτοι τοίνυν οἱ 
ταῦτα κατὰ ψυχὴν πεπονϑότες, ol μετὰ τῶν ὄχλων εἰς τὸ ὄρος ἀναβάν- 
3} e > rd Φ Α 5» u “-- 9 ww 9 “- 5 
τες, ἔνϑα ἦν ὁ ᾿]ησοῦς, ὅσον μὲν ἔξω τῶν ποδῶν εἶσι τοῦ ᾿Ϊησοῦ, οὐ ϑεοα- 
πεύονται Ur αὐτοῦ" ἐπὰν δέ, ὡς τοιαῦτα πε-ςονϑότες, διφῶσιν ὑπὸ τῶν 
ὄχλων παρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ τὰ τελευταῖα τοῦ σώματος τοῦ 
“Χριστοῦ, οὐδὲ τούτω ἄξιοι (τὸ ὅσοι ἐφ᾽ ἑαυτοῖς) τυγχάνοντες, τότε ὑπ᾽ 
αὐτοῦ ϑεοαπεύονται. 
Α 9 N) „ 9 u -- [Q e} « ’ 5 ’ μὴ [4 
30 Kai ἐπὰν ἴδῃς ἐν τῷ τῆς κοινότεοον ἐκκλησίας λεγομένς ἀϑοοίσματι 
ἐροιμμένους μετὰ τοὺς τελευταίους αὐτῆς, olovei καὶ παοὰ τοὺς πόδας 
τοῦ ᾿Ιησοῦ σώματος, τῆς ἐκκλησίας, τοὺς κατηχουμένους ποοσελϑόντας 
μετὰ τῆς ἰδίας κωφότητος καὶ τυφλότητος χωλότητός τε καὶ κυλλότητος, 
καὶ τῷ γρόνῳ ϑεραπευομένους κατὰ τὸν λόγον, οὐκ ἂν ἁμάοτοις τοὺς 


to 
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“ Vgl. Matth. 15, 21 — S Vgl. Luc. 5, 1 — 16 Vgl. Matth. ὅ, 1 — 
21 Vgl. Joh. 1,9 
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5 εἰπεῖν" οἱ πρότεροι κωφοὶ ὕστερον λαλοῦσι τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ καὶ οἵ 
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τοιούτους λέγων ἀναβάντας μετὰ τῶν ὄχλων τῆς ἐκκλησίας eis τὸ ὄρος, 
ὅπου ἦν ὁ Inooög, ἐροίφϑαιπαρὰ τοὺς πόδας αὐτοῦ καὶ τεϑεραπεῦς σγϑαι 
αὐτούς, ὥστε τὸν ὄχλον τῆς ἐκκλησίας ϑαυμάζειν βλέποντας 
ἀπὸ τηλικούτων κακῶν μεταβολὰς ἐπὶ τὸ βέλτιον γενομένας, ὥστ᾽ ἂν 


γχωλοὶ περιπατοῦσικ, πληρουμένης καὶ τῆς τοῦ ᾿Πσαΐου οὐ μόνον ἔν σω- 
ματικοῖς ἀλλὰ καὶ ἐν πνευματικοῖς προφητείας, λέγοντος " »TOTE ἁλεῖται ὡς 


| ἔλαφος ὃ χωλός, καὶ τρανὴ ἔσται γλῶσσα μογγιλάλωνι. κἀκεῖ δέ, ei 508 


un ἀποκληρωτικῶς εἴοηται τὸ »ws ἔλαφος ἁλεῖται ὃ χωλός«, φήσομεν μὴ 


10 μάτην ἐλάφῳ καϑαρῷ ζώῳ καὶ πολεμίῳ τῶν ὄφεων καὶ μηδὲν βλάπτεσθαι 


15 


ὑπὸ ἰοῦ αὐτῶν δυναμένῳ παραβεβλῆσϑαι τοὺς -πτοότερον χωλοὺς καὶ διὰ 
τὸν ’Inooör ἁλλομένους ὡς ἔλαφον. πληροῦται δὲ καὶ κατὰ τὸ βλέπεσθαι 
κωφοὺς λαλοῦντας ἡ λέγουσα προφητεία" ν»καὶ τρανὴ ἔσται γλῶσσα μογ- 
γιλάλων«κ ἢ μᾶλλον" | φάσκουσα" »oi κωφοὶ ἀκούσατεκ. καὶ οἱ τυφλοὶ δὲ 
βλέπουσι κατὰ τὴν λέγουσαν προφητείαν ἑξῆς τῷ »οἱ κωφοὶ ἀπκούσατεκ 
καὶ »oi τυφλοὶ ἀναβλέψατε ἰδεῖνκ. οἷ τυφλοὶ δὲ βλέπουσιν, ὅτε βλέποντες 
τὸν κόσμον »Er μεγέϑους τοῦ κάλλους τῶν κτισμάτων ἀναλόγωςκ« αὐτοῖς 
τὸν γεγεσιουργὸν ϑεωροῦσι, καὶ ὅτε »ντὰ ἀόρατα αὐτοῦ (τοῦ ϑεοῦ) Arno 
κτίσεως κόσμου τοῖς ποιήμασι roodusra« καϑοοῶσι, τουτέστιν ἐπιμελῶς 
καὶ σαφῶς ὁρῶσι καὶ νοοῦσι. 

Ταῦτα δὲ βλέποντες οἱ ὄχλοι ἐδόξαζον τὸν ϑεὸν ᾿Ισραήλ, καὶ 
δοξάζουσι πειϑόμενοι ὅτι ὁ αὐτὸς ϑεὸς πατήο ἔστι τοῦ ϑεραπεύσαντος 
τοὺς ποοειοημέτους καὶ ϑεὸς τοῦ ᾿Ισραήλ᾽ οὐ yan »]ουδαίων μόνον ὁ 
ϑεός« ἔστιν, ἀλλὰ νκαὶ ἐϑνῶνι, ἀναβιβάξζωμεν οὖν μεϑ᾽ ἑαυτῶν ἐπὶ τὸ 
ὄρος, ἔνϑα καϑέξεται ὁ ᾿]ησοῦς, τὴν ἐκκλησίαν αὐτοῦ, τοὺς βουλομένους 
ἀναβαίνειν ἐπ᾽ αὐτὸ ned’ ἡμῶν κωφούς, τυφλούς, χωλούς, κυλλούς, 
καὶ ἑτέρους πολλούς, καὶ ῥίπτωμεν αὐτοὺς παρὰ τοὺς πόδας 


51 Vgl. Orig. c. Cels. II, 48 (I, 170, 15ff): dei ydo ἀνοίγονται ὀφϑαλμοὶ 
τυφλῶν τὴν ψυχήν, ... πολλοὶ δὲ καὶ χωλοὶ τὰς βάσεις τοῦ... ἔσω ἀνϑρώπου ... οὐχ 
ἁπλῶς ἄλλονται, ἀλλ᾽ νῶς ἔλαφοςι, πολέμιον τῶν ὄφεων ζῶον καὶ κρεῖττον παντὸς ἰοῦ 
τῶν ἐχιδνῶν. — 6 Vgl. Matth. 11,5 — 7. 9. (12) Jes. 35, 6 --- 9 Vgl. Orig. 
hom. XVIII, 9 in Jer. (III, 163, 2): πολέμιος τῷ τῶν ὄφεων γένει u. ὃ., vgl. 
Harnack TU. 42, 4, 100, Lauchert, Gesch. d. Physiologus 71 — 14. 15 Jes. 
42, 15 — 17 Sap. Sal. 13, 5 — 18 Röm. 1, 20 — 21—24 Vgl. ΟἹ Nr. 197 
Or. (?) (Ende): ϑεὸν δὲ οὐχ ἕτερον ἀλλὰ τὸν τοῦ ᾿Ισραὴλ δοξάξουσιν" οὐδὲ γὰρ 
ἔστιν ἕτερος κατὰ τὴν Δαρκίωνος ἄγνοιαν, ἀλλ᾽ αὐτὸς μόνος ( ?) — 23 Vgl. Röm. 3, 29 
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tod ᾿Πισοῦ, ἵνα ϑεραπεύσῃ αὐτούς, ὥστε ϑαυμάσαι ἐπὶ τῇ τούτων 
ϑεραπείᾳ τοὺς ὄγλους. οἱ γὰρ μαϑηταὶ οὐκ ἀναγεγραμμένοι εἰσὶ τὰ 
τοιαῦτα Yarnaleır, καίτοιγε παρόντες τῷ ᾿]ησοῦ καὶ τότε, ὡς δῆλον ἐκ 
τοῦ nö δὲ ᾿Πησοῦς προσκαλεσάμενος τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ εἶπε" σπλα;γνί- 
5 ζομαι ἐπὶ τὸν ὄχλονε καὶ τὰ ἑξῆς. τάχα δὲ εἰ ἐπιμελῶς προσέχοις τῷ ποοσ - 
ἥλϑον αὐτῷ ὄχλοι πολλοί, εὕροις ἂν ὅτι οἵ μαϑηταὶ τότε οὐ προσ - 
ἤἥλϑον αὐτῷ. ἀλλὰ πάλαι ἀρξάμενοι ἀκολουϑεῖν καὶ εἰς τὸ ὄρος 
ἠκολούϑησα" αὐτῷ. προσῆλϑον δὲ αὐτῷ οἱ τῶν μαϑητῶν ἐλάττους 
καὶ τότε πρῶτον αὐτῷ προσιόντες, (οἵτινες οὐ τὰ ὅμοια τοῖ: μετ᾽ αὐτῶν 
10 ἀναβεβηκόσι πεπόνϑασι. παρατήρει δὲ ἔν τῷ εὐαγγελίῳ, τίνες μὲν ἀνα- 
γεγραμμένοι εἰσὶν ἠκολουϑηρκέναι τῷ ᾿]ησοῦ, τίνες δὲ προσεληλυϑέναι, 
τίνες δὲ προσῆχϑαι, καὶ TIreg διῃρῆσϑαι εἰς ποοάγοντας καὶ εἰς ἀκολου- 
ϑοῦντας, καὶ τῶν προσεληλυϑότων TIvres αὐτῷ Er τῇ οἰκίᾳ προσῆλθον, 
καὶ τίνες ἀλλαχοῦ τυγχάνοντι. πολλὰ γὰο ἂν εὕροις ἐκ τῆς παρατηρήσεως 
15 »πτϑευματικοῖς πρηλευματικὰς συγκρῶῴων ἄξια τῆς Er τοῖς εὐαγγελίοις ἄκοι- 
βοῦς σοφίας. 

19. Ο δὲ ᾿]ησοῦς προσκαλεσάμενος τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ 

εἶπεν (15, 39 [-- 39}. 
"Arwreow μὲν ἐπὶ τῆς ὁμοίας ταύτῃ πεοὶ τῶν ἄρτων ἱστορίας πρὸ 
20 τῶν ἄοτων »ἐξελϑὼν (6 ᾿]ησοῦς) εἶδε πολὺν ὄχλον», καὶ ἐσπλαγχνίσϑη 
ἐπ᾽ αὐτὸν» καὶ ἐϑεράπευσε τοὺς ἀροώστους αὐτῶν. καὶ ὀψίας δὲ γενομένης 
σιροσῆλϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταὶ λέγοντες " ἔοημός ἐστιν ὃ τόπος καὶ ἡ ὥρα 
παρῆλϑεν ἤδη" ἀπόλυσον» αὐτοὺς« καὶ τὰ ἑξῆς" νῦν δὲ μετὰ τὴν ϑερατπείαιν 
τῶν κωφῶν καὶ τῶν λοιπῶν σπλαγχνίζεται ἐπὶ τὸν ὄχλον τρεῖς ἤδη 
35 ἡμέρας προσμένοντα αὐτῷ καὶ μὴ ἔχοντα φαγεῖν. καὶ ἐκεῖ μὲν ol μαϑη- 
ταὶ περὶ τῶν πεντακισχιλίων ἀξιοῦσι», ἔνϑάδε δὲ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ πεοὶ τῶν 
τετρακισχιλίων λέγει. κἀκεῖνοι μὲν ὀψίας τοέφζογνται ἡμέραν αὐτῷ συγνδια- 
τρίψαντες, οὗτοι δὲ μαοτυρηϑέντες ὅτι αὐτῷ τροεῖς ἡμέρας προσέμειγναν 
μεταλαμβάνουσι τῶν ἄρτων, ἵνα μὴ ἐκλυϑῶσιν ἐν τῇ ὁδῷ. κἀκεῖ 
30 (ὲν »πέντε ἄρτους καὶ δύο ἰχϑύας« φασὶν ol μαϑηταὶ ἔχειν μόνους οὐ πῦ- 


4 Matth. 15, 32 — 14 Vgl. I. Kor. 2, 13 — 19—68, 24 C?"° Nr. 5 Or. — 
1911 Vgl. Hier. in Matth. 115 D: supra legimus »vespere facto... desertus est 
locus« et reliqua. hic discipulis convocatis ipse dominus loquitur: »nisereor 
turbae, quia triduo am perseverant mecumx«ete. Vgl. auch Hilarius zur Stelle — 
20 Matth. 14, 14f — 30 Matth. 14, 17 
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ϑομένῳ, ἐνϑάδε δὲ πυϑομένῳ ἀποκρίνονται περὶ ἑπτὰ ἄρτων καὶ ὀλί- 
γων ἰχϑυδίων. κἀκεῖ μὲν κελεύει ντοὺς ὄχλους ἀνακλιϑῆναις οὐκ ἄναπε- 
σεῖν »eni τοῦ Yoorov« (καὶ γὰρ ὃ Λουκᾶς »κατακλί"ατε αὐτοὺς« ἀνέγραψε" 
καὶ 6 Μᾶρκος ν»ἐπέταξεκς φησὶν ναὐτοῖς πάντας ἀναϊκλῖναι., ἐνθάδε δὲ 
οὐ κελεύει ἀλλὰ παραγγέλλει τῷ ὄχλῳ ἀναπεσεῖν. πάλω" ἐκεῖ μὲν 
{ταῖςΣ αὐταῖς λέξεσι» οἱ τρεῖς εὐαγγελισταί φασιν ὅτι »λαβὼν τοὺς πέντε 
ἄρτους καὶ τοὺς δύο ἰχϑύας, ἀναβλέψας εἰς τὸν οὐρανὸν ηὐλόγησενκε, ἂν - 
ϑάδε δὲ (ὡς 6 Murdatos καὶ Mäpxos ἀνέγραψαν) εὐχαριστήσας 6 ᾽]η- 
σοῦς ἔκλασε. κἀκεῖ μὲν νἐσοὶ τοῦ Z00Tov« ἀναπλίνονται, ἐνθάδε δὲ ἐπὶ 
τὴν γῆν ἀναπίπτουσι. ζητήσεις δὲ Er τοῖς κατὰ τοὺς τόπους τὸ τοῦ ᾽]ω- 
ἄάννου παρηλλαγμένον, ὃς ἐπ᾽ ἐκείνης μὲν τῆς πράξεως ἀνέγραψεν ὅτι 
εἶπεν ὁ ᾿]ησοῦς " νποιήσατε τοὺς ἀνϑρώπους ἀναπεσεῖνκ καὶ ὅτι νεὐχαριστή- 
σας ἔδωκε τοῖς ἀνακειμένοις«. ἀπὸ τῶν ἄρτων, ταύτης δὲ οὐδὲ τὴν ἀρχὴν 
ἐμνημόνευσε. 

Προσέχων οὖν τῇ διαφορᾷ τῶν κατὰ τοὺς τόπους ἐπὶ τοῖς ἄρτοις 
γεγραμμένων, τούτους νομίζω τάγματος εἶναι διαφέροντος παρ᾽ ἔκεί- 
γους " διόπερ οὗτοι μὲν ἔν ὄρει τρέφονται ἔκεῖνοι δὲ Er ἐρήμῳ τόπῳ, καὶ 
οὗτοι μὲν τρεῖς παραμείναγτες τῷ ᾿ΪΙησοῦ ἡμέοας ἐκεῖνοι δὲ μίαν, ἧς ἔν 
τῇ ἑσπέρᾳ ἐτράφησαν. ἔτι δὲ Ei μὴ ταὐτόν ἔστι τὸ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ ποιῆσαι 
τὸν ’Inooör τῷ ἀπὸ τῶν μαϑητῶν ἀκούσαντα ποᾶξαι. ὅρα εἶ μὴ διαφέρουσιν 
οἱ εὐεργετηϑέντες ὑπὸ τοῦ ’Imood αὐτόϑεν ἐπὶ τῷ εὐεργετῆσαι ϑοέψαντος 
αὐτοὺς ἘΞ". εἶ δὲ κατὰ τὸν ᾿]ωάννη» κρίϑινοι ἦσαν οἱ ἄοτοι, ἀφ᾽ ὧν νἐπερίοσ- 
cevoarı οἱ δώδεκα κόφινοι, οὐδὲν δὲ τοιοῦτον -ττεοὶ τούτων λέγεται, πῶς 
οὐ βελτίους οὗτοι παρὰ τοὺς προτέρους; κἀκείνων μὲν ν»ντοὺς ἀρρώστους 
ἐϑεράπευσενκε, ἐνταῦϑα δὲ τοὺς μετὰ τῶν ὄχλων οὐκ ἀρρώστους ϑερασεύει, 
ἀλλὰ τυφλοὺς καὶ χωλοὺς zal κωφοὺς καὶ κυλλούς" διὸ καὶ ἐςτὶ τούτοις 
μὲν ϑαυμάζουσιν οἱ τετρακισχίλιοι, ἐπὶ δὲ τοῖς ἀρρώστοις οὐδὲν τοιοῦτον 
λέλεκται. κρείττους δέ εἶσιν (οἶμαι) οἷ φαγόντες ἀπὸ τῶν ἑπτὰ εὐχαριστη- 
ϑέγτων ἄρτων τῶν φαγόντων ἀπὸ τῶν πέντε εὐλογηϑέντων, καὶ οἱ φαγόν- 
τες ἀπὸ τῶν ὀλίγων ἰχϑυδίων παρὰ τοὺς φαγόντας ἀπὸ τῶν δύο" τάχα 
δὲ καὶ οἱ ἀναπεσόντες ἐπὶ τὴν γῆν {παρὰ τοὺς ἀνωκλιϑέντας νἐπὲὶ τοῦ χόρ- 


2f Vgl. Matth. 14, 19 --- 3 Luc. 9, 14 — +Marc. 6, 39 — 6 Matth. 11,19 
Parr. — 9 Vgl. Matth. 14, 19 — 12 Joh. 6, 10 — Joh. 6, 11 — 99. ὃ Vgl. 
Joh. 6, 9. 13 — 24 Vgl. Matth. 14, 14 — 5611 Vgl. Matth. 15, 30f — 
25—69, 5 Vgl. C° I, 126, 24 An.: ὅμως ἐπὶ τὸ κρεῖττον κατὰ μικρὸν προέκοπτον 


2 οὐκ Kl mit CW@ft Nr.57 MH ὅ παραγγέλλει v παραγγέλει MH | 
ἀναπεσεῖν Kl mit CMC Nr. 5 ἀνακλιϑῆναι MH 6 <tais> Diehl 10 τοῖς 
κατοὺς H (sic) 16/17 ἐκείνους v ἐκείνοις M ἐκείνου H 22 Fer Ko06 
29 rw? < H 31 {παρὰ τοὺς ἀνακλιϑέντας ἐπὶ τοῦ χόρτου» Hautsch TU, 34, 28, 45 
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Tovx,. καὶ ἐκεῖνοι μὲν" ἀπὸ ὀλιγωτέοων ἄοτων ν»διύδεκα zoglvovs« καταλεί- 
πουσι», οὗτοι δὲ ἀπὴ πλειόνων ἑπτὰ σπυοίδας, τῷ γχωρητικώτεροι 
εἶναι μειζόνων. καὶ τάχα οὗτοι μὲν ἐπιβαίνουσι πάντων τῶν γηΐνων καὶ 
ἀναπίπτουσιν ἐπ’ αὐτῶν, οἱ δ᾽ ν»ἐπὶ τοῦ χύοτους ἐπὶ μόνης τῆς σαρκὸς 
5 αὐτῶν" »räcu« γὰρ »σὰροξ Z00ToS«. πούσχες καὶ μετὰ ταῦτα ὅτι τούτους 
ἀπολῦσαι ὁ ᾿Ϊησοῦς νήστεις οὐ ϑέλει, ἵνα μὴ ἐκλυϑῶσιν ὡς 
κενοὶ τῶν ἄρτων ᾿]ησοῦ. καὶ ἔτι ἐν τῇ ὁδῷ τυγχάνοντες τῇ ἐπὶ τὰ olzeia 
βλαβῶσι. σιμιείωσαι δὲ εἴ που ἀναγέγραπται ὁ ᾿Πισοῦς ἀπολελυκέναι, 
ἵν᾽ ἴδης διαφορὰν τῶ» μετὰ τὸ τραφῆναι ὑπ᾽ αὐτοῦ ἀπολυϑέντων καὶ τῶν 
10 ἄλλως ἀπολυϑέντων" παρά!δειγμια δὲ ἄλλως ἀπολυϑέντος τὸ »γύναι, ἀττο- 511 
λέλυσαι τῆς ἀσϑενείας σουκ«. πρὸς δὲ τούτοις οἷ μὲν ἀεὶ συνόντες τῷ ᾿Πισοῦ 
μαϑηταὶ οὐκ ἀπολίονται ἀπ᾽ αὐτοῦ, οἱ δὲ ὄχλοι φαγόντες ἀπολύονται. 
καϑὰ πάλιν" οἵ μαϑηταὶ μηδὲν μέγα φρονοῦντες περὶ τῆς Δαναναίας φασίν" 
γἀπόλυσον αὐτήν, ὅτι κράζει ὄπισϑεν ἡμῶνα, ὃ δὲ σωτὴο οὐδαμῶς αὐτὴν 
15 ἀπολύων φαίνεται" εἰπὼν γὰρ αὐτῇ νὦ γύναι, μεγάλη σου ἡ πίστις " γενη- 
ϑήτω σοι ὡς ϑέλεις« ἰάσατο μὲν τὴν ϑυγατέρα αὐτῆς »ἀπὸ τῆς ὥοας ἐκεί- 
INGE, οὗ μέντοι γέγραπται ὅτι ἀπέλυσεν αὐτήν. τοσαῦτα καὶ εἰς τὸ ἐκκεί- 
μενον ῥητὸν ἐπὶ τοῦ παούντος ἐξετάσαι καὶ ἰδεῖν δεδυνήμεϑα. 


Τῶ» εἰς τὸ κατὰ Marduiov «εὐαγγέλιον» ἐξηγητικῶν 
᾿Ωριγέγους τόμος ιβ'. 


1. Kai προσελϑόντες Σαδδουκαῖοι καὶ Φαρισαῖοι, πειρά- 
3 - 
20 ζοντες ἐπηρώτων αὐτὸν σημεῖον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἐπιδεῖξαι 
αὐτοῖς (16,1 [---}}. 

Οἱ πρὸς ἀλλήλους διαφωγνοῦντες πεοὶ τῶν ἀναγκαιοτάτων δογμάτων 
Σαδδουκαῖοι καὶ Φαρισαῖοι — πρεσβείουσι yan οἱ μὲν Φαρισαῖοι 
τὴν τῶν νεκοῶν ἀνάστασιν ἐλ-ίξοντες εἶαί τινα μέλλοντα αἰῶνα, οἱ δὲ 

- - 9 Α 3 Α η ’ὔ m. 9 ’ὔ 9 ’ὔ 
25 Σαδδουκαῖοι οὐδὲν ἴσασι μετὰ τὸν Pior τοῦτοι ἀνϑοώπῳ ἀποκείμενον, 
ἤτοι ὡς ἐπ᾽ ἀρετὴν προκόψω"πι ἢ μηδὲ τὴν ἀοχὴν ἐπιτηδεύσαντι ἐξελ- 


1 Vgl. Matth. 14, 20 — 4 Vgl. Matth. 14,19 — 5 Jes. 40, 6 — 10 Luc. 
13, 12 — 14 Matth. 15, 23 — 151} Matth. 15, 28 — 35. {1,10 Vgl. CM 
Nr. 6 Or. Vgl. Π' 180 app. An. 


S βλαβώση Ha 17,15 ἐκκείμενον Kl Eyzeipevor MH (εὐαγγέ- 
λιονδ 0 19 Καὶ] vorher: Πεοὶ τῶν ἐπερωτησάντων σημεῖον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ 
ἐπιδεῖξαι αὐτοῖς H i. m. 
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del τῶν τῆς κωκίας ὄρων — οὗτοι, Ira πειράσωσι τὸν ᾿]ησοῦν, ὁμονοοῦ- 
σιν. ὅμοιον δέ {τι τούτων γεγένηται, ὡς ὁ Λουκᾶς ἀνέγραψε, πρὸς 
“Πρώδην καὶ Πιλᾶτον γενομένους ἀλλή 7,005, ἵνα τὸν ᾿]ησοῦν a 
ροώδη» καὶ Πιλᾶτον γενομένους ἀλλήλοις φίλους, ἵνα τὸν ᾿]ησοῦν ἀπο- 
κτείνωσι" τάχα γὰρ ἡ μὲν πρὸς ἀλλήλους αὐτῶν μάχη ἐποίησεν ἂν τὸν 
μὲν “"Howönv μὴ εἰς χάριν τοῦ λέγοντος λαοῦ νσταύρου σταύοου αὐτὸνκ 
ἀξιοῦν αὐτὸν ἀναιρεθῆναι, τὸν δὲ Πιλᾶτον dor» τινα ἔχοντα τὴν ὑπὲρ 
τοῦ (ἀπολῦσαι τὸν ᾿]ησοῦν» μὴ ἂν αὐτὸν καταδεδικάσϑαι, συμβαλλο- 
μένης τῆς ποὺς ᾿Ποώδιη»" ἔχϑοας τῇ πρὸς τὸ ἀπολῦσαι τὸν ᾿Πησοῦν προ - 
ὑπαρχούσῃ | δοπῇ. ἡ δὲ νομιζομένη φιλία τὸν “Ηρώδην ἰσχυρότερον πρὸς 
τὴν κατὰ τοῦ ᾿]ησοῦ ἀξίωσιν πεποίηκε παοὰ Πιλᾶτον, βουλόμενον τάχα 
καὶ διὰ τὴν νεαρὰν φιλίαν κεχαρισμένον τι τῷ “Howön καὶ παντὶ τῷ ᾿]ου- 
δαίων ἔϑνει ποιῆσαι. πολλώκις δὲ καὶ νῦν δοᾶν ἔστιν ἐν τῷ βίῳ καὶ τοὺς 
διαφωνότατα δόγματα εἴτε ἐν τῇ ᾿Ελλήνων φιλοσοφίᾳ εἴτε καὶ ἐν ἄλλοις 
λόγοις ἔχοντας ὁμονοεῖν δοκοῦντας, ἵνα χλευάξωσι καὶ -ποοσπολεμῶσι 
-ὡ- ᾿] “- - 9 nd ” -«- > \ ’ 3 7 el} hd 
τῷ Er τοῖς μαϑηταῖς ᾿]ησοῦ Noto. ἀπὸ τούτων δ᾽ (οἶμαι) ἔστι διαβῆναι 
τῷ λόγῳ ἐπὶ τὸ ἰδεῖν, ὅτι μήποτε καὶ τῶν ἀντικειμένων ἐνεογειῶν διαφω - 
’ \ > ,». > e \ \ T f % 
γίαν" πρὸς ἀλλήλας ἐχουσῶν, ὡς Φαραὼ πρὸς Naßovzoöordooo καὶ Θα- 
3 ar di [4 δος τ \ a9 9 ’ ’ f 
oada βασιλέως Αἰϑιότων πρὸς Zeraynosiu βασιλέα ᾿Ασσυρίων, γίνεταί tote 
συμφωνία κατὰ τοῦ ᾿]ησοῦ καὶ τοῦ λαοῦ αὐτοῦ, οὕτως τάχα καὶ »παρέστησαν 





- e A .- -«- “-- Α e „ ’ νι Α Α 3 7 >] -- 
οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ ol ἄρχοντες συνήχγϑησαν ἔπὶ τὸ αὐτός, οὐδαμῶς 


πρότερον ἀλλήλοις ὁμονοοῦντες, ἵνα σπκοτήσαντες »κατὰ τοῦ πυρίου καὶ 
κατὰ τοῦ γχοιστοῦ αὐτοῦκς »ror πύοιον' τῆς δόξης« ἀποκτείνωσιν». 

2. ᾿Επὶ ταῦτα δὲ τῷ λόγῳ ἐληλύϑαμεν διὰ τοὺς ἅμα προσελϑόντας 
τῷ "Inooö Φαοισαίους zul Σιαδδουκαίους, τοὺς ἐν τοῖς πεοὶ ἀναστάσεως 
διαφωνοῦντας. καὶ olovei συμφωνήσαντας διὰ τὸ πειράσαι τὸν σωτῆρα 
ἡμῶν καὶ ἔπεοωτῆσαι αὐτὸν σημεῖο" ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἐπιδεῖξαι 
αὐτοῖς. οὐ γὰρ ἀρκούμενοι τοῖς Er ταῖς ἰάσεσι πάσης νόσου καὶ πάσης 
μαλακίας »Ev τῷ λαῷκ« τεραστίοις zul τοῖς ἄλλοις τιαραδόξοις. ἃ Ev γνώσει 
πολλῶν πεποιήκει ὃ σωτὴο ἡμῶν, ἠβούλοντο αὐτὸν ἐπιδεῖξαι αὐτοῖς 
καὶ ἐξ οὐρανοῦ σημεῖον. καὶ στοχάξομαι ὅτι ὑπενόουν μὲν τὰ ἐπὶ 





2 Vgl. Luc. 23, 12 5 Luc. 23, 21 — 12if Vgl. Orig. comm. in 
Matth. 21,46 (Lomm. 4, 119): καὶ πάντες δὲ οἱ πρεσβύτεροι τῆς ᾿]ησοῦ διδασκαλίας 
λόγοι “Ελλήνων καὶ βαρβάρων ἀπολέσαι ϑέλουσι τὸν ᾿Ιησοῦν, vgl. Harnack TU. 
42, 4, 89 — 17 Vgl. IV, Regn. 24, 7 — 18 Vgl. IV. Regn. 19, Sf — 
19ff Psal. 2,2 — 22 Vgl. I. Kor. 3,8 — 28 Vgl. Matth. 4, 2 30—71,10 Vgl. 
Π 179, 10ff An. 





2 <u) Koe 3 γινομένου: ΔΙ 3/4 ἀποκτείνωσιν H 6 ἀξιοῦν αὐτὸν 
ΔΙ“ ἀξιοῦντος H% (ἀπολῦσαι τὸν ᾿Ϊ]ησοῦν» Koe, eine Lücke vermutete 
schon Hu 10 παρὰ Koe ποὸς MH 16 μήποτε] τάχα CWMC NT.6 TI 
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γῆς σημεῖα, ὡς δυνάμενα καὶ μὴ ἐκ ϑεοῦ εἶναι (οὐκ ὥκπνησαν yoor λέγειν 
ὅτι νὲν δεελξεβοὺλ ἄρχοντι τῶν δαιμονίων ἐκβάλλει τὰ δαιμόνιας 6 Iy- 
σοῦς), ἐδόκει δ᾽ αὐτοῖς μὴ δύνασϑαι ἐξ οὐρανοῦ σημεῖον ἀπὸ βδεελζε- 
βοὺλ ἢ τινος πονηρᾶς ylreodaı δυνάμεως. ἡμάρτανον δὲ πεοὶ ἀμφοτέρων. 

5 τῶν τε ἐπὶ γῆς καὶ τῶν ἐξ οὐρανοῦ σημείων. μὴ δόκιμοι τραπεζῖται μηδὲ 
ἐπιστάμενοι | διακρίνειν πνεύματα ἐνεργοῦντα, ποῖα μὲν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ 513 
ἐστι ποῖα δὲ ἀφεστηκότα αὐτοῦ. καὶ ἐχρῆν αὐτοὺς εἰδέναι ὅτι καὶ τὰ πολλὰ 
τῶν ἐπὶ Μωσέως κατὰ τῆς Αἰγύπτου τεοαστίων. οὐκ ὄντα ἐξ οὐρανοῦ. 
σαφῶς Nr τοῦ ϑεοῦ. καὶ τὸ πεσὸν »πῦο ἐξ οὐραγνοῦς ἐπὶ τὰ πούβατα τοῦ 

10 ᾿Ιὼβ οὐκ ἦν ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ" τοῦ αὐτοῦ γὰρ ἐκεῖνο τὸ ττῦρ ἦν, οὗ ἦσαν καὶ 
ol αἰχμαλωτεύσαγτες« καὶ οἱ ποιήσαντες "τρεῖς dozas« ἱππέων κατὰ τῶν 
κτηνῶν τοῦ ᾿Ιώβ. οἶμαι δ᾽ ὅτι καὶ Er τῷ ᾿Πσαΐᾳ. ὡς δυναμένων σημείων 
δειχϑῆναι καὶ ἀπὸ γῆς καὶ ἀπὸ οὐοανοῦ (ἀληϑῶν μὲν Ex ϑεοῦ, »Ev πάσῃς 
δὲ νδυγάμει καὶ σημείοις καὶ τέρασι ψεύδους« dd τοῦ πονηροῦ) λέλεκται 
15 τῷ ᾿ΑΙγάξ - ναἴτησοι' σεαυτῷ σημεῖον and πυοίου τοῦ ϑεοῦ σου εἰς βάϑος ἢ 
εἰς ὕψος«" εἰ γὰο μὴ ἦν" σημεῖα καὶ οὐ »rund κυρίου τοῦ Veod« τινα τῶν 
εἰς βάϑος καὶ τῶν εἰς ὕψος, οὐκ ἂν ἐλέλεκτο τὸ ναἴτησο!' σεαυτῷ σηιιεῖον 
παρὰ πυοίου τοῦ ϑεοῦ σου εἰς βάϑος ἢ εἰς ὕψος«. εὖ οἶδα δὲ ὅτι δόξει τινὶ 
βίαιον εἶναι τὸ τοιοῦτο! τῆς πεοὶ τοῦ ναϊτησο»" σεαυτῷ σημεῖον παρὰ κυρίου 
20 τοῦ ϑεοῦ σουκ« ἐκδοχῆς ᾿ ἀλλὰ ἐπίστησον τῷ εἰοημένῳ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ πεοὶ 
τοῦ ἀνϑοώπου »ντῆς ἁμαρτίας., τοῦ υἱοῦ ντῆς ἀπωλείας«, ὅτι νἐν πάσῃ 
δυνάμει καὶ σιμιείοις καὶ τέρασι ψεύδους καὶ πάσῃ ἀπάτῃ ἀδικίας τοῖς 
ἀπολλυμέγοιςκ« ἐκεῖνος ἐπιφανεῖται, μιμούμενος πάντα τέρατα τὰ τῆς ἀλὴη- 
ϑείας. καὶ ὥσπερ οἱ τῶν Αἰγυπτίων ἐπαοιδοὶ καὶ φαομαποί, ὡς ἐλάττους 
τοῦ ἀνϑρώπου ντῆς ἁμαρτίας« καὶ τοῦ υἱοῦ »τῆς ἀπωλείαςκ«, δυνάμεις τινὰς 
ἐμιμήσαντο καὶ σημεῖα καὶ τέρατα τῆς ἀληϑείας, ποιοῦντες τὰ τοῦ ψεύδους 
εἰς τὸ μὴ πιστεύεσϑαι τὰ ἀλιηϑῆ, οὕτως οἶμαι τὸν ἄνϑρωπον τῆς ἁμαοτίας 
τὰ *** σημεῖα μιμήσασϑαι καὶ τὰς: δυνάμεις. 
Taya δὲ καὶ ταῦτα ὑφορώμενοι διὰ τὰ: πεοὶ αὐτοῦ προφητεία: οἱ 
80 Φαρισαῖοι (ζητῶ δ᾽ εἰ καὶ Σαδδουκαῖοι) πειράξοντες ἐπηοώτω" 
σημεῖον ἐκ τοῦ οὐρανοῦ ἐπιδεῖξαι αὐτοῖς τὸν ’Inooör. εἰ δὲ μὴ 
τοῦτο λέγοιμεν αὐτοὺς ὑπονενοηπέναι, τί φήσομεν αὐτοὺς πεπονϑέναι πρὸς 


Κι 
O1 


= Matth. 9, 34; 12, 24 — 5 Vgl. zum Vorkommen dieses Agraphons bei 
Origenes: Harnack TU. 42, 4, 40 — 6 Vgl. I. Kor. 12, 10 — 7 Vgl. I. Joh. 4,1 — 
S Vgl. Job 1,16—10 Vgl. Job 1,15.17 — 13 II. Thess. 2,9 — 15ff.19 Jes.7, 11 — 
211. 25 Vgl. II. Thess. 2, 3 — ?1 II. Thess. 2, 91 — 24 Vel. Ex. 7, 11 


1 γοῦν) δὲ M 4 wos + ἄλλης 0 T ἀφεστηκότων Koe ὃ κατ᾽ 
Αἴγυπτον Οἴθᾶτο Nr, 6 II 10 τοῦϊ « ΔΙ 20 σου «Ἢ 5 Lücke ΚΙ, 
l. etwa ζτῆς ἀληϑείας πάντα» Ϊ μιμήσασϑαι M i.m. H ποιῆσαι M 1. ἰ. 
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τὰ ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ γινόμενα τεράστια ἀτέγκτους μένοντας καὶ μὴ ÖVow- 
πουμένους τῶν γινομένων τὰ παράδοξα; Eav δέ τις ὑπολαμβάνῃ ἀπολογίας 
ἡμᾶς ἀφορμὰς δεδωκέναι τοῖς Φαρισαίοις καὶ Σαδδουκαίοις, ὅπου μὲν 
γὲν Βεελζεβοὺλκ φάσκουσιν ἐκβεβλῆσϑαι ὑπὸ ᾿]ησοῦ τὰ δαιμόνια, ὅπου δὲ 
ἐπερωτῶσι μετὰ τοῦ πειράζειν τὸν ’Inooör περὶ σημείου οὐρανίου, ἴστω 
ὅτι ὑπὸ μὲν πιϑανότητός φαμεν αὐτοὺς | περιεσπᾶσϑαι πρὸς τὸ μὴ ττιστεῦσαι 
τοῖς τοῦ ᾿Ϊησοῦ παοαδόξοις, οὐ μὴν ὥστε καὶ συγγτωστοὺς εἷναι μὴ ἐνορῶν - 
τας τοῖς τῶν προφητῶν λόγοις πληρουμένοις Er ταῖς πράξεσι τοῦ ᾿]ησοῦ, 
ἃς οὐδαμῶς πονηρὰ δύναμις μιμήσασϑαι οἵα τε ἦν. ψυχὴν yao ἐξελϑοῦ- 
σαν ἐπιστρέψαι, ὥστε ἤδη ὄξζοντα καὶ τετάρτην ἡμέραν ἄγοντα ἀπὸ τῶν 
μνημείων ἐξελθεῖν, οὐδενὸς ἦν ἢ τοῦ ἀκούσαντος ἀπὸ τοῦ πατρός " νποιή- 
σωμεν ἄνϑρωπον κατ᾽ εἰκόνα καὶ ὁμοίωσιν ἡμετέρανκ. ἀλλὰ καὶ ἀνέμοις 
κελεῦσαι καὶ δομὴν ϑαλάσσης λόγῳ παῦσαι, οὐδενὸς ἄλλου ἦν ἢ ἐκείνου, 
»δι’ οὗ τὰ πάντας καὶ αὐτὴ ἡ ϑάλασσα καὶ οἱ ἄνεμοι γεγόνασιν. ἔτι δὲ 
καὶ ἡ διδασκαλία Eri τὴν ἀγάπην τοῦ κτίσαντος προ[σἹκαλουμένη συνᾳ- 
δόντως νόμῳ καὶ προφήταις καὶ τὰς ὁρμὰς καταστέλλουσα καὶ τὰ ἤϑη 
κατ᾽ εὐσέβειαν μορφοῖσα, τί ἄλλο ἐδήλου τοῖς ὁρᾶν δυναμένοις ἢ ὅτι νἀλη- 
ϑῶς ϑεοῦ viog« ἦν ὁ τὰ τοσαῦτα ἐργαζόμενος; ἐφ᾽ οἷς εἶπε καὶ τοῖς μαϑη- 
ταῖς τοῦ ᾿]Ιωάνγνου" »πορευϑέντες ἀπαγγείλατε ᾿]Ιωάννῃ ὅσα εἴδετε καὶ 
ἠκούσατε" τυφλοὶ ἀναβλέπουσικ καὶ τὰ ἑξῆς. 

3. Aleta ταῦτα καταγοήσωμεν τίνα τρόπον, ἐπερωτηϑεὶς -τεοὶ σημείου 
ἑνός, ἵν᾽ Ex τοῦ οὐρανοῦ ἐπιδείξῃ τοῖ: ἐπερωτήσασι Φαρισαίοις καὶ 
Σαδδουκαίοις, ἀποκρίνεται καὶ λέγει" γενεὰ πονηρὰ καὶ μοιχαλὶς 
σημεῖον ἐπιζητεῖ, καὶ σημεῖον οὐ δοθήσεται αὐτῇ el μὴ 
τὸ σημεῖον ’Iwrä τοῦ προφήτου. ὅτε καὶ καταλιπὼν αὐτοὺς 
ἀπῆλϑε. τὸ σημεῖον δὲ ἄρα τοῦ ᾿Ιωνᾶ κατὰ τὴν ἐρώτησιν αὐτῶν 
οὐχ ἁπλῶς σημεῖο ἦν, ἀλλὰ καὶ ἐξ οὐρανοῦ" ὥστε αὐτὸν καὶ τοῖς πει- 
ράξουσι καὶ ἐπιζητοῦσι σημεῖον ἐξ οὐρανοῦ οὐδὲν ἧττον κατὰ τὴν 
πολλὴν αὐτοῦ ἀγαϑότητα δεδωκέναι τὸ σημεῖον. εἶ yao ὡς ᾿]Ιωνᾶς 
Enoinoer »Er τῇ κοιλίᾳ τοῦ κήτους τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύκτας, οὕτως 
ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἔν τῇ καρδίᾳ τῆς γῆςκ« καὶ μετὰ τοῦτο ἀνέστη dm’ 
αὐτῆς, πόϑεν ἂν λέγοιμιεν τὸ τῆς ἀναστάσεως τοῦ ᾿]ησοῦ γεγονέναι σῆ - 
μεῖον ἢ ἀπὸ τοῦ οὐρανοῦ: καὶ μάλιστα ἐπεὶ παρὰ τὸν καιρὸν τοῦ πάϑους 


41 Vgl. Matth. 12, 24 — ἸΟΙ͂ Vgl. Joh. 11, 39 — 11 Gen. 1, 36 --- 
1911 Vgl. Matth. Ss, 26 — 14 1. Kor. 8, 6 — 14—16 Vgl. Matth. 23, 37 —40 — 
17 Vgl. Matth. 14, 33 — 19 Matth. 11, 4 — 30ff Vgl. II 18], 6ff An. — 
801 Matth. 12, 40 — 33f Vgl. Luc. 23, 43 


3 γιγνομένων MH ὑπολαμβάνει Δ 6 πειϑανότητο: H 10 ἤδη + <röv) 
Koe 15 ποο[σ]καλουμένη Kl 25 ἐπιζητοῦσι) καὶ αἰτοῦσι ΔΙ 29 ἑαυτοῦ H 
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γέγονεν ἅμα τῷ εὐευγετουμένῳ δλῃστῇ Eis τὸν παράδεισον τοῦ ϑεοῦ 
μετὰ τοῦτο (οἶμαι) καταβαίνων εἰς ἄδου ποὸς τοὺς γεκοοὺς ὡς νὲν 
νεκροῖς ἐλεύϑεοος«κ. καὶ δοκεῖ μοι συνάπτειν τὸ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ σημεῖον ὁ 
σωτὴρ τῷ λύγῳ τοῦ κατὰ τὸν ᾿]ωνᾶν σημείου, λέγων οὐχ ὅμοιον ἐκείνῳ 
μόνον δίδοσϑαι σημεῖον ὑπ᾽ αὐτοῦ, ἀλλὰ καὶ αὐτὸ ἐκεῖνο. πούσχες γὰρ 
τῷ καὶ σημεῖον οὐ δοϑήσεται αὐτῇ εἰ μὴ τὸ σημεῖον ᾿Ιωνᾶ 
τοῦ προφήτου. οὐκοῦν ἐκεῖνο τοῦτο ἦν τῷ ἐκεῖνο τούτου δηλωτικὸν 
γεγονέναι, ἵνα N ἐκείνου λύσις τοῦ σημείου ἀσάφειαν αὐτόϑεν ἔχοντος τὸ 
παϑεῖν ἢ τὸν σωτῆρα καὶ »er τῇ καρδίᾳ τῆς γῆς τρεῖς ἡμέοας καὶ | τοεῖς 
γύκτας« πεποιηκέναι. ἅμα δὲ καὶ καϑολικόν τι μανθάνομεν ὅτι, εἴπερ τὸ 
σημεῖον σημαίνει τι, ἕκαστον" τῶν ἀναγεγραμμένων σημείων (εἴτε ὡς 
ἐν γενομένῃ ἱστοοίᾳ εἴτε ὡς (Ev) ἐντολῇ) δηλωτικόν τιγὸς ἔστιν ὕστερον 
πληρουμένου" οἷον τὸ σημεῖον ᾿Ϊωνᾷᾶ. ἐξιόντος μετὰ τρεῖς ἡμέρας 
ἀπὸ τῆς κοιλίας ντοῦ κήτους«, τῆς τοῦ σωτῆρος ἡμῶν ἣν ἀναστάσεως μετὰ 
»τρεῖς ἡμέρας καὶ τρεῖς νύκτατζι ἀνισταμένου ἀπὸ τῶν γεκρῶν, καὶ ἡ περι- 
τομὴ λεγομένη »onnelor« τῆς παρὰ τῷ Παύλῳ δηλουμένης ἐν τῷ νἡμεῖς 
γάρ ἐσμεν ἡ περιτομήκς. ζήτει δὲ καὶ σὺ πᾶν τὸ ἐν τοῖς παλαιοῖς γράμμασι 
σημεῖον τίνος ἐν τῇ καινῇ γραζφῇ τύπος πράγματός ἔστι, καὶ τὸ ἐν τῇ 
καινῇ διαϑήκῃ ὀνομασϑὲν σημεῖον τος ἐστὶν ἢ ἐν τῷ μέλλοντι αἰῶνι δη- 
λωτικὸν ἢ καὶ ἐν ταῖς ὕστερον γενεαῖς μετὰ τὸ γεγονέναι τὸ σημεῖον. 

4. Καὶ πονηρὰν μὲν εἶπεν αὐτοὺς γενεὰν διὰ τὴν ἀπὸ τοῦ πονηροῦ 
ποιότητα εἰς αὐτοὺς ἐγγενομένην (ἔστι δὲ ἡ πονηρία ἑκούσιος κακοποιία), 
μοιχαλίδα δὲ διὰ τοῦτο, ἐπεὶ τὸν τροπικῶς λεγόμενοι ἄνδοα, τῆς ἀληϑείας 
λόγον ἢ νόμον, καταλιπόντες οἱ Φαρισαῖοι καὶ Σ᾽ αδδουκαῖοι Euot- 
χεύϑησαν ὑπὸ τοῦ ψεύδους καὶ τοῦ γόμου »τῆς Auapriase. εἰ γὰρ δύο 
εἰσὶ νόμοι, ὅ τε »ἐν τοῖς μέλεσινκ ἡμῶν ἀντιστρατευόμενος »ντῷ νόμῳ τοῦ 
γοῦςκ καὶ ὁ »τοῦ rods«, λεκτέον ὅτι ὃ μὲν ντοῦ νοὸς« (τουτέστιν ὃ νπνευμα- 
τικὸς() Arie ἔστι, ποὸς ὃν ἡρμόσϑη ἀπὸ ϑεοῦ γυνὴ (N ψυχὴ) ἀνδοὶ (τῷ 
VOL“) κατὰ τὸ γεγραμμένον »παρὰ δὲ ϑεοῦ ἁομόξεται ἀνδοὶ γυνήκ, ὃ δὲ 


30 ἄλλος μοιχός ἔστι τῆς ὑποτασσομένης αὐτῷ ψυχῆς καὶ δι αὐτὸν μοιχα- 


2 Psal. 87,6 — 9 Matth. 12, 40 — 13ff Vgl. Matth. 12, 40 -- 16 Vgl. 
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λίδος χρηματιξούσης. ὅτι δὲ ὃ γόμος ἀνὴο τῆς ψυχῆς ἔστι. σαφῶς ἔν τῇ 
πρὸς Ρωμαίους ὁ Παῦλος παριστᾷ λέγων ὅτι νὁ νόμος κυοιεύει τοῦ ἀ»- 
dowrov Ep’ ὅσον γχοόνον' ζῇ" ἡ γὰρ ὕπανδοος γυν"ὴ τῷ ζῶντι ἀγνδρὲ δέδεται 
γόμῳς καὶ τὰ ἑξῆς. πρόσχες γὰο ἐν τούτοι: ὅτι νὃ νόμος κπυοιξύει 
τοῦ ἀνϑοώπου ἐφ᾽ ὅσον" γρόνον ζῇ (ὃ νόμος ὡς ἀνὴο γυναικός)" ἡ γὰο 
ἥπανδοος γυνὴ (ἡ ὑπὸ τὸν νόμον ψυχὴ) τῷ ζῶντι ἀνδοὶ δέδεται (ὄντι) νό- 
uw* ἐὰν δὲ ἀποθάνῃ ὁ ἀνὴρ (ὁ νόμος) κατήογηται ἀπὸ τοῦ νόμου (ὅς 
ἔστιν Amjo)«. anodımazeı δὲ ὁ γόμος τῷ ἀναβάντι ἐπὶ τὴν μαπκαοιότητα 
καὶ μηκέτι ὑπὸ νόμον πολιτευομένῳ. ἀλλ᾽ ὡς 6 Χοιστὸς πράττοντι, ὃς 
ei καὶ γέγονεν νὑπὸ VOUOr« διὰ τοὺς ὑπὸ νόμον. »ἵνα τοὺς ὑπὸ νόμον ZEO- 
önon«, οὔτε ἔμεινεν ὑπὸ νόμον οὔτε ἀφῆκεν ὑπὸ νόμον" τοὺς Ur αὐτοῦ 
ἐλευϑερωϑέντας" ἀνήγαγε γὰρ αὐτοὺς ἅμα ἑαυτῷ ἐπὶ τὴν ὑπὲο τὸν νό- 
μον ϑείαν πολιτείαν. τὸν πεοιέχοντα (ὡς πρὸς τοὺς ἀτελε]στέρους καὶ ἔτι 
ἁμαρτάνοντας) ϑυσίας πεοὶ ἀφέσεως ἁμαρτημάτων. ὁ οὖν ἀναμάρτητος 
καὶ μηκέτι δεόμενος τῶν νομικῶν ϑυσιῶν ὑπερβέβιηκε τελειωϑεὶς τάχα 
καὶ τὸν τινευματικὸν νόμον, καὶ γέγονεν Ev τῷ ὑπὲο αὐτὸν λόγῳ, ὅστις 
τοῖς μὲν ἔν σαρπὶ ζῶσι »σὰοξκ ἐγεγόνει. τοῖς δὲ μηδαμῶς ἔτι »κατὰ σάρκας 
στρατενομιένοις, ὡς ἦν νἐν ἀοχῇ πρὸς τὸν ϑεόνκ, ϑεὸς λόγος ὦν, ϑεωρεῖται καὶ 
ἀποκαλύπτει τὸν πατέρα. τρία τοίνυν κατὰ τὸν τόπον νοητέον, γυναῖκα 
ὕπανδοον ὑπὸ ἄνδοα τὸν νόμον. καὶ γυναῖκα μοιχαλίδα νξῶντος τοῦ ἀνδοὸς« 
γόμου »γινομένην ἀνδοὶ ETEO@«. τῷ νόμῳ τῆς σαρκός. τὴν ψυχήν, καὶ γυ- 
valza τῷ ἀδελφῷ τοῦ τεϑνηκότος ἀνδρὸς γαμουμένην, τῷ Σῶντι καὶ μὴ 


᾽ 9 


3 ’ a) a 3 x > “ 3 [4 ’ 
ἀποϑνήσκοντι λόγῳ, ὃς »ἐγεοϑεὶς ἐκ νεκοῶν οὐκέτι ἀποϑγήσκει. ϑάνατοζκ 
γὰρ ναὐτοῦ οὐκέτι πτυοιεύεικ. 

Kai ταῦτα διὰ τὸ νἐὰν ἀποϑάνῃ ὁ ἀνήο, κατήογηται ἀπὸ τοῦ νόμου τοῦ 
ἀνδρὸςκ« καὶ διὰ TOO οὖν ζῶντος τοῦ ἀνδρὸς μοιχαλὶς χγοηματίσει ἐὰν γένηται 
> Α e ’ Α A) % ’„ı δ 3 ’ 6 > [4 > ’ 3 } > % -- 
ἀνδοὶ Er£om« καὶ διὰ τὸ νἐὰν δὲ ἀποϑάνῃ ὁ ἀνήο, ἐλευϑέρα ἐστὶν ἀπὸ τοῦ 
νόμου, τοῦ μὴ εἶναι αὐτὴν μοιχαλίδα γενομένην ἀνδοὶ ETEOWK«. αὐτὸ δὲ τὸ »ἄρ᾽ 
οὖν ζῶντος τοῦ ἀνδρὸς μοιχαλὶς χρηματίσεικ παρειλήφαμιεν βουλόμενοι 
σαφῶς παοαστῆσαι, διὰ τί τοῖς πειοάξζουσι Φαρισαίοις καὶ Σαδδουκαίοις 
καὶ ἐπιξητοῦσι σημεῖον ἐξ οὐρανοῦ ἐπιδεῖξαι αὐτοῖς ὁ ᾿Ϊησοῦς 


2.4ff Röm. 7, 11 — 10f Vgl. I. Kor. 9, 30 — 131 Vgl. Hebr. 5,1 -- 
16 Vgl. Röm. 7,14 — 15 Vgl. Gal. 2, 20; Phil. 1,22 — Vgl. Joh. 1, 14 — 
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4 πκυοιεύη H o!<M δ8 ἐπὴ ὑπὸ M 9 πράττοντι Kl πράττων MH 
1S ὧς ο ὅς MH | τὸν« Η 19 νοητέον Kl γνομιστέο" MH 21 τὴν 
ψυχὴν Me τῇ ψυχῆ M2HR, i. m. οἷμαι τὴν ψυχήν He 25 ἐὰν] + {δὲς 2 


26 χρηματίσει ἐὰν υ χοηματίσειεν ἂν MH 


16 


10 


20 


1.9 
Si 


30 


Mattlh.16,5(— 12) Tom. ΧΙ, 4.5 {5 


εἶπεν οὐ μόνον τὸ γενεὰ πονιρά, ἀλλὰ καὶ μοιχαλίς. γενικῶς μὲν 
οὖν ὁ ἐν τοῖς μέλεσι νόμος 6 ἀντιστρατετόμενος ντῷ γόμῳ τοῦ TOds« ὡς 
μοιχὸς ἀνὴρ μοιχός ἐστι τῆς ψυχῆς " ἤδη δὲ καὶ πᾶσα δύναμις ἀντικειμένη. 
ἐπικρατοῦσα τῆς ἀνθρωπίνης φυχῆς καὶ ἀναμιγνυμένη αὐτῇ, μοιχός ἐστι» 
αὐτῆς, νυμφίον ἐχούσης ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ αὐτῇ δοϑέντα τὸν λόγον. μετὰ ταῦτα 
γέγραπται ὅτι καταλιπὼν αὐτοὺς ἀπῆλθεν" πῶς γὰρ οὐκ ἔμελλεν ὁ 
γυμφίος λόγος; καταλιπεῖν τὴν" πμοιχαλίδα γενεὰν καὶ ἀπιέναι ἀπ᾽ αὐτῆς; 
εἴποις δ᾽ ἂν ὅτι τὴν" "Ιουδαίων συναγωγὴν ὡς ποιχαλίδα καταλιπὼν ὁ 
τοῦ ϑεοῦ λόγος ἀπελήλυϑεν ἀπ᾽ αὐτῆς, καὶ ἔλαβε νγυναῖκα Tonreias« τοὺς 
ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν" ἐπεὶ ἐκεῖνοι μὲν ὄντες "πόλις πιστὴ Σιὼνκ γεγόνασι -πτόονοι. 
οὗτοι δὲ ὡς ἡ ᾿Ραὰβ ἡ πόρνη τοὺς τοῦ ᾿]ησοῦ κατασκόπους ὑποδεξαμιένη 


διεσώϑη πανοικί, μετὰ τοῦτο μηκέτι ποονεύουσα, ἀλλὰ | ἐλθοῦσα παρὰ τοὺς : 


τοῦ ’Inooö πόδα: καὶ βοέχουσα αὐτοὺξ τοῖς τῆς μετανοίας δάκουσι καὶ 
ἀλείφουσα τῇ τῆς ἁγία: πολιτείας τῶν μύρων εὐωδίᾳ, δι’ ἣν Σίμωνι τῷ 
λεπρῷ (τῷ προτέρῳ λαῷ) ὀνειδίζων ἔλεγεν ὅσα γέγοαπται. 

5. Καὶ ἐλθόντες ol μαϑηταὶ αὐτοῦ εἰς τὸ πέραν ἐπελά- 
ϑοντο ἄρτους λαβεῖν (16,5[—12)). 

᾿Επεὶ μὴ γχοήσιμοι ἦσαν οἱ ἄοτοι οἱ ποὸ τοῦ πέραν τοῖς ἐλθοῦσι μα- 
ϑηταῖς εἰς τὸ πέραν (ἄλλων γὰρ ἔχοῃξον ποὸ τοῦ πέραν καὶ ἄλλων 
ἐδέοντο εἰς τὸ πέραν), διὰ τοῦτο ἀμελήσαντες τοῦ ἐπάγεσϑαι ἀπιόν - 
τες εἰς τὸ πέοαν ἄρτους, ἐπελάϑοντο αὐτοὺς: σὺν ἑαυτοῖς λαβεῖν. 
εἰς τὸ πέραν δὲ γεγόνασι μαϑηταὶ τοῦ ᾿Ϊησοῦ οἱ διαβάντες ἀπὸ τῶν 
σωματικῶν ἐπὶ τὰ πνευματικὰ καὶ ἀπὸ τῶν αἰσϑητῶν ἐπὶ τὰ νοητά. καὶ 
τάχα ἵνα ἀποστρέφηται τοὺς (διὰ τοῦ ἐφϑακέναι εἰς τὸ πέοαν) ἀρξαμένους 
πνεύματι τοῦ παλινδροιιεῖν ἐπὶ τὰ σάρκινα. εἶπε Tols εἰς τὸ πέοαν ὁ 
᾿Ϊησοῦς- ὁρᾶτε καὶ ποοσέχετε. ἣν ydo τι φύραμα διδασκαλίας καὶ 
ξύμης ἀληϑῶς παλαιᾶς, τῆς κατὰ τὸ ψιλὸν γοάμμα καὶ διὰ τοῦτο οὐκ 
ἀπηλλαγμένῃς tor do κακίας, ὄπεο παρεῖχον» Φαρισαῖοι καὶ Σαδδουκαῖοι 
dp’ ἧς οὐ βούλεται ᾿Ϊησοῦς ἐσϑίειν" ἔτι τοὺς ἰδίους μαϑητὰ: ποιήσας 
αὐτοῖς: »"έονκ καὶ πνευματικὸν νᾳύραμαι, ἑαυτὸν -ταρασχὼν (τοῖς ἀπο- 
στᾶσι τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων καὶ προσ- 
εληλυϑόσιν αὐτῷ) ἄοτον ζῶντα ἐξ οὐρανοῦ καταβεβηκότα καὶ ζωὴν 
διδόντα ντῷ κόσμῳ«, ἐπεὶ δὲ 0005 ἐστι τῷ μηκέτι χοησομένῳ ζύμῃ 


11 Vgl. Röm.7, 38 — 9 Vgl. Hos. 1,2 — 10 Vgl. Jes. 1,21 — 11 Vgl. 
Jos. 6, 25 — 181 Vgl. Lue. 7. 38; Joh. 12, 3 — 15 Vgl. Luc. 7, 101} (vgl. 
Matth. 26, 6 Par.) — 19— 78,10 Vgl. /7 182, 14ff. An. — ?4f Vgl. Gal. 3, 3 — 
σα 11 Vgl. I. Kor. 5, Τῇ — 30 Vgl. I. Kor. 5, 7 — 31ff Vgl. Joh. 6, 51.33 — 
33—19,3 Vgl. CMATC Nr. 7. 
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καὶ χυράματι καὶ διδασκαλίᾳ Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων πρότε- 
οον μὲν τὸ ϑεωρεῖν δεύτερον δὲ τὸ προσέχειν, ἵνα μήποτε ἔκ τοῦ μὴ βλέπειν 
καὶ ἐξ ἀπροσεξίας μεταλάβῃ τις τῆς ἀπηγορευμένης ζύμης ἐκείνων, διὰ 
τοῦτο πρῶτο! τὸ ὁρᾶτε λέγει τοῖς μαϑηταῖς καὶ δεύτερον τὸ  προσέ- 

ὅ χετε. διορατιπκῶν οὖν ἔστι καὶ προσεκτικῶν χωρίζειν τὴν ζύμην τῶν 

Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων καὶ πᾶσαν οὐὖκ ἀξύμων »νεἰλικρινείας 
καὶ ἀληϑείας« τροφὴν ἀπὸ τοῦ ζῶντος ἄρτου καὶ ἐξ οὐρανοῦ καταβεβῆη - 
κότος, ἵνα τὰ μὲν τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων μὴ προσίηται 
τὸν δὲ ζῶντα καὶ ἀληϑινὸν ἄρτον ἐσϑίων τις 6Wod τὴν φυγή. 

10 Καὶ τὸ ῥητὸν δὲ εὐκαίρως ἂν προσφέροιμεν τοῖς μετὰ τοῦ Apıoria- 
γίζειν αἱρουμένοις τὸ σωματικῶς ᾿Ιουδαΐζειν" οὗτοι γὰρ 00% ὁρῶσιν οὐδὲ 
προσέχουσι! ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων, 
ἀλλὰ παρὰ τὸ βούλημα τοῦ ἀπαγορεύσαντος αὐτὴν ᾿Ϊησοῦ τὸν Φαρισαίων 
ἄρτον ἐσϑίουσι. καὶ πάντες δ᾽ (οἶμαι) ὅσοι οὐ βούλονται φρονεῖν ὅτι »0 

15 νόμος πτευματικός Eotiva καὶ νσκιὰνκ ἔχει ντῶν μελλόντων ἀγαϑῶνκ καὶ 
»σκιά ἔστι τῶν μελλόντωνε. οὐδὲ ζητοῦσι τίνος μέλλοντος ἀγαϑοῦ ἔστι 
σκιὰ ἕκαστος τῶν νόμων, οὐχ ὁρῶσιν οὐδὲ προσέχουσι" ἀπὸ τῆς ζύμης 
τῶν Φαρισαίων. οἱ δὲ καὶ τὴν τῶν νεκρῶν ἀϑετοῦντες ἀνάστασιν» οὐ 
φυλάττονται ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν Σαδδουκαίων, καὶ πολλοί γε ἂν 

20 τοῖς ἑτεροδόξοις διὰ τὴν περὶ ἀναστάσεως νεκρῶν ἀπιστίαν εἰσὶν οἱ ἐμ- 

φυρόμενοι τῇ τῶν Σαδδουκαίων ζύμῃ. ταῦτα δὴ λέγοντος τοῦ ᾿Ϊησοῦ 

διελογίξοντο ἐν ἑαυτοῖς οὐ γεγωνγὸς λέγοντες οἱ μαϑηταί, ἀλλ᾽ 
ἐν ταῖς καρδίαις ἑαυτῶν" ὅτι ἄρτους οὐκ ἐλάβομεν. καὶ οἱονεὶ τοι- 
adra ἦν ἃ ἔλεγον" ei μὲν εἴχομεν ἄρτους, οὐκ ἂν ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν 

Φαρισαίων" καὶ Σαδδουκαίων εἰλήφειμεν: ἔπεὶ δὲ ἀπορίᾳ ἄρτων 

κινδυνεύομεν" ἀπὸ τῆς ἐκείνω" ζύμης λαβεῖν, οὐ βούλεται δ᾽ ἡμᾶς ὁ 

σωτὴρ παλινδρομεῖν ἐπὶ τὴν ἐκείνων διδασκαλίαν, διὰ τοῦτο ἡμῖν eine τὸ 

ὁρᾶτε καὶ προσέχετε ἀπὸ τῆς ζύμης τῶν Φαρισαίων καὶ 

Σαδδουκαίων. καὶ ταῦτα μὲν ἐκεῖνοι διελογίζοντο: 6 δὲ βλέπων 

30 ᾿Ιησοῦς τὰ Er ταῖς καρδίαις αὐτῶν καὶ ἀκούων τῶν ἐν αὐταῖς λόγων, ὡς 
τῶν καρδιῶν ἔπίσκοτος ἀληϑής, ἐπιτλήσσει αὐτοῖς ὡς οὐ νοοῦσιν οὐδὲ 
μεμνημένοις ἄρτων, ὧν παρ᾽ αὐτοῦ εἰλήφασι, δι᾽ οὗς καὶ Er ἀπορίᾳ δοκοῦν - 
τες εἶναι ἄρτων οὐκ Eyongor τῆς τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαί- 
ων ζύμης. 


τῷ 
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Matth. 16,5 (— 12) Tom. XII, 5.6 Ti 


6. Lira σαφηνίζων καὶ γυμνότερον παριστὰς (τοῖς περιελκομέγοις 
διὰ τὴν διιωνυμία»" ἄρτου καὶ ζύμης) ὅτι μὴ πεοὶ αἰσϑητοῦ ἔλεγεν αὐτοῖς 
ἄρτου, ἀλλὰ περὶ τῆς Er τῇ διδασκαλίᾳ ζύμης, ἐπιφέρει τὸ πῶς οὐ νοεῖτε. 
ὅτι οὐ περὶ ἄρτου εἶπον ὑμῖν; προσέχετε δὲ ἀπὸ τῆς ζύμης 
τῶν Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων. καίτοι μηδὲ γυμνώσαντος αὐτοῦ 
τὴν ἑρμηνείαν ἀλλ᾽ ἔτι ἐπιμένοντος τῇ τοο-ςτολογίᾳ, συνῆκαν οἱ μαϑηταὶ 
ὅτι ὁ λόγος τῷ σωτῆρι ἦν | περὶ διδασκαλίας, τροπικῶς ζύμης εἰρημένης, 
ἣν ἐδίδασκον Φαρισαῖοι καὶ Σαδδουκαῖοι. ὅσον μὲν οὖν ἔχομεν σὺν ἡμῶν 
τὸν ᾿Ιησοῦν ποιοῦντα τὴν φάσκουσαν ἐπαγγελίων"" νἱδοὺ ἐγὼ NED ὑμῶν 
εἶμι πάσας τὰς ἡμέρας ἕως τῆς συντελείας τοῦ al@vog«, οὐ δυνάμεϑα »»)- 
στεύεινκ οὐδὲ ἀπορεῖν τροφῆς, ὡς διὰ τὴν ἀπορίαν αὐτῆς ζητεῖν κἂν παρὰ 
Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων τῆς ἀπηγορευμένης ζύμης λαμβάνειν 
καὶ ἐσϑίειν. γένοιτο δ᾽ ἄν ποτε καιρός. συνόντος αὐτοῦ, τοῦ ἡμᾶς ἀτρο- 
φεῖν, ὡς Er τοῖς ἀνωτέρω λέλεκται Er τῶ νἤδη ἡμέρας τρεῖς παραμένουσί 


- \ 2 9 ὔ ’ "( VIA ON “ au \ λό ᾿ 
μοι καὶ οὐκ ἔχουσι τί φάγωσινκ. ἀλλὰ κἂν τοῦτο συμβῇ. μὴ βουλόμενος 


ἡμᾶς ννήστεις ἀπολῦσαι, μήποτε ἐκλυϑῶμεν ἐν τῇ ὁδῷκ, εὐχαριστεῖ ἐπὶ 
τοῖς παρὰ τοῖς μαϑηταῖς ἄρτοις καὶ ποιεῖ ἡμῖν περισσεῦσαι ἀπὸ τῶν ἑπτὰ 
(ὡς ἀποδεδώκαμεν) ἄρτων τὰς ἑπτὰ σπυρίδας. ἔτι δὲ καὶ τοῦτο TNEN- 
τέον (διὰ τοὺς οἰομένους μὴ πάνυ τι τὴν ϑεότητα παρίστασϑαι τοῦ σωτῆ- 
005 ἐκ τοῦ κατὰ λατϑαῖον εὐαγγελίου). ὅτι [τὸ] διαλογιζομένων Ev ἑαυτοῖς 
τῶν μαϑητῶν καὶ λεγόντων ἄρτους μὴ ἔχειν (TO) γνῶναι τοὺς διαλογισμοὺς 
τὸν ’Inooör καὶ εἰπεῖν. τί διαλογίξεσϑε ἐν ξαυτοῖς, ὀλιγόπιστοι. 
ὅτι ἄρτους οὐκ ἐλάβετε, οὐκ ἀνϑρώπινον' ἦν" »μονώτατοςκ« γὰρ γινώ- 
σκει τὰς καρδίας τῶν ἀνϑρώπων (ὡς ὁ Σολομῶν Er τῇ τρίτῃ τῶν Βασι- 
λειῶν φησιν») ὁ κύριος. ἐπεὶ δὲ τοῦ ᾿Πησοῦ εἰπόντος" προσέχετε ἀπὸ τῆς 
ζύμης, συνῆκαν οἱ μαϑηταὶ ὅτι οὐκ eine προσέχειν ἀπὸ τῶν 
ἄρτων, ἀλλ ἀπὸ τῆς διδαγῆς τῶν Φαρισαίων καὶ Σαὃδ- 
δουκαίων, ἐπιστήσεις εἶ, ὅπου ποτ᾽ ἂν ζύμη ὀνομασϑῇ; εἰς διδαχὴν TOO- 
πολογεῖται, εἴτε Er νόμῳ εἴτε καὶ ἔν ταῖς μετὰ τὸν νόμον γραφαῖς. οὕτω 
δὲ μήποτε ζύμη οὐ προσφέρεται ἐπὶ τὸ ϑυσιαστήριον" οὐ γὰρ δεῖ τὰς 
εὐχὰς τρόπον ἔχειν διδασκαλίας, ἀλλ᾽ εἶναι αὐτὸ μόνον αἰτήσεις ἀγαϑῶν 
ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ. ζητήσαι δ᾽ ἄν τις διὰ τὰ ἀποδεδομένα περὶ τῶν μαϑητῶν 


> Vgl. Chrysostomus: καίτοι αὐτοῦ τοῦτο μὴ ἑομηνεύσαντος --- 9 Matth. 
28, 20 — 10 Vgl. Marc. 2, 19 Parr. — 14ff Matth. 15, 32ff — 181 Vgl. 
Harnack TU. 42,4, 22: ‚‚Verehrer des Johannesevangeliums‘‘ — 23 111, Regn. 
δ, 39 — 30 Vgl. Lev. 2, 11 — 32—58, 11 Vgl. IT 182, 16ff An. 
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18 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 16,5(—12) 


ἐλϑόντων eis τὸ πέραν, εἰ δύναταί τις ἐλθὼν εἰς τὸ πέραν ὀνειδί- 
ξζεσϑαι ὡς ὁὀλιγόπιστος καὶ ὡς οὐδέπω νοῶν οὐδὲ μ»ημονεύων τῶν ὑπὸ 
τοῦ ᾿]ησοῦ γεγενημένων. οὐ γαλεςτὸν δ᾽ (οἶμαι) πρὸς τοῦτο εἰπεῖν ὅτι, 
ὡς πρὸς ντὸ τέλειογι, ὅπεο »ὅταν ἔλθῃ. τὸ ἐκ μέρους καταργηϑήσεταικ, 
πᾶσα ἡ ἐνταῦϑα πίστις ἡμῶν ὀλιγοπιστία ἐστί, καὶ ὡς πρὸς ἐκεῖνο οὐδέπω 
γοοῦμεν οἱ DER μέρους« γινώσκοντες οὐδὲ μνημονεύομεν" οὐ γὰο διαρκῆ 
καὶ συμπαρεκτεινομένην μνήμην ἀναλαβεῖν δυνάμεϑα τῷ πλήϑει τῆς 
φύσεως τῶν ϑεωρημάτων. 

1. Ἔτι δὲ ἔστι καὶ ἔντεῦϑεν μαϑεῖν ὅτι καὶ ἔπὶ μόγοις διαλογισμοῖς 
οὺς ἐν ἑαυτοῖς διαλογιζόμεϑα, ἔσϑ᾽ ὅτε ἐγκαλούμεϑα καὶ ὡς ὁλιγό- 
πιστοι ὀνειδιξζόμεϑα. | ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι. ὥσπερ μοιχεύει τις »ἔν τῇ καρ- 
dia« μόνῃ οὐ πάντως φϑάνων καὶ ἐπὶ τὴν ποᾶξιν, οὕτω καὶ τὰ λοιπὰ τῶν 
ἀπηγορευμένων ἔν μόνῃ τῇ καρδίᾳ τις πράττει. ὡς οὖν ὁ μοιχεύσας Dev 
τῇ καρδίᾳς ἀνάλογον τῇ τοιαύτῃ μοιχείᾳ κολασϑήσεται, οὕτως καὶ ὁ τῶν 
ἀπηγορευμένων τι ποιήσας Er τῇ καρδίᾳ. φέρ᾽ εἰπεῖν κλέψας ἔν μόνῃ καρ- 
dia ἢ ψευδομαοτυρήσας Er μόνῃ καοδίᾳ, οὐχ ὡς ὁ καὶ Eoyw μὲν κλέψας 
ἢ καὶ τὴν ποᾶξιν τῆς ψευδομαοτυρίας ἐπιτελέσας, ὡς δὲ μόνον Ev τῇ καρδίᾳ 
τὰ τοιαῦτα ποιήσα: κολασϑήσεται, καὶ τοῦτο, Ei a0’ αὑτὸν μὴ ἦλϑε 
καὶ ἐπὶ τὴν μοχϑηρὰν πρᾶξιν" ei γὰο ποὸς τῷ βεβουλῆσϑαι ἐνεχείρησε μὲν 
οὐ τέτευχε δέ. κολασϑήσεται οὐχ ὡς τῇ καρδίᾳ μόνῃ, ἀλλὰ καὶ τῇ πράξει 
ἡμαρτηκώς. ζητῆσαι δ᾽ ἄν τις πρὸς τὰ τοιαῦτα, Ei μοιχεύει μέν τις »ἂν 
τῇ καοδίᾳ« μόνῃ κἂν μὴ τὸ ἔργον τῆς μοιχείας ποιήσῃ, οὐ σωφρονεῖ δὲ Er 
μόνῃ τῇ καρδίᾳ" τὸ παραπλήσιον δὲ καὶ περὶ τῶν λοιπῶν ποιήσεις ἔπαι- 
γετῶν. ἔχει δέ τι πιϑανῶς ἡμᾶς παοαλογίσασϑαι δυνάμενον ὁ τόπος, 
ὅπερ τοῦτοι (οἶμαι) καϑαρτέον τὸν τρόπον" μοιχεία μὲν γενομένη νὲν 
τῇ zaodia« ἔλαττόν ἔστιν ἁμάοτημα N εἶ προσϑείη τις καὶ τὴν πρᾶξιν" 
ἀμήχανον δὲ σωφροσύνην εἶναι ἔν καοδίᾳ ἐμποδίζουσαν τῇ σωφοονικῇ 
ποάξει, εἶ μὴ doa τις καὶ ἐπὶ τούτου τὴν ἔν ἐρημίᾳ βιασϑεῖσαν παοραλάβοι 
(κατὰ τὸν νόμο») εἰς παράδειγμα παρϑένον. ἔστω γὰρ τὴν καρδίαν τινὸς 
εἶναι καϑαοωτάτην, τὴν δὲ βίαν πεποιηκέναι, (τὴν ἐν τῷ ἀκολάστῳ. τὴν 
φϑορὰν τοῦ σώματος τῆς σώφρονος --- αὕτη δὴ δοκεῖ μοι σώφρων μὲν ττάντως 
εἶναι Ev τῷ κουπτῷ, τῷ δὲ σώματι οὐκέτι εἶναι καϑαρὰ ὁποία πρὸ τῆς βίας 
ἦν" ἀλλ᾽ οὐχί, ἐπεὶ οὐ καϑαρά, ἤδη καὶ ἀκόλαστος. 

Ταῦτα καὶ διὰ τὸ ἐλογίξοντο Er ἑαυτοῖς λέγοντες ὅτι ἄρτους 
οὐκ ἐλάβομεν ᾧ ἐπιφέρεται τὸ γνοὺς δὲ ὁ ᾿]ησοῦς εἶπεν" ὀλι- 


11. Kor. 13, οἱ — 11. 13 Vgl. Matth. 5, 23 — 21. 25 Vgl. Matth. 
5, 238 — 35᾽' Vgl. Deut. 22, 25ff 
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Matth. 10, ὅ (--- 12) Tom. XI, 6.7.3 19 


»όπιστοι. τί διαλογίζεσϑε Er Euvrolg zul τὰ ἑξῆς ἔδει Yan τὸν 
περὶ τῶν Er τῷ κουπτῷ ψόγον ἐξετασϑῆναι καὶ παρανακειμένως αὐτῷ 
τὸν ἐν τῷ κριπτῷ ἔπαινον. 8. ϑαυπάζω δὲ El ol μαϑηταὶ ᾧοντο. air σα, - 
γισϑῆναι αὐτοῖς ὑπὸ τοῦ ᾿Πησοῦ τὸν Zoyor, ὅτι ἀπαγορεύει αὐτοῖς ὁ διδά- 


5 σκαλος καὶ ὁ πκύοιος αἰσϑητὴν *** ζύμη" Φαοισαίων ἢ Σαδδουκαίων 


φυλάξασϑαι ὡς οὐ καϑαοὰν καὶ διὰ τοῦτο ἀπαγοορευομένην, ἵνα μηδ᾽ ὅτε 
ἄρτους οὐκ εἰλήφεισω", τῇ ἐκείνων ζύμῃ χοήσωνται. TO δ᾽ ὄδιιοιον καὶ 
ἐπ’ | ἄλλων μὲν ζητήσαιμεν, ἀρκεῖ δὲ παραδείγματος χάριν τὸ πεοὶ τῆς 
Σαμαρείτιδος Er τῷ »räs ὁ πίνων ἔκ τοῦ ὕδατος τούτου διφήσει πάλιν" 
ὃς δ᾽ ἂν πίῃ ἐκ τοῦ ὕδατος οὗ ἐγὼ δώσω αὐτῷ, οὐ μὴ διψήσει εἰς τὸν αἰῶνα. 
καὶ γὰρ ἐκεῖ (ὅσον ἐπὶ τῇ λέξει) ἢ Σαμαρεῖτις δόξει οἴεσϑαι πεοὶ ὕδατος 
αἰσϑητοῦ ἐπαγγέλλεσθαι τὸν σωτῆρα λέγοντα" νὃς 0° ἂν πίῃ ἐκ τοῦ Üodu- 
τος οὗ ἐγὼ δώσω αὐτῷ. οὐ μιὴ διφήσει εἰς τὸν αἰῶνα«. κἀκεῖνα οὖν TOONO- 
λογητέον καὶ συνεξεταστέον ὕδωρ πηγῆς "τοῦ ᾿Ιακώβ'", ἀφ᾽ ἧς ἤντλει ἢ 
Σαμαρεῖτις, ὕδατι τοῦ ᾿Ϊησοῦ, καὶ ἐνταῦϑα τὸ ὅμοιον ποιητέον" τάχα γὰρ 
οὐδὲ ἄρτοι ἦσαν πεφϑέντες. ἀλλά τις ζύμη αὐτὸ μόνον ὠμὴ ἡ διδαχὴ τῶν 
Φαρισαίων καὶ Σαδδουκαίων. 


9. 12 Joh. 4, 131 — 14 Vgl. Joh. 4, 5. 1 --- 15 Vel. Joh. 4, 14 
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9.’E)dwr δὲ ὁ Inooös εἰς 
." [4 ” ’ὔ - 
τὰ μέρη Καισαρείας τῆς Φι- 
λίππου ἠρώτα τοὺς μαϑητὰς 
αὐτοῦ (16. 13 [—19]). 


Πυνϑάνεται τῶν μαϑητῶν ὁ 
᾿Ιησοῦς, τίνα λέγουσιν αὐτὸν 
οἱ ἄνϑοωποι εἶναι, ἵν᾽ ἡμεῖς 
πάϑωμεν ἀπὸ τῆς ἀποκοίσεως τῶν 
ἀποστόλων τὰς διαφόρους περὶ τοῦ 
σωτῆρος ἡμῶν Er ᾿]Ιουδαίοις γεγο- 
μένας ὑπολήψεις τότε. τάχα δὲ καὶ 
iva οἱ μιμηταὶ τοῦ ᾿]ησοῦ διδά- 
σκωνται ἀεὶ περιεογάξεσϑαι περὶ 
τῶν λεγομένων ὑπὸ τῶν ἀνϑρώ- 
στῶν περὶ αὐτῶν" ὅπερ πράττουσιφν 
ἡμῖν συμβαλεῖται πρὸς τό. εἴ τι 
μὲν φαῦλον λέγεται, τούτου τὰς 


13— 81,3 Vgl. Οἷνο Nr. 22 Or. ΟἹ 
Clue Xr. 21 An. 


1 ᾿Ελϑὼν] vorher Περὶ τῆς ἐν 
Καισαρείᾳ ἐπερωτήσεως τοῦ ᾿]ησοῦ πεοὶ 
τοῦ τίνα αὐτὸν FEyovom οἱ ἄνϑρωποι 
eva 8 ἐρώτα} Ἡ 18 ἐπυνϑάνεται Ἡ 
90 μιμηταὶ Kl (+ βουλόμενοι εἶναι Koe), 
vgl. lat. μαϑηταὶ MH 23 πράττουσιζν 
nulwy Kl mit Cu Nr. 22, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Nr. 199 Or. 


Matth. 16, 13 (— 19) 


9. Veniens autem Jesus in 
»artes C’aesareae Philippi interro- 
gavit discipulos suos dicens: 


quem dicunt homines esse fılium 
hominis? illv autem dixerunt: quv- 
dam quidem Iohannem baptistam, 
alii autem Eliam, alii vero Hiere- 
miam vel unum ex prophetis. dicit 
eis: vos autem quem me dicitis esse ? 
respondens aultem Simon Petrus 
dizit: tu es Christus filwus dei υἱυΐ. 

Interrogat Christus discipu- 
los suos, guem eum dicunt homines 
esse, ut ex apostolorum responsio- 
nibus nos cdiiscamus diversas opi- 
niones fuisse tunc apud Iudaeos 
de Christo. non solum autem, 
sed etiam illud, ut nos qui volu- 
mus esse Christi imitatores sem- 
per scrutemur qualis opinio sit 
apud homines de nobis. quod 
multum proficit nobis, ut si quid 
mali cüeitur de nobis, occasiones 
mali illius omni modo praecida- 
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Matth.16,13( 19) 


ἀφορμὰς: παντὶ τούπῳ περιαιρεῖν. 
εἴ τι δὲ ἀστεῖον. τούτου τὰς προ- 
φάσεις συναύξειν. 


πλὴν ὅρα διὰ τὰ διάφορα ἐν ᾿Ϊου- 
δαίοις πεοὶ τοῦ ᾿]ησοῦ κινήματα. 
τίνα τούπον' ἀπό τινων οὐχ ὑγιῶν 
δογμάτων ἔλεγόν" τινες μὲν ὅτι 
᾿Ιωάννης ἦν ὁ βαπτιστὴς (ὁμοίως 
“Πρώδῃ τῷ Terpdozn τῷ εἰπόντι 
τοῖ: παισὶν αὐτοῦ »ottos Eotu 
᾿Ιωάννης 6 Bartıorijs‘ αὐτὸς ἠγέρ- 
ϑὴ ἐκ γεκοῶν καὶ διὰ τοῦτο αἱ 
δυνάμεις ἐνεογοῦσι'" ἐν αὐτῶι), 
ἄλλοι δὲ ὅτι ᾿Ηλία: ἐστὶν" ὁ νῦν 
καλούμενος  ᾿Ϊησοῦς. ἤτοι γένεσιν 
ὑπομείνας δευτέραν. ἢ ἔκτοτε ἐν 
σαρκὶ ζῶν καὶ κατὰ τὸν παρόντα 
ἐπιφανεὶς Z00ror. καὶ οἱ φάσκοντες 
δὲ ὅτι "levenias εἴη 6 ᾿Πησοῦς. καὶ 


5 \ (4 m m ce ec 
οὐχὶ τύπος τοῦ Χριστοῦ ὁ “leoe- 
μίας. τάχα ἐκ τῶν εἰρημένων Er 
ταῖς ἀρχαῖς τοῦ "“Ϊερεμίου πεοὶ 


ν΄ - 2, ’ 3 n 
Anıotod ἐκινήϑησαν. οὐ πληοω- 


Tom. XII, 9 


8l 


mus ἃ nobis, si quid autem dicitur 
boni, eius occasiones amplius au- 
geamus. 

sed et diseipuli episcoporum apo- 
stolorum instruuntur exemplo, ut 
qualescumque opiniones de epi- 
scopis suis audierint foris, referant 
eis. 

tamen vide propter diversas lu- 
daeorum opiniones de Christo, 
qua causa quidam quidem corumı 
dicebant eum ZJoannem baptıstanı: 
videlicet aestimationem secuti 
Herodis dicentis ad pueros suos: 
»hic est Johannes baptista; ipse 
surrexit a mortuis, (et “ideo virtu- 
tes operantur in illo«. αὐτὶ autem 
Eliam: videlicet aestimantes quod 
aut secundam nativitatem sus- 


cepit Elias. aut ex eo tempore in 522 


corpore vivens in tempore appa- 
ruit 110. qui vero Hieremiam pu- 
tabant. propter illa putabant 
quae in principio ipso ad Hiere- 
miam dixerat deus: »ecce consti- 
tui te hodie super gentes et reges, 
eradicare et demolire et perdere 
et reaedificare et circumplantare«, 


9—82, 18 Vgl. Οὐ Nr.18 Or.ClueNr.21 An. (9 -- 18 vgl. auch Π 183, 181) — 


9ΠΠ Vgl. Hieron. in Matth. 123 A: miror quosdam. interpretes causas errorum. 
inquirere singulorum et disputationem longissimam texere, quare dominum 
nostrum Iesum Christum alii Iohannem putarerint, alii Heliam, alii Hieremiam 
aut unum ex prophetis — 1» Matth. 14, 2 — 26ff Vgl. Orig. hom. 1,6 in 
Jer. (III, 4, 19ff): “ερεμία: ποῖα ἔϑνη ἐξεροίξωσε. ποίας zuteotaeyre βασιλείας: κτλ. 
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[4 \ 9 ΄- [4 [4 
ϑέντων μὲ» Er τῷ προφήτῃ τότε 


ἀρξαμένων δὲ πληροῦσϑαι Ev τῷ" 


’Inooö, ὃν ἔϑετο ὁ ϑεὸς eis νἔϑνη 
καὶ βασιλείας, ἔκριζοῦν καὶ κατα- 
σκάπτειν καὶ ἀπολλύειν καὶ ἀνοι- 
κοδοιιεῖν καὶ καταφυτεύεινε, προ- 
φήτην αὐτὸν" εἰς ἔϑνη γενέσϑαι 
ποιήσας οἷς ἐκήρυξε τὸν λόγον. 
ἀλλὰ καὶ οἱ λέγοντες ὅτι εἷς τις 
ἦν τῶν προφητῶν, τοιαῦτα περὶ 
αὐτοῦ ὑπελάμβανον διὰ τὰ «-ἔν τοῖς 
προφήταις ὡς πρὸς αὐτοὺς μὲν 
ὁηϑέντα οὐ πεπληοωμένα δὲ ἐπ᾽ 
αὐτοῖς. 

᾿Αλλ οἱ μὲν Ιουδαῖοι, ὡς 
ἄξιοι τοῦ ἐπὶ τῇ καρδίᾳ αὐτῶν 
καλύμματος, ἐψευδοδόξουν περὶ τοῦ 
’Inooö‘ Πέτρος δέ, ὡς οὐ σαρ- 
κὸς καὶ αἵματος μαϑητὴς ἀλλὰ καὶ 
χωρήσας ἀποκάλυψιν" τοῦ Er οὐ- 
οαγνοῖς πατοός, *** 


ὡμολόγησεν αὐτὸν τὸν Χοιστὸν 
τυγχάνειν. ἦν μὲν οὖν καὶ τὸ ὑπὸ 
τοῦ Πέτρου λεγόμενον τῷ σω- 
τῆρι, τὸ σὺ εἶ ὁ Χριστός, 
μὴ γωωσκόμενον ὑπὸ τῶν ᾿Ϊ]ου- 


30 δαίων ὅτι Χοιστὸς εἴη, μέγα" μεῖζον 


δὲ Φ 9 ’ 9 A} 9 [4 

E ὅτι ἠπίστατο αὐτὸν οὐ μόνον 
Χριστὸν εἶναι, ἀλλὰ καὶ υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ξῶντος καὶ διὰ τῶν 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,13 (— 19) 


non intellegentes, quoniam Hiere- 
mias typus fuerat Christi (et 
propterea quae ad eunm promissa 
sint, in Christo sunt adinpleta), 
arbitrabantur ipsum esse Hiere- 
miam quem deus in gentibus con- 
stituisset prophetan. qui autem 
unum ex prophetis eum arbitra- 
bantur, ratione simili moveban- 
tur propter illa quae deus quasi 
ad ipsos locutus est prophetas, 
non tamen sunt in ipsis inpleta. 


Et Iudaei quidem faciebant 
de Christo aestimationes dignas 
velamine quod positum erat super 
cor eorum. Peirus autem quasi 
non carnis et sanguinis discipu- 
lus, sed qui revelatione dei patris 
erat dignificatus, 
denegavit quidenm aliquid eorum 
esse lesum, quae arbitrabantur 
Iudaei, 
confessus est autem: tu es Chri- 
stus, quod nesciebant Iudaei. et 
non solum confessus est: tu es 
Christus, sed etiam quod maius 
est: filius der vier, qui et per pro- 
phetas dixerat: »vivo ego, dieit 
dominus«. 


3 Jer. 1,10 — 15—85,25 Vgl. Clue Nr. 22 Or. — 16f Vgl. II. Kor. 3, 15 


Ὁ] rr%* 


18 ὁ Πέτρος Clue Nr. 22 
Kl, vgl. lat. und Clu® Nr. 22 τούτων 
μὲν οὐκ εἶναί τινα λέγει τὸν ᾿]7ησοῦν, 


saanı 


αλλα 


15 fa- 


93 jesum 


4 sint] <B sunt L 
ciebant y* sciebant L 
BLdnm G | arbitrantur G 


Matth.16,13( 19) 


- ; > τ 2 m 3 ’ ΕἾ 
προφητῶν εἰρηκότος ISO ἔγωκ, 


10 neue ἐγκατέλιπον, πηγὴν ὕδατος 
ζῶντος«. καὶ ζωὴ δὲ ὡς ἀπὸ πηγῆς 
ζωῆς τοῦ πατρὸς ὁ εἰπών" »ἐγώ 
εἶμι ἡ Core. καὶ πρόσχες ἐπιμελῶς 
εἰ μή, ὥσπερ οὐ ταὐτόν ἔστι 

1ὅ πηγὴ ποταμοῦ καὶ ποταμός, οὕτως 
πηγὴ ζωῆς καὶ ζωή. 
καὶ ταῦτα δὲ προσεϑήκαμεν διὰ 
τὸ προσκεῖσϑαι τῷ σὺ εἶ ὁ ΛΔοι- 
στὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τὸ 

20 τοῦ ζῶντος" ἐξαίρετον γάρ τι 
ἐχρῆν παραστῆσαι ἔν τῷ λεγο- 
μένῳ περὶ τοῦ ϑεοῦ καὶ πατρὸς 
τῶν ὅλων, ὡς ζῶντος παρά τε 
τὴν αὐτοζωὴν καὶ τὰ μετέχοντα 

25 αὐτῆς. ἐπεὶ δὲ εἴπομεν μὴ ἀπό 
τίνων ὑγιῶν δογμάτων εἰρηκέναι 
τοὺς ἀποφηγναμένους εἶναι τὸν ᾿᾽Ϊη- 
σοῦν ᾿Ιωάννην τὸν βαπτιστὴν 
ἢ τινα τῶν ἐπιφερομένων, κατα- 

80 σκευάσωμεν καὶ τοῦτο λέγοντες ὅτι, 
Ei παρατετεύχεισαν ἐπὶ τὸ βάπτισμα 
ἀπεληλυϑότι τῷ ᾿ΪΙησοῦ πρὸς τὸν 


1 Jer. 22, 24 — 5 I. Tim. 6, 16 -- 


οἱ S. 81, 11 


1 *** Kl, vgl. lat. und Olue Nr. 22 
καὶ κατ᾽ ἐξοχὴν πάντων τῶν ζώντων, ἐπεὶ 
καὶ μόνος ἔχει ἀϑανασίαν καὶ ἔστι πηγὴ 
wis 7*** Kl,vgl.lat.und ClueNr. 92 
λέγει κύριος 15 οὕτω M 16 (οὐδὲν 
πηγὴ Koe, vgl. lat. 19 τὸ-. Η 


Tom. X1J, 9 83 


et forsitan ideo dicebatur vivus, 
secundum eminentiam qua su- 
pereminet omnibus habentibus in 
se vitam, quoniam et »solus habet 
inmortalitaten« et est fons vitae. 
et fons quidem vitae proprie dici- 
tur deus pater, qui dieit per Hiere- 
1}}18.}}} : 

»me dereligucrunt fontem aquae 
vivae«. vita autem est quasi de 
fonte vitae patris procedens, qui 
dixit: »ego sum vita«. et vide 
quoniam sieut non est idipsum 
fons <fluvii) et fluvius, sic non est 
idipsum fons vitae et vita. 


10 Jer. 2, 13 — 12 Joh. 14, 6 — 


8 qui Kl quae x 15 <fluvii) 
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’Ioarrıp καὶ | βαπτίξζοντι τῷ ᾿]ωάν- 
»n τὸν ’Inooör, ἢ ἀκηπόεισαν παρά 
τινος. οὐκ ἂν ἔλεγον ’Incoör εἶναι 
τὸν ’Iwarrıv. ἀλλὰ καὶ εἰ νενοΊ- 
zeıouar τὸ δόγμα ἀφ᾽ οὗ εἶπεν ὁ 
᾿]ησοῦς᾽" νεἰ ϑέλετε δέξασϑαι. αὐτός 
ἐστιν ᾿Πλία: ὁ μέλλων Eozeodau, 
καὶ ὡς ἔχοντες νὦτακ« ἀκηκόεισαν τοῦ 
λελεγμένου. οὐκ ἂν εἷπόν τι»γὲς 
αὐτὸν εἶναι "“Π᾿λίαν. καὶ οἱ εἰπόντες 
αὐτὸν εἷναι "Jeneniar, εἰ Ewowr 
ὅτι οἱ πλεῖστοι τῶν ποοφητῶν 
συμβολικά τινα αὐτοῦ ἀνειλήφασιν, 
οὐκ ἂν ἔλεγον αὐτὸν εἶναι "leoe- 
ulav' ὁμοίως: δὲ οὐδὲ ἄλλοι ἕνα 
τινὰ τῶν ποοφιτῶν. 
10. 


τ, \ r Ἅ ( \ 

1άχα δὲ ὅπεο ἀποκριθεὶς 
τ',ἤἬἊ , Ξ > » 
Σίμων Πέτρος εἶπεν ἔν τῷ 
σὺ El ὁ ΔΛοιστὸς ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ζῶντος. ἐὰι 
ς ’ ar 9 \ 
ὁ Πέτοο: λέγωμεν, οὐ σαοκὸς 
καὶ αἵματος ἡμῖν ἀποκαλύψαντος 
ἀλλὰ φωτὸς ἡμῶν τῇ καοδίᾳ ἐλλάμ - 
ψαντος ἀπὸ τοῦ ἐν οὐρανοῖς 
πατρός. καὶ αὐτοὶ γινόμεϑα ὅπερ 
καὶ ὁ Πέτοος. ὁμοίως αὐτῷ μακαρι- 
ξόμενοι διὰ τὸ τὰ αἴτια τοῦ μαπκα- 


: 
(ὡς 


6 Matth. 11, 14 — S Matth. 11, 15 — 


2 ἢ) Ὁ1. τὴ. εἰ Δ Η ἢ εἰρ 41 νενοή- 
κεισαν Koe, vgl. Ζ. 8 νενοήκασι MH 
6 .] χ- ΔΙ 13 1. συμβολικῶς Ὁ Kl 
32 yerouedu M 


Origenes. Matthäuserklärung 


Matth. 16, 13(— 19) 


10. Beatus es Simon Bariona. 

quia caro el sanguis non revelavıt 
tibi. sed pater meus qui est in caelıs. 
et ego dico tibi: tu es Petrus, et 
super hanc pelram aedificabo ec- 
clesiam meam. et portae inferorum 
non praevalebunt ei. 
Forsitan si et nos dixerimus quod 
dirit Petrus: tu es Christus filius 
dei va, non carne nobis et san- 
guine revelante, sed patre qui est 
in caelis mentem nostram inlumi- 
nante, (οὖ 1051) Petrus erimus, et 
eandenı beatitudinem conseque- 
mur quam ille. propter confessio- 
nem nostram similem confessioni 
ıllius. 


30f Vgl. II 185, τί 
26 carne x* 


29 «et ipsi) 
erimus petrus L 


21 hac petra G®? 
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Matth. 10,13 (- 19) 
οἰσμοῦ ἐκείνῳ καὶ Ey’ ἡμᾶς ἐᾳϑα- 
κέναι, τῷ σάρκα καὶ αἷμα μὴ 
ἀποκεκαλυφέναι ἡμῖν πεοὶ τοῦ τὸν 
]ησοῦ" εἶναι Διοιστὸν υἱὸν τοῦ 
δϑεοῦ τοῦ ζῶντος. ἀλλὰ τὸν Er 
οὐρανοῖς πατέρα ἀπ᾿ αὐτῶν τῶν 
οὐρανῶν. ἵνα ver οὐραγοῖζε πολι- 
τευσώμεϑα. ἀποκαλύψαντα ἡμῖν" ATO- 
κάλυφι" ἀγάγουσαν εἰς τοὺς οὐοα- 
γοὺς τοὺς πεοιαιοοῦντας μὲν πᾶν 
»κάλιμιμακ ἀπὸ τῆς καοδίας. ἀναλα- 
βόντας δὲ τὸ πνεῦμα τῆς ν»σοφίας« 
τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς »ἀποκαλύψεωτα. 


ς,ς 


φήσαντες καὶ ἡμεῖς ὡς 

Πέτοος" σὺ εἶ ὁ Νοιστὸς ὁ 
τοῦ ϑεοῖ τοῦ ζῶντος 
ὡς σαοκὸς καὶ αἴματος ἡ» 
ἀποκαλυψάντων», ἀλλὰ φωτὸς ἡμῶν 
τῇ καρδίᾳ ἐλλάμφαντος: ἀπὸ τοῦ ἐν 
9 ; =. _ BEL: ὃ 11έ 
οὐοαλοῖς πατρός), γινόμεϑα ΜΠέ- 
τρος. καὶ ἡμῖν ἃν λέγοιτο ἀπὸ τοῦ 
πὰ αι» N 4 - [4 \ 
ζ(ϑεοῦν λόγου ro σὺ ei Πέτοος καὶ 


« Vgl. Phil. 3,230 — 11 Vgl. 11. Kor. 8. 15f -- 


Tom. XIl, 9. 10 


85 


tune autem non caro ct sıan- 
quis revelarit nobis lesum esse 
Christum filium der viwi. sed puter 
qui est in caelis, quando conver- 
satio nostra »in caelis« est et dligna 
est revelatione patris caelestis; 
tunce vere revelatio dei abstulit 
quidem a nobis omne »velamen- 
tun« cordis, dedit autem nobis 
»spiritum sapientiae et revela- 
tionis«, 


si autem secundum carmnem et 
sanguinem conversemur. alias au- 
tem confiteamur Iesum Christum 
esse filium der εἰν, utputa dogma 
huiusmodi suscipientes a parenti- 
bus traditum nobis. tune non 
pater rerelarit nobis. sed caro 
οἱ sanguis. propterea nec stabiles 
sumus in fide ipsius sicut Petrus, 
nec similem ei beatitudinenm con- 
sequemuür. 

si ergo et nos. patre nobis (sieut 
diximus) revelante confitentes [6- 
sum esse Christum filium dei υἱεῖ, 
facti fuerimus Petrus, utique et 
nobis dicetur a deo verbo: tu es 
Petrus. et super hanc petram aedi- 
ficabo ecclesiam meam et cetera; 
petra est enim omnis qui imitator 
est Christi. ex quo bibebant, qui 


12f Vgl. Eplı. 1, 17 — 


25—36,2 Vgl. Cluc Nr. 22 Or. — 351 Vgl. S. 81, 2811} 


1 πεφϑακέναι M δ ἀπο- 
καλύψαντα Kl ἠή ἀποκαλύψαντο:; MH 
49 ἡμῶν υ, vgl. S. 81, 80 ἡμῶν MH 
33 ζϑεοῦν Diehl IKoe 


2 revelavit Kl revelabit GBL 
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τὰ ἑξῆς. πέτρα yao πᾶς ὁ | Χριστοῦ 
μιμητής, ἀφ᾽ οὗ ἔπινον ol »(ἔπινον» 
ἔκ πνευματικῆς ἀκολουϑούσης πέ- 
Toase. καὶ ἐπὶ πᾶσαν τὴν τοιαύτην 
πέτοαν οἰκοδομεῖται ὁ ἐκκλησιαστι- 
205 πᾶς λόγος καὶ ἡ κατ᾽ αὐτὸν 
πολιτεία. ἐν ἑκάστῳ γάρ τῶν τε- 
λείων, ἐχόντων τὸ ἄϑοοισμα τῶ» 
συμπληοούντων τὴ" μακαριότητα 
λόγων καὶ ἔργων καὶ νοημάτων 
(πάντων, ἐστὶν ἡ ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
olzodonovusın ἐκκλησία. 


11. Ei δὲ ἐπὶ τὸν ἕνα ἐκεῖνον 
Πέτρον νομίζεις ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ 
οἰκοδομεῖσθαι τὴν πᾶσαν ἐκπλῆη - 
σίαν μόνον, τί ἂν φήσαις περὶ 
᾿Ιωάνγου τοῦ »τῆς βροντῆς« υἱοῦ 7) 


ἑκάστου τῶν ἀποστόλων"; ἀληϑῶς 
γε ἄρα τολιήσωμεν λέγει" ὅτι 


0 ᾷδου 
οὐ κατισχύσουσι, τῶν δὲ λοι- 
πῶν ἀποστόλων καὶ τῶν τελείων 
Krk. “4 . ἡ χὶ δὲ ; 

κατισχύσουσιν"; οὐχὶ δὲ καὶ 
ἐπὶ πάντων καὶ ἐς ἑκάστου αὐτῶν τὸ 
προειοημένον τὸ πύλαι ἅδου οὐ 
κατισχύσουσιν αὐτῆς γίώνεται 

Α ὲ 4 ’ ᾽ 
αἱ τὸ ἐπὶ ταύτῃ τῇ πέτρᾳ 
οἱ io nn μου τὴν ἐκκλη- 
olar; 


Πέτρου μὲν ἰδίως πύλαι 


« 


N 


1f Vgl. Orig. hom. XVI, 3 in Jer. (III, 134, 25f): 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 13 (— 19) 


»bibebant de spiritali consequenti 524 


petra«. et super omni huiusmodi 
petra aedificatur ecclesia dei. in 
singulis enim quibusque perfectis, 
qui habent in se congregationem 
verborum et operum et sensuum 
omnium qui huiusmodi beatitu- 
dinenı operantur, consistit eccle- 
sia dei, 


cui portae non praevalent infero- 
rum. 

11. Si autem super unum 
ıllum Petrum arbitraris univer- 
sam ecclesiam aedificari a deo, 
quid dices de Iacobo et Iohanne 
filiis »tonitrui« vel de singulis apo- 
stolis? vere ergo ad Petrum qui- 
dem dietum est: tu es Petrus, et 
super hanc petram aedıficabo ec- 
clesiam mean, et portae inferorum 
non praevalebunt ei; tamen omni- 
bus apostolis et omnibus quibus- 
que perfectis fidelibus dietum vi- 
detur, quoniam omnes sunt Pe- 
trus et petrae, et in omnibus aedi- 
ficata est ecclesia Christi, et adver- 
sus nullum eorum qui tales sunt 
portaepraevalentinferorum.tamen 
ex eo quod sequitur videamus. 


λέγω ὅτι πάντες οἷ 


“Δοιστοῦ μιμηταί, ὡς ἔκεῖνος πέτρα ἔστί, πέτραι γίνονται --- 2 Vgl. 1. Kor. 10, 4 — 


19 Vgl. Marc. 3, 17 

2 μιμητής Kl, vgl. lat. Clue Nr. 22 
| οἵ <£xwor> Kl Koe, 
11 <aavıwvy Diehl 
lat. ἄλλω: MH 
25 *** Diehl, vgl. 


296 ἑκάστοι Kl ἑκάστω MH 


μαϑητής MH 
vgl. lat.o ie MH 

20 ἀληϑῶς Kl, vgl. 
S1yeKocreMH 
lat. 
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Matth. 16,13 (— 19) 


ἄρα δὲ τῷ Πέτοῳ | μόνῳ δίδονται 
ὑπὸ τοῦ Διριστοῦ αἱ κλεῖδες τῆς 
τῶν οὐρανῶν βασιλείας, καὶ 
οὐδεὶς ἕτερος τῶν μακαρίων αὐτὰς 
λήψεται; εἰ δὲ κοινόν ἐστι καὶ πρὸς 
ἑτέρους τὸ δώσω σοι τὰς κλεῖ- 
dus τῆς βασιλείας τῶν οὐρα- 
"Or, πῶς οὐγχὲ καὶ πάντα τά τε 
ποοειορημένα καὶ τὰ ἐπιφερόμενα 
ὡς πρὸς lletoor λελεγμένα ***; 
καὶ γὰρ ἐνταῦϑα μὲν ὡς ποὸς 
Πέτρον εἰρῆσϑαι δοκεῖ τὸ ὅσα ἂν 
δήσῃς ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται 
δεδεμένα ἐν τοῖς odouroig 
καὶ τὰ ἑξῆς" 

ἐν δὲ τῷ κατὰ ᾿Ιωάννην δοὺς 
πιεῦμα ἅγιον ὃ σωτὴρ τοῖς μαϑη- 
ταῖς διὰ τοῦ ἐμφυσήματός φησι" 
»Aaßere πηνεῦμα ἅγιονκ καὶ τὰ 
ἑξῆς. 


πολλοὶ τούνν φήσουσι πρὸς τὸν 
σωτῆρα" σὺ εἶ 6 Δριστὸς ὃ 
υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντος, 
ἀλλ᾽ οὐ πάντες οἱ τοῦτο φάσκοντες 
ἐροῦσι» αὐτῷ οὐδαμῶς μὲν ἀπὸ 
σαρκὸς καὶ αἵματος ἀποκαλυψάντων 
τοῦτο μεμαϑηκότες, αὐτοῦ δὲ τοῦ 
ἐν τοῖς οὐρατγοῖς πατρὸς ἄφε- 
λόντος τὸ ἐπικείμενον τῇ καρδίᾳ 
αὐτῶν ν»κάλυμμας, ἵνα μετὰ τοῦτο 
γἀναπεκαλυμμένῳ ποοσώπῳ τὴν 
δόξαν τοῦ κυρίου κατοπτοιζόμενοικ 


Tom. XIJ, 10.11 


87 


putas soli Petro dantur a Christo : 


claves regni caelorum, ct nemo 
alius beatorum accipiet cas? si 
autem communc est Inter Omnes 
quod dieitur: dabo {ἰδὲ elaves 
regni caelorum, quomodo non um- 
nia quae superius sunt relata ad 
Petrum, omnium videantur esse 
communia ? 


apud Iohannem enim dans spiri- 
tum sanctum lesus discipulis suis 
per insufflationen sie dieit: »ac- 
cipite spiritum sanctum; si culus 
dimiseritis peccata dimittentur 
ei, 51 cuius autem tenueritis tene- 
bunture, 


1—20 Vgl. Clue Nr. 22 Or. — 19 Joh. 20, 22 — 31f Vgl. II. Kor. 3, 15 — 


33 II. Kor. 3, 15 


ὃ τε. Δ 10 Lücke 
Kl (κοινὰ δοκοῦσιν εἶναι Koe, vgl. lat. 
23 φήσουσιν H 


1 μόρον ΔΙ 
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»er πνεύματι ϑεοῦς λαλῶσι. λέ- 
yortes περὶ αὐτοῦ τὸ »ἰνύριος ᾿᾽ἢΠ)- 
σοῦς« καὶ πρὸς αὐτὸν" τὸ σὺ εἰ ὁ 
Δριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ 
ζῶντος. 

RKui εἴ τις λέγει τοῦτο πρὸς 
αὐτόν. οὐ σαρκὸς καὶ αἵματος ἄπο - 
καλυψάντων αὐτῷ ἀλλὰ τοῦ ἐν 
τοῖς οὐρανοῖς πατρός. τεύξεται 
τῶν εἰρημένων. ὡς μὲν τὸ γράμμα 
τοῦ εὐαγγελίου λέγει πρὸς ἐκεῖνον 
τὸν Πέτρον, ὡς δὲ τὸ πνεῦμα αὐτοῦ 
διδάσκει 
πρὸς πάντα τὸν γενόμενον, ὁποῖος ὁ 
Πέτρος ἐκεῖνο:. παρώγυμοι γὰρ πέ- 
τρας πάντες οἱ μιμηταὶ Διριστοῦ, τῆς 
»τὴευματικῆς ἀκολουϑούσης πέτραςκ« 
τοῖς σωξομένγνοις. ἵνα ἐξ αὐτῆς πώνωσι 
TO ν»πλευματικὸν πόμακς, οὗτοι δὲ παρ - 
ὠνυμοί εἰσι τῆς πέτρας, ὡς Aot- 
στός " ἀλλὰ καὶ »Ἀριστοῖ' μέλης | Or- 
τες παρώνυμοι ἐχρημάτισαν Χοιστοί, 


πέτρας δὲ ΠΠέτροι. ἀπὸ δὲ τούτω!" 
ἀφορμὴν λαβὼν φήσεις 

τοὺς δικαίους παρωνύμους εἶναι Χοι- 
στοῦ τῆς δικαιοσύνης καὶ τοὺς σο- 
ᾳ«οὺς Χριστοῦ τῆς σοφίας " καὶ οὔ- 
τως ποιήσεις ἐπὶ τῶν λοιπῶν αὐτοῦ 
ονομάτων παρώγυμα ἐπὶ τοὺς ἁγίους. 
καὶ πρὸς πάντας τοὺς τοιούτους ἂν 
λέγοιτο ἀπὸ τοῦ σωτῆρος τὸ λέγον" 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 13(— 19) 


quasi omnibus talibus constitutis 
qualis erat et Petrus. omnes 
enim qui imitatores sunt Christi, 
similiter petrae cognominantur 
quemadmodum Christus, et de 
omnibus talibus bibunt »spirita- 
lem potuni« homines spiritales. 
et quemadmodum secundumChri- 
sti nomen omnes qui sunt illius, 
christi dieuntur (dicente propheta: 
»ut salvos faciat christos suos«), 


sic quoniamı iustitia dieitur Chri- 
stus, omnes iusti iustitiae sunt, 
et sapientiae sunt secındum quod 
Christus sapientia est. et sic in- 
venies in omnibus reliquis nomi- 
nibus Christi, ut reete dicatur ad 
onınes: tu es Petrus, et super hanc 


1f 1. Kor. 12, 3 — 17 Vgl. 1. Kor. 10,4 — 21 Vgl. I. Kor. 6, 15 — 


24 Hab. 3, 13 (var. lect.) — 24 Vgl. Orig. in Jes. 1. I. (Apol. Pamphili 
c.V = Lomm. 24, 371): ab uno enim Christo multi fiunt Christi, de quibus 
scriptura dieit: «nolite tangere christos meos» ete. Harnack TU. 42, 4, 136 


22 χριστοί Kl, vgl. lat. χοιστιανοὶ 
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Matth.16,13( 19) 
\ =: I ’ ὰ x \ “E Bi a = 
σὺ εἰ Πέτρος zu τὰ ἑξῆς ἕως 
τοῦ οὐ κατισχύσουσιν αὐτῆς. 
τίνος δὲ αὐτῆς; ὧρα γὰρ τῆς πέτρας. 
ἐφ᾽ ἣν" Δριστὸς οἰκοδομεῖ τὴν ἐκ- 
’ 4 nd 5 ’ “ ’ 
κλησίαν, N τῆς ἐκκλισίας (ἀμφῳί- 
βολὸς γὰρ ἡ yodaıs), 


ἢ ὡς ἑνὸς καὶ τοῦ αὐτοῦ τῆς πέτοας 
zul τῆς ἐκκλησίας; 

τοῦτο δ᾽ οἶμαι ἀληϑὲς τυγχάνει)" 
οὔτε γὰρ τῆς πέτρας. ἐφ᾽ ἧς ὁ “Νοι- 
στὸς οἰκοδομεῖ τὴν ἐκκλησίαν, 
οὔτε τῆς ἐκκλησίας πύλαι ἄδου 
κατισχύσουσιν, ὡς οὐδὲ νὁδὸς 
ὄφεως ἐπὶ πέτρας« (κατὰ τὸ ἐν Iluo- 
οἰμίαις γεγραμμένον) εὑρεϑείη ἄν. 
εἰ δέ τινος πύλαι ἄδου κατισχύ - 
σουσιν, οὔτε πέτρα ὁ τοιοῦτος Ar 
εἴη, ἐφ᾽ ἣν οἰκοδομεῖ Δοιστὸς τὴν 
ἐκκλησίαν, οὔτε ἡ ὑπὸ Δριστοῦ 
οἰκοδομουμένη ἐστὶ τὴν πέτραν ἔκ- 
κλησία" ἥ τε γὰρ πέτρα ἄβατός ἔστιν 
ὄφει καὶ ἰσχυροτέρα τῶν ἀντιπαλαι- 
ουσῶν αὐτῇ πυλῶν ᾷδου, ὡς διὰ 
τὴν ἰσχὺν αὐτῆς μὴ κατισχύειν αὐτῆς 
τὰς πύλας τοῦ ἄδου" ἣ τε ἐκκλησία. 
ὡς Χριστοῦ οἰκοδομὴ τοῦ οἰκοδομῇ - 
σαντος ἑαυτοῦ ντὴν oixtarı ᾳρο»νί- 
uws »ἐπὶ τὴν" πέτρανι. ἀνεςπίδεκτός 
ἔστι πυλῶν ἅἄδου, 

κατισχυουσῶν μὲν σπταντὸς ἀνϑρώπου 
τοῦ ἔξω τῆς πέτρας καὶ τῆς ἐκπλη- 
σίας, οὐδὲν δὲ δυναμένων πρὸς αὐτῇ). 


Tom.XIl, 11 
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pelram aedificabo ececlesium mean, 
et portae inferorun non pruevale- 
bunt ei. cui er? utruwm petrae 
non praevalebunt in qua acdıficat 
Christus ecelesiaum, aut ei eccle- 
siae non prueralebunt quam aedı- 
ficat super petram. non exprimit 
manifeste. 


tamen manifestum est, quia nec 
adversus petram illam super quam 
aedificatur ecelesia, nec adversus 
ecclesiaın quae aedificatur super 
huiusmodi petram, portae praeva- 
lebunt. inferorum: quemadmodum 
nee »via serpentis super petram« 
(secundum quod in Proverbiis 
positum est) poterit inveniri. ad- 
versus quem autem porlae prae- 
raluwerint inferorum, 1116 neque 
petra dieendus est super quam 
aedificat Christus ecclestam, neque 
ecclesia quae super petram aedi- 
ficatur a Christo: quoniam sive 
qui petra inambulabilis est ser- 
penti, sive qui vere ecclesia est, 
fortior est portis sibi adversanti- 
bus inferorum propter Christum 
virum sapientem, qui aedificavit 
super petram ecelesiam suam. 


15 Prov. 24,54 — 29f Vgl. Matth. 7, 24 


ἡ καὶ « ΔΙ 
μεῖ H 


20 ὁ οιστὸς οἰκοδο- 


valenty 


1. 15 (hac) petra G® 
251 sive qui] sive G sicut B 


15 prae- 


27 sive] sic B 
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12. Norjourtes δὲ ὡς ἑκάστη 

ΚΣ ς anf 3 CH 7 > vd 
τῶν ἁμαρτιῶν. Öl" ὧν ἔστιν Ev ἅδου 
γεγνέσϑαι, πύλῃ ἐστὶν ἅδου, κατα- 
ληφψόμεϑα ὅτι ἡ ἔχουσα νσ-πῖλον ἢ 
δυτίδα ἤ τι τῶν τοιούτων« καὶ διὰ 
τὴν κακίαν μηδὲ νἁγίας μηδὲ νἄμω - 
μοςκ« τυγχάνουσα ψυχὴ οὔτε πέτρα 
3 ’ 9. 95 a e r x 3 - 
ἐστίν, ἐφ᾽ ἣν ὁ Δοιστὸς οἰκοδομεῖ, 
οὔτε ἐκκλησία οὔτε ἐκκλησίας μέρος, 
ἣν ἐπὶ τὴν πέτραν ὃ Δοιστὸς οἶκο- 
δομεῖ. ἐὰν δέ τις | πρὸς ταῦτα δυσω - 

-- δ αὖ ,. Α x 4 
πεῖν ἡμᾶς βούληται διὰ τὰ πλήϑη 
τῶν πιστεύειν γομιξζομένων ἐκπλη- 
σιαστικῶν, λεκτέον αὐτῷ οὐ μόνον 

\ a N ’ 5.5.9, x ER, 
τὸ νπολλοὶ zAntoi, ὀλίγοι δὲ ἔκλε- 
zrol«, ἀλλὰ καὶ τὸ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος 
πρὸς τοὺς προσιόντας αὐτῷ λελεγμέ- 
vor (ὧς ἐν τῷ κατὰ /ovzär εἴρηται) 
4 ” > ’ 3 “- 
οὕτως ἔχο»"" νἀγωνίζεσϑε εἰσελϑεῖν 
διὰ τῆς στενῆς ϑύρας. ὅτι πολλοί, 
λέγω ὑμῖν. ξητήσουσι" εἰσελϑεῖν (διὰ 
τῆς στενῆς) καὶ οὐκ ἰσχύσουσικ, καὶ 
τὸ ἐν τῷ κατὰ λ͵ατϑαῖον δὲ γεγοαμι- 
μένον τοῦτον! τὸν τρότπον ῥητέον" 
γὅτι στεν"} ἡ wein καὶ τεϑλιμμένη 
ἡ ὁδὸς ἣ ἀπάγουσα εἰς τὴν ζωήν. καὶ 
ὀλίγοι εἰσὶν οἵ εὐοίσκοντες αὐτήγι. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,13 (— 19) 


12. Nam cum sciamus quod 
unumquodque peccatum per quod 
descenditur ad inferos, porta sit 
inferorum, intellegemus quoniam 
onınis anima quae recipit super 
se peccatum et propterea non est 
sancta, neque petra est super 
quam aedificat Christus eccle- 
siam neque ecclesia est neque 
pars ecclesiae quanı Christus aedi- 
ficat super petram. si quis autem 
contradicere nobis vult propter 
multitudinem hominum qui cre- 
dere aestimantur ecclesiastico- 
(rum), placetur responso dicente: 
»multi vocati, pauci autem electi«, 
item illo quod dominus adeunti- 
bus se respondit: »contendite in- 
trare per angustun ostium, dico 
enim vobis quoniam multi quae- 
rent introire et non poterunt«, 
item: »quam angusta porta et tri- 
bulata via quae ducit ad vitam, 
et pauci sunt qui inveniunt eamı«. 
considerans autem quod_ dicit: 
»multi quaerent introire et non 
poterunt«, intelleges quoniam hoc 


1ff Vgl. Hieron. in Matth. 124 D: ego (!) portas inferi vitia reor atque 
»eceata, vel certe haereticorum doctrinas, per quas inlecti homines ducuntur ad 
tartarum — 4f Eph. 5,27 — 11ff Vgl. Orig. hom. IV, 3 in Jer. (III, 26, 
1ff): νῦν δὲ ὅτε "εγόναμεν πολλοί, ἐπεὶ οὐ δυνατὸν εἷναι πολλοὺς ἐκλεκτούς zr).,undin 
Matth.tom. XVII.24 — 15 Matth. 22,14 — 19 Luce. 13,24 — 25 Δί δύῃ. ἢ, 14 


2 ἔστι") ss H 12 ὑμᾶς βούλεται Ἡ 
15 πολὺ ΔΙ 24 δῬ,τέον (vgl. Ζ. 14 
λεκτέον)) 1. ὁ τὸν Koe 25 


25 ὅτι] quamı 


lat. = τί 


4 intellegemus Rl intelligimus x 
6 se < α8 12 nobis vult y (vult 
nobisR) vobis vult L 14/15 eccle- 
siastico(rum> Kl 16autem]veroL 
18 seLsibi y 20/21 quaerent in- 
troire B L quaerunt introire G in- 
troire quaerunt R 26 quaerunt G 
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Matth. 16,13 (— 19) 


προσέχων δὲ τῷ νὅτι πολλοί, λέγω 
ὑμῶν", ζητήσουσιι εἰσελϑεῖν καὶ οὐκ 
ἰσχύσουσικ συνήσεις ὅτι τοῦτο ἐκτὶ 
τοὺς αὐχοῦντας μὲν εἶναι ἀπὸ τῆς 
ἐκκλησίας, ἀσϑενῶς δὲ καὶ παρὰ τὸν 
λόγον βιοῦντας ἀναφέρεται. οἱ Er 
οὖν μὴ ἰσχύοντες εἰσελϑεῖν" τῶν ζη- 
τούντων εἰσελϑεῖν, τῷ πύλας ἅδου 
κατισχύειν αὐτῶν οὖκ ἂν ἰσχύοιεν᾽" 
ὧν δὲ πύλαι ἅδου οὐ κατισχύου- 
σιν, οὗτοι ζητοῦντες εἰσελϑεῖν ἰσχύ- 
σουσι, »πτάντας ἰσχύοντες »ἐ)" τῷ Er- 
δυναμοῦντικ αὐτοὺς »Χοιστῷ 7η- 
out. 

καὶ τοῦτο δὲ χρὴ εἰδέναι ὅτι. ὥσπερ 
αἱ πόλεων πύλαι ὀνόματα ἔγουσι"' 
ἑκάστη οἰκεῖα. τὸν αὐτὸν τροόπον αἱ 
τοῦ ἅδου πύλαι ὀγομασϑεῖεν ἂν 
κατὰ τὰ εἴδη Tor ἁμαρτημάτων " ὡς 
μίων μὲν ὀνομάξεσϑαι ir ἄδου 
σορνείαν". δι ἧς ὁδεύουσιν οἱ | πορ- 
γεύοντες, ἑτέραν δὲ ἄρνησιν, δι’ ἧς 


ἀρνησίϑεοι εἰς ἅδου καταβαίνου- 
ou ++% 





ἤδη δὲ καὶ ἕκαστος τῶν ἑτεροδόξων 
καὶ γεννησάντων» ψευδώνυμοιν τινα 


1 Luc. 13, 24 — 12 Vgl. 1. Tim. 


Tom. XIT, 12 
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de illis est dietum, qui gloriantur 
se esse de ecclesia, negligenter 
autenı et non secundum prae- 
ceptum domini conversantur. qui 
ergo qnaerunt introire et non pos- 
sunt, ideo non possunt, quia por- 
iae inferorum praevalent contra 
eos; adversus quos autem non 
praevalent, sine dubio poterunt 
introire, quonianı »onınla« POS- 
sunt »in Christo qui« cos »con- 
fortate. 


et hoc scire debemus, quonianı 
sicut portae singulae civitatum 
nomina propria habent, sic una- 
quaeque porta inferorum secun- 
dum speciem uniuscuiusque pec- 
eati proprium habet nomen; ut- 
puta una porta dicitur fornicatio, 
per quam omnes fornicatores in- 
grediuntur in tartara, altera au- 
tem denegatio Christi, per quam 
denegatores Christi descendunt in 
inferos, 

tertia cupiditas pecuniarum, per 
quam cupidi pecuniarum incee- 
dunt, non deo, sed manmımonae 
servientes. 

adhue autem et unusquisque hae- 
reticorum auetorum, qui ali- 


1, 12; Phil. 4, 13 — 15—93,16 \gl. 


Clue Nr. 22 Or. (Schluß): πύλαι δὲ ὅδου διάφοροι πορνεία. ἄρνησις. φιλαργυρία 
καὶ τὰ λοιπὰ κακά κτλ. Vgl. dazu auch ΟἹ Nr. 200 Or. — 391 Vgl. I. Tim. 6, 20 


8 ἰσχύσουσιν H 
ἰσχύσουσιν MH 
9 ἣν M 


Nr. 29 32 γενησάντων M 


ὃ ἰσχύοιεν Koe 
10/11 κατισχύσουσιν M 
24 *** K], vgl. auch Clus 


> quaerent L 11 xpo] eo B 
29 mammona G 31,32 haereticorum 
RG heresiarcharum BL 
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- 9 [d “ LA, 
γνῶσιν φκοδόμησεν ἄδου πύλην, 
ἄλλην μὲν Muoxior καὶ Βασιλίδιης 
ἄλλην" καὶ Οὐαλεντῖνος ἄλλην. 


καὶ οὕτως ἕκαστος μὲν τῶν πατέρων 
μοχϑηρᾶς γνώμης ἀοχιτέκτων γέ- 
γονε πύλης τινὸς δου" Ol δὲ συνερ- 
vol τῇ τοῦ ἀοχιτέκτογνος τῶν τοιού- 
των διδασκαλίᾳ, ὑπουργοί τινες καὶ 
οἰκονόμοι δουλεύοντες μοχϑηοῷ ἀο- 
χιτεκτονικῷ ἀσεβείας λόγῳ. πολλῶν 
ὁὲ καὶ δυσαοιϑμήτων οὐσῶν τῶν 
ἄδου πυλῶν, οὐδεμία πύλη ἄδου 
κατισχύσει τῆς: πέτρας ἢ ἐκκλησίας, 
ἣν» ἐπ᾿ αὐτῇ «οιστὸς οἰκοδομεῖ. πλὴν 
ἔχουσί τινα ἰσχὺν αὖται αἱ πύλαι, 
ἀφ᾽ ἧς τονῶν μὲν κοατοῦσι τῶν μὴ 
ἀντιτεινόντων καὶ ἀνταγωνιξομένων 
1005 αὐτάς, ὑφ᾽ ἑτέοων δὲ νικῶνται 
τῶν διὰ τὸ μὴ ἀφίστασϑαι τοῦ εἶπον - 
τος »ἐγώ εἰμι ἡ ϑύοακ πάσας τὰς 
ἄδου πύλας καϑελόντων ἀπὸ τῆς 
ἑαυτῶν φυχῆς. 


13. ᾿Ενταῦϑα ner οὖν πύλαι 
adov εἴρηνται, Er δὲ τοῖς Puluois ὁ 
ποοφήτης εὐχαοιστεῖ λέγων" νὁ 
ὑψῶν με ἔκ τῶν πυλῶν τοῦ ϑανάτου, 
ὅπως ἂν ἐξαγγείλω πάσας τὰς αἰνέ- 
σεις σου ἐν ταῖς πύλαις τῆς ϑυγατρὸς 


I 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 13 (-- 19) 


quam falsi nominis scientiam ge- 
nuerunt, aedificavit aliquam :n- 
ferı portam; et aliıam quidem 
Marcion et Basilides, alıam autem 
Valentinus. 

et sic singuli patres singulorum 
dogmatum perversorum, quasi 
architecti impietatis, portas ali- 
quas inferı construxerunt, et mul- 
ti intrant per illas qui sequuntur 
dogmata perversitatis eorum. 
cum sint ergo multae et innume- 
rabiles inferorum portae, nulla 
earum praevalet contra eum, qui 
aut petra est aut aedificata eccle- 
518 super petram. tamen portae 
istae aliquam habent virtutem, 
quoniam adversus aliquos quidem 
praevalent, qui non se extendunt 
adversus eas neque conantur Tesi- 
stere eis, ab aliis autem vincun- 
tur, qui non recedunt ab eo, qui 
dixit: »ego sum ijanua«, et ideo 
destruunt omnes inferorum Por- 
tas ab anima sua. 

13. Et non solum hic portae 
inferorum appellantur peccata, 
sed etiam propheta gratias agens 
deo. qui sublevat humiles de por- 
ΕΒ mortis deorsum consistentibus, 
dieit: »qui exaltas me de portis 


22 Joh. 10, 7.9 — 2Sff Vgl. Orig. c. Cels. VI, 36 (II, 105, 19ff) — 


95) Psal. 9, 141 


ὁ καὶ οὕτως —24 φυχῆς hinter 
5. 91, 15 καὶ --- 92, 8 ἄλλην Klnach lat., 
davor MH 11 1. οἰκοδόμοι ? Kl 
13 συναοιϑμήτων H 
seo <NM 
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Matth. 16,13 (— 19) 


Σιών, καὶ ἐκ τούτου δὲ narlarouer 
ὅτι μήποτε οὐχ οἷόν τέ ἐστιν" πάσας 
δυνηϑῆναι ἐξαγγεῖλαι ντὰς αἰνέσειςκ« 
τινὰ τοῦ ϑεοῦ. μὴ ὑψωϑέντα "ἐκ τῶν 
πυλῶν τοῦ duratova καὶ γενόμενον 
παρὰ νταῖς πύλαιςιε νδ᾽ιών, πύλαι δὲ 
»Σιὼνκ ἐναντίαι (ἃν νοι δεῖεν" ταῖς 
πύλαις »τοῦ ϑωνάτουκ. ὡς εἶναι ad 
μὲν ϑανάτου τὴν ἀκολασίων ττύλιηγ" δὲ 
“Σιὼν τὴ" σωφροσύ)"μ". καὶ οὕτω 
ϑανάτου μὲν τὴν" ἀδικίω" Διὼν δὲ 
τὴ)" δικαιοσύ)")}" 


72 % e [4 4 
(ἡ "τινα δεικνὺς ὁ προς ἤτιις φησίν": 
eo “- 
ναὕτηῃ ἡ πύλη τοῦ κυρίου. δίκαιοι 
εἰσελεύσονται ἐν αὐτῇς) 

ἢ ‚a \ ἢ ar ( ᾽ 
καὶ πάλιν τὴ}" με)" δειλίαν" ϑανάτοι" 
or τὴν" δὲ ἀνδρείαν" Σιών. καὶ 
ἀφοοσύλν""" μὲν" ϑανάτοι' τὴν» ὁὲ ἐναν - 
τίαν αὐτῇ φοόνιμσιν τῆς Σιών. πάσαις 
δὲ Tals πύλαις τῆς νφευδωνύμου γνώ- 
σεως« μία ἐναντία ἐστὶ πύλη ἡ τῆς 
ἀψευδοῦς γνώσεως ***, 


᾿Επίστησον» δὲ εἰ δύνασαι (διὰ τὸ 


"οὐκ ἔστιν" ἡμῖν ἡ πάλη πρὸς αἷμα 
καὶ σάρκας, καὶ τὰ λοιπὰ) 


1ff Vgl. Psal. 9, 14f -- 


Tom. X 11, 12.13 


15 Psal. 117. 
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mortis, ut adnuntiem omnes lanu- 
des tuas in portis filiae Sion‘. ex 
hoe enim discimus, quia forte pos- 
sibile non est aliquem omnes lau- 
ces dei adnuntiare, nisi exaltatus 
fuerit »cle portis mortis« et factus 
fuerit in omnibus »portis Sion’. 
portae autem Sion contrariae in- 
tellegendae sunt portis mortis, 
ut sit quidem porta mortis luxu- 
ria porta autem Sion castitas, 
porta mortis iniquitas porta au- 
tem Sion iustitia, 


porta mortis timor porta ion 
virtus, porta mortis insipientia 
porta Sion sapientia. *** 


propter quas omnes portas dieebat 
propheta: »aperite mihi portas 
iustitiae. ut ingressus eas COn- 
fitear domino«. 

Considera adhue (si potes) et illud 
quod dicitur: »non est nobis con- 
luctatio cum cearne et sanguine, 
sed adversus potestates, adver- 
sus rectores huius mundi tene- 
brarum. adversus spiritalia ne- 
quitiae in caelestibus«, ne forte 
et unaquaeque potestas et unus- 


20. — 21 Vgl. I. Tim. 6, 20 - 


>21 (lat.) Psal. 117, 19 — 25 Eph. 6. 12 


Kl 
τ ]. ἐναντίαι(ἂν mit lat. Kl Κορ, vgl. 
S. 94, 19 ἐναντίως MH | δηϑεῖεν M 
23 *** KR] Koe 


6 παρὰ] 1. (ἐν) πάσαις ὃ 


I? laudationes BPasch 19 *** 


Kl RKoe 23 eas] in eas B 
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λέγειν ἑκάστην ἐξουσίαν καὶ κοσμο- 
κράτορα »τοῦ σκότους τούτου« καὶ 
πνευματικὸν »τῆς πονηρίας Er τοῖς 
Errovourious« πύλην εἶναι ἄδου καὶ 
πύλην ϑανάτου. πύλαι οὖν ἄδου 
λέγοιντο καὶ al ἀρχαὶ καὶ ἐξουσίαι, 
πρὸς ἃς νἡμῖν ἡ πάλης 


πύλαι δὲ δικαιοσύνης »τὰ λειτουογικὰ 
σινεύματακ. 

ὥσπερ δὲ ἐπὶ τῶν κρειττόνων πολλαὶ 
προλέγονται πύλαι καὶ μετὰ τὰς ττολ- 
λὰς μία Er τῷ νἀνοίξατέ μοι πύλας 
δικαιοσύνης " εἰσελϑὼν ἐν αὐταῖς ἐξο - 


[4 - ’ Α [dd ς 
15 μολογήσομαι τῷ Ϊ κυοίῳκς« και αὐτῇ ἢ 


20 


td 
Or 


30 


πύλη τοῦ κυοίου, δίκαιοι εἰσελεύσον- 
ται Er αὐτῇς, 


οὕτω καὶ ἐπὶ τῶν ἐναντίων πολλαὶ 
μὲν πύλαι ἄδου καὶ ϑανάτου, 
c ’ RE , 1 N, e -- ς 
ἑκάστη ἐξουσία , πρὸς ἃ: ἡμῖν ἡ 
πάλη), 


e δ᾿ [4 1 ’ & \ e 
ὑπὲρ πάσας δὲ ταύτας αὐτὸς ὁ TovN- 
4 κα 3 x [4 \ es 
005 (In ἐστὶ ϑανάτου καὶ döov). 
καὶ προσέχωμέν γε ἐφ᾽ Erdotnsduan- 
τίας ὡς εἰς πύλην ἅδου τινὰ κατα- 
Baivortes, εἰ ἁμαρτάνομεν" ἀλλὰ 
ὑψούμεγοι DER τῶι πυλῶν τοῦ ϑανά- 
3 ’ὔ ’ \ > [4 
τους ἐξαγγείλωμεν »πάσας τὰς αἰνέ- 
σεις« τοῦ κυρίου »ἔν ταῖς πύλαις τῆς 
ϑυγατοὸς Σιώγκ. 


8 Hebr. 1,14 — 13 Psal. 117, 


Psal. 9, 14f 


ὅ ϑανάτου *** Koe, vgl. lat. 61. 
λέγοιντ᾽ ἄν Kl 12/13 πολλὰς Kl, vgl. 
lat. πύλας MH 21 {πρὸς -- πάλην Kl, 
vgl. lat. 24 ὑπὲρ Hu, vgl. lat. ὑπὸ MH 
25 <alin—döov> Kl Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,13 (— 19) 


quisque rector mundi huius, mun- 
di tenebrarum, et singulae spiri- 
tales nequitiae in caelestibus, 
portae sint inferorum et portae 
ımortis, quibus portis contrariae 
sunt appellandae multae portae 
iustitiae secundum angelos dei, 
qui »sunt spiritus ad ministerium 
transmissi propter eos qui sunt 
hereditaturi salutem«. 

sicut enim ex parte bona multae 
dicuntur portae, post multas 
autem est una secundum quod 
dicitur: »aperite mihi portasiusti- 
tiae, ıt ingressus eas confitear 
domino: haec porta domini, iusti 
intrabunt in eam« (dominus ergo 
est porta domini singularis), 

sic in parte mala multae quidem 
sunt portae inferorum et mortis, 
unaquaeque videlicet potestas ad- 
versus quam »conluctatio nobis 
est«, super omnes auten! illas ipse 
malignus porta est mortis et infe- 
rorun. 

scientes ergo singulas species car- 
nalium passionum, per quas de- 
scendimus in mortem si pecca- 
verimus, caveamus ab eis ut non 
peccemus, sed exaltati »de portis 
mortis« adnuntiemus »omnes lau- 
des dei in portis filiae Sion«. 


19 — 15 Psal. 117, 20 — 298 Vgl. 


9 missi B 
23 ıllas x* 


1 mundi! <B 
15 685] in eas BPasch 
alias u 


Matth.16,13(- 19) Tom. XII, 13 95 


οἷον. Er μιᾷ πύλῃ τῆς ϑυγατοὸς 
Σιών, τῇ παλουμένῃ σωφοοσύνῃ, 
ἐξαγγελοῦμεν ἀπὸ σωφροσύνης τὰς 
αἰνέσεις τοῦ ϑεοῦ, καὶ ἐν ἄλλῃ, 
“- a ’ Ὁ ’ 9 Α 

τῇ (καλουμένῃ Σ δικαιοσύνῃ, ἀπὸ δι- 
καιοσύν"ης τὰς αἰνέσεις τοῦ ϑεοῦ. 
καὶ ἁπαξαπλῶς ἐν πᾶσι» οἷς γινόμεϑα 
ἐπαινετοῖς, ἐν τούτοις γινόμεϑα ἔν 
ἢ “. = ı\ τ ἡ 3 
τινι πύλῃ τῆς ϑυγατροὸς Ziwr, κατ 
10 ἐκείνην ἐξαγγέλλοντες αἴνεσίν Tu 

τοῦ ϑεοῦ. 


ζι 


> 7 Α nd Y “« ’ὔ 

ἐξεταστέον ὁὲ πῶς ἕν τινι τῶν δώ- 

δεκα λέλεκται" νἐμίσησαν Er ττύλαις 

354, 4 ’, a 3 

ἐλέγχοντα, καὶ λόγον ὅσιον ἐβδε - 
90 λύξαντοκ. 


[4 “Ξ e > [4 95. 
μήποτε οὖν ὁ »EV πύλαιξζκ ἐλέγχων» 


25 ἐστὶν ἀπὸ πυλῶν ϑυγατοὸς “Σιὼν τοὺς 
ἐν τοῖς ἐναντίοις τῆς πύλης ταύτης 
γενομένους ἁμαρτήμασι zul πυλῶν 
döov ἢ ϑανάτου. 


90 


> 4 Α (vd 9 [4 “«᾿ > ‚ 
ei δὲ μὴ οὕτως ἀκούοις τοῦ »ἐμί- 
σησαν Ev πύλαις ἐλέγχοντας, ἤτοι 


14 Vgl. S. 98. 7 - 15 Amos 5, 


ὅ <zahovuerny Diehl 91 ἐλέγ- 
χων) + (καὶ αὐτὸς ἐλέγχων) Kl, vgl. 
lat. 28 ϑανάτου) + (οὐ yao ὁσίως 
τις δύναται ἐλέγχειν, εἰ μὴ αὐτὸς γίνεται 
ἐν πύλαις ϑυγατρὸς Σιών» Koe, vgl. lat. 
32 ἀκούει: H 


utputa ‚in, una porta filiae Sion, 
quae cicitur castitas, in castitate 
laudes dei adnuntiemus; et in 
altera, quae dicitur iustitia, in 
iustitia laudes dei adnunticmus. 
et generaliter in quibuscumque 
laudabiles fuerimus, in eis possu- 
mus Jaudes dei adnuntiare; 


in quo autem non fuerimus, neque 
lJaudare possumus deun. ideo 
diximus supra: nisi qui fuerit in 
omnibus portis Sion, non potest 
oımnes laudes dei adnuntiare. 
quoniam autem facti sumus in 
hoc ut de portis loquamur, illud 
quoque non puto praetereundum 
quod dieit propheta: »oderunt in 
portis arguentem, et verbum 
sanctum abominati sunt«, 

ne forte qui »in portis« arguet, 
etianı ipse unus 

est consistentium in portis filiae 
Sion, arguens eos qui in contrariis 
portis consistunt, id est in pecca- 
tis, portis mortis et inferorum; 
nec enim potest quis arguere 
sancte, nisiipse consistat in portis 
filiae Sion. 

si autem non ita intellexeris pro- 
pheticum dietum, 


10 — 30 Vgl. Amos 5, 1ὺ 


lin una « una x? | una] 
Ἔ 650 B 4/5 in iustitia x < y 
14 quis B 20 odierunt G 
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παρελκόντως ἔσται εἰρημένον τὸ νὲν 
σύλαιςι. 

ἢ ζήτει πῶς Av ἄξιον προφητικοῦ 
πνεύματος εἴν) τὸ λελεγμέγον. 


14, Μετὰ ταῦτα ἴδωμεν πῶς 
λέλεκται τῷ Πέτρῳ καὶ παντὶ *** 
Πέτρῳ τὸ en σοι τὰς κλεῖ- 
δας τῆς βασιλείας τῶν οὐ- 
οανγῶν. καὶ πρῶτόν γε γνομίξω ἀκο- 
λούϑως λελέχϑαι τῷ 


κατισχύσουσιν | 
αὐτῆςτ τὸ δώσω σοι τὰς κλεῖδας 
τῇ ς βασιλείας τῶν οὐρανῶν. 
ἀξι ᾿ξ γὰρ ἀπὸ τοῦ αὐτοῦ λόγου λαβεῖν 
ἐστιτὰς κλεῖδας τῆς τῶν οὐρα- 
‚or βασιλείας ὁ φοαξάμενος [πρὸς] 
τὰς τοῦ δουπύλας, ἵνα μὴ κατισχύ- 
σωσιν αὐτοῦ" οἱονεὶ ἀϑλα λαμβάνων 
τοῦ μηδὲν δεδυνῆσϑαι κατ᾽ αὐτοῦ τὰς 
τοῦ δου πύλας τὰς κλεῖδας τῆς 
τῶ οὐρανῶν βασιλείας, ἵν» 
ἑαυτῷ ἀγοίγῃ τὰς κεκλεισμένας πύ- 
λας τοῖς νικωμένοις ὑπὸ τῶν τοῦ 
ἄἅδου πυλῶν. καὶ εἰσέρχεται, ὡς μὲν 
σώφρων, διά τινος ἀνοιγομένης σω- 
φροσύνης πύλης ὑπὸ κλειδὸς ἀγοι- 
γούσης σωφροσύνης, καὶ δι᾿ ἑτέρας, 
ὡς δίκαιος, δικαιοσύνης πύλης ἀγοι- 
γομένης ὑπὸ κλειδὸς δικαιοσύνης " 
καὶ οὕτως ἐπὶ τῶν λοιπῶν ἀρετῶν. 
οἶμαι γάρ, ὅτι ὑπὲρ ἑκάστης ἀρετῆς 
τῆς γ'ώσεώς τινα σοφίας μυστήρια 
κατάλληλα τῷ εἴδει τῆς ἀρετῆς 


ı παντὶ] + {πιστεύοντι ὄντι) Kl, 
vgl. lat. 18 [πρὸς] Kl πράξεσι Koe, 
vgl. lat. 26 εἰσέρχηται M 29 σω- 
Fooodrns Kl, vgl. lat. σωφοοσύνην MH 
34 τινα (zul Koe 35 εἴδη H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,13 (— 19) 


quomocdo digna inveniatur prophe- 
tico spiritu dietio ἰδίῳ ὁ numquid 
non suffecerat dicere: »oderunt 
arguenten«, nisi addidisset: »in 
portis« ? 

14. Post haec videanmus quo- 
nıodo dietum est Petro et omni 
fideli, qui Petrus est: dabo tibi 
claves regni caelorum. et primum 
quidem arbitror consequenter do- 
minum prius dixisse: super hanc 
petram aedıficabo ecclesiam meam, 
et portae inferorum non praevale- 
bunt ei et postea: tibi dabo claves 
regnı caelorum. 
dignus est enin ab eodem 
ipso verbo accipere claves reg- 
ni caelorum, qui obstruxit por- 
tas inferorum, ut non prae- 
valerent adversus eum. quasi 
praemium enim in secundo loco 
dantur claves regni caelorum ei 
qui potuerit virtutibus portas ob- 
struere inferorum, nt ipse sibi 
aperiat portas regni caelorum 
quae clausae sunt eis, qui a portis 
inferorum vincuntur. et ingre- 
ditur, qui quidenı castus est, per 
aliquanı castitatis portam, ips& 
castitate sibi eam aperiente, ut 
clave. qui autem iustus est, in- 
trat per iustitiae portam, quae 
aperitur clave iustitiae. et 516 in 
singulis quibusque virtutibus. 
omnis enim species virtutum, 


3 odierunt G 
11/12 πὸ petra Ο 
BL obstruxerit Pasch 30 ea G 
easL 30,31 ut clave L et clave ας 
(B) « G% 32 


6 haec] hoc y 
18 obstrusit 


per y* perfectam L 
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Matth.16,13( 19) 
ἀνοίγεται τῷ zur ἀοετὴν" βιώσαντι 
διδόντος τοῦ σωτῆοος τοῖς μὴ κρατὴ- 
deiow ὑπὸ τῶν" τοῦ ἄδου πολῶν 
τοσαύτα: κλεῖδας ὅσαι εἰσὶν αἱ 
ἀρεταί, 


ἀνοιγούσας ἰσαρίϑμους πύλας, κατ- 
αλλήλους κατὰ τὴ" ἀποκάλυψιν 
τῶν μυστηρίω» ἑκάστῃ ἀρετῇ. 
τάχα δὲ καὶ ἑκάστη ἀρετὴ οὐρανοῦ 
ἔστι βασιλεία, καὶ πᾶσαι ἅμα βασι- 
λείατῶν οὐρανῶν" ὡς κατὰ τοῦτο 
ἤδη Er βασιλείᾳ εἶναι οὐρανῶν τὸν 
κατὰ τὰς ἀοετὰς βιοῦντα, ὡς κατὰ 
τοῦτο τὸ ν»μετανοεῖτε" ἤγγικε γὰρ ἢ 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν 00% ἐπὶ χρό- 
vor ἀναφέρεσϑαι, ἀλλὰ ἐπὶ τὰς πρά- 
ἕξεις καὶ τὴν διάϑεσιν"" ὁ Δοιστὸς γάρ, 
7 πᾶσα ἀρετ᾽), ἐπιδεδήμηκε καὶ 
λαλεῖ. 


zul διὰ τοῦτο »ἔντος ἔστι. τῶν αὐτοῦ 

nu e ’ ΄- and 4 
μαϑητῶν »νἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦκ, καὶ 
οὐχὶ νὧδε καὶ ὧδεκ. 


10—15 Vgl. auch II 186, 6ff 
Lue. 17. 21 


11 πᾶσαι Kl, vgl. lat. πᾶσα MH 
15 οὐρανῶν) + οὐκ ἐπὶ χρόνον dramege- 
σϑαι Μᾶ, 49]. Δ16 16 εἶναι (δοκεῖνν Ὁ ΚΙ 
nach Koe, vgl. lat. 16 τὸν] τῶν H 


Urigenes X 


Toın. XII, 13. 14 
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cum quis cam coeperit operari. 
quasi ipsa se adaperit ante eun 
qui accesserit ad cam ex corde. 
dlomino videlicet cam aperiente 
per gratiam suaım el, qui a portis 
inferorum non fuerit victus, ut in- 
veniatur eadem virtus et porta 
esse et clavis portae. et tot in- 
veniantur elares quot portae. 


forsitan autem et unaquaeque 
virtus regnum est cacli, et omnes 
simul sunt regnum caelorun. se- 
cundum hoc qui conversatur se- 
eundunı virtutes, jam videtur in 
regno esse caelorum. forsitan se- 
cundum hunc intellectum et illud 
dicitur: »paenitentiam agite, ad- 
propinguavit regnunı caelorum«, 
ut non ad tempus referatur, sed 
ad actum et propositum unius- 
cuiusque, quod dieitur: »adpro- 
pinquavit regnum caelorum«. 
quod est Christus, qui est omnis 
virtus, qui venit et loquitur. 

sieut enim »regnum dei non venit 
cum observatione, nec dicent: 
ecce hic, ecce illic«, sed est intra 


). 


1S Matth. 3, 4. 17 — 25 {Π Vel. 


9 quot et L | 

14 caeli Kl caelv- 
16 qui G? L quod G°B 
17/1S in regno esso y esse in reg- 


portae] vir- 
tutes Pasch 
rumx 
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Ὅρα δὲ ὅσην ἔχει ἐξουσίαν ἡ 

[4 >>» a e Α - > 
πέτρα, ἐφ᾽ ἣν ὑπὸ Χοιστοῦ oizoöo- 
μεῖται ἡ ἐκκλησία, καὶ πᾶς ὃ λέγων" 


} 5 e r Α e δον -“- 
σὺ εἶ 6 Δριστὸς ὁ υἱὸς τοῦ 


ϑεοῦ τοῦ ζῶντος, ὥστε τὰς "ρί- 
σεις μένειν βεβαίας τούτου. ὡς κοί- 
γοντος ἔν αὐτῷ τοῦ | ϑεοῦ, ἵνα Er ad- 
τῷ τῷ zoirew μὴ κατισχύσωσιν αὖ- 
τοῦ πύλαι ἅδου. τοῦ μὲν οὖν 
ἀδίκως zolrortos καὶ μὴ κατὰ λό- 
γον ϑεοῦ δεσμεύοντος ἐπὶ γῆς μηδὲ 
κατὰ βούλησιν αὐτοῦ λύοντος ἐπὶ 
vis, πύλαι ἄδου κατισχύουσιν. 
οὗ δὲ πύλαι ἅδου οὐ κατισχύου- 
σι", οὗτος δικαίως κούίνει" διὸ ἔχει 
τὰς κλεῖδας τῆς βασιλείας τῶν» 
οὐραγῶν, ἀνοίγων τοῖς λελυμένοις 
ἐπὶ γῆς, ἵνα καὶ ἐν οὐρανοῖς 
ὦσι λελυμένοι καὶ ἐλεύϑεοοι, καὶ 
“λείων τοῖς κρίσει δικαίᾳ αὐτοῦ δε - 
δεμένοις ἐπὶ γῆς, ἵνα καὶ ἐν οὐ - 
ροανοῖς ὦσι δεδεμένοι καὶ κεκοιμέ- 
γοι. ἐπεὶ δὲ οἱ τὸν τόπον τῆς ἔπι- 
σκοπῆς ἐκχκδιποῦντες χοῶνται τῷ 
δητῷ ὡς Πέτρος, καὶ τὰς κλεῖδας 
τῆς τῶν οὐοανῶν βασιλείας 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth,. 16, 13 (— 19) 


discipulos Christi, sic et regnum 
caelorum. nam videtur ad idip- 
sum referri in multis locis evan- 
geliorum regnum caelorun et 
regnum dei. 

Vide autem quantam pote- 
statenı habet petra, super quam 
aedificatur ecclesia Christi, et om- 
nis qui dieit: iu es Christus filius 
dei vivi, ut etiam iudicia eius ma- 
neant firma, quasi deo inudicante 
per eum, si tamen in eo ipso quo 
iudicat, portae inferorum non 
praevaluerint ei. qui ergo iniuste 
iudicat et non secundum verbum 
dei [neque] ligat :n terris, nequc 
secundum voluntatem ipsius sol- 
vit, portae inferorum praevalent 
contra eum. adversus quem au- 
tem portae non praevalent infe- 
rorum, iste iuste iudicat; propter 
quod et habet clares regnı caelo- 
rum, et aperit eis qui soluti fue- 
rint super terram, ut sint soluti et 
liberi in caelo, et cludit eis qui 
iusto iundicio eius ligati fuerint 
super terram, ut sint quasi ligati 
in caelo et iudicati. quoniam 
autem qui episcopatus vindicant 
locum, utuntur hoc textu quem- 
admodum Petrus, et claves regni 


2sif Vgl. Hieron. in Matth. 124 ἘΣ: istum locum episcopi et presbyteri 
non intellegentes aliguid sibi de Pharisaeorum adsumunt supercilio, ut vel 
damnent innocentes vel solvere 86 noxios arbitrentur οἷα. — 801: Gemeint 
ist der Bischof Demetrius von Alexandria (Koe) 


61 im. A ᾧ und οὐχ οὕτω 
00 ( ἢ ΔΙ 
11 αὐτοῦ τοῦ M 


ı/S ὠκοδόμηται M 
22 λυομένοις M 
27,28 κοιμένοι H% 


16 [neque] ΚΙ | ligat y Pasch 
liget 7 17/18 solvit B Pasch solvet 
(ἃ solvatL ?liuste<G 
dicant + sibi B (Pasch) 


29) vin- 
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Mattlı. 10,13 (-- 19) 


ἀπὸ τοῦ σωτῆοος εἰλιιᾳ ύτες διὸά- 
σκουσί TE τὰ ὑπ᾽ αὐτῶν δεδειιένα 
τουτέστι καταδεδικασμένα καὶ ἂν 
οὐρανοῖς δεδέσϑαι καὶ τὰ ὑπ᾽ αὐ- 
τῶν (λελυμένα τουτέστι") ἄσεσιν 
εἰληφότα καὶ ἐν οὐοανοῖς λδλε- 
λύσϑαι, λεκτέον ὅτι ὑγιῶς λέγουσι", 
εἶ ἔχουσω" ἔογον δι᾿ ὃ εἴοηται ἐκείνῳ 
u ’ \ ἢ ᾽ὔ x 5 
τῷ Πέτοῳ" σὺ εἶ Πέτοος, καὶ ei 
τηλικοῦτοί εἰσιν, ὡς ἐπ᾽ αὐτοῖς ὑπὸ 
Σ nd > - \ 5 
“Δοιστοῦ οἰκοδομεῖσθαι τὴ" ἂἐπ- 
κλησίαν, καὶ ἐπ᾿ αὐτοὺς εὐλόγως 
-- ’ ’ 2. f nr 
τοῦτο dragenoıt ἄν. πύλαι δὲ άἄδου 
002 ὀφείλουσι κατισχύειν τοῦ ὃέ- 


15 λοντος δεσμεῖν" καὶ λύει». εἰ δὲ νσει- 


20 


19 
ῷι 


30 


ραῖς τῶν ἁμαρτημάτων αὐτοῦ ἔσφιγ - 
zrauut**, μάτῃν καὶ δεσμεῖ καὶ λύει. 


καὶ τάχα δύνασαι εἴτπεῖν" ἐν τοῖς ἐν τῷ 
σοζῷ οὐρανοῖς (ταῖς ἀοεταῖς) δέ- 
δεται ὃ φαῦλος, καὶ πάλι" δὲ λέλυται 
ἐν αὐταῖς ὅ σπουδαῖος καὶ ἀμνηστίαν 
λαβὼν τῶν πρὸ τῆς ἀρετῆς αὐτῷ 
ἡμαρτημένων. ὥσπεο δὲ τὸν um 
ἔχοντα σειοὰς ἀπαοτιῶν μηδὲ ἅμαο- 
τίας παραβαλλομένας "σχοιυ"ΐῳ μα- 
zoo“ 2 νζυγοῦ ἱμάντι δαμάλεωςκ« 
οὐδὲ ὃ ϑεὸς ἂν δήσαιτο, οὕτως οὐδ᾽ 
ὅστις ἂν ἢ Πέτοος. 


15. 27 Prov. 5, 22 


5 (λελυμένα τουτέστιν») Rl, vgl. 


lat. 6 καὶ « Δ 16 17 ἔσφικται 
MH 17 *** Kl], vgl. lat. 


Tom. XII, 14 
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caelorum acceptas habentcs a 
Christo docent, quoniam qui ab 
eis ligati fuerint, et in caelo esse 
ligatos, et qui ab eis soluti fuerint, 
id est remissionem Acceperint, 
esse et in caelo solutos, dieendun 
est qmoniam bene dicunt, si opera 
habent illa propter quae dietun 
est illı Petro: tu es Petrus, et tales 
sunt ut super eos aedificetur ec- 
clesia Christi, si portae inferorum 
non praevalent eis. alioquin ridi- 
culum est ut dicamus eum, qui 
»vineulis peccatorum suorum 11- 
gatus est« et »trahit peccata sua 
sicut funem longun, et tamquam 
iugi lorum vitulae iniquitates 
suas«, propter hoc solum, quo- 
niam episcopus dieitur, habere 
huiusmodi potestatem, ut soluti 
ab eo sint soluti τη: caelo, aut Iigati 
in terris sint ligati in caelo. 


— 15 lat. = 29 gr. Jes. 5, 15 


3 ligati] + (id est damnati), ? 


Diehl Kl | et<L 6 et<B 
8 habeant 1, 10 eis G 13 ut 
dicamus] videamus G 15 et x* 


<u 17 iugi Kl, vgl. XI, 239, 23 


iuge x 
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9 ὃ 7 = Ä " ᾿ 11έ αν x 3 BR 7 
el δέ τις μὴ ὧν Πέτρος καὶ μὴ ἔχων 
τὰ εἰρημένα ἐνταῦϑα. ὥσπερ ἰ]έτοος 

9, LA > x “- e \ 
οἴεται δήσειν" ἐπὶ γῆς ὡς τὰ δεδε - 

7 [4 an 2 - Α 
μένα δεδέσϑαι εν οὐρανοῖς, καὶ 
λύσει" ἐπὶ γῆς ὡς τὰ λελυμένα 
λελύσϑαι ἐν οὐρανοῖς. οὗτος ν»τε- 
τύφωταις« | μὴ ἐπιστάμενο: τὸ βού- 
λημα τῶν γραφῶν, καὶ ντυγ οϑεὶςκ«ἔμ- 
πέπτωκεν εἰς τὸ τοῦ διαβόλου κοίμακ. 

15. Torte διεστείλατο τοῖς: 
μαϑηταῖς αὐτοῦ Ira μηδενὶ 
εἴπωσι". ὅτι αὐτός ἔστι» ὁ 


Χριστός (16. 30 [—23]). 


Origene=, Matthäuserklärung 


Matth. 16,13 (— 19) 


»sit ergo episcopus inreprehensi- 
bilis«. qui alterum ligat aut solvit, 
dignus sit ligare vel solvere in 
caelo: »sit unius uxoris vVir, SO- 
brius, castus, ornatus, hospitalis, 
docibilis, non vinolentus, non per- 
cussor, sell modestus, non litigio- 
sus. non concupitor pecuniarum, 
bene praesidens domui suae, filios 
habens subditos eunı omni casti- 
tate«. si talis fuerit. non iniuste 
ligabit super terram neque sine 
indicio solvet. propterea quae- 
cumque solverit super terram qui 
huiusmodi est, soluta erunt et in 
caelo. et quae ligaverit super ter- 
ram, ligula erunt et in caelo. 

si enim “non, fuerit quis (ut ita 
dicam) Petrus et non habuerit 
quae in hoc loco dieuntur quasi 
ad Petrum, et putaverit se posse 
ligare, ut sint ligata in caelo, et 
solvere, ut sint soluta 1}. caelo, 
ipse se fallit, non intellegens vo- 
luntatem scripturae, et »inflatus« 
incidit sin iudiecium diaboli«. 

15. Tune praecepit discipulis 
suis, ut nemini dicerent quoniam. 
ipse est Christus. erinde coepit 
lesus ostendere discipulis suis quo- 
nium oportel eum ire in Hierusalem 


1-11 I. Tim. 3,2—4 — 1Sff Vgl. Harnack TU. +42. 4 138 A. 3 — 


231 Vel. I. Tim. 6.4 — 251. Tin 


19 ἐγνταῦϑα ὡς ποὸς Πέτοοιν Koe, 
vgl. lat. 
πτῶμα MH 


26 κοίμα Kl. vel. lat. 


. 9. 6 


1 episcopus « κα 2 alterum 
+ aut R 
digenus BL ut ıinveniatur dienus R 
10 habens + sibiR 12.14. 16f terra 
GR 14 super terram y* < 1, 
15 (non) Kl 27 praecepit] - ihs L 
2) Christus « L | et exinde (ἃ 


3 dignus sit G* in ras. 
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Matth. 16,20( 23) 


Iroteom πὲν γέγοαπται ὅτι 
»τούτους τοὺς διόδεκα ἀπέστειλεν ὁ 
᾿Ιησοῦς λέγων αὑτοῖς" εἰς ὁδὸν 
> Fand Α , ’ ᾿ 
ἐθνῶν μὴ ἀπέλϑητες 


καὶ ὅσα ἕξῆῃς ἀναγέγραπται εἰρη- 
κέναι αὐτοῖς, πέμπων αὐτοὺς ἐπὶ 
τὴ" ἀποστολήν". ἄρα οὖν τὸ τῶν 
ἀποστόλων ἤδη ποιοῦντας ἔογον 
5 \ 5 ’ \ ’ 4 

αὐτοὺς ἐβούλετο (zul) κηούσσει» ὅτι 
αὐτὸς εἴη ὁ Δοιστός; εἴτε γὰρ 
5 4 ”E ς “-ω ’ὔ . » 

ἐβούλετο, ἄξιον ζητῆσαι τί δήποτε 
νῦν διαστέλλεται τοῖς μαϑηταῖς 
ira μὴ εἴπωσιν ὅτι αὐτὸς εἴη ὁ 
Χριστός; εἴτε μὴ ἐβούλετο, πῶς 
δύναται σώζεσϑαι Ta Tıjs ἀποστολῆς: 


ὅ Matth. 10, 5 
31 Matth. 10, 23 


„> 


14 “καὶ Diehl 


19 i. m. azooia H 


19 au < H® 


Tom. XII, 14.15 


Matth. 


101 


οἱ multa patı a sentortbus et princi- 
pibus et seribis et occidi et terlia 
die resurgere. 

Superius quwiden: scriptum 
est, quomiamı »hos duodecim misit 
lesus dicens eis: in viam gentium 
ne abieritis, et in civitates Sama- 
ııtanorum ne introeatis, sed 106 po- 
tiusadoves perditasdomus Israel« 
et cetera, quae dixit ad eos mit- 
tens eos ad praedicandum. vi- 
deamus ergo si apostolatus iam 
opera facientes eos volebat etiam 
praedicare quoniam ipse erat Chri- 
stus, et 51 volebat, dignum est 
quaerere, quid est quod nunc 
praecipit discipulis suis, ul neminv 
dicant quoniam ipse est Christus. 
51. autem nolebat, quomodo sal- 
ventur quae de testimonio man- 
data sunt eis, 
quale est illud: »tradent enim vos 
in concilüs, et in synagogis suis 
flagellabunt vos, et ante praesi- 
des et reges stabitis propter me 
in testimonium illis et gentibus«, 
vel illud: »ceum tradiderint vos, 
nolite solliciti esse quomodo aut 
quid dicatis; dabitur enim vobis 
in illa hora quid dicatis« et cetera 
quae sequuntur usque: »non con- 
10. Matth. 


171 — % 10,19 — 


1—3 a—resurgere<y 7leci- 
vitate/m> ? Kl 19/20 salventur G 
solventur L dissolventur B 23 con- 
cilio G Pasch consilioL ' in®B Pasch 
<GL | 
30 dicatis] loequamini L Pasch 


sus x Pasch + et 0 


10 


καὶ ταῦτα δ᾽ ἄν τις ζητήσαι κατὰ 
τὸν τόπον" ἄρα ἀποστέλλων τοὺς δώ- 
20 δεκα οὖκ ἀπέστελλεν αὐτοὺς φρο- 
γοῦντας ὅτι αὐτὸς εἴη ὃ Χοιστός; εἰ 
δὲ τοῦτο ἐφοόύνουν οἱ δώδεκα, δη- 
λονότι καὶ ὁ “Πέτοο:" πῶς οὖν 


ιΚι9 
Or 


μακαρίξεται νῦν; 
90 


ἐμφαίνει γὰρ ἡ λέξις διὰ τούτων ὅτι 

γῦν ποῶτον αὐτὸν ὡμολόγησεν ὁ 

Πέτρος Δοιστὸν υἱὸν »τοῦ ϑεοῦ τοῦ 
35 ζῶντοςι. 


4 


6 Matth. 10,22 —  11ΠῚ Vgl. Act. 


32ff Vgl. Matth. 16. 15— 13 


32 ἐνφαίνει ΔΙ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20 (— 23) 


summabitis civitates Israel, do- 
nec veniat filius hominis«. nescio 
quonmodo haec intellegi possint, 
nisi confiterentur Iesum esse Chri- 
stum, necnon etiam illud quod 
clieit: sommis qui confessus fuerit 
me coram hominibus«, qualem 
significet confessionem in Chri- 
βίο, nisi aliquis audeat dicere quia 
nolebat tunc praedicari, quonianı 
lesus ipse est Christus. sed haec 
dixit nt interpretationem loci 
huius non ad futurum tempus 
trahat, secundum quod postea 
discipuli Iesu nominati sunt Chri- 
stiani, incipiente ab Antiochia 
nonune isto.- 

illud etiam in hoc loco quaeren- 
dumm est utrum, cum mitterentur, 
iam cognoscebant quonianı 1086 
erat Christus. et si ianı cognosce- 
bant, sine dubio cognoscebat et 
Petrus. quomodo ergo 

post tanta interrogat eos: »vos 
autem quem me dieitis esse«? 
quando et respondenti et dicenti 
Petro: »tu es Christus filius dei 
vivie, 

dixit: »beatus es, Simon Bariona, 
quia caro et sanguis non revelavit 
tibi,sedpatermeus quiestin.caelis«. 
per haec eninı sermo demonstrat, 
quoniam tunc primum confessus 
fuerat eum Petrus Christum filium 


»dei vivic. 


11,26 — 24ff Matth. 16, 15—17 — 


21 si cognoscebant ἴδ L 
22 et Pasch<x 25 esse dicitis 


L Pasch 30fnon caro et sanguis G 
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Matth. 16,20(: 23) 
ὁ μὲν οὖν" Murdatos πεποίηκε κατά 
τῶ τῶ" ἀντιγράφων τὸ τότε διε - 
στείλατο τοῖς μαϑηταῖς ἕνα 
μηδενὲ εἴπωσιν ὅτι αὐτός 
ἐστι" ὁ Δοιστύώς. ὁ δὲ Mäoxos 
"ἐπετίμησεν" αὐτοῖς. φησι" ἕνα μη- 
dert λέγωσι περὲ αὐτοῦκ, ὁ δὲ .lov- 
“ἄς "ἐπιτιμήσας« φησὶν" ναὐτοῖς παρ- 
ηγγειλε μηδενὶ λέγε" τοῦτοκ --- τί δὲ 
ντοῦτος [ἢ ὅτι καὶ κατ᾽ αὐτὸν ἀπο- 
πριϑεὶς ὁ Πέτρος εἶπε (ποὸς τὸ 
»riva με λέγετε εἶν"αι...)" »τὸν Διοιστὸν 
τοῦ ϑεοῦς. ἰστέον μέντοι ὅτι τινὰ 
τῶν ἀντιγοάφων τοῦ κατὰ ]ατϑαῖογ' 
ἔχει τὸ ἐπετίμησεν. N μὲν οὖν 
ἐπαπόρησις δοκεῖ μοι εἧ"αι YEITaIO- 
τάτῃ᾽ λύσις δὲ αὐτῆς ἀναντίροητος 
ζητηϑήτω, ἣν ὁ εὐὑοίσκω», ἐὰν ἢ 
πιστικωτέρα τῶν ὑφ᾽ ἡμῶν λεχϑη- 


> σομένων ὡς ὑπὸ μετοίω», εἰς μέσον 


φερέτω. 

]Π]ούσχες οὖν εἰ δύνασαι λέγει 
ὅτι τὸ πιστεύεσϑαι ᾽Πησοῦν εἶναι Tor 
Δοιστὸν ἔλαττόν ἐστι τοῦ γιυνώσκε - 
σϑαι τὸ πε-τιστευμένον" τάχα δὲ καὶ 
τοῦ γυνώσκεσϑαι ᾿Πησοῦν εἶναι τὸν 
“Χριστὸν διαφοοά ἔστιν». οὐ παντὸς 
τοῦ γω!ώσκοντος ὁποίως αὐτὸν γι- 
γ"ώσπκοντος. ὅτι μὲν οὖν τὸ -πιστεύε- 
σϑαι χωρὶς γνώσεως ἔλαττόν ἔστι 
τοῦ γινώσκεσθαι, δῆλον ἐκ τοῦ κατὰ 
᾿]ωάννην" »ἘἘῈῈ ἐὰν μείνητε ἐν τῷ λόγῳ 
τῷ ἐμῷ, γνώσεσϑε τὴν ἀλήϑειαν. 


καὶ ἡ ἀλήϑεια ἐλευϑεοώσει ὑμιᾶξα. 


6 Marc. 8, 380 --- ὃ Luc. 9, >21 
35, 32 Joh. 8, 311 


3 μαϑηταῖς + ζαὐτοῦ, ὃ 9 παο- 
ἤγγελε H 111. τὰ. 
λύσις Ἡ 20 ὑπὸ μετοίων Diehl ὑπο- 
μετοίων (M)H 32 *** Diehl, vgl.lat. 


16 ἀπόρησις MA 


Tom. XII, 15 


103 


Et vide si potes huiusmodi 
facere quaestionis solutionem di- 
cens, quoniam credere Iesum esse 
Christum minus est quamı cogno- 
scere. 


quoniam autem minus est, 
manifestatur ex eo quod refert 
Iohannes ita: :dicebat ergo Iesus 
ad eos qui crediderant ei Iudaeos: 
si vos manseritis in verbo meo, 
cognoscetis veritatem et veritas 
liberabit vos«, 


— 12 Matth. 16, 15£ — Luce. 9, 20 - 


23 quaestioni G | solutionem] 
vgl. Ζ. 17 gr. 31 crediderunt B 


533 


10: 


ὅτι ὁὲ καὶ τοῦ γινώσκεσϑαι ᾿Ϊησοῦν 
εἶναι τὸν Διοιστὸν διαφορά ἐστιν, οὐκ 
ἐπίσης τῶν γινωσκόντων YUWOHOV - 
των αὐτόν, καὶ αὐτὴ μὲν 1) ἐνάργεια 

τῷ κἂν ἐπὶ ποσὸν ἐπιστήσαντι παρί- 
στησι τὸ ποᾶγμα" 


10 


τίς γὰρ οὐκ ἂν ὁμολογήσαι ὅτι 
‚> 9 -- ἤ ’ 9 
(φέρ᾽ εἰπεῖν) Τιμόϑεος γινώσκων ᾽1)- 
σοῦν εἶναι τὸ" Δριστὸν οὐκ ἐπὶ 
τοσοῦτον πεφώτιστο εἰς τὴν" περὶ 
25 αὐτοῦ γνῶσιν, ὅσον ὁ ἀπόστολος 
Παῦλος πεφώτιστο; καὶ τοῦτο δ᾽ αὖ 
τίς 002 ἂν παραδέξαιτο ὅτι. κἂν 
’ 5 ’ ’ ΑἉ 
πλείονες ἀληϑεύοντες λέγωσι περὶ 
ϑεοῦ ὅτι ναὐτός μοι δέδωκε τῶν Or- 
δ “-- > “-ῇ 9 e ᾽ 
380 τῶν γ»ῶσι» ἀψευδῆς, οὐχ ὁμοίως τρα- 
γοῦντες καὶ καταλαμβάνοντες τὰ γι- 
γωσκόμενα οὐδὲ τῷ ἀριϑμῷ τοσαῦτα 
γινώσκοντες τοῦτο ἐροῦσιν; 
οὐ μόνον δὲ κατὰ τὴν διαφορὰν τοῦ 
35 yırwazeır ἔστι τοὺς γινώσκοντας μὴ 


29 Sap. Sal. 7, 17 


3 γινωσκόντων <H 26 αὖ Koe 


ἂν MH 30 οὐχὶ H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,30 (-- 23) 


ut dicamus: quando mittebantur 
ad praedicandunı, credebant qui- 
denı lesum esse Christum, non 
tamen adhuc cognoscebant. po- 
stea autem proficientes per doc- 
trinam et plura miracula etiam 
cognoverunt, quando et inter- 
rogati confessi sunt: »tu es Chri- 


stus filius dei vivie aut si 
aestimentur iam tunc apostoli 
cognovisse Jesum esse Chri- 
stum, ita est respondendum: 


quia inter cognoscere et cogno- 
scere differentia est. 


utputa: quis sapiens non intellegit 
quoniam Timotheus cognoscens 
Iesunı esse Christum non tantum 
in agnitioneeiuseratinluminatus, 
quantum Paulus? quis autem 
etiam hoc ignorat, quia etsi multi 
vera dicunt dicentes de deo: quo- 
niam »ipse mihi dedit eorum quae 
sunt scientianm veramı«, non tamen 
onnes similiter manifeste aut per- 
fecte cognoscunt ea quae sciunt, 


19 cognoscere? x* Pasch agno- 


scere u 19/20 Vgl. gr. Ζ. 1f 
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w 
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I) 


bo 
zr 


90 


Matth. 16,200 23) 
ὁμοίως γινώσκειν", ἀλλὰ καὶ κατὰ TO 
παραστῆσαι τὴν γνῶσιν". ὡς κατὰ 
τοῦτο τὸν ἀποκαλύφαντος τοῦ πα- 
τρὸς Tor υἷὸλ" ἐγνωκότα (ὡς Tletoos 
μεμαρτύρηται Eyrozerat) ἔχειν" TON 
ἀνωτάτω nazavtonov. εἰ δὲ ὑγιῶς 
nr ταῦτα EloyTat. ἐπιστήσεις εἰ οἵ 
δώδεκα ποότεοον μὲν ἐπίστευον οὐκ 
ἐγώνωσκον" δέ. ἑξῆς δὲ τῷ πιστεύειν 
καὶ 

ἀρχὰς: εἶχον" τοῦ γινώσκειν" καὶ ὀλι- 
γώτευα περὶ αὐτοῦ ἐγώωσκο»". ὕστε - 
ρον» δὲ ποοὔκοπτον ἔν τῷ γου"ώσκειν. 
ὡς δύνασϑαι χωρῆσαι τὴν ἀπὸ τοῦ 
πατοὸὺς γιῶσιν ἀποκαλύπτοντος τὸν 
υἱὸν — ἔν ὁποίᾳ καταστάσει ὁ lIE- 
τοος ἦν" ἡνίκα ἐμακαοίσϑιη" 


καὶ γὰο μακαοίζξεται οὐκ ἐπὶ τῷ εἴοη- 
κέναι" νσὺ εἶ ὃ Χριστὸς μόνον. ἀλλὰ 
μετὰ τῆς προσϑήκιις- τῆς »ὁ υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦτοῦζῷγτοςκ. οἱ γοῦν" arayodyar- 
τες Näozos καὶ Μουκᾶς ἀποκριϑέντα 
τὸν “Π]έτοον εἰρηκέναι" vod εἶ ὁ 
«Χριστὸς« καὶ μὴ ποοσϑέντες τὸ παρὰ 
τῷ λΙιατϑαίῳ κείμενον (»6 υἱὸς τοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ζῶντοτ:ι. διὰ τοῖτοΣ οὐκ 
ἀνέγραψαν τὸν ἐπὶ τῷ εἰοημένῳ 
μακαοισμὸν καὶ τὴ» μετὰ τὸν μακα- 
οισμὸν εὐλογίαν" λέγουσαν" τὸ 'σὺ εἶ 
ITetoos« καὶ τὰ ἕξῆς. 


Tom.\XII, 1 


105 


nt dicamus quonianı tunc quudem 
apostoli 

initia cognitionis Christi habe- 
hant et exigua cognoscebant de 
illo, postea autem profecerunt in 
agnitione ipsius. ut possent ca- 
pere scientiam Christi revelatam 
sibi a patre, quemadmodum Pe- 
trus, cui et dixit: »beatus es, SI- 
mon, quia non caro et sanguls 
revelavit tibi, sed pater meus qui 
est in caelis«. 

et beatificatur non solum in eo 
quod dixit: »tu es C'hristus«, sed in 
eo magis quod addidit:»tues Chri- 
stus filius dei vivic. 
et Lucas scripserunt Petrum re- 
spondentem dixisse »tu es Chri- 
stus«, non adicientes, quod posi- 
tum est in Matthaeo, -filius dei vi- 
vie, propterea nec scripserunt ad 
confessionem Petri relatamı beati- 
tudinem neque ‘post beatitudi- 
nen > benedictionem dicentem :»tu 
es Petrus et super hanc petram 
aedificabo ecclesiam meam« et 
cetera. 


3. 15ff Vgl. Matth. 16, 17 — 29} Matth. 16, 16 — 26 Marc. ἃ. 29 (Inıc. 
9,20) — 2S Vgl. Mattlı. 16, 16 -- 30ff Vgl. Matth. 10,17: 


27 t]toH2 ὃν 99 (ὁ 


Klnach Koe. vgl. lat. 


τοῦτο, 


11 possint G 24 vero] enim 
BL 30 Petri - ιν 31 “post 
beatitulinem)» Diehl. vel. gr. 


Marcus vero : 
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16. "Hör δὲ καὶ τὸ πρῶτον 
ἐξεταστέον ὅτι τὰ μὲν ἄλλα περὶ αὖ- 
τοῦ κατήγγελλον ὡς μεγάλου καὶ 
ϑαυμιαστοῦ, τὸ δὲ οιστὸν φαὐτὸνΣ 
εἶναι οὐδέπω ἐκήρυσσον. 


ἵνα μὴ δοκοίη ὁ σωτὴρ ἀφαιρεῖν αὖ- 
τῶν τὴν ἐξουσίαν τὴν TEOL τοῦ καταγ - 
γέλλειν" αὐτὸν Διοιστόν. ἣν πρότερον' 
ἐδωρήσατο. καὶ τάχα τις τῷ τοιού- 
τῷ λόγῳ παραστήσεται φάσκων 

ὡς ἐν εἰσαγωγῇ δεδιδάχϑαι ὑπὸ τῶν 
ἀποστόλων τοὺς ᾿Ιουδαίους τὰ περὶ 
τοῦ ᾿Ιησοῦ ἔνδοξα. ira τούτοις Er 
καιρῷ ἐποικοδομηϑῇ καὶ τὰ περὶ 
τοῦ Λοιστὸν αὐτὸν εἶ"αι. τάχα δὲ 
πολλὰ τῶν πρὸς αὐτοὺς λελεγμένο)ν 
πρὸς πάντας εἰρῆσϑαι τοὺς πιστεύον - 
τας δυνάμει" οὐ γὰρ μόνοις τοῖς ἀπο- 
στόλοις ἐφήομοξζε τὸ »επὶ ἡγεμόνας 
δὲ καὶ βασιλεῖς ἀχγϑήσεσϑε ἕνεκεν 
ἐμοῦ, εἰς μαρτύριον αὐτοῖς καὶ τοῖς 
ἔϑνεσις. τάχα δὲ οὐδ᾽ ὅλως τοῖς ἀπο- 
στόλοις, ἀλλ᾽ ἅπασι τοῖς πιστεύει)" 
μέλλουσι τὸ »παραδώσει δὲ ἀδελφὸς 
ἀδελᾳὸν εἰς ϑάνατογκ καὶ τὰ ἑξῆς. 
ἀλλὰ καὶ τὸ ν»πᾶς οὖν ὅστις ὁμολογή- 
σει ἕν ἐμοὶ. καὶ τὰ ἑξῆς οὐκ ἰδίως 
τοῖς ἀποστόλοις, ἀλλὰ καὶ πᾶσι τοῖς 
πιστεύουσιν εἴρηται. κατὰ τοῦτο οὖ» 
προὐποτύπωσίς ἐστι διδασκαλίας διὰ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20 (— 23) 


16. Aut ita tractandum est, 
non quia tunc doccbant Iesum 
esse Christum, et modo praecepit 
eis ut nemini dicant, sed tunc 
quidem leviter de eo adnuntia- 
bant quasi de magno et admira- 
bili viro, Christum autem esse 
eum nondum adnuntiabant, 


5664 quasi ad inductionem Iudaeo- 
rum quaedam modica praemitte- 
bant de eo, ut praeparatis ex 
parte modica ad fidenm eius tem- 
pore opportuno etiam hoc adde- 
retur, quod ipse esset Christus. 
aut certe ita quaestio est solven- 
dla, ut dicamus: plura, quae tunc 
Christus ad apostolos dixit, non 
tantum ad apostolos pertinebant 
quantum ad ommnes credentes in 
Christum. nec enim solis con- 
veniebat apostolis quod est dic- 
tun: ante praesides et reges sta- 
bitis propter me in testimonium 
illis et gentibus«, item quod ait: 
»tradet autem frater fratrem in 
mortem et pater filiun, et insur- 
gent filii in parentes et morte 
adficient eos«, sed et illud : »omnis 


3if Vgl. Hieron. in Matth. 125 C: mihr (!) videtur aliud esse Christum 


pracdieare, uliud lesum Christum — 22 Matth. 10,18 — 


3 κατήγγελλον 0 κατήγγελον MH 
4 «αὐτὸν» Diehl, vgl. lat. 10 τὴ» 
<H | κατα)" έλειν" M 9 ἔϑνεσιν 
Ha | δ᾽ οὐδ᾽ Ἡ 96 ἀλλὰ Δ 


27.29 Matth. 10, 21.32 


5 dicebant B 21 <quod) plura u 

xpo G° 27 οὐ + ante y 
32'33 et in morte adicient G? (ad- 
ficient G°)L 


9. 


Matth.16,20( 23) 
-“ 1} Α , „m ζω ζω ’ὕ 
τῶν πιμὸς τοὺς ἀποστόλους λελεγμέ- 

Io, ὕστερον 


10 


κἀκείνοις καὶ παντὶ τῷ διδάσκοντι 
15 εἰς γρῆσιν ἐλευσομέγης. 

17. Ὃ δὲ βουλόμενος καὶ τὸ 
«ριστὸν αὐτὸν εἶν'αι πκεκηούχϑαι πρό- 
τερον ὑπὸ τῶν ἀκουσάντων ἀποστό- 
λων» τὸ »ö λέγω ὑμῖν ἔν τῇ σκοτίᾳ, 
εἴπατε ἐν τῷ φωτί: καὶ ὃ εἷς τὸ οὖς 
ἀκούετε, ηούσσετε ἐπὶ τῶν δωμάτων» 
ἐρεῖ ὅτι οἷονεὶ κατηχῆσαι ἠϑέ- 
λησε πρότερον (Anavodtenor) τοὺς 
(παρὰ) τῶν ἀποστόλων ἀπουσομέ- 
vovg τὸ Χριστοῦ ὄνομα, εἶτ᾽ ἐᾶσαι 
τοῦτο οἱονεὶ πεφϑῆναι ἐν ταῖς δια- 
γοίαις τῶν ἀκουσάντων, ἵνα σιωπῆς 
γενομένης τοῦ τὸ τοιοῦτον περὶ αὖ- 
τοῦ κηρύσσεσθϑαι, εὐκαιοότερον' ἔττοι - 
κοδοιηϑῇ τοῖς προκατηχηϑεῖσι λοι- 
στὸς ᾿]ησοῦς ἐσταυρωμένος καὶ ἐκ 
νεκρῶν ἐγηγερμένος. ὅπεο Er ταῖς 


90 


to 
St 


30 


19 Matth. 
I. Kor. 1, 23 


10, 27 -- 22—- 108, 


3 


23/24 ζἀμαυρότερον, und {παρὰ 


Kl nach Clue Nr. 23 und lat. 
26 τοῦτο] τὸ H | πεμᾳφϑῆς- 
ναι Μ 


Tom, XII, 16. 17 


101 


qui confessus fuerit me coramı 
hominibus« et cetera non solis 
apostolis, sed omnibus credenti- 
bus dieta sunt. secundum hoc 
ergo dicendumi est, quod praemissa 
fuit iHa doctrina quae factaestad 
apostolos, postea 
autem inplenda, ut videantur ea 
quiden, quae superius de adnun- 
tiando Christo sunt dieta a Chri- 
sto, non ad temıpus pertinere quod 
fuit ante Christi resurrectionenı, 
sed ad tempora post futura, haec 
autem quae mandat ut nemini 
dicant, tunc apostolis convenire. 
17. Adhuc autem qui vult et 
Christinn eum praecdicatun prius 
ab apostolis, 


diceet quoniamı leviter prae- 
mittere voluit eos mentionem 
nonunis sui, ut interim facto sı- 


lentio praedicationis huiusmodi 535 


hoe ipsum, quod leviter de Chri- 
βίο auditum fuerat. digeratur in 
sensibus auditorum et sic oppor- 
tunius insinuetur eis Jesus Chri- 
stus crucifixus et ex mortuis sus- 
eitatus. quod in primis nec 105] 
apostoli cognoscebant, sicut prae- 


13 Vgl. Clue Nr. 23 Or. — 318 Vgl. 


15 apostolis *** Koe, vel. gr. 
17 eum x esse 1? eum esse). Diehl 
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ἀρχαῖς οὐδὲ αὐτοὶ οἱ ἀπόστολοι ἤδει- 
cur‘ γέγραπται γὰρ Er τοῖς νῦν ἔξε - 
ταζομένοις ὅτι ἀπὸ τότε ἤρξατο 
ὁ ᾿Πησοῦς δεικγηύειν" τοῖς μα- 
ϑηταῖς αὐτοῦ ὅτι δεῖ αὐτὸν 
εἰς εροσόλυμα ἀπελϑεῖν καὶ 
τάδε καὶ τάδε παϑεῖν. εἰ δὲ ταῦτα 
γν οἱ ἀπόστολοι μανϑάγουσι παρὰ 
τοῦ ᾿]ησοῦ ἀπαντησόμενα αὐτῷ, τὴν 
ἀπὸ τῶν πρεσβυτέρων ἐπιβου- 
λὴν καὶ ὡς ἀναιρεθήσεται καὶ Ms 
μετὰ ταῦτα τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐκ 
νεκρῶν νἀναστήσεταικ, τί χρὴ νομί- 
ξειν ἐγνωκέναι πρότερον τοὺς ad - 
τευομένους παρὰ τοῖς ἀποστόλοις 
-τερὶ τοῦ ᾿]σοῦ | 

ἢ ὅτι, εἰ καὶ κατηγγέλλετο αὐτοῖς 
Χοιστός. ὡς Er εἰσαγωγῇ κατηγγέλ- 
λετο οὐ τρανούσῃ τὰ κατ᾽ αὐτόν: καὶ 
γὰρ ὁ σωτὴρ ἡμῶν ἐβούλετο. δια- 
στελλόμενος τοῖς μαϑηταῖς ἴνα 
μηδενὶ εἴπωσιν ὅτι αὐτὸς ἐστιν 
ὁ Δριστός. τηρῆσαι τὴν τελειοτέρω)' 
περὶ αὐτοῦ διδασκαλίαν ἐπιτηδειοτέ- 
οῳ καιρῶ. ὅτε ἠδύναντο μαρτυρῆσαι 
τοῖς ἑωρακύόσιν αὐτὸν σταυρούμενοτ' 
τὰ περὶ τῆς ἀναστάσεως αὐτοῦ οἱ 
ἑωρακότες αὐτὸν σταυρούμενον' καὶ 
ἀναστάντα μαϑηταί. 

εἰ γὰρ οἵ del αὐτῷ συνόντες ἀπο- 
στολοι καὶ πάντα ἑἕωρακότες »ä 
ἐποίει ϑαυμάσιας καὶ μαρτυροῦντες 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20 (— 23) 


sens sermo testatur dicens: erinde 
coepit ostendere discipulis suis, 
quoniam oportet ire eum in llieru- 
salem et multa pati a senioribus et 
principibus οἱ scribis, οἱ occidi et 
tertia die resurgere. si autem tunc 
apostoli haec discebant de Iesu 
quae erat passurus, quid aesti- 
mare debenius scisse prius de 
Christo eos qui ab apostolis ddoce- 
bantur ἢ 


nam etsi adnuntiabatur eis Chri- 
stus, quasi in inductione non 
manifeste adnuntiabatur. ideo 
et salvator mittens apostolos 
volebat uf nemint dicerent mani- 
feste quonram ipse erat Christus, 
videlicet ut perfectioren de eo 
doctrinam in posterum oppor- 
tunius reservarent, quando pote- 
rant adnuntiare eis qui eum vide- 
rant crucifixum de resurrectione 
eius ex mortuis. 


si enim apostoli, qui semper 
iuxta eun fuerunt et viderunt 
»miracula universa quae fecit« 


12T Vgl. Luc. 18, 33 — 191 Vgl. Hieron. in Matth. 125 C: potest autem 
fieri, ut ideireo ante passioncem et resurrectionem se noluerit praedicari, ut 


com.pleto postean sanguinis sacrumento oporlunius apostolis diceret: »euntes 
doecte omnes gentes« cte. — 81f Vgl. Matth. 21, 15; vgl. Luc. 4, 22? 

9» ὅτι Lo εἰ MH 14,19 uadı)- 6 1. nunc? Diehl 9 scire L 
TevoouErovu M 16 ᾿Πησοῦ 1 ou] AS et: non u 


’Incod; ἤτοι Koe 15 κατηγγέλετο M 
25 ὅτε M Clue Nr. 23 ὅτι H 


10 
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Matth.16,20( 23) 
αὐτοῦ τοῖς λύγοις ὅτι “ἠήματα ζωῆς 
αἰωνίους Hour, ἐσκανδαλίσϑιηισαν 
περὶ τὴν νύκτα τοῦ ποοδεδύόσδαι αὖ- 
τόν, τί οἵει (ἃν παϑεῖν τοὺς πρότε - 
ὔ 5 oa? eo 
00" Zuardarortas,; nadortas, ὅτι 
’ \ ” e Ἂν , ” “ 

αὐτὸς εἴη ὁ Notatas; or (οἶμαι) 
φειδόμενος ταῦτα διεστείλατο. 


18. Ὃ δὲ βουλύμεγος τὰ εἴοι- 
μένα πρὸς τοὺς δώδεκα εἷς τοὺς μετὰ 


25 ταῦτα ἀναφέρεσθαι χούνους. καὶ μ1|- 


BI 


— 


9 


δέπω κατιγγελκέναι τοὺς ἀποστό- 
λους τοῖς ἀκούουσι" αὐτῶν ὅτι αὖ - 
x 5, e ” [4 ’ “, μ᾿ 4 
τὸς εἴη ὁ Notatoc, φήσει ὅτι ἐβού- 
λετο τηρηϑῆναι τὴ" τοῦ Δοιστοῦ 
ἔννοιαν ἐπιπεςιλεγμέν}" τῷ ᾿Πισοῦ 
ὀνόματι τῇ τελειοτέοᾳ καὶ σωτηρίῳ 
P εξ e ’ὕ I 4 δ -- 
“ῃρύξει. ὁποίαν ἐπιστάμενος ὁ Π|αῦ- 
λος ἔλεγε Noomdiors τὸ "ἐνὼ δὲ 
u cr sc, > e Ὁ 3 ν 
ἔκουα μηδὲν εἰδέναι Er ὑμῖν εἰ μὴ 
5 -- r -- 
Inooör Χριστὸν καὶ τοῦτον ἐσταυ- 
οὐμένογνα, διὸ πρότερον μὲν ’Iıjooör. 


Tom. Χ]11,17..}15 


109 


et testimonmun — perhibuerunt 
verbis elus, quonlam »verba vitac 
aeternae« erant., scandalizati sunt 
in ea nocte qua tradebatur, 
quid arbitramur passuros COS 
fuisse 4 primum audiebant, si 
audissent qua ipse cerat Chri- 
stus ? propter quod parcens eis 
mandat apostolis. ul nenn di- 
cant, quia ipse est Christus. 


siecut fecit Paulus. Athenien- 
sıbus adhue rudıbus constitutis. 
adnuntians eis non Christum 
filium dei. sed virum quen- 


dam hoc modo: »tempora igitur 
ignorantiae despiciens deus. nunc 
denuntiat ommibus hominibus 
ubique pacnitentiam agere, eo 
quod statuit diem indicare orbenm 
in aequitate. in viro quem statuit 
fidem praestare ommibus. resuscı- 
tans eum a mortuise. 

18. Qui ergo vult, haec quac 
tunc ad apostolos dieta sunt, per- 
tinere ad tempora post futura et 
necdum apostolos tunce praedi- 
casse, quia ipse esset Christus, 
huiusmodi dat rationem: quo- 
niam interim quidem nomen Jesu 
voluit praedicari, Christum au- 
teın et crucifixum tenıpore op- 
portuno post passionem et resur- 
rectionem, quando et rebus ipsis 
quod dicebatur poterat adpro- 
bari. quod sciens dieebat aposto- 
lus ad Corinthios: «nee enim in- 


1 Vgl. Joh. ὁ. 68 — 15 Act. 1τ 801 — 33 I. Kor. 2, 2 


4 ar Koe 


Kl, vel. lat. 


" ΄ , x 
2. -μανϑάνοντας 


S propter—xps y* Pasch - 1 
20 viroRKl virumx 91 praestare fidem 


omnibus L δ det G® 8] οἱ <L 
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τάδε τινὰ ποιοῦντα καὶ τοιάδε τι" ἃ 
αὐτὸν" διδάσκοντα εἶναι ἔἑκήουσσο!,. 
vor δ᾽ ὅτε ]Π]Πέτρος Δοιστὸν udror 
εἶναι ὁμολογεῖ υἱὸν Tod ϑεοῦ τοῦ 
ξῶντος«, ὡς μὴ βουλόμενος 71000 - 
σεσϑαι αὐτὸν ἤδη «Φριστόν, I” εὺ- 
καιοότερον κηρυχϑῇ καὶ ἔσταυρω - 
μένος, διαστέλλεται τοῖς nadı- 
ταῖς ἵνα μηδενὶ εἴπωσιν ὅτι 
αὐτός ἐστι" ὁ Aoıorog. παοί- 
σταται δέ πὼς τοῦτ᾽ εἶ"αι τὸ βού- 
λημα αὐτοῦ κωλύοντος κηρύσσεσϑαι 
αὐτὸν εἶναι ΔΛριστὸν ἔκ τοῦ ἀπὸ 
τότε ἤοξατο 6 Imooög δεικνύ- 
ειν τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ ὅτι 
del αὐτὸν εἰς “Ιεροσόλυμα 
ἀπελϑεῖν καὶ πολλὰ παϑεῖν 
ἀπὸ τῶν πρεσβυτέοων καὶ τῶν 
ἐπιφερομένων. οἷογεὶ γὰρ τότε κατὰ 
τὸν" καιρὸν ἐγνωκόσι τοῖς: μαϑηταῖς 
᾿]ησοῦν εἶναι Δριστὸν υἱὸν ντοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ζῶντος«, ἀποκαλύψαντος 
αὐτοῖς τοῦ πατρός, κηούσσει (ἀντὶ 
τοῦ πιστεύειν αὐτοὺς εἰς "᾿]ησοῦν 
Χριστὸν νἐσταυρωμένονκἡ) πιστεύειν 
εἰς ᾿Ιησοῦν Αριστὸν σταυρωϑησό- 
μενον, ἀλλὰ καὶ (ἀντὶ τοῦ πιστεύει"' 
εἰς ᾿]Πησοῦ! Δοιστὸ" καὶ τοῦτο» 
»ἐγηὴγερμένον ἐκ νεκρῶν) διδάσκει 
αὐτοὺς πιστεύειν εἰς ᾽Πησοῦν Διοιστὸν 
καὶ τοῦτον ἐγεοϑησόμενον ER νεκοῶν. 


> \ Α > x ’, Α 9 \ 
ἐπεὶ δὲ νἀπεκδυσάμενος τὰς ἀοχὰς 
καὶ τὰς ἐξουσίας ἐδειγμάτισε 


4.21 Vgl. Matth. 16, 16 
2,8 — 32 Kol. 2, 15 


4 1. ὡμολόγει ὃ Kl, vgl. lat. 


24—27 αὐτοὺς --- πιστεύειν < H 


25.30 χν ιν H 


Origenes, Matthäuserklärung 


24f Vel. 1. Kor. 2, 


Matth. 16, 20 (— 23) 


diecavi scire quid in vobis nisi 
lesum Christum et hunc ceruci- 
fixum«. ergo primum quidem 
Iesum praedicaverunt talia et 
talia facientem et haec et haec 
praedicantem. nunc autem post- 
quam Petrus confessus est eum 
Christun filium »dei vivi«, quasi 
nolens eos hoc interim praedicare 
praecepit dicens, ut nemint dicant 
quia 2086 est Christus. propter 
quam autem causam nolebat se 
interin praedicari Christum, dat 
rationem, quoniam oportet eum 
abire in Hierusalem et multa patı. 


2 — 29 Vgl. 11. Tim. 


> et haece? <B 


. 
- 


ty 
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Matth. 16,20( 23) 
ὑϑριαμβεύσας Er παροισίᾳ ἐν τῷ 
ξύλῳ". 

εἴ τις ἐπαισχύνεται τὸ" Διοιστοῦ 
σταυρόν". ἐπαισχύνεται τὴ)" οἶκον - 
μίων δι’ ἣν ἐϑοιωμβεύδηισιν ἐκεῖναι, 
δέον" καὶ ν»καυχᾶσϑαι Er τῶ σταυοῷ 
τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿Πισοῦ Δοιστοῦς 
τὸν" καὶ πιστείοντα καὶ ἐγνωκότα 
ταῦτα" | >01 oö« Χοιστοῦ σταυοου- 
μένου τοῦ κόσμου τῷ πιστεύοντι 
ἐδειγματίσϑησαν καὶ ἐϑροιωαμβεύϑη- 
σαν αἱ ἀρχαί, Er αἷς (οἶμαι) ἢν καὶ 
ὁ ἄρχων τοῦ αἰῶνος τούτοι". διόπεο 
ἐγγὺς γενόμενος τοῦ παϑεῖν εἶπε 
τὸ »γῦν" ὁ ἄρχων τοῦ κόσμου τούτου 
κέκριται. καὶ »»ῦν ὁ ἄοχων τοῦ 
κόσμου τούτου ἐκβλιιϑήσεται ἔξω" 
καὶ ἐὰν ὑψωϑῶ (4:)σὶ") ἐκ τῆς γῆς, 
πάντας ἑλκύσω τποὸς ἐμαυτόνκ, οὐ- 
κέτι. τοσοῦτον ὅσοι' “TOOTEOON) δυ- 
γαμένου τοῦ (ἄρχοντος τοῦδ κω- 
λύοντος ἔρχεσϑαι ποὸς τὸν ᾿]ησοῦν 
τοὺς ἑλκομέγους ὑπ᾽ αὐτοῦ. 


19. γι αγκαῖολ μὲν οὗν" τῷ κη)- 
ούσσεσϑαι ’Imooör N\ororor vEotav- 

[4 [4 9 ’ > 
Pwu£ror« κηρύσσεσϑαι αὐτόν" (ἐλ- 
λιπὲς δέ ἐστιν" αὐτὸν μὲν κηρύσσει", 
τὸν δὲ σταυρὸν αὐτοῦ σιωπᾷν». καὶ 
00% οὕτως ἐλλιπὲς εἶναί μοι φαίνεται 


Tom. X1l. Is. 19 


11] 


si quis ergo confunditur in cruce 
Christi, confunditur in dispen- 
satione per quam triumphati sunt 
in lieno prineipatus et potestates, 
qui genus hominum debellabant. 
cum deberet potius gloriari quasi 
fidelis et sciens haec dispensata 
esse in cruce domini nostri lesu 
Christi, per quem erucifixo mundo 
tradueti sunt et triumphati sunt 
principatus eis solis qui eredunt. 
in quibus principatibus arbitror 
fuisse etiam principem huius mun- 
li. propterea iuxta passioneni fac- 
tus dieebat: »nune princeps huius 
mundi iudicatus est: nune prin- 
ceps huius mundi expellitur fo- 
ras«. quo expulso 551 fuero (inquit) 
exaltatus a terra, ommes trahamı 
ad me ipsum«, videlicet iam non 
tantum quantum poterat prius 
potente principe, qui vetabat ve- 
nire ad Christum eos qui trahe- 
bantur ab ipso. 

19. Neccessaria ergo res est 
<praedieando) praedicari Chri- 
stunm Jesun cerueifixum; inutile 
autem est ipsum quidem prae- 
diecare, erucem autem eius taccre. 
et non sic inutilis mihi videtur 


5. 111 Vgl. Kol. 2, 15 — 6.9 (ὃ. 10f lat.) Gal. 6, 14 — 15 Joh. 16, 11 — 


16 Joh. 12,31f - 21f Vgl. Mare. 10.14Par. — 


1. Kor. ὃ, 2 


10 τοῦ κόσμου Kl, vgl. lat. τῶ 
κόσμω MH 
vgl. lat. 
Kl, vgl. lat. 
29 — 31 «ἐλλιπὲς --- σιωπᾶν Koe,vgl.lat. 


20 <rooreoov> Rl, 
21 <doyortos τοῦς Diehl 
27 τῷ] (ἔν) τῷ Koe 


22 Vgl. Joh. 12,32 — 28 Vgl. 


19 expellitur]) vgl. das Präsens 
in Italahss. 23 <praedicando) 
Diehl, vgl. gr. | Τοβ Christum 
Pasch 30/31 praedicari (ἰδ ΤῸ Β 


32 inutilis a inutile x 
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N. 8 “- 9 - ᾿ 4 ι 
τὸ ᾿Πισοῦν εἰπεῖν" τὸν ΔΔοιστὸν σιὼ - 
πωμένοι' 


10 τοὺς τῶν ἄλλων τεραστίων αὐτοῦ, 


ι9 
Sr 


Bl 


--΄ 


-- 
ὡς σιωπωμένου τοῦ εἶναι αὐτὸν 
ἐσταυοοω μένον. ᾿ 


διόπεο τηρῶν τὸ τελειοτέριως κΊ)- 
ουχϑῆναι ὑπὸ τῶν ἀποστόλων τὰ 
περὶ αὐτοῦ, διεστείλατο τοῖς 
μαϑηταῖς αὐτοῦ ἵνα μηδενὶ 
εἴπωσι". ὅτι αὐτὸς ἔστι" Ö 
.Χοιστὸς καὶ ηὐτοέπιζεν αὐτοὺς λέ- 
γειν ὅτι αὐτός ἐστι" ὁ Δοιστὸς ὁ 
ECTAVOWUENOS καὶ ἐκ γεκοῶν ἀνα- 
στάς, nriza ἤρξατο οὐ μόνον λέγειν 
οὐδὲ ἕως τοῦ διδάσκειν" -τοοκόπτει", 
ἀλλὰ καὶ δεικνύναι τοῖς uadı)- 
ταῖς αὐτοῦ ὅτι δεῖ αὐτὸν εἰς 
“Ιεροσόλυμα ἀπελϑεῖν καὶ τὰ 
ἑξῆς" ποόσεχε yao τῇ δεικνύειν 
λέξει ὅτι, ὥσπερ τὰ αἰσϑιητὰ δεί- 
κγυσϑαι λέγεται, οὕτως δείκνυσϑαι 
εἴρηται | ὑπὸ τοῦ ᾿Ϊησοῦ τὰ ὑπ᾽ αὐ- 
τοῦ λεγόμενα τοῖς μαϑηταῖς αὖ- 
τοῦ. καὶ οὐχ οὕτως οἶμαι δεδεῖχϑαι 
τοῖς ἑωρακύσι σωματικῶς πολλὰ 
πάσχοντα αὐτὸν 


3 Vgl. Matth. 1,23 — 4 Vgl. Mattlı. 2.2 — τ 


1 εἰπεῖν Kl, vgl. lat. εἶναι MH 
L,? σιωπουμένου ΔΙ ILS σιωπωμένου 
κτλ.] Exzerpt (vgl.lat.): „so kurz aber 
pflegte 


drücken‘ Koe 


sich” Orig. nicht auszu- 


30 ᾿]ησοῦ)] ϑῦ M 


Origenes, Matthäuserkläruug 


Matth. 16, 20 (— 23) 


qui Iesum quiden Christum di- 
cit, tacet autem 

nativitatem eius ex virgine aut 
stellanı ostendentem nativitatem 
ipsius aut angelos in nativitate 
eius gloriantes atque dicentes: 
»gloria in excelsis deo, et pax su- 
per terram hominibus bonae vo- 
luntatis« 

aut alia miracula vel signa quae 
fecit, quomodo qui Christum qui- 
dem eum dieit, crucifixum autem 
eum abscondit. 

propterea volens postmodum per- 
fectius praedicari praecepit, ut 
nemin? interim dicant quia 1986 
est Christus, et praeparabat eos 
ut postmodum dicant, quoniam 
ipse est Christus qui erucifixus 
est et surrexit a mortuis. et vide 
diligenter quia non dixit: exinde 
coepit dicere vel ddocere quia opor- 
tet eum abire in Hierusalem, sed 
ita: exinde coepit ostendere disci- 
pulis suis. quonianı sicut corpora- 
lia ostendi dieuntur, sie ostendi 
dicuntur a Christo ea quae loque- 
batur. et non sic puto eis, qui 
corporaliter eum malta patientem 
viderunt. 


Luc. 2, 14 


16 
90 resurrexit G 


interim ut neınini Pasch 
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Matth. 16, 90 (—23) 


ἀπὸ τῶν πυεσβυτέροων τοῦ λαοῦ 
ἕκαστον τῶν ὁοωμένων, ὡς τοῖς 
μαϑηταῖς τὴν λογικὴν δεῖξι" zent 
τούτου. 


20. <Kal) τότε μὲν ἤοξατο 
δεικνύειν, εἰκὸς δ᾽ ὅτι μετὰ τοῦτο 
τοῖς χωοητικοῖς γινομένοις τοανγό- 
τεροι' ἐδείκνυεν, οὐκέτι ὡς εἰσαγο- 
μένοις ἀρχόμενος δεικνύναι, ἀλλ᾽ ἤδη 
καὶ ποοκύπτων Er τῷ δεικνύναι. καὶ 
εἴπερ Eotir εὔλογον νοεῖν ὅτι πάν - 
τως οὗπερ ὃ ᾿Ϊησοῦς ἤοξατο τοῦ- 
το ἐἑτέλεσε, πάντως ποτὲ ἐτέλεσεν ὃ 
ἤρξατο δεικνύειν" τοῖς μαϑῆη- 
ταῖς περὶ τοῦ δεῖν αὐτὸν τὰ γε- 
γρωιμένα παϑεῖν. ὅτε γὰρ τὴν 
ἀπὸ τοῦ λόγου πεοὶ τούτων «τῶν 
μυστηρίων» τελείαν γνῶσιν" κατα- 
λαμιβάνειτις, τότε λεκτέον ἀπὸ λογι- 
κῆς δείξεως ὁδοῶντος τοῦ γνοῦ τὰ 
ὁεικνύμενα. τετελειῶσϑαι τὴν δεῖ- 
ξι» τῷ ταῦτα ϑεωρεῖν καὶ βουλομένῳ 
καὶ δυναμένῳ καὶ ϑεωροῦντι. ἐπεὶ 
δὲ οὐκ ἐνεδέχετο ν»ποοφήτην ἀπο- 
λέσϑαι ἔξω “Ιερουσαλὴμκ ἀπώλειαν 
ἀναλογίαν ἔχουσαν ποὸς τὸ »ὁ ἀπο- 
λέσας τὴν ψυχὴν αὐτοῦ Erezer ἐμοῦ, 
εὑρήσει αὐτήνκ, διὰ τοῦτο ἔδει αὖ- 


24f Luc. 13, 33 — 27 Matth. 10, 


1 τῶν] τοῦ 3 δεῖξιν] λέξιν Koe. 
vgl. lat. 


<aadovs καὶ τῆ: ἀναστάσεως μυστηρίου 


3/4 πεοὶ τούτου] περὶ τοῦ τοῦ 


αὐτοῦ» Koe, ν]. Ιᾶῦ. und Orig. in Joh. 
tom X, 35 (IV, 209, 30ff) 6 <Aai". 
Rl, vgl. lat. 1 δὲ Δ  8ὃ γενομένοις 
Diehl, vel. lat. 11 ἐτέλεσεν H 
15/16 μαϑηταῖς -Ε αὐτοῦ 16/17 τὰ 
γεγοαμμένα αὐτὸν H 18 19 {τῶν μυστη- 
oiwr) Koe, vgl. lat. 


Origenes X 


Toın. XII, 19. 20 
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ostensa fuisse ea quae videban- 
tur, quomodo discipulis ostensus 
est rationabilis sermo de mysterio 
passionis et resurrectionis Ipsius. 

20. Et tunc quidem roepil 
ostendere, consequenter auten po- 
stea capacioribus factis plenius 
demonstravit: non jam quasi ru- 
dibus ineipiens ostendebat, sed 
profieiens in ipsa ostensione. et 
si rationis est intellegere. quia 
omnino quod coepit Iesus, hoc et 
perfeeit. <omnino perfecit) ali- 
quando quod coeperat ostendere 
discipulis. quoniam oportet eum 
abire in. Hierusalem et pati. quan- 
do enim de mysterlis istis per- 
fectam scientiam ex verbo quis 
fuerit consecutus, tune dieendum 
est ex rationabili ostensione sensu 
vidente, quae ostenduntur, con- 
summatam esse ostensionem ***, 
quoniam »non capit prophetam 
perire extra Hierusalenı« ea per- 
ditione, de qua etianı alibi dici- 
tur: »qui perdiderit anımam suam 
propter me, inveniet eanı«. quare 
oportebat eum abire ın Hierusa- 


4sermorationabilisL 10 osten- 
dere Koe, vgl. gr. 11 ostensione 
— demonstrabat L 12 si Kl sie x 
14 <omnino perfecit,. Kl, vgl. utiquue 
et perfecit Pasch 14 15 aliquandlo 
— demonstrabat 1, ?1 ostensione] 


ratione (: 23 *** Koc, vel. gr. 
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τὸν eis Ιεοοσόλυμα ἀπελθεῖν, 
ἵνα πολλὰ παϑὼν Er ζ΄ Ἰεοοσολύμοις 
καὶ ἀποκτων"δεὶς Er) ἐκείνοις τὴν 
ἀπαοχὴν τῆς ἔκ νεκρῶν ἀναστάσεως 
ποιήσῃ ἐν τοῖς »Äärm« “Ιεοοσολύμοις. 
(καταλείπων zul, καταργῶν καὶ 
καταλύων τὴν ἐπὶ τῆς γῆς (Ἰερουσα- 
λὴμ >) μετὰ πάσης τῆς ἐν αὐτῇ λατοεί- 
ας. ὅσον" μὲν γὰω »Νοιστὸς« οὐκ νἐγή- 
γεοται ἐκ γεκοῶν, ἀπαρχὴ τῶν κε- 
κοιμημένωνα, οὐδὲ συνηγέοϑησαν αὖ- 
τῷ οἱ γινόμενοι σύμμοοφοι τῷ ϑα- 
"AT καὶ τῇ ἀναστάσει αὐτοῦ. κάτω 
ἐξητεῖτο ἡ τοῦ ϑεοῦ πόλις καὶ ὁ ναός, 
οἱ καϑαοισμοὶ καὶ τὰ λοιςτά" 

ὅτε δὲ τοῦτο γέγονεν, 


> ’ὔ 
οὔκεέτι 
yaaı\ \ 9) 
ἄλλα τὰ γὼ 
[dd a 5 “- “, 3 A 9 
ἅτινα ἵνα ἐνστῇ. ἔδει αὐτὸν εἰς 


τὰ κάτω 
ϑεῖν καὶ 


“]Ἰεροσόλυμα ἀπελ- 
πολλὰ ἐκεῖ παϑεῖν 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20(— 23) 


lem, ut multa passus in Hieroso- 
lymis et interfectus in eis primi- 
tias resurrectionis ex mortuis 
faciat in Hierosolymis illis »quae 
sunt sursum«, derelinquens et de- 
struens et dissolvens Hierusalem 
quae fuerat super terram cum 
ommni cultura eius. quamdiu enim 
non »resurrexerat Christus« ***nec 
discipuli eius eonsurrexerant ei, 
deorsun quaerebatur civitas dei 
et templum, quod erat in ea, et 
altare et sacerdotes eius et levitae 
et dlona et saerificia pro peccato 
et mundationes. postquam autem 
‚resurrexit Christus primitiae dor- 
mientium« et consurrexeruns el, 
qui facti sunt conformes morti 
eius et resurrectioni eius, tunc 
iam non deorsum ab eis, qui con- 
surrexerunt ei, quaeritur Hieru- 
salem vel domus orationis in ea 
vel altare vel cultura vel cultores, 
sed sursum, et quasi qui consur- 
rexerunt et consederunt in cae- 
lestibus Christo, viderunt ea qui- 
dem quae fuerant super terranı 
destructa, quae autem erant in 
caelis splendentia. 

quae ut instituerentur, oportebat 
eum abire in Hierusulem, quae 
erat deorsum. ei multa pati illie 


4 Vgl. I. Kor. 15, 20 — 5 Vgl. Gal. 4, 26 — 9. 16 Vgl. I. Kor. 15, 20 — 


12 Vgl. Röm. 6. 5; 8, 29 


Diehl 


ΟἿ “καταλείπων zal) 


9 “7]εοοσολύμοις --- er), 
Koe, vgl. lat. 


und <Jeoovous.nn, Koe, vgl. lat. 


ΚΙ 


η *** Diehl RK] 
19 >d 1aam tunc L 


4 ıllıs < B 
IS Vgl.gr. Z. 11f 
33 culturae B 


Matth.16,20( 23) 
ἀπὸ τῶν Er αὐτῇ ποεσβυτένων 
καὶ ἀρχιερέων καὶ γραμμα- 
τέων τοῦδ λαοὶ ἵνα δοξασθῇ {μὲν 
ὑπὸ τῶν | χωηούντων τὰς εὐεργεσίας 

αὐτοῦ οὐρανίων ποεσβυτέοων καὶ 

ϑειοτέρων ἀυ χιερέων ὑπὸ ἀρχιερεῖ 
τῷ Eri τετιωμένων, δοξασϑῇ δὲ ὑπὸ 
τῶν γυωαμματέων τοῦ λαοῦ 
ἀσχολοικ“ἕνων περὶ γοάμματα. οὐ τὰ 
γραφόμενα 'πέλανι ἀλλὰκ τετοανω - 
μένα "πνεύματι ϑεοῦ ζῶντοςκ. καὶ 
ἀποκτω ϑῇ μὲν Er τοῖς κάτω “leoo- 
σολύμοις. βασιλεύσῃ δὲ ἀναστὰς Er 
„Luor ὄρει καὶ πόλει ϑεοῦ ζῶντος 
15 “]Περουσαλὴμ ἐπουοανίφι. 


It 


20 
τῇ τρίτῃ δὲ ἡμέρᾳ ἐκ γεκοῶν ἀνέ- 
στη. ra ῥυσάμεγος "ἀπὸ τοῦ Torm- 
ροῦς καὶ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ. Er ᾧ τὸ 
φεῦδος ἢ)" καὶ ἡ ἀδικία καὶ ὃ πόλε- 

35 μος καὶ πάντα τὰ ἐναντία οἷς Eotu' 
ὁ Διοιστός. ἔτι δὲ τοῦ μετασχηματι- 
ζομένου εἰς ἅγιον πνεῦμα βεβήλου 
πνεύματος. περιποιήσῃ τοῖς ὀυσϑεῖσι 
βαπτίσασϑαι τὸ πνεῦμα καὶ τὴν 

30 ψυχὴν» καὶ τὸ σῶμα ν»εἰς ὄνομα τοῦ 
πατρὸς καὶ τοῦ υἱοῦ καὶ τοῦ ἁγίου 
πνεύματος, ἅπεο τρεῖς ἡμέοσαι εἰσὶν 


ἅμα ἐνεστηκυῖαι αἰωνίως τοῖς δι 
αὐτὰς: {γενομένοις Σ υἱοῖς τοῦ φω- 


35 τός. 


10 Vgl. II. Kor. 8. ὃ — 14 Vgl. Hebr. 12, 22 
Matth. 6, 13 — 23 Vgl. Joh. 8, 44 — 


I. Thess. 5, 23 — 30 Matth. 28, 19 


3 (er) Koe 
Il, vgl. lat. 


34 <yeroueros) 
τοῦ « ΔΙ 


Tom. ΧΙ], 20 
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a senioribus eius el prineipibus 
sacerdotum ef sceribis, ut glori- 
ficeetur ab eis, qui capiunt bene- 
ficia eins, caelestibus senioribus 
et divinioribus prineipibus sacer- 
dotum 


et scribis populi, qui vacant 
circa litteras non atramento 
scriptas sed »spiritu dei vivi« ma- 
nifestatas, ut occidatur quidem 
in Hierosolvmis quae sunt deor- 
sum, regnet autem resurgens in 
»Sion monte et civitate dei vivi 
Hierusalem caelesti« Sion, 

de qua dietum est in Psalmo se- 
eundo: »ego autem constitutus 
sum rex al eo super Sion montem 
sanctum eius, praedicans prae- 
ceptum domini«. 

tertia autem die surrexit a mor- 
tuis, ut eripiens a maligno et a 
filio eius, in quo mendacium erat 
et iniustitia et proelium et omnia 
contraria eis, in quibus Christus 
habetur, adhue autem et a spiritu 
inmundo, qui transfignratur in 
spiritum sancetum, adquirat eis 
qui fuerint liberati hoc donum, 
ut baptizentur spiritu et aninıo 
et eorpore :in nomine patris et 
filii et spiritus sancti-, qui sunt 
tres dies simul instantes perpetue 
eis qui per cos facti fuerint Hılii 
Jueis. 


— 17 Psal. 2. 6f — 
26 Vgl. 11. Kor. 11, 13 


22 \pl. 


991 Vgl. 


29 fuerant G 


gr 


339 


δι 


rn 


᾿Επεὶ δὲ 


ἀνάξια τὰ πάϑη ἐνόμιζεν" εἶναι 


15 Χριστοῦ τοῦ υἱοῦ ντοῦ ϑεοῦ τοῦ 


ξῶντος«. ἥττονα ὁὲ καὶ τοῦ ἀπο- 
καλύψαντος αὐτῷ πατοὸς τὰ τηλι- 
καῦτα πεοὶ αὐτοῦ (οὐ γὰρ ἀποκεκά- 
λυπτο αὐτῷ τὰ περὶ τοῦ πείσεσϑαι) 


διὰ τοῦτοπροοσλαβόμενος αὐτὸν 
καὶ ὥσπεο ἐπιλαϑόμεγος τῆς ἀξίας 
τοῦ Χριστοῦ, καὶ ὅτι νὁ υἱὸς τοῦ 
ζῶντος ϑεοῦκ οὐδὲν ἐπιτιμήσεως λέ- 
γει ἢ ποάττει] ἄξιον. ἤοξατο ἐπι - 
τιμᾶν αὐτῷ καὶ ὡς δεομένῳ ἷἴλα- 
σμοῦ (οὐ γὰο ἤδει πω ὅτι τοῦτον 
γ»προέϑετο ὁ ϑεὸς ἱλαστήοιον διὰ 


30 πίστεως ἐν τῷ αὐτοῦ αἵματι() εἶπεν" 


Ssff Vgl. Orig. hom. in I. Regn. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,20 (— 23) 


21. Et accipiens Iesum Petrus 
coepit eum increpare: propitlius 
esto tibi, domine, et hoc tibi non 
erit. qui dixit: vade post me, sa- 
tana, scandalum mihi es, quoniam 
non sapis quae dei sunt, sed quae 
hominıs. 

Quonianı coeperat lesus osten- 
dere discipulis suis quia oportet 
eum abire in Hierosolymam et 
multa pati, adhue initia eorum 
quae ostendebantur discens Pe- 
trus 

indigna haec filio »dei vivi« arbi- 
trabatur et indigna deo patre, qui 
revelaverat ei (nec enim revela- 
tum fuerat ei adhuc oportere patı 


filium dei et occidi talem et tan- 
tum Christum), 

ideo «accipiens eum et quasi obli- 
tus dignitatem Christi, quonianı 
»filius dei vivi« nihil dignum incre- 
patione dicit aut agit, coepit eum 
increpare et quasi necessariam 
habenti propitiationem dicere: 
propitius esto tibi, domine. necenim 
sciebat adhuc, quoniam hunc 
»(pro,posuit deus propitiatorem 


28 (III, 291, 191): μεγάλα ἥδει πεοὶ 


Χριστοῦ, οὖ; ἡϑέλησεν παραδέξασϑαι τὸ ταπεινότεοον πεοὶ αὐτοῦ. — 15.24 Vgl. 


Matth. 16,16 -- ?9 Röm. 3, 25 


30 ἑαυτοῦ ΔΙ 


3 tibi esto B 4 qui] cui BL 


45 sathanas DB 12 dicens L 
20 dei < G et!] 8 Β 30 <pro-. 
posuit Diehl | propitiatorem 


B(G) propitiationem L (Pasch) 
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Matth. 10. 30 (— 23) 


[λεώς 
πούϑεσιν ἀποδεξάμενος τῇ δὲ ἀγνοίᾳ 
ἐπιτιμῶν, διὰ μὲν τὴν πούϑεσιν οὖ- 
σαν» δεξιὰν λέγει αὐτῷ: ὕπαγε 
ὀπίσω μου, οἷονεὶ καταλιπόντι 
[τὰ] ὁι ὧν ἡγνόει καὶ οὐκ ὀοϑῶς 
ἔλεγεν «τὸ» ἀκολουϑεῖν τῷ ᾿Π σοῦ. 
ὁιὰ δὲ τὴν" ἄγνοιαν, ὡς ἀντικείμενόν 
τι ἔχοντι τοῖς τοῦ ϑεοῦ. εἶπε" σα - 
turä, ὅπεο ἐστὶν ᾿᾿βοαϊκῶς ANTI- 
KEIMENO!. εἰ δὲ μὴτε ἀπὸ 
ἀγνοίας εἰρήκει μήτε ἐπιτετιμήκει 
τῷ υἱῷ ντοῦ ξῶντος ϑεοῦκ. λέγων 
αὐτῷ τὸ ἵλεώς σοι, κύριε" οὐ 
un ἔσται σοι τοῦτο, οὔτ᾽ ὧν 
εἶπεν αὐτῷ τὸ ὕπαγε ὀπίσω μου. 
ὡς καταλιπόντι τὸ εἶναι αὐτοῦ οπί- 
σω καὶ ἕπεσϑαι αὐτῷ. οὔτ᾽ ἂν ὡς 
ἀντικείμενα εἰρηκότι τοῖς ὑπ᾽ αὐτοῦ 
λελεγμένοις ἔλεξεν" ἂν τὸ σατα) ἄ. 
γυνὲ δὲ ἴσχυσεν αὐτὸν" ὁ σατανᾶς. 
ἀκολουϑήσωντα τῷ ᾿Πισοῦ καὶ ὀπίσω 
αὐτοῦ βαίνοντα. ἀποστῆσαι τοῦ ἀκο- 
λουϑεῖν αὐτῷ καὶ τοῦ ὀπίσω TVY- 
χάνειν τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ ποιῆσαι 
αὐτόν, δι’ ὧν εἶπεν ἀπὸ ἀγνοίας. 
ἄξιον τοῦ ἀκοῖσαι σατανᾶν καὶ 
σκάνδαλον τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ καὶ 
od φοονοῦντα τὰ τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ 
τὰ τῶν ἀνϑοώπων. ὅτι δὲ ὀπίσω 
TOOTEEON ἥν(ποὶν τοῦτο ἁμαρτεῖν) τοῦ 


FOL, κύριε. οὗ τὴν μὲν 


Tom. XII, 21 
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per fidem in sanguine ipsius«. 
cuius adfectum quidem suscipiens 
Christus, ignorantiam autem ex- 
probrans dixit ci: rade post me, 
quasi desistenti per ignorantiaın 
et per ca, quae non recte dicebat, 
ire post Christum. satana autem 
dixit ei quasi per ignorantiam 
aliquid habenti contrarium deo, 
quod Hebraei interpretantur cor- 
trarvus. 51 autem non per ignoran- 
tiam dixisset neque increpasset 
filumm »dei vivi« dicens: propetus 
esto tibti, domine, et hoc tibi non 
erit, numquam dixisset ei: ade 
post me, quasi desinenti ire post 
eum et sequieum. etsinon dixis- 
set contraria eis, quae dicta fue- 
rant ab eo, non ei dixisset satana. 
nunc autem praevaluerat in eo 
satanas, 


ut desineret 116 post eum et 5661] 
eum, et fecit eum per ea quae in 
ignorantia dixit dignum. ut audiat 
satanas et scandalum filii dei et: 
non sapis quae dei sunt, sed quue 
hominis. quonianmı autem (antea,, 
fuerat post filium dei Petrus an- 
tequam peccaret, manifestum est 
ex eo quod 


1—11 Vgl. B (Matthaei) I, 139, 13— 16 An. — 9f Vgl. Hieron. in Matth. 
126 Ὁ: satanas interpretatur adversarius sive contrarius — 10 Vgl. Wutz, 
Onom. sacra 747 — 13 Vgl. Matth. 16,16 — 16—118.13 Vel. B (Cramer) 


I, 348, 1—8, (Matthaei) T, 139. 20— 26 


6 [τὰ] Kl 7 «τὸ, Koe | w 
+za? M 12 ἐπετετιμήρκει M 13 τοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ξῶντο: M 11 τὸ « ΔΙ 
17 εἶναι] 1. ἰέναι Diehl Kl, vgl. lat. | 
ὀπίσω αὐτοῦ Koc 


3 xps y Pasch ihs L 10 in- 


terpretati sunt L 13 filio G 
14 tibi esto BL »S antea), Diehl, 
vgl. gr. 
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u 
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υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ ὁ [1Eroos. δῆλον ἐκ τοῦ 


»»δεῦτε ὀπίσω μου, καὶ ποιήσω ὑμᾶς 
ἁλιεῖς ἀνϑοώπωνα, 


22, "Aua δὲ συγκρινεῖς ὅτι ποὸς 
\ \ N 5 . “2 3 ’ 

μὲν τὸν Π]έτρον einer ὕπαγε ὀπί- 
om μοι. σατανᾶ. ποὸς δὲ τὸν 
διάβολον (εἰπόντα αὐτῷ" ν»πάντα σοι 
ταῦτα ὁώσω. ξὰν πεσὼν TOOGAUN]- 
ang μοι()ὴ νἵπταγε. σατανᾶς χωοὶς τῆς 
ὀπίσω μου ποοσϑήκης. τὸ γὰρ 
» ’ - 5 - 7 Ὕ ὔ 3 
ὀπίσω τοῦ ᾿Πησοῦ εἶναι dyador ἐστι" 


διὸ 


εἴρηται τὸ 


"δεῦτε ὀπίσω μου. καὶ ποιήσω ὑμᾶς 
ἁλιεῖς ἀνϑρώπωνκ, τοιοῦτον δέ ἔστι 
καὶ τὸ »05 οὐκ αἴρει τὸν σταυρὸν 
αὑτοῦ καὶ ἀκολουϑεῖ ὀπίσω μου. οὐκ 
ἔστι μου ἄξιοςι. καὶ ἁπαξαπλῶς 
[4 x 3 ’ ns er 3 
τῆρει τ" ὀπίσω λέξιν ὅτι dyu- 
ϑὸν μέν ἐστι πρᾶγμα. ὅτε νοπίσω 
κυρίους. τοῦ ϑεοῦ τις πορεύεται zul 
ὀπίσω τοῦ Δριστοῦ γίνεται" ἔναν - 
ἤ δ e ” 
τίον' δέ. ὅτε ὀίπτει τις τοὺς Adyovs 
- σα 3 Α > ’ Ri) 7 
τοῦ ϑεοῦ εἰς τὰ ὀπίσω ἢ ὅτε παρα- 
βαίνει τὴν λέγουσαν ἐντολήν" νὀπίσω 
τῶν ἐπιϑυμιῶν σοι" μὴ πορεύουκ. καὶ 
"5 . 4 -- - 
ὁ ᾿Ηλίας δὲ ἐν τῇ τοίτῃ τῶν Βασι- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16. 90 (-- 23) 


in principio vocationis eorum ita 
est dietum ad cos: »venite post 
nıc, et faciam vos piscatores ho- 
minunm; et relictis omnibus secuti 
sunt eume. 

22. Simnml autem considera 
differentiam verbi, quoniam ad 
Petrum quidem dixit: zade post 
me, salana, ad diabolum autem 
dicentem sibi: »haec omnia dabo 
ἘΠῚ, Εἰ procidens adoraveris mee, 
dieit: »vade satana« sine addita- 
mento post me. nam esse post 
Iesım bonum est. propterea 
secundum Marcum sic dieit: »vi- 
dit Simonem et Andream fratrem 
eius et dixit eis: 
venite post me, et faciam vos pi- 
scatores hominunme«. tale est etiamı 
illud quod dieit: »si quis non tollit 
erucem suam et sequitur me, non 
est me dignus«. et (ut breviter 
dicam) considera. ubiceumque di- 
citur verbum post me, in bono di- 
citur. bonum est enim quando 
quis post! dominun *** vadit, con- 
trarium autem quando aliquis 
reicit serniones domini post se, 
vel qui transgreditur illud man- 
datum :»post concupiscentias tuas 
ne vadas«. item Elias in tertio 


3 Matth. 4, 19 — 55 Matth. 4, 20; 19,27 — «ff Vgl. Hieron. in Matth. 


127 A: diabolo dieitur: vade retro, 


25 


10, 38 — 25 Vgl. Hos. 11, 10? — 3% 


3 ἡμᾶς: M [0 εἰπόντα αὐτῷ <M 


21 οὐχ afoeı M 


Petrus audit: vade 
sequere sententiam meam — 10 Matth. 4, 91 — 19 Matth. 4, 19 — 
Vgl. Esra B’ 19, 26? — 30 Sap. 


retro me, hoc est: 
21 Matth. 
Sır. 18, 30 


11 12 tibi dabo L 1» iesum] 
xpm G 21 tollat GR 27 ἘΞῈ Κὶ 
Koe, vgl. gr. 31 concupiscentiam 
tuam δ’ 32 ne] non L<B 
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Matth. 10.90.0. -23) 
λειῶν ποὺς τὸν λαόν φησι)" "ἕως 
᾿ e = “ PR , 
πότε ὑμεῖς χωλανεῖτε ἐπ᾿ ἀπηυτέ- 
us ταῖς Grüus; εἰ ἔστι κύοιος ὁ 
4 ; ᾽ὔ r - , . “-ς » , 
Deus. πορεύεσθε ὀπίσω αὐτοῦ" εἰ δὲ 
Ξ ͵ Pr , « ΄ , ne | 
ἔστι κύριος ὁ Daas., πορεύεσϑε οπί- 
σω αὐτοῖν. 


καὶ λέγει τοῦτο τῷ Πέτοῳ ὁ ᾽Πι- 
σοῦς στοαφείς. καὶ τοῦτο yao, 
εὐεργετῶ) ποιεῖ. 


καὶ σὺ μὲν οὖν πλείονα συναγαγὼν 
παραδείγματα τοῦ στραφεὶς (καὶ 
μάλιστα ἐπὶ τοῦ ᾿Πισοῦ τεταγ ἔνα) 
καὶ συνεξετάσας αὐτὰ ἀλλήλοις. 
εὕροις ἂν οὐ παοελκόντως τὴ» λέξει) 
κειμένην. ἀρκεῖ δὲ ἐπὶ τοῦ παρόντος 
παραϑέσϑαι 


Tom. X1l, 21.22 
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Regnorum ad populum dieit: 
usqueqno elaudteatis vox utris- 
que pedibus vestris ? si est domi- 
nus dens, ite post cum; si autem 
Baal dominus est, ite post illum. 


hace autem diximus, propter quod 
dietum cst ad diabolum, quia 
»vade. satana«, ct non: vade post 
me, satana, ad Pelrum autem: 
rade post me. satann. 

ct hoc dicit Petro lesus conrersus 
ad cum: nam et hoc prodificans 
ei fecit. 

et beatus ad quem convertitur 
Christus, etiam si corripiendi cau- 
sa convertitur. sicut est conversus 
ad Petrunı. 

et tu quidem poteris plura huius- 
modi congregare exempla, in qui- 
bus positum est conrersus. et In- 
venies plerumque ad ntilitatem 
eorum positum esse, ad quos con- 
vertitur lesus. mihi autem pro- 
ferre sufficit in praesenti 

illud propheticum dicens: »con- 
vertere. domine, aliquantulunı«, 
item: »conversus respexit Pe- 
trum«, ubi et conversione eius in- 
luminatus Petrus cognovit pecca- 
tum suum et amarissime flevit, 


1 III. Regn. 18.391 — 9 Matth. 4, 10 — 26 P=al. 6,5 — 28 Vgl. Luc. 23,011 


1 φησ H 13 ‘ya Kl. vel.lat. 


Lregnorum - Iibro BL +di- 
ximus y* dieensL N dietum est v* 
divertebantur L qwia < B 


9 vade satana y* ipse sathanas L 
sathanas « | post y* 


10 autem y* ait: sed L 


ipse est 
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20 ubı ad conversionem B 
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5 N -- x >] ’ 
ἀπὸ τοῦ κατὰ ᾿]ωγάνγην᾽" 


Α δ 6 > -« Α 
γ»στραφεὶς δὲ ὁ ᾿]ησοῦς καὶ ϑεα- 
’ 3 \ , [4 
σάμενος αὐτοὺς (δηλονότι LlEroor 
καὶ ᾿Αγδρέαν) ἀκολουθοῦντας λέγει 

αὐτοῖς" τί ζητεῖτε: « 


ὅρα γὰο ὅτι καὶ ἐν τούτοις τὸ νστρα- 
φεὶςκ ἐπ᾽ εὐεργεσίᾳ γίνεται τῶν πρὸς 
οὕς ἐστράφη. 

23. ἡῇῆετὰ ταῦτα ζητητέον πῶς 
εἴρηκε τῷ Πέτρῳ τὸ σκάνδαλόν 
μου εἶ, μάλιστα ἔπεί φησιν" ὁ Ja- 
οἶδ᾽ »εἰρήνη πολλὴ τοῖς ἀγαπῶσι Tor 
νόμον σοὺ. καὶ 00% ἔστι» αὐτοῖς σπκά» - 
δαλονκ. φήσει γάρ τις᾿ εἰ διὰ τὸ βέ- 
βαιον τῶντὴν "ἀγάπην ἐχόντων καὶ 
ἀνεπιδέκτων ὄντων τοῦ oxuröukl- 
ζεσϑαι (N ἀγάπη γὰρ »πάντα στέγει. 
πάντα πιστεύει, aata ἐλπίζει, πάν - 
τα ὑπομέγει" ἡ ἀγάπη οὐδέποτε ἔπ- 
πίπτει) εἴρηται τοῦτο Er τῷ προφή - 
N, πῶς αὐτὸς ὁ κύριος, ὑποστησί- 
ζω» »πάγντας τοὺς καταπίπτονταςκ 
καὶ ἀνορϑῶν »πάντας τοὺς κατερ- 
ραγμένουςκ, εἶπε τῷ Πέτρῳ: 
oxaröa|idv μου εἶ; λεκτέον δὲ 
ὅτι ἀνεπίδεκτος μέν ἔστι τοῦ Oxur- 
δαλίξζξεσϑαι οὐ μόνον ὁ σωτὴρ ἀλλὰ καὶ 


3 


-- δ» > [4 ’ 2 
{πᾶς ὁ ἐν ἀγάπῃ τετελειωμένος, TO 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20 (— 23) 


iten seecundum lohannem: 

»et audierunt duo discipuli eiuset 
secuti sunt lesum. 

conversus autem lesus vıdit illos 
sequentes se et dixit eis: quid 
quaeritis ? 


at illi dixerunt ei: magister, ubi 
manes ®« 


23. Adhuc autem requiro 
quare dixit ad Petrum: scanda- 
lum mıhi es, maxıme cum in cen- 
tesimo ddecimo octavo Psalıno pro- 
pheta pronuntiet dicens: »pax 
multa diligentibus legem tuanı, et 
non est illis scandalum«. dicet 
enim aliquis, quoniam proprium 
est eorum qui perfectam habent 
clilectionem erga deum, ut non 
scandalizentur aliquando (»cari- 
tas« enim »omnia suffert, omnia 
credit, omnia sperat, (omnia susti- 
net); caritas numquam excidit«), 
quomodo ergo ipse dominus, qui 
confirınat omnes qui infirmantur 
et erigit omnes elisos, dicit ad 
Petrum: scandalum mihi es? sed 
ita est respondendum, quoniam 
non solum Jesus non scandaliza- 


4 Joh. 1, 35 — 13—121,9 Vgl. B (Matthaei) I, 140, 3—10 — 16 Psal. 


118, 165 (ὄνομα hier wie XIII, 21 u. 29; lat.: legem 


γόμον XII, 23 u. XIII, 


17.29, dagegen : nomen flegem B] XIIL,21) — 211. Kor. 13,71 — 9511 (lat.) Vgl. 


I. Joh. 4, 18 — 25 Psal. 144, 14 


10 τὸ« Ἢ 181. τη. ἀπορία H | καὶ 
μεταταῦτα 19 *** Diehl KlKoe, 
27 κατηραγμένους M 29 i. 

32 <aäü;) Diehl, vgl. lat. 


vgl. lat. 
m. λύσις H 


Jillos]JessL Seis<L Sei<y 
24 suffert Diehl Koe, vgl. gr.sustinetx 
25 <omnia sustinet> Koe 29 dixit 


Diehl, vel. gr. 
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Matth. 10, 90 (- 23) 


000" δὲ ἐφ᾽ ἑαυτῷ ὁ τὰ τοιαῦτα λέγων 
ἢ πράττω", σκάνδαλόν ἔστι καὶ τοῦ 
un σκανδαλισϑηισομένου" εἰ μὴ ἄρα 
πάντα τὸν μαϑητὴν ᾿Ιησοῦς ἁμαρτά- 
vorTta σκάνδαλον καὶ ἑαυτοῦ ἀποκα- 
λεῖ, ὡς πολλῷ μᾶλλον παρὰ Παῦλον 
διὰ τὴν" ἀγάπιμ" λέξων ἄν" »τίς ἀσϑενεῖ, 
κ᾿ x ’, 9, : - > pi »» 

καὶ οὐκ ἀσϑενῶ; τίς σκανδαλίζεται. 
καὶ οὐκ ἐγὼ πυυοῦμπαι;« 


52 πα Α mu ᾽ 
παρ᾽ ὃ δυνατὸν ποιῆσαι" τίς σκαγὸδα- 
λίξζεται, καὶ οὐκ ἐγὼ σκαγνδαλίζομαι; 


εἰ δὲ Πέτρος τότε (διὰ τὸ ἵλεώς 
σοι, κύριε, οὐ μὴ ἔσται σοι 
τοῦτο) σκάνδαλον εἴοηται ὑπὸ 
τοῦ ᾿]ησοῦ, ὡς οὐ τὰ τοῦ ϑεοῦ 
ἐν οἷς εἶπε φρονῶν, ἀλλὰ τὰ τῶν 
ἀνϑοώπων, τί λεκτέον περὶ πτάν- 
τῶν τῶν ἐπαγγελλομένων μαϑητεύ- 
εἐσϑαι τῷ ᾿Ϊ]ησοῦ, μὴ φοογούντω"» δὲ 
τὰ τοῦ ϑεοῦ καὶ μὴ σκοπούντων 
τὰ μὴ βλεπόμενα καὶ αἰώνια, φρο- 
γούγτω" ὁὲ τὰ τῶν ἀνϑρώπων 
καὶ σκοπούντων τὰ βλεπόμενα καὶ 
πρόσκαιρα, ἢ ὅτι οἵ τοιοῦτοι ἔτι 
μᾶλλον ἂν ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ ἀποκα- 
λοῖντο σκάνδαλον αὐτοῦ καὶ διὰ 
τὸ σκάνδαλα αὐτοῦ εἶναι καὶ τῶν 
ἀδελφῶν; ἐφ᾽ οἷς ὡς λέγει τὸ ν»ἐπεί- 
γωὼν καὶ οὐκ ἐδώκατέ μοι φαγεῖνκ καὶ 
τὰ ἑξῆς, 


‘ 1]. Kor. 11, 29 


4 πάντα < H 15 Weo; H 
22 δὲ < Ha 2S 0] ϑυ ΔΙ 


Toın. XII, 22. 23 
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tur, sed nec omnis homo qui in 
dilectione dei perfectus est; sed 
quantumadse, quitale aliquid vel 
agit νοὶ loquitur, scandalum est 
alteri, licet ille inscandalizabilis 
sit. aut certe omnem discipulun 
peccantem <lesus) scandalum sibi 
appellat, sicut et Paulus de huius- 
modi discipulis dieit: »quis infir- 
matur, et ego non infirmor ? quis 
scandalizatur, et ego non uror«? 


si ergo Petrus (propter hoc solunı 
quia dixit: propitius libi esto, οἵ 
hoc tibi non erit) scandalum & 
Christo est dictus, quasi qui non 
saperet quue dei erant sed quae 
hominis, quid est dicendum de 
omnibus illis, qui profitentur se 
discipulos Christi, non autem sa- 
piunt quae sunt dei nec aspiciunt 
ea quae non videntur aeterna, sed 
quae hominum sunt Äsapiunt et) 
aspiciunt, quae videntur et tem- 
poralia sunt ? sine dubio multo 
magis huiusmodi homines scan- 
dala Christi sunt appellandi. sed 
et qui fratrenı suum in scandalum 
mittit, scandalum. Christi est, se- 
cundum quod ipse dieit: »esurivi, 
et non dedistis mihı manducare«, 
et cetcra. 


— 231f Vgl. II. Kor. 4, 18 — 31,32 Matth. 25. 42 


ı “Iesus> Diehl, vgl. gr. 9 di- 
cit] dieebat B<L ?1 omnibus Kl 
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piunt et, Koe 29 Christi] a Chri- 
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οὕτως εἴποι ἂν" καὶ τὸ τρέχοντα 
ἐσκανδαλίσατέ με. 


μὴ γνομίσωμεν Tob'wr τὸ τυχὸν εἶν αι 
ἁμάρτημα τὸ φρονεῖ" τὰ τῶν ἀν - 
ϑρώπων, δέον ἐν πᾶσι gooreir τὰ 
τοῦ ϑεοῦ. ἁρμύσει δὲ λέγειν τοῦτο 


καὶ παντὶ τῷ ἀποπεπτωκότι μὲν δογ - 
μάτων ϑεοῦ καὶ )όγων ἐκκλησιωστι - 
κῶν καὶ φοονημιατος ἀληϑοῦς. φοο- 
γοῦντι δ᾽ ὡς ἀλη ϑῆ (φέρε εἰπεῖν) τὰ 
)ασιλίδου N Οὐαλεντίνου ἢ 1αο- 
κίωγος 7) τινος τῶν διδασκόντων τὰ 
9 ’ e - 

ἀνϑοώπινα ὡς ϑεῖα. 


24. Tote ὁ 'Inooös εἶπε 
τοῖς μαϑιηταῖς αὐτοῦ" el τις 
ϑέλει ὀπίσω μου ἀκολουϑεῖν 
καὶ τὰ ἕξῃῆς (16. 24—27). 


I Vgl. Prov. 1,13 — 30 Vgl. 


“ τό“ Η 
20 βασιλείδου Ὁ ΔΙ 05) καὶ ΔΙ 
26 ἀκολουϑεῖν}) vgl. Hautsch TU. 34, 
24, 54 
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Origenes, Matthäuserklärung 


δ. 


Matth. 16,20 (-- 23) 


sicut ergo qui fratrem suum cibat 
Christum ceibat, sic et qui fratri 
suo scandalum fuerit factus Chri- 
sto factus est scandalum. 
non est ergo leve peccatum sapere 
quae hominum sunt, cum debeat 
quis in omnibus sapere quod est 
dei. hoc auten 
quod dieit: »scandalum mihi es, 
quia non sapis quae dei sunt, sed 
quae hominum«, non solum dicen- 
dum est peccantibus in conver- 
satione, sed 
et omnibus qui a dogmatibus dei 
ceciderint et ab omnibus eccle- 
siasticis verbis et ab omni sapien- 
tia veritatis ct sapuerint (verbi 
gratia) Basilidis vel Valentini vel 
Marcionis aut cuiuscunmgue eo- 
rum. qui humana docent quasi 
divina. 

24. Tunc lesus dixit disct- 
pulis suis: si quis vult venire post 
me. 


abneget semetipsum et tollat cru- 
cem suam, et sequatur me. 
Quonianı superius diximus 
magni boni esse ire post Chri- 
stum, ideo conferamus omnium 
evangelistarum de hoc loco con- 
venientia verba. et Marcus qui- 


118. 13 


sergo “ 24 tunc iesus 
dixit] II secundum matheum. In 
25.26 post 
29 me 


illo tempore dixit ıhs L 
me venire BL 25 tollens y 


+ omelia Origenis de eadem ἴο 1, 
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Matth. 16,24 - 27 Tom. X11,23.24 123 


dem dieit hoc modo: οἱ convo- 
ans populum cum discipulis suis 
dixit eis: si quis vult post me ve- 
nire, abneget semetipsum et tollat 
erucenm suam, et sequatur mer. 
lucas auten ita: »dicebat ad om- 
nes: si quis vult post me venire, 
abneget semetipsum et tollat eru- 
cem και ἢ), et sequatur me«. 

Πὰ τούτων δείκνυται. ὅτι τὸ ergo per hos omnes manifeste 
ϑέλειν ὀπίσω τοῦ ᾿Ιησοῦ ἐλϑεῖν cognoscimus, quoniam non est 
καὶ ἀκολουϑεῖν αὐτῷ οὐκ ἀπὸ qualiscumque virtutis ire post 
τοῦ τυχύντος ἀνδοαγαϑήματος γίνε-  Christum et seqgui eum, et nemo 
ται. καὶ οὐδεὶς μὴ ἀρνησάμενος  potest ire post Christum, nisi dene- 
ἑαυτὸν ἥκοι ἂν ὀπίσω τοῦ 'Iy- yareritse. denegatautem seipsum. 
σοῦ. ἀρνεῖται δὲ ἑαυτὸν ὁ τὸν ἑαῦ- qui Ppriorem vitam suam malamı 
τοῦ ποότεοοι' κατὰ κακίαν βίον" γεγε- bonma conversione relinquit. ut- 
ımu£ror τῇ ἀξιολόγῳ μεταβολῇ ἀπα- γαῖα aliquando luxuriosus dene- 
λείψω». οἷον (ὡς ἐπὶ παραδείγματοῦ) gat se Juxuriosum, conversus ad 


) ὃ πάλαι ἀκόλαστος ἀονεῖται αὐτὸν  castitatem, 


ἀκόλαστον σωφοονήσας 

καὶ καϑεξῆς. et qui erat iniustus, cdlenegat se 
iniustum cum coeperit servare 
iustitiam. sic et qui insipiens fue- 
rat aliquando. denegat se insi- 
pientem sapientiam dei suscipiens, 
et timidus aliquando confirmatus 
in virtute dei timidum denegat se. 
sic et in omımi malitia est dicen- 
dum: qui se ab ea converterit se- 
cundum quod praecepit Iesus, de- 
negat se quod fuerat. 


15—124,8 Vgl. Clue Nr. 24 Or. ... οἷον ὦ πάλαι ἀκόλαστος ἀρνεῖται ἑαυτὸν 
ἀκόλαστον σωφοονήσας καὶ ὁ πάλαι ἄδικος: ἀονεῖται ἑαυτὸν ἄδικον δικαιοποαγρήσας, καὶ 
ἐπὶ τῶν ὁμοίων, vgl. TU. 47, 2, 82 
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ἀλλ᾽ εἰκὸς ἀντιπίπτειν τινά, εἰ ὥσπερ 
ἑαυτὸν ἠονήσατο, οὕτως καὶ αὑτὸν 
ὁμολογεῖ, ἀονησάμενος μὲν ἑαυτὸν 
τὸν ἄδικον, ὁμολογῶν δὲ ἑαυτὸν τὸν 
δίκαιον. ἀλλ᾿ εἴπερ Διοιστός ἔστιν 
ἡ δικαιοσύνη, ὃ τὴν δικαιοσύνην 
ἀνειληφὼς οὐχ ἑαυτὸν ἀλλὰ Διοιστὸν 
ὁμολογεῖ. οὕτως καὶ 6 τὴν σοφίαν 
εὑρὼν δι᾿ αὐτοῦ τοῦ ἔχειν" σοφίαν 
“Δοιστὸν ὁμολογεῖ. καὶ ὃ τοιοῦτός γε, 
»καρδίᾳς πιστεύων νεἰς δικαιοσύνηνε, 
καὶ νστόματικ ὁμολογῶν ν»εἰς OWTN- 
olayı καὶ τοῖς ἔργοις Διοιστῷ μαρ- 
τυρῶν ἘΞ", ὡς ὁμολογήσας διὰ πάντων 
τούτων τὸν Χριστὸν νἔμπιροσϑεν τῶν 
ἀνϑοώπωνκε, ὁπολογηϑήσεται ὑπ᾽ αὖ- 
τοῦ ν»ἔμποοσϑεν τοῦ ἐν τοῖς οὐρωνοῖς 
πατοόςκ. οὕτω δὲ καὶ ὁ μὴ ἀονησά- 
μενος ἑαυτὸν (ὁμολογεῖ μὲν ἑαυτόν, 
ἀρνεῖται δὲ τὸν. Δοιστὸν καὶ ὡς Σἀργνη - 
σάμενος τὸν Χριστὸν πείσεται τὸ 
»»ἀγὼ αὐτὸν ἀρν»ήσομαικ. διὰ τοῦτο 
πᾶς διαλογισμὸς ἡμῶν καὶ νόημα καὶ 
πᾶς λόγος καὶ πᾶσα ποᾶξις πνεέσϑω 
τῆς ἡμῶν περὶ ἑαυτῶν μὲν ἀρνήσεως, 
περὶ δὲ Χριστοῦ καὶ ἐν Χοιστῷ μαρτῦ - 
οίας (zul ὁμολογίας». πείϑομαι γὰρ 
πᾶσαν τὴν τοῦ τελείου ποᾶξιν μαο- 
τύριον εἶναι Χοιστοῦ ᾿]ησοῦ, καὶ τὴν 
πάσης ἁμαοτία:ξ ἀποχὴν ἄονησιν 
εἶναι ἑαυτοῦ φέοουσαν ὀπίσω τοῦ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24— 27 


consequcnter autem est requiren- 
dum, ne forte quis sicut denegat 
seipsum, sic et confiteatur sei- 
psun, denegans se quidem iniu- 
stum, econfitens autem se iustum. 
sed si iustitia Christus est, qui 
iustitiam suscipit, non se confi- 
tetur sed Christum. sic et qui sa- 
pientiam invenit, per hoc ipsum 
quod sapienter agit confitetur 
Christum. nam et is qui »corde 
credit ad iustitiam, ore autem 
confitetur ad salutem« et operibus 
Christo testimonium praebet et 
verbis, {merebitur‚, quasi qui per 
haec omnia confessus est Christum 
»coram hominibus«, ut confiteatur 
illum »coram patre« omnium Chri- 
stus. sic et econtra qui non dene- 
gat semetipsum,. se quidem con- 
fitetur denegat autem Christum, 
et quasi qui denegaverit Chri- 
stum, denegabitur et ipse a Chri- 
βίο. propterea omnis cogitatio 
nostra et intellectus et omnis ser- 
mo et omnis actus nostram qui- 
dem denegationem spiret, Christi 
autem testimonium atque confes- 
sionem. credo enim hominis per- 
fecti omnes actus testimonium 
esse Christi, et abstinentiam om- 


ὅ Vgl. 1.Kor. 1,30 — 11 Vgl. Röm. 10, 10 — 151 Vgl. Matth. 10, 32 — 
22 Matth. 10, 33 — 29—125,10 Vgl. Clue Nr. 24 Or. 
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Koe, vgl. lat. 11 mis <M 
19,30 <öuoloyei — καὶ ὧς) Kl, vgl. 
lat. 
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lat. 
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Matth.16.24 27 
’Inooö. ὁ δὲ τοιοῦτος Δοιστῷ ovre- 
σταύρωται. καὶ ἄρας τὸν σταυρὸ" 
ἑαυτοῦ ἀκολουϑεῖ τῷ δι᾿ ἡμᾶς βα- 
στάζοντι τὸν ἑαυτοῦ σταυοὺν κατὰ 
τὸ εἰομμένον οὕτω nuna τῷ ᾿Ιωάννῃ 
γ»σαραλαβόντες οὖν αὐτὸν ἐπέϑηκαν 
αὐτῶς« 


καὶ τὰ ἑξῆς 
[τ ὦ ρ, 3 Α ’ [A 
ἕως τοῦ νὅποι: αὐτὸν ἑσταύρω- 


aa, e Α > (44 3 
oar«. ἀλλ᾽ ὁ μὲν (ἴ" οὕτως ονο- 
‚ x \ 2 14 3 2 
udow) κατὰ τὸν "Joarryr ᾿]ησοῦς 
γξαυτῷκ« βαστάζει "τὸν σταυρὸν καὶ 
 - “4 x ἘΦ αι u AM eo ) 
»βαστάζων αὐτὴν ἐξῆήλϑενε, ὁ δὲ κα- 
\ \ Ω “ \ m 3 
τὰ τὸν ἡατϑαῖον καὶ ]ᾶἄοκον καὶ 
Δουκᾶν οὐχ ἑαυτῷ αὐτὸν αἴρει" 


20 Σίμων yao 6 Kvonrutos αὐτὸν βα- 


30 


στάζει. καὶ τάχα οὗτος μὲν εἰς ἡμᾶς 
ἀναφέρεται, τοὺ: ὁιὰ τὸ ᾿Ϊ]ησοῦν 
τὸν ᾿]ησοῦ σταυρὸν αἴροντας. 
αὐτὸς δὲ ὃ ᾿]ησοῦς εἰς ἑαυτό)" οἷον 
ao δύο ἐπίνοιαι τοῦ σταυοοῦ εἰσιν. 
ἑνὸς μὲν ὃν ὁ Σίμων 6 Kvonralos 
βαστάζει, ἑτέοοι' δὲ ὃν αὐτὸς »ξαυ- 
τῷ« ὁ ᾿Ϊησοῦς. 

25. Ἔτι δὲ eis τὸ ἀονησάσϑω 
ἑαυτὸν δοκεῖ οι χρήσιμοι εἶναι τὸ 
ὑπὸ τοῦ Παύλου dorovuerov ἑαυτὸν 
εἰρημένον, οὕτως ἔχον" »ζῶ δὲ οὐκ- 


Tom. AIT, 94. 25 
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απ) peccatorum «denegationem 
hominis esse ducentem post Chri- 
stum. iste autem talis Christo 
confixus est et tollens crucem 
suam sequitur eum, qui propter 
nos erucem suanı portavit secun- 
dum quod sceriptum est in lo- 
hanne: »receperunt ergo Jesunm 
et adduxerunt et inposuerunt sıı- 
per eum erucem, et portans cru- 
cem suanı egressus est in locum 
qui dieitur Calvariae«. 


25. Adhuc autenm in eo quod 
dieit abneget semetipsum videtur 
mihi utile esse exemplum Pauli 
denegantis seipsum et dicentis: 


1ff Vgl. Hieron. in Matth. 1285 A: (qui)... tollitque cerucem suam, et 


mundo crucifigitur. cui autem mundus erucifixus est, sequitur dominum cruci- 


fierum — 1 Vgl. Cal. 2,19 — 6 Joh. 19.17 — 18 — 161. 27 


Vgl. Joh. 19, 17 — 


21 Vgl. Matth. 27, 32 Parr. — 32 Gal. 2, 20 
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ἕτι ἐγώ. Ci] δὲ ἐν ἐμοὶ Anıotdc«' TO 
γὰρ DEM οὐκέτι ἐγὼκ« φωνὴ ἦν ξαυτὸν 
ἀρνουμένου, ὡς ἀποϑεμένου μὲν τὴν 
ἑαυτοῦ ζωή», ἀνειληφότος δὲ εἰς 
ἑαυτὸν τὸν Δριστόν, Ira αὐτὸς ἐἔϊ' 
αὐτῷ ζήσῃ ὡς »δικαιοσύν)κ καὶ ὡς 
»σος ία« καὶ ὡς νἁγιασμὸς« καὶ ὡς 
»εἰρ"ὴ ἡμῶνκ καὶ ὡς »νδύναμις ϑεοῦς, 
πάντα ἐν αὐτῷ ἐνεργῶν. ἔτι δὲ καὶ 
τούτῳ πρόσχες ὅτι, πολλῶν ὄντων 
Tor τρόπων τοῦ ἀποϑνήσκειν. »επὶ 
ξύλους κρεμασϑεὶς Eotavomdı) ὁ υἱὸς 
τοῦ ϑεοῦ. ἵνα πάντες οἵ ἀποϑνησκον - 
τες ντῇ ἁμαρτίᾳς μὴ ἄλλῳ τροόπω 
ἀποϑάνωσιν" αὐτῇ ἢ τῷ κατὰ τὸ» 
σταυρόν" διὸ ἐροῖσι τὸ νΔριστῷ 
συνεσταύρωμαις καὶ τὸ νἐμοὶ μὴ 
γένοιτο καυχᾶσϑαι εἰ μὴ ἔν TO 
στατυρῷ τοῦ κυρίου (ἡμῶν ᾿Πησοῦ λοι- 
στοῦ, δι᾽ οὗ ἐμοὶ κύσμος ἐσταύρωται 
κἀγὼ τῷ κόσμῳα. 


[4 - 
τάχα γὰρ καὶ ἕκαστος τῶν συσταυ- 
οουμένων" Δριστῷῶ ἀπεκδύεται ντὰς 


6 Vgl. I. Kor. 1, 80 — 7 Vel. Eph. 2, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24— 27 


»vivo autem non jam ego, vivit 
autem in me Christuse.. quod 
enim dicit »vivo non jam ego« vox 
est clenegantis seipsum et quasi 
qui deposuit suam vitam, sus- 
cepit autem Christum in se, αὖ 
ipse vivat in eo quasi lustitia, 
quasi sapientia. quasi sanctifica- 
tio. quasi pax nostra, quasi virtus 
dei, in co operans omnia haec. 
adhuc autem vide et hoc, quod 
cum multi essent modi mortis, »in 
ligno« suspensus crucifixus est fi- 
lius dei, ut omnes qui moriuntur 
peccato, non alio modo moriantur 
ei nisi seecundum crucen ;utdicere 
possint: »Christo confixus sum«, 
item: »mihi autem absit gloriari 
nisi in cruce domini nostri [688 
Christi. per quem mihi mundus 
crucifixus est, et ego mundo«. 
quamvis ergo videatur se absti- 
nere aliquis a peccato et sit mor- 
tuus quantum ad peccatum, ta- 
men nisi in crucem Christi credi- 
derit et in fide eins qui erucifixus 
est abstinucerit se a peccato, non 
potest dicere: vego autem Christo 
confixus sun. 

forsitan autem et unusquisque 
eorum, qui cum Christo cruci- 


14 — S Vgl. I. Kor. 1, 24 — 


9—127,4 Vgl. B (Matthaei) I 142, 15-23 An. — 11 Vgl. Cal. 3. 13 — 
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31! Kol. 2, 15 


ev ἑαυτῷ ΔΙ 19 90 φἡμῶν 


᾿]ησοῦ Nototod\ Kl, vgl. lat. 30 γΔ0] 


δὲ Koe, vgl. lat. 


1.3iamnonL 2autem] veroL 
«eo veumx 11.29 erucifixus L 
1S mihi autem absit L mihi ab- 
sit ἃ » BPasch 25 xpi < G% 
dni B 


Matth. 
ἀυχὰς καὶ τὰς ἐξουσίαζα καὶ δειγ- 
ματίζει αὐτὰς καὶ ϑοιαμβεύει ὃν τῷ 
ξύλῳ, μᾶλλον δὲ Νοιστὸς Er αὐτοῖς 
ταῦτα ποιεῖ. 


26. Ὃς νὰν ἂν ϑέλῃ τὴν 
ψυχὴν αὑτοῦ σῶσαι. ἀπολέσει 
αὐτῆ. 


10 


᾿ϊμφίβολος ἡ πρώτι; λέξις" ἔστι yao 
ἀπ᾿ αὐτῆς zum Era μὲν τοόπον ταῦτα 
νοῆσαι" εἴ τις ὡς φιλόζωος καὶ οἱό- 
μενος τὴν" Ereotı)zuiur εἶναι Cory 
ἀγαϑόν. περιέπει τὴν ξαυτοῦ pyvyır 
30 πρὸς τὸ Er σαρκὶ ζῆν. φοβούμενος 

ἀποϑανεῖν ὡς διὰ τούτου . τοῦ ϑανά- 

του ἀπολέσων αὐτήν. οὗτος Er αὐτῷ 

τῷ ϑέλειν" τὸν τούποι' τοῦτον' σώζειν 

τὴν" ψυχὴν Eavtod ἀπολέσει αὖ - 
ὅ τὴ}, ἔξω ποιῶν αὐτὴν τῶν δοων τῆς 
μακαριότητος. εἰ δέ τις καταφρονῶν 
τοῦ ἐνεστικότος ζῆν ὁιὰ τὸν ἐμὸν 
λόγον πείσαντα πεοὶ αἰωνίου ζωῆς | 


Ly 


μέχρι ϑανάτοι ἀγωνίζεσϑαι ὑπὲρ 
30 ἀληϑείας, ἀπόλλισι τὴν" ἑαυτοῦ 


ψυχὴ» *** παραδιδοὺς αὐτὴν ὑπὲρ 


17—128,4 Vgl. Clue Nr. 24 Or. — 17 


I, 144, 15 — 145,2 An. 


3°; M 
21 <rovtov) Diehl,vgl.lat. 99 οὕτω: H 
31 *** Diehl Kl Koe, vgl. lat. 


“ αὐτοῦ verklext ΔΙ 


Tom. XII, 25. 26 127 


figuntur, exuit se principatus et 
potestates et tradueit eas et trj- 
umphat cas in ligno ; magis au- 
ἴοι) Christus in co hace omnia 
facit. 

26. Qui enim voluerit salrane 
fucere animam sum, perdet illaın ; 
qui autem perdiderit uninam suam 
propter me. inneniet em. quıd au- 
tem profieit homo, st totum mauı- 
dum Inceretur, et anımae suae de- 
trimentum fact? aut quam com- 
mutationem dabit homo pro anim 
sua? 

Dupliciter possumus intellegere 
hoc verbum; primum hoc modo: 
si quis amator vitae praesentis et 
putans hanc vitanı praesentem 
esse optimam., parcit anıımae suae 
*** {imens morl et putansanimanı 
suam per hanc mortem perire, 
iste volens hoc mocdo salrare ant- 
mam suam perdet illam. alienam 
faciens eam a vita acterna. si quis 
antem contemnens vitanı prae- 
sentem propter Christi verbum et 
confidens de vita aeterna usque 
ad mortem pro veritate certaverit, 
perdet quidem unimam  suanı 
(quantum ad vitanı praesentenı) 
tradens eam pro pietate in mor- 


128.13 Vgl. 3 (Matthaei) 


12 exuit.... traducit ze exuet 
6f anımarn suam sal- 


191 da- 


1» in- 


... traducet x 
vamfacereB 10) homini G“-T- 
bit homo commutationenm L 
telligere possunnus B 19 optimam] 
+ vitae B 20 *** Diehl, vel. gr. 
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εὐσεβείας τῷ κοινότερον ὀνομαζο- 
μένῳ ϑανάτῳ. οὗτος, ὡς Öl ἐμὲ ἀπο- 
λέσας τὴν ψυχήν, σώσει αὐτὴν 

7 zul ή xxx ᾿ 
μᾶλλον καὶ περιποιήσεται ***. καὶ 

>» A} ’ [dd pP), 9 

καϑ᾽ ἕτερον δὲ τρόπον οὕτως ἂν ἔκδε- 
χοίμεϑα τὸ ῥητόν" εἴ τις νοήσας, ὅ τί 
σοτέ ἐστιν" ἡ σωτηρία, βούλεται κο- 
μίσασϑαι τὴ» σωτηρίαν τῆς ἑαυτοῦ 
ψυχῆς. οὗτος ἀποταξάμενος τούτῳ 
τῷ βίῳ καὶ ἀονησάμενος αὑτὸν καὶ 
ἄρας τὸ! σταυρὸν αὐτοῦ καὶ 
ἀκολουϑῶν μοι ἀπολλύτω τῷ κό- 
σίῳ τὴν ψυχὴν ἑαυτοῦ" ἐμοῦ 
γὰρ ἕνεκεν" καὶ πάσης μου τῆς δι- 
ὁασκαλίας ἀπολλὺς αὐτὴν, τέλος τῆς 
τοιαύτης ἀπωλείας *** κομίσεται τὴν 
σωτηρία". 


1 ὀνομάξω M 8 δι᾽ ἐμὲ] διὰ Δι οιστὸν 
Cluc Nr.24, vgl.lat. 4{ἘἘ Κὶ Κοο, 
vgl. lat. 10 ἑαυτὸν M 16 *** Diehl, 
vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24— 27 


tem, quae abusive dieitur mors, 
iste quoniam propter Christum 
perdidit animaın suam, magis eam 
faciet salvam m vita aeterna. alio 
autem modo sic intellegimus tex- 
tum: si quis intellegit quae est 
vera salus, et adquirere vult eam 
salutem animae suae, iste abre- 
nuntians hanc vitam et denegans 
se ipsum et tollens crucem suam 
et sequens Christum, perdit quan- 
tum ad voluntates carnales ant- 
mam suam propter Christum et 
propter omnem doctrinam elus, 
et perdens animam suam hoc 
nıodo salvat eam per opera pie- 
tatis. 

denique quasi ad superiora red- 
dens rationem sic adiecit: qui enım 
rolwerit salam facere anımam su- 
am, perdet illam. dicendo qui 
enim vwoluerit praecedentem et 
sequentem unum sensum esse 
ostendit. si ergo quod superlus 
dixit: abneget semetipsum et tol- 
lat crucem suam, et sequalur me, 
de morte sola dixit, et hoc quod 
dieit: qui voluerit salvam facere 
anımam suam, perdet ıllam, con- 
sequenter de sola morte dietum 
intellegere debemus. si autem 
abnegare et tollere crucem non 
solum est mori pro Christo, sed 
carnalem conversationen Teicere, 
sine dubio et perdere animam non 
solum mori est. sed etiam depo- 
nere voluntates carnales. 


2» istex* Pasch scdo 11 1. per- 


dito? Diehl, vgl. gr. 22 enim 
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Matth. 16, 24— 27 


.) " Ω | N \ ’ὔ ᾿ eo 5 R 
εἰ “μὰ δὲ καὶ Del τι εἰ 
η - 5" “ Α [4] u ’ 
μὲν τῇ ἀοχῇ τὸ ὃς dr ϑέλῃ 
εἴρηται, 
ἑξῆς δὲ τὸ ὃς ἂν ἀπολέσῃ 


9 ’ 
αὐτὴν. 


ϑέλοντες οὖν" αὐτὴν σώζεσϑαι ἀπο- 


λέσωμεν αὐτὴν" τῷ κόσμῳ, ὡς 
Nototo συσταυρούμενος καὶ ὡς 


5 ἔχοντες καύχημα TO DET τῷ σταυρῷ 


τοῦ κυρίου ἡμῶν ᾿]ησοῦ «Χριστοῦ, δι᾽ 
οὗ ὁ κόσμος. ἡμῖν σταυρωϑήσεται 
καὶ ἡμεῖς »ντῷ κόσμῳκς, ἵνα κομι- 
σώμεϑα »τὸ τέλος τὴν σωτηρίαν 
τῶν φυχῶν« ἡμῶν, doyonerm ἀπὸ 
τοῦ ἀπολλύναι ἡμᾶς αὐτὴν ἕνεκεν 
τοῦ λόγου. 

ἀλλ᾽ εἴπερ νοοῦμεν" τὸ σώζεσϑαι 
τὴν ψυχὴν μακάοιον εἶναι, ἀναφερό- 
μενον ἐπὶ τὴ" Er ϑεῷ σωτηρίαν 
καὶ τοὺς παρ᾽ αὐτῷ μακαρισμούς, 
ὀφείλει τις εἶναι καὶ ἀπώλεια ψυχῆς 
ἀγαϑὴ καὶ ἕνεκεν Διοιστοῦ, προοί- 
μίον ἐσομιέν τῆς μακαρίας σω- 
τηοίας. 

δοκεῖ μοι οὖν, ἀνάλογον τῷ ἀρ- 
"εἴσϑαι ἑαυτὸν κατὰ τὰ ἀποδεδο- 


14 Vgl. Gal. 2, 19 
23-130, 6 Vel. Clue Nr. 2 


ὧ 
a 


Or. 


ὁ ὦ <M 1: ὁ «“ἰ 
21 --1320,6 δοκεῖ--- σωξζομένην] stimmt 
nicht recht mit lat. Z. 31 — 130, 10 
Origenes X 


Ton. XLI,. 26. 27 


151 Vgl. 
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27. Simul autem considera, 
yuonlam in principio quidem non 
dieit: qui salvaverit unimam sum, 
perdet illam, sel: qui voluerit uni- 
nam suann salvare, perdet eam, in 
sequentibus autem non dicit: χε 
autem voluerit animam suam Per- 
dere propter me, hic salraın faciel 
eam, sed ita: φῦ perdiderit uni- 
mam suam propter me, hic salram 
faciet eam. 
volentes ergo salvare animam no- 
stram perdamus eam huic mundo, 
quasi crucifixi cum Christo et ha- 
bentes gloriationem »in cruce do- 
mini nostri lesu Christi, per quem 
nobis crucifixus est mundus et 
nos mundo«, ut consequamur sa- 
Jutem animarum nostrarmm in 


conversatione vitae melioris. 
itaque (secundum ea quae dixi- 
mus) vicletur mihi simile esse hoc 


Gal. 6, 14 — 18 Vgl. I. Petr. 1.9 — 


12 salvarı Diehl, vgl. gr. 
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μένα, ἀπολλύναι δεῖν ἕκαστον τὴν 
ἑαυτοῦ ψυχήν. ἀπολλύτω οὖν 
ἕκαστος τὴν ἑἕαυτοῦ ἁμαρτά- 
γουσαν ψυχήν», ἵνα ἀπολέσας τὴν 
ἁμαρτάνουσαν ἀναλάβῃ τὴν ἐν τῷ 
κατορϑοῦν σωζομένην. οὐδὲν δὲ 
ὠφεληϑήσεται ἄνϑρωπος, ἐὰν 
τὸν κόσμον ὅλον κεοδάνῃ. 


κερδαίνει 0° (οἶμαι) τὸν | κόσμον, 


ᾧ ὁ κόσμος οὐ σταυροῦται. 


ᾧ δὲ κόσμος οὐ σταυροῦται, ἔκείνῳ 
ἔσται ζημία τῆς ψυχῆς ἑαυτοῦ. 
δύο δὲ προκειμένων, ἤτοι διὰ τὸ 
κερδαίνειν τὴν ψυχὴ» ζημιοῦσϑαι 
τὸν κόσμον, ἢ διὰ τὸ κερδαίνειν 
τὸν κόσμον ζημιοῦσθαι τὴν yv- 
χήν, πολλῷ μᾶλλόν ἔστιν αἱοετώ- 
τερον" ζημιωϑῆναι μὲν ἡμᾶς τὸν 
κόσμο», κεοδῆσαι δὲ τὴν ψυχὴν 
ἐκ τοῦ διὰ Χοιστὸν αὐτὴν ἀπολέσαι. 


9--131,20 Vgl. 5 (Matthaei) I, 


ano)£Eous]) + οὖν 
24 αὐτοῦ M 


4 wa < Ἠλ Ϊ 
— yv Ἠλ (Dittographie) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24 — 27 


ei quod dixit: ubneget semelipsum 
et tollat crucem suam.. qui enim 
denegat se et tollit crucem suam, 
ipse est qui perdit unimam suam 
propter Christum et perdens me- 
lins eam salvat, et qui perdit ani- 
mam suam quantum ad volunta- 
tes carnales, ipse est qui denegat 
se et tollens crucem sequitur Chri- 
stum. φιϊὰ autem proficit homo, 
δὲ toltum mundum lucreiur, anımae 
autem suae detrimentum fuaciat ? 
puto quod mundum lucratur, 
qui non abnegat semetipsum nec 
tollit crucem suam et sequitur 
Christum (secundum ea quae dixi- 
mus) nec perdit animam suam 
quantum ad voluntates carnales, 
ut salvet eam in conversationibus 
spiritalibus, 

cui mundus non crucifigitur in 
ceruce domini nostri Iesu Christi; 
cui autem non crucifigitur mun- 
dus, ipse facit suae animae detri- 
mentum. ideo duobus nobis pro- 
positis, ut si voluerimus mundum 
lucrari perdamus animas nostras, 
aut si animas nostras voluerimus 
lucrari perdamus hunc mundun, 
magis est eligendum ut mundum 
perdamus et lucremur animas no- 
stras, ex eo quod propter Chri- 
stum perdimus eas. 


146, 6—20 An. — 21 Vgl. Gal. 6, 14 


4 perdit] perdet G 6 perdit] 
perdet GL 12 faciat] patiatur B 
13lucretur L 1l4abneget G? 24ani- 
mae suae B Pasch 26 mundum 
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Matth. 16, 24— 27 


28. To δὲ ἢ τί δώσει ürdow- 
πος ἀντάλλαγμα τῆς φυχῆς 
αὐτοῦ; δόξει μὲν ἐπαποοητικῶς ELON- 

’ ’ m -“ ) , u 
μένον δύνασθαι δηλοῦν καὶ τὸ δοῦναι 
ἀγτάλλαγμα τῆς ψυχῆς αὐτοῦ 
μετὰ τὰς ἁμαρτίας ὅλην ἀἄπο- 
δεδομένον τὴν οὐσίαν, ἵνα φω- 
μίσῃ πένητας τὰ ὑπάρχοντα αὐτοῦ, 
ὡς διὰ τούτου σωθϑησόμενος. καὶ 
ἀποφαντικῶ: δ᾽ οἶμαι δηλοῦν ὅτι 
οὐκ ἔστι τι τῷ ἀϑρώπῳ, ὅπερ 
δοὺς ὡς ἀντάλλαγμα τῆς ψυχῆς 
ἑαυτοῦ κεκρατημένης ὑπὸ τοῦ ϑα- 
γάτου, λυτοώσεται αὐτὴν Er χειοὸς 
αὐτοῦ. ἄνϑοωπος μὲν οὖν" οὐκ 
ἂν dan τι ἀντάλλαγμα τῆς 
φυχῆς αὐτοῦ, ϑεὸς δὲ τῆς πάν- 
των ἡμῶν ψυχῆς ἀντάλλαγμα 
ἔδωκε τὸ τίμιον αἷμα τοῦ ᾿Ϊ]ησοῦ 
καϑὸ ντιμῆς«, ἡγοράσϑημεν. νοὐ 
φϑαρτοῖς, ἀργυρίῳ ἢ Zovoiw« ἀπο- 
λυτρωϑέντες, ν»ἀλλὰ τιμίῳ αἵματι ὡς 
ἀμνοῦ ἀμώμου καὶ ἀσπίλου Χοιστοῦς, 

9 e 0.3 κα » 5 ’᾽ 
καὶ ἐν ᾿Ησαΐᾳ λέλεκται τῷ ᾿Ισραηλ᾽ 
γέδωκά σου ἀντάλλαγμα Αἰϑιο- 

’ὕ \ di ἃ Α 3» [4 
ziar καὶ Alyvarov καὶ Σοήνην 
ὑτὲρ σοῦ, ἀφ᾽ οὗ σὺ ἔντιμος ἐγένου 
> A ’ ὁ ξ ’ 9 ἊΝ 17) 
ἐναντίον μου, ἐδοξάσϑης«" ἄλλαγμα 
γὰρ (φέρ᾽ εἰπεῖν) ὑπὲρ τῶν πρωτο- 
toxwr τοῦ ᾿Ισραὴλ τὰ πρωτύτοκα 
γέγονεν Αἰγυπτίων, καὶ ὑπὲρ τοῦ 
7 Α e > ϑ ’ di (4 

σραὴλ οἱ ἀποϑανόντες Αἰγύπτιοι 
ἐν ταῖς λοιπαῖς μάστιξι ταῖς ἐπελη - 
λυϑυίαις ἐπ’ Αἴγυπτον καὶ Ev τῷ 


35 μετὰ τὰς μάστιγας καταποντισμῷ. 


Toın. Χ]Π1, 97. 98 
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25. Aut quam dabit commu- 
lationem homo pro anima sua? in 
prima quidem facie 


commutatio animae est substan- 
tia, ut det substantianı suam 
homo panuperibus et salvet ani- 
mam suanı. 


puto autem quia non habetaliquid 
hono, quod dans quasi commuta- 
tionen animae snaequae tenetur a 
morte, liberet eam de manu eins. 
ergo homo quidem non potest 
dare aliquamı commutationem pro 
anima sua, deus autem pro ani- 
mabus omnium <nostıum) dedit 
commutationem pretiosum san- 
guinem filii sui; nec enim empti 
sumus »corruptibii argento vel 
auro, sed pretioso sanguine 


agni inmaculatic. 


‘ Vgl. I. Kor. 13, 3 — 20 Vgl. I. Kor. 7,23 — I. Petr. 1, 18f — 25 Jes. 
43, δὲ — 25ff Vgl. Hieron. in Matth. 128 A: pro Israhel datur commautatio 


Aegyptus et Acthiopia et Soene 
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10 aliquid x* aliquis o 17 <no- 
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ἀπὸ τούτων δὲ 6 δυνάμενος ἔξετα- 
ζέτω εἰ τοῦ ἀληϑινοῦ ᾿Ισραὴλ ἄλλα- 
yıa δίδοται ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ νῥυο- 
μένου τὸν ᾿Ισραὴλ ἔκ πασῶν Tor 
5 ἀνομιῶν adrod« ἣ ἀληϑινὴ Αἴϑιο- 
πία καὶ (ἢ " οὕτως ὀνομάσω) πρνεῦυ- 
ματικὴ Αἴγυπτος, καὶ τῆς Αἰγύ- 
πτου ἡ Σοήνη. ἵνα δὲ τολμηρότερον 
ζητήσω, τάχα Sonn μὲν ὑπὲρ τῆς 

10 “]ερουσαλήμ, Αἴγυπτος δὲ ὑπὲρ τῆς 
Ιουδαίας, Αἰϑιοπία δὲ ὑπὲο τῶν 
φοβουμένων, ἑτέρων" ὄντων παρὰ 
τὸν ᾿Ισραὴλ καὶ τὸν οἶκον" Λευΐ καὶ 
τὸν" οἶκον ’Aupwr. 

15 29, ]Πέλλει γὰρ ὃ υἱὸς τοῦ 
ἀνθρώπου ἔρχεσϑαι Er τῇ 
δόξῃ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ μετὰ 
τῶν ἀγγέλων αὐτοῦ. 


Λῶν μὲν ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου 

ἐλήλυϑεν «ἀλλ᾽» οὐκ Er τῇ δόξῃ 

αὐτοῦ" νεἴδομενκε γὰρ »adror, καὶ 

οὐκ εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος, | ἀλλὰ 
25 τὸ εἶδος αὐτοῦ ἄτιμον καὶ ἐκλεῖπον 
παρὰ τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνϑρώπων" 
ἄνϑρωττος Er πληγῇ ὧν καὶ πόνῳ 
καὶ εἰδὼς φέρει" μαλακίαν", ὅτι 
ἀπέστοαττται τὸ πρόσωπον αὐτοῦ, 
ἠτιμάσϑη καὶ οὐκ ἐλογίσϑηςκ. καὶ 
ἔδει αὐτὸ" τοιοῦτον EinAvderat, 
ira »τὰς ἁμαρτίας ἡμῶν φέρῃ καὶ 
περὶ ἡμῶνκ ὀδυνηϑῇ" οὐδὲ γὰρ 
ἔπρεπε τὸν Er δόξῃ φέρει» ντὰς 
5 ἁμαρτίας ἡμῶν καὶ. ὀδυνηϑῆ»αι 
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-- 
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3 Psal. 129, 8 


22 «ἀλλ οὐκ Hu, vgl. lat. 
811. {φαληϑῶς» ἔδει Kl nach Dielıl, 
vgl. lat. 33 οὐ ao H 
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23 Jes. 53, 91 


Matth. 16, 24— 27 


29. Nam filius hominis ven- 
turus est in matestate patrıs swi 
cum angelis suis, 


et tunc reddet unicurque secundum 
opera. eius. 

Nune quidem filvus hominis venit, 
sed non ?n gloria sua; »vidimus 
enim eum, et non habebat spe- 


ciem neque decorem, sed species 548 


eins inhonorata et eontemptibilis 
prae filis hominum; homo cum 
esset in plaga et dolore et sciens 
ferre infirmitatem, quonianı aver- 
sa est facies eius (et despecta) 
et pro nihilo aestimata«. et vere 
oportebat δι} talem venire, ut 
peccata nostra portaret et pro no- 
bis doleret. nec enim decebat eum 
in gloria eonstitutun »peccata 
nostra« portare neque (lolere »pro 


— 321 Vgl. Jes. 53, 4 


27  dolore x* dedecore ρ 
25/29 adversa G?B 939 (οὐ despecta, 


Koe 32/33 nobis + ipse B 
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Matth. 16,24 27 


vrreot ἡμῶν, ἀλλὰ καὶ ἔοχεται ἐν 
ὁόξγη, ποοευτοεπίσας τοὺς μαῇ τὰς 
dia τῆς μὴ ἐχούσι!ς νεἶδος μηδὲ 
πάλλος« ἐπιφανείας αὐτοῦ. 
καὶ γενόμενος ὡς αὐτοὶ ποὸς τὸ 
γεγέσϑαι αὐτοὺς ὡς αὐτῶξ, συμ - 
μόρφου: τῆς εἰκόνοζι τῆς δόξης 
αὐτοῦ, ἐπεὶ πούτεοον αὐτὸς γέγονε 
σύμμορφο: "τῶ σώματι τῆς τα- 
πειύσεως Hure. ἡνίκα νέκένωσεν 
ἑαυτὸν μοὺς ἡ" δούλου Σαβὼνκ ἀπο- 
καϑίσταταί τὲ ἐπὶ τὴ" τοῦ ϑεοῦ 
uooy ἡ" 
καὶ ποιεῖ αὐτοὺς νσυμμόρφουξκ αὐτῇ. 
30. "Eur δὲ {τοοπικῶςΣ dv] - 
ϑῇς κατανοῆσαι τὰς τοῦ λόγου 
διαφοράς, Er μωροίᾳ ν»κηούγματοςκ« 
παταγγελλομένου τοῖς πιστεύουσι 
καὶ ἐν σοφίᾳ δλαλουμέγου ντοῖς 
τελείοις«, ὄψει τίνα τοόύπον ὁ λόγος 
τοῖς μὲν εἰσαγομένοις ἔχει νδούλου 
μορφήνκ, ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν αὐτούς " 
γεΐδομεν αὐτόν, καὶ 00x εἶχεν εἶδος 
οὐδὲ κάλλος«. τοῖς δὲ τελείοις ἔο- 
χεται ver τῇ δόξῃ τοῦ πατρὸς 
αὐτοῦιν, λέξουσι" ἃν τὸ »καὶ ἔϑεα- 
σάμεϑα τὴν" ὁόξαν αὐτοῦ, δόξα" 
ὡς μογογεγοῦς παρὰ πατρός. πλήρης 
χάριτος καὶ ἀληϑείαςι, καὶ γὰο τοῖς 
τελείοις φαίνεται ἡ δόξα τοῦ λόγου 
καὶ τὸ μονογεν"ὲς αὐτοῦ τῷ πατρὶ 


3 9565. 53,2f — ὁ Vgl. Gal. 4, 12? 


Tom. X11,28.29.30 
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nobise. sed et venict in gloria sua, 
cum ante praeparaverit discipulos 
ΒΊΟΝ per adventum suum non ha- 
bentem speciem neque Jdecoren, 
factus sicut illi, ut illos faceret 
sicnt ipse +»conformes imagini« 
gloriae suae, uoniam prius factus 
est ipse conformis »corpori humi- 
litatis nostrae, quando semetip- 
sum exinanivit forma servi sus- 
cipiens«, ut restituat eam m 
forma dei. 


30. Siautem moraliter potue- 
ris intellegere differentias verbi, 
quod et in stultitia praedicationis 
adnuntiatur credentibus et in sa- 
pientia <dieitur) inter perfectos«, 
videbis quomodo verbum dei eis 
quidem, qui noviterinducunturad 
fidem, formanı habet »servi«, ut di- 
eant: »ridimus eum, et non habe- 
bat speciem neque decoremi«, per- 
fectis autem venit ’n gloria patris 
sui, ut dieant: »et vidimus glo- 
riam eius, gloriam tanquam unici 
a patre, plenum gratiae et verita- 
δε. perfectis enim apparet glo- 
ria verbi, et quia unicum est a 
patre et quia »plenunn« est »gratia 


— 6.13 Röm. ὃ, 29 — 9 Phil. 3, 21 — 


10.21 Phil. 2, 7 — 17 Vgl. I. Kor. 1, 21 — 19 Vgl. I. Kor. 3.6 — 23 Jes. 


53,2 — 26 (vel. 161} Joh. 1, 14 


2 προευτοεπίσας Kl, vgl. lat. :700- 
ευτοεπίσαι MH 15 {τροπικῶς) ΚΙ 80} 
Diehl Koe, vgl. lat. und S. 163, 5 
26 λέγουσινυ 31 τῷ πατρὶ de] 1. τὸ 
παρὰ ϑεοῦ ὃ KlXEv, τῷ πατοὶ ϑεῶ Koe 


10,11 accipiensG 12tormamy 

12 ff hier folgt in x der Absatz quando 
ista— opera bona (S.135,18— 136,19), 
19 <dieitur, Rl 
29 enim] autem RB 


umgestellt von ΚΙ 
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Dem καὶ τὸ τῆς ν»χάριτος πλῆρεςκ« 
ὁμοίως δὲ καὶ τῆς »νἀληϑείαςκ«" 
ὅπερ οὐ δύναται χωρῆσαι ὁ δεό- 
μιενος πρὸς τὸ πιστεύειν" τῆς μωοίας 
γτοῦ κηρύγματοζκ, μέλλει δὲ ὃ 
υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου ἔρχεσθαι 
ὃν τῇ δόξῃ τοῦ πατρὸς αὐτοῦ 
οὐ μόνος. ἀλλὰ μετὰ τῶν ἀγ- 
γέλων αὐτοῦ. καὶ εἰ δύνασαιγοῆσαι 
10 πάντας τοὺς συνεργοὺς τῆς δόξης 
τοῦ λόγου καὶ τῆς ἀποκαλύψεως τῆς 
σοφίας (ἅπερ ἐστὶν 6 Διοιστὸς) | 
συνεπιδημοῦντας αὐτῷ, ὄψει Tiru 
τοόπον ἔοχεται ὁ υἱὸς τοῦ ἀν - 
15 ϑοώπου ἐν τῇ δόξῃ τοῦ πα- 
τοὸς αὐτοῦ μετὰ τῶν ἀγ- 
γέλων αὐτοῦ. 


δι 


20 καὶ ποόσχες, εἶ δύνασαι ἔν τούτοις 
τοὺς πρότερον παϑόντας ποοφήτας 
ἀναλογία" φάσκειν ἐσχηκέναι ποὸς 
τὸν μὴ ἐσχηκότα »εἶδος μηδὲ κάλλοςκ« 
λόγον, τῷ μὴ ἔχειν τι veldos μηδὲ 
κάλλος« λόγων. ὥσπερ δὲ ἔοχεται 
ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώπου Er τῇ 
δόξῃ τοῦ πατοὸς αὐτοῦ, οὕτως 
ἄγγελοι γινόμενοι οἱ ἐν τοῖς προφή- 
ταις λόγοι μετ᾽ αὐτοῦ παοα- 
γίνονται, τὴν" ἀναλογίαν σώζοντες 
τῆς ἑαυτῶν δόξης. 


ϑί 


— 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 21— 27 


simul et veritate«. quod non po- 
test capere qui indigens est (ad 
credendum) stultitiae praedica- 
tione. nam filius hominis venturus 
est in maiestate patris sui non 50- 
lus, sed cum angelis suis. et si 
intellegere potes omnes coopera- 
rios (gloriae) verbi, quod in sa- 
pientia cdlemonstratur (quod est 
Christus), convenientes ei, videbis 
quomodo venit filius hominis in 
matestate patrıs sui cum angelis 
suis. 


angeli enin illius sunt prophe- 
tarun) sermones. 

et vide, si potes dicere quoniam 
prophetarum serniones qui prius 
sunt passi ante istius verbi ad- 
ventum, contemptibiles erant non 
habentes»specienınequedecorem«, 
secundum similitudinem huius 
verbinon habentis »speciem neque 
decoren«. sicut auten venit filius 
hominis in gloria patris sui, sic 
prophetarum sermones angeli fac- 
ti veniunt cum eo in maiestate 
secundum similitudinen 

verbi venientis in maiestate, quia 
nec possibile est ante spiritaliter 
secundum veritatem intellegere 


4ἴ Vgl. I. Kor. 1. 21 — 981 Vgl. Jes. 53,2 


9 vojoa <H 
vgl. lat. ἔχοντι MH 
ΚΙ, vgl. lat. 7 yo MH 


24 ἔχειν τι Rl, 


25 λόγων 
97 αὐτοῦ M 


2/3 <ad credendum) Diehl Koe, 
vgl. gr. 3/4 praedicatione G 
1/S operarios RG 8 <gloriae) Kl 
nach Diehl Koe, vgl. gr. 
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Mattlı. 16, 24 


tv 
1 


ἐπὰν δὲ τοιοῦτος μετὰ τῶν AyyE- 
λων" αὐτοῦ ἐπιδημήσῃ «τῷ τοῦ 
πιστεύοντος γῶν ὁ λύγος. μετα- 

’ e ’ au ’ e - 
δώσει ἑκάστῳ τῆς δόξης ἑαυτοῦ 
καὶ τῆς λαμπούτητος τῶ ἀγγέλων 
ἑαυτοῦ κατὰ τὴν ἑκάστου ποᾶξιν. 


- α«- Α ar 5 > - 
ταῦτα δὲ λέγομεν οὐκ ἀϑετοῦντες 


καὶ τὴν ἁπλούστερον νοουμένην ÖEV- 
τέραν ἐπιδημιίαν τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ. 
πότε δὲ ταῦτα ἀπαντήσεται 1) ὅτε 
τὸ ἀποστολικὸν ἐκεῖνο πληροῦται 
λόγιον τὸ λέγον" ντοὺς γὰο πάντας 
ἡμᾶς παραστῆναι δεῖ ἔμποοσϑεν τοῦ 
βήματος τοῦ Χοιστοῦ, Ira κομίσῃ - 
ται ἕκαστος τὰ διὰ τοῦ σώματος 
ποὸς ἃ ἔποαξεν, εἴτε ἀγαϑὸν εἴτε 
φαῦλονκ; εἰ δὲ ἑκάστῳ κατὰ τὴν 
πρᾶξιν ἀποδώσει, οὐ τὴν ἀστείαν 
μόνη" «χωρὶς τῆς φαύλης) ἀλλ᾽ 
οὐδὲ τὴν φαύλιμ' χωρὶς τῆς ἀστείας, 
δῆλο"'ι ὅτι ἑκάστῳ ἀποδώσει 
κατὰ πᾶσαν φαύλην καὶ κατὰ 
πᾶσαι ἀστεία" πρᾶξιν. ὑπολαμ- 
βάνω δὲ (ἐν τούτοις πειϑόμενος καὶ 
τῷ ἀποστόλῳ, συμβάλλων δὲ καὶ 
τὰ τοῦ ᾿Ϊεξζεκιήλ. 


40 II. Kor. 5, 10 


6 {τῷ τοῦ πιστεύοντος νῷ) Koe, 
vgl. lat. 8 
ἐκείνην M 
vgl. lat. 


αὐτοῦ M 27 μόνην] 


| <yweis τῆς φαύλης» Kl, 


Tom. XII, 30 135 


prophetarum serinones, nisi cum 
spiritaliter intelleetum fuerit ver- 
bum Christi, ut videantur simu] 
apparere in maiestate. 

quando autem huiusmodi verbum 
venerit cuın angelis suis ad sen- 
sum eredentis. dabit unicuique de 
gloria sua et de claritudine ange- 
lorum suorum secundum actum 
uniusculusque, 

quoniam quanto melior quis fuerit 
in actibus suis, tanto magis spiri- 
talius intellegit Christum vel pro- 
phetas ipsius. 


quando ista provenient ? quando 
apostolicun illud inplebitur quod 
dieit: »omnes enim nos oportet 
stare ante tribunal Christi, ut re- 
cipiat nnusquisque propria cor- 
poris prout gessit sive bonum sive 
malum«. si autem unicuique se- 
cundum actum est redditurus, 
nec pro solis bonis actibus reddet 
sine malis nec pro solis malis sine 
bonis, sed secundum omnem ac- 
tum bonunm et secundum omnem 
actum malum recipiet unusquis- 
que. arbitror autem in istis qui- 
dem credens apostolo, Ezechieli 
autem in illis, 


8 claritateB 11 melior quis y* 
magis melior L fuerit <R 1tip- 


sıus] eius B 19 impletur GL 


1ι 


eu) 
.-. 
ww 


90 


136 


ἐν οἷς τοῦ τελείως ἐπιστροέψαντος 
ἀπαλείφεται τὰ ἁμαοτήματα καὶ 
τοῦ πάντη ἐκπεσόντος οὐ λογίζεται 
τὰ πρότερον" κατοοϑώμιατα) 

ὅτι τοῦ μὲν τελειοϑέντος καὶ πάντη 
τὴν κακίαν ἀποϑεμένου ἀ-ταλείφεται 
τὰ ἁμαρτήματα, τοῦ δὲ πάντη | 
ἀποστατήσαντος τῆς ϑεοσεβείας οὐ 
λογίζεται εἴ τι ποότερον γχοτ)στὸν 
αὐτῷ πέπρακται, ἡμῖν δὲ τοῖς με- 
ταξὺ τοῦ τελείου καὶ τοῦ ἀπο- 
στάτου παραστᾶσιν νἔμπροσϑεν τοῦ 
βήματος τοῦ Anıorod« δίδοται ἃ 
ἐπράξαμεν», νεἴτε ἀγαϑὸν εἴτε φαῦ- 


3 λονκ" οὔτε γὰρ τοσοῦτον ἐπαϑα- 


οεύσαμεν, ἵνα ἡμῖν μηδόλως ἔπιλο- 
γισϑῇ τὰ φαῦλα, οὔτε ἐπὶ τοσοῦτον 
ἐκπεπτώκαμεν, ὥστε ἐπιλησϑῆναι 
ἡμῶν τὰ κρείττονα. 

41. ᾿Αμὴν λέγω ὑμῖν, <ötı) 
εἰσί τινες τῶν ὧδε ἑἕστηκό- 
των, oltıreg οὐ μὴ γεύσων- 
ται ϑανάτου (10, 38). 


τινες ἐπὶ 
α 3, e e 
Eu ἢ (ws ὁ 


Ταῦτα Arageooval 
\ 9 6 4 
τὴν »μεϑ᾽ ἡμέρας 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24— 27 


quoniam eius delentur peccata 
qui perfecte convertitur, et qui 
plenius *** ceciderint ***, 

eis praecedens iustitia non inpu- 
tatur. 

nobis auteni, qui inter perfectos 
et inter apostatas mecii sumus, 
reddetur »ante tribunal Christi« 
secundum quod gessimus »sive 
bonum sive malum«: quia nec sic 
plenius conversi sumus ad deum, 
ut nobis omnino mali actus non 
inputentur, nec sic aversi sumus, 
ut obliviscatur deussi qua fecimus 
opera bona. 

91. Amen dico vobis, gquoniam 
sunt quidam hie stantes qui non 
yustabunt mortem, 
donec videant filium hominis ve- 
nientem in regno suo [et factum est 
post. dies sex]. 


111 Vgl. Ez. 18, 511. 24 — 12 Vgl. II. Kor. 5, 10 — 26—137,9 Vgl. Clue 
Nr. 25 Or. (vgl. /I 189, 17—19) — 26-137, 17 Vgl. B (Matthaei) I, 148, 
15—26 An. — 26if Vgl. Harnack TU. 42, 4, 22 — 27 Vgl. Matth. 17, 1 


20 μὴν H 


22/23 »εύσονται ΔΙ 


<ötıs Koe 


 *** Diehl, vgl. gr. 18 qua y 
quae L 31. suo + III. secundum 
matthm L 24-25 et—sex y* str. 


Kl in illo tempore assumpsit lesus 
Petrum et IJacobum et Iohannem 
fratrem eius in montem excelsum 
seorsum et transfiguratus est ante 
eos. 
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Matth. 16, 28 


‚Jovzäs φησι") ὀκτὼ ἀνάβασιν τῶν 
τοιῶν ἀποστώλων εἰς τὸ υὑφηλὸνα 
μετὰ τοῦ ᾿]ησοῦ "κατ᾽ ἰδίαν" ὄρος". 
καί φασιν οἱ οὕτω διιγούμενοι ὅτι 
οὐκ ἐγεύσαντο ϑανάτου {Πέτρος 
καὶ ol λοιποὶ δύο ποὸ τοῦ ἰδεῖν Tor 
υἱὸ τοῦ ἀνϑρώπου ἐλθόντα 
ἐν τῇ βασιλείᾳ αὐτοῦ καὶ Er 
τῇ δόξῃ αὐτοῦ. ἰδόντες γὰρ 
γἔιπροσϑεν αὐτῶνκ NETAUOOT ϑέν - 
τα τὸ" ᾿]ησοῦν, ὡς λάμψαι »τὸ 
ποόσωπον αὐτοῦς καὶ τὰ ἑξῆς, 


ἑωράκασι ν»τὴν" βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ 
9 - 3 ’ ᾿ Α 
ἐληλυϑυῖαν Er δυνάμεις, καὶ γάο 
ὡς περιεστήκασι βασιλέα δορυφόροι 
’ .“, - N 3 [4 
τινές, οὕτω: »Mlmons καὶ ᾿Πλίας 
„ -- 5 ’ὔ j % 
ὥφϑησανκ τοῖς ἀναβεβηκόσι» εἰς TO 
ὄοο: μετὰ τοῦ ᾿]ησοῦ λαλοῦντες. 


ἄξιον δὲ ἐπιστῆσαι. εἰ ἐπὶ τούτους 
ἀναφέρεται τὸ καϑίσαι »ἐκ δεξιῶν 
καὶ ἐξ εὐωνύμωνκ τοῦ σωτῆοος „Er 
τῇ βασιλείᾳι αὐτοῦ, ὡς τὸ νἀλλ᾽ οἷς 
ἡτοίμασταικ διὰ τούτους λελέχϑαι. 
αὕτη δὲ ἡ διήγησις πεοὶ τοῦ μὴ 
γεύσασϑαι ϑανάτου τοὺς τοεῖς 
ἀποστόλους. ξως ἂν ἴδωσι τὸν 
’Inooör μεταμορφούμενον, ἁομόζει 
τοῖς (ὡς ὁ Πέτοος ὠνόμασε) yero- 
μένοις νῶς ἀοτιγένγητα βοέφηκς, τὰ 


1 Vgl. Luc. 9, 28 


11 Marc. 9, 1 — 17 Vgl. Matth. 17, 3 — 901 Luc. 9,31 
25ff Matth. 20, 21. 23 — 341 I. Petr. 2,2 


Cluc \r. 26 Or. — 


9 δόξῃ] + τῆς μεταμοοφώσεως 
Clue Nr. 24 34 τὰ « ΔΙ 


Tom. ΧΤΙ, 30.3] 
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Quidamı sic intellegunt, quoniam 
non gustaverunt mortem hi tres 
apostoli priusquam viderent fi- 
lum hominis venientem in reyno 
suo et in gloria sua. videntes enim 
yante se« Iesum transfiguratum, 
ita ut fulgeret »facies ceius 


tanquamı sol et vestimenta« can- 
descerent »siecut Jumen«, 
viderunt »regnıumm dei veniens in 
virtutee. nam quemadmoduni si 
consistant circa imperatorem qui- 
dam armati, sic Moyses et Elias 
visi sunt« circa Christum eis, qui 
ascenderant super nıontem ex- 
celsum »apparentes in maiestate«, 
et loquentes cum lesu 
‚dicebant exitum eius queminple- 
turus erat in Hierusalem:«. 


haec autem expositio quanı dixi- 
mus convenit eis, qui tales sunt, 
quales nominat Petrus, facti »si- 
cut mıodo generati infantes, desi- 
derantes rationabile et sine dolo 
lac«. ad quos etiam Paulus loque- 


2 Vgl. Matth. 17,1 — 91 Vgl. Matth. 17,2 — 


2428 Vgl. 
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ἐπιποϑοῦντα "τὸ λογικὸν" ἄδολον 

ya \ a e rn nr 
γάλας. πρὸς οὖς ὁ “Παῦλος λέγει" 
γγάλα ὑμᾶς ἐπότισα. οὐ βοῶμακ καὶ 
τὰ ἑξῆς. 


καὶ πᾶσα δ᾽ (οἶμαι) ἡ πρὸς τὸ ῥητὸν 
οἰκοδομεῖν δυναμένη τοὺς μὴ χωοοῦν- 
τας μείζονα διήγησις γάλα ἂν εὐλό- 
γως ὀνομάξοιτο. τὸ δέον ἀπὸ τῆς 
ἁγίας τῶν γοαῃ ὧν γῆς, τῆς ὀεούσης 
»εέλι καὶ γάλακ. ἀλλ᾽ ὃ ὡς ὁ ᾿Ισαὰκ 
ἀπογαλακ]τισϑείς, ἄξιος εὐφροσύνης 
καὶ δοχῆς. ἣν ἐποίησεν ἐπὶ τῷ ἀπο - 
γαλακτισμῷ τοῦ viod ὁ ᾿Αβοαάμι, 
ζητήσειε" ἂν" τὴ" ἐν τούτοις καὶ 
πάσῃ γραφῇ φστερεωτέραν τοοφήνν, 
ἑτέρω' (οἶμαι) οὖσα" τοῦ βρώ- 
ματος μὲν οὐ στερεᾶς δὲ τοοφῆς καὶ 
τῶν ὀνομαζομένων τροοπικῶς λα- 
χάνων, drwa τῷ ἀπογαλακτισϑέντι 
μὲν οὐκ ἰσχυοῷ δέ, ἀλλ᾽ ἀσϑενοῦντί 
ἔστι TOOPN κατὰ τὸ »0 ἀσϑενῶ"' 
λάχανα ἐσϑίει, ὁμοίως καὶ 
ὡς ὁ Σαμουὴλ anoyararrıodeis κα 
{(προσαγόμεγος ἀπὸ τῆς μητρὸς 
ἐνώπιον τοῦ ϑεοῦ zul) 
ἀνατιϑέμενος ἀπὸ τῆς μητρὸς τῷ 
ϑεῷ (αὕτη δὲ "Ara ἦν, ἥτις 
ἑρμηνεύεται ΧΑ͂ΡΙΣῚ: καὶ εἴη ἂν 
τῆς γχάοιτος υἱὸς ὁ ζητῶν, ὡς ἐν 
ναῷ τρεφόμενος ϑεοῦ, κρέατα, ἁγίαν 
τροφὴ" τελείων ἅμα καὶ ἱερέων. 


3 1. Kor. 3,2 -- 


mo Or 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 28 


batur dicens: »lac vobis potum 
dedi non escam, 


nondum enim poteratis; sed nec 
usque adhuc potestis«. 

et onınem expositionem quae se- 
cundum textum exponitur et po- 
test aedificare eos, qui expositio- 
nem non capiunt fortiorem, arbi- 
tror recte lac appellari, quod fluit 
de sancta scripturarum terra ***, 
qui autem ablactatus est, quem- 
admodum Isaac, dignus laetitia 
et susceptione quanı fecit in ab- 
laetatione filii Abraham, sine du- 
bio quaeret et in istis et in omni 
scriptura fortiorem cibum, qui 
alter est ab eo cibo qui cibus qui- 
dem est, sed non fortis cibus, qui 
appellatur olera: qui ablactato 
quidem, non autem forti sed in- 
firmo est ceibus, secundum quod 
ait apostolus: »qui autem infir- 
matur olera manducete«. sic et Sa- 
nmel ablactatus et transmutatus 
a nıatre ad deum et adpositus deo 
a matre (quae vocabatur Anna, 
interpretata Hebraice GRATIA), 
et si quis fuerit gratiae filius ut 
quaerat quasi in templo dei nu- 
tritus carnes, sanctaım escam per- 
fectorum simul et sacerdotum. 


11 Vgl. Ex. 13, 5 — 11ff Vgl. Gen. 21, 8 — 16ff Vgl. 


Hebr. 5, 14 — 239 Röm. 14, 2 — 24 Vgl. I. Regn. 1, 23ff — ?7 Vgl. Wutz, 


Onom. sacra 740 

1? ἄξιος Rl, vgl. lat. αξίως MH 
16/17 φστερεωτέοαν τροφήν» ἑτέραν Kl 
mit Diehl Koe, vgl. lat. στερεὰν Ἡ 
98. ὁ «-:Δὶ 240 “Ἢ 
253/26 {προσαγόμενος--- καὶ Kl 
Diehl Koe 31 κοέα H 
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Kl Koe, vgl. gr. 20 ablactato 
lacte G 24 manducat G? | et 
(qui ut? Kl 29fuerit]est R | 
ut < RG* 


55l 


. 
w 


10 


15 


ι9 


- 


[= 


Matth.16.2s 


32. Ta οὖν eis τὸν ποοκείμενον 
τύπον βλεπόμενα ἐπὶ τοῦ παρόντος 
ἡμῖν τοιαῦτά ἐστι". ἧσάν τινες 
ἑστῶτες ὅπου ὁ ᾿]ησοῦς καὶ Eomoeı- 


σμένας ἔχοντες τὰ: τῆς φυχῆς 
βάσεις παρὰ τῷ ᾿Πισοῦ, 


καὶ ἣν αὐτῶν ἡ τῶν ποδῶν στάσις 
συγγενὴ: τῇ πεοὶ ἧς εἶπε λ]ωσῆς 
στάσει Ev τῷ νκἀγὼ ἔστι" ἔν τῷ 
00EL τεσσαράκοντα ἡμέοας καὶ TEO- 
σαράκοντα γύκτας«, ἀξιογϑεὶς καὶ 
τοῦ »σὺ δὲ αὐτοῦ στῆϑι μετ᾽ ἐιιοῦς, 
λεγομένου ποὸς αὐτὸν ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ ἀξιοῦντος αὐτὸν στῆναι Tun 
αὐτῷ. 

οὗτοι δὴ οἱ ἑστῶτες παρὰ τῷ 
᾿]ησοῦ, τουτέστι παρὰ τῷ λόγῳ τοῦ 
ϑεοῦ. οὐ πάντες ἐπίσης ἑστήκασι". 
ἔστι γὰρ καὶ Er τοῖς ἔστι,κόσι παρὰ 
τῷ ᾿]ησοῦ πρὸς ἀλλήλους διαφορά" 
διὸ οὐ πάντες οἱ ἑστῶτες παοὰ τῷ 
σωτῆρι. ἀλλὰ τινὲς αὐτῶν ὡς βέλτιον 
ἑστηκότες οὐ γευς σόμενοι λέγγονται 
ϑανάτου, ἕως ἂν ἴδωσι τὸν 
ἀνϑρώποις ἐπιδημήσαντα λόγοι καὶ 
διὰ τοῦτο υἱὸν ἀνϑοώπου 70)- 
ματίξοντα. Eozouevor ἐν τῇ Bu- 
σιλείᾳ ἑᾳυτοῦ" οὐ γὰρ ἀεί, ὅτε 
ἔοχεται ὁ λόγος. Er τῇ βασι- 
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32. Quae autem videntur 
mihi in loco *** praesenti, sınt 
ἰδία. erant qnidam stantes ubi 
stabat lesus et fundatas habentes 
apud lesum animae bases. 


hi ergo stabant quidem apud le- 
sum, id est apud verbum dei, sed 
non onnes aequaliter stabant. est 
enim et inter eos, qui stant apud 
Iesum, ad alterutrum differentia 
standi. propterea non omnes, qui 
stabant apud Iesum, sed guidam 
ex eis. quasi qui melius stabant, 
dieuntur non gustaturi mortem ‚do- 
nec rideant verbum dei quod venit 
ad homines. ideo auten verbum 
illud quasi filius hominis refertur 
venire in regno suo. qlla non senı- 
per, quando venit verbum, in regno 


3—25S Vgl. B (Matthaei) I, 148, 27—149, 10 (3) An. — 3-12 Vgl. Clue 
Nr. 27 Or. — 3ff Vgl. Orig. tom. XX, 43 in Joh. (IV, 357, 7ff) — 9 Deut. 
10, 10 — 11ff Vgl. Hier. in Marc. Anecd. Mareds. III, 2, 346ff — 12 Deut. 
5,31 — 19--110,9 Vgl. Clue Nr. 27 Or. 


11 ἀξιωϑεὶξ Kl nach Clue Nr. 27 
(vgl. Hu) ἀξιωϑέντι MH 13 αὐτῶ ΔΙ 
Tl ἐν τῇ ξαυτοῦ βασιλείᾳ M 23 γευζσό- 
zero λέγδονται Koc, vgl. lat. 39 λόγος 
Koe, vgl. lat. ’/yoot; MH 
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17 apıd y* <L 19 stant] stabant 
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λείᾳ αὐτοῦ ἔρχεται" ἐπεὶ τοῖς 
εἰσαγομένοις τοιοῦτός ἔστι", ὥστε 
εἰπεῖν ἂν αὐτοὺς βλέποντας αὐὖ- 
τόν, οὐκ ἔνδοξο," οὐδὲ μέγαν, ἀλλ᾽ 
ὑποδεέστερον πολλῶν Er ἀνϑρώποις 
λόγων" »eldouer αὐτόν, καὶ οὐκ 
εἶχεν εἶδος οὐδὲ κάλλος, ἀλλὰ τὸ 
εἶδος αὐτοῦ ἄτιμον, ἐκλεῖπον π᾿αρὰ 
πάντας τοὺς υἱοὺς τῶν ἀνϑρώπωνα, 
καὶ ταῦτα ἐροῦσι» οἱ ἰδόντες αὐτοῦ 
τὴν δόξω" περὶ τῶν προτέοων ἕαυ- 
τῶν γρόνων, ὅτε κατὰ τὰς ἀρχὰς 
νοὺκ εἰχενκαὐτοῖς νεἶδος οὐδὲ κάλλος« 
6 ἐν εἰσαγωγῇ νοούμενος λύγος. 
ἔστιν οὖν 


τι βασιλικὸν ἐμφαινόμενον" ἀξίωμα 
τοῦ τὴν ἐσιὶ πᾶσι" λόγοις ἀοχὴν Pare- 
οώτατα ἀνειληφότος λόγου, βλε- 
πόμενόν τισι τῶν ἑἕστηπότων 
παρὰ τῷ ᾿Ϊ]ησοῦ, ἐπὰν" δυνηϑῶσιν 
αὐτῷ ἀκολουϑῆσαι προάγοντι αὐτοὺς 
καὶ ἀναβαίγνοντι εἰς τὸ ὑψηλὸν 
τῆς ἑαυτοῦ φανεορώσεως ὄρος. οὗ 
τιιες τῶ" ἑἕστώτων παρὰ τῷ 
’Insoö ἀξιοῦνται, ἐὰν ὦσιν» ἤτοι 
Π]έτρος, οὗ νπύλαι ἄδου οὐ κατι- 
σχίύουσινκε, 2) τῆς »βροντῆς υἱοὶκ καὶ 
γεννώμενοι ἀπὸ τῆς μεγαλοςφωνίας 
τοῦ ϑεοῦ βοοντῶντος καὶ μεγάλα 
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suo venit. eis enim qui in primis 
inducuntur ad fidem tale est, ut 
dicant videntes eum non glorio- 
sum neque magnun, sed inferius 
multis hominum verbis: »vidimus 
eum. et non habebat specien ne- 
que decoreni, sed species eius sine 
honore et abiecta prae filiis homi- 
nuni«. haec dicent qui vident 
gloriam eins de praeteritis tempo- 
ribus suis, quando in primis non 
videbatur eis verbum habere spe- 
ciem gloriosam secundum quod in 
primordio suo intellegebant. 
ergo 

extra istum vulgarem et mani- 
festissimum intellectum, quem in 
primordio suo intellegunt acce- 
dentes ad fiden, 

est aliquis dignior et quasi re- 
galis intellectus in verbo, quem 
non onınes stantes apud Jesum 
vident, sed qui possunt eum sequi 
praecedentem et ascendenten su- 
per excelsun suae manifestationis 
montenı ***, qui sunt sicut Pe- 
trus, quem supra descripsimus, 
vel sicut filii tonitrui, qui nascun- 
tur ex magniloquio dei tonantis 
et magnifica caelitus clamıantis ad 
eos qui habent aures et sapiunt. 
isti ergo, qui sunt sicut Petrus vel 
sicut filii tonitrui lacobus et lo- 
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21 πᾶσιν] πᾶσι τοῖς M 
| καὶ] οἱ Koe, vgl. lat. 
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Matth. 16.28 


° ( au - ey} 
vvoaroder βοῶντος τοῖς ἔχουσιν 
ὦτα" καὶ 004085. οἱ τοιοῦτοι γοῦν 


> [4 4 
οὐ γεύονται Nardton. 


li δὲ παρὰ τὰ εἰοι μένα σάφ EOTEVON 
ἐκϑέσϑαι δεῖ, τί δηλοῦται Er τῷ ἰδεῖν 
τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑοώποι" ἔρχύ- 
uceror Er τῇ βασιλείᾳ αὐτοῦ 
καὶ Er τῇ δύξῃ αὐτοῦ zu τί 
onnalvera ἐν τῷ ἰδεῖ" ντὴ»" βασι- 
λεία" τοῦ ὕϑεοῦ ἐληλυϑυῖαν» Er δὲι"- 
νάμεις, τὰ εἴτε ἐλλαμπόμενα ἐν 
ταῖς καοδίαις ἡμῶν εἴτε ζητοῦσιν 
εὐοισκόμενα εἴτε ὑπεισιόντα τοὺς 
λογισμοὺς ἡμῶν (ἔκαστος δὲ ὡς 
βούλεται κρινέτω) ἐκϑησόμεϑα. ὁ 
ὁὲ ὁρῶν καὶ καταλαμβάγεν" τὴν τοῦ 
λόγου ὑπεροχιμ', λύοντος καὶ διε- 


λέγχοντος πάσας τὰς ὑπὸ τῶν 
ψευδῶν μὲν ἐπαγγελλομένων δὲ 


ἀλήϑειαν πιϑανότητας. βλέπει τὸν 
υἱὸν τοῦ ἀνϑοώποι (κατὰ TOr 
᾿]Ιωάννου λόγον τὸν λόγον τοῦ 
ϑεοῦ) ἐργόμενον ἐν τῇ ἰδίᾳ βασι! - 
λείᾳ. εἰ δὲ βλέποι 6 τοιοῦτος τὸν 
a7 > , , οἷς ἐς εἰς “ \ 
λόγον οὐ μύνον λύοντα πᾶσαν τὴ» 


Tom. ἈΝΤΙ, ὁ» 


14] 


hannes, ron gustabunt mortem, 
donece riderint filium hominis re- 
nientem in reqno suo et in. gloriu 
δια. et »regnum dei veniens in 
virtute«. 

Ut autenm manifestius exponannıs. 
quid sit videre verbum reniens in 
reyno suo οἱ in gloria sua, et quid 
significet videre »regnum dei ve- 
niens in virtute«, sive dlum ex se 
splendet in cordibus nostris sive 
dum quaerentibus invenitur sive 
dum ingreditur in cogitationes 
nostras, unusquisque indicet quocd 
exponimus prout vult. tamen qui 
videt et conprehendit eminentiam 
verbi dei, quod solvit et convineit 
omnes persuasiones mendaeio- 
rum profitentinm veritäten, videt 
filium hominıs, 


id est verbum dei, rvenientem 
in regno suo. οἵ qui videt 
verbum dei. non solum 50]- 


ventein et convincenten adver- 


2 Vgl. Matth. 11,15 usw. — 4.9 (lat.). 11 Vgl.Marc.9, 1 — S— 142, 26 Vel. 
Clue Nr. 27 Or. — 24f Joh. I, 1; Apoc. 19, 13 


ot M 6—142,26 hier ΚΙ 
nach lat., hinter S. 150,14 MH 
10 καὶ Kl mit Clue NrYr.27 lat. ἢ MH 
13 ἐλαμπόμενα Er ταῖς ΔΙ λαμπόμενα ταῖς 
Ηϑ, s.]. add. ἐλ Ης 1S δὲ ὁοῶν ΚΙ, 
vgl. lat. ϑεωοῶν MH 20 ὑπὸ ΚΙ 


mit Clu Nr. 27 lat. ὑπὲρ MH 
26 βλέπει Clue Nr. 27, vgl. lat. 


27 λύοντα {καὶ διελέγχονταΣ Kor, vgl. 
lat. 


2 videant B 15]. exponemus ? 
17 solvit αὐ B Pasch solvet 
24 de <L 


verbum dei 


Kl 
GL | 
25f videt verbum dei] 


ὍΣ, 


convincet L 


filium videt 1, <ommes)> ad- 


versariorum Diehl, vgl. gr. 
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τῶν ἐναντίων πιϑανότητα, ἀλλὰ καὶ 
τὰ ἴδια τρανότατα παριστάντα, βλέ- 
ποι ὧν" αὐτοῦ πρὸς τῇ βασιλείᾳ καὶ 
τὴν δόξαν. καὶ 6 τοιοῦτός γε ἐν 

e “-- ’ EN \ “ -- 
αὑτῷ βλέποι ἂν ντὴν τοῦ ϑεοῦ 

a ’ > = > ’ 

βασιλείω' ἐληλυϑυῖαν Er δυγάμεικ" 


καὶ τοῦτο βλέποι ἂν *** ὡς οὐδαμῶς 
ἔτι ὑπὸ ἁμαρτίας βασιλευόμενος, 
βασιλευούσης ἐν τῷ ϑνητῷ σώ- 
ματι τῶν ἁμαρτανόντων, ἀλλ᾽ ἀεὶ 
τεταγμένος ὑπὸ βασιλεῖ τῷ τῶν 
Φ -- 

ὅλων ϑεῷ, 

κι δ a , ’ δ > 4 
οὗ ἡ βασιλεία δυνάμει μὲν νἐγτὸς 
ἡμῶνκ ἔστω", ἐνεργείᾳ δὲ καὶ (ws 
9 [4 e -- 3 ’ 
ὠνόμασεν ὁ Mäoxos) ἐν δυνάμει 
καὶ οὐδαμῶς Er ἀσϑενείᾳ, νἐντὸς« 
τῶν τελείων μόνων. ταῦτα μὲν οὖν 
ἑστῶσι τοῖς μαϑηταῖς ὁ ᾿]ησοῦς οὐ 
περὶ πάντων αὐτῶν, ἀλλὰ περί 
τινων προφητεύων ἑἕπηγγείλατο. 


ὅ. 12 Marc. 9, 1 — 191 Luc. 17, 21; Marc. 9,1 — 97 


ὅ αὑτῷ ΚΙ αὐτώ ΜῊ 13 *** Diehl 


Kl, vgl. lat. 25/26 περί τινω»] πε H 
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sarıorum persuasiones sed etiam 
suas evidentias declarantem, vi- 
det non solum regnum sed et glo- 
riam verbi dei. et iste talis in 
seipso videt »regnum dei veniens 
in virtutee«, 

non in infirmitate. qui autennon 
est ita confidens in regno dei, ut 
omnia pati contentus sit propter 
πιὰ, sed est dubius et timidus de 
spe regni, ille non videt in se 
»regnum dei veniens in virtute«. 
et hoc ille videt, in quo non 
regnat »peccatum nec tenetur 
sub dominatione peccati quod 
regnat »in corpore mortali« pec- 
cantium, sed est sub rege omnium 
deo. 


dicit enim apostolus: »et ego, fra- 
tres, non potni vobis loqui quasi 
spiritalibus sed quasi carnalibus, 
quasi parvulis in Christo. lac vo- 
bis potum dedi, non escam ; non- 
dum enim poteratis. sed nec us- 
que adhuc potestis. nam cum 
sint inter vos aemulationes et con- 
tentiones, nonne carnales estis et 


I. Kor. 3, 1—3 


‘non!]etnon B 
per) Diehl, vgl. gr. 


17 sed (sem- 
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Mutth. 10, 2 5 


33. Τί δὲ τὸ γεύεσϑαι ὃ αν ά - 
τοι καταγοητέον. 


Α “ e ᾿ x e ω \ Ἃ 4 
καὶ ἔστιν» ἡ μιν ζωὴ ὁ εἴπει)" "ἐγ 
εἶμι ἡ Zone. 


καὶ αὕτη γε "ἢ Σωὴκ »κέκουσται σὺν 

τῷ Δοιστῷ ἐν τῷ ϑεῷκ, καὶ "ὅταν ὁ 

Χοιστὸς φανερωϑῇ, 7 ζωὴ ἡμῶν, 

τότε σὺν αὐτῷκ«ς« φανεοωϑ) σονται 

οἱ ἄξιοι τοῦ σὺ αὐτῷ" φαγε- 

“-- > m , 

ρωϑῆναι ner τῇ δόξῃ". 

ὁ δὲ ἐχϑρὸς ταύτιις τῆς ζωῆς, ὃς 
{V005 TArTIjE τὴς ςὠἹὴξ, ος 

zul νἔσχατος ἐχϑρὸς καταογείταιι 

πάγτων τῶν ἐχϑοῶν αὐτοῦ, »ϑάνα- 

’ 

Tog« ἐστιν, ὃν ψυχὴ ἡ ἁμαρτάνουσα 

ἀποϑνήσκει, 

ἐναντίως διατιϑεμέν) τῷ γινομένῳ 

περὶ τὴν κατορϑοῦσαν ψυχὴν καὶ ἐκ 

τοῦ κατορϑοῦν ζῶσαν. 


21. Ror. 2,6 -- 12-145, 
14,6 — 185. 21ffRol. 3, 91 — 


Tom. NIL, 32.33 
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secundum hominem anıbulatis / 
item alibi: sapientiam auten lo- 
qummur inter perfectos . si ergo 
qui adhue carnales et parvuli sunt 
in Christo et non sunt perfecti, 
Non possuntintellegere sapientiamn 
verbi nec captunt spiritalem cius 
intellectum, quomodo  videant 
mente sua eminentiam verbi, 16 
est regnum verbi et gloriam verbı, 
quicdiversissuntinvoluti peccatis / 
33. Quid est autem mortem 
gustare, videamus. 
cluae res sunt sibi contrariae mors 
et vita. 
et vita quidem est ille qui dixit: 
‚ego sum vita«, 
de qua scriptum est: »quod autem 
factum est in eo, vita est , id est 
in verbo. 


inimica autem vitae huius mors 
est, quae et novissima ommium 
inimicorum destruetur, quam pec- 
cans anima moritur. 


Ὁ Vgl. Clue Nr. 27 Or. — 16 Joh. 11, 25; 
2sf Vgl. I. Kor. 15, 26 


10 verbi?] eius B 
rum omnium GL 


9 29 inimico- 
29 quam Kl 
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καὶ ἐπὰν λέγηται ἔν τῷ row 
δέδωκα ποὸ προσώπου σου τὴν 
ζωὴν καὶ τὸν ϑάνατονκ, νἔκλεξαι τὴν 
ξωήνκ, 


ὅ περὶ τοῦ εἰπόντος »ἐγώ εἶμι ἡ 


10 


ξωὴ« ταῦτά φησιν N γραφὴ καὶ 
περὶ τοῦ ἐχϑροῦ αὐτοῦ ϑανάτου, 
ὧν τὸ Ereoor ἕκαστος ἡμῶν δι’ | ὧν 
ποάττει ἀεὶ ἐκλέγεται. 


καὶ ἐπὰν 700 προσώπους ἡμῶν 
οὔσης τῆς ζωῆς ἁμαρτάνωμεν, πλη- 
ροῦται ἐφ᾽ ἡμᾶς ἢἣ λέγουσα ἀοά" 
»καὶ ἔσται ἢ ζωή σου πρεμαμένῃ σοι 


53 ’ x \ IE -" eo “- 
15 anerartie καὶ τὰ ἑἕξξῆς ἕως τοῦ 


20 


»zal ἀπὸ τῶν δραμάτων τῶν ὀφϑαλ- 
μῶν σου ἃ ὄψεικ. 

ὥσπεο οὖν ἣ ζωὴ καὶ ὃ ζῶν ἄοτος 
ἐστὶν »ὁ ἐκ τοῦ οὐρανοῦ καταβὰς 
καὶ ξζωὴν δοὺς τῷ κόσμῳκ, οὕτως 
6 3 x 3 and ’ ” > \ 
ὁ ἐχϑρὸς αὐτῷ ϑάνατος ἄοτος ἐστὶ 
νεκρός. πᾶσα δὲ λογικὴ φυχὴ ἤτοι 
ζῶντι τρέφεται ἄοτῳ 2 νεκοῷ, δι᾽ 
“- [4 4 3, \ [4 
ὧν παραδέχεται (ἔργων ἢΣ δογμιά- 


25 των ἀστείων ἢ φαύλων. εἶϑ᾽ ὥσπερ 


ἔστιν» ἐπὶ τῶν κοιγνοτέοων τροφῶν 
ποτὲ μὲν αὐτῶν γεύσασϑαι μόνον, 
ποτὲ δὲ ἐπὶ πλεῖον αὐτῶν ἐσϑίειν. 
οὕτω καὶ ἐπὶ τούτων τῶν" ἄρτων ὁ 


80 μέν» τις ἐνδεεστέρως ἐσϑίει γευό- 
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et si quando dicitur in lege: »dedi 
ante faciem tuamı vıtam et mor- 
tenı«, »elige vitam« 


ex quibus alterum unusquisque 
nostrum, per ea quae agit, eligit 
semper. 


sicut ergo vita est et vivus panis, 
»qui de caelo descendit et vitanı 
dedit huic ımundoec, sic et inimica 
eius miors panis est mortuus. om- 
nis autem rationabilis anima aut 
vivo pane nutritur aut mortuo 
per ea, quae suscipit, opera vel 
dogmata bona vel mala. et quem- 
admodum est in communi pane, 
ut quis aliquando quidem gustet 
eum tantum, aliquando autem et 
amplius eum manducet, sic et in 
istis panibus quidam quidem mo- 


2 Deut. 30, 15. 1 — 5 Joh. 11, 25; 14, 6 — 14 Deut. 28, 66 — 
16 Deut. 38, 67 — 19 Joh. 6, 33 — 22 —145,6 Vgl. B (Matthaei) I, 149, 20 
bis S. 150,2 An. — 25ff Vgl. Orig. tom. XX, 43 in Jolı. (IV, 337, 3): γεύεται δὲ 


ϑανάτου, καὶ οὐ γεύεται μόνον ἀλλὰ καὶ ἐμφορεῖται κτλ. 


1 λέγεται Ἡ δ ἕκαστος: «- M% 
add.i.m. MC 11] πρὸ- Η 20 διδοὺς Η 
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Mattlı. 10, 38 


μενος αὐτῶν, ὁ δὲ καὶ ἐμηφορεῖται, 
ἀγαϑὸς μὲν ὧν 1) ὁδεύων Erti τὸ 
ἀγαϑὸς εἶναι τοῦ ξῶντος ἄρτου καὶ 
3.5 ς 5 . Ξ . ὃ 
ἐξ οὐρανοῦ καταβεβηκότος, μοχϑιι- 
005 δὲ τοῦ νεκροῦ ἄρτου, ὅς ἐστι» 
ὁ ϑάνατος. καὶ τάχα οἱ μὲν σπανίως 
καὶ μικρὰ ἁμαρτάνοντες μόνον γεύ- 
, a ΄ 
οὐται ϑανάτου" οἱ δὲ {τελειότερον 
πιευματικὴν) ἀρετὴν ἀνειλη OTES 
3 x (d 3 - > 3 9 Α “ἢ 
οὐδὲ γεύονται αὐτοῦ, ἀλλ᾽ ἀεὶ dOTW 
τοέφονται ζῶντι. ἀκόλουϑον οὖν ἢν 
m ’ = ’ μι 3 
τῶ Πέτρῳ, οὗ νπύλαι δου οὐ 
κατισχύσουσικ, τὸ μηδὲ γεύσασθϑαι 
ϑανάτου, ἐπεὶ τότε γεύεταί τις 
ϑανάτου καὶ ἐσϑίει ϑανάτου, 
ὅτε »πτύλαι ἀδου« κατισχύουσιν αὐτοῦ, 


3 ’ 3, ’ 
ἐσϑίει ἢ γεύεται 
τῷ κατισχύει! αὐτοῦ ἐπὶ 
-- 9, μέ \ m 7 a 
πλεῖον ἢ ἔλαττον καὶ πλείονας ἢ 
ἐλάττονας ἅδου πύλας. 
ἀλλὰ καὶ τοῖς τῆς »νβροντῆς« υἱοῖς γεν - 
γηϑεῖσω" ano {μεγαλοφων»ίας τουτέ- 
στιν do) βροντῆς, οὐρανίου χρήμα- 
τος, ἀδύνατον" m γεύσασϑαι ϑανά- 
του, 

-« , ’ 
τοῦ σφόδρα πόρρω 
αὐτῶν βροντῆς. 
ταῦτα δὲ προφητεύει ὁ λόγος τοῖς 


x 9 [4 
καὶ ἀνάλογον 
θανάτου 


τῆς μητρὸς 


3 Vgl. Joh. 6, 38 — 10f Vgl. Joh. 


22f Vgl. Marc. 3, 17 


ὃ {τελειότερον πνευματικὴν) Koe, 
vgl. lat. und Orig. Fragm. in Joh. 
(1IV,512,23; 519,21): ἀρετὴ διανοητικη 
10 οὐδὲ « ΔΙ | 
11 τρέφονται] τῷ τοέφοντι M 
σχύουσι M Ϊ μὴ M 
H Οἷυο Nr. 27? 
-—anö> Diehl 
NS. 140, 311 
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γεύονται] + μὲν ΔΙ 
18 κατι- 
16 κατισχύσουσιν 
93 φμεγαλοφωνίας 
Koe, vgl. lat. u. 
29 δὲ] 1. δὴ Koe, vgl. lat. 
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dieum manducant tantum gu- 
stantes, quidam autem et abun- 
dantius ex eis manducant: boni 
quidem de vivo panc, qui de caelo 
dlescendit, mali autem ex mortuo 
pane, qui est mors. etforsitan qui 
et raro et modiecum peccant, tan- 
tummodo gustant mortem; qui au- 
tem perfectius susceperint spirita- 
lem virtutem, neque gustanteam, 
sed vivo pane semper vescuntur. 
consequens ergo crat Petrun, cui 
portae inferorum non praevale- 
bunt, ut neque gustaret mortem, 
quoniamı tune quis gustatvelman- 
ducat mortem, quando »portae 
inortis praevalent« contra eum 


vel parum vel multum. 


sed et filiis »tonitrui« natis ex 
magniloquio, id est ex tonitru, 


impossibile erat mortem gustare. 


hoc ergo perfectis sermo prophe- 


6,51 — 12.16 Vgl. Matth. 16. 18 — 


9 susceperit L 13f praevale- 
bunt Kl praevalebant x 23 tonitro 
G2 tonitru 6“ 1, tonitruo B 39 per- 
fectis o (in notis) perfectius RGL 


perfectus B 


10 


10 


15 


30 
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τελειωϑησομέγοις zul ἐκ τοῦ Eotn- 
κέναι παρὰ τῷ λώγῳ ἐπὶ τοσοῦτον 
ποοκόψασι». ὥστε αὐτοὺς μηδὲ γεύ- 
σασϑαι ϑανάτου, ἕως ἂν ἴδωσι 
τὴ ἐπιφάνειαν καὶ τὴν δόξαν καὶ τὴν 
βασιλείαν καὶ τὴν ὑπεοοχὴ»" τοῦ 
λόγου τοῦ ϑεοῦ. zud” ἣν ὑπεοέχει 
παντὸς τοῦ ἀγτιπεοισπῶντος καὶ 
περιέλκοντος λόγου φαντασίᾳ ἀλη- 
ϑείας τοὺς μὴ δυναμένους διαο- 
οῆξαι τοὺς τοῦ πεοισπασμοῦ δεσμοὺς 
καὶ ἀνελθεῖν ἐπὶ τὸ ὕψος τῆς 
ὑπεροχῆς τοῦ τῆς ἀληϑείας λόγου. | 

34. 122 ἐπεὶ δόξαι ἄν τις τὴν 
τοῦ σωτῆοος ἐπαγγελίαν πεοιο- 
οἶξει)" γρόνγῳ τὸ μὴ γεύσασϑαι 
ϑανάτου, ὅτι οὐ γεύσονται er 
daratov, ἕως ἂν ἴδωσι τὸ» 
υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου ἐρχόμενον 
ἐν τῇ βασιλείᾳ αὐτοῦ, μετὰ δὲ 
τοῦτο γεύσονται αὐτοῦ. παραστή- 
σωμεν κατά τινα συνήϑεια" τῆς 
γοαφῆς τὸ ἕως δηλοῦν τὸν" κατ- 
ἐπείγοντα πεοὶ τοῦ δηλουμένου χοό- 
)01, οὐ περιοοιζόμενον, ὥστε πάν - 
τως μετὰ τὸ ἕως γενέσϑαι τὸ 
Eravtior τῷ δηλουμένῳ. φησὶ δὲ ὃ 
σωτὴρ τοῖς ἕνδεκα μαϑηταῖς, ἡ» ίκα 
ἀνέστη ἀπὸ τῶν νεκοῶν ποὸς ETE- 
0015 καὶ τὸ νἰδοὺ ἐγὼ Ed ὑμῶν 
εἰμι πάσα: τὰς ἡμέρας ἕως τῆς 
συγτελεία: τοῦ αἰῶγοςι. dou γὰο 
εἰπὼν τοῦτο. ν"ἕωξκ μὲν ντῆς συντε- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 28 


tat, ut ex eo quod stantes sunt 
apud verbum, tantum proficiant, 
ut neque gustent mortem, donec 
videant adventum et gloriam et 
regnum et eminentiam verbi dei, 
secundum quam eminet super 
omne verbum quod adhuc interim 
divellit et trahit homines suspi- 
cione veritatis, eos qui non Pos- 
sunt disrumpere vineula divul- 
sionis et aseendere ad eminentiam 
verbi veritatis. 


34. Sed forsitan videtur qui- 
busdam, quasi promissio haec sal- 
vatorıs tempore aliquo termine- 
tur, ut non quidem yustent mor- 
tem, donec rideant filium hominis 
venientem ın reyno suo, postea vero 
gustent. ideo oportet ut profera- 
mus exenpla, secunduni quam 
scripturae consuetudinem posi- 
tum sit quod dieit donec videant 
non omnino definiens tempus, ut 
postquam transierit illud donec, 
fiat quod ante non fuerat factum. 
sed rem quae necessaria est exX- 
ponit:; dieit enim dominus ad un- 
deeim discipulos suos cunı resur- 
rexisset a mortuis: vet ecce ego 
vobiscum sum ommibus diebus 
usque ad consummationem sae- 
culi«. ergo »usque ad consumma- 


91 Vgl. Luc. 8, 29 — 23 — 148, 10? Vgl. Clue Nr.27 Or. — 30.33 Matth. 


28,20 


3 4 γεύεσϑαι M 
14 τισζιν Koe, vgl. lat. 
21 22 παραστήσομεν M 


1,2 ἐκστῆναι M 
+ ἴδωσιν M 
16 τοῦ μὴ ΔΙ 
2223 tra ... διιλοῦν) τίνα... δηλοῖ 


Koe, vgl. lat. 33 μὲν « Ηδ 5.}. H® 


11 altitudinem? eminentiae 


Diehl, vgl. gr. 17f non quidem] 
quidam non B 26f antea non fue- 
ritB 2 vgl. gr. 2. 381 2930 re- 


surrexisset y* surrexisset L 
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λείας τοῦ αἰῶνος' ἔμελλεν αὐτοῖς 
συνίσεσϑαι. μετὰ δὲ τὴν συντέλειαν 
τοῦ αἰῶνος. ἐνισταμένου τοῦ ἑτέρου 
(τοῦ καλουμένου μέλλοντος) οὐκέτι 
συνέσεσϑαι αὐτοῖς ἐπηγγέλλετο. ὡς 
κατὰ τοῦτο κοεῖττον εἶναι ἂν τοῖς 
μαϑιταῖς τὸ ἕως τῆς συντελείας 
τοῦ αἰῶνος" περὶ αὐτοῖς κατάστημα 
τοῦ μετὰ τὴν συντέλειαν" τοῦ αἰῶνος; 
ἀλλ᾽ οὐκ ὧν οἵἷμαί τινα τολμῆσαι 
λέγειν ὅτι μετὰ τὴ" συγντέλειαι' 
τοῦ αἰῶνος οὐκέτι συνέσται τοῖς 
μαϑηταῖς ὃ υἱὸς τοῦ θεοῦ, ἐπεὶ ἡ 
λέξις ἐπὲ τοσοῦτον ἔσεσϑαι αὐτὸν 
μετ᾽ αὐτῶν φησιν", ἕως ἢ συντέλεια 
τοῦ αἰῶνος ξνστῇ᾽ σαφὲς γὰρ ὅτι 
τὸ ξητούμεγον ἦν, εἰ πρὸ τοῦ μέλ- 
JorTtos αἰῶνος καὶ τῶν ἔλπιξο- 
μένων ἀμοιβαίων ἐπαγγελιῶν τοῦ 
ϑεοῦ Nö συνέσεσϑαι τοῖς μαϑηταῖς 
ἔμελλε! ὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. ζητού- 
μεῖον δ᾽ ἂν ἢν, διδομένου τοῦ 
συν"έσεσϑαι τοῖς ***, μήποτε ὁτὲ μὲν 
συνῆν αὐτοῖς ὁτὲ δὲ οὐ συνῆν. 
διόπερ ἀπολύων ἡμᾶς τῆς περὶ 
τοῦ διστάζειν ὑπονοίας, ἀπεφήνατο 
ὅτι ἤδη καὶ ἐπὶ »πάσας τὰς ἡμέραςκ« 
συνεῖναι τοῖς μαϑηταῖς ἤμελλεν, 
οὐ καταλείφψων τοὺς μαϑητευϑέντας 
αὐτῷ νἕως τῆς συντελείας τοῦ 
αἰῶνος«: οὐ μὴν κατὰ τὰς νύκτας 
(εἴ τινι ἔδυνε' 6 ἥλιος) συνῆν 
αὐτοῖς. 


“. 27. 80 Matth. 28, 20 


S αὐτοὺς M 
Iroöl <H | μετὰ Diehl Koe περὶ x 
10 to/unt M, das Weitere ist zerstört 
16 σαφῶς M 20 ovreodu H 23 τοῖς] 
αὐτοῖς H | *** vgl. lat. 


> ἐπηγγέλετω M 


Koe, 
925 ἀπολύειν H 


Toın. XII, 33. 31 


147 


tionem saeculi« cum illis erat fu- 
turus, post consummationem au- 
tem sacculi hutus instante futuro 
sacenlo jam non se promittebat 
fore cum eis, ut mielius esset disci- 
pulis hoe tempus, quod est ante 
consummationem saeculi, quamı 
illud fnturum ? nam cetsi audeat 
aliquis dicere, quoniam post con- 
summationem saeculi jiam non 
erit cum discipulis suis lesus, quo- 
niam sernio tamdiu cum illis eum 
futurum esse demonstrat. ***, ma- 
nifestum est tamen quoniam quod 
quaerebatur hoc erat, si ante fu- 
turum saeculum et ante promis- 
siones illas speratas dei eum dis- 
cipulis suis erat futurus filius dei. 
convenienter autem requiro, cum 
sit manifestum quia »usque ad 
eonsummationem saeculi« cum 
diseipulis suis sit, utrum semper 
eum diseipulis suis sit, aut ali- 
quando quidem est aliquando 
autem non est. hoc auten quaero 
propter illud quod dixit: »et ecce 
ero vobiscum onınibus diebus«, ne 
forte per dies quiden sit cum di- 
seipulis suis, per noetes autem non 
sit. si autem propter hoc, quod 
dixit in diebus eum discipulis se 
futurum, non et in noctibus, 

absurdum putamus dicere quo- 


13 *** Diehl 
17 <mutuas) illas? 
ὉΠ hat lat. auch 


32 et x* (+inB) 


ΚΙ, vgl. 
Diehl, vgl. gr. 
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9 \ ’ 5 \ e “ 
εἰ δὲ τοιοῦτόν ἐστι τὸ | νἕως τῆς 
συντελείας τοῖ' αἰῶνοςς, 

“ Φ 3 5 [d 
δῆλον ὅτι οὐκ ἀναγκασϑησόμεϑα πα- 

, [4 [4 
ραδέξασϑαι γεύσασϑαι ϑανάτου 
τοὺς ἰδόγτας τὸν υἱὸν τοῦ ἀν - 
ϑρώπου ἐρχόμενον Ev τῇ βα- 
σιλείᾳ αὐτοῦ μετὰ τὸ καταξιω- 
ϑῆναι τοῦ τοιοῦτον αὐτὸν ἰδεῖν. ἀλλ᾽ 
es >» 5 = θέ Ἢ) ce “- 
ὥσπερ ἐφ᾽ οὗ παρεϑέμεϑα ῥητοῦ 
τὸ κατεπεῖγον ἦν ἡμᾶς μαϑεῖν, 
ὅτι νἕως τῆς συντελείας τοῦ al@rog« 
οὐ καταλείψει ἡμᾶς, ἀλλ᾽ ἔσται 


15 μεϑ᾽ ἡμῶν νπάσας τὰς ἡμέραςκ. 


οὕτως καὶ ἐπὶ τούτου 
σαφὲς μὲν οἶμαι τοῖς βλέπειν" εἰδό- 


20 σιν ἀκολουϑίαν πραγμάτων εἶναι, 


Α er 3 ᾽ Α eN‘ “-- 
τὸ" ἅπαξ ἰδόγτα τὸν" υἱὸν τοῦ 
ἀνϑρώπου ἐρχόμενον ἔν τῇ 
βασιλείᾳ αὐτοῦ, καὶ ἰδόντα 


3 δ᾿ > m Ὁ 5 “- \ 
αὐτὸν Er TH δόξῃ αὐτοῦ καὶ 


95 ἰδόντα ντὴ" βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ 


ἐληλυϑυῖαν ἕν δυνάμεις, οὐκ ἂν 
μετὰ τὴν τῶν τηλικούτων ἀγαϑῶν 
ϑεωρίαν ϑανάτου γεύσασϑαι. [τὸ] 
χωρὶς δὲ τοῦ λόγου τῆς ἐπαγγελίας 


80 τοῦ ᾿]ησοῦ οὐκ ἀλύγως ἂν ὑπεγοή- 


σαμεν γεύσασϑαι ϑανάτου, ὅσοι 
δέ Pr E [4 5 - A) 
οὐδέπω κατιηξιώϑιημεν ἰδεῖ" ντὴν 
βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ ἐληλυϑυῖαν Er 
δυνάμεις καὶ τὸν υἱὸν τοῦ ἀν - 


9" 


=) 


ἢ. 13. 15 Matth. 285, 20 — 


3 τὸ] m ΔΙ 
χόμενον M 
lat. | 


“1 
28 γεύσεσϑαι ὃ Koc, να]. 
ἱτὸ] Κα]. νρΊ. lat. 


ἰδόντα τὸν] ἐο- 
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niam in noctibus denegavit se 
cum discipulis suis futurum, 


sine dubio non cogimur illum sus- 
cipere intellectum ut dieamus, 
gustare eos mortem, qui viderunt 
filrum hominis venientem in regno 
suo, postquam digni habiti sunt 
talem illum videre. sed quemad- 
modum in ea seriptura, quam di- 
ximus, necessarium erat COgnos- 
cere quoniam »usque ad consum- 
mationem saeculi« non fuerat nos 
relicturus sed nobiscum futurus 
»yonnibus cdiebus«, post consum- 
mationem autem saeculi reliquit 
quası 

manifestum, quia multo magis no- 
biscum erat futurus, sie et in hoc 
loco arbitror manifestissimum esse 
omnibus, qui intellegere possunt 
consequentiam rerum, quoniam 
qui semel vidit filium hominis ve- 
nientem in regno suo, et vidit eum 
in gloria sua et »regnum veniens 
in virtute«, post tantorum bono- 
rum spectaculum iam nequaquamı 
gustabit mortem. sine verbo au- 
tem promissionis Iesu non sine 
ratione forsitan aestimabimus gu- 
stare mortem, quamdiu digni habiti 
non fuerint homines videre filium 
hominis venientem in regno suo et 


32 Mare. 9,1 


» ıllum] eum L 24 viderit 
Pasch 26 et <vidit) Koc, vgl. gr. 
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Homrov ἐρχόμενον Ev τῇ δύξῃ 
αὐτοῦ καὶ Er τῇ βασιλείᾳ. 
35. Enei δὲ ἐνταῦϑα μὲν 
γέγραπται παρὰ τοῖς τοισὶν εὐαγγε- 
λισταῖς τὸ οὐ μὴ γεύσωνται 
{ ’ > x aa ’ 
ανάτου. ἐν δὲ ἄλλοις διάφορα 
περὶ ϑαγνάτου, οὐκ ἄτοπον κἀκεῖνα 
παραϑέμενον συνεξετάσαι τῷ γεύ- 
9 . x “ u - a ’ 
σασϑαι. Er μὲν οὖν WVPuinois ZE- 
λεκται" ντίς ἐστιν ἀνϑρωπος ὃς 
ζήσεται καὶ οὖκ ὄψεται ϑάνατον ;« 
καὶ πάλιν ἐν ἄλλῳ τύπῳ " νἐλϑέτω 
δὴ ϑάνατος ἐπ᾽ αὐτούς, καὶ κα- 
ταβήτωσαι εἰς ἄδου ζῶντες-, ἐν ÖE 
τινι τῶν πουφιητῶν" "κατέπιεν: ὁ 
ϑάνατος ἰσχύσας... Er δὲ τῇ ᾿εἶπο- 
[4 e [4 x a “, 
καλύψει »0 ϑάνατος καὶ ὁ döns 


ἀπκολουϑεῖς τισιν. ἐν τούτοις δὲ 
δοκεῖ μοι ἕτεοον μὲν εἶναι τὸ 

[4 [4 a \ 
γεύσασθαι ϑανάτου, Erenor δὲ 


τὸ ἰδεῖν αὐτὸν καὶ ἄλλη τὸ ἐλϑεῖν 
αὐτὸν ἐπί τινας 

καὶ τέταρτον σημαίνεσθαι παρὰ τὰ 
προειρημένα ἐκ τοῦ νπατέπιεν ὁ 
ϑάνατος ἰσχύσας«, καὶ πέμπτον τι 
παρὰ ταῦτα ἐκ τοῦ "ὁ Üdratos καὶ 
ὁ ἄδης ἀκολουθεῖ uvroise. καὶ σὺ 
δ᾽ ἀναλεξάμενος τάχ᾽ ἂν εὕροις καὶ 
ἑτέρας παρὰ ταύτας (ὧν | ὑπεμνή- 
σϑημε») διαφοράς, ἅστινας παοατι- 
ϑεὶς ἀλλήλαις καὶ ὀρϑῶς ζητῶν 
εὕροις ἂν τὰ καϑ'᾿ ἕκαστον τύπον 
σημαιόμενα πράγματα. 

ζητῶ δὲ Er τούτοις, μήποτε ἔλαττον 
per κακόν ἔστι τὸ ἰδεῖν ϑάνατον, 
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ın gloriu sua οὔ »regnum dei in vir- 
tuıte«. 

35. Quonianı hie quidem 
scriptum est apud tres evangeli- 
stas non gustabunt morlem, in aliis 
autem scripturis varia de morte 
sunt dieta, non est supervacuum 
ut etiam illa conferentes cum istis 
diseutiamus largius, quid sit mor- 
iem gustare. in Psalmis dietum 
est: »quis est homo qui vivet, et 
non videbit mortem ?« item alibi: 
»veniat mors super illos, et des- 
cendant in infernum viventes«, 
item apud aliqueım prophetarum: 
»absorbuit mors praevalens«, itenı 
in Revelatione : »mors et infernus« 
quosdam »sequuntur«  videtur 
ergo mihi in istis, quia aliud est 
mortem gustare, aliud autem mor- 
tem videre, aliud venire super ali- 
quos mortem, 
aliud absorbere mortem, aliud au- 
ten morlem sequi. 


quaero autem in istis, ne forte 
gravius sit gustare mortem quamı 


9— 150,14 Vgl. Clue Nr. 27 Or. — 10 Psal. 88, 49 — 12 Psal. 54, 16 — 


15 Jes. 25,8 — 16 Apoc. 6.8 


341—-150.9 Vgl. B (Matthaci) I, 150, 2 


5/9 γεύσασϑαι <dararov> Koe, vgl. 
lat. 19 uv<M 28 τάχ᾽ ἂν Diehl τάχα κα 


24 Jes. 25, 8 26 Apoc. 6,8 — 


— 


—6 An. 


5 


150 


(4 \ -- Α ΄ 
τούτου δὲ μεῖζον" τὸ γεύσασϑαι 
αὐτοῦ, τούτου δὲ ἔτι χεῖρον" τὸ 
. . - ’ Α 9 
ἀκολουϑεῖν τιῦί ϑάνατον καὶ οὐ 

N ς Ὧ“- saaı \ “ 
μόνον" ἀκολουϑεῖν. ἀλλὰ καὶ ἤδι; 
ἐλϑεῖν ἐπ’ αὐτὸν καὶ καταλαβεῖν 
ἐκεῖρον ᾧ ποότεοον ἡκολούϑει. τὸ 
δὲ καταποϑῆναι ὑπ᾽ αὐτοῦ πάντων 
δοκεῖ μοι βαούτεοον" εἶαι τῶ» 
εἰοημέγων»ν. ἐπιστήσας δὲ τοῖς Elon]- 


10 μένοις καὶ τῇ διαφορᾷ τῶν ἁμαοτα- 


15 


20 


30 


γομένων οὐκ ὁκν"ὴήσεις (οἶμαι) παρα- 
δέξασϑαι τοιαῦτά Tıra γενοῆσϑαι τῷ 
ἐνεργήσαντι ταῦτα γοαφῆναι ἐν τοῖς 
λογίοις τοῦ ϑεοῦ πνεύματι. 
Ϊ 36. Mera δὲ ἡμέοας ὃξ 
(κατὰ τὸν ἠϊατϑαῖον» καὶ τὸν NMäo- 
zov) παραλαμβάνει τὸν ΜΠέ- 
595 ’ > LA 
toor zul ᾿Ϊάκωβον καὶ ’/Iwar- 
vv τὸν ἀδελφὸν αὐτοῦ. καὶ 
ἀνάγει αὐτοὺς Eis ὄοος ὕφι- 
λὸν κατ᾽ ἰδίαν. καὶ μετεμοῦ- 
ὦϑη ἔμπροσθεν αὐτῶν (17 
φ ] Be 0 i ᾿ 
1.2[-9]). 
au % Α % -φ “- 
Τοῦτο δὲ καὶ ποὸςς τοῖς) τῆς 
κατὰ ταῦτα χαινομένης ἡμῖν διηγή- 
σεως γεγονέτω πάλαι καὶ ὡς ποὸς 
τὴν λέξιν, 
δοκεῖ δέ μοι τοὺς ἀναγομέγους ὑπὸ 
i s 
τοῦ ᾿]ησοῦ εἰς τὸ ὑψηλὸν ὄρος 
\ 9 [4 - ’ > ’ 
καὶ ἀξιουμένους τοῦ κατ᾽ ἰδία" 
αὐτοῦ τὴ» μεταμόρφωσιν" ϑεωοῆσαι. 
« a [4 
7) μάτην μεῦ EE ἡμέοας ürd- 
γεσϑαι τῶν ποοειοιμένων λόγων. 


5... 154.9 Vgl. Clue Nr. 29 Or. 


1 ὑπ αὐτοῦ] ὑπὸ τοῦ ϑανάτου Cluc 

14 Vgl. zu 
‚eta] vorher: Περὶ 
24 ποὸςς 


Nr. 27, vgl. lat. 
S. 141, 6 15 
τῆς μεταμοηοφώσεως MC i.m. 
τοῖς) Rl 
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videre. iten! peius est quem se- 
quitur mors quam qui gustat, et 
non solum ut sequatur sed etiam 
ut veniat super aliquem mors et 
conprehendat quem sequebatur. 
absorberi autem a morte omnibus 
videtur mihi gravius esse. si au- 
tenı consideraveris peccantium 
differentias, puto quod non dubi- 
tabis suscipere haec. quae de mor- 
tis differentia sunt tractata a no- 
bis, esse dieta in scripturis per 
spiritum sanctum. 


36. Post dies autem sex (se- 
cundnm Matthaeum et Marcum) 
adsumens Petrum et lacobum et 
lIohannem fratrem eius duzxit eos 
super montem excelsum seorsum. el 
transfiguratus est coram eis. 


Videntur mihbi qui ducuntur 
ab Iesu super montem excelsum et 
digni habentur videre transfigu- 
rationem eius secrefe. quia non in 
vanum post sex dies ducuntur. 


1? esse Koe, vel. gr. et x 
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Matth.17.1.2(0 9) 
5 x‘ Α 4 Ne 
ἐπεὶ γὰν Er ἕξ 
ἀοιϑμῶ, ὁ σύμπας γεγένηται κόσμος. 
τὸ τέλειον" τοῦτο δημιούργημα, διὰ 
τοῦτ᾽ οἶμαι τὸν ὑπεοβαίνοντα πάντα 
τὰ τοῦ κόσμου πράγματα Ev τῷ 
ἐσκοπιιμκέναι, οὐκέτι μὲν ντὰ βλε- 
- 
zouerac (ὑπρόσκαιρας γὰρ ταῦτα) 
47 4 Α ᾿ . ’ Α ’ 
ἤδη δὲ ντὰ μὴ βλεπόμεναι καὶ μόνα 
γτὰ μὴ βλεπόμενα" 
(διὰ τὸ εἶναι αὐτὰ ναἰώγνιακ«). διιλοῦ- 
5 “΄Ζ 3 e ’ὔ [4] 
σϑαι ἐντῷ ned’ ἡμέοας Ef παοα- 
λαμβάνει ὁ Imooöc τούσδε τινάς. 


» 2 a , 
yuEoas. τελείᾳ) 


„ y αι --Ψ ya -- 
εἴ τις οὖ" ἡμῶν βούλεται τοῦ 
ΕῚ - . L Φ ᾿ e 9 
I008 παοραλωαμβάνοντος αὐτὸν ὑπ 
αὐτοῦ ἀναχϑῆναι εἰς τὸ ὑψηλὸν 
952, FERN 9 ξ - nd 3 ᾿] ’ 
ὄοος καὶ ἀξιωϑῆναι τοῦ κατ᾽ ἰδίαν 
ϑεωρῆσαι τὴ" μεταμόοφωσι» αὐτοῦ. 
ὑπεραναβαιγνέτω τὰς EEE ἡμέρας, 
διὰ τὸ μὴ σκοπεῖν ἔτι ντὰ βλεπό- 
μενλας mE ἀγαπᾶν ἔτι DTOr 200107 
μηδὲ τὰ ἕν κόύσμῳς, μηδέ τινὰ 
zoo ἐπιϑυμίαν ἐπιϑυμεῖν. ἥτις 
ἐστὶν ἐπιϑυμία σωμάτων καὶ τοῦ Er 
σώματι πλούτου καὶ τῆς κατὰ σάοκα 
ὁόξης,. καὶ ὅσα πέφυκε τὴ» yozılr 
περισπᾶν καὶ πεοιέλκει" ἀπὸ τῶν 
κρειττόνων" καὶ ϑειοτέοων καὶ κατα- 
βιβάξειν 


καὶ ἐρείδειν τῇ ἀπάτῃ τοῦ αἰῶνος 


Tom. NIl 


‚39.936 
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quoniam enim in sex diebus per- 
fecti numeri tutus factus est visi- 
bilis mundus, ideo arbitror eum 
qui transcendit omnes mundi res 
considerans jam non »quae viden- 
tur« (»temporalia« enim sunt). 


sed quae non »videntur« 


(quoniam sunt -aeterna-). *** 


ille potest ascendere super mon- 
tem excelsum Christo se praece- 
dlente, ille potest et gloriam aspi- 
cere verbi dei. 

si quis ergo nostrum cupit Chri- 
sto se adsumente ascendere super 
montem excelsum et videre secrele 
transfigurationem ipsius, trans- 
cendat opera sex dierum, non aspi- 
ciens »quae videntur« neque dil- 
gens »mundum nec ea quae sunt 
in mundo«, nec concupiscat ali- 
quam concupiscentiam mundia- 
lem, quae est concupiscentia cor- 
porum et corporalium divitiarum 
et gloriae corporalis, nee omnia 
quaecunque solent <animam'" 
avellere et trahere a melioribus et 
divinis et ad inferiora deponere. 


1—152,14 Vgl. Clue Nr. 30 Or. — 1— 152,10 Vgl. B (Matthaei) I, 15%, 
11-19 An. — 1ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 111 — 6ff Vgl. II. Kor. 4, 15 — 


23 Vgl. II. Kor. 1.18 — 
Marc. 4, 19 

3 gr. vollständiger 2 <aiadırös> 
κύσμος Koe, vgl. lat. 


23f Vgl. 1. Joh. 2,15 — 


26 Vgl. Tit. 2,12 — 3318 Vel. 


10 *** DiehlKl,vgl.gr. 14 ergo 


quis L 29 anımam, Koe 
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[4 3 . [4 x [d 4 
τούτου Er πλούτῳ καὶ δόξῃ καὶ 
ταῖς λοιπαῖς ἐχγϑοαῖς ἀληϑείᾳ ἔπι- 
ϑυμίαις. 
ἐπειδὰν γὰρ διέλϑῃ τὰς ἕξ (ws 

5 9 e [d x 
εἰρήκαμεν) (ἡμέρας, καινὸν σαβ- 
βατιεῖ σάββατον, εὐφραινόμενος Er 
τῷ ὑψηλῷ ὄρει ἐκ τοῦ βλέπειν 
μεταμορφωϑθϑέντα τὸν ᾿]ησοῦν ἔμ - 
9 xx 9 -_. ὃ ’ = \ 
προσϑεν αὐτοῦ᾽ διαφόρους γὰρ 
ἔχει ὁ λόγος *** μορφάς, φαινόμενος 
ἑκάστῳ ὡς συμφέρει τῷ βλέποντι, 

δ] Α e Α a - e [4 
καὶ μηδενὶ ὑπὲο ὃ χωρεῖ ὁ βλέπων 
φαγνερούμενος. | 


37. Ζητήσεις δὲ εἰ, ὅτε μετε - 
μορφώϑη ἔμπροοσθϑεν τῶν ὑπὶ 
αὐτοῦ ἀναχϑέντων εἰς τὸ ὑψηλὸν 
ὄρος, ὥφϑη αὐτοῖς »ἔν μορφῇ 
Veod« ἣ ὑπῆρχε πάλαι. ὡς τοῖς μὲν 
κάτω ἔχων τὴν »δούλου μορφὴνκ 
τοῖς δὲ ἀκολουϑήσασιν αὐτῷ μετὰ 
ἕξ ἡμέοας εἰς τὸ ὑψηλὸν ὄρος 
οὐκ ἐκείνην, ἀλλὰ τὴν τοῦ ϑεοῦ. 
ἀλλ Äzove τούτων (ei δύνασαι) 
πρϑευματικῶς. προοσέχων ἅμα ὅτι 
οὐκ εἴρηται μὲν ἁπαξατπλῶς μετε - 
μορφώϑη. μετὰ δέ τινος ἀναγ- 
κπαίας ποοσϑήκης, ἣν ἀνέγραψε Mar - 
ϑαῖος καὶ ΔΙᾶρκος " κατὰ γὰο ἀμφο- 
τέρους μετεμοοφώϑη ἔμπροσ - 


1511 Vgl. Orig. c. Cels. VI, 77 (II, 


30 Marc. 9. 2 


2 ἀληϑείᾳ Koe. vgl. S. 159, 10; 
161, 21 ἀληϑείας MH > (ἡμέρας 
λ vgl. Clue Nr. 28 lat. “ ὑφηλῷ) 
+ τῆς σοφία: Clue Nr. 28 Leer 
IXoe, vgl. lat. 594 αλλά H 58 are- 
„oayer ὁ μ. M 
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cum autenm transcenderit sex (se- 
cundum quod diximus) dies, no- 
vum sabbatum sabbatizet exul- 
tans in monte excelso, in eo quod 
videt transfiguratum Iesum ante 
oculos cordis sui. diversas autem 
habet verbum dei formas, appa- 
rens unicnuique secundum quod 
videnti expedire cognoverit, et 
nemini supra quod capit seme- 
tipsum ostendit. 

37. Quaeres autem quando 
transfiguratus est coram eis, quOS 
duxerat super montem excelsum, 
si apparuerit eis »in forma dei« in 
qua fuerat prius: ut his quidem 
qui erant deorsum haberet »for- 
mam servi«s sequentibus autem 
se post sex dies super monlem ex- 
celsum iamı non haberet »formanı 
servi«, sed dei ? sed audi (si potes) 
quasi spiritalis; quia non dixit 
simpliciter: transfiguratus est, sed 
cunı quodamı necessario addita- 
mento quod scripserunt Mat- 
thaeus et Marcus; secundum am- 
bos enim sic est dietum: trans- 


147, 2ff) — 15. 20 Vgl. Phil. 2, Θ᾽ — 


6 sabbatizet (αὐ (68 3) sabbati- 
zat BL 
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25 quasi spiritalis = ws 
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Mattlı.17,1.2( 9) 


DEr αὐτῶν. καὶ κατὰ τοῦτό γε 
ἐρεῖς δυνατὸν εἶναι τὸν ᾿]Πησοῦ!" 
ἔμπροσϑεν μέν τῶν μεταμοῦ- 
φωϑῆναι ταύτη!" τὴ" μεταμόηφο- 
σ᾿", ἔμπροσϑεν δὲ ἑτέρων κατὰ 
τὸ αὐτὸ καιοοῦ μὴ μεταμοογοω ϑῆναι. 


εἰ δὲ ϑέλεις τὴ" μεταμόογωσι" 
τοῦ ᾿Πησοῦ ἰδεῖ" ἔμποοσϑεν τῶν 
ἀναβάντων" εἰς τὸ ὑψηλὸν ὄοος 
κατ᾽ ἰδίαν σὺν αὐτῷ, ἴδε μοι τὸν 
ἐν τοῖς εὐαγγελίοις ᾿Πισοῦν ἁπλού- 
στεροι" μὲν roodueror καὶ (ὡς ἂν 
ὀνομάσαι τι:) »κατὰ σάρκας yıra- 
σκόμενον τοῖς μὴ ἀναβαίνουσι διὰ 
τῶν ἐπαναβεβηκότων ἔργων καὶ 
λόγων ἐπὶ τὸ ὑψηλὸν τῆς σοφίας 
ὄοος, ν»οὐκέτικ δὲ «τοῖς ἀναβαΐί- 
γουσινν »κατὰ σάρκας γινωσκπό- 
ucrov ἀλλὰ ϑεολογούμενον Öl ὅλων 
τῶν εὐαγγελίων καὶ ἐν τῇ τοῦ νϑεοῦ 
μορφῇκς κατὰ τὴν γνῶσιν αὐτῶν 
ϑεωρούμενο"" τούτων γὰο ἔμ- 
ποοσϑεν μεταμορφοῦται ὁ ᾿]ησοῦς. 
καὶ ἔν οὐδενὶ τῶν κάτω ***, ἐπὰν δὲ 
μεταμοοφ ωϑῇ, καὶ τὸ 
αὐτοῦ λάμψει ὡς ὁ ἥλιος, ἵνα 
φανεοωϑῇ τοῖς τέκνοις ντοῦ φωτὸςι 
ἐκδυσαμένοις ντὰ ἔογα τοῦ σκότουςκ« 


πούόσωπον 


Torm. XIl, 36. 37 
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fiyurutus est corum eis. secunduni 
hoc ergo cdliices, possibile esse C'hri- 
stum coram camibusdam quidem 
transfigurariista transfiguratione, 
coram aliis autem in 1050 tempore 
non transfigurari, 

sed esse »in forma servi«. 

si autem vis transfigurationem 
Christi videre factam corum eis, 
qui ascenderunt super montem ex- 
celsum. secrete cum eo, considera 
1}1}} in evangeliis Iesum, quo- 
modo simpliciter *** intellegitur 
ab eis, qui non ascendunt per as- 
cendentia opera et per exercita- 
tionen verborun spiritaliım su- 
per ezxcelsum sapientiae montem, 
eis auten qui ascendunt »iam non 
secundun) carnenı« cognoscitur, 
sed deus verbum intellegitur et 
creditur et colitur secundum »dei 
formamıe. coram his ergo trans- 
figuratur Iesus, et non coramı illis 
qui sunt deorsum in conversatione 
terrena viventes. si quando au- 
tem fuerit transfiguratus, et facies 
eius fulgebit sicut sol, ut clarus in- 
veniatur filüs »lucis« qui »spolia - 
verunt se opera tenebrarum et in- 


14. 19 Vgl. II. Kor. 5, 16 — 21 Vgl. Phil. ὃ, ὁ — 28 Vel. Eph. 5, 8 — 


29 Vgl. Röm. 13, 12 


6 καιροῦ) τοῦτ᾽ ov M& τοῦτο οὐ M° 
w.e.sch. 15 μὴ] αὐτῶ ex corr. ΔΙ 
16 καὶ {διὰ τῆς γυμνασία: πνευματικῶν. 
Diehl Koe, vgl. lat. und hom. I. 7 ın 
Jer. (111, ὅ, 81) 15 δὲ «τοῖς ἀναραίνου- 
or) ΚΙ, vgl. lat., auch Οἷς Nr. 29: 
τοῖς δὲ τελείοις 22 αὐτοῦ Δῖ 
<H | ***Koe,vgl.lat. 9: λάμψει 
ΚΙ, vgl. lat. u. S. 154,6 Z/auzeı MH 


25) ὃν 


13 *** RK] 
20 verbum *** TKoe, vgl. gr. 
2% clarıus B 
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καὶ ἐνδυσαμέγοις ντὰ ὅπλα τοῦ 
Wrös« καὶ μιηπέτι οὖσι τέκνοις 
»νσκότου:ς ἢ νυκτύζςκ, ἀλλὰ γενο- 
μένοις υἱοῖς νἡμέρας« καὶ νὡς ἐν 
ἡμέρᾳ εὐσχημύνως«. περιπατοῦσι. 
καὶ φανερωϑεὶ: λάμψει αὐτοῖς, οὐχ 
ἁπλῶς ὡς ὃ ἥλιος. ἀλλ᾽ ἐπιδεικνύ- 
μενος αὐτοῖς τὸ εἷναι "δικαιοσύνης 
ἥλιοςι. 

98, Aul οὐ μόνον αὐτὸς μετα- 
μορφοῦται ἔμπροσϑεν τῶν τοιού- 
των μαϑητῶν 
οὐδὲ προστίϑησι μόνον τῇ μετα- 
μορφώσει τὸ λάμψαι τὸ πρόσω - 


πον αὐτοῦ ὡς ὁ] ἥλιος, 


ya \ \ x Α ς ’ 9 nd 
ἀλλὰ γὰρ καὶ τὰ ἱμάτια αὐτοῦ 
τοῖς ἀναχϑεῖσι" ὑπ᾽ αὐτοῦ εἰς τὸ 
ὑφηλὸν ὄρος κατ᾽ ἰδίαν φαίνε- 
ται λευκὰ ὡς τὸ φῶς. ἱμάτια δὲ 
DJ. -- e ale Fr ὶ ἃ ἐγεδύ 
τοῦ ᾿]ησοῦ αἱ λέξεις καὶ ἃ ἐνεδύσατο 
τῶν εὐαγγελίων γράμματα. οἶμαι 
δ᾽ ὅτι καὶ τὰ παρὰ τοῖς ἀποστόλοις 
δηλούμενα πεοὶ αὐτοῦ ἱμάτιά ἐστιν 
᾿]ησοῦ. γωύμενα τοῖς ἀναβαίνουσιν 
εἰς τὸ ὑφηλὸν ὄοος μετὰ τοῦ 
᾿]ησοῦ λευκά. ἀλλ᾽ ἐπεὶ καὶ λευ- 
κῶν εἰσι διαφοραί. τὰ ἱμάτια αὖ - 
- ’ὕ xxx a \ e = N} 
τοῦ γίνονται λευκὰ ὡς τὸ 
πσάντων λευκὸν λαμπρότατον καὶ 


Origenes, Matthäuserklärung 
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duerunt se arma lucis« et am non 
sunt »filii tenebrarum et noctis«, 
sed ἴδοι! sunt filii »diei« et »sieut 
in die honeste« ambulant, et mani- 
festatus fulget eis non simpliciter 
steut sol, sed ostenditur eis sol 
esse „iustitiae«. 


38. Et non solus transfigura- 
tur coram talıbus discipulis suis, 


sed etiam tvestimenta ipstus *** 
fiunt candida sicut lumen, quae 
sunt sermones et litterae evangeli- 
orum quibus Jesus est indutus. 
puto autem etiam illa, quae ab 
apostolisdicuntur de eo, vestimenta 
esse Iesu, quae fiunt ascendenti- 
bus super montem excelsum cum 
Iesı candida. sed quoniam candi- 
clorum differentiae sunt, non fiunt 
qualitereunigqne candida, sed can- 
dida sicut *** 


31 Vgl. I. Thess. 5, δὲ — 4 Röm. 13, 13 — ὃ Vgl. Mal. 3, 20 = 4,2 — 
16—155.29 Vgl. Clue Nr. 29 Or. (vgl. ΟἹ 201 Or.?) — 16-155.5 Vgl. B 


(Matthaei) I, 157, 19—23 An. -— 


1 ὁπλδα HM® ı. m. ἔργα MA 
2 τέκνα M 10 ὁ <M 16 z’do 
5. 1. ΔΙ 19 20 ἱμάτια --- ᾿]ησοῦ] ἅπερ 
ἐστὶ» Οἷὰς Nr. 29, vgl. lat. 23 δηλού- 
μενα Il nach ClUC Nr. 29 lat., δηλοῦντα 
ΔΙ δηλοῦντα τὰ H 35 ἘΞῚῈ RK], vgl. 


lat. 99 λειιχῶν» Hu 


3 diei] dei GL 4/5 mani- 
festius L 10 solus G?B solum 
G°L 10 *** Diehl Kl Koc, vgl. gr. 
1° fiunt] lat. las γίνεται statt φαίνεται. 
vgl. 2. 2211 27 *+* Kl, vgl. gr. 
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δέ ἐστι τὸ 
ἴδῃς τινὰ οὐ μόνο) 
τὴ» πεοὶ ᾿Πισοῦ ϑεωληγία" ἀκρι- 
βοῦντα. ἀλλὰ καὶ τὴ" λέξι" τῶν 
εὐαγγελίων πᾶσαν σάφ)ρ"ίζοντα. μὴ 
ὄκνει τῷ τοιούτῳ « ἀσκειν" γεγονέναι 
τὰ ἱμάτια τοῦ ᾿Πισοῦ λευκὰ ὡς 
τὸ ᾳῶς. ἐπὰν δὲ οὕτω νοι ϑῇ καὶ 
Ω “Ὁ Α 6 u | u 
Vewoydij μεταμοος wdels ὁ vlös τοῦ 
ϑεοῦ. ὡς τὸ ποόσσωπον αὐτοῦ 
εἶναι «ὡς τὸν". ἥλιον καὶ τὰ ἱμάτια 
αὐτοῦ λευκὰ ὡς τὸ φῶς, εὐϑέως 
oydeler ἂν τῷ τοιοῦτοι ἰδόντι τὸν 
I. Pd “- e ΄ x 
nooör Μωσῆς: ὁ νόμος. καὶ 
’H) LE r Ri Ἀν " Αι , 
.ίας, συνεπκδοχικῶς οὐχ εἰς μὸ- 
vos ἀλλὰ πάντες οἱ ποοφῆται., κοι- 
γολογούμεγνοι ποὸς τὸν" ᾿Πισοῖῦλ" 
τοιοῦτο!" γάρ τί ἐστι τὸ διιμλούμενον 
ἀπὸ τοῦ μετ᾽ αὐτοῦ συλλαλοῦν - 
τες. κατὰ δὲ τὸν ,ἰουκᾶν" νἹ]ωσῆς 
καὶ ᾿Ηλία: οφϑέντες Er δόξῃς καὶ 
Α Ξ m [04 Ἰὼ nd 3 “ a7 
τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ "ἐν "leoovoazıyu«. 
Ξ- ’ 
εἴ τις δὲ εἶδε Πἰωσέως τὴν" δόξαν. 
γοήσας τὸν πιευπατικὺὸν νόμον" ὡς 
ἕνα ποὸς τὸν ᾿Πισοῦ λόγον. καὶ τὴν 
ἐν τοῖ: ποοφήταις »νἐν μυστηρίῳ 
ἀποκεκριψιμέν)»" oogları, εἶδε ]ω- 
σὰν von Lu 4 ς I [ud -ς 
σῆν καὶ ᾿Πλίαν" »Εν δόξῃγκ, ὅτε εἶδεν 
αὐτοὺς μετὰ τοῦ ᾿Πησοῦ. 
39. Eit'. ἐπεὶ κατὰ τὸν Jläo- 
, FR, \ 2 
κον δεήσει διηγήσασϑαι τὸ νκαὶ ἐν 


καϑαριότατον" τοῦτο 


u u \ “- 
4 ὥς. ETar 00V 


20 Luc. 9, 380 — 
26 Vgl. I. Kor. 2,7 — 


3 περὶ] + τοῦ Clue Nr. 29 
11 <os tor) Diehl Kl Koe mit lat. 
11 καὶ --- ὁ Ἡ 
φῆται] 6 πουφιητικὸς λόγος Clue Nr. 29 
IS τί <mH 19 ἀπὸ τοῦ <mH 
20 μωυσῆς M 25 ’Iycoö Klnach Οἷς 
Nr.29 (Hss.) und lat., ησοῦν MH 
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Tom. XII, 37. 38.39 


23—29 Vgl. Clue Nr. 32 Or. — 
2S Vgl. Luc. 9, 31 — 31if Marc. 9, 2, vgl. Luc. 9, 29 
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Inmen.  siquando ergo videris 
aliquem non solum οὐρὰ divi- 
nitatem Christi ecautum atque 
perfectum, sed et dieta evange- 
horum omnia manifestantem, non 
dubites dicere, quod ci tali vestl- 
menta Christi facta sunt candida 
δῖοι lumen. quod si ita intelle- 
gatur et conspielatur transfigu- 
ratus filius dei. ut facies eius sit 
sicut sol et vestimenta eius candida 
sient lumen, statim apparebit co- 
ram huiusmodi hominibus viden- 
tibus Iesum talem etianı J/oyses, 
id est lex, ef Elias, idest***prophe- 
tae, conloquentes cum lesu; tale 
est enim aliquid quod significat 
sermo dicens: conloquentes cum eo. 
secundum Lucam autem »Moyses 
et Elias visiin gloria dicebant exi- 
tum eius, quem inpleturus erat in 
Hierusalem«e. si quis autem |videt 
Moysis glorianı et - intellegit spiri- 
talem legem convenientem ser- 
monibus Iesu et in prophetis -ab- 
sconditam in mysterio sapien- 
tiamı«, ille videt Moysen et Eliam 
»in gloria«, quando viderit eos una 
cum lesu. 

39. Itaque et illud quod se- 
cundum Marcum dieitur oportet 


24 Vgl. Röm. 7, 11 — 


I» 


15 *** Kl. vgl. er. 22 
— et. Diehl Kl Koe, vgl. gr. 
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τῶ προσεύχεσϑαι αὐτὸν μετεμιορ- 
φώϑη Eunoooder αὐτῶνκ, λεκτέον 
ὅτι μήποτε μάλιστα ἔστιν ἰδεῖν" Tor 
λόγον ἔμποοσθϑεν ἡμῶν μεταμιοῦ - 
φούμενον. ἐὰν τὰ προειρημένα ττοιή- 
σωμεν καὶ ἀναϊβῶμεν εἰς τὸ ὄρος 
καὶ ἴδωμεν" τὸν αὐτόλογον κοι»Ὸ - 
λογούμεγον» πρὸς τὸν πατέρα καὶ 
εὐχόμενον" αὐτῷ, ὑπὲρ ὧν εὔξαιτ᾽ 
ἂν ἀ)ηϑινὸς ἀρχιερεὺς ἀληϑινῷ μόνῳ 
ϑεῷ. ἵνα δὲ οὕτω ϑεῷ διιλῇ καὶ 
ποοσεύξηται τῷ πατοί, ἀναβαίνει 
εἰς τὸ ὄρος" τότε δὲ κατὰ Tor 
]ᾶρκον γίνονται »Ta ἱμάτια αὐτοῦ 
λευκὰ καὶ στίλβοντα ὡς τὸ φῶς. 
οἷα γναφεὺς ἐπὶ τῆς γῆς οὐ δύνα- 
ται οὕτως 2ευκᾶναικ. 


καὶ τάχα οἱ μὲν »ἐπὶ τῆς γῆςς 
γναφεῖς οἱ ἐπιμελούμεγοί εἶσι σοφοὶ 
ITOd αἰῶνος τούτους 


λέξεως, 


=, ’ Δ «- % “-- 

ἧς νομίζουσι λαμπρᾶς καὶ καϑαρᾶς, 
ὡς κοσμεῖσϑαι δοκεῖν zul τὰ αἰσχοὰ 
Ἰοήματα καὶ τὰ ψευδῆ δόγματα 
ὑπὸ τῆς (ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω) γναφι- 
ziis αὐτῶν. ὁ δὲ νστίλβοντακ τοῖς 
3 ’ὕ 5 Α oe ’ 

ἐπαναβεβηκόσιν ἐπιδειμγὺς »τὰ ἱμά- 
τια adrod« καὶ λαμπρότερα, ὧν 
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exponere, quod est tale: vet dum 
orat, transfiguratus est«, ne forte 
tune maxime videmus verbum 
coram nobis transfigurari, si ea 
quae praedicta sunt fecerimus, si 
ascenderimus super montem et vi- 
derimus Iesum conloquentem cum 
patre (id est convenientia patri 
loquentem) et orantem (id est sub- 
clentem se) patri *** soli vero deo. 
cum autem sic visus fuerit loquens 
cum patre et orans eum, tunc Se- 
cundum Marcum »vestimenta eius 
splendida et candida fiunt sicut 
nix, qualia fullo super terram non 
potest facere candida«, 


coram eis qui vident eum loquen- 
tem cum patre et orantem pa- 
trem. 

et forsitan fullones »super terram« 
possumus moraliter aestimare sa- 
pientes »saeculi huius«, qui prae- 
sunt 

et diligentiam adhibent quibus- 
dam hominibus per sermonem 
doctrinae suae, 

quem ipsi aestimant clarum et 
mundum, ita ut putentur ornare 
etiam turpes intellectus et dog- 
mata falsa fullonicatione ingenii 
sui. qui autem » splendentia ve- 
stimenta sua« ascendentibus super 
montem ostendit et splendidiora, 


2-11 Vgl. Olue Nr. 31 Or. — 10f Vgl. Joh. 17,3 — 14. 21. 32 Mare. 


9,3 — 23 Vgl. I. Kor. 2, 6 
—158, 5 An. 


29 uioyoa] ἄχοηστα M 


25-157, τ 


Koe, vgl. gr. 


Vgl. B (Matthaei) I, 157, 26 


3 videamus μ 10 *** Diehl 
15 nix]1. lux Diehl 


60 


w 


10 


7 
it 


20 


IS 
wi 


RT 


Matth. 17,1.2(—9) 


δύναται ποιεῖν" ἢ ἐκείνωι yraqızı. 
ὁ λόγος ἑστῶ", παριστὰς ἐν ταῖς 
ὑπὸ πολλῶν κατα οογ"ουμέναις λέξεσι 
τῶν γοαχῶν τὴ" τῶν γοημάτω)ν 
στίλφιν. ὅτε νὁ ἱματισμὸς τοῦ 
᾿Ϊησοῦ κατὰ Tor εἰουκᾶν vierzöse 
καὶ ν»ἐξαστοάπτωνκ« γίνεται. 

40. Ἴδωμεν οὖν μετὰ ταῦτα. 
τί γοήσας ὁ Πέτους ἀποκοιϑεὶς 
εἶπε τῷ ᾿Ιησοῦ" κύοιε. καλήν} 
ἐστι" ἡμᾶς ὧδε εἷναι" ποιή - 
σωμεν τοεῖς σκηνὰς καὶ τὰ 
ἑξῆς. διὰ τοῦτο δὲ μάλιστα ταῦτα 
ζητητέον, ἐπεὶ ὁ μὲν" Μᾶρκος ἐπή:- 
yayer αὐτοῖς ὡς ἔκ τοῦ ἰδίου 
προοσώποι' TO "Od γὰο ἤδει τί ἀπε - 
κοίϑηκ. ὁ δὲ „lovzäs vun Eelöws« 
σλσὶ" ὃ λέγεις, ἐπιστήσεις οὖν εἰ 
κατ᾽ ἔκστασιν ταῦτα ἐλάλει, πεπλη- 
ροωμένος τοῦ κινοῦντος αὐτὸν τενεύ- 
ματος ποὸς τὸ εἴπεῖν ταῦτα. ὄπεο 
ἅγιον μὲν εἶναι οὐ δύναται" ἐδίδαξε 
γὰρ Er τῷ εὐαγγελίῳ 6 ᾿]ωάννης 
ποὸ τῆς ἀναστάσεως τοῦ σωτῆοος 
μηδένα πνεῦμα ἅγιο" ἐσχηκέναι 
εἰπών" νοὔπω γὰρ ἢν πνεῦμα, ὅτι 
’Inooös οὐδέπω ἐδοξάσϑιγ.. εἰ δὲ 
οὔπω ἦν rein, καὶ 6 Di) 
eldnc« τί ἐλάλει ὑπό τινος κινού- 
μενος πρϑεύματος ἐλάλει. Er τι τῶν 
πνευμάτων ἦν τὸ ταῦτα λέγεσϑαι 
ἐνεργοῦν", ὃ μηδέπω τεϑοιάμβευτο 
ver τῷ ξύλῳ. μηδὲ δεδειγμάτιστο 


sff Luc. 9,29 -- 16 Marc. 9, 6 -- 
321f Vgl. Kol. 2, 15 


3. ἐστ Η ἃ οὖν] δὲ H 13 ταῦτα] 
τοῦτ᾽ (οἷμαι.. Koe, vgl. lat. 18 gr. 
kürzt 20 τοῦ Kl τοῦ MH /d//oroiov 
τινὸς) τοῦ Diehl Kor, vgl. lat. 33 öe- 
δειγμάτιστο Kl Koe £Edeiypartioto MH 


Tom. XII, 39. 10 
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quam ilorum ars fullonia facere 
potest, sermo est, qui ostendit spi- 
ritaliuın intellectinun splendoren 
in dietis scripturarum imperitis, 
quae a plurimis contemnuntur. 


40. Post haec videamus quid 
intellegens Petrus domino dixit: 
domine. bonum est nos hic esse; 
si vis, faciamus hie tria laberna- 
cula: unum Libi, unum AMoyst. 
unum Eliae. propterea autem 
maxime hoc aestimo requiren- 
dum, quonianı Marcus quidem 
quasi ex sua persona adiecit di- 
cens: »nec enim sciebat quid re- 
sponderet«, Lucas autem dieit: 
"hoc inquit Petrus nesciens quid 
loquebatur«.. si eninm nesciens 
quid loquebatur haec locutus est, 
considerandum est ne forte per 
excessun mentis haec loquebatur, 
motus quodam spiritu alieno; 
spiritum autem sanctum <eum:; 
aestimare non possumus. necenim 
venerat super aliquem creden- 
tiumin lesum ***spiritus sanctus, 
sicut testatur Johannes: »quia 
Iesus nondum fuerat honorifica- 
tus-, sed alieno spiritu motus lo- 
quebatur qui nesciebat quid lo- 
quebatur. necdum enim princi- 


17. 28 Luce. 9,33 — 26. ὃ» Joh. 7,39 — 


1 fullonica B 12 tibi unum. 
moysi unum et helyae unum B 
25 <eum)> Diehl 25 *** RK] nach 
Diehl Koe, vgl. gr. 31 700 τῆς ἀναστά- 


GEMZ τοῦ σωτῆρος 32 αὐἰὰ ὁ quod x 
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10 


90 


30 


158 
μετ᾽ ἐκείνων 


x T 4 ! x 3 
περὶ ὧν γέγοαπται | τὸ νἀπεκδυ- 
σάμενος τὰς: ἀογὰς καὶ τὰς ἐξουσίας 
ἐδειγμάτισεν Er παροισίᾳ, ϑοιαμ- 
βεύσα: Er τῷ ξύλῳκ. 

» v7 ’ \ a gN , 
τοῦτο δὲ ἢν τάχα τὸ κλι))ὲν σκάν - 
δαλον ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ καὶ ὁ εἰοη- 
μέγος σατανᾶς Er τῷ νἵπαγε ὀπίσω 
μου. σατανᾶ" σκάνδαλόν μου εἶς. 
εὖ oida δ᾽ ὅτι τὰ τοιαῦτα πολλοῖς 
ποοσκόψει τῶν ἐντυγχανόντων. οἷο- 
μένοις οὐ κατὰ τὸ εὔλογον δυσᾳφὴη- 
μεῖσϑαι τὸ" ποὸ μικοοῦ μακα- 

(4 e Α nd > “« > x - 
οἰσϑέντα ὑπὸ τοῦ ᾿Πησοῦ ἐπὶ τῷ 
od σάοκα καὶ αἷμα. ἀλλὰ τὸν' vEr 
τοῖς odourois« πατέοα ἀποκεκαλυ- 
ᾳφέναι αὐτῷ τὰ πεοὶ τοῦ σωτῆοος. 


e „ e> nd ” Α δ ” x 
ὡς ἄρα ὁ ᾿Ϊησοῦς ein καὶ νὸ NoLoTos« 
καὶ νὁ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ξῶντοςι. 
ἀλλ᾽ ὁ τοιοῦτος ἐπιστησάτω τῇ 
τοῦ Π]έτοου καὶ τῶν λοιπῶν ἀποστό- 
” 5 ’ \ 4 - [4 
λων ἀκοιβείᾳ. zul αὐτῶν δεηϑέν' - 
των» (ὡς ἀλλοτοίων ἔτι) τοῦ ἐξα- 
νοράσοντος αὐτοὺς ἀπὸ τοῦ ἐχϑοηοῦ 
καὶ ὠνησομέγνου αὐτοὺς τῷ »ντιμίῳς« 
αὐτοῦ »alnartıc. ἢ λεγέτωσαν 

ἡμῖν οἱ ϑέλοντες καὶ ποὸ τοῦ 
πάϑου: ᾿Πησοῦ τελείους γεγονέναι 
τοὺς ἀποστύλους. 

’ὔὕ e , x ” Α >) 5 
oder »0 Πέτοος καὶ οἱ σὺν αὐτῷκ 
κατὰ τὸν καιοὺν τῆς ]ησοῦ μεταμιοο- 
ᾳὦσεως Hour βεβαρημένοι ὕπγῳρα. 


3 ΚΟ]. 2,15 — 9 Matth. 16, 23 
Gal. 3,13? — τ Vgl. I. Petr. 1, 19 


11 δ᾽ «ΔΙῚ 10 (οὐ-- ἀλλὰς Kl Koe 
17 τοῖ: <mH 2] τοῦ ϑεοῦ « Ἡ 
9) ἀλλοτρίων] 1. ἀμαοτωλῶν 5 Kl | 
ἐξαγοράσαντος ΔΙ 
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patus et potestates traducti et 
triumphati erant in ligno. 


et iste forsitan spiritus erat, quem 
supra scandalum sibi pronuntia- 
verat Christus et satanan dicens: 
»vade post me, satana, scanda- 
lum mihi es«. scio autem quod 
haec, quae dico, mıultis legentibus 
et non sapienter indicantibus con- 
traria et aspera videbuntur, quasi 
in blasphemiam Petri dicta, qui 
paulo ante beatus a Christo est 
dietus, cui »non caro et sanguis«, 
sed deus pater revelavit notitiam 
filii sui. 


sed qui putant Petrum vel ceteros 
apostolos ante passionem Christi 
fuisse perfectos et liberos ab omni 
spiritu alieno, dieant, quomodo 
eos eripuit a maligno vel unde 
eos redemit »pretioso sanguine« 
suo. aut cieant 


in tempore transfigurationis Chri- 
501 unde erant gravati sommo, Si- 
cut exponit Lucas. 


— 16ff Vgl. Matth. 16, 16f — 251 Vgl. 
— 32. 34 Luc. 9, 32 


I οὐ] vel B 1 spiritus for- 
sitan B 15 blasphemium G®L 
22-34 lat. übersetzt ungenau 
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"Ira δὲ ποολαβών τι καὶ τῶν Eins 
εἰς τὸ πουκείμενον παραλάβω, ἐπα- 
ooy0a ἃν τοιαῦτα ἄοα ἔστι 
τινὰ σκανδαλισῆῆναι ἐν τῷ ᾿Πισοῦ 
χωοὶς τῆς τοῦ σκανδαλίξοντος δια- 
βύλωυ ἐνεργείας; ἔστι δὲ dovy- 
σασῆαι τὸ" ᾿Πισοῦν. καὶ ταῦτα 
ἐπὶ παιδισκαοίηνν καὶ NVomoor καὶ 
αἀνϑοιύπων εὐτελεστάτων". μὴ OUV- 
ὄντος τῷ ἀγομένῳ πνεύματος ἐχ- 
ϑοοῦ τῷ ὁδιδομένω πυεύματι zul 
σοφίᾳ τοῖς ποὺς τὸ ὁμολογεῖν κατά 
τινα ἀξίαν αὐτῶν ὑπὸ ϑεοῦ Pon- 
ϑουπέγοις : 
ἀλλ᾽ οὐ φήσει ὅ γε τὰς ἡΐξας τῶν 
ἁμαοτημάτων ἀνα ἕοειν nenal]- 
κὼς ἐπὶ τὸν πατέρα τῆς ἀπαοτίας 
διάβολον". χωρὶς ἐκείνου ἢ τοὺς 
ἀποστόλους ἑἐσκαγνὸδαλίσϑαι ἢ τὸν 
ΠΠ]έτοον" ἠρν"ῆσϑαι ποὸ τῆς ἀλεκ- 
τοοοφωνίως: ἐκεύ"ς τοίς. 
εἰ δὲ τοῦϑ᾽ οὕτως ἔχει. μήποτε ὁ ὑπὲο 
τοῦ σκω"δαλίσαι (τὸ ὅσοι ἐφ᾽ ἑαυτῷ) 
tor ᾿]ησοῖν" καὶ τοῦ ἀποστῆσαι τῆς 
κατὰ τὸ πάϑος σωτηρίου ἀνϑοώ- 
ποις μετὰ πολλῆς: ποοϑυμίας οἶκο- 
rorlas, τὰ εἰς ταῦτα φέρειν" δοκοῦντα 
ἐνεογῶ)ν" αὐτὸ: καὶ ἐνταῦϑα οἷονεὶ 
ἀπατηλῷς πεοισπάσαι βούλεται Tor 
᾿]ησοῦν, ὡς ἐπὶ καλὸν τὸ zer 
ovyzaraßuiveır τοῖς ἀ"δοώποις καὶ 
ἥκειν ποὺς αὐτοὺξ: καὶ τὸν ὑπὲρ 


6if Vgl. Matth.26, 29—75 — 11 
17 Vgl. Joh. 8. 41 


> χωοὶξ < MA 
lat. 


24 καὶ 


1 o00/aßorrı H 
10 τοῦ αἀονουμένου Diehl. 
15 φύσει H 
<M τοῦ «Ἢ 


vgl. 
21 ἐκεῖνον ΔΙ 


27 αὐτὰ M 


Toın. NI]1, 40 


Vgl. Luc. 6, 10 Ὁ — 
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Aut certe, ut ad praesentem 
eXxpositionem praeterita revoce- 
mus: putas est, ut aliquis scanda- 
lizetur in Christo sine operatione 
diaboli scandalizantis ? est dene- 
gare Christum et hoc in conspecetu 
ancillulae et ostiariae et in con- 
spectu hominum abtectorum. nisi 
fuerit inimieus et denegator spiri- 
tus cum spimitu et sapientia quae 
datur eis qui adiuvantur a deo 
secundum aliquam animae digni- 
tatem ad confitendum ? 


si ergo ita est. ne forte ille spiritus 
qui voluit (quantum ad se) Chri- 
stum scandalizare. ut recederet a 
passione omnmibus hominibus sa- 
lutari. ipse operans etiam hic se- 
ductorie vult avellere Christum 
sub colore boni. ut non conde- 
scendat hominibus nec veniat ad 
eos nec susceipiat mortem pro eis, 


12 Vgl. Act.6.3? — 


2 praeterita] dagegen Eins gr. 
ὅ est] et potest aliquis L_ > homi- 


num] omniumL 26 etiam operans L 


1600 


αὐτῶν ἀναδέξα᾽'σϑαι ϑάνατον, ἀπο- 
μεῖναι δὲ &r τῷ ὑψηλῷ ὄρει μετὰ 
Μωσέως καὶ ᾿Πλίου. ἐπηγγέλλετο 
δὲ καὶ ποιῆσαι τοεῖς σκηνάς, 


δ μίαν μὲν ἰδίαν τῷ ᾿]ησοῦ, ἑτέραν 
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δὲ τῷ Μωσεϊῖ καὶ ἄλλη! τῷ 
Ἢλίᾳ, ὡς μὴ χωρούσης (εἰ καὶ ἐν 
σκηναῖς αὐτοὺς ἔδει εἷναι καὶ ἐν 
τῷ ὑψηλῷ ὄρει) μιᾶς σκηνῆς τοὺς 
τρεῖς. τάχα δὲ καὶ ἔν τούτῳ ἔκα- 
κοΐργει ὃ τὸν μὴ εἰδότα ντί λέγεις 
ἐνεογῶν, βουλόμενος μὴ ἅμα εἷναι 
᾿Πισοῦ" καὶ Δ]:ωσέα καὶ ᾿Ηλίαν, 
ἀλλὰ γωρίσαι αὐτοὺς ἀπ᾽ ἀλλή- 
ων. προφάσει τῶν τοιῶν σκηνῶν 
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sed remaneat in monte excelso 
cum Moyse et Elia. promittit au- 
tem et facere tria tabernacula, 
unum privatim lesu, alterum 
Moysi, aliud Eliae, quasi non eos 
capiente tabernaculo uno, in quo 
onnes simul consistere deberent. 


forsitan et in hoc malitiose opera- 
batur (per eum qui nesciebat quid 
loquebatur), volens non esse simul 
Iesım et Moysen et Eliam, sed 
separarc eos ab invicem trium ta- 
bernaculorum obtentu: 

quod fieri non poterat. nam siin 
unum sint Christus et lex et pro- 
phetae, tunc et Christus dei filius 
conprobatur et lex et prophetae 
vera prophetasse inveniuntur: 
quoniam lex et prophetae testi- 
monium dederunt de Christo, 
praedicentes ea quae futura erant 
de Christo, et Christus testimo- 
nium dedit legi et prophetis, quo- 
niam vera prophetarunt, prophe- 
tiamı eorum ipsis rebus adinplens. 
si autem separentur ab invicem, 
nec Christus ostenditur nec pro- 
phetae vera dixisse inveniuntur. 
quod fieri cupiebat mala suggestio 


10ff Vgl. Hieron. in Matth. 130 C: noli tria tabernacula quaerere, cum, 
unum sit tabernaculum evangelii, in quo lex et prophetae recapitulandae sunt; 
vgl. Hieron. Tract. in Marc. 8, 1—7 (Anecdota Maredsolana III, 2, 32ff) — 


11 Luc. 9, 33 


‚0 [4 
3 μωῦσέ M μωυσέως 


Δ, 
ἐπηγγέλετο 6 μωσῆ  ἴὅ καὶ «: H% 


5. 1. Η- 
ἐκείβυν MH 
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15 σκηνῶν Hu, vel. lat. 


12 volens non 
24 de]iın G Pasch 
26 prophetaverunt BL (-rint Pasch) 


1 debent y 
esse] nolens esse L 
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5 


ψεῦδος δὲ ἦν" zul τὸ καλόν ἔστιν 


ἡμᾶς ὧδε εἶναι. εἰ γὰρ Ar 
καλόν. 
κἂν ἔμειναν ἐκεῖ" 


10 


“ Ἁ en [4 ’ 9 [4 

εἰ δὲ ψεῦδος, ζητήσεις τίς ἐνηργήσε 

λαληϑῆναι τὸ ψεῦδος, 

καὶ μάλιστα ἐπεὶ κατὰ Tor ᾿Ιωάννην 
15 ν»νὅταν λαλῇ τὸ ψεῦδος, ἔκ τῶν 

ἰδίων λαλεῖ. 

ὅτι ψεύστης ἐστὲ καὶ ὁ πατὴρ 

αὐτοῦς, καὶ ὥσπερ οὐκ ἔστιν ἁλή- 

ϑεια χωρὶς ἐνεργείας τοῦ εἰπόντος " 

3 ’ μ] e » ’ Ψ > δ 
20 γνἐγώ εἶμι ἢ ἀλήϑειας, οὕτως οὐδὲ 

τὸ ψεῦδος χωρὶς τοῦ ἐχϑροῦ τῇ 

3 ’ 

ἀληϑείᾳ. 

Τὰ ἐναντία Tobwr ἔτι &r τῷ 

Πέτρῳ nv, ἀλήϑεια καὶ ψεῦδος. 
- Α 3 \ 3 ’ \ μὴ \ 
25 καὶ ano ἀληϑείας μὲν ἔλεγε TO 

γσὺ εἶ ὁ Διριστὸς ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦκς, 


80 ἀπὸ δὲ τοῦ ψεύδους τὸ »ἵλεώς σοι. 
κύριε, οὐ μὴ ἔσται σοι τοῦτος, 


Toın. XIT, 40 
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Petri dieentis: faciamus tria taber- 
nacula, unum libi, unum Moysi, 
unum Kliae, propter quod evan- 
gelistac dixerunt de Petro: »ne- 
sciens quid loquebatur«. 

falsım autem erat et illud, quod 
dicebat: bonum est nos hic esse. 
si enim bonum fuisset illie eos 
esse, mansissent utique ibi nec 
recusassent facere quod erat bo- 
num. 81 autem falsum fuit, quod 
dixit: bonum est nos hic esse, intel- 
lege quis suggessit loqui falsun, 


nisi ille qui »mendax est et pater 
eius« ? et sieut non est veritas sine 
opere eius qui dixit: vego sum ve- 
ritas«, sic non est loqui menda- 
eium sine diabolo auetore men- 
dacii. 

Contraria ergo sibi adhuc 
erant in Petro, veritas et menda- 
eium; et de veritate quidem dice- 
bat: »tu es Christus filius dei 
vivie, in quo et beatificatus est et 
per promissionem meruit fieri ec- 
elesiae fundamentum, 
ex mendacio autem quod dixit: 
»propitius tibi esto, et hoe tibi non 
erit«. falsum enim inventunm est 
quod dixit: »et hoe tibi non erit«: 
postquam enim abiit in Hieroso- 


lymanı, multa passus est a quibus 


passus est. 


15 Joh. S, 44 — 20 Joh. 14, 6 — 26 Matth. 16, 16 — 30 Matth. 16, 22 


21 <Eotı λαλεῖν) τὸ ψεῦδος Koe, 
vgl. lat. 
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ya 3 x \ ’ 9 δ -- 
ἀλλὰ καὶ τὸ καλόν ἔστι" ἡμᾶς 
- 5 δ x Α a > ’ 

ὧδε εἶναι. ὁ δὲ μὴ ϑέλων ἀπό τινος 
ἐνεργείας {πνεύματος Σ χείρονος τὸν 
Πέτρον εἰοηπκέναι ταῦτα, ἀλλὰ ψιλῆς 
εἶναι τῆς προαιοέσεως αὐτοῦ τοὺς λό- 
γους, ἀπαιτούμενος πῶς ὧν παραστή- 
σαι τὸ νμὴ εἰδὼς ὃ ἐλάλεικ καὶ τὸ 
»od γὰρ ἤδει τί ἀπεκποίϑης, φήσει 
ὅτι κἀκεῖ ὥς δύσφημον ἐνόμισε καὶ 
5 ’£& - I - \ δέ 
ἀνάξιον τοῦ ᾿]Πησοῦ τὸ παοαδέξα- 
σϑαι ἀποκτανϑῆγαι τὸν υἱὸν ντοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ζῶντοςκ, τὸν Δοιστὸν ὃν 
ἤδη ἀποκαλύψας ἦν αὐτῷ ὁ πατήρ" 


> - e % ’ x m 
καὶ ἐνταῦϑα ὡς TAI δύο μορφὰς τοῦ 


᾽Πησοῦ ἰδών. καὶ πολὺ διαφέρουσαν 
τὴν κατὰ τὴν μεταμόρφωσιν. 
ταύτῃ εὐαρεστούμενος x καλὸν εἶπεν 
εἶναι τὰς διατριβὰς Er τῷ ὄρει 
ἐκείνῳ ποιήσασϑαι. ἵνα αὐτός τε 
καὶ οἱ σὺ" αὐτῷ εὐφροαύνωνται 
ϑεωροῦντες τὴν μεταμόρφωσιν τοῦ 
᾿Πησοῦ καὶ τὸ λάμπον ποόσωπον 
αὐτοῦ ὡς 6 ἥλιος καὶ τὰ 
λευκὰ ὡς τὸ φῶς ἱμάτια 
αὐτοῦ καὶ πρὸς τούτοις τοὺς ἅπαξ 
ὀφγϑέντας ver δόξῃκ ἀεὶ ϑεωοῶσιν ἐν 
ὁόξῃ ]ωσῆν καὶ ᾿Πλίαν, εὐφραί- 
γωνται δὲ ἐφ᾽ οἷς ἂν ἀκούσωσιν 
αὐτῶν συλλαλούντων ἀλλήλοις καὶ 


1 Luc. 9, 33 — ὃ Marc. 


Luc. 9, 31 


2_—-7 eiru—rö] lat. ist ausführ- 


licher 3 {ζπνεύματος» Diehl, vgl. lat. 
und 8. 164,15 gr. 
vgl. lat. ἐποίησε ΔΙ w. 


12 


9. ἐνόμισε Kl, 
6. sch. περιε- 


ποίησε Ἡ τοῦ Σῶντο: ϑεοῦ M 


Origenes, Matthäuserklärung 


9,6 — 


Matth.17,1.2(—9) 


et quod dixit: bonum est nos hic 
esse, dixit suggerente sibi menda- 
cio. qui autem non vult ex aliqua 
operatione mali spiritus Petrum 
ıista dixisse, sed ex arbitrio suo 
puro. quomodo defendat illud 
quod evangelistae dixerunt de eo: 
»haee autem dixit Petrus nesciens 
quid loquebatur«? vere auten, 
quoniam et illie quasi execrabile 
aestimabat atque indignum oc- 
ceidi filium »dei vivi«e, quem iam 
revelaverat ei pater, 

dixit: »propitius tibi esto, et hoc 
tibi non erit«e; 

et hie, ut vidit duas formas lesu 
Christi, multum autem distantem 
eam quae ex transfiguratione in 
eo fuerat demonstrata, delectatus 
in ea dixit: bonunn est nos hic esse, 
ut ipse et qui erant eum eo de- 
leetarentur videntes transfigura- 
tionem ipsius et splendenten fa- 
ciem eius quemadmodunn solem et 
vestimenta eius candıda sicut lu- 
men, neenon etiann Moysen et 
Eliam (quos semel »in gloria« vi- 
derunt) semper viderent et delec- 
tarentur audientes eos ad invicem 
eonloquentes, Moysen et Eliam ad 
Christun, Christum autem adeos. 


111: Vgl. Matth. 16, 16 35. Vgl. 


9 loqueretur B loquebatur *** 
Koe, vgl. gr. 11 indignum *** 
Koe, vgl. gr. 14tibi<y 20hie 
esse] ausführlicher gr. 


w 


— 


a 


[9 


ὅ σεως 


— 


Matth. 17,1.2(—9) 


κοι)ολογουμένων. Ιωσίως μὲν καὶ 
᾿]]λίου ποὸς Tor ᾿Πισοῦν τοῦ δὲ 
᾿Ϊησοῦ ποὸς αὐτούς. 

41. ᾿Μ'πεὶ δὲ μηδέπω περιεὺ- 
γασάμενοι τρόπολογεῖ" τὰ κατὰ τὸν 
τόπον ὡς ποὺς τὸ ῥητὸν βασα- 
γίζοντες ταῦτα εἴπομεν. τούτοις 
ἀκολούϑως ἴδωμεν, μήποτε ἀνα- 
βιβασϑέντες εἰς τὸ ὕψος τῶν τῆς 
ἀληϑείας δογμάτων καὶ τὴν μετα- 
μόρφωσιν ἰδόντες τοῦ ᾿Πισοῦ καὶ 
Tor ὀφϑέντο»" ver δόξῃς. μετ᾽ αὐτο ὔῦ 
ἡ])ωσέως καὶ ᾿Πλίου 6 ἀποδεδο- 
μένος Πέτρος καὶ οἱ τῆς »Boortiis 
violi« βούλοιντ᾽ ἂν ἐν αὐτοῖς σκηνὰς 
ποιῆσαι τῷ τοῦ ϑεοῦ λόγῳ κατοι- 
κήσοντι Er αὐτοῖς καὶ τῷ τόμῳ 
αὐτοῦ μετὰ δόξης τεϑεωρημένῳ 
καὶ τῇ προφιχτείᾳ ντὴν" ἔξοδογκ 


20 λαλούσῃ τοῦ ᾿Πισοῦ νἣν ἔμελλε 


πληροῦνκ, καὶ ὡς τὸν ϑεωρητικόν 

> [4 e ’ ’ 3 
γε ἀγαπήσας ὁ Πέτρος βίον καὶ 
τὸ ἐν αὐτῷ τερπωλὸν προκοῦας τοῦ 
ἐν πολλοῖς εἶναι μετά τινος ὀχλή- 
ἐπὶ προϑέσει τοῦ ὠγχελεῖν 
τοὺς βουλομένους, εἶπε τὸ καλόν 
ἐστιν ἡμᾶς ὧδε εἶναι. 


»24> 9 x e % ’ 3 - - \ 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἡ ἀγάπη »od ζητεῖ τὰ 
Euvriis«, τὸ νομιζόμενον τῷ Πέτρῳ 
καλὸν" οὐ πεποίηκεν ὁ ᾿]ησοῦς " διὸ 


4—164, 1 B (Matthaei) I, 158, 


14 Vgl. Marc. 3, 17 — 19 Vgl. Luc. 9. 31 


Matth. 17, 4 

- εἴπομεν] εἴπαμεν καὶ M 15 au 
τοῖς M 24 εἶναι {τὸν ᾿]ησοῦν Diehl 
26 βουλομένους (Er τῆς Δοιστοῦ κατα- 


βάσεως πρὸς αὐτούτιΣ Koe, vgl. lat. 


Tom. XIT, 40.4] 


5—12 An. 


163 


41. Qui necdum moralem 
aliquem huius loci eontiginus 


sensum, sed simiplicen verborum 
intellegentiam exsequentes hacc 
sumus locuti, videamus nune ne 
forte ascendentes ad altitudinem 
dogmatum veritatis et transfigu- 
rationem Christi videntes et glo- 
riamı Moysi et Eliae. *** forsitan 
cupiebant in seipsis facere taber- 
nacula verbo dei habitanti in eis 
et legi ipsius (quae visa fuerat eis 
»in gloria«) et prophetiae (quae 
Christi »exitum« loquebatur), et 
concupiscens 1114} spectabilem 
vitam Petrus et delectationen 
ipsius, praeponens suam utilita- 
tem utilitatibus plurimorum, quae 
poterant evenire hommibus ex 
deseensu Christi ad eos, dicehat: 
bonum. est nos hic esse 


et: sı vis faciamus tria taberna- 
cula. 

sed quoniam caritas »non quaerit 
quae sua sunt«, hoc quod vide- 
batur bonum Petro non fecit Ie- 


12 Vgl. Luc. 9, 31 — 
— 30 I. Kor. 13,5 — 31 Vgl. 


12 *** Kl Roc 


20 proponens L 


Snunce <B 
13 facere < GL 


2S facıamus, si vis L 


11 
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καταβέβηπεν ἀπὸ »τοῦ ὄρους« πρὸς 
τοὺς μὴ δυναμένους ἀναβῆναι Er’ 
αὐτὸ καὶ ἰδεῖ" αὐτοῦ τὴν μετα- 
μόρφωσιν, ἵνα κἂν ὁποῖον γωροῦσιν 

δ αὐτὸν ἰδεῖ' ϑεωρήσωσι. δικαίου 
τοίνυν ἐστὶ καὶ τὴν μὴ ν»τὰ ἑξαυτῆςκ« 
ξητοῦσαν ἀγάπην ἔχοντος »ἐλεύϑερογκ 
μὲν εἶναι »ἐκ πάντων, πᾶσικς δὲ 
αὑτὸν δουλῶσαι τοῖς κάτω. 

10 


ira τοὺς πλείονας« αὐτῶν κεοδησῇῃ. 
n 9 3) \ \ 9 

εἴποι δ᾽ ἄν τις πρὸς τὰ ἀποδεδο - 
μένα περὶ ἐκστάσεως καὶ ἐνεργείας 
15 nrevuaros χείρονος εἰς τὸν ]Π]έτρον 
περὶ τοῦ »μὴ εἰδὼς Ö λέγεις, μὴ 
σπιροσιέμενος ἐκείνη" τὴν διήγησιν. 

Φ . - [4 \ [4 
ὅτι παρὰ τῷ Παύλῳ Tıres νϑέλοντες 
εἶναι νομοδιὶδάσκαλοικ οὐκ οἴδασι 
20 πεορὶ ὧν λέγουσι", ἀλλ᾽ ὅτι μὴ 
τρανοῦντες τὴν φύσιν τῶν λεγομένων, 
μηδὲ »rooörtes« αὐτῶν τὸ βούλημα 
γδιαβεβαιοῦνταικ περὶ ὧν οὐκ ἴσασι. 
mu [4 9 [4 Α c , 
τοιοῦτόν τι ἐπεπόνϑει καὶ ὁ ΠΠέ- 
τορος" μὴ καταλαβὼν γὰρ τί τὸ 
καλὸν περὶ τῆς κατὰ τὸν ᾿]ησοῦν 
οἰκονομίας καὶ τῶν ὀφϑέντων Er τῷ 
ὄρει Μωσέως καὶ ᾿Πλίου, λέγει τὸ 
καλόν ἔστιν ἡμᾶς ὧδε εἶναι 
80 καὶ τὰ ἑξῆς, mu) εἰδὼς Ö λέγεικ" νοὐ 

A 9 9» ya \ 4 53} 

γὰρ ἤδει τί ἐλάλεικ, καὶ γὰρ εἴπερ 
σοφὸς »"οήσει τὰ ἀπὸ τοῦ ἰδίου 
στόματος, ἐπὶ δὲ χείλεσι φορεῖ τὴν 


DD 
χι 


6 1. Kor. 18, 5 — 7ff Vgl. I. Kor. 9, 19 — 16 Luc. 9, 33 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,1.2(--9) 


sus, sed descendit »de monte« ad 
eos qui non poterant ascendere 
super eum et videre transfigura- 
tionem filii dei, ut vel qualem 
capere eum poterant taleın vide- 
rent. iusti est ergo et caritatem 
habentis et non quaerentis »quae 
sua sunt«, nt »ab omnibus« qui- 
dem sit »iber«, omnium tamen se 
faciat »servum« (eorum maxime 
quorum vita deorsum est), »ut 
plures« lucrifaciat. 


- 18 Vgl. 


I. Tim. 1,7 — 30 Luc. 9, 33 -- Mare. 9, 6 -- 399 Prov. 16, 23 


4 χωρῆσαι M 
σιν Η 


9 ϑεωρήσω- 
19 παιδοδιδάσκαλοι M 


δ ut -- cum u 


564 


-- 


LI} 
-ἴ 


Matth. 17,1. 9 (-- 9) 


ἐπιγνωμοσύννα, ὁ μὴ οὕτως ἔχων 
οὐ νοεῖ ντὰ ἀπὸ τοῦ ἰδίου στόματοξς 
οὐδὲ συνίησι τῆς φύσεως τῶν ὑπ᾽ 
αὐτοῦ λεγομένων. 
42, “βξῇς τούτοις ἐστὶ τὸ 
ἔτι λαλοῦντος αὐτοῦ. καὶ 
Ω͂ \ u, \ 9 
ἰδοὺ νεφέλη φωτει"ὴ ἐπε- 
σκίασεν αὐτοὺς καὶ τὰ ἑξῆς. 
οἶμαι δὲ ὅτι τὸν Πέτρον ὁ ϑεὸς 
ἀποτρέπων τοῦ ποιῆσαι τρεῖς σκῆ - 
\ e 9 a “, eo 9 x 
vac ὑφ᾽ ἃς Eueilor ὅσον ἐπί 
m [4 9 u 
τῷ βουλήματι (αὐτοῦ σκηγοῦν, 
δείκνυσι {μίαν καὶ κοείττονα (ἵν᾽ 
Ω 9 ’ \ u 
οὕτως ὀνομάσω) καὶ πολλῷ δια- 
5 φέρουσαν σκηνὴν τὴν verein. 


εἰ γὰρ ἔργον ἐστὲ σκη)ῆς TO ἔπι- 
σκιάσαι τὸν ἐν αὐτῇ καὶ σκεπάσαι. 
7 δὲ φωτεινὴ νεφέλη ἐπε- 
σκίασε" αὐτούς, οἷἵονεὶ σκηνὴν 
ϑειοτέραν ἅτε καὶ φωτεινὴν τυγχά- 
γουσῶών" πεποίηκεν αὐτοῖς εἰς παοά- 
δειγμα μελλούσης ἀναπαύσεως ὁ 
ϑεός" φωτεινὴ γὰρ νεφέλη ἐπι- 
σκιάζει τοὺς δικαίους σκεπαζομένους 
ἅμα καὶ φωτιξομένους καὶ ἐλλαμ- 
πομέγνους ὑπ αὐτῆς. 

τίς δ᾽ ἂν εἴηη φωτεινὴ νεφέλῃ ἐπι- 
σκιάζουσα τοὺς δικαίους ἢ τάχα μὲν 


ZU πατρικὴ δύναμις, ἀφ᾽ ἧς ἔρχεται ἡ 
3 


τοῦ πατρὸς φωνή, μαρτυροῦσα τῷ 
υἱῷ ὡς ἀγαπητῷ καὶ εὐδοκητῷ καὶ 


2 Prov. 10, 23 --- 5ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 22 


9/6 To — αὐτοῦ « Maadd.i.m. M° 
11 ἔμελλον Koe, vgl. lat. ἔμελλεν MH 
12 «αὐτοῦ» Koe, vgl. lat. 13 {μίαν 
zal) ΚΙ, vgl. lat. 23 ἀναπαύσεως Rl 
nach Koe, vgl. lat. u. S. 283, 6 ἀνα- 
στάσεως MH 
39 τοὺς Öixalovs: ἢ 0 τοῖς δικαίοις" ἢ ΜῊ 


26/27 λαμπομένους M 


Tom. XIT, 41. 42 


ponsationem 1 
vgl. gr. 


165 


42. 

Adhuc eo loquente, ecce nubs 
lucida obumbrarit eos, οἱ vox 
de nube dicens: hic est filius meus 
dilectus in quo conplacui; vpsum 
audite. tale aliquid sentio in hoc 
loco: deus prohibens Petrum fa- 
cere tabernacula tria, in quibus ha- 
bitarent secundum voluntatem 
ıllius, ostendit unum et melius et 
multo praeclarius tabernaculum 
quam quae ille facere cupiebat; 
tabernaculi enim hoc est proprium 
opus obumbrare aliquos sub se. 
lucida autem nubs obumbrans eos 
diviniorem et splendidiorem re- 
pausationem exemplo suo demon- 
strabat eis futuram, cwmae prote- 
geret eos simul et inluminaret. 


quae sit autenı nubs lucida obum- 
brans sanctos nisi forte virtus pa- 
terna, ex qua venit vox patris 
dans testimonium filio quasi di- 
lecto et 


32! 


6 loquente +etG®L 20,21re- 
23 eos] scos Diehl, 


δι 


1υ 


2 


at 


Ὁ 
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προτρέπουσα τοὺς σκιαξομένου: ὑπ᾽ 
αὐτῆς τούτου καὶ μὴ ἄλλου τινὸς 
ἀκούειν: 

λέγει δ᾽ οὗτος. ὡς πάλαι οὕτως καὶ 
ἀεί. δι’ ὧν βούλεται. 

τάχα δὲ καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα ἢ 
φωτειν"η ἐστι νεφέλη, ἐπισκιά- 
ζουσα τοὺς δικαίους καὶ ποοφητεύ- 
ουσα. [τὰ] τοῦ ϑεοῦ ἐνεογοῦντος ἐν 


αὐτῇῷ καὶ λέγοντος" οὗτός ἔστιν 
ὁ υἱός μου ὁ ἀγαπητός, ἐν ᾧ 


ηὐδόκησα. τολμήσας δ᾽ ἂν εἴποιμι 
καὶ τὸν σωτῆοα | ἡμῶν εἶναι 
φωτεινὴν vEegeinv. 


,ὕ \ zonYy z , 
5 Π]έτρος μὲν οὖν λέγων" ποιήσωμεν 


ὧδε τρεῖς σκηνάς, ἀφ᾽ ἑαυτοῦ 
μίω' καὶ ἀπὸ τοῦ υἱοῦ μίαν καὶ 
ἀπὸ τοῦ ἁγίου πνεύματος μίαν FR 
φωτεινὴ γὰρ πατοός. υἱοῦ καὶ ἁγίου 
πνεύματος "εφέλῃη ἐπισκιάζει (del) 
τοὺς ᾿]ησοῦ γνησίους μαϑητάς" ἢ τὸ 
εὐαγγέλιον καὶ τὸν νόμον καὶ τοὺς 
προφήτας νεφέλῃ ἐπισκιάζει φω - 
τειν} τῷ δυναμένῳ ἐνορᾶν τῷ 
φωτὶ αὐτῆς κατὰ τὸ εὐαγγέλιον καὶ 
τὸν νόμον καὶ τοὺ: ποοφήτας. ἡ δὲ 
ἐκ τῆς νεφέλης φωνὴ τάχα 
ιὲν ΔΙωσεῖ καὶ ᾿Ηλίᾳ λέγει: οὗτός 
ἐστι" ὃ υἱός μου ὁ ἀγαπητός. 
ἐν ᾧ ηὐδόκησα᾽ ἀκούετε αὖ- 
τοῦ, ἐπιϑυμοῦσιν» ἰδεῖν" τὸν υἱὸν 
τοῦ ϑεοῦ καὶ ἀκοῦσαι αὐτοῦ 


Ὥς 


20 Vgl. Luc. 9, 31 — 27 -- 168. 


4 οὗτο: (οἴτως M)] d.h. ὁ πατήο 
(S.165,31),1.0 ϑεός Koe 9 [τὰ] ΚΙ, κε]. 
lat. 16 ἀφ᾽ ἑαυτοῦ] l. ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ Ὁ Kl 
18. *** Kl Koe 19 καὶ + τοῦ H 
20 (ἀεὶ Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
214 ζὡς δῆλον; τῷ Koe SS μωσῆ M 
32 ϑεοῦ Kl vgl. lat., arov MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 11,1. 9 (-- 9) 


exhortans eos, qui obumbrantur 
ab ea, ipsi non alıi oboedire ? 


forte et sanctus spiritus est lucida 
illa nubs obumbrans sanctos et 
prophetans, deo in se operante et 
dicente: hic est filius meus dilec- 
tus. in quo conplacui. audens au- 
tem dicam etiam salvatorem no- 
strum esse lucidam nubem. 


nubs enim lucida *** obumbrat 
semper dilectos Christi diseipulos 
et evangelium et legem et prophe- 
tas, 


sicut intellegunt qui possunt 
aspicere lJumen ipsius in evange- 
lio vel in lege vel in prophetis. 
τοῦ autem de nube ad Moysen et 
Eliam dieit: hic est filius meus di- 
lectus, in quo conplacui, ipsum 
audite, qui desiderabant videre 
fılium dei et audire eum; 


15. Vgl. Clue Nr. 34 Or. Οἱ Nr. 202 Or. 


eo L 6 spiritus 
sanctus BL S et] atque 1, 
19 *** Diehl Kl Koe, vgl.gr. 21 et!] 
lat. las καὶ statt ἢ 


ραν 


or 


or 


It 


ν΄ 


»- 


15 


20 


΄ 


ϑί 


. 
ut 


Matth. 17.1.2(—9) 


καὶ ϑεωρῆσαι αὐτὸν καϑὼς ἦν 
“ ΤΡ 

EI One ἢ“. 

’ N Α Α 7 
τάχα δὲ τοὺς μαϑητὰς διδάσκει. 


ὅτι ὁ κιοίως υἱὸς τοῦ ϑεοῦ καὶ 
ἀγαπητὸς αὐτοῦ. ὃν ὦ ηὐδόκησεν. 
οὗ μάλιστα ἀκούειν δεῖ. ὁ τύτε 
Demoodueros ἣν καὶ μεταμοοη ωϑεὶς 
καὶ δλάμψας τῷ ποοσώπῳ ὡς ὁ 
ἥλιος καὶ ἐνδεδυμένος τὰ ὡς φῶς 
λευκὰ ἱμάτια. 

43. Neta δὲ ταῦτα γέγοαπται, 
ὅτι ἀκούσαντες τῆς φωνῆς (ER) 
τῆς νεφέλης τῆς μαρτυοούσιις τῷ 
υἱῷ οἱ τοεῖς ἀπόστολοι, μὴ γέοοντες 
Tv τῆς φωνῆς δόξαν καὶ τὴ» ἐστ᾽ 
αὐτῆς δύναμιν. ἱκέτευσαν πεσόντες 
ἐπὶ ποόσωποιν τὸν ϑεόν"" σφόδοα 
van ἐφοβηήϑησαν τὸ παράδοξον 
τοῦ ϑεάματος καὶ τῶν ἀπὸ τοῦ ϑεά- 
ματος λελεγμένων. 
ποόύόσχες δέ. El δύνασαι καὶ ταῦτα 
εἰπεῖν TEOL τῶν κατὰ τὸν τόπον ὅτι. 


γοήσαντες οἱ μαϑηταὶ τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ κεχοηματικέναι ΜΙωσεῖ καὶ 


αὐτὸν εἶναι τὸν εἰρηκότα" »οὐ γὰρ 
ὄψεται ἄνϑοωςπος τὸ πρόσωπόν μου 
Α 74 \ 9 [4 , 
καὶ ζήσεταικ. καὶ (ἰδόντες γενό- 
μενον τὸ ποόσωποι' τοῦ υἱοῦ τοῦ 
- ς ς on ae Α Α \ 
ϑεοῦ ὡς ὁ ἥλιος za) τὴν πεοὶ 
9 nd ’,ὕ - - a 
αὐτοῦ μαοτυοίαιν' τοῦ ϑεοῦ προσλα- 
βόντες. ὡς μὴ φέροντες τὰς τοῦ λό- 


Toın.AT1, 42.43 


167 


aut discipulos docebat, quoniam 
411 proprie filius erat dei et «dilec- 
tissimus apud deum. in. quo con- 
placuit, quem praeeipue oportet 
audire,ipse erat qui tunc est visus 
et transfiguratussplenduit <facie) 
sicut sol ct vestimenta erus facta 
sunt sicut lumen. 

43. Post hoc scriptum est, 
quoniam audientes lucidam nu- 
bem testimoniun dantenm filio dei 
apostoli tres, non sustinentes glo- 
riam vocis neque virtutem proce- 
dentem cx ea, supplicati .sunt 
deum ceadentes in. Jaciem suam; 
valde enim fimuwerunt spectaculi 
novitatem et testimonium rocıs. 


intellegentes enim discipuli ipsum 
esse filium dei, qui visus est Moysi 
et dixit: »non videbit homo fa- 
ciem mean et vivet« postquamı 
viderunt Juciem filii dei factam 
sicut lumen et audierunt testimo- 
nium dei de ipso, non sustinentes 
<verbi splendores> humiliati sunt 
»sub valida manu deic. 


2 Vgl. Luce. 9,31 — 14— 169,8 Vgl. Clue Nr. 33 Or., C! Nr. 203 Or. — 


25 Ex. 33, 20 


151 φωνῆξ «ἐκὴ τῆς Koe. vgl. 
S.166,27 pwreurnslaslat. 13 τῆς: ΞΕ 
91 ἢ ποόσχες-- ὅτι] ἢ τάχα Clue Nr. 33 
24 μωσῆ M ὉΠ (ἰδόντε:--- καὶ Rl 
nach Clu® Nr. 33 


s facie)> Diehl Koe, vgl. gr. 
10 lumen (8 B nubem GL ?24dei] 
+ viviL + patris Pasch 30 'verbi 
Diehl Koe, 


splendores> ΚΙ ımit 


vel. gr. 


ὅτοὺς 


1. 


[ 
at 


20 
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γου αὐγὰς ἐταπεινώϑησαν νὑπὸ τὴν 
κραταιὰν χεῖρα τοῦ Veod«. *** 


5 .] , \ e Α - ar 
ἀλλὰ μετὰ τὴν ἁφὴν τοῦ λόγου 
ὀφϑαλμοὺς ἐπάραντες 
εἶδον ᾿Ιησοῦν μόνον, καὶ οὐ - 
ὁένα ἄλλον. ἕν γὰρ μόνον γέγονε 
ἸΙῺὮωσῆς 6 νόμος καὶ ᾿Ηλίας ἡ προ- 
φητεία ᾿]ησοῦ τῷ εὐαγγελίῳ, καὶ 
οὐχ ὥσπερ ἦσαν πρότερον τρεῖς, οὕτω 
μεμενήκασιν, ἀλλὰ γεγόνασιν ol τρεῖς 
εἰς τὸ ἕν. ταῦτα δέ μοι γ»όει WG πρὸς 
τὰ μυστικὰ πράγματα. 
πρὸς | γὰρ τὸ ψιλὸν τοῦ γράμματος 
, Ὶ - 9 f > 
βούλημα Moons καὶ ᾿Πλίας νόφ- 
ϑέντες ἐν δόξῃ« καὶ συλλαλήσαν - 
τες τῷ ᾿Ϊησοῦ ἀπεληλύϑασιν, ὅϑεν 
> ὔ , -» Lg 
ἐληλύϑεισαν, τάχα τῶν λόγων μετα- 
δώσοντες, ὧν ἐλάλησε μετ᾽ αὐτῶν 
δ5" - - u „7 > 
ὁ ’Inooös, τοῖς ὅσον οὐδέπω (εύερ - 
γετηϑεῖσιν» ὑπ᾽ αὐτοῦ». EVENYETI- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.17,1.2(—9) 


hoc enin ostenderunt prae timore 
cadentes in faciem suam. 
elevantes autem oculos lesum so- 
lum viderunt. 


simplex quidem voluntas verbi 566 


estista, quod Moyses et Elias »visi 
in gloria« et locuti cum Iesu abi- 
erunt unde et venerant, forsitan 
tradituri sermonem quem locutus 
eis fuerat Iesus, eis qui nondum 
fuerant prodificati ab eo, qui *** 
tenıpore passionis quando »multa 


1 I. Petr. 5,6 — ff Vgl. Hieron. in Matth. 131 D: postquam legis et 
prophetarum umbra discesserit, quae velamento suo apostolos texerat, utrumque 
in evangelio reperitur — δῖ Vgl. Luc. 9, 31 — 9111 Vgl. Matth. 27, 52ff. 


2 ϑεοῦ] *** Kl 


u ξ “u “ > x [4 9 “-- 
ἔδειξαν», OTE ἔπεσον πὶ προσῶσπον αὐτῶν 


+ καὶ τοῦτο 


φοβηϑέντες σφόδρα. ἐπὶ τούτοις δὲ ἐλϑὼν 
ὁ ]ησοῦς βουλόμενο: αὐτοὺς ἀνακτήσασϑαι 
φοβηϑέντας σφόδοα ἥψατο αὐτῶν. ἵνα ἐπ 
τῆς: ἁφῆς αὐτοῦ καὶ τοῦ λόγου (φήσαντοξ᾽ 
ἐγέρϑητε καὶ μὴ φοβεῖσϑε) ἀναστῆναι 
δυνηϑῶσιν καὶ ἐπᾶραι τοὺς ὀφϑαλμούς 
Cluce Nr. 33 (vgl. 8) 6 μόώνον εἶδον 
τὸν ᾿Ιησοῦν Οἷυο Nr. 34 7 γὰρ 
<H | μόνον] οἶμαι Olu Nr. 33, 34 
16/17 συλλαλήσαντες H Clu° Nr. 33, 34 
συλλαλοῦντες M 18 ἐληλύϑησαν H 
20/21 φεὐεργετηϑεῖσιν ὑπ᾽ αὐτοῦ» Kl 
ınit lat. 


«-13 lateinisch auf 
9— 18 20 *** Kl, vgl. gr. 


S. 169, 


w 


[4 ’ 9 
20 μίαν καταβαινόντων ἂκ 


ιῷ 
ww 


— 


Matth. 17.1.2(— 9) 


ὑησομένοις ὑπ᾽ αὐτοῦ κατὰ τὸν Zut- 
οὖν τοῦ πάϑους, ὅτε ἔμελλε »πολλὰ 
σώματα τῶν κεκοιμημένων ἁγίωγκς, 
ἀνοιχϑέντων αὐτῶν τῶν μνημείων, 
ἀπιέναι veis τὴν« ἀληϑῶς νἁγίαν 
πόλινκ, τὴν μὴ κλαιομένην" ὑπὸ τοῦ 
᾿Ϊησοῦ “Ιερουσαλήμ, καὶ ἔκεῖ ἔμφα- 
rileoduu νπολλοῖςκ. 


‚leta δὲ τὴ" Er τῷ ὄφει olxoro- 
τοῦ 
„ «- - 

ὄρους τῶν μαϑιιτῶν, 

ἵνα ἐλϑόντες νπρὸς TON ὄχλονκ ὕπηορε - 
τήσωσι τῷ υἱῷ τοῦ ϑεοῦ περὶ τῆς 
ἐκείνων σωτηρίας, 

ἐνετείλατο ὁ ᾿Ϊησοῦς τοῖς μα- 
ϑηταῖς λέγων" μηδενὶ εἴπητε 
τὸ ὅραμα ἕως οὗ ὁ υἱὸς τοῦ 
ἀνϑρώπου ἐκ νεκρῶν ἀναστῇ. 
τὸ δὲ μηδενὶ εἴπητε τὸ ὅραμα 
παραπλήσιον τῷ ἐν τοῖς ἀνωτέρω 
3 ’ Φ ’ - 
ἐξετασϑέντι, ὅτε ν»διεστείλατο τοῖς 
μαϑηταῖς ἵνα μηδενὶ εἴπωσιν, ὅτι 


Οἵ Vgl. Luc. 19, 41 


1 ᾽]ησοῦ] υἱοῦ ΔΙ 
29 δὲ 5.1. HT. 


22 τῶν ὄχλων M 


Tom. Χ11,.3 
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corpora sanctorum dormientium: 
apertis monumentis itura fuerant 
»in sanctam civitatem« Hierusa- 
lem illam, super quamı non plora- 
verat Tlesus, ut illice appareant 
»multis«. 


spiritalis autenı secundum my- 
sterium intellectus est iste, quod 
surgentes neminem alium rvide- 
runt nisi Iesum solum. facti enim 
fuerant unum Moyses, id est lex, 
et Elias, id est prophetae, con- 
versi ambo in evangelium Christi, 
et non sicut prius fuerant tres, sic 
et manserunt, sed tres unum sunt 
facti. 

Post mysterium ergo ostensum in 
monte descendentibus de monte 
cliseipulis 


praecepit Iesus, dicens ut nemin! 
dicerent vısum donec filius hominis 
resurgat a mortuis. hoc simile illi 
est, quod superius est iam tracta- 
tum, quando »praecepit discipulis 
ut nemini dicerent quod ipse erat 
Christus«. propterea, quae illic 
dieta sunt, possunt nobis et in hoc 


— 22 Vgl. Matth. 17, 14 — 31 Matth. 16, 20 


3 <vere, sanctam Koe, vgl. gr. 
9— 18 spiritalis— facti] entspricht gr. 
168,7—13 ἔν--ποάγματα; die Ord- 
nung in gr., für die auch Qlue 33 ΟἹ 
Nr. 203 eintritt, scheint ursprüng- 


licher 31 propter hoc ea BL 


ab] | 


-- 


1. 


96 


25 
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3 ’ 5 6 4 , \ \ p] 
αὐτός ἐστιν ὃ Apıoros«. διὸ τὰ Eis 
ἐκεῖνον εἰοη μένα τὸν τόπον δύναται 
ἡμῖν εἶναι χρήσιμα καὶ ποὸς τὸ προ- 
κείμενον, ἐπεὶ καὶ κατὰ ταῦτα βού- 
λεται ὁ ᾿]Ϊησοῦς μὴ λεχϑῆναι τὰ τῆς 

- \ -«- ἢ 4 [4 
δόξῃς αὐτοῦ πρὸ τῆς μετὰ τὸ πάϑος 
δόξῃς αὐτοῦ" 
> I \ 3 ς 2 [4 \ 
ἐβλάβησαν γὰρ ἂν οἷ ἀκούοντες. καὶ 

’ vn \ [44 ξ [4 
μάλιστα ὄχλοι. τὸν οὕτω δεδοξασμέ - 
vor ὁρῶντες σταυρούμεγον. διόπερ 
ἐπεὶ συγγενὲς ἦν τῇ μεταμοοφώσει 
αὐτοῦ καὶ τῶ ὀφϑέντι αὐτοῦ ποοσώ- 

e m e era \ E -- > 
πῳ ὡς ὁ ἥλιος τὸ δοξασϑῆναι αὖ- 
τὸν τῇ ἀναστάσει. διὰ τοῦτο βού- 
λεται τότε ταῦτα ὑπὸ τῶν ἀποστό- 
λων λαληϑῆναι. ἡνίκα ἐκ νεκοῶν 
ἀναστῇ. | 


CDoıyerovs τῶν εἰς τὸ κατὰ 

Murdaiov εὐαγγέλιον 

ἐξηγητικῶνΣ τόμος ιγ'. 

Ι. «Καὶ» ἐπηρώτησαν αὐὖὐ- 
τὸν οἱ μαϑηταὶ λέγοντες" τί 
οὖν οἱ γραμματεῖς λέγουσιν 
ὅτι “Πλίαν δεῖ ἐλϑεῖν πρῶ- 
τον; (17. 10[11-13]) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17.1.2(— 9) 


loco esse ntilia, quoniam et hic 
vult lesus ut nemini manifestetur 
gloria eius ante gloriam passionis 
et resurrectionis Ipsius. 


Et interrogaverunt eum disct- 
puli eius dicentes: quid ergo scri- 
bae dicunt quod Eliam oportet ve- 
nire prımum ? 


4ff Vgl. Hieron. in Matth. 132 A: non ergo vult hoc in populos 
praedicari, ne ct incredibile esset pro rei magnitudine et post tantam 
gloriam apud rudes unimos sequens crux scandalum faceret — 5—10 Vgl. 


Cluc Nr. 35 Or. 


1 αὐτό] οὗτο: M 4 ταῦτα] 
πάντα M ἃ ἂν οἷ] ἄνοι ΔΙ 9 μά- 


λιστα — οἱ Clue Nr. 35 
ϑεωροῦντες HClue Nr. 35 
ἕν τῇ Hu 


10 ὁρῶντες] 
11 τῇ] 
18 (φ᾽ Ωριγένους -- ἔξηγητι- 


zar> v 21 <Kaiy Kl, vgl. lat. 


or 


1 


ν΄ 


It 


15 


24 


Matth.17.10( 13) 


e \ [4 -  } nd 
οἱ ner συναναβάντες τῷ ᾿Πισοῦ 
μαϑηταὶ τῶν ὑπὸ τῶν γοιμματέω)ν' 
Α ὅ a9 [4 “ 4 
περὶ ᾿ΠΠ]λίου παραδιδομένων ἐμέμ- 
TO, ὅτι πρὸ τῆς τοῦ ΔΛιοιστοῦ ἐπι- 
δημίας ἐλθὼν ᾿Πλίας εὐτοεπίσει 
αὐτῷ τὰς φυχὰς τῶν παοαδεξομένων 
αὐτύν. ἡ δὲ ἐν τῷ ὄρει ὀπτασία. zad’ 
Δ -" Φ' 5 29 > 4 ’ , 3 
ἣν" <zat ὁ ᾿Ηλίας ἐφάνη, ἐδόκει μὴ 
συγνάδει)' 


τοῖς εἰρημένοις. ἐπεὶ οὐ πρὸ τοῦ 
᾿]ησοῦ ἔδοξεν αὐτοῖς ἐληλυϑέναι ὁ 
᾿Πλίας, ἀλλὰ μετ᾽ αὐτοῦ. διὸ ταῦτά 
φασιν. οἰόμενοι ψεύδεσϑαι τοὺς γρωμι- 
ματεῖς *** 


οι. NIT. | 


lr 


Sermointerrogationis discipu- 
lorum dicentium quid ergo seribae 
dieuntadaliquid eorum quae supe- 
rius seripta sunt respicit; propter 
quod (in quantunı valemus)teinp- 
temus hoc facere manifestum. 
discipuli, qui eum Christo ascen - 
deraut super montem, recorda- 
bautur traditionem seribarum de 
Elia propheta, quoniam ante ad- 
ventum Christi erat venturus, ut 
praeparet anımas quae suscipiant 
eum. visio auten, quae facta erat 
in monte, in qua etiam Elias est 
visus. videbatur eis non conve- 
nire cum tradıtione seribarum de 
Elia, quia non ante Chhristum eis 
videbatur Elias venisse, sed cum 
Christo. ideo falsam aestimantes 
traditionem scribarum 
propter huiusmodi visionem, de 
Elia dixerunt: quwid ergo dieunt 
scribae, quoniam. Eliam oportet 
venire primum? tu enim nobis 


manifestatus es ante Eliam et 
prius quam ille ad hanc vitam 
humanam venisti. 
* Vgl. auch IZ 184, 12f — ff Vgl. Hieron. in Mattlı. 132 B: traditio 
Phurisaeorum est... quod Elias reniat ante adrentum salvatoris ... aestimanl 


ergo diseipuli transformationem gloriae hanc esse, quam in monte viderant — 


‘—21 Vgl. C! Nr. 204 Or. = B (Matthaei) I, 159, 1-- 1600, 2 An.: 


ον ἡμεῖς 


3 , 3 23 - \ x c , > - ve ΠΡ CHE μ δὲ 7. 
μὲν τὸν ᾿Πλίαν γῦν σὺν σοὶ εἴδομεν πρότερον αὐτοῦ σὲ ἑωρακότες. οἱ δὲ γοαμματεῖς 


᾿Πλίαν πρῶτόν σου ἔοχεσϑαί φασι, καὶ πυνϑανόμεϑα ei φεύδοντειι. Dazu: Kloster- 


mann und Benz TU. 42, 2, S3f 


S μαϑηταὶ <eiz τὸ ὅρος : Koe, vgl. 
lat. 10 ro <H 10 IL ἐπιδημίας] 
παρουσίας H 
18 ὁ «Δ 
und ΟἹ Nr. 204 αὐτόν MH 
ausführlicher 
und C! Nr. 204 


14 καὶ. Koe. vgl. lat. 
19 αὐτοῦ Diehl. vgl. lat. 
| ταῦται] lat. 
91 *** RX], vol. lat. 


2 3 dicunt scribae L 18 19 cum 
Christo] die Vorlage von lat. hatte 
ET αὐτοῦ 


lt 
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ποὺς δὲ τοῦτο ὁ σωτὴρ ἀποκοίνεται, 
. ΕῚ - x x - 5 ’ 
οὐκ Aderwr τὰ πεοὶ τοῦ ᾽᾿Πλίου πα- 
οαδιδόμενα. ἀλλὰ ἄλλην τοῦ ᾿Πλίου 
ποὸ τῆς Χοιστοῦ ἐπιδημίαν ἀγνοη- 
ϑεῖσαν ὑπὸ τῶν γραμματέων εἶναι 
φάσκων, καϑ᾽ ἣν ἀγνοήσαντες αὐτόν, 
ὡς συναίτιοι γενόμενοι τῷ αὐτὸν εἰς 
φυλακὴν βληϑῆναι ὑπὸ ᾿Ποώδου καὶ 
τῷ αὐτὸν ἀναιρεϑῆναι ὑπ᾽ αὐτοῦ, 
πεποιήκασιν Er αὐτῷ ὅσα ἠϑέ- 
λησαν. εἶτα ἀνάλογον οἷς πεποιή- 
3 \ 3 ’ x e x nn 
κασιν eis τὸν ᾿Ηλίαν φησὶν ὑπὸ τῶν 
αὐτῶν πείσεσϑαι. 
᾿ and x e u} ap [dd 

καὶ ταῦτα μὲν ὡς πεοὶ ᾿Πλίου οἵ τε 
μαϑηταὶ ἐπηρώτων" 
καὶ ὃ σωτὴρ ἀπεκρίνατο" οἱ δὲ ἀκού- 
σαντες συνῆκαν τὸ ᾽Πλίας ἤδη 
za \ Ἁ Cum 9 -“ 3 4 
ἦἾλϑε καὶ τὸ ἑξῆς αὐτῷ εἰοημένον 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος τὴν ἀναφορὰν 
ἐσχηκέναι ἐπὶ τὸν βαπτιστὴν ᾿Ιωάν .- 
γ}Ή}. 
καὶ ταῦτα μὲν εἰοήσϑω σαφηνείας 
ἕνεκεν τοῦ ἐκπειμένου δητοῦ" ἤδη δὲ 
κατὰ δύναμιν" καὶ τῶν ἔἐναποκειμέ- 
γὼ" αὐτῷ ποαγμάτων τὴν ἐξέτασιν 
ποιησώμεϑα. 

"Er τούτοις ᾿Πὶ λίας οὐχ ἡ ψυχὴ 
«᾿Ηλίου» δοκεῖ μοι λέγεσϑαι, ἵνα 


27ft Vgl. Harnack TU. 42, 4, 31 -- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.17,10(—13) 


ad hoc respondit Iesus non repro- 
bans quidem quae a scribis tra- 
dita fuerant de Elia, sed alium 
Eliae adventum ante se indicans 
factum, quem ignoraverant scri- 
bae. ignorantes autem eum, 
quodammodo participes facti 


interfectionis eius fecerunt ei 
quanta voluerunt, similiter fac- 
turi et Christo. 


ideo respondens dixit lesus: Elias 
quidem venturus est primum, el 
restituet omnia; dico autem vobis, 
quontam Elias ıam venit, et non 
cognorerunt eum. quod dieit 
propter Iohannenı. 


Elias iam venit: <Elias) non ani- 
ma Eliae est intellegenda, ut ne 


27—175,2 Frei übersetzt in 


Pamphilus Apol. c. X (Migne ΡΟ 17, 611ff) — ὅτ ΠῚ Vgl. Orig. in Matth. tom. 
VII frgm. (Apol. Pamphili Lomm. 24, 405 = 5, 309): quidam quidem opinati 
sunt ex eo, quod dictum est wipse est Elias qui venturus est« (Matth. 11, 14), 
animam Eliae eandem fuisse quam lIoannis ... et ex hoc paene solo sermone 
dogma introduxerunt μετευσωματώσεως id est transmultationis animarum etc. 
Harnack TU. 42, 4, 23 


7 συνέτιοι H 17 τὸ] ὅτι M 11 εὐ «“[ Β 10---91]1 ideo 
241/25 ἀποκειμένων ἕν Δ 27 ἐν τούτοι] —lIohannem] lat. kürzt 16 ihs 


in his Pamph. ἐν τούτῳ Δ | <’Ilitov, dixit L 


Κορ, vgl. lat., Paınph. 


27 <Elias> Koe 


νἱ 


10 


1ὅ 
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Matth. 17, 10(— 13) 


μὴ ἐμπίπτω εἰς TO ἀλλότριον τῆς ἐπ- 
κ“ληισίας τοῦ ϑεοῦ περὶ τῆς μετεγσω - 
ματώσεως δόγμα, | 

οὔτε παραδιδόμενον ὑπὸ τῶν ἀπο- 
στόλων οὔτε ἐμφαινόμενόν που τῶν 
γραφῶν" 

καὶ γὰρ ἐναντίον ἐστὶ τῷ »ντὰ βλεπό- 
μενα πρόσκαιρας εἶναι καὶ συντέλειαν 
πείσεσϑαι τὸν αἰῶνα τοῦτον, ἀλλὰ καὶ 
τῷ πληρωϑῆναι <TO) »0 οὐρανὸς καὶ 
ἡ γῆ παρελεύσονταικ καὶ τὸ νπαράγει 
γὰρ τὸ σχῆμα τοῦ κόσμοι; τούτους 
καὶ τὸ νοἷ οὐρανοὶ ἀπολοῦνταικ μετὰ 
καὶ τῶν ἑξῆς αὐτῷ. εἰ γὰο (καϑ'᾽ ὑπό- 
ὕεσιν) δὶς δύναται yereodar ἐν τῇ 
ἀπ᾿ ἀρχῆς μέχρι συντελείας τοῦ 
κόσμου καταστάσει ἡ αὐτὴ φυχὴ Ev 
τῷ σώματι (δι᾿ aitiar (δι) ἣν 
ἄν γέγοιτο ἐν αὐτῷ). ἡ δι ἁμαρτίαν 
γενομένη δὶς ἐν σώματι διὰ τί οὐχὶ 
καὶ τρὶς καὶ πλεονάκις ἔσται ὃν 
αὐτῷ, τῶν διὰ τὸν βίον τοῦτον καὶ 
τὰ ἡμαρτημένα ἔν αὐτῷ κολάσεων 
τούτῳ ἀποδοϑησομένων μόνῳ τῷ 
τούπῳ κατὰ τὴν μετενσωμάτωσι"; 
ὅπερ ἐὰν ἐξ ἀκολουϑίας δοθῇ. οὐκ 
ἔσται τάχα ὅτε φυχὴ οὐ μετεγσω - 
ματωϑήσεται" ἀεὶ γὰο διὰ τὰ πού- 
τερα ἁμαρτήματα ἐπιδημήσει τῷ σώ- 


‘ Vgl. II. Kor. 4,18 — δ᾽ Vgl 
111. Kor. 7, 31 — 13 Psal. 101, 27 


1 incurramaus Pamph. incidamus 
lat. 101] {τὸν .... τὸ. .. τὸ] gr. kürzt 
10 <ro> ο 11 παρελεύσεται ΔΙ 18 μετὰ 
καὶ (καὶ « H) τῶν ἑξῆς αὐτῷ) gr. kürzt, 
vgl. lat. 15 δὶ: vgl. lat., nemo 
(= οὐδεὶς ?) Pamph. 
Me, 18 15 <ö”> Koec 
„ MH 


17 ἡ αὐτὴ] ἑκάστη 


19 5 ΚΙ 


Toın. XIII, I 
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incidamus in dogma transcorpo- 
rationis, quod alienum est ah ec- 
clesiastica veritate. 


nam et contrarium est his quae 
dicit apostolus, »quae videntur 
temporalia« esse et mundum istum 
finem habere, et ei quod ipse do- 
minus ait: »caelum et terra trans- 
ibunt ***«, et prophetico ei, quo«d 
ait: »in initio terram tu fundastı. 
domine, et opera manuum tuarun 
sunt caeli. ipsi peribunt«. si enim 
secundun? opinionem eorum ea- 
dem anima bis potest fieri in cor- 
pore secundum statum eundenı 
ab ınitio saeculi usque in finem***. 
interrogo quare fit bis? 51 propter 
peccatum, quare non et ter et 
frequentius fit in corpore anima. 
ut propter vitam hanc et peccata 
quae committuntur in ea, patia- 
tur poenam transcorporationis. 
quae sola secundum <hanc) opi- 
nionem animabus peccatricibus 
infertur causa vindictae? quae 
si consequenter inferatur, non 


. Matth. 13, 39 — 10 Matth. 24,35 — 


12 *** Kl Koe, vgl. gr. und 
Pamph.: neque illud quod dieit apo- 
stolus »transibit enim habitus huius 
mundi« 19 *** KIRKoe 26 27 <hanc) 


opinionem Kl, vel. gr. 
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ματι, 


Ψ 


καὶ οὕτως οὐχ ἕξει χώραν ἡ τοῦ 
κόσμου φϑορά. 

καϑ᾽ ἣν »ὁ οὐρανὸς καὶ ἡ γῆ παρε- 
λεύσονταικ. 

ἵνα δὲ κατὰ τὴν» ὑπόϑεσιν" ταύτην 
διδῶται τὴ» πάντη ἀναμάρτητον μη - 
πέτι ἥξειν εἰς τὸ διὰ γενέσεως σῶμα, 
διὰ πόσων χρόνων οἴει μίαν εὐοη- 
σεσϑαι πάντῃ καϑαοεύσασαν ψυχὴν 
καὶ μὴ δεομένην» μετενσωματώσεως; 
ὅμως δὲ καὶ οὕτως μιᾶς τινος ἀεὶ ἔκ 
τοῦ ὡοισμένου τῶν ψυχῶν ἀοιϑιμοῦ 
μεϑισταμένηις καὶ μηκέτι εἰς σῶμα 
ἐοχομένῃς, ἐπιλείψει ποτὲ ὡς διά 
τιῦὺὼν ὡσπερεὶ ἀπείρων χοόγων ἡ 
γένεσις. καταντήσαντος τοῦ κύσμου 
ἐπί τινα ἕνα ἢ δεύτερον ἢ ὀλίγῳ 
πλείους. μεϑ᾽ οὗς καὶ αὐτοὺς τελειω - 
ϑέντας 


ὁ κόσμος φϑαοήσεται, ἐπιλειπόντων 
τῶν εἰς σῶμα ἐοχομένων. 

“Ὅπερ οὐκ ἀρέσκει τῇ γοαφῇ; 
πτλῆϑος γὰρ older ἁμαοτωλῶν ἔν τῷ 
χρόνῳ τῆς τοῦ κόσμου φϑορᾶς. ὅπερ 
ἐστὲ δῆλον συνεξεταξομέγου τοῦ 


6 Matth. 24, 35 -- 89 Luc. 18, 


>» φϑορά Hu, vgl. lat. Pamph. 
σορά MH 9 δίδοται M | τὴν Kl, 
vgl. lat. τὸ H (Pamph.) τὸ ΔΙ 
11 πόσω < H 90 ολίγου M 
80 ὅπως ΔΙ 


Origenes, Matthäuserklärung 


je 7 


Matth. 11,10 (-- 13) 


erit cito ut anima desinat iterum 
atque iterum suscipere corpus. 
senıper enin propter delicta prae- 
cedentia revertetur, et sic locum 
non habebit consummatio mundi. 


si enim secundum hoc argumen- 
tum ei animae datur non redire 
ad corpus, quae non habet omnino 
peccatum, per quot annos aesti- 
mas unam animanı inveniri, quae 
omnino munda sit a peccato et 
non habeat opus transcorpora- 
tionem suscipere ὁ tamen et sic 
una qnadam anima semper ex de- 
finito numero animarum trans- 
lata et iam non revertente ad 
corpus, deficiet aliquando per 
aliqua innumerabilia saecula na- 
tivitas, mundo redacto ad unum 
aliquem vel duos vel tres, post 
quos cum et ipsi fuerint propter 
perfectam iustitiam suam inre- 
vertibiles facti, consummabitur 
mundus deficientibus videlicet 
qui revertantur ad corpus. 
Quod scripturarum non pla- 
cet veritati; sciunt enim multi- 
tudinem peccatorum csse inve- 
niendam in tempore consumnia- 
tionis, secundum quod ipse do- 


Lcito]lat.lastuyd? 14/15 trans- 
figurationem L 15 tamen] tan- 


tum L 
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Matih.17,10( 13) 
“αν yayı\ . ».χ πὰ ΟῚ ζ 7 

“ππλ}» λων" 0 θοὸς τοῦ αὐϑοωπον 
(ἄρα εὑρήσει τὴ» πίστιν" ἐπὶ τῆς 
)ὴ5}4 

+ [7 \ - ὔὕ “ 
ᾧ εὕρομεν παρὰ τῷ Ιατϑαίῳ οὔ- 
τως εἰο)) ἕνῳ" 

e \ .e ͵ “} χω “ 
γὥσπερ δὲ αἱ ἡμέραι TOO, NDE. οὕτως 
ἔσται ἡ παηουσία τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀ»- 
ϑρώπου. ὡς γὰρ ἧσαν ἐν ταῖς ἡμέ- 
οαις {ταῖς πρὸ τοῦ κατακλυισμοῦκ 
καὶ τὰ ἑξῆς. 


ἔσται δὲ τοῖς τότε ἢ τῶν Auuntı,- 
μάτων εἴσποαξις οὐκ ἐν neTeramuu- 
τύσει. 


εἰ γὰρ ἔτι ἁμαητάνοντες παραλαμ - 
βάνονται, ἤτοι ἄλλῳ τούπῳ κολά- 
σεως μετὰ τοῦτο πολασϑήσονται. 
καὶ κατὰ τοῦτο ἤτοι δίο τούποι κο- 
λάσεων ἔσονται γενικοί (ὁ μὲν ἐν 
μετενσωματώσει, ὁ δὲ ἔξω τοῦ τοι- 
οὕτου σώματος" καὶ λεγέτωσαν τὰς 
τούτων» αἰτία: zul διαφοράς), 3) οὐ 
κολασϑήσονται, ὡς ἀϑοόως: ἀπο- 
βαλόντες τὰ ἁμαοτήματα οἱ ἐπὶ 
συντελείᾳ καταλειφϑέντες. ἢ (ὄπεο 
βέλτιον) εἷς ἐστι τούπος κολάσεως 
τοῖς ἡμαοτηπόσιν" ἐν σώματι τὸ ἔξω 
αὐτοῦ (zul) τῆς καταστάσεως τοῦ 
βίου τούτου τὸ κατ᾽ ἀξίαν τῶν juan- 


6 Matthı. 


3 <äoa,; 7, vel. lat. Pamph. 
4 ᾧ-- elonuero Klnach Diehl Koe (ab- 
hängig von 174,31 ovveSerusogerov) ὡς 
— eionuevov MH 9 «ταῖς 700) Kl Koe. 


vgl. lat. 33 “καὶ Hu 
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minus manifestat dicens: tamen 
cum venerit filius hominis, putas 
Inveniet fidem super terram ? 
item alibi: 


»sicut fuit in diebus Noe, ita erit 560 


adventus filı hominis. sieut enim 
fuerunt 


ante diluviun 

manducantes, bibentes, nubentes 
et nuptunm tradentes, donec in- 
travit Noe in arcanı et venit dilu- 
vium et tulit onınes, sic erit et 
adventus filii hominis«, 

et erit eis qui tunc fuerint pecca- 
tores punitio non In transcorpora- 
tione. 

564 in igne. 


24, 37£ — 16-176,15 Vgl. Pamphilus Apol. a. Ο. 


16 fuerunt 9 16 17 pecca- 


tores] nicht bei Pamph.., vgl. gr. 
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τημένων παδϑεῖν. ἕκαστον δὲ τούτων 
τῷ ἐνορᾶν δυναμένῳ τοῖς πράγμα- 
σιν ἀνατρετιτικόν ἐστι τῆς μετενσῶω- 
ματώσεως. 

εἰ δὲ ἀναγκαίως οἱ τὴν» μετενσωμά- 
τωσιν εἰσάγοντες "Eiinves, ὡς ἀκό- 
λουϑα αὐτοῖς τιϑέντες, οὐδὲ φϑείρε - 
σϑαι βούλονται τὸν κόσμον, 


ὥρα καὶ τούτους, ἀντιβλέψαντας ταῖς 
ἐκφαινούσαις: γραφαῖς φϑαρήσεσϑαι 
τὸν κόσμον, ἢ ἀπιστῆσαι αὐταῖς ἢ εὑ- 
οεσιλογεῖν πεοὶ διηγήσεως τῶν κατὰ 
τὴ» συντέλειαν, ὅπεο (κἂν βούλων - 
ται) ποιῆσαι οὐ δυνήσονται. ἔτι δὲ 
καὶ τοῦτο τοῖς τολμήσασιν ἂν λέ- 
γειν μὴ φϑαροήσεσϑαι τὸ" κόσμιον 
φήσομεν ὅτι, εἰ μὴ φϑείρεται ὁ 
κόσμος ἀλλ᾽ ἐπ᾽ ἄπειρον ἔσται, οὐκ 
ἔσται ὁ ϑεὸς »εἰδὼς τὰ πάντα ποὶν 
γενέσεως αὐτῶνγκ. ἀλλ᾽ (εἰ ἄρα) ἀνὰ 
μέοος ἤτοι ἕκαστον εἴσεται »πρὶν γε - 
γέσεωςκ« αὐτοῦ ἤ τινα, καὶ μετὰ ταῦτα 
πάλιν ἔτεοα᾽ ἄπειρα γὰρ τῇ φύσει 
οὐχ οἷόν τε περιλαμβάνεσθϑαι 


τῇ περατοῦι πεφυκυίᾳ τὰ γινωσκό- 
μενα γτώσει. 
τούτῳ δὲ ἀκολουϑεῖ μηδὲ προφητείας 
δύνασϑαι γενέσϑαι πεοὶ πάντω!' ὧν - 
τιωγοῦν, ἅτε ἀπείρων ὄντων TO 
πάντων. 

2. ᾿Αναγκαίως δ᾽ οἶμαι ἐνδια- 
τετριφέναι τῇ ἐξετάσει τοῦ περὶ μετ- 
εὐσωματώσεως λόγου. 


901 Vgl. Sus. 352 1ΧΧ = 490 


30 ὠτζωροῦν MA 


40) ὁ « ΔΙ 
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unde necessario, qui transcorpo- 
rationis dogmadefendunt gentiles, 
quasi consequentias ibi dicere cu- 
pientes denegant mundum esse 
aliquando consummandum. 


contra quos respondemus: si non 
consummatur mundus sed erit 
sine fine, non est deus omnia 
sciens priusquam fiant, sed (si 
forte) ex parte unum vel alterum 
scit futurum priusquam fiat, om- 
nia autenı nescit; quae enim na- 
tura sunt sine fine, definitione 
aliqua conprehendi non possunt. 


et consequens est, ut nec prophe- 
tiae possint fieri de onınibus, 
quasi sine fine omnibus consti- 
tutis. 

+) 


necessarium X 
24/25 natura] 


ὅ necessario P 
15 respondendum L 
nata μι 


a 


10 
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Matth. 17, 10 (- 13) 


διὰ τῇ» τινων ὑπόνοιαν οἱη, ϑέντων 
ψυχὴν εἷναι (περὶ ἧς ὁ λύγος) τὴν 
ς \ 9 a4 ν » ’ ’ 
αὐτὴν" ᾿Π]λίου καὶ ᾿Ιωάννοι. πρότε- 
por μὲν" κληϑεῖσαν "Iran δεύτερον 
δὲ Ioarnıyv. 
καὶ οὐκ ἀϑεεί ye κεκλῆσϑαι "Imar- 
m αὐτόν. ws δῆλον 
“ - Α > [4 ” « -- ΄ 
ἐκ τοῦ τὸν οφϑέντα ἄγγελον τῶ Ζα- 
χαρίᾳ εἰρηκέναι αὐτῷ" 
Α _ ” [4 [4 > 
vun φοβοῦ. Ζαχαρία. διότι εἰσὴη- 
’ e ’ ,ὔ 
κούσϑι) ἢ δέησίς σοι". 
καὶ ἡ γυνή oov ᾿Ελισάβετ γεν"ν"ήσει 
υἱόν σοι. καὶ καλέσεις τὸ ὄνομα αὖ- 
τοῦ ᾿]ωά)"")»" 


5 καὶ ἔκ τοῦ ἀπειληφέναι τὸν Ζαχα- 


oiar τὴ" φωνὴ" (μετὰ τὴ» ἐν τῇ 
πινακίδι your) περὶ τοῦ ᾿]ωάν- 
vv» καλεῖσαι τὸν γεγε)})}“γῸ". 

εἴπερ δὲ ἡ ψυχὴ ᾿Ηλίας ἦν. Exorr 
καὶ δεύτερον" αὐτὸν yerr@ueron κλη- 
ϑῆναι ᾿Ηλίω" N αἰτίαν" τινὰ φανῆ- 
var τῆς μετωνυμίας. ὡς ἐπὶ τοῦ 
᾿Αβρὰμ καὶ τοῦ ᾿Αβοαὰμ καὶ τῆς 
Σάρας καὶ τῆς Σάρρας καὶ τοῦ ᾽]α- 
κὼβ καὶ ᾿Ισραὴλ καὶ τοῦ Σίμωνος 
καὶ Πέτροι". καίτοι γε οὐδ᾽ οὕτως ὁ 
λόγος Er αὐτοῖς ἐσώζετο" ἐν μιᾷ γὰρ 
καὶ τῇ αὐτῇ Zi) τοῖς προειοημένοις 
γεγόνασι" al μετωνυμίαι. Σητήσαι 
δ᾽ ἂν τις. εἰ μὴ ἡ φυχὴ ᾿Πλίας ἐστὶ 
ποότερογ Er τῷ Θεσβίτῃ καὶ δεύ- 
τερον" Er τῷ ᾿]ωάν»"ῃ. τί ἂν ein τὸ 
κληϑὲν ὑπὸ τοῦ σωτῆοος ἐν dit- 


Tom. X111, 1. 2 
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Adhue dieimus eis. qui pu- 
tant anımam lohannis anıman 
fuisse Kliae et primum quidem 
vocatam Eliam,. postea lohan- 
nem: 


ware angelus qui visus est Za- 
chariae ita dixit: 


ecce Elisabet uxor tua concipiet. 
et pariet tibi filium, et vocabis 
nomen eius lohannenı« ? 


sı enim anıma ipsa fuit 1186, 
oportuit et secunda viee natum 
vocari Eliam, aut ostendi aliquamı 
mutati nominis causamı, sieut in 
Abram et in Abraham et in Sara 
etin Sarra et in Jacob et in Israel 
et in Simone et in Petro. tamen 
nec sie ratio valida invenitur., 
quoniam illorum in una eademque 
vita mutata sunt nomina. sed 
dicet aliquis eorum: si non Eliae 
fuit aniıma *** Iohannis, quare 
salvator Eliaım appellavit Iohan- 
nem ? et puto quod Gabriel in 
verbis. quae loeutus est Zacha- 


10 Luc. 1.13 — 16f Vgl. Luc. 1, 63 


13 καὶ <M 
19 ψυχὴ «αὐτὴ Koe. vgl. lat. 


12 yeryosı M 


Origenes X 


19 enim] δὲ gr. 23 sara ΚΙ 


saram GL saraiB 24 sarra] sarai 
L 25 simone—petro Kl simonem 
— petrum x 29 dicet y* dieit L 
30 *** Diehl Kl Koe 


12 


ὧι 
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, > , n , \ 
φοτέροις ᾿Πλίας; καί φημι τὸν 
Γαβριὴλ ἔν τοῖς προὸς Ζαχαρίαν 
λόγοις ὑποβεβληκέναι τίς ἡ αὐτὴ 
3 ’ > 9 a9 9 ’ » Α 
οὐσία ἔν ᾿Πλίᾳ καὶ ᾿Ιωάν»" " φησὶ 
γάρ’ 
πολλοὺς τῶν υἱῶν ᾿Ισραὴλ Eru- 
στοέψει ἐττὶ κύριον Tor ϑεὸν αὐτῶν" 
καὶ αὐτὸς προοελεύσεται ἐνώπιον 
αὐτοῦ ἐν πνεύματι καὶ δυνάμει 


’F)iove. 


πρόσχες γάρ, οὐκ εἶπεν »eru ψυχῇ 
»Πλίους, 
ἵν᾽ ἔχοι τόπον ἡ μετενσωμάτωσις, 
3 9 > ’ Α [4 
ἀλλ  DEr πνεύματι καὶ δυνάμει 
᾿Ηλίουκ. 

am Α 3 m Α Ἁ 
σαφῶς δὲ older ἢ γοαφὴ διαφορὰν 
πνεύματος πρὸς ψυχή", ὡς τὸ νὁ δὲ 
ϑεὸς ἁγιάσαι ὑμᾶς ὁλοτελεῖς, καὶ 
ὁλόκληρον ὑμῶν τὸ πνεῦμα καὶ ἡ 
ψυχὴ καὶ τὸ σῶμα τηρηϑείη ἀμέμ- 
πτῶς ἔν τῇ παρουσίᾳ τοῦ κυοίου 


25 ἡμῶν ᾿]ησοῦ Χριστοῦκ καὶ τὸ »εὐλο- 


γεῖτε, πνεύματα καὶ δικαίων ψυχαίς, 

9 - x γ e ᾽ 

ἐν τῷ κατὰ τοὺς “Ββδομήκοντα 

Δανιὴλ 

φερόμενον», παρίστησι τὴν διαφορὰν 

πνεύματος καὶ ψυχῆς. 

’Hrias οὖν ὃ ᾿Ιωάγνης οὐ διὰ τὴν 
ἢ nya yaıaı Α \ [4 

ψυχὴν» λέλεκται, ἀλλὰ διὰ τὸ πνεῦμα 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 10(—13) 


riae, demonstravit quid Eliae 
translatum est in Iohannem ; dieit 
enim ita: 


»et ipse praecedet ante eum in 
spiritu et virtute Eliae, 


convertere corda patrum ad filios, 
et incredulos ad sapientiam sanc- 
torumi«, 

et non dixit: ipse praecedet ante 
eum in anima Eliae. 


manifeste enim scriptura cogno- 
scit aliud esse animam, aliud au- 
tem spiritum, sicut testatur Pau- 
lus dicens: »deus autem sancti- 
ficet vos ad perfectum, et integer 
spiritus vester et anima et corpus 
conservetur sine querella) in 
adventu domini nostri Iesu Chri- 
stic et apud Daniel: »benedicite, 
spiritus et animae sanctorum, 
dominunıc. 


Elias ergo Iohannes non propter 
animam est appellatus, sed pro- 


6 Lue. 1, 161 — 148/178 Vgl. Lue. 1,17 — 14 Vgl. Hieron. in Matth. 
132 D: nunc per Iohannem venit in virtute et spiritu — 201. Thess. 5, 23 — 
25 Dan. 3, 86 (O’) — 32 Vgl. Luc. 1, 17 


6 τῶν υἱῶν mi πολλοὺ: H 
: ἐπὶ κν < H% 1011} bier ist bald 
gr., bald lat. vollständiger 


<H 


25 ἡμῶν 


19 enim] δὲ gr. 25 (sine que- 


rella» Kl nach Diehl Koe, vgl. gr. 


>»; danihelem G“T- 


Mattlı. 17,10 (-- 13) 


\ \ ’ or 3 \ - 
καὶ τὴν δύναμιν, ἅτιοα οὐδὲν λυπεῖ 
τὸν ἐκκλησιαστικὸν λόγον, εἰ πρό- 

3 ς 9 as ΦΡ Α 
τερον" μὲν ἦν ἐν ᾿Π)λίᾳ, ὕστερον δὲ 
γέγονεν" ἐν ᾿]ωάνγνηῃ " 


γ»καὶ πνεύμα | ται δὲ νπροφητῶν προ - 
φήταις ὑποτάσσεταικ, οὐχὶ δὲ ψυχαὶ 
προφητῶν προφήταις ὑποτάσσονται" 
καὶ τὸ 


“1. Kor. 14, 32 


Tom. XII, 2 


11 Vgl. Luc. 1, 17 


179 


pter spiritum et virtutem: quae 
non contristant veritatem scri- 
pturae, si primum fuit in Elia 
spiritus et postea factus est in 
Johlanne, sicut convenienter apo- 
stolus ait: »spiritus prophetarum 
prophetis subiectus est«, non: ani- 
mae prophetarum prophetis sub- 
jectae sunt. 

adlıue ad confirmationem eorum, 
quae angehus dixit: »et ipse prae- 
cedet in spiritu et virtute Eliae«, 
aceipianıus de quarto libro Regno- 
rum, quod est tale: :et factum est 
cum transisset, dixit Elias ad 
Elisaeum: pete quid facianı tibi, 
priusquam tollar a te. et dixit 
Elisaeus: fiat spiritus tuus duplex 
in me. et dixit Elias: dure pe- 
tisti. tamen si videris me ascen- 
dentem ἃ te, fiat tibi sic; 51 autem 
non, non fiat«. et quonianı dixe- 
rat: 551 videris me, fiat; si non, 
non fiat«, volens seriptura osten- 
dere quia factum est sie Elisaeo 
sicut ipse petierat, sie addit: »et 
aseendit Elias in commotione 
quasi usque in caelunı, et Eli- 
saeus intuebatur, et ipse excla- 
mavit et dixit: pater, pater, agi- 
tator Israel, et non vidit eum 
ampliusc. quoniam ergo vidit, 
propterea requievit spiritus (non 
anima) Eliae in Elisaeo. item 


14 IV. Regn. 2, 91 — 


23 IV. Regn. 2, 10 — 26 IV. Regn. 2, 11f 


πνεῦμα las lat. 
τάσσονται < M 
Diehl ὑποτάσσεται H 


.Φ 


δῖ οὐχὶ --- ὑπο- 
9 ὑποτάσσονται Benz 


15 1]. transirent? Kl, vgl. LXX 
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΄- ’H}) 4 3 ’ 9 Α 
DITEÜLU λίου ἀναπέπαυται ἐπὶ 
"Ελισσαιέα. 


Ζητητέον δὲ πότερον' ταὐτόν 
ἐστι τὸ πνεῦμα τοῦ ᾿Πλίου τῷ Er 
’Hria πνεύματι ϑεοῦ, ἢ ἕτερα 
ταῦτ᾽ ἐστὶν ἀλλήλων, καὶ Ei παρά- 
δοξόν τι τὸ πνεῦμα ἦν ᾿Πλίου τὸ 
ἐν αὐτῷ παρὰ τὸ πνεῦμα τοῦ 
ἀνϑθοώπου ἑκάστου τὸ ἔν αὐτῷ. 
καὶ γὰρ σαφῶς ὃ ἀπόστολος παο- 
ἔστησεν Ereoor εἶναι τὸ τοῦ ϑεοῦ 
πνεῦμα, κἂν ἐν" ἡμῖν" ἢ, παρὰ τὸ 
πνεῦμα ἑἕκάστου ἀνϑρώπου τὸ Er 
αὐτῷ, ὅπου μὲν λέγων" ναὐτὸ τὸ 
πρλεῦμα συμμαρτυρεῖ τῷ πρεύματι 
ἡμῶν ὅτι ἐσμὲν τέκνα ϑεοῦς, ὅπου 
δέ" νοὐδεὶς older ἀνϑοώπων τὰ τοῦ 
ἀνϑοώπου εἰ μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ 
ἀνϑοώπου τὸ ἔν αὐτῷ " οὕτω καὶ τὰ 
τοῦ ϑεοῦ οὐδεὶς οἶδεν εἶ μὴ τὸ πνεῦμα 
τοῦ Deod«. μὴ ϑαύμαξε δὲ τὸ περὶ 
τοῦ ᾿Πλίου. εἰ ὥσπερ ξένον" τι 
ἀπήντησεν αὐτῷ παρὰ τοὺς ἀνα- 
γεγραμμένους πάντας ἁγίους διὰ 
τὸ ἀναληφϑῆναι »ἐν συσσεισμῷ Eis 
τὸν οὐρανόνκ, οὕτως ἐξαίρετόν τι 
εἶχε τὸ πνεῦμα αὐτοῦ, ὡς οὐ 
μόνον ἐπαναπαύσασϑαι τῷ ᾿᾽Βλιο- 


Origenex, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 10 (—13) 


postquam »pereussit aquas lor- 
dlanis Elisaeus, et scissae sunt inde 
et inde. et transiit Elisaeus, et vi- 
derunt eum filii prophetarum qui 
erant in lericho et dixerunt: 

requievit spiritus Eliae in Elisaeo. 


et venerunt obviam ei et adora- 
verunt eum in terra«. 


1 IV. Regn. 2, 13ff — 61V. Regn. 2, J5 — 21 Röın. ὃ, 16 — 241. Kor. 


2,11 — 32 Vgl. IV. Regn. 


2, εἶδεν H w. e. sch. 


32 eis s. 1. MT. 


30 zei M 


2,11 — 35 Vgl. IV. Regn. 2, 15 
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Matth.17,10( 13) 
uw, ἀλλὰ zu τῷ ᾿]ωάν"ῃ συγ- 
καταβῆναι εἰς τὴν" γένεσω", καὶ τὸν 
5 [4 07 δ [4 e ’ 
]Πωάνν»» ἰδίᾳ. μὲν νπνεύματος ἁγίους 
πεπλιυῶσϑαι "ἔτι ἐκ κοιλίας WITOOS 
“ u 5 ’ κ in ’ > [4 
αὐτοῦς, ἰδίᾳ δὲ ποοεληλυϑέναι ἐνώ - 
πίον" τοῦ λιωυιστοῦ ver πνεύματι καὶ 
’ 5 ’ \ A) x 
δυνάμει ᾿ἰ]λίους. καὶ γὰρ δυνατὸν 
πλείονα πνεύματα εἶναι Er τῷ αὐτῷ, 
οὐ μόνον" χείρονα ἀλλὰ καὶ κοείτ- 
Tora‘ αἰτεῖ γοῦν ὁ Juviö στηρι- 
χϑῆναι μὲν πνεύματι ἡγεμογνικῷςκ, 
ἐγκαινισϑῆναι δὲ Er τοῖς ἐγκάτοις 


> a Pe 5Ω 7 3 ’ “ 
αὐτοῦ ν»πνεῦμκα εὐϑθϑέξζα, εἰ δέ, ὅν α 


μεταδῷ ἡμῖν ὁ σωτὴο πνεύματος 
"σοφίας καὶ συνέσεωξι, πνεύματος 
βουλῆς καὶ ἰσχύίοζε. πνεύματος 


»γηώσεως καὶ εὐσεβείας«, καὶ Ere- 
πλήσϑι) πνεύματος »νᾳφόβου ϑεοῦι. 
δυνατὸν καὶ ταῦτα γνοεῖσϑαι πλείονα 
ἐν τῷ αὐτῷ εἶναι κοείττονα πνεύ- 
Πατα. 

Ναὶ τοῦτο δὲ παρεϑέμεϑα διὰ 
τὸ ver reduartı καὶ δυνάμει ᾿Πλίουι 
ποοεληλυϑέναι ἐνώπιον Δοιστοῦ Tor 
᾿]ωάνγΉ». 
ἵνα τὸ Hrias ἤδι, ἦλϑεν ἐπὶ τὸ 
ἐν τῷ ᾿]ωάννῃ ἀναφέρηται πρεῦμα 
τοῦ ᾿Ηλίου, 
ὡς καὶ συνῆκαν οἱ συναναβάντες 
τοεῖς μαϑηταὶ 
ὅτι πεοὶ ᾿Ιωάννου τοῦ βα- 
πτιστοῦ εἶπεν αὐτοῖς. 


Tom. NI1I,2 
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Hoc diximus. ut intellegamus 
lohannem dietum Eliam non 
propter eandem animam. sed 
propter eunden spiritum. 


siecut et intellererunt 


Christi. 


εἰ ἰδεῖ puli 


3 Luc. 1.15 — 4ff Lue. 1, 15.17 -- ΠῚ Vgl. Psal. 50, 14 — 12f Vgl. 


Psal. 50, 12 15 Vgl. Jes. 


1 κοιλία:] + τῆς ΔΙ 
ὃ πλείονα « Η 
24 Χοιστοῦ] vw ΔΙ 


2 γέγγεσιν H 
9 ποοσεληλυϑέναι M 


14 o<\M 
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2 % 4 - ἢ 3 a “- [d 
ἐπὶ μὲν οὖν τὸν ᾿Ελισσαῖον udror 
9 [4 A} 3 «α»,ὔ nu 
γἀναπέπαυται τὸ ᾿Πλίου zreöuae, 
ὁ δὲ ᾿Ιωάννης προελήλυϑεν (ἐγώ- 
σίον τοῦ Anıorod) οὐ“ ἐν | μόνῳ 
τῷ »πνεύματικ, ἀλλὰ καὶ Er νδυνάμει 
’H love, διὸ καὶ ᾿Ελισσαῖος μὲν οὐκ 
>] 9 an, ”„ 9 [4 ΔΙ 5 Α 
ἂν "Πλίας εἴρητο, ᾿]ωάννης δὲ αὐτὸς 
ἦν "Artus. 
εἰ δὲ δεῖ παραϑέσϑαι τὴν γροαφήν, 
ὅϑεν ἔλεγον» ol γραμματεῖς ὅτι 
Πλίαν δεῖ ἐλϑεῖν πρῶτον, 
5 -Ψ ΣΧ [4 [4 \ 
ἄκουε tod λ͵]αλαχίου λέγοντος " »καὶ 
9 % 9 Α 9 nm e - 3 LG % 
ἰδοὺ ἐγὼ ἀποστελῶ ὑμῖν ᾿Π λίαν Tor 
Θεσβίτηγκα καὶ Ta ἕξῆς ἕως τοῦ 
u ἔλθω καὶ πατάξω τὴν γῆν 
ἄρδηνα. καὶ ἔοικέ γε διὰ τούτων 
δηλοῦσϑαι ὅτι προευτοεπίζει ὁ 
᾿Πλίας τῇ ἐνδόξῳ Χριστοῦ ἐπιδη- 
μίᾳ διά των ἱερῶν λόγων καὶ 
καταστάσεων ἂν ταῖς ψυχαῖς τοὺς 
εἷς τοῦτο ἐπιτηδείους γεγενημένους, 
NV οὐκ ἂν ἤνεγκαν οἱ Erti γῆς διὰ τὸ 
e am od ὍῪὌ 9 Α e % 
ὑπερβάλλον" τῆς δόξης, ei μὴ ὑπὸ 
τοῦ ᾽Πλίου ἦσαν ποοευτοεπισϑέντες. 
᾿ΠΗλίαν δὲ καὶ ἔν τούτοις οὐ τὴ» 
φυχὴν» λαμβάνω τοῦ προφήτου ἐκεί- 
γου, ἀλλὰ τὸ πνεῦιια καὶ τὴν δύναμιν 
αὐτοῦ" ταῦτα γάρ ἐστι" οἷς τὰ 
πάντα ἀποκαταστήσεται, ἴα ἅπο- 
καταστᾶσι καὶ ὃἕκ τῆς ἀποκατα- 
στάσεως γενομένοις χωρητικοῖς τῆς 
LG m. r -- > [4 e 
δόξης τοῦ Δοιστοῦ ἐπιδημήσῃ ὃ 
ἐν δόξῃ ὀφϑησόμεγος υἱὸς τοῦ ϑεοῦ 
ῃ ὀφϑησόμεγος υἱὸς τοῦ ϑεοῦ. 


2 Vgl. IV. Regn. 2, 15 — 4f. 27 
»2f Vgl. 11. Kor. 3, 10 


3 (ἐνώπιον Tod Δριστοῦν Diehl 
KlKoe,vgl.lat. 18 ἐγὼ «ἍΜ 16ye] 
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25 τὴν τὴν (so) M 80 ὑπὸ καταστά- 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,10 (—13) 


quoniam autem spiritus Eliae in 
Elisaeo quidem tantum requievit, 
Iohannes autem praecessit ante 
Christum non solum »in spiritu« 
sed etiam »in virtute Eliae«, ideo 
<et) Elisaeus quidem non esset 
dietus Elias, Iohannes autem dic- 
tus est ipse esse Elias. 


Luce. 1,17 — 12 Mal. 3, 22f=4,4f — 


6 Zet> Diehl, vgl. gr. | esset 
Koe, vgl. gr. est x 1 lat. las: 
"I. δὲ {(λέλεκταις αὐτὸς εἷναι ᾿Πλίας Koe 
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Matth. 17, 10(— 13) 


εἰ δὲ zul λύγος τίς ἐστιν ὁ ᾿Π]λίας, 
ὑποδεέστερος λόγου τοῦ »Er ἀοχῇ 
πρὸς τὸν Deore ϑεοῦ λόγου, καὶ 
οὗτος ἂν δύναιτο ὡσπερεὶ προγύ- 
maotta ἐπιδημεῖν τῷ ἑτοιμαζομένῳ 
λαῷ ὑπ᾽ αὐτοῦ, ἵνα γένηται κατε- 
σκευασμέγος ποὸς ὑποδοχὴν τοῦ τε- 
λείου λόγου. 


᾿Απορήσειε δ᾽ ἄν τις εἰ τὸ 
m ve 7 > 24 A} 
πνεῦμα καὶ ἡ δύναμις ᾿Ηλίου τὰ Er 
᾿Ιωάννῃ πέπονϑε κατὰ τὸ ἐποίησαν 
ἐν αὐτῷ ὅσα ἠϑέλησαν. καὶ 
100; τοῦτο λελέξεται ἁπλούστερον 
x δ᾽’ e] ι Rn Ά 

μὲν ὅτι οὐδὲν ἄτοπον. διὰ τὴ 
ἀγάπην συμπάσχειν» τὰ βοηϑοῦντα 
τοῖς βοηϑουμένοις (καὶ ’Inooög γοῦν 
φησι διὰ τοὺς ἀσϑενοῦντας νἠσϑέ- 
yovr« καὶ διὰ τοὺς πεινῶντας DETEL- 
vayyu καὶ διὰ τοὺς διψῶντας »ἐδίψωνκ), 
Badvreoor δὲ ὅτι 06x εἴοηται" 
ἀλλ᾿ ἐποίησαν αὐτῷ ὅσα η)ϑέἐλη- 
σαν (ἀλλ᾿ ὅσα ἠϑέλησανΣ ἐν 
αὐτῷ" ἣν γὰρ ἐπερηρεισμένα τῷ 

[4 }Ὶ “- [4 9 ’ 
vrreduarı καὶκ τῇ νδυνάμει ᾿Πλίουκς 
τὰ πεπονθότα, ἢ φυχὴ ᾿Ιωάνγου 
(οὐδαμῶς οὖσα ᾿Πλίας) τάχα δὲ 
καὶ τὸ σῶμα. κατ᾽ ἄλλον γὰο τοό- 

2 Vgl. Joh. 1, 2. 


178 Vgl. Luc. 1,17 — 
32 Vgl. Luc. 1, 17 


— 6ff Vgl 


4 οὕτως Diehl Koe, vgl. lat. 
30 (ἀλλ᾽ ὅσα ἡϑέλησαν» Kl 


Tom. XILL, 2 


1 . Luc. 1, 17 
251 Vgl. Matth. 25, 35f. Vgl. Harnack TU. 42,4, 41 — 
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et si sermo aliquis intellegatur 
[1145 inferior eo verbo, quod erat 
in principio apud deum« et sic 
potest procedere, ut videatur 
lElias esse verbum quod praemit- 
titur quasi ad excrcitationen ho- 
minum praeparatorun, ut fiant 
perfecti ad susceptionem verbi 
perfecti. 

et hunc ipsum sensum, sicut po- 
tuimus, ex parte tetigimus supra 
ubi tractavimus: »et si vultis sus- 
cipere, 1056 est Elias qui venturus 
est. qui habet aures audiendi, 
audiate. 

Et fecerunt ei quanta voluerunt. 


— 19 Matth. 11, 14f 
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πο Er σώματι ψυχὴ καὶ πιεῦμα 
\ [4 5.» Α \ - 
καὶ δύναμις, κατ᾽ ἄλλον δὲ τὸ σῶμα 
τοῦ δικαίου ἔν τοῖς κρείττοσι", 
ὥσπερ ἐρηοεισμένον αὐτοῖς καὶ αὖ- 
τῶν ἠρτημιένον. vol δὲ ἔν σαρκὶ 
ὄντες ϑεῷ ἀρέσαι οὐ δύνανται. 
e \ 2 9 \ 9 \ . > > 
ὑμεῖς δὲ οὐκ ἐστὲ Er σαρκὶ ἀλλ᾽ Er 
πνεύματι, εἴπερ πιεῦμα ϑεοῦ οἰκεῖ 
er ὑμῖνκ" ἡ γὰρ ψυχὴ τοῦ μὲν 
ἁμαρτωλοῦ Ev σαρκί ἐστι, τοῦ δὲ 
δικαίου ἐν πρλεύματι. 
“ \ \ 9 2) ’ \ 
ἔτι δὲ καὶ τοῦτ᾽ ἂν ζητηϑείη, τὸ 
» 9 3 ’ 9 3 and eo 
ἀλλ ἐποίησα" ἐν αὐτῷ ὅσα 
3 ’ 3 x ’ 2 [4 
ἡϑέλησαν ἐπὶ TIra ἀναφέρεται; 
ἄρα γὰρ ἐπὶ τοὺς γοαμματεῖς, 
περὲ ὧν πυνϑανόμενοι οἱ μαϑηταὶ 
ἔλεγον τί οὖν οἱ γραμματεῖς 
λέγουσι" ὅτι ᾿Ηλίαν δεῖ ἐλ- 
ϑεῖν πρῶτον; ἀλλ᾽ οὐ πάνυ γε 
φαΐνεται ὑπὸ τῶν γοωαμματέων πε- 
πογϑέναι τι ᾿Ιωάννης, εἰ μὴ ὅτι ἄρα 
οὐκ ἐπίστευσαν αὐτῷ, ἢ ὅτι (ὡς 
καὶ ἀνωτέρω εἴπομεν») συναίτιοι 
γεγόνασι τοῖς τετολμημένοι: κατ᾽ 
αὐτοῦ ὑπὸ “Howöor. ἄλλος δ᾽ ἂν 
εἴποι ὅτι τὸ ἀλλ᾽ ἐποίησαν Ev 


3 - Φ, 2 ya 5 3 \ 
αὐτῷ ὅσα ἠϑέλησαν οὐκ El 
τοὺς γραμιμιατεῖς, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὴ» 


“Ποωδιάδα καὶ τὴ» ϑυγατέρα αὐτῆς 
\ \ e [4 > [4 [4 
καὶ τὸν" ᾿Πρώδην ἀναφέρεται, ποιή- 


ὅ Röm. 8, Sf — 21f Vgl. Matth. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,10 (-- 13) 


adhuc autem videamus quod ait: 
ei fecerunt ei quanta voluerunt ad 
quem refertur: utrum ad scribas, 
de quibus interrogantes discıpuli 
dicebant: qguid ergo dicunt scri- 
bae *** sed non invenimus ali- 
quidl passum Johannem a scribis, 
nisi forte quia non crediderunt ei, 
aut msi forte (quod superius dixi- 
mus) socii fuerant facti in eis quae 
intulit Herodes Iohanni. alius 
autem cdicet, quod ait et fecerunt 
ei quanta voluerunt non ad scribas 
referri, sed ad Herodem et ad 
Herodiadem et fililam eius. 


21, 25 u.ö. — 325ff Vgl. Hieron. in 


Matth. 132 E: guaeritur autem, cum Herodes et Herodias Iohannem inter- 
fecerint, quomodo ipsi Iesum quoque crucifi.cisse dicantur, cum legamus eum 


a scribis et Pharisaeis interfectun:. 


et breriter respondendum, quod et in 


Johannis nece Pharisaeorum factio consenserit, ct in oceisione dominti Herodes 


gunzerit voluntaterın suam. 


1 ἐονημρεισμένων MA 
(ex corr. 3) 
ὅτευ 


| ταυτῶν H 
19yeKlrı MH 


23 ανώτερον M 


91] ἄρα 
30 ἀναφέρε- 
ται) + τοὺς M 


17 *** Kl Koe, vgl. gr. 23 di- 


cet Kl dicit x 
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gatus er αὐτῷ ὅσα ἡϑέλιησαν. 
\ \ e- \ \ \ .“ δ 
καὶ τὸ ἑξῆς δὲ διὰ τὴ οὕτως ὁ 


ἰὸς τοῦ τἀνθρώπου μέλλει 
πάσχειν BT. αὐτῶν ἀναρέροιτ᾽ ἄν, 

5 εἰ μὲν τὸ πρύτεροι' ἐπτὶ τοὺς γραμμα- 
τεῖς. (καὶ τοῦτο ἐπὶ τοὺς γραμμα- 
τεῖς). εἰ δὲ τὸ πρότερον' ἐπὶ τὸν 
“Ποώδιμ»" καὶ τὴ" ᾿Πρωδιάδα καὶ 
τὴν" ϑυγατέρα αὐτῆς. καὶ τὸ δεύτε - 
00»° καὶ γὰρ ἔοικε σύμψιμφος γεγο- 
veraı ὁ ᾿Πρώδης τῷ τὸν ’Iyooör 
ἀποϑανεῖν, τάχα κοινωγούσης αὐτῷ 
τῆς κατ᾽ αὐτοῦ ἐπιβουλῆς καὶ τῆς 
γυναικός. 

15 3. Kai ἐλϑόντων αὐτῶν 
1005 τὸ" ὄχλον προ]σῆλϑεν 
αὐτῷ ἀνϑοωπος γονυπετῶν 
αὐτῷ καὶ λέγων" κύριε. ἐλέη - 
σύν μου τὸν υἱόν (11. 14 [—20)). 

20 


— 


πε΄ 


IK 


Οἱ πάσχοντες ἢ) οἱ τῶν πασχόλ"- 
25 τῶν οἰκεῖοι μετὰ τῶν ὄχλων εἰσί" 


ὀιόπερ, ἐπὰν τὰ ὑπὲρ τοὺς ὄχλους 
ὁ ᾿Ϊησοῦς οἴκονομήσηται. 


30 


24— 187.17 Vgl. Clue Nr. 36 Or. 


2 δὲ] ἃ. m. add. ὁ υἱὸς τοῦ ανου ΔΙ 
> μὲν] + yao H | ἐπὶ ἃ διὰ MH 
6 (καὶ τοῦτο ἐπὶ τοὺς γραμματεῖς Kl, 
vgl. lat. 1 ποότερον Hu, vgl. lat. 
ὀεύτεοον MH 1» Kat] vorher: Περὶ 
τοῦ σεληνιαζομένον H 1S λέγον H 


2) οἰκεῖον M 


propter hoc autem «quod sequitur: 
sic et filtus hominis palietur ab eis 
consequenter dieitur: si primum 
ad scribas pertinet. et hoc ad 
seribas; si autem primum ad He- 
roden et Herodiadem et filiam 
eius, et secundum ad ipsos: nam 
invenitur et Herodes in morte 
Christi fuisse conscius et omnis 
donms eins. 


3. Et cum venisset ad turbam. 
«ccessit ad eum homo yentbus Pro- 
volutus ante eum, dicens: domine, 
miserere filio meo, 
quia lunaticus est et male patıtur; 
aliquotiens enim cadit in ignem et 
aliquotiens in aquam, et obtuli eum 
discipulis turs, et non potuerunt 
eicere eum et cetcra. 

Qui patiuntur aut qui pati- 
entinm domestici sunt, cum plebe 
habentur, non in monte. 
propterea populi causa ad dispen- 
sationem 
descendit humanam, quasi de 
monte excelso divinitatis, quenı- 
admodum discipulorum electorum 


15 et — turbam] IIII secundum 
mathm. In illo tempore descendente 
Iesu de monte L 16 17 genihbus 
—eum] eius genibus provolutus L 
23 et cetera] et reliqua B omelia 
Origenis de eadem ἴα L 
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καταβαίνει πρὸς αὐτούς. ἵν᾽ οἱ 
Α ὃ [4 ΐ > A [4 : ὃ Α ΡΟ 

un δυνάμενοι ἀναβαίνειν διὰ τὰς 

κατεχούσας τὴν ψυχὴν νόσους ὦφε - 

ληϑῶσι, 

καταβάντος πρὸς αὐτοὺς ἀπὸ τῶν 

ὑψηλοτέρων τοῦ λόγου. 


3 ’ὔ 3 3 Α ᾿ Α 

ἐξεταστέον δὲ ἐπὶ TIWV μὲν γοσῆ - 
μάτων οἱ πάσχοντες πιστεύουσι καὶ 
ἀξιοῦσι περὶ τῆς ἰδίας ϑεραπείας 
«ἢ αὐτοῦ ἢ ντοῦ κρασπέδου τοῦ 
e ͵ δ ’ὔ τς ἧς ἐς I Α [4 Α 
inariov« ἁψάμενοι ***, ἐπὶ τίνων δὲ 
FAR γερὶ αὐτῶν ἕτεροι τοῦτοποιοῦσιν», 
οἷον ὁ ἑκατόνταρχος πεοὶ παιδὸς 


% e 4 4 eo m 4 e 
καὶ ὃ βασιλικὸς περὶ υἱοῦ καὶ ὁ 


— 


9 II. Kor. 5, 16 26 Vgl. 


Matth. 8, 5 Parr.; Joh. 4, 46; Marc. 5, 22 Parr.; Matth. 15, 22 


12 ἡ" οὗ ἵνα Δ 
αὐτῶν Cluc Nr. 36 
καὶ ἀφέντος M 25 ἀξιοῦσιν M | 
περὶ M°CH ὑπὲρ M? 26/27 (ἢ -- ἀψά- 
μενοι Kl nach Οἷυο Nr. 36, vg). lat. 
27/25 *** Kl, vgl. lat. 


14 τὰς φυχὰς 
16 καταβάντος] 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14(—20) 


cognoscentium sc gratia ascendit 
in montem excelsum et ibi se 
transformavit in gloriam suaı. 
nanı prius quidem descendit pro- 
pter ignorantes se ad humilitatem 
humanam, cum autenm factus fu- 
erit eis notus, ducit eos ad noti- 
tiamı divinitatis suae, ut dieant 
cum apostolo: »si autem novimus 
secundum carnem Christum, sed 
janı non novimuse, 

descendit ergo ad turbam, ut 
qui non poterant ascendere sur- 
sum propter infirmitates anima- 
rum suarum, prodificentur ab eo. 


et nunc ergo non accessisset ad 
eum homo genibus provolutus et 
dicens: domine, miserere filio meo, 
nisi cum discipulis suis electis ve- 
nisset ad turbam. 

considerandum est autem, in qui- 
bus quidem infirmitatibus qui pa- 
tiuntur credunt et deprecantur 
pro sua salute aut tangunt fim- 
briam vestimenti eius et sanan- 
tur, in quibus autem ipsi quidem 
qui patiuntur non faciunt hoc, 
pro eis autem alii faciunt; utputa 


Matth. 9, 9501 Parr. 


— 


591} Vgl. 


Parr. 
1 consequentium L 13/14 sur- 
sum x (x*?)rurssumoe 19et<L 


30 aliıı RG Pasch qui BL 
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Matth. 17, 14 (—20) 


doyıovraymyos περὶ ϑυγατρὸς καὶ 
7 Kurarala περὶ δαιμονῶντος τέ- 
zrov θήλεος. καὶ νῦν ὁ γονυ- 
πετῶν ἀνϑρωπος πεοὶ 
υἱοῦ σεληνιαξομένου. τούτοις δὲ 
συνεξετάσεις, πότε ἀφ᾽ ἑαυτοῦ ὁ 
σωτὴρ καὶ ὑπὸ μηδενὸς ἀξιωϑεὶς 
ἰᾶται, ὡς τὸν παραλυτικὸ" τὸν 
ἐπὶ τῇ προβατιυκῇ». αὗται γὰρ ἐπὲ 


A ὑτῶ 


ἐπὶ 
τὸ αὐτὸ συγκριϑεῖσαι ἀλλήλαις al 
ϑεραπεῖαι καὶ συνεξετασϑεῖσαι πολλὰ 
τῷ ἀκούειν» δυναμένῳ τῆς »ἔν μυ- 
στηρίῳκ ἀποκεπουμμένης σοφίας 
ϑεοῦ παραστήσουσι δόγματα περί 
τε τῶν διαφόρων περὶ τὰς ψυχὰς 
συμπτωμάτων καὶ περὶ τοῦ τρόπου 
τῆς ϑεραπείας αὐτῶν. 


4. ᾿Επεὶ δὲ νῦν οὐ περὶ πάν- 
των, ἀλλὰ τοῦ ἐκκειμένου ῥητοῦ 
πρόκειται ἐξετάξειν, ἴδωμεν τρο- 
πολογοῦντες τίνα δυνάμεϑα εἰπεῖν 
τὸ" σεληνιαζόμενο." εἶναι καὶ τὸν 
ἀξιοῦντα περὶ αὐτοῦ πατέοα αὐτοῦ, 
καὶ τί τὸ πίπτειν τὸν πάσχοντα οὐκ 
IE 5 \ a [4 ΒΡ A| > 
ἀεὶ ἀλλὰ πολλάκις, ὁτὲ μὲν εἰς 
nöp ἐνίοτε δὲ εἰς ὕδωρ, καὶ τί 

\ \ - . ον en m 
τὸ μὴ δεδυνῆσϑαι αὐτὸν" ὑπὸ τῶν 
μαϑητῶν ϑεραπευϑῆναι ἀλλ᾽ ὑπ᾽ 
αὐτοῦ τοῦ ᾿]ησοῦ. καὶ γὰρ εὔλογον" 
εἴπερ πᾶσα γόσος καὶ πᾶσα μαλα- 
κία, ἃς ἐϑεράπευσεν ὁ σωτὴρ ἡμῶν 


δ Vgl. Joh. 5, 2 
30 -- 190, 24 Vgl. Cluc Nr. 36 Or. 


4 αὐτῷ 0 αὐτὸν MH Clue Nr. 36 
849 «τὸν ἐπὶ τῇ προβατικῇ Kl, vol. 
Cluce Nr. 36 und lat. (der noch mehr 


hat) 26 πολάκις ὅτι H 


Toım. XII, 3.4 


— 12 Vgl. I. Kor. 2, 
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centurio pro puero suo, regulus 
pro filio, archisynagogus pro filia. 
Chananaea pro filia sua vexata. 
et nunc qui genibus (pro,rolvitur 
pro filio suo Junatico. cum his 
considerabis ct illud, quando 
a semetipso salvator cetiam a 
nullo rogatus sanat, sicut para - 
lyticun eum qui triginta et octo 
annos in infirmitate habebat. 
ipsae enim salvationes ad alter- 
utrum in idipsum conparatae et 
discussae multa eis, qui possunt 
audire absconditam »in mysterio« 
sapientiam dei, dogmata demon- 
strabunt de differentiis infirmita- 
tum animae et de nıodo salvatio- 
nis eius. 

4. Sed quoniam nune non de 
omnibus, sed de proposita dic- 
tione sermo est mihi, videamus 
moraliter prinum quem esse luna- 
ticum hunc dicere possumus, 
deinde quen aestimemus patrenı 
eius rogantem pro eo, tertio quid 
est cadere patienten non semper 
sed frequenter, aliquotiens qwi- 
dem in ignem aliquotiens autem 
in aquam, et quid est quod mini- 
me potuit a discipulis Christi sa- 
nari, sed ab ipso domino lesu. 
nam et ista est ratio: si quiden 


7 — 30ff Vgl. Matth. 4, 23f — 


lsuo-+etbB 
volviturx 23 possimus B 2+41. aesti- 
3lsed]nisıB 32et 
ista] 1. valida Kor, vgl. 8. 177, 26 


4 provolvitur u 


mamus? Kl 
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τότε »ἐν τῷ Jade, ἀναφέρεται ἐπὶ 
τὰ ἐν ψυχαῖς | διάφορα συμπτώ - 
ματα, ὡς τοὺς μὲν παρετοὺς τὴν 
ψυχὴν καὶ κειμένη" αὐτὴν ἔχοντας 
ἐπὶ τοῦ σώματος nuoasehvuer 
δηλοῦσϑαι διὰ τῶν παραλυτικῶν. 
τοὺς δὲ τυφλώττοντας πεοὶ τὰ τῇ 
ψυχῇ μόνῃ ϑεατὰ δηλοῦσϑαι διὰ 
or τυφλῶν καὶ εἶναι τυφλούς. τοὺς 
ὁὲ κεκωφωμένους ποὸς παραδοχὴν 
σωτηρίου λόγου σημαΐνεσϑαι διὰ 
τῶν κωφῶν, ἀνάλογον ἐκείνοις ἐξε- 
τασϑῆναι δεήσει τὰ περὶ τοῦ σελὴη- 
γιαξομέγου. ἔστι δὲ TO πάϑος τοῦτο 
ἐκ διαλειμμάτων ἀξιολόγων ἔπι - 
τιϑέμενον τοῖς πάσχουσι". ἐν οἷς 
οὐδὲν διαφέρειν δοκεῖ ὑγιαίνοντος ὁ 
πεπορϑὼς αὐτὸ παρὰ τὸν καιρθ)' 
τοῦ μὴ ἐνεργεῖν (eis> αὐτὸν τὴ) 
ἐπίληψιν. τοιαῦτα δέ τινα εἴοοις 
ἂν περί τινας ψυχὰς συμπτώματα. 
πολλάκις νομιζομένας ὑγιαίνειν" ἐν 
σωφροσύνῃ 


καὶ ταῖς ἄλλαις ἀοεταῖς. 


7 >» „ > [92 e \ > . [4 
εἶτ ἔσϑ᾽ ὅτε ὠσπερεὶ ἐπιληψίᾳ 
+ za <H δ ϑεατὰ (δίκαια 


καὶ äöızay Dichl, vgl. lat. I [καὶ 
εἶναι τυφλούς] Koe 14 δὲ] νὰο 


Clue Nr. 36 lat. τουτὶ Clue Nr. 36 
151 ἐκ-- πάσχουσιν. Er ol;] ἐπιτιϑέμενον 
μὲν ἔν τισιν ons, ἀφιστιίμενον δὲ ἔν 
πλείοσιν. ἐν αἷς Cluc Nr, 36 17 δια- 
φέρει M 19 <eis> Koe, vgl. lat. 
und Orig. tom. XIIT, 56 in Joh. (IV, 
286, 22) αὐτό H 
ἄλλαις ἀρεταῖς) καὶ βιοῦν ὡς ὁ λόγος βού- 
λεται ClUe Nr. 86 vgl. lat. 
ὑπὸ (ας Nr. 36 


23T καὶ ταῖς 


>, εἶτα... 
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onmis languor et omnis infirmi- 
tas, quas sanavit salvator tunc 
in populo, referuntur ad infirmi- 
tates spiritales animarum secun- 
dum differentias passionum, ut 
solutos quidem animo et jacen- 
tem habentes animam super cor- 
pus paralyticos animo aestime- 
mus, caecos autem animo esse 
qui mente sua non considerant 
quod ijustum est vel iniustum, 
surdos autem animo qui non sunt 
ad susceptionem salutarium ver- 
borunm parati, secundum ea con- 
veniens est, ut 46 lunatico requi- 
ramus. est ergo passio haec mu- 
tatio a melioribus ad deteriora, 
qua nihil differre videtur a sanis 
qui patitur hoc in tempore, quan- 
do non operatur in illo ipsa mu- 
tatio. talem autem invenis infir- 
mitatem animae in quibusdam 


hominibus, qui frequenter aesti- 


mantur sanı esse in castitate 
vel misericordia et vivere secun- 
dum iustitiae voluntaten. 
aliquando autem quasi quadam 


2 quas Diehl, vgl. gr. quam x 
+4 spiritales < Paseclı 15 ut +etv 
15 qua Koe quia x differre vi- 
detur y* differt L 
R (ἃ tabet 1, 
2122 infirmnitatem y* infirmitas L 
25 vel] in B 


21 talem] tabe 
invenis] iuvenis RL 
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Maith.17,14( 20) Tom 
τινὶ τῇ ἀπὸ τῶν παϑῶν λαμβανο- 
μένας καὶ κατιπιπτούσας ἀπὸ τοῦ 
ἑστιμκκέναι δοκεῖν" καὶ σπωμένας περὶ 
τὴν ἀπάτη" TON αἰῶνος τούτου καὶ 
τὰς λοιπὰς ἐπιϑουμκίας. τάχα οὖν 
οὐκ ἃν ἁμάοτοις λέγων τοὺ: τοιού- 
τοὺς (I οὕτως εἴπω) πνευματικῶς 
σελ)μ"άξεσϑαι. καταβαλλομένους ὑπὸ 
τῶν» "ἔν τοῖς ἕπονοιμοις IWED- 
ματικῶν ντῆς πονιοίαξα. καὶ κα- 
κῶς ἔχει" πολλάκι: παυὰ τὸν 
zamor τῶν ἐπιλαμιβανομένω" τῆς 
φυχῆς αὐτῶν ad" πίπτοντας 
ποτὲ μὲν εἰς TO CO τῶν πυρώ- 
σεν". ὅτε γῴονται (κατὰ τὰ λε- 
μόμενα | er τῷ ᾿Ωσιιὲ) οἵ 
χεύοντες. ὡς κλίβανος: καιόμενος 
εἰς πέψιν" κατακαύματο: ἀπὸ τῆς 
ghoyası. 

ποτὲ δὲ εἰς : TO, ὕδωω. ὅτε "ὁ 
βασιλεὺς πάντωι' τῶν Er τοῖς ὕδασι" 
δράκων: καταβάλλει αὐτοὺς ἀπὸ τοῦ 
ἐλεύϑεοον δοκεῖν" ἀναπνεῖν" ἐπὶ 


01- 


ἐπὶ τὸ 
“4 ᾽ν ’ ΩΣ [4 -- 
εἰς «τὰ βάϑη τῶν κυμάτων τῆς 
ϑαλάσσης 

»"" - - . 0 ΄, / 

ἥκειν τοῦ τῶν ανϑοώτπων βίου. 


3 Vgl. 1. Kor. 10, 12 


. XIII, 4 


189 


adreptione spiritus a passionibus 
conprehenduntur et cadunt ab 
co statu boni, in quo stare puta- 
bantur, et transvertuntur ad se- 
ductionem saecuhi huius et ad ce- 
teras concupiscentias  carnales. 
forsitan non peccabis. si hujus- 
modi homines dixeris (ut ita di- 
cam) spiritaliter lunaticos esse, 
qui deiciuntur a »spiritalibus ne- 
quitiae in caelestibus» et male ha- 
hent frequenter in tempore, quo 
conprehensi fuerint a passionibus 
animae eorum, et cadunt in ignem 
incendii, quando :-adulterantes 
(siecut ait Osee) fiunt sicut cliba- 
nus ardens.. 


huiusmodi autem homines inter- 
dum cadunt in aquam, quando 
rex ommium quac sunt in aquis 
draco deicit eos a libertate ani- 
mac in profundum fluctuum ma- 
ris, id est in mala pessima 

vitae istius humanae, 

quae mari acdsimilatur. 


31 Vgl. Mare. 4, 19 — 3Sf Vgl. Hieron. in Mattlı. 


133 B: mihr autem vwidetur inxta tropologium lunaticus esse, qui per horarum 


momenta madatur alritia ... 


et nunc in ignem fertur. quo adulterantium σον 


succensa sunt etc. — 98 Vgl. Eph. 6, 12 — 16 Hos. 7.4 — 20 Job 41, 26 


3 Eotizera καλῶ! Koc, vgl. 


lat. σπομένα: H 6 ἀμαρτήσαις ΔΙ 
13 11 ποτὲ μὲν πίπτοντα: H 15 γίγνον- 
ται H 54}) {τὸ Klnach (πὸ Nr. 36 


22 öodxen Kl, vgl. lat. δρακόντων MH 
Clue Nr. 36 24 
Clue Nr. 36 


τὰ. Kl nach 


larreptione BL 3boni G@ LB 
3/4 rutabantur Elt puta- 

10 11 nequitiae Diehl. 
16 sicut < B 
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bono G® 
huntur x 
vgl. gr. nequitiis X 
16’17 clibanus — ignis L 
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συμβαλεῖται δὲ ἡμῖν τῇ τοιαύτῃ περὶ 
τοῦ σεληνιαζομένου διηγήσει ὁ λέ- 
γων ἔν τῇ Σοφίᾳ περὶ μὲν τῆς τοῦ 
δικαίου ὁμαλότητος" »διήγησις εὖσε- 
βοῦς διὰ παντὸς σοφίας, 

4 \ - 9 , ᾿ ς ἢ 
neoi δὲ τῶν ἀποδεδομένων᾽ νὃ δὲ 
ἄφρων ὡς σελήνη ἀλλοιοῦταικ. καὶ 
ἔστι καὶ ἔν τοῖς τοιούτοις ἰδεῖν 
e 3 xxx [4 ὃ ’ 
ὁομὰς συναρπάσαι δυναμένας 
πρὸς ἔπαινον τοὺς μὴ ἐπιστάντας 
αὐτῶν τῷ ἀνερματίστῳ, 


ὥστε εἰπεῖν ἂν οἱονεὶ πω"σέληνον 
εἶναι Er αὐτοῖς ἢ παρ᾿ ὀλίγον παν- 
σέληνον. 
ἴδοις δ᾽ ἂν πάλιν μειούμενον τὸ δόξαν 
εἶναι ἐν αὐτοῖς φῶς. οὐχὶ φῶς ἡμεοι- 
vor τυγχάνον ἀλλὰ καὶ φῶς νυκτε- 
oıror {καὶ σεληΝπακὸν καὶ ἐπὶ το- 
σοῦτοιν λῆγον, ἕως μηδὲ {τὸν δοκοῦν 
φῶς εἶναι ἐπιβλεπόμενον ἔν αὐτοῖς 
γέγηται. 
εἰ δὲ οἷ πρῶτοι ϑέμενοι τὰ ὀνόματα 
τοῖς πράγμασι διὰ τοιοῦτόν τι ὠνό- 
μασαν τὸ τῆς ἐπιληψίας πάϑος σελῆη- 
γιασμὸν ἢ μή, καὶ αὐτὸς ἐπιστήσεις. 
5. Πατὴρ δὲ τοῦ oe/nrıado- 
μένου τάχα ὃ λαχὼν αὐτὸν ἄγγελος 
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commendat autem hane nostram 
de lunatico interpretationen, 
quod dieit sapientia de constantia 
quidem iusti: 

»sapiens sieut sol permanet«, 

de inconstantia autem peccatoris 
ita: »insipiens autem sicut luna in- 
mutatur«, et est videre in talibus 
impetus quosdam quasi operum 
bonorum subripere, ita ut sub- 
ripere possint ab hominibus lau- 
des, ab eis tamen hominibus qui 
nesciunt oceultam inconstantiam 
cordis eorum. 


vides autem eos iterum minui et 
quod videbatur in eis lumen in- 
venitur non esse Jumen diurnum, 
sed nocturnum et lunare, et tam- 
diu minui, ut nec videatur lumen 
esse omnino, quod aestimabatur 
Jumen. 


5. Forsitan ergo angelus, qui 
sortitus est lunaticuni illum talem 


4. 6 Sir. 27, 11 — 39-- 193, 32 Vgl. Οἷς Nr. 36 Or. 


9 *** Kl, Koe ergänzt {τινας 
ὡσπερεὶ Eoywr ἀγαϑῶν ὑφέρπειν» nach 
lat. 
καὶ» Koe nach lat. | μειούμενον Hu, 
vgl. lat. μιμούμενον MH Clu° Nr. 36 
Kl nach 
xal® < H 


18 πάλιν {μειουμένου: αὐτοὺς 


21 «καὶ oe/mvıazor) 
vgl. lat. | 
Diehl Koe 


Koe, 
39. «τὸς 


29 


1S minui iterum L 92 mino- 


rarı B 
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Matth.17,14( 20) 
(εἴγε πᾶσαν λεκτέον" ἀνϑοωτώ»ν)»" pv- 
χὴ" ὑπό τινι τετάχϑαι ἀγγέλῳ 
φὼς ὑπὸ τινι πατοίδ), ἀξιῶν ὡς πεοὶ 
υἱοῦ τὸν ἰατρὸν τῶν ψυχῶν, ἵνα 
αὐτὸν ὀύσηται μὴ δυνηϑέντα ἀπὸ 
τοῦ ὑποδεεστέρου λόγου τοῦ Er τοῖς 
μαϑηταῖς ϑεραπευϑῆναι ἀπὸ τοῦ 
πάϑους. πνεῦμα δὲ νἄλαλον καὶ 
κωφ ὅγκ {ς, εἰν τροπολογητέον,, (JEZ- 
τέο") τὰς ἀλόγους καὶ ποὸς τὸ δο- 
κοῦ" καλὸν ὁομάς, ὑπὸ τοῦ λώγου 
ἐκβαλλόμενον. 


ἵνα ἃ τέως τις ἐποίει ἀλόγῳ φοοᾷ 
γομιζόμενα ὑπὸ τῶν» βλεπόντων καλά, 


25 μηκέτι μὲν πράττῃ ἀλόγως κατὰ {τὸ 


90 


λοιπόν, κατὰ) δὲ τὸν λόγον τῆς τοῦ 
᾿]ησοῦ διδασκαλίας. 
ζδυσίατον δὲ τοῦτο τὸ πάϑος καὶ 
ἰσχυοό», δοκοῦν καλῶς πεπρᾶχϑαι 
τὰ μὴ καλῶς, καὶ ἔστιν οὕτως ἐν τοῖς 
τοιούτοις μεγάλη ἢ τοιαύτη ἐνέξογεια, 
δ Vgl. 
3 (ὡς -- πατρί») Koe, vgl. lat. 
4 τῶν ἰατοῶν Ma > ]. ὑπό του ὃ Kl 
91 ς, εἶδ — (Fezteory Diehl Kl Koe, 
vgl. lat. 12 ἐκβαλλόμεναι ἵνα ἄν τιξ 
(ὦ αὐτὸς 3) Cluc Nr. 36 95 ᾽ {τὸ -- 
κατὰ Kl nach Diehl, vgl. lat. 
25 — 192,11 <Svolarov — owaren:> ΚΙ 
mit Clue Nr. 36, vgl. lat. 


Marc. 9, 25 


Tom. X1I1,4.5 


10] 


(si tamen dicendum est omnei 
animam hominis sub aliquo ange- 
lo constitutamm, quasi sub aliquo 
patre), pater huiusmodi Junatici 
appellatur, deprecans quasi pro 
{110 medicum anımarum, ut libe- 
ret euın qui non potest sanari a 
passione per verbum humile disci- 
pulorun Christi. si autem etiam 
»mutum et surdum« daemoniun 
intellegimoraliteroportet, dieimus 
quoniaım ipse impetus inrationa- 
bilis, qui boni speciem videtur ha- 
bere, mutum et surdum daemo- 
nium est dicendum, quod a verbo 
expellitur Christi 

solius: quoniam ille qui talis est 
nec videt iustum vel iniustum. 
quemadmodum caeeus, nec reci- 
pit admonitionem diseipulorum 
Christi, quemadmodum surdus. 
ideo opus est ei Christi sermone. 
ut qui faciebat inrationabili pro- 
latione quae putarentur a videnti- 
bus bona, iam de cetero sine ra- 
tione non agat, secundum ver- 
bum autem doctrinae Christi. 
difficiles sunt ad sanandum huins- 
modi passiones, propter quod for- 
titer deiciuntur, postquam ege- 
rint ea quae putabantur (non, 


22 sermo xpi B 
Diehl, vgl. gr. 


91 <non, 
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ὥστε ταύτη" ὄοει παραβάλλεσϑαι. 


δεομέν) ἵνα μετατεϑῇ ἀπὸ τοῦ πά- 
σχοντος διὰ πάσης πίστεως τοῦ ϑε- 
ραπεύοντο:. 


ἔστι δὲ ἡ, πᾶσα πίστις παοαβαλλο- 
μένη κόκκῳ σινάπεως." 


> [4 


ἐκ τούτου zul ὁ Παῦλος ὡρμημένος 
εἶπεν" νἐὰν ἔχω πᾶσαν τὴν πίστι». 
ὥστε ὄρη μεϑιστάνεινγι. 

3 4 a , 97 yaaıN % x 
od γὰρ Ev uoror ὄρος. ἀλλὰ zul τὰ 
ἀνάλογον αὐτῷ | πλείονα μεϑίστησιν 
ὁ ἔχων πᾶσαν τὴν πίστιν" 
ἥτις ἐστὴ" ὡς κόκκος σινάπεως. 
9 Α 9 “-ω \ e [4 e x 
ἐπεὶ ἐξουϑενεῖται μὲν N πίστις Öro 
τῶν ἀνϑοώπωιν καὶ βραχύτατόν τι 
καὶ εὐτελὲς εἶναι φαίνεται. τυχοῦσα 
ὁὲ γῆς ἀγαϑῆς (τουτέστι ψυχῆς τὸ 
τοιοῦτον σπέομα παραδέξασϑαι κα- 
Lu [4 ’ [4 
λῶς δυναμένης) νγίνεται δένδοοι' 
μέγα, ὥστες οὐδὲν μὲν" τῶν ἀπτέ- 
001, τὰ δὲ ἐπτεοωμένα πνευματι- 
κῶς νπετεινὰ τοῦ οὐοανοῦκ κατασκῆ - 

nd ’ 3 - nr - 
γοῦν δύνασϑαι "ἐν τοῖς κλάδοιξςι τῆς 
τοιαύτης πίστεως. 


17—23 Fast wörtlich = u. 8. 
9011 Vgl. Matth. 13, 811 


15 πᾶσαν τὴν» πίστιν] πίστιν πᾶσαν H 
23 05] παραβαλλομένη Ὁ Cluc Nr. 36. 
vgl. lat. 24 ὑπὸ] παρὰ Cluc Nr. 36 
25 τι Hu, vgl. Clue Nr. 36 lat. τε MH 
33 τῇς] τοῖς H 


Origenes, Matthäuserklärung 


195, 4—12 — 


Matth. 17, 14(—20) 


bona, et est operatio quae opera- 
tur in illis mala et sic magna et 
fortis inter onınia 1818, ut monti 
adsimiletur nec expellatur a pa- 
tiente nec 

exeat, nisi per onnem fidem eius 
qui passiones huiusmodi sanare 
noverit; ex omni enin fide mon- 
tes huiusmodi transferuntur. 
omnis autem fides grano sinapis 
conparatur, 

sicut potest fieri manifestum ex 
eo quidem quod seribitur: δὲ ha- 
bueritis fidem sicut granum sina- 
pis. dicefis monti huic: transi 
hinc εἰς. et transıbit. 

apud apostolum autem: »si ha- 
buero onınem fidem, ita ut mon- 
tes transferanıc. 


ideo arbitror quoniam omnis fides 
grano sinapıs conparatur, quo- 
niam contemnitur quidem fides 
ab hominibus et modicum aliquid 
et vile apparet. cunı vero conse- 
cutum fuerit bonam animanmı (id 
est recipientem terram semen 
huiusmodi) »fit arbor magna, ita 
ut« sine pennis quidem nemo, 
pennati autem (qui sunt spirita- 
liter »volucres caeli-) habitent »in 
ramis eius«, 


1S I. Kor. 13, 2? — 
29 re- 


cipientem Καὶ, vgl. gr. recti hominis x 
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Matth.17,14( 20) 

6. "Ild1, οὖ" παμαστῶμεν καὶ 
τῇ λέξει καὶ ξητήσωμεν πούτεοοτ. 
πῶς σεληιάξεσϑαι λέγεται 0 ὑπό 


τος πνεύματο: ἀκαϑάοτοι καὶ 
κωφοῦ καὶ ἀλάλοι σκοτούμενος 
καὶ καταβαλλόμενος. καὶ διὰ τί 


παοώγνυμόν ἔστι τὸ σελιμ"άξζεσϑαι 
ἀπὸ τοῦ μεγάλου Er οὐρανῷ καὶ 
δευτέροι" μετὰ τὸν ἥλιον" σωστῆρως. 
ὃν ἔταξεν 36 ϑεὸς. "εἰς ἀρχὰς τῆς 
""κτόξζα, 

ἰατοοὶ Er οὖ" πυσιολογείτεωσαν". 
ἅτε μηδὲ ἀκάϑαυτον πνεῦμα εἶναι 
Ἰομίξοντες κατὰ Tor τύπον ἀλλὰ 
σωματικόν {τι . σύμπτωμα. καὶ φὺ- 
σιολογοῦντες τὰ ὑγοὰ λεγέτωσαν κι- 
νεῖσϑαι τὰ ἐν τῇ κπεφαῇ κατά τινα 
συμπάϑειαν τὴ" ποὺς τὸ σελιμ"ηαπκον 
φῶς. ὑγοὰν' ἔχον φύσιν. ἡμεῖς δὲ οἱ 
καὶ τῶ εὐαγγελίῳ πιστεύοντες ὅτι 
τὸ νόσημα τοῦτο ἀπὸ πυεύματος 
ἀκαϑάοτου. 

ἀλάλου καὶ κως οὔ 

Er τοῖς πάσχουσιν" αὐτὸ ϑεωρεῖται 
ἐνεογούμεγο". 

ὁρῶντες δὲ ὅτι καὶ οἱ εἰϑισμένοι 
παραπλησίως τοῖς ἐπαοιδοῖς τῶν Äi- 
γυπτίων ἐπαγγέλλεσϑαι τὴ" κατὰ 
τοὺς τοιούτους ϑεραπείω" δοκοῦσί 
ποτε ἐπιτυγχάνειν" ἐν αὐτοῖς, ᾳῆσο - 
μεν ὅτι μήποτε ὑπὲο τοῦ διαβάλλει" 
τὰ κτίσματα τοῦ ϑεοῦ. Ira καὶ ἀδικία 
"εἰς τὸ ὕψος« λαληϑῇ καὶ ϑῶνται velz 
οὐρανὸν τὸ στόμα αὐτῶνα. 


Tom. ἈΠΙῚ,δ.0 
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6. Sed quoniam oportet οἵ 
ipsa verba interpretari, primum 
quaeranıus quare lunaticus appel- 
latur. qui a spiritu inmundo *** 
vexatur. ct quare passio Ipsa no- 
men accepit a luna. quae post so- 
lem magnum Jummare vocatur. 


medici ergo loquantur sibi quae 
volunt, qui nec inmundum spiri- 
tum arbitrantur sed corporalenı 
aliquam passionem. et dicant hu- 
mida moveri in capite secundum 
aliquam conpassionem ad lumen 
lunare, «πος humidam habet na- 
turam. nos autem. qui evangelio 
sumus credentes, diermus hanc 
passionem inmundum spiritum 


in hominibus operari. 


ΝΠ Vgl. Gen. 1. 16£ — 12ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 103 -- St Vgl. 
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τὸ ἀκάϑαρτοι' τοῦτο πνεῦμα ἔπι- 
τηρεῖ τινας σχηματισμοὺς τῆς σελή- 
Ing καὶ οὕτως ἐνεργεῖ, I ἐκ τῆς 
τηρήσεως τοῦ κατὰ τὸν | τοιόνδε τῆς 
σελήνης σχηματισμὸν πάσχει τοὺς 
ἀνϑροώπους τὴν αἰτίαν 
δόξῃ τοῦ τιλικούτου κακοῦ μὴ »τὸ 
ἄλαλον καὶ κωφὸνκ λαμβάνειν δαι- 
μόνιον, ἀλλὰ ὃ μέγας ἔν οὐρανῷ 
φωστήρ, ὁ τεταγμένος »εἰς ἀρχὰς τῆς 
γ"υκτὸς« καὶ μηδεμίαν ἔχων ἀοχὴν 
τῆς τοιαύτης Er ἀνθρώποις νόσου. 
zul νἀδικίαν γε εἰς τὸ ὕψος« λαλοῦσι 
πάντες ὅσοι παρὰ τὴν τῶν ἄστρων 
σχέσιν φασὶν εἶναι τὴν αἰτίαν πάν - 
των τῶν ἐπὶ γῆς (εἴτε καϑολικῶν 
εἴτε καὶ τῶν καϑ᾿ ἕκαστον) συμτττω- 
μάτων" καὶ οἱ τοιοῦτοί γε ἀληϑῶς 
»ἔϑεντο εἰς οὐρανὸν τὸ στόμα αὐὖ- 
TOP, κακοποιούς τινας λέγοντες εἶναι 
τῶν ἀστέρων "καὶ ἄλλους ἀγαϑοποι- 
ούς, οὐδενὸς ἄστρου γενομένου ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ τῶν ὅλων ra καπο-οιῇ, 
κατά γε τὸν “]ερεμίαν ὡς Ev Θρήνοις 
vEypusttal’ ν»ἔκ στόματος πυοίου 
(οὐκ ἐξελεύσεται τὰ κακὰ καὶ τὸ 
ayador«. 

Εἰκὸς δὲ ὅτι, ὥσπεο τοῦτο TO 
ἐνεργοῦν τὸν" καλούμενον σεληνια- 
σμὸν Treünu ἀκάϑαρτον ἐπιτηρεῖ τοὺς 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14(— 20) 


observat enim quaedam schemata 
lunae et sic operatur, ut ab obser- 
vatione quorundam schematum 
lunae pati homines mentiatur, et 
per hoc culpabilen dei creaturaın 
ostencdit, 


ut ommes (sicut diximus) »ini- 
quitatem in excelso« loquantur, 
qui aestimant ex efficientia stella- 
rum cousistere onınem causam 
omnium infirmitatum (sive gene- 
ralium sive' specialium), crimi- 
nantes opera dei et quasdam qui- 
denı stellas dicentes maleficas, 
quasdam autem benefieas, cum 
nulla stella a deo sit facta ut male- 
facıat, secundum Hieremiam 
enim, sicut in Lamentationibus 
dixit: »de ore domini non proce- 
dent mala et bona«. 


Forsitan autem sicut iste In- 
mundus spiritus *** observat 
quaedanı lunae schemata, ut 


1ff Vgl. IT 195, 1 An.: ἀλλ᾽ ὁ δαίμων ἐπιτηρεῖ τινα: τῆς σελήνης συνόδους 


καὶ ἐπιτίϑεται τῷ κάμνοντι. ἵνα βλασφημῆται ὁ ποιήσας αὐτήν --- % Vgl. Marc. 9,25 — 
10 Vgl. Gen. 1,16 — 13 Vgl. Psal. 13,8 — 19 Psal. 72, 9 -- 25 Thren. 3, 38 


23 Wa κακοποιῇ < M 24 ye] 
26 Zoöx), Kl, vgl. lat. | 
κακὰ Kl, vgl. lat. καλλὰ Δ καλὰ H 
ῷ ὅτι <M 


M& τοῦτο τὸ ἐνεργοῦν τὸν καλούμενον M° 


enim lat. 
98 [ τοῦτο τὸ καλούμενον 


(1. m. und 5. 1.) 


1. 3. 30. schemata etc. ο scis- 


“ 


ınata etc. x L1ff lat. übersetzt un- 
genau 
193, 32 
nem x < u 


25 dieit GL 


13 sicut diximus] vgl. gr. 
141. excelsum Kl 16 om- 

19 et quosdam G®L 
29 *** Kl Koe, vgl. gr. 


It 


Matth. 17,14 (—20) 


τῆς σελήνης σχηματισμούς, ἵνα ἔνερ- 
γήσῃ εἰς τὸν διά τινας αἰτίας παρα- 
διδόμενον αὐτῷ καὶ μὴ ποιήσαντα 
ἑαυτὸν ἄξιον φρουρᾶς: ἀγγελικῆς, οὔ- 
τως καὶ ἄλλα πνεύματα καὶ δαιμόνια 
ποός τινας σχ᾽ματισμοὺς τῶν ἀλ- 
λων ἀστέυων. ἵνα μὴ μόνον gel) 
ἀλλὰ καὶ οἱ λοιποὶ λοιδορηϑῶσι"' 
ἀστέρες ὑπὸ τῶν νἀδικίαν εἰς τὸ 
ὕφος« λαλούντω)». 


ἔστι γοῦν ἀκοῦσαι τῶν γενεϑλιαλό- 
var, τὴν αἰτίαν πάσης μανίας καὶ 
παντὸς δαιμο"ασμοῦ ἀναφερόντων 
ἐπὶ τοὺς τῆς σελήνης σχηματισμούς. 
ὅτι μὲν οὖν οἱ τὸν καλούμενον σελη- 
γιασμὸν πάσχοντες ἐνίοτε εἰς τὸ 
ὕδωρ πίπτουσι, δῆλόν ἔστιν" ὅτι δὲ 
καὶ εἰς τὸ πῦρ, σπαμιώτερον μὲν 
πλὴν καὶ αὐτὸ συμβαῖνόν ἐστι. καὶ 
οὕτω δυσίατόν ἐστι τὸ νόσημα τοῦτο, 
ὡς καὶ τοὺς ἔχοντας χάοιν ϑεραπεύειν 
δαιμονῶντας ÖTE μὲν ἀπαυδᾶν πρὸς 
τοῦτο, ὁτὲ δὲ μετὰ νηστειῶν καὶ προ - 
σευχῶν καὶ πλειόνων καμάτων Eru- 
τυγχάνει». ζητήσεις δὲ εἰ, ὥσπεο ἐν 
τοῖς ἀνϑρώποις, οὕτω καὶ ἐν τοῖς 
πρεύμασι τοιαῦτά (ἐστι συμπτώ - 


30 ματα, ὡς τινὰ μὲν αὐτῶν λαλεῖν τιν ὰ 


δὲ ἄλαλα εἶναι, καὶ τινὰ μὲν ἀκούειν 


Tom. XILU,6 
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operetur in co qui propter aliquas 
causas traditus est <ei,, sic et alıı 
daemones seeundum aliqua <alı- 
arum> stellarum scehemata insi- 
dliantur eis, qui non praebuerunt 
se dignos custodia angelorum 
sanetorun, ut non sola luna, sed 
etiam stellae ceterae blasphe- 
mentur ab hominibus, qui in :ex- 
celsunm iniquitatem« loqui non 
dubitant 

et ponere »in cacelum os suum«. 


9 Vgl. Psal. 72, 8 — 25 Vgl. Matth. 17, 20 var. lect. 


31 καὶ---ἀγγελικῆς tilgt Koe hier 
und schiebt dafür nach lat. hinter 
ἀστέρων Z. T ein (ἐπιβουλεύουσι τῷ 


μὴ ποιήσων"τι ἑαυτὸν ἄξιον φρουρᾶς αἀγ)γὲ- 


λωτῆς | μὴ 5.}. Me 22 οὕτω Kl 
ὅτι MH 29 <£otı> Diehl Kl Koe 


81 ἄλδαλα H 


2 (ΕΣ Koe, vel. gr. 3/4 <ali- 
aruın) Diehl, vgl. gr. 4 schemata 9 
scismata X 1 sol ac luna L 


12 caelum o (in notis) caelo x 


a 


1( 


15 


1) 


ι9 
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ἕτεοα δὲ κεκωφὥσϑαι. EÜDEeÜNGETuL 
van ὥσπεη ἐν αὐτοῖς ἡ αἰτία τοῦ 
εἶναι ἀπκάϑαοτα, οὕτως καὶ διὰ τὸ 
αὐτεξούσιον αὐτῶν καταδεδικάσϑαι 
αὐτὰ τὸ εἶναι ἄλαλα καὶ κωφά. καὶ 
γὰρ ἀνϑρώπων τινὲς τὴν τοιαύτη)" 
καταδίκην πείγσονται, εἴ γε ἡ τοῦ 
προφήτου εὐχὴ ὡς πνεύματι ἁγίῳ 
εἰρημένη ἐπακουσϑήσεται. Ev 7) 2έ- 
λεκται ἐπί τινων ἁμαοτωλῶν" νἄλαλα 
γενηϑήτω τὰ χείλη τὰ δόλιαι. οὕτω 
δὲ τάχει καὶ ol κακῶς χρησάμετγοι 
ταῖς ἀκοαῖς καὶ παραδεξάμενοι ἀκοὴν 
ματαίαν κωφωϑήσονται ὑπὸ τοῦ εἰ- 
πόντος" ντίς ἐποίησε δύσκωφον καὶ 
κωφόν:κ ἵνα μὴ πλεῖον παοραδέχωγ - 
ται ἀποὴὶν" ματαίαν. 


Ι. 


᾿Επεὶ δὲ einer ὁ σωτήο" ὦ γε- 

vea ἄπιστε καὶ διεστοαμ μένη. 
3 ’ „7 » “- δ 
ἐμφαίνει ὅτι ἐκ διαστροφ ἧς ἡ κακία 
παρεισεληλυϑε. παρὰ φύσιν" γεγο- 

[4 - 
em] 
zul διαστρύγχοηυς ἡμᾶς πεποιγκύῖα. 


- rpm \ = x “-- \ -- ie) 
35 ὅλον" δὲ (ou) τὸ τῶν ἐπὶ γῆς ἀν- 


10 Psal. 30.19 — 15 Ex. 4, 11 


6 τὴν] μὲν 7 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14(— 20) 


7. Post haec videamus, quod 
loquens ad patrem lunatici domi- 
nus dixit: o generatio incredula et 
perversa. quousque ero vobiscum ? 
quousque paliar vos! nam quo- 
niam non potuerunt eum sanare 
neque ipsi discipuli Iesu quasi ad- 
lıue modicae fidei constituti, pro- 
pterea dixit: o generatio incredula. 
et si illis dixit: ὁ generatio incre- 
dula, nobis quid dicat? 
et qmod ait perrersa ostendit, 
quoniam ex perversitate malitia 
est introducta extra naturamı 
facta. 


puto antem propter perversitatem 


18 quid B 
S. 197, 5 usquequo X 


+ quod GT. 


22 quousque 9, vgl. 
35 autem 


Matth. 17,14( 30) 


δϑοώπων γένος διὰ τὴν κακίαν βαοού - 
μενος καὶ τὴ» μετ᾽ αὐτῶν διατοιβὴν 
ὁ σωτὴρ eine τὸ ἕως πότε Ned 
ἡμῶν ἔσομαι: 


Ton. NILL, 6.1 
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totius humani generis quasi gra- 
vatus malitia ecorum et conversa- 
tione cum eis dixit: usquequo ero 
robiscum ( 


5 | zuonsque puttar vos? 
ποοείπομεν οὖν ἀπὸ μέρους εἰς τὸ 
ἐὰν ἔχητε πίστι" ὡς κόκκον 
σινάπεως, ἐρεῖτε τῷ ὄρει τού - 
τῳ καὶ τὰ ἑξῆς. οὐδὲν δ᾽ ἧττον κατὰ 
τὸ φαινόμενον ἡμῖν TOAITEOOV καὶ 
ταῦτα εἰς τὸν τύπον λελέξεται. ὄρη 
ἐν τούτοις οἶμαι λέγεσθαι τὰς ἐν 
κακίᾳ κεχοπένῃ καὶ μεγάλῃ yeyen)- 
μένας ἀντικειμένας δυνάμεις. αἵτινες 
15 ὡσπερεὶ ἐορηρεισπέναι εἰσὶν Er ταῖς 
τῶν ἀνϑοώπων φυχαῖς. ἐπὰν οὖν ἔχῃ 
τις ντὴν πᾶσαν πίστιν, ὥστε μηκέτι 
zeoi τινων ὃν τοῖς lEnols γράμμασι 
κειμένων ἀπιστεῖν, καὶ τοιαύτην 
30 αὐτὴν ἔχῃ. ὁποία ἦν ἡ πίστις τοῦ 
᾿Αβραὰμ πιστεύοντος τῶ ϑεῶ ἐπὶ 
τοσοῦτον, ὥστε λογισϑῆναμι τὴνπίστιν 
αὐτοῦ »eis δικαιοσύνηγα, ἔχει ντὴν 
πᾶσαν -ππίστινκ ὡς κύκκονσινάπεω :. 
25 εἶϑ᾽ ὁ τοιοῦτος Eoei τῷ ὄρει τούτῳ 
(δείκνυμι δὲ ντὸ ἄλαλον καὶ κωφὸν 
ἐν τῷ λεγομένῳ σελιρμ"άξεσϑαι πνεῦ- 


|. 


6 ΔῈ]. ο. ὃ. 192. 91 — ἘΠ Vgl. Hieron. in Matth. 134 (ὐ: predtant aliqui 
fiden yrano sinapis comparatam parvam diei. quo regman carulorum grano 
sinapis conferatur ... qod enim ait »dlicetis mont! huic: transi hinc et trausi- 
bit« — 11ff Vgl. Orig. hom. XII, 12 in Jer. (III, 98, 1+4ff): ποῖα δὲ von σπο- 
teivd; .... ὁ διάβολος ὄοο: σκοτεινόν ἔστιν. ol ἄοχοντες τοῦ αἰῶνο: τούτου οἱ καταορ;"οὐ- 
μενοι 001) εἰσὶ σκοτεινά. καὶ τὸ δαιμόνον ὁ σεληνιασμὸς: 0005 ὃἡμ' κτλ. -- 11.23 Vel. 
I. Kor. 13,2 — 2Iff Vgl. Gen. 15. 6 (Röm. 4, 3) — 26 Vgl. Marc. 9, 25 

+ ὑμῶν] ἡμῶν ΔΙ 9 δὲ ΔΙ 
15,16 ταῖς 


22 ὥστε] ὡ:ς H 


2 malitiae x, corr. Koe 8 0ıS- 
Il λελέξεται] τοῦ λέξεται M 
τῶν] τισιν H 


quequo Β 


ΦΕΥ τὴ» πίστιν αὐτοῦ] αὐτῶ M 


Ὁ’ 


lt 


[ea 
τ 
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; ϑεοῦδ καὶ τῇ ἑαυτῶν 
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μα) μετάβα ἔνϑεν (δηλονότι ἀ-τὸ 
τοῦ πάσχοντος ἀνϑρώτςπου) (ἐκεῖν 
(ἐπὶ τάχα τὴ" ἄβυσσον) καὶ μετα - 
βήσεται. ὁ δὲ ἀπόστολος ἐντεῦ- 
der (οἶμαι) τὴν" ἀφοομὴν λαβὼν μετὰ 
ἀποστολικῆς εἶπεν ἐξουσίας τὸ »ral 
ἐὰν ἔχω πᾶσαν τὴ πίστιν ὥστε ὄρη 
μεϑιστάνεινκ" οὐ γὰο Er μόνον" ὄρος 
ἀλλὰ καὶ τὰ ἀνάλογον αὐτῷ πλείονα 
μεϑίστησιν 6 ἔχων »πᾶσα»ν τὴ» ττί- 
oriv«, ἥτις ἐστὶν WS κόκκος σινά- 
πεως" καὶ οὐδέν γε τούτῳ τῷ ἐπὶ 
τοσοῦτοι' πιστεύονγτι ἔσται ἀδύνατον. 
πρόσγωμιεν" δὲ καὶ τῷ τοῦτο τὸ 
γένος οὐκ ἐκπορεύεται εἰ μὴ 
ἐν προσευχῇ καὶ νηστείᾳ, ἵν 
εἴ ποτε δέοι πεοὶ ϑεραϊπείαν ἀσχο- 
λεῖσϑαι ἡμᾶς τοιοῦτό» τι πε-τονϑότος 
τιῆός, μὴ ὁρκίξζωμεν μηδὲ ἔπερω - 


- - \ -- e 3 4 
τῶμεν μηδὲ λαλῶμεν ὡς ἀκούοντι 


« 3 [4 ’ 54 % 
τῷ ἀκαϑάοτῳ πνεύματι, ἀλλὰ »σχο- 
λάξοντες προσευχῇ καὶ νηστείᾳς ἔστι- 
τύχωμεν προσευγόμενγοι πεοὶ τοῦ 
πεπονϑότος φσωτηρίας τῆς ἀπὸ 
γηστείᾳ 
9 ’ 9 > 9 Fand \ 3 ’ 
ἁπώσωμεν ἀπ᾽ αὐτοῦ τὸ ἀκπάϑαοτον 
πνεῦμα. 

8. Σζυσν)τρεφομένων δὲ 

9 - 3 \ , 5 
αὐτῶν εἰς τὴν Γαλιλαίαν εἶπεν 
αὐτοῖς ὁ Inooüs' μέλλει ὃ υἱὸς 
τοῦ ἀνϑρώπου παραδίδοσθαι 
εἰς χεῖρας ἀνϑοώπων (17,22 


[23)). 


1if Vgl. Orig. hom. XII, 12 τὴ Jer. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14 (— 20) 


videamus etiam illud qnod dieit: 
hoc genus non eicrlur mist ΤΉ 
verunis et orationibus ut, 51 ali- 


‘quando oportuerit nos eirca cura- ; 


tionem tale aliquid patientium 
permanere, non adiuremus neque 
interrogemus neque loqnuamur 
quasi audienti spiritui inmundo, 
sed »permanentes orationibus et 
jeinniise impetremus patienti sa- 
lutem a deo, et abigamus ieiuniis 
et orationibus nostris spiritus 
malignos. 


8. Conversantibus autem ipPsis 
in Galilaea dixit eis Iesus: futu- 
rum est ut filius hominis tradatur 
in manus hominum, et occident 
eum, et post terlium diem resurget. 
et contristati sunt vehementer. 


(III, 98, 23£): »Evdev« ἀπὸ τοῦ ἀνϑρώπου. 


»εκεῖκ ἐπὶ τὸν τόποι τὸν oixeior αὐτοῦ. --- 4—1?2 Fast wörtlich = 0.8.192,17—23 — 
6.10 1. Kor. 13, 2 — 21 Vgl. I. Kor. 7,5 


2 (ἐκεῖν Kl, vgl. hom. XII, 12 in 
Jer.(s.oben) 31 σωτηρίας --ϑεοῦν Kl 
nach DiehlKoe. vgl.lat, 28 o{rc\Tee- 
φομένων Hautsch TU. 34. 24, 53 


16 οὐ +nGL | uKletx| 
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permanentes + in B 
35. illis L 


quando B 
24] ieiuniis et] anders gr. 


St 


10 
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Matth. 17,22 (23) 

Ναὶ δόξει γε ἐκείνοις ταῦτα 
ἰσυδυναμεῖν ὅτι »ἤοξατο δεικνύει) 
τοῖς μαϑιιταῖς ὅτι δεῖ αὐτὸν εἴτ΄ ]ερο - 
σόλυμα ἀπελϑεῖν" καὶ πολλὰ παϑεῖν 
ἀπὸ τῶν ποεσβυτέρων" καὶ ἀηχιε- 
DEOIPE, 


I) r 5 held 43} 2 \ > ’ 
τὸ δὲ οὐχ οὕτως ἔχει. οὐ γὰρ ταὐτὸν 
ἔστι τὸ ὑποδείκνυυσϑαι »Tols μαϑη- 

- Ω - > 3 3 e , 
ταῖς ὅτι δεῖ αὐτὸν εἰς “Ιεροσόλυμα 
ἀπελϑεῖν καὶ πολλὰ παϑεῖν 
ἀπὸ τῶν ποεσβυτέρω)ν καὶ ἀρχιερέων 
καὶ γραμματέων« καὶ μετὰ τὸ πα- 
ϑεῖν νἀτοκτανϑῆναι καὶ. μετὰ τὸ 
ἀποκτανϑῆναι ντῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερ- 
ϑῆναικ, 

- ’ 9 - - 2 - 
τῷ λελέχϑαι αὐτοῖς οὖσι" Er τῇ 
Γαλιλαίᾳ (ὅπερ ἀνωτέρω οὐ μεμα- 
ϑήκαμεν), ὡς ἄρα μέλλοι ὁ υἱὸς τοῦ 
“ 7 ’ὔ x 
ἀνθρώπου παραδίδοσθαι TO 

) ’ > ’ δ 
γὰρ παραδίδοσθαι ἀνωτέρω μὲν 
οὐκ εἴρηται, νῦν δὲ καὶ ὅτι εἰς ZEI- 

5 ’ὔ >» 5. © 4 
οας ἀνθρώπων. ἐφ᾽ ᾧ ζητήσωμεν 
ὑπὸ τύώος μέλλει παοαδίδοσϑαι 
εἰς χεῖρας ἀνϑοώπων ἢ τίνων. 
ἐκεῖ μὲν γὰρ ὑφ᾽ ὧν πείσεται διδα- 
σκόμεϑα καὶ ἐν ᾧ τόπῳ πείσεται, 


2 Matth. 16, 21 — 13ff Matth. 16, 


lLy<NM 2ff. 901 gr. kürzt 
3,6 ἀρχιερέων] + καὶ γοαμματέων 7 
τ᾽ ᾧΦἸ Δ H 


Tom. XIII, 7.8 
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Et paulo superius dietum est: 
exinde coepit Jesus ostendere 
discipulis suis, quoniam oportet 
cum ΠῸ in Hierosolyma et multa 
pati a senioribus et principibus 
sacerdotum 
et scribis populi et occidi et tertia 
die resurgere«. et videntur qui- 
dem haec illis similia esse, ut fa- 
clle quis dieat dominum eadem 
1psa repetere. 
quod non est ita. nec enim id 
ipsum est, ostendere discipulis 
»quoniam oportet eum 116 in 
Hierosolyma et multa pati« 
et cetera, 


et dicere discipulis ?n Geulslaea 
constitutis (quod non didieimus 
supra), quia futurum est ut filius 
hominis tradatur. tradi enim eum 
superius non est dietum, hic autem 
non solum tradendum, sed etiam 
in manus hominum tradendum 
audimus. in quo requiramus, & 
quo est tradendus in manus ho- 
minum aut in quorum. illic enim 
docemur, a quibus patietur et in 


21 — 25-205, 30 Vgl. Clue Nr. 37 Or. 


15 hie- 
pati + et occidi 
22 didiecimus y 
23 quia] quo- 
enim eum Kl 


4 hierosolymamı G°(B) 
rosolimam B | 
Pasch (vgl. gr.) 
Pasch diecimus L 
24 tradi 


nach Koe, vgl. gr. tradendum x 


nıam L 
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ἐνταῦϑα δὲ ἐπ ἐκείνοις μανθάνομεν 
ὅτι τὸ νπολλὰ παϑεῖνκ« αὐτὸν ὑπὸ τῶν 
προειρημένων συμβαίνει, οὐκ ἐκεί- 
Ὁ)» πρώτων αἰτίων γινομένων τοῦ 
ἡ»γτολλὰς αὐτὸν παϑεῖν. ἀλλ᾽ ἢ τοῦ πα- 
ραδιδόντος ἢ τῶν παραδιδόντων αὖ- 
τὸν εἰς yelous ἀνϑοώπων. ὃ μὲν 
οὖν φήσει ὅτι τοῦτο διηγούμενος 6 
ἀπόστολός φησι περὶ τοῦ ϑεοῦ᾽ 
γὅς γε τοῦ ἰδίου υἱοῦ οὐκ ἐφείσατο. 
ἀλλ᾽ ὑπὲο ἡμῶν πάντων παρέδωκει' 
αὐτόνκ. 

ἔδωκε δὲ καὶ ὁ υἱὸς νὐὑπὲο ἡμῶν Euv- 
τὸνκ« εἰς ϑάνατον. ὥστε οὐ μόνον GO 
τοῦ πατρός. ἀλλὰ καὶ ὑφ᾽ ἑαυτοῦ 
παρεδόϑη. 

ἕτερος δὲ οὐ μόνον ἐκεῖνο ἀλλὰ καὶ 
τὰ ἐκκείμενα ἐπὶ τὸ αὐτὸ συναγα- 
γὼν φήσει παραδεδόσϑαι ποῶτον 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ τὸν υἱὸν 

εἶτα πειοασϑησόμιεγον, εἶτα dyw- 
"ούμενον, εἶτα | ὑπὲο ἀνϑοώπων 
πεισόμενον ἢ καὶ νὅλου τοῦ κόσμους, 
ἵνα αὐτοῦ don ντὴν ἁμαοτίανκ, 

τῷ ἄοχοντι »Tod αἰῶνος τούτου« καὶ 
τοῖς ἄλλοις ἄογουσι!' αὐτοῦ, εἶτα 
ὑπὸ τούτων εἰς χεῖρας ἀνϑρώ- 
πων αὐτὸν παραδίδοσθαι τῶν 
ἀποκτεγούντων αὐτόν. παράδειγμα 
dE παοραλ᾽ᾳ ϑήσεται τὰ τοῦ ᾿Ιώβ. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 22(23) 


quo loco patietur; hic autem dis- 
cimus, quod »multa« passurus est 
a supradictis, non ipsis <primam) 
causamı praebentibus ut multa 
patiatur, sed vel eo vel eis, qui 
tradiderunt eum in manus homi- 
num. 

traditum igitur filium apostolus 
narrans ἃ deo patre traditum 
manifestat ita: »qui unico filio 
suo non pepercit, sed pro nobis 
omnibus tradidit illum«. 


alius autem non solum illud, sed 
etiam consequentia congregans in 
idipsum. dicet primum quidem a 
deo traditum filium 


prineipi »saeculi huius« ceterisque 
principibus eius, deinde ab istis 
traditum in manus hominum qui 
occiderunt eum. et exempli causa 
accipiet illud, quod est scriptum 
de Iob, 

qui primum traditus est a deo in 
manum diaboli, sieut dicit: 


2f Vgl. Matth. 16,21 — 5 Vgl. Matth. 16, 21 — 7—12 Vgl. Clue Nr. 38 


Or. 


10 Röm. 8. 


32 - 13 Vgl. Gal. 1. +4 


23 Vgl. I. Joh. 2,2 — 


24 Vgl. Joh. 1,29 — 25 Vgl. Joh. 14, 30 — Vgl. I. Kor. 2. ὃ 
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) ϑεοῦ] ϑεοῦ *** χορ, vgl. lat. 
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19 παοραδιδόσϑαι M 
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3 <primam, Diehl, vgl. gr. 
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est L 32 manum μι manus Koe 


manu X 


58] 


It 


ws 


15 


A 


IS 
St 


gt 


u 


Matth. 17, 22 (23) 


“ Α [A eo 3 ᾿] ς “« ’ 
ἰδοὺ πάντα ὅσα ἔστιν" αὐτῷ δίδωμι 
Er τῇ χειοί σου" 


ἀλλὰ αὐτοῦ μὴ app. εἶτα ὠσπερεὶ 

ar c Α -- a = 
παραδοϑέντος ὑπὸ τοῦ διαβόλου τοῖς 
ἀογχουσι)" αὐτοῦ τοῖς αἰχμαλωτεύου- 
σι, τοῖς ἱππεῖσι. 


τῷ καταβαίνοντι ὡς ἐξ οὐοαγοῦ πυοί, 
τῷ ἔκ τῆς ἐοημίας ἐλϑύντι μεγάλῳ 
πνεύματι καὶ τὴ» οἰκία)" χαλάσαντι. 
ἐπιστήσεις δὲ εἰ. ὥσπεο τοῖς αἰχμα- 
λωτεύουσι παραδέδωκε τὰ τοῦ ᾿]ὼβ 
καὶ τοῖς ἱππεῦσιν». ἘΞ Ὲ οὕτως καί τινι 
ἐγεογείᾳ {τῶν ὑπὸ »Tor ἄρχοντα 
τῆς ἐξουσίας τοῦ ἀέρος, τοῦ πγεύ- 
ματος τοῦ ἐγεογοῦντος »ῦν ἐν τοῖς 
υἱοῖς τῆς ἀπειϑείατξα. 

ἵνα τὸ ἐκεῖϑεν καταβαῖνον TO ἐπὶ τὰ 
ποόβατα τοῦ ᾿]ὼβ ἐξ οὐρανοῦ ὀφϑῇ 
καταβαῖνον" τῷ ἀπαγγέλλοντι τῷ 
᾿Ιὼβ ὅτι »πῦο ἔπεσεν ἐκ τοῦ οὐοαγοῦ 
καὶ κατέκαυσε τὰ ποόβατα αὐτοῦ. 
καὶ τοὺς ποιμένας κατέφαγεν ὁμοί- 
ὡς«. παηαπλησίως δὲ τούτοις ζιητὴ- 
σεις, εἰ καὶ τὸ νἐξαίφξνης μέγα πνεῦ- 
μα ἀπὸ τῆς ἐοήμους ἐλϑὸν καὶ ἀψά- 
ueror ντῶν τεσσάρω!' γωμῶν τῆς 
olziası ἕν τι τῶν ὑπὸ τὸν διάβολον 
ἦν, ᾧ παρέδωκεν ὃ διάβολος τὸ »τῶν 
υἱῶγνκ« ν»καὶ τῶν ϑυγατέρωνκ τοῦ ᾿ἰὼβ 
συμπόσιοι, bra συμπέσῃ »ἡ οἰκίᾳ 
ἐπὶ τὰ παιδία. τοῦ δικαίου καὶ TE- 
λευτήσωσιν. 


Το. XIII, 8 


20] 


ecce trado tibi omnia quae pos- 
sidet« 

et iterum: »ecce trado tibi eum, 
tantum ammam elus servar. ac- 
cipiens autem diabolus bona eius 
in potestatem tradidit praedoni- 
bus et equitibus, qui fecerunt 
vornua triar. 


vide ergo ne forte, sicut bona lob 
diabolus tradidit in manus prae- 
donum et equitum) accepta 
prius potestate a deo, sic et ali- 
qua operatione princeps »pote- 
statis aeris, qui operatur in filiis 
diffidlentiae«. 


I Job 1,12 — 3 Job 2,6 — 6. 13 Vgl. Job 1, 15— 19 — 15 Eph. 2.2 — 


„> 


1 εἶτα ὡσπερεὶ] εἴπομεν πεοεὶ M 
14 *** Diehl Kl Koe. vgl. lat. 
1» “τῶν; Kl, vel. 2.29 20 τὸ» ἰῶβ M 
29 Tor] τῶν H 30 παοαδέδιηκεν ΔΙ 
31 τοῦ ᾿]ὼβ] αὐτοῦ ΔΙ 


Job 1,16 — 27 Job 1,19 — 30ff Vgl. Job 1, 1δ1 


iterum BL 
[1 et 


3 et iterum ἢ (ἐ 
6 potestatem gu potestate x 
equitum Diehl. vel. gr. 


100) 
oO 
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Ἔστω οὖν (ὡς ἐπὶ τοῦ ᾿]ὼβδ[) 
ποῶτον παραδιδοὺς ὁ πατὴρ τὸν υἱὸν 
ταῖς ἀντικειμέναις ἐνεργείαις. Eid 
αὗται 

’ 9 \ 9 - 
 παοραδιδύτωσαν αὐτὸν εἰς χεῖρας 
9 7 3 € 39 4 \ 
ἀνϑρώπων. ἐν οἷς ἀνϑρώποις καὶ 
’ ’ = 3 a N \ ’ 
lovdus ἦν, εἰς δι" »μετὰ τὸ ywulor 
εἰσῆλϑεν ὃ oaturäs«, 

“4 ’ - 5 ’ \ 
ἀρχικώτεορη) τοῦ ᾿]Ιούδα -τταραδιδοὺς 
αὐτόν. 
ἀλλ᾽ ὅοα, μήποτε τὸ παραδίδοσθαι 
ταῖς ἀντικειμέναις ἐνεργείαις ὑπὸ 
τοῦ πατρὸς τὸν υἱὸν 

Ἶ - - ,ὔὕ e_> 
συνεξετάξζξων τῷ παραδίδοσϑαι ὑπ 
ἐκείνων εἰς χεῖρας ἀνϑοώπω»" 


10 


ΕΣ 
ὧι 


τὸν σωτῆρα, γομίσῃς ἴσον" εἶναι TO 


ἐπ’ ἀμφοτέρων | λεγόμενον παρα- 
δίδοσθαι. κατανόει γὰρ ὅτι ὁ μὲν 
πατὴρ 

(«οὐχ ἁπλῶς, ἀλλ᾽) 

γὑπὲο ἡμῶν πάντων παρέδωκεν αὖ- 
τὸν« ἀπὸ φιλαν"ϑοωπίας" αἱ δὲ ἀντι- 
κείιιεναι δυνάμεις παραδοῦσαι τὸ» 
σωτῆρα εἰς χεῖοας ἀνϑρώπων 
οὖκ ἐσκόπουν τὸ ὑπέο τινων σωτη- 
οίας παοαδιδόναι αὐτόν, ἀλλὰ (τὸ 
ὅσον ἐπ᾽ αὐταῖς, ἐπεὶ οὐδεὶς αὐτῶν 
ἐγίνωσκε τὴν τοῦ νϑεοῦ σοφίαν τὴν 
ἐν μυστηοίῳ ἀποκεκουμμένηνω παρε - 
δίδουν αὐτὸ" ἀποθανούμενον, ἵνα ὁ 
»ὀχϑρὸς« αὐτοῦ νϑάνατος« ὑποχείοιον 
αὐτὸν λάβῃ ὁμοίως τοῖς »Evr τῷ 


An 9 I E ἢ N ς 5 
«106. μ.. ἀτουγῆσπουσι. και Ol UTO- 


a 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 22 (23) 


tradidit eum in manus hominun, 
in quibus hominibus erat et Iudas, 
in quem »post panem ingressus 
est satanası. 


considera tamen quoniam pater 
tradens filium contrariis potesta- 
tibus 


non simpliciter tradidit eum, sed 
propter misericordiam suam, ut 
salvaret genus humanum; con- 
trariac autem potestates traden- 
tes dominum in manus ho- 
minum non pro salute aliquorum 
tradiderunt eum. sed (quantum 
ad se. quia nemo eorum sciebat 
»sapientiam dei absconditam in 
mysterio«) tradiderunt eum <mo- 
riturum). ut »inimica« eilus »MIors« 
subiciat cum sibi, siecut omnes 
homines qui moriebantur »in 
Adam«. sed et homines, qui oc- 


Vgl. Joh. 13, 27 — 21 Röm. 8,32 — 28 Vgl. I. Kor. 2, Τί — δ1 Vel. 
I. Kor. 15, 26 — 32 Vgl. I. Kor. 15, 22 


3/4 εἶτ᾽ αὐταὶ H 
Sortes παρ. M 
Koe, vgl. lat. 
33 ἀποκτίγαγτες H 


14 συνεξετά- 
20 (οὐχ ἁπλῶς, air) 
0 H 


αὐτὸν 


29/30 <moriturum) Koe, vgl.gr. 
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Matth. 17, 99 (23) 


κτείναντες δὲ αὐτὸν ἄνῆοωποι οὐχὶ 
ὑελήματι τοῦ Vent Non καϑεστη - 
κύτι, ἀλλὰ δυνάμεων, ϑελήματι τυ- 
πούμεγοι τῶν βοιλομένων τὸν ᾿Π|- 

ὅ σοῦ" ὑποχείηιον vereodar ϑιρ'άτῳ 
τοῦτο ἐποίουν. 

Ξ Α “ ’ὔ 5. [4 4 
οἶμαι δὲ ἀναγκαίως ἐξητάσϑαι καὶ 
ταῦτα ὁιὰ τὸ τὸν" παραδιδόμενον εἰς 
χεῖρας ἀνϑρώπων ᾿]ησοῦν 

10 μὴ ὑπὸ ἀνϑρώπων εἰς Zelouz ἀν - 
door παραδίδοσϑαι. ἀλλ᾽ ὑπὸ 
δυνάμεων αἷς νὑπὲο ἡμῶν πάντων 
παρέδωκεν" ὁ πατὴρ Tor υἱόν. Er 

9 u 14 Α ’ 
αὐτῷ τῷ παοαδεδόσϑαι καὶ yirecdaı 

15 ὑπὸ τοὺς οἷς παρεδόϑη καταλίοντα 
»TOr τὸ κοάτο: ἔχοντα τοῦ ϑαγνάτου"" 
γδιὰκς γὰο ντοῦ Hurdtov« κατήογησε 
»τὸν τὸ κράτος ἔχοντα τοῦ ϑαγνάτου 
(τουτέστι τὸν διάβολον") καὶ" ἀπι- 
a Ξ ’ὔ = ο ὔ,ὔ 9 . [4 
λαξε »ντούτους, ὅσοι φόβῳ ϑαγάτοι' 
διὰ παντὸς τοῦ ζῇν" ἔνοχοι Toar dov- 
λείαςκ, 

9. »Aparos« δὲ γϑαγάτους« γῸ0- 
μιστέον ἔχει" τὸν διάβολον οὐ τοῦ 
9= ἕσ 2 Α LO ’ r ϑ᾽ A 3 
25 μέσου και (Aa JÖLU 0000, Zal ον αἀπο- 

7 e 9 - Α 

ϑγνήσκπκουσι" οἱ σύνϑετοι ἔκ φυχῆς καὶ 
σώματος γωριξομέγης αὐτῶν τῆς 
ψυχῆς ἀπὸ τοῦ σώματος, ἀλλὰ τοῦ 
ἐναντίου καὶ ἐχϑοοῦ τοῦ εἰπόντος" 

80 »ἐγώ εἶμι Core, καϑ᾽ δν νψυχὴ ἡ 
ἁμαοτάγουσα, αὕτη Arodareitam. 
ἐμ 2 δὲ Pr 2 ce ὃ Ἂν ἐς δες 
ugaiveı δὲ τι οὐχ ὁ ϑεὸς εἰς 
χεῖρας ἀνϑοώπων" πωρέδωκεν 
αὐτόν, ὁ σωτὴρ λέγων" »εἰ ἣν ἔξ τοῦ 


ws 


ID 
oO 


12 Röm. ὃ, 32 — 
Ez. 15,4 — 34 Joh. 18, 36 
Koe 
> γενέσϑαι)] ποιεῖσϑαι M 


1ff <oöyi—övraueor) ἈΚ] 
vgl. lat. 
25 «ἀπ διαφόρου Hu 
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16ff Hebr. 
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ciderunt eu, [voluntatem habe- 
bant| non secundum voluntatenm 
dei am ordinatam id fecerunt. 
se secundum voluntatem pao- 
testatum. quae filium dei vole- 
bant fieri subditum morti. 


non ergo ab hominihus in manus 
hominum traditus est, sed a 
potestatibus, quibus eum pro 
nobis omnibus tradidit pater. ut 
In eo, quod traditur et fit sub co 
cul traditur. »destruat eum, qui 
mortis habehat imperium. 


9. Imperium« autem »mortis 
intellegendum est habere dia- 
bolum, non istius mortis com- 
munis. secundum quam mo- 
riuntur omnes qui compositi sunt 
ex anima et corpore, anıma eo- 
rum a corpore recedente, sed 
mortis illius quae contraria est 
et inimica ei, qui dixit: »ego 
sum vita“, seeundum quamı yanıma 
quae peccaverit, ipsa morieture. 
ostenditur auteım quonianı non 


2, 14f — 30 Joh. 11, 25; 14, 6 


1 eum Pasch vgl. gr. eum τ΄ 
3 id fece- 
> quae 


voluntatem habebant x 
runt Pasch (vgl. gr.) <x 
Kl qua x qui Pasch 


“4 
ΜΟῚ 
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’ [4 e a ’ e 9 ’ e 
κόσμου τούτου ἢ βασιλεία ἡ Eu), οἱ 
ὑπηρέται ἂν οἱ ἐμοὶ ἠγωνίζοντο, ἵνα 

Α - » 595 ’ 

“ἡ παραδοϑῶ τοῖς Tovöaloıse. παρα- 
διδόϊμενος γὰρ ᾿Ιουνδαίοις εἰς χεῖρας 
ἀνθϑοώπων παρεδόϑη. οὐχ ὑπὸ 
τῶ» ἰδίων ὑπηρετῶν, 


ἀλλ᾽ ὑπὸ τοῦ ἄρχοντος ντοῦ αἰῶνος 
τούτους 

3 [4 \ -«- 3 3 ’ [4 
εἴποντος περὶ τῶν Ev ἀοράτοις δυνά- 
μεσι κατὰ ἀνϑρώτπων ἱσταμένων Ba- 
σιλειῶν" »ταῦτά σοι πάντα δώσω. 


EAN πεσὼν ποοσκυνήσῃς μοικ«. διὸ καὶ. 


περὶ ἐκείνων λελέχϑαι νομιστέον τὸ 
»»ταρέστησαν οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς καὶ 
οἱ ἄρχοντες συνήχϑησαιν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
κατὰ τοῦ κυοίου καὶ κατὰ τοῦ N\or- 
στοῦ αὐτοῦκ. κἀκεῖγοι μὲν" vol βασι- 
λεῖςκ καὶ vol ἄοχοντες« »ταρέστησανγκ 


καὶ νσυνήχϑησαν κατὰ τοῦ κιοίου παὶ 
κατὰ τοῦ Διοιστοῦ αὐτοῦκ«" 

ce - x 9 nd , 3 x 
ἡμεῖς δὲ ἐκ τοῦ παραδεόόσϑαι αὐτὸν 
ὑπ᾿ ἐκείνων εἰς χεῖρας ἀνϑοώ - 
πων καὶ ἀπεκτάνϑαι ὠφεληϑέντες. 
φαμὲν τὸ νδιαοοήξωμεν τοὺς δεσμοὺς 
αὐτῶν. καὶ ἀποοοίψωμεν ἀφ᾽ ἡμῶν 


τὸν ζυγὸν aut RR, 


1 Vgl. Joh. 14, 80 -- 
Act. 4, 26f — 29 Pxal. 2, ὃ 


2 οἱ « ΔΙ 
16 ποοσκυνήσεις H 


13 14 δυνάμεων H 

21-25 κἀκεῖνοι 
--αὐτοῦ] hier ist bald gr., bald lat. 
vollständiger 31 *** Kl Koe, 
vgl. lat. 


Origenes. Matthäuserklärung 


1» Matth. 4, 9 


Matth. 17, 22(23) 


cleus dominum ?n manus hominum 
tradidit, ex eo quod ipse dicit: 
»si de hoc mundo esset regnum 
meum, ministri utique mei re- 
sisterent ne traderer Iudaeis«. 
tradıtus autem Iudaeis in manus 
hominum traditus est, non a suis 
ministris 

nec ab aliquo eorum qui erant 
in regno ipsius, 

sed a principe »saeculi huius« 


vel a prineipibus, de quibus est 
dietum: »adstiterunt reges terrae, 
et principes convenerunt in unum 
adversus dominum et adversus 
Christum eius«. et istiquidem cor- 
porales reges adstiterunt, sieut 
apostoli in Actibus docuerunt. 


nos autem, ex eo quodtraditus est 
a principibus in manus hominum 
prodificati, diecimus hoc quod ait: 
»disrumpamus vincula eorum, et 
proiciamus a nobis ingum Ipso- 
rume«, 


23 Vgl. 


6 autem] γάο gr. 
n*<L 
Koe, vgl. gr. 


10 in regno 
27 hominum <et oceisus) 
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Matth.17,22 (23) 


ὅτε yuo ν»σύμμορφοιι γνινόμεϑα τῶ 
ϑανάτῳ τοῦ Λοιστοῦ. οὐκέτι ἐσμὲν 
ὑπὸ τοὺς δεσμοὺς τῶν (ὡς ἀποδε- 
ὀώκαμιεν) βασιλέων »τῆς γῆζα. οὐδ᾽ 
ὑπὸ τὸν ξυγὸν τῶν κατὰ τοῦ κυοίου 
συιχϑέντων ἀοχύντων "τοῦ αἰῶνος 
τούτουκ" καὶ διὰ τοῦτο ὁ πατὴυ "τοῦ 
ἰδίου" υἱοῦ οὐκ ἐφείσατο. ἀλλ᾽ ὑπὲω 
ἡμῶν πάντων παρέδωκεν" αὐτόνε, ἢ" 
οἱ (ἄρχοντες οἵ. παραλαβόντες αὐὖ- 
τὸν καὶ παραδόντες αὐτὸν εἰς χεῖ- 
οας ἀνϑοώπῳων. ὑπὸ τοῦ κατοι- 
κήσαντος: "ἂν τοῖς οὐρανοῖς" ἔγγε- 
λασϑῶσιν καὶ ὑπὸ τοῦ κυρίου ἐπ- 
μυπκτηορισϑῶσιν. εἰς κατάλυσιν τῆς 
ἰδίας βασιλείας καὶ ἀοχῆς παοὰ ποοσ- 
ὁοκίαν παραλαβόντες ἀπὸ τοῦ πα- 
TOOS τὸν υἱόν, ὅστις τῇ τοίτῃ Nuf- 
oa ἠγέρϑη τῷ Tor ἐχϑοὸν αὐτοῦ 
ϑάνατον κατηοργηκέναι καὶ ἡμᾶς πε- 
ποιηκέγναι νσυμμόοᾳουξ'". οὐ Haror 
γ»τοῦ ϑανάτου αὐτοῦ" ἀλλὰ καὶ "τῆς 
ἀναστάσεω:ι. 

δι δι Der καινότητι One πεοιπα- 
τοῦμεν. οὐκέτι καϑεΐόμενοι ver χώρᾳ 
καὶ σκιᾷ ϑανάτου". διὰ τὸ arateisar 
ἐφ᾽ ἡμᾶςξ νᾳὥῶςκ τοῦ ϑεοῦ. 

εἰπόντος δὲ τοῦ σωτῆρος τὸ ιιέλλει 
ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώποι παοα- 


4 Vgl. Röm. 6. ὃ (ὃ. 29) — 


10 Röm. ἃ. 32 — 16ff Vgl. Psal. 2, 3 


Tom. XIll. 9 


Pxal. 2,2 
— 22f Vgl. I. Kor. 15, 26 — 24 Vgl. 
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etiam de invisibilibus regibus et 
principibus sacculi huius intellegi 
posse. 

nam cum facti fuerimus ‚con- 
forımes« mortis Christi, jam non 
sumus sub vinculis regum -»ter- 
rae« neque sub Iugo principum 
»saeenli huiuse. qui adversus do- 
minum convenerunt in unum. 
propterea et pater unieo Filio 
non pepercit. sed pro nobis om- 
nibus tradidit eum«, ut suscipien- 
tes eum principes et tradentes ın 
manus hominum, ab co qui habi- 
tat in eaelis« inrideantur. et a 
domino subsannentur, quonianı 
in dissolutionem proprii regni et 
prineipatus sul onınia ea agebant, 
tradentes eum ?n manus homt- 
num. qui tertia die resurgens et 
inimieam suam destruens morten 
non solum »mortis suae ceon- 
formes« nos feeit, sed etiam »re- 
surrectionis-. 


praedieente autem domino quo- 
niam futurum est ut filius ho- 


--Ἕ-- 


= Ι. Kor IN 


9 Vel. 


Röm. 8.29 (6,5) — ὅτ Vel. Röm. 6, 1 — 28 Vgl. Matth. 4. 10 


ΔΙ 
13 ἄρχοντες οἵ» Kl nach Koe, vel. 
lat. 16 17 ἐνγελασϑῶσι H ἐκγελῶν- 
ται Clue Nr. 37? 


4 νινώμεϑα ΔΙ δ χὺυ 


[“ ρὲ νῦ «], 


-. 
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δίδοσϑαι eis χεῖρας dıdoo- 
πων, καὶ ÄNOoXTEVoÜCLT αὖ- 
τόν, καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀνα- 
στήσεται, ol μαϑηταὶ σφόδρα 
9 [4 “ \ ’ 

ELUTNÜNOAT, τῷ μὲν παραδίδοσθαι 
μέλλειν αὐτὸν εἰς χεῖρας ἀνϑρώ - 
πων καὶ τῷ ἀποκτίνγνυσϑαι αὐτόν, 
ὡς σκυϑρωστοῖς καὶ ἀξίοις λύπης 
ἐπιστήσαντες, μὴ προσχόντες δὲ TO 
τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ ἀναστήσεσϑαι 

3 3 ! > \ ’ ’ὔὕ 

αὐτὸν δεηϑέντα οὐδὲ χρόνου πλείο - 
γος, »ἴνα διὰ τοῦ ϑανάτου καταργήσῃ 
τὸν τὸ κράτος ἔχοντα τοῦ dararov«. | 


10. ᾽᾿Ελϑόντων δὲ εἰς Na- 
neoraodu προσῆλϑον οἱ τὰ 
δίδραχμα λαμβάνοντες τῷ lle- 
row (17, 24[—-27)). 


Eioi tıres βασιλεῖς τῆς γῆς 
καὶ τούτων viol, μὴ διδόντες τέλη 


12 Hebhr. 9,14 


4 οἱ μαϑηταὰὶ <H 15 ᾿Ελϑόν- 

4 .- > ’ \ 

των] vorher: Περὶ τῶν αἰτούντων τὰ 
δίδοαχμα Ἡ 15/16 Μαπερναοὺμ)] 
diese Form nur hier, sonst Aapao- 
ναούμ MH 


M, H meist öfdorzua 


17 δίδοαγμα durchweg 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,22 (23) 


mins tradatur in manus hominum, 
et occident eum et tertia die re- 
surget, tristati sunt discipuli ve- 
hementer, tradendum quidem 7 
manus hominum ct occidendum 


intellegentes, non autem adten- 
dentes ad illud quod ait: et ter- 
tia die resurgel, nec considerantes 
quis esset, cui ad destruendam 
mortenm trium dierum tempus 
sufficiebat. 

10. Cum venissent aulem ın 
Capharnaum, accesserunt qui di- 
drachma exigebant ad Petrum 
et dixerunt: mayıster vester non 
solvit didrachma? aıt: eliam. et 
cum ınlrasset in domum, praevenit 
eum Jesus dicens: quid tibı vi- 
detur Simon ? reges terrae a quibus 
accipiunt tributum vel censum, qa 
filvis suis aut ab extraneis Dicit 
ei Petrus: ab alvenis. dicit ei Tesus: 
ergo biberi sunt fılir. ut autem non 
scandalizemus eos, vadens ad mare 
mitte hamum οἱ eum qui prius 
ascenderit piscem tolle, et aperiens 
os eius invenies slaterem. Illum 
accıpiens da eis pro me et te. 

Sunt ergo aliqui reges terrae 
et eorum filii, qui non dant ἐγύ- 


di- 
drachma usw. 0 didragma usw. X 
24 aut] an L 


15 venisset ρ 16 usw. 
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Matth. 17, 24 (—27) 


ἢ κήνσους, καὶ ἕτεοοι παρὰ τοὺς 
υἱοὺς αὐτῶ» ἀλλότριοι τῶν βασιλέων 
τῆς γῆς, ἀφ᾽ ὧν λαμβάνουσιν ol 
βασιλεῖς τῆς γῆς τέλη ἢἣ Kr - 
σον. καί Elow οἱ μὲν υἱοὶ αὐτῶν 
ἐλεύϑεοοι παοὰ τοῖς βασιλεῦσι 
τῆς γῆς ὡς παρὰ πατράσιν (υϊοί)" 
οἱ δὲ ἀλλότριοι αὐτῶν ὡς μὲν πρὸς 
τὰ ἔξω γῆς ἐλεύϑεροι. ὡς δὲ κατὰ 
τοὺς δυναστεύίοντας αὐτῶ» καὶ κα- 
ταδουλουμένους (ὡς ν»κατεδυνάστευ- 
or ol Αἰγύπτιοι τοὺς οἷοὺς ᾿Ισυαήλ. 
καὶ κατωδύγων αὐτῶν τὴν ζω), καὶ 
»κατεδουλοῦντο αὐτοὺς μετὰ βίας) 
δοῦλοι. δι᾽ οὖς δουλεύοντας ἀγνάώλο - 
yor τῇ δουλείᾳ τῶν ᾿᾿βοαίων μόνον 
ἡ» ορφὴνκε τοῦ νδούλουι ἀνείληφεν ὁ 
vios τοῦ ϑεοῦ, οὐδὲν ἔργον Town 
union καὶ δοῦλον. ὡς οὖν ἔχων τὴ» 
τοῦ νδούλους« ἐκείνου "μορφῆνκ, τέλος 
καὶ κῆνσον δίδωσιν οὐχ ἕτερον rapd 
τὸν διδόμενον" ὑπὸ τοῦ μαϑητοῦ ud- 
τοῦ" ὁ γὰο αὐτὸς ἤρκει στατὴο καὶ 
τὸ ἕν γόμισμα διδόμενον ὑπὲρ τοῦ 
"000 καὶ τοῦ μαϑητοῦ αὐτοῦ. 
τοῦτο δὲ τὸ νόμισμα ἐν μὲν τῇ οἰκίᾳ 
τοῦ ᾿]ησοῦ οὐκ ἦν. ἐν δὲ τῇ ϑαλάσσῃ 
ἐτύγχανεν, καὶ ἣν Er τῷ στύματι τοῦ 
ϑωλασσίου ἰχϑύος, ὃ καὶ αὐτὸν 
οἷαι εὐεργετούμενον ἀναβεβηκέναι 
ἂν τῷ Πέτρου ἀγκίστρῳ συνειλημ- 
μένον, γενομένου ἁλιέως νἀνϑρώ - 
wr«, Er οἷς ἦν ὁ τροπικῶς λεγόμε- 


11 Ex. 1,131 — 17.20 Vgl. Phil. 


Marc. 1, 17 Parr. 


τ υἱοί» Kl, vgl. lat. 1» δου- 
λεύοντες M 20 τέλος:] ὡς δοῦλο: M 
“ὁ τοῦ“ Δ τ τοῦ« Ἡ 5 ἐτύγ- 
χανε Ἡ 33 οἷ: Hu, vgl. lat. ὦ Δ Η 


Toın.XTll, 9. 10 
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butum rel ceusum, et alii praeter 
filios eorum extranei a regibus 
lerrae, ex quibus «ecipiunt reges 
terrae tribulum vel censum. et 
sunt filiv quidem corum liberi 
apud reges terrae sicut apud 
patres filii; extranei autem extra 
terramı quidem Liber: sunt. propter 
eos autem, qui dominantur corum 
οὔ deprimmnt cos, sieut -Aegyptii 
tılios Israek«. 


servi. propter quos servientes 


formanı servi suscepit films dei, 
qui nullum opus fecit Iuteum et 
servile. quasi ergo hahens formam 
servi illius tributum et censum 
dedit non aliud ab eo, quod 
dedit disceipulus eius: ipse enim 
stater sufficiebat et unum no- 
misına, quod dabatur pro Tesu 
et pro discipulo eius. hoe antem 
nomisma in domo quidem [651] 
non erat,in mari auteni erat eterat 
in ore piscis marini, quen ipsum 
piscem arbitror adiuvatum a- 
scendisse ad hamum Petri et 
conprehensum ab eo, qui ho- 
minum piscator fuerat factus, in 
quibus erat qui nune moraliter 


2,7 — 1δῖ Vgl. Ex. I, 14 — 32 Vgl. 
31 alium G L Pasch 29 adıu- 


vatum RGL adiutum B salvatum 
Koe, vgl. S. 211, 34 
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5 ’ὔ ea x 3 “-- ν᾿ ς 3 
vos ἰχϑύς. ἵνα καὶ ἀπαρϑῇ ἀπ᾽ αὐὖὐ- 
τοῦ (TO ἔχον τὴν εἰκόνα »ἰΝαίσαορος« 
νόμισμα, καὶ γένηται ἔν οἷς οἵ 
ἁλιευόμεγοι 
e \ - [4 2 ’ὔ 
ὑπὸ τῶν μεμαϑηκότων ἀνϑρώπους 
ἁλιεύειν. 

e x CH 4} . τ χε < > 
ὁ μὲν οὖν ἔχων ντὰ Katouoos« ἀπο - 
διδότω αὐτὰ τῷ ν»Ἰαίσαρικ. ἵνα μετὰ 
΄- 93 [4 u \ a 
τοῦτο ἀποδιδόγλαι δυνηϑῇ »Ta τοῦ 
ϑεοῦ τῷ ϑεῶκς. ἐπεὶ δὲ ᾿]ησοῦς. 
εἰκὼν ὧν ντοῦ ϑεοῦ τοῦ doodrow. 
οὐκ εἶχε τὴν εἰκόνα τοῦ »ἰκαίσαροξι 
(ὁ γὰρ νἄάρχων τοῦ αἰῶνος τούτου οὗ - 
\ τ > 3 “- \ m 93 
δὲνκ εἶχεν Er αὐτῷ). διὰ τοῦτο (οὐκ 
> 9 [4 9.4..ἃ4.9 3 \ 3 ’ὔ ’ 
ἀπὸ ἰδίου. ἀλλ᾽.) ἀπὸ οἰκείου τόπου | 
u ( 7 Α 9 ’ὔ μὰ ’ 
τῆς ϑαλάσσης τὴν εἰκόνα "RKatou- 
0o5« λαμβάνει. ἵνα δῷ τοῖς τῆς γῆς 
βασιλεῦσιν ἀντὶ αὐτοῦ καὶ τοῦ μα- 

- > ad («2 Δ] e LA 
ϑιιτοῦ αὐτοῦ. Ira μηδὲ ὑπολαμιβά- 
γωσι" ot τὰ δίδραγμα λαμβά- 
VOrTES ὀφειλέτην αὐτῶν εἶναι καὶ 
τῶν βασιλέων τῆς γῆς τὸν ᾿Πησοῦν" 
ἀπέδωκε yao τὴ» ὀφειλήν, οὐκ dra- 
a \ > Α > \ ’ 9 Α 
λαβὼν αὐτὴν οὐδὲ κεκτημένος οὐδὲ 
πορίσας οὐδὲ Ἰδιόν ποτε ποιήσας 

N “ e ᾽ e ry 
αὐτὴν κτῆμα, ἵνα μηδέποτε ἡ »ἰκαί- 
0005« εἰκὼν N παοὰ τῇ εἰκόνι ντοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου. 

11. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 24(—27) 


dieitur piseis, ut tollatur ab 
eo nomisma, quod habebat ima- 
ginem »Caesaris«, et fiat inter eos 
qui piscati sunt eum. 


qui ergo habet quae sunt »Cae- 
saris« »Caesari« ea reddat, ut post 
hoe valeat reddere »deo quae 
dei sunt«. quoniam <autem) Iesus 


non habuit imaginen »Caesaris« 
(prineeps enim »saeeuli huius 
nihil«e habebat in eo) propterea 
non ex proprio, sed ex convenienti 
loeo maris imaginem »Caesaris« 
aecepit eam, ut det regibus terrae 
pro se et pro diseipulo suo, ut 
nec arbitrentur qui didrachma 
accipiebant, esse eum debitorem 
(eorum et) regum terrae; reddit 
enim debitum non suseipiens 
eum neque possidens neque ad- 
quirens neque faeiens eum sibi 
possessionem, ut ne sit aliquando 
imago »Caesaris« apud imaginem 
yinvisibilis dei«. 


11. Ista diximus seeundum 
unum modum, quoniam duplicem 
sensum habet hic sermo. 


2--27 Vgl. Matth. 22, 19-21 Parr. — 111] Vgl. Orig. hom. XIII, 2 ın 
Ez. (VITI, 445, 19): quia non habebat eam »imaginem«, quam. petebatur. 
... docet, ubi valeut repperiri »imago«, quae quaeritur: »rade« inquit vad 


mare« ete. — 


2 “τὸ Koe : ὃ ἀποδότω M 


111 οὐκ ἀπὸ ἰδίου. AAN Kl Koe, 


vgl. lat. 


11. 278 Vgl. Kol. 1. 15 — 138 Vgl. Joh. 14, 30 


10 sunt dei L <autem) Koe. 


vgl.gr. 21 <corum et) Diehl Koe, 
vel. gr. 22 debitum x* Paseh de- 
bitam 9  26f imaginem—dei] in- 


visıibhllem deum ἢ, 
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Mntth. 17, 24 (- 27) 


Nut zur’ ἄλλον δὲ τούπον λεχδϑείη 
ἄν - εἰσὶ τινὲς 

τῶν βασιλέων τῆς γῆς viol 

καὶ “τινὲςΣ οὐχ υἱοὶ αὐτῶν. πλὴν 
υἱοὶ καὶ ἀπολελυμένως υἷοί, 
ἕτεροι δὲ ὁὀιὰ τὸ εἶναι ἀλλότοιοι τῶ» 
εἷῶν τῶν βασιλέων τῆς γῆς. οὐδε- 
νὸς μὲν τῶν ἐπὶ γῆς vViol, αὐτὸ δὲ 
τοῦτο υἱοί. ἤτοι δὲ τοῦ ϑεοῦ ἢ) τοῦ 
εἷοῦ αὐτοῦ ἤ τινος τῶν τοῦ ϑεοῦ. 
ἐὰν οὖ" ὁ σωτὴρ πονϑάνηται τοῦ ]TE- 
Toov λέγων" οἱ βασιλεῖς τῆς γῆς 
ἀπὸ τίνων λαμβάνουσι τέλη 
ἢ κῆνσον; ἀπὸ τῶν ἰδίων υἱῶν 
) ἀπὸ τῶν ἀλλοτοίων ltr; 
εἰπόντος δὲ τοῦ Π]έτοοιν" ὅτι οὐκ 
ἀπὸ τῶν ἰδίων υἱῶν, ἀλλ᾽ ἀπὸ τῶν 
ἀλλοτοίων αὐτῶν. φησὶ" ὁ In- 
σοῦς πεοὶ τούτω", οἴτινες ἀλλό- 
τοιοί εἰσι" τῶν βασιλέων τῆς γῆς 
καὶ διὰ τὸ εἶναι ἐλεύϑεοοι υἱοὶ TUY- 
χάνουσι, 

τὸ ἄρα γε ἐλεύϑεοοί εἶσιν οἱ 
υἱοί. 


οὐκ ἐλεύϑεοοι Yan οἱ υἱοὶ τῶν 
βασιλέων" τῆς γῆς, ἐπεὶ ν»τᾶς ὃ 
ποιῶν τὴν ἁμαρτίαν δοῦλος τῆς ἁμαο- 
τίας ἑστίν«, ἐλεύϑεοοι ὁὲ οἱ uelvav- 
τες (Er) τῇ ἀληϑείᾳ τοῦ λόγου τοῦ 
ϑεοῦ καὶ διὰ τοῦτο γνόντες τὴ" ἀλή- 


Tom. XIIT, 10. 11 


209 


seeundum alterum autem talia 
diei possumt: fillorum sunt qui- 
dam {ἰὴ regum terrue. 


alii autem propter hoc ipsum. 
quod alieni sunt a filis regum 
terrae, nullius quidem eorum qui 
sunt super terram fili sunt, sed 
«Id ipsum {111 aut dei aut filüi 
dei aut alicuius filiorum dei. quan- 
ddo ergo salvator interrogat Pe- 
trum, dicens: reges terrae a quibus 
uccipiunt tributum vel censum ? 
a filiis suis aut ab extraneis? di- 
cente Petro: non a suis filiis. sed 
ab extraners, quod dominus dicit 
de illis qui extranei sunt a regi- 
bus terrae: 


ergo fılii liberi sunt. 


tale alıquid aestima dietum. quo- 
niam lıberi sunt qui τὶ sunt dei. 
filvi autem regum terrae liberi non 
sunt, (quoniam omnis. qui facit 
peccatum. servus est peccatt. 
liberi autem sunt. qui manent in 
‘veritate > verbi[s] Iesu et propter 
hoc cognoverunt veritaten. “οἵ 


2S Joh. 8, 34 — 30H Vgl. Joh. 8, 311 


2 (ἄν ΚΙ + «τῶν υἱῶν» Koe, 


vgl. lat. 3 υἱοὶ <M 4 «τινὲς» ΚΙ 
15 ἀπὸ “ΜΔ 17 ἀλλὰ Δ 18 φησὶ 
᾿ H 20). εἰσὶ Ἡ 31 «ἐνὺ ΚΙ 


Origenes X 


10 “id ıpsum filii,. Klnach Diehl 
vgl. gr. 15 
17 quod y* tale aliquid 
dietum L 25 tale aliquid aestima 
dietum τ <L 2 
enim? Rl, vgl. gr. 31 
verbifs] Diehl, vgl. gr. 


Koe, aut] an L 


existilma 


autem] 1. 


‚veritate, 
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ϑειαν, ἵνα καὶ ἐλευϑεοωϑῶσι» ἀπ᾽ 
αὐτῆς. 


10 


εἴ τις οὖν ἔστιν» υἱὸς ἁπλῶς καὶ μὴ 
τοῦτο ὅλον υἱὸς τῶν βασιλέων τῆς 

[and > “« , > > ’ % 

15 γῆς, ἐκεῖνος ἔστιν ἐλεύϑερος. καὶ 
ὅμως, ὧν ἐλεύϑερος, πεφρόντικε τοῦ 
μὴ σκανδαλίξζξειν καὶ τοὺς βασιλεῖς 
τῆς γῆς καὶ τοὺς υἱοὺς αὐτῶν καὶ 

Α Α ’ A ’ 
τοὺς τὰ δίδραχμα Zaußarortag 

’ Α [4 

2060 φησι' μὴ σκανδαλίσωμεν 
9 [4 954 \ Α ’ 
αὐτούς, ἀλλὰ πορευϑεὶς βάλε 
τὸ ἀγκιστοόν σου, καὶ τὸν ἀνα - 

βάντα πρῶτον ἰχϑὺν door 
Ε \ Α SE> ’ sn - 
καὶ τὰ ἑξῆς. πυϑοίμη» δ᾽ ἂν τῶν 
5 χαιρόντων" τῇ περὶ φύσεων μυϑο- 
ποιίᾳ, ποίας φύσεως ἦσαν εἴτε οἱ 
τῆς ] γῆς βασιλεῖς εἴτε οἱ υἱοὶ 
αὐτῶν εἴτε οἱ τὰ δίδραχμα λαμ - 
βάνοντες, οὗς μὴ βούλεται σκα»ν- 
ay e ’ 
30 δαλίζειν ὁ σωτήο. 

’ Α ec \ Α e ’ 
φαίνεται δὴ (ὡς κατὰ τὴν" ὑπόϑεσι») 
ὅτι οὐκ ἐπαινετῆς εἶσι φύσεως, καὶ 
ὅμως πεφρόντικε τοῦ μὴ σκανδα- 
λισϑῆναι αὐτούς, καὶ ὅμως κωλύει 

45 σκάνδαλόν τι αὐτοῖς γενέσϑαι, ἵν᾽ 


td 
Sr 


ITf καὶ... 
.3? ΚΙ, vgl. 
32 φύσεως] 


13 ἐστιν -ἰἰ ὗ Ἡ 
καὶ... καὶ 1. ἢ... ἢ... 
lat. 


φρενῶς M 


24 ἑξῆς] ἐν αὐτῶ M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 24 (—27) 


veritas liberabit« eos a servitute 
peccati. 

si ergo in mysterio quodanı reges 
ierrae a filiis dei liberis consti- 
tutis exigunt didrachma »Cae- 
sarisce habentia imaginem, con- 
sequens est intellegere quoniam 
et quotienscumque exsurgunt qui- 
dam, qui per iniustitiam tollant 
nostra terrena, reges hulus terrae 
eos transmittunt ut exigant a 
nobis quae sunt ipsorum. 
quiecumgque ergo filius est sim- 
plieiter et non filius regum ter- 
rae, ille est liber. tamen cum sit 
liber, sollieite agit ut ne scanda- 
lizet vel ipsos reges terrae νοὶ 
filios eorum vel eos, qui aceipiunt 
didrachma; ideo sie dieit: sed ne 
scandalizemus eos, vadens ad mare 
mitte hanıum 


et cetera. 


et quamvis essent iniqui, tamen 
sollieite egit Christus, ut nc scan- 
dalizaret eos, et suo exemplo 
prohibet aliquod scandalun fieri 
etiam huinsmodi hominibus, sive 


af di- 
dragma Caes. didrag- 
mas Caes. habentes x 35 huius- 
modi] lat. las τοιούτοις für τι αὐτοῖς 
(Koe) 


1 liberabit Kl liberavit x 
habentia u 


536 


> 


Matth. 17, 24 (—27) 


ἤτοι μὴ χεῖρον ἁμαοτάγοιε), ἢ 
πρὸς τὸ (εἰ βούλονται) σωϑῆ- 
ναι ἥκοιεν ἐκ τοῦ ἀποδέξασϑαι τὸν 
φεισάμενον αὐτῶν ἵνα μὴ σπκαγδα- 
λισϑῶσι. καὶ ὡς Er NQPIQT γε 
JTAPAKANZERE (οὕτω yao ἕομι- 
γεύεται ἡ Kug «ον αού μὴ) παρακαλῶν 
ζἕκασγ)τον" μαϑητὴν" καὶ ἐλεύϑεοον 
αὐτὸν εἶναι καὶ υἱὸν {φἀπαγγέλλων), 


10 δίδωσιν" αὐτῷ δύναμιν τοῦ ἁλιεῦσαι 


με" 
St 


td 
or 
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ἰχϑὺν πρῶτον. ἵνα ἀγαβάντος 
αὐτοῦ παρακληϑῇ ὁ Πέτρος ἐπὶ τῷ 
ἀναβάντι καὶ ἁλιευϑέντι, καὶ ἀπὸ 
τοῦ LEE ἀνοιχϑέντος αὐτοῦ τοῦδ 
στόματος εἰλῆῖφϑαι τὸν στατῆορα 
ἀποδοϑησόμενον τοῖς οἰκείοις τοῦ 
στατῆρος καὶ ἀπαιτοῦσιν ὡς ἴδιον 
τὸ τοιοῦτον τόμισμα. 

12. Λααριέντως δ᾽ ἄν ποτὲ χοή- 
σαιο τῷ ῥητῶ ἐπὶ φιλαργύρῳ, μηδὲν 
ἀνὰ στόμα ἔχοντι ἢ τὰ περὶ τοῦ ἀο- 
γυρίου, ἐπὰν ἴδῃς αὐτὸν ὑπὸ τινος 
Πέτρου τεϑεοαπευμένον, ἀφελόντος 
αὐτοῦ οὐ μόνον ἔκ τοῦ στόματος καὶ 
τῶν λόγων, ἀλλὰ καὶ ἀπὸ ὅλης δια- 
ϑέσεως τὸ! στατῆρα, σύμβολον 
ὄντα πάσης αὐτοῦ φιλαργυρίας. ἐρεῖς 
γὰο τὸν τοιοῦτον Er ϑαλάσσῃ μὲν γε- 
γογέναι καὶ τοῖς ἁλμυροῖς τοῦ βίου 
πράγμασι καὶ τοῖς κύμασι τῶν τῆς 
φιλαργυρίας φροντίδων καὶ μερι- 
μῶν, ἔχοντα Er τῷ στόματι τὸν 
στατῆρα ὅτε ἄπιστος ἦν καὶ φι- 
λάργυρος, ἀναβεβηκέναι δὲ ἀπὸ τῆς 

5 Vgl. Wutz, Onom. sacra 40 

1 ἀἁμαρτάνοιεν v ἁμαοτάνειν MH 
ἢ Kl, vgl. lat. καὶ MH 
Koe, vgl. lat. καὶ MH 
τον Diehl Koe, vgl. lat. 9 (ἀπαγ- 
ye))wvy Kl, vgl. lat. 14 «ἐξ -- τοῦ» 
Kl mit Diehl Koe, vgl. lat. 


ἥκοιεν 


8 (ἕκασ»- 


Toın. XIIT, 11. 12 
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ut ne amplius ροσοοηῦ scandali- 
zati, sive ut salventur susci- 
pientes eum, qui pepercit eis quo- 
minus scandalizentur. οὐ sieut 
in AGRO CONSOLATIONIS (sic 
enim interpretatur Capharnaum) 
consolatur omnem discipulum et 
liberum eum et filium esse pro- 
nuntiat et dat ci virtutem pi- 
scandi piscem primum, ut ascen- 
dente eo consolationem aceipiat 
Petrus super cum quem piscatus 
cst, [12.] et propter hoc quod 
ablatus est stater de ore ipsius 
aperto, dandus eis quorum pro- 
prius est stater, et (qui) exigunt 
huiusmodi nomisma quasi suum. 


<12.3 Convenienter poteris 
uti hoc textu adversus avaros, qui 
nullam habent in ore suo lo- 
quelam nisi peeuniae. cum autem 
videris huiusmodi hominem ab 
aliquo Petro eorreptum, qui ab- 
stulit non solum de ore eius ver- 
bum pecuniae sed et de toto ad- 
fectu concupiscentiam pecuniae, 
dices eiusmodi hominem in mari 
fuisse et in salsis rebus huius 
vitae et in fluctibus sollicitudi- 
num avaritiae, et habuisse in ore 
suo siaterem quamdiu infidelis ex- 
titit et avarus, aseendisse autem 
de mari ad hamum rationabilem 


4 sicut x* sic 0 
Koe 


16 <qui,, 
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ὑϑαλάσσι)ς Er τῶ λογικῷ ἀγκίστοῳ 
συνειλημμένον καὶ εὐεργετούμενοι 
δ [4 I \ ’ [4 
(ὑπό τινος αὐτὸν διδάξαντος Ileroov 
τὴν ἀλήϑεια)") μηκέτι ἔχειν ἐν τῷ 
στόματι Tor στατῆρα ἀλλὰ ἀντ᾽ 
ezelrov τὰ ἔχοντα τὴν εἰκόνα λόγια 
τοῦ ϑεοῦ. 

13. Ἔτι eis τὸ προσῆϑον 
οἱ τὰ δίδραχμα λαμβάνοντες 
τῷ Πέτοω 
παραϑήσῃ ἀπὸ τῶν ᾿Αουιϑμῶν ὅτι 
ὑπὲρ μὲν τῶν ἁγίων κατὰ τὸν τοῖ' 
ϑεοῦ νόμον οὐχ ἁπλῶς δίδοαχμον δί- 
ὅοται. ἀλλὰ δίδραχμον ἅγιον. γέ- 
γραπται γάρ" »zal λήψῃ πέντε σί- 
κλους κατὰ κεφ αλήν, κατὰ τὸ δίδρα- 
χμον τὸ ἅγιονκ, ἀλλὰ καὶ ὑπὲο νττάν - 
των τῶν υἱῶν ᾿Ισοαὴ)κ κατὰ κεφα- 

\ [4 ’ φ » x 
λὴν δίδοται δίδοαχμον ἅγιον. Ertel 
οὖν οὐχ οἷόν τε μετὰ τῶν ἁγίων δι- 
δοάχμων ἔχειν καὶ δίδοαχμα (ἵν᾽ οὔ- 
τως ὀνομάσω) βέβηλα τὸν dyıor τοῦ 
ϑεοῦ, διὰ τοῦτο τοῖς λαμβάνουσι τὰ 
οὐχ ἅγια δίδοα μα καὶ ἐρωτήσασι 

Α ’ ᾿ , - e [4 
τὸν Πέτρον καὶ εἰποῦσιν" ὃ διδά- 
σκαλος ὑμῶν οὐ τελεῖ τὰ δί- 
δοαχμα; ποοστάσσει δοϑῆναι στα - 
τῆρα (Er ᾧ ἦν ζδίον ὁίδοαχμα) ὃ 
σωτὴρ εὑρισκόμενον ἐν τῷ στόματι 
τοῦ ποώτου ἀναβάντος ἰχϑύος. 

a “ " j - » 5 \ 
ἵνα δοϑῇ ἀντὶ τοῦ διὸισκάλου zul 
τοῦ μαϑητοῦ. 
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et conprehensum atque salva- 
tum (ab aliquo Petro. qui eum 
dlocuit veritatem), ut ne habeat 
aliıquando in ore suo staterem. 
sed pro eo habeat imaginem dei. 
eloquia dei. 


13. Et 


signa tibi ex Numeris, quo- 
niam pro sanctis secundum 16- 
gem dei non simpliciter didrach- 
mum datur. sed didrachmum 
sancetum. scriptum est enim: »et 
accipies quinque siclos secundum 
<caput, seeundum> didrachmum 
sanctum« sed et pro omnibus 
filiis Israe] seeundum caput datur 
didrachmum sanctum. quoniam 
ergo non licet sanctis dei cum 
sanctis didrachmis habere _di- 
drachmunm inquinatum, ideo ac- 
cipientibus non sancta didrachma 
et interrogantibus Petrum et di- 
centibus: magister vester non solvit 
didrachnıum ! praecepit salvator 
darı staterem (in quo erant duo 
didrachma), qui inveniebatur in 
ore piscis ascendentis primum; 

quod dedit magister et dant 


semper discipuli eins pro τᾶ 


salute et gloria C'hristi. ut longe 


15 Num. 3, 47 — 17 Vgl. Num. 3, 45? — 32ff Vgl. Hieron. in Matth. 
137 A: quod saepe monui, etiam nunc obserrandum est: causar quaerendae sunt 


singulorum domini dietorum atque factorum οἵα. 


9] Ta ΔΙ] 


6 τὰ δόρμρια Η 
δ (δίο" Kl, vel. lat. 


ts <caput. seeundum> Kl Koe, 
26 solvet GL ?S 29 (duae) 
(duo) didragmata 


vgl. gr. 
dligragmae GL 
Pasch 


10 


2. 
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I4. Er ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ 


πυοοσῆλϑον οἱ μαϑηταὶ τῶ 
[1008 λέγυντες τίς ἄνα nel- 
ῳ- » 4 ᾿ - “a - 

ζω" ἔστὶν Er τῇ βασιλείᾳ τῶν 


οδοα ρῶν (18. 1]|- 6)): 


‚Ivransros ὁ Murtdutos ὑπὲο 
τοῦ διδαχϑῆναι ἡπᾶς, TI TE ποοσελ- 
ϑόντες οἱ μαϑηταὶ τῷ ᾿]Πησοῦ 
ἡξίουν παο᾿ αὐτοῦ μαϑεῖν πῶς τε 
ἀπεκοίνατο πρὸς τὸ πύσμα αὐτίῦ)". 
αὐτὸ τοῦτο μόνον διηγήσασϑαι, ὁ δὲ 
ποοσέϑηκε κατὰ μέν τινα Tor ἀγτι- 
γοάφο»"" Er ἐκείνῃ τῇ ὥρᾳ ποο- 
σῆλϑον οἱ μαϑηταὶ τῷ ᾿]ησοῦ, 
κατὰ δὲ ἄλλα᾽ Ev ἐκείνῃ τῇ ἡμξ- 
ya. καὶ ἀναγκαῖον" μὴ ἀνεξέταστο!' 
ἐᾶσαι τὸ βούλημα τοῦ εὐαγγελιστοῦ. 
διόπεο ἐπιστήσαντες τοῖς ποὸ τοῦ 
ἐν ἐκείνῃ τῇ ἡμέοᾳ ἢ ὥρᾳ. 


Toın. XIII, 12. 13. 14 
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faciant a se ommnla quae Imaginem 
('acsarıs habent. 

l4. In ılla hora accesserunt 
ad Tesum diseipuli eins dicentes: 
quis pultas maior est in regno 
eaelorum ! 
et accipiens puerum statwil eum 
in medio eorum et dixit: amen 
ılico robis, nisi conwersı fuerilis 
et facti quemadmodum pneri, non 
intrabitis in reynum caelorum. 
si quis ergo humtliaverit se sicut 
pwer iste, ipse est muior In regno 
eaelorum. οἱ qui acceperit puerum 
talem in nomine meo, me recipi. 
Cum posset Matthaeus nostrae 
eruditionis causa hoc solum ex- 
ponere, quid accedentes discipuli 
1681: interrogaverunt eum et quo- 
nıodo ad interrogationem eorum 
respondit, addidit seeundum quae- 
dam quidem exemplaria in tlla 
hora accedentes discipuli Tesu, se- 
cundum alia autem in dla die. 
et necesse est, ut non indis- 
ceussam voluntatem relinquamus 
evangelistae. propter quod ex- 
ponentes in primis quodait. in. ella 
die vel in illa hora. videamus si 


9 Vgl. Hieron. in Matth. 137 A: gwia riderant pro Petro et domino 


dem tributum redditum, ex aequalitate pretii arbitrati sunt ommibus apostolis 


Petrum esse praelatum qui in redditione tributi domino fuerat comparatus, 
jdeo interrogant, quis mator sit in regno caelorumn — 39 Π Vgl. Hautsch, 


TU. 34, 22, 58 


3 Ἔν] vorher: Περὶ τῶν λεγόντων 
τίς μείξων« καὶ πεοὶ τοῦ ποοσκληϑέντος 
παιδίου ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ H 
24 τῷ M°H αὐτῶ Ma 


3,6 μεῖζον H 


3 in illa hora] V secundum 
matlım. In illo tempore L ‘ eum 
<PB 
de cadem lectione L 
possitx ΙΝ quod G®B 
29 hora vel in illa die L 


15 recipit -- Ommelia Origenis 
16 posset ὁ 
23 hora x* 


10 


20 


90 
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[4 2 7 [4 3 μ 9 
σκοπήσωμεν" εἰ οἷόν τέ ἔστιν ἀπ 
ἐκείνων ὁδὸν λαβεῖν ποὸς τὸ ϑεω- 
οῆσαι ὡς ἀγαγκαίαν τὴν ἐν Ezeirn 
τῇ ἡμέρᾳ ἡ ὥρᾳ προσϑήκην. 
ἐληλύϑεισα)" τούν""" eis tim »Rayao- 
vaobu« ὁ ᾿]ησοῦς ἅμα τοῖς μαϑηταῖς 
“ e \ , μὲ ’ 
ἔνϑα vol τὰ δίδοαχμα λαμβάνοντες 
τῷ Πέτοῳ προσῆλϑον zul« ἐρωτῶν - 
τες ν»εἶπον« τὸ νὃ διδάσκαλος ὑμῶν 
οὗ τελεῖ τὰ δίδραχμα; « εἶτα ἀποκοι- 
γαμέγου πρὸς αὐτοὺς τοῦ “Πέτρου καὶ 
εἰπόντος »rai«, ὃ W ]ησοῦς« TOouno- 
λογησάμενος πεοὶ τῆς δόσεως τῶν 
διδοάχμων» πέμπει τὸν Πέτρον τῷ 
ἀγκίστρῳ ἀνασπάσοντα »ἰχϑύν«, οὗ 
Er τῷ στόματι ἔφασκεν εὑοεϑηήσεσϑαι 
»στατῆρακ τὸν δοθϑησόμενον ὑπὲρ 
ἑαυτοῦ καὶ Πέτρου. δοκεῖ οὖν μοι ὅτι 
μεγίστη" νομίσαντες ταύτην εἶναι 
δ Α - 9 - Α ἢ ’ 
ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ ποὸς τὸν Πέτρον τι- 

Α * δὲ οἷς, ’ P 3 Α % Ε - 
μὴν *(**zolvartos αὐτὸν μείξονα τῶν 
λοιπῶν γνωρίμων) ἐβούλοντο. ὅπεο 

’, - 
ὑσπεγόουν, ἀκοιβῶσαι 
διὰ τοῦ πυϑόμενοι τοῦ ’Imood ἀκοῦ- 


- 9 > -- > e e ns 
σαι tun’ αὐτοῦ ei (ὡς ὑπελάμβανον) 


μείζονα κέκοικε τὸν ]]έτοον αὐτῶν. 
“ ya \ \ -. », " | 
ἅμα δὲ ἤπιζον καὶ τι)" αἰτίαν εἶ -᾿ 

-«- ’ὔ Α ’ 
σεσϑαι τοῦ ποοκεκοίσϑαι tor Πέ- 
toor τῶν λοιπῶν μαϑητῶν. ταῦτ᾽ 
οὖν (οἶμαι) δηλῶσαι ὁ Marduios 
βουλόμενος ἐπήγαγε τῷ »ἐκεῖνον' }α- 


ὃ --18 Vgl. Matth. 17, 21--3ῖ — 


l&<H 
10 τελεῖ] δίδω ΔΙ 12/13 
ἀπολογησάμενος: M 16 εὑρήσεσϑαι X 
21 *** K1 Koe, vgl. lat. 


5 ἐληλύϑεσαν Δὶς 


μη m Be 


29 ταῦτα δ 
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necessaria est adıectio ıista diei 
vel lhıorae. 


venerunt enim in »Caplıarnaum« 
Iesus cum discipulis suis, ubi et 
»cidrachma exigentes accesserunt 
ad Petrum et« interrogantes »dix- 
erunt: magister vester non solvit 
didrachma®«itarespondente Petro 
adeoset (dicente) vetianı«, faciens 
verbum de didrachnmis Jesus mit- 
tit Petrum eum hamo conprehen- 
dere »piscem«, in euius ore dicebat 
inveniendum esse »staterem«, ut 
claretur pro se et Petro. arbitror 
ergo. quoniam maximum hune 
aestimantes honorem in Petrum 
a Christo conlatum (quasi per 
hoc iudicasset eum ceteris disci- 
pulis meliorem) cupiebant quod 
suspicabantur caute cognoscere. 


simul autem sperabant, quod et 
causam ipsam Petri elationis in- 
terrogantes discerent. hoc ergo 
ostendere volens Matthaeus ad- 
didit propter illud, quod ait: 


31 Matth. 17, 27 


» l. venerant? Koe, vgl. gr. 
10 respondente Petro —L 11 et 
<dicente) etiam Diehl ΚΙ Koe, vgl. 
gr. etiam et x 16 se] ihu GL 
16/17 ego arbitror L 25 Petri ela- 
tionis Koe, vgl. gr., revelationis x 
29 discerent Diehl indicerent v 
indicarent L 30/31 adicit L 


ic 


-ὠ" 
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Α . ’ N - 3 93 
βὼν (δηλονότι τὸν νστατῆρα") δὸς αὖ - 
τοῖς ἀντὶ ἐμοῦ καὶ σοῦκς τὸ Er ἐκεί- 
"ἢ τῇ ἡμέρᾳ («ἢ ὥρᾳ» προσῆλ- 

6 \ “- 9 ap 
dor οἱ μαϑηταὶ τῷ ᾿]ησοῦ λέ- 
yortes’ τί: ἄρα μείζων ἐστὶν 
ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν; 

[4 4 9 ’ n x \ - 
τάχα δὲ καὶ dug ἔβαλλον διὰ TO τηεῖς 
ποοκεκρίσϑαι κατὰ τὴ" μεταμόοφω - 

3 [4 \ 3 -- ’ - 
σι», ἀμφέβαλλον δὲ πεοὶ τοῦ τίς τῶν 
τριῶν μείζων» εἶναι κέκοιται παρὰ 
τῷ κυρίῳ. 


ὁ μὲν γὰο ᾿Ιωάννης ἀνέπεσεν »ἐπὶ τὸ 
στῆϑος« αὐτοῦ δι᾿ ἀγάπη)", καὶ ἀκό- 
λουϑον ποὸ τοῦ δείπνου τιμῆς ἐξαι- 
οέτου σύμβολα πολλὰ αὐτοὺς ἕωρα- 
κέναι ποὸς τὸν ᾿Ιωάνγην ἀπὸ τοῦ 
᾿]ησοῦ. 


e Α ’ 9 - ka) * ’ 3) 

ὁ δὲ Πέτρος ἔν τῇ ὁμολογίᾳ ἤκουσε 
μακάριος διὰ τὸ νσὺ εἶ ὁ Χοιστὸς ὃ 
υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ξῶντοςα" 


Jom. XIII, 14 
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‚nune accipiens da propter me 
οἱ ἴσος, in illa die vel hora accesse- 
runt discipuli ad Tesum dicentes: 
quis pulas maior est in reyno 
caelorun ? forsitan autem et du- 
bitabant etiam propter illud, quod 
superius tres discipuli magis erant 
dignificati, adsumpti in montem 
eum ipso ut viderent transfigura- 
tionem gloriae eius, dubitabant 
autem quis de tribus illis melior 
iudieatus esset a Christo. 
distrahebatur autem aestimatio 
sensus eorum per varlas causas. 
interdum quidem Johannem for- 
sitan meliorem putabant esse, 
eo quod reeubuerat super pectus 
salvatoris in cena et secreta 
eonsilia ei prae ceteris fuerant 
declarata. 

interdum autem arbitrabantur 
Petrum maiorem ın regno caelo- 
rum, vel propter »staterem« hunc, 
qui datus est pro Christo et 
Petro, 

vel propter illud, quod Petrus 
dixit ad lesum prae ceteris: 
»tu es Christus filius dei vivi« 
et Christus ad eum: »beatus es, 
Simon Bariona, quia earo et 
sanguis non revelavit tibi, sed 
pater meus qui est in caelis; et 
ego tibi dico quia tu es Petrus. 


15 Vgl. Joh. 13, 25 — 23 Vgl. Matth. 17, 27 — 27 Matth. 16, 16 (—13) 


3 (ἢ ὥρᾳ» Kl, vgl. lat. 8 κατὰ 
τὴν μεταμόρφωσιν»)] gekürzter Aus- 


druck gegenüber lat. 9 δὲ“ ΜἩ 
15— 216,10 gr. voller Kürzungen 


4 putas < G 1S in cena] 
unrichtige Wiedergabe von δι ἀγάπην 
(Koe) 15/19 secreta consilia aus 
ἐξαιοέτου u. σύμβολα mißverstanden 3 
Elt 33 dico tibiı LU quia<y 


1. 


15 
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πάλιν» δὲ 


διὰ τὸ 


ὕπαγε ὀπίσω μου. σατανᾶ" σκάν- 
δαλόν μοῦ El, ὅτι οὐ Fooreis τὰ τοῦ 
ϑεοῦ ἀλλὰ τὰ τῶν ἀνϑρώπωνγκ« πεοι- 
εσπῶντο μήποτε οὐχ οὗτος εἴη ὁ 
μείξων, ἅτερος δὲ τῶν Ζεβεδαίου 
υῶν. τοσαῦτα μὲν διὰ τὸ ἐν ἐκείνῃ 
τῇ ἡμέοᾳ ἢ ὥρᾳ, Er ἢ γεγόνει τὰ 
περὶ τὸν νστατῆρακ. 

13. “᾿Εξῆς δὲ κατανοι)τέον τὸ 
ποοσῆλθϑον αὐτῷ οἱ μαϑηταί, 
ὡς μαϑηταὶ διδασκάλῳ προβλήματα 
προτείνοντες καὶ ἐξετάζοντες. τίς 
ἄρα μείξων ἐστὶν 
er τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν. 
καὶ μιμητέον γε ἐν τούτοις τοὺς τοῦ 
᾿Ϊησοῦ μαϑιητάς" εἴ ποτε ζητούμε - 
vor τι Ev ἡμῖν μὴ εὐοίσκοιτο, μετὰ 
πάσης ὁμονοίας πεοὶ τοῦ ζητουμένου 
ποοσέλθωμεν τῷ ᾿]ησοῦ, παρόντι 
ὅπου νδύο ἢ τρεῖς συ), γμένοικ ἐν τῷ 
ὀνόματι αὐτοῦ, καὶ ἑτοίμῳ ἐν τῇ κα- 
τὰ δύναμι" παρουσίᾳ φωτίζει» τὰς 
καοδίας τῶν γνησίως αὐτῷ μαϑη- 
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et super hanc petram aedificabo 
ecclesianı meam, et portae in- 
ferorum non praevalebunt ei« et 
cetera. 
iterum autem 
forsitan eorum revocabatur opi- 
nio, 
propter quod 
dixerat Christus ad Petrun, quod 
aliis non dixerat discipulis: 
»vade post me, satana, scan- 
dalum mihi es, quia non sapis 
quae dei sunt, sed quae homi- 
nuni«, ne forte non esset mator 
Petrus, sed unus ex filiis Zebe- 
daei. haee diximus propter quod 
ait in tlla die vel hora, quando de 
»statere« sermo fucrat factus. 
15. Post hoc autem videamus 
quod ait: et accesserunt discipult 
ad lesum, quasi discipuli ad ma- 
gistrum. proponentes interroga- 
tionem. quis esset mator. 


in his autem imitatores disci- 
pulorum Christi esse debemus, 
si quando aliqwid in nobis quasi 
dubium quaeritur et non inve- 
nitur, ut cum ΟἹ consensu ac- 
cedamus ad lesum semper prae- 
senten, ubicumque »duo vel tres« 
in nomine cius fuerint »congre- 
gati«, qui potens est inluminare 


11 Matth. 16, 23 — ΙΝ Vgl. Matth. 17.27 — 30 Vgl. Matth. 18,20 — 


31f Vgl.1. Kor. 4,5? 


17 ἐγεγόνει M°H, lat. 
‚oveı (Diehl) 


oos M 


las ἐγε- 
21 διδασκάλῳ] τοῦ 
80 ὅπου -᾿ εἰσὶν. Koe | Kl. 
vgl. lat. καὶ MH 


S propterea 0 11 post] 


retro y Pasch 16 propterea L 
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’ ’ 4 io 
τεύεσϑαι ϑελόντων ποὺς κατάλι"} 
τῶν" ζητουμ ἔν)". 


4 “, % 
οὐκ ἄτοπον δὲ 


καί τινι τῶν ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ τεταγμέ- 
"ΩΝ Er τῇ ἐκκλησίᾳ διδασκάλων TOO- 
σελϑόντας ἡμᾶς 

ποοτείνειν ἀνάλογόν τι πούβλημα τῷ 
τίς ἄρα μείξων ἐστὶ" ἐν τῇ 
βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν. 

τί μὲν οὖν MON ἔγγωστο τοῖς μαϑη- 
ταῖς τῶν κατὰ τὸ πύσμα τοῦτο; τί 
ὁὲ ἐξητεῖτο; ὅτι μὲν γὰρ οὐκ ἔστιν 
ἰσότιις τῶν ἀξιουμένων τῆς βασιλείας 
τῶν οὐρανῶν, κατειλήφεισαν. καὶ 
ὅτι (su) οὔσης ἰσότητος) ἔστι τις ὁ 
μείξων καὶ οὕτω zudel&js μέχοι 
τοῦ ἐλαχίστου. ὁποδαπὸς δὲ ὁ μεί- 
dom. καὶ ὅπως βιώσας ὁ ἐλάχιστος 
καὶ τίνες οἱ μεταξύ. ἔτι ἐζήτουν. εἰ 
μὴ ἄρα ἀκριβέστερον ἔστιν einen ὅτι, 
τίς ner ὁ ἐλάχιστος ἤδεισαιν" ἐκ τοῦ 
ὃς ἐὰν λύσῃ μίαν" τῶν ἐντολῶν τού- 
τῶν τῶν ἐλαχίστων καὶ διδάξῃ οὔ- 
τως τοὺς ἀνϑοώπους, ἐλάχιστος κλη- 
ϑήσεται Er τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρα- 
γῶν, 

τίς δὲ ὁ πάντων μείξων οὐκ ἐγώω - 
σκον, εἰ καὶ κατελάμβανον τὸ νὃς 
0’ ἂν ποιήσῃ καὶ διδάξῃ, οὗτος μέ- 
yus κληϑήσεται Er τῇ βασιλείᾳ τῶν 
οὐρανῶν" μεγάλων γὰρ ὄντων -τλειό- 
Wr, τίς ὁ τῶν μεγάλων μείζων (ὡς 


Οἵ Vgl. Harnack TU. 42, 4, 135 


9 τι «: Δ] 
ständiger als lat. 
vgl. S. 219, 7 


1S— 21 gr. voll- 
19 oxotaunöos Hui, 
22 ἔστιν « ΔΙ 
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corda ommium, qui ex toto corde 
discere volunt ab co, ad intelle- 
gendam solutionem onıniun quae- 
stionum. non est autem absurdum 
ut secundum Christi exemplum 
interrogemus aliquem corum doc- 
torum qui praepositi habentur 
ecclesiis. 


quid ergo lam sciebant diseipuli 
secundun hanc interrogationen, 
quid autem adhuc ignorabant, 
videamus. nam quia non est 
aequalitas sanctorum in regno 
caelesti, sciebant, et quia (cum 
non sit aequalitas) est aliquis 
masor et mimor; sed quomodo 
maior et qualiter vivens minimus, 
hoc discere cupiebant. nisi forte 
cautius est dicendum, quoniam 
quis esset quidem minimus scie- 
bant ex eo, quod alıbi docuerat 
ipse: »si quis solverit unum ex 
mancdatis istis minimis et do- 
cuerit sic homines, minimus vo- 
cabitur in regno caelorunı«. 

et quis esset maior sciebant ex 
eo quod ait: »si quis fecerit et 
sic docuerit, hic magnus voca- 
bitur«. sed ex multis magnis quis 
esset maior, hoc eis non erat 
manifestum. 


— 24 Matth. 5, 19 — 30 Matth. 5, 19 


ΠῚ doc- 
20 mini- 
23 qui GL 


29-34 et quis-manifestum] lat. kürzt 


3 omnium] homimun (Ὁ 
torum x* cdloctorem 9 


mus *** Diehl, vgl. gr. 


5 
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ἐν ἀνϑοώποις) οὐκ ἦν αὐτοῖς σαφές. 
καὶ ὅτι μεγάλοι μὲν πλείους, οὐκ 
ἐπίσης δὲ μεγάλοι οἱ μεγάλοι. δη- 
λώσει τὸ μέγας ὄνομα κείμενον ἐπὶ 

ὅ τοῦ ᾿Ισαάκ. »ös ποοβαίγων μείζων 
ἐγίνετο ζξως οὗ μέγας ἐγένετον σφό- 
ὅρα σφόδρακ, εἰρημένον δὲ καὶ ἐπὶ 
Mwoews καὶ ἐπὶ τοῦ βαπτιστοῦ 
᾿Ιωάγνου καὶ ἐπὶ τοῦ σωτῆρος. καὶ 

10 πᾶς γε ὁμολογήσει ὅτι (εἶδ καὶ πάν- 
τες οὗτοι μεγάλοι ἦσαν κατὰ τὴν 
γραφήν, ἀλλὰ μείζων αὐτῶν ἦν" ὁ 
σωτήο. 


15 εἰ δὲ καὶ ᾿]ωάνγη)ς τοῦ ᾿Ισαὰκ καὶ 
-- ’ [3 “ = ’ 
τοῦ Μωσέως μείζων ἦν, οὗ νμείξων 
οὐδεὶς ἐν γεννητοῖς γυναικῶγι ἦν, ἢ 
οὐ μείζων μὲν ἴσος δὲ ἀμφοτέροις 
ἤ tu αὐτῶν, οὖκ ἀκίνδυνον ἅπο- 
90 φήγασϑαι. 
καὶ ἐκ τοῦ ᾿Ισαὰκ δὲ νποοβαίνων 
’ 9 ’ [τὰ “ ’ 9 fd 
μείζων ἐγίνετο. ἕως οὗ μέγας EyE- 
γετος, οὐχ ἁπλῶς ἀλλὰ μετὰ προ- 
[4 - [4 \ [4 
σϑήκης τῆς »σφόδοαςκ δὶς κατειλεγμέ- 
25 νης, ἔστι μαϑεῖν ὅτι διαφορά ἔστι 
μεγάλων, τινὸς μὲν ὄντος μεγάλου, 
ἑτέρου δὲ σφόδρα μεγάλου καὶ ἄλλου 
σφόδοα σφόδρα μεγάλου. ἐξήτουν 
φόδορα σφόδρα μεγάλου. ἐζή 
’ e 
τοίνυν ol μαϑηταὶ προσελϑόντες 
τῷ ᾿]ησοῦ μαϑεῖν. τίς ἄρα μεί- 
ζων 


— 


3 
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et quoniam multi quidem sunt 
magni. non autem aequaliter 
magni, indicat nomen magni po- 
situm in persona Isaac, »qui 
proficiens magnus fiebat, donec 
efficeretur magnus valde valde«. 
scriptum est autem id ipsum 
etiam in Moyse et in Iohanne 
baptista et in ipso etiam sal- 
vatore. et omnibus constat, quo- 
nıam etsi omnes hi magni fue- 
runt secundum scripturas, tamen 
malor eis erat salvator. 


eX eo ergo, quod est positum in 
Isaac »xproficiens magnus ficbat), 
donec fieret magnus valde valde« 
(non simplieiter, sed cum ad- 
ditamento duplici »valde valde«), 
cognoscere possumus quoniam 
differentia est magnorum, et alius 
quidem est magnus alius autem 
<valde magnus ct alius)> magnus 
valde valde. ergo discipuli qui- 
dem quaesierunt quis esset mator, 


5 Gen. 26, 13 — Τί Vgl. Ex. 2,11 (Hebr. 11, 24) — 9 Vgl. Luc. 1,15 — 


16 Luc. 7,25 — 21 Gen. 26, 13 


6 (έξως -- ἐγένετο) Kl, vgl. lat. 
< ἐπὶ -ἰ τοῦ Ἡ 10 (εἶ Kl, vgl. 
lat. | πάντες] οἱ ἄνδοες M 


<M 


27 καὶ 


9. quoniamx* quod «u 4magnil 
<sunt magni) Diehl, vgl.gr. 4/din- 
positum RG 21 positum x* pro- 
positum u 22 <(proficiens mag- 
nus fiebat> KlKoe 23 valde’< GC 
27 differentiae sunt L 29 <valde 
—alius> Kl. vgl. gr. 


Matih. 18, 1(--6) 


ἐστὶν Er τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐ - 
ραν». καὶ τάχα ἐκεῖνοι μὲν ἐβού- 
λοντὸο [μαϑεῖν ἀκούσαντες ἀπ᾽ αὐτοῦ 
τὸ τοιοῦτον" ὁ δεῖνα μείξων ἐστὶν 
5Er τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶι" 
ὁ δὲ ἐπὶ τὸ καϑολικώτερον" ἀνάγει 
τὸν" λόγον. δεικνὺς ὁποδιπὸς τῇ 
ποιότητι μείζων ἐστὶν ἐν τῇ βα- 
σιλείᾳ τῶν οὐρανῶν, ὅντινα κα- 
τὰ δύναμιν ἔκ τῶν γεγραμμένων κα- 
ταγλοήσωμεν, 
(16.2 Προσκαλεσάμενος 


γὰρ ὁ ᾿]ησοῦς παιδίο!ν 
ἑξῆς. 


10 


\ 4 


και TU 


[16.] ἔστι δὲ πρότερον" ἁπλῶς 
διηγήσασϑαι. 

25 εἴποι δ᾽ ἂν ὃ κατὰ τὸ ἁπλοῦν διη- 
γούμεγος τὸν τοῦ σωτῆρος ἐν τού- 
τοῖς λόγον 
ὅτι, ἐὰν ἀνήρ τις ὧν ἐπὶ τοσοῦτον 
γεκρώσῃ τὰς ἀνδρικὰς ἐπιϑυμίας, 
γπγνεύματι τὰς πράξεις τοῦ σώματοςς 
ϑανατῶν καὶ νπάντοτε τὴν νέκρω - 
σιν τοῦ ᾿]ησοῦ Er τῷ σώμιατικ περι- 
φέρων, ὥστε παιδίου ἀγεύστου ἀφρο- 
δισίων καὶ ἀνεννοήτου ἀνδρικῶν κι- 


90 


“3--αὐῷ 25 


31 II. Kor. 4, 10 


Vgl. Clue Nr. 


" ὁποταπὸς MH, vgl. S. 217, 19 
10,11 1. κα- 


9 ὅ κατὰ τὸν 


1/S τῆς ποιότητος M 
τανοήσομιεν ὃ TKoe 


ἁπλοῦν ἡγούμενο: M 


Toın. XIIT, 15. 


39 Or. — 


16 219 


ipsce autem pleniorem facit ser- 
monem demonstrans eis etianı. 
quomodo quis actibus mutor ef- 
fieciatur in regno caelorum, sicut 
subsequens sermo demonstrat di- 
cens: 

16.) Et vocans lesus pu- 
erum. 
statuit eum im melio eorum et 
dirit: amen dico vobis, nisı con- 
versi fuerttis ut effictaminı sicut 
puer., non intrabitis in regnum 
caelorum. quicumque ergo humi- 
liaverit se sicut puer tiste, hic erit 
maior in regno caelorum. et qui 
acceperit puerum talem unum in 
nomime meo, 116 accıpil. 

[16.] Primum simpliciter ex- 
ponamus propositum verbi: 


hoc est, si quis vir constitutus 
usque eo mortificaverit viriles 
concupiscentias suas »in spiritu 
mortificans corporales actus« et 
»semper morten Jesu circum- 
ferens in corpore suo«, ut puer qui 
muliebria nondum temptavit nec 


13 


30 Vgl. Röm. 8, 


19 puer] parvulus L 21 unum 


<L 


>39] 


- 
wi 


10 


ji 
ı 
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"γ͵ μάτων ἔχει)" κατάστασιν, ὁ τοιοῦ- 
τὸς ἐστοάφη καὶ γέγονεν ὡς τὰ 
παιδία. καὶ 6007 γε ποοσέϑηκε τῇ 
τῶν ςταιδίων πεοὶ τῶν τοιούτο»»" κι)"}- 
μάτων καταστάσει, τοσούτῳ μᾶλλον 
ἄλλω)» . τῶν ἀσκούντων καὶ ἐπὶ το - 
σοῦτοι' «οὐκὴῪλ ἐληλακότων 00400 - 
σύνης [τὸ] μείξων ἐστὶν 
ἐν τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐοαγῶν. 
ὅπερ δὲ ἐπὶ τῶν κατὰ τὰ ἀφοοὸδίσια 
λέλεκται περὶ τῶν παιδίων. τοῦτ᾽ ὧν 
λεχϑείη καὶ περὶ τῶν λοιςττῶν παϑῶν 
καὶ ἀοοωστημάτων καὶ νοσημάτω)' 
τῆς φυχῆς. εἰς ἃ μὴ πέφυκε παιδία 
ἐμπίπτειν, ὅσα τὸν λόγον μηδέπω 
συμπεπιλήοικεν" οἷον" ἵνα στοαφῇ τις 
καὶ ὁποῖόν ἐστι τὸ βοαχὺ παιδίον 
ποὸς ὀογὴν τοιοῦτος γένηται ὧν 
a0, καὶ ὅποῖών ἔστι τὸ παιδίον 
ποὸς λύπην (ἔσϑ᾽ ὅτε παοὰ τὸν και- 
vor τοῦ τεϑνηκότος πατοὸς ἢ μητοὺς 
ἢ tıros φίλου, ὡς γελᾶν καὶ παίζειν 
κατ᾽ ἐκεῖνον τὸν" Z00r0r), τοιοῦτος: 
ἂν yEroıo ὁ στοαφεὶς ὧς παιδία 
καὶ ἕξι» ἀναλαβὼν E2 λόγου τῆς λύ- 
πῆς ἀπαοάδεκτον',, ὥστε ὁποῖόν ἔστι 
ποὸς λύπην τὸ βοαχὺ παιδίον 
αὐτὸν γενέσθαι. τὸ δ᾽ ὅμοιον φῆή- 
σεις πεοὶ τῆς καλουμένης ἡδονῆς. 
καϑ ἣν ἀλόγως ἐπαίρονται 
φαῦλοι, Tr οὐ πάσχει τὰ παιδία 
οὐδ᾽ οἱ στραφέντες καὶ γενόμενοι | 
ὡς τὰ παιδία. 


3 ὅσον Hu, vgl. lat. ὁ σηὴο MH 
6 (ςἄλλων» Kl mit Diehl Koe. vgl. lat. 
τ <otx> Hu, vgl. lat. | [τὸ] Hu τός- 
πὸ" Koe S μεῖζον H 10 δὲ] 
δὴ καὶ M 11] τοῦτο Δ] 14 πεδία Ἡ 
16 iva] --- καὶ H 1: βοαχὺ <H 
22 φίλου Kl, vgl. lat. ἀδελφοῦ MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


οἱ 


Matth. 18, 1(—6) 


sensit motus viriles. iste talis 
conversus factus est sicut puer. 
et quanto amplius adpropinqua- 
verit pueris recedens ab huius- 
modi motibus, tanto amplius 
ceteris continentibus et ad per- 
fectum eontinentiae ascendere 
non valentibus maior habetur. 


quod autem propter muliebres 
passiones de parvulis dietum 
est, hoc ipsum clicere con- 
venit et in ceteris passionibus et 
languoribus et infirmitatibus ani- 
mae, in quas omnes puerl non in- 
currunt, priusquam inciplant ab- 
solutum proferre scrmonem; ut- 
puta ut conversus quis fiat sicut 
parvulus puer In ira, cum sit vir, 
et sicut est parvulus puer ad 
tristitlam (qui interdum tem- 
pore mortui patris vel matris νοὶ 
alicuius amici ridet et ludit), 
talis fiat vir habitudinem pueri- 
lem circa tristitias repellendas 
perfectioris animae ratione con)- 
mutans. similiter dices circa 
extollentias, quibus inrationabi- 
liter extolluntur homines qui 
non sunt dei, quas pueri non 
patiuntur nec qui conversi facti 
fuerint sicut puert. 


11 die- 
l4et x* Pasch 
21/22 tempore y* 
in tempore L 24ff gr. z. T. ab- 
27 dieas G 31 facti 


δ praevalentibus y 
tum de parvulis L 
et ceteris u 


weıchend 


<L 


᾽Ὶ 
Li 


19 


Matth. 18, 1(—6) Tom. XIII, 16 9] 


“ὡς μὲν οὖν ποὸς τὸ ἀκοιβές, 
ἀποδέδεικται καὶ ἄλλοις ὅτι 

οὐδὲν τῶν παθῶν πίπτει εἰς τὰ (DE - 

πῶ σιεκιπεςπλιο κότα τὸν λόγον πται - 

3 δία" εἰ δ᾽ οὐδέν. δηλονότι οὐδὲ φό- 

βος. ἀλλ᾽ εἰ ἄρα ἀνάλογον τι τοῖς 

ἄλλοις . πάϑεσι. καὶ ταῦτα ἀμυδοὰ 
καὶ τάχιστα ἀνασκεναζόμενα 


. 
ww 


10 καὶ ϑεραπευόμενα γίνεται Er τοῖς 
παιδίοις. ὡς ἀγαπητὸν εἶναι ἐπὶ τοῦ- 
To φϑάσαι τὸν στοαφέντα ὡς τὰ 
παιδία ὅσον ἔχει τῆς οἱονεὶ ὕποβο- 
λῆς τῶν παϑῶν ὡς τὰ παιδία. καὶ 

15 πεοὶ φόβου Toirvr τὰ ὅποια τοῖς ἀπὸ - 
δεδοιιένοις νοήσεις ὅτι τὰ παιδία τὸν 
«er φύβοι τῶν φαύλων οὐ πάσχει, 


"ὦ 


20 


ἄλλο δέ τι ὃ οἱ μὴ ἀκριβοῦντες τὰ 

τῶν παϑῶν καὶ τῶν ὀνομάτων ἐκεί- 
25 )γὼν λέγουσιν εἶναι φόβον. olor 
δὴ καὶ τὸ τῶν παιδίων ἀμνησίκακον 
παρ᾿ αὐτοὺς τοὺς τῶν δωακούω)ν και - 
ροὺς ἐν ἀκαρεῖ μεταβαλλομένων καὶ 
γελώντων καὶ συμπαιζόντων τοῖς VO- 
μιζομένοις λελυπηπκέναι καὶ TEYO- 
βηκέναι. ἀλλ᾽ οὐ κατὰ -τὴ" ἀλή- 
ϑειαν ταῦτα ἐνηργιηκώσιυ. 


Bl 


-- 


1 πρὸ: τὸ] τουτο ΔΙ > οὐδὲ 
Koe, vgl. lat. καὶ ὁ MH  ςἄλλοιςξ 
Diehl.vgl.lat. 13 14 ὑπερβολῆς (Ἰὰς 
Nr. 39 [5 16 ἀποδεδειγμένοις ΔΙ 
16 γνοήσεις Kl ronderer Hu γοησεῖιεν 
MH 23 μὴ ἀκριβοῦντες Kl nach 
Clue Nr. 39 διακοιβοῦντες MH 26 0 
KlKoe δὲ MH 1 τὴν" <M 


stnulla paene passio cadit in 
pueros, antequam absolute in- 
cipiant loqui; si autem nulla. 
manifestum est quia nee timor 
(nisi forte secundum aestimatio- 
nem ceterarum passionum Jevis 
et transitorins). 


pueri enim mal\or,um timorem 
non patiuntur, utputa, 

si quis puero comminetur ne 
mammam petat vel ne ploret. 
terretur quidem sed timor eius 
stabilis non est. sı quis autem 
terreat puerum talem et dicat: 
nisi hoc feceris occido te, incendo 
te, aut simile aliquid. nun- 
quid timet huiusmodi puer ? sieut 
ergo ceterae passiones non sunt 
in pueris firmae. sic neque timor. 


16 mal.or,um Koe, vgl. lat. 
1S—27 entspricht dies noch gr. 22 
— 28? 25 sieut] si G 27 firme 


in pueris L 


lt 
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οὕτω δὲ καὶ ταπεινώσει ἑαυτόν 
τις ὡς ὃ προσεκαλέσατο ὁ ᾿]ησοῦς 
παιδίον" οὐ γὰρ πίπτει ὑφψηλοφοο - 
σύνη καὶ οἴησις εὐγενείας ἢ πλούτου 
7 tirog τῶν νομιζομένων μὲν οὐκ ὄν - 
των δὲ ἀγαϑῶ» εἰς παιδίον. διόπεο 
ἔστιν ἰδεῖν τὰ κομιδῇ νήπια μέχρι 
τριῶν καὶ τεττάρων ἐτῶν ὅμοια τοῖς 
ἀγεγέσι, κἂν εὐγενῆ εἶναι δοκῇ, καὶ 
μὴ μᾶλλον πάντως φιλεῖν δοκοῦντα 
τὰ πλούσια -ταιδία -τταρὰ τὰ πενιχοά. 
ἐὰν οὖν ὅπερ παρὰ τὴν ἡλικίαν -τά- 
σχει τὰ παιδία πρὸς τὰ τοὺς ἀνοή- 
τους ἐπαίροντα τοιαῦτα πάϑη. ἀπὸ 


15 λόγου ὁ τοῦ ’Imood μαϑητὴς <aru- 


90 


30 


λάβῃ», Eranelıwoev ἑαυτὸν ὡς ὃ 
“ e 5 m ’ > 
ἔδειξεν ὁ ᾿]ησοῦς παιδίον, οὐκ 
3 ’ 3 Α E [4 3 Α 7 
ἐπαιρόμενος ἐπὶ δοξαρίῳ οὐδὲ φυσιού- 
μενος ἐπὶ πλούτῳ 

οὐδ᾽ ἐπὶ περιβολῇ 

3 3 3 ’ 3 \ > ’, 
οὐδὲ ὀγκούμιενος ἐπὶ εὐγενείᾳ. 


ya } Α ’ [a] 
μάλιστα δὲ τοὺς (TOLOVTOVS), οὕς 
λόγος ἀπέδειξε στραφέντας ὡς 

4 ς 5 --- ’, 
προσελάβετο ὃ ᾿Ιησοῦς παιδίον, 
ἀποδεκτέον καὶ τιμητέον ἐπὶ τῷ 
᾿]Ιησοῦ ὀνόματι, ἐπεὶ μάλιστα ἐν | 

’ 3 \ e r > \ % 
τούτοις ἐστὶ" ὁ Δριστός. καὶ διὰ 
τοῦτο λέγει τὸ καὶ ὃς ὧν δέξη- 
ται Er παιδίον τοιοῦτο ἐπὶ 
τῷ ὀνόματί μου, ἐμὲ δέχεται. 


e 
10) 

a 
Ο 


93 {{Π (μάλιστα --- ἀποδεκτέον) Cluc 


(vgl. lat. Z. 30) 


2 παρεκαλέσατο M vra+un λ 
S1l.rescaaw? 13 παιδεία H 15/16 
<avalaßn> Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
90 οὐδ᾽ ἐπὶ πεοιβολῇ < Clue Nr. 39 lat. 
21 εὐγενία H 23 X<roiovrovs) Rl, vgl. 
αἴας Nr. 39 lat. οὗς Kl ὡς MH 
26 τιμητέον Rl, vgl. lat. μιμητέον MH 
30 τοιοῦτον M 
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Matth. 18, 1(—6 


site) autem quiset humiliet se sicut 
puer ***. nec enim magnum ali- 
quid sapere cadit in puerum neque 
jaetantia generisveldivitiarum vel 
allarum rerum, guae aestimantur 
bonae non autem sunt, [cadit 
in puerum]. unde videmus <quia 
nimis) infantes usque ad tertium 
vel quartum annum, licet fuerint 
generosi, similes se praebent pu- 
eris degeneribus nee amplius di- 
lıgunt divites pucros quam pau- 
peres. si quis ergo vir habitudi- 
nem, quamı habent pueri ex ae- 
tate, in se ratione susceperit ex- 
pellens ea quae movent insensa- 
tos, (<humilis) faetus est sicut puer, 
non se extollens in honoribus 
neque efferens se in divitiis 


neque elevans se in claritudine 
generis. 


iste talis suseipiendus est et 
honorandus 22) nomine lesu, quo- 
niam praecipue in talibus est 
lesus. ideo dieit: δὲ quis susce- 
perit unum talem in nomine meo, 
me suscipit. 


Nr. 39 ὁ τοιοῦτος γέγονεν ὡς τὰ παιδία 


2 *** Diehl ΚΙ 
Θ᾽ [cadit in puerum] 
Diehl, vgl. gr. «if <quia nimis) 
ΚΙ 17 <humilis> Koe, vgl. gr. 
19 offerens G »2lın<GL 


1 sı<c> Rl 
Koe, vgl. gr. 


593 


It 


15 


30 


Matth. 1δ,1 (- -5) 


17. To δὲ ἑξῆς ἐργῶδες κατὰ 
ἀκολουϑίαν τῶν ποοα-ττοδεδομιένων 
δι γήσασθϑαι. εἴποι γὰρ ἄν τις. πῶς 
ὁ στραφεὶς καὶ γενόμενος ὡς τὰ 
παιδία 


μικούς ἔστι 

-«-- , 3 Α 3 
τῶν πιστευόντων εἰς τὸν ᾿᾽1|- 
σοῦ 

Α 5 N 
zul ἐπιδεκτικὸς 
ναι; 


τοῦ σκανδαλισϑῆ- 


πειοασώμεϑα δὲ καὶ τοῦτο ἀκολού- 
ϑως σαφηγίσαι. πᾶς: ὁ τῷ ᾿Πισοῦ ὦ: 
υἱῷ σιγκαταϑέμενος ϑεοῦ 

κατὰ τὴ» ἀληϑὴ πεοὶ αὐτοῦ ἱστοοίαν 
καὶ ὁδείων διὰ τῶν κατὰ τὸ εὐα;- 
γέλιο." ποάξεων εἰς τὸ βιῶσαι κατ᾽ 
ἀρετή)" ἐστοάφΊ) καὶ ὁδεύει ποὸς τὸ 
γενέσθαι ὧς τὰ παιδία, 

τοῦτον ἀμιγχανο)" μὴ εἰσελϑεῖν εἰς 
τὴ" βασιλείαν" τῶν οὐρανῶν. 
“ὁ δὲ μὴ στοαφεὶς ποὸς τὸ γεγνέσϑαι 
ὡς τὰ παιδία τοῦτοι ἀμήχανον 
εἰσελϑεῦ" εἰς τὴ" βασιλείαν τῶν 


19 Psal. 118, 165 


23 πᾶς Hu, vgl. lat. πῶ: MH 
28/29 πρὸς: τὸ γενέσϑαι ὡς τὰ] εἰς τὸ 
βιῶσαι κατὰ M 30 τοῦτο H 
32 — 224,1 {ςό6-- οὐρανῶν» Kl, vgl. lat. 


Toın. XTIT, 16. 17 
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qui uutem scandalizuverit unun 
de pusillis istis eredentibus in me, 
erpedit er ul suspendatur mola 
asinartu in collo erus et demerga- 
tur in profundum maris. 

17. Hoc exponcre laboriosum 
est secundum _ consequentiam 
pracdietorum. dicet eninm aliquis: 
quomodo qui conversus est et 
factus est quası puer 
οὐ humiliavit serıpsum quemad- 
modum puer (quem statuit Iesus 
in medio discipulorum). 
minimus est 


et potens scandalızarı, 


cum sit scriptum: »pax multa 
diligentibus legem tuam. et non 
est illis scandalum.« 

vide autem si rationabiliter hoc 
possumus explanare. omnis qui 
Tesu quasi filio dei credit 


et conversatur seceundum evan- 
gelicos actus ad vivendiuunm recte, 
eonversus amhulat 
quemadmodum puer, 

<hune inpossibile est non intrare 
in regnum caelorum .. 

qui autem non convertitur ut 


fiat quemadınodum puer, hunc 
quidem inpossibile est intrare 
2 ıjstis < GL 6 haec y 


8 dieit GL 
30/31 (ὁ —caelorum»> ΚΙ, vgl. gr. 


10 quasi] εἰσι L 


5 παιδίοις" 


10 


15 


20 


25 


30 
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οὐρανῶν. πολλοὶ οὖν οἱ τοιοῦτοι. 
ἀλλ᾽ οὐ πάντες οἱ στραφέντες πρὸς 

Ἁ ’ e x , 2 7 
τὸ γενέσϑαι ὡς τὰ παιδία. ἐφϑά- 
κασι»" ὡς ἐπὶ τὸ ἐξομοιωϑῆναι τοῖς 
ἀλλ ἕκαστος τοσοῦτον 
ἀπολείπετιι τῆς ποὸς τὰ παιδία 
ὁμοιώσεως, ὅσον ἀπολείπεται τῆς 
ἀποδεδομένης τῶν παιδίων πρὸς τὰ 
πάϑη ἕξεως. ἐν παντὶ οὖν τῷ πλή- 
ϑει τῶν πιστευόντων» εἰσὶ καὶ ol 
ὡσπερεὶ ἄοτι στραφέντες περὶ τὸ 

,΄ὴῤ 4 e δ , “ 

γενέσϑιι ὡς τὰ παιδία. οἵτινες 
κιιτ᾽ αὐτὸ τὸ ἐστράφϑαι ἵνα γένων - 
ται ὡς τὰ παιδία 


12001 χοηματίζουσι. καὶ τούτων οἱ 
στραφέντες μὲν ἵνα γένωνται ὡς τὰ 
παιδία. πολὺ δὲ ἀπολειπόμενοι τοῦ 
γεγέσϑαι ἀκοιβῶς ὡς τὰ παιδία, 
{μικροί εἰσι zul) ἐπιδέχονται τὸ 
σκαγδαλισϑῆναι: ὧν ἕκαστος τοσοῦ- 
Tor ἀπολείπεται τῆς πρὸς αὐτὰ ὁμοι- 
ὥσεως. ὅσον ἀπολείπεται τῆς ἀπὸο- 
δεδομένης τῶν παιδίων ποὸς τὰ πά- 
ϑὴ ἕξεως. 

7 9 LG 3 Α ’ὔ - 
οἷς οὐ δέον" ἀφοομὰς -τταρέχειν τοῦ 
a ar Ε N ’ e 
σκαγδαλισϑῆναι" εἰ δὲ μὴ) γε. ὁ σκαν- 

δαλίσας 


19— 22 Vgl. Οὐ Nr. 19 Or.: 
μὴ καταφοονῶμεν μηδὲ παρ᾿ 


I. Kor. ὃ, 1? 


22 ἄκος: H 23 {μικοοί εἰσι 


παὶν Kl Koe. vgl. lat. 
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” - ιω . [4 
ἡμῶν αἀπόληταί 


Matth. 18, 1(—6) 


in regnum caelorum. multi enim 
convertuntur ut fiant quemad- 
modum puer, sed non omnes, qui 
convertuntur ut fiant quemad- 
modum puer, iaım perveniunt us- 
que eo ut fiant similes pueris. 
sed unusquisque tantum minus 
habet de similitudine puerorum, 
quantum longe est de habitu- 
dine puerili erga passiones car- 
nales. in omni ergo eredentium 
multitudine sunt quidam quasi 
nuper conversi ut fiant quemad- 
modum pueri. hi propter hoc 
Ipsum, quod sie eonversi sunt ut 
fiant quasi puert, 

nondum autem sunt facti sed 
videntur nuper esse conversi, 
pusilli habentur in Christo 


et parvuli sunt, scandali recep- 
tores. 


quibus occasionem scandali non 
debemus praebere. alioquin qui 
scandalizaverit 

unum de pusillis, quos Christus 
ostendit eredentibus in se, 


ἐπεὶ οἱ μικροὶ εὐσκανδάλιστοί εἰσιν, ἵνα αὐτῶν 


ts τῶ" μικοῶ" -- 


19 Vgl. 


Ω 
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‘«—9 tanto...cwuanto B Pasch 


quemadmodum puer <Yy 
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δεήσεται ὡς σιμιφέροντος αὐτῷ ἐπὶ 
ἡερατςτείᾳ “ ἁμαρτίας τοῦ κορεμασϑῆς 
γαι μύλον ὀνικὸν πεοὶ τὸν τράχη- 
λον" αὐτοῦ καὶ καταποντισϑῆναι 
ἐν τῷ πελάγει τῆς ϑαλάσσης. 
οὕτω γὰρ Tioas τὴν αὐτάρκη δίκην 

5 - [4 ea e [4 
ἐν τῇ ϑαλάσσῃ (ὅπου | ὁ νδράκωνγκ 
ör »ἔπλασεν ὁ ϑεὸς ἐμπαίζειν αὐτῷ() 
καὶ οὕτω TO συμῳ ἔρον" πτοὸς τὸ τέλος 
ὁ κολασϑεὶς παϑών, ἐν τοῖς ἑξῆς 

“ἹῬ y - Ε 4 {1 1% 
«ἔξω» ἔσται τῶν κατὰ τὸ πέλαγος 
τῆς ϑαλάσσιη : πόνων, οὖς ὑπέ- 
uewe καϑελκόμενος ὑπὸ τοῦ ὀγνικοῦ 
μύλου. εἰσὶ γὰν καὶ μύλων διαφοραὶ 
15 ὡς εἶναι τὸν μέν τινα αὐτῶν (ἵν οὔὕ- 
3 [4 9 ’ yaıa Α 
τως ὀνομάσω) ἀνϑρωπικόν, ἄλλον δὲ 
ὀνικόν" καὶ ἀγϑρωπικὸς μέν ἔστιν 
ἐκεῖνος. πεοὶ οὔ γέγραπται" ν»δύος 

9 9 ’ > φν" In 
ἔσονται »ἀλήϑουσαι Er« ἑνὶ νμύλῳ, 
80 μία παραλαμβάνεται καὶ μία ἀφίε- 
Tau, ὁν"»ικὸς δὲ ὁ πεοιτεϑησόμενος 
τῷ σκανδαλίσαντι. 


ar 


ri 


— 


to 
ὧι 


εἴποι δ᾽ ἂν τις. οὐκ οἶδα πότερον 
ὑγιῶς ἢ ἐσφαλμένως λέγων, ὀνικὸν 
εἶναι τὸ βαρὺ τοῦ φαύλου σῶμα καὶ 
κατωφερές, ὅπερ ἀναλήψεται Er τῇ 
ἀναστάσει {πᾶς ἁμαρτωλός". ἵνα 
καταποντισϑῇ ἐν τῇ ἀβύσσῳ λεγο- 
μένῃ πελάγει ϑαλασσίω. 


au 


— 


expedit er quası utile add medelam 
peccati, ut suspendatur mola asi- 
narıa ad collum eius el demergatbur 
in profundum maris. sic enim 
reddens digenam vindietam im 
mari (ubi et »draco- habetur, 
quem »formavit« deus »ad in- 
ludendum ei«) et sic quod ex- 
pedit passus, qui punitus est. 
postca erit extra dolores qui sunt 
in profundo maris, quos pertulit 
tractus ab asinaria mola. sunt 
enim et molarumı differentiae, ut 
sint quaedam earum (ut sic ap- 
pellen) humanae, aliae autem 
asınarlae. et humana quidenm est 
illa, de qua scriptum est: »cduae« 
erunt »molentes ad« unam »mo- 
lam, una adsumetur, et altera 
relinquetur«, asinaria autem quac 
inponetur scandalizanti 


unum de pusillis istis in Christo 
credentibus, ut demergatur in. Pro- 
Jundum maris. 

asinaria autem mola non ın- 
rationabiliter diei potest corpus 
gravissimum hominis mali. quod 
semper deorsum trahit. quod 
suscipiet in resurreetione unus- 
quisque peccator, ut demergatur 
ın abyssum quae dicitur pro- 
fundum maris. 


ı Psal. 103, 26 — 18 Matth. 24, 4] 


2 <änaotias, Kl Koe, vgl. lat. 
6 τὴν" αὐτοῦ ΄ δίκην ΔΙ 4 οὕτω ΚΙ, 
vgl. lat. πρὸς MH 10 xo/uodeis + 
zuH 11.80, Kl,vgl.lat. 30 {πᾶ: 
ἁμαρτωλόςξ . Koe, vgl. lat. und Orig. 
de or. 25, 1 (II, 357, 14) 
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9 qui <B 13enim] autem μὲ 


(vgl. Pasch) 14 eorum GL 
17 duo G 21 inponetur Diehl 
inponitur x 23 istis < GL Pasch | 
in Christum Pasch 24.31 dimer- 


gatur (Gr 
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2 ἐν LA La] Ἂ φ \ 
ὄπου ὃ νδράκωνκ ὃν νἔπλασεν ὁ ϑεὸς 
3 ’ 3 -ὖ », x x 
ἐμπαίζειν αὐτῷκς. ἄλλος δὲ TO σκαν- 
ὀαλίζει! ἕνα τῶν μικρῶν ἀνοίσει 
ν) ΑἉ x 3 f 5 ’ [a 
ἐπὶ τὰς ἀοράτους ἀνϑρώποις δυνά- 
nes‘ πολλὰ γὰρ καὶ ἀπὸ τούτω!" 
σκάγδαλα εἰς τοὺς δεικνυμένους ὑπὸ 
τοῦ ᾿Ϊησοῦ μικροὺς γίνεται. ἐπὰν δὲ 
σκανδαλίσωσι. τῶν δεικνυμένων 
ὑπὸ τοῦ ’Inooö μικρῶν ἕνα πι- 
στευόντω!λ εἰς αὐτόν, ὀνικὸν μύλον» 
τὸ φϑαρτὸν σῶμα τὸ βαρῦνον ψυχὴν 
ἀναλήψεται, κρεμάμενον ἐκ τοῦ καϑ- 
ελκομένου αὐτὸν ἐπὶ τὰ τῇδε πρά- 
γματα τραχήλου, ἵνα διὰ τούτων 


3 καϑαιρεϑῇ αὐτῶν τὸ οἴημα καὶ τί- 


σαιϊτες δίκην ἐν τῷ συμφέροντι ud- 
τοῖς διὰ τοῦ ὀνικοῦ μύλον γένωνται. 

18. Kui ἄλλη δὲ διήγησις παρὰ 
τὴ" ἁπλούστερον λεγομένην λελέχϑω, 
εἴτε ὡς δόγμαζφτος) εἴτε ὡς yvura- 
σίου ἕνεκεν. καὶ ζητήσωμεν ποῖον 
προσκαλεσάμενος παιδίον ὁ 
᾿]Ιησοῦς ἔστησεν ἐν μέσῳ τῶν 
μαϑητῶν. δρα δὲ εἰ δύνασαι τὸ τα- 
πεινῶσαν ἑαυτὸ πνεῦμα ἅγιον, ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος προσκληϑὲν καὶ | στα- 
ϑὲν ἐν μέσῳ τῷ ἡγεμονικῷ τῶν 
μαϑητῶν ’Inooö, εἰπεῖν εἶναι ὃ προσ- 
εκαλέσατο ö Incoös παιδίον, εἴ- 
τε βούλεται ἡμᾶς πάντα τὰ ἄλλα 
ἀποστραφέντας στραφῆναι πρὸς τὰ 
παραδείγματα ὑπὸ τοῦ ἁγίου ὑποβαλ- 


1 Psal. 103, 26 


ἅγιον πνεῦμα ξητήσεις. 


Origenes, Matthäuserklärung 


24—29 Vgl. 
Vgl. Hieron. in Matth. 137 C: alii parvolum inter- 


Matth. 18, 1(—6) 


18. Introducimus autem ex- 
tra quanı diximus alteram ex- 
positionem, sive dogmatis causa 
sive exercitationis. quaerimus 
enin), yuem puwerum vocans lesus 
constituit in medio discipulorum. 
et vide si possumus puerum hunc 
intellegere spiritum sanctum, qui 
seipsum hunliavit. hunc Jesus 
accepit et posuit ın medio sensus 
discipulorum. vult ergo lesus 
omnes nos, ut avertamur ab 
omnibus et convertamur secun- 
dum exemplum <subiectum) 
spiritus sancti, ut efficiamur sicut 


IT 201, 7 An.: ὅπερ εἰ ἀναφέρεται eis TO 


pretantur spiritum sanctum, quem posuerit in cordıbus discipulorum, ut 


superbiam humilitate mutarent 


8 σκανδαλίσωσι H | δεικνυομένων M 
9 ἔνα {τῶν 3 Kl 18 ἑαυτὸν Ἡ 
17 μύλου {τόπῳ Diehl 20 δόγμα- 
<tos> Kl, vgl. lat. 25 ἑαυτὸν M 


27 accepit] lat. las προσληφϑὲν 
st. προσκληϑὲν Koe 31 <subiectum) 


Diehl, vgl. gr. 
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Matth. 18, 1( -6) 


λόμενα πνεύματος, ὥστε ἡμᾶς οὕτω 
γεγέσϑαι ὧς τὰ παιδία {τουτέστι 
τοὺς ἀποστώλους.. τὰ καὶ αὐτὰ 
στραφ ἕντα καὶ ὁμοιωϑέντα τῷ ἁγίῳ 
πνεύματι" 


[7 ᾽ u e Α -«- 
ἅτινα παιδία ἔδωκεν ὁ ϑεὸς τῷ σω- 
-ψ Α v2 e A [4 
τῆρι κατὰ τὸ Er “Πσαΐᾳ λελεγμένον" 
3 Α 3 Α Α ᾿ [4 or „ 
γἰδοὺ ἐγὼ καὶ τὰ παιδία ἅ μοι ἔδω- 
zer ὁ ϑεόςς, καὶ οὐκ ἔστι γε εἰσελ- 
- 2 Α - “ «- 
ϑεῖ" εἰς τὴ" τῶν οὐρανῶν βα- 
᾽ὔ % [4 5 Α - 
σιλείαν μὴ στραφέντα ἀπὸ τῶν 
κοσμικῶν πραγμάτων καὶ ἐξομοιω- 
ϑέντα τοῖς τὸ πρλεῦμα τὸ ἅγιον πε - 
φοριηκύσι παιδίοις ὅπερ πυεῦμα 
ἅγιο" προσκαλεσάμενος ὁ ᾿Ϊη- 
σοῦς. ἀτπὸ τῆς ἰδίας τελειότητος κα- 
ταβεβηκπὸς πρὸς ἀνϑρώπους, ὧς παι - 
δίον ἔστησεν αὐτὸ ἐν μέσῳ 
τῶν μαϑητῶν. 
δεῖ οὖν στραφέντα ἀπὸ τῶν κοσμι- 
κῶν ἐπιϑυμιῶν 
ταπεινῶσαι ἑαυτόν, οὐχ ἁπλῶς ὡς 
τὸ παιδίον, ἀλλὰ κατὰ τὸ γεγραμ- 
μένον ὧς τὸ παιδίον τοῦτο. 
ἔστι δὲ τὸ ταπεινῶσαι ἑαυτὸν" ὡς 
τὸ παιδίον ἔκεῖνο (TO ταπεινῶσαι 
e Δ e Α ὦ 4 \ [4 
ἑαυτὸν ὑπὲρ ϑεοῦ zul) τὸ μιἤσασθϑαι 
τὸ ὑπὲρ σωτηοίας ἀνϑρώπων ταπει- 
γῶσαν ἑαυτὸ πνεῦμα ἅγιον. ὅτι δὲ ὁ 
σωτὴρ καὶ τὸ ἅγιον πνεῦμα ἐξαπε - 
στάλη ὑπὸ τοῦ πατρὸς ἐπὶ σωτηρίᾳ 
- 3 [4 [4 > “- 
τῶν ἀνϑρώπων, δεδήλωται ἔν τῷ 


10 Jes. 8, 18 


2/3 τὰ παιδία (τουτέστι τοὺς ἀπο- 
στόλους», Kl nach Koer, vgl. lat. 
24 αὐτόν M 2329 <To— 
καὶ Kl nach Diehl Koe, vgl. lat. 
81 δεδήλωκεν M 


97 αὐτὸν Δῖ 


Toın. X11I, 17.18 
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pueri (id est apostoli), qui et ipsi 
conversi facti sunt similes spiritui 
sancto, 


qui positus erat in medio sensus 
corum. 

quos pueros Christo deus pater 
dedit, sceeundum quod scriptum 
est in Esaia dieente: »ecce ego et 
pueri quos dedit mihi deus«. 
et non est intrare in regnum 
caelorum, nisi qui a rebus saecu- 
laribus aversus fucrit et similis 
fuerit factus pucris illis, qui 
spirttum sanetum in se habuerunt. 
quem spiritum sanctum vocans 
Iesus, a sua perfectione descendens 
ad homines, quasi puerum statuit 
in medio discipulorum suorum, 


ut unusquisque humiliet se, non 
simpliciter sicut puer, sed quemad- 
modum scriptum est sicut puer iste. 


ita tamen ut propter deum quis 
humiliet se, sicut et spiritus sanc- 
tus propter salutem hominum se 
humiliavit. quoniam autem et 
Iesus et spiritus sanctus a patre 
miss; sunt in hunce mundum 
propter salutem hominum, ma- 


11 mihidedit B (L) 


ζι 


10 


1ῦ 


20 
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e «᾿ ’ ’ ΄-ὖ - 
Houia ἐκ προσώπου τοῦ σωτῆρος 
λέγοντι" »zul νῦν κύριος ἀπέστειλέ 
με καὶ τὸ πνεῦμα altoc«, 


ἰστέον" μέντοι ὅτι ἀμᾳίβολύς ἔστιν 
e ’ὔ Ν a , e \ 5 ὔ L 

ἢ λέξις" ἢ γὰρ ὁ ϑεὸς ἀπέστειλεν. 
ἀπέστειλε δὲ καὶ τὸ πνεῦμα τὸ ἅγιον 
τὸν σωτῆρα, ἢ (ὡς ἐξειλήφαμεν) ἀμ - 
φότερα ἀπέστειλεν ὁ πατήο. τὸν 00)- 
τῆρα καὶ τὸ ἅγιον πυεῦμει. 


Φ, 11. 5. 


1 σωτῆρος] πρς M 2 λέγοντι 
Koe, vgl. lat. λέγοντοξ MH 23%] 


ἄρ᾽ M 
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Matth. 18, 1(—6) 


nifestum est apıd Esaiam pro- 
phetam ex persona salvatoris 
ipsins dicentem: νοῦ nunc do- 
ıninns misit me et spiritum suum«. 
[quoniam autem in graeco spi- 
ritus sanctus neutr] generis est 
et non masculini, quemadmodum 
apıd nos. et tres casus similes 
habet, nominativum ct accusa- 
tivum et vocativum. propterea 
transferentes in latinum sermo- 
nem, nominativum pro accu- 
sativo gradu transtulerunt ı et 
dixerunt: »et nınc dominus misit 
me et spiritus eius«e; cum sit 
verims sic esse In graeco: »et 
nunc dominns misit me et spiri- 
tum suum«.] 


tamen si quis violenter contra 
rationen veritatis defendere vult 
quod ita sit dictum: »et nunc 
dominus misit me et spiritus 
eius«, sine dubio ita intellegemus 
filium dei missum a spiritu 
sancto, quemadmodum et duc- 


Jes. 45.16 — 19ΠΠ Vgl. Orig. c. Cels. I. 46 (I, 96, 22ff) — 
81 ΠῚ Vgl. Matth. 4, 1 Par.: vgl. Phil. 2, 7: 


vgl. Röm. 8, 14 


4 me misit L »—1S [quo- 
niam — suum] Glosse des Überset zers 
der damit die parallele Ausführung 
lat. Textes 

S/9 habet 


13 gradu] casu Gr 


des gr. für Leser des 
passend macht ΚΙ 

similes L 
1S suum] sanetum 1 
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Matth.18, 1 (- -6) 


uellor οὖν Er τῇ βασιλείᾳ 
τῶν οὐρα) dr ὃ ταπεινώσας Euv- 
τὸν παρὰ ττάντας τοὺς ταπεινοῦντας 
ἑαυτοὺς μιμτικῶς ἐκείνου τοῦ παι- 
’ὔ \ x Α Lei a 
diov. | πολλοὶ μὲν γὰρ οἵ NEhortes 
ἑαυτοὺς ταπειγῶσαι ὡς τὸ παι- 
ὁέον ἐκεῖνο. 6 δὲ πάντη παραπλή- 
σιος γενόμενος τῷ ταπεινώσαντι 
ἑαυτὸν παιδίω, ἐκεῖνος Ar εὑρεϑεί) 
ὁ χρηματίσων πάντων μείζω 
er τῇ βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν. 
“δεῖ οὖν δέχεσϑαι Er παιδίον τοι- 
u 3 x 3 ’ - 9 
οὗτον ἐπὶ τῷ ὀνόματι τοῦ ᾿Ϊ]η- 
σοῦ. μάλιστα ἐν αὐτῷ ὄντος τοῦ ᾽]η- 
σοῦ. ὥσπερ δὲ τὸν ᾿]ησοῦν δέχεται, 
a | [4 a ’ 
ὃς ἐὰν δέξηται Er παιδίον 
τοιοῦτο ἐπὶ τῷ ὀνόματι αὐτοῦ. 
Ὡ \ I w) 9 Ρ »»Ἤ ς. 5 \ 
οὕτως Tor ’Inoorr ἀποδοκιμάζει καὶ 
ἐκβάλλει ὃ μὴ βουλόμενος δέξασϑαι 
ὃν παιδίο" τοιοῦτο ἐπὶ τῷ 
ὀνόματι τοῦ ᾿]ησοῦ. 
εἰ δὲ καὶ τῶν τοῦ ἁγίου πνεύματος 
ἀξιουμένων ἐστὶ διαφορά, πλεῖον ἢ 
ἔλαττον λαμβανόντων τοῦ ἁγίου 
πνεύματος τῶν πιστευόντων, 
εἷεν ἄν τινες οἱ μικροὶ τῶ" εἰς ϑεὸν 
πιστεύοντων σκανδαλίξεσϑαι δυ- 
’ a > - ’ὔ 
"άμεγοι, 005 ἐκδικῶν σκανδαλισϑὲν - 
τας ὁ λόγος φησὶ πεοὶ τῶν σκανδα- 


ἡ μεῖζο' H 15 αὐτοὺ: M 18 πάν- 
τα M 18/19 «δεῖ --- τοιοῦτο» Rl, vgl. 
lat. 20 örto;s M, vgl. lat. ὄντως H 
21/22 δέχετε 65H 22 ἕν τῶν παιδίων Ἡ 
34 οὗτος M 33.3.4 δυνάμενοι *** Koe, 
vel. lat. 


Ton. XIII. 15 


22) 


tum a spiritu sancto in desertum 
seeundum humanam naturam, 
quam Christus suscipiens per 
omnia imitatus est, ut etiam 
a spiritu sancto agatur, quemad- 
modum omnes homines dei. 

maior ergo est in reyno caelorum 
qui se humiliaverit prae omnibus 
humiliantibus se secundum imi- 
tationem illius pueri. et multi 


sunt qui volunt se humiliare 5 


sicut puer ille, sed qui prae on- 
nibus factus fuerit propinquior 
puero illi, 


ipse erit omnibus mator. 


debemus ergo suscipere puerum 
talem in nomine Iesu, quoniam in 
eo habitat Jesus. et quemadmo- 
dum Iesum suseipit. qui susceperit 
unum puerum talem in nomıne 
eius, sic Christum refutat et 
pellit, qui non vult suseipere 
puerum talem in nomine Jesu, 


licet sit minimus, ita ut possit 
secandalizari propter quod non 
plenius humilitatem ıimitatus est 
pnerilem. 


: est ergo B 11 volunt x* 
16 ipse] ille 7 18.24 sus- 
cipere <unum), Koe, vgl.gr. 24cex)>- 
pellit Diehl 


nolunt y 


930 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 18, 1(—6) 


λισάντων αὐτοὺς TO συμφέρει αὖ - 
τῷ ἵνα κρεμασϑῇ μύλος ὀνι- 
:05 εἰς τὸν" τοάχηλον αὐτοῦ 


Α 


καὶ καταποντισϑῇ ἐν τῷ πε- 


δλάγει τῆς θαλάσσης. ταῦτα ZE- 
λέχϑω κατὰ τὰ ἐκκείμενα τοῦ ἤϊατ- 
ϑαίου ὁητα. 

19. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὰ παρα- 
πλήσια ἀπὸ τῶν λοιπῶν. 


10 


> 


‚Mäaozos τοίνυν φησὶ" 

15 ὅτι »διελέχϑησαν ἐν τῇ ὁδῷκ« οἱ δώ - 
δεκα, »Tis« αὐτῶν νμείξωνε ἐστί" διὸ 
καὶ »zadicas ἐφώνησενκ αὐτοὺς καὶ 
διδάσκει τίς ὁ μείζων, λέγων πο - 
τείων ὡς μείζονα τεύξεσϑαι τὸν γε- 

20 γόμεγον »πάντωνκ διὰ τῆς μετριότη - 
τος καὶ τῆς ἐπιεικείας ἔσχατον, ὥστε 
τὸν μὲν τοῦ διαπονουμένου μὴ ἀνα- 
δέξασϑαι τόπον τὸν δὲ τοῦ διακο- 
γνοῦντος. καὶ τοῦτον οὗ ποὸς τινὰς 
μὲν τινὰς δ᾽ οὔ, ἀλλὰ πρὸς πάντας 
ἁπαξαπλῶς. ποόσχες van τῷ »εἴ τις 
ϑέλει ποῶτος γενέσϑαι, ἔσται πάν - 
τῶν ἔσχατος καὶ πάντων διάπονοτζα. 
καὶ ἑξῆς τούτοις φησὶν' 

30 ὅτε "λαβὼν παιδίον (ὁηλονότι 6 ’Iy- 
σοῦς) ἔστησεν ἐν μέσῳ“ τῶν μαϑῆὴ- 
τῶν αὐτοῦ, »καὶ ἐγαγκαλισάμιενος 
αὐτὸ εἶπεν αὐτοῖς" ὃς ἐὰν Er τῶν 
παιδίων τοιούτων" δέξηται ἐπὶ τῷ 

830 ἐμῷ ὀνόματι, 


ιῷ 
Su 


19. Et conferamus evange- 
listarım dicta de capitulo isto, 
si forte manifestior fiat sensus 
propter spiritum sanctum quem 
dıximus puerum {llum intellegi 
posse. 
et Marcus quidem dieit: 


»et accipiens puerum statuit in 
medio discipulorum, et conplexus 
eum dixit eis: si quis unum 
puerum talem receperit in no- 
mine meoc«. 


15 ff Marc.9,34f — 96 Mare.9,35 — 30 ff Marc. 9, 36 £ — Vgl. Cluc Nr. 40 Or. 


9 ἀπὸ] ἐπὶ Koe 14.29 φησὶ H 
15 διελέγχϑησαν M 27 ἔστω Δ 29 καὶ] 
τῇ M 34 τοιούτων Kl Koe. vgl. lat. 
τούτω" ΔΙ «Ἢ | ἐπὴ Er M 


32 dieit B 
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“4 4 ’ --Ἠ 3 ya ’ 
ἐμὲ δέχεταικ, ποῖον δὲ ἔλαβε παιδίον 
καὶ ξιηγ)καλίσατο ὁ ᾿]ησοῦς κατὰ 
tor βαϑύτερον Er τοῖς τόποις λόγον 
ἢ) τὸ ἅγιον πνεΐμα; καὶ τούτῳ γε τῷ 
παιδίω ἐξωμοιώϑιηισάν τινες, περὶ 
ἐν εἶπε τὸ γὃς ἐὰν ἕν τῶν τοιούτω!' 
’ ’ > ᾿) - μὴ ’ ’ 
παιδίων δέξηται ἐπὶ τῷ ὀνόματί μου, 
ἐμὲ δέχεταικ, κατὰ μέντοι τὸν Aov- 
κἂν »διαλογισμόξζι εἰς τοὺς μαϑητὰς 
10 οὐκ ἀναβέβηπεν ἀλλ᾽ νεισῆλϑες περὶ 
τοῦ ντίς αὐτῶν εἴη  μείξων«, καὶ 
Ἂ x δ.» nd \ \ = 4 Kan 
ἰδὼν ὁ ᾿Πισοῦς τὸν διαλογισμὸν τῆς 
καρδίας αὐτῶν. (ἅτε ἔχων ὀφϑαλ- 
μοὺς διαλογισμοὺς καοδιῶν βλέπον - 
15 τας οἰδὼν τὸν διαλογισμὸν τῆς καο- 
δίας αὐτῶγ« οὐδὲ ἐρωτηϑεὶςῚ) 

, 3 - “ ’ \ 
κατὰ τὸν Λουκᾶ» ἔλαβεν παιδίον καὶ 
γἔστησενκα, οὐ μόνον Er μέσῳ αὐὖ- 

m Are e - N. ze = 
τῶν, ὡς ὁ Mardauiog καὶ ὁ Μᾶρκος 
20 εἰρήκασιν, ἀλλ᾽ ἤδη καὶ »παρ᾽ Euv- 
τῷ καὶ εἶπες τοῖς μαϑηταῖς οὐ μόνον 
Α Δ N [4 a ’ 
τὸ ὃς ἐὰν δέξηται ἕν παιδίον 
τοιοῦτο ἢ »ὃς ἐὰν ἕν τῶν τοιούτω» 

’ [4 > x -«- > ’ ’ 

παιδίων δέξηται ἐπὶ TO ὀνόματί μου, 
> % , 3 a3 v \ > 

5 με δέχεταικ, ἀλλ᾽ ἤδη καὶ ἐπανα- 
βεβηκότως τὸ »ög ἐὰν δέξηται τοῦτο 
τὸ παιδίον ἐπὶ τῶ ὀνόματί μου, ἐμὲ 
ÖEYETALM, 


. 
wo 


ID 
St 
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6 Marc. 9, 37 — 9 Luc. 9, 46 — 


Lucas autem ita: »et accepit 
puerum et posuit eum« non 80- 
lum in medio eorum, sicut ait 
Matthaeus et Marcus, sed »apud 
se: et dixit discipulis suise non 
ita: δὲ quıs acceperit unum puerum 
talem vel »unum de talibus pue- 
ris«, sed ita: »si quis Acceperit 
puerum hunc in nomine meo«. 


secundum Matthaeum ergo et 
Marcum potest quis dubitare 
utrum puerum illum spiritum 
sanctum dicat, quia sic dixerunt: 
δὶ quis acceperit unum puerum 
talem. secundum Lucam autem 
quis ambigit posse intellegi pue- 


12 Luc. 9, 47 — 1% Vgl. Luc. 9, 171} 


— 18 Marc. 9, 36 — 381. 33 Marc. 9, 37 — 25. 35 ff Luc. 9, 48 


un} 


6f τῶν παιδίων τούτων M 7 παι- 
δίον H | τῶ ἐμῶ ὀνόματι M 11 μεῖζον H 
17 ἔλαβεν] ἔλαβε τὸ H 


91 - 95 non 108 -- meo] lat. kürzt 
31 illum τ “1, 85 unum « 9 


> 


lv 


25 


90 


zun οὖν κατὰ τὸν „lovzär ἐκεῖνο τὸ 
παιδίον. 


οὗ λαβόμενος ὁ ᾿Πισοῦς »ἔστησεν 

3 \ nn ce - [4 > x - 
αὐτὸ παο᾿ ἑαυτῷκ, δέξασϑαι «ἐπὶ τῷ 
ὀνόματικ τοῦ ᾿Ϊ]ησοῦ. 

Kai οὐκ οἷδα εἰ δύναταί τις μὴ 
τοοπολογῆσαι τὸ »ös Ear δέξηται 
τοῦτο τὸ παιδίον ἐπὶ τῷ ὀνόματί 
μους, χοὴ γὰρ ἐκεῖνο τὸ παιδίον, ὃ 
τότε νἔστησεγκε ὁ ᾿]ησοῦς »παρ᾽ Eav- 

nd “ [4 3 ad ’ ea 
τῷ λαβόμενος« αὐτοῦ, δέξασϑαι ἕκα- 
στον ἡμῶν »ἐπὶ τῷ ὀνόματι. τοῦ 
"]ησοῦ. 
m Α e ᾿, [4 x Α 9 x 
N γὰρ ὡς ἀϑάνατον, zul χρὴ αὗτο 
ἀπ᾽ αὐτοῦ τοῦ ᾿Ϊησοῦ (zataotuder 
᾿Ὶ - 5» - [4 9 % ΄- 
παρὰ τῷ ᾿]ησοῦν δέξασϑαι »ἐπὶ τῷ 
orouatı« τοῦ ᾿]ησοῦ, οὗ μὴ Zwoıdo- 
uerog ὁ ᾿]ησοῦς γώνται παρὰ τῷ δε- 
χομένῳ τὸ παιδίον, 


ὡς κατὰ τοῦτο λελέχϑαι τὸ ν»ὃς ἐὰν 
ὁὀέξηται τοῦτο τὸ παιδίον ἐπὶ τῷ OrO- 
ματί μου, ἐμὲ δέχεταικ. 

εἶτ᾽ ἐπεὶ ἀχώοιστός ἐστι τοῦ υἱοῦ 
ὁ πατήρ, (ὁμοῦ καὶ ὁ πατὴον yire- 
ται παρὰ τῷ δεξαμένῳ τὸν vior' 


Origenes, Matthäuserklärung 


Mattlı. 18, 1(—6) 


rum illum spiritum sanctum, cum 
dicat: »si quis acceperit puerum 
hunc in nomine meo«? 
secundum Lucam ergo debemus 
puerum illum, 

id est spiritum sanctum, 

quem accipiens [655 posuit apud 
se, suscipere in nomine Jesu. 


vivit enim puer ille quasi in- 
mortalis et debemus eum ab 
ipso Iesu constitutum apud Iesum 
suscipere in nomine lesu: quo- 
niam cum sit Iesus nunquam 
recedens a puero illo, fit apud 
eum qui receperit puerum 

»in nomine eius«. 


et quoniam nec pater recedit a 
filio, si quis receperit filiun, 
recipit apud se simul et patrem. 


4ff Vgl. Luc. 9, 47f — 11.25 Luc. 9, 485 — 14ff Vgl. Luc. 9, 47f — 
25— 233.9 Vgl. Clue Nr. 40 Or., mit der Schlußbemerkung: ἔοικεν οὗτος εἰς τὸ 
πρεῦμα τὸ ἅγιον" τροπολογεῖν τὸ ταπεινὸν καὶ ἀἁπόνηρον παιδίον 


19 --- 20 
Koe, vgl. lat. 25-27 ὡς -- δέχεται) 
lat. kürzt 29 φόμοῦ-- πατὴον Diehl 
χορ, vgl. lat. 


{(κατασταϑὲν — ’Inood) 


29 receperit L recipit v 
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Matth.18,1( -6) 


διὸ λέλεκται" "καὶ ὃς Eur ἐμὲ δέξι;- 
ται, ὀέχεται τὸν" ἀποστείλαντά EC. 
ὁ δὲ δεξάμενος 
σωτῆρα καὶ τὸν 


τὸ παιδίον" καὶ τὸν 
ἀποστείλαντα αὐτῶν. 
MUZDOTEOHZE ἔστιν" DEN πᾶσικ. τοῖς 
δισοῦ μαϑιιταῖς ἑαυτὸν σμικούνων" 
ὅσον" δὲ ἑαυτὸν" σμικούνει. τοσοῦτον 
γίνεται »ιέγαςτι ὑπ᾽. αὐτοῦ τοῦ 
ἐπιτέλλοντος σμικούγει)" αὑτὸν 


καὶ ποιοῦντος ἐπιδιδόναι εἰς μέγε- 
ὕος" πούσχες γὰρ τῷ "ὁ μικοόύτεοος 
ὃν πᾶσιν ὑμῖν ὑπάρχων. οὗτός ἔστι 
neyase. ἀνέγνωμεν δὲ καὶ Er d)- 
a “ ’ Α 
λοις ν»καὶ ἔσται μέγαξτι. κατὰ δὲ 
% ᾿ nd yı LA “Ε 
tor «Ἰουκᾶν" ἔὰν μὴ τις "δέξηται 
τὴν τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν ὡς παιδίον, 
οὐ μὴ εἰσέλϑῃ εἰς wine καὶ 
ἔστι" ἀμφίβολος ἡ λέξις, ἢ γὰο 
να ὁ δεχόμενος τὴϊ τοῦ ϑεοῦ βασι- 
ZOOS EN 
” ’ 3? e ’ Ξ 4 
λείαν γένηται ὡς παιδίον, ἢ ru 
τὴ" τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν" παοαδέξι- 
ται γεγομέι}" αὐτῷ ὡς παιδίον. ' καὶ 
’ 3 -- x a 
τάχα ἐνταῦϑα μὲν οἱ δεχόμειοι τὴν 
τοῦ ϑεοῦ βασιλείαν δέχονται αὐτὴν 
“ ς - am 
οὖσαν ὡς rudlor, ἐν δὲ τῷ μέλλοντι 
αἰῶνι οὐκέτι ὡς παιδίον κατὰ τὸ τιέ- 
γεϑος τῆς τελειότητος Er τῇ (ἵν᾽ οὔ- 
τως ὀνομάσω) πιευματικῇ ἡλικίᾳ 


1 Luc. 9, 48 -- 5.8 Vgl. Luc. 9, 18 


13. 32 — 


5 πᾶσι τοῖς] τοῦϊτοῖς ΔῚ ὃ «ὑπ᾽» 
Koe {φάτ Diehl, vgl. lat. 9. ἐπι- 


τέλλοντος Kl nach Koe, vgl. lat. Exi 
πλεῖον IH αὐτὸν ΔΙ Ἡ ἑαυτὸν ποι- 
Clue Nr. 40 ΔΙ 
κατὰ Koe καὶ MH 


οὔντος 


.}" 


13 πᾶσι 


Tom. X111, 19 


235 


qui autem recepit et pucrum in 
nomine Jesn et Iesum in no- 
mine patris, in omnibus minorem 
se praebet diseipulis Christi seip- 
sum minorans; et quanto magis 
se minoraverit, <tanto, maior 
efficitur ab eo, qui ei minorationis 
dedit mandatum. 


12 Lue. 9, 15 - 15 Vgl. Luc. 1, 


16 Luc. 15,17 — 19 ΠΠ Vgl. Luc. 18, 17 


Stanto u <x 


ur 
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Eetudeimrvnäms πᾶσι τοῖς ἐπὶ τοῦ 
παρόντος παραδεξαμένοις αὐτὴ» 
οὖσαν ἐγταῦϑα ὡς παιδίον. 

20. Οὐαὶ τῷ κόσμῳ ἀπὸ 
τῶν σκανδάλων (18, 7[—14])). 


Kad’ αὐτὴν μὲν καὶ ἀπολελυμένωξ 
εἴρηται ἢ τοῦ κόσμος φωνὴ (ἕν τῷ" 
ver τῷ κόσμῳ ἦν, καὶ ὃ κόσμος αὖ- 
τὸν οὐκ ἔγνως«. κατὰ δὲ τὴν ποός τι 
σχέσιν, μετὰ τῆς πρὸς ἐκεῖνο ἔπι- 
πλοκῆς οὗ κόσμος Eotiv, ὠνόμα- 
σται Er τῷ »"ὴ ἀναβλέψας εἰς τὸν 
οὐρανὸν καὶ ἰδὼν τὸν ἥλιον καὶ τὴν 
σελη»η» καὶ πάντα τὸν κόσμον τοῖ 
οὐρανοῦ πλανηϑεὶς προσκυνήσῃς αὖ- 
τοῖς καὶ λατρεύσῃς αὐτοῖς, τὸ δ᾽ 
ὅμοιον φήσεις ἐν τῇ Εσϑὴο λελέ- 
χϑαι πεοὶ αὐτῆς, ὅτε γέγραπται ςτε- 
eLELONEIN »πάντα τὸν κόσμον αὐτῆς. 
οὗ γὰρ ταὐτόϊ' ἐστιν ἁπλῶς ὁ κόσμο: 
καὶ ὃ κόσμος τοῦ οὐρανοῦ ἢ ὁ κό- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,1(—6) 


20. Tae huic mundo a scan- 
dalis. 
necesse est enim venire scandala, 
verumtamen vae homini τ per 
quem scandalum ventt. 
Digna est res quaerere in hoc 
loco, quid dicit esse mundum 
cui promittitur vae, cui omnia 
scandala afferunt vae. intellegere 
autem aliquid poterimus, si con- 
gregemus seripturarum cexempla 
in quibus nominatur mundus. 


18 Joh. 1, 10 — 22 Deut. 4, 19 — 961 Vgl. Hieron. hom. in Matth. 18, 7ff 
(Anecdota Maredsolana III, 2, 373, 13ff): mundum istum terrenum locum 
dicit, τὸν περισσὸν (1. περίγειον) τόπον λέγει: neque vero de caelo et terra intellegere 
debemus mundum etc. — 29 Esther 4, 17 (14, 2) und Judith 10, 4! 


ἐπιδεικνυ- 
16 καϑ᾽ αὐτὴν M 
(«ἐν τῷ Hu 80 ὁ 


1 ἐπιδεικνυμένης Hu 
μένοις MH 
17 wo <H 
<M 


9 res est B 
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Matth.18,7( 10 
ouos τῆς  Kodıo. 
ζητούμενον ἄλλο. 
γομίζω οὖν ὅτι οὐ τὸ ἐξ οὐρανοῦ καὶ 


τὸ δὲ γῦν γμεῖ)ν 


γῆς σίστιμά ἐστι κατὰ τὰ ϑεῖα 
γοάμματα ὃ κόσμος. ἀλλ᾽ ὁ πεοίγειος 
γος τόπος. 

καὶ οὗτος οὐ κα ὅλην νοούμενος 
τὴν" γῆν. ἀλλ᾽ ὁ κατὰ τὴν ἡμετέραν 
οἰκουμέν"}"" 


γῶν τῷ κόσμῳ: γὰρ "ἢν" τὸ ἀληϑω"ὸν 
φῶς«., TO TEOWEIW τόπῳ τῷ κατὰ 
τὴν ἡμετέραν “οἷκουμένηλ" γοουμέγνῳ, 


»»καὶ 6 κόσμος αὐτὸν οὐκ ἔγνω“, οἱ 
ἐν τῷ πεοιγείῳ τόπῳ ἄνϑοωποι, 


τάχα δὲ καὶ ai oizelu τῷ χωοίῳ τού- 
τῳ δυγάμεις. 

ätonor γὰο λέγειν τὸ ἐξ οὐρανοῦ καὶ 
γῆς καὶ τῶν Er αὐτοῖς σύστημα, 
ὥστ᾽ εἰπεῖν" ἂν ὅτι ἥλιος καὶ σελήνη 
καὶ ὁ 70005 τῶν ἀστέρων 


καὶ οἱ ἐν ὅλῳ τῷ κόσμῳ τούτῳ ἄγ .- 
γελοι οὖκ ἔγνωσαν! »T0 ἀληϑιυρ"ὸν 
φῶςκ« καὶ ἀγνοοῦντες αὐτὸ ἐτήρησαν 
τὴν ἐπιτεταγμένην αὐτοῖς ἀπὸ ϑεοῦ 

7 ann \ er 4 ς N 
τάξιν. ἀλλὰ καὶ ὅταν λέγηται ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος ἐν τῇ ποὸς τὸν πατέρα 


35 εὐχῇ" »καὶ νῦν δόξασόν με, πάτεω. 


παρὰ σεαυτῷ τῇ δόξῃ ἢ εἶχον ποὸ 
τοῦ τὸν κόσμον εἶναι παρὰ σοί". 


Tom. XIII, 19. 20 


arbitror ergo quia non cacli ct 
terrae spatium secundum  scri- 
pturas «(ivinas dieitur mundus, sed 
terrenus iste tantummodo locus 


vel homines qui sunt habitatores 
loci istius. sic enim intellegitur 
illud quod ait: 

»in mundo enim erat« verum illud 
lumen., id est in loco terrae nostrae 
quam habitamus. 

yet mundus per ipsum factus est«, 
id est orbis terrae, 

»et mundus eum non cognorit«, 
id est homines habitatores terrae 
1st1us. 


incongruum enim est set mundus 
eum non cognorit« referre ad 
elementa caeli et terrae; ut dieat 
aliquis, quoniam sol et luna et 
stellae 

vel aqua vel terra 

vel angeli, qui sunt in universo 
hoc mundo, lumen illud verum 
non cognoverunt et non cOgnOo- 
scentes eum conservaverunt a 
deo sibi ordinem constitutum. se- 
cundum hunc enim sensum Intel- 
legitur etiam illud: vet nunc ho- 
norifica me, tu pater, eo honore 
quem habui antequam mundus 


1511 Vgl. Joh. 1.9f — 18 Joh. 1,10 — 30 Joh. 1, 9 — 35 Joh. 17, δὲ 


3 οὐ τὸ] ἐν τῶ M 


μένην» Kl Koe, vgl. lat. 


15 <oizov- 


32/33 a deo Diehl Koe, vgl. gr. 
ab eo x 


.« 
"ὦ 


10 


IS 
ὧι 


236 


Α ο ᾽ ᾽ ’ Α 
χοὴ ἀκούειν" κόσμον λέγεσϑαι τὴν 
. δ -ο 3 Α “-- 9 ’ 
zu" ἡμᾶς ἐπὶ γῆς | οἰκουμένην 


᾿Ὶ e 


ἀλλὰ zul ὁ σωτὴρ λέγων" 

"κἀγὼ πρὸς σὲ ἔρχομαι, καὶ οὐκέτι 
εἰμὶ ἐν τῷ κόσμῳκς, τὸν ἐπίγειον 
λέγει κόσμον" οὗ γὰρ νομιστέον 
τὰ ἀντικείμενα αὐτὸν" λέγειν φά- 
σκοντα" 

»κἀγὼ πρὸς σὲ ἔρχομαι, 

καὶ οὐκέτι εἰμὶ ἐν τῷ κόσμῳ καὶ Er 
τῷ κόσμῳ εἰμίκ, ἀλλὰ καὶ ἐν τῷ 
»»αὶ ταῦτα λαλῶ ἔν τῷ κόσμῳκ« 
zor 


TEOIYELON τόπον τοῦτον νομιστέον. 


ἀπὸ γὰρ τούτου τοῦ κόσμου ἔδωκε 
τῷ υἱῷ ὁ πατὴρ ἀνϑρώπους, περὶ ὧν 
ὁ σωτὴο ἐρωτᾷ τὸν πατέρα μόνων, 
καὶ »οὐ περὶ τοῦ κόσμους ὅλου τῶν 
ἀνϑοώπων. 


σαφῶς δὲ οὗτος σημαύται καὶ Ex 


5 τοῦ »καὶ Ö κύσμος ἐμίσησεν αὐτούς, 


11. 17 Joh. 17, 11 (vgl. var. lect.) — 20 Joh. 17, 131 — 


6 Joh. 17,9 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,7(—14) 


esset apıdte. manifestavinomen 


tuum hominibus, quos dedisti 
mihi de mundo«. 
et post pauca: »ego (inquit) 


pro eis rogo, non pro mundo 
rogo, sed pro eis quos dedisti 
mihi«. 

item post pauca: 

»et hi in mundo sunt., 

et ego ad te venio. et jam non 
sum in mundo, 


et isti in mundo sunt«. item post 
pauca: »et ego ad te venio, 


et haec loquor in mundo, 

ut habeant gaudium meum ple- 
num in se«. ergo mundus dieitur 
vel 

locus iste terrenus vel homines 
qui sunt in eo. 

ex hoc enim mundo dedit filio 
homines pater, pro quwibus rogat 
filius patrem solis, et non pro 
omnium hominum mundo. nam 
ubi magis necessarium est ut ser- 
vemur a patre quam in mundo, 
quenm dieit Iohannes: »et mundus 
totus positus est in maligno« ? 


29f Vgl. Joh. 17, 9 — 32 I. Joh. 5, 19 — 35 Joh. 17, 14 


13. ἐν τῷ] ἔγνώ- Ἡ 90 καὶ « ΔΙ 
91 τοῦτον«“ Ἡ 906-- 80 ἀπὸ--α'ϑοώπω») 
hier mit Diehl nach lat., hinter Ζ. ὅ in 
MH 
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Matth. 18, 7(—14) 


ὅτι οὐκ εἰσὶ ἔκ τοῦ κόύσμοινκ' 
ἐμίσισε γὰρ ἡμᾶς (ἐξ οὗ μιμέτι 


- \ [4 yaıaı 4 
σκοποῖμιεν ντὰ βλεπόμενα ἀλλὰ τὰ 
x Α [4 \ \ I -- 
μὴ βλεπόμενα.) διὰ τὴν" "11008 
διδασκαλίαν οὐ κόσμος ἐξ οὐοανοῦ 
καὶ γῆς καὶ τῶν ἐν αὐτοῖς συνὲ- 
\ yaay e 3 \ “ Ω" 
στηκὼς πᾶς. αλλοι ἔπι γῆς EU 
ς᾽ “« ” > ’ 
ἡμῶν ἄνϑοωποι. τὸ "οὐκ Ela ἐκ 
τοῦ κόσμους ἴσον" ἐστὶ τῷ οὐκ εἰσὶν 
ἐκ τοῦ περιγείου τύπον" οὕτω δὲ καὶ 
οἵ τοῦ ᾿]ησοῦ μαϑηταὶ "ἐκ τοῦ κό- 
σμου οὐκ εἰσὶν ὡς οὐδ᾽ αὐτὸς νἐκ τοῦ 
κόσμους ἢν. 
“, x 4 Α ea e ’ ’ 
ἔτι δὲ και τὸ DIPA ὁ κόσμος πιστεύσῃ 
ÖT σύ μὲ ἀπέστειλαξκ 
x 9 ’ 5 -- vw.» [4 
(δὶς εἰρημένον Er τῷ κατὰ "Ioarrıv) 
s \ Ἂν 
οὐκ ἀναφέοεται ἐπὶ τὰ κρείττονα τῶν 
0 ’ sanı 3 ν \ N 
ardowann. ἀλλ᾽ ἐπὶ τοὺς γοήζοντας 
πιστεύει" ἀνϑοώπους ὅτι 6 πατὴρ 
5) -x ." » 
τὸν υἱὸν" εἰς τὸν τῇδε κύσμο) ἀπεέ- 
στειλε. καὶ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ δὲ νὴ 
πίστις ὑμῶν" καταγγέλλεται Er ὅλῳ 
τῷ κόσμῳια. 


21. Ei δὲ οὐαὶ τοῖς πανταχοῦ 


Tom. \XIIT, 20. 21 


item in sequentibus: »ut mundus 
credat quia tu me mıisisti«. 


ergo locus iste et homines qui 
sunt in eo clieuntur mundus, 
quibus τ a scandalıs. omnibus 
enim hominibus, quos tamen scan- 
dala vincere possunt, vae est «a 
scandalis. quod non procedit ut 
de elementis mundi intellegamus. 


2]. Si autem rue est mundo 


3 Vel. II. Kor. 4,18 — sff Joh. 17, 14.16 — 14 Joh. 17. 21 vgl. 23 - 


191 Vel. Joh. 10, 36 — 21 Röm. 1, ὃ 


6 αὐτῶ ΔΙ] 


21 Koe ver- 


3 τὰ] διὰ M δ τὸ 
«δὲ» 7 9 ἷσον MH 
mutet: εἰ δὲ οὐαί {ἐστι τῷ κόσμῳ» ἀπὸ 
τῶν σκανδάλων {τουτέστι͵, τοῖς πανταχοῦ 


- ἅτ . [4 ICH 4 
τῆς γῆς ἀνϑοώποιξ. ὧν καὶ κτλ. 


IS est xt <n 


238 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 18,7(— 14) 


τῆς γῆς ἀνϑρώποις ἀπὸ τῶν σκαν - 

δάλων, 

T Α Α ’ eo 

ὧν καὶ τὰ σκάνδαλα ἅπτεται, 

5 9 Α Α c Α > 
οὐκ εἰσὶ δὲ οἱ μαϑηταὶ »ἐκ τοῦ 
5 κόσμους 
μὴ σκοποῦντες ντὰ βλεπόμενας 
Α 5 Α ce ’ 9 -υῳ 

καϑὼς οὐδὲ ὁ διδάσκαλος »ἐκ τοῦ 

πόσμους ἐστίν. οὐδενὶ τῶν μαϑητῶν 

τοῦ ᾿]ησοῦ ἐστιν ἀπὸ τῶν σκαν» - 

Ψ-Ὰ 3 [4 > [4 9 Α 9 [4 

10 δάλων οὐαΐ, ἐπείπερ νέστιν εἰο))}"} 

πολλὴ τοῖς ἀγαπῶσι τὸν γ»όμον τοῦ 

ϑεοῦ, zul οὐκ ἔστιν αὐτοῖς σκάνδα- 

λογ, εἰ δέ τις δοκεῖ μὲν χρηματίζειν 

μαϑητής, ἔτι δέ ἔστιν ν»ἕκ τοῦ κό- 
15 σμουκ« διὰ τὸ ἀγαπᾶν ντὸν κόσμογα 

καὶ ντὰ ἔν αὐτῷκ (λέγω δὲ τὴν Er τῷ 

περιψείῳ τόπῳ Zar καὶ τὰ ἐν αὐτῷ 

χρήματα ἢ πτήματα 1) ὁποιαγνποτοῦν 

περιουσίαν), ὡς μὴ ἁομόξειν αὐτῷ 
20 τὸ »ἐκ τοῦ κόσμου 00x εἰσίνκε, ἀλ᾽|- 
ϑῶς ὡς DER τοῦ κόσμους ὄντι τούτῳ 
τὸ τῷ κόσμῳ συμβαῖνο" οὐαὶ ἀπὸ 
τῶν σκανδάλων συμβήσεται αὐτῷ. 
ὁ δὲ ϑέλων ἐκκλῖναι τὸ οὐαὶ τοῦτο 
μὴ ἔστω φιλόξωος, 


IS 
ὧι 


ἀλλὰ λεγέτω κατὰ 1]αὔλον" 


20 
9 Α ᾽ 9 ’ ς Α “-- 
»ENOL κόσμος ἐσταύρωται πκαγὼ τῷ 
z00 10« 


"9 
ὧι 


4.11 Joh. 17, 14.16 — 6 Vgl. 11. 


I. Joh. 2, 15 — 20f Joh. 17, 14. 16 


11,12 νόμον τοῦ ϑεοῦ] ὃν ΔΙ 
20/21 αληϑῶς Kl, vgl. lat. ἀλλ MH 


a scandalis. 
non autem sunt discipuli Iesu »de 
hoc mundo« 


sicut nec magister eorum de 
mundo est, nemini discipulorum 


Christi potest esse a scandalis 600 


rae: quoniam »pax multa dili- 
gentibus nomen dei, et non est 
illis scandalumc«. si autem aliquis 
videtur quidem esse discipulus 
Christi, adhuc autem est »de 
mıundo«, propteres quod diligit 
»munduni« et »quae sunt in eo« 
(id est aut vitam istam carnalem 
aut possessiones terrae istius aut 
pecunias aut speciem qualem- 
cumque), ut non conveniat ei 
quod dietum est discipulis Iesu, 
quoniam »non sunt de mundo«, 
sine dubio possidebit quasi »de 
mundo« constitutus vae, quod 
mundo accidere solet. si ergo 
volumus deelinare hoc vue, 
suscipiamus in nobis adfectum 
apostoli Pauli dicentis: »mihi 
autem absit gloriari, nisi in cruce 
domini nostri lesu Christi, per 
quem mihi mundus crucifixus est 
et cego mundo«. 

nemo autem amator corporalium 
spccierum vel iumentorum vel 
aliquarum concupiscibilium re- 


Kor. 4, 15 — 10 Psal. 118, 165 — 15 Vgl. 


31 Gal. 6, 14 


11 nomen dei] legem tuam B 
30 nostri] mei G 


«.. 
νἱ 


IS 


Matth. 18,7( -14) 


οἱ γὰο ὄντε: Er τῷ σκήνεις. ἅγιοι 
στεγνάξουσι βαοούμεγοι ἀπὸ τοῦ τῆς 
ταπεινώσεως: σώματο: καὶ πάντα 
πράττουσι». ἵνα ἄξιοι γένωνται εὖ - 
ρεϑῆναι ἐν τῷ τῆς ἀναστάσεως μα - 
στηρίῳ. ὅτε "μετασχιματίσεια ὁ 
ϑεὸς οὐ πάντων "τὸ σῶμα τῆς τα- 
πεινώσεωςκ, ἀλλὰ τῶν Δοιστῶ γ»η- 
σίως μαϑιηιτευομένων. εἰς τὸ γεγέ- 
oda αὐτὸ νσύμμοοιον τῷ σώματι 
τῆς ὁόξηςι τοῦ ΔΔοιστοῦ. ὥσπεο 


15 yuo οὐδὲν τῶν οὐαὶ 


συμβαίνει toi τῶν Δοιστοῦ uadır- 
τοῦ)". 

οὕτως οὐδὲ τὸ οὐαὶ τῷ κόσμῳ 
ἀπὸ τῶν σκανδάλων. 

ἐὰν" γὰρ καὶ μυρία σκάνδαλα γίμη- 
ται. ἀλλ᾽ οὐχ ἅψεται τῶν οὐκέτι "ἐπ 
τοῦ κύσμους. εἰ δὲ ἐπιδέχεταί τις τὸ 
σκανδαλίζξεσϑαι παρὰ τὸ ἀνερμά- 
τιστο"'" τῆς πίστεως καὶ ἀβέβαιον» τὴς 
ὅ πρὸς Tor 2όγον τοῦ ϑεοῦ συγκατα- 
βάσεως, ἴστω μηδέπω χονματίξων 
παοὰ τῷ ᾿]ησοῦ μαϑητὴς αὐτοῦ. 
τοσαῦτα δὲ ἔρχεσϑαι γομιστέον 
σκάνδαλα, 


ὥστε τὸ οὐαὶ μὴ ἐπί τινα μόρια τῆς 


γῆς gdareır, ἀλλ᾽ ἐπὶ τὸν ὅλον ἐν 
αὐτῇ κόσμιον. 


4ff II. Kor. 5, 4 -- 911 Phil. 3, 21 


5 βαουνόμενοι ΔΙῚ 13 «τῷ 
σώματι» Hu 19 τῶν σκανδάλων <M 
20 ἐὰν Kl, vgl. lat. va MH 28 &- 
χεταὶ M 


Tom. XIII, 21 


239 


rum vel vitae istins carnalis 
potest vere dicere: -mihi nundus 
crueifixus est et ego mundox. 
sancti enim, qui sunt in hac ha- 
bitatione, ingemisceunt corporc 
humilitatis gravati οἱ omnia fa- 
ciunt, ut digni efficiantur in illo 
resurrectionis mysterio invenir!, 
quando »transformabit deus cor- 
pus humilitatis« non omnium, sed 
tantum discipulorum fidelium 
Christi, ut fiat conforme cor- 
poris gloriae Christi«. sicut ergo 
nihil eorum ex quibus r«e 


contingere solet contingit disci- 
pulo Christi 


(nam etsi mille sint scandala, 
non tangunt eum qui non fuerit 
de hoc mundo), sic qui receptor 
fuerit factus scandali, aut propter 
inconstantiam fidei suae, aut quia 
non ex toto corde consentit 
salutaribus Christi mandatis, ut 
jam non videatur discipulus 
Christi. tanta scandala 


conprehendent eum quantis fuerit 
obligatus in mundo. 


— 22 Vgl. Joh. 17, 14 (11) 
12/13 corpori Koe 11-22 
Christi (nam—mundo), sic] Christi 


*** (nam—mundo). sife] Diehl. 


vgl. gr. 
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22, Ναὶ ἀνάγκη ἐστὶν ἐλ- 
ϑεῖν τὰ σκάνδαλα, ἅπεο ἄλλα 
; ΓΞ Ei - i > ἢ ’ , ὃ 2 T ᾿ 
γομίζω εἶναι τῶν ἀνϑοώπων δι’ ὧι 
ἔρχεται. τὰ οὖν ἐοχόμενα rd! - 
δαλα στοατιά τις ἐστὶ τοῦ διαβόλου, 
ἄγγελοι αὐτοῦ καὶ μοχϑηρὸς 40005 
πνευμάτων" ἀκαϑάροτων. ἅπερ ζη- 
τοῦντα ὄογωνα δι᾿ ὧν ἐνεογήσει εὑ- 
olazeı πολλάκις μὲν τοὺς πάντη ξέ- 

-- > ’ 4 > ou x \ 
γους τῆς εὐσεβείας. | ἔσϑ᾽ ὅτε δὲ καὶ 
τῶν γομιξομένων τινὰς πιστεύειν 


ar 


1( 


τῷ λόγῳ τοῦ ϑεοῦ. 
οἷς 


[4 > Ἁ 53 4 
χεῖοόν ἔστι τὸ οὐαὶ 
παρὰ τὸ οὐαὶ τῷ σκανδαλιξομένῳ, 
20 


ὥσπερ καὶ »Tvow καὶ Σιδῶνι ἀνε- 
κτότερον ἔσται ἐν ἡμέοᾳ κρίσεωτι 
ἤπερ τοῖς τόποι: ἔνϑα ἐποίησε μὲν 
σημεῖα 6 ᾿]ησοῦς καὶ τέρατα, οὐκ 
ἐπιστεύϑι; δέ. 

δυνηϑείη δ᾽ ἄν" τις ὥσπεο πραγμα- 
τείαν" ποιῆσαι ἀπὸ τῶν γραφῶν ἐκ 
τῆς τῶν μωκαοιξομένων καὶ ἐφ᾽ οἷς 
μακαοίξονται συναγωγῆς, οὕτω καὶ 
ἐκ τῶν γεγραμμένων οὐαὶ καὶ τῶν 
ἐφ᾽ οἷς λέλεκται τὸ οὐαί. 

ἔτι δὲ καὶ εἰς TO χεῖοον εἶναι τὸ ἀπὸ 
τοῦ σκαγδαλίξοντος οὐαὶ 

35 παρὰ τὸ τοῦ σκανδαλιξομένου 


to 
© 


— 


Ss 


22 Matth. 11, 22 Par. 


3 εἶναι] τινὰ μὲν ΔΙ 10 ϑευ- 
σεβεία: las lat. 3 27—32 entspricht 


dem lat. Z. 27-31? 3 τὸ « ΔΙ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 7 (—14) 
22. Necesse enim est venire 
scandala. aliud enim sunt ipsa 
scandala, aliud autem homines 
per quos veniunt scandala. ergo 
veuientia scandala sunt angeli 
satanae et malignus chorus dae- 
moniorum. qui quaerunt organa 
digna per quos operentur, et 
plerumque quidem inveniunt, qui 
omnino extranei sunt a dei cul- 
tura, interdum autem et eos qui 
videntur fideles: 


quibus 

maius est vae per quos contingit. 
quam nundo cui contingit. nam 
multo 

peius erit qui scandalizat 

quamı qui scandalizatur, 

si quidem verum est esse differen- 
tiam tormentorum 

secundum illud quod ait: »re- 
missius erit Tyro et Sidoni« quam 
eivitatibus in quibus fecit (signa 
Jesus et) virtutes, et correptae 
non sunt. 

si enim vae mundo a scandalıs, 
ei quidem qui scandalizatur juste 
est vae, quia miscens se mundo 
voluntarie receptor scandali fac- 
tus est; 


ei autem gravius erit vae, per 
quem scandalum venit, 
quoniam praebuit se spiritibus 


lesteniimL Iiesty*<L. 
241/253 <(si- 
gna—et)> Kl nach Diehl Koe, vgl. gr. 


25 correct(a)e y (Pasch) 


eontingit z. contigit x 


601 


Matth. 18, 1(-- 1 


παριστήσεις τὸ 


γᾶς δ᾽ ἂν σκανδαλίσῃ Era τῶν μικοῶν 
τούτων" τῶν πιστευόντων εἰς ἐμέ, 
συμφέρει αὐτῶςκ καὶ τὰ ἑξῆς" 

10 


ἐκὸδικουμένου γὰυ τοῦ σκανδαλι- 
σϑέντος μικροῦ ἀπὸ τοῦ σκανδαλί- 
15 σαντος αὐτὸν τοιοῦτο" συμφέοει 
Bunt καὶ δυσνπομόν)τον ὃ ἀναγέ- 
γοαπται εἷναι πεοὶ τοῖ' σκανδαλί- 
ζοντος. 
ταῦτα δὲ εἰ ἐπιμελέστερον ἔν" ε γοοῦ- 
90 μεν. Eqv/rafauedu ἂν ἁπαοτάγειν 
»εἰὶς τοὺς ἀδελφοὺς καὶκς τύπτειν 
αὐτῶν τὴν συνείδησιν ἀσϑενοῦσαγα, 
ἵνα μὴ "εἰς Δοιστὸν« Auantarwuer, 
πολλάκις ἀπολλυμένων οὐ μόνον τῇ 
25 ἡμετέρᾳ "γνώσεικ ἀλλὰ καὶ ἄλλοις 
τισὶ τῶν πεοὶ ἡμᾶς ἀδελφῶν, 
δι οὖ: »ἈΛοιστὸς ἀπέϑανενκ ἐφ᾽ οἷς 
DEIS λοιστὸνε ἀμαοτάνοντες τίσομε» 
δίκας: ἐκδικουμένης τῆς τῶν δι᾽ ἡμᾶς 
80 ἀπολλυμένων φυχῆς ἐξ ἡμῶν. 


w 


wi 


23. Μετὰ ταῦτα βασανιστέον' 
τὸ τῆς ἀνάγκης ὄνομα Er τῷ ἀνάγ - 


Τῇ Matth. 18.6 -- 2088 Vel. I. 


191 ταῦτα — ἐξυλαξάμεϑα ἂν) 2. Τ. 
von lat. in Ζ. 4f vorausgenommen, 
um „eine große Periode‘’ zu bilden 
Koe 
34 ἀ;άπης ΔΙ 


19 20 ἐν(εὴ νοοῦμεν Kl, vgl. lat. 


Origenes X 


Tom. XIII, 22. 23 241 


inmundis scandalizantibus mi- 
nistrum ad scandalizandum ho- 
mines infirmos et mundliales. 

si antem haec diligenter intelle- 
geremus quac dieuntur: 

vae per quem veniunt scandala et 
»qui scandalizaverit unum de pu- 
sillis istis. 

expedit 

ei ut alligetur mola asinaria in 
collo eius et deinergatur in pro- 
fundum marix«. 

quonianı sie vindicat deus eos, 
qui scandalizati fuerint ab eis qui 
scandalizaverunt, 


et si quae intellegeremus timere- 
mus, nunquam peccaremus »in 
fratres« nee percuteremus »con- 
scientias eorum Infirmasw. 


pro quwbus »Christus mortuus 
est«, propter quos quasi »in Chri- 
stum« peccantes subibimus poe- 
nas, cum requisitae fuerint animae 
quae propter nos perierunt ex 
nobis. 

23. Deinde videamus quo- 
modo intellegere debeamus quo«d 


Kor. ὃ, 111 


4 haee < B 
tellexerimus B 
19 sıı < GA BL 


4». 19 in- 
10 in] a GL 
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lt 


— 


15 


20 
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, > 3934 - \ ? 
zn γάρ ἐστιν ἐλϑεῖν τὰ σκάν- 
δαλα καὶ τὸ ἰσοδυναμοῦν αὐτῷ παρὰ 
τῷ Aovzd: »arerdextov ἐστι τοῦ μὴ 
3 -- x LA 3 % -- 3 , 
E/delv τὰ σκάνδαλακ (ἄντι τοῦ ἀδύ- 
vaTor). καὶ ὥσπερ ἀνάγκη τὸ ϑνη- 
τὸν ἀποϑνήσκειι" καὶ ἀνένδεκτον αὖ- 
τὸ μὴ Anodareiv, καὶ ἀνάγκη τρέ- 
φεσϑαι τὸν ἐν σώματι — ἀνένδεπτον 
γὰρ τὸν" μὴ τρεφόμενον ζῆν —, 

Ρ, 9 7 3 -- N LA 
οὕτως ἀνάγκη (ἐλϑεῖν τὰ σκάν - 
δαλαδ καὶ νἀνένδεκτον μὴ ἐλϑεῖν τὰ 
σκάνδαλας, 
ἐπεὶ ἀνάγπη καὶ προὐφεστάναι τὴν 


κακίαν τῆς ἀρετῆς ἐν οὐρανίοις, 


ἀφ᾽ ἧς κακίας τὰ σκάνδαλα. 
ἀνένδεκπτον" γάρ ἔστιν ἄνϑρωπον εὗ- 
ρεϑῆναι πάντη ἀναμάρτητον καὶ χω- 
eis | ἁμαρτίας ἀνειληφότα τὴν ἀρε- 
τήν. 


ἡ γὰρ ἐν ταῖς πονηραῖς δυνάμεσι κα- 
ἐία, ἀρχηγικὴ τυγχάνουσα τῆς Ev 
γϑρώςποις κακίας, πάντως ὁρμᾷ 
σὶ τὸ διά τινων ὀργάνων ἐνεργῆσαι 


ns N 


Mu 


3.11 Luc. 17, I 


8/6 τὸ... adroll. row... αὐτὸν ? 
Kl s&o])+ τῶ M 10 (ἐλϑεῖν 
τὰ σκανδαλαδ ΚΙ, vgl. lat. 1ὅ οὐρα- 
νίοις Kl, vgl. lat. wos MH 18 ἄν- 


downov <M 
τας MH 


21 πάντως Hu πάν- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,7 (—14) 


alt: necesse est venire scandala. 
similiter enim exponit etiam Lu- 
cas dicens: »inpossibile est ut non 
venlant scandala«. et sieut ne- 
cesse est mortale mori et inpossi- 
bile est ut non morlatur, et sicut 
necesse est manducare hominem 
in corpore constitutum et in- 
possibile est ut sine esca qui 
corporalis est vivat, sic necesse 
est venire scandala et »inpossibile 
est ut non veniant«. et vide si 
potes accipere ad exemplum ma- 
litiam, quae est in caelestibus, 
necessarie copulatam esse vir- 
tutibus. 


inpossibile est enim inveniri ho- 
ıninen? omınino sine peccato, et 
absque peccato suscipere posse 
virtutes; quia nec potest esse 
verum bonum nisi habeat in- 
pugnationem mali. sicut ergo 
necesse est sustinere malitiam cae- 
lestinm et inpossibile est eam non 
sustinere, sic necesse est venire 
scandala et »inpossibile est ut non 
veniant«, 

maxime si intellexeris malitiam 
malignarum virtutum principa- 
lem esse malitiae isti, quae in ho- 
minibus est, et semper quaeren- 


ut veniant L Pasch 
» mortale Koe, vgl. gr. mortalem x 
(Pasch) 


1 venire] 


602 


10 


ty 
ot 
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Matth.18,7(— 14) 


κατὰ τῶν τοῦ κόσμου ἀνϑρώπων. 
τάχα δὲ καὶ πλεῖον" αἷ πονηραὶ δυνά- 
μεις 

ἐξαγριοῦνται 


ἊΨ «α« 3 " -- a9 -ν 2 “-- 
ἐκβαλλόμεναι τῷ λόγῳ τοῦ ᾿Ϊησοῦ 


καὶ οἵ δαίμονες Toey ϑέντες τῷ αἵματι 
τῶν ϑυσιῶν ἐξοογίξζονται 
μειουμένης τῆς δλατοείας αὐτῶν 
τῶν ἐϑίμων ϑυσιῶν αὐτοῖς οὐ ποὸο- 
ogeoonerwr, 


καὶ ἀνάγκη ἐστὶ ταῦτα ἐλϑεῖν, 
5 9 [4 \ Α -- [4 [4 
οὐκ ἀνάγκη δὲ διὰ τοῦδέ τινος. διό- 
περ ὡς τόπον δεδωκότι τῇ πονηρᾷ 
ἐνεργείᾳ σκω»δαλίζειν προαιοουμένῃ 
- 9 ὠὰ > CH \ ΄ 
τῷ ἀνϑρώπῳ δι’ οὗ τὸ σκάνδα- 
„ 
λον ἔρχεται, γίνεται τὸ οὐαί. μὴ 
[4 \ ’ \ 
"Ομίσῃς δὲ φύσει τινὰ καὶ ER κατα- 
σκευῆς τὰ σκάνδαλα εἶναι ἀνϑρώ - 
πους ζητοῦντα δι᾽ ὧν ἔλϑῃ; ὡς γὰο 
6 \ ’ 5 5 ’ὔ r 
»6 ϑεὸς ϑάνατον 00x Erroinoer«, oÖ- 
τως οὐδὲ σκάνδαλα ἔκτισεν, ἀλλὰ 
τὸ αὐτεξούσιον ἐγέννησεν ἔν τισι τὸ 
σκάνδαλον, μὴ βουληϑεῖσιν ἀνα- 
τλῆναι τοὺς ὑπὲρ ἀρετῆς πόνους. 


Toın. XLIT, 23 
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tem organa quaedam per quae 
operetur adversus homines mun- 
di. forsitan autem et 
inritanturmagismalignaevirtutes, 
quanto magis 

verbum Christi in hominibus in- 
valescens expellit ab eis malignas 
virtutes, quae prius consueverant 
habitare in animis eorum, 

et daemones, qui delectabantur in 
sanguine sacrifieiorum, Irascuntur 
dum eorum cultura minuitur nec 
offeruntur eis sacrificia consueta: 


ideo necesse est venire scandala. 
et scandala quidem ipsa ventre ne- 
cesse est, non tamen per illum ne- 
scio quein venire necesse est; PTO- 
pter quod ei, per quem venerint, erit 
vae, quoniam dedit loeum mali- 
gnae operationi in se volenti scan- 
dalizare. ne putes in natura ali- 
qua vel in substantia esse scan- 
dala, quae homines quaerunt per 
quos operentur. sicut enim »deus 
mortem non fecit«, sie nec scan- 
dala ereavit, sed libertas arbitrii 
proprii in quibusdam genuit scan- 
dalum, nolen<tibu>ys suscipere pro 
virtute laborenı. 


1811 Vgl. Hieron. in Matth. 138 E: cum necesse sit in isto mundo fier:! 
scandala, unusquisque in suo vitio scandalis patete — ?5 Sap. Sal. 1,13 — 
28f Vgl. Orig. hom. XIX (XVIII), 14 in Jer. (III, 172, 2f): oi συνειδότες 


ἑαυτοῖς πολλοὺς πόνους ἀνηντληπέναι ὑπὲο ἀρετῆς 


101 (οΐ-- ἐξοργίζονταιΣ Diehl, vgl. 
lat. 15 os] χη! M 19 προαιρου- 
μένῃ Kl προαιρουμένη MH 
Hu rıras ΜῊ 23/24 ζητοῦντα ἄνους M 


22 τιγὰ 


15 scandala venire necesse est L 
19 venerint e venerit x 38 proprii 
in] proprium B 39 nolen<(tibu)s ΚΙ, 
vgl. gr. | pro virtute suscipere L 
16* 


10 


15 


90 


90 


17 Matth. 5, τῇ 


Origenes, Matthäuserklärung Matth. 18,7(— 14) 


23 Matth. 5, 


24. Quod si manus tua, 
rel pes tuus scandalızat te, excide 
eum et proice abs te. bonum est 
enim tibti introire in vitam clau- 
dum vel debilem, quam duas manus 
rel duos pedes habentem miltti in 
ignem aeternum. et si oculus tuus 
scandalızat te, erue eum et proice 
abs le. bonum est tibi unum ocu- 
lum habentem in rvitam intrare, 
quam duos oculos habentem mitt 
in gehennam ignıs. 

Docet nos per parabolam ser- 
1110, quonjamı nec proximis nostris 
vel adhaerentibus nobis debemus 
parcere scandalizantibus. supe- 
Ilus cum dixisset: »antiquis dic- 
tum est: non adulterabis, ego au- 
tem dico: si quis viderit mulieren 
ad concupiscendum eam, ıjam 
moechatus est eam in corde suo«, 
post haec verba statim subiunxit: 
»si dexter oculus tuus« vel »manus 
scandalizaverit te«, ostendens 
quoniam de illis membris scanda- 
lizantibus loquebatur quae sunt 
intra nos; propterea voluntates 
animae exposuimus ibi esse scan- 
dalizantia membra. hic auten 
cum dixisset: we mundo a scan- 
dulis; necesse est enim venire scan- 
dala, sed. vae per quem veniunt (vi- 
delicet homini), statim subiungit: 
st manus tua vel pes twus vel ocu- 


29f 


2 vel]l et ἃ 6 vel] aut v 
91 in] deB 23 manus] + tua Pasch 
32 veniunt] -- idem R + idest G®s. |. 
33 homini v* hominem L 


ΔΙΑ Π. [8.1 (- 14) 


Ναὶ καλὸν μὲν οὖν εἰ ἔπαι- 
γετὸς εἴη ὁ ὀφϑαλμὸς καὶ ἡ χείο, 
iva μὴ δύνηται εὐλόγως »eistelr ὁ 
ὀφϑαλιιὸς τῇ χειρί" yociar σου οὐκ 
Eywe. εἰ δέ τις ἐν τῷ ὅλῳ σώματι 
τῶν συναγωγῶ» τῆς ἐκκλησίας χεὶο 
χρηματίσας διά τι πρακτικόν, με- 
ταβαλὼν γένοιτο σκανδαλίζουσα 
χείρ. λεγέτω τῇ τοιαύτῃ | χειρὶ ὁ 
ὀφϑαλιιός" νχρείω»" σοὺ 00% ἔχωκς, καὶ 
εἰστὼν ἔκκοφάτῳω αὐτὴν καὶ βαλέτω 
ἀφ᾽ ἑαυτοῦ. οὕτω δὲ καλὸν μέ», εἰ 
καὶ κεφαλή τις εἴν, μακαρία καὶ πό- 
des ἄξιοι τῆς μακαρίας κεφαλῆς, Du 
“ἡ δύνηται τὰ πρέποντα ἑαυτῇ τὴη- 
οοῦσα »ἢ κεφαλὴ τοῖς ποσὶνκ eistelr 
"χορείαν ὑμῶν οὐκ ἔχωκ. el μέντοι τις 
εὑρεϑεί ποὺς σκάνδαλον τοῦ ὅλου 
γινόμενος σώματος. λεγέτω ἡ κεφα- 
λὴ τῷ τοιούτῳ TOOL" »χρεία»" σου οὐκ 





Tom. X11]J, 24 
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lus luus scandalizaverit le, osten- 
dens quoniam non de membris 
scandalizantibus quae sunt intra 
nos loquitur, sed de hominibus 
qui sunt extra nos pertinentes ad 
nos, ita ut manus aut pedes aut 
oculi aestimentur gratia carita- 
tis coniuncti. et vere quaedamı 
scandala ex nobis Ipsis naseuntur, 
steut ait Jacobus in epistola sua: 
»deus nemmen temptat, sed unus- 
quisque temptatur in concupis- 
centils suis«, quacdam extrinsecus 
veniunt vel ab extraneis vel a pro- 
ximis, de quibus praesens loquitur 
sermo. 

Et bonum quidem erat ut 
laudabilis esset et oculus et munus, 
ut ne possit iuste »dicere oculus 
manui: necessaria mihi non es«. 
si autem aliquis ex toto ecclesiae 
corpore videatur manus propter 
aliquem actum, conversus autem 
<manus)> factus fuerit scandali- 
zans. »oculus« dicat huiusinodi 
»manni:necessaria mıhinon es«, et 
dicens praecidat eam et pellat a se. 
sic bonum est ut sit et caput bea- 
tumetpedestali capitedigni, ut ne 
possit »caput« iuste cdicere »pedi- 
bus: necessarii mihi non estis«. 
si autem aliquis fuerit in ecclesia 
pes scandalum faciens corpori 
universo, dicat caput huiusmodi 
pedi: »necessarius mihi non es«, et 
praecidens repellat eum a se. 


11 Jac. 1, 12 — 19. 351]. 321. 36 I. Kor. 12, 21 


23 τὸ Kl nach lat. τὸ MH 
91 evoedein)] + in ecclesia lat.; gr. läßt 
auch S. 246f die „Kirche' fort 


vgl. gr. 


24 /manus> Kl nach Diehl. 


29 capiti GL 
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4 \ > , 93 \ ar 

Eye. καὶ ἐκκόφψα: αὐτὸν" βαλέτω 
ar’ αὐτοῦ. 

\ \ AR m ya 5 L - 
καὶ γὰρ πολλῷ βέλτιον εἰσελθεῖν 
εἰς τὴν ζωὴν τὸ λοιπὸν" σῶμα 

“- - α», \ 3, -- 

5 (λεῖπον τῷ σκανδαλίσαντι -τοδὲ ἢ τῇ 
’ ’ „ [4 : 
σκαγνδαλισάσῃ χειρί), ἤπεο διαδοϑέν - 
- [4 3 x a \ - \ 
τος τοῦ σκανδάλου ἐπὶ (ὅλον τὸ σῶμα. 
ὅλον τὸ σῶμα βληϑῆναι εἰς τὴν 
γέενναν τοῦ πυρὸς μετὰ τῶν δύο 
10 ποδῶν ἢ τῶν δίο χειρῶν. 
hal \ an \ \ [4 
οὕτω δὲ καλὸν μὲν τὸν δυνηϑέντα γε- 
9 a \ Da « } ’ 
νέσϑαι ὀφϑαλμὸν τοῦ ὅλου σώματος 
ἄξιον εἶναι (τῆς κεφαλῆς Δοιστοῦ 
καὶ τοῦ ὅλου σώματος. Ei μέντοι 
[4 ᾿ e « >) a 
15 μεταβάλοι ποτὲ ὁ τοιοῦτος ög ϑαλ- 
μὸς Eis τὸ γεγνέσϑαι αὐτὸν σκάνδαλον 
τοῦ ὅλου σώματος. καλὸν αὐτὸν ἐξε- 
λόντα ἔξω βαλεῖν τοῦ σώματος ὅλου 
καὶ χωρὶς ἐκείνου τοῦ ὀφϑαλμοῦ σω- 
20 ϑῆναι τὸ λοιπὸν σῶμα. ἢ (μετ᾽ αὐτοῦ 
ὅλου Beßruuuer ῦ σώματος) 
: ωμμένου τοῦ σώματος 
- era a ’ , 
βληϑῆναι ὅλον" βεβλαμμένον τὸ 
- Ἂν ; [4 , 
σῶμαεϊς τὴν γέενναν τοῦ πυρός. 


90 


131. 551 Vgl. Eph. 1, 22 u. ὃ. 


ὃ ἐλϑεῖν H 7 (ὅλον τὸ σῶμαν Diehl 
Kl, vgl.lat. 13 (ts κεφαλῆς» KlKoe, 
vgl.lat. 21 βεβλαμένου H 585 βεβλαμ- 
μένον «Ψ Ἢ 23 πυρός] danach in MHder 
Absatz δύναται-- σωθῶμεν S. 248, 22 
— 249, 32, umgestellt nach lat. von Kl 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,7 (—14) 


melius est enim ut residuum eor- 
pus intret in vitam sine membro 
scandalizante, quam totum corpus 
ecclesiae. morbo scandali per om- 
nes currente, miltatur in gehen- 
nam. 


sic bonum quidem erat ut et ille 
qui factus est oculus, dignus esset 
capite Christo et toto ecclesiastico 
corpore. 8} autem conversus ocu- 
lus ille faetus fuerit scandalum 
corpori universo, eieiatur oculus 
scandalizans et extra omne corpus 
expellatur, ut sine illo oculo resi- 
duum corpus salvetur, quam cum 
illo oculo debilitato totam eccle- 
siam milti in gehennam, 


intenebricatam videlicet per ocu- 
lum malum. Christum auten 
ecclesiae caput esse, non ego, 5664 
apostolus intellexit. sacerdotes 
autem rationabiliter possunt diei 
ecclesiae oculus, quoniam et spe- 
eulatores habentur; diaconi autenı 
ceterique ministri nıanus, quo- 
niam per cos opera spiritalia uni- 


» scandalizante Pasch scan- 
clalizantı x 11 οὐχ «6 13 ca- 
pitix | toti B 14 corpori x 
20 oculo illoB 21 mitti y* mittat L 
24 intenebricatam p intenebricatum x 
°S dieci) + ee 1, 


μ᾿ 
. 


10 


possit et aliter interpretari. 


Matth. 18,7 (--- 4} 


25. εἰυνατὸν δὲ τοῖς ῥητοῖς τού- 
τοις χρήσασϑαι καὶ ἐπὶ τῶν οἰκειοτά- 
των καὶ ὡσπερεὶ μελῶν ἡμῶν, διὰ τὴν 
πολλὴν οἰκειότητα εἴτε συγγενικὴν 
εἴτε ἔκ τινος συνηϑείας (ἵν᾽ οὕτως 
ὀνομάσω) φιλικῆς μελῶν ἡμῶν vero- 
μισμένων, ὧν οὐ χρὴ φείσασϑαι τὴν 
ψυχὴ! ἡμῶν βλαπτόντων». ἐκκόψω - 
μεν γὰρ ἀφ᾽ ἑαυτῶν, ὡς χεῖρα ἢ) 
πόδα ἢ ὀφϑαλμόν. πατέρα ἢ μητέρα 
τὰ ἐναντία τῇ ϑεοσεβείᾳ ἡμᾶς 
πράττειν ϑέλοντας καὶ υἱὸν ἢ ϑυγα- 
τέρα (τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτοῖς) ἀφιστάν - 
τας ἡμᾶς τῆς ἐκκλησίας τοῦ Aoı- 
στοῦ καὶ τῆς ἀγάπης αὐτοῦ. ἀλλὰ 
καν γγυνὴ ἡ Ev κόλπῳ ἢ φίλος ὃ ἴσος 
τῆς ψυχῆς« σκάνδαλα ἡμῶν γίνων - 
ται, 
μὴ φεισώμεϑα, 
ἀλλὰ ἐκκόύψαντες αὐτοὺς ἀφ᾽ ἕαυ- 
τῶν βάλωμεν ἔξω τῆς ψυχῆς ἡμῶν 
ὡς οὐκ οἰκείους, ἀλλὰ πολεμίους 


Toın. XIII, 24.25 
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versa geruntur; populum autem 
esse pedes ecelesiae. quibus om- 
nibus parcere non oportet, si 
seandalum ecclesiae fuerint facti. 

25. Possumus autem hoc tex- 
tu uti etiam de domestieis nostris 
et quasi membris ita nobis dilec- 
tione coniunctis, sive parentibus 
sive amicis quadam familiaritate 
dilectis, quibus parcere non Opor- 
tet animae nostrae nocentibus. 
praecidamus ergo a nobis, quasi 
manum vel pedem vel oculun, 
patrem aut matrem volentes nos 
agere contraria pietati, aut filium 
vel fillam, qui (quantum ad se) 
faciunt nos recedere ab ecclesia 
dei et a Christi dilectione. sed et 
si uxor gremii nostri vel amici 
unanimes facti fuerint scandala 
nobis, 


praecidamus «et expellamus) eos 
ab anima nostra quasi non ami- 
cos, sed adversarios nostrae 


5—12 Vgl. Cl Nr. 207 Or. (3): οὐ τὰ μέλη ἐκκόπτειν διδασκόμεϑα, ἀλλὰ τὰ 


πάϑη τῶν μελῶν καὶ τοὺς εἰς τόπον μελῶν φίλους, εἰ καὶ ἐπιχειοοῦσι τῷ (Ἰ. τοῦ 1) σκων"δα- 
λίξειν. — Vgl. II 203, 1-- 8 An.: τιρὲς δὲ ὑπερβολικῷ φασιν ἐχρήσατο ῥήματι. 
διδάσκων ὅτι εἰ καλέσοι καιοὸς δεῖ καὶ σώματος ἀφειδῆσαι, ἵνα μὴ τὴν ψυχὴν βλάψω- 
μεν, μήτι γε φίλων καὶ οἰκείων κτλ. — Vgl. Hieron. in Matth. 139 C: itaque non 
frater, non uxor, non filii, non amici, non omnis affectus qui nos excludere 
potest a regno caelorum, amori domini praeponatur. — Vgl. Hieron. hoın. 
in Matth. 17, 7ff (Anecdota Maredsolana III, 2, 375, 3ff): sciendum quonianı 


..sı te carorum nonvina, pater, mater, frater ... 


scandalizant etc. — 15 Vgl. Röm. 8, 35? — 20f Vgl. Deut. 13, 6 


12/13 ἐκκόψωμεν ΄υ ἐκκόψομεν 


MH 17 ἑαυτῆς H | ἐφιστάντας H 


24 “et expellamus) Diehl, vgl. gr. 


948 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 18,7 (— 14) 


ἡμῶν τῇ OWwrnola. ὅστις γὰο »od μι- 
σεῖ τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέοα« καὶ 
τὰ ἐπιφερόμενα, ὅτε καιοός ἔστι 
αὐτὰ μισεῖν ὡς πολέμια καὶ ἐπί- 
5 βουλα, ἵνα δυνηϑῇ πκερδῆσαι XNor- 
στόν, οὗτος οὐκ ἔστιν ἄξιος τοῦ υἱοῦ 
τοῦ ϑεοῦ. καὶ ἐπὶ τούτων γε ἔστιν 
εἰπεῖν ὅτι ἔκ περιστάσεως οἱονεὶ 
χωλός τις σώζεται ἀπολέσας πόδα 
10 (φέρε εἰπεῖν τὸν ἀδελφὸν») καὶ μόνος 
κληρογνομῶν τὴν βασιλείαν τοῦ Veov, 
καὶ κυλλός {τιςὺ σώζεται (μὴ σωζο- 
μένου αὐτῷ τοῦ πατρὸς (ἢ τῆς μὴη- 
τρός >, ἀλλ᾽ ἐκείνων μὲν ἀπολλυμένων 
15 αὐτοῦ δὲ γωριζομένου ἐκείνων), ἵνα 
μόνος τύχῃ τῶν μακαοισμῶν. 
οὕτω δὲ καὶ μονόμματός τις σώζεται 
(τὸν ὀφϑαλμὸν τῆς ἑαυτοῦ οἰκίας 
ἐκκόψας, τὴν γαμετὴν» πορνεύσασαλ). 
ἵνα μὴ {μετὰ τοιούτου ὀφθαλμοῦ, 
δύο ὀφϑαλμοὺς ἔχων ἀπέλϑῃ εἰς 
τὴν γέενναν τοῦ πυρός. δύναται 
yan καὶ τὸ ἁμαρτητικῶς μὲν (ἵν 
οὕτως ὀνομάσω) «πρακτικὸν zul) 
πορευτικὸν τῆς ψυχῆς, ἁμαοτητιπκῶς 
ὁὲ διορατικὸν ἡ σπανδαλίζουσα εἶναι 
χεὶρ καὶ ὁ σκανδαλίζων ποὺς καὶ ὃ 
σκανδαλίζων ὀχ ϑαλμός" 


τῷ 
_ 
— 


ιν 
ὧι 
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1 Vgl. Luc. 14, 26 — ὁ Vgl. Phil. 


2zal])7 H ‘yeRltreMH 12 «τις 
κοῦ, vgl. lat. 13 {ὴ τῆς μητοόςΣ Kl, 
vgl.lat. 15 ἵνα) + μὴ M 17 μονόμα- 
τος H 20 (uera— ὀφϑαλμοῦν Diehl Kl 
Koe. vgl. lat. 23. 25 auaornzws ΔΙ 
24 ςπουκτικὸν za“ Kl, vgl.lat. und Hu 


salutis. qui enim non »oderit pa- 
trem et matrem«etcetera, quando 
tempus fuerit eos odire quasi ad- 
versarios et insidiatores, ut Chri- 
stum lucremur, hic non est dignus 
filio dei. 


et in istis est dicere, quoniam 
claudus <quis) salvatur, qui per- 
diderit pedem, id est fratrem, et 
solus hereditans regnum dei sal- 
vatur, et sine manu quis salva- 
tur perdens patrem vel matrem, 
ut ıllıs pereuntibus 


solus salvetur, 

sic et sine oculo, quis salvatur 
praecidens oculum suum & se, 
id est coniugem fornicantem, 

ut ne cum tali oculo duos oculos 
habens intret in ignem. 

potest autem et sic intellegi, ut 
actus animae peccans, manus in- 
tellegatur et incessus animae pec- 
cans pes et visus animae peccans 
oculus: quos oportet praecidere si 
scandalum faciunt. 


frequenter enim Iipsa opera mem- 
brorum pro membris in scriptura 
ponuntur, quale est illud: νοῦ tuli 
manus meas ad mandata tua«, non 
ipsas manus. sed opera manuum 


3,8 — 31 Psal. 118, 48 


2 et! x aut 0 Sin<L 
9 <auis)> Diehl, vgl. gr. 1? sine] 
siecut sine L 17 quis x* qui 0 


Matth. 15, 7 (-- 14) 


10 atıra 


κρεῖττον ἀποβαλεῖν κακὰ ὄντα καὶ 
ἀποϑέμενον αὐτὰ χωρὶς αὐτῶν εἰ - 
σελϑεῖν εἰς τὴν ζωὴν "FF οἱονεὶ 
χωλὸν ἣ κυλλὸν ἢ μογνόμματον. ἢ 
μετ᾽ ἐκείνω" τὴ" ὅλην ἀπολέσαι 
’ - ΟΝ 
ψυχὴν. ὁμοίως καὶ ἐπὶ τῆς ψυχῆς 
καλὸν καὶ μακάοιο" 
5 \ - ’ 
ἐπὶ τοῖς βελτίστοις 
’ 3 . 
20 δυνάμει | αὐτῆς" 


15 


χοῆσϑαι τῇ 


25 εἰ δὲ μιίέλλομεν διά τινα μίαν ἘΞῈ 
Ἱπολέσϑαι, 


αἱοετώτερον. ἀποβαλεῖν τὴν γοῆσιν 
αὐτῆς {φσκανδαλιζούσης.. 
30 
ἵνα μετὰ τῶν ἄλλων δυνάμεων σω- 
dauer. 
26. Ορᾶτε μὴ zaragpoorı- 
σητε ἑνὸς τῶν μικρῶν τούτων. 
90 


® Psal. 122.1 > Psal. 113, 59 


12 -zaza örta> Diehl Koe, vgl. 
lat. 14 *** Kor, vgl. lat. 15 μονό- 
ματο H 25 *** DiehlKlKoe,vel.lat. 


29 ᾿σκανδαλιξούσης,, DiehlKoe, vgl.lat. 


Tom. XIII, 25. 26 
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tollimus ad mandata dei. quando 
facimus opera digna deo. et sadte 
levavi oculos meos«. non oculos 
istos, sed mentem quae per oculos 
videt. item: »converti pcedes meos 
in testimonia tua«, non pedes, sed 
motus animae convertuntur ad 
testimonia dei, quando coeperi- 
mus velle conversari secundum 
deum. quos omnes, Id est vel vı- 
sum vel actum vel incessun, 

oportet abscidere si fuerint malı, 
ut sine ıllis intremus in vılam. non 
facientes quod volumus, quamı 
ut intremus in ignem facientes 
proprias voluntates. et primunm 
quidem beata est res ab omni 
scandalo abstinere, ut nulla virtus 
animae conprehendatur in malo, 
sed omnibus utamur in bonis. 

sic enim cum duobus pedibus et 
duabus manibus et duobus oculis 


animae corporisque intrabimus 17. Ὁ 


vitam acternam. 
si autem futurum est male utentes 
quadam virtute animae perire 
propter illam, 
melius est praecidere, id est re- 
pellere, usum virtutis illius scan- 
dalizantıs, 
quam ut cum reliquis virtutibus 
pereamus in toto. 

26. Tidete ne contemnatis 
unum de pusillis istıs. 
dico enim vobis, quoniam angelı 
eorum in caelis semper rident fa- 


12 abseindere «u Winy"<L 
Ὁ est + ut G 211 lat. versteht 


anders 36 in caelis < B 


604 


:9 
ὧι 


τὸ 
ῶι 
ῷ 


δοκεῖ μοι ὅτι ὥσπερ Er τοῖς ἀνϑοω- 
5 πίνοις σώμασίν ἔστι μεγέϑη διάφορα, 
ὡς τινὰς μὲν αὐτῶν εἶναι μικροὺς 
δ \ yÄo Α y® 
ἑτέρους δὲ μεγάλους καὶ ἄλλους 
{τοὺς μεταξύ. 

καὶ πάλιν εἶναι μικοῶν διαφορὰς ἐπὶ 


10 πλεῖον ἢ ἔλαττον" ὄντων μιπκοῶν. 


ὁμοίως καὶ μεγάλων, καὶ τῶν μετα- 
ξύ, 

ΩΦ, 4 > - “- 3 ’ 
οὕτως καὶ ἔν ταῖς τῶν ἀνϑρώπων 
ψυχαῖς ἐστί τινα χαοαπκτηοίζοντα 
τὴν μικοότητα αὐτῶν καὶ ἄλλα τὴ 
(ἵν᾽ οὕτως εἴπω) μεγαλότητα. 


καὶ ἁπαξαπλῶς {ἄλλαν ἀνάλογον τοῖς 
σωματικοῖς τὴν μεταξύτητα. 

ἀλλ᾽ ἐπὶ μὲν τῶν σωμάτων οὐ παρὰ 
τὴν αἰτία" τοῦ ἀνϑρώπου, ἀλλὰ παρὰ 
τοὺς σπεοματικοὺς λόγους ὃ μέν τίς 
ἐστι βοαχὺς καὶ μικοός, ὃ δὲ μέγας, 
ὁ δὲ μεταξύ. ἐπὶ δὲ τῶν ψυχῶν καὶ 
τὸ ἐφ᾽ ἡμῖν" καὶ ai τοιαίδε ποάξεις 
καὶ τὸ τοιοῦτοι ἦϑος τὴν αἰτίαν ἔχει 
τοῦ μέγαν" τινὰ εἶναι ἢ μικρὸν ἢ ἐν 
τοῖς μεταξὺ τυγχάνειν" καὶ ἔστιν Ex 
τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν ἤτοι προκόπτειν τῇ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,7 (—14) 


ciıem patris mei qui ın caelıs est. 

Primumvideamus, quisuntpu- 
silli quos contemnere non oportet. 
arbitror autem, quoniam sicut in 
corporibus <(hominum) differentia 
est, ut quidam eorum sint pusilli 
alii autem magni alii vero me- 
diocres. 


sic in animabus suntquaedam pu- 
sillae, aliae autem magnae secun- 
dum spiritalem mensuram, se- 
cundum quamı videt solus deus et 
iudicat. 


sed in corporibus non culpa ho- 
minis, sed propter rationes aliquas 
seminis estaliusbrevis, alterautem 
magnus, alius vero mediocris. in 
animabus autem ex nobis est esse 
aliquem vel parvum vel magnum 
<vel mediocrem)> aut secundum 
opcra aut secundum fidem aut se- 
cundum aliquos motus, et arbitrii 
nostri est, si proficere volumus in 


901 Vgl. Orig. tom. XX,2 ın Joh. (1V, 327, 19ff): καὶ σαφές γε ὅτι τὸ 
μὲν σπέρμα τινὸς ἔχει τοὺς λόγους τοῦ σπείραντος ἐν ξαντῷ ἔτι ἡσυχάζοντας καὶ 


ἀποκειμένουξ ... 
a ’ 


απο 


\ 


6 αὐτῶ <H 


10 οὕτω} τῶν Δ] 


8. «τοὺς. Koe 
150} τὴν» (ὦ οὕτως 
εἴπω) τὴν οὕτως H 16 μεγαλότιη,τα] νρ]. 
S. 259, 9 μεγαλειότητα M 18 (ἄλλαν. 
Diehl 29 rot Kl, vgl. Z.25 τῶν MH 


ἐπεὶ δὲ ἀπὸ ἤϑους κοίνεται καὶ ἔογων τὰ τέκνα τοῦ ᾿Αβοαάμ, μήποτε 
τινων σπερματικῶν λόγων, συγκαταβαλλομένων τισὶν ὡς οἶμαι ψυχαῖς, δεῖ χα- 
οακτηρίζειν τοὺς ὄντας σπέρμα τοῦ ᾿Αβοαάμι. -- 29 Vgl. Luc. 3, 52 


3 non oportet contempnere L 
ὅ <hominum) Diehl Koe, vgl. gr. 
22 alter autem L 
24esse<<B 26 <velmediocrem) Rl 
nach Diehl Koe, vgl. gr. 


autem] alius 


Matth. 18,7( 14) 


ἡλικίᾳ ἐπιδιδόντα εἰς μέγεϑος ἢ μὴ 
προπκόπτοντα εἷναι βυοαχύν. καὶ οὕτω 
γε ἀκούω περὶ τοῦ σωτῆοος ἀναλα- 
Bortos καὶ ἀνϑοωστί»η»ν" φυχὴν 


--- 


4) 
\ ee. -- ,ὔ 
τὸ "ὁ ᾿Πησοῦς ποοέκοπτεγα, 


ὡς γὰρ ἐκ τοῦ ἐφ᾽ ἡμῖν τῆς φυχῆς 
10 αὐτοῦ ἦν» ἢ »ἐν σοφίᾳς προκο-τὴ »καὶ 
χάροιτικ, οὕτως καὶ Er νἡλικίᾳκ" 
καὶ ὁ ἀπόστολος" »μέχοι καταντή- 
σωμιεν πάντες εἰς ἄγδοι τέλειον, εἰς 
μέτοον ἡλικία: τοῦ πληοώπατος τοῦ 
15 Αι᾿οιστοῦς, καταντᾶν γὰρ εἰς ἄνδρα 
καὶ roöro[r] τέλειον, ν»κατὰ τὸν ἔσω 
ἄνϑοωπονκ« νομιστέον, τὸν διαβάντα 
τὰ τοῦ »ηπίου καὶ φϑάσαντα Eu 
τὸν ἄνδοα καὶ καταογήσαντα ντὰ τοῦ 
30 νηπίους 
καὶ ἁπαξα-τιλῶς τελειώσαντα τὰ τοῦ 
ἀγδοός. 
οὕτω δ᾽ ὑποληπτέον εἶναί τι καὶ μέ- 
Toor πνϑευματικῆς ἡλικίας, 


> 5 a e . ’ὔ ’ὔ ’ὔ 
ἐφ᾽ ὃ ἡ τελειοτάτη δύναται φϑάσαι 
ψυχὴ ἐκ τοῦ μεγαλύνεμ! τὸν κύριον 
καὶ μεγάλη γέγεσϑαι. 

80 Οὕτως οὖν καὶ μεγάλοι μὲν περὶ 
ὧν τοῦτ᾽ ἀναγέγοαπται γεγόνασιν, 
9 \ 4 “-- 9 [4 
Ἰσαὰκ καὶ Mwong καὶ ᾿Ιωάννης | 
καὶ αὐτὸς ἐπὶ πᾶσι" 6 σωτήο᾽ καὶ 


16 τοῦτο[»"] Diehl, vgl.lat. 27 ἐφ᾽ 
ὦ M 25 ψυχὴ tetlat. 29 μεγάλη 
yiveodaı]) magnificatur a deo lat. 


30 οὕτως οὖν] kürzt gegen lat. 


€ 
’ 
a 


Tom. XIIT, 26 


— 10 Vgl. Luc. 2, 
I. Kor. 13, 11 — 98 Vgl. Lue. 1, 46 
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statu animae οὐ fieri magmi, aut 
non proficere et parvuliremanere. 
sic audio et m Christo suscipienti 
naturam humanam 

et secundum naturala ineremen- 
ta erescenti 

quod seribitur: »lesus autem eres- 
cebat sapientia ct actate et gratia 
coram deo et hominibus«. 


unde eonsequenter apostolus at: 
»donee occurramus omnes in Vi- 
rum perfectum, in mensuram 
aetatıs plenitudinis Christi«. oc- 
currere enim in virum et hoc per- 
fectum, »secundum interiorem ho- 
minem« intellegendus est ille, qui 
transcenderit »quae parvuli sunt« 
et evacuans ea pervenerit »in vi- 
rum perfeetum«. 


hoc modo intellegenda est esse 

mensura spiritalis aetatis 

in singulis animabus, 

per quam profieit anima una- 

quaeque, et ex eo, quod magnifi- 

cat deum. magnificatur a deo. 
Secundum hanc magnitudinem 

spiritalis aetatis et spiritalium in- 

crementorum et <Isaac et) Moy- 

ses fuisse dicitur magnus et [0- 


52 — 12.27 Eph. 4,13 — 16 Vgl. 


1 statura GT Binxt<u 
3—6 suscipiente . . . crescente B 
27 profieit <perfecta) Diehl, vgl gr. 
32 <Isaac οὖν Kl Koe 


606 


ὧι 


IV 


15 


BT 


— 
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γὰρ περὶ αὐτοῦ ὁ Γαβοιὴλ eine τὸ 
»ἔσται μέγαςκ. 


Ι a % Ö 4 x ᾽ 3 [4 a [4 ( 
μικροὶ δὲ τὰ νἀρτιγέννητα βρέφη 
3 “ 
(ἐν Χροιστῷ *** 
(ὡς 
γἀρτιγέννητα βρέφη, »λογικὸν ἄδο - 
λον γάλακ ἐπιποϑοῦντα, 


οἵτινες καὶ τῶν παρὰ τῷ ᾿Πσαΐᾳ λε- 
γομένων τιϑηνῶν δέονται καὶ τρο- 
φῶ», λέγοντι περὶ τῆς ἀπὸ τῶν ἐϑ- 
γῶν κλήσεως" »zal ἄξουσι τοὺς υἱοὺς 
ἐν κόλπῳ, τὰς δὲ ϑυγατέρας Ertl τῶν 
ὥμων ἀροῦσι. καὶ ἔσονται βασιλεῖς 
τιϑηνοί σου, αἷ δὲ ἄρχουσαι αὐτῶν 
τροφοί gov«. ἐπιστήσεις οὖν διὰ ταῦ- 
τα καὶ τῷ μὴ καταφρονήσητε 
ἑνὸς τῶν μικρῶν, μήποτε οἱ ἄγ - 
γελοι αὐτῶν οἱ ἄγοντες αὐτούς 
εἰσιν »Er κόλπῳς, ἐπὰν ὦσι» υἱοί, 
ἀλλὰ καὶ ἐπὶ τῶν νὥμωνκ« αἴοοντες 
τὰς λεγομένας νϑυγατέραςκς, καὶ ἀπὸ 
τούτων εἰσὲ »τιϑηνοὶς μὲν οἱ λεγό- 
μενοι »βασιλεῖς«, »τροφοὶκ δὲ αἵ 0r0- 
μαξόμεναι νἄρχουσαικ. καὶ ἐπεὶ οἱ 
δεικνύμενοι ὑπὸ τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 
μικροὶ ὡς ὑπὸ τροφῶν καὶ τιϑηνῶν 
οἰκονομοῦνται, διὰ τοῦτ᾽ οἶμαι καὶ 
λωσέα, πιστεύοντα Ev τῇ τῶν μεγά- 
λων ἤδη τετάχϑαι χώρᾳ, εἰρηκέναι 
σρὸς τὸ »ὁ ἄγγελός μου προπορεύ- 


2 Vgl. Luc. 1,32 -- 4.7 I. Petr. 


1» Jes. 49, 22f 


1 Ταβοιὴλ Hu, vgl. lat. σηο MH 
5.-- ἡ {ἐν-- βρέφη» Klnach Diehl, vg]. 
lat. 
+ {τούτων } 


20 xururoorjoete H 21 μικρῶν 
29 ὑπὸ] ἐπὶ M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,7(—14) 


hannes et ipse dominus Jesus, de 
quo Gabriel protestatur: »et erit 
magnus«. 

pusilli autem sunt, qui nuper in 
Christo sunt nati, aut tales per- 
manent sine profectu quasi 
nuper nati, quibus rationabile lac 
necessarium est, qui adhuc carna- 
les sunt (sicut ait apostolus) et 
parvuli sunt in Christo nec capere 
possunt escam virilem. 


2,2 — ΜΗ (lat.) Vgl. I. Kor. 3, 1—3 — 
22ff Vgl. Jes. 49, 22f — 34 Ex. 32. 34 vgl. 33, 14 


. 
Ὁ 


10 


aus 
Ὧν 


90 


Matth.18,7(—14) 


orTut ὑμῶγκ TO DEI μὴ αὐτὸς UM - 
πορεύῃ MET’ ἐμοῦ. 10) με ἀναγάγῃς 
EITEÜDEN« 
εἴπερ γὰω ὁ μικρὸς μὲν zul »κληρο- 
TONOG« - ἢ ν"ήπιος« δὲ τς μηδὲν δια- 
φέρων νδούλουκ (ὅτε ἐστὲ νήπιος) καὶ 
ἢ μικοῦς ἐστι --- τὸ τῆς "δουλείας εἰς 
yoßor« ἔχει πνεῦμα, ὁ δὲ μηδαμῶς 
ἔτι τοιοῦτος. 
5 ’ \ x - ’ 
οὐκέτι μὲν τὸ τῆς νδουλείαςα, 
„ \ Α -- . ( ’ “ δ 
03) δὲ τὸ τῆς νυἱοϑεσίαξζι. ὅτε νὴ τε- 
8 5 ’ “ω ’ \ ’ 
λεία ἀγάπη ἔξω βάλλει τὸν ᾳφόβονκ. 


> δῆλον" ἔσται σοι. ὅτι κατὰ ταῦτα 


παρεμβάλλειν" λέγεται ὁ νἄγγελος κυ- 
viov κύκλῳ τῶ» φοβουμένων αὐτὸνκ 
\ e 


[4 5 ’ 5 ’ 4 
καὶ ῥύεσϑαι ναὐτούςι, ἐπιστὶσεις δὲ 
κατὰ ταῦτα καὶ εἰ μικρῶν μὲν εἶσιν 


20 ἄγγελοι -τῶν". πνεύματι νδουλείας 


[TO] εἰς φύβον« ἀγομένων (ἐπεὶ »παο- 
εμβάλλει ἄγγελος κυρίου κύκλῳ τῶν 
φοβουμένων αὐτὸν" καὶ δύεται αὖ- 

au 1) ᾿ δὲ e “- ᾿ 9 4} ; 
TovS«), μεγάλων δὲ ὁ τῶν ἀγγέλω) 


> μείζων κύριος (ὅστις λέγοι ἂν περὶ 
ὶ - ) VOL “ OTIS ν γοι v & 


ἑνὸς ErdoTov αὐτῶ) τὸ »μετ᾽ | αὐτοῦ 
5 » 097 Lo , 3 
εἶμι ἐν ϑλίψεικ). καὶ ὅσον Er ἐσμε:)" 
9 - x ’ -- u 
ἀτελεῖς καὶ δεόμενοι τοῦ βοηϑοῦντος 
ἡμῖν πρὸς τὸ ῥυσϑῆναι ἀπὸ κακῶν, 
> [4 4 x ya e» 
ἀγγέλου deonedu περὶ οὗ ἔλεγεν ὁ ᾽]α- 
Α x δ᾿, a e ee ’ [4 9 
κὼβ τὸ »ὁ ἄγγελος ὁ ῥυόμενος μὲ ἐκ 


Tom. XIII, 26 


pusilli enim quamvis sint heredes, 
tamen quia pusilli sunt quasi nihil 
differentes a servis (quamdiu pu- 
silli sunt) »servitutis« habent »spi- 
ritum in timore«. qui autem per 
dileetionem dei perfeetam miserit 
»foras timoreni«, 

jam non habet »servitutis spirl- 
tum in timore, sed 

spiritum adoptionis filiorum« in 
dileetione dei. 


1 Ex. 33,15 — 41 Vgl. Gal. 4, 1 — Tl. 20 Vgl. Röm. ὃ, 15 — 13 1. Joh. 


4, 185. — 16. 21 Psal. 33,3 — 18-27 Vgl. ΟΥ Nr.19 Or.:. 


εὖ οὗτοι οἱ μικροὶ ὡς 


ἂν ἔτι φοβούμενοι ϑεὸν καὶ οὕπω ἀγαπῶντες ὑπὸ φρουροῖς ἀγγέλοις εἰσί (παρεμβαλεῖ 
γὰρ ν»ἄγγελος xuglon κύκλῳ τῶν φοβουμένων αὐτόνκ), οἱ δὲ μεγάλοι ὑπ᾿ αὐτῷ τῷ 
κυρίῳ (περὶ γὰρ τοῦ τελείου Er τῷ ἕνενικοστῷ Μαλμῷ λέγει" νμετὰ συῦ εἶμι ἐν 
ϑλίψεικ) — 26 Psal. 90, 15 -- 31 Gen. 48, 16 
LTM ὁ ἡ Koe7MH ἃ, 19. }. 
ταῦτα] καὶ τὰ τοιαῦτα M 0] «τῶν, ...  morem G 
[τῶν] Diehl 96. τὸ « δῖ 
27 μὲν <H 


15 κατὰ tiinorem? Kl 15. tı 


Koe 


GUT 
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πάντων τῶν κακῶνγκ«' τελειωϑέντες δὲ 

καὶ διελθόντες τὸ ὑπὸ ντιϑηνοὺςκ« 

εἶναι καὶ ντροφοὺς« καὶ νοἰπκονόμους« 

καὶ νἐπιτρόπους«, χωοοῦμεν ἤδη ὑπ᾽ 
5 αὐτῷ οἰκονομεῖσϑαι τῷ κυρίῳ. 

27. Εἴτα πάλιν"ξητήσαι ἄν τις, τό- 
τε τῶν δεικνυμένων ὑπὸ τοῦ σωτῆρος 
μικρῶν οἱ λεγόμενοι αὐτῶν ἄγγε- 
λοι προΐστανται, πότερον ἀοξάμενοι 
τὴν οἰκονομίαν πεοὶ αὐτοὺς διοικεῖν, 
ἀφ᾽ οὗ νδιὰ λουτοοῦ παλιγγενεσίαςκ« 
(ᾧ ἐγεννήϑησα"") 
γῶὡς ἀρτιγέννητα βρέφη 
τὸ λογικὸν καὶ ἄδολον γάλακ ἔπιπο - 
ϑοῦσι. 
καὶ μηκέτι ὑποκείμενοι ποληιοᾷ Tun 
δυνάμει" ἢ ἀπὸ γενέσεως 


It 


“ν 


κατὰ τὴν" τοῦ ϑεοῦ ποόγνωσιν καὶ 
τὸν προορισμὸν αὐτοῦ ἐπιταχϑέγτες 
τούτοις νοὗς καὶ προέγγω καὶ προώρι- 
σενκ ἐσομένους »συμμόρφους« ντῆς 
ὁόξης« τοῦ λΔιριστοῦ ὁ ϑεός. 


20 


tv 
Qu 


30 


καὶ πρὸς μὲν TO ἀπὸ γενέσεως ἔχειν 
3 fd 


ἀγγέλους εἴποι (Av) τις ταῦτα, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.18,7(-—14) 


27. Item requires pusillorum 
istorum angel:, qui praesunt eis, 
quando incipiunt euram eorum 
habere, utrum 


eX quo per lavaerum regeneratio- 
nis geniti sunt in Christo, 
»quasi tune nascentes infantes« 


et ultra non subieeti cuidamı ad- 
versariae potestati; aut ex tem- 
pore nativitatis eorum earnalis 
secundum praescientiam dei et 
praeordinationem ipsius ***»quos 
praescivit et praedestinavit ut 
sint conformes gloriae« Christi. 
vides quoniam qui eaute utrum- 
que discusserit, illius est adfir- 
mare, utrum eorum sit verum, et 
ad testimonium proferre scriptu- 
ranı uni ex duobus consentien- 
tem; in utraque enim parte mul- 
tus quidem sermo fieri potest, ta- 
men ex multo parum aliquid pro- 
feramus. 

quienim volunt, mox ut quis fuerit 
natus (eorum qui praccogniti sunt 


> Vgl. Jes. 49, 22fund Gal. 4,2 — 6ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 134A.2 — 


11 Vgl. Tit. 3, 5 — 13 I. Petr. 2,2 — 


6 ζητήσαιεν H 1,8 μικρῶν ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος M 11 λουτροῦ + τῆς M 
12 ᾧ] <&v χρῳ Koe, vgl. lat. 20 ἐπι- 
ταχϑέντες τούτοις Kl ἐπιταχϑέντας τού- 
τοὺ ΜῊ 33 <av> Diehl Koe 


21 Röm. 8, 29 — 22 Vgl. Phil. 3, 21 


23 vide B 
| quis x* 


20 *** Diehl, vgl. gr. 
32 qui] aliquiy | ut <y 
qui 9 


2 
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Matth. 18,1 (-- 14) 


τὸ »«ὁΣ ἀφορίσας μὲ ἔκ κοιλίας 
μητρός μοι 


καὶ τὸ »ἐκ κοιλίας μητοόύς μου σύ μου 
εἰ σκεπαστὴς. καὶ νἀντελάβου μου 
ἕκ κοιλίας μητούς μους καὶ "ἐπὶ σὲ 
ἐπεροίηην ἔκ μήτοατι 

καὶ Er τῇ Ιοὖδα ἐπιστολῇ ντοῖς Er 
ϑεῷ πατοὶ ἠγαπημέγοις καὶ ᾿]ησοῦ 
“Χοιστοῦ τετηοημένοις κλητοῖςκς, πάν- 
τως ὑπὸ τῶν τηρούντιυ»ν" ἀγγέλων. 


28. Πρὸς δὲ τὸ 


Toın. XIII, 26. 27. 28 255 


a deo) accipere _eum, angelum 
praepositum sibi, utentur apostoli 
voce dieentis: »qui me segregavit 
ab utero matris meae 

ut revelaret filıum suum in me«, 
quasi cX eo necessarlum habeat 
angelum se regentem, qui segre- 
gatus est seccundum praescientiam 


dei. 


item in epistola Judae scriptum 
est ita: »in deo patre dilectis et 
Iesu Christo conservatis vocatis«. 
a quo conservatis, nisi ab angelis 
quibus traditi fuerant, ut conser- 
ventur et eruantur ab omni malo, 
qui praecogniti et praeordinati ha- 
bebantur ? item proferet et illud 
quod in Psalmis est dietum: »de 
ventre matris meae tu es meus 
protector«, ut sit protector prae- 
cognitorum deus per angelos ad 
hoc ipsum ministerium deputatos. 
sic et illud accipiet : »suscepisti me 
de utero matris meae«, itenı: νας 
te proiectus sum ex πύργος et alia 
mille huiusmodi habentia sensum. 

28. Qui autem vult ex eo ho- 
minibus dari angelunı adiutorem, 


3 Gal. 1,15 — 10 Psal. 70,6 — 11 Psal. 138, 13 — 12 Psal. 21,11 — 
14 Jud. 1 — 31ff Vgl. Orig. hom. 1. 7 in ΕΖ. (V111, 331, 30ff): veni, angele, 


suscipe senem conversum 


3 <6) λ. vgl. lat. | 
ἀφώρφισά: MH 10-17 gr. 
und stellt um 11 ἀντελάβου Kl, 
vgl. LANX und lat., ἀντελάβετο MH 
31ff Lücke nach lat. schon Hu 


ἀφορίσαξ υ 
kürzt 


... tribue ci »baptisma sccundae generationis« etc. 


1 <eum) Elt 
21 proferet o profert x 


13 et] + ın ὦ 
231 pro- 
tector meus B 


10 


25 
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er Ἐπ μὲ En ͵ 
ὅτε »διὰ λουτροῦςκ yeyora(aır) 


3 [4 u [4 
Er Χοιστῷκς γηπίοι 


μὴ παρεῖναι ἅγιον ἄγγελοι' 
τοῖς ἔτι κακίᾳ *** 


«ἀλλὰ κατὰ μιὲν, τὸν καιρὺν τῆς 
ἀπιστία: ὑπὴ τοῖς ἀγγέλοις εἶναι 
τοῦ σατανᾶ" 


μετὰ δὲ τὴν ἀναγέννησιν τοῦ 


ὁ 
> ΄ “ 2% ’ c -- 
ἰδίου αἴματος EZayoodoaz ἡμᾶ 


- 
- 


παραδίδωσι" ἁγίῳ ἀγγέλῳ καὶ ὁιὰ 
τὴ)" καϑαρύτητα βλέποντι τὸ πρό- 
σωπον τοῦ | ϑεοῦ. 

Kai τοίτος δ᾽ ἄν τις τοιοῦτος 
εἴ) κατὰ τὸν τόπον λόγος: φάσκοω)' 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 7(— 14) 


ex quo »per lavacrım regene- 
rationis« facti sunt tunc nati 
»infantes in Christo«, dicet non 
esse credibile, insensatis et incre- 
Aulis et errantibus et servientibus 
desideriis varlis et inmundis, in 
malitia et invidia degentibus, 
odibilibus et odientibus invicem, 
fornicarıis et adulteris, interdum 
autem et masculorum concubi- 
toribus. latronibus et ebriosis 
atque rapacibus 

praeesse angelum sanctunm, ut 
maculetur in huiusmodi acti- 
bus hominis, cui datus est custos. 
sed est homo 

in tempore quidem infidelitatis 
suae et peccatorum suorum ex 
infidelitate nascentium sub an- 
gelis satanae 

et spiritibus malignis et inmundis 
daemoniis. 

cum autem susceperit fiden, tunc 
Christus,quiestredemptor quipre- 
tio suisanguiniseumredemitama- 
lignis dominis, credentem in deum 
tradit eum angelo sancto et 
propter munditiam semper v- 
denti faciem patris. 


1 Vgl. Tit. 3,5 — 3f Vgl.1. Kor. 3.1 — ΗΠ Vgl. Tirt. 3,3 — ff Vgl. 
I. Kor. 6, 9£ — 30ff Vgl. Orig. hom. XXXV in Luc. (IX, 208, 26ff): secun- 
dum meritum enim eorum, quorum angeli sunt, aut semper aut nunquam, vel 


parum vel plus faciem. dei angeli contemplabuntur etc. 


1 γερόναζσιν. Kl, vgl.lat. γέγονε H 
3 νήπιοι Kl, vgl. lat. νήπιος MH 
14 *** Hu. vel. lat. 1: φαλλὰ 
κατὰ μὲν. Kl nach Diehl Koe, vel. 
lat. 27 


27 unudtönor H 


6 dm eredentem in ihm B 
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Matth.18,7( 11 Ton. X111,2 


ὅτι δυνατόν. Woren μεταβαλεῖν ἄν - 
ὅϑοωπον ἀπὸ ἀπιστίας εἰς πίστιν 
καὶ ἀπὸ ἀκολασία: εἰς 009 00007" 
καὶ ἁπωξαπλῶς ἀπὸ κακία: εἰς 


3 ἀρετη!", οὕτω καὶ τὸν ἐγκεχειοισμέ- 


vor ἄμα γενέσει ψχ)μ" τινα κατὰ 
μὲν τὰς ἀρχὰς φαῦλον εἶναι δύνα- 
σϑαι, ὕστερον" δέ ποτε ἀνάλογον τῷ 
πιστεύοντι πιστεύειν καὶ ἐπὶ το- 
σοῦτο! προκόπτει)", ὡς γεγέσϑαι 
αὐτὸν ἄγγελον ἕνα τῶν διὰ παντὸς 
βλεπόντω τὸ πρόσωπον τοῦ 
ἐν οὐοανοῖς πατοῦύς. ἀοξάμεγος 
ἀπὸ τοῦδε τοῦ γχροόγου τῷ TOOYr- 
σϑέντι κατὰ τόνδε τὸν χοόνον πιστεύ- 
δι)" καὶ ποοοοισϑέντι συζεύγγυται. 
τῶν ἀοοήτων κοιμάτων τοῦ ϑεοῦ 
καὶ ἀνεξεοευνήτων καὶ ἀβύσσοις 
ἐοικότων εἰκότως πᾶσαν τὴν τοιαύ- 
τ" douovlar συναγαγόντων ἀγγέλων 
ποὸς ἀνϑοώπους. δυνατὸν" δὲ καὶ 
ὥσπερ ἀνδοὸς καὶ γυναικὸς ἀμφοτέ- 
ρων ἀπίστων, ὁτὲ μὲ" 6 ἀνὴο 
ποότερον πιστεύσα: τῷ χοόγνῳ σώξει 
τὴν γυναῖκα. ὁτὲ δὲ ἡ γυνὴ ἀοξα- 
μένη ὕστεοόν ποτε πείϑει τὸν ἄνδοα. 
οὕτω γίνεσϑαι καὶ ἐπὶ τῶν ἀγγέλων 
καὶ τῶν ἀνθρώπων. εἰ μὲν οὖν καὶ Et 
ἄλλων yiretaı ἀγγέλων τὸ τοιοῦτον 
ἢ μή, καὶ αὐτὸς ἐξετάσεις. μήποτε 
δὲ οὐχ ἁομόζει πεοὶ τοῦ ἑκάστου 
ἀγγέλου τὸ τοιοῦτο λέγειν, τοσοῦ- 
Tor τετιμημένοι κατὰ τὸν τοῦ 
σωτῆοος ἡμῶν λόγο». ὥστε διὰ 


X 
ι 
=] 


10 —13 Vgl. C! Nr. 208 Or.: al διάνοιαι τῶν ἀγέίων δίκιμν ἀ; ἑλὼν βλέπουσι 


τὸ πρόσωπον" τοῦ πατοὸς τὸν ϑεὸν χανταϊόμενοι ati. — Liff Vgl. Röm. 8.33 — 


251 Vgl. I. Kor. 7. 16? 

ἃ ποτὲ <H 11 αὐτὸν] αὐτῷ 
Koe 20 ἀγγέλων Kl ἀγγέλου: MH 
Ὁ za” «(Ἡ 31 λόγου H 


Vrigenes X 
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258 Origenes, Matthäuserklärung Matth.18,7(—14) 


παντὸς αὐτὸν βλέπει" λέγεσϑαι 
τὸ πρόσωπο» τοῦ πατρὸς τοῦ 
Ev οὐρανοῖς. ἐπεὶ δὲ ἐν τοῖς 
ἀνωτέρω ἐλέγομεν τῶν μὲν μικρῶν 
εἶναι τοὺς ἀγγέλους, διεληλυϑέναι δὲ 
τὴν τοιαύτην τάξιν" τοὺς μεγάλους. 
ἀντερεῖ τις ἡμῖν ἐξ τῶν Πράξεων 
τῶν ἀποστόλων. ἔνϑα γέγραπται 
ὅτι "Poön παιδίσκη) τις τοῦ Πέτρου 
»κ»οηούσαντος τὴν" ϑύρω"«. προσῆλϑεν 
ὑπακοῦσαι, »καὶ ἐπιγνοῦσα τὴν φω- 
nm» τοῦ ]Πέτρουκ, εἰσδραμοῦσα 
νἀςπήγγειλεν ἑστάναι τὸν Πέτρον 
πρὸ τοῦ πυλῶνος«" ϑαυμάσαντες δὲ 
οἱ ἐν τῷ οἴκῳ συνηϑροοισμένοι καὶ 
ὡσπεοεὶ ἀδύνατον εἶναι νομίσαντες 
τὸν Πέτρον ἀληϑῶς ἑστηκέναι ν»ἔλε - 
yor ὅτι ὁ ἄγγελο: αὐτοῦ ἑἕστικ. 
φήσει yao ὅτι ἅπαξ nadortes ἐκεῖνοι 
ἕκαστον τῶν πιστευόντων ἔχειν 
ἄγγελον τόνδε τινά, ἤδεισαν καὶ 
Πέτρου τινὰ εἶναι ἄγγελον. ὁ δὲ | 
παριστάμενος οἷς ποοειοήκαμεν' φή- 
σει ὅτι οὐκ ἀναγκαῖον εἶναι δόγμα 
τὸν τῆς "Poöns λόγο", τάχα δὲ καὶ 
οὐκ ἠκροιβωκότω" πότε μὲν ὑπ 
ἀγγέλων τῳ ὡς μικρός τις καὶ φο- 
βούμενος τὸν ϑεὸν οἰκογομεῖται, 
πότε δὲ ἤδη ὑπ᾽ αὐτῷ τῷ κυρίῳ. 

μετὰ ταῦτα εἰς κατασκευὴν τοῦ ὡς 
ἐξειλήφαμιεν γοεῖσϑαι τὸν μικρὸν 
λεχϑήσεται ὅτι οὐ δεόμεϑα μὲν 


609 


secundum ea quae sumus inter- 
pretati de pusillis discipulis con- 
veniens est dicere, quoniam non 


3ff Vgl. S. 251, 30ff — 81 Act. 12, 13—15 


2/3 τοῦ ἐν οὖνοιξ πος ΔΙ ὅ τοὺς <H 
17 Πέτρον) + πρὸ τοῦ πυλῶνος 35 καὶ 
« ΔΙ 26-- 39. ὑπ᾽ --πότε δὲ «Ἡ Ἡ 
96 ζἡμῶνν πότε ὃ Diehl 97 τῳ ΚΙ τῶ 
ΔΙ τῷ ὡς υ [τῷ] ὡς Huris Lo 32 λεχϑή- 
σεται Hu, vgl. lat. λεχϑήσεσθαι MH 


or 


10 


ἔΦ 
Or 


30 


Matth.18,7(- 14) 


ἐντολῆς τῆς περὶ τοῦ μὴ) zuTug novel 
ἐπὶ τῶν μεγάλων ***, χρήζομεν 
ὁὲ αὐτῆς ἐπὶ τῶν μικοῶν. διὸ 
οὐχ ἁπλῶς εἴριται" μὴ κατα- 
φρονήσητε ἑνὸς τούτων. ὀεικνυ- 
μένων πάντων τῶν μαϑητῶν, ἀλλ᾽ 
ἑνὸς τούτων τῶν μικοῶν, «μι- 
κρῶν» δεικνυμένων ὑπὸ τοῦ βλέπον- 
τος μικούτητα καὶ μεγαλότητα 


γῦχ IS. 


29. "A202 δ᾽ ἂν λέγοι μικοὺν ἐν 
τούτοις λέγεσϑαι τὸν τέλειον σὺν - 
χοώμενος τῷ νὁ γὰρ μικοότερος Er 
πᾶσιν ὑμῖν" ὑπάοχω)";, οὗτός ἔστι μέ- 
γαςς, καὶ φήσει ὅτι ὁ ταπεινῶν ἑαυτὸν 
καὶ (γινόμενος μιμητὴς τοῦ ἑαυτὸν τα- 
TENWTUVTOS ὑπὲρ τῆς τῶν ἀνϑοώπων 
σωτηρίας zul γιυνμενος νήπιος Er 
μέσῳ πάντων {τῶν πιστεινόντων 
(κὰν ἀπόστολος. κἂν ἐπίσπκοττος 1) 


καὶ γινόμενος τοιοῦτος »ὡς ἂν 
τοοφὸς ϑάλπῃ τὰ ἑαυτῆς τέκνακ. 
οὗτόξ ἐστι’. ὃ δεικνύμενος ὑπὸ 


τοῦ ᾿Πησοῦ μικούς. 

καὶ ἄξιόν γε τοῦ τοιούτου ἄγγελον 
εἷναι βλέποντα τὸ ποόσωπον τοῦ 
ϑεοῦ. τὸ γὰρ μικροὺς λέγειν 
ἐνταῦϑα τοὺς τελείου: κατὰ τὸ νό 
γὰρ μικρότερος Er πᾶσιν ὑμῖν ὑπάο- 
χων, οὗτός ἔστι μέγαξι 


Tom, XII, 28.29 
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habuit necessarium Christus man- 
dare (le magnis et perfectioribus 
fidelibus non contemnendis sed 
de pusillis. propterea non simpli- 
ater dietum est! ne conlenmmalis 
unum de istis omnibus discipulis 
quos videtis, sed ita: unum de 
pusillis ıstis, quos cognoscehat 
csse pusillos qui videre poterat 
modicitatem et magnitudinem in- 
visibillium animarum. 

talia et superius diximus: »si quis 
scandalizaverit unum de pusillis 
istis credentibus in me«. 

29. Alius autem forsitan dicet 
pusillun hie dicı perfectum sccun- 
dum illud, quod alıbi ait: »qui 
autem minor fuerit in omnibus 
vobis, hic erit maior«. qui enim 
humiliaverit se, imitator existens 
illius, qui semetipsum humiliavit 
pro salute humana, in medio om- 
nium credentium (sive ille aposto- 
lus fuerit sive episcopus), 


ipse est pusillus, quem Christus 
ostendit. 


12ff Vgl. 5. 230,Sff — 17. 32 Luc. 9, 45 — 25 1. Thess. 2, 7 


2 *** Diehl Kl, vgl.lat. 7,8 “μι- 
ρῶν» Diehl, vgl. lat. 17 γὰρ] de Koe, 
vgl.lat. 19 ἑαυτῶν H3 20 —22 ζφγινό- 
μενος -- καὶ Dielil Kl Kor, vgl. lat. 
23 av) Kl 31 yüo] 1. γοῦν ἘΠῚ 


ὅ π0] πρὸ G non Pasch 15 dicet 


Kl, vgl. gr. dieit x 
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4 e e ᾿ dig 7 I) PL} x - 
καὶ ὡς ὁ Παῦλος εἶπεν τὸ νἐμοὶ τῷ 
> ’ », e ’ > [q 
ἐλαχιστοτέρῳ πάντων ἁγίων ἐδόϑη 
ἡ χάρις αὕτης δόξει μὴ συνάδειν 
τῷ »ös ἂν σκανδαλίσῃ ἕνα τῶν 
5 μικρῶν τούτωνκ« καὶ τῷ οὕτως οὐκ 
ἔστι ϑέλημα ἔμπροσϑεν τοῦ 
πατρός μου τοῦ ἐν οὐοανοῖς, 
ἵνα ἀπόληται εἷς τῶν μικρῶν 
τούτων. ὁ yao ὡς ἀποδέδοται Tür 
10 μικρὸς 


οὐ σκανδαλισϑείῆ οὐδ᾽ ἀπόλοιτο 
ἄν" νεἰρήνη γὰρ πολλὴ τοῖς ἀγα- 
15 πῶσι τὸ ὄνομα τοῦ ϑεοῦ, καὶ οὐκ 
ἔστιν αὐτοῖς σκάνδαλονακ, 
καὶ οὐκ ἂν ἀπόλοιτο ὃ πάντων 
μικρότερος Er πᾶσι τοῖς μαϑηταῖς 
Χριστοῦ ὑπάρχων καὶ διὰ τοῦτο 
20 γινόμενος μέγας" 
καὶ ἐπεὶ οὐκ ἂν ἀπόλοιτο. 


’ y -- 
λέγοι ἂν τὸ ντίς ἡμᾶς γωρίσει 
ἀπὸ τῆς | ἀγάπης« καὶ τὰ ἑξῆς. 
25 


ἀλλ᾽ ὁ βουλόμενος τὴ» τελευταίαν 
ταύτην κοατεῖν διήγησιν φήσει. ὅτι 

80 μεταπτωτῆ ἐστι καὶ N τοῦ δικαίου 
ψυχή, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 7(— 14) 


talenı se pusillum etiam Paulus 
ostendit dicens: »mihi minimo 
omnium sanctorum data est gra- 
tia haec«. sed huiusmodi exposi- 
tioni illud quod dieitur: »si quis 
scandalizaverit unum de pusillis 
istis« et cetera non videtur con- 
venire. vel illud quod dieitur: 
sie non est voluntas patris mei qui 
in caelis est. ut pereat unus de pu- 
sillis istis, quoniam talis pusillus, 
qui vere perfectus est, 

non scandalizatur nec perit: »pax 
enim multa diligentibus legem 
dei. et non est illis scandalum«. 


et quoniam non perit 

pusillus huinsmodi, 

dicere potest: »qnis nos separabit 
a caritate dei, quae est in Christo 
Iesu ?« et cetera 

et :credo quod neque mors neque 
vita« et cetera. 

sed qui hanc expositionem aesti- 
mat veram. dicet quoniam et 
iusti hominis anıma vertibilis est 


1 Eph. 3,8 — 4 Matth. 15, 6 — 9ff Vgl. Orig. comm. III in Cant. 
(VIII, 241, 11ff): »seandalizari« non potest grundis et perfecta, sed »pusilla« 
et rudıs anima, sicut in Psalmo dicit: »pax multa diligentibus nomen time 
etc. — 14 Psal. 118, 165 — 23 Röm. 8, 35 — 26 Röm. S, 38 


1 καὶ ὦ-:)] καϑὼς: Koe | εἶπε H 
15 τὸ ὄνομα] τὸν νόμο" 7, vgl. zu 
S. 120,16 App. I 


30 μεταπτωτικῆ Koe 


23 “ωοίση H 


3 € 


26.27 et—cetera < !, 


cet ΚΙ, vgl. gr. dieit x 


29 di- 
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Mattlı.18,15( 18) Tom.X 


ὡς μαρτυρεῖ καὶ ὁ ᾿Ιεζεκιὴλ λέγων 
τὸν δίκαιοι ἀφίστασϑαι δύνασϑαι τῶν 
ἐντολῶν τοῦ ϑεοῦ. ὡς μὴ λογισϑῆναι 
αὐτῷ TIP προτέραν διπαιωυσύνμ". διὰ 
τοῦτο λέγεται: "ὃς ἂν σκανδαλίσῃ 
ἕνα τῶν μικρῶν" τούτωνκ καὶ τὸ 
οὐκ ἔστι ϑέλημα τοῦ πατρός 
μου τοῦ ἐν τοῖς οὐρανοῖς, 

iva ἀπόληται εἷς τῶν μικοῶν 
τούτω». 


x x Α -Φ ce 3, ’ 
τὰ δὲ πεοὶ τῶν ἑκατὸν ποοβάτων 


ἔχεις εἰς τὰ: κατὰ .lovzär ὁμιλίας. 


30. ’Eav .ÖE) ἁμάρτῃ 6 
ἀδελφός σου, ὕπαγε ἔλεγξον 
αὐτὸ" μεταξὺ σοῦ καὶ αὐτοῦ 
μόγου (1δ. 15[-—-18]). 


31 Vgl. ΕΖ. 33, 13 — 7 Mattlı 


16-24 τὰ --ὁμιλίας] „mageres 
und dazu falsches Exzerpt des Ori- 
ginals“ Koe 16 δὲ <M 95 “δὲ, 
Koe. vgl. lat. 


ΤΙ 9 


‚29.30 61 
et scandalizatur aliquando, cetsi 
non facile, 

sieut testatur Fzechiel dicens 
etiam iustum a mandatis dei posse 
recedere, ita ut non inputetur ei 
iustitia prior. propterea dieit: 
»sı quis scandalizaverit unum de 
pusillis istise, et quia non est vo- 
luntas patrıs mei 


ut pereat unus de pusillis istis. 


qualis auten expositio sit verior, 
et tu sicut potueris iudicabis. post 
hanc parabolam sequitur 
de ovibus centum et una ex eis 
errata pariter et inventa. hanc 
sicut potuimus traetavimus, ex- 
ponentes evangelium quod est se- 
eundum Lucam, 
quoniam et ille meimor fuit para- 
bolae huius. ne ergo repetere 
videamur, hic praetermittentes 
transmittimus ad expositionem 
evangelii secundum Lucam om- 
nem volentem cognoscere, quid 
senserimus in ista parahola. 

30. δὲ autem peccaverit frater 
tuus, vade οἱ corripe eum inter te 
et ipsum solum. 


. 15, 6 — 16 Vgl. Matth. 18, 12f 


15/19 exponentes] lat. denkt 
nach Koe mit Recht an den Lukas- 
kommentar, während gr. dafür die 
ihm allein bekannten Homilien zum 
Lukas setze 2S si autem] VI. se- 
cundum matheum. In illo tempore 
dixit ihs petro: si L | peccaverit] 
+inteL 


τῷ 
or] 
Id 


10 


15 


20 


ι. 


9 ’ 


Ὃ μὲν ἐπεοεισάμεγος τῇ λέξει {καὶ 
τὴν» ὑπεοβάλλουσαν τοῦ ᾿]ησοῦ φιλ- 
80 ανϑοωπίαν παριστὰς φήσει ὅτι, τῶν» 
ῥητῶν διαφορὰν ἁμαοτημάτων οὐχ 
ὑποβαλλόντων. περισσὸν ποιήσουσι 
καὶ παρὰ τὴν χοηστότητα τοῦ ᾿]ησοῦ 


Örigenes, Matthäuserklärung Matth. 18,15(—18) 


δὲ te audierit, lucratus es fra- 
trem tTuum. si autem non audie- 
γί, adhibe tecum adhuc unum 
rel duos. ut in ore duorum τοί 
trium testium ste omne rerbum. 
quodsi non audierit eos, dic eccle- 
siae. si autem ecclesiam non au- 
dierit. sit tibı sicut ethnicus et pu- 
blicanus. 

Videamus ne forte sententia haec 
non de quocumque peccato posita 
sit. quodsi aliquis qui nominatur 
frater, peccaverit aliquid eorum 
peccatorum quace sunt ad mor- 
tem, utputa masculorum concu- 
hitor est factus aut est adulter aut 
homieida aut mollis, numquid et 
istum talem sicut aliquem modica 
peccantem.rationis est arguere so- 
lus ad soluni, et siquidem audierit 
qui talia illa peccavit, statim eum 
clicere lucrifactum, et si non au- 
clierit, non prius eum expelli de 
ecclesia, nisi postquam et coram 
testibus argutus et ab ccclesia 
perstiterit in actu priori? 

non autem ignoramus, quonianı 
sequens alius verba et aspiciens ad 
inmensam misericordiam Christi 
dicere potest, quoniam cum verba 
ıipsa Christi nullam differentiam 
faciant peccatorum. superfluum 
faciunt et contra Christi miseri- 


125 Vgl. I. Kor. 5, 11 -- 11 Vgl. 1. Joh. 5,16 — 1sff Vgl. I. Kor. 6, 9 


28/29 {καὶ τὴν) Kl, να]. lat. 
29/30 φιλανϑρωπία"' τοῦ ᾿]ησοῦ H 
31 ῥητῶν “αὐτῶν τοῦ ᾿Πισοῦ» Koc, 


vel. lat. 


$S’9 publicanus -- ὁἧθ Omelia Ori- 
genis de eadem lectione L 15/16 con- 
eubitor—est?] concubitores 5 factus 
autem GL 19/20 solus] 1. <ut 
dicat aliquis> solus Koe 24 post- 
quam] priusquam L 


lt 


15 


20 


Matth.18,15( 18) 


οἱ προσυπακούοντες ἐπὶ τῶν ἐλατ- 
τόν" {μὐν". ἁμαοτη μάτιν" ταῦτα 
zoo ἔχει" λέγεσϑαι. 


ἄλλος δὲ τις καὶ τῇ λέξει ἐπεοειδό- 
nevos καὶ μὴ ἔξωϑεν προσυπα- 
κούει)" ϑέλων ταῦτα μὴ πεοὶ παν- 
e 7 a 
τὸς ἁμαρτήματος λέγεσθαι φήσει, 
ὅτι ὁ τὰ μεγάλε ἐκεῖνα. Afantıırom 
2 ἢ 5 a ᾽ 3 γ) 4. 4.9 ΕῚ Ey 

οὐδὲ ἀδεληὺς ἔστιν". ἀλλ᾽ (εἰ ἀραὶ 
ἀδελφὸς ονομαξύμενος. 

μενῸ: 


ὥς φησι" 6 ἀπόστολος" "ἔὰν [δε] 
τις ἀδελφὸς ὀνομαξόμενης ἦ πόρνος 
ἢ πλεονέκτης ἢ εἰδωλολάτοιν!ς (καὶ 
τὰ ἑξῆς) τῷ τοιούτῳ μηδὲ συνε - 
σϑίειν,, οὐδεὶς γὰρ εἰδωλολάτρης 
ἀδελφὸς οὐδὲ πόρνος οὐδὲ πδλεο- 
γέκτης" εἰ γὰο ἔχει τι τούτων, 00- 
κῶν φορεῖν τὸ Διριστοῦ ὄνομα vader- 
φὸς Oronalouerosu ἀλλ᾽ οὐκ ἀδελ- 
405 ἐνδίκως ἂν λέγοιτο. ὥσπεο οὖν 
φαντασίᾳ τῆς εἰς ὑπεοβολὴν {ζχοηστό- 
tntos> Δοιστοῦ ἐπιτοιβῆς ἀφορμὰς 
παρεῖχεν ὁ ἐπὶ παντὸς ἁμαρτήματος 


11.24 1. Kor. 5. 11 


2 μόνων. Kl, vel.lat. 
τε MH 11 o<H 
17 [δὲ] Koe. vgl. lat. 
„MH 
τι τούτων ὁ δοκῶν φορεῖ Koe 
und {χοηστότητος., Kl,vgl. Ἰαὺ. τοῦ MH 
55 ἐπιτοιβ ἧς ist nicht zu ändern (gegen 
Hu),vgl.Orig.c. Cels.IV,70(I, 339,23) 
29 παρεῖχεν] + neglegentibus lat. 


9 μὴ Felt 
12 ἐστι H 
18 7 2, vgl.lat. 
21 οὐδεὶς yao] οὐδὲ M 58 ἔχειν 


27 28 τῆς 


Tom. XIII, 30 
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cordiam. qui haec ad minima tan- 
tum peccata pertinere distin- 
guunt. 

sed eum qui taliter sentit. non 
arbitror ad utilitatem commu- 
nem ista sentire. 

aliıs autem ipsa verba caute con- 
siderans et nihil extrinsecus sub- 
audire volens. non de omni pec- 
eato haec dicta defendet, quoni- 
am qui grandia illa peccat. nec est 
frater. nisi forte nominetur frater. 


clifferentia enim est inter fratren 
et eum qui nominatur frater. ct 
quoniam distant a 86. 

propterea dicit apostolus: »sı quis 
frater nominatur in vobis, sit au- 
tem forniearius aut avarus aut 
idolorum cultor (et cetera) cum 
talıbus nec eibum sumere«. nemo 
enim idolorun cultor aut forni- 
eator aut avarus frater est, et *** 
quamvis nomen baiulet Christi et 
frater nominetur, non autem et 
proprie frater est. sicut ergo aesti- 
matione eminentis misericordiae 
Christi neglegentibus peceandi oc- 
casionem dat. qui ad omne peeca- 


2 peccata y* <L [0 (lefen- 
dit BL 12 nominatur «4 16 a] 
inter B 23 *** Diehl Kl Koe, vgl. 
gr. 31 et]tamen GL 25 nomi- 
natur RG 26ergo < (τ igitur (ἐς 


Qt 


IS 
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ar \ --- 9 --- 
λέγων τὰ τοιαῦτα | εἰρῆσθαι, 


κἂν φύνος ἢ τὸ ἁμάρτημα ἢ φαρμα - 
zia ἢ παιδοφϑοοία ἤ τι τῶν τηλι- 
κούτω», 

οὕτως ἔκ τοῦ ἐναντίου ὁ τὸν ἀδελφὸν 
διαστειλάμενος ἀπὸ τοῦ ὀϊομαζο- 
μένου ἀδελφοῦ 

διδάξαι ἂν τὸν ἐπ᾽ ἐλάττοσι τῶν 
) ἀνθρωπίνων ἁμαρτημάτων μὴ ἐπι- 
στοέφοντα μετὰ τὸν ἔλεγχον 


e 3 N) x ’ . “- 
ὡς ἐϑνικὸν καὶ τελώνη»" λογισϑῆναι 
ἐπὶ ἁμαρτήμασι τοῖς νμὴ πρὸς ϑάνα- 
a e 5 ’ 3 2 m φ 
tor ἢ (ὡς ὠνόμασεν ἐν ᾿Αριϑμιοῖς ὃ 
νόμος) τοῖς μὴ ϑανατηφόροις". ὅπερ 
ὁόξαι ἂν ὠμότερον τυγχάνειν. οὐ 
γὰο οἶμαι ταχέως εὐοεϑήσεσθϑαί τινα 
\ 4 \ ᾿ 4 - ° -- “} - 
τὸν μὴ τοὶς EU τῷ αὐτῷ εἴδει τῆς 


’ 3 


ἁμαρτίας ἐλενγχϑέντα, φέο᾽ εἰπεῖν 
Me ’ 3 Ka) e Ἄ Fand 
λοιδοοίᾳ (καϑ' ἣν οἱ λοιδοροῦντες 
ὀυσφιημοῦσι τοὺς πέλας) ἤτοι φυ- 
σιώσει ἢ πολυποσίᾳ ἢ λόγῳ ψευδεῖ 
καὶ ἀογῶ, ἢ τιν 


τῶν Er τοῖς: πολλοῖς. 
Ζητήσεις οὖν, μήποτε λανϑά- 
TEL τις κατὰ τὸν τόπο» τήρησις καὶ 


14 1. Joh. ὅ, 16 — 15 Vgl. Num. 


3/4 gduouazeiaM® 9 τὸν «Ἢ | 
ἐπὶ H 10/11 ἐπιστρέψαντα H 15 ἐπ᾽ 
18 τινὰ + in ecclesia lat., 
vgl. auch Z. 38 20 un + iam lat. 
23/24 ἤτοι φυσιώσει Kl nach Koe, 
vgl. lat. und II. Kor. 12, 20 ol τε 
ϑυμούμενοι MH 


αοιϑμοῖς M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 15(— 18) 


tum generaliter haec pertinere 611 


exponit. 


sic econtra qui <fratrem distin- 
guens a nominato fratre) 


docet in minimis ex humanis 
peccatis peccantem etiam post 
arguitionem 
testium vel ecclesiae 
fieri oportere sicut publicanum et 
ethnicum in peccatis, quae non 
sunt »ad morten«, aut (sicut lex 
appellat in Numeris) non morti- 
feris, aliquid crudelitatis videtur 
inducere. nec enim aestimo cito 
aliquem inveniri in ecclesia, 
qui noniam terineadem culpa ar- 
guitus sit, utputa in detractione 
(qua invicem homines detrahunt 
proximis suis) aut in inflatione 
aut in epulatione aut in verbo 
mendaci vel otioso aut in tali ali- 
qua culpa levi, 
quae etiam in illis, qui videntur 
proficere in ecclesia, 
frequenter inveniuntur. 
Considera ergo, ne forte et 
illos, qui aestimatione Iinmensae 


6- τ <fratrem-—fratre) Kl, vgl. 
gr. 9ex Diehl, vgl. gr.etx 10 etiam] 
et GL 20/21 argutus GL Pasch 
21 utputa -etB 23in<o 25men- 
daci Elt mendaciix 27—29 quae—in- 
veniuntur] Hinweis avf die Erfah- 
rungen des Origenes inAlexandria Koe 


. 
υ 


10 


20 
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μοι φαίνεται" 


Matth. 18, 1ὅ (--} 8) 
τοὺς φαντεισίᾳ τῆς τοῦ /oyov Zo- 
στότητος καὶ ποὸς τοὺς τὰ μέγιστα 
ἡμαρτηκότας τὸ συγγνωμονικὴν δι- 
δόντας, καὶ τοὺς ἐπὶ τοῖς ἐλαχίστοις 
’ n Ἶω ( \ \ “- 
διδάσκοντας λογίζεσϑαι " καὶ διὰ τοῦ- 
» ’ e > \ \ u } 
το εὐθέως, ὡς ἐϑυικὸν καὶ Teiorıy 
τὸν μετὰ (TO ἐλεγχϑῆναι δὶς ἢ; τοὶς 
τὰ βοαχύτερα ἡμαρτιμκύότα 


ἀλλότριον ποιοῦντας τῆς ἐκκλησίας. 
τὸ δὲ Zardaror ἑκατέρους τοιοῦτόν 
τὴ ἐκέοδησας τὸν 
ἀδελφόν σου ἐπὶ τοῦ μόνου ἀκού- 
σαντος τάξας ὁ λόγος, οὐκέτι αὐτὸ 


x „ 5, Α -- x ’ὔὕ Li} ᾽ 
ἔϑηκεν ἐπὶ τοῦ δεύτερον 1) τοίτον 


πταίσαντος καὶ ἐλεγχϑέντος. ἀλλ᾽ 
ὥσπεοεὶ μετέωρον εἴασε τὸ ἀνά- 
λογον τῷ ἐκέρδησας Tor ἀδελ- 


409 σου λεχϑησόμενγον' πεοὶ τοῦ 


δεύτερον 1) Toitor ἐλεγχϑέντος. οὐ 


πάντως 00" κεοδαίεται οὐδὲ πάντως 


ἀπολεῖται ἢ πληγὰς λήψεται. καὶ 
πρόσχες ἐπιμελῶς τῷ ποώτῳ μὲ" 
λέγοντι" ἐάν σου ἀκούσῃ, ἐπκέο - 


ὅ δησας τὸν or σου" τῷ δὲ 


δευτέρῳ κατὰ τὴ» λέξιν τόπῳ φάσ- 
κοντι ἐὰν δὲ μὴ ἀκούσῃ, πα- 
ράλαβε μετὰ σεαυτοῦ ἕνα ἢ) 
δύο, ἵνα ἐπὶ στόματος δύο ἢ) 
τοιῶν μαοτύρων σταϑήσεται 
πᾶν ῥῆμα. 

τί οὖν μετὰ τὸ σταϑῆναι πᾶν 
ὁῆμα ἐπὶ δύο ἢ τοιῶν μαοτύ- 
οῶν ἔσται τῷ τὸ δεύτερον γουϑε- 
τηϑέντι. ἡμῶν" ἐνγοεῖν καταλέλοιπε. 
καὶ πάλιν. ἐὰν παρακούσῃ αὖ- 


vgl. 
5 /zui— εὐϑέως) Kl, vgl. 
Rl, vgl. lat. 

34 τῷ <H 


λόγου + inmensae lat., 
S. 262, 29f 
lat. ῃ 


IS σεαυτοῦ — 


.τὸ-- ἢ) 
{ἔτι 7 


Tom. XIII, 30 


965 
misericordiae C'hristi etiam ad 


peccata wmaiora haec pertinere 
interpretantur, praeterit intellec- 
tus loci, et istos, qui hace ad mini- 
ma peceata adserunt pertinere ct 
propterea peceatorem minimo- 
rum peecatorum (nisi bis vel ter 
arguitus emendaverit sc) statim 
sieut ethnicum et publicanum 
heri arbitrantur. 


quid ergo? 


3.4 Be <B 
tinere] — 


ὅ per- 
_ praetereat intellectus loci 


huiusB τ νο]] δι G Sargutus BL 


10 


15 


ιῷ 
St 


9. 
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tor, δῆλον δ᾽ ὅτι τῶν παραληῃ ϑὲν - 
των μαρτίοων. εἰπὸν (φησὶ τῇ 
ἐκκλησίᾳ" καὶ οὐκ εἶπε τί πείσε - 
ται. ἐὰν μὴ ἀκούσῃ τῆς ἐκκλησίας. 
ἀλλ᾽ ἐδίδαξεν ὅτι ἐὰν τῆς ἐκκλη - 
σίας παρακούσῃ, 

δεῖ αὐτὸν εἶναι τῷ τοὶς rovderijourt: 
καὶ μὴ ἀκουσϑέντι ποὸς τὸ λοι-τὸν ὡς 
τὸν ἐϑυικὸν καὶ τὸν τελώνην. οὐ πάν - 
τως οὖν πεοδαίνεται οὐδὲ πάντως 
ἀπολεῖται. ἀλλ᾽ ὅ τί ποτε πείσεται 
ὁ τὸ πρότεροι" μὲ" μὴ ἀκούσας 
μαρτύρων δὲ δεηϑείςξ. ἢ καὶ ὁ τού- 
τω» παοαπκούσας ἐπὶ τὴν Errrnolar 
δὲ ἀχϑείς, ὁ ϑεὸς ἂν εἰδείη. ἡμεῖς 
γὰρ οὐκ ἀποφαινόμεϑα κατὰ τὸ 
yun zoivere, ἵνα μὴ κριϑῆτες {καὶ 
τὸ »μὴ ποὺ καιοοῦ τι zolrete), ἕως 
ἂν ἔλϑῃ ὁ κίοιος. ὃς καὶ φωτίσει τὰ 
κουπτὰ τοῦ σκότους, καὶ φανερώσει 
τὰς βουλὰς τῶν καοδιῶνα, 

Ποὸς δὲ τὸ δοκοῦν σπληρὺν ποὸς 
τοὺς τὰ ἐλάττονα ἡμαοτιηκότας εἴποι 
τις ἂν ὅτι οὐκ ἔξεστι. δὶς ἑξῆς μὴ 
ἀκούσαντα τὸ τοίτον ἀκοῦσαι, 
ὡς διὰ τοῦτο μηκέτι εἶναι ὡς ἐϑνικὸν 
καὶ τελώνην" καὶ μηπέτι δεηϑῆναι τοῦ 
ἐπὶ πάσης τῆς ἐκκλησίας ἐλέγχου: 
δεῖ γὰρ μεμνῆσϑαι τοῦ »οὕτως οὐκ 
ἔστι ϑέλημα ἔμπροσϑεν τοῦ πατοός 
μοῦ τοῦ Er τοῖς οὐρανοῖς ἴα ἀπόλη- 
ται εἷς τῶν μικοῶν τούτων«, καὶ 


μ- 


I. 


17 Matth. 1 — 18].Kor. 4, 


11 ἀπολεῖτε H 17/18 (ui πρί- 
vere) Klnach Hu, vgl. lat. 25 Diehl 
vermutet eine Lücke, vgl. lat. ?n 
καὶ Koe ἢ MH 


7” 


quarto audire ”% 


29 δεῖ] χοὴ H 


Origenes, Matthäuserklärung 


DD — 


Matth. 18, 15(— 18) 


is qui ter arguitus quasi eihnicus et 
publicanus factus fuerit arguenti, 
utrum ommino <lucrifaciat aut 
onnino> pereat aut aliquid pa- 
tiatur, 


deus scit. nos autem pronuntiare 
non possumus secundum quod 
scriptum est: »nolite iudicare, ut 
non indicemini«. item: »nolite 
ante tempus quid iudicare, donec 
veniat dominus, qui inluminabit 
occulta tenebrarum et manifesta- 
bit consilia cordiun. 


Primun quidem. quoniamı 
licet ei, qui ter arguitus non ob- 
audivit, in quarto audire, 
ut 181} non sit secut ethnicus οἱ 
publicanus. 


meniores enim esse debemus eius 
quod dietum est: »sic non est νο- 
luntas patris mei, ut unus ex mini- 
mis istis pereat«: si enim »oportet 


32 Matth. IN, 14 


1.24argutus BL 9-10 (hueri- 
faciat aut omnino)> Diehl, vgl. gr. 
23—235 lat. entspricht schlecht gr. 
22— 25; ist ter nnd in quarlto unge- 
nau übersetzt (so Koe)? 
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Matth. 15, 15( 15) 
"ἀὸ ELITE δεῖ "τοὺς πάντας ἡμῶς 
παραστῆναι "ἔμποοσϑεν τοῦ βήμα- 
κομίσηται 
ἕκαστος τὰ διὰ τοῦ σώματος ποὺς 
ὅ ἃ ἔποαξεν, εἴτε ἀγαθὸν εἴτε φ«αὔλονος 
χοὴ dar δύναμις τὰ παρ᾿ αὐτὴν τοι - 
εἴν. ἵνα μὴ πεοὶ πλειόνευν κομίσεται 
«αὐλῶν διὰ τοῦ σώματος πεποαγμέ- 
vor. zar μέλλῃ πεοὶ πάντων (ὧν 
ἐποίησε χειούνων ἀπολαμβάνειν" φι- 
λοτιμητέοι δὲ πεοὶ πλειόνων" EUTOL- 
ιῶν μισϑὸν κομίσασϑαι. 
ἐπεὶ DD μέτοῳς HETDONUEN, νἄντι- 
μετριιϑήσεται" ἡμῖν" καὶ 
15 »κατὰ τὰ Eoya τῶι χειρῶν ἡμῶν 
συμβήσεταικ ἡμῖν. καὶ οὐκ ἀπειοο - 
πλάσια UEN, ἤτοι δὲ διπλάσιι ἢ ἔπτα- 
πλάσια λήψονται οἱ ἡμαυτη κότες ἐκ 
χειοὸς κυοίου τὰ ἁμαρτήματα. . ἔστι 
δὲς ὅταν μὴ [καὶ] »κατὰ τὰ ἕον"α τῶν 
χειρῶνκτιν ἁποδιδῶται, ἀλλὰ πλείονα 
ὧν πεποίηκεν" ᾿Ἰεοουσαλὴμ μὲν γάο. 
5 ὁ ᾿Πσαΐα: ἐδίδαξεν. ἐδέξατο ἐπ 
χειοὸς κυρίου διπλᾶ τὰ ἁμαοτήματα 
95 αὐτῆς«. οἱ δὲ γείτονες τοῦ ᾿Ισοαὴλ 
(οἵτινές ποτ᾽ ἂν σιν) ἑπταπλάσια 
λήψονται κατὰ τὸ ει Puiuois οὕτως 
εἰρημένον" νἀπόδος τοῖς γείτοσι" 
ἡ ὧν Ertariaciora εἰς τὸν κόλποι 
30 αὐτῶν, 
tor ὀνειδισμὸν αὐτῶν ὃν ὠνείδισάι' 
GE, πκύριες. 
καὶ ἄλλοι ἂν εὑρεϑεῖει' τρόποι τῆς 
ἀνταποδόσεως. 065 ἐὰν γνοῶμενγ. εἰ- 
σόμεϑα ὅτι λυσιτελεῖ 


[dd 


τὸς τοῦ Nototor. ἵνα 


It 


w 


20 


Tom. XII, 30 
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nos omnes praesentari ante tri- 
bunal Christi. ut reportet unus- 
aquisque propria corporis prout 
gessit, sive bonum sive malum:, 


deinde qua scriptum est: 


‚secundum opera manuum ve- 
strarum continget vobis«. et non 
multiplieiter. “sed aut duplici- 
ter aut septempliciter recipient 
de manu domini - peccata. pec- 
catores. aliquando autem non 
»secundum opera manuum«hon- 
nis redditur ΟἹ, sed amplius quamı 
peccavit: »Hierusalem«enim (siceut 
docuit Esaias) »duplicia recepit de 
ınanu domini sua peccata«, vieini 
autenı Israel (quicumqgue sunt 
illi) septuplum recipient. secun- 
dum quod ait in Psalmo: »redde 
vieinis nostris septuplum in sini- 
bus eorum«. 


et alii inveniuntur redditionis 
modi, quos si intellegamus., scie- 
mus quoniam expedit 


1ff II. Kor. 5. 10; vel. o. 8. 135, 20 ff — 13 Vgl. Matth.7.2 — 15 Jes. 


9. 11 — 23 Jes. 40.2 — 


6 αὐτῶ" M 
19/20 ἔστι δὲν ὅταν μὴ [καὶ] Rl, vgl. 
lat. 21 ἀποδίδωται MH 


>s Psal. 


11 εὐποοϊτῶν ΔΙ 


πὃ, 13 
 “βρά΄. Koe,vgl.gr. 19 “pec- 
cata, Diehl KlRoe, vgl. gr. 27 reci- 


pient Koe, vgl. Z. 15 und gr. reci- 


piunt x 


St 


— 


10 


20 


IS 
Cr 
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NEU’ ὁποσαοῦν" ἁμαρτήματα μετα- 
γοεῖν, ἵνα πρὸς | τῷ μὴ περὶ πλειό- 
vor κολάζεσϑαι ἡμᾶς καὶ περὶ ἀγα- 
dor ἐλπίς τις ἡμῖν" ὕστερόν ποτε 
τῶν» πεπραγμένων ἀπολειφϑῇ, κἂνπροὸ 
αὐτῶν μυρία ὅσα ἐπταισμένα τινὲ 
ἢ ἄτοπον γὰο τὰ μὲν χείρονα λογι- 
σϑῆναί τινι τὰ δὲ μετὰ τὰ χείρονα 
κοείττονα μηδὲν ὠφελεῖν, ἅπερ καὶ 
ἀπὸ τοῦ ᾿]εζεκιὴλ τοῖς ἐπιμελῶς τὴ- 
00001 τὰ πεοὶ τῶν τοιούτων ῥητὰ 
ἔστι uaderr. 


981, ΝΝαλῶς δέ μοι δοκεῖ συνῆ- 
φϑαι τῷ μετὰ τὸ τρὶς νενουϑετῆσθϑαι 
κοιϑέντι εἶναι ὡς ὁ ἐϑνικὸς καὶ 
ὁ τελώγης τὸ 
ἀμὴν λέγω ὑμῖν (δηλονότι τοῖς 
κοίνασιν εἶναί τινα ὡς ὁ ἐϑνικὸς 
καὶ ὃ τελώ»νη :). 
δήσητε ἐπὶ τῆς 


> 


“-. 


7.}}5 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,15(— 18) 


recipere in hoc mundo. 


novissime autem quia non puriter 
dixit: 81} sicut ethnicus et publi- 
canus, sed ita: δι} bibi. qui ergo 
in peccato levi correptus ter (se- 
cundum quod diximus) non se 
emendat. nos quidenm sic eum 
debemus habere quasi publi- 
canım et ethnicum, abstinentes 
ab eo ut confundatur. an autem 
etiam a deo quasi publicanus et 
ethnicus iudicetur, non est no- 
strum pronuntiare, scd est im 
iudicio dei. 

31. Convenienter autem ad- 
iunxit post tres arguitiones facto 
aliquo sieut publicano et ethnico: 


quaecumgque ligaveritis super ter- 
ram, 
erunt ligata et in caelo. et quae- 


10 Vgl. Ez. 3 — 16ff S. 266, 23; vgl. auch 8. 265, 6f. 10 


4 ποτε ὕστερον H 


13 puriter] pariter G 14 sit 
<GL _18emendaverit B 27 ar- 


wutiones B 
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Mattl.1s,15(— 18) Tom. XI1J,30.31 269 


’ \ ” . N ( ’ 
δικαίως Yan ἔδιισεν ὦ τοῖς νουϑετιη- 
σας καὶ μὴ ἀκουσϑθεὶς τὸν κριϑέντα 

- τ 2 RR | Α Α De 7 
δ είν αι ms ἐϑυικὸν καὶ TEL. διὸ- 
περ ὁ τοιοῦτος δεδεμένος καὶ δεὸι- 
κασμένος ὑπὸ τοῦ τοιουδὲ μένει δε- 
ὁεμένος. οὐδενὸς τῶν Er οὐρανῷ 
ἀναλύοντος τοῦ δεδεκότος αὐτὸν τὴν 
10 φῆφο}". 
οὕτω ὁὲ καὶ ὁ ἅπαξ νουϑετηϑεὶς 
ἄξια ποιήσας τοῦ κεοδηϑῆναι, 
“ x \ - ’ - 
λυϑεὶς διὰ τῆς νουϑεσίας . τοῦδ κεο- 
ὁὀήσαντο: αὐτὸν 
15 καὶ μιηρέτι "σειυαῖς τῶν ἁμαοτιῶνγᾳ 
e “ . τ ΕΣ 2. 
ἕαυτοῦ περὲὸ ὧν ἐνουϑετήϑη ὃδεδε- 
ueros, λελυμένος κοιϑήσεται δικαίως 
καὶΣ ὑπὸ τῶν ἐν οὐρανοῖς. πλὴν τὰ Er 
u I ’ ’ nd ’ Ä 
τοῖς ἀνωτέρω μόνῳ τῷ {ἰ]έἕτοῳ ὃὲεδο- 
20 μένα ἔοικε δι λοῦσϑαι δεδωκέναι πᾶσι 
τοῖς: τὰς τοεῖς νουϑεσίας προσαγαγοῦ- 
σι πᾶσι τοῖς ἡμαρτηκόσι", ἵν᾽, ἐὰν μὴ 
ἀκουσϑῶσιν». δήσωσιν ἐπὶ γῆς τὸν 
7 > e 0 \ \ a, 
κοιϑέντα εἶναι ὡς ἐϑυικὸν καὶ τελώ - 
25. }» 
ο ,ὕ = ᾽ ΟῚ = 
ὡς δεδεμένου τοῦ τοιούτου Er τῷ 
οὐραγῷ. 
4.45 ΕἸ \ ΕῚ « 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἐχοῆν. 

’ Α [4 9 x ’ x 
εἰ καὶ κοινόν τι ἐπὶ τοῦ Πέτοου καὶ 
τ ( ’ x q 9 a 
τῶν γνουϑετησάντω) τοῖς τοὺς ἀδελ- 

1005 λέλεκται, 

9 [4 , x 4 \ ‚ 

ἐξαίρετόν {τιν ἔχει" τὸν “Πέτρον 
4 3 ’ὔ , 

παρὰ τοὺς τρὶς νουϑετήσαντας, ἰδίᾳ 


Ὁ 


wi 


Zt 


De’ 


15 Vgl. Prov. 5. 22 — 18Sf Vgl. 


9 δεδωκότος: Ma H®, corr. M° H® 
11 vowderndeis] + (zui> ?Kl 13 ΄τοῦν 
Kl 16 «wöM 178 “δικαίως καὶ, Kl 
mit Diehl Koe, vgl. lat. 20 δεδωκέναι] 
ergänze '/ıjooövr? 22 wa M 23 azorv- 
σϑῶσι H 32 <rı, Koe, vgl. lat. 


eumque solverilis super terram. 
erunt solula et in caelo. 

juste enim ligavit, qui ter arguit 
et non est auditus, eum, qui 
factus est sieut publicunus et eth- 
nicus. propterea ille talis alligatus 
et condemnatus alligatus est apıd 
omnes, qui sunt in caelo. 


ita et sı arguitus semel, emen- 
daverit se. 


nt ianı »funieulis peccatorum« suo- 
runı non sit ligatus. iuste solutus 
est etiam ab eis. qui sunt in caelo. 
tamen et illa, quae superins soli 
Petro sunt data. videntur etiam 
istis omnibus data. qui ter pec- 
cantes arguerint. si auditi non 
fuerint et alligaverint super ter- 
ram indieantes peccatorem sieut 
publicanun et ethnicum. 


sed quoniam oportebat 


aliquid maius habere Petrum prae 
illis qui ter arguerunt, ideo ill 


Mattlı. 16. 181 


6 alligatus est L « alli- 
gatus Pasch<x 11 argutus BL | 
‘semel : Dielil, vel. gr. 19'20 data 
—data Klnach Pasch, vgl. gr. Jdieta 
—dieta x 33 arguerunt v* arguc- 
rant L illie y 


10 


9.0 


. 
ὧι 
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270 Origenes, Matthäuserklärung Matth.18,15(—18) 


τοῦτο προτέταπται ἐπὶ τοῦ “Πέτρου 
τὸ νδώσω σοι τὰς κλεῖς τῆς βασι- 
’ - 5 - aa >ı\ , 
λείας τῶν οὐρανῶν (. καὶ ὃ ἐὰν δήσῃς 
ἐπὶ τῆς γῆς ἔσται δεδεμένον ἔν τοῖς 
οὐοανοῖς, καὶ ὃ ἐὰν λύσῃς ἐπὶ τῆς γῆς 
ἔσται λελυμένον ἐν τοῖς οὐοαγνοῖξτι) 


m \ a a “4 3 \ 
τοῦ καὶ ὅσα ἐὰν δήσητε ἐπὶ 
τῆς γῆς καὶ τὰ ἑξῆς. καίτοιγε ei 
ἐπιμελῶς προσέχομειν τοῖς εὐὖαγγε- 
λικοῖς γοάμμασι, καὶ ἐν τούτοις εὕ- 
poster ἂν καὶ κατὰ ταῦτα, τὰ δο- 
κοῦντα εἶναι κοι ὰ πρὸς τὸν “Πέτρον 
καὶ τοὺς τοὶς νουϑετήσαντας τοὺς 
3 . ’ Α \ \ 
ἀδελφούς, πολλὴν | διαφορὰν καὶ 
ὑπεροχὴν ἔκ Tor πρὸς τὸν “Πέτρον 
εἰοημένων -πταοὰ τοὺς δευτέρους. 

3 \ „ar \ \ , 
οὐ γὰρ ὀλίγη διαφορὰ τὸν Jleroov 
εἰληφέναι τὰς ν»κλεῖδας« οὐχ ἑνὸς οὐ- 
οανοῦ ἀλλὰ πλειόνων, [καὶ ἵνα. ὅσα 
3.» [4 3 \ mu -- CH ’ὔ 
ἐὰν δήσῃ ν»ἐπὶ τῆς γῆς«, ἢ δεδεμένα 

3 3 ον" > aut 3 > > 
οὐκ Er Evi (uoror) οὐρανῷ AA) Er 
πᾶσιν oloarois, 


1005 τοὺς πολλοὺς {δὲ ὄντας δέον- 
τας ἐπὶ τῆς γῆς καὶ λύοντας ἐπὲὶ 
ur kn Ω ’ [2 
τῆς γῆς {φοὕτω λέγεσθαι». ὥστε 
ταῦτα δεδέσϑαι καὶ λελύσϑαι οὐκ ἐν 
5» - δ 9 x ’ ya) 3 
»odoarots«, ὡς ἐπὶ Πέτρου, ἀλλ᾽ ἐν 


quidem sic dicit: »et tibi dabo 
claves regni caelorum, 

et quaecumque solveris super ter- 
ram, erunt soluta et in caelis, et 
quaecumque ligaveris super ter- 
ram, erunt ligata et in caelis«. 


614 


non ergo modica differentia est, 
quod Petro quidem datae sunt 
»elaves« non unius caeli, sed mul- 
torum »caelorum«, ut quaecumque 
ligaverit »super terram«, sint liga- 
ta non tantum in uno caelo, sed 
in omnibus »caelis«, 

et quae solverit »super terram«, 
sint soluta non solum in uno caelo, 
sed In omnibus »caelis«. 

ad eos autem qui multi sunt liga- 
tores et solutores ın terra sic 
dieit, ut solvant et alligent, non 
in »caelis« sicut Petrus. sed τὴ 
caelo uno, quia non sunt in tanta 


2 Matth. 16, 19 — 1Sff Vgl. Matth. 16, 19 


1 ποοτέτακται] πέποακται M 3 τὸ] 
τοῦ M | δώσωσι τὰ: H 3—6 (καὶ 
— otourols> ἹΚ], nach lat. 17 Zeyo- 
μένων M 19 οὐχ ἑνὸς] τῆς βασιλείας τοῦ ΔΙ 
90 [καὶ] Koe, vgl. lat. 99. μόνον Koe, 
vgl.lat. 23 πᾶσι M | οὐρανοῖς Diehl Koe, 
vgl. lat. αὐτοῖς MH 28 {δὲ örta;> Kl, 
vgl.lat. 30 “οὕτω λέγεσϑαιΝ Kl, vgl.lat. 


2 dicit x* dixit ὁ 27 omni- 
bus Pasch <x 32 uno caelo L 


Matth. 18, 19(90) Tom. XI11,31. NIV, 1 97] 


οὐρανῷ ἔν οὐ γὰρ διαβαίνουσι τῇ 
δυνάμει, ὡς Π]έτοος, ἵνα δήσωσιν ἢ) 
λύσωσιν Er πᾶσιν" "οὐραγνοῖζα, ὅσῳ 
οὖν βελτίων ὁ δεσμεύων, - τοσοῦτοι" 
ὁ δεδεμένος πλεῖον" 1) Er ErE 000) 
dEdetTiu, καὶ ὅσῳ βελτίων ὁ λύων 
τοσοῦτον μακαριώτερος ὁ λελυμένος. 
ὡς πανταχοῦ τῶν οὐρανῶν εἶναι αὐ- 
τοῦ τὸ λελύσϑαι. 


. 
ῬἝὼ 


3 
A) 


CRoıyerovs ἐκ τῶν εἰς TO κατὰ 
]ατϑαῖον εὐανγέλιον 
ἐξῃγητικῶν. 

[4 
τόμος ιδ'. 


IC 


— 


l. Πάλιν λέγω ὑμῖν ὅτι ἐὰν 

15 δύο ὑμῶν συμφωνήσωσι"ν ἐπὶ 

τῆς γῆς, πεοὶ παντὸς πράγμα- 

τος οὗ ἐὰν αἰτήσωνται. yer]- 
[ϑηήήσεται αὐτοῖς (18. 19[2320]].ὄ 


30 


Λυρίως τὸ τῆς συμφωνίας ὄνομα 
τάσσεται ἐπὶ τῶν κατὰ μουσικὴν ἐν 
25 φωναῖς ἁρμοιιῶν" καὶ εἰσί γε παρὰ 
τοῖς μουσικοῖς φϑόγγοι φϑόγγοις 
σύμφωνοι καὶ ἄλλοι διάφωνοι. οἷδε 
ὁὲ καὶ ἡ εὐαγγελικὴ γοαφὴ τὸ ὄνομια 
ἐπὶ τῶν κατὰ μουσικὴν τεταγμένον 


80 ἐν τῷ νἤκουσε συμφωνίας καὶ χο- 


perfectione steut Petrus. ut allı- 
eent vel solvant in ommibus »cac- 
lise, quanto ergo melior fuerit qui 
Iıigat, tanto qui alligatur amplius 
quam in uno caclo alligatur; ct 
quanto melior fuerit qui solvit, 
tanto beatior erit qui solvitur, 
quoniam in ommibus solutus est 
:aclis. 


1. Iterum umen dico vobis, 
quia st duo vestrum consenserint 
super terram, de omni re. quam- 
cumque pelierint. fiet ıllıs 


a patre meo qui in caelis est. ubi 
enim duo vel tres conyregati fuerint 
in nomine meo, ıbı sum in medio 
eorum. 


23ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 99 — 23—30 Vgl. αἴας Nr. 41 Or. 


2 


ἘΠ’; <Toooöütov— vom) Kl, vgl. lat. 
8 ὧς] l. τῷ Koe + καὶ H 14 πάλιν 
+ amen lat. 17/18 γενήσεται Kl Koe, 
vgl. S. 276, 26 Ss δὲ] γὰρ M | 
γραφὴ] φωνὴ M 29 τεταγμένων MA 


»— 272, 18 Vgl. CY Nr. 20 Or. — 30 Luc. 15, 25 


4 tanto]tantum GL 15 con- 
venerint B 17 illis] eis B 20 fue- 
rint congregati L 


272 Origenes, Matthäuserklärung Matth.1S, 19 (20) 


DOW. EXOETE γὰρ ἐπὶ τῇ Ex μετα- 
γοίας συμφωνίᾳ πρὸς τὸν πατέρα 
τοῦ ἀπὸ ἀπωλείας εὑρεϑέντος υἱοῦ 
ἀκουσϑῆναι συμφωνίαν ἐπὶ τῇ εὐ- 
φοοσύνῃ τῆς οἰκίας. τὸ δὲ τῆς συμ- 
φωνίας ὄνομα ὃ φαῦλος οὐκ οἷδε .la- 
Bar, ἔν οἷς φησι πρὸς τὸν ᾿Ϊωκώβ᾽ 
»zal εἰ ἀνήγγειλάς μοι. ἐξαπέστειλα 
ἄν σε μετ᾽ | εὐφροσύνης καὶ μετὰ 
10 μουσικῶν καὶ τυμ-άγνων καὶ κιϑά- 
ρας, ἀδελφὸν δὲ τῆς τοιαύτης συμι- 
φωλίας τὸ ἐν τῇ δευτέρᾳ τῶν βασι - 
λειῶν γεγραμμένον, Nriza vol ἀδελ- 
yoi« τοῦ ᾿Αἰμιναδὰβ »ἐπορεύοντο ἔμι- 
15 ποοσϑεν τῆς κιβωτοῦ, καὶ Auviö καὶ 
υἱοὶ ᾿Ισοαὴλ παίζοντες ἐνώπιον κυ- 
ρίου Ev ὀργάνοις ἡρμοσμένοις ἔν 
ἰσχύϊ καὶ φδαῖςτι" τὰ γὰρ ἡρμοσμένα 
ὄργανα »ὃν ἰσχύϊ καὶ δαῖςκ« εἶχεν 
20 ἐν ἑαυτοῖς τὴν μουσικὴν συμφωνίαν, 
ἥτις τοσοῦτον δύναται, ὡς δύο μό- 
Wr μετὰ τῆς πρὸς τὴν ϑείων" μουσι- 
"ἣν καὶ πνευματικὴν συμφωνίας αἴ- 
τησιν προσαγόντων τῷ Er τοῖς οὐρα - 
25 νοῖς πατρὶ περὶ οὑτινοσοῦν, τὸν πα- 
τέρα διδόναι τὰ αἰτήματα τοῖς μετὰ 
τοῦ συμφωνεῖν" ἐπὶ γῆς (ὅπερ ἐστὶ 
παραδοξότατον) αἰτήσασιν, ἅπερ αἷ- 
τήσαιεν ἂν οἱ τὴ» εἰοι)μέν"}»" συμ - 
30 φωνίαν συμφωνήσαντες. οὕτως ἐγὼ 
ἀκούω καὶ τοῦ ἀποστολικοῦ ῥητοῦ" 
un) ἀποστερεῖτε ἀλλήλους, εἶ μή τι 


1 | 


+ Vgl. Luc. 15, 331. 32 — ὃ Gen. 31, 27 — 13 11. Regen. ὃ, 4-5 — 
32 1. Kor. 7,5 

14 ἀμιναδὰμἩ M 16 υἱοὶ ᾿σραὴλ) 
οἱ υἱοὶ H 20 αὐτοῖς ΔΙ συμφωνία" 


α 
τὴ" μουσικὴν H. 24 ποοσαγαγόντων ΔΙ 
25 ὁτινοσοῦν ΔΙ 


[e7} 
Sr 


w 


Matth. 15, 19 (20) 


ἂν" κ OVNGMOV ποὺς καιοῦν" ἵνα 
σχολάσητε τῇ πουσευχῇς. ἐπεὶ γὰω 
τὸ τῆς ἁρμονίας ὄνομα ἐπὶ τῶν κατὰ 
ϑεὸν γαμούντων τέτακται Er τῷ OR- 
τς &x Llaoouuor τεταγμένω δητί" 
olzor καὶ ὕπαρξιν" μεοιοῦνται πατέ- 
0ES παισί. παυὰ δὲ ϑεοῦ ἁἀομόξεται 
γυνὴ ἀνδοίς ἀκόλουϑόν ἐστι τῇ ἀπὸ 
ϑεοῦ ἁρμονίᾳ τὸ ὄνομα καὶ τὸ Eoyor 
) ἀπολαύειν τῆς συμφωνίας εἰς εὐχήν, 
ὅπερ δηλοῦται ἐν τῶ ver μή τι ἂν 
ἐκ συμφώνουυ. 

Εἶτ᾽ EtwWujyodueros ὁ λόγος τὸ 
συμφωνεῖν ἐπὶ τῆς γῆς δύο, ὅτι 
ταὐτόν ἐστι τοῦτο τῷ συμᾳ νεῖν τοῦ 
“Αοιστῷ. ἐπιηέοει τὸ οὗ γάο εἰσι 
000 ἢ τρεῖς συνηγμένοι εἰς 
τὸ ἐμὸν ὄνομα. οὐκοῦν οἱ συνΉγ - 
μένοι εἰς τὸ τοῦ Χοιστοῦ ὄνομα 
δύο ἢ τοεῖς. οἵ συμφωνοῦντές 
εἰσω ἐπὶ γῆς οὐ μύνον" δύο, ἀλλ᾽ 
ECO ὅτε καὶ τρεῖς. 
ἐπιστήσει δὲ ὃ δυνάμενος εἶ ἡ συμ- 
φωνία αὕτῃ καὶ ἡ τοιαύτη συναγωγή, 
ἧς ὁ Χοιστὸς ἐν μέσῳ ἐστί, δύναται 
εὑρεϑῆναι ἐν πλείοσιν. ἐπεὶ στενὴ καὶ 
τεϑλιιμένη ἢ ὅδὸς ἡ ἀπάγουσα εἰς τὴν 
ζωήν, καὶ ὀλίγοι εἰσὶν οἱ εὑρίσκοντες 
αὐτήνι, τάχα δὲ καὶ τὴν “τοιαύτην» 
συμφωνίαν οὐδὲ ὀλίγοι, ἀλλὰ δύο ἢ 
τοεῖς συμιφωνοῦσιν, ὡς ΠΠέτοος καὶ 


Tom. XIV, I 


DD 
1 
sb) 


In primis videamus sapienter, si 
potest iste consensus esse in mul- 
tis vel in toto conventu, ut ın me- 
dio eorum sit Christus, quoniam 
»angusta et tribulata via est quae 
ducit ad vitam, et pauci sunt qui 
inveniunt eam«. forsitan autem 
hoc tali consensu nec pauci con- 
sentiunt sibi per omnia, sed duo 
forte rel tres, sieut Petrus et 


ὁ Prov. 19. 11 — 11. Kor. τ, ὃ — 13—1s Vgl. /1 206, 3 τινὲς δέ γχασιν 
ὅτι TO συμφωνεῖν ἐπὶ τῆς zz δύο ταὐτόν ἔστι τῷ σιμιφωνεῖν' καὶ συνεῖναι Χοιστῷ — 
26 Matth. 7, 14 — 311 Vgl. Matth. 17. 1 Parr. 


5. 1. er Π]αροιμίαις yeyouunero? Kl 
13 τοῦτο < II 
Kl Koe. vgl. lat. 


29 “τοιαύτην, Diehl 
40 δίο + forte 
lat. | τρεῖς: -- per omnia lat. 


Origenes X 


23—26 lat. übersetzt ungenau 


26 quoniam] qui L quia 0 


18 


»"-΄ 


1. 


20 


IV 
Su 
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μη ’, x “ ’ ων e x 
]Ιάκωβος καὶ "Iwarvns, οἷς (ὡς; 
er “, e “- 
συμφωγνοῦσι» ἔδειξεν αὑτοῦ τὴν δόξαι 

ὁ λόγος τοῦ ϑεοῦ. 


συνεφ ὦνησα" δὲ δύο μὲν Παῦλος καὶ 
Σωσϑένης. γράφοντες τὴν» ποώτην 
Μορινϑίοις ἐπιστολήν, μετὰ τοῦτο 
δὲ Παῦλος καὶ Τιμόϑεος. ἐπιστέλ- 
λοντες τὴν δευτέραν τοῖς αὐτοῖς" καὶ 
τρεῖς δὲ συνεφνησαν, 


ὅτε »]]αὔλος καὶ διλουανὸς καὶ Τι- 
uodeos« | ἐπαίδευον" δι’ ἐπιστολῆς 
Θεσσαλονικεῖς. εἰ δὲ καὶ ἀπὸ τῶν 
παλαιῶν γραμμάτων δεήσει παρα- 
στῆσαι τοὺς συμφωνήσαντας ἐπὶ 
γῆς τοεῖς, ὡς εἶναι τὸν λόγον Er 
μέσῳ αὐτῶν ἑνοῦντα αὐτούς. ἐπί- 
στῆσον τῇ ἐπιγραφςῇ τῶν Ῥαλμῶν, 
ὡς τῇ τοῦ τεσσαρακοστοῦ ποώτου 
οὕτως ἐχούσῃ »εἰς τὸ τέλος" εἷς σύ- 
vecır τοῖς υἱοῖς Kooe«. τοιῶν yao ὄν- 
των υἱῶν ΙΝόοε. ὧν τὰ ὀνόματα Er 
τῇ ᾿Εξόύδῳ εὕρομεν, τοῦ ᾿Ασήο, ὃς 
ἑρμηνεύεται JIAIJEIA. καὶ τοῦ 
δευτέρου τοῦ Erzurd, ὃ: μεταλαμι- 


4 Jes.53,2 — 7 Vgl. Matth. 17, 


Origenes, Matthäuserklärung 
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Tacobus et Iohannes, quibus quasi 
eonsentientibus sibi per omnia 
ostendit verbum dei gloriam suanı, 
ex eo quod »non habebat specienm 
neque decorem« vertens se ad glo- 
yjanı suam. ut vestimenta sua 
ostenderet eis splendentia »siceut 
Jumen«. 

eonsenserunt autem et duo, Pau- 
lus et Sosthenes, seribentes Corin- 
thiis epistolam primam, item 
Paulus et Timotheus mittentes 
secundam. et tres consenserunt, 


ut esset Christus ?n snedio eorum, 


Paulus et Silvanus et Timotheus 
seribentes Thessalonicensibus. 
item in veteri testamento inveni- 
mus consentientes fres super ter- 
ram, ut οὐδοῦ in medio eorum dei 
verbum, sicut ostendit supra- 
scriptio Psalmi quadragesimi pri- 
mi continens ita: »in finem in con- 
sensu filiis Core«. eum essent tres 
filii Core quorum nomina inveni- 
mus in Exodo: Asir qui inter- 
pretatur eruditio. seeundi Hel- 
cana quod intellegitur des crea- 
tura, tertii Abiasaph, quod inter- 
pretatur congregatio patris. Pro- 


2 — 9 Vgl. 1. ον. 1.1 — 12} %gl. 


11.Kor. 1,1 — 17 1. Thess. 1,1 — 26 Psal. 41,1 — 29 Vgl. Exod. 6, 24 — 


pretatur eruditio. 


1 <os; Diehl Koe, vgl. lat. 
2 adroo MH 19 πρώτην] ποοτέραν H 
20 ϑελήσει M 24 γραφὴ M 
Hu, vgl. lat. und Orig. in ep. ad 


Rom. (s. oben) παιδιὰ MH 


30 παιδεία 


30 Vgl. Orig. ep. ad Rom. lıb. X 7 (7, 397 Lomm.): 


Vel. Wutz, Ononm. sacra 740 


Assir, qui inter- 


24fine BL 
st. 


21.22 verbum dei L 


29,30 creatura] lat. las κτίσις 


κτῆσις 
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Matth. 18, 19 (20) 


Bareta eis τὸ OEOY KTIILTIE. καὶ 
τοίτου τοῦ .Ißraoay, ὥς "lerraöı 
φωνῇ λέγοιτ᾽ ἂν HATPOZ EZYNI- 
ΓΩΓΉ. αἱ προφιητεῖαι οὐ διῃοέϑη.- 
our, ἀλλ᾽ ὡς ὑπὸ Eros πνεύματος καὶ 
μιᾶς φωνῆς Er μιᾷ ψυχῇ ἀληϑῶς 
συμφώνως ἐνευγοῦντος καὶ EloıpTal 
καὶ Eynodgyow, καὶ λαλοῦςσι δλέ- 
votes ol τοεῖς ὡς εἷς" ν»δν τούπον' 
ἐπιποϑεῖ ἢ ἔλαφος ἐπὶ τὰς πηγὰς τῶν 
ὑδάτων. οὕτως ἐπιποϑεῖ ἡ ψυχή μου 
ποὸς σέ. ὁ ϑεύόςι, φασὶ δὲ καὶ πλη- 
ϑυντικῶς ἐν τῷ τεσσαρακοστῷ τοί- 
τῳ᾽ υὁ ϑεός, ἐν τοῖς WON ἡμῶν 1200- 
σαμεν, 

Ei δὲ ϑέλεις ἔτι μᾶλλον ἰδεῖν 
τοὺς σιμιφωγοῦντας ἐπὶ τῆς γῆς. 
ἴδε τοὺς ἀκούσαντεις᾽ »ἷνα ἦτε κατ- 
ηρτισμένοι ὃν τῷ αὐτῷ vol καὶ ἂν 
τῇ αὐτῇ γ'ώμῃκ, καὶ ζηλώσαντας τὸ 
»ἢν» ἡ φυχὴ καὶ ἡ καοδία (πάντων τῶν 
πιστευόντ") μίας γενομένων «ἕνν 
εἴ γε δυνατὸν *** ἐν πλείοσι τοιοῦ- 
τον εὑρεϑῆχαι. 


(72 \ \ Ps N 
ὥστε μηδὲ τὴ)" τυχοῦσαν διαφωνίαν 
εἶναι Er αὐτοῖς. 


1 Vgl. Orig. a. O.: Elcana, qui 
Vgl. Wutz, Onom. sacra 742 — 3 Vgl. 
sermone tindicat congregationem patris. 


Fom. XIV, I 
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phetiac ergo non sunt divisae, sed 
quasi ex uno spiritu, quasi ex una 
anima οἱ cx 1ına voce, consensu 
videlicet operante sunt dictaec et 
seriptae, et locuti sunt tres quasi 
umus dieentes: »sicut cervus desi- 
dlerat ad fontes aquarum, ita desi- 
dlerat anıma meaad te.deus«. dixe- 
runt autem et pluraliter in qua- 
dragesimo tertio: deus, auribus 
nostris audivimus«. 


**% idleo et apostolus praecipit 
dicens: ut sitis perfecti in eodem 
sensu et in eadem sententia-. et 
in Actibus de eonsentientibus di- 
οἷά: 'erat autem credentium cor 
et anima una«. quoniam facti fu- 
erant unum.sitamen possibile est 
(sient diximus) in multis invenirl 
per omnia unum sentientes, 
ut nec modica sit dissensio inter 
eos. 


in nostra lingua dicitur possessio dei. 
Orig. a. O.: Abrasuph, qui in latino 
Vgl. Wutz. Onom. sacra 739 — 


9 Psal.41l,2 — 14 Psal.43.2 — 16—20 Vgl. IT 206, l1f An. — 18S1.Kor. 
1,10 — 21 Act. 4, 32 — 24 (lat.) Vel. S. 273. 23ff 


1 deoö κτῆσις Hu, vgl. lat. und 
Orig. a. Ο. χυ κτῆσις MH 
H | πατρὸς Hu, vgl. lat. und Orig.a.O. 
πέτοο: MH 
ἀλλὰ MH 
vgl.lat. Ws <M 
> ΚΙ, vgl. lat. 
23 *** Κορ, vgl. lat. 


3 λένητ᾽ ἂν 


5 αλλ ὡς Koe, vgl. lat. 
NS λαλοῦζσι λέμο,ντες ΚΙ, 
22 γενομένων 
γενομένους MH 


ev < H 


ν} 


4 opcrante - ἰῇ cis GL-+in 
electis dei Pasch » quasi] sieut B 
17 *** Dich! ΚΙ. vgl. gr. 
20 91 dixsitB 21cor 
>4in multis GL<B 


et Pasch 
19 scientia B 
— unum L 


18* 


or 


10 


20 
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ὡς οὐκ Eoti drug να τῶν τοῦ δεκαχόο- 
δου ψαλτηοίου χοοδῶν πρὸς ἀλλήλας. 
οὐ συνεφώνουν δὲ ἐπὶ τῆς γῆς οἵ 
λέγοντες" »ἐγὼ μέν εἶμι Παύλου. ἐγὼ 
δὲ ᾿Απολλῶ, ἐγὼ δὲ Rıyga. ἐνὼ δὲ 
Aoıorod«. ἀλλὰ ἦν | ἐν αὐτοῖς νσχί- 
σματας, ὧν καταλυομένων συνήγοντο 
μετὰ τοῦ ἐν Παύλῳ πνεύματος νσὺν 
τῇ δυνάμει τοῦ κυοίου ᾿]ησοῦ Anı- 
orod«, Iva μηκέτι ἀλλήλους: δάκγνωσι 
καὶ κατεσϑίωσιν. ὡς νὑπὸ ἀλλήλω)" 
αὐτοὺς ἀναλίσκεσϑαι" ἀνελίσκει γὰο 
ἡ διαφωνία, ὥσπεο συνάγει ἡ OU - 
φωνία. καὶ Zu: (pe τὸν ἐν μέσῳ 
τῶν συμφωνούντων μόνων γιν"όμεγο} 
υἱὸν τοῦ ϑεοῖῦ. καὶ κυοίως γε Er δίο 
yerızois γίνεται ἡ συμφωνία, τῷ 
(ὡς ὠνόμασεν 0 ἀπόστολος) καταρ- 
τισμῷ τοῦ αὐτοῦ νοὸς κατὰ τὸ ταὐτὰ 
δόγματα ἔχειν" veronuera, καὶ τῷ τῆς 
αὐτῆς γνώμης κατὰ τὸ ὁμοίως βιοῦν. 


ἴδε (TO) ἐὰν δύο ὑμῶν συμφωνή- 
σωσιν ἐπὶ τῆς γῆς περὶ παντὸς 
πράγματος οὐ ἐὰν αἰτήσωνται. 
γενήζσενται αὐτοῖς 

παρὰ τοῦ πατοὸς "]ησοῦ τοῖ 
ἐν τοῖ: οὐρανοῖς. 

zul δῆλον ὅτι ὅπου οὐ γίνεται παρὰ 
τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατοὸς πεοὶ 


Origenes, Matthäuserklärung 
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non autem consentiebant (ὯὉ- 
rinthii dicentes: »ego quidem 
sum Pauli, ego autem Apollo, ego 
vero Cephae, et ego Christi«; sed 
erat in illis schisma. quo soluto 
congregabantur cun spiritu Pauli 
et »virtute domini lesu«, ut 18} 
non essent alius aliunı se morden- 
tes et comedentes, ut consume- 
rentur »abinvicem«. consumit 
enim dissensus. sicut congregat 
consensus, et separat Jesum qui 
in medio consentientium sibi so- 
lummodo invenitur. et proprie 
quidem in duobus istis generalibus 
fit consensus: in fide, sicut ait apo- 
stolus: »ut sitis perfecti in eodem 
sensue, id est secundum eadem 
dogmata, »et in eadem sententla«, 
id est ut similiter conversentur. 
ideo dicit: si duo vestrum con- 
senserint super terram. de omni re. 
quidquid petierint fiet eis. 


manifestum est autem, quonlam 
ubi non fit de omnti re consensus, 


4 I. Kor. 1, 12 — 6 Vgl. 1. Kor. 1, 10 — s Vgl. 1. Kor. 5, 1 — ΤΙ Vgl. 


Gal. 5, 15 — ΝΗ Vel. I. Kor. 1, 10 


10 δάκνωμεν H 
Koe, vgl. lat. 
«(Ἢ | ταὐτὰ Koe, vgl. lat. αὐτὰ M 
20 τῷ] τ H 23 ἴδε (To) Kl. vgl. lat. 
u. S. 275, 18 εἰ δὲ MH ὑμῶν ΚΙ]. 
vgl. lat. ἡμῶν MH 
Koe vgl. lat. 
λονότι H 


14 χωοσίζ)ει 


19 --21 ταὐτὰ---κατὰ τὸ 


26 γενήφςσεν tar Kl 
99. καὶ δῆλον ὅτι] δη- 


»ένηται Η͂ 30 Er --- τοῖς M 


‘ erat X* ctiam 0 [τ gene- 
Gt B αὐ 1, 
eonsenserint Diehl convene- 
30 fit x* sit μ fit *** IKoe, 


ralıbus 
2324 


rint X 


generibus 


vel. gr. 
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Matth. 18, 19 (20) 


παντὸς πράγματος οὗ ἐὰν αἱ- 
τήσωνται, ἔἕκεῖ οὐδὲ δύο σιυνε- 
((ὥνησαν ἐπὶ τὴς γῆς. καὶ τοῦτο 
αἴτιον" ἡμῖν" ἔστι τοῦ μὴ ἐπακούεσηαι 
εὐχομένους τὸ μὴ σημᾳ)εῦ" ἡμᾶς 
ἀλλήλοις ἐπὶ τῆς γῆς μήτε δύγ- 
μασι μήτε βίῳ. ἔτι δὲ καὶ εἴπερ 
σῶμά ἐσμεν Δωοιστοῦ. καὶ "ἔϑετο 
ὁ ϑεὸς τὰ μέλη. ἕκαστον αὐτῶν ἐν 
τῷ σώματικι, ἵνα τὸ αὐτὸ μεριμγῶ- 
σιν ὑπὲρ ἀλλήλων τὰ μέλης καὶ συμ - 
φωνῶσιν ἀλλήλοιξ. καὶ πάσχοντος 
μὲν ἕνὸς μέλους σιμπάσχ! πάντα 
ὁοξαξζομέγου δὲ συγχαίοῃ. οφ είλομεν 
ἀσκεῖν τὴ" ἀπὸ τῆς ἥεία: μουσικῆς 
συμφωνίαν. 


ἵνα συναγομένων ἡμῶν εἰς τὸ ὅγο - 
μα τοῦ Δοιστοῦ οιστὸς ἡ ἐν μέσῳ 
ἡμῶν, ὃ τοῦ ϑεοῦ λόγος καὶ ἢ τοῦ 
ϑεοῦ σοφία καὶ ἢ δύναμις αὐτοῦ. 

2, Ταῦτα μὲν οὖν ὡς τῶν δύο 
καὶ τοηιῶν. οὖς πωυοκαλεῖται συμ ὦ - 
"εῖ)" ὁ λύγος. κοινότερον VOOVUETON, 
ἤδη͵ δὲ καὶ ἄλλης διηγήσεως ἁφώμε- 


tt Vgl. 1. Kor. 12, 27. 
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nee duo consenserunt super lerram. 
et ista est causa. propter quam 
non exaudimmr orantes, quia non 
consentimus nobis per ommnia su- 
per terramı, neque «dlogmate neque 
eonversatione. adhuc autem. si 
corpus sumus Christi. et posuit 
deus singula meınbra in corpore«, 
ut id ipsum sapiant in invicen 
ınembra et consentiant et sollicita 
sint et patiente membro (uno) 
conpatiantur omnia, et glorificato 
eongaudeant omnia. debemus ın 
nobis musienm istum 


servare cONnsensum. 
sicut enim in musieis nisi fuerit 
convenientia vocum. non delectat 
audienten, sic et ecclesia nisi 
consensum habuerit. non delec- 
tatur deus in ea nec audit voces 
eorum. consentiamus ergo, 
ut congregatix nobis in nomine 
Tesu. sit Tesus in medto nostrum, 
verbum scilicet dei et sapientia et 
virtus Ipsius. 

δ 


Est et alia expositio verborum 


18. 25.26 — 25 Vgl. Joh. 1,1 — 96 Vel.I. Kor. 


1, 24 — 30ff Harnack TU. 42, 4. 23; Clemens Alex. ? Vgl. Zahn. Forschungen 


3,35 A. 1 
1 ἐστι] ἔκ ΔΙ | ἀκούεσϑαι HR τ καὶ 
εἶπε] ὃ εἶπεν M 11 συμφωνῶσιν καὶ 


φοονῶσιν"» ὃ Diehl, vgl. lat. 
μὲν H IH τοῦς“ ΔΜ 


13 Eros 


26 ἡ < H? 


1 consenserunt Diehl 
runt X 3 


convene- 
quam] quodv > dog- 
mate] lat. las: δόγματι Kl τ simus u 
Il <uno': 


12 con- 


9 τὴ invicem v* invicem L 
4, vgl. Pasch und gr. 
glorificato L 16 concentum A 


18 eonsonantıa Pasch 


δι 


10 


ID 
ὧι 


90 
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Du, ἣν ἔλεγέ τις τῶν πρὸ ἡμῶν. TOO - 
τοέπων ἐπὶ ἁγνείαν» καὶ καϑαορότητα 
τοὺς γεγαμηκότας. δύο γάρ. οὕς 
βούλεται (φιησὶ") ὁ λόγος συμφω- 
γεῖν ἐπὶ τῆς γῆς. ἄνδρα καὶ γυ- 
ralza γοητέον. ἐκ συμφωνίας ἀπο- 
στεροῦντας: ἀλλήλους σωματικῆς ὁμι- 
λίας, ἵνα σχολάσωσι ντῇ ποοσευλχῇκ, 
ὅτε ποοσευχόμενοι περὶ παντὸὴς 
πράγματος οὗ ἐὰν αἰτήσων - 
ται λήψονται, ψγιψγομένου αὐτοῖς τοῦ 
ἀπὸ τοιαύτης συμφωνία: αἰτήπνατο: 
παρὰ τοῦ ἐν οὐρανοῖς πατοὸς 
᾿Πισοῖ' Δοιστοῦ. 


- 5 x | „ Ρ e -- δ ’ ΕΣ Φ 9 
καὶ | ἔοικεν ἡμῖν ἢ διήγησις αὕτη οὐ 


διάλυσιν ττοιεῖ»" γάμιοιν, ἀλλ᾽ ἐπὶ συμ - 
φωνία» προτοοττ"" ὡς εἰ 6 ἕτερος 
μὲν βούλοιτο καϑαορεύειν. ὁ δὲ ἕτερος 
μὴ ϑέλοι (ἢ μὴ δύναιτοΣ καὶ διὰ 
τοῦτο ovyzaraßairoı τῷ ἢ μὴ ϑέ- 
λοντι ἢ μὴ δυναμένῳ ὁ καὶ βουλό- 
μξνλος καὶ δυνάμενος τὸ κοεῖττο». οὐκ 
ἂν ἔχοιεν" ἀμιφότεοοι τὸ πεοὶ παν - 
τὸς πράγματος: οὗ Ear αἰτή- 
omrTat, γώξεσθϑαι αὐτοῖς 

παρὰ τοῦ ἐν τοῖς οὐοανοῖς πα - 
τοὸς ᾿Πησοῦ KNototoi. 

3. Oida δὲ καὶ ἄλλην" διήγησι" 
μετὰ τοὺς: γεγαμηκότας περὶ τῆς 
τῶν δύο συμφωνίας τοιαύτη). 
ἐν μὲν τοῖς φαύλοις βασιλεύει >) 
ἁμαρτίας τῆς ψυχῆς. 


ΟΥ Vgl. I. ον. τ, — ?2sff Vgl. Harnack TU. 42. 4, 23 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 19 (20) 


istorum, quam exposuit aliquis 
ante nos exhortans ad ca- 
stitatem coniuges. 51 duo (inquit) 
vestrum consenserint. id est vir et 
UXOr ex consensu semetipsos abin- 
vicem separantes a corporali con- 
lunctione, ut vacent »orationi«, 
tunce enim orantes de ommi re 
guamcumque peltierint consequen- 
tur, praestante eis deo propter 
talenı castitatis consensum. 


et iste consensus non 
coniugium solvere, sed virtuten 
continentiae exercere. si autem 
alter voluerit caste agere, alter 
vero noluerit aut non potuerit, et 
propterea melius volens et potens 
condescenderit nolenti vel non 
potenti, non erit in eis quod dici- 
tur: de omni re quamcumque pe-* 
tierint fiet eis. 


3. Scio et aliamı expositionem. 


in malis enim hominibus pecca- 
tum carnıs anımae dominatur 


- 28 280,5 Vgl. 


CY Nr. 20 Or., C! Nr. 209 Or.. IT 206, 4—8 An. — 31ff Vgl. Röm. 6, 12 


Ss ἵνα σχολασωσι] -- ἀσχολά- 
σωσι ΔΙ [13 ἐν -- τοῖ: ΔΓ [19 (ὴ μὴ 
δύναιτο, Diehl Kl Koe, vgl. lat. 


29 μετὰ] + “tor eis, Ὁ Kl κατὰ Dielil 


Koe 


ΚΙ 
10 propter x* per μι 


4 consenserint convene- 
rint X 
15 consensus] διήγησις: gr. 20 me- 


lius Kl nach Diehl, vgl. gr. ille x 
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Matth. 18, 19 (20) 


ἰδονκένι, ὡς ἔν οἰκείῳ θρόνῳ ντῶ 
IT τούτῳ "σώματι 

εἰς τὸ ὑπακούεινα Tim χθχιὶ" ταῖς 
ἐπιϑυμίαις αὐτοῦς, ἐν δὲ τοῖς ἐγεί- 
vuom ὡς ἀπὸ ϑούνοι" τοῦ! σώματος 
τὴ" προβασιλεύσασαν ἀμαοτίαν" καὶ 
ἀγωνιξομένοις ποὺς αὐτιμ", » μὲν 
σὰρξ ἐπιϑυμεῖ κατὰ τοῦ πνεύματος. 
τὸ δὲ πνεῦμα κατὰ τῆς σαρκύζα, © 
dE τοῖς ἤδι) τελειι)ὑεῖσι κεκράτηκε 
τὸ red καὶ ντὰς roaseıse ἐϑανά- 
τωσε ντοῦ σώματος. καὶ μεταδίδωσι 
τῆς ἑαυτοῦ ζωῆς τῷ σώματι. ὃς ἤδι) 
γίνεσϑαι καὶ τὸ νξζωοποιήσει καὶ τὰ 
ϑνητὰ ἡμῶν σώματα διὰ τὸ ἐνοικοῦν 
αὐτοῦ πνεῦμα Er Hure. καὶ γίνεται 
συμφωνία τῶν" δύο (σώματος καὶ 
πηλεύματο:) ἐπὶ τῆς γῆς. ἧστινος 
κατορϑωϑείσιις σύμφωνος καὶ ἡ 
εὐχὴ ἀναπέμπεται τοῦ »καυδίᾳ μὲνκ 
πιστεύοντος »eis δικαιοσύ""), στό- 
ματι δὲς διολογοῦντος "εἰς OWTN- 
οἴανκ, ὥστε μηγκέτι τὴν καρδίαν πτόρ - 
0w εἶναι τοῦ ϑεοῦ. καὶ μετὰ ταύτης 
ἐγγίζειν" αὐτοῦ καὶ τοῖς χείλεσι 

καὶ τῷ στόματι τὸν δίκαιον τῷ 


[2 


ϑεῶ ὄν͵ 


ἔτι δὲ μακαοιώτερον εἰ οἵ τρεῖς σὺ»- 
αχϑεῖεν ἐπὶ τὸ αὐτὸ εἰς τὸ ὄνοιια 


τοῦ ᾿]ησοῦ. ἴνα πληυωυϑῇ τὸ vo ϑεὸς 


Tom. XIV, 9,2 


ad oboediendum ei in desideriis 
eius. in his autem qui expulerunt 
quasi de throno corporis sul pec 
catum, quod regnaverat prius in 
eis, et certant adversus eum. 
»caro quidem concupiscit adver- 
sus spiritum, spiritus autem ad- 
versus carnem«. 11 viris autem 
perfectis obtinuit spiritus et opera 
carnis mortificavit et conmodarvit 
vitam suam carnı, ut vivificent 
»mortalia corpora- sua »propter 
inhabitantem spiritum« in eis. et 
fit consensus duorum (spiritus et 
carnis) su per terram ; quo consensu 
expleto ct oratio transmittitur 
»corde« quidem eredenti »ad iusti- 
tiaım, ore autem« confitenti vad sa- 
lutem«, ut cor non  jam. sit longe 
a cleo, sed cum eo et [iam non] 


labiis adpropiet 


ei; 

et sic fiunt duo congregati ın no- 
mine Iesu. 

adhuc autem beatius est, si tres 
convenerint ın nomine Jesu, ut 
inpleatur apostolicum illud vo- 


7 Gal.5,17 — ΤΙ Vgl. Röm. S, 13 — 14 Röm. ὃ, 11 — 20 Röm. 10, 10 — 


24 Vgl. Matth. 15, ὃ Parr. — 30ff Vgl. Hieron. in Matth. 142 B: possumus 
hoc et spiritaliter intellegere, quod ubi spiritus et anima corpusque consenserint 
et non inter se bellum diversarım hubuerint voluntatum, carne concupiscente 


udrersus spiritum ct spiritu adversus carnen, etc. — 32 1. Thess. 5, 23 
1 ἱἰδρυμένης ΔΙ 27 Ἐκ Diehl 13 vivificetL 16fit]sitB 17 con- 
KlKoe. vgl. lat. 32 τὸ] apostoli- sensu] lat. las συμφωνία: (gr. Z. 19) 


cum tllud votum lat. 2122 4181} .. bam non] Diehl, 


vol. gr. 22 et Kl. vel.gr. utx 


10 


25 


30 
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ἁγιάσαι ὑμᾶς ὁλοτελεῖς, καὶ ὁλόκλη- 
907 ὑμῶν τὸ πνεῦμα καὶ ἡ ψυχὴ καὶ 
τὸ σῶμα ἀμέμπτως ἔν τῇ παρουσίᾳ 
τοῦ κυοίου ἡμῶν ᾿]ησοῦ Χριστοῦ 
τηοηϑείηκ. 

’ ’ \ \ in [4 
ζητήσει ὁέ τις διὰ τὴν εἰοη μέν)» 
συμφωνίαν πνεύματος καὶ σώματος, 
εἰ 
δυνατὸν ταῦτα μὲν συμφωνεῖν, μὴ 
αἱ τὸ τρίτον δέ, 

“.» \ \ ’ , 3 2 

λέγω δὴ τὴν ψυχῆ", μήποτε οὐκ ἀκο- 
λουϑῇ τῇ τούτων συμφωνίᾳ ἐπὶ τῆς 
γῆς, μετὰ τὸ τοὺς δύο συνῆχϑαι 
εἰς τὸ ὄνομα Tod Χοιστοῦ, τὸ καὶ 


N 


ὼ 3 - “, ’ 5 x 
τοὺς τρεῖς ἤδη συνάγεσϑαι εἰς TO 


ὄνομα αὐτοῦ, ὧν ἐν μέσῳ ἔοχεται 
ὁ | υἱὸς τοῦ ϑεοῦ, ὡς πάντων αὐτῷ 
ἀνακειμένων (λέγω δὲ τῶν τοιῶν) 
“αὶ μηδενὸς ὄντος αὐτῷ ἐναντίου, οὐ 
μόνον τοῦ πνεύματος οὖκ Evartiov- 
μένου, ἀλλ᾽ οὐδὲ τῆς ψυγῆς ἔτι οὐδὲ 
τοῦ σώματος. 

4. Nupiev δὲ καὶ τὸ τῆς συμ- 
φωνίας ἀσκῆσαι (καὶ γοῆσαι καὶ 
π᾿αραστησαι 


τῶ δύο διαϑηπκῶν, τῆς TE TOO τῆς 
σωματικῆς τοῦ σωτῆρος ἐπιδημίας 
καὶ τῆς zung 

ἐν οἷς γὰο συμφωνοῦσιν αἱ δύο δια- 
ϑῆκαι, ὡς μηδὲν εἶναι διάφωνον Er 
αὐταῖς τῆς ἑτέοας πρὸς τὴν ἑτέραν. 
ἐν τούτοις εὑἱοεϑεῖεν Ar εὐχαὶ 


21f Vgl. I. Thess. ὅ. 23 
II 206, S-12 An. 


11 ἡμᾶς... ἡμιῶν M 2/3 τὸ 


γ 

σῶμα καὶ 
θ διὰ «ἰ: :ΨἕἪ 
᾿καὶΣ Kl 


vgl. lat. 


a 
ἢ ψυχὴ καὶ τὸ ma M 
23 χάοιεν MH 
nach Diehl ἐκείνης Koe, 


24 ἀσκῆσαι 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 19 (20) 


tum: »deus autem sanctificet vos 
ad perfectum, et integer spiritus 
vester et anima ct corpus sine 
macula servetur in adventu do- 
mini nostri Iesu Christi«. 


potest autem fieri ut duo con- 
veniant sine tertio. 


619 


4. Jucundum est autem istum 
consensum 
intellegere etiaım circa convenien- 
{18} 
duorum testamentorum. 


in quo enim duo testamienta con- 
sentiunt sibi, ut nullus sit inter ea 
dissensus eorum, invenitur oratio 
de omni re acceptabilis «leo. 


5. - 51, 25 Vgl. CY Nr. 20 Or., vgl. 


4 adventum u 25/26 con- 


venientiam] vgl. 8. 277, 18 con- 
venientia GL 30 testamenta 
duo L 


1. 


20 


30 


Mattlı. 18, 21 (22) 


ὡς περὶ παντὸς πράγματος οὖ 
ἐὰν αἰτήσωνται, γεγέσϑαι αὖ - 
τοῖς παρὰ τοῦ ἐν 
πατρός. 

εἰ δὲ καὶ τὸν συναγωγέα τῶν δύο 
toitor ποϑεῖς, μὴ ὄκνει λέγειν αὐτὸ 
εἶναι τὸ ἅγιον" πνεῦμα. ἐπεὶ νλόγοι 
σοφῶν (εἴτε τῶν ποὸ τῆς παρουσίας 
εἴτε τῶν κατ᾽ αὐτὶ» καὶ μετ᾽ αὐτι)»")} 
εἰσὶν" "ὡς τὰ βούκεντοα καὶ ὡς ἡλοι 
πεφυτευμένοι. οἵ παρὰ τῶν συνϑε- 
μάτων ἐδόϑημσαν ἐκ ποιμένος Brose, 


0 "ou "OL: 


(ἰδὲ τοῦτο δὲ ἀπαοατῆοιμτον ἑάσῃς. 
ὅτι οὐκ εἶπεν" οὗ δύο εἰσὶν 7ἢ 
τοεῖς συνηγμένοι. ἔκεῖ ἔσομαι 
ἐν μέσῳ αὐτῶν, ἀλλ᾽ ἐκεῖ εἶμι, 
9 wem 3 , [4 yaan 0 
od μέλλων οὐδὲ βοαδώνων, ἀλλ᾽ ἅμια 
τῇ ovugwria καὶ αὐτὸς εὐυισπκόμε - 
vos καὶ ἐν μέσῳ γινόμενος αὐτῶν. 


5. Τότε ποοσελϑὼν ὁ Πέ.- 
T005 εἶπεν αὐτῶ" κύοιε. πὸ - 
ἁμαρτήσει εἰς ἐμὲ ὁ 
μου καὶ ἀφήσω αὐὖὐ- 
557); 

᾽ 


. 10 Pred. 12. 11 
3 εν" + τοῖς ΔΙ 
21 ἐάσῃς] ἐάση τὸ M 


> zu < M 
5.11 ἐκεῖ εἰμι, οὐ] 
in M unleserlich 


Tom. XIV, 3.4.5 


22ff Vgl. 
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sı autem οἵ tertium congregato- 
rem duorum requiris. non te pi- 
geat dicere spiritunm esse sanctum, 
quoniam »sermones sapientiun 
(sive ante adventum, sive in Ipso 
adventu sive post adventum sunt) 
»quası stimuli« sunt. ’quasi fixorii 
inplantati«, :dati ab uno pastore«. 
sicut enim duos boves altercantes 
stimulus cogit in unum venire, ita 
et sermo sapientiun duo testa- 
inenta convenientia reddit, etiam- 
si in quibusdanı inconvenientia 
videantur apud eos, qui non Pos- 
sunt adtingere profundum eon- 
sensum eoruni. 
nec illud praetereas, quoniam non 
dixit: 30 medio eorum ero. sed: 
ın medio eorum sum. ergo non 
medius futurus est neque medius 
esse tardabit, sed mox ut eon- 
senserint, invenitur Christus ın 
eis. quoniam et Christus Ipse 
EONSENSUS Est. 

5. Tunc accedens Petrus dıxit 
ei: domine, quotiens peccarerit ın 
me frater meus, et dimittam ei? 


usque septies?! dicit ei lesus: non 
dico tibi usque septies, sed usque 
septuagies septies. 


Hautsch TU. 34. 22, 60 


32 das Zitat 
v* (Pasch) 


33 usque! 


12. lat. kürzt 
27,25 ipse consensus est 
confessus est ipse L 
<B(CG vac.) 


«- 
ωἱ 


lt 


15 


96) 


19 
St 


30 
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τὸ νομίξει" ἁπλούστερον εἰοῆσϑαι 
ταῦτα, ὑπὸ μὲν Πέτρου ὡς aloov- 
πένου ἑπτὰ μὲν ἁμαρτίας τῷ ἀδελῳῷ 
ἀφιέναι ἁμαρτάνοντι εἰς αὐτόν, ὁγ - 
ὁό)μ" δὲ μηκέτι. ὑπὸ δὲ τοῦ σωτῆρος 
e [4 » ἢ [4 
ms διδάσκοντος καϑεξόμενον τινα 
ἀοιϑμεῖν τὰ ἁμαοτήματα τοῦ πέλας 
εἰς αὐτόν. Du τὰ μὲν «ἑπτὰ καὶ TA, 
ἑβδοιιήκοντα καὶ ἑπτὰ συγχωρῇ ἀπὸ 
ως x 5 — - 
ὁὲ ἑβδομηκοστοῦ ὀγδόου μὴ ἀφῇ τῷ 
ἠδικηκότι αὐτόν". πάνυ μοι δοκεῖ εὖ- 
5 a > A /E ὰ x mu Ile 
des εἶναι καὶ ἀνάξιον καὶ τῆς Πέτοου 
παρὰ τῷ "᾿Ιησοῦ προκοπῆς καὶ τῆς 
5 -- [4 ᾽ὔ ’ 
τοῦ ᾿Πησοῦ ϑείας μεγαλονοίας. 10)- 
ποτ᾽ οὖν καὶ ταῦτα ἔχεται συγγε- 
νοῦς ἀσαφεία:ς τῷ »νἀκούσατέ μου 
nd u ud [4 
τῆς φωνῆς. γυναῖκες ılaueze 


‚ τὸν μὲν οὖν ἀληϑῆ καὶ ὡς αὐτὸς 
ἂν ἐσαφ ἡνισεν ὁ ᾿]ησοῦ: εἰς ταῦτα λό- 
γον. εἴ τις ἤδη φίλος γέγονε τῷ 
᾿]ησοῦ, ὡς μαϑητεύεσϑαι τῷ πνεύ- 
ματι αὐτοῦ φωτίζξοντι τὸ ἡγεμονικὸν 
τοῦ ἐπὶ τοσόνδε ποοεληλυϑότος 


κατ᾽ ἀξίων. εἰδείη ἄν. ἡμεῖς δέ, οἱ 


τοῦ φιλικοῦ πρὸς τὸν ᾿Πισοῦν μεγέ- 


16 Gen. 4. 23 


2 ὑπὲο M [ ὡς < Ἠὃ αἰρου- 


4. δγδόω H 


μένου BR] ἐοομένου MH 


α 
61 καϑεζόμενόν τινα (Δ19, τι MR) ὦ: δι- 
γ 
δάσκοντοξ ἀοιϑμιεῖν M 


καὶ ἑπτὰ Diehl, vgl. lat. ἑβδομηκοντάκις 
ἑπτὰ ΙΗ 


δι -ἑπτὰ... 


14 15 μήποτε M 25 αὐτὸ H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 21 (22) 


quod putatur simpliciter dietum, 
a Petro quasi putanti septem pec- 
cata fratri dimittere peccanti in 
se octavum autem nequaquam, a 
salvatore autem quasi docente *** 
proximi in se peccata non solum 
septem dimittere oportere sed 
etiam septuaginta septem, post 
septuaginta autem scptem 18} 
neque fratri dimittere, satis mihi 
videtur eontemptibile et indi- 
gnum et quantum ad Petri profec- 
tum in Christo et quantum ad 
Christi eminentissimum intellec- 
tum. ergo ne forte etiam haec 
verba habent aliquenı similem in- 
telleetunı eis quae dicuntur in 
Genesi: »audite verba mea, muli- 
eres Lamech, 

quoniam oceidi virum in vulnere 
meo et iuvenem in livore meo; 
quonian septies vindicatum est de 
Cain, de Lamech autem septua- 
gies scepties« ὦ 


> putanti] vgl. dazu ὃ. 283, I4 
>» *** Diehl ΚΙ Koe, 
16 habeant G® 


dest! mans 
vgl. gr. 


620 


It 


- 


20 


9υ 


Matth. 18.21 (92) 


ϑους ATOLELTONEVOL. ἀγαπητόν. εἰ 
κἂν πεοιλαλῆσαι ἐπὶ βοαχὺ δυνάμεθα 
τὰ κατὰ τὸν τύπων. 

ἔοικεν οὖν ὁ μὲν EE ἀοιἥμὸς ξογαστι- 
κῶς τις εἶναι καὶ ἐπίπωγοξζ. ὁ δὲ 
ἑπτὰ περιέχειν" ἀνάπαυσιν". καὶ ποό- 
σχες. εἰ δύνασαι τὸν μὲν ἀγαπῶντα 
τὸν κόσμον καὶ τὰ τοῦ κώσμου 
ἐογαζόμεγον καὶ ὑλικὰ πυάττοντα λέ- 
ver ἁμαρτάνει" ἕξ US, καὶ τὸ τέ- 
205 αὐτῷ εἶναι τῆς ἁμαοτίας τὸν ἑπτὰ 
ἀοιϑμόν, ὡς τοιοῦτον τι τὸν Iletoor 
"εν ο κότα ἑπτὰ συγχωοεῖν ἐϑέλει)' 
ἁμαρτίας τῶν εἰς αὐτὸν μίαοτιη - 
μένων τῷ ἀδελῳᾳῶ. ἕπεὶ δὲ αἱ κατὰ 
τὰς μονάδας δεκάδες καὶ ἕκατοντάδες 
λύνο"» μέν τινα κοινὸν ἀναλογίας 
ἔχουσι πρὸς τὸν ἐν μονάσιν AoLduor, 
ἤδει δὲ ἐπιτεινόμενόν Tıra καὶ ἐπὶ, 
πλεῖον" (τὰ ἁμαοτήματα.,, διὰ τοῦτ᾽ 
οἶμαι τὸν Πισοῦν ποοσπαραλαμβάνειν 
τῷ ἑπτὰ ἀοιϑμῷ καὶ τὸν ἐβδομ),κον- 
τα, καὶ λέγειν ἄφεσιν" μὲν δεῖν" γενέ- 
σϑαι ἀδελφοῖς τοῖς ἐνταῦϑα zul εἰς τὰ 
τῇδε πράνματα ἁμαρτήσασιν" εἰ 
δέ τις ὑπεοβὰς: τὰ κατὰ τὸν κόσμον 
αἱ τὸν αἰῶνα τοῦτον ἁμαρτῆσαι, 
1 καὶ τοῦτο μικούν TEN, οὐκέτι 
" ἔχοι εὔλογον ἁμαοτιῶν ἄφεσιν". 


. 


n. Mu N 


4ff Vgl. Harnack TU. 42,4, 111 A. 


sf Vgl. 1. Joh. 3, 15 


4 ὃ ξογατικός CI Nr. 210 10 ἐξζά- 
zıs, Kl nach Diehl Koe, vgl. lat. 
11 αὐτῷ Hu. αὐτῶν MH 
14 αὐτὸ M | ἡμαρτημένον H 19 ἡδειυ 
ἤδη MH EI — auuotyuata- Kor, 
vgl. lat. πλείονα MH 27 τὸν] εἰ: τὸν H 
5 τι ἢ ΚΙ Koe, vgl. lat. ey MH 


vgl. lat. 


Tom. XIV,5 
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ΠΟΙ ἪΝ ergo sextus videtur esse 
operis ct laboris. septimus autem 
repausationis. et vide, si potes 
[intellegere] eum quidem. qui 
dAiligit »mundume« et ca quae sunt 
in mundo operatur et saccularia 
agit. dicere sexics peccare ct 
finem ei peccatorum esse nu- 
ımerum septimuni. tale ergo ali- 
quid intellexit Petrus. septem 
peccata acstimans indulgere pro- 
ximl sul in se. quoniam autem 
decades ct hecatontades aliquenı 
scrmonem communem habent ad 
numerum qui In monadibus cst. 
et sciebat Christus extendere 
aliquos peccata sua etiam ul- 
terius. propterea acstimo Chri- 
stum iuxta septenarium nıume- 
rum etiam septuaginta adclidisse, 
ut dicat remissionem fieri Opor- 
tere fratribus in hoc mundo de- 
gentibus et secundum res hulus 
mundi peccantibus: si autem ali- 
quis supergrediens ea peccata. 
quae fieri solent in rebus mun- 
dialibus et saecularibus. ultra 


+ — 4-284.3 Vgl. CINr. 210 Or. — 


4 sex (: * [intellegere]) RI 
10 sexies RB Pasch sex G septies L 
13 autenı 


16f Jdeca- 


.)}.} 


13. septimum] sceptein v 
*#*7 ΤΡ] Kl, vel. gr. 
dae 


et hecatontadae ν᾿ sep- 


tenarium « septenum X 


1} 


2. 


19 
δι 


94) 


e % “3 “5 Α \ u ’ 
7 yao ἄφεσις ἐπὶ τὰ τῇδε φϑάνει 
ποάγματα καὶ ἐν τοῖς τῇδε ἡμαρτη- 
“μένοις {δικαίως παρέχεται», εἴτε 
βοάδιον γένοιτ᾽ ἂν ἡ ἄφεσις εἴτε 
4 3 „ N „ 5 Α 
τάχιον. οὐκ ἔστι δὲ ἄφεσις οὐδὲ 
. a - - ς \ \ e LA 
ἀδελγῷ τῷ ὑπὲο Ta ἑβδομήκοντα 
καὶ ἑπτὰ ἡμαοτηκότι. 


“᾿ >} a1 Α ’ὕ͵ e [A 

είποις δ᾽ ἂν τὸν τοιόνδε ἁμαρτά- 
a e 5 , >) a N 4, 

vorta ἢ ὡς εἰς Πέτρον ἀδελφὸν ἢ 

e ’ “ \ 

ὡς εἰς Πέτρον, οὗ μὴ κατισχύουσι" 

δου πύλαις, 


κατὰ μὲν τὰ τοιάδε ἁμαοτήματα ἐν 
τῷ ἐλάττονι εἶναι αὐτὸ" ἀριϑμῷ 
τῆς ἁμαρτίας" κατὰ δὲ τὰ ἔτι 
χείρονα ἐν τῷ ἀοιϑμῷ τῷ μὴ ἔχοντι 
ἄφεσιν ἁμαοτιμιάτων. 


26 Vgl. Matth. 10, 18 


: {δικαίως παρέχεται, Dichl K] 
Koe, vgl. lat. 26 Πέτρον + τὸν NM 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 21 (22) 


peccaverit (si tamen et hoc pos- 
stibile fuerit), iam non habebit 
justanmı remissionem peccatorum 
suorum. 

quoniamı remissio in istis 
rebus locum habet et m 
peecatis ıiuste praestatur, sive 
tardius fiat remissio sive eito. 
non est ergo remissio neque fratri 
qui supra septuagies septies 
peccat. 

considera autem (si potes), et ın 
natnra omnium peccatorum ubi- 
eumgue vel quandocumgque fac- 
torum vel fieri potentium, quo- 
niam est differentia, cognationem 
alıquam habens ad numeros, ut 
dicas omnium peccatorum pessi- 
ma esse quae sunt supra nume- 
rum septuaginta septem, quando 
nec Iesus consiliatur Petro suo 
remittere supra numerum illum 
peccata., etsi a fratre fiantin eum. 
acdlhuc autem considera (si potes) 
secundum ea quae de Petro tra- 
didimus, cui portae non praeva- 
lent inferorum, et hic intellegere 
eum. ut quasi in Petrum aliqnis 
peccet, qui in talem peccaverit 
qualis fuit Petrus, et sccundum 
huiusmodi quidem peccata esse 
cum in minori nnmero pecca- 
torum, secundum peiora autem 
peccata esse em in numero non 
habenti peceatorum remissionem. 


ıstis 


1/2 possibile] 1. pusillum Koe, 
vel.gr. 24-380 lat. stimmt schlecht 
zu gr. Z. 24—27 32—34 pecca- 
torum—numero y* «1, 
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10 


2) 


ι9 
ἴω L 
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Matth. 18. 23 (—35) 


'6..hha τοῦτο λέγω ὑμῖν" 
e », ( » . , u . 
ὠμοιϊιώύϑη ἢ βασιλεία τῶν οὗ - 
ρανῶν ἀνϑρώπῳ βασιλεῖ, ὅστις 
ἠϑέλησε ovräpar λόγον μετὰ 
τῶν δυύλων αὐτο (δ. 35)). 


1 1ιὰ] vorher: Π]εοὶ τοῦ βασιλέως 
τοῦ συνάηαντο: λόγον μετὰ τῶν δούλων 
αὐτοῦ, m ποοσήχϑἣι, ὀφειλέτης: μυρίων 


ταλάντω! H 


Tom. XIV, ὅ. ὁ 


285 


6. /deo dieo robis: sinle est 
reynum caelorum homini regt, qui 
voluit rationem ponere cum servis 
suıs. 


et cum coepisset rationem ponere, 
oblatus est er: unus, qui debebat 
decem milia talenta. cum autem 
non huberet unde redderet, iussit 
eum dominus erus renumdarı et 
urorem eius el filios et omnia que 
habebut et reddi debitum. procidens 
ergo servus ille adorabat eum di- 
cens: domine, patienliam habe in 
me, εἰ ommia ἐδ reddum. mi- 
sertus autem dominus δογυὶ ıllius 
dimisit eum et omme debitum di- 
misit ei. egressus autem servus ille 
invenit unum ex conservis suts, 
qui debebat οἱ centum demarios, el 
tenens eum suffocubat dicens: redde 
st quid debes. procidens ergo con- 


sercus etus ad pedes erus rogabut' 


eum dicens: peatientiam habe in 
me. et omma δι reddum. εἰ 
autem noluit. sed abiit et misit 
eum in carcerem, donec redderet 
debitum. ridentes autem conserti 
eius quae fiebant, contristati sunt 
valde et venientes enarraverunt do- 
mino suo ommia, quae facta sunt. 


1 iıdeo— vobis] VII secundum 
mathm. In illo tempore dixit ihs 
discipulis suis parabolam hanc L 
S decem milia] (ei) multa (B) (- 
S— 2856, 11 cum-—vestris] et reliqua. 
omelia Origenis de eadem lectione 1, 
20 dinarius G% 25 recdam tibi 
G2B 29 οι < B quae facie- 
hat (ἃ 30 valde « ἃ 


419} 
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10 


Ἢ μὲν πεοίνοια τῆς παρα- 
βολῆς διδάσκειν βούλεται συγχω- 
ρητικοὺς εἶ"αι τῶν εἰς ἡμᾶς ἡμαρτῆ- 

15 μένων τοῖς ἀδικήσασιν ἡμᾶς... καὶ 
μάλιστα εἰ μετὰ τὸ ἀδικῆσαι δέοιτο 
τοῦ ἠδικημένου ὁ ἀδικήσας. συγχω - 
οηϑῆναι ἀξιῶν αὑτῷ τὰ προοημαρτῆ- 
μένα. καὶ ταῦτα διδάσκειν ἡμᾶς 

20 βούλεται ἡ παοαβολὴ παριστᾶσα ὅτι 
καὶ τῶν ἤδι) συγχωοηϑέντων ἡμῖν 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ ἁμαοτημάτων. ἐφ᾽ 
οἷς ἄφεσιν" εἰλήφαμεν. ἔκτραξις γέ- 
γοιτ᾽ ἂν καὶ μετὰ τὴν ἄφεσιν. εἰ 

25 μὴ ἀφίοιμεν τοῖς ἡμᾶς ἡἠδικηκόσι 

τὰ ἁμαρτήματα αὐτῶν. ὡς μηδὲ 
τὴν τυχοῦσαν" urn ἔτι ἐν τ μἴν' 
καταλείπεσϑαι τοῦ ἠδικῆσϑαι. 

ἀλλ᾽ ὅλῃ καοδίᾳ ὑπὸ ἀμνησικαπκίας 
ὠφελημένῃ (οὐ τῆς τυχούσης ἀρετῆς) 
συγχωροῖμε)." τῷ ἡμᾶς ἀδικήσαντι 
τὰ κακῶς εἴς τινα ἡμῶν ἀπ᾿ αὐτοῦ 
καὶ ἐπιβουλευτικῶς πεπραγμένα. 


9. 


1". 96 Vgl. II 207,6—8 An. 


14 ἁμαρτημάτων ΔΙ 15 αὐτῶ 
MH 18/19 ἡμαρτημένα H 22 τοῦ 
<M 23eionoasız II 23 24 γένοιτο H 


9 {ἢ ὅλῃ 
ὠφελημένῃ Bl ὅλη καοδία... 


26 αὐτῶν + ita er corde lat. 
καρδίᾳ... 


ὠγχελημένη MH 29 ἀνεξικακίας M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (—35) 


tunc vocans eum dominus suus 
at ıllv: serve nequam, omme de- 
bitum dimist tibi, quoniam ro- 
yasti me. nonne ergo oportuit et te 
misereri conserit ἐμὶ, sicut οἱ ego 
misertus sum tur? et iratus do- 
minus erus tradidit eum tortorıbus, 
donec redderet unirversum debitum. 
sic et pater meus caelestis faciet 
vobis, sı non remiseritis hominibus 
unusqursque de cordibus vestris. 
Propositum quidem parabolae 
vult docere nos faciles esse ad 
indulgendum eis, qui nocuerunt 
nobis, maxime si postqnam no- 
enerint, satisfaelant nocitis nobis 
et depreeentur dari 5101 veniam 
eorum quae offenderunt. illud 
quoque nos instruit, quod etiam 
eorum peceatorum, quae iam 
nobis a deo indulta sunt, revo- 
cationem faeiet deus etiam post 
indulgentiam, nisi indulserimus 
offendentibus nos ita ex corde, ut 
nee modicam aliquam nıemoriam 
offensionun earum apud nos re- 
servenius. 


14 nocuerunt] nocuerint u 


nocuerint] nocuerunt DB 


15/16 


253 nec] ne G 


Matth. 18, 23 (-- 35) 
Μετὰ δὲ τὴν" πεοΐνοιαν τῆς 
Δ κ« - \ \ e a 7 
παραβολῆς ἔστι μὲν" καὶ ἁπλούστε- 
00)" κατὰ λέξιν πᾶσαν αὐτὴν ἐξετά- 
4 “ “᾿ ( ’ Α -. ’ 
σαι. ὥστ᾽ ὄνασϑαι ἀπὸ τῆς βασάνον" 


mu [ ’ Α ’ > Α 
τῶν λελεγμένω) τὴν ἐπιμελῶς ἐπὶ 
τὸ ὀοϑῶς ζητεῖν ἕκαστον τῶν ποῦ - 
γεγραμμένων ποοκύπτονται. 

“Ὁ Α e 5 Α » “- 
ἔστι δὲ (ὡς εἰκὸς) καὶ ἐπαναβεβηκυῖα 
διήγησις καὶ δυστέκμαυτός τις 
μυστικωτέρα. καῇ ἣν 
ἀνάλογον ταῖς ἑρμηνευϑείσαις 
τῶν εὐαγγελιστῶν παοαβολαῖς 
ζητήσαι τις ἂν ἕκαστον τῶν © 
ταύτῃ. οἷον τίς ὁ βασιλεὺς καὶ τίνες 
15 οἵ δοῦλοι καὶ τίς ἡ ἀρχὴ τοῦ συναί- 
oeır λόγον καὶ τί: ὁ εἷς πολλῶν 
ὀφειλέτης ταλάντων. τίς τε ἡ 
γυνὴ αὐτοῦ καὶ TIra τὰ τέκνα καὶ 
tra τὰ παρὰ ταῦτα λελεγμένα 
4 .“, 3 u. e 
20 πάντα, ἅτινα ἐκέλευσεν ὃ βασι- 
λεὺς ποαϑῆναι ὑπὲο τοῦ ἄποδο - 
ϑῆναι τὴν" ὀφειλὴν ἐκ τῶν ὑπαρ- 
’ὔ’ 3 ’ „0 
χόντων ἐκείνου, τί TE τὸ ἐξελϑεῖν 
τὸν συγκεχωοημένον τὰ πολλὰ τά- 
25 λαντα καὶ τίς ὁ εὑοεϑεὶς τῶν “σοὺν-᾿ 
δούλων Eis, οὐ τῷ οἰκοδεσπότῃ ἀλλὰ 
- ‚ Ba a Pete 
τῷ συγκεχωρημένῳ. δούλῳ. ὀφεί- 
Α ’ὔ ya e 5 ᾿Ὶ u 
λων», καὶ τί βούλεται ὁ ἀοιϑιὸς τῶν 
ἑκατὸν δηναοίων. τί δὲ τὸ ἔπνιγε 
80 λέγων" ἀπόδος εἴ τι ὀφείλεις. 
x ’ὔ’ e ΠῚ “ a 5 Aa Α 
καὶ τίς ἡ φυλακὴ εἰς ἣν ἀπελϑὼν 
ἔβαλε τὸν σύνδουλον ὁ συγχωοιϑεὶς 
’ 
πάντα τὰ τάλαντα, τίνες TE οἷ 
’, ’ a Α 
λυπηϑέντες σύνδουλοι καὶ δια- 
35 σαφήσαντες τῷ κυοίῳ πάντα τὰ 
γεγόμενα, καὶ Tives οἱ βασα- 


x = ’ e ’ a 
vıotal οἷς παρεδόϑηῃ ὁ εἰς φυλα- 


It 


e Α 
UTO 


ww 


διήησιξς M 
253/26 συν) δούλων Kl, vgl. lat. 
27 <ödotim, Koe, vgl. lat. 32 ἔβαλλε M 


9. διήγησι ἢ 


Ton. XIV,6 


287 


Post hane parabolae voluntatem 
est quidem et simpliciter per 
singula verba eam diseutere unl- 
versam. ut negotietur quis ex 
ipsa disenssione dietorum, qui 
singula diligenter inquirit. 


est et sublimior expositio 


et mysterialior. seeundum quam 


rationis est quaerere, quis est rex 
et qui servi et quod principium 
ponendi rationem cum serrıs, et 
quis est debitor talentorum mul- 
torum et quae uxor eius et qui fi- 
lii eius et quaeomnia eius,.quaerex 
vendi praecepit, ut reddatur de- 
bitum de faeultatibus eius; quid 
est egredi cum. qui accepit in- 
dulgentiam talentorum multo- 
rum, vel quis est ille conserrus 
unus, qui non patrifamilias, sed 
servo indulgentiam debitorum su- 
orum consecuto debebat, et quid 
sibi vult numerus centum de- 
nariorum. et quid est offocare et 
dieere »redde quod debes«,etquis est 
illecarcer.inquen abiens conser- 
vum suum detrusit indulgentiam 
consecutus talentorum multorum. 
οἵ qui conserri, qui sunt contri- 
stati et domino nuntiantes ommi«a 
facta, et qui sunt tortores quibus 
traditus est is, qui eonservum 
suum detrusit in carcerem, et 


17 quiPasch<x ?!SeffocareL 
30 /abiens> Diehl, vgl. gr. 


629 


10 


U 


Zt 


-- 


288 


Α x ’ . “ἢ > \ “-- 
κὴν τὸν σύνδουλον βαλών; καὶ πῶς 
9 [4 Α - 
ἀπέδωκε παραδοϑεὶς τοῖς βασα- 
νισταῖς πᾶν τὸ ὀφειλόμενον, 
ὡς μηδὲν ὀφείλειν ἔτι; 
εἰκὸς δὲ καὶ ἄλλα τινὰ δύνασϑαι 
ἂν ὑπὸ τοῦ ἐξεταστικωτέρου ποοσ- 

- - ’ “ Α [4 

αχϑῆναι τῷ λόγῳ, ὧν τὴν δι).- 
γησιν καὶ τὴν ἑομηγνείων μείζονα ἢ 
»zara ἄνϑρωπονκ« εἶναι νομίζω καὶ 
δεομένην πνεύματος Δριστοῦ τοῦ 
εἰπόντος αὐτά, ἵνα ὡς εἶπεν ὁ 
«Χριστὸς νοηϑῇ. ὡς γὰο οὐδεὶς »οἷδεν 
ἀνϑοώπων τὰ τοῦ ἀνϑοώπου εἰ 
μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ ἀνϑρώπου .τὸ ἐν 

>. \ > 3 > \ - 0 Pr 
αὐτῷ, zul οὐδεῖς οἷδε τὰ τοῦ ϑεοῦ 
εἰ μὴ τὸ πνεῦμα τοῦ ϑεοῦς. οὕτως 

> Α τ Α Α Ἁ Α 
οὐδεὶς οἷδε (μετὰ τὸν ϑεὸν) τὰ 
ὑπὸ τοῦ Δοιστοῦ λελαλημένα ἐν 
παροιμίαις καὶ παραβολαῖς εἰ μὴ τὸ 
Λροιστοῦ πνεῦμα. οὗ ὁ μετέχων 
οὗ μόνον καϑὸ Δοιστοῦ ἔστι πνεῦμα. 
ἀλλὰ καὶ καϑὸ Δοιστοῦ ὡς σοφίας 
(zal)> ὡς λόγου, ϑεωοήσαι ἂν τὰ 
κατὰ τὸν" τόπο" αὐτῷ ἀποκαλυ- 


5 πτόμενα. ἀλλὰ πεοὶ μὲν τῆς ἀνωτάτω 


δω)γήσεως οὐκ ἐπαγγελλόμεϑα μὲν 
οὐ μὴ" οὐδ᾽ ἀπελ-ίζομεν. ὑπὸ 
Ζ΄ - u 9 ’ - 
Χοιστοῦ, ὅς: ἔστι σοφία ϑεοῦ. Bor}- 
ϑούμενοι καταλαβεῖν τὰ ἐν τῇ παοα- 
βολῇ δηλούμενα πότερον δὲ ὥστε 
καὶ ὑπαγοοευϑῆναι τὰ τοιαῦτα τῇδε 
τῇ γοαφῇ ἢ μή. ϑεὸς ἂν ὑποβάλοι 


ὅ-- 10 Vgl. II 207, Sf An. — 9 
28 Vgl. I. Kor. 1, 24? 


> Erw: H 6 ἐξεταστικοτέρου H 
12 νοηϑείη M2 13 τοῦ ἀνϑοώπου <H 
11 τὸν « ΔΙ δ τοῦ «ΔΙ 23<zat\ Koe 
95.9.9 βοηϑού- 
31 Tide < 1 


91 αὐτῷ υαὐτὸ Ἡ ἐν τῷ ΔΙ 


[4 “- 
μενοι ooyla ϑεοῦ Ἡ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (— 35) 


quomodo reddidit tortoribus tra- 
ditus omne quod debuit, ut jam 
nihil deberet. 


Vgl. Gal. 1,117 — 121. Kor. 2, 11 — 


1 reddidit 29 reddit x 


jt 


ai 


ϑί 


u 


— 


Matth.18,23(- 35) 
er Δριστῷ ποιῆσαι τὸ ἀρεστὸν 
αὐτῶ. μόνο" ἵνα don καὶ πεοὶ 
[4 e 3 -« ’ [4 
τούτω ὁ νδιὰ τοῦ πνεύματοςζι ÖLÖO - 
neros "λόγος ooylası ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ 
\ - 
καὶ ὁ ν»κατὰ τὸ πνεῦμιακ ETL/00)- 
γούμεγος »λύόγμος YVES“. 


m » ,᾽ ( ᾿ νι, e 
. Buoıwduy (φησὶν) ἡ Bu- 
σιλεία τῶν οὐρανῶν καὶ Ta 
ἑξῆς. εἰ δὲ βασιλεῖ ὡμοιώϑη 
m ” 
τοιῷδε καὶ τοιάδε πε-τοιιμκύτι, τίνα 


χοὴ Δλέγει»» ἢ τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ; 
αὐτὸς γάρ ἔστι" ὁ βασιλεὺς τῶ» 
οὐρανῶν. καὶ ὥσπερ αὐτός ἐστιν 
ἢ αὐτοσοφία καὶ ἡ αὐτοδικαιοσύ)") 
καὶ ἢ αὐτοαλήϑεια. οὕτω) μήποτε 
καὶ ἡ αὐτοβασιλεία. βασιλεία δὲ 
οὐ τῶν κάτω τινὸς οὐδὲ πέορουξ 
τῶν ἄνω. ἀλλὰ πάντων τῶν ἄνω. 
ἅτινα @roudod1,our olouroi. 

κἂν ζητῇς δὲ πῶς ναὐτῶν ἔστω" ἣ 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν". | 

ὀύνασαι λέγειν ὅτι αὐτῶν ἔστιν" ὁ 
,Χοιστός, καϑὸ αὐτοβασιλεία ἐστίν, 
βασιλεύων zud ἑκάστη)" 


ἐπίνοιαι αὐτοῦ τοῦ μιμπκέτι βασι- 
λευομένου ὑπὸ τῆς ἁμαοτίας. βασι- 


[Ὡς 


2ff Vgl. I. Kor. 


Tom. XIV, 6.7 
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Ham MUnc pPropositanı expositio- 
nem tangamus. 

1. Simile (inquit) est reynum 
caelorum homini regi. si regnum 
caelorum adsimilatum est cuidam 
homini regi, videamus in primis. 
quid sit hoc ipsum regnum caelo- 
rum quod adsımtlatum est ho- 
min: regı nisi filius dei. ipse est 
enim regnum caelorum, et sicut 
ipse est sapientia, ipse est iustitia, 
ipse veritas, ita ipse est regnum. 
regnum autem non alicuius eorum 
qui sunt deorsum nec quorundam 
eorum qui sursum habentur, sed 
ommium qui sunt sursum, 61} 
appellati sunt caeli. 


secundum hoc dicere potes, quo- 
niam ipsorum est Christus, se- 
cundum quod ipse est regnum, 
regnans cottidie 


11—-29%,.23 Vgl. 77 207. 9-11 Au. — 


24 Matth. 5,3 — 30 Zu ἐπίνοιαν vgl. Bd. IV, 325, 80 — 31f Vgl. Röm. 6, 12 


H?% | 
ΚΙ, vgl. zu μόνον ἵνα z. B. Orig. hom. 


2 αὐτῷ μόνων" ira δοϑῇ 


XV, 1 in Jer. (III, 125, 20) ἐὰν 

öodei, MH 3 τούτο M > τὸ 

<M 12 gr. kürzt 24 7605] τὸ H 
αὗτο 


27 βασιλείᾳ ἐστί Ἡ 


Urigenes X 


la nısı < R(G°Pasch 16 enım 
« R Pasch | 


βασιλεία st. ὁ βασιλεύς 


regnum] lat. las ἢ 


19 
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m, [4 > - u 7 
λευούσης ἐ" τῷ ϑνητῷ σωματικ 


τῶν ἑαυτοὺς ὑποταξάντων αὐτῇ. καὶ 
ἐὰν λέγω: βασιλεύων ud’ ἕκά- 
στην 
5 ἐπίνοιω' αὐτοῦ. τοιοῦτόν τι δηλῶ" 
βασιλεύων. ἧ δικαιοσύνη ἐστὶ καὶ 
n σοφία καὶ ἣ ἀλήϑεια καὶ ai 
λοιπαὶ ἀρεταί. τοῦ γενομένου (διὰ 
τὸ φορεῖ" ντὴν εἰκόνα τοῦ ἐπου- 
10 parlowe) οὐρανοῦ 
zul πάσης δυνάμεως, εἴτε ἀγγελικῆς 
εἴτε τῶν λοιττῶν ὀνομαζομένων »οὐ 
uöror ἔν τούτῳ τῷ αἰῶνι. ἀλλὰ καὶ 
ἐν τῷ μέλλοντικ ἁγίων καὶ ἀξίων τῆς 
15 τοιαύτης βασιλείας. 
αὕτη Tolwr ἡ βασιλεία τῶν 
οὐρανῶν, ἡνίκα »Ev ὁμοιώματι 
σαρκὸς ἁμαοτίαςκ« ἐγένετο, ἵνα »πεοὶ 
ἁμαοτίαςκ« κατακρίνῃ ντὴν duapriare, 
30 ἡνίκα Dun) γνόντας αὐτὸν νἁἅμαρ- 
tiar ἐποίησεν ὑπὲρ ἡμῶν ἁμαοτίανκ 
τῶν »ντῆς ἁμαοτίας« ἡμῶν φοοούντων 
σῶμα, 
ὡμοιώϑη ἀνϑρώπῳ βασιλεῖ 
τῷ κατὰ τὸν ᾿Ϊησοῦν γοουμέγνῳ. 
ἑνωθεῖσα αὐτῷ, πλεῖον (εἰ δεῖ 
οὕτω τολμήσαντα εἰπεῖν) ἔχοντι 
πρὸς τὸ ἡνῶσϑαι καὶ πάντη ἕν 
γενέσϑαι τῷ ποωτοτόκῳ νπάσης 
30 κτίσεως, εἶ νὗ κολλώμενος τῷ πυοίῳκ 
ver πρϑεῦμας πρὸς αὐτὸν γώνεται. 
αὕτη δὲ ἡ ὁμοιωϑεῖσα βασιλεία 
τῶν" οὐρανῶν τῷ κατὰ τὸν σω- 
τῆρα γοουμένῳ ἀνϑρώπῳ βασι- 
“ἢ λεῖ καὶ Erwdelon αὐτῷ ποολὴη- 


ty 
ni 


9 Vgl.1.Kor. 15,49 — 12 Eph.], 
II. Kor. 5, 21 — 22T Vgl. Röm. 6,6 — 


3 λέγω - ΟΜ 10 αὐτοβασιλεία ΔΙ 


18 ἐγίνετο ΔῚ 890 εἰ Kl, vgl. lat. ἢ ΔῈ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 93 (-- 35) 


in sensibus eorum, sicut est re- 
gnans et iustitia et sapientia et 
veritas ceteraeque virtutes in eo 
qui factus est caelum, per hoc 
quod portavit »caelestis imagi- 
nem«. 


hoc ergo regnum caelorum quando 
factum est »in similitudine carnis 
peccati, ut de peccato damnaret 
peccatum«, 


tunc similis factus est homini regı 


uniens eum sibi et per omnia 
faciens eum sibi unum, et se- 
cundum hoc mysterium suscepti 
hominis factus est Iesus Christus, 
quoniam »qui coniungit se do- 
mino fit spiritus unus cum eo«. 
hoc itaque regnum cuelorum, quod 
adsimilatum est homini regi (οὗ 
ununı factum est ei), per 


2] — 16ff Vgl. Röm. 8. 8 — 501 Vgl. 
29 Vel. Kol. 1, 15 — 30 I. Kor. 6, 17 


26-31 uni- 
ens— cum eo] lat. ungenau und ge- 
kürzt 5221 <et—ei- Dielıl, vgl. gr. 


17 similitudinem L 


“ 
Ὁ 


10 


Matth. 18,23 (— 35) 


πτικῶς λέγεται, ὅτι ἡ ϑέλησε σὺν - 
λόγο! μετὰ τῶν δού- 
λων αὐτοῦ. 
“ „ \ \ - yo \ 
«οὕπω μὲν Yyao συνῆρεν, μέλλει ÖE 
συναίοειν λόγον μετ᾽ αὐτῶν, ἵνα 
φανῇ ὅπως ἕκαστος τοῖς τοῦ οἶκο- 
δεσπότου δοκίμοις ἀογυοίοις καὶ 
νομίσμασι λογικοῖς ἐχοήσατο. 

x . ’ 9 -- Dur Π 
καὶ ἐλήφϑη γε Er τῇ παοαβολῇ τὸ 
παράδειγμα ἀπὸ τῶν συναιρόντων 
δεσποτῶν λόγον" μετὰ τῶν ἰδίων 
δούλων. 

> ’ A} ’ Α 
εἱκοιβέστεορον δὲ γοήσομεν τὸ 

- - 9 ’ ’ 
τῆς παραβολῆς ἐν τούτοις δηλού- 


ἄραι 


15 μενον" Eosioartes αὑτῶν τὴν» διά- 


20 


voiav τοῖς YWrouerois παρὰ τοῖς 
οἰκονομήσασι δεσποτικὰ χοήματα 
οἰκέταις καὶ λόγον περὶ αὐτῶν 
ἀπαιτουμένοις " ἕκαστος γὰρ ἔκεί- 
γὼ" ἀπὸ τῶν δεσποτικῶν διαφόοως 
λαμβάνων χρημάτων κέχοηται αὖ- 
τοῖς ἤτοι εἰς δέον, ὥστε αὐξάνειν 
τὰ δεσποτικὰ γοήματα, ἢ ἀσώτως 
ἀναλίσκων εἰς ἃ u) δεῖ καὶ ἐκχέων 
ἀκοίτως γωρὶς εὐλαβείας τὰ ἔγκε- 
χειοισμένα. εἰσὶ δὲ οἵ τάδε μὲν καὶ 
τὰ τοσάδε καλῶς φκονόμησαν χοή- 
ματα ἕτερα δὲ ἀπολωλέκασι, zul 
ἡνίκα ἂν διδῶσι τὸν λόγον ovrul- 


30 ροντος αὐτὸν τοῦ δεσπότου μετ᾽ αὖ- 


τῶν, συνάγεται μὲν πόσον ἐξημιώϑη 
ἕκαστος ἀριϑμεῖται δὲ καὶ πόΪσον 
κέρδος ποοσήγαγε, καὶ κατὰ τὴν 
ἀξίαν τοῦ πῶς φκονόμησεν ἤτοι 


35 τιμᾶται 1) ἐκποάσσεται ἢ ἐπὶ τινῶν 


4 ζοὔπω μὲν yao owijpe)> Kl, vgl. 


lat. 13 νοήσωμεν M 15 αὑτῶν v 
αὐτῶν MH 33 κατὰ τὴν] κατ᾽ H 
ἐκ 


35 ποάσσεται H 


Tom. XIV, 7 99] 


anticipationem dieitur, quia zoluit 
ponere rationem cum serris suis. 


nondum enim ponit, positurus est 
autem, ut appareat quomodo 
unusquisque domini sui argenteis 
probabilibus ct intellegibilibus 
pecuniüs usus est. 


6 argenteis Diehl, vgl. gr. u. 
5. 292, 41 et regis x 


19* 
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μὲν συγχωρεῖται ἐπὶ τινῶν δ᾽ ἀφαι- 
ρεῖται. φέοςε τοίνυ. ἀπὸ τῶν 
εἰοημένων ποῶτον ἴδωμεν τὰ λογικὰ 
γομίσματα καὶ δόκιμα τοῦ δεσπότου 
ἀργύρια, 

»“ e ,, n ’ἤ [2 5 
ἅπερ ὁ μὲν τις πλείονα ἕτερος: ὁ 
53 [4 [4 \ Α Α 
ἐλάττονα λαμβάνει. κατὰ γὰρ τὴν 
e ’ὔ ᾽ “- νι [4 
ἑκάστου δύναμιν ὦ μὲν δίδονται 
ITTEITE τάλαντακς, ὡς δυναμένῳ διοι - 
κεῖ" τὰ τοσαῦτα, ἄλλῳ ν»δὲ δύοι. 
ὡς μὴ χωροῦντι τὰ τοῦ πρὸ αὐτοῦ. 
ἄλλῳ »δὲ Eu, ὡς καὶ τοῦ ἑτέρου 
ὑποδεεστέρῳ. 

πότερον δὲ αὖται μόναι αἱ διαφο- 
oal εἶσιν», ἢ αὗται μὲν περί τινῶν ἐν 
τοῖς ἑξῆς τοῦ εὐαγγελίου λέγονται, 
εἰσὶ δὲ καὶ ἄλλαι παρὰ ταύτας; καὶ 
9 3 „ - e ‚ ’ 
ἐπ᾿ ἄλλαις παοαβολαῖς εὑρίσκονται 
τινες, τῇ μὲν ὀφειλέται δύο. ὁ μὲν 
πεντακοσίων ὁ δὲ πεντήκοντα Ö- 
vaplor, ἤτοι ταῦτα πιστευϑέντες 
καὶ κακῶς οἰκονομήσαντες (ἐλάτ- 
τους τῇ δυνάμει τοῦ τὸ τάλαντον 
πεπιστευμένου), ἢἣἢ *** ou μὲν 
εἰλήφασιν οὗτοι, οὐ μεμαϑήκαμιεν. 
ὅτι δὲ τοσοῦτον ὥφειλον. ἀπὸ τῆς 
παραβολῆς δεδιδάχϑαι δοκοῦμεν. 
ς ἡ Α ya ᾽ὔ »« 
εὑρίσκονται καὶ ἄλλοι δέκα δοῦλοι 
πιστευύμενοι γᾶς ἕκαστος ἀνὰ μίαν. 
καὶ εἴ τις δὴ πκαταργοήσαι τὸ ποι- 
κίλον τῆς ἀνϑοωπίνης ψυχῆς καὶ τὰς 
πολλῷ διαφερούσας ἀλλήλων εὐ- 
φυΐας καὶ ἀφυΐας εἰς πλείονας τῶν 


ft Vgl. Matth. 25, 15 — 191 ΜῈ]. Lue. 7. 4] 


1° <H 
23. F#% N] 
δανεισάμενοι" zul)) 
30 δὴ κου δὲ MH 


ι: 
(vielleicht: «ἐπὶ τόκῳ 
291. μφῶν Ὁ Diehl 


32 πολ)δὰ M 


ὑποδεεστέρου M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.18,23(— 35) 


quas quidam quidem amplius, 
alius autem aceipit minus. secun- 
dum virtutem enim uniuscuius- 
que alii quidem dantur »quinque 
talenta« quası tantum suffieienti 
traetare, 41} »autem duo« quasi 
minus potenti, alii yautem unum« 
quasi adhue inpotentiori. 


et si quis consideret varietatem 
humanarıum animarum et ingenia 
hominum Xmultum) distantia in- 
ter sc, quoniam Iste quidem faeit 


ΤΟΙ, Luc. 19, 13 


6 quas] vgl. pecuniis 8. 291,8 
« accepit L S enim virtutem L 


32 multum> Diehl, vel. gr. 


.. 
wre 


ει 


15 


9. 


ai 


“--- 


Matth. 18.230 35) 
ἀρετῶν ἢ ἐλάττυνας καὶ τάσδε τὰς 
ἀοετὰ: ἢ τάσδε. τάχα ἂν ἐνοήσαι 
πῶς ἑχάστη ψυχὴ ἐλήλυϑε μετά 
Turm τοῦ οἰκοδεσπότοιν νομισμά- 
τωι “εἰς τὸν κόσμον τοῦτος 


ἀνκφαινομένων μετὰ τῆς τοῦ λόγου 
συμπληρώσεως καὶ τῆς ἑξῆς τῇ 
συμπλιρώσει τοῦ λύγοι ἐπιμελείας 
καὶ ἀσκήσεως, τῆς ποὸς τὰ δέοντα, 
ἢ ἐπιμελείας μὲν καὶ ἀσκήσεως. τῆς 
ποὺς ἄλλα δὲ ἤτοι χρήσιμα (ὁποῖά 
ἔστι τὰ ἐπιτηδεύματα). ἢ πῇ μὲν 
χρήσιμα πῆ δὲ οὐ χοήσιμα (ὁποῖά 
ἔστι τὰ μήτε πάντη ἀλη ϑὴ δόγματα 
“ἡτὲ οι ὅλων φευὸῇ). 

ὃ, Ζιτήσεις δὲ ἐν τούτοις. 
πότερον πάντες δύνανται ἄνϑρωποι 
ὁοῦλοι τούτοιν» λέγεσϑαι τοῦ βασι- 
λέως. I] τινὲς μὲν δοῦλοι, νοῦς ποο- 
ἔγνω καὶ προώρισενγκ«. ἕτεροι δὲ οὐ 
δοῦλοι ἀλλ᾽; οἵ τοῖς δούλοις συμποαγ - 
ματευύόμενοι λεγόμενοι τραπεζῖται. 


καὶ οὕτω δὲ Ξς-ιἰτήσεις, εἰ ἔξω τῶν 
δούλων εἰσὶν ἀφ᾽ Or μετὰ τύκων 
ἐκπράττειν ἐπαγγέλλεται ὁ οἰκοδεσ - 
TITIIS, οὗ μιόνον ἀλλότοιοι τῆς ϑεοσε - 
βείας, ἀλλὰ καί τινες τῶν πιστει"- 
όντων. δοῦλοι δὲ μόνοι 


21 Vgl. Röm. 8, 29 — 23ff Vgl. Matth. 25. 27 


2. (εἰς τὸν κόσμον τοῦτον͵ Kl, vgl. 
lat. 12 ἐπιμελείας] ἐξ ἀμελεία: ΔΙ 
13 αἴτοι M 16 μήτε Kl μηδὲ MH 
2223 od δοῦλοι aA, Diehl Kl Kor, 


υ 
verl. lat. 30 τόκον H 


Tom.XIV, 7.8 293 


ad plures virtutes 110 autem ad 
pauciores, altus vero ad istas facit 
ad ıllas autem non facit. forsitan 
intellegere potest quomodo una- 
qttacque anima venit cum ali- 
quibus dominieis pecunlis In hune 
mundum. 


Ss. Adhue autem quaeres, 
utrum onınes homines servi sunt 
regis huius, aut quidam quidem 
servi, »quos praescivit ct prae- 
destinavit«, alii autem non servi, 
sed qui negotiantur cum servis. 


de quibus et dicitur euidlam servo: 
»non oportebat te dare pecuniam 
meam ad mensanı, ut ego veniens 
cum usura reeepissem eam?« 

et sic requires, utrum extra Servos 
habentur, a quibus cum usuris 
promittit se reecpturum dominus, 
non solum qui sunt alieni a fide 
scd etiam ceredentiun quidam; 
servi autem hi soli 


— 26 (lat.) Matth. 25, 27 


6 ddomini[eis] Diehl, vgl. gr., 
doch s. auch 8. 299,17 20 aut] 
an (6.1. >26 non RC: um BL 
27 ut GH Loer GET ut et B 
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οἱ τοῦ λόγου οἴκονόμοι ***. 


’ ur; Α _ 7” 
συναίρων δὲ λόγον μετὰ τῶν δούλων 
ὁ βασιλεὺς ἀπαιτεῖ καὶ τοὺ: ἀπὸ τῶν 
δούλων δεδαγεισμένους, εἴτε »ἑκατὸν 
κόρους oltov«, εἴτε νέκατὸν βάδους 
ἐλαίου, εἴτε Ö τι δήποτε εἰληφότας 
τοὺς ἔξω τῆς τοῦ βασιλέως οἰκετίας " 
οὐ γὰρ σύνδουλος "TOD οἰκονόμου τῆς 
ἀδικίας« εὐοίσκεται κατὰ τὴν παρα- 
βολὴ" ὁ τοὺς ἑκατὸν ὀφείλων τοῖ 
σίτου κόρους καὶ τοὺς ἑκατὸν τοῦ 
>. ’ ’ὔ 
ἐλαίου βάδους, 

e - > ’ 9 [4 - 
ὡς δῆλον ἐκ τοῦ »πόσοι' ὀφείλεις τῷ 
κυρίῳ μους {καὶ οὐκ εἶπε" ντῷ 
κυρίῳς ἡμῶν». νόει δέ μοι ἑκάστην 
-- 9 ᾽ > 4 Α ΕΔ] [4 
ποᾶξιν ἐοικέναι ἀγαϑὴ» μὲν ἢ καϑή- 
κουσα! κέρδει καὶ ἐπιγεννματι. 
μοχϑηοὰν δὲ ζημίᾳ: καὶ ὥσπερ 
ἐστί τι κέρδος πλειόνων ἀογυρίων 
καὶ ἄλλο ἐλαττόνων καὶ διαφόοως 
πλειόνων καὶ ἐλαττόνωιν, οὕτως κατὰ 
τὰς καλὰς ποάξεις οἱονεὶ συντί- 


μησίς ἐστι κεοδῶν" πλειόνων" ἢ 
ἐλαττόνων 


2f Vgl. Π 207, 111 — τ Luce. 19, 13 — 10-12 Vgl. Luc. 16, τ, 6 


14ff Vgl. Luc. 16, 5. Τί 


+++ KR], 


4 
και 


9 λόγου] νόμου H 
vgl. lat, auch Π: 
ποαγματευταί 20 {καὶ --- ἡμῶν)» Kl, 
vgl. lat. 


οἰκονόμοι 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,23 (— 35) 


(quantum ad istas parabolas), 
qui cispensatores verbi 
habentur et quibus hoc est com- 
missum, ut negotientur et fe- 
nerent. nec enim omnibus con- 
sequens est intellegere dietum: 
»negotiamini donec redeo«. 

et sequitur, ut cunı posita fuerit 
ratio cum servis, requiratur etiam 
quaecumque fecerunt servi ad 
eos, qui extra domum fuerant 
regis. nec enim conservus inveni- 
tur fuisse vilico illi iniquitatis, 
qui »centum tritici coros« debebat 
aut »centum olei batos«, 


secundum quod 1056 vilicus ma- 
nifestat dicens: »quantum debes 
domino meo?« et non dixit: do- 
mino nostro. intellege autem mihi 
omnem quidem actum bonum 
lucrum dici, malum autem dis- 
pendinm; et sicut est differentia 
inter luerum et lucrum pecu- 
niarum, sie et in bonis operibus 
clifferentia est inter bonum opus 
et bonum, 


sie differentia est inter malum 
opus et malum. 


S—32 ct sequitur— malum] lat. 
31 sie <B 


freier 


- 
w 


10 


19 


1:9 
Vor 


30 


Matth.18,23( 35) 
[Ὁ] *** τοῦ μόνου ἐπισταμένου τὰ 
τοιαῦτα ἐξετάζει» (ὁρῶντος ἀπὸ 
τῆς διαϑέσεως καὶ τυῦ λύγου καὶ 
τῆς πράξεως καὶ τῶν συνεογούντων 
τοῖς ἐφ᾽ ἡμῶν" ἐκ τῶν οὐκ ἐφ᾽ ἡμῶ," 
{καὶΣ λυγίσασϑαι ποῖον μὲν ἔργον 
μέγα κέοδος ἐστί, ποῖον δὲ ἔλαττον. 
ποῖον δὲ ἐλάχιστοι", οὕτω δὲ καὶ 
ἐπὶ τῶν ἐναντίον" ποῖον μὲν ἅμάρ- 
na Er τῷ συναίοεσϑαι λόγον τοῖς 
ὁούλοις εὑρίσκεται μεγάλη ζημία. 
ποῖον δὲ ἐλάττων καὶ ποῖον (εἶ 
HET οὕτως ὀνομάσαι) ζημίᾳ τοῦ 
ἐσχάτου λεπτοῦ 1) τοῦ ἐσχάτου 


5 RE). ev , \ \ 
 κοδοάντου. ὅλου τοίνυν καὶ παντὸς 


τοῦ βίου συναίρεται ὑπὸ τῆς εἰρη - 
μένης βασιλείας τῶ" οὐρανῶν 
(ὁμοιωϑείσης ἀνϑοώπῳ βασιλεῖ) 
λόγος, ὅτε ν»ντοὺς πάντας ἡμᾶς πα- 


Ἰφραστῆναι δεῖ ἔμπροσϑεν" τοῦ βή- 


ματος τοῦ Χοιστοῦ, ἵνα κομίσηται 
ἕκαστος τὰ διὰ τοῦ σώματος ποὸς 
ἃ ἔπραξεν, εἴτε ἀγαϑὸν εἴτε φαῦ- 
λονκ" καὶ τότε, συναιοομένου λόγου, 
ἀχϑήσεται εἰς τὸν" συναιρόμενοτ' 
λόγον καὶ νπᾶν ῥῆμα ἀργὸν ὃ ἂν 
λαλήσωσι" οἱ ἄνϑοωποικ καὶ εἴ 
ποτέ τις ἐπότισε »ποτήοιον ὕδατος 
φψυγροῦ μόνον εἰς ὄνομα μαϑητοῦι. 

9. Kai ταῦτα ἔσται, ἡνίκα ἂν 

’ἤ Α . - \ 
«γίνηται τὸ παρὰ τῷ Jarın! 
’ἤ , ’ὥ 9 ’ 

γεγραμμένον τὸ βίβλοι ἠνεῴχϑησαν, 


18 if Vgl. Luc. 12,59 — Vgl. Matth. 5,26 — 19 — 23 Vgl. I/ 207, 11ff An. 


Tom. XIV,S.9 
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quorum differentiam solus_ seit 
deus, qui potest talia ista dis- 
eutere et ex ipso adfectu ver- 
borum ct actuum videt, quae 
nostra ex nobis videntur sed non 
sunt ex nobis, ct quod est opus 
magnum Incrun vel quod me- 
diocre vel quod exiguum, e eon- 
trarıo quod peeeatum magnum 
dispendium invenitur (eum ratio 
ponitur) vel quod minimum, vel 
quod est damnum novissimi (mi- 
nuti aut novissimi)> quadrantis. 
omnis ergo vitae nostrae ratio est 
ponenda a rege, quando »omnes 
nos praesentari oportuerit ante 
tribunal Christi, ut reportet unus- 
quisque propria eorporis prout 
gessit, sive bonum sive malum«, 
et adducetur ad rationem etiam 
»onıne verbum otiosum quod locuti 
fuerint homines«, vel si qunis ali- 
quando potaverit aliquem »cali- 
eem aquae frigidae tantum in 
nomine discipuli«. 


19 11. Kor. 5, 10 — 26 Matth. 12,36 — 28 Matth. 10, 42 — 32 Dan. 7, W 


1[6)*** Rl, vgl. lat. ; Koe schlägt 
vor (@v τὴν διαφορὰν οὐδεὶς ἄλλος olde) 
4 [καὶ] Diehl 5 ἐκ τῶν] ὄντων Diehl, 
vgl.lat. 6 (καὶΣ Kl, vgl.lat. 19 ἐλάτ- 
τῶν v ἔλαττον MH 16 συναίρεσϑαι H 
31 {γίνηται Klnach Koe 39 τὸ «ΔΙ 


1/2 deus scit L detovelx 
12/13 <minuti aut novissimi)> Diehl 
vgl. gr. 1S propria] lat. las ld 
st. διὰ (Koe) 


It 
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καὶ κοιτήριον" ἐκάϑισεν«, οἱονεὶ γὰρ 
πάντων τῶν λελαλημένων καὶ (τῶν » 
πεπραγμένων καὶ τῶν νενοημέγνων 
ἀναγοαφή τι: γίνεται. καὶ ϑείᾳ 
δυνάμει πᾶν" κουπτὸν ἡμῶν» φανε- 
οὠϑήσεται καὶ πᾶν κεκαλυμμένον 
ἀποκαλυφᾳ ϑησεται, ἵν᾽ ἐπὰν (ner; μὴ 
εὑρεϑῇ τις δεδωκὼς »ἐογασίαν ἀ-τηλ- 
λάχϑαικ τοῦ ἀντιδίκου, ὁδεύσῃ διὰ 
τοῦ ἄογχοντος. τοῦ κοιτοῦ καὶ τοῦ 
ὑπηοέτου ἐπὶ τὴ» Forum, ἕως τὸν 
ἔσχατον λετιτὸν» ἀποδῷ, ἐπὰν δὲ N) 
ὁδοὺς »Eoyaciar ἀπιλλάχϑαικς ἐκεί- 
Ἰὸυ καὶ »UNÖErL μηδὲνκ ὀφείλων. 
καὶ ἤδη τὴν μνᾶν δεκατιλασιάσας ἢ) 
πεγταπλασιάσα: ἢ τὰ νπέντε τά- 
λανταά διπλασιάσας ἢ τὰ νδίύος 
τέσσαρα ποιήσας τύχῃ τῆς δεούσης 
ἀμοιβῆς, εἰσεοχόμεγος νεἰς τὴν χα- 
oa" τοῦ κιοίουκ αὐτοῦ ἢ »νἐπὶ 
πᾶσι τοῖς ὑπάογουσιν αὐτοῦκς καϑι- 
στάμενος ἢ ἀκούων »ἴσϑι ἐξουσίαν 
ἔχων ἐπάνω), δέκα πόλεων« ἢ »ἴσϑι 
ἐξουσίαν ἔχων ἐπάνω πέντε πόλεωγκ, 
ταῦτα δὲ ἡμεῖς μὴ ὡς χοόνου πολ- 
λοῦ δεόμενα, Da συναοϑῇ ἡμῖν πεοὶ 
τῶν ὅλω" γούνων τῆς ἕνταῦϑα 
ζωῆς λόγος. νομίζωμεν" λέγεσϑαι, 
(ὥστ᾽ ἂν ὑπολαβεῖν τοῦ βασιλέως 
συναίροντος Eri ἑκάστῳ τοσούτον" 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,23 (— 35) 


Haec autem non sie dici puta- 
mus, quasi opus habentia multo 
tempore, ut ponatur nobis ratio 
de ommibus actibus vitae nostrae, 
ut suspicio sit rege ponente sin- 
gulis in tanta servorum multitu- 


1 Vgl. Matth. 10, 26 — Sff Vgl. Luc. 12, δέ Par. — 14 Vgl. Röm. 


13, — 151 Vgl. Luce. 19. 16.18 — 161 Vgl. Matth. 25, 20. 22 


19 Vgl. 


Matth. 25, 21. 23 — 20 Vgl. Matth. 24.47 — 22 Luce. 19. 17 — 23 Lue. 19, 19 


> nor) ἡμῖν H 
«μὲν Diehl 


2 ζτῶν͵, Koe 


τ ἵνα ΔΙ 10 ἄρχοντος 


- καὶ Ἡ 13/14 ἐκείνου] ἔς τούτου M 
23 24 ἐπάνω -- ἔχων « ΔΙ 23 δὲ 


<M | 
ὃν γομίζομεν H 


7 Kl. vgl. lat. μὲν MH 
30 arreoorto;s H 


23 1. 


3; 0018] a nobis G 


putemus? Kl, vgl. 
Ὁ}. actatibus, 
vgl. gr. χοόνων, oder Eoyar st. χρόνων 
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Matth. 1S.23( 35) 
ὁούλονν" Aoyor τοσούτον" Zunron δεῖ- 
du τὰ πωοάγματα. ἕως: ἐπὶ τὸ 
τέλος ἔλϑῃ τὰ ἀπὸ τῆς ἀογῆς τοῦ 
κόσμον ἕως τῆς συντελείας [τοῦ] 
αἰῶνος: 007 Eros. ἀλλὰ καὶ πλειόνων 
over Ἐς τὸ δὲ ἀλιιϑὲς οὐχ οὕτως 
“ “ ’ ’ . ( x e 
ἔχει. ἀϑούως yao. βουληϑεὶς ὁ 
eds ἀναοοιπίσαι Er ταῖς πάντων 
mus (ὑπὲο τοῦ ἕκαστον τῶν 
ἰδίων συναισϑ, 3ῆναι zoeittor ἢ) 
χεῖρον" πεποαγμέν") πάντα τὰ παρ᾿ 
ὅλον τὸν χούνον γεγεν μένα ἑκάστῳ, 
ποιήσαι ἂν δυνάμει ἀφάτῳ. οὐ Yan 
ὥσπερ ἡμεῖς βουλόμενοι ὑπόμνιεσίν 
τι1}.}}" ποιῆσαι δεύμεϑα χούγνο)" δια - 
κοῦς ποὸς τὴν" διέξοδον" Tor ὑφ᾽ 
ἡμῶν λεγομένων" καὶ φερόντων εἰς 
ἀνάμ""σι" ὧν βουλόμεϑα ἀναμνὴ- 
er e ων ac. .. 
σαι. οὕτως: ὁ ϑεὴὸς: βουλ᾽) ϑεὶς ἡμᾶς 
ὑπομνῆσαι τῶν ἐν τῷ βίῳ τούτῳ 
πεςποαγμένων. ἴα συναισϑιη ϑέντες 
ar πεποιήκαμεν καταλάβωμεν δι᾿ 
n nt 3. ,ὔ c ’ 
ἃ zosasoneda ἢ τιμώμεϑα. ποιὴ- 
σαι ἄν. εἰ δὲ τις τῷ τάχει τῆς τοῦ 
ϑεοῦ πεοὶ ταῦτα δυνάμεως ἀπιστεῖ, 
οὗτος οὐδέπω γνεγόηγκε τὸν ποιήσαντα 
᾿] ya { \ ’ ’ ’ 
τὰ ὅλα Μεὸν οὐ δεηϑέντα Zooren 
εἰς τὸ ποιῆσαι τὴ)" τη!λικαύτι)μ"' οὖσα- 
"οὔ καὶ γῆς καὶ «πάντων τῶν ἐν 
αὐτοῖς κτίσι»". κὰν γὰρ δοκῇ ἐν ἕξ 
ἡμέραις ταῦτα πεποιηκέναι. σθνέσεως 
χοεία ποὸς τὸ νοῆσαι πῶς λέγεται 
\ 3 de e ’ ΡΥ 
τὸ ἐν ὃξ ἡμέραις 


ὁιὰ τοῦτο’ 
2sf Vgl. Ps. 146,6 — 30. 33 Vel. 
4 [τοῦ] RI 6 *** Diehl ΚΙ, vgl. 

lat. 13 “ὑπόμν, σιν» 

vgl. lat. 

ὃν τὴν <H 

vgl. lat. 


ποιήσαι ὃ Diehl 
ι1 φερομένην Koe, vgl. lat. 

29 “πάντων, Diehl Κι, 
30 Öuzei M 
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dine rationem. ne forte res Ipsa ne- 
cessarium habeat longnnı tempus, 
quoadusque at finen perveniant 
ommia. quae ab initio mundi us- 
quc ad consummationen saeculi 
non units. sed multorunm saecu- 
lorum sunt gesta ab umnibus. 
sed non est ita. volens enim deus 
ventilare omntium mentes (ut un- 
usquisque sentiat proprios aetus 
bonos vel malos) cito omnia ab 
omnibus onni tempore gesta sin- 
gulis quibusque faciet in mente 
ineffabili quadam virtute. nec 
enim sicut nos volentes in mente 
facere alicui ea, quiae fecit, opus 
habemus tempore sufficienti ad 
consummationem eorum, quae 
dieuntur a nobis et in memoriam 
rediguntur, sic et deus opus habet 
tempus volens nobis in mente 
facere ommia, quae gessinus in 
vita, ut eognoscentes universa 
quae fecimus intellegamus prop- 
ter quae aut punimur aut honora- 
mur. si quis autem celeritati divi- 


nae virtutis circa haec ommia 
eonsummanda non credit, hic 


nondum intellexit deum. qui onı- 
nia fecit et non indiguit spatio 
temporis alicuius ad faciendam 
caeli et terrae et omnium, quae 
in eis sunt. creaturam. nam cetsı 
videtur in sex diebus fecisse om- 
nia deus, maxime quia dicit: 


Gen. 2. 4 
14 ıneffabiliter L 

20 1. 

quae monent;ur? 


1» mente 2 


᾿-» 


menteın X redigunt .ea 


Diehl. vgl. gr. 


. 
Ὄ 


10 


15 


t9 
or 


30 


298 


eo e 72» [4 > hd 
»adın ἢ βίβλος γενέσεως οὐρανοῦ 
καὶ γῆςς« 
᾿- 4 % Ser: 
καὶ τὰ ἑξῆς. 


τολμητέον" οὖν" καὶ λεκτέον, ὅτι ὁ 
τῆς ποοσδοκωμένης κρίσεως καιοὸς 
> “- [4 9 >) e e > LA 
od δεῖται χγοόνων. ἀλλ᾿ ὡς ἡ Ard- 
στασις λέγεται γίνεσθαι »ἐν ἀτόμῳ. 

9 e .-- 9 . β- er 7 
Ev ῥιπῇ ὀφϑαλμοῦς, οὕτως (oluaı) 
καὶ ἡ κρίσις. 

10. Μετὰ ταῦτα λεκτέον eis τὸ 
ἀρξαμένου δὲ αὐτοῦ ovrai- 
οειν λόγον, προσήχϑη αὐτῷ 
εἷς ὀφειλέτης πολλῶν ταλάν- 
Tor. 
ὅπερ τοιοῦτόν μοι δοκεῖ ἔχειν 70 ὕ)" 
ὁ μὲν νκαιρὸς τοῦ ἄοξασϑαι 
τὸ xolua« ἐστὶν ἀογόμενος »ATO τοῦ 
οἴκου τοῦ ϑεοῦκ. εἰπόντος (ὡς καὶ 
9 »Ἕ 5" ya , = 
ἐν τῷ ᾿]εζεκιὴλ γέγοαπται) τοῖς 
(ἀγγέλοις τοῖς", ἐπὶ τῶν κολάσεων 
τεταγμένοις νἀπὸ τῶν ἁγίων μου 
ἄοξασϑεκ, καὶ vo) ὀφϑαλιιοῦς ἔοι- 
κὠς ἐστιν". 


ὁ δὲ τοῦ συναίρειν λόγον τὴν ἀρχὴν 
ἔχει (ἐπινοίᾳ δαμβανομένην" od γὰο 
ἐπιλελήσμεϑα τῶν προειρημξ)" ων) 
ἀπὸ τῶν ὀφειλόντων πλείονα" διόπερ 
οὐ γέγραπται μὲν συναίροντος δὲ 
αὐτοῦ λόγον εἴρηται δὲ ἀρξα- 
μένου δὲ αὐτοῦ συναίρειν 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (—35) 


»hic est liber generationis caeli 
et terrae, 
qua die facta sunt caelum et 
terra«, ***, 
audendum est tamen et dicen- 
dum, quoniam tempus futuriiudi- 
ΟἹ non opus habebit spatio tem- 
poris, sed sieut resurrectio dieitur 
futura »in momento, in Ietu 
oculi«, sie puto et iudieium fore. 
10. Post haec dieamus quid 
est quod ait: incipiente eo ponere 
rationem oblatus est ei debitor unus 
multorum talentorum. 


initium judicli est Incipiens a do- 
mo dei, «τὼ dixit (sicut scriptum 
est in Ezechiel) angelis qui consti- 
tuti fuerant super poenas: »a 
sanctis meis incipite«. quod ini- 
tium »ietui oculi« simile est, 
quoniam in ictu oculi omnium 
sancetorum acta considerans iudi- 
cat eos. 

sie et tempus ponendae rationis 
erit, quod concipitur mente. nec 
enim obliti sumus quae dicta 
sunt supra de debentibus plura, 
propter quod non quidem scrip- 
tum est: ponente auten eo ratio- 
nem, sed ita: incrpiente autem 


1 Gen. 2,4 — S II. Kor. 15, 52 — L7IE I. Petr. 4, 17 — 9» Ez. 9,6 — 
»3 Vgl. I. Kor. 15, 52 — δ. Vgl. ο. S. 290, 35f 


9 ὀφϑω μοῦ ΚΙ, vgl. lat. ὀφϑαλμῶν 
MH 91 (ἀγγέλοις Tois> ΚΙ, vgl. 
lat. 23 ἄοξασϑαι H 26 ἀοχὴν Elt 
αὐτὴν MH 


4 *** Kl Koe 11 dicamus] 
incipiamus B% inspiciamus B* vide- 


amus L 26 lat. las schon wie 


MH αὐτὴν 
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Matth. 18,23 (— 35) 


ποοσηνέχϑη (Er τῇῷ ἀρχῇ τοῦ 
συναίοει" αὐτὸν λόγον) εἷς ὀφει- 
λέτης πολλῶν ταλάντων ὡς 
πυοία ὅσα ζημιωϑεὶς καὶ μεγάλα 
“ἕν ἐγκεχειοισμένος καὶ πιστευϑεὶς 
πολλά. μηδὲν δὲ κέρδος ποοσαγα- 
γὼν τῷ δεσπότῃ. 

ysaaı ’ »“, .- C ’ 
ἄλλα μυρία 00a ςημιοϑεις. 
[χὰ 5 \ 9 ’ aan [4 

ὥστε αὐτὸν ὀφείλειν πολλὰ τάλαντα. 
καὶ τάχα διὰ τοῦτο πολλὰ ὥὦφειλε 
τάλαντα. ἐπείπερ ἡκολούϑησε πολ- 
λάκις τῇ ἐπὶ τὸ τάλαντον τοῦ μολίβου 

’ ‚€ > , 

καϑημένῃ γυναικί, ἣ ὄνομα ᾿Δνομία. 


’ % Α A} [4 
γόει δὲ κατὰ TOr τότπον 
ἕκαστον μέγιστον ἁμάρτημα ταλάν - 
των εἶναι ζημίαν οἰκοδεσποτικῶν, 
καὶ τοιαῦτα ἁμαρτάνουσι πόονοι, 
μοιχοί, dnoerozoitau, μαλακποί,] εἴδω - 
λολάτραι, φονεῖς. οὐδὲν οὖν τάχα 
μικρὸν ἀλλὰ πάντα μεγάλα καὶ 
χαλεπὰ ἥμαρτεν ὃ ποοσαχϑεὶς τῷ 
βασιλεῖ 

€ > u AR ’ 
εἷς ὀφειλέτης πολλῶν ταλάν- 
τω», ὅντινα εἶ μὲν Er ἀνϑοώποις 
Σῃτήσεις, 
ἴσως ἂν 

2 x yd 5» 3 5») 
αὐτὸν εὕροις ὄγτα τὸν ἄνϑρωποι 
»ντῆς ἁμαρτίαςκ«, τὸν υἱὸν ντῆς ἀπω- 
λείας«, τὸν ἀντικείμενον καὶ ἐπαι- 
ρόμεγον »ἐπὶ πάντα ϑεὸν ἢ σέβασμακς 
εἰ δὲ ἔξω ἀνϑρώπων, τίς ἂν εἴη οὗτος 


N 


ἢ ὁ διάβολος 
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ponere raltionem oblatus est (in 
principio ponendae rationis) debi- 
tor talentorum multorum, qui milia 
multa fecerat damna, et magna 
quidem ei erant iniuncta, et 
creditus multa nullum domino 
adtulit luerum, 


ita ut debitor efficcretur talen- 
torum multorum. et forsitan ideo 
talentorum multorum factus est 
debitor, quoniam (sacpe)> secutus 
est mulierem super talentuın 
plumbi sedentem, cuius nomen 
Iniquitas. intellege autem 

unumgquodque maximum pecca- 
tum diei talentum damni domi- 
nici, qualia peccant fornicatores, 
adulteri, molles, masculorum con- 
eubitores, idololatrae, homicidae, 
sient et iste nihil modiecum sed 
omnia magna et pessima pecca- 
vit, qui oblatus est regi. 


qui forsitan 


12 Vgl. Zach.5,7 — 111} Vgl. I. Kor. 6,9 — 2Sff Vgl. II. Thess. 2, δ ἢ — 
91: Vgl. Hieron. in Matth. 143 Εἰ: seio quosdam istum, qui debebat decem 
milia talentorum, diabolum interpretari etc. 


20 φωνεῖς M 26 ξητήσαις Koe 


3. 91 talentorum multorun — L 
3 qui] lat. las ὅς st. ὡς 12 <saepe) 
Diehl Koe, vgl. gr. 17 talenti 
damnum ? Diehl 
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τοσζφαῦτα τάλαντα ὅσους͵ ἀνϑρώπους 
ἀπολωλεκὼς δεξαμένους αὐτὸν EVEQ- 
γοῦντα τὴν ἁμαρτίαν; »μέγαᾳ γὰρ 
ἄνϑοωπος καὶ τίμιον ἀνὴρ ἐλεήμωγα, 
τίμιον ὡς ταλάντου εἶναι ἄξιον ἤτοι 
χουσοῦ (ὁποία ἡ λυχνία ἡ ταλαντιαία 
ἢν" ἡ LEZ) χουσοῦ) ἢ ἀογύοου ἢ ὁποίας 
δήποτε γοτῶς παοαλαμβανομέγης 
ἴλης. ὧν σύμβολα ἐν τοῖς «1ύγοιξ τῶν 
ἡμερῶν ἀναγέγοαπται. 


‚luvid πλουτήσαντος πολλοῖς ταλάν- 
T x e 3 \ ’ὔὕ 

τοις ὧν καὶ ὁ ἀοιϑμὸς δέδεικται, 

ταλάντοις χρυσοῦ τοσοῖσδε καὶ .ἀο- 


γύρου τοσοῖσὸε καὶ τῆς λοιπῆς 
ὀνομαζομένης ἐκεῖ ὕλης. ἐξ ἧς 
κατεσκεύασται ὃ τοῦ ϑεοῖ γεώς. 


11. Πλὴν μὴ ἔχων ἀποδοῦναι 
τὰ τάλαντα (ἀπολωλέκει γὰρ ταῦτα) 
ἔχει γυναῖκα καὶ τέκνα καὶ 
ἄλλα πεοὶ ὧν γέγοαπται πάντα 
ὅσα ἔχει. καὶ ἦν δυνατόν. πιποα- 
σκόμενον αὐτὸν μετὰ τῶν ἰδίω)' 
εὐπορῆσαι. τοῦ ὠνησαμένου αὐτὸν' 
καὶ πληοώσαντος διὰ τῆς τιμῆς 
αὐτοῖ καὶ τῶν αὐτοῦ -τᾶν τὸ ὄφλημα: 
καὶ οἷόν τε ἢ» αὐτὸν μηκέτι μὲν εἶναι 
δοῦλον τοῦ βασιλέως. γίνεσθαι δὲ 
τοῦ ὠνησαμέγνου. καὶ ἐπιδικάξεταί 
γε τοῦ μὴ ποαϑεὶς ἅμα τοῖς ἰδίοις 
μένειν ἔν τῇ τοῦ βασιλέως οἰκίᾳ" 


3 Prov. 20,6 — 5 Vgl. Ex. 25, 


1 τοσταὕτα-- ἀϑοώπους Kl nach 
Diehl τοσούτου: MH (ovrovs aus arovs 
verlesen) Ὁ) αὐτῶν H? 6 yovooö Hu 
χρόνου MH | λιχννία Η Τὴ (ἐκ, ΚΙ 
13 δέδεικται Diehl, vgl. lat. λέλεκται MH 


Ὁ τιμῆς <M 30 νεγέσϑαι H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (— 35) 


tot talenta perdidit, quantos per- 
didit homines qui receperunt eum 
in se talia operanten peccata; 
»grande est enim homo et hono- 
rabile vir misericors«, et honora- 
bile quasi talentunm dignum sive 
aureum (qualis fuit lucerna illa 
talenti aurei) sive argenteum ta- 
lentum aut cuiuslibet alterius 
metalli intellegibilis. quorum my- 
steria in Verbis dierum scripta 
habentur: sieut et David ditatus 
talentis multis, quorum et nmu- 
merus est ostensus 

in talentis aureis tantis et ar- 
genti tantis et reliquorum me- 
talloruın quae illice nommnantur, 
ex quwbus fabricatum est tem- 
plım det. 

11. Et cum non haberet unde 
redderet. wussit eum vendi et uxo- 
rem eius et filios eius et omnia eius 
et reddi debitum. 


39; 385. 17 — 14 Vgl. I. Paral. 22, 14 


4 homo x* et hoc 9 19 dei 


«1, 
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Matth.18.23( 35) 


διὸ πεσὼν πωοσκυνεῖ αὐτῷ (Neor 
ἐπιστάμενος τὸν βασιλέα) καὶ λέγει 
μακοοϑύμησον ET ἐμοί. καὶ 
πάντα ἀποδώσω our ἢν" γὰο 
(εἰκὸς) καὶ δοαστήωιος. ὅρη" ὅτι 
δύναται ἐκ δευτέρων)" ποάξεονν" ἀνα- 
πληρῶσαι πᾶν τὸ ἐνδεὲς ἀπὸ τῆς ποῦ - 
τέρας ζημίας τῶν πολλῶν ταλάν - 
των. καὶ ὃ dyados γε βασιλεὺς οὖ- 
τος ἐσπλαγχνίσϑη καὶ ἐπὲ TON ὁφει- 
λέτη" τῶν πολλῶν ταλάντων, 
καὶ τότε μὲ" ἀπέλυσεν αὐτόν. 
πλεῖόν τι χαοισάμενος αὐτῶ ἧς 
ἠξιώϑη ἀξιώσεως. ὃ μὲν "νἀὰρ ὀφει- 
λέτηι: ἐπηγγείλατο μακοοϑυμήσαντι 
τῶ δεσπότῃ ἀποδοῦναι ἅπαντα τὰ 
ὀφειλήματα: ὁ δὲ σπλαγχνισϑεὶς 
ET αὐτῶ κύοιο: (οὐκ ἐπὶ τῷ 
ἀπολαβεῖν ἐκ τοῦ μακοοϑυμεῖν) τότε 
ἀφῆκε" αὐτὸ οὐ μόνον. ἀλλὰ 
καὶ παντελῶς ἀπέλυσε. καὶ πᾶ- 
σαν" τὴν ὀφειλὴ" ἀφῆκεν" αὐτῶ. 
ὁ δὲ πον"ηοὺὸς δοῦλος οὗτος καὶ 
μακροοϑυμίω" ἀπὸ τοῦ δεσπότου αἶ- 
τήσα: ἐπὶ τοῖς πολλοῖς ταλάντοις 
ἀνηλεῶς πεποίμπεν. εὑρὼν γὰρ 
ἕνα τῶ" συνδούλων αὐτοῦ. 
ὃς ὥφειλε" αὐτῷ ἑκατὸν διι- 
rdota, κρατήσας αὐτὸν ἔπνιγε 
λέγων" ἀπόδος: εἴ τι ὀφείλεις. 
πῶς: δὲ οὐχ ὑπεοβολὴν» πονιροίας 
ἐπεδείξατο. δι΄ ἑκατὸν διμρ'άφια 
κοατήσας: τὸν σύνδουλον καὶ πνί- 
γων καὶ ἀποστερῶν αὐτὸν ἐλευ- 
ϑέοας ἀναπγοῆς. αὐτὸς ἐπὶ τοῖς πολ- 
λοῖς ταλάντοις unTte κοατιϑεὶς μήτε 
πιιγείς. ἀλλὰ TOGTEDON μὲν κελει"- 


3 Los. εἰκὸς 1! 10 1. καὶ 
ἐσπλα;χνίσϑι; ei? Kl 19 ἀπολαβεῖν 
(ἀλλ᾽. Koe 0 ob, Kl 28 ögeder H 
32 δυνάοια H 
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σϑεὶς πραϑῆναι ἅμα γυναικὶ καὶ 
TEXVOIS καὶ τοῖς ἑαυτοῦ. ὕστερον 
δὲ (μετὰ τὸ προσκυνῆσαι) σπλαγλι- 
σϑέντος ἐπ᾿ αὐτῷ τοῦ πκυοίου ἀπο- 
λυϑεὶς καὶ πεοὶ πάσης ἀφεϑεὶς τῆς 
ὀφειλῆς: 

Καὶ ἔργον γε εἰπεῖν κατὰ τὸ 
βούλημα τοῦ ᾿]ησοῦ, τίς ἔστι» #** ὁ 
εὑρεϑεὶς σύνδουλος εἷς ὀφείλων, οὐ 
τῷ κυοίῳ ἑαυτοῦ ἀλλὰ τῷ πολλὰ 
ὀφείλοντι τάλαντα. ἑκατὸν ÖN- 
"άρια, καὶ τίνες οἵ ἰδόντες τὸν 
μὲν πνίγοντα τὸν" δὲ πνιγόμενον 
σύνδουλοι καὶ λυπηϑέντες σφό - 
ὁρα καὶ σαφῶς παραστήσαντες 
τῷ κυρίῳ ἑαυτῶν πάντα τὰ 
γενόμενα. ὡς μὲν οὖν (EU) ἀλη- 
ϑείας ἔχει τὰ πράγματα. ArToyairo- 
μαι μηδένα - δύνασϑαιν διηγήσασϑαι 
εἰ μὴ ᾿]ησοῦ, τοῦ ντοῖς ἰδίοις μαϑη- 
ταῖς κατ᾽ idiar« λύσαντος νπάντας, 
ἐπιδημήσαντος αὐτοῦ τῷ ἡγεμονικῷ 
καὶ ἀνοίγοντος τοὺς ἐν τῇ παρα- 
βολῇ ϑησαυροὺς πάντας σποτεινούς, 
ἀποκρύφους, ἀοράτους καὶ πληρο- 
φοροῦντος δι᾽ ἐναργῶν ἀποδείξεων 
ὃν βούλεται φωτίσαι τῷ φωτὶ τῆς 
γνώσεως {πάντων τῶν κατὰ τὴν 
παραβολὴν ταύτην, ἵν᾽ ἅμα 
τε παραστήσῃ τίς ὁ eis προσαχϑεὶς 
τῷ βασιλεῖ ἀνϑοώπῳ οφειλέ- 


της πολλῶν ταλάντων καὶ τὰ 
ἑξῆς, καὶ 6 ὀφείλων τούτῳ τὰ 


ya = 
ἑκατὸν δηνάρια ἄλλος εἷς καὶ τὰ 
λοιπά, 


20 Vgl. Marc. 4. 34 -- 241 Vgl. 


8 *** Diehl Kl, vgl. lat. 17 {ἐπὴν 
19 {δύνασϑαι» Klnach Diehl Koe 
25 <zartow) Dichl, 
aroav MH 


Kl 
26 ἐνεογῶν M 


vgl. lat. 31 ἀνϑρώπῳ 9 


᾿-φ 
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Matth. 18, 23 (— 35) 


Opus est ergo dicere secun- 
dum voluntatem Christi, quis est 
debitor talentorum multorum et 
quae uxor eius et qui {1111 eius et 
omnia eius, et quis est *** de- 
bitor qui ipsi debitori *** debe- 
bat, et qui conservi videntes hunc 
quidem offocantem illum autem 
offocari. 


et sicut cst quidem vere, confi- 
teor neminenı 

exponere posse nisi solum Chri- 
stum, qui »discipulis suis omnia 
secrete solvit« veniens in sensum 
eorum 

et aperiens eis parabolarum the- 
sauros obscuros, secretos, invisi- 
biles et confirmans demonstra- 
tionibus indubitabilibus [aut] eum 
uuen voluerit inluminare scien- 
tiae lumine. ut intellegat onınia 
parabolae huius. 


Kol. 2, 3 


11j12 *** Diehl Kl, vgl. gr. 
21 secrete ((1)1, Pasch secreta B 
23 parabolac Pasch 26 [aut] Kl 


Matth. 18, 23 (—35) 


εἴτε δύναται εἶναι ὁ προοαποδεὸδω - 
μένος 
»ἄγνϑοωτπος τῆς ἀμαοτίαςι 
διάβολος εἴτε μηιδέτερος: μὲν τού- 
ὅ των, ἄλλος δέ τις ἤτοι ἄνϑοωτος 
ἢ τῶν ὑπὸ τὸν ὁ1τΞΆἀβωλόν τις. ἔστι 
γὰρ τῆς σοχίις τοῦ ϑεοῦ ἔογον 
καὶ τὰ περὲ τῶν ἰδίως ποιῶν ἤτοι 
πεποιωμένω)ν κατὰ τὰς: τοιάσδε ποιό- 
10 τητας (εἴτε Er ἀοράτοις δυνάμεσιν, 
εἴτε καὶ Er τισιν" ἀνδμ)οώποις) ἀπο- 
δοῦναι προ "τευύμενα. ὁπωσποτοῦν 
ὑπὸ τοῦ ϑείου πνεύματος ἀναγεγοαμ- 
μένα. ὡς δὲ μηδέπω διαρκῆ νοῦν 
15 ἀναλαβόντες ἡμεῖς τὸν δυνάμενον 
ἀνακοαϑῆναι τῷ «Δοιστοῦ νῷ (καὶΣ 
ἕως τῶν τοσούτων χωροῦντα φϑάνει" 
καὶ μετὰ τοῦ πνεύματος »adırran 
Epevrär »καὶ τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦκς, οἷό- 
90 μεϑα, ἔτι] ἀοοίστως πεοὶ τῶν κατὰ 
τὸν" τόπον λαμβάνοντες φαντασίαν, 
ἐπί τινα Era ἀγαφέρεσϑαι πονγνΉ00ν 
δοῦλον διὰ τῆς παραβολῆς δηλού- 
μενον τὸν ἐνταῦϑα παοιστάμενον 
28 περὶ τῆς τῶν πολλῶν ταλάντων 
ὀφειλῆς. 

12. Πότε δὲ ὁ (κατὰ τὴν παοα- 
βολὴν") βασιλεὺς ἄνϑοωπος ἠϑέ- 
λησε συνᾶραι λόγον μετὰ τῶν 

80 δούλων αὐτοῦ, ἄξιον ἐπισκέψα- 
σϑαι, καὶ ἐπὶ τίρα καιρὸν χοὴ ἀνα- 
φέρειν τὰ λεγόμενα. εἰ μὲν γὰρ 
μετὰ τὴ» συντέλειαν" ἢ ἐπ᾽ αὐτὴν 
(κατὰ τὸν τῆς ποοσδοκπωμένν.: ποί- 

35 σεως καιοόν"). πῶς “dr τις σώσαι 


εἴτε καὶ ὁ 


3 Vgl. II. Thess. 2, 4 — 18Sf Vgl. 


6 τὸ»] τῶν H 5,9 ἤτοι — ποι- 
ότητα: « 16 ζκαὶΣ Koe 32 μὲν 
< H? 33 (ἄν us) Kl, vgl. lat. 


Tom. XIV, 11.12 


303 
sive auten! potest esse diabolus 


sive »homo peccati« sive et neuter 
corum, aut alius aliyquis homo 
aut aliquis> eorum qui sub dia- 
bolo sunt. est enim sapientiae dei 
hoc opus. 


12. Quando autem (secun- 
dunm parabolam) homo rex voluit 
ponere rationem, videre est dig- 
num, et ad quod tempus quac 
dicuntur referre debemus. sienim 
post consummationem aut sub 
ipsa consummatione (secundum 
tenıpus sperati iudicii), quomodo 
quis salvet quod dicitur de eo, 


I. Kor. ὃ, 10 


4/5 <homo aut aliquis> Kl nach 
Diehl Koe, vgl. gr. 6 dei y* Paschı 
<L 31 debeamus G° 32 sub 
y* 1,5 sumb 1,8 35 salvet Dielıl. 
vgl. gr. Ivet G solvet BL 
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τὰ περὶ τοῦ ὁᾳ είλοντος ExaTor δὴ - 
ranıa καὶ πνιγομένου ὑπὸ τοῦ 
συγχωοιιϑέντο: τὰ πολλὰ τάλαντα: 
εἰ δὲ ποὼ τῆς κρίσεως. πῶς dr 
ὀύναιτό τις παραστῆσαι πρὸ ἐκεΐζ")ς 
ovramdusror λόγον ὑπὸ τοῦ βασι- 
λέως ἀνϑοώπου μετὰ τῶν δού- 
λων αὐτοῦ; ἁπαξαπλῶς δὲ ZEN 
φοονεῖ" πεοὶ πάσης παοαβολῆς. ἧς 
(ἡ ἀναγέγοαπται ἡ διήγησις ὑπὸ 
Tor εὐαγγελιστῶν. ὅτι καὶ ᾿Πησοῦς 
»τοῖς ἰδίοις μαϑηταῖς ἰδίαν 
ἐπέλυε πάντας καὶ διὰ τοῦτο ἀπέ- 
zovyar οἱ τὰ εὐαγγέλια γοάφοντες 
τὴ" gugpeu τῶν παραβολῶν. 
ἐπεὶ μείζονα ἦν τὰ κατ᾽ αὐτὰς διιλού- 
μέγα τῆς τῶν γραμμάτων σχύσεως. 
καὶ ἣν γε ἑκάστη λύσις καὶ ἡ σαφ ıy- 
"εια τῶν τοιούτων παυαβολῶ»' τοι- 
αὐτὴ. ὡς μηδὲ αὐτὸν ντὸν κόσμον 
χωρεῖ" τὰ γραφόμενας. εἰς τὰς τοι- 
αὐτας παραβολὰς νβιβλίακ, γένοιτο 
ὁ᾽ ἀνευρεϑῆναι καοδίαν ἐπιτηδεία" 
καὶ διὰ τὴ" καϑαρότητα γχωροῦσα"' 


3 
AUT 


3 [A 2 , -- 
ὅ τὰ γράμματα τῆς σαφὶρ'είας τῶι 


παραβολῶν. ὥστε Er αὐτῇ γοαφῆραι 
7 -- - 2 45 5 - 
yrreduutı ϑεοῦ ζῶντοξζκα, ἀλλ᾽ ἐρεῖ τι: 
δ, ᾽ >) “- δ 7m x 
ὅτι μήποτε ἀσεβοῦμεν οἱ ϑέλοντες (διὰ 
τὸ ἀπόοοητόν τι" καὶ μὐστικονὴ TO! 
ὑπεράνω γοαμμάτων εἶναι δηλωτικὰ 
ταῦτα Hal) πειρώμενοι ταῦτα σα- 
ᾳἸ) "σαι. κἂγ' δοκῇ zud’ ὑπόϑεσιν. ὅτι 
ἔγνωμεν ἐπιμελῶς αὐτῶν τὸ βούλημα. 


1? Marc. +4 34 


10 ὑπὸ] πεοὶ ΔΙ 
Ιδ»ε ΚΙ τε MH 
Koe ὧν εὑρεϑῆναι MH 


11 ὅτι ΙΧ] εἰ MH 
23 ἀνευρεϑ ἤναι 

31 “καὶ 
ΚΙ nach Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


— 23088 Vel. Jol. 21, 25 


Matth. 18, 23 (—35) 


qui denarios centum debebat et 
offocabatur ab eo, qui multorun 
talentorum venjianı fuerat conse- 
eutus ? si auten ante iudicmun, 
quis potest ostendere ante 
illud, positam rationem ab ho- 
mine rege cum serris suis? 


— 2 Ve. IH. 


Nor. 3. 3 


> qui ἃ 2 Ὁ ante illud 


Diehl Koe. vgl. gr. 


Matth. 18,23 ( -35) 
λεκτέον δὲ καὶ ποὸς τοῦτο ὅτι οἱ 
μὲν ἀκριβῶς εἰληφότες αὐτὰ γοεῖν 
οἴδασι τὸ πρακτέον αὐτοῖς, ἡμεῖς δὲ 
οἱ ὁμολογοῦντες ἀπολείπεσθαι τοῦ 
δυνηϑῆναι Eri τὸ βάϑος φϑάσαι τῶν 
δηλουμένων ἐν τούτοις, εἰ καί τινα 
Bouzvreoar περοίύριαν ἐπὶ ποσὸν 
λαμβάνοιιεν τῶν "κατὰ τὸν τύπον, 
φήσομιεν ὅτι τινὰ μὲν ὧν ἐκ πολλῆς 
10 βασάνου καὶ ζητήσεως εὑρίσκειν 
δοποῦμεν, εἴτε χάριτι ϑεοῦ εἴτε δυνά- 
nei τοῦ Er ἡμῖν γοῦ, οὐ τολμῶμεν 
ἐμςπιστεῦσαι γράμμασι. τινὰ δὲ γυμ - 
γασίας ἡμετέρας καὶ τῆς τῶν ἔντευξο- 
15 μένων χάριν ἐπὶ ποσὸν ἐκτιϑέμεϑα. 
᾿Αλλὰ ταῦτα μιὲν ἀπολελογήσϑω 
διὰ τὸ τῆς | πωραβολῆς βάϑος " πρὸς 
δὲ τὸ πότε ἠϑέλησεν ὃ τῆς παρα- 
βολῆς βασιλεὺς ἄνϑοωπος συνᾶραι 
20 λόγον μετὰ τῶν δούλων αὐτοῦ, 
φήσομιεν ὅτι ἔοικεν περὶ τὸν κεκῆ- 
Pvyusrov τῆς κρίσεως καιρὸν τὸ 
τοιοῦτο γίνεσϑαι. παριστᾶσι δὲ 
τοῦτο μία μὲν πρὸς τοῖς τελευταίοις 
25 τοῦ προκειμένου εὐαγγελίου παρα- 
βολή, μίί δὲ ἔκ τοῦ κατὰ 
Aovzär. καὶ ἵνα μὴ αὐτὴν ἐκτιϑέ- 
pero τὴν λέξιν μηκύνωμεν τὸν 
λόγον, 
80 δυναμένου τοῦ βουλομένου ἀπ᾽ αὐτῆς 
τῆς γοαφῆς λαβεῖν, 
φήσομεν ὅτι ἡ μὲν κατὰ Δίατϑαῖον 


ζι 


131 Vgl. Orig. tom. ἈΝΤΙ, 24 


Tom. XIV, 12 
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dicemus igitur, quoniam videtur 
de temporibus iudicii praedictis 
hoc fore. probatio autem huius 
est una quidem parabola istius 
ipsius evangelii posita in extremo, 
altera autem secundum Lucam. 
sed ne exXponentes eam prolon- 
gemus sermonem. 


breviter dicemus quonianı para- 


in Joh. (IV, 467, 22£): γινάσωμεν Ta 


“ x x [4 - - "5 ω [4 ” 
AUTA τον TOTOV, KOLMVOUVTOS τοῦ EVTEUSOLEVOU ATI. 


1 οἵ] εἰ Η 5 φϑάσαι unleser- 
lich n ΔΙ <H + Boayvreoav Koe, 
vgl. IV, 220, 35 παχυτέρων MH 
I φήσωμεν ... πολλῶν HA, corr. Ης 
11 ἐντευξομένω. φ(ὠφελείαλ KKoe 


16 ἀπολελογΐίσϑω M 206 δὲ - καὶ Η 


Origenes X 


21. 32 dicemus ΚΙ, vgl. gr. di- 
cimus x 21 lat. las zeoi τῶν 


κεκηουγμένων . . . καιρῶν Ὁ 


10 


15 


W 
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A 3 - eo e 
παοαβολή ἔστι δηλοῦσα ὅτι »ὡς 
ἄνϑοωπος ἀποδηιιῶν ἐκάλεσε τοὺς 
be) ’ ,. \ ’ ’ α 
ἰδίους δούλους καὶ παρέδωκεν αὐτοῖς 
τὰ ὑπάοχοντα αὐτοῦκ, καὶ Tui EV 

’ \ \ [4 \ \ a [4 
πέντε, τιν δὲ δύο, τινὶ δὲ ἕν τά- 
λαντον. 


εἶτ᾽ ἐκεῖνοι πεποιήκασι περὶ τὰ 
ἐγκεχειρισμένα, 

καὶ νμετὰ πολὺν χοόνον ἔρχεται 
ὁ κύοιος τῶν δούλων ἔκεώνωνκ καὶ 
αὐταῖς λέξεσι γέγραπται ὅτι νκαὶ 
ovraloeı μετ᾽ αὐτῶν λόγονκ. {τήοη- 
σον οὖν ὃ λέγει: »zal συναίοει μετ᾽ 
αὐτῶν λόγονιΣ καὶ σύγκροινον τῷ 
καὶ ἀοξαμένου δὲ αὐτοῦ συν- 
ualoeır, καὶ ὅρα ὅτι ἀποδημίαν 
μὲν ἐκάλεσε τοῦ οἰκοδεσπότου τὸν 
χοόνον καϑ' ὃν νξνδημοῦντες ἐν 
τῷ σώματι ἐχδημοῦμεν ἀπὸ τοῦ 
zuoiov, ἐπιδημίαν δὲ αὐτοῦ, ὅτε 
»μετὰ πολὺν χοόνον ἔρχεται ὃ κύριος 
τῶν δούλων ἐπείνωγκα, τὸν ἐπὶ συντε- 
λείᾳ ἐν τῇ κοίσει καιρόν" 


μετὰ γὰρ γοόγον πολὺν ν»ἔρχεται ὁ 
κύοιος τῶν δούλων ἐκείνων καὶ 
συναίοει μετ᾽ αὐτῶν λόγονκ καὶ τὰ 
ἑξῆς γίνεται. 


“ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (—35) 


bola quidem secundum Matthae- 
um <demonstrat, quoniam) 
»homo quidam peregre profectus 
vocavit servos suos et tradidit 
eis substantiam suam«, et alii 
quidem quinque, alii autem duo, 
alii autem talentum unum. 


et »post multum tempus reversus 
est dominus servorum eorum«. 
et his ipsis sermonibus scriptum 
est quoniam »posuit rationem cum 
eis«. considera ergo quod ait: »et 
posuit rationem cum eis«, et con- 
fer cum isto quod dictum est: 
incıpiente autem eo ponere rati- 
onem, et vide quoniam peregrina- 
tionen quidem patrisfamilias ap- 
pellavit tempus, secundum qnod 
»donec sumus in corpore, pere- 
grinamur & deo«, adventum <au- 
tem) eius, quando »post multum 
tempus venit dominus servorum 
eorun, tempus esse iudicii cum 
venerit in consummatione. 


1 Matth. 25, 14-15 — 10. 12f Matth. 25, 19 — 19 II. Kor. 5,6 — 


22 Matth. 25, 19 


S εἶτα ΔΙ | ἐκείνη Ἡ 
θρησον--- λόγον») Kl, vgl. lat. 
< Ma 


13 «τή- 


19 ἐν 


2 <demonstrat, quoniam) ΚΙ, 
vgl. gr. 
misit unum talentum R ας 


“ talentum unum] com- 
1d cum 
18 vide Kl, vgl. gr. 

22 <autem)> Koe, vgl. gr. 
25 esse] Übergang in den acc. c. inf. 
Diehl 


eis rationem G 
vides x 


26 consummationem L 
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Matth. 18,23 (—35) 


ἢ δὲ κατὰ .lovzär σαφέστερον 
παοίστησι" ὅτι εὐγενὴς ἀγϑοωτπος 
ποορευϑεὶς νεἰς χώοαν μακοὰν λαβεῖν 
ἑαυτῷ βασιλείαν καὶ ὑποστρέψαις, 
πορευόμενος ἐκάλεσε δέκα δού- 
λους καὶ νἔδωκεν αὐτοῖς δέκα μνᾶς, 
zul εἶπεν αὐτοῖς " πραγματεύσασϑε 
ἐν © ἔοχομαικ. οὗτος δὲ ὁ εὐγενὴς 
ἄνϑοωπος, μισούμενος ὑπὸ τῶν ἰδίων 
πολιτῶν ἀποστειλάντων νποεσβείαν 
ὀπίσω αὐτοῦκς,. οὐ ϑελόντων αὐτὸν 
βασιλεῦσαι ἐπ᾽ αὐτούς, ἐπανῆλϑε 
λαβὼν »ντὴν βασιλείαν καὶ εἶπεν 
φωνηϑῆναι αὐτῷ τοὺς δούλους οἷς 
δεδώκει τὸ ἀογύριον, ἵνα γνῷ τί 
διεποαγματεύσαντοι. 

ἰδὼν δὲ ἃ πεποιήκασι, τῷ μὲν τὴν 
urav δέκα μιᾶς ποιήσαντι ἔπαινον 
ἀποδοὺς διὰ τοῦ nedye, ἀγαϑὲ δοῦλε, 
ὅτι ἐν ἐλαχίστῳ πιστὸς ἐγένους, 
δίδωσιν αὐτῷ ἐξουσίαν δέκα πό- 
λεὼν τῶν ὑπὸ τὴν βασιλείαν αὐτοῦ. 
καὶ ἄλλῳ «ςτῷν τὴν μνᾶν πενταπλα- 
σιάσαντι τὸν μὲν ἔπαινον ὃν ἐπὶ | τοῦ 
πρώτου ἔταξεν οὐκ ἀποδέδωκεν οὐδὲ 
τὸ ὄνομα τῆς ἐξουσίας ὡς ἐπὶ τοῦ 
ποοτέρου ὡρίσατο. εἶπε δὲ αὐτῷ" 
γκαὶ σὺ γίνου ἐπάνω πέντε πόλεωγι. 
τῷ δὲ τὴν μνᾶν ἀποδήσαντι ἐν 
σουδαοίῳ εἶπεν" νἐκ τοῦ στόματός 
σου κοινῶ σε, πονηρὲ δοῦλες, ν»καὶ 


3 Luc. 19, 12 


6 Luc. 19, 13 
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secundun Lucam autem clarıus 
manifestat, quoniam »homo qui- 
dam nobilis profectus est in regio- 
nem longinquam accipere sibi 
regnum et reverti«. proficiscens 
autem vocavit decem servos suos 
et -dedit illis decem mnas et dixit 
eis: negotiamini donec venior. iste 
autemn nobilis vir, qui odiebatur 
a civibus suis, qui miserant »le- 
gationen post eum« nolentes cum 
regnare super se, reversus est 
»regno accepto et vocar/i iuss, it 
servos quibus dederat pecuniaın, 
ut videret quae esset negotiatio 
eorumi«. 


— 12 Vgl. 


If Vgl. Luc. 19, 14 


Luc. 19, 14-15 — 17 Vgl. Luc. 19, 16 — 19 Luce. 19, 17 — 231 Vgl. Luc. 19, 


222, 


18—19 — 28 Vgl. Lue. 19, 19 — 30f Luc. 19, 22. 24 


> δούλους + suos lat. 11 αὐτὸν] 
αὐτῶν Ma 13 εἶπεν Kl, vgl. lat. 
εἰπὼν MH 20 πι- 


στῶς HA 


17 ποιήκασι H% 
23 {τῶν Diehl 


δ᾽ donec] dum L 13 vocar<i 


iussyit Diehl vocavit x 


20* 
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τοῖς παορεστῶσιν εἶπεν" ἄρατε ἀπ᾽ 

αὐτοῦ τὴν wär καὶ δότε τῷ τὰς 

δέκα μι'ῆᾶῖς ἔγοντικ. 

τίς οὖν καὶ ἐπὶ ταύτης τῆς παρα- 

βολῆς οὐ φήσει ὅτι 6 μὲν εὐγενὴς 

ἄνϑρωπος πορευϑεὶς νεἰς χώρα" 
μακρὰν λαβεῖν ἑαυτῷ βασιλείαν καὶ 
ὑποστρέψαικς ὃ Anıorog ἔστι" οἱονεὶ 
ἀποδημῶν ἐπὶ τῷ λαβεῖν τὴν βασι- 

10 λείαν καὶ τοῦ κόσμου καὶ τῶν ἐν 
αὐτῷ, ol δὲ τὰς δέκα λαβόντες μνᾶς 
οἱ ἐγκεχειοισμένοι εἰσὶ διοικεῖν λό- 
γον ὃν ἐπιστεύϑησαν, οἱ δὲ πολῖται 
αὐτοῦ (ἐμπολιτευσαμένου {τούτῳν 

15 τῷ κόσμῳ κατὰ τὸ ἐνηνϑρωτςτηπέναι), 
οἱ μὴ ϑελήσαντες αὐτὸν βασιλεῦσαι, 
τάχα μὲν ὁ ἀπιστήσας αὐτῷ ᾿Ισραήλ 
ἐστι, τάχα δὲ καὶ τὰ ἀπιστήσαντα 
αὐτῷ ἔϑνη; 

20 18, Πλὴν ταῦτά μοι εἴρηται 
διὰ τὸ τὴν ἐπάνοδον αὐτοῦ ἀναφέρειν 
ἐλϑόντος μετὰ τῆς βασιλείας ἐπὶ 
τὴν συντέλειαν, ὅτε νεἶπε φωνὴ- 
ϑῆναι αὐτῷ τοὺς δούλους οἷς [ἐ]δε - 

25 δώκει τὸ ἀογύριον, ἵνα γνῷ τί 
διεπραγματεύσαντοκς, παὶ διὰ τὸ 
ἐξ τούτου βούλεσθαι ἀποδεικνύναι 
καὶ τῆς πεοὶ τῶν ταλάντων παρα- 
βολῆς, ὅτι καὶ Toy ὅστις ἠϑέ- 

30 Ance συνᾶραι λόγον μετὰ τῶν 
δούλων αὐτοῦ ἀγαφέρεται ἐπὶ 
τὴν συντέλειαν, ὅτε ἤδη βασιλεύς 
ἐστιν ἀπολαμβάνων τὴν βασιλείαν, 
δ ἣν (καϑ' ἑτέραν παραβολὴν) 


σι 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 185, 23 (— 35) 


quis ergo non dicat, quoniam 
nobilis ille homo, qui abierat »in 
regionem longingquam accipere 
sibi regnum et reverti«, Christus 
est qui abiüt accipere regnum 
et mundi et omnium quae in eo 
sunt, qui autem decem acce- 
perant mnas, sunt quibus dispen- 
satio verbi credita est, cives autem 
eius (secundum quod natus fuerat 
in hoc mundo et susceperat hu- 
manam naturam) qui noluerunt 
eum regnare, Judaei sunt qui ei 


credere noluerunt et ceterl iIn- 
fideles ? 


13. Haec retulimus 


ex eis volentes ostendere, 


quoniam et hoc quod dieit: gut 
voluit ponere rationem cum servis 
suis ad tempus consummationis 
refertur, quando etiam rex est 
regno accepto: 


δῖ Vgl. Luc. 19, 12 — 23 Luc. 19, 15 


10 tar] omnium quae lat. 14 Eu- 
<roitoy Diehl 
24 [ἐ]δεδώκει Kl, vgl. 
29 (τὸ Koe 


πολιτευσαμένω ἨΔ | 
IKoe, vgl. lat. 
S.307,15 98 καὶ < Ma 


4 dicet Koe 7 reverti] redire B 
8. abiit] oiorei scheint übergangen. 
wie δ. 310, 1] 9 co] eis GL 


83 1. [etjiam? Kl, vgl. gr. 


4 
Ὺυ 
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Matth. 18,23 (—35) 


3 [4 4 ’ Α « .- 
‚ETOOEVIN εἰς χώραν μακοὰν λαβεῖν 
ἑαυτῷ βασιλείαν καὶ ὑποστοέψαι.. 
ὑποστοέψας οὖν" καὶ λαβὼν ντὴν 
βασιλείανκ ἡ ϑέλησε συνᾶοαι }ό- 
vor μετὰ τῶν δούλων αὐτοῦ. 
καὶ ἀοξαμένου αὐτοῦ συναί- 
οειν, προσηνέχϑῃ εἷς ὀφειλέ- 
τὴς: πολλῶν ταλάντων" ποοση- 
’ \ e I EL Zu ὁ \ “ 9 “ 
γ»έχϑη δὲ ὡς βασιλεῖ ὑπὸ τῶν αὐτοῦ 
τεταγμένων λειτουογῶν. οἶμαι ἀγγέ- 
λων. 

N ’ μὲ ’ 4 “- 6 \ x 
καὶ τάχα εἷς τίς ἐστιν τῶν ὑπὸ τὴν 
βασιλείαν ἐγχειοισϑείς τινα 
οἰκονομίαν μεγάλ))' καὶ μὴ καλῶς 


3 \ [4 yanaı 
αὐτὴν διοικήσας, ἀλλὰ διασκοο- 
πίσας τὰ ἐγχειοισϑέντα, ὡς ὀφει- 


λέτην αὐτὸν γενέσϑαι πολλῶν τα - 
λάντων ὧν ἀπολώλεκεν. οὗτος δὴ 
τάχα μὴ ἔχων ἀποδοῦναι, κελεύε - 
ται ὑπὸ τοῦ βασιλέως πραϑῆναι 
ἅμα τῇ γυναικί, ἀφ᾽ ἧς γέγονε 
κοινωνὸς αὐτῇ TATIO τινῶν τέκνων. 
ἔογον δὲ οὐ | τὸ τυχόν ἐστι» ἰδεῖν ἐν 
ἸΟητοῖς πατέρα καὶ μητέοα καὶ 
τέκνα. 

ὡς μὲν οὖν 005 τὸ ἀληϑές. ϑεὸς 
ἂν εἰδείη τοῦτο τὸ ἔογον ὃ βούλεται" 
καὶ ἡμῶν" δέ, εἴτε αὐτὸς δέδωκεν εἴτε 
μή, 6 δυνάμενος κριγέτω. πλὴν 
τοιαῦτα κατὰ τὸν τόπον ὑπολαμ- 
βάνομεν ὅτι. 

ὥσπεο ᾿ΙΪεοουσαλὴμ μήτηρ ἐστὶ Παύ- 
λου καὶ τῶν παραπλησίων αὐτῷ ἡ 
ἄνω, οὕτως εἴη ἂν ἑτέοων μήτηρ, 


1 Luc. 19, 12 — 32 Vgl. Gal. 4, 


1 προσηνέχϑη + ei lat. ὃ πο- 
λῶν Ἡ 13 ἐστὶ M 16 τὰ] omnin 


lat. 23 δὲ οὐδὲ ΔΙ 


Tom. XIV, 12.13 
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quo accepto voluit ponere rationem 
cum servis suis, et incipiente eo P0- 
nere oblatus est οἱ unus debitor ta- 
lentorum multorum, oblatus est 
auten quasi regi & suis ministris, 
videlicet angelis. 


et forsitan unus est iste, 


cuj commissa fuit quaedam villi- 
catio magna, et (qui quia non 
bene villicavit sed dispersit om- 
nia sibi commissa, quasi factus 
debitor est talentorum multorum. 
hic non habens unde redderet 
jiubetur venundarı a rege cum 
uXore, eui communicans faetus 
est pater quorundam natorum. 


opus est autem non mediocre 633 


videre in intellegibilibus patrem 
et matrem et filios. 


sicut enim Hierusalem quae sur- 
sum est, mater est Pauli et om- 
niıum similium ei, sic mater est 


26 


15 <qui) Diehl, vgl. gr. 1Sest 
RGB<G2L 22 quorundam y* 
multorum L 51 videre o (in notis) 
viderix |in<R 33mater esty*<L 
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ἀνάλογον “Ιεοουσαλὴμ μητοί. φέρ᾽ 
εἰπεῖν Σοήνη τῆς Αἰγύπτου ἢ (λ}]έμ- 
φις. ἑτέρων δὲ Τύρος» καὶ Σιδὼν 
ἢ ὅσαι ὠνομάσϑησαν Er ταῖς γραφαῖς 
πόλεις. 


δι 


εἶϑ᾽ ὥσπερ “]ερουσαλὴμ νύμφη ἐστὶ 
κεκοσμημένη »ντῷ ἀνδοὶ αὐτῆς« Χοι- 
στῷ. οὕτως εἶεν ἂν ἐκεῖναι αἱ μητέρες 


10 δυνάμεών τινων τῶν πεκληρω- 
μένω" αὐτὰς οἱονεὶ γυναῖκες ἢ 


νύμφαι. καὶ ὥσπερ ἐστί τινα τέκνα 
τῆς “ΪΙεοουσαλὴμ ὡς μητρὸς καὶ 
Δροιστοῦ ὡς πατρός, οὕτως εἴη ἄν 
15 τινα τέκνα Σοήνης ἢ Μέμφεως ἢ 
Τύρου ἢ Σιδῶνος καὶ τῶν ἐἔπιτε- 
ταγμένων αὐταῖς ἀοχόντω" (ὼς 
πατέρων). 
τάχα οὖν καὶ οὗτος ὁ εἷς προσαγ- 
20 ϑεὶς ἀνϑρώπῳ βασιλεῖ 
ὀφειλέτης πολλῶν ταλάντων 
ἔχει (ὡς ἀποδεδώκαμεν) γυναῖκα 
καὶ τέκνα, ἅτινα πρότερον EV 
ἐκέλευσε πραϑῆναι ὃ βασιλεύς. 
25 πραϑῆναι δὲ καὶ πάντα ἃ 
εἶχεν, ὕστερον δὲ σπλαγχνισϑεὶς 
ἀπέλυσεν αὐτὸν καὶ πᾶσαν τὴν 
ὀφειλὴν ἀφῆκεν αὐτῷ. οὐκ 
ἀγνοῶν τὸ μέλλον, ἀλλ᾽ ἵνα ἡμεῖς 
80 μάϑωμεν τὸ γεγενημένον, 
οὕτως ἀναγέγραπται πεποιηκέναι. 
ἕκαστος οὖν τῶν ἐχόντων (ὡς ἀπο- 


6 Vgl. Orig. hom. XI, 4 in Num. 


πἴ Vgl. Apoe. 21,2 
1 φέρε M 9. <Meugıs— Τύρος. 


Kl, vgl. lat. 15 ἡ} Kl, vgl. lat. 


καὶ MH 1: (ὡς πατέρων» Kl Koe, 
vgl. lat. 20 ἀνϑρώπῳ Koe, vgl. lat. 
τῶ MH 
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Matth. 18, 23 (—35) 


quorundam quidem Soene Aegypti 
vel Memphis, aliorum autem 
Tyrus et Sidon et eeterae civi- 
tates, quae nominatae sunt in 
scripturis 

gentium impiarum. 

et sicut Hierusalem sponsa est 
ornata ὙΠῸ suo« Christo, sic et 
ıllae matres virtutum quarundam 
possidentium eas eoniuges sunt 
vel sponsae. et sieut sunt quidam 
filii Hierusalem quasi matris et 
Christi quasi patris, sic sunt qui- 
dam filii Soenes vel Memphidis 
vel Tvri vel Sidonis et praeposi- 
torum eis prineipum quasi pa- 
trum. 


et forsitan et iste 
oblatus est hominı regt, 


unus, qui 


habet uxorem et filios, quos pri- 
mum quidem 2ussit Tex venundari, 


postea autem muisertus dimisit 
<eum et dimisit> ei omne debitum 
eius, non ignorans futura, sed ut 
nos discamus quod aetum est. 


unusquisque ergo habentium (se- 


(VII, 83, 28): rex gentis impiae — 


ΑΙ, 
14 soenes Kl soaenae G syene (B)L | 
memphidis 0 memphitis (G) L mem- 
fisB 27 ceum et dimisit) Diehl, vgl. 
gr. 32 habentium G? BL habens αὶ ας 


9 virtutum]  virorum 


[abe | 


10 


15 


20 


25 
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Matth. 18,23 (—35) 
δεδώκαμιεν) γυναῖκα 


καὶ Terra, λόγον ἀποδώσει. yriza ἂν 
ἔλϑῃ ὁβασιλεὺς συνᾶοαι λόγον. λα- 
Bor ντὴν βασιλείανκ καὶ ὑποστοέψας " 


καὶ ἔκαστος αὐτῶν ἔχει. ὡς ἄοχων 
turös (ἢν Σοήνης ἢ δέμφεως ἢ Τύρου 
7 Σιδῶνος ἤ τινος παραπλησίου, 
καὶ τοὺς ὀςειλέτας. 


Οὗτος οὖν. ἀπολυϑεὶς καὶ συγ- 
χωρηϑεὶς πᾶσαν τὴν ὀφειλήν. 
ἐξελϑὼν ἀπὸ τοῦ βασιλέως εὗρεν 
ἕνα τῶν συνδούλων αὐτοῦ 
καὶ τὰ ἑξῆς. 


καὶ διὰ τοῦτο (οἶμαι) ἔπνιγεν, 
> ’ CH 2eE \ > Α α- 
ἐπείπερ ἣν ἐξελθὼν ἀπὸ τοῦ βα- 
af 5 a x Α > e Α 
σιλέως: οὐκ ἂν γὰρ μὴ ἐξελϑὼν 
ἔπνιγε τὸν" σύνδουλον αὐτοῦ. εἶτα 
παρατήρει τὴν ἀκρίβειαν τῆς γρα- 
φῆς. ὅπως 
ὁ μὲν 


πεσὼν προσεκύνει, 


πεσὼν οὐ προσεκύνει ἀλλὰ παρ - 
εκάλει. | 


27ft Vgl. Luc. 19, 15 


3 ἡνείκα ἨΔ δ8 καὶ (<yao) Koe, 
vgl. lat. 9 (ἢ) Kl, vgl. lat. 
13 οὖν + <6>? Kl, vgl. lat. 20 ἦν 
«ΗΔ 30-32 ὁ-- προσεκύνει <H 


Ton. XIV, 13 


all 


cundum quod diximus) uxorem 
vel sponsam 

aut filios daturus est rationem, 
eun venerit rex ponere rationem, 


etsi in initio ponendae rationis 
oblatus est. 

unusquisque enim eorum habet 
et debitores, quasi princeps alı- 
cuius vel Soenes vel Memphidis 
vel Tyri vel Sidonis vel alieutus 
huiusmodi. 

Iste ergo qui dimissus est et 
indulgentiam consecutus exiens ὃν 
rege invenit unum de conservis 
suis qui debebat οἱ denarios cen- 
tum, et offocabat eum dicens: redde 
δὲ quid debes. 
ideo (arbitror) offocabat eum, quo- 
niam ἃ rege exierat, nec enim 
offocaret conservum suum si non 
exisset a rege. adhuc eonsidera 
subtilitatem seripturae, quoniani 


servus quidem talentorum mul- 
torum debitor 

procıdens adoravit 

regen quasi regem, qui acceperat 
regnum et venerat ad rationem 
ponendam, qui autem centum 
debebat denarios 

procidens non adoravit, sed roga- 
vit conservum dicens: patientiam 


3 aut] vel B 10 Soenes Kl 
(vgl. 63) syenis (y) L | Memphidis 
o memfis y memphitis L 13 qui 
y*r<L 19 <et>) ideo? RK], vgl. gr. 
21 sınon] nisi L 31 cenarios debe- 
bat L 
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καὶ ὃ μὲν βασιλεὺς σπιλαγχνισϑεὶς 
ἀπέλυσεν αὐτὸν καὶ πᾶσαν τὴν 
ὀφειλὴν ἀφῆκεν αὐτῷ, ὁ δὲ 
δοῦλος οὐδὲ ἐλεῆσαι ἠϑέλησε τὸν 
σύνδουλον αὐτοῦ. κἀκεῖνος μὲν 
(zul) ποὸ τῆς ἀφέσεως 


or 


10 ἐκέλευσεν αὐτὸν πραϑῆναι zul 
τὰ αὐτοῦ, 


ὁ δὲ συγχωρηϑεὶς ἔβαλεν αὐτὸν 
€ 


9 x 7 
is τὴν φυλακῆν. 


20 


25 
καὶ ποόσχες ὅτι οἱ σύνδουλοι οὐ 
διέβαλον ἢ εἰοήκασιν ἀλλὰ διε- 
σάφησαν, 
καὶ 

30 ὅτι 


τὸ πονηοὲ οὐκ εἶπε κατ᾽ ἀοχὰς 
πεοὶ τῶν χοημάτων, 


35 ἀλλ᾽ ἐτήρησεν 
ὕστεοον πεοὶ τοῦ συνδούλου. 


7 {καὶΣ ΚΙ, vgl. lat. 13 συγ- 
χωρηϑεὶς (ἐξελθὼν 1 Koe, vgl. lat. 
96f καὶ-- διεσάφησαν bis ser. H 
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Matth. 18,23 (— 35) 


habe in me, et ommia reddam tibi. 
et rex quidem misertus dimisit 
eum cum debito universo, iste 
autem nec misererv voluit suo 
conservo. et ille quidem et prius- 
quam dimitteret, 


non misit in carcerem debitorem 
talentorum multorum, sed 

vussıt eum vrenundarı et uxorem 
et fılios eius et reddi debitunn, 
iste autem vadens ım carcerem 
misit conservum, 

donec redderet quod debebat. sunt 
autem et conservı quidam eius, 
qui indulgentiam est consecutus 
talentorum multorum; qui videntes 
quae facta sunt & servo inmiseri- 
corde, habentes videlicet miseri- 
cordiam similem regis, σον ἐγ δίας 
sunt valde super eum qui cenium 
debebat denarios et in carcerem 
fuerat missus, et volentes iuvare 
missum ?n carcerem enarraveruni 
domino quae fuerant acta. 

et vide quia non est scriptum: 
detraxerunt vel dixerunt, sed: 
enarraverunt. 

et lunc vocans eum dominus eius 
dizit ei, quod non dixerat prius; 
sicut enim pius et misericors rex 
non dixit in primis sibi oblato 
quasi debitori talentorum mul- 
torum: serve neguam vel male; hoc 
enim reservavit, ut non de pe- 
cunis, sed de conservo ın car- 
cerem misso cliceret. 


12 1. <eyvadens? Kl, vgl. gr. 
15 facta] peccata G 32 sibi GB 
sibiei GL 34 νοὶ] ΚΙ, vgl. gr. etx 


ζι 


10 


15 


to 
Qu 
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Matth. 1S, 23 ( -35) 


ἴδε δὲ καὶ τὸ μέτοιον τοῦ βασιλέως" 


οὖκ εἶπε" 
προσεκύνησάς MOL. 


ἀλλά: παρεκάλεσάς με 


καὶ οὐκέτι (EHE λευσεν αὐτὸν 
ποαϑῆναι καὶ τὰ αὐτοῦ, ἀλλ 
παρέδωκε τοῖς βασανισταῖς 
(ὡς πεισόμενον. 

τὸ χεῖρον 

διὰ τὴν πονηοίαν. 


’ 53.ϑΑᾳ nn T = 2 > JE | - 
τίνες δ᾽ ἂν εἶεν οὗτοι ἢ οἱ ἐπὶ τῶν 
κολάσεων τεταγμένοι; 
ἅμα δὲ ποόσχες διὰ τοὺς ἀπὸ τῶν 
αἱρέσεων χοωμένους τῇ παοαβολῇ 
ὅτι, εἴπερ κατηγοοοῦσι τοῦ δημιοῦο - 
γοῦ ὡς ὀογίλου διὰ τὰ ἐμφαίνοντα 
ὀογὴν ϑεοῦ ῥήματα, ἐχοῆν αὐτοὺς 
καὶ τοῦ βασιλέως τούτου κατῆγο - 
ρεῖν, ἐπείπεο ὀογισϑεὶς παοέ- 
δωκε τὸν ὀφειλέτην τοῖς βασα- 
νισταῖς. ἔτι δὲ λεκτέον τοῖ: μὴ 

[4 ’ἤὕ 7 > Α 
βουλομένοις παραδίδοσϑαί τινα ἀπὸ 
τοῦ ᾿]ησοῦ τοῖς βασανισταῖς 

[ἡ [4 ς΄ » 3 = , 
ὅτι διηγήσασϑε ἡμῖν, ὦ οὗτοι, τίς 


13 ἀλλ᾽ ἐπαοεκάλεσας M 16 (ἐκέ- 
λεῦυσεν» Kl, vgl. lat. 19 (φώς zeı- 
oöuevovy Diehl, vgl. lat. 


Tom. XIV, 13 
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tune autem et inproperavit ei 
de indulgentia debitorum donata 
propter petitionem. 

vide autem et humilitatem regis, 
quoniam aliud quiden fecit debi- 
tor talentorum multorum. aliud au- 
tem nominat rex. debitor enim ille 
procidensadorariteum.dicens,domi- 
nus auten clus et rex vocans eum 
non dixit: 

omne debitum dimisi tibi, quoniam 
adorasti me. 

sed: yuoniam rogastı me. 

et iratus tradidit eum torloribus, 
donec redderet debitum. 

et am non zussit eum venundari 
et uxorem eius et filios eius, 


quia peius eum oportuerat pati 
propter malıtiam 

suam traditum Zorloribus, donec 
redderel omne debitum tortus ab eis. 
qui autem sunt isti tortores, qui 
constituti sunt super poenas ἢ 


S dicens < B "41, 


qui?? Kl, vgl. gr. 


<quam) 
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ὁ βασιλεὺς ὁ παραδιδοὺς τὸν orm- 
ρὸν δοῦλον τοῖς βασανισταῖς; 
σιροσεχέτωσα" δὲ καὶ τῷ οὕτως 
οὖν ποιήσει καὶ ὑμῖν ὃ πατήρ 
δμου ὁ οὐράνιος. τοῖς αὐτοῖς δὲ 
ἔτι μᾶλλον λεχϑεί)] ἂν τὰ & τῇ 
τῶν" δέκα μνῶν παραβολῇ ὅτι ὃ 
τοῦ ἀγαϑοῦ ϑεοῦ υἱὸς εἶπε" "πλὴν 
τοὺς ἐχϑρούς μου ἐκείνους τοὺς μὴ 
ϑελήσαντάς με καὶ τὰ ἑξῆς. τὸ 
συμπέρασμα μέντοι τῆς παρα- 
βολῆς καὶ τοῖς ἁπλουστέροις douo- 
ζει" πάντες γὰρ ἅμα διδασκόμεϑα 
σπείσεσϑαι, ol ἄφεσιν" ἁμαρτημάτων 
15 εἰληφότες καὶ μὴ συγχωροῦντες τοῖς 
ἀδελφοῖς, τὰ τοῦ συγχωρηϑέντος καὶ 
μὴ συγχωρήσαντος τῷ ζσυν») δούλῳ. 

14, Καὶ ἐγένετο ὅτε ἐτέ- 

λεσεν ὁ ᾿Ϊησοῦς τοὺς λόγους 
90 τούτους (19, 1[—2)). 

Ὃ ἕκαστον" τῶν προκειμένων 
προβλημάτων Erte)@s διεξιών, ὡς 
μηδὲν αὐτῶν ἐνδεὲς καταλισεῖν, οὗτος 
τελεῖ τοὺς ἑαυτοῦ λόγους. ϑαοσα- 

25 Jewregor | δ᾽ αὖ τις ἀποφανεῖται 
περὶ τούτου προσέχων ἐπιμελέστερον 
πάσῃ ἀναγνώσει παλαιᾶς καὶ καινῆς 
διαϑήκης. ἐὰν yao ἐπὶ μηδενὸς ἢ 
τεταγμένον τὸ ETELEGE τοὺς 

80 λόγους τούτους. ἢ Alwocws 
ἤ τινος τῶν προφητῶν, ἀλλ᾿ ἢ 
μόνου τοῦ ᾿Ϊησοῦ, τότε τολμήσας 
ἄν τις εἴποι ὅτι μόνος ἐτέλεσε τοὺς 
λόγους ὁ ᾿]ησοῦς, ὃ ἐλϑὼν τέλος 

85 ἐπιϑεῖναι τοῖς πράγμασι καὶ πλη- 
ρῶσαι τὸ ἐγδεὲς τοῦ νόμου διὰ τοῦ 


— 


18 


8 Luc. 19, 27 


-- 
- 


1: συν) δούλῳ Kl 25 αὖ Kl 
ar MH 80 uwüceos ΜῊ 88 μόνος 
Hu μόνους; MH 86 ἐπιϑῆναι Ἡ 
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Matth. 19,1 (-- 3) Tom. XIV, 13.14 315 


»E0O0EDI, τοῖς ἀρχαίοις« καὶ τὰ ἑξῆς" 
καὶ πάλιν: οἵνα πληουδϑῇ τὰ Elor- 
μένα διὰ τῶν ποοφητῶνι. εἰ δέ που 
γέγοαπται καὶ ἐν ἐκείνοις. τότε ἂν 
5 συνεξετάξοι καὶ τελεσϑέντα: ὑπ᾽ 
ἐκείνων λόγους τελεσϑεῖσιν ὑπὸ τοῦ 
σωτῆρος. ἵνα εἴοῃ τὴν διαφορὰν 
αὐτῶν ποὸς ἀλλήλους. καίτοιγε κἀ- 
κεῖ ζητηϑείη ἄν. εἰ ἐπὶ τῶν κατὰ 
10 χρηματισμὸν λεγομένων κεῖται τὸ 
ἐτέλεσεν. ἢ ἐπὶ τῶν Ιωσέως ἢ 
τιρος τῶν προφητῶν εἰρημένων" ἢ 
ἐπὶ συνωμιφοτέρων" ἡ yao ἐπιμελὴς 
τήρησις μέγιστα ἂν ὑποβάλλοι γο᾽- 
1ὅ ματα τοῖς ἐπισταμένοις νπνευματικὰ 
πνευματικοῖξι συγκρίνει" καὶ διὰ 
τοῦτο λαλοῦσιν νοὐκ ἐν διδακτοῖ: ἀν- 
ϑοωπίνης σοφία: λόγοις. ἀλλ᾽ ἐν 
διδακτοῖς πιεύματοςι. ἄλλος δ᾽ 
20 ἄν τις περιεογότεοον ἀκούων τοῦ 
ἐτέλεσεν, τεταγμένου ἐπὶ τῶ» 
μυστικωτέοων (καϑὸ ὃ μέν τις »παοέ- 
δωκε τοῖς ὑποχειοίοις μυστήοια zul 
τελετὰζα 002 ἐπαινετῶς. ὁ δέ TU 
μυστήοια ϑεοῦ τοῖς ἀξίοις, καὶ 
ἀνάλογον τοῖς τοιούτοις μυστηρίοις 
τελετὰς) εἴποι ὅτι τελετὴν ἐποίησε 
μυήσας αὐτούς. δι ἣν" τελετὴν 
ἀνεφάνησαν" οἱ λόγοι δυνατοί, ὡς 
30 κηουχϑῆναι ντὸ εὐαγγέλιονκ ᾿]ησοῦ 


ι 
eb} | 


1 Matth. 5,21 — 2 Matth. 14, 49 vgl. Luc. 22.22 — 15ff Vgl. I. Kor. 
2,13 — 22 Sap. Sal. 14, 15 — 301 Vgl. Matth. 24, 14 — Vgl. Matth. 26, 13 


4 ἐκείνοις + {ότι ἐτέλεσαν τοὺξ 
λόγους) Koe ὅ συνεξετάζοι Koe (d.h. 
der τις S. 314 Ζ. 33) συνεξετάξη M 
ἐξετάξζη H 6 λόγου: (2ovorss Diehl 
11 &/ecer HR μωυσέως MH 141 ὑπο- 
βάλοι M 20OE τοῦ Ereieoer ἀκούων H* 


316 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 19,1 {(-- 2) 


»ἐν ὅλῳ τῷ κόσμῳκ« καὶ κοατῆσαι διὰ 
τὴν ϑείαν τελετὴν πάσης ψυχῆς, 
ἣν ἕλκει ὁ πατὴρ ποὸς τὸν υἱὸν κατὰ 
τὸ εἰρημένον ὑπὸ τοῦ σωτῆρος" 
5 4 9; - » 94 4 6 
5 νοὐδεὶς ἔοχεται ποός με ἐὰν μὴ ὁ 
\ e ’ en ’ 
πατὴρ ὁ πέμψας με ἑλκύσῃ αὐτόγακ. 
διὰ τοῦτο δὲ καὶ ὁ λόγος τῶν γάοιτι 
ϑεοῦ -ποεσβευόγτων τὸ εὐαγγέλιον 
καὶ ντὸ κήουγμακς αὐτῶν »οὐκ ἐν πει- 
9 - , 3 [4 -», 35.495. 9 
10 ϑοῖ σοφίαςκ« γέγονε »λόγω», ἀλλ᾽ ἐν 
ἀποδείξει πνεύματος καὶ δυνάμεωξκ,. 
Φ. 5 δα» 
οἷς ἐτελέσϑησαν οἱ λόγοι τῆς διδασκα- 
λίας ᾿Ϊησοῦ. καὶ σὺ μὲν οὖν τηοήσεις, 
ὁσάκις εἴοηται τὸ ἐτέλεσε καὶ ἐπὶ 
r ’ DW 4 ’ ı 23.83 
15 τίσι: λήψῃ δὲ παοάδειγμα τὸ ἐπὶ 
τοῖς μακαρισμιοῖς καὶ δλῃ τῇ διδασκα- 
λίᾳ δλελεγμένον, οἷς ἐπιφέρεται" 
yzal ἐγέγετο ὅτε ἐτέλεσεν ὁ ᾿]ησοῦς 
τοὺς λόγους τούτου:, ἐξεπλήσσοντο 
90 πάντες οἱ ὄχλοι ἐπὶ τῇ διδαχῇ 
αὐτοῦ. 
᾿Αγαφέρεται δὲ καὶ νῦν τὸ 
9 a e 3 Ser A} - ρ 
ἐτέλεσεν ὁ ᾿]ησοῦς τοὺς λό- 
γους τούτους ποοσεχῶς μὲν ἐπὶ 
τὴν μυστικωτάτην παοαβολήν, καϑ᾽ 
a e [4 δ - ’ - 9 
ἣν νὡμοιώϑη ἡ βασιλεία τῶν οὖοα- 
-- 3 ’ὔ am [τὰ zu 5 [4 
γῶν ἀγϑρώπῳ βασιλεῖ, ὅστις ἠϑέ- 
λησε συνᾶραι λόγον μετὰ τῶν 
δούλων αὐτοῦκ, ἔτι δὲ ταύτης ἄνω - 
’ 9 i 4 > hand 3 
30 τέρω εἰς τὰ πρὸ αὐτῆς ἀναγεγοαμ- 
μένα. 15. πλὴν ὅτε ἐτέλεσεν ὁ 
᾿]Ιησοῦς τοὺς λόγους τούτους, 


to 
Di 


> Joh. 6,44 — ΘΙ Vgl. I. Kor. 2 


18,23 — 291 Vgl. Matth. 11,1; 13, 53 


12f τοῦ ᾿]ησοῦ τῆς διδασκαλία: H% 
14 ὅσα M 15 λήψει H 17 λελε- 
„uerov Diehl λελεγμένοις MH 26 ὁμοι- 
ώϑη H 26 τῶν οὐρανῶν] τοῦ ϑεοῦ M 


15. Et factum est cum con- 
summasset lesus sermones tstos, 


,4 — 15 Matth. 7,28 — 26 Matth. 


636 


Matth. 19,1 (-- 9) 


a a0 “ \ 3 - Y:,.@: Ὁ ’ \ 
λαλήσας αὐτοὺς Er τῇ 1 αλιλαίᾳ πεοὶ 
τὴν» Kugunruodu, τότε 

- 3 - x zyar 3 
μετῆρεν ἐκεῖϑεν καὶ ἧἦλϑεν εἰς 
τὰ τῆς ᾿Ιουδαίας ὅρια, 

5 ἕτερα τυγχάνοντα παρὰ τὴν" Juzı- 
λαίαν. ἦλθε δὲ ἐπὶ τὰ ὅοια τῆς 
Ιουδαίας 

\ ᾿] > %\ q\ ’ "4.49 e \ \ 
καὶ 00x ἐπὶ τὰ μέσα. ἀλλ᾽ οἱονεὶ τὰ 
ἄκοα Erdu 

10 
a ’ 3 -- „ or 

πολούϑησαν αὐτῷ ὄχλοι πολ- 

ol, οὗς ἐϑεράπευσεταρ᾽ αζύτοῖξν 

τοῖς ὁρίοις τῆς ᾿Ιουὐδαίας πέοαν 

15 τοῦ ᾿Ιοοδάνου, ἔνϑα τὸ βάπτισμα 
ἐδίδοτο ζἀνϑοώποιξν. 


m. 


25 
4 δ Α ya 
τηοήσεις δὲ διαφορὰν ὄχλων 


e “- 9 ἰφὶ ’ 
ἁπλῶς ἀκολουϑησάντων 
\ ’ ° u yon 9 ’ 
καὶ Πέτρου καὶ τῶν ἄλλων ἀφέν- 
80 τῶν πάντα καὶ ἀπολουϑησάντων' 
καὶ 


8911 Matth. 19, 27 


2 καρφαρναούμ M 18 παρ᾿ αζύτοῖξ) 
Koe, vgl. lat. zuna MH 16 <ürv- 
ϑοώποιςΣ Kl Koe, vgl. lat. 


Tom. XIV, 14. 15 


transttt inde εἰ venit in fines Iu- 
daeue. 


non ad mediam IJudacam, sed 
ad fines, ubi 
erat lIordanis dividens: usque 


trans illum 

seculae sunt eum turbae multae, 
quos et sanavıs in ipsis finibus 
Iudaeae trans Iordanem, ubi bap- 
tismum dabatur 

hominibus. et forsitan ideo dici- 
tur de turbis sequentibus domi- 
num ad baptismum lordanis: 
ei sanavıl eos ibi. vere enim omnes 
ab infirmitatibus suis spiritalibus 
salvantur in baptismo, qui tamen 
in Iordane fuerint baptizati, qui 
est in mysterio Christi ex duobus 
fontibus factus divinitatis et car- 
nis. 

considera autem differentiam tur- 
barum, 


et Petri qui omnia reliquerat 
et secutus fuerat eum. 

turbae enim non dixerunt ei quod 
dixit Petrus: »ecce nos omınia 
religquimus et secuti sumus te, 
quid utique erit nobis?« et in 


ὃ JIudaeae - et reliqu L 


34 in) de o 


ὧι 


10 


15 


90 


918 


Martdalov, ὃς νἀναστὰς ἠκολούϑησεν 


39 -- 3 6 “--- 5" A [4 
αὐτῷι. οὐχ ἁπλῶς ἡπκολούϑησεν, 
ἀλλ᾽ νἀναστάςι - μεγάλη γὰρ ἡ 


, | , 
ποοσϑιηκη τὸ νἀναστάξι. 


> Α = > Α e Δ 6 EG a 
εἰσὶν οὖν dei ol μὲν (ὡς 067/701) 
A Α > - [4 > 
πολλοὶ ἀκολουθοῦντες, μήτε ἀνα- 
στάντες Ira ἀκολουϑήσωσι μήτε 

ἀφέντες πάντα τὰ ποότερα᾽ 

„ar Α δ.» ’ , Me ’ ᾿ 
ὀλίγοι δὲ ol ἀναστάντες καὶ οἱ (πάντα 
ἀφέντες» ἀκολουθήσαντες, 

a \ -- c 9 u 

ol καὶ καϑεδοῦνται [οἱ] ver τῇ πα- 
Jıpyereoia« γἐπὶ δώδεκα ϑρόνουτ'. 

ι 9 ’ ’ὕ -«᾿ 

πλὴν ei βούλεταί τις ϑεοαπενϑῆναι, 
ἀκολουϑησάτω τῷ ᾿Ϊ]ησοῦ. 

16. Mera τοῦτο γέγοαςται ὅτι 
προσῆλθον αὐτῷ οἱ PDauoı- 
σαῖοι πειοάζοντες αὐτὸν καὶ 
λέγοντες: εἰ ἔξεστιν» ἀνϑού - 
πῷ ἀπολῦσαι τὴν γυναῖκα 
αὐτοῦ κατὰ πᾶσαν αἰτίαν: 
(τὸ ἰσοδυναμιοῦν ἀνέγραψε καὶ ὃ 
Μάρκος) (19, 3 [-- 137}. 

Οὐκοῦν τῶν ποοσιόντων καὶ 
πυνϑανομένων τῷ ᾿]ησοῦ ἦσάν τινες 
οἵ πειοάξζοντες 
ἐπηρώτων αὐτόν" 
πειοαζομένου δὲ τοῦ τηλικούτου 
σωτῆοος ἡμῶν, τίς ἂν τῶν μαϑητῶν 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19,1(—2) 


turba quiden scriptum est: et 
secutae sunt eum turbae multae. 
Matthaeus autem dicente sibi- 
domino: »sequere me« non sim- 
pliciter secutus est, sed »surgens 
secutus est«.. magnum est enim 
surgere et sic sequi Christum. 
ergo multi quidem sequuntur 
Christum, sieut turbae secutae 
sunt, tamen non surgentes ut se- 
quantur neque relinquentes om- 
nia sua priora; pauci sunt autem 
qui surgentes segquuntur et omnia 
relinquentes. 


16. Et accesserunt ad eum 
Pharisaei temptantes eum et dı- 
centes: st licet homini dimittere 
uxorem suam quacumque ex causa ? 


Ergo accedentium et interrogan- 
tium Christum erant quidam 
tem plantes. 


temptato autem domino tali, quis 
discipulorum eius graviter ferat, 


δῖ Matth. 9,9 — 12ff Vgl. Matth. 19,28 — 25 Marc. 10,2 


ὅ ἀλλὰ Δ | yao<H 159 {πάντα 
ayerresy Rl, vgl. lat. 14 [oJ] Kl | 
1: H*® i. m.: 
τῶν <) φαοισαίων <> εἰ ἔξεστι < ) 
τὴν γυναῖκα {> πᾶσαν αἱ <> 91 ἂν- 
ϑοώπῳ Koe, vgl. lat. und S. 319, 19 
ἄνϑρωπον MH 





ἐν τῇ] ἐπὶ ΔΙ πεοὶ 


6 eniın est L 
15. Et-eum] 
ihm scribae 


4 domino sibi L 
12 priora] propria L 
Accesserunt autem ad 
et L 


Matt. 19,3( 15) 
αὐτοῦ ἀγαναπκτοίη, τεταγμένος εἰς 
διδασκαλίαν, ἐπὶ τῶ πειοάζεσϑαι 
TO Tr! 

Α ’ Ἵ > 

καὶ πυνϑανομένων οὐκ ἐκ ᾳφιλομα- 
5 θείας, ἀλλ᾽ ἀπὸ τοῦ πειοάξειν ἐϑέ- 
Α 9 “᾿ ν᾿ \ Α “ \ 

λει"; πολλὰ 0 ἃν ἐπὶ τὸ αὐτὸ 
συναγαγὼν εὔοοις. ἐν οἷς ἐπεί- 
oacar τὸν ᾿]ησοῦν ἡμῶν οἱ | Φαοι- 
σαῖοι καὶ ἄλλοι παρὰ τούτους (ὡς 

10 Ἰομικός τις. τάχα δὲ καὶ γραμμα- 
τεῖς), ἵν᾿ ἐπὶ τὸ αὐτὸ τὰ πεοὶ τῶν 
πειραξόντων αὐτὸν συναγαγών, εὕ- 
ροις τι [τὰ πεοὶ τῶν πειοαζόντων 
αὐτὸν] ἐκ τῆς ἐξετάσεως χοήσιμο) 

15 εἰς τὸ εἶδος τῶν" λόγων τούτων. 
πλὴν ὃ σωτὴρ καὶ τοῖς πειοάξουσιν 
> Pi Er 00" 9 F Pr R 
drozoiveru δόγματα (εὐσεβείας) 
οἱ μὲν γὰρ ἔλεγον: εἰ ἔξεστιν 
ἀνϑοώπῳ ἀπολῦσαι τὴν γυ- 

φῇ ναῖπκπα αὐτοῦ κατὰ πᾶσαν 

3 [4 € \ 93 x T 
αἰτίων; ὁ δὲ ἀποκοιϑεὶς einer: 
οὐκ ἀνέγνωτε ὅτι ὃ κτίσας ἀπ᾽ 
ἀρχῆς ἄοσεν καὶ Univ ἐποίη- 
σεν αὐτούς: 


6 


a δ Eon 
5 καὶ τὰ ἑξῆς. 


“2 
’ 
us 


“ἷ 


w 


30 
καὶ οἶμαι, ὅτι 


35 κατὰ τοῦτο προέτεινον τὸν λόγον οἱ 
Φαρισαῖοι τοῦτον, ὡς ἐπιληψόμενοι 
36—-320.6 I/II 210, 2f 

1 ayarazreiız MA 
Via; M >» αλλὰ πὸ H ν΄. e. sch. 
131 [τὰ -- αὐτὸν] Hu: Dittographie aus 
Z.11f 17 (εὐσεβείας) Kl, vgl. lat. 


4 φιλομα- 


Tom. XIV, 15. 16 


319 


qui positus est ad docendum, si 
temptatus fuerit a quibusdam ? 


tamen et temptatorıbus respondit 
dogmata pietatis. quidanı ergo 
dicebant: δὲ licet homini dimittere 
uxorem suam quacumgque ex causa ἢ 
quibus respondens dizit: »non 
leyiıstis, guoniam qui fett ab initio, 
masculum et feninam fecit eos 


et dixit: propter hoc relinquet 
homo patrem et matrem et iungetur 
uxori sude, et erunt duo in carne 
una? vtaque iam non sunt duo, 
sed caro una. quod ergo deus con- 
wunxıt homo non separet. 

et puto quod 

Pharisaei qui dicebant: δὲ licet 
homini dimittere uxorem suam 
quacumgque ex causa, 

ideo proposuerunt hoc verbum 
volentes eum reprehendere quid- 


16 et <L 20 


S. 320,26)] num GL 


non (vgl. 


437 


320 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 19, 3(—12) 


αὐτοῦ, 6 τι ποτ᾽ ἂν εἴπῃ " οἷον ei μὲν 

τ > DIE ‚ > ira 1) e) ᾿ > -- 

εἶπεν " ἔξεστι», ἐνεκάλεσαν {(ἂνν αὐτῷ 

ὡς ἐπὶ τοῖ: τυχοῦσι διαλύο»τι τοὺς 

γάμους Ei δέ" 00% ἔξεστι», ὡς καὶ 

5 μετὰ ἁμαρτημάτων ἐπιτρέποττι συν - 
οἰκεῖν ἄνδρα γυναικί, 


(οὐχ ἑώρων δὲ τίνα τρόπον dvesu- 
λήπτως καὶ σοφῶς αὐτοῖς ἀποξρι- 
10 γεῖταιν, ὡς ἐπὶ τοῦ κήνσου" 


εἰ μὲν γὰο εἶπε διδόναι, ἐνεκάλεσα" 

(Av) ὡς ὑποτάσσοντι τὸν λαὸν {τοῦ 
15 ϑεοῦ ἀνϑρώποις zul προσποιοῦντα 

αὐτὸν» τοῖς “Ῥωμαίοις καὶ οὐ τῷ 

γόμῳ τοῦ ϑεοῦ, εἰ δὲ μὴ διδόναι. ὡς 

πόλεμον ἐμποιοῦντι καὶ στάσιν" καὶ 

διεγείροντι τοὺς u) δυναμένους στῆ- 
20 raı ποὸς τηλικαΐτη» στρατιάν. [οὐχ 
ἑώρων δὲ TIra τούττον" ἀνεπιλήπτως 
zal σοφῶς αὐτοῖς ἀποκοίνεται]ὔ. {δοα 
δὲ πῶς ἀνεπιλήπτως ἀπεκοίνατον 
πρότερον μὲν ἀποφάσκω»ν τὸ ἀπολύειν 
τὴν γυναῖκα κατὰ πᾶσαν αἰ- 
τίαν, 


to 
Qt 


[4 γ 9 ’ δ ᾿ 

30 δεύτερο," δὲ ἀςτοκοιγνόμενος ποὸς τὰ 

περὶ τοῦ βιβλίου τοῦ κατὰ τὸ ἀποστά- 
σιον mie 


10 Matth. 22,17 — 13H Vgl. II 


2.114 (ἂν) Kl 5] (οὐ) .---ἀπο- 
πρινεῖταις Il nach lat. und gr. 
2.20 —22 14ff {τοῦ--- αὐτὸν Σ Kl Koe, 
vgl. lat. 20 —22 [οὐχ --- ἀποκοίνεται] 
Kl, nach lat. 359! φόρα -- ἀπεκροίνατοςΣ 
Klnach lat. 32 ἘΞ I] {ποὸς τὴ) 


σκληροκαρδίαν ὑμῶν» Koe, vgl. lat. 


quid dixisset; ut si quidem dixis- 
set: licet dimittere, culparent 
eum quasi *** solventem coniu- 
gia; si autem dixisset: non licet, 
iterum culparent eum quasi iu- 
bentem viros convivere mulieribus 
etiam cum peccatis. 

non autem videbant quomodo eis 
manifeste et inreprehensibiliter 
fuerat responsurus, sicut alibi 
interrogaverunt eum: »si Jicet 
dare tributum Caesari ἔς, 

ut siquidem dixisset: date, cul- 
parent eum quasi subdentem ho- 
minibus populum dei et addi- 
centem eum Romanis et non legi- 
bus dei: si autem dixisset: non 
licet dare, iterum culparent eum 
quasi seditiones et proelia conci- 
tantem ct facientem populum dis- 
cedere a C’aesare, qui mundum te- 
nebat. vide autem quomodo inre- 
prehensibiliter respondit primum 
quidem interrogantibus: si licet di- 
mittere uxorem quacumgque ex causa 
dicens: non legistis quomiam qui 
fecit masculum et feminam fecit 
eos? et cetera, 

ad illud autem quod obiecerunt 
dicentes: quomodo Jloyses prae- 
cepit dare libellum repudiw? ait: 
propter duritiam cordis vestrt. 


251. 5—7 

3 *** IKoe, vgl. gr. 9 mani- 
feste] lat. las σαφῶς st. σοφῶς Koe 
10 sicut Kl, vel. gr. sic et x 
11 eum u cos x 27 fecit + ab 
initio B 


--΄ 


«ἷῖ 


ot 


Matth. 19,3 (—12) 


ἑώρα γὰρ ὅτι οὐ πᾶσα ultla εὐλώγως 
λύει γάμον. καὶ ὅτι δεῖ τὸν ἄνδοα 
συνοικεῖν τῇ γυναικὶ »ὡς ἀσϑε- 
VEOTEND σκεύει ἀπονέμκοντα τιμὴνᾳ 
καὶ βαστάξοντα αὐτῆς τὰ Ev ἁμαρ- 
τήμασι »βάρη.. καὶ ὁδυσωπεῖ ἔκ 
τῶν ἐν τῇ ενέσει ἔνγεγοαμμένων 
τοὺς ἐπὶ τοῖς ἡ]ωσέως γοάμμιασι» 
αὐχοῦντας Φαρισαίους λέψων τὸ οὐκ 
ἀνέγνωτε ὅτι ὁ κτίσας Am 
ἀρχῆς ἄρρεν καὶ ϑῆλυ ἐποίη - 
σεν αὐτούς; καὶ τὰ ἑξῆς. 


Α 9 ’ 5 - x A \ 
zul ἐπιφέοων αὐτοῖς διὰ τὸ καὶ 
ἔσονται οἱ δύο εἰς σά 


0 
[4 DJ va -- 3 FR 
μίαν dzo/ovdor τῷ εἰς 040% 


’ὔ’ ar Α 9 5 
μίαν διδασκαλίαν τὴν ὥστε οὖ- 
κέτι εἰσὶ δύο ἀλλὰ σὰρξ μία. 


δυσωπιχγτικὸν δὲ πρὸς τὸ μὴ ἀπο - 
λῦσαι τὴν γυναῖκα κατὰ πᾶ- 
σαν" αἰτίαν | καὶ τὸ ὃ ὁ ϑεὸς 
’ ξ 57 \ ᾿ 
συνέξευξεν. ἄνϑοωπος μὴ χω - 
οιξέτω. 
ΠἊ.αρατηρητέον μέντοιγε ἐν τῇ 
> ’ - 3 \ - ’ 3 
ἐκϑέσει τῶν ἀπὸ τῆς Ter&oens ἐν 
τῷ εὐαγγελίῳ ῥητῶν. ὅτι οὐ τὰ Ege- 
Eis ἀλλήλοις γεγραμμένα εἴρηται. 
ἐγὼ δὲ οἷἴμαι ὅτι οὐδὲ περὶ τῶν 
αὐτῶν λέγεται. τῶν κατ᾽ εἰκόνα 
ϑεοῦ γενομένων καὶ τῶν ἀπὸ τοῦ 
χοὸς τῆς γῆς καὶ μιᾶς τῶν πλευ- 
ὅῳ ὠ.9 [a a 4 Α ’ 
ρῶν τοῦ ᾿Αδάμ. ὅπου μὲν γὰρ λέ- 
λεκται τὸ νἄορεν καὶ ϑῆλυ ἐποίησεν 
αὐτούς«. περὶ τῶν κατ᾽ εἰκόνα ἐστίν" 
ὅπου δὲ καὶ εἶπεν" νἕνεκα τούτου 
ὅ καταλείψει ἄνϑοωπος τὸν πατέρα 


Tom. XIV, 16 


321 


vidit enim quia non omnis causa 
juste solvit coniugium, sed quo- 
nianı oportet virum cohabitare 
ımulieri »quasi vası infirmiori et 
reddere ei hhonorem« et sustinere 
»onera« vitiorum eius. (et Phari- 
sa,eos, qui ın littera legis gloria- 
bantur, ex ipsis Moysi scripturis 
convincit dicens: non legistis 
quoniam qui fecit ab initio mascu- 
lum et feminam fecit eos ! et cetera. 


81: I. Petr. 3,7 — 5f Vgl. Gal. 6,2 — 23—326.25 Vgl. 51, 158, 


22 

19, 5 
94 τῶν -Η 

32 καὶ -.- τὸ Η 


S μωυσέως M 
29 γεγενημένον H 


Origenes X 


—185, 10 — 32 Gen. 1,27 vgl. Matth. 19,4 — 34 Gen. 2, 24 vgl. Matth. 


4 vaso G 
ΚΙ, vgl. gr. 


6 <et Pharisa)>eos 


ΟἹ 


10 


90 ϑήλει ἀλλὰ τῇ γυναικὶ αὑτοῦ 


ῖ9 
or 


30 


322 


zul τὴν μητέοα αὐτοῦκ zul τὰ ἕξῆς, 
οὐκ ἔστι πεοὶ τῶν κατ᾽ εἰκόνα’ 
ὕστερον γάο ποτε ἐκείνων »ἔπλασε 
“ύοιος 6 ϑεὸς τὸν ἄνϑοωπον, χοῦν 
λαβὼν ἀπὸ τῆς γῆς. καὶ ano τῆς 
πλευρᾶς: αὐτοῦ τὴν βοηϑόν. ἅμα δὲ 
ποόσχες ὅτι ἐπὶ μὲν τῶν κατ᾽ 
εἰκόνα οὐκ ἀνὴο καὶ γυνὴ εἴοηται, 
ἀλλὰ ' ἄορεν καὶ ϑῆλυι. τοῦτο δὲ καὶ 
ἐν τῷ ᾿Εβοαϊκῷ τετηοήκαμεν - ἀνὴο 
μὲν γὰο δηλοῦται τῇ IL φωνῇ, 
üooevr δὲ τῇ ZAXAP- καὶ πάλιν 
γυνὴ μὲν τῇ ΕΣΣΑ͂ φωνῇ, ϑῆλυ δὲ 
τῇ OYNKHBA:- οὐδέποτε γὰο 
γυνὴ κατ᾽ εἰκόνα οὐδὲ ἀνήο, ἀλλ᾽ 
οἱ μὲν διαφέοοντες ἄοοεν οἱ δὲ 
δεύτεροι ϑῆλυ. ἀλλὰ καὶ ἐὰν κατα- 
λίτῃ ἄνϑρωπος τὸν πατέρα 
καὶ τὴν μητέρα, κολλᾶται οὐ τῷ 
ἀνὴρ 


Α ’ 3 4 a x 
καὶ γώονται (ἔπει ἕν σαρκὶ 
LA 


καὶ γυνή) εἰς σάρκα μέαν. 


m 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 3 (—12) 


tamen quoniam tetigimus 
istum locum ubi et illud dieitur: 
»haec vocabitur mulier, quia de 
viro suo adsumpta est«, sciendum 
quia nihil proprium habet quan- 
tum ad Graecum [vel ad Lati- 
num] sermonem, ut ideo vocetur 
mulier, quia de viro suo adsumpta 
est. propterea legentes Hebraica 
imvenimus originationem istam 
convenienter positam in Hebraeo. 
habet autem Hebraicum ita: 
I22A (quod intellegitur et mulier 


3 Gen. 2,7 — ὅ ἔ Vgl. Gen. 2, 20—22 — 9 Gen. 1,27 — 10 —323, 10 Vgl. 


F. Field, Origenis Hexapla I, 1, 1.15 — 


14 OYNAHBA Kl avunßä MH 
17H 
20 dv H 


18 τὴν you καὶ τὸν ποα H 


25 Gen. 2, 23 


24 illud + seriptum L_ 28S[vel 
ad Latinum] Kl 35 /SSA x* Essa 9 


Matth. 19,3 (--- 19) 


10 

Ξ N ᾽ 

εἰτα διαγράφων 

be | -- τ 9 ω«- e \ -«-» 

ὥ δεῖ εἶναι ἐν τοῖς ὑπὸ ϑεοῦ συνε - 

Σ ’ Pre nd m. 

ξευγμένοις ἀξίως τοῦ συνεζεῦχϑαι 

ὑπὸ ϑεοῦ, ἐπιφέρει ὁ σωτὴρ τὸ 

[44 3 [4 9 x [4 ° 

ὥστε οὐκέτι εἰσὶ δύο. καὶ 

ὅπου γε ὁμόνοια καὶ συμφωνία καὶ 

ἁομονία ἀγνδούςξ ἔστι ποὸς γυναῖκα 

(zul γυναικὸς ποὸς ἄνδοα», τοῦ 

μὲν ὡς ἄογοντος, τῆς δὲ (ws) πει- 

20 ϑομένης τῷ ναὐτός σου κυοιεύσεικ. 
ἀληϑῶς ἔστιν εἰπεῖν ἐπὶ τῶν τοιού- 
τῶν τὸ οὐκέτι εἰσὶ δύο. 


15 


εἶτ᾽ ἐπεὶ ἔδει τηρεῖσϑαι τῷ κολλω- 
μένῳ πυοίῳ τὸ γενέσϑαι αὐτὸν ποὸς 
αὐτὸν Er πνεῦμας, λέλεκται ἐπὶ τῶν 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ συνεζευγμένων μετὰ 
τὸ ὥστε οὐκέτι εἰσὶ δύο τὸ 
ἀλλὰ σὰοξ μία. 
30 καὶ ὁ ϑεός ἔστιν ὃ συξεύξα: τὰ δύο 
εἰς ἕν, | ἵνα μηκέτι ὦσι δύο, 


1] 
or 


Tom. XIV, 16 
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ect adsumpta; apud Hoebracos 
enim mulier adsumpta vocatnr) 
item J//T/2 (quod est a viro). vides 
quomodo iunctum est /22A juxta 
MHIL. id est a viro adsumpta. 
unde Theodotion sie posuit: hacc 
vocabitur mulier sumptio. quia de 
viro suo sumpta est, Symmachus 
autem ita: haec vocabitur JLLA, 
quod est mulier a viro. 


et quocd debet esse inter eos, qui 
ex cdeo junguntur, dignum deo 
qui iunxit, addi[di]t dicens: itague 
vam non sunt duo. ubi enim con- 
eordia est et consensus (et con- 
centus, viri ad mulierem et 
mulieris ad virum. huius quidem 
quasi principis. illius autem quasi 
obsequentis secundum quod dic- 
tum est: »et ipse tui dominabi- 
tur«, vere de eis dieitur: am non 
sunt duo. 


ergo deus est qui coniun.cit duos 
in unum, αὖ iam non sint duo, 


15—327, 15 Vgl. CY Nr. 21 Or. — 20 Gen. 3, 16 — 23 ff Vgl. I. Kor. 6, 17 


16 γὲ] μὲν CY Nr. 21 enim lat. 
15 (καὶ-- ἄνδοαΣ Kl,vgl.lat. 19 (ὡς» 
ΚΙ mit CY Nr. 21, νεῖ. lat. 21 αλλη- 
ϑῶς Ἡ | εἰπεῖν « Δ 25 κυοίῳ ΚΙ] 
mit ΟΥ Νυ. 3] ϑεῷ MH | τὸ Kl mit 
CY Sr. 2] τῶ MH 35 τὸϊ <M 
ZU καὶ + ἐπειδὴ CY Nr. 21 


3.5 ΜΠῚΣ ΚΙ NHEIC B AINEIE 
L EZ oRG 6unde-+etB 14.ad- 
di[di]t Diehl, vgl. gr. 16 <et con- 
centus)> Diehl ΚΙ, vgl. gr. 
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φῳ x - 6 ’ 9 ΑἉ 
«ὅπου» "παρὰ ϑεοῦ ἁομόζεται ἀνδρὶ 
’ u) ΛΑ ὁ N [4 
yorıu. καὶ ἐπεὶ ὁ ϑεὸς συνέζευξε, 
διὰ τοῦτο χάρισμά ἔστι» ἐν τοῖς ὑπὸ 
ϑεοῦ συνεζευγμένοις - ὅπεο ὃ Παῦλος 
5 ἐπιστάμενος 
ἐπίσης τῷ εἶναι 
τὴν ἁγνὴν ἀγαμίαν χάοισμά 
φησι καὶ τὸν" κατὰ λόγον ϑεοῖ 
γάμον εἷναι χάρισμα. 
10 φάσκων»: »ϑέλω δὲ πάντας ἀνϑοώ- 
πους εἶναι ὡς ἐμαυτόν. ἀλλ᾽ ἕκαστος 
ἴδιον ἔχει χάρισμα ἔκ ϑεοῦ. ὃς μὲν 
Φ a 4 er esse ng m 
οὕτως. ὃς δὲ οὕτως«. οἱ δὲ ὑπὸ ϑεοῦ 
συνεζευγμένοι καὶ φοογοῦσι 
στοιοῦσι 


καὶ 
15 


τὸ »oi ἄνδρες, ἀγαπᾶτε τὰς γυ- 
γαῖκας, ὡς καὶ ὃ Δλοιστὸς τὴν Ex- 
κλησίανι, 


6 μὲν οὖν σωτὴρ ἐνετείλατο, 
ἢ ὅπεο 6 ϑεὸς συνέξευξεν. 
ἄνϑρωπος μὴ χωρίξῃ: ἄνϑρω- 
A} [4 7. [4] e \ 
os δὲ ywoileı βούλεται ὃ ὁ ϑεὸς 
συνέξευξεν, ὅτε ἀποστὰς »ντῆςς« 
ὑγιοῦς »πτίστεως«, προσέχων νπνεύ- 
[4 4 αν», 
μασι πλάνης καὶ διδασκαλίαις δαι- 
μονίων. ἐν ὑποκρίσει ψευδολόγων, 
κεκαυτηριασμένων τὴ» ἰδίαν συνεί- 
δησιν, κωλυόντωνκι. οὐ ποοργεύει" 
μόνον ἀλλὰ καὶ νγαμεῖνα, διαλύει καὶ 
τοὺς φϑάσαντας τῇ προνοίᾳ συνεζεῦλχ- 
αι τοῦ ϑεοῦ. ταῦτα μὲν οὖν τηρου- 
3 μένων τῶν ῥητῶν εἰς τὰ πεοὶ donevog 


39 


Ὁ 
or 


St 


— 


ὡϑ 
zu 


1 Vgl. Prov. 19, 11 — 101. Kor. 
26 I. Tim. 4, 1—3 


1<670vy παρὰ ϑεοῦ Kl, vgl.lat. παρ᾽ 
οὗ ΜῊ ὃ τὸν «ἨΔ 18 Agıorös <ıyyanı)- 
σεν Koc, vgl. lat. 80 iötur] οὐκεῖαν M 
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ubi »ex dleo conparatur uxor viro«. 
et quoniam deus coniunzit, ideo 
gratia est in eis quos deus con- 
iunzit. quod Paulus sciens 


castam 


coniunctionem gratiamappellavit, 
dicens: »volo omnes <homines) 
esse sicut meipsum, sed unusquis- 
que propriam habet gratiam ex 
cleo, alius quidem sic, alius autem 
sic«. qui enim ex deo sunt iuncti 
et sapiunt et faciunt 

qnod mandat apostolus: 

viri, diligite uxores vestras, sicut 
et Christus dilexit ecclesiam«, 
item: »mulier ut timeat virum«, 
sicut ecclesia Christum, eorum 
coniunctio gratia dei est. 


Land 


1,7 — 11 Eph. 5, 25 — 


19 Eph. 5,33 — 


10 <homines) 
1S ct <GL 


Kl, vgl. gr. 


- 
ws 


— 


19 


Matth. 19,3 (- 12) 


N) [4 4 >) \ 4 
καὶ ϑήλεος. καὶ ἀγδοὸς καὶ γυναι- 

Lu fa 0/7 En e 4 3 - 
κύός. ὡς ἐδίδαξεν ὁ σωτὴρ ἐν τῇ 
ποὸς τοὺς (Φαοισαίουις ἀπορρίσει, 
λελέχϑω. 

17. ’Enet δὲ ὃ ἀπόστολος νεῖς 

\ 4 \ ς ’ 4 Α 
tor Norton ἐκλαμβάνει καὶ τὴν 
ἐκκλησίαν τὸ καὶ ἔσονται οἱ δύο 
εἰς σάρκα μίαν, λεκτέον ὅτι 

5 3 [4 e ” A} \ (4 
οὐκ ἀπέλυσεν ὁ Διροιστὸς τὴν προτέ- 
pur (I οὕτως ὀνομάσω) γυναῖκα 
αὐτοῦ (τὴν προτέραν συναγωγὴ») 
κατ᾽ ἄλλην αἰτίαν. τηρῶν τὸ ὃ οὖν 
e 9 N !’p E “ 
ὁ ϑεὸς συνέζευξεν. ἄνϑρωπος 
μὴ χωριζξέτω. ἢ ὅτε ἐπόρνευσεν 
ἐκείν) ἣ γυ"[δ} μοιχευϑεῖσα ὑπὸ τοῦ 
πονηροῦ καὶ μετ᾽ ἐκείνου ἐπιβου- 
λεύσασα τῷ ἀνδρὶ καὶ ἀποκτεί"ασα 
αὐτὸν ἐν τῷ λέγειν" ναἷορε ἀπὸ τῆς 
γῆς τὸν τοιοῦτονι “καὶν" γ»σταύρου 
σταΐρου αὐτόνκ«, ἐκείν) οὖν ἑαυτὴν 
ἀπέστησε μᾶλλον ἢ ὁὃ ἀνὴρ αὐτὴν 
ἀπέστειλεν ἀπολύσας " 


διόπεο ὀνειδίξων αὐτῇ ἀποστάσῃ 
αὐτοῦ ἐν “Πσαΐᾳ φησί: νποῖον'" τὸ 
βιβλίον τοῦ ἀποστασίου τῆς μητρὸς 
ὑμῶν, © ἀπέστειλα αὐτήν καὶ ὁ 
κτίσας γε ἀπ᾿ ἀρχῆς τὸν κατ᾽ 
εἰκόνα (ὡς »ἔν μορφῇ | ϑεοῦ ὑπάρ- 
χων(ὴ ἄρρεν αὐτὸν ἐποίησε καὶ ϑῆλυ 
τὴν ἐκκλησία», ἕν τὸ κατ᾽ εἰκόνα 
ἀμφοτέροις χαρισάμενος. 


δ Vgl. Eph. 5, 31.32 - 18f Luc. 


24 Jes. ὅθ, 1 — 981 Vgl. Phil. 2, 6 


3 anoxoioy H 12 ὃ οὖν Kl, 
vgl. lat. οὖς IH 
... ἀποκτείνρουσα M 19 <zaly KlKov, 
vgl. lat. Οὐ τὸ -“Ἡ 27 ἡμῶν HA 
29 ὡς Kl ὃ MH 


16 ἐπιβουλεύουσα 


Tom. X1V, 16. 17 


325 


17. δε. quoniam apostolus 
profert: »et erunt duo in came 
una. sacramentum boc magnum 
est, ego autem puto in Christo et 
in ecclesia«, dieendum est quoniam 
non dimisit Christus primam - ut 
ita diecam , uxorem suam (id est 
primam synagogam) secundum 
aliam speciem spiritalem servans 
quod dietun est: quod deus con- 
iunzit, homo non separet, nisi 
quando adultera<ta) est uxor 
ılla corrupta ab adultero inimico, 
cuius consilio et insidiata est viro 
et interficere eum voluit dicens: 
»tolle de terra huiusmodi«, et: 
ycrucifige, crucifige eum«. illa 
ergo se potius abstinuit, quamı vir 
eius eam dimisit. ἢ 


23, 18 (vgl. Act. 22, 22). 21 -- 


10 <ut—dicam) Diehl, vgl. gr. 
13 spiritalem] zu streichen ? Kl, vgl. 
gr. 16 adultera<ta) Kl, vgl. gr. 
22 se<L 


10 


90 


926 


καὶ καταλέλοιττξέ γε διὰ τὴν ἔκκλη- 
oiur κύοιος ὁ ἀνὴρ πρὸς ὃν ἦν πα- 
τέρα ὅτε ver μοοφῇ VEeod« ὑπῆρχε, 
καταλέλοιπε δὲ καὶ τὴν μητέρα. 
καὶ αὐτὸς υἱὸς ὧν τῆς ἄνω “]ερου- 
our, 


καὶ ἐκολλήϑη τῇ ἐνταῦϑα κατα- 

πεσούσῃ γυναικὶ αὐτοῦ, καὶ γεγό- 
> ‚x 6 ’ 9 ’ 

γασιν ἐγϑάδε οἱ δύο εἰς σάρκα 


’ἤ Α ı 3 Α , λ. 
iar. διὰ γὰρ αὐτὴν γέγονε καὶ 


3 x [4 £ [τ e [4 L) E 
αὐτὸς σάρξ, ὅτε »ÖO λόγος σὰρξ 
ἐγένετο καὶ ἐσκήνωσεν ἐν ἡμῖνκ, 

x 3 ’ [4 3 4 94 4 “--- 
καὶ οὐκέτιγὲέ εἰσι δύο, ἀλλὰ νῦν 
ula γέ ἐστι σάρξ. ἐπεὶ τῇ γυναικὶ 

> ,ἤ ’ Α e - [4 
(Err/mola) λέγεται TO νὑμεῖς δὲ 
ἐστε σῶμα Χριστοῦ καὶ μέλη ἐκ 
μέρους«- οὐ γάρ ἐστί τι ἰδίᾳ 
σῶμα «Δροιστοῦ ἕτερον παοὰ τὴν 
ἐκκλησίαν οὖσαν νσῶμας αὐτοῦ »zul 
μέλη ἐκ μέρους καὶ ὃ ϑεός γε 
τούτου: 

\ \ 4 
τοὺς μὴ δύο, 
σάρκα μίαν 
συνέξευξεν. ἐντελλόμεγος 

δ er > 
ϑρωπος μὴ χωοίξζῃ τὴν ἐκκλησίαν 
ἀπὸ τοῦ κυρίου. 


9 Α , 
ἀλλὰ YEVOLENOUG 


σ ld 


iva Ar- 


zul ὃ προσέχων γε ἑαυτῷ ὡς μὴ 
χωρισϑῆναι (ἀπὸ τοῦ Apıoroö), 
ϑαροεῖ ὡς μὴ γχω-οισϑησόμενος zul 
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et reliquit propter ecclesiam Chri- 
stus vir patrem, cwm quo erat, 
»cum in forma dei esset«, reliquit 
etiam matrem, cum esset et ipse 
filius Hierusalem quae erat sur- 
sum, 

secundum corpus, 

et coniunetus est “2071 suae isti 
quae ceciderat huc, et facti sunt 
<hic> duo ın carne una. Prop- 
ter 681} enim et ipse »caro est 
factus«, cum esset verbun, 

»et habıtavıt in nobis«, 


et sunt una curo, quoniam de 
muliere ecclesia dieitur: »vos estis 
corpus Christi et membra ex 
membro«. nec est (aliquid) aliud 
corpus Christi a corpore ecclesiae, 
sed unum sunt corpus, 

et deus 
illos 


univit, mandans ut homo non 
separet ecclesiam ἃ Christo, 


quos deus coniunxit. 

unde omnis anima quae cogno- 
scit se inseparabilenı esse a Christo 
ἘΞ sie dieit: »quis nos separabit a 


1ff Vgl. Orig. hom. X, 7 in Jer. (III, 77, 12ff): καταλείπει »röv πατέρα 
καὶ τὴν μητέρας, τὴν ἄνω “Ιερουσαλήμ zT). — 2 Vgl. Joh. 1, 1 — 3 Phil. 2,6 — 
12 Joh. 1, 14 — 10 1. Kor. 12, 27 — 31 Röm. ὃ, 35 


9 πρὸς ὃν ἣν πατέρα Kl, vgl.lat. ou 
ὃν ἑώρα M(H) I4vör <Ha 16 (ἐκ- 
x)noia> Koe, vgl. lat. 19 Χριστοῦ 
σῶμα H 20 αὐτῆς ΔΙ δ μὴ <H 

“ wö<H 80 <arö τοῦ Äpıorod) 


Koe, vgl. lat. 


10<hice> Koe, vgl.gr. 10fprop- 
ter eam Koe, vgl. gr. propterea x 
17 ex membro] lat. las ἐκ μέλους 
15 <aliquid) Diehl, vgl.gr. 28 quos] 
quod R 31 *** Diehl Kl, vgl. gr. 


ζι 
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φησι" ντίς ἡμᾶς χωρίσει ἀπὸ τῆς 
ἀγάπης τοῦ Δροιστοῦ;κ 


4 


ἐνταῦϑα μὲν οὖ" γέγραπται πρ 


5 
τοὺς Φαρισαίους λεγόμενον TO ὃ ὁ 


ϑεὸς συνέζευξεν, ἄνϑοωπος 
Α 4 ’ 3 »}} 
un χωριξζέτω: λέγοιτο δ᾽ ἂν 


πρὸς τοὺς Φαρισαίων κρείττονας" 
6 οὖν ὁ ϑεὸς συνέζευξεν, der 
χωρφιξέτω. μήτε ἀρχή, μήτε ἐξου- 
σία: ἰσχυρότερος γὰρ ὁ συξεύξας 
ϑεὸς πάντων, ὧν ἃν ὀνομάσαι τις 
γοήσας αὐτὰ δυνηϑῇ. 

18. ΜἼετὰ ταῦτα διαληψόμεϑα 


3 - ’ [4 a Ξ3 
τὸν τῶν Φαρισαίων λόγον ὃν εἶπον 
τῷ ᾿Ϊησοῦ;᾽Σ τί οὖν Mwonc 
ἐνετείλατο δοῦναι βιβλίον 


ἀποστασίου καὶ ἀπολῦσαι; εὖ- 
λόγως δ᾽ εἰς τοῦτο παραληψόμεϑα 
τὴ" ἀπὸ τοῦ Δευτερονομίου λέξιν 
περὶ τοῦ τῆς ἀποστασίας βιβλίου 
ἔχουσαν οὕτως - νἐὰν δὲ λάβῃ τις 
γυναῖκα καὶ συνοικήσῃ αὐτῇ, καὶ 
ἔσται ἐὰν μὴ εὕρῃ χάριι' ἐναντίον 
αὐτοῦ ὅτι εὗρεν ἐν αὐτῇ ἄσχημον 
πρᾶγμας καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ νκαὶ 
οὐ μιανεῖτε τὴν γῆν ἣν, κύριος ὁ 
ϑεὸς ὑμῶν δίδωσιν" ὑμῖν Er κλήοῳκ. 
ζητῶ δὲ ἐν τοῖς κατὰ τὸν νόμον 
τοῦτον. πότερον" οὐδὲν πέρα τῆς 


4 Röm. 8,38 -- 15 


ἀρχὴ μήτε 
21 ᾿]ησοῦ 


13 κρείττονας -+ μήτε 
ἐξουσία, ἰσχυρότερο: yao H% 
ἐν τῷ Ἡ | μωυσῆς M 
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carıtate Christi ? 


tribulatio an angustia«? et ce- 
tera, et: »confido, quia neque mors 
neque vita« neque aliquid eorum, 
quae sequuntur, »poterit nos se- 
parare a caritate dei, quae est in 
Christo Iesu«. 


18. Post haec accedamus ad 
verbum Pharisaeorum quod dixe- 
runt ad lesum: guid ergo AMoyses 
praecepit dare libellum repudii et 
dimittere ? 


Vgl. Kol. 1, 16 — ὅτ Deut. 24, 1 — 31 Deut. 24, 4 


10 


μι 
ι 


oO 


to 
or 
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λέξεως yon) ζητεῖν ἐν αὐτῷ (ἐπεὶ 
μὴ 6 ϑεὸς ἔδωκεν αὐτόν), ἢ ποὸς μὲν 
τοὺς Φαοισαίους ἀναγκαίως εἴοηται 
(χρησαμένους τῷ λίωσῆς ἐνετεί- 
λατο δοῦναι βιβλίον ἀποστα- 
σίου καὶ | ἀπολῦσαι) τὸ ὅτι 
ἸἸωσῆς πρὸς τὴν σκληρο- 
καοδίαν ὑμῶν ἐπέτρεψεν ὑμῖν 
ἀπολῦσαι τὰς γυναῖκας ὑμῶν" 
ἀπ᾿ ἀογχγῆς δὲ οὐ γέγονεν 


[vd 5" , 9 Α 1 9 4 
οὕτως. ἐὰν δὲ τις ἐπὶ TO εὐαγγέ-͵ 


λιον ἀναβῇ Δοιστοῦ ᾿]ησοῦ, δι- 
ödozor ὅτι »0 νόμος πρευματικός 
ἔστικ, καὶ τούτου ζητήσει τοῦ νόμου 
πνευματικὸν γοῦν. φήσει δὲ καὶ 
ταῦτα 6 ϑέλων τοοπολογεῖν ὅτι, 
7) - 7 - >» 59 CH 
ὥσπερ τῷ Παύλῳ ϑαρροῦντι ἐφ᾽ ἣ 
εἶχε ϑείᾳ zaoırı λέλεκται τὸ νγυνὴ 
δέδεται ἐφ᾽ ὅσον χγοόνον ζῇ 6 ἀνὴο 
αὐτῆς: ἐὰν δὲ κοιμηϑῇ ὁ ἀνήο 

)ς ᾿ ἐ ] 7 19; 
ἐλευϑέοα ἐστὶν ᾧ ϑέλει γαμηϑῆναι, 
μόνον Ev κυοίῳ. μακαοιωτέρα δέ 
ἐστιν ἐὰν οὕτως Elm, κατὰ τὴν 
ἐμὴ» γνώμην " δοκῶ δὲ κἀγὼ πνεῦμα 
ϑεοῦ ἔχεινκ (Er τούτοις γὰο τῷ 
γκατὰ τὴν ἐμὴν γνώμηνκ, ἵνα μὴ 
καταφοονηϑῇ ὡς κενὴ πνεύματος 
ϑεοῦ, καλῶς ἐπήγαγε τὸ νδοκῶ 
κἀγὼ πνεῦμα ϑεοῦ ἔχειν), οὕτως 

\ h - \ Α - 5 ΠῚ 
καὶ Δίωσεῖ διὰ τὴν δοϑεῖσαν αὐτῷ 
ἐξουσίαν νομοϑετεῖ", ὥστε αὐτὸν 
καὶ πρὸς τὴν σκληροκαρδίαν 
τοῦ λαοῦ ἐπιτρέψαι τινά, ἐν οἷς ἦν 
καὶ τὸ ἀπολύειν τὰς γυναῖκας, 
ΕΥ 7 [4 9. 95 - x Α 
ἦν ἂν πείϑεσϑαι, ἐφ᾽ οἷς κατὰ τὴν 


13 Röm. 7, 11 — 151. Kor. 7, 801 


24 δωκῶ H? 5} τῷ ΚΑΙ τὸ MH 
80 μωσῆ ΔΙ 351 τὴν αὐτὴν ΔΊ 


Matth. 19, 3 (—12) 
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αὐτοῦ yramım ξνομοϑέτει. ὡς κα 
ἕν τούτοις μετὰ πνεύματος ϑεοῦ 
τῆς νομοϑεσίας γενομέν, τς. καὶ ἐρεῖ 
ὅτι, εἰ οὗν τὶ: μὲν νόμος πρνευματι- 
5 205 ἔστι, τὶς δὲ οὐχ ἔστι τοιοῦτος. 
"όμος δέ ἔστι καὶ οὗτος, πνευμα- 
τικός ἔστι καὶ οὗτος, καὶ Σητητέον 
αὐτοῦ τὸ πνευματικόν. 
19. Neurmuero δὲ τῶν ἀνω- 
10 τέρω ἡμῖν λελεγμένων εἰς τὸ τοῦ 
“Ησαϊΐου πεοὶ τοῦ βιβλίου τῆς ἀπο- 
στασίας ῥητὸν ᾳήσομεν ὅτι ἑαυτὴν 
ἀπέστησεν ἀνδοὺς τοῦ Δοιστοῦ ἡ 
(οἼτηο τοῦ λαοῦ, μὴ λαβοῦσα τὸ τῆς 
15 ἀποστασίας βιβλίον. ὕστεοον δέ. ὅτε 
EÜDEUN εν αὐτῇ νἄσχημον ποᾶγμα' καὶ 
οὐχ εὖρε χάρι» ἐναντίον αὐτοῦκ. E- 
γοάφι) αὐτῇ βιβλίον ἀποστασίου. 
δυνάμει γὰρ ἣ καινὴ Ötadıjzı]. τοὺς 
20 ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν καλοῦσα εἰς τὴν 
οἰκίω' τοῦ τὴν" προτέραν γυναῖκα 
ἀποβεβληκότος. τὸ βιβλίον τοῦ ἀπο - 
στασίου δέδωκε τῇ ποοτέρᾳ ἀπο- 
στάσῃ τοῦ ἀνδοὸς νόμου καὶ λόγου. 
25 διὸ καὶ αὐτὸς αὐτῆς ἀποστὰς ἔγημεν 
(iv! οὕτως ὀνομάσω) ἑτέρων, δοὺς 
γεὶς τὰς χεῖοαξζε τῆς ποοτέρας τὸ τοῦ 
ἀποστασίου βιβλίον: διὸ μηκέτι 
δύνανται πράσσει" τὰ κατὰ τὸν 
30 γόμον αὐτοῖς προστεταγμένα διὰ 
τὸ βιβλίον τοῦ ἀποστασίου. καὶ ση- 
μεῖον τοῦ εἰληφέναι αὐτὴν βιβλίον 
ἀποστασίου τὸ “ἰεοουσαλὴμ μὲν 
zadnojodu μετὰ τοῦ κληϑέντος ὑπ᾽ 
35 ἐκείνων ἁγιάσματος «καὶ τῶν» ἐν 
αὐτῷ πεςτιι]στευμένων γεγονέναι σεμ- 


m 


4 Vgl. Röm. 7,14 — 91] S. 325, 24ff — 16f. 27 Vgl. Deut. 24, 1 


3 γινομένης M +4 oöv Koe οὐχὲ 
MH * οὕτως M% 353 {καὶ τῶν» 
Kl nach Koe 
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γῶν καὶ τοῦϑυσιαστηρίου τῶν ὅλοκαυ- 

τωμάτων καὶ πάσης τῆς παο᾿ αὐτῷ 

λατρείας. σημεῖον δὲ τοῦ βιβλίου 

τῆς ἀποστασίας καὶ τὸ μήτε ἑοοτά- 
5 ζειν αὐτοὺς δύνρασϑαι κἂν κατὰ τὸ 
γράμμα. τοῦ βουλήματος τοῦ νόμου 
ποοστάξαντος »ἔν! τῷ τόπῳ ᾧ ἂν 
ἐκλέξηται κύριος ὃ ϑεὸςκ« Eoorakeır 
αὐτούς. ἀλλὰ καὶ τὸ πᾶσαν τὴν συνα- 
γωγὴ" λιϑοβολεῖν τοὺς (τάδε ἢν τάδε 
ἡμαοτηκότας γενέσθαι μὴ δυνά- 
ueror καὶ ἄλλα δὲ μυρία τῶν 
ποοστεταγμένων. σημεῖόν ἐστι τοῦ 
βιβλίου τῆς ἀποστασίας. καὶ ὅτι νοὐκ 
1ὅ ἔστιν ἔτι προφήτηςι, καὶ ὅτι λέγουσι " 
γσημεῖα οὐκ εἴδομενκα ἔτι" ἀφεῖλε 
γὰρ (φησὶ) κύριος νἀπὸ τῆς ᾿Ϊου- 
δαίας καὶ ἀπὸ τῆς “]εοουσαλὴμ 
(κατὰ τὸν τοῦ ᾿Πσαΐου λόγο») 
ἰσχύοντα καὶ ἰσχύουσαν, γίψαντα 
καὶ ἰσχύοντακ καὶ τὰ λοιπὰ μέχοι 
συνετοῦ ἀκροατοῦ. 

Δύναται δὲ πρῶτον μὲν εἰλη- 
φέναι γυναῖκα τὴν συναγωγὴν καὶ 
5 συνῳκηκέναι αὐτῇ ὁ Χοιστός, ὕστε- 

vor δὲ ἐκείνην μὴ εὑρηκέναι »χάοιν 
ἐναντίον" αὐτοῦκ" ἡ δὲ αἰτία τοῦ μὴ 
εὑρηκέναι αὐδτὴν»χάριν' ἐναντίον αὖ- 
τοῦς τὸ εὑρεϑῆναι ner αὐτῇ ἄσχημον 
30 πρᾶγμακς. τί γὰο ἀσγημονέστερον 
τοῦ (προκειμένου ἀπολῦσαι ἔν τῇ 
ἑοοτῇ ἕνα) ἀπολῦσαι μὲν αὐτοὺς 


1( 


> 


* Deut. 14, 22; 16,1 — 9ῖ Vgl. Lev. 24 u.ö. — 13ff Vgl. Orig. hom. 
IV,2in Jer. (III, 24, 271): καὶ ἐπεὶ ἔλαβον τὸ βιβλίον τοῦ ἀποστασίου, διὰ τοῦτο 
ἐγκατελείφϑησαν πάντη κτλ. -- 148 Ps. 73,9 -- 161] des. 3, 1-3 — 17ff Vgl. 
Orig. hom. IV, 2in Jer. — 26ff Vgl. Deut. 24, 1 — 30 ff Vgl. Matth. 27, 15f 


10 {τάδε ἢ» Koe 21 καὶ ἰσ- 
χύοντα Kl κατισχύοντα MH 23 πρῶ- 
τον (= u) Diehl Koeo MH 98 («αὐ»- 
τὴν ΚΙ 32 μὲν <M 
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ἠξιωκέναι Daoußär Tor Inomiv, 
καταδικάσαι δὲ Πισοῦν; καὶ τί ἀσχη- 
μονέστερο! τοῦ πάντας εἰρηκέναι 
ET’ αὐτῶ ν»σταύρου. σταύοου αὐτόϊκ 
5 καὶ ναΐρε ἀπὸ τῆς γῆς τὸν τοιοῦτον: 
πῶς δὲ οὐκ ἂν ἄσχημον καὶ τὸ ντὸ 
αἷμα αὐτοῦ ἐφ᾽ ἡμᾶς καὶ ἐπὶ τὰ 
τέκνα ἡμῶνκ; διὸ ἐκδικουμιένου αὐτοῦ 
ἐκυκλώϑη νὑπὸ στρατοπέδων “]ερου- 
σαλὴμκ καὶ ἐπέστη »νἡ ἐοήμωσις αὖ- 
τῆς«, καὶ ἀφείϑη) αὐτοῖς νὸ 0lXos« 
αὐτῶν, καὶ ἐγκατελείψϑη »ῇἡ ϑυ- 
γάτῃηρ Σιὼν ὡς Oz) Er ἀμπελῶνι, 
καὶ ὡς ὀπωροφυλάκιον ἐν σικυὴ- 
15 λάτῳ, καὶ ὡς πόλις πολιοοκουμέινη)χι. 
κατὰ τὸν αὐτὸν" δὲ (οἶμαι) καιρὸν 
τῇ μὲν προτέρᾳ γυναικὶ ἔγραψεν ὁ 
ἀνὴο βιβλίον" ἀποστασίουκ καὶ ἔδω- 
χε" νεὶς Tas χεῖρας αὐτῆςι καὶ 
90 ἐξαπέστειλεν ναὐτὴν ἔκ τῆς οἰκίας 
αὐτοῦκ. τῆς δὲ ἀπὸ τῶν Edr@r 
ἀπαλήλιπται τὸ χειοόγραφον" πεοὶ 
οὗ φησι" ὁ ἀπόστολος τὸ »νἔξα- 
λείψας τὸ χειοόγοαγον τοῖς δόγμα- 
23 σι", ὃ ἦν ὑπεναντίον ἡμῖν", καὶ 
αὐτὸ ἦρεν ἐκ τοῦ μέσου, προσήη- 
λώσας αὐτὸ τῷ σταυρῷι. καὶ ]]αῦλος 


„a als als 


1( 


προσήλυτοι ἐγένοντο τοῦ ᾿ἸΙσραήλ. 
80 ἐξῆλϑε τοίνυν" 1) ποοτέρα γυνὴ ἡ 0) 
γεύὐροῦσα γχάοιν Erurtior« τοῦ ἀνδοὸς 
τῷ εὐοῆσϑαι »ἐ" αὐτῇ ἄσχημον 


4f Luc. 23, 21. 18 (vgl. Act. 22, 22) — 6ff Matth. 27.25 -- 9ff Luc. 
21,20 — 11 Vgl. Matth. 23, 38 Parr. — 12 Jes. 1,8 — 1Sff Vgl. Deut. 24,1 — 
23 Kol. 2,14 — 31ff Vgl. Deut. 24, 1 


6 τὸϊ «ΔΙ 10 Eonuwons H 
11 αὐτῆς Η 7 ἔγραψεν M w. 6. sch. 
ἔγραφεν H 27 αὐτῷ HR δ. ΤῈ 


Hu {καὶ ἕτεροι ρ 29 ἐγίνοντο Η 
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zoäynar. ἀπὸ »τῆς οἰκίαζκ τοῦ 
ἀνδοός. »zal ἀπελϑοῦσακς γεγένηται 
νἀγδοὶ ἑτέρῳ. ᾧ ἑαυτὴν ὑπέταξεν, 
εἴτε Baoußär τὸν λῃστὴν χοὴ λέγειν 
τὸν ἄνδοα (ὄντα τροπικῶς τὸν διά- 
βολον) εἴτε τινὰ δύναμιν πονηράν. 
καὶ ἐπὶ τυνῶν μὲν τῆς συναγωγῆς 
ἐκείνης συμβέβηκε τὸ πρότερον Ev 
τῷ νόμῳ γεγραμμένον, ἐφ᾽ ἑτέοων 
δὲ τὸ δεύτερο" ὁ γὰρ ἔσχατος 
ἀνὴρ ἐμίσησε τὴν γυναῖκα νκαὶ 
yoayeı αὐτῇκ ποτε ἐπὶ τέλει τῶν 
ποαγμάτων υνβιβλίον ἀποστασίου 
(τοῦτο οἰκογομιοῦντος τοῦ ϑεοῦ) 
καὶ δώσει εἰς τὰς γχεῖοας αὐτῆς καὶ 
ἐξαποστελεῖ αὐτὴν ἐκ τῆς οἰκίας 
αὐτοῦκς- ὡς γὰο »ἔχϑοωνκ. 6 ἀγαϑὸς 
ϑεὸς ϑήσει νἀνὰ μέσογκ τοῦ ὄφεως 
καὶ ντῆς γυναικὸς καὶ ἀνὰ μέσον 
τοῦ σπέρματοςι αὐτοῦ, ν»καὶ ἀγὰ 
μέσον τοῦ σπέρματος αὐτῆς... οὕτως 
οἰκονομήσει. ira μισήσῃ αὐτὴν ὁ 
ἀνὴο ὁ ἔσχατοςι. 

30. Εἰσὶ δὲ οἷς συμβέβιγκε 
συγοικεῖν τὸν ἄνδοα μὴ μισήσαντα 
αὐτοὺς τῷ παραμεῖναι ἐν τῷ οἴκῳ 
τοῦ ἐσχάτου ἀνδοὸς καὶ λαβόντος 
αὐτῶν τὴ" συναγωγὴν ἑαυτῷ γυ- 
valza. ἀλλὰ καὶ ἐπὶ τούτων» ἀποϑνῇ- 
σκει ὁ ἔσχατος ἀνήρ, τάχα ἡνίκα ἂν 
»ὁ ἔσχατος ἐχϑοὸς «Δοιστοῦ κατ- 
αργηϑῇ ϑάνατοςκ. ὁπότερον δὲ τού- 
τῶν ἂν γένηται εἴτε τὸ ποότερον εἴτε 
τὸ τελευταῖον τῇ γυναικί, νοὐ δυνή- 
σεται (φησὶν) ὃ ἀνὴρ ὁ πρότερος 
ὁ ἐξαποστείλας αὐτὴν ἐπαναστοξ- 


1ff Vgl. Deut. 24,2 — 11ff Deut. 24,3 — 11} Gen. 3, 15 - 
24,3 — 29 Vgl. Deut. 24, 3 — 31 I. Kor. 15, 26 — 34 Deut. 24, 4 


8 συμβέβηκεν H? 12 »νράψει 
Kl γράγει MH 31 καταργὴ H 
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yas λαβεῖν" αὐτὴν" τοῦ εἶναι ἑαυτῶ 
γυναῖκα μετὰ τὸ μιανϑῆναι αὐτή)". 
ὅτι βδέλυμμα (4 |σὶν) Eotiv ἐναντίον 
zvoiov τοῦ ϑεοῦ σουι. ἀλλὰ ταῦτα 
δόξει μὴ κατάλλιμδα εἶναι τῷ νἐὰν τὸ 
πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃ. πᾶς 6 
᾿Ισοραὴλ σωϑήσεταιι. ὅρα δὲ εἰ δύ- 
γάται καὶ πρὸς τοῦτο λέγεσϑαι ὅτι 
πάντως. εἰ σωϑήσεται. τῷ τὸν» 
10 ἄνδοα αὐτῆς τὸν ποότερον" ἔπανα- 

στρέψαντα »λαβεῖν αὐτὴ" τοῦ elrut 

αὐτῷ γυναῖκα μετὰ τὸ μιανϑῆγαι 

αὐτὴνκ σωϑήσεται. ἱερεὺς μὲν οὖν 

»»τόοτΊ καὶ ἐκβεβλι μένην οὐ λήφε- 
15 Tau Euro γυναῖκα. «ἄλλος ) δέ τις 
οὐ κωλύεται (ὡς ὑποβεβηκὼς τὸν 
ἱερέα) ποιῆσαι τὸ τοιοῦτον. ἀλλ᾽ 
ἐὰν περὶ τῆς τῶν ἐϑνῶν κλήσεως τὸ 
poor ζητῇς. χοήσῃ τῷ »νλάβε 
σεαυτῷ γυναῖκα πορνείας καὶ τέκνα 
zonvelus« καὶ τοῖς ἑξῆς. ὡς γὰρ νοΐ 
ἱερεῖς ἐν τῷ ἱεοῷ τὸ σάββατον 
βεβηλοῦντες ἀναίτιοί εἰσινκ. οὕτως 
ἐν καιρῷ δλωμβάνων γυναῖκα ποη- 
γείας ὁ ἐκβάλλων τὴν ποοτέοαν γυ- 
ναῖκα [καὶ] ἀναίτιός ἐστι. ποιήσας 
αὐτὸ κατὰ τὴν πρόσταξιν τοῦ (ὅτ᾽ 
ἔδει) εἰπόντος (καὶ ἕως ἐχοῆ"ν) τὸ γυ- 
γαῖκα »κτόορι"}»" οὐ λήψεται". καὶ (ὅτε 
80 εὔλογον ἢ») φήσαντος "λάβε σεαυτῷ 

γυναῖκα ποονείαζ«κ. ὡς γὰρ ν»κύοιός 

ἐστι τοῦ σαββάτου ὁ vios τοῦ 

ἀνϑοώπου.κ καὶ οὐ δοῦλος τοῦ 


δ. ’ 


, e_ zn “ PRENE 4, 
σαββάτου ὡς ὁ λαύς. οὕτως πύοιός 


or 


ὦ 
= 


[9 
Qt 


ὁ Röm. 11, 25f — 11 Deut. 24,4 — 13f Vgl. Lev. 21, 14 —- 19. 30 Hos. 
1,2 — 21 Matth.12,5 — 29 Vgl. Lev. 21,14 — 33 Vgl. Matth. 12, 8 Parr. 


1 αὐτῶ M 1. 11 τοῦ Diehl 
ΚΝ] τῷ ΙῊ 15 «ἄλλος. Hu 80 [καὶ] 
ΚΙ 27 ὅτ᾽ ἔδει Kl ὅτι δεῖ MH 
30 φήσαντος Kl] yyoi τὸ MH 
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ἐστιν ὁ τὸν τόμον διδοὺς διδόναι μὲν 
«ἄχοι καιροῦ διορϑώσεως« καὶ ἀλ- 
λάσσειν νόμον, ἔπιστάντος δὲ τοῦ 
καιοοῦ τῆς διοοϑώσεως καὶ διδόναι 
μετὰ τὴν ποοτέραν ὅδὸν καὶ μετὰ 
τὴν προτέραν καοδίαν γὁδὸν Er&ouv 
καὶ καρδίαν ἑτέρανκ νκαιρῷ | δεκτῷκ 
»»αὶ ἐν ἡμέρᾳ σωτηρίαςι. καὶ ταῦτα 
μὲν κατὰ μίαν διήγησιν λελέχϑω εἰς 


\ \ m ’ -- 3 ’ὔ 
τὸν περὶ τοῦ βιβλίου τῆς ἀποστασίας 


νόμον. 

21. Ζητήσαι δ᾽ ἄν τις, εἰ δύ- 
γαται ἡ ἀνϑοωπίνη ψυχὴ τροπικῶς 
λέγεσϑαι γυνὴ καὶ 6 ποοϊστάμεγος 
αὐτῆς ἄγγελος καὶ dozwr αὐτῆς 
(πρὸς ὃν νἡ ἀγαστροφὴκς γίγνεται 
αὐτῆς κατακυριεύοντα αὐτῆς) ἀν, 
ὡς κατὰ τοῦτο ἕκαστον" γομίμως 
συνοικεῖν τῇ ψυχῇ τῇ ἀξίᾳ ποοστα- 
σίας ϑείου ἀγγέλου. γένοιτο δ᾽ ἄν 
ποτε καὶ μετὰ τὴν ἐπὶ πλεῖον 
διατριβὴν καὶ συνοίχησι» αἰτία ἂν 
ψυχῇ τοῦ μὴ εὑὐοίσκειν γ»χάριν Eran- 
TION τοῦ κυοιεύοντος καὶ ἄοχοντος 
αὐτῆς ἀγγέλου τὸ εὐοίσκεσϑαι νὲν 
αὐτῇ ἄσχημον πρᾶγμαι, καὶ γρά- 
φοιτο ἂν ὡς γράφεται χειοόγραφα, 
γοάφοιτο δὲ βιβλίον ἀποστασίουι,, 
διδόμενον neis τὰς γεῖοαςεα τῆς 
ἐχβαλλομένης, ra μηκέτι οἰκεία 
ἦ τοῦ προτέρου ποοστάτου ἡἣ ἐξα- 
ποστελλομέν»") νὲκ τῆς οἰκίας αὐτοῦ. 
καὶ γένοιτο δ᾽ ἃ" ἡ γ»ἀπελϑοῦσας 


3 \ - 


ἀπὸ τῆς ποοτέοας οἴκίας νἑτέρφαε 


2 Hebr. 9,10 — Vgl. Act. 6,11 - 6 Jer. 39, 39 — ὁ Jes. 49, 8 -- 
101 Vgl. Gen. 3, 16 — 533 1 Vgl. Deut. 24, 1 


2f καὶ ἀλλάσσειν νόμον m hinter 
διοοϑώσεως Z.4? Kl [5 τοῦτο] τοῦ 
H | 1. ἑκάστῃ! Kor 5[ὲὶ καὶ «“Η 
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2 % Ά 3 ’ὔ’ μὰ >} 94 _ 
arönl καὶ ἀτυχῆσαι ἂν παο᾿ αὐτῷ, 
’ 


2 
οὐ μόνον ὡς ἐπὶ τοῦ ποοτέρου μὴ 
εὐοίσκουσα υγχάρινκα. ἐνώπιον αὐτοῦ 
τῷ εὐοίσκεσϑαι νὲν αὐτῇ ἄσχημον 
5 ποᾶγμας, ἀλλὰ καὶ μισουμέν) Dr 
αὐτοῦ. καὶ γοάγοιτο δ᾽ ἂν καὶ ἀπὸ 
τοῦ δευτέρου αὐτῇ νβιβλίον ἀπο- 
στασίους καὶ διδοῖτο ἂν νεἰς τὰς 
χεῖρας αὐτῆς ἀπὸ τοῦ ἐσχάτου 
2 \_ 2E 237 "ὦ τὰ \ 9 
10 ἀνδρὸς ἐξαποστέλλοντος αὐτὴν νὲκ 
τῆς οἰκίας αὐτοῦι. εἰ δὲ δύναται γενέ- 
σϑαι μετάστασις: ζωῆς τῆς σὺν ἀν- 
ϑοώποις ἀγγέλων, ὡς τοιοῦτον εἶναι 
καὶ τὸν αὐτῶν (ὅσον ποὸς τὴν zad” 
15 ἡμᾶς σχέσιν») ϑάγνατον. τολιηοῶς 
μὲν πλὴν διως ξζητήσαι τις ἄν. 
ὅπως δ᾽ ἂν γένηται. ἢ ἅπαξ ποτε - 
σοῦσα προτέρου ἀνδοὸς οὐκ ἔπαν- 
ελεύσεται ποὸς αὐτόν" γνοὺς γὰο 
[4 ce > Α © ’ e 
20 γ»γδυνήσεται ὁ ἀνὴο ὃ ποότεορος ὁ 
ἐξαποστείλας αὐτὴν ἐπαναστρέψας: 
λαβεῖν αὐτὴν τοῦ εἶναι αὐτῷ γυ- 
γαῖκα μετὰ τὸ μιανϑῆναι αὐτῆνκ. 
. x [4 x 9 ’ 
εἰ δὲ χοὴ τολμήσαντα καὶ ἀπό 
95 τι)Ὺος φερομένης μὲν ἔν ταῖς ἐκπκλὴη- 
σίαις γοαφῆς, οὐ παρὰ πᾶσι δὲ 
ὁμολογουμένης εἶναι ϑείας, τὸ τοιοῦ- 
τον παραμυϑήσασϑαι, ληςϑείη ἂν 
τὸ ἀτὸ τοῦ Ποιμένος πεοί τιρων ἅμια 
en 4 nd [4 c 3 - \ 
30 μὲν τῷ πιστεύειν ὑπὸ τῶ Μηῆιχαὴλ 

’ 3 4 ’ 9 

γιγνομένων, διὰ δὲ φιληδονίαν ἀπο- 
πιπτόντων ἐκείνου καὶ γινομένων 
ὑπὸ τὸν τῆς Torgis, εἶτα ὑπὸ τὸν 
τῆς τιμωρίας. ned? ὃν ὑπὸ τὸν τῆς 


3: Vgl. Deut. 24, 1 -- 6ff Vgl. Deut. 24,3 -- 19 Deut. 24,4 — Ξ9 1 Vgl. 
Hermas Sim. 8, 3,3. Vgl. Harnack TU. +42, 4, 34 


1 ἀτυχήσαι Koe ἀτυχήση MH 
4 τῷ ΚἈ] τοῦ Δ Η 25 τῇ ἐκκλησία Ἡ 
31 γενομένων M 33 töv!] τῶν H 
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μετανοίας. δοᾷς γὰρ ὅτι οὐκέτι μὲν 
ἐπανέρχεται ἐπὶ τὸν πρῶτον ἄοχοντα 
ἡ ἅπαξ τρυφήσασα γυνὴ ἤτοι ψυχή. 
ἀλλὰ καὶ μετὰ τιμωρίας ὑπό τινα 
ὑποδεέστερον γίνεται παρὰ τὸν Alı- 
χαήλ: ὑποδεέστερος γὰρ ἐκείνου ὁ 
τῆς μεταγοίας. προσεκτέον οὖν in 
μήποτε εὑρεϑῇ ἐν ἡμῖν  γἄσχημιον 
πιρᾶγμας, καὶ μὴ εὕρωμιεν" »χάρινκ 
ἐγώπιοι ἀνδοός. τοῦ Δοιστοῦ 3) τοῦ 
τεταγμένου ἐφ᾽ ἡμῖν ἀγγέλου" Ed 
γὰρ μὴ προσέχωμεν. τάχα καὶ 
ἡμεῖς τὸ βιβλίον τοῦ ἀποστασίου 
ληψόμεϑα, καὶ ἢ γχηρεύσομεν προ - 
στάτου ἢ ἐπὶ ἄνδοα ἕτερον ἐλευ- 
σόμεϑα — ἐγὼ δὲ ἡγοῦμαι ὅτι οὐκ 
αἴσιο! τοῦτο (ἵ" οὕτως ὀνγο- 
μάσω) ---- ληψόμεγοι ἀγγέλουϊς] πρὸς 
τὴ" ἡμετέοαν ψυχὴν γάμιον. 

22. Terouevos δὲ κατὰ τὸν 
τόπον εἴποιμ᾽ Ar ὅτι ζητούμενον τι 
κατὰ τὴν τοῦ ἀποστόλου περὶ τῶν 
ἐκκλησιαστικῶν -ποαγμάτῷῶΩν γομιο- 
Veciur τάχα ἤδη νοῆσαι καὶ σαφῶς 
παραστῆσαι (δύσληπτον καὶ δυσϑεώ - 
ρητοι' τυγχάνον») δυνη)σόμεϑα. οὐδένα 
γὰρ τῶν ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας ὕπεοο- 
χήν τινα παρὰ τοὺς πολλοὺς ὡς 
ἐν συμβόλοις ἀνειληφότα βούλεται 
ὃ Παῦλος δευτέοου πεπειοᾶσϑαι 
γάμου. περὶ μὲν γὰρ ἐπισκόπων 
γομοϑετῶν Ev τῇ πρὸς Τιμόϑεοι 
προτέρᾳ φησίν" nel τις ἐπισκοπῆς 
ὀρέγεται. καλοῦ ἔογου ἐπιϑυκιεῖ. 


sff Vgl. Deut. 24,1 — 33 1. Tim. 3. 1—2 


1 1. μετανοίας (ἄγγελον mit Koc, 
vgl. Hermas Sim. 5, 7 1 καὶ «“,Ἀὶ 
19 προσέχομεν M 1τὶ τοῦτος"... 
ἀγγέλους] Hu 29 ἀνειδηφότων ? Diehl 
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dei οὖν τὸν ἐπίσκοπο» ἀνε-τίλητττον 
εἶναι, μιᾶς γυναικὸς ἄνδοα. νηφά- 
λιον, σώφρονα. καὶ τὰ ἑξῆς. περὶ 
δὲ διακόνων νδιάκονοις φησὶ» νἔστω- 
5 gar μιᾶς γυναικὸς ἄνδρες, τέκνων 
καλῶς προϊστάμενγοι καὶ τῶν ἰδίων 
olzwr« καὶ τὰ λοιστά. zul χήοας δὲ 
καϑιστὰς ν»χήορακ. φησὶν ἔστω vun 
ἔλαττον ἐτῶν ἑξήκοντα γεγονυῖα, 
10 ἑνὸς ἀνδοὸς yurıj“, καὶ μετὰ ταῦτά 
φησι τὰ ἐπιφερόμενα ὡς τούτου δεύ- 
τερα καὶ τρίτα. Er δὲ τῇ πρὸς Τίτον 
γτούτουκ φησὶ »zapır ἀπέλιστόν σε 
ἐν Κρήτῃ, ἵνα τὰ λείποντα ἔπιδιοο- 
15 ϑώσῃ, καὶ καταστήσῃς κατὰ πόλιν 
πρεσβυτέρους, ὡς ἐγώ σοι διεταξά- 
μην, εἴ τίς ἐστιν ἀνέγπλητος, μιᾶς 
γυναικὸς ἄνήο, τέκνα ἔχων πιστὰς 
δηλαδὴ καὶ τὰ ἑξῆς. ἐπηποοροῦμεν 
20 δή, ὁρῶντες δυνατὸν εἶναι βελτίους 
πολλῷ τυγχάνειν τινὰς διγάμους 
μονογάμων, τί δήποτε οὐκ ἔπι- 
τρέπει ὁ Παῦλος διγάμους εἰς τὰς 
ἐχπλησιαστικὰς καϑίστασϑαι ἀρχάς " 
25 καὶ γὰρ ἐδόκει μοι ζητήσεως ἄξιον 
εἶναι τὸ τοιοῦτον, τῷ Eröczeodut 
ἀτυχήσαντά τινα περὶ δύο γάμους, 
ἔτι νέον" ὄντα ἀποβαλόντα τὴ» δευτέ- 
par, ἔἐγκρατέστατα καὶ καϑαρώτατα 
30 βεβιωκέναι παρὰ τὸν λοιπὸν μέχρι 
γήρως γρόνον. 
Τίς οὖν οὐὖκς ἂν εὐλόγως ἔπα- 
πορήσαι, τί δήποτε ζητουμένου τοῦ 


4 I. Tim. 3, 12 — SI. Tim. 5, 9 — 13 Tit. 1, 5—6 1911 Vgl. Harnack 
TU. 42, 4, 121 A. 1. 140 — 19- - 285, 1 Vgl. Hieron. in Tit. 1,6 


S zıjoa + δὲ ΔΙ 9 ἐλάττων M 
11 τοῦτο H 15 κατὰ στήσις Ἡ 
21 τυγχάνει H 32 ἐπαπορήσαι Kl ἐπα- 
πορήσει M ἐπαποοὴ H 33 tov Diehl 
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ἄοξοντος τῆς ἐκκλησίας | τὸν μὲν 
’ ,’ὕ 9 [4 \ \ 
τοιόνδε δίγαμον οὐ καϑίσταμεν διὰ τὰς 
{(περὶν τοῦ γάμου λέξεις. τὸν δὲ μονό- 
γαμον καὶ (εἰ τύχοι) μέχρι γήρως 
συμβιώσαντα τῇ γυναικὶ κρατοῦμεν 
ἄρχοντα, ἔσϑ᾽ ὅτε μηδὲ γυμνασά- 
usrov εἰς ἁγνείαν καὶ σωφροσύνην; 
ἐκ δὴ τῶν εἰοημένων εἰς τὸν περὶ 
τοῦ βιβλίου τῆς ἀποστασίας νόμον 
ἐφίστημι μή ποτε, ἐπεὲ σύμβολόν 
ἐστι καὶ ὃ ἐπίσκοπος καὶ ὃ πρεσβύ- 
τερος καὶ ὁ διάκονος ἀληϑινῶν κατὰ 
τὰ ὀνόματα ταῦτα πραγμάτων, ἐβου- 
λήϑη αὐτοὺς συμβολικῶς μονογά- 
μους καταστῆσαι, 1” ὁ δυνάμενος 
ἐπιστῆσαι τοῖς πράγμασιν εὕρῃ ἐκ 
τοῦ πνευματικοῦ νόμου ἀνάξιον ὄντα 
ἀργῆς ἐκκλησιαστικῆς Exeivov, οὗ 
ἡ ψυχὴ οὐχ νεὗρε χάριν" ἐναντίογκ τοῦ 
ἀνδρὸς αὐτῆς τῷ εὐρῆσϑαι ner 
αὐτῇ ἄσχημον πρᾶγμακς καὶ ἀξίαν 
αὐτὴν γεγονέναι τοῦ τῆς ἀποστά- 
σεως βιβλίου. δευτέρῳ γὰο συνοιπή- 
σασα N τοιαύτη ψυχὴ καὶ παρὰ τῷ 
τοιούτῳ μισηϑεῖσα οὐκέτι δύναται 
᾿] Α ’ [4 a 9 
μετὰ τὸ δεύτερον βιβλίον τοῦ ἀπο - 
στασίου ἐπανελϑεῖν ἐπὶ τὸν πρότερον 
„ E (ἡ Α " \ 7 
ἄνδρα. εἰκὸς μὲν οὖν χαὶ ἄλλους 
παρὰ τοῖς πολλῷ ἡμῶν σοφωτέροις 
Α “- ’ 4 ὅκα 
καὶ μᾶλλον βλέπεω" τὰ τηλικαῦτα 
δυναμένοις εὑρεϑήσεσϑαι λόγους, 
εἴτε εἰς τὸν περὶ τοῦ τῆς ἀποστασίας 
βιβλίου νόμον εἴτε εἰς τὰ ἀποστο- 
\ Br 4 [4 „ nd 
λικὰ κωλύοντα διγάμους ἄργειν τῆς 
9 [4 Pi / 
ἐκκλησίας ἢ προκαϑέζεσθϑαι προτε- 


191 Vgl. Deut. 24, 1ff 


3 {περὶ Koe 5 ovußıwoarra Kl 
συμβιῶσαι MH 7aröoeiaur M 18 Eßov- 
λήϑη <o Παῦλος» Koe 16 roayuaoi 
M 32 εἶστε εἰς M 
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10 διὰ τὴ» λέξω" καὶ ταῦτα λεκτέον» 


15 


Matth. 19.3 (—12) 


τιμημένους Er αὐτῇ. ἡμεῖς δέ, ἕως 
εὐοεϑῇ τὰ κοείττονα καὶ Övrdnera 
τῇ τοῦ τῆς γ'ώσεως φωτὸς πολλῇ 
ὑπεροχῇ ἀμαυρῶσαι τὰ ὑφ᾽ ἡμῶν 
εἰρημένα. εἴπομεν τὰ ὑποπεσόντα 
εἰς τοὺς τύπους Nu. 

23. Εἰ καὶ ἐδόξαμεν δὲ βαϑυτέ- 
ρων 1) κατὰ δύναμιν» ἧφϑαι εἰς τοὺς 
τόπους πραγμάτων», οὐδὲν ἧττον ἔτι 
ὅτι 
τινὲς τῶν νόμων ἐγράφησαν 00% ὡς 
διαφέροντες, 
ἀλλ᾽ ὡς συμπεριφερόμενοι τῇ ἀσϑε- 
yeia τῶν νομοϑετουμένων. τοιοῦτον 


γάρ τι δηλοῦται ἐν τῶ Μωσῆς 
πρὸς τὴν σκληροκαρδίαν ὑμῶν 
ἐπέτρεψεν ζύμῖν ἀπολῦσαι τὰς 


20 γυναῖκας ὑμῶ»" τὸ δὲ προηγούμε- 


γον καὶ διαφέρον νόμου τοῦ διὰ τὴν 
σπληροκαρδίαν γεγοωιμέγνου 

δηλοῦται ἐν τῷ ἀπ᾽ ἀρχῆς δὲ οὐ 
»έγονεν οὕτως. καὶ ἐν τῇ καινῇ δὲ 


25 διαϑήκῃ ἐστί τινα 


80 οἱονεὶ γὰρ πρὸς τὴν 


νενομοϑετημένα ἀνάλογον τῷ ὅτι 
Mworns πρὸς τὴν σπληροκαρ - 
δίαν ὑμῶν ἐπέτρεψεν ὑμῖν 
ἀπολῦσαι τὰς γυναῖκας ὑμῶν. 
σκληρο- 
’ὔ e -- , A) \ 
καρδίαν ἡμῶν γέγραπται (διὰ τὴν 
ἀσϑένειαν) 
\ \ 9 ’ \ \ 
τὸ ζφ»καλὸν ἀνϑρώπῳ γυναικὸς μὴ 
ἄπτεσϑαι-" 


35 διὰ δὲ τὰς πορνείας ἕκαστος τὴν 


ἑαυτοῦ γυναῖκα ἐχέτω, καὶ ἑκάστη | 
88 1. Kor. 7, 1—3 


13 ἀσϑενία H 17 τι <H2 
19 <öuivy ΚΙ Koe, vgl. lat. 31 ὑμῶν H 
33 SGxaAov—ünrteodaur> Diehl Kl, vgl.lat. 
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Quonianı Moyses legem scri- 
bens non tantum aspexit quae 
sit vera iustitia, 
sed secundum infirmitatem eorum 
propter quos lex ponebatur, con- 
descendens plura mandavit, sicut 
est 
et lex dandi repudii. 


quoniam autem secundun: infir- 
mitatem eorum dabatur. et non 
secundum iustitiam, subiectus 
sermo demonstrat dicens: ab ınitio 
autem non fuit sic. et in novo quo- 
que testamento sunt quaedam 
non secundun veram iustitiam, 
sed secundum duritiam cordıs ho- 
minum carmmalium constituta, 


utputa propter duritiam cordis 
nostri 


data est nobis lex dicens: »bonum 
est mulierem non tangere; 

propter fornicationem 
unusquisque proprıam 


auteın 
habeat 


811 nostri—lex] vestri lex data 
est L 
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340 
δ 5 . 9 , \ \ 
tor ἴδιον ἄνδρα EYETW« καὶ TO 


»τῇ γυναικὶ ὃ ἀνὴρ τὴν ὀφειλὴν 
9 ’ 6 ᾽ὔ Α 3 6 \ 
ἀποδιδότω, ὁμοίως δὲ καὶ ἡ γυνὴ 
5 τῷ ἀνδρίκ- ἐπιφέρεται γοῦν αὐτοῖς" 
yrodto δὲ λέγω κατὰ συγγνώμηλ, 
οὐ κατ᾽ ἐπιταγήνᾳ. ἀλλὰ καὶ τὸ 
\ [4 >> {vd [4 e 
yyvrn δέδεται ἐφ᾽ ὅσον χρόνον ὁ 
> \ > kan αι Ep) \ τσ δ 
ἀνὴρ αὐτῆς ζῇ: ἐὰν δὲ κοιμηϑῇ 6 
10 ἀνὴρ αὐτῆς, ἐλευϑέρα ἐστὶν ᾧ ϑέλει 
γαμηϑῆναι, μόνον ἐν κυρίῳς πρὸς 
\ ,’ N > ’ 
τὴν σκληροκαρδίαν ἢ ἀσϑένειαν 
ἡμῶν παρὰ Παύλῳ εἴρηται τοῖς μὴ 
βουλομένοις ζηλοῦν »ra γαρίσματα 
15 τὰ uellora« καὶ μακαριωτέροις γε- 
veodaı. 


20 


25 ἤδη δὲ παρὰ τὰ γεγραμμένα καί τινες 
τῶν ἡγουμένων τῆς ἐκκλησίας ἐπέ- 
τρεψάν τινα ὥστε »ζῶντος τοῦ ἀν- 
δρὸς« γαμεῖσϑαι γυναῖκα --- παρὰ τὸ 
γεγραμμένον μὲν ποιοῦντες (Er ᾧ 

80 λέλεκται" »γυνὴῃ δέζδεταιν ἐφ᾽ ὅσον 
χρόνον ζῇ 6 ἀνὴρ αὐτῆςκ« καὶ τὸ 
γἄρα οὖν μοιχαλὶς χρηματίσει 9) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19,3 (—12) 


uxorem et unaquaeque proprium 
virum« et cetera. 


si autem hoc propter duritiam 
cordis nostrimandatun est, quan- 
to magis illud propter duritiam 
cordis nostri est, quod alibi dicit 
de viduis volentibus iterum nu- 
bere: »quod si non se continent 
nubant; melius est enim nubere 
guam urie. 

scio eninıquosdam eorunı quiprae- 
sunt ecclesiis, extra scripturam 
permisisse aliquam nubere viro 
priore vivente — et contra scrip- 
turam quiden fecerunt (dicentem 
»mulier ligata est quanto tempore 
vivit vir eius«s, item: »vivente 
viro adultera vocabitur, si facta 


3 1. Kor. 7,3 — 6 1. Kor. 7,6 — SI.Kor. 7,39 — 14 1. Kor. 12, 31 — 


22 I. Kor. 7,9 — 25lf Vgl. Harnack TU. 42, 4, ©: 


30 I. Kor. 7, 39 


4 ἀποδιδώτω HA 
" ᾽ 
15 μακαοιωτέρους Lo 


Hu, vgl. lat. 


5 γοῦν -- σὺν ΔΙ 
30 δέφδεταιν 


— 97. 32 Röm. 7,3 -- 


25 scio] lat. las olda st. ἤδη Ὁ | 
enim est B° (enim DB?) | 
Sr < L 


eorum 
32 vocabitur adultera B 


Matth. 19,3 (- 12) 


γυνὴ γενομένη αἀγδοὶ ἑτέοῳ ζῶντος 
τοῦ ἀνδρός). οὐ μὴν πάντῃ ἀλόγως: 
εἰκὸς Yan 

τὴν συμπεριη ορὰν 


ταύτην συγποίσει χειρόνων ἐπιτοέ- 
πεσϑαι παρὰ τὰ ἀπ᾿ ἀρχῆς νενο- 
μοϑετημένει καὶ γεγραμμένα. 


10 


24. Tazu δὲ τῶν τολμώντων τις 
᾿Ιουδαϊΐϊκὸς ἀνὴρ Erwritodu τῇ 
τοῦ σωτῆρος ἡμῶν διδασκαλίᾳ φήσει 
ὅτι καὶ ὃ ᾿ΪΙησοῦς. εἰπών: ὃς ἂν 


ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ 
20 παρεκτὸςξὁἩ λόγου ποονείας, 


ποιεῖ αὐτὴν μοιχευϑῆναι. ἐπέ- 
τοεψεν ἀπολῦσαι τὴν γυναῖκα ὁμοίως 
]ωσεῖ, ὃν εἶπε ποὸς τὴν σκλήρο - 
καρδίαν τοῦ λαοῦ νενομοϑετηκέναι, 
καὶ ταὐτόν γε φήσει εἶναι τῷ λόγῳ 
τῆς πορνείας, δι᾽ ὧν εὐλόγως ἂν 
᾿ > n ’ > 3 > ’ὕ 
νυνὴ ἐκβληϑεώ) ἀπὸ ἀνδοός. 


ιϑ 


τὸ 
γ»ὅτι εὗρεν Er αὐτῇ ἄσχημον ποᾶγμακ. 
ἀλλὰ λεκτέον πρὸς αὐτὸν ὅτι, εἴπεο 
ἣ γόμο"» μοιχευομένη 


90 


κατὰ τὸν 
λιϑοβοληϑήσεται, δηλονότι οὐ κατὰ 


τοῦτο γοεῖται τὸ νἄσχημον πρᾶγμακ" 
od yao ἐπὶ μοιχείᾳ δεῖ γράφει" »BL- 


30 Deut. 24,1 — 31 Vgl. Deut 


19 ἀπολύσει MH 
hoc lat. 
eite H 


31 αὐτὸν] 


32 μοιχωμένοι H 34 v0- 


Tom. XIV, 23. 24 


9541 


fuerit alteri viro-). non tamen 
omnino sine causa hoc permi- 
serunt; forsitan enim 

propter huiusmodi infirmitatem 
incontinentium hominum 
pciorum conparatione quae mala 
sunt permiserunt, Adversus ea 
quae ab initio fuerant “praecepta 
et) scripta: 

dıco autem vobis, quoniam quicum- 
que dimiserit uxorem suam nist ob 
causam  fornicationis et alıam 
duzxerit, moechatur, et dımıssam 
qui duzxerit, moechatur. 

24. Forsitan autem audax 
aliquis et Iudaicus vir adversans 
cloetrinae salvatoris nostri dicet, 
quoniam et lesus dieens: quicunr- 
que dimiserit uxorem suam, excepta 
causa fornicationis, facit eam moe- 
chart, permisit uxorem dimittere 
quemadmodum Movses, quem 
retulit propter duritiam cordis Iu- 
daeorum lıoc praecepisse. et hanc 
ipsanmı inquiet esse causam fornt?- 
cation:s, per quam jiuste uxor ἃ 
viro dimittitur. 
secundum quam et Movses prae- 
cepit dimittere uxorem, 
si inventa fuerit »res turpis in ca«. 
sed ad hoc ita est respondendum 
quonianı, sisecundum legem adul- 
tera lapidatur. manifestum est 
quomiam non secundum hoc in- 
tellegitur »res turpis«; nec enim 


29.9] 


Φ |. um 


S <praecepta οἷ Koe, vgl. gr. 
12—14et—moechatury*<L 15/au- 
tem) Diehl Kl, vgl. gr. 33 lapida- 
<bidtur Diehl, vgl. gr. 
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BAiov ἀποστασίουκ 


καὶ διδόναι eis τὰς Zelwası τῆς 
γυναικὸς N τοῦ τηλικαύτῃ ἀσχη- 

5 μοσύνῃ. 
ἀλλὰ γὰρ τάχα ωσῆς πᾶν ἁμάο- 
na γυναικὸς) ἄσχημον εἶπε 
πρᾶγμα, ὅπερ ἐὰν | εὑρεϑῇ ὑπὸ τοῦ 
ἀνδοὸς ἐν γυναικὶ μὴ εὑρισκούσῃ 

10 χάριν ξτώπσπιον τοῦ ἀνδρός, γράφεται 
τὸ τοῦ ἀποστασίου βιβλίον καὶ ἐξα- 
ποστέλλεται »ἔἐξ τῆς οἴκίας« τοῦ 
ἀνδρὸς ἡ γυνή. 
ἀπ ἀοχῆς δὲ οὐ γέγονεν 

15 οὕτως. μετὰ ταῦτά φησιν ὁ σωτὴρ 
ἡμῶν, μηδαμῶς ἐπιτρέπων Er’ ἄλλῳ 
ἁμαρτήματι διαλύειν γάμους ἢ μόνῃ 
πορνείᾳ εὑρισκομένῃ Ev τῇ γυναικί, 
τὸ ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα 

20 αὐτοῦ, παρεκτὸς λόγου πορ- 
γείας. ποιεῖ αὐτὴν μοιχευϑῆ- 
ναι. ζητηϑείη δ᾽ ἄν, Ei διὰ τοῦτο 
(novor) κελεύει TIP γυναῖκα ἄπο- 
λῦσαι 

25 {τί ἔσται ἐὰν μὴ ἐπὶ πορνείᾳ 
μὲν ἁλῷ. 
φέρε δ᾽ εἰπεῖν ἐπὶ φαρμακείᾳ ἢ 
ἀναιρέσει 

80 (παρὰ τὴν ἀποδημίαν τοῦ ἀνδρὸς) 
τοῦ γεννηϑέγντος αὐτοῖς παιδίου ἢ 
ἐφ᾽ οἷῳδήποτε φόνῳ. εἶ δὲ καὶ ὕφαι- 


12 Vgl. Deut. 24,1 
2 <yvramöos> Koe, lat. 
14 οὐδὲ ΔΙ 15 μετὰ + autem lat. 
19 ἀπολύσει H 23 <uoror> Koe, 
vgl. lat. | πελεύει Diehl Koe, vgl. lat. 
κωλύει MH 25 {τί ἔσται Koe, vgl. 
lat. 32 οἱοδήποτε H 


vgl. 


28 φαρμακία ΔΙ 
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Matth. 19,3 (—12) 


in causa adulterii oportet 
dare »libellun repudiic. 


sed forsitan Moyses omnem cul- 
panı ınulieris turpem rem appella- 
vit,. quae siinventa fuerit (a viro,, 
111 uXore, non invenienti gratiam 
coram viro suo, scribitur ei libel- 
lus repudii et dimittitur »de do- 
n1o« mariti. quod 


ab initio non fuit sic. post hoc 
autem dominus non permittit 
propter aliam aliquam culpanı 
uxorem dimittere, nisi propter 
solam causam fornicationis”**, di- 
cens: quicumque dimiserit uxorem, 
excepta causa fornicationis, facit 
eam moechari. quaerendum est 
autenı si propter solam causam 
fornicationis dimittere iubet uxo- 
rem, 

quid sit si mulier non quidem 
fuerit fornicata, sed aliud quid 
gravius fecerit, 

utputa, venefica inveniatur aut 
interfectrix 


communis infantis nati aut in 
quocumque homicidio aut expor- 


39. dari B δ (a viro) Diehl, 
vgl. gr. 10 scribetur B 11 dimit- 
tetur Y 18 *** Kl. vgl. gr. 
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Matth. 19,3 (—12) 


ρουμένη καὶ (Örappintovoa ἢ συλῶ - 
σα τὴν οἰκίαν εὑρεϑείη τοῦ ἀνδρὸς μὴ 
πορνεύουσα δέ, ζητήσαι τις ἄν, εἶ 
3 , \ ’ Ε] - 6 
εὐλόγως τὴν τοιαύτην)" ἀποβαλεῖ, ὡς 
τοῦ σωτῆῤος κωλύοντος παρεκτὸς 
λόγου πορνείας ἀπολῦσαί τινα 


τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα. ἑκατέρως 
γὰρ ἐμφαίνεταί τι ἄτοπον, οὐκ 


οἶδα δὲ εἰ ἀληϑῶς ἄτοπον. τηλικού- 
των γὰρ ἀνέχεσθαι ἁμαρτημάτων, 
ἃ ἔοικε χείρονα εἶναι μοιχείας καὶ 
πορνείας, ἄλογον εἶναι δόξει πάλιν 
T ἂν ποιῆσαι παρὰ τὸ βούλημα 
τῆς διδασκαλίας τοῦ σωτῆρος πᾶς 
ἂν ὁμολογήσαι ἀσεβὲς τυγχάνειν. 
᾿Εφίστημι τοίνυν διὰ τί μὲν οὐκ 
εἶπε." μηδεὶς ἀπολυέτω 
τὴ"! γυναῖκα αὐτοῦ παρεκτὸς 
λόγου πορνείας, φησὶ δέ" 


ὃς ἂν ἀπολύσῃ τὴν γυναῖκα 
αὐτοῦ παρεκτὸς λόγου πορ- 
γείας, ποιεῖ αὐτὴν μοιχευϑῆ- 
γαι. ποιεῖ μὲν γὰρ ὁμολογουμέ- 
wc (τὸ ὅσο» ἐφ᾽ ἑαυτῷ) μοιγεῦυ- 
ϑῆναι τὴν γυναῖκα ὁ ἀπολύων 
αὐτὴν μὴ πορνεύσασαν. εἰγὰρνζῶντος 
τοῦ ἀνδρὸς μοιχαλὶς γρηματίσει 
ἐὰν γένηται ἀνδρὶ ἑτέρῳκς, ἀπολύσας 


80 δὲ αὐτὴν πρόφασιν αὐτῇ δίδωσι 


δευτέρου γάμου, δηλονότι παρὰ τοῦτο 
ποιεῖ αὐτὴν μοιχευϑῆναι. τὴν 
δ᾽ ἁλοῦσαι φαρμακίδα ἢ φόνον N τι 


27 Röm. 7,3 


1 (διαρρίπτουσα ἢΣ Koe, vgl. lat. 
10 γὰρ + mulieris lat. 11 ἔοι- 
κεν εἶναι χείρονα H 91 ἀπολύσει Ἡ 
97 μὴ] οὐ Ἡ 88 (ἢ τι τοιοῦτον» 
Kl, vgl. lat. 


Tom. XIV, 24 343 


tans donmmm et male «lispergens 
substantiam viri aut furta viro fa 
ciens, 51 Iumste huimsmodi mulier 
dimittatur, cum dommus ercepta 
causa forntcationts dimittere ve- 
tet ? ex utracue enim parte Ια 
inhonestum videtur, nescio autem 
si vere inhonestum. talia enim 
imulieris sustinere peccata, quae 
peiora sunt adulteriis et forni- 
cationibus, inrationabile esse vide- 
bitur; item facere contra volun- 
tatem doctrinae salvatoris. omnis 
econfitebitur impium esse. 


Disputo ergo quia non 
praeceptive mandavit, ut nemo 
dimittat wWxorem excepta causa 
fornicationis, 

sed quasi exponens rem dixit: 
qui dimiserit Wxorem, excepta 
causa jfornicationis, facıt eam 
moechari. et vere quiden (quan-- 
tum ad se) facit eam moechari 
dimittens eam non moechantem. 
si enim »vivente viro äadultera 
voca”bi\tur si facta fuerit alteri 
viro«, sine dubio qui dimittit, 
dat ei occasionem secundarum 
nuptiarum et propter hoc facıt 
eam moechari. sed vir qui (quan- 
tum ad se) uxorem dimittens 
fecit eam moechari, utputa vene- 


17 praecepti vel ἃ praecepit vel 
B 21uxorem <y 27 voca£bi)tur 
Diehl, vgl.gr. 88 facit B | eam 
<GL 
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τοιοῦτον» δοάσασαν ""* ἀπολογίαν 
ἔχειν ἢ μή, καὶ σὺ ζξητήσαις ἄν. 
δύναται γὰο καὶ παρ᾽ ἄλλας αἰτίας 
παρὰ τὴν ἀπόλυσιν ποιεῖν ὁ ἀνὴρ 
μοιχευϑῆναι τὴν ἑαυτοῦ γυναῖ- 
κα, οἷον πέρα τοῦ δέοντος ἐπιτρέπων 
πράττειν αὐτὴν ἃ | βούλεται καὶ 
εἷς φιλίαν συγκαταβαώνιν ἀνδράσιν 
οἷς βούλεται" πολλάκις γὰο ἐξ ἁπλό- 
τητος τῶν ἀνδοῶν τοιαῦτα πταίο- 
ματα συμβαίνει LEYv γυναιξίν. ἀλλ᾽ 
εἰ ἔστιν ἀπολογίας τόπος ἢ μὴ τοῖς 
τοιούτοις ἀνδοάσιι ἐπὶ τοῖς τοιού- 
τοις συμπτώμασι», ἐπιμελῶς ζητή- 
σας ἀποφαγεῖ 


καὶ εἰς τὰ ἐπηποοημένα ἡμῖν κατὰ 
τὸν τόπον. 

καὶ “ὁ ἀποστεοῶν δὲ ἀπὸ τῆς γυναι- 
κὸὺς ἑαυτὸν ποιεῖ αὐτὴν πολλάκις 
μοιχευϑῆναι. μὴ ἐκπληοῶν αὐτῆς 
τὰς ὀοέξεις, κἂν φαντασίᾳ πλείονος 
σεμνότητος καὶ σωφοοσύνης τὸ τοι- 
οὔτο ποιῇ" καὶ τάχα μᾶλλον οὗτος 
ἐπίλησιτος ὃ (τὸ 000r ἐφ᾽ ἑαυτῷ) 
ποιῶν αὐτὴν μοιχευϑῆναι μὴ 
ἐχπληρῶν αὐτῆς τὰς ὀοέξεις ἢ ὃ 
ἀπολύσας αὐτὴν παρεκτὸς λόγου 
μὲν ποονείας, ἐπὶ φαομακείᾳ δὲ ἢ 
φόνῳ N τινι τῶν βαουτάτων ἁμαο- 
τημάτων. ὥσπεο δὲ μοιχαλίς ἐστι 


1 *** Kl], vgl. lat. Koe ergänzt: 
<6 ἀπολύσας τὸ ὅσον ἐφ᾽ ἑαυτῷ ἀνὴο καὶ 
ποιήσας αὐτὴν μοιχευϑῆναι πότερον δύνα- 
8 ydo] autem 

11 συμ- 
vgl. lat. 


ται δικαίαν παοὰ ϑεῷ» 
lat. 7 αὐτῇ nodrrew H 


βαίνει ζφἐδν Kl nach Hu, 


19 (6) ΚΙ] 201. πολλάκις ποιεῖ αὐτὴν 3 
Κορ 98,34 τοιοῦτον M 2162? μὴ 


-- ὀρέξεις <H 29. φαομακία M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19,3 (—12) 


ficam vel homicidam aut aliquid 
hurusmodi constitutam, 51 justam 
excusationem habet apud deum 
"=" tractabis. potestautem etcitra 
dimissionem propter alias causas 
facere vir, ut uxor eius moechetur, 
utputa qui supra mensuram per- 
mittit uxorem suam agere quod 
vult et in amieitiam descendere 
virorum quorum vult: frequenter 
enim ex simplicitate virorum 
huiusmodi vitia nutriuntur m 
mulieribus. sed si est excusatio- 
nis locus viris talibus in huius- 
modi casibus ***, diligenter re- 
quirens pronuntia. 


item et qui abstinet se a muliere 
sua frequenter facit eam moechari, 
non adimplens aviditateın ipsius, 
forsitanspeinrationabili<maioris) 
sanctitatis et castitatis ductus; et 
forsitan iste amplius reprehen- 
sione est dignus quam ille, qui 
(quantum ad se) facıt eam moe- 
chari dimittens non quidem {orni- 
cantem, in veneficio autem vel 
in homieidio vel in quibus- 
cumque aliis gravioribus pecca- 
tis inventam. qua enim Ta- 


4.15 *** Kl, es fehlt die Wieder- 
gabe des ἢ μὴ 22 <maioris) Diehl, 
vgl.gr. 24reprehensionis L 
<GL 


25 est 
271 lat. übersetzt ungenau 
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Matth. 19,3 (— 12) 


7 4, - - ᾿] ’ 
γυνή, κἂν δοκῇ yauetodaı ἀνδοί, 
ἔτι ξΣῶντος τοῦ ποοτέοου. οὕτως zul 
ἀνὴρ γαμεῖν δοκῶν ἀπολελυμένην 


οι 


od γαμεῖ (κατὰ τὴ» τοῦ σωτῆρος 
ἡμῶν ἀπόφασ!ι»") ὅσον μοιχεύει. 


10 
25. Wera δὲ ταῦτα zuraron- 
ouvres οἱ τοῦ Anıcrod μαϑηταί. 
ὅσα δύναται γενέσϑωι συμπτώματα 
ἐν γάμοις. ὧν ἀγέχεσϑαι δεῖ τὸν 
16 ἄνδρα. καὶ κατὰ τοῦτο “ ἀνεχόμενον» 
ἀπαλλάσσειν σκληοότατα ἢ μὴ ἀν- 
ἐχόμενον ταραγομεῖν εἰς τοὺς Δριστοῦ 
λόγους, φασὶν αὐτῷ. ( ὧς". ἐπὶ εὖ- 
χερέστερον" τὴν ἀγαμίω" καταφεύ- 
20 γοντες καὶ μᾶλλον συμιᾳέρολ' 
ἢ ὡς δοκεῖ συμφέρειν" γάμος" 
εἰ οὕτως ἐστὶν I αἰτία τοῦ 
ἀνϑοώπου μετὰ τῆς yvraı- 
205, οὐ συμφέρει γαμῆσαι. 
25 ποὸς τοῦτο δὲ εἶπεν αὐτοῖς ὃ σωτήρ, 
διδάσκων ἡμᾶς δῶρον εἶναι τὸ 
διδόμενον ἀπὸ ϑεοῦ τὴν παντελῆ 
καϑάρευσιν, καὶ οὐ μόνον" ἀσπήσει 
παραγινόμενο" ἀλλὰ μετ᾽ εὐχῶν 
80 (πολλῶνν ὑπὸ ϑεοῦ διδόμενον, 
τὸ 
οὗ πάντες χωροῦσι τὸν λόγον, 
ἀλλ᾽ οἷς δέδοται. | εἶτ᾽ ἐπεί τινες 
συποφαντοῦσι 


Tom. XIV, 24. 25 


345 


tione adultera est mulier, quamıvis 
legitime nubere videatur viro, 
(priore) vivente, eadem ratione 
et vir, quamvis legitinie accipere 
videatur dimessam 

ab aliquo viro, 

non accipit legitime (secundum 
sententianı Christi) sed magis 
moechatur, 

quasi alienam aceipiens. 

25. Post haec intellegentes 
apostoli, quanti sint casus inter 
coniuges quos debet vir sustinere, 
et propterea tenere quidem interi- 
tum esse, dimittere autem pec- 
catum esse in deum, responderunt 
ei quasi ad rem faeilen refu- 
gientes ad castitatem et magis 
utilem 


et clixerunt: 
ergo non oportet nubere, si ıta est 
causa riri cum muliere. ad haec 
autem Christus respondit, docens 
(nos) gratiam esse donatam a deo 
continentibus se omnino, quaegra- 
tia non solım per continentiam 
adprehenditur, sed multis oratio- 
nibus a deo praestatur. 


hoc enim significat dicens: 

non omnes capiunt hoc verbum, 
sed quibus datum est. quoniam 
autem quidam calumniantur, 


2 Vgl. Röm. 7,3 — 71 Vgl. Hautsch TU. 34, 22, 61 


3 δοκῶν γαμεῖν H% 
uevov Diehl, vgl. lat. 18 (ὡς» 
Diehl, vgl. lat. 25 xadaooıw M 
“91 εὐχῶν (πολλῶν Koe, vgl. lat. 


15 ζἀνεχό- 


16 de- 
GL 


3 <priore) Koe, vgl. gr. 
um] domino L 24 dicens 
25 <nos> Kl, vgl. gr. 
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τὸ οἷς δέδοται. ὡς ἐχόντων ἀπο- 

λογίαν τῶν βουληϑέντων μὲν καϑα- 

ρεῦσαι ἐν ἀγαμίᾳ, νικηϑέντων δὲ 
5 ὑπὸ τῶν ὀρέξεων, 

λεκτέον. ὅτι εἴπεο πιστεύομεν 


τοῖς γεγραμμένοις, τί δήποτε ἐπι- 
λαμβανόμεϑα μὲν τοῦ 
10 ἀλλ᾽ οἷς δέδοται, 
οὐκέτι δὲ προσέχομεν τῷ 
yaitelte, καὶ δοϑήσεται ὑμῖνε παὶ 


τῷ ἐπιφερομένῳ αὐτῷ 


15 »räs γὰρ ὁ αἰτῶν λαμβάνεις; 


τὸν περὶ τοῦ 
οἷς 


εἰ γὰρ χωροῦσι 
παντελῶς »καϑαρεύειν λόγον 
20 δέδοται, ὁ βουλόμενος 
αἰτείτω, πειϑόμενος καὶ πιστεύων 
τῷ λέγοντι" ναἰτεῖτε, καὶ δοϑήσεται 
ὑμῖνς, 
καὶ {(λήψεταιν μὴ ἀμφιβάλλων περὶ 
25 τοῦ »πᾶς ὃ αἰτῶν λαμβάνεις. ἔνϑα δὴ 
γενόμενος ζητήσεις, τίς 6 αἰτῶν. 
οὐδεὶς γὰρ τῶν μὴ λαμβανόντων, εἶ 
καὶ ἔδοξεν ἠτηκέναι, ἤτησεν " ἐπεὶ 
οὐ ϑεμιτὸν φάσκειν ψεῦδος εἶναι τὸ 
80 »πᾶς ὁ αἰτῶν λαμιβάνεικ. 


τίς οὖν ὁ αἰτῶν 
ἢ ὁ πεισϑεὶς τῷ ᾿]ησοῦ λέγοντι" 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 3 (—12) 


quod Christus ait: 

quibus datum est. quasi eXcu- 
sationein habentes ut volentes qui- 
dem esse in castitate, non autem 
praevalentes. 

quibus est respondendum: si 
quidem accipimus simpliciter 


quod dietum est: 
sed quibus datum est, 


non &autem adtendimus, quod 
alibi dieit: »petite, et dabitur 
vobis« et 


yomnis qui petit accipit«, 

aut fideles non sumus aut scientes 
scripturas. 

qui enim vult capax esse 

verbi quod de castitate positum 
est, 
petat 
dicenti 


credens 


et accipiet, non dubitans de illo 
quod dietum est: »omnis qui petit 
accipit«. facti autem in loco dica- 
mus, quoniam nemo eorum, qui 
non äcceperunt, petiverunt, etsi 
videantur petisse; quoniam non 
est fas dicere mendacem esse, qui 
dixit: »omnis qui petit accipit«. 
quis est ergo qui petit 

<(quam) qui credit Christo dicenti: 


12. 22 Matth. 7,7 — 15. 25. 30 Matth. 7, 8 


6 πιστεύομεν + simpliciter lat. 
12 ἡμῖν M 1Sf τοῦ παντὸς M 
24 (λήψεται Koe, vgl. lat. 


3 ut Klet x 5 praevalentes 
<cupiditatibus) Diehl, vgl.gr. 16.nes- 
cientes ΒΟ und Koe 26—31 facti 
—accipit y* «ἢ 26 loco] olıne 
hoc, wie 8. 348, 23 33 <quam) 
Diehl, vgl. gr. 


σι 
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Matth. 19,3 (-- 13) 


ἐὰν OTIZITE ποοσευχόμενοι,, νετί- 
στεύετε ὅτι λαμβάνετε, καὶ λήφψεσϑες; 
χοὴ δὲ τὸν αἰτοῦντα ποιεῖν" πάντα 
τὰ nun αὐτῷ, ἵνα προσεύχηται 
γ»πνεύματιι, προσεύχιιται »δὲ καὶ 
τῷ vol«, καὶ {τοῦ νἀδιαλείπτως 
σροσεύχεσϑες μεμνημξνο' 

καὶ τοῦ »ἔλεγε δὲ παραβολὴν αὐτοῖς 
σπιρὸς τὸ δεῖν πάντοτε προσεύχεσθαι 
αὐτοὺς καὶ μὴ ἐκκακεῖν", λέγων" 
κριτής τις ἦν ἔν τινι πόλει. καὶ τὰ 
ἑξῆς. 

χρήσιμον δὲ εἰς τὸ γινώσκειν, τί 
τὸ αἰτεῖν" παὶ τὸ λαβεῖν ἐστι 

καὶ τί τὸ »πᾶς ὁ αἰτῶν λαμβάνεις, 
καὶ τὸ »λέγω dulv, εἰ καὶ οὐ δώσει 
αὐτῷ ἀναστὰς διὰ τὸ εἶναι φίλον 
αὐτοῦ, διά γε τὴν" ἀναίδειαν αὐτοῦ 
ἐγερϑεὶς δώσει (αὐτῷ ; ὅσων χοΐζεικ’ 
ἐπιφέοει γοῦν" ν»κἀγὼ ὑμῖν λέγω, 
αἰτεῖτε, καὶ δοϑήσεται ὑμῖνι 


\ \ en 
καὶ Ta ἑξῆς. 


ἔτι NOOTDETTIZOV διὰ τὸ οὐ πάν - 
τες χωροῦσι τὸν λόνον, ἀλλ᾽ 


Ζ ὁ ’ὔ 9 Α 9 -- 38), 
οἷς δέδοται. εἰς τὸ αἰτεῖν ἀξίως 


Tom. XIV, 25 
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»si steteritis orantes‘, .credite quo- 
niam <accipitis, et) accipietis« { 
debet autem qui petit omnia 
faeere quantum ad se, ut oret 
»spiritu«, oret vet mente«. mMemor 
apostoliei verbi quod ait: »sine 
intermissione orantes«. 


utile est antem et seire. quid de- 
beat petere quis, ut mereatur acci- 
perc. 

et quod ait: »dico vobis, etsi non 
dabit ei surgens propter quod 
amıcus est ejus; tamen propter 
inportunitatem eius (surget οἵ. 
dabit ei quantos voluerit«: et 
addit: ‚et ego vobis dico: petite 
et dabitur vobıs. 

quaerite, et invenietis; pulsate, 
et aperietur vobis. omnis enim qui 
petit aecipit, et qui quaerit in- 
venit, et pulsanti aperietur«. 


1 Marc. 11, 25. 24 — 41f Vgl. 1. Kor. 14,15 — 6 1. Thess. 5, 17 — ὃ Luc. 
18, 1—2 — 15 Matth. 7,8 — 16 Luc. 11,8 — 20 Luc. 11,9 


H 
: προσεύχεσϑε 


4. αὐτῷ Kl αὐτὸν M αὐτῶν 
6 <roö) Kl, vgl. lat. 
Kl ποοσεύχεσϑαι MH 
<M 1»<M 11 ἔστι καὶ τὸ 
λαβεῖν. 19 «αὐτῷ» Koe, vgl. lat. | 
ὅσων Kl, vgl. lat. ὅσον MH 50 ἐπι- 
φέρεται H 451 αἰτεῖτε] ἔτι MR δωϑή- 
σεται Ἡ 


10 αὐτοὺς 


2 Kacecipitis, οὐ Kl, vgl. er. 
13 οἱ] lat. las καὶ τὸ γινώσκειν Koe 
19 <surget et) Diehl. vgl. gr. 
—qui y* <L 


25 petit 


345 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 19,3 (—12) 


τοῦ λαβεῖν καὶ τὸ υτίς δὲ ἐξ 
ὑμῶν τὸν πατέρα υἱὸς αἰτήσει ἰχϑύν, 
un ἀντὶ ἰχϑύίος ὄφιν ἐπιδώσε 
ἢ ] 7 > 7 “u L 
αὐτῷ;« zul τὰ ἑξῆς. δώσει οὖν TO 

5 ἀγαϑὸν δόμα, τὴν παντελῆ | καϑά- 
οευσιν ἔν ἀγαμίᾳ καὶ ἁγνείᾳ ὃ ϑεὸς 
τοῖς ν»ἐξ ὅλης ψυχῆςκ καὶ μετὰ 
πίστεως καὶ νἀδιαλείπτωςς ἐν προσ- 
ευχαῖς αἰτοῦσιν αὐτόν. 


10 Tor eis τὸ κατὰ Mardaior 
εὐαγγέλιον ἐξηγητικῶν "Qor- 
γένους τόμος ιε΄. 
l. Εἰσὶ γὰρ εὐνοῦχοι οἵἴτι- 
vEg ἐκ κοιλίας μητρὸς Eyer- 
15 νήϑησαν οὕτως 


“ 


ως τοῦ 
ὁ δυνάμενος χωρεῖν χωοείτω 
(19, 12). 
[4 > [4 x x ’ 
‚Io ἐσομένας περὶ τὸν" τόπον 
τοῦτον" -ταρεκδοχὰς πρὸ τῆς φαινο- 
μένῃς ἡμῖ" ἀλιιϑοῖς εἰς τὸν τόπο» 
[4 3 [4 
διηγήσεως ἐκϑέμενοι 
x “-ω e \ e “-- 
καὶ μετὰ τοῦτο ὡς δυνατὸν ἡμῖν" ἀνα- 
τρέψαντες αὐτάς. ἵν" ὅσον ἐπὶ τοῖς 
λεχϑησομένοις πᾶν σφάλμα φυλαξά- 
L \ a - 
ueroı TO ἀληϑὲς βούλημα τῶν κατὰ 
τὸν τόποι" Eur χωρῶμεν, TO’TE) 
κρεῖττον" βιώσωμεν. οὕτως ἥκπωμεν 
ἐπὶ τὸ προκείμενον. 


td 
οι 
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Ι. Sunt /enim) eunucht qui 
ex utero matris sude nali sunt. 
SIE. 
et sunt eunucht qui fach sunt ab 
hominibus. et sunt eunucht qui 
sewpsos eunuchos fecerunt propter 
regnum caelorum:. 
qur potest capere capiat. 


Priusquam exponamus, quae 
nobis videntur in loco, notum 
facimus duas esse expositiones 
loci istius: 


1 Luc. 11,11 — τ Vgl. Marc. 12,30 — S Vgl. I. Thess. 5, 17 


9 αὐτόν + «τ᾿ ἐλος τοῦ iö τόμου Ἡ 
19 ιε΄ + πεοὶ διαφορᾶ: εὐνούχων H 
22 περὶ πρὸς M 30 τόζτεΣ Koe 
31 βιώσοιμεν H 


13 <enim) Diehl RI, vgl. gr. 
83 ın +hoc B 24 faciamus B 
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Matth. 19, 12 


\ Α ’ δ “ ’‚” ΩΣ 
τινὲς μὲ" γάρ. ὡς ἀκύλουϑον τῇ 
ἐνεογείᾳ τῶν κατὰ τὸ OWUHUTIZON 
ὁρωμένων δύο εὐνουχισιῶν καὶ τὸν' 
τρίτον σωματικὸν νομίσαντες. ἐτόλ- 
μήσαν 
ἑαυτοὺς παρασχεῖι' ἀπὸ φόβου μὲν 
τοῦ πρὸς ϑεόν. 
ἀνεπιστημόνως δέ. εὐνουχισμῷ ὅμο- 
γενεῖ τοῖς δύο προτέροις 

Α ce \ c 9 3 
καὶ ἑἕαυτοὺς ὑποβεβλήπκασιν" ὀνει- 
δισμῷ, τάχα δὲ καὶ αἰσχύνῃ οὐ 

, , - 3 ’ - 
παρὰ μόνοις τοῖς ἀλλοτοίοις τῆς 

’ ya \ ᾿ -- - 
πίστεως. ἀλλὰ καὶ παρὰ τοῖς πᾶσι 
μᾶλλον τοῖς ἀνθοωπώνοις ποάγμασι 
συγγυώσπουσιν 
4, “--- ’ ’ -- \ 
ἢ τῷ (φαντασίᾳ φόβου ϑεοῦ καὶ 
σωφροσύνης ἀμέτρῳ ἔρωτι) γεϊν"- 
γήσαντι πόνους καὶ σώματος ἀκρω- 
τηριασμὸν καὶ εἴ τι ἕτερον' πάϑοι 
ἂν ὁ τηλικούτῳ ἑαυτὸν παρασχὼν 
πράγματι. 

a ΔΙ x e a x δ᾽ ’ 
ἕτεροι δὲ καὶ οἱ πολλοὶ οὕτω γενο - 
κασι, μὴ βασανίσαντες τρόπον ἀπο - 

’ ’Ὄ Ἁ \ ’ 
λουϑίας λόγων" τοὺς μὲν προτέρους 
δύο 

3 ’ \ 
αὐτόϑεν καὶ 
σωματικῶς ἐξειλήφασιν εἴς 
τῷ | σωτῆρι ὡς οὐδὲν πλέον' τῶν 
αἰσϑητῶν ἐμφαΐίνοντι, τὸν δὲ τρίτον 

3 [4 \ Ἁ Io [4 
οὐκέτι κατὰ τὴν λέξιν λελέχϑαι 
γεγομίκασιν, 


>] ΄--Ὁ 


εἰορῆσϑαι 


Tom. XIV, 25. ἈΥ,} 
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quorundam quidem 411 «duas eu- 
nuchizationes carnalesaspicientes, 
quasi consequenter clicere acsti- 
mantes, ausı sunt etianı tertiam 
eunuchizationem dicere corpo- 
ralenı, utputa, qui propter timo- 
rem dei 

corporaliter se eunuchizant 


et obiecerunt se opprobriis et 
confusionibus non solum apud 
alienos fidei, sed etiam apud eos 
qui ignorantiae (omni, hominum 
ignoscere solent. 


alii autenı et plerique 516 intelle- 
xerunt, non disceutientes modum 
consequentiae verborum: duas 
quidem eunuchizationes priores 

similiter prioribus expositoribus 
camnales esse dixerunt et nihil 


spiritaliter intellegendum in eis; 652 


tertiam autem eunuchizationem 
dixerunt ex verbo non corpora- 
leın, 


15f Vgl. Harnack TU. 42, 4, 122: ‚‚Über seinen eigenen Fall schweigt Orig. 
vollkommen, und das hat Anlaß gegeben, seine eigene Selbstentmannung 


zu bezweifeln.“ 
1914 S. 237 ff 


14 ἀνθρωπίνοις H° aroıs M ἀνϑρω- 
πίνης H®2 15 συγγινώσκουσιν + παοὸ Ἡ 
16 φόβου ο φόβω MH 22 οἱ Kl, 
vgl. lat. οὐ MH 26 αὐτὸ H 


S. auch W. Bauer in NTliche Studien für G. Heinrici 


1 quidem u quidam GL quiB | 
<qui> Kl Sse<L Sf l. se 
eunuchizantes obiecerunt Koe 
13 <omni)> Diehl, vgl. gr. 
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ἀλλ᾽ εὐνουγισμὸν ἡγήσαντο τὸ» ἀπὸ 
λόγου ἐν τῷ τρίτῳ σημαίνεσθαι, 
ὅτε προϑέσει τῆς τῶν οὐρανῶν 
βασιλείας τῷ τμητικωτάτῳ λόγῳ 
ἐκτεμόντες τὸ τῶν τοιούτων ἐπιϑυ- 
μητικὸν 

καταπεφρονήκασι τῶν ὕβρεων τοῦ 
σώματος, μὴ δυναμένων ἔτι νικῆσαι 
ψυχὴν τῷ λόγῳ ExTetunzviav τὴν 
ἐπιϑυμίαν. χοὴ δὲ εἰδέναι ὅτι 

οἱ μὲν πρότεροι τοῦ εὐαγγελικοῦ 
γενόμενοι φίλοι γράμματος καὶ μὴ 
ἐπιστήσαντες ὅτι καὶ ταῦτα ἂν 
παραβολαῖς ἐλάλησεν ὁ ᾿]ησοῦς 

καὶ πνεύματι εἴρηται, 
ἀκολουϑότερον μὲν νενοήκασι τὰ 
κατὰ τὸν τόπον τοῖς ὁμολογοῦσι 
τοὺς ποοτέρους δύο εὐγουγισμοὺς 
σωματικῶς λελέχϑαι, 

ἐξωμάλισαν γὰο ἀκολούϑως τοῖς 
προτέροις δύο 

τὸν τρίτον, οὐ πταίοντες μὲν ὡς πρὸς 
τὸ ἀκόλουϑον τοῖς τρισίν, ἀναγκαίως 
δὲ πταίσαντες τῷ τὴν ἀρχὴν 


τῶν κατὰ τὸν τόπον παρεωραπένγαι " 


τῷ γὰο σωματικῶς λελέχϑαι τοὺς 
δύο ἕπεται καὶ τὸν τρίτον εἶναι σω- 
ματικόν. 


οἱ δὲ δεύτεροι 

- 4 ’ ς ai 3 7 
τῷ μὲν τρίτῳ ὑγιῶς ἐπιβεβλήκασι 
τὴν ἀπὸ λόγου νομίσαντες δηλοῦ- 
odaı ἐκτομὴν 


4 Vgl. Hebr. 4, 12 


20 ἐξομάλισαν H | 
δὲ Koe 23 τρισὶ ΔΙ 


γὰρ ΜῊ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 12 


quando spe regni caelestis [a] se- 
verissimo verbo praecidunt con- 
cupiscentiae passionenı. 


et primi quidem facti amatores 
evangelicae litterae et non in- 
tellegentes, quod etiam haec in 
parabolis locutus est lesus, 


consequenter prioribus eunuchi- 
zationibus duabus corporalibus 
intellexerunt 


et tertiam: non quidem peccantes 
quantum ad consequentiam <tri- 
um, , necessarie autem peccave- 
runt, quoniam ab initio 

duas illas eunuchizationes cor- 
poraliter tantum intellegi puta- 
verunt; 

consequens enim erat postquanı 
priores corporaliter intellexerunt, 
ut tertiam quoque corporalem 
aestimarent. 

secundi autem interpretatores 
tertiam quidem eunuchizationem 
salubriter exposuerunt fieri verbi 
praecisione, 


3 [4] Kl 11lfactix* + sunt E 
17 corporalibus) lat. las σωματικοὺς 
23 <trium) Diehl, vgl. gr. 


Matth. 19,12 


τοῦ παϑιτικοῦ ἀπὸ τῆς ψυχῆς. 

3 [4 \ ’ 7 e „m 
οὐκέτι δὲ τεϑεωρήπασιν ὅτι ἁρμόζον 
ἦν τῇ τοιαύτῃ ἐκπδοχῇ καὶ τοὺς 
προτέρους δίο εὐνουχισμοὺς ὁποίως 
τῷ τρίτῳ ἀλλημγοοῆσαι, 


Qt 


N 3 7 ,ὔ - 

ἢ ἐξομαλίσαι παραςτιλησίως τοῖς 
προτέοοις δυσὶ καὶ τὸν τρίτον. 

93, ε 5. 5 3“, ad ’ 
εἴπεο οὖν ἐπ᾿ ἄλλων τινῶν οὐ 

’ « , -- a α΄ 

10 μόνον τῆς διαϑήκης τῆς παλαιᾶς 
ὁητῶν ἀλλὰ καὶ τῆς καινῆς ἁρμόζει 
λέγειν" »TO γράμμα ἀποκτείνει, τὸ 
δὲ πνεῦμα ζωοποιεῖκ, τοῦτο καὶ ἐπὶ 
τῶν κατὰ τὸν προκείμενον τόπον 
15 ὁμολογητέον" τηρηϑὲν γὰρ τὸ γράμ- 
μα τῶν δύο εὐνουχισμῶν εἴποι τις 
ἂν" ὅτι ἀπέκτεινε τοὺς ἀκολούϑως 
τοῖς ποοτέροις τὸν τρίτον ronoarrtag 
καὶ τολιιήσαντας εἰπεῖ" (ὡς κατὰ 
20 τὸν λόγον τοῦ κυρίου χωροῦντας 
αὐτὸ γ»οεῖν) ἐπὶ τῷ διὰ τὴν βασι- 
λείαν τῶν οὐρανῶν ὁμοίως τοῖς 


προτέοοις εὐνουχισϑεῖσιν εὐγου- 
χίσαι ἑαυτούς. 
25 2. Ei δὲ βούλεταί τις zul ἄλλα 


παραδείγματα λαβεῖν τῆς καινῆς 
διαϑήκης ἐχούσης γράμμα ἀπο- 
κ]τεῖνον, ἀκουέτω παραδείγματος 
χάριν τίνα τρόπον 6 σωτὴρ πρὸς τοὺς 

30 ἀποστόλους εἶπεν: »ὅτε ἀπέστειλα 
ὑμᾶς ἄτερ βαλαντίου καὶ ττήρας καὶ 
ὑποδημάτων, μὴ) τινος ὑστερήσατε ;« 
οἷς ἐπιφέρεται τὸ 


1 


8. 18 τὸ»] τὸ MH 11 τῆς] τοῖς 
Η 12 ἀποκτείνει v ἀποκτένει MH 
14 τόπον Hu τοόπον MH 
Kl ποιεῖν MH 23 εὐνουχίσαι Diehl 
εὐνουχίσϑαι MH 


Ω] γοεῖν 


Tom. XV, 1.2 


non autem consideraverunt, quo- 
niam talis expositio conveniens 
erat etiam in prioribus eunuchi- 
zationibus duabus secundunı si- 
militudinem illius tertiae. 


2. Cui autem displicet, quo- 
niam est et evangelica littera 
occidens, audiat exempli gratia 
quod dixit ad apostolos suos: 
»quando misi vos sine sacculo et 
pera et calciamentis, ne aliquid 
vobis defuit ? 


11. Kor. 3,6 — 30ff Luc. 22, 35f 


25 cui Kl quibus x 38 dixit 
Ki, vgl. gr. diit x 30ne]anne « 


653 


10 


20 


90 
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νοΐ δὲ εἶπον" οὐδενός. εἶπεν οὖν 
3 - e 9 Id > Du) - e 
αὐτοῖς ὃ "Imooös: ἀλλὰ νῦν ὁ 
ἔχων βαλάντιον ἀοάτω, ὁμοίως καὶ 
πήοαν, καὶ 6 μὴ ἔχων πωλησάτω 
τὸ ἱμάτιον αὐτοῦ καὶ ἀγορασάτω 
μάχαιραν. εἴ τις γὰρ διὰ τὸ 
ταῦτα εἰρηκέναι Tor ᾿]ησοῦν μὴ 
3 \ - [4 - an ..y 
ἐνιδὼν τῷ βουλήματι τῶν λελεγμέ- 
"Wr πωλήσαι τὸ αἰσϑητὸν ἑαυτοῦ 
ἱμάτιον za! ἀγοράσαι μάχαιραν Av- 
δροφόνον. ὡς λαβὼν »νμάχαιραγκ 
τοιαύτην καὶ παρὰ τὸ βούλημα τοῦ 
’Inooö ποιήσας. παρεκδεξάμενος 
αὐτοῦ τὸν λόγοι ἀπολεῖται μέν, τάχα 
δὲ καὶ »ἕν μαχαίρᾳς ἀπολεῖται. 
ποδαπὴ δὲ ἡ μάχαιρα, οὐ τοῦ 
παρόντος ἐστὶ καιοοῦ διηγήσασθαι. 
ἀλλὰ καὶ τὸ νμιδένα κατὰ τὴν 
e N} 3 [4 7 Α 9 
ὁδὸ" ἀσπάσησθϑες εἴ τις μὴ ἔξε - 
’ ’ ’ ἐν 9 FG 
τάσας. τί βουλόμενος 6 ᾿]ησοῦς 
τοῦτο προσέταξε". ὡς ζηλῶν ἀποστο- 
λικὸν βίον »undera κατὰ τὴν ὁδὸνκ 
ἀσπάσοιτο, ἀπάνϑρωπος (καὶ μω- 
\ N 5 [q “- - 
005) ἂν εἶναι δόξαι τοῖς ϑεωροῦσιν 


5 αὐτὸν τοιοῦτον" 


οἵτινες τὴν αἰτίαν τοῦ οὕτως νοή- 
σαντος ἐπὰν ἀναφέρωσιν ἐπὶ τὸν 
α΄» ὃ 3 a 2, -- δ Σ ad 
λόγον, δι ὃν ἐκεῖνος ἔδοξε τοῦτο 
σιράττειν, 

ἐναχϑεῖεν ἂν πρὸς τὸ μισεῖ» τὸν 
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Matth. 19, 12 


qui dixerunt: nihil. respondit 
Iesus: sed nunc qui habet saccu- 
lum aceipiat, similiter et peram, 
et qui non habet vendat vesti- 
mentum suum et emat gladium«. 
si quis ergo litteram volens aspi- 
cere et non intellegens volun- 
tatenı verborum vendiderit vesti- 
mentun suum corporale et veme- 
rit gladiumm <homicidialem, quasi 
accipiens gladiun) talem, contra 
voluntatenı Christi <faciens et 
prave) suscipiens verbum eius 
peribit, forsitan et »in gladio« 
peribit. de quo autem gladio 
dicat, non est loci huius exponere. 
sed et illud aspiciat, »neminen ın 
via salutaveritis«, si quis non dis- 
cutiens. quid volens Iesus hoc 
[loco] praecepit, quasi zelans vitam 
apostolorum »neminen« saluta- 
verit in via«, quasi inhumanus et 
stultus videbitur omnibus 


et sic docebit odire omnes verba 


11ff Vgl. Matth. 26,52 — 18. 22 Luc. 10,4 


4 eıoar Δ|ἃ 
91 πωλήσει. 
23 {καὶ μωρὸς. ΚΙ, vgl. lat. 
οὗ Me? 


2 ἀγορασάτο Ἡ 
9 αὐτοῦ M 


25. ör] 


. ἀγοράσει H 


6 literam 
volens aspicere] lat. frei 10 <ho- 
micidialem—gladium) Kl, vgl. gr. 
12 <faciens et prave)> KI Koe, vgl. gr. 
17 1. [aspieiat] ?Kl, vgl. gr. 20 [loco] 
30 docebit x* ]. 


3 arripiat Diehl IXoe 


Diehl, vgl. gr. 
suadebit ? Kl 


δ σ, 
". ὦ 


10 


15 
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λόγον τοῦ Deo. ὡς ἀγοίους καὶ Christi quasi agrestes et inhu- 
ἀπανϑρώποις κατασκευάζοντα τοὺς manos docentia homines esse. 
>) 3 


EV αὐτῶ. 


Α ᾿ [4 \ >,» a \ e 

καὶ τούτου τὴ» αἰτία" λαβὼν ὃ 
’ ΝΣ \ en. 9 φς-.-ὀ , 

DUNÖErA κατὰ τὴ οὁδὸνκ ἀσπαΐζό- 


tEYOS 

! [4 ä Rn ’ ΄“ (4 . . . 
zadoı ἂν oogdaoeı τοῦ γοάμματος forsitan autem et morietur in 
Jarırov. odium cunctorum deductus. 


τοῦ γράμματος αὐτὸν ἀποκτείναντος. littera se oceidente. 

εἰ δὲ καὶ τὸν δεξιὸ" ὀγϑαλμόν τις si autem et dextrum quis oculum 
ἐκκόπτοι eieiat 

ὡς αἴτιον τοῦ κακῶς βλέπειν. ἢ τὴν 

ὁεξιὰν τοῦ σώματος 


χεῖρα aut manum 
ἢ τὸν δεξιὸν κατὰ σάρκα 
πόδα. aut pedenı, 


τς ἧς ἧς post opprobrium insaniae infruc- 


tuosum patietur interitum. 


La a Α 
πάϑοι ἂν μετὰ 


τῶν ἀποκτιννυμένων διὰ τὸ γράμμα. 
e x 9 Α [4 3 Α - [4 
ὡς καὶ αὐτὸς μείνας ἐπὶ τοῦ γοάμι- 
᾽ 3 ’ὔ 9 Α > Α 

ματος. δέον ἀναβαίνει" αὐτὸν" ἐπὶ 
τὸ πνεῦμα τοῦ λεγομένου. 

Ἄλλοι μὲν οὖν τῶν ποὸ ἡμῶν 00% 
ὥκνησαν ἰδίοις συγγράμμασιν" ἀφοῦ- 

Α - u Α [4 5 

μὰς παρασχεῖν τοῦ τὸν τοίτον εὐνου- 
χισμὸν τολμῆσαί τινας παϑεῖν προ- 654 
φάσει βασιλείας οὐρανῶν, παρα- 
πλήσιον ὄντα τοῖς ποοτέροι: δυσίν. 


ὅ Vgl. Luc. 10,4. — Τῖ, 17ff Vgl. II. Kor. 3.6 — 10ff Vgl. Matth. 5, 201 
Parr. 


9 ἀποκτείνοντος H 10 τὸν < Ha “ἴϊ lat. kürzt 
13 ἀξίαν ΔΙ 17 *** Diehl, vgl. lat. 
24 yodunacır M 28 δυσίν + οἷκαι 
αἰνίττεσϑαι αὐτὸν TO πεοὶ αὐτοῦ ἱστοοού- 

τ 3 4 3 “97 “- 9 [4 

μενον, ὡς ἄρα διὰ τὸν λόγον τῆς εὐσεβείας 
2) τὸν τῆς σωφοηοσύνης Eowrov (!) εὐνου- 

- - e 4 . ’ 
χισμῷ σωματικῷ ἑαυτὸν ἐπιδέδωκεν H, 
schon von Hu als Einschiebsel er- 
kannt, vgl. S. 355, 22 
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3. ἡμεῖς δὲ Δοιστὸν (τὸν λόγον τοῦ 
ϑεοῦ) »κατὰ σάοκακ καὶ κατὰ τὸ 
γράμμα ποτὲ νοήσαντες, »(ἀλλὰν 
γῦν οὐκέτικ γινώσκοντες, οὐκ εὖδο- 
ὅ zoöuer ὡς καλῶς ἐξειληφόσι τοῖς 
καὶ τὸν τοίτον εὐνουχισμὸν ἑαυτοῖς 
ποοφάσει τῆς βασιλείας τῶν 
οὐρανῶν ἐπάγουσι. καὶ οὐκ ἂν ἐπὶ 
πλεῖον προσδιετοίψαμεν τῇ ἀνα- 
10 τροπῇ τοῦ τὸν τρίτον παραπλησίως 
τοῖς ποοτέροις δυσὶ σωματικῶς 
ἐκλαβεῖν ϑέλοντος, εἰ μὴ καὶ ἑωρά- 
HELLLEV τοὺς τολμήσαντας καὶ ἐντετεύ- 
χειμεν τοῖς δυναμένοις ϑεομοτέραν 
ὅ κο!ῆσαι ψυχὴν (καὶ πιστὴν μὲν οὐ 
λογικὴν δὲ) ποὸς τὸ τοιοῦτον τόλμη- 
μα, φησὶ δὴ Σέξτος ἐν ταῖς Γγώμαις. 
βιβλίῳ φερομένῳ παρὰ πολλοῖς ὡς 
ὁοκίμῳ- »πᾶν μέρος τοῦ σώματος 
20 τὸ ἀναπεῖϑόν σε μὴ σωφρονεῖν ῥῖψον" 
ἄμεινον γὰρ χωρὶς τοῦ μέρους ζῆν 
σωφρόνως ἢ μετὰ τοῦ μέρους OJLE- 
ϑοίως«κ. καὶ πάλιν προβὰς ἔν τῷ 
αὐτῷ βιβλίῳ ἀφορμὴν διδοὺς ἐπὶ 
25 τὸ παοαπλήσιον λέγει" νἀγνϑοώ- 
ποὺς ἴδοις ἂν ὑπὲρ τοῦ τὸ λοιπὸν 
τοῦ σώματος ἔχειν ἐορωμένον ἀπο - 
κόπτοντας αὐτῶν καὶ ῥίπτοντας 
μέοη" πόσῳ βέλτιον ὑπὲρ τοῦ σω- 
30 φοογεῖν:« καὶ Φίλων δέ, Ev πολλοῖς 
τῶν εἰς τὸν ἠϊωσέως νόμον συν- 
τάξεων αὐτοῦ εὐδοκιμῶν καὶ παρὰ 


[π } 
ι 


2f Vgl. II. Kor. 5,16 -- 17 Über dies Werk vgl. Harnack TU. 42, 4, 
53 A. 1; Gesch. ἃ. Altchr. Litt. II, 2, 190ff — 19. 25 Sextus Sent. Nr. 13 u. 
273 — 30ff Philo quod det. pot. ins. sol. $ 176 


1 ἡμεῖς] μεῖς H(!) am Anf.d. 
Zeile 3 (ἀλλὰδ Kl 13 Erereriyor- 
μεν H 1: δὲ Ἡ 19 usw. μέρος] 
membrum usw. Sextus lat. 32 εὐδοκί- 
μων H 
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ovverois ἀνδοάσι, φησὶν ἐν βιβλίω 
ᾧὦ οὕτως ἐπέγοαψεν-. Jleoi τοῦ 
τὸ zeloor τῷ κοείττονι φιλεῖν ἐπι- 
τίϑεσϑαι, ὅτι νἐξευγουχισϑῆναι μὲν 

5 ἄμεινον ἢ ποὸς συνουσίας ἐκνώμους 
Jurräne. 

A772 οὐ πιστευτέον αὐτοῖς 
un τὸ βούλημα τῶν ἱεοῶν ynau- 
μάτων πεοὶ τούτων ἐξειληφόσιν. 

10 εἰ γὰρ Er τοῖς καρποῖς »τοῦ πρνεύ- 
jaTos« κατείλεκται μετὰ ἀγάπης 
καὶ χαρᾶς καὶ μακοοϑυμίας καὶ 
τῶν λοιπῶν καὶ 1) ἐγκοάτεια, καο- 
ποφοηητέον μᾶλλον τὴν ἐγκοάτειαν 

15 καὶ τὸ δεδομένο" ἀπὸ ϑεοῦ σῶμα 
ἄοοεν τηρητέον. Iren ἄλλο τι τολμη- 
τέον. ἵνα καὶ παραβαί"ῃ τις τὸ 
zul ὡς ποὸς τὸ HNTOr χοησίμως 
λέγον": ιοὐ ᾳϑερεῖς τὴ" ὄψιν τοῦ 

20 πώγωνός σους. χρήσιμον εἰς ἀποτοο - 
πὴν ϑεομῶν μὲν τῇ {δὲν πίστει νεω- 
τέοων. οἷς ὁμολογεῖν χρὴ ὅτι ἔοωτα 
σωφοοσύγης ἔχοισι" νἀλλ᾽ οὐ κατ᾽ 
ἐπίψνωσιν«, καὶ τὸ χξἐὰν δὲ μάχωνται 

25 ἄρϑοωποι ἐπὶ τὸ αὐτό, ἄνϑοωπος 
μετὰ τοῦ ἀδελφοῦ Eavroö« καὶ τὰ 
ἑξῆς, ἕως τοῦ νοὐ φείσεται ὁ ὀφϑαλ- 
μός σου ἐπ’ αὐτῇκ. εἰ γὰρ ἀπο- 
κόπτεται χεὶο ἐπιλαβομέν) διδύ- 

80 umr ἀνδοός. πῶς οὐχὶ καὶ ὁ ἑαυτὸν 
δι’ ἄγνοιω" ὁδοῦ φεοούσης ἐπὶ σω- 
φοοσύνη"" τοιαύτῃ περιστάσει ἐπι- 
δεδωκώς;  ἐπιλογισάσϑω οὖν ὁ μέλ- 655 


10fE Vgl. Gal.5,22 — 19 Lev. 19,27 — 23 Vgl. Röm. 10,2 — 24 Deut. 25, 11f 


2 πεοὶ Kl ἐπὶ MH 1 μὲν] γε 
μὴν Philo 5 ἐννόμου: M 18 καὶ « δῖ 
19 λέγων ΙΔ ΗΔ 20 eis] 1. «δ᾽ εἰς ὃ 
Kl 21 <oöe> Diehl 30 1. οὐχὲ 
{κατακοιϑήσεταιν Ὁ Kl 32 ἐπιδεδωκὼς 
(τὸ αὐτὸ πάϑοι ἄν: Koe 
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λων TO τοιοῦτον τολμᾶν. ἃ πείσεται 
ὑπὸ τῶν ὀνειδιξόντων καὶ συγχοω- 
μένων τῷ »νοὐκ εἰσελεύσεται ϑλα- 
δίας καὶ ἀποκεκομμένος εἰς ἐκ- 
5 κλησίαν κυρίους, συναοιϑμούντω)ν 
αὐτὸν τοῖς: ἀποκεκομμένοις τὸν ἄν- 
ὅρα. οὔπω λέγω καὶ ἃ πάϑοι ἄν 
τις παρὰ καιρὸν ἐιιποδισϑέντων 
τῶν (ὡς ἰατοῶν παῖδές φασι") ἀπὸ 
10 κεφαλῆς καταβαινόντων ἐπὶ τοὺς 
ἄρρενας τόπους σπερμάτων καὶ Er 
τῷ καταβαίνειν διά τινων περὶ τὰς 
παρειὰς φλεβῶν τῇ φυσικῇ τῶν κα- 
ταβαινόντων ϑερμότητι τρίχας ποι- 
15 ούνγτων φύει" τοὺς ἄνδρας περὶ τὰ 
γένεια: ὧν τριχῶν στέρονται καὶ 
οἱ νομίζοντες ἑαυτοὺς δεῖ" σωμια- 
τικῶς εὐνουχίζεω' διὰ τὴν τῶν 
οὐρανῶν» βασιλείαν. τίνα δ᾽ ἂν 
90 πάϑοιεν, ἢ καρηβαρίας ἢ σκοτώ- 
σεις ἔσϑ᾽ ὅτε φϑανούσας καὶ ἐπὶ 
τὸ ἡγεμονικὸν καὶ ταραττούσας τὸ 
φανταστικὸν ἀλλόκοτα φαντασιού- 
μενον ἀπὸ τῆς τοιᾶσδε ὕλης; ol 
25 δὲ ἔλϑω ἐπὶ τὴν διήγησιν» τῶν κατὰ 
τὸν τόπον, λεκτέον ὅτι, εἴπερ τι 
ἀκόλουϑον ἑαυτῷ ὁ λ]αρκίων πε - 
ποίηκε φάσκων μὴ δεῖν ἀλληγο- 
ρεῖν τὴ" γραφήν, καὶ τοὺς τόπους 
80 τούτους ἠϑέτησεν ὡς οὐχ ὑπὸ τοῦ 
σωτῆρος εἰρημένους, νομίσας δεῖν 


3 Deut. 23,1 — 7ff Vgl. Hippoer. de natura pueri ὃ 30} 1511] Vgl. 
Harnack TU. 42, 4, 104 — 2Sif Vgl. Orig. comm. II, 13 in Rom. (Lomm. 
6, 136): Marcion sane, cut per allegoriam nihil placet intellegi. Vgl. Harnack 
TU. 42, 4, 68f; Marcion® 260* 


5 χυδ! 6 αὐτῶν Koe 90 7° 
Diehl καὶ MH ?21xw<M 26 λεκ- 
ταῖον H® 29 καὶ 1. κἂν ὃ Kl | τόπους] 
λόγους Zahn Gesch. ἃ. Kan. I, 669 
80 ı;dernoer Hu ἡϑέλησεν MH 


w 


lt 


20 


90 
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ἤτοι παραδέξασϑαι (μετὰ τοῦ φά- 
σκει" τὸν σωτῆρα ταῦτα εἰρηκέναι) 
τὸ καὶ ἐπὶ τὰ τοιαῦτα τολμᾶν 
ἑαυτὸν παραδιδόναι πεισόμενον τὸν 
πεπιστευκότα, ἢ μὴ dr εὐλόγως 
τολμήσαντα τὰ τηλικαῦτα, ἐσόμενα 
εἰς δυσφημίαν τὴν κατὰ τοῦ λόγου, 
(ἰδὲ πιστεύειν εἶναι τοῦ σωτῆρος 
τοὺς λόγους, εἴ γε μὴ ἀλλιηγο- 
DOT. 


4. “Πμεῖς δὲ 


οἱ βουλόμενοι τὴ" ἀκολουϑίαν σῴζειν 
τῶν τροιῶν εὐγουχισμῶν καὶ εὖὐ- 
δοκοῦντες τῇ τοοπολογίᾳ τοῦ τοίτου. 
τοιαῦτα φήσομε" καὶ πεοὶ τῶν 
ποοτέρων δύο. 

εὐγοῦχοι τροπικῶς γὕὔὺν οἱ ἀργοὶ 
ποὸς ἀφροδίσια λέγοιντ᾽ ἂν 

καὶ μὴ ἐπιδιδόντες ἑαυτοὺς ταῖς 
κατὰ ταῦτα ἀσελγείαις καὶ ἀκαϑαο- 
σίαις ἢ) τοῖς παραπλησίοις αὐταῖς. 
εἰσὶ δὲ τῶν | πρὸς ταῦτα ἀργούντων 
διαφοραὶ (οἶμαι) τρεῖς. οἱ μὲν γὰρ 
ἔκ κατασκευῆς εἶσι τοιοῦτοι, 





Δ Δ’ α΄» 95.ϑ Ἁ x . % 2 “-- 
περὶ ὧν λέγοιτ᾽ ἂν τὸ εἰσὶν εὐγνοῦ- 
χοι οἵτινες ἔκ κοιλίας μη- 

x 9 4 “, e 4 
τοὸς ἐγεννήϑησαν οὕτως. οἱ δὲ 
> [4 , ’ [4 »᾿ - 
ἐκ λόγων μὲν (ἀν"ϑοωπίνωνν ἀσκοῦσι 


Tom. ΧΥ͂,,3.4 357 


4. Nos auten 
(si spiritales sumus) verba spiritus 
spiritaliter accipiamus, et 
de tribus istis eunuchizationibus 
aedificationen introducentes mo- 
ralenı. 


eunuchi nunc moraliter absti- 
nentes se a venereis sunt appel- 
landı. 


eorun autem qui se continent 
differentiae tres sunt: et quidam 
quidem sunt natura frigidiores 
prae ceteris viris, 

de quibus recte dieitur: sunt qui- 
dam eunuchi, qui de utero matris 
suae nascuntur sic. quidam autem 
continentes sunt propter verba 


11ff Vgl. Hieron. in Matth. 147 A: Possumus et aliter dicere: eunucht sunt 
ex matris utero, qui frigidioris naturae sunt πος Tibidinem appetentes, et αἰϊὶ, 
qui ab hominibus fiunt, quos aut philosophi faciunt aut propter idolerum 
cultum emolliuntur in feminas vel persuasione haeretieu simulant castitatem, ut 
mentiantur religionis veritatem. — 15 Vgl. 1. Kor. 2, 13 — 22 Vgl. 11. Kor. 12,21 


23 τοῖς 
παρασιλησίοις αὐταῖς Kl τὰ λαραπλήσια 
αὐτοῖς MH 31 φ(φἀνϑοωπίνωνν» Diehl 
Kl Koe, vgl. lat. 


τὴν κατὰ < H% 


111 lat. kürzt, 
lückenhaft ist Koe 


während gr. 
11 ists <RG 


. 
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προτραπέντες τὴ" τῶν ἀφροδισίων 
ἀποχὴν καὶ πάσης τῆς περὶ τὸν 
τόπον ἀκολασίας " οὗ um τὸ γενγνῆ- 
car αὐτοῖ: τὴν" τοιαύτην ποό- 
ϑεσιν καὶ ἄσκχησι" καὶ τὴν" (ἵν 
οὕτω: ὀνομάσω) κατόρϑωσιν 
u 2 ’ -- JaAı 3 [4 
λόγος γέγονε ϑεοῦ, ἀλλὰ ἀνϑοώπινοι 
λόγοι εἴτε τῶν ζιλοσοφησάντων τταρ᾽ 
“ἔλλησιν εἴτε ντῶν κωλυόντων γα- 
- 5 ’ [4 9 m 
10 ueir, ἀπέχεσϑαι βοωμάτων Er ταῖς 
αἱρέσεσι"- οὗτοι δὴ μοι δοκοῦσι 
δηλοῦσϑαι ἔν τῷ 


at 


εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες εὐγοῦ - 
15 ziodnour ὑπὸ τῶν ἀνϑοώ- 

σῶν. 

τὸ δ᾽ ἀποδοχῆς ἄξιον. 

εἰ τὸν λόγον τις ἀναλαβὼν τὸν 

ζῶντα καὶ ἔνεογῆῇ καὶ τομώτερον 
90 ὑπὲρ πᾶσαν μάχαιοαν" δίστομονκ 

καὶ ντὴνκ (ὡς ὠνόμασεν 6 ἀπόστο- 

705) »μάχαιραν τοῦ πιεύματος«κ ἐκ- 

τέμγοι τὸ τῆς ψυχῆς παϑητικὸν 

μὴ ἁπτόμενος τοῦ σώματος. καὶ 
25 τοῦτο ποιοῖ *** 


καὶ νοήσας βασιλείαν οὐρανῶν 
80 καὶ μέγιστον συμβαλλόμενον πρὸς 
τὸ κληρονομῆσαι βασιλείαν οὐρα- 
γῶν τὸ ἐκτεμεῖν λόγῳ τὸ παϑη- 
τικὸν τῆς ψυχῆς αὐτοῦ. τοῖς δὲ 


4941. Tim. 4. 3 -- 13 Vgl. Harnack 
4,12 — 21 Vgl. Eph. 6, 17 


17 ἀποχῆς H 25 *** ΚΙ, vgl. 
lat. Koe ergänzt: «οὔτ᾽ ἄκων διὰ 
φόβον ἀνϑρώπων οὐδὲ di ἔπαινον ar- 
ϑοώπων. ἀλλὰλ 80 συμβαλλόμενος Diehl 


hominum, 
quorum concupiscentiam virilem 
praecidit non 


verbun divinum, sed verba hu- 
mana, utputa qui philosophati 
sunt apud antiquos in gentibus 
aut apud eos »qui prohibent nu- 
bere, <abstinere a cibisc) apud 
haereses, 

151] 

sunt eunucht quı αὖ hominibus 
frunt. 


qui autem suscipit »verbum vi- 
vum et efficax et acutius super 
onmnem gladium bis acutunı« et 
»gladium spiritus« (sicut ait apo- 
stolus) et praeciderit concupi- 
scentiam 5118} corpus suum non 
tangens, et hoc fecerit 

non invitus propter timorem ho- 
minum neque propter laudem 
humanam, sed propter solam 
spen regni caelestis, 


TU. 42,4, 63 A.2 — 1511 Vgl. Hebr. 


11 <abstinere a cibis«) Kl, vgl. 
gr. 2lait x*<o 24 fecerit κα 
fecit GL fec B 23 invitus x 
incitatus zu 


Mattlı. 19, 12 


τοιούτοις dnuosor ὥν". καὶ οὐχ ὡς 
οἴονται οἱ σωματικῶς τὰ κατὰ τὸν 
τύπον ἐξειληφότες. 
τὸ εἰσὶν εὐνοῦχοι οἵτινες εὖ- 
"γούχισα» ἑαυτοὺς διὰ τὴν Bu- 
σιλείαν τῶν οὐρανῶν. 
ὅ. Π]εγάλη δὲ δύναμις τὸ 


4 
ww 


χωρῆσαι τὸν ἀπὸ λόγου τῆς ψυχῆς 
10 εὐνουχισμόν. ὃν οὐ πάντες γω- 

οοῦσιν, ἀλλ᾽ οἷς δέδοται: δέ- 

ὁοται δὲ πᾶσι τοῖς αἰτήσασι" ἀπὸ 

ϑεοῦ τὴν" λογικὴν" μάχαιρα! 

καὶ δεόντως αὐτῇ χοησαμένοις. ἵν᾽ 
15 εὐνουχίσωσι' ἑαυτοὺς ὁιὰ τὴν 

τῶν οὐρανῶν βασιλείαν. 

εἰ δὲ χοὴ καὶ ἱστοριῶν" ἐφάψασθαι 

τῶ" κατὰ τὰς γραφὰς μετὰ τῆς 

ὑποφαινομένης ἡμῖν εἰς αὐτὰς dva- 
20 γωγῆς, φήσομεν ὅτι εἰσί τινες εὐνοῦ- 
χοι τοῦ Φαραὼ ἄγονοι παντὸς καλοῦ, 
ir οἰγοχοῶσι" αὐτῷ παὶ σιτο- 
ποιῶσιν εὐνουχισϑέντες. εἰσὶ δὲ καὶ 
τοῦ ϑεοῦ ἄνϑρωσκοι διὰ τοῦτο εὐνοῦ- 
χοι (ἄγονοι παντὸς καποῦν, 


κν9 
Θι 


I οἰκοδομήσωσι πεσοῦσα" τὴν 

“Ϊερουσαλήμ. πεοὶ μὲν οὖν τῶν 

ποοτέορων ἔν" τῇ [Πενέσει γέγρα- 

“ 4 ’ ’ e 

30 Tau‘ τῶν δὲ δευτέρων παράδειγμα ὁ 

ἐν τῷ δευτέρῳ "Eipa | γεγραμμένος 

ὅς φησι" »zal ἐγὼ ἤμην εὐνοῦχος 
τῷ βασιλεῖ. 


151 Vgl. Matth. 7,7 -- 


9 τὰ «: 1 εὐνούχισαν v 
εὐνούχησαν IH 141 αὐτὴν ΔΙ 20 φή- 
couer? H 95 εὐνοῦχοι 4 ζἄγονοι 
παντὸς κακοῦ Kl EIt, vgl. lat. 


27 1. (ἀνγ)οικοδομήσωσι Ὁ Kl, vgl. lat. 


Tom. XV, 4.5 


isti sunt qui eunuchizaverunt. seip- 
sos propter regnum dei. 


5. Magna ergo res est propter 
regnunı dei suscipere eunuchiza- 
tionem: 
quod non captunt onınes, sed quibus 
datum est. datum est autem omni- 
bus qui huiusmodi gladium pe- 
tunt sibi ex deo. 


si autem oportet et secundum 
historias moraliter intellegere eu- 
nuchos. dicemus quoniam sunt 
quidam eunuchi Pharaonis non 
generantes bonum, ut sint oe- 
nochoi illius <et)> escam ei offe- 
rentes eunuchizati. sunt autem 
et homines dei propter hoc ipsum 
eunuchi 

numquam generantes malun. 

ut reaedificent casus Hierusalem. 
et de primis quidem in Genesi 
scriptum est, de secundis autem 
in libro secundo Esdrae qui dixit: 


yet ego eram eunuchus regis«. 


20. 29 Vgl. Gen. 40 — 32 Esra B 11, 11. 12, 1 


τῖ entspricht gr. 2. 14-16 
11 οὐ «1, 19 dicemus Καὶ, ver. 
gr. dicimus x 91 oenochoi Kl, 
vgl. gr. eunuchix 52. (οἱ) ΚΙ, vgl. 
gr. 


10 


τῷ 
οι 


90 
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καὶ ἐγένετο Er μηνὶ Nıoar ἔτους 
εἰκοστοῦ ᾿Αοσαϑεοϑᾷ βασιλεῖς καὶ 
τὰ ἑξῆς, ἕως τοῦ »καὶ ἠγαϑύνϑη 


9 ’ -- ’ 9 ’ ’ 
ἐνώπιον τοῦ βασιλέως, καὶ ἀπέστειλέ 


μἐξς, 

καὶ σὺ δὲ ἐντυγχάνων 

τῷ δευτέοῳ Ἔξρα 

εὑρήσεις ὅλα τὰ κατὰ τὸν τόποιν' καὶ 
ἐπιστήσεις 

διὰ τί ἄξιός ἔστιν εὐνοῦχος γενό- 
μενος ἀρχηγὸς τοῦ ἀνοιποδομηϑῆναι 
τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ. φασὶ γὰο ᾿ ΕΒβοαίων 
παῖδες τὸν Δανιὴλ καὶ τοὺς τρεῖς 
σὺν αὐτῷ (Ανανίαν, ᾿Αξαοίαν. Nı- 
σαὴλ) ἐν Βαβυλῶνι εὐνουχίσϑαι. 
πληρουμένης τῆς πρὸς τὸν ’Eleziav 
εἰρημένης προφητείας ὑπὸ ᾿Πσαΐου 
ἐν τῷ νἀπὸ τοῦ σπέρματός σου 
λήψονται, καὶ ποιήσουσι σπάδοντας 


"ἐν τῷ οἴκῳ τοῦ βασιλέως Βαβυλῶ- 


γοςι, φασὶ δὲ ὅτι περὶ τούτων καὶ 
“Ησαΐας προεφήτευσε φάσπων " 

yun λεγέτω ὁ ἀλλογενὴς ὃ προσκεί- 
HETOG πυρίῳ" ἀφοριεῖ με ἄρα κύριος 
ἀπὸ τοῦ λαοῦ αὐτοῦκ 

καὶ τὰ ἑξῆς 


ἕως τοῦ 

7 em x 7 
»κοείττονα υἱῶν καὶ ϑυγατέρωνι. 
καλὸν οὖν, ὡς πρὸς τὸν μυστικὸν 
τόπον, τὸ μὴ γεννᾶν ἐν Βαβυλῶνι, 
ἀλλὰ ἄγονον εἶ'αι πρὸς τὴν Βα- 

-“ e e ’ ea ’ 
βυλῶνα ὡς ὁ Δανιήλ, ἵνα yerıı)- 


3 Esra B 12 
56,3 — 99 Jes. 56, 5 


δευτέοα M 
vgl. lat. ἅγιος MH 
vgl. lat. δὲ MH 


10 ἄξιος ΚΙ, 
12 »ἀὸ Koe, 


Origenes, Matthäuserklärung 


‚6 — 10f Vgl. Esra 


Matth. 190,12 


et tu ergo considerans 
invenies, 


quare ad restaurandum templum 
dei principari eunuchus factus 
est dignus. dieunt enim [11] He- 
braeorum Daniel et pweros tres 


in Babylonia fuisse eunuchizatos, 
ut inpleatur verbum dei dicentis 
ad Ezechiam: 


»yquomiam ex semine ὕπο accipient, 
et facient spadones in domo regis 
Babylonis«. dieunt et quod de eis 
prophetavit etiam eo dicens: 
sum lignum aridum. haec dicit 
dominus eunuchis: si custodierint 
mandata mea et elegerint quae 
volo, ego dabo eis in domo 1168 
locum electum et nominatum et 
meliorem filiis et filiabus«. bo- 
num est ergo secundum myste- 
rialem locum nec generare in 
Babylonia, sed sine semine esse 
quantum ad Babyloniam sicut 


B 11,11 — 15 Jess. 39.7 — 23 Jes. 


11 factus ΚΙ, 
23 *** RK], vgl. 


vgl. gr. electus x 
gr. 


Cr 


ty 


Matth. 19,13 —15 


owuer συλλαβόντες ἀπὸ τοῦ ϑείου 
πνεύματος (ὡς ἐκεῖνος καὶ οἱ σὺν 
αὐτῷ) δράματα καὶ ποοᾳφητείας. 


ὁεῖ δὲ εἰδέναι ὅτι οὐκ ολίγας εὔοοι 
ἂν πιϑαγότιιτας εἰς κατασκευὴν τοῦ 
τοὺς τοεῖς σωματικοὺς εἶναι εὐνου- 
χισμοὺς 6 βουλό μενος παραστῆναι 
τῷ λώγῳ καὶ συναγορεῦσαι καὶ 
τοῖς ποοειοημένοις καὶ “τοῖς διὰ 
τῶν συγγοαμμάτων τοῦτο διδάξασιν. 
οὖκ ἐβουλήϑημιεν δὲ ἐκϑέσϑαι αὐτάς, 
(0) γυμνασίας εἴνεπεν τιϑέντες τοὺς 
λόγους καὶ τὴν λύσιν ἑκάστου ἐκϑέ- 


Ιδ μενοι. ποόφασις γενώμεϑα τοῖς μὴ 


». 4 e 3 -- _ 

ὡς βούλεται ὁ "᾿Πησοῦ: χωροῦσι 
τὸν πεοὶ εὐνουχία: λόγον ποὸς τὸ 
2 eo, FIN ω ΕΝ = ἢ 
ἐν ἑτέρῳ (NS δεῖ - vol‘. γοεῖν τὸ 
χωρεῖν. καὶ σωματικῶς αὐτὸ ὑπο- 
λαμβάνειν. δέον »πνεύματικ Σῶντα 
γκαὶ πνεύματικ στοιχοῦντα καὶ τοὺς 


τοεῖς εὐνουχισμοὶς πνευματικῶς 
πεπεῖσϑαι λελέχϑαι. 
6. Torte ποοσηνέχϑησαν 


9 - 14 
αὐτῷ παιδία 

\ 4 e - 
zal τὰ ἑξῆς 


20 Vgl. Gal. 5, 25 


τ σωματικοὺ: H πνευματικοὺς ΚΙ 
σωματικοὺ: < Δ18 (ergänzt MCa.R.?) 
10 <rois> Koe 18 (ἢ) δεῖ ("ον Diehl 
Koe 20 δέον (τὸν) Koe‘ 951 vor- 
her: “Πεοὶ τῶν προοσενεχϑέντων παιδίων 
τῷ ᾿Πισοῦ, ἵνα ἐπιϑῇ τὰς χεῖοα: αὐτοῖς 


Η 


Tom. ΝΥ, 5.6 
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Daniel, ut generemus de spiritu 
sancto (sicut ille et qui cum eo 
fuerunt) visiones et prophetias 
et cetera opera bona. 


6. Tune oblati sunt ei puert, 


ut manus eis ınpon at et oret; 
discipuli autem increpabant eos. 
Jesus autem dixit: sinite puweros 
‘renire ad me)» et nolite prohr- 
bere; talium est enim regnum 


1 generemus] + συλλαβόντες gr. 
26 inpon/at et) oret Koe inponeret 
X Ὁ dixit + eis B 
al me> Kl Koe 


29 <venire 
4 


2 
ww 


10 


20 


25 


30 
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ἕως τοῦ 
\ 3 ἢ ᾿ - 5 m 
καὶ ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας αὐτοῖς 
ἐπορεύϑη Exeider (19, 13—15). 
Tore μὲν 7 ἀναγεγραμμένη 


5 ἱστορία γέγογε τοῦ καὶ προσενηνέ- 


χϑαι παιδία τῷ ᾿Ϊησοῦ; βουλο- 
μένων τῶν ποοσφερόντων ἐπιϑεῖναι 
αὐτὸ" τὰς χεῖρας αὐτοῖς καὶ 
προσεύξασθαι. 
> [4 \ 67 5 „ 67 > 
ἰστέον δὲ ὅτι οὐκ ἔστι" ὃτε οὐ 
προσφέρεται παιδία τὴν ψυχὴν τῷ 
39 m. 5 5 - οΞ. e 
]ησοῦ. ἐφ᾽ οἷς λέγοι ἂν (ws 
΄ > h > \ -- 
παρακαταϑήκην αὐτὰ ἀπὸ ϑεοῦ λα- 
\ \ ’ \ > \ % \ ΄ 
Bwr) τὸ »idod ἐγὼ καὶ τὰ παιδία 
ἅ μοι ἔδωκεν ὁ ϑεός«, καὶ ἀπὸ τῶν 
παιδίων γε τούτων τινὰ μὲν χρῆη- 
ματιξέτω νήπια ἄλλα δὲ λεγέσϑω 
ϑηλάξοντα ὡς τῶν γηπίω) ὑποδεέ- 
στερα, καὶ ὃ κύριος ἡμῶν »Ex στό- 
ματος ἀμφοτέρων» καταρτιζέτω 
yaldror«, ἵνα ἠσϑημένοι τῆς τοιαύτης 
αὐτοῦ εἰς τὰ παιδία εὐεργεσίας λέ- 
YOUEr τὸ DER στόματος νηπίων 
καὶ ϑηλαξζόντων κατηρτίσω alvor«. 
[4 x [4 \ > 7 u 
παιδία δὲ λεκτέον τοὺς Er Χοιστῷ 
σαρκίγους καὶ νηπίους, ὁποίους Ko- 
ρινϑίους ἐπιστάμενος ὁ ἀπόστολος 
Ilaö)og ἔλεγε - ν»κἀγὼ οὐκ ἠδυνήϑην 
ὑμῖ" λαλῆσαι ὡς πνευματικοῖς ἀλλ᾽ 
ὡς σαρκίνοις, ὡς νηπίοις Er Διριστῷςκς, 
τὰ τοιαῦτα δὴ παιδία προσηνἕ- 
Α ’᾽ 5 ἡ 7 
χϑη <zal) τότε καὶ del πτοοσάγεται 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13— 15 


caelorum. 
et Inponens eis manus αὐτὶ inde. 


Sciendum quonianı non est, 
quando non offeruntur pueri Iesu 
de quibus dicit (quasi depositum 
suscipiens eos a deo): »ecce ego 
et pueri quos dedit mihi deus«. 
puerorum autem istorum quidaın 
quidem sunt infantes, 8111 autem 
dieuntur lactantes quasi inferiores 
infantibus, et dominus noster »ex 
ore« utrorumque perficit »lau- 
dem«, ut cognoscentes talia bene- 
ficia eius in pueris dicamus: vex 
ore infantium et lactantium per- 
fecisti laudem«. pueros autem 
dieimus, qui in Christo adlıuc 
carnales sunt et infantes, quales 
esse Corinthios apostolus sciens 
dicebat: »et ego non potui vobis 
loqui quasi spiritalibus sed quasi 
carnalibus, quasi parvulis in 
Christo«. tales autem pueri et tunc 
oblati sunt et cottidie offeruntur 


14 Hehr. 2, 13 vgl. Jes. S, 18 — 19ff. 23 Ps. 8.2 — 2SIE I. Kor. 3, I 


boö kl MH | προσηνέχϑαι 
δὲ αὐτὸν Diehl Koe αὐτοῦ MH 
22 edep- 


M 
11 [τὴν ψυχὴν] Hu, vgl. lat. 
25 λιριστῷ + ad- 
32 ςκαὶν 


γεσίας εἰς τὰ παιδία M 
huec lat. 99 ἡμῖν ΔΙ 


Kl Koe, vgl. lat. 


13 eos x* <o 14 mil de- 


dit B 15 istorum x* iustorum P 
17. 22 lactantes usw.] lactentes usw. 
BL 19 perfieit y* Pasch perci- 
pit L 20 talia RGalia BL 


or 


10 
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Matth. 19, 13— 15 


1’ Πισοῖ'. σημεῖον δὲ τῆς τῶν νπίων 
ποοσαγωγῆς οἱ πολλοὶ τῆς ἐκκλη- 

ὕ 4 r rs ᾽ ἢ [4 [4 
σίας Er Noto νήπιοι καὶ ϑηλά- 
ζοντες. ν»χοείαν" ἔχοντες γάλακτος. 
οὐ στερεᾶς τρος ἧςακ, 


πρὸς οὖς λέγοι ἂν {ὁ λέγων» (ὧς 
ἂν τροφὸς ϑάλπουσα | ra ἑαυτῆς 
τέκνας ϑάλπων αὐτοὺς) τὸ νγάλα 
ὑμᾶς ἐπότισα. οὐ βρῶμα: οὕπω 
γὰρ ἠδύνασϑε. «ἀλλ᾽ οὐδὲ ἔτι νῦν 
δύνασϑεκλ, 

Εἶτ᾽ ἐπεὶ οἱ μνησϑέντες εὐαγγε- 
λισταὶ τῶν κατὰ τὸν τόπον. ὅτι er 
(ὡς ὁ Ιατϑαῖός φησι) 
προσηνέχϑη παιδία τῷ ᾿ΪΙησοῦ 
(ὡς ὃ Μᾶρκος) νπροσέφερον 
αὐτῷ φ«παιδίακ ἢ (ὡς ὃ .lovxäs) 
γστροσέφερο" δὲ αὐτῷ» καὶ βρέφης 
ἀνέγραψαν. ὑπὸ TIros δὲ προσὴ- 
γέχϑη ἢ τίώνες προσέφερον, ἅμα 
(πάντες) παραλελοίπασιν, ἡμῖν κατα- 
λιπόντες ἐξετάζειν τὸ παραλελειμι- 
neror, 
ἄξιον ide 
πότερο! κατὰ συντυχίαν ὑπὸ τῶ» 
τοιῶν τὸ τοιοῦτοι παραλέλειπται 
(δυναμένων ἀναγράψαι. προσῆη- 
νέχϑη αὐτῷ ἀπὸ τῶν γονέων ἢ 
ἀπὸ τῶν μητέρων», ἤ - ν»προσέφεροι' 
αὐτῷ βοέφηκ ἢ ν»παιδίας al μητέρες 
αὐτῶν), ἢ γνώσεως λογισμῷ καὶ 


4 Hebr. ὅ, 13 — 


Tom. XV, 6 
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Tesu. signum autem oblationis 
puerorum sunt multi. qui in 
Christo parvuli constituti atque 
lactantes et »lacte opus habentes, 
non esca perfecta., accedunt ad 
fidem: 

de quibus cdicit, qui dixit »quem- 
admodum nutrix foveat filios 
suos« nutriens eos): »lac vobis 
potum decdi. non escam; nondum 
enim poteratis. 5664] nec usque 
adhuc potestis«., 


Exponentes auten evan- 
gelistae hunc locunı, quoniam 
quidem 
oblati sunt pueri lesu. 
rettulerunt, non autem mani- 


festaverunt a quibus oblati sunt, 
nobis videlicet relinquentes ut 
quaeramus, quod ab 
praetermissum, 


utrum eventu omnes (tres\ evan- 
gelistae praetermiserunt (cum 
possent conscribere utrum a 
parentibus sunt oblati aut a ma- 
tribus). 


< I. Thess. 2,7 — 91. Kor. 3, 2 — 17 Marc. 10, 13 — 


19 Luc. 18,15 — 30f Luc. 18, 15: Marc. 10, 13 


2 (ὁ λέγων) Kl, vgl. lat. 
111 (ἀλλ᾽ -- δύνασϑε Diehl Kl Koe. 


vgl. lat. 18/19 «παιδία --- αὐτῷ» Kl 
nach Hu ?1f ἅμα {πάντες Kl {οὐκ 


ἐδήλωσαν». ἀλλὰ Koe, vgl. lat. 32 ἡ 


Deias> γνώσεω: Koe, vgl. lat. 


4 lactantes] lactentes BL 
26 <tres> Diehl, vgl. gr. | evange- 
listae omnes eventu L 27 praeter- 
25 possint GL 


miserint u 29 sint zu 


ıllis est‘ 


Ct 
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σοφίᾳ TO τοιοῦτον πε-ςτοιήκασιν εἰς 
παράστασιν τοῦ ὅτι 


ποοσελϑόντες ἄγγελοι τῷ ᾿Πισοῦ 
καὶ διωακογοῦντες αὐτῷ, 

αὐτοὶ νῷ ϑειοτέοῳ τὰς τῶν παι- 
δίων δοῶντες διαφορὰς ἢ βρεφῶν 
οἴδασι τίνας προοσφέοειν δεῖ τῷ 
᾿]ησοῦ. 

ἵνα ποοσενεχϑέντες αὐτῷ χειοοϑετη- 
ϑῶσιν ὑπ᾽ αὐτοῦ. καὶ πότε " οἴδασι 
δὲ καὶ τίνας οὐ χοὴ ἢ ὅτι ἐπί τινα 
χοόνον οὐ χοή᾽ οὐ yuo ἄτερ ἡγοῦμαι 
ἀγγελικῆς οἰκογομίας τὰ τοιαῦτα 
παιδία προσέρχεσϑαι τῷ ᾿Πησοῦ. 
τὸ δὲ βούλημα τῶν ποοσφεοόντων 
τὰ παιδία ἐστὶ 

κατὰ μὲν τὸν ]ατϑαῖον 

iva τὰς zelous ἐπιϑῇ αὐτοῖς 
ὁ ᾿]ησοῦς καὶ ποοσεύξηται. 
κατὰ δὲ τὸν ἡΙᾶρκον viva ἄἅψηγται 
αὐτῶγκ. κατὰ δὲ τὸν εἰπόντα νβοέφηκ 


αὐτὰ εἶναι ιἱουκᾶν ἵνα αὐτῶν 
ἅπτηται, 
τῇ γὰρ προσευχῇ τοῦ ᾿Πησοῦ καὶ 


τῇ ἁφῇ αὐτοῦ τὰ παιδία καὶ τὰ 
βοέφη, οὐ δυνάμενα ἀκούειν ἄπεο 
ἀκούουσιν οἱ ἤδη πνευματικοί, do- 
κεῖται εἰς βοήϑειαν καὶ ἣν" χωρεῖ 
ὠφέλειω": ἅπτεται γὰρ αὐτῶν ἡ 
δύναμις ᾿]ησοῦ, μόνον χεῖοας ἐπι- 
ϑέντος τὰ: τῆς ἑαυτοῦ ἐπισκοπῆς 
αὐτοῖς, καὶ οὐκέτι αὐτῶ ἄπτεταί 
τι τῶν χειοόνων. τάχα δὲ καὶ (ὡς 
τὸ βούλιμια τῶν 


4f Vgl. Matth. 4,11 — 21 Mare. 


10.11 χειοοϑετιιϑῶσιν Koe, vel. 

S. 365, 29 χειροτονηϑῶσιν MH 13 ἄτερ 

14 τοιαῦτα Diehl 
32 τὰ: «ΔΙ 


ἡγοῦμαι “- Koe 
τοσαῦτα MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13—15 


aut ratione divina et sapientia hoc 
fecerunt, ut ostendant quoniam 
qui offerunt pueros 

Iesu angeli sunt, qui accedunt 
et ministrant ei; quonianı 

ipsi sapienter cognoscunt diffe- 
rentiam puerorum vel infantiun, 
quales Christo oportet offerri. 


voluntas autem offerentium pu- 
eros est, 


ut manus eis inponat lesus et oret. 


oratio enim Jesu Christi et tactus 
eius pueris et infantibus, qui non 
possunt audire quae audiunt iam 
spiritales, sufficit ad auxilium eru- 
ditionis eorum; adprehendit enim 
eos virtus Iesu Christi, cum “tan- 
tum) manus suae speculationis 
posnerit super eos, et iam nullum 
malum eos contingit. forsitan 
auten (quantum ad textum) 


etiam offerentium ei pweros et 
10, 13 22f Luc. 18, 15 


6 cognoscunt 
30 <tan- 


2 fecerint ὁ 
+ <videntes) Koe, vgl. gr. 
tum) Diehl, vgl. gr. 


σι 


10 


20 


— 


31 


Matth. 19,13 -15 
4 ᾿ “ -ν» 14 r Α 
προσφεούντω"ν αὐτῷ βοέφη καὶ πιαι- 
δία τοιοῦτον" ἦν, διαλαβόντων ὅτι 
οὐχ οἷόν" τε ἦν, ἀφαμένοιν ᾿Πισοῦ 
βρεφῶν 1) παιδίων καὶ δύναμιν» διὰ 
- e - 9 (4 3 - [4 
τῆς ἁφῆς ἐναφιέντος αὐτοῖς. σύμ - 
4“᾿ ’ [4 „ “᾿ 
πτῶμα ἢ δαιμόνιόν [ἢ] τι ἄψασϑαι 


Id Gr δ. . (2 

οὗ φϑάσας ὁ ᾿Πισοῦς ἥφατο. | 
7. Οἷμαι δ᾽ ὅτι καὶ ἐπεὶ 

πολλαὶ πονηραὶ δυνάμεις περὶ τὴν 
ἀνϑοωπίνη» ψυχὴν" ἀοχῆϑεν ἀσχο- 
“ - va 3 -- 59 ἰῇ ’ 
λοῦνται ποικίλως αὐτῇ ἐπιβουλεύου - 
σαι. διὰ τοῦτο ὡς ἤδη ἔκ τῶν 
προτέρων τὴ" δύναμιν αὐτοῦ μα- 
durres οἷ ποοσφέοογτες τῷ σωτῆοι 

x [4 42, Ἀν ’ - 5 
τὰ {παιδία ἢ τὰν βοέφη τοῦτ 
ἐποίουν. Ira διὰ τῆς ἐπιϑέσεως τῶν 
χειρῶν» αὐτοῦ καὶ τῆς πεοὶ τῶν τπαι- 
δίων καὶ τῶν βοεφῶν εὐχῆς (zul) 
διὰ τῆς ἁφῆς ἀπελαύνηται μὲν τὰ 
χείρονα, δύναμις δὲ Eyywouen, 
διαφέρουσα 


καὶ ποὸς τὰ ἑξῆς διαοκῇ ὡς κωλυ- 
tz) τυγχάνουσα ἔπαφ ἧς τῶν Erar- 
τίων. καὶ ὁ σωτὴρ οὖν οὐχ “ὡς . ἀπ- 
λοῦν τι καὶ ἄκαιοον ἐπιστάμενος τὸ 
τοιοῦτον. ἀλλὰ σωτήριον τοῖς ὑπ᾽ 
αὐτοῦ χειροϑετουμένοις ὧν ἥπτετο, 
φησὶ τοῖς ἐπιτιμῶσι μαϑηταῖς καὶ διὰ 
τοῦ ἐπιτιμᾶν κωλύουσιν αὐτῷ ποοσ- 
φέρεσϑαι τὰ παιδία (ἢ τὰ βρέφη» 
οἵ Vel. Ps. 90,6 


6 [Ὁ] Kl, vgl.lat. 
Kl, vgl. lat. 19 “καὶ; διὰ Kl, vgl. 
lat. 51 - 1 δὲ ... διαρκῇ] enim 

sufficiens est lat. 26 (oz) 
ἁπλοῦν Kl nach Hu Koe, vgl. lat. 
ἁπλῶς MH 
ἀχέραιον MH 


16 “παιδία κ) τὰ» 


27 ἄκαιρον ΚΙ, vgl. lat. 
32 φὴ ta βρέφη» Kl 
Koe, vgl. lat. 
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infantes voluntas huiusmolli erat 
considerantium, quoniam inpos- 
sibile est ut postquam dominus 
tetigerit pueros νοὶ infantes et 
per tactum dederit in eis divinam 
virtutem, ut ruina aut daemonium 
aliquod tangere eos possit. 


7. Aestimo autem: quonjam 
multae malignae virtutes circa 
anımam hominis ab initio va- 
cant jugiter ei insidiantes, ideo 
offerebant ut tangeret eos, quasi 
jam ex praecedentibus virtutem 
eius experti, qui offerunt pueros 
vel infantes salvatori, quoniam 
per inpositionem manuum eius 
et per orationem ejus pro pueris et 
infantibus factam et per tactum 
eius repelluntur mala: virtusenim 
facta in eis 
non solum ad praesens sufficiens 
est custodire, verum 
etiam in posterum quasi prohi- 
bitoria constituta tactum con- 
trari or\um repellet ab eis. et sal- 
vator ergo non quasi “simplum 
et, super£luum aliquid sciens hoc 
esse, sed salutare omnibus qui 
Inpositionen manuum eius acce- 
perint, dieit ad discipulos suos 


a ade "le 


"== nrohibentes pueros vel infan- 


>» dederit] <in)diderit Diehl 
11 12 vacant x* vacantis(!)« 15 οἱ 
x*eto 13 offerebant + ihu parvu- 
los G*!- 15 0offerebant L 15 16 in“ 
fantes vel pueros G (B?) 25 contra- 
rıicor,um Diehl, vgl. gr. 
latG 27 simplumet) Diehl, vgl. gr. 
2) qui +perB 39 ἘΞῈ Kl, vgl. gr. 


26 repel- 
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τὸ ἄφετε τὰ παιδία καὶ μὴ 
κωλύετε αὐτὰ ἐλθεῖν ποός 
με. εἰ μὲν οὖν ἔχει λόγον τὰ 
ἀποδεδομένα πεοὶ τοῦ ὑπὸ τίνων 
ποοσηνέχϑη ἢ τίνες προσέφερον, 
ἀκολούϑως ἂν ἐκείνοις μαϑηταί 
τινες ἐξαίρετοι γοοῖντο τοῦ ᾿]ησοῦ 
δυνάμεις ἅγιαι μεμαϑητευμέναι τῷ 
υἱῷ τοῦ ϑεοῦ: φϑάνειν γὰο καὶ ἐπὶ 
τοιαύτας τὸ τῶν μαϑητῶν ᾿]ησοῦ 
ὄνομα εὔλογον», ἵνα μὴ μόνον ol 
ἄνϑοωποι αὐτῷ μαϑητεύωνται, ἀλλὰ 
καὶ ἄγγελοι, 

οἷς ὥφϑη, καὶ εἴ τις αὐτῷ πιστεύειν 
βούλεται ἀπὸ »παντὸς ὀνόματος ὀὁϊο- 
μαζομένου οὐ μόνον ἕν τῷ αἰῶνι 
τούτῳ ἀλλὰ καὶ Er τῷ μέλλοντικ. 
ei μέντοι τὸ τοιοῦτόϊ' τις βίαιον γῸ- 
μίξοι, ϑέλων" μὴ ἐπ᾽ ἄλλων τάσ- 
σεσϑαι ἢ ἀνϑοώπων τὸ τῶν μα- 
ϑητῶν ὄνομα, ἐπιτιμώντων τοῖς 
ποοσφέοουσι τῷ ᾿]ησοῦ τὰ βοέφη καὶ 
τὰ παιδία, 


eier dv οἱ τῶν διδάσκειν τὸν λόγον 
ἐπιχειοούγτων ἁπλούστεοοι καὶ μέχοι 
παιδίων λόγον ἔχοντες, γάλακτι 
ἐοικότα ποτίζοντι 


τοὺς γάλακτος χοήζοντας. 


181 Vgl. I. Tim. 3,16 — 15 Eph. 


« γοεῖν τὸ H (unleserlich in M) 
12 αὐτοὶ M 235 ποτίξζοντι Kl, vgl. 
lat. ποτίδοντες ΔΙ Η 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13—15 


tes offerri: 

sinite pueros venire ad me οἱ 
nolite prohibere eos. siquidem 
habent rationem, quae supra 
diximus de offerentibus aut) 
qui erant qui offerebant, con- 
sequenter eis discipuli Jesu egre- 
giae intelleguntur virtutes sanc- 
tae et cdoctae ἃ filio dei; po- 
test enim et ad illas nomen 
discipulorum lesu pervenire, ut 
non solum homines discipuli eius 
sint sed etianı angeli. 


si quis autenı hoc quod dicimus 
putaverit violentum et voluerit 
discipulorum nomen non aliis 
nisi tantum hominibus applicare, 
discipulis eis qui prohibent offerri 
pueros lesu et infantes, 

sic intelligendus est hie locus, ut 
eorum, qui profitentur verbi doc- 
trinam, simpliciores quidem et 
quasi puerilem sermonem haben- 
tes et similem lacti quo nutri- 
untur 

adhuc novici, 

quibus lac opus est 

et non solida esca, intellegantur 
esse doctores, 


1,21 — 31 Vgl. Hebr. 5, 12 


> <aut) Koe, vgl. gr. Teisx* 
cum eis A 5.1. intellegantur, vgl. 
er.? Rl S9 sanctae y*<L 
21]. applicari? Kl, vgl. gr. ?22eis 
RGL eius B 


10 


A) 


ιν 
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Matth. 19, 13— 15 


ποοσφέοοντες τῷ ᾽Πισοῦ Boeyn καὶ 
παιδία: οὐ γὰρ δύνανται λόγῳ 
πνευματικωτέοῳ τῆς τούτων κατα- 


u‘ 


στάσεως ὁ πείϑειν FF 
ὡς ὁ δυνάμενος λέγειν" 
καὶ βαοβάοοις, σοφοῖς TE καὶ ἀνοή- 
τοις ὀφειλέτης εἰμί. τούτων δὴ 
ποοσφεοόντων τῷ ᾿Ϊησοῦ Boegn καὶ 
παιδία {τοιαῦτα. τουτέστι "ηπίους 
πίστεως καὶ ἧττον ἔτι μεμαϑητευ- 
μένους, οἷ λογικώτεοοι γομιξύόμεγοι 
εἶναι τῶν διδασκόντων {ἕκείνων 
τῶν ἁπλουστέρων» 

καὶ διὰ τοῦτο μαϑηταὶ χοημα- 
τίζοντες ’Iyooö, ποὶν μάϑωσι τὰ 
πεοὶ τῶν βοεφῶν καὶ τῶν παιδίων 
{(τοιούτων», ἐπιτιμῶσι τοῖς ἁπλού- 
στερον διδάσκουσι 


WEiinol τε 


καὶ παιδία {καὶ βοέφη τῷ ᾿]ησοῦν 
ποοσφέοουσι. 

Σ αφῶς δὲ τὸ τοιοῦτον γοήσεις, 
ἐπιστήσας τῷ 


γβλέπετε yao τὴν κλῆσιν ὑμῶν, 
5 ’ “u > a x x \ 
ἀδελφοί, ὅτι οὐ πολλοὶ σοφοὶ κατὰ 
’ 5 Α x ’ > 
σάοκα. οὐ πολλοὶ δυνατοί, οὐ πολ- 
λοὶ εὐγενεῖς" ἀλλὰ τὰ μωρὰ τοῦ 
ες ’ 3E 2 IE e ϑ x, = x x 
κόσμου ἐξελέξατο ὁ Veös« καὶ GTA 
ἀσϑενῆς καὶ »ra ἀγενὴςκ καὶ 


23 λόγῳ πνικωτέρῳ ΚΙ, vgl. lat. 
λογικώτεοοι MH +? *** ΚΊ, vgl. 
lat. ὃ δὲ Η 10-- 139 {τοιαῦτα 
—oi) ΚΙ Koe, vgl. lat. 
μενοι Diehl Koe, vgl. lat. γνομίξοντες 
MH 17 τῶν3 < Ἠἃ 1S ττοιοΐύ- 
tan) Diehl Koe, vgl. lat. 21 «καὶ 
— Insoöy Kl Koe, vgl. lat. 30,31 «τὰ 
--καὶ» Kl, vgl. lat. 


12 γομιξό- 
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qui offerunt salvatori pueros et 
infantes. nec enim possunt magis 
spiritaliori sermone cos nutrire, 
quanı postulat status angusti 
sensus eorum, qui non dicere 
possunt sicut ille qui dicit: »Grae- 
cis ac barbaris, sapientibus et 
insipientibus debitor sum«. his 
ergo offerentibus salvatori huius- 
modi pweros et infantes, id est 
novicios fidei et minus adhuc 


eruditos, qui videntur esse per- 661 


fectiores doctoribus 

illis simplicioribus 

et ideo sunt discipuli Iesu, prius- 
quanı ciscant rationem justitiae 
de pueris et infantibus talibus, 
reprehendunt eos qui simpliciter 
docent 

et per simplicem doctrinam 
pueros et infantes offerunt 
Christo. 

Manifeste autem intellegere 

poteris hoc, si considerzveris quod 
ait apostolus: 
»videte vocationem vestram, fra- 
tres, quia non multi sapientes se- 
ceundunı carnem, non multi fortes, 
non multi nobiles; sed quae stulta 
sunt mundi elegit deus« et 'quae 
infirma« et »quae ignobilia« 


τὼ 


ὃ 

3 »piritaliori x* specialiori ἃ 
» non <GL 6 dixit GL 
11,12 eruditos adhuc L 
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»τὰ μὴ ὄντα, ἵνα τὰ ὄντα καταο- 
γήσῃ«. βλεπέτω τις οὖν τινα τῶν 
ἐπαγγελλομένων κατήχησι»" ἐκκλὴ- 
σιαστικὴν" καὶ διδασκαλίαν ποοσφέ- 
nOrTa »ντὰ μωρὰ τοῦ κόσμους, καὶ 
»τὰ ἐξουδενωμένακ ν»καὶ τὰ ἀγενῆς "Fr 
καὶ διὰ τοῦτο λεχϑησόμενα ἂν καὶ τται- 
δία {καὶ βοέφην. καὶ βλέπων ἔπιτι- 
μάτω (ὡς ἀκοίτως ποιοῦντι) τῷ προσ- 
φέοοντι τηλικαῦτα τῷ σωτῆοι καὶ 
διδασκάλῳ βοέφη καὶ παιδία. καὶ 
ποόσχες εἰ μὴ ἁἀομόξει ἀναφέρειν τὰ 
‚iv ἐξεταξόμενα ἐπὶ τὰ τοιαῦτα, 
τῶν μὲ" ποοσφεοόντων παιδία, 
ira τὰς χεῖοας αὐτοῖς ἐπιϑῇ 
᾿]ησοῦς καὶ προσεύξηται. τῶν 
δὲ μαϑητῶν ἐπιτιμώντων αὐτοῖς. 
εἴποι δ᾽ ἂν ποὸς τοὺς ἐπιτιμῶντας 
ἐπὶ παιδίοις ποοσαγομένοις τῷ 
᾿]ησοῦ «ὃ; διδάσκαλος καὶ σωτὴρ 
καὶ κύριος" ἄφετε τὰ παιδία καὶ 
μὴ κωλύετε αὐτὰ ἐλϑεῖν ποός 
με. εἶτα προτοέπων τοὺς μαϑητὰς 
φαὐτοῦ ἤδη ὄντας: ἄνδοας συγκατα- 
βαίνειν τῇ ὠφελείᾳ τῶν παιδίων (ὅπως 
γένωνται τοῖς: παιδίοις (O5) παιδία, 
ira τὰ παιδία κεοδήσωσι) λεγέτω ὁ 


σωτὴο τὸ τῶν γὰρ τοιούτῳ» 
ἐστὶν ἢ βασιλεία τῶν odou- 
γῶν: καὶ γὰο αὐτὸς »Er μοοφῇ 


ϑεοῦ ὑπάηχων οὖχ ἁρπαγμὸν ἡγῇη- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13—15 


et »quae non sunt. ut ea quae sunt 
destrueret«. [si] videat ergo quis 
eorum, qui doctrinam <et disci- 
plinam) ecclesiasticam profiten- 
tur, offerentem aliquem quosdam 
stultos mundi et *** ignobiles 
et infirmos, qui propter hoc ap- 
pellati sunt pueri et infantes; 
videns autem [non] prohibeat 


(quasi sine iudicio facientem) 
eum qui offert tales salvatori 
atque magistro pueros et in- 


fantes. et vide, si non convenit 
referre quae tractamus ad disci- 
pulos, quosdam quidem offerentes 
pueros, ut manus eıs inponat 
lesus et oret,. alios autem prohi- 
bentes eos. et dicat ad eos qui 
prohibent offerentes pueros Chri- 
sto magister et salvator et do- 
minus: sinite pueros et nolite pro- 
hibere eos venire ad me. post hoc 
hortans discipulos suos iam viros 
constitutos condescendere utili- 
tatibus puerorum (ut fiant pueris 
quasi pueri ut pueros lucrentur), 
dicat lesus: talium est enim re- 
gnum caelorum. nam et ipse »cum 
in forma dei esset, non rapinaım 


sf Vgl. I. Kor. 1,28 — 26f Vgl. I. Kor. 9, 22 — 30 Phil. 2, 6 


53 τὰ μωρὰ] quosdam stultos lat. 
*** Djehl RI, vgl. lat. 
S {καὶ Poeyn> Kl. vgl. lat. 10 τη- 
λικαῦτα τῷ Koe, vel. lat. τηλικούτῳ 
MH 20 “05, Kl 
24 φαὐτοῦ ἤδη» Kl nach Diehl Koe 
lat. 26 «ὡς; Koe, vgl. lat. 
<M 41 ἡγησάμενος H 


6 ayenıı) ΔΙ | 


„> 


23 προοτέπον H 


IN τὸ 


% 


2 [si] Kl. vel. er. 


ciplinam) Diehl. vgl. gr. 


> et dis- 

6 xxx 
Diehl Kl,vgl.gr. 9autemx*<o| 
12 13 infantes et 


IS et ΚΙ, vgl. gr. ut x 


[non] Kl. vgl. gr. 
pueros G 
23 cohortans L 27 Jdicat Kl, vel. 


er. dieit x 2S cum et ipse L 


Sr 
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Matth. 19, 13— 15 


4 τ 5) “-- ’ 
σατο TO εἶναι ἴσα ϑεῷ", γέγονε 
παιδίον, ὥστε λελέχϑαι 

-«- [4 e Α - 6 [4 4 
τοῖς μάγοις ὑπὸ τοῦ ᾿Ποώδου πεοὶ 
αὐτοῦ: "πορευϑέντες ἀκοιβῶς ἔξε- 
τάσατε πεοὶ τοῦ -παιδίους, καὶ 
6 Α m ‚ δ᾽ δ»5 [4 a 
ὑπὸ τοῦ ἡϊατϑαίου ὅτι »6 ἀστήρ, ὃν 
εἶδον Er τῇ ἀνατολῇ. ποοοῆγεν αὐτοὺς 
a “ 94 Α 9 [4 ” \ 
ἕως οὗ ἐλϑὼν ἐστάϑη οὗ ἦν TO παι- 
δίονκ: 

Ρ 4 3 95.» 23.07, δ 
καὶ μετ᾽ ὀλίγα »ἐλϑόντες (φησιί»") 
Ξ- N 
eis τὴν οἰκία" εἶδον τὸ παιδίον 
μετὰ Μαρίας | τῆς μητοὸς αὐτοῦκ, 
καὶ ὁ φω!ὶς δὲ τῷ ᾿Ιωσὴφ ἄγγελος 
παιδίον ἐκάλεσε τὸν {τοιοῦτον Zul) 


15 τηλικοῦτο! ἡμῶν σωτῆρα εἰπών" 


᾽9 
= 


30 


yeyeodels παράλαβε τὸ παιδίον καὶ 
τὴν μητέοα αὐτοῦ. καὶ φεῦγε εἰς 
Αἴγυπτον. 
πάλι» τε αὖ τελευτήσαντος τοῦ 
ς [4 5 a ’ , 3) 
Προώδου ἄγγελος κυοίου κατ᾽ ὄναρ 
[4 - ] \ > 3 ’ ar 
φαίνεται τῷ ᾿Ιωσὴφ ἐν Αἰγύπτῳ ZE- 
γῶν" »Eyeodeis παοάλαβε τὸ παι- 
δίον καὶ τὴν μητέρα αὐτοῦς, καὶ ὃ 
᾿]ησοῦς οὖν οὐ μόνο" κατὰ τὴ» 
ἱστοοία». ἀλλὰ καὶ κατὰ τὴν ἀνα- 
γωγὴν 
3 ’ὔὕ ἐπ \ © [4 
ἐταπείνωσεν νἑαυτὸν ὡς πεαιδίογ'κ. 
ὥστ᾽ ἂν einen 
ὡς τὸ »μάϑετε ἀπ᾽ ἐμοῦ. ὅτι ποᾷός 
εἶμι καὶ ταπεινὸς τῇ καρδίᾳκς, οὕτως 
καὶ τὸ νμάϑετε ἀπ᾽ Eyod« γενγο- 
μένου ὡς παιδίον, ττῶς λέγω τὸ δ" 
τῶ" γὰρ τοιούτων» ἐστὶν ἡ 
Ἂ ΗΝ >= 4 
βασιλεία τῶν οὐοανῶν, τοιού- 


Tom. XV, 7 


369 


arbitratus est esse se aequalen 
deo«, βοή factus est puer, ut dieat 
de eo 


Matthaeus, quoniam »stella, quam 
viderant in oriente, praecedebat 
eos donec veniens stetit ubi erat 
puer«. 


non solum Matthaeus. sed etiam 
ipse angelus, qui apparuit lIoseph, 
talem et tantum salvatorem no- 
strum puerum appellavit dicens: 
»surgens accipe puerum et matrem 
eius, et fuge in Aegyptum«. 


humilians ergo se factus est quasi 
puer, ut recte dicat: 


sinite et nolite prohibere pueros 
venire ad me; talium est enim 
regnum caelorum. 


4 Matth. 2, 8 — 6 Matth. 2,9 — 10 Matth. 2, 11 — 16 Matth. 2, 13 — 


22. Matth, 2,20 =. 


1 ϑεῷ + sed lat. 14 {τοιοῦτον 
καὶ» Kl, vgl. lat. 16f τὴν μητέοα 
καὶ τὸ παιδίον Ἡ 19 αὖ] οὗν" M 
32 *** K] Koc, vgl. lat. 


Origenes x 


Vgl. Matth. 18,4 — 29. 31 Matth. 11.29 


15 fuge] vade L 2S ut x* 


33 enim est (ἃ 


662 


. 


1 


ν᾿ 


90 
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[007 


τῶν ὁποῖά ἐστι τὰ παιδία, πεοὸ 
ὧν οὐκ ἐπιτρέπει τοὺς μαϑητὰ 
ἐπιτιιἂν τοῖς ποοσφέρουσμ, αὐτά. 
καὶ Παῦλος δὲ ὡς ἐπιστάμενος τὸ 
τῶν γὰο τοιούτων ἐστὶν N 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν, ὃδυ- 
’ 3 ’ 7 e -- 

γάμενος »Er βάρει εἶναι ὧς Χοιστοῦκ 
ἀπόστολος, ἐγένετο νήπιος καὶ πα- 
ραπλήσιος τροφῷ ϑαλπούσῃ τὸ Euv- 
τῆς παιδίον καὶ λαλούσῃ λόγους ὡς 

’ ) δ ’ 
παιδίον διὰ TO παιδίον. 

8, Τούτων δὲ ἐπιμελῶς dzov- 
στέον, ἵνα μὴ φαντασίᾳ σοφίας 


wm 


καὶ Tod διαβεβηκέναι 
καταφοονῶμεν ὡς μεγάλοι τῶν ἔν τῇ 
ἐκκλησίςι μικοῶν 

καὶ παιδίων, 

ἀλλ᾽ εἰδότες πῶς εἴοηται τὸ τῶν γὰο 
τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία 
τῶν οὐρανῶν τοιοῦτοι γενώμεϑα, 
ἵνα καὶ δι᾽ ἡμῶν σὠωξηταιτὰ παιδία. 
οὐ μόνον δὲ [οὐκ] ἀφιέντες τὰ παι - 
δία ποοσφέρεσϑαι τῷ ᾿Ϊησοῦ 
οὐδὲ μόνον μὴ κωλύοντες αὐτὰ 
ποοσφέρεσϑαι αὐτῷ, 

ἀλλὰ καὶ αὐτοὶ μετὰ τῶν παιδίων 
γενόμενοι παιδία (ἕν ταπεινότητι» 
τὸ βούλημα τοῦ σωτῆρος ποιήσωμεν, 
ἵνα σῳζομένων καὶ Öl ἡμᾶς τοιού- 
τοὺς γενομέγους τῶν παιδίων, ὡς 
ταπεινώσαντες ἑαυτοὺς ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ ὑψωϑῶμεν" 


41, Thess. 2,7 — SI Vgl. I. Thess. 2,7 — 


13 σοφίας + ezxcellentioris lat. 
15 διαβεβηκέναι + spiritalioris lat. 
15 καὶ <M? 22 παιδία + sensu lat. 
23 [οὐκ] Kl nach Diehl 
tıtı) Koe, vgl. lat. 


99 (ἐν ταπεινό- 
32 ywouevovs H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13—15 


3. Haec ergo debemus dili- 
senter adtendere ut ne aesti- 
ınatione sapientiae excellentioris 
et profectus spiritalioris 
contemnamus quasi magni pusil- 
los ecclesiae, 


sed scientes quod dictum est: 
talıum est enim regnum caelorum 
tales efficiamur, ut etiam parvuli 
sensu salventur per nos: non solum 
<autem sinentes pueros offerri 
Iesu, nec solum)> non prohibentes 
pueros venire ad lesum 


sed etiam ipsi cum pueris effecti 
pueri, in humilitate voluntatem 
domini adinpleamus, ut 


exaltemur a deo. 
2sif Vgl. Matth. 18, 4 

20 eniim <G 23 <autem—so- 
lum> Diehl, vgl.gr. 25 venire <L 


25. effecti + quasi y (dann auch in 
gr. Z. 29 <ws) παιδία Koe) 


ὧι 


lt 


15 


20 


τῷ 
St 
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Matth. 19,13 -15 


καὶ τοιοῦτον γάρ τι δύναται γοεῖσϑαι 
εἰς τὸ »πᾶῶς ὁ ταπεινῶν ἑαυτὸν 
ὑψωϑήσεται,, μάλιστα ἐπεὶ Ev τοῖς 
ἀνωτέρω) γέγραπται τὸ νὅστις οὖν 
ταπεινόύσει ἑαυτὸν ὡς τὸ παιδίον 
τοῦτο, οὗτύς ἔστιν ὁ μείζων ἐν τῇ 
βασιλείᾳ τῶν οὐρανῶν, καὶ ταῦτα 
μὲν ἔστω χοήσιμα ποὺς τοὺς ἐπι- 
τιμῶντας μαϑητὰς παιδίων ποοσ- 
φερομένων τῷ "Ijooö τοῖς 7000- 
φέρουσιν. 

(010) δὲ τὰ παιδία. κἂν μὴ πᾶσιν 
(ὡς παιδία) παοακολουϑεῖν δύ- 
"ται τοῖς λεγομένοις, ὅτι ἐπέ- 
ϑηκε μὲν τοῖς παιδίοις ὁ ᾿Πησοῦς 
τὰς zelous. ἐπιϑεὶς δὲ ἔπο- 
οεύϑη ἐκεῖϑεν. καὶ δύναμιν Era- 
φεὶς τοῖς παιδίοις διὰ τῆς ἁφῆς 
ἑποοεύϑη AO τῶν παιδίων, δ ἢ μὴ 
δυνηϑέντων ὁμοίως τοῖς “ἢ μαϑηταῖς 
ἀκολουϑεῖν τῷ ᾿[ΪΙησοῦ. 

Εἴπεο δὲ νλόύόγια κυοίους ἐστὶ 
καὶ τὰ εζαγγελικά. καὶ »λόγια ἁγνὰς 
καὶ νἀογύριοι' TETVOWILEVOV«. νδο- 
κίμιονκ, ἀπεσταλμένον DIN γῇκ« καὶ 
ἀκοιβῶς »κεκαϑαομένονκ καὶ "ἕπτα- 
πλασίωςκ«, ὀφείλει τις εἶναι εὔλογος 
αἰτία, δ ἣν ἐκτιϑέμενος τὰ κατὰ 
τὸν τόπον ὁ ἐίατϑαῖος δύο μὲν 
εἶπε τὰ βουλήματα τοῦ προσεν])- 


Tom. Λ΄, 7. ὃ 
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scito autem quoniam pweri huius- 
modi, quamvis non omnia quae 
dicuntur sequi possunt (quasi 
puert), tamıen posuit eis manus 
Iesus, ponens autem abiit inde, 
et virtutem relinquens in pueris 
per tactum abeı a pueris, videli- 
cet pueris non potentibus sequi 
lesum, sieut ceteri discipuli eius 
perfecti. 

Siquidem autem veloquia do- 
mini« evangelica »eloquia« sunt 
»casta« et »argentum igne exXa- 
minatunw, argentum »proba- 
bile«, transmissum »terrae« et 
valde »mundatum« »et septies 
mundatunı, sine dubio debet 
esse aliqua idonea causa propter 
quam exponens Matthaeus hunc 


2 Luc. 14,11 — 4 Matth“ 18,4 — 22ff Ps. 11,7 


1 δύναται Hu δύνασϑαι MH 
12 δὴ M παιδία + huiusmodi lat. 
19. 20 *** Kl nach Diehl Koe, vgl. 
lat. 5. πεπυρωμένον + argentum lat. 
26 26 27 
mundatum (vgl. Ps. 11, 7 var. lect. ?), 
sine dubio (= ἀναμφιβόλως Koe, vel. 
IV, 543, 10) lat. 


ἄκρω: H ἑπταπλασίως — 


14 possint B 15 <im\posuit u 
1S tactum RI, vgl. gr. actum x 
20 Iesum] christum BL 
et L 21 ignı G 27 mun- 
datum sine dubio] Glosse? Kl, doch 
30) matthaeus ex- 


sieutb 


s. zu gr. 2. 26,27 


ponens L 
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γέχϑαι τῷ ᾿]ησοῦ τὰ παιδία. 
3 [4 ‘ x 3 FA 3 δ and 
οὐκέτι δὲ πρὸς τὰ δύο τὰ ἕξῆς 
ἐπιφέρει. προσηνέχϑη μὲν γὰρ 
τὰ παιδία, οὐκέτι ἵνα μόνον 
τὰς γεῖρας αὐτοῖς ἐπιϑῇ ὁ 
5 - 5 x ΕΝ ’ [2 \ 
]ησοῦς, ἀλλὰ πρὸς τούτῳ Ira zul 
προσεύξηται. 9. γέγραπται δὲ 
(μετὰ τοῦτο» ὅτι καὶ ἐπιϑεὶς 
τὰς χεῖρας αὐτοῖς ἐπορεύϑη 
ἐκεῖϑεν., οὐ γὰρ προσέϑηκε" καὶ 
προσευξάμεγος (ἠδύνατο γὰρ λε- 
λέχϑαι: καὶ ἐπιϑεὶς τὰς χεῖρας 
αὐτοῖς καὶ προσευξάμενος ἔπο- 
[4 > - 
θεύϑη Exeider). 
15 ὄρα οὖν εἰ δύνασαι μείζοσι μὲν 


a 


τι 


“αν 


τῶν παιδίων τηρεζῖσϑαι λέγενιν τὴν 
προσευχὴν τοῦ ᾿]ησοῦ, δυναμένοις 
χωρῆσαι καὶ τὴν ἐπίϑεσι" τῶν 
20 χειρῶν αὐτοῦ ἐπ᾽ αὐτοὺς καὶ τὴ 
περὶ αὐτῶν πρὸς τὸν πατέρα εὐχήν, 
μικροτέροις δὲ παιδίοις ἀρκεῖν λέγει" 
τὴ» ἐπίϑεσιν τῶν χειρῶν αὐτοῦ. εἰς δὲ 
τὰ ἀποδεδομένα περὶ τοῦ τῶν γὰρ 
25 τοιούτων ἐστὶν ἡ βασιλεία 
τῶν οὐρανῶν», προτρεπόμενα καὶ 
τὸν σοφώτατον μὴ ὑπερηφανεῖν τοὺς 
ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ μικροὺς μηδὲ κατα- 
φρογεῖν τῶν παιδίων καὶ γηπίων Er 
80 Χριστῷ, 
χρήσιμον παραλαβεῖν ἀπὸ τοῦ κατὰ 
Λουκᾶν τὸ νἀμὴν λέγω ὑμῖν, ὃς ἐὰν 


32 Luc. 18, 17 


3 μὲν γὰρ] γὰρ αὐτοῖς M ὃ {μετὰ 


τοῦτο» Kl, vgl. lat. 13 καὶ mo. 
αὐτοῖς H 17 rıpoeliodu ZEyeyır Kl, 
vgl. lat. u. Z. 22 22 μικοοτέροις 


Koe vgl. lat. τοῖς MH ἢ eis δὲ 
τὰ] En’ αὐτούς M (verblaßt) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13— 15 


locum duas quidem causas osten- 
dit offerendi pueros, non autem 
ad duas praecedentes causas in- 
tulit quae sequuntur. oblati sunt 
enim pwerı: non solum, ut manus 
eis inponat, sed etiam ut oret. 
9. scriptum est autem post hoc, 
quoniam ınponens eis manus 
abist inde, et non addidit: et 
orans (potuit enim dicere: e& 
ınponens eis manus et orans abrit 
inde). 


et vide si potes 

dicere quoniam 

ımaioribus quidem puerorum ser- 
vatur oratio Christi, qui possunt 
capere non solum inpositionem 
manuum eius super se sed etiam 
orationem eius ad patrem pro 86, 
minoribus autem pueris sufficit 
inpositio manuum eius. 

dicens autem falium est enim reg- 
num caelorum hortatur ut nemo. 
quamvis sit sapiens in ecclesia, 
glorietur adversus parvulos <ne- 
que contemnet infantes et pueros) 
Christi: 


9 addidit]) addit GL additur Β΄ 
27 <neque—pueros) Diehl, vgl. gr. 


. 
Ὁ 


1. 


ω-- 


20 


30 


Matth. 19, 16--30 


μὴ δέξηται τὴν" βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ 
ὡς παιδίονα. 6 οὐ παιδίον μὲν ὧν 
ἀλλὰ do "τὰ τοῦ νηπίου. καταῦ- 
γήσας. γιτόμεγος ὁὲ τοῖς παιδίοις 
φῶς; παιδίον. καὶ λέγον" αὐτοῖς 
07 ἡδυνηϑιμ" ὑμῖν λαλῆσαι ὡς πνευ- 
ματικοῖς ἀλλ ὡς σαρκίνοις, ὡς 
νητίοις Er Χοιστῷ. γάλα ὑμᾶ: ἐπό- 
τισα, οὐ βοῶμας, 

ὅλη γοῦν ἢ σύμφρασις τοῦ κατὰ 
‚lovzär τοιαύτη ἐστίν" »προσέφε- 
vor δὲ αὐτῷ καὶ βοέφη. ἵνα αὐτῶν 
ἅπτηται 


% η 
καὶ TU ξξης: 


ἕως τοῦ 

A, 5.4 Α LE x ’ “παν 
205 ἐὰν μὴ δέξηται τὴν βασιλείαν τοῦ 
ϑεοῦ ὡς παιδίον. οὐ μὴ εἰσέλϑῃ 
εἰς αὐτῆνα, 


5 σχεδὸν δὲ ταῖς αὐταῖς λέξεσι καὶ ὃ 


Μᾶρκος μάλιστα τὰ τελευταῖα ὡσαύ- 
τως ἐξέϑετο. 

10. αὶ ἰδοὺ εἷς ποοσελ- 
ϑὼν εἶπεν αὐτῷ: διδάσκαλε, 
τί ἀγαϑὸν ποιήσω ἵνα σχῶ 
ζωὴν αἰώνιον; Ἵ 


2f Vgl. I. Kor. 13, 11 —  ὅ 1. 


Tom. NV, 
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qnoniam non eorum talium puc- 
rorum est regnun caelorum, sed 
corum qui per humilitatem facti 
sunt sicut pucri cum essent sensu 
perfecti. 


hance autem expositionem com- 
mendat apud Lucam positus ser- 


Mo, quoniam cum dixisset: »offe- 664 


rebant ei pueros et infantes, ut 
tangeret eos, 

videntes autem discipuli prohi- 
bebant eos. lesus autem dixit: 
sinite pueros venire ad me, talium 
est enim regnum caelorum«, st&- 
tim quasi convenientia sensui 
praecedenti addidit dicens: vamen 
dico vobis, 

qui non receperit regnum dei 
sicut puer, non intrabit in illuda«. ° 


10. Ei ecce unus accedens 
dizit ev: magister bone, quid. bonv 
faciam ut habeam vitanı aeternam ? 


Kor. 3, 1—2 11 Luc. 18,15 — 


22 Luc. 18,17 — 351: Vgl. Marc. 10, 13—16 


6 ἐδυνήϑη» H 
ἐπερωτήσαντος 


> <ws) Koe 
28. vorher: Περὶ τοῦ 
πλουσίου τὸν ᾿]ησοῦν καὶ εἰπόντος - δι- 
δάσκαλε ἀγαϑὲ καὶ τὰ ἑξῆς H 559 ὁδι- 
δάσκαλε + bone lat. (?) 


13 pueros] parvulos B 16 dıxit 
+eis B 15,19. statim] et sta- 
tim y 20) amen + amen y 
2829 Et — ei] VIIII Secundum ma- 
thum. Interrogavit Iesum unus de 


turba dieens L ?29[bone] Kl, vgl. gr. 


374 
4 x e a eo "- 
καὶ τὰ ἑξῆς. ἕως τοῦ 


πολλοὶ δὲ ἔσονται ποῶτοι 
ἔσχατοι. καὶ ἔσχατοι πρῶτοι 
(19, 16—30). 

"Er μὲν Ῥαλποῖς γέγοαπται. 
ὡς δυναμένου τοῦ ἀνϑοώπου ποιεῖν 
3 , oO 6 , , 5 - 
ἀγαϑόν. ὅτι »ὁ ϑέλων ξωήν». ἀναπῶν 
ἡμέρας ἰδεῖ! Ayudas: παῦσον τὴν 


10 γλῶσσάν σου ἀπὸ κακοῦ. καὶ χείλη 


20 ζωὴ» αἰώνιον 


25 


30 


σου τοῦ μὴ λαλῆσαι δόλον" 8227.10 
ἀπὸ κακοῦ καὶ ποίησον ἀγαῦϑόνι. 


ἐγνταῦϑα δὲ ὃ σωτὴο πρὸς τὸν εἰ- 
πόντα" τί dyador ποιήσω, ἵνα 
“ληοονομήσω; 
εἶπεν, ὡς τοῦ πιοίως ἀναϑοῦ ἐπὶ 
μηδένα ἀναφερομένου ἢ τὸν ϑεύν, τὸ 
τί ne ἐρωτᾷς πεοὶ τοῦ dya- 
ϑοῦ; εἷς ἔστιν" ὁ ἀγαϑός. χγχοὴ δὲ 
εἰδέναι. ὅτι ἐνταῦϑα μὲν κυρίως τὸ 
ἀγαϑὸν ἐπὶ τοῦ ϑεοῦ τέτακται μό- 
του, Er ἄλλοις δὲ παταγχοηστικῶς 
“αἱ ἐπὶ ἔογων ἀγαϑῶν καὶ ἐπὶ ἀν- 
ϑοώπου ἀγαϑοῦ καὶ ἐπὶ δένδρου 
ἀγαϑοῦ, καὶ σὺ δ᾽ 

ἂν εὔοοις καὶ EV ἄλλων πλειόγνωΐτ' 
τασσόμεγον TO ἀρμαϑόν" οὐ νομιστέον 
οὖν μάχεσϑαι 


S Ps. 33, 191 — 13 Lue. 6, 45: vgl. S. 
TUT. 34, 224, 61 — 23 Wie 8. 376, 18: vgl. 


31 ἐπ᾿] 


S ἀγαπῶν + καὶ H 


ἐπὶ H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


χιὶ dixit ei: quid me dieis bonum ἢ 
nemo bonus nısı unus deus. 


Cum sit scriptum 


et de homine bono : »bonus homo de 
bono thesauro cordis sui profert 
bona«. 

et de angelis bonis et de spiritu 
sancto bono et de filio dei bono, 
hie salvator ad eum qui dixit: 
quid bon: faciam, ut habeam vitam 
aeternam ? ita respondlit, ut pro- 
prie nulli conveniat esse bonum, 
1151 tantummodo deo. dicens: 
quid me dicis bonum? unus est 
enim bonus deus. scire autem 
oportet, quoniam hic quidem 
proprie bonunn soli convenire dici- 
tur deo. in aliis autem abusive. 


quod ergo invenitur in alis 
<multis> appellatio boni, non est 
contrarium 


375, 17 gr. — 191 Vgl. Hautsch 
Marc. 10, 18 Luc. 18, 19 


® unus] solus B | deus + ome- 
lia Origenis de eadem Jlectione L 
6 scriptum sit L 24 [deus]? ΚΙ, 
vgl. gr., aber s. auch S. 375, 15 lat. B 
S. 376, 19ff 31 in aliis invenitur y 
32 <multis> Diehl, vgl. gr. 


Mattlı. 19, 16 90 


τὸ »ποίησον dyador« ποὸς TO TI με 
ἐρωτᾷς πεοὶ τοῦ ἀγαϑοῦ; εἷς 
ἐστι" ὁ ἀναϑὸς λελεγμέγον OS 
τὸν wÜoneror καὶ εἰπόντα δι- 
ὁάσπαλε. τί ἀγαϑὸν ποιήσω; 

e \ % - δ δ᾿ 
ὁ μὲν οὖ» ῥ]ατϑαῖος, ὡς πεοὶ 
ἀγαϑοῦ ἔργου EOWTNÜErTOS τοῦ σω- 
τῆρος Er τῷ τί ἀγαϑὸν ποιήσω; 
ἀνέγραψεν. ὁ δὲ Näoxog καὶ ılovzäs 
φασι τὸν σωτῆρα εἰρηκέναι" ντί μὲ 
λέγεις ἀγαϑόν; 

5 x “ ’ >] 3 - δ [4 
οὐδεὶς ἀγαϑός. ei μὴ eis, ὁ Veose, 
ὡς τὸ τεταγμένον νἀγαϑὸς« ὄνομα 
ἐπὶ τοῦ ϑεοῦ μὴ ἂν ταχγϑῆναι καὶ ἐφ᾽ 

e ’, ’ 5 \ - ἊΝ % e 
15 ἑτέρου | τινός - οὐ γὰρ ἢ ἀγαϑὸς ὁ 
ὑεός. 
ταύτῃ λέγοιτ᾽ ἂν νἀγαϑὸς ἄνϑοωκπος 
ἐκ τοῦ ἀγαϑοῦ Üncurood {τῆς καρδίας 
αὐτοῦλκ προφέρων τὰ ἀγαϑά. 

Καὶ 6 σωτὴο δὲ ὡς ἔστι" 
γεἰκὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτουκ, οὕτως 
καὶ ντῆς ἀγαϑότητος αὐτοῦ εἰχώνκ«" 

Α >] Α 
καὶ EU) 

\ 4 ἊΣ e N - 
παντὸς δὲ τοῦ ὑποδεεστέρου, ᾧ 
25 ἐφαρμόζεται ἡ »ayadosı φωνή, ἄλλο 

σημαιγνόμενονι ἔχει τὸ ἐφ᾽ αὑτοῦ 
λεγόμεγον., ELTEO 
ὡς μὲν ποὸς τὸν πατέρα νεἰκώνγᾳ 
ἔστιν" νἀγαϑότητος«., ὡς δὲ ποὸς τὰ 
80 Zoıra ὅπεο ἡ τοῦ πατρὸς ἀγαϑότης 
πρὸς αὖτόν. ἢ καὶ μᾶλλον ἔστω τινὰ 
ἀναλογίαν προσεχῆ ἰδεῖν ἐπὶ τῆς 
ἀγαϑότητος τοῦ ϑεοῦ ποὸς τὸν 


“δι 


IC 


Ὁ 


20 


Tom. XV, 10 375 


huie dicto quod ait: 


»nemo bonus, nisi unus. deus«, 
quonianmı omnes (sicut diximus) 
abusive cdiceuntur boni. unus 
autem deus proprie. 


Ipse quoque dominus, qui 
est »imago dei invisibilis«, sic 
et »bonitatis illius imago« est: et 


sicut ipse distat a bonitate patris 
quasi imago bonitatis a principali 
bonitate, sic et omnes, in quibus 
bonitatis nomen positum inveni- 
tur, distant a bonitate filii. 


1Ps.33, 14 — 10 Marc. 10,18; Luc. 18, 19 — 17 Luc. 6,45 — ΒΟΥ Vgl. Orig. 


de prince. I, 2, 13 (δ΄, 47, 2ff.) — "1 Kol. 1,15 — 
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“ν᾿ 


σωτῆρα ὄντα εἰκόνα ντῆς ἀγα- 
ϑότητος αὐτοῦκς, ἥπερ ἐπὶ τοῦ σω- 
τῆοος πρὸς ἀγαϑὸν ἄνϑρωπον καὶ 
ἀγαϑὸν Eoyor καὶ ἀγαϑὸν δένδρον. 
πλείων γὰο 9) ὑπεροχὴ πρὸς τὰ 
ὑποδεέστερα ἀγαϑὰ Er τῷ σωτῆοι, 
καϑό ἔστιν νεἰκὼν τῆς ἀγαϑότητοςκ 
αὐτοῦ τοῦ ϑεοῦ, ἤπεο ἡ ὑπεροχὴ τοῦ 
ϑεοῦ ὄντος ἀγαϑοῦ πρὸς τὸν εἰπόντα 
σωτῆρα: »ὅ πατὴρ ὁ πέμψας Me 
μείξων μού ἔστινκ, ὄντα 1005 ETE- 
οους καὶ εἰκόνα »τῆς ἀγαθότητος 
τοῦ ϑεοῦ. 

τάχα δὲ τοῦ βουλήματος ἔχεται τῶν 


-. ΚΑ = [4 \ Α ’ 5 \ 
λελεγμένων ποὸς τὸ τί ἀναϑὸν 


ποιήσω; 


(λέλεκται δὲ ποὸς αὐτό: τί με 
ἐοωτᾷς περὶ τοῦ ἀγαϑοῦ; εἷς 
ἔστι" ὁ ἀγαϑὸς) 


τὸ νὅταν ποιήσητε πάντα τὰ δια- 
ταχϑέντα ὑμῖν, ὀφείλετε λέγειν, ὅτι 
δοῦλοι ἀχρεῖοί ἐσμεν. ὃ ὠφείλομεν 
ποιῆσαι πεποιήκαμενκ, Eav γὰρ πτοιή- 
σωμεν πάντα τὰ διαταχϑέντα, οὐδ᾽ 
οὕτως (ὡς ποὸς τὰς ἐνθάδε λέξεις) 
ἀγαϑόν τι πεποιήκαμεν: οὐκ ἂν 
γάο, ἀγαϑῶν ὄντων ὧν ποιοῦμεν, 
ἐλέλεκτο δεῖν λέγειν ἐπὶ τῷ TETON- 
κέναι τὰ διαταχϑέντα τὸ νδοῦλοι 
ἀχοεῖοί ἔσμεγκ, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16—30 


plus autem distant omnes boni ἃ 
bonitate filii, quam bonitas filii a 
bonitate paterna, quoniam plus 
filius propinquus est patri in 
omnibus bonis, quamı omnes filio. 


forsitan autem et propter eum 
qui dixit: quid bon: facian, 


ut habeam vitam aeternam, 

hoc Christus respondit ad eum: 
quid me dieis bonum ? nemo bonus 
NIST UNUS 

deus, ut illud confirmet 

quod alibi dieit: »cum omnia 
feceritis, quae praecepta sunt 
vobis, debetis dicere: servi inu- 
tiles sumus. quod debwmus fa- 
cere fecimus«. nam etsi omnia 
fecerimus, quae praecepta sunt 
nobis, nec sic (quantum ad haec 
verba) bonum aliquid fecimus; 
nec enim, si vere bona essent 
quae facimus, scriptum fuisset, 
ut facientes ea dicanus esse ΠΟΒ 
inutiles servos, 

si proprie conveniret hominibus 
appellatio bonitatis: quoniam om- 
ne bonum nostrum 


1. 2.19 Vgl. Sap. Sal. 7,26 — 10 Joh. 14, 23 — 18 Vgl. zu ὃ. 374,23 — 
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Matth. 19, 16— 30 


ἔστι δὲ καταχοηστικῶς 

αὐτὰ εἰπεῖν εἶναι ayada 

ὁμοίως τῷ "ἔκκλινον" ἀπὸ κακοῦ καὶ 
ποίησον Ayadar«, 

οἶμαι δ᾽ ὅτι ὁ ποιῶν τὸ ποοστε- 
ταγμένον Er τῷ "ἔκκλινον ἀπὸ κακοῦ 
καὶ ποίησον dyador« ὡς μὲν ποὸς 
τὰ ὑπὸ τῶν λοιπῶν ἀνϑοώπω 


ἐπιτελούμενα ποιεῖ dyudor, 
5 N \ N: 77 nr 
ὡς δὲ πρὸς τὸ ἁλιϑῶς “ἢ 


κ᾿ ,ὔ 

ἀγαϑὸν. 

χὰ 53 " N ΄ 3 ’ 
ὥσπερ (δ᾽) νοὐ δικαιωϑήσεται ἐνωώ- 
πιον τοῦ ϑεοῦ πᾶς ζῶνα, πάσης ἀν- 
ϑοωπίνης δικαιοσύνης ἐλεγχομέ)'ης 
e 9 , > Α ad 
ὡς οὐ δικαιοσύ):. ἐπὰν" ϑεωρηϑῇ 
e -«- ’ Φ 3 Α 
ἢ τοῦ ϑεοῦ δικαιοσύνη. οὕτως οὐδὲ 
ἀγαϑὸς χοηματίσει[ε"] ἐνώπιον 


κι 5 -- nd -- 
τοῦ ἀγαϑοῦ ϑεοῦ πᾶς. 


ὃς πρὸς τὰ ὑποδεέστερα συγκοίσει 
ἐκεώνων ἀγαϑὸς ἂν Jeydein. 


11. ,]Ἱέγοιτο δ᾽ ἂν ὑπό τινος, 
ὡς ἄρα γινώσκων ὁ σωτὴρ τὴ» τοῦ 
πυνϑανομένου ἕξιν» καὶ ποοαίρεσιν 
πάνυ ἀποδέουσα» τοῦ ποιεῖν. τὸ 
5 \ 3 [4 5 Α τ 
ἐφικτὸν ἀνϑρώποις ἀγαϑὸν Einer 
αὐτῷ (πυνϑανομένω- τί ἀγαϑὸν 
ποιήσω!) τὸ τί ne ἐπερωτᾷς 


3.6 Ps. 33,15 — 16 Ps. 142, 2 
4 --11 ws-ayadov <H 12 *** 
Diehl KIKoe 16 δ᾽» Kl, vgl. lat. 
21 χρηματίσει[εν) Koe, vgl. lat. u. Z. 16 
25 δου ὁ MH ὃς <asy? ΚΙ, vgl. lat. 
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abusive et non Proprie 
ddieitur bonum. 


vere enim quando deelinamus ἃ 
malo« et facimus bonume«. quan- 
tum ad conparationem ceterorum 
hominun 


nolentiunm deelinare -»a malo« et 
facere »bonum« 
dieuntur bona quae facimus; 


quantum autem ad veritatem, 
secundum quod dicitur in hoc 
loco quia unus est bonus, bonum 
nostrum non est bonum. 


et sicut »non justificabitur in 
conspectu dei ommnis vivens«, 
quoniam, quantum ad con- 


parationem iustittiae dei, omnis 
iustitia hominum invenitur neque 
justitia esse. sie nec bonus in- 
venietur quisquam in conspectu 
<boni) dei quantum ad con- 
parationem bonitatis illius, 
quamvis quantum ad conpara- 
tionem ceterorum hominum bonus 
quis appelletur. 

ll. Dicere autem poterit 
quis, quoniam sciens dominus 
<habitum et) propositum in- 
terrogantis satis abesse, ut fa- 
ciat vel humanum bonum. dixit 


ei (interroganti quid δορὶ fa- 
cam): qud me _interrogas 
11 facimus] agimus L 14 unus 


+ deus B 
23 <boni)> Koe, vgl. gr. 
tum et, Diehl, vgl. gr. 


16,17 iustificatur GL 
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περὶ τοῦ ἀγαϑοῦ; ὡσεὶ Eheve- 
0) παρεσκευασμένος ὧν ποὸς τὰ 
λεχϑησόμεγα ἂν πεοὶ τοῦ ἀγα- 
ϑοῦ πυνϑάνῃ τί ἀγαϑὸν ποιήσας 
ζωὴν αἰώνιον πληρογομήσεις; 
εἶτα διδάσκει ὅτι ἀληϑῶς ἀγαϑὸς 
εἷς ἔστι, 

Α - oe ’ὔ [4 % 27 
περὶ οὗ καὶ ὁ νόμος λέγει τὸ νἄκουε, 
I ve ’ e _ e nd ’ 

σραήλ: κύριος ὁ ϑεὸς ἡμῶν κύ- 
r > ’ὔ Ἁ e 
οιος (εἰς) Eotiw: πυοίως yan [0] 
σωτὴρ καὶ κυρίως κύριος καὶ κυοίως 
> Α KK ’ > a ’ 
ἀγαϑὸς οὗτός ἔστιν. ὃν πείϑομαι 
πάντα ὡς ἀγαϑὸν ποιεῖν. 

“« “« ke) ” 
ζητήσεις δὲ πῶ: τῆς ἀγαϑότητος 
αὐτοῦ πνεῖ καὶ τὰ 
u) νοούμενα 
ὑπὸ τῶν ὅσον ἔφ᾽ ἑαυτοῖς συκος αν - 
τούντων" τὸν τοῦ γόμου ϑεὸν καὶ 
κατηγορούντων αὐτοῦ ἃ οὐδὲ π-πεοὶ 
ἀνϑρώπου τάχα λέγειν εὔκολόν ἔστι" 
σείϑομαι γὰο ϑεοῦ ἀγαϑότιητος 
sweir καὶ 
τὸ »ἐγὼ ἀποκτενῶκς οὐκ ἔλαττον τοῦ 
»zal ζῆν ποιήσωκς. ὁμοίως δὲ καὶ τὸ 
»»τατάξως οὐχ ἧττον" τοῦ ν»κἀγὼ 
ἰάσομαικ. εἰ δὲ καὶ ναὐτὸς ἀλγεῖν 
ποιεῖς, ἰστέον ὅτι πολλάκις καὶ 
ἰατοὸς ἀλγεῖν ποιεῖ. ποιήσας δὲ 
> “- e \ ya 9 ’ 
ἀλγεῖ" ὁ ϑεὸς νπάλιν ἀποκαϑίστη- 
ou. οὕτω δὲ καὶ ἀπὸ ἀγαϑότητος 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16 —30 


de bono? tamquam si dicat: cum 
sis inparatus ad ea, quae dicuntur, 
quid me interrogas de bono, quid 
bon faciens Tztam aeternam Pos- 
sidebis ? et sic docet quoniam vere 
unus est bonus. 


considera autem, quomodo boni- 
tatem eius spirant etiam ea, quae 
videntur contraria esse 


(quale est: »ego percutiam« et »ego 
occidam« non minus quam quod 
dieit: »et vivere faciam« et vego 
sanabo«). et si ipse facit dolorem, 
scire debemus, quoniam et medi- 
cus frequenter facit dolorem, fa- 
ciens enim deus dolorem »iterum 
restituit«. sic et ex bonitate, quos 


8 Deut. 6,4 — 14If Zu den Belegstellen vgl. bes. Orig. hom. 1, 16 in 


Jer. (III, 15, 1ff) u. ö.; 


3 ἀγαϑοῦ + quid me lat. 6 ἀλη- 
ϑῶς <M 10 «εἶτ. Hu | [6] ΚΙ 
16 μὴ νοούμενα) las lat. anders? 


20 τάχα Lo ταχέως MH 5951 καὶ 


τὸ ὦ ΔΙ 


vgl. Harnack TU. 42, 4. 66 — 23 Deut. 32, 39 -- 


2]. dlieentur RI, vgl. gr. /e- 
χϑησόμενα ἄν 14 quomodo] quoniamR 
15 eins R+ omniax | spirant Kl, 
vgl. gr. sperant x ?23est + illud B 
29 enim] l. autem? ΚΕ], vgl. gr. 
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οὕς ἔπαισεν νἔπαισενκ" Das γὰρ 
γυϊοῖτι τοῖς 
’ [4 e [4 [4 
παιδευομένοις νπουση EOETUL ὁ ϑεύξ' 
τίς γὰρ υἱὸς ör οὐ παιδεύει ratio; 
ἀλλὰ καὶ νπᾶσα παιδεία πρὸς Er); 
τὸ παρὸν οὐ δοκεῖ χαρᾶς εἶναι ἀλλὰ 
λύπης. ὕστερον δὲ καρ-τὸν εἰρΊ)- 
γικὸ}" τοῖς δι αὐτῆς γεγουμνασμέ- 
“ 7 [4 ’ 

γοις ἀποδίδωσι δικαιοσύνης. διόπερ 
10 ὡς ἔπταισεν ὁ ϑεὸς οὕτως καὶ ἰάσατο " 

ἀληϑὲς γὰρ τὸ νἔπαισε, καὶ αἴ χεῖρες 

αὐτοῦ ἰάσαντο«. εἰ καὶ παράδοξο! 

δὲ τὸ λεχϑησόμενον, ὅμως λεχϑή- 

9 nd “- > 3 

σεται - ἀγαϑοῦ ϑεοῦ (Eotır καὶ αὐτὸς 
15 ὃν ὀνομαζόμενος ϑυμὸς (ζαὐτοῦ. ὃς» 
ἔργον σωτήριον ποιεῖ ἐλέγχων) καὶ 
ἡ λεγομένη ὀργὴ αὐτοῦ (ἐπεί ἔστιν 
3 « a [4 , Φ 
ἀγαϑοῦ ϑεοῦ) παιδεύει. «ἵνα διοῦ- 
ϑοῖν. 
πολλὰ δ᾽ ἂν λέγοιτο 


ζι 


21 


— 


πρὸς τοὺς διγαμένου: μὴ βλάπτε- 
σϑαι περὶ ἀγαϑότητος ϑεοῦ καὶ ντοῦ 
25 πλήϑους τῆς χρηστότητος αὐτοῦκ, 
ἣν εὐλόγως ἔκρυψε ντοῖς φοβου- 
μένοις« αὐτόν, να μὴ ντοῦ πλούτου 
τῆς χρηστότητος αὐτοῦ καὶ τῆς 
ἀγοχῆς καὶ τῆς μαπροϑυμίαςκ« κατα- 
80 φρογήσαντες, κατὰ τὴν ἑαυτῶν»σἈλη- 
ρότητα καὶ ἀμετανόητον καρδίανᾳ 
ϑησαυρίσωσιν ἑαυτοῖς »ὁργὴνκ« πλεί- 


1.11 Hiob. 5, 18 -- 1 Hebr. 12,1 


percutit, »percutit quasi filios; 


»quis enim est filius, quem non 
corripit pater«? sed et »omnis 
dliseiplina ad praesens non videtur 
esse gaudii sed maeroris. post- 
modun autem fructum paci- 
fieum iustitiae reddet eis, qui per 
eam exXercitantur«. propterea sicut 
pereutit deus sic et sanat; verum 
est cnim quod scribitur: »per- 
cussit, et manus eius sanaverunt«. 
etsi "auten,. novum videtur, quod 
clieere volo, tamen dico: boni dei 
est ipse quoque qui dieitur furor 
eius (quoniam opus salutis opera- 
tur arguens), et quae dicitur ira 
eius (quoniam est boni dei) corripit 
ut emendet. et multa possunt dici 
de bonitate eius ad aedificationem 
hominum 

ut non conturbentur de bonitate 
(dei et de multitudine benignita- 
tis\ ipsius. multa enim iuste vab- 
scondit a timentibus se«, ut ne 
ydivitias bonitatis eius et <pa- 
tientiae et) longanimitatis« con- 
temnentes »seeundum duritiam 
cordis sui et sine paenitentia 
corclis thesaurizent sibi iramı, 


5 Hebr. 12, 11 — 19 Vgl. Orig. om. 


NXN, lin Jer. (III, 177, 2ff): ἐπεὶ ἅπαξ ὠνομάσϑη ϑεοῦ ἣ καλουμένη αὐτοῦ ὀργή, 
ξένον τι ἔχει κτλ. -- 17 Vgl. Röm. 1,18 u. ὃ. — 24 Röm. 2,4 — 9601 Vgl. 


Ps. 30, 20 — τ Röm. 2. 4f 


5 <uev> Lo, vgl. NT 13 öe 
< H? 111 (ἐστιν καὶ αὐτὸς 0»... 
(αὐτοῦ, ὃς) Kl,vgl.lat. 15 <ira διοο- 
dot> Kl naeh Diehl, vgl. lat. 


14 etsi<autem) (Diehl) Koe, vgl. 
gr. etsix 24 <dei—benignitatis) 
Diehl, vgl. gr. 27/28 <patientiae et) 
Rl, vgl. gr. 31 iram + πλείονα gr. 
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ora, ἣν οὐκ ἂν ἐϑησαύριζον ZOVTTO- 
μένου ντοῦ πλήϑους τῆς γχοηστό- 
τητος τοῦ ϑεοῦ αὐτοῖς. πεοὶ μιὲν 
οὖν τοῦ τίς ὁ ἀγαϑὸς καὶ πρὸς τὸ 
τί ἀγαϑὸν ποιήσω; λελέχϑω 
ἃ δεδυνήμεϑα εἰς τὸν τόπον ἰδεῖν. 
12. “Εξῆς δὲ 

ἔστι ϑεωοῆσαι πῶς 

εἴρηται τὸ εἰ δὲ ϑέλεις εἰς τὴν 
ζωὴ εἰσελϑεῖν. τήοησον τὰς 
ἐντολάς. ἐν ᾧ πρόσχες ὅτι ὡς 
ἔξω τῆς ξωῆς ἔτι τυγγχάνοντι τῷ 
πυνϑανομένῳ περὶ τοῦ ἀγαϑοῦ 


\ 3 [4 5 Α 
φησι τὸ εἰ ϑέλεις εἰς τὴν 
ζωὴν εἰσελϑεῖν. ἔνϑα δὴ Into 
ποσαγῶς ἔστι vojou τὸ [ἔξο) 


In 7 9 Τὰν " N N 2 ) ἡ 7 
τῆς ζωῆς εἶναι καὶ τὸ εἰσελϑεῖν 
eis τὴν ζωήν. μήποτε οὖν zad’ 
ἕνα μὲν τρόπον ἔξω τῆς ζωῆς ἔστιν 
ὁ ἔξω τυγχάνων τοῦ εἰπόντος" 
γέγώ εἰμι ἡ Lone, 
καὶ ἀλλότριος ὧν αὐτοῦ: 

3 ea 3 -- e 3 Α -« μὰ) 
zud” ἕτερον δὲ πᾶς ὁ ἐπὶ γῆς (κἂν 
δικαιότατος ἢ) δύναται μὲν εἶναι 
ἐν τῇ σκιᾷ τῆς ζωῆς 


λέγων": DWEDUU προσώπου ἡμῶν 
“Χοιστὸς κύοιος. οὗ εἴπομεν ἐν τῇ σκιᾷ 
αὐτοῦ ζησόμεϑα ὃν τοῖς Edveowe, 
οὐ μὴν ἐν αὐτῇ τῇ ξωῇ, ἅτε σῶμα 
ϑανάτου περικείμενος καὶ λέγων" 
»τίς με ῥύσεται ἐξ τοῦ σώματος 
τοῦ ϑανάτου τούτου:« καί" ν»κα- 
ϑήμενος ἐν γώρᾳ καὶ σκιᾷ ϑαγά- 


2 Vgl. Ps. 30,20 — 21 Joh. 
32 Röm. 7,24 — 33 Matth. 4, 16 


10 ζητῶ -.Ἡ 16 ποσαχῶς Kl, 
vgl. lat. und IV, 269, Il προσεχῶς MH 
24 ἢ] lat. las ehrauı δοκ )ῇ Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16—30 


quamı non thesaurizabunt si ab- 
sconsa fuerit multitudo »boni- 
tatıs« eius ab eis. 


12. Post hoc autem 


dicit: δὲ vis ın rilam intrare, serva 
mandate. ubi considera, quoniam 
quasi adhuc extra vitam con- 
stituto ei qui interrogabat de 
bono ita respondit: δὲ vis intrare 
ın ritam. hic autem requiro quo- 
modo quis sit extra vitam et 
quomodo intret ın vıtam: et ne 
forte secundum unum quidem 
modum sit homo extra vitanı, 
qui est extra eum qui dixit: »ego 
sum vita; 


alias autem ommis, qui super 
terram est (quamvis justissimus 
esse videatur), potest quidem in 
umbra esse vitae, 


non auten: in ipsa vita, cum sit 
corpore mortis circumdatus et 
dicens: »quis me liberabit de 
corpore mortis huius ἐκ et: »sedens 
in regione et in umbra mortis«, 


1l, 25; 14,6 — 27 Thren. 420 — 


1 thesaurizant G | abscon“ 
dita B 16 introire B 23 supra B 


24 terra G 30 autem + est y 
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Matth. 19, 15 — 30 


\ , αζ ya \ 
τους καὶ μηδέπω ἐλθὼν ἐπὶ τὴν 
τῶν" ζώντων γῆ)". 
καὶ yao ἢ ζωὴ οὐ μύνον τῶν φαύλων, 


ἀλλὰ καὶ τοῦ ἔτι ἐπὶ γῆς Παύλου 
καὶ τῶν ἀποστόλων κεκοῦμ ἔν 
ἦν ἐν τῷ ϑεῷ. ᾳηκσὶ γοῦν" |» 


ζωὴ ὑμῶν κέκουτται σὶν" τῷ Anı- 
στῷ ἐν" τῷ ϑεῶ: Ötur ὁ Δοιστὸς 
φανεοωθδϑῇ, ἡ ζωὴ ἡμῶν, τότε καὶ 
ὑμεῖς σὺν αὐτῶ φανεοωϑήσεσϑε ἐν 
δόξῃς. τηρήσεις δὲ πάντα τὰ πεοὶ 
τοῦ νἔσω«. καὶ τοῦ »ἔξω«., ἵνα 
ἀναλέξῃ τὰ κατάλληλα τῷ εἰ ϑέ- 
λεις εἰς τὴ" ζωὴν εἰσελϑεῖν 
οἷον". νδεήϑητε οὖν τοῦ κυοίου τοῦ 
ϑερισμοῦ. Ira ἐκβάλῃ ἐργάτας εἰς 
τὸν ϑεοισμὸν αὐτοῦκ" ζητήσεις γάο- 
γμἐκβάλῃςκ πόϑεν; καὶ εἴπεο Er- 
ϑάδε εἰσὼὴ" οἱ ἐογάται ἐκβεβλημέγοι 
εἰς τὸν ϑεοισμὸ" τοῦ πυοίου, ἔξω 
εἰσὶν οὗ ἐξεβλήϑησαν χωρίου, καὶ 
τὰ τοῦ ϑεοισμοῦ καλῶς ποιήσαντες 
ἔργα εἰσελεύσονται εἰς τὴ» ζω ἢ)». 


καϑαρισϑέντες μὲν »ἀπὸ γεκρῶν 
ἔργων« τὰ δὲ ἐναντία ἐκείνοις 


πράττοντες ἔργα ζῶντα, καὶ μη- 
“έτι μὲν νεκοὰ λαλοῦντες λέγοντες 
δὲ κατὰ τὸν" ζῶντα λόγον" ν»τοῦ 
ϑεοῦκς ζζῶντα.. ö 
“αἱ ἐνεργῆ. 


Tom. XV, 11. 12 


28] 


co quod nondum venit ın terram 
vivorum. 


introibit autem quis in rilam, 
abstinens quidem se »ab operibus 
mortuis«e adpetens autem eis 
contraria) opera viva, etiam num- 
quam quidem mortua loquens sed 
secundum verbunm »dei« vivum 
viva, 


et non habens 181 cogitationes 
mortuas in corde sed vivas. sicut 


1f Vgl. Jes. 38, 11 u. ὅ. — 6 Kol. 3, 31 — 15 Mattlı. 9,38 — 24 Vgl. 


Hebr. 9, 14 — 2sif Vgl. Hebr. 4, 12 


ἡμῶν H 9. φξζῶντα, Kl, 


vgl. lat. 


1 eo quod] lat. las ἅτε st. καὶ 
Koe | terra G 25) <Zeis contraria‘ 
Diehl, vgl.gr. ?6et iamKletiamx 
3liam <B 


ER 


» ’ > > [A ce, 
οὕτω δέ ἔστιν ἀνάλογον ῥήμασι 
ζγεκοοῖς καὶ ῥήμασιν ζωῆς αἰωνίου 


5 ἐναντία ἘΞ 


10 


18 


19 
or 


90 


λογισμοῖς τοῖς κατηγοοοῦσι", ὅτε 
γ»τῶν λογισμῶν κατηγορούντων ἢ καὶ 
ἀπολογουμένωνκ ἐν ἡμέρᾳ κρίσεως, 


σωϑήσεται μὲν ἐκεῖνος οὗ οἱ λογισμοὶ 
ἀπολογοῦνται, ἀπολεῖται δὲ οὔ οἱ 
λογισμοὶ γίνονται κατήγοροι. εἰ 
τοίνυν καὶ ἡμεῖς ϑέλομεν" εἰς τὴν 
ξωὴν εἰσελϑεῖν, ἀκούσωμεν τοῦ 
λέγοντος ᾿Ϊησοῦ- εἰ ϑέλει: εἰς 
τὴν ζωὴν εἰσελθεῖν. τήοησον 
τὰς ἐντολά: καὶ κατὰ τὴν ἄνα- 
λογία" γε τῆς τῶν ἐντολῶν τηοή- 
σεως εἰς τὴ" ζωὴν εἰσελευσό- 
μεϑα, γινόμενοι αὐτῆς ἤτοι εἰς τὰ 
ἐγνδότατα καὶ μακαοιώτατα ἢ (εἰς 
τὰ μέσα N) ὅπου od ἡμᾶς φέοει 
τῆς ζωῆς ἡ ἐλαττόνων καὶ ἀπτυδοο- 
τέρω" 

τῶν ἐντολῶν τήοησις. 

13. "O δὲ ἀκούσας τήρησον 
τὰ: ἐντολὰς λέγει: ποίας; 
ἵνα μάϑωμεν ποίας μάλιστα τηρεῖν 
ἡμᾶς ἐντολὰς ὁ ᾿]ησοῦς βούλεται" 
εἶπε yao πρὸς τὸ ποίας; τὸ οὐ 
μοιχεύσεις, οὐ φονεύσεις, οὐ 


4f Vgl. Joh. 6, 68 — 7 Röm. 


4 <rezoois καὶ ῥήμασι» Koe, vgl. 


lat. 5 *** Kl], vgl.lat. 12 ἀπολοῦν- 
zudeM 20 εἰσελευσόμεϑα Hu, vgl. 


lat. εἰσελευσώμεϑα MH 22 leis— > 
Kl, vgl. lat. 98 1]. φέροι 3 Kl %4n 
{καὶ Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


enin sunt opera mortua et opara 
viva, et verba mortua et verba 
viva, ita sunt 

et cogitationes mortuae et cogita- 
tiones vivae. de quibus ait apo- 
stolus: 

»cogitationibus invicein accusanti- 
bus aut etiam defendentibus in 
clie, cum iudicaverit 

dominus occulta hominum«. 

et salvabitur quidem ille cuius 
cogitationes fuerint defendentes; 
periet autem cuius fuerint accu- 
santes. si ergo et nos volumus 
introire in vitam, audiamus di- 
centem lesum: 8) vis introire in 
ritam, serca mandata, et secundum 
mensuram observationis man- 
datorum ingrediemur in rilam, 
aut in interiora eius et beatiora 
aut in mediocria aut ad quam- 
cumque partem vitae illius, ad 
quam induxerit nos 


observatio mandatorumı. 

13. Ille autem audiens: ser- 
va mandata respondit: quae? 
ut discamus qualia maxime man- 
data vult nos Jesus observare. 
ad quam interrogationem dixit: 
non occides, non adulterabis, non 


15 


12 defendentes] accusantes BL 
13 periet—accusantes < G | periet] 


peribit © | accusantes μ' defen- 
dentes BL 15,16 dicente ihu 
GL 23 introduxerit B 26 ob- 


servantıa L 


10 


20 


12 
or 


30 


Matth. 19, 15 — 30 


κλέψεις, οὐ ψευδομαοτυοή- 
σεις, τίμα τὸν πατέοα καὶ 
τὴν μητέρα καί: ἀγαπήσεις 


τὸν πλησίον σου ὡς ἑαυτόν. zul 
τάχα {ταῦτ᾽ » ἀρκεῖπρὸς τὸ (li? οὕτως 
ὀνομάσω) εἰς τὴν ἀοχι!" τινα τῆς 
ζωῆς εἰσελϑεῖν, οὐκ ἀρκοῦντα ποὺς 
(τὸ εἰσάνειν τινὰ εἰς.) τελειύτητα ταῦ- 
Tu καὶ τὰ τούτοις παραπλήσια, ὡς τὸν 
&royor [παραπλήσια] μιᾶς τούτων τῶν 
ἐντολῶν μηδὲ εἰς τὴν ἀοχὴν τῆς 
ζωῆς εἰσελϑεῖν δύνασϑαι. καϑα- 
ρευτέο»" οὖν" τῷ | zür ἐλϑεῖν" βουλο- 
μένῳ εἰς τὴν («ἀοχὴν τῆς ζωῆς 
ἀπὸ μοιχείας καὶ φόνου καὶ πάσης 
κλοπῆς. ὡς γὰο μοιχὸς καὶ φονεὺς 
οὐκ εἰσελεύσεται εἰς τὴν ζωήν, 
οὕτως οὐδὲ ὁ κλέπτων" τῇ τοιαύτῃ 
δὲ ἁμαοτίᾳ πολλοὶ τῶν λεγομένων 
πιστεύειν τῷ Δοιστῷ ἔνοχοί εἰσιν 
ἐλεγχόμενοι Ev ταῖς ποαγματείαις τοῦ 
βίου καὶ οἷς πιστεύονται γοηματι- 
κοῖς καὶ ταῖς μέσαις τέχναις Äs 
ἐογάξζονται, ὡς οὐ καϑαοοὶ κλο-ςῆς. 
οὐ μόνος δὲ ὁ κλέπτης 00% εἶσε- 
λεύσεται εἰς τὴν ζωήν, ἀλλὰ 
καὶ 6 κοινωνὸς αὐτοῦ καὶ ὁ συντοέ- 
χων αὐτῷ: ἐν μὲν yao τῷ ᾿ΗΠσαΐᾳ 
γέγοαπται" ν»κοινωνοὶ κλεπτῶν ἀγα- 
πῶντες δῶοακς, ἐν δὲ τεσσαρακοστῷ 
ἐννάτῳ Ψαλμῷ κωλύεται διηγεῖσϑαι 
»τὰ δικαιώματακ τοῦ ϑεοῦκς καὶ 


16 Vgl. I. Kor. 6,9 — 29 Jes. 1, 


ὅ {ταῦτ᾽ » Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
Ὁ wu « ΔΙ ὃ <Tö—£i5> Koe, vgl. 
lat. | τελειότητα] τὰ ἐγδότατα Koe, 
vgl. lat. u. 8. 353,39 
σια] Bu 14 («ἀρχὴν τῆς») ζωῆς Ki, 
vgl. lat. ζωὴν MH 


94. ὡς οὐ] οἱ M 


10 [παοαπλή - 


91 ποαγματίαις H 


Tom. XV, 12. 10 


& 


383 


furtum fucies, non falsum lesti- 
montum dices, honora patrem Lu- 
umel malrem, ch: diliges proximum 
luum sicut teipsum. et forsitan 
ista sufficiunt ut in prineipium 
(ut ita dieam) vitae ingrediaber 
quis, non autem sufficiunt haec 
vel alia similia istis ad interiora 
vitae Introducere quemquam; qw 
auteım praeterierit ununı manda- 
torum istorum, nee in prineipium 
vitae intrabit. abstinendum est 
ergo omnmi volenti vel in prinet- 
pium vitae inirare ab adulterio, 
ab homicidio, a furto. sicut enim 
adulter et homieida non intrant 
in vita, sic nee fur; in hoc enim 
peecatum multi etiam eorum, 
qui videntur credidisse Christo, 
incurrunt, negotia huius mundi 
agentes et pecuniarios actus, qui 
creduntur eis, et qui operantur 
artes istas mecdioeres, qui omınes 
non sunt mundi a furto. non 
solum autem fures non intrant 
in vita, sed nee soci eorum nec 
qui concurrunt eis; scriptum est 
enim in Esaia: »socii fwum dili- 
gentes ınunera-, item in Psalmo 
quadragesimo nono prohibetur 
enarrare »justitias« domini et ad- 


33 - 32ff Vgl. Ps. 49, 16 


S vel] lat. las 7 st. καὶ 12 in- 
travit GL 15 peccatum R?G 
peccato BL 27 concurrunt Diehl, 
vgl. gr. u. S. 354, ὃ consentiunt x 


669 


St 


10 


IX 


384 


:} ’ 3 \ at e « 
ἀναλαμβάνει" ἐπὶ χειλέων ἑαυτοῦ 
γτὴν διαϑήκηνε αὐτοῦ ὁ ἐλεγχό- 
μενος ἐγ τῷ wei ἐϑεώρεις κλέπτην, 
συνέτρεχες αὐτῷκς (ὥσπερ πρῶτον' 
εἴρηται) καὶ τῷ »νμετὰ μοιχῶν τὴ 
[4 5. » ἢ ) eo 
μερίδα σου Erideise. καὶ {ὅρα ὅτι» 
οὔτε κλέπτη" οὔτε μοιχὸν εἶπε 
τὸν τοιοῦτο", ἀλλὰ συντρέχοντα μὲν 
κλέπτῃ »μετὰ μοιχῶνε δὲ τιϑέντα 
ἑαυτοῦ ντὴ" μερίδας, τὸν δὲ ἔλευ 
’ 3 \ \ 9 \ 

σόμενον εἰς τὴν ζωὴ οὐδὲ ψευδο- 

“- “--- > [4 \ - 
μαρτυρεῖν δεῖ. ἐκβάλλεται δὲ τῆς 
ζωῆς καὶ ὁ μὴ πληρῶν τὴ» λέγου - 
σαν ἐντολήν»: τίμα τὸν πατέρα καὶ 
τὴν μητέρα. ἀλλὰ τούτων μὲν ἴσως 
κρατῆσαι τῶν ἐντολῶν οὗ πάνυ χαλε- 

’,ὔ hl , 5 - e Pi “-» 

στόν - ἔργον δέ ἐστιν (πᾶσινΣ ὡς μεῖξον 
καὶ χρήσιμον τοῖς διὰ τῶν προτέρων 
«ἐντολῶν» εἰσαχϑεῖσιν εἰς αὐτὴν τὸ 
ἀγαπήσεις τὸν πλησίον" σου 
ὡς ἑαυτὸν πληρῶσαι. ἐπειδὴ zul 
κατὰ Tor ἀπόστολοι TO νοὐ φονεύ- 
σεις. οὐ μοιχεύσεις. οὐ κλέψεις. 
καὶ εἴ τις ἑτέρα ἐντολή. ἐν τῷ λόγῳ 


5 τούτῳ ἀνακεφαλαιοῦται, Er τῷ ἀγα- 


πήσεις τὸν πλησίον» σου ὡς ἑαυτόνγκ. 
(καὶ εἰ πᾶσα ἐντολὴ ver τῷ λόγῳ 
τούτῳ ἀνακεφαλαιοῦται, ἐν τῷ ἀγα- 


3. 3. 9 Ps. 49, 18 -- 


2/3 ἐλεγχόμενος (ὡς κλέπταις συμ- 


φωνῶν» Koe, vgl. lat. 4 (ὥσπερ 


πρῶτον εἴρηται) καὶ Kl, vel. lat. 
3 eo “- u” w “- 
καὶ ὥσπερ ποῶτον εἴρηται MH 5 τῷ 


KlrooMH 6 <öoa ὅτι» Koe, vgl. lat. 
τ οὔτε κλέπτην bis scr. H? 1% {πᾶσιν 
19 <Erto/or) 
Diehl Kl Koe, vgl. lat. | εἰσαχϑεῖσιν 
Hu, vgl. lat. εἰσαχϑέντων MH 21 ἐπει- 
δὴ Kl, vgl. lat. ἐπεὶ δὲ MH 26 τὸ» 
τῶν Η ZI (καὶ — Eavrör) Kl, vgl. lat. 


Diehl Kl Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


sumere in ore suo »testamentum« 
eius consentiens furibus ita: »sivi- 
debas furem, concurrebasei«, quod 
primum dietum est, in secundo 
autem loco: »et cum adulteris par- 
tem tuam ponebas«. et vide quia 
nec ipsum furem necipsumadulte- 
rum dicit. sed concurrentem furi- 
bus et cum adulteris partem suam 
ponentem. qui vultinirare in vitam 
nec falsum testimonium dicere de- 
bet, expellitur autem a vita et qui 
non ὄπ honoraverit patrem suum 
et: matren. sed forsitan haec servare 
mandata non satis difficile est; 
opus autem est omnibus, qui per 
mandata praecedentia inducun- 
tur, quasi maius et utilius quod 
mandat inplere: diliges proxi- 
mum tuum stcut teipsum, quo- 
niam et secundum apostolum 
quod ait: »non occides, non fur- 
tum facies, non adulterabis, et si 
quod est δ πα mandatum, in hoc 
verbo recapitulatur: diliges pro- 
ximum tuum sicut teipsum«. et 
si omne mandatum »in hoc verbo 
recapitulatur: diliges proximum 


22 Röm. 13, 9 


3 quod] lat. las ὅπεο st. ὥσπερ 
Koe 10 qui + <vero> ὃ RI, vgl. gr. 
13 *** Klnach Diehl <implerit man- 
dlatum et non), vgl. gr. 16 operisy 
21 apostolum y* <L 24 aliud est 
G 90 et <B 
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35 


Matth. 19, 16 — 30 


στήσεις TON πτλησίον σοι" ὧς ἑαυτόνῳ, 
τέλειος δὲ ὁ πᾶσαν πληρώσας ἔντο- 
λήν, δηλονότι τέλειος ἂν εἴη ὁ πλη- 
ρώσας (καὶ τὴν ἀγαπήσεις τὸν 
πλησίον 00V ὡς ἑαυτὸν &- 
τολήν. 

14. Εἰ δὲ τέλειος οὗτος, 


ζητήσαι τις ἂν πῶς τοῦ νεανίσκου 
εἰπόντος ταῦτα πάντα ἔἐφυλαξά- 
unv ἐκ νεότητός μου: τί ἔτι 
ὑστερῶ; ἀπεκρώ"ατο ὃ σωτὴρ ὡς μή- 
{πων τελείου ὄντος τοῦ ταῦτα πάν- 
TU πεποιηκότος. καὶ ὡς συγκατατι- 
ϑέμενος τῷ ταῦτα πάντα ἐποίησα, 
τὸ εἰ ϑέλεις τέλειος εἶναι, 
ὕπαγε πώλησόν σου τὰ ὑπάρ- 
χοντα καὶ δὸς πτωχοῖς, καὶ 
ἕξεις ϑησαυρὸν ἔν οὐρανῷ, 
καὶ δεῦρο ἀκολούϑει μοι. πρόσ- 
χες οὖν, εἰ δυνάμεϑα πρὸς τὴν 
προκειμένην ζήτησιν za ἕνα μὲν 
τρόπον οὕτως ἀπων"τῆσαι, ὅτι μή- 
ποτε τὸ ἀγαπήσεις τὸ» πλησίον 
σου ὡς ἑαυτὸν ὑπογοεῖσϑαι δύ- 
vyatcı ὡς οὐχ ὑπὸ τοῦ σωτῆρος 
ἐνταῦϑα παρειλῆφϑαι, ἀλλ᾽ ὑπό τινος 
τὴν ἀκρίβεια" μὴ νοήσαντος τῶν 
λεγομένων προστεϑεῖσϑαι. συνα- 
γορεύσει δὲ τῇ ὑπονοήσει τοῦ προστε- 
ϑεῖσϑαι ἐνταῦϑα 

τὸ ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου 
ὡς ἑαυτὸν 

ἢ τῶν ὁμοίων παρὰ τῷ «άρκῳ καὶ 
τῷ Λουκᾷ ἔκϑεσις, ὧν οὐδέτερος 


4 {καὶ Kl Koe, vgl.lat. 5 σε- 


αὐτὸν H 13/14 un<ao“ Kl, vgl. 
lat. 24 οὕτως] taliter lat. 


Origenes X 


Tom. XV, 13.14 385 


tuum sicut teipsum:, perfectus 
<(autem‘; est qui inpleverit omne 
mandatunm, <manifestum «quod 
perfectus erit> qui inpleverit et 
hoc quod dieit: diliges proximum 
tuum sicut teipsum. 

14. Si autem iste est per- 
fectus, 
qui diligit proximum suum sicut se, 
quaere quomodo dicenti ado- 
lescenti haec omnia servarı a iu- 
ventute mea; quwid adhuc mihr 
restat? respondit dominus quasi 
adhuc nondunı perfecto consti- 
tuto qui haec ommia fecit, et 
quasi consentiens ei qui dixit 
haec omnia feci respondit: 81 vis 
perfectus esse, vade et vende omnia 
quae possides et da pauperibus, 
et habebis thesaurum in caelis, et 
ven sequere me. vide ergo, si 
possumus ad propositam quae- 
stionem secundum unum quidem 
modum taliter respondere, quia 
ne forte quod ait: diliges pro- 
zimum tuum sicut teipsum su- 
spicari potest non a domino po- 
situm in hoc loco, sed ab aliquo 
nescio quo non intellegente sub- 
tilitatenı dietorum istorun ad- 
ditum esse. hoc autem adiectum 
esse commendat, 


quod ipsum locum Marcus et 
Lucas exponentes, neuter eorum 
9 


2 (διιίθι Rl,vgl.gr. δὲ ᾳη8η1:- 
festum —erit)> Ri, vgl. gr. ὅ dieit y* 
<L est u 10 quaere] querendum 
est B 36 eorum x* Pasch < u 
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386 


προστέϑεικε 

ταῖς κατὰ τὸν τόπον ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ 
παραληφϑείσαις ἐντολαῖς 

τὸ ἀγαπήσεις Tor πλησίον σου 
ὡς ἑαυτόν. καὶ φήσει γε ὁ κρα- 
TÜrWV τὸ περὶ τοῦ προσερρίφϑαι 
ἀκαίρως τὴν ἀγαπήσεις τὸν πλη- 
σίον σου ὡς ἑαυτὸν ἐντολὴ) ὅτι, 
ei τὰ αὐτὰ διαφόροις λέξεσι παρὰ 
τοῖς τρισὶν ἀναγέγραπται, οὐκ ἂν 
τὸ »ἕν σοι ὑστερεῖςκ ἢ »ἔτι Ev σοι λεί- 
neu εἰρήκει ὁ ᾿]ησοῦς τῷ ἐπαγγει- 
λαμένῳ πεπληρωκέναι τὴν ἀγα- 
πήσεις τὸν πλησίον σου ὡς 
ἑαυτὸν ἐντολήν. μάλιστα εἰ κατὰ 
τὸν ἀπόστολον TO νοὐ φοτεύσεις« καὶ 
τὰ (ἑξῆς »καὶΣ εἴ τις ἑτέρα ἐντολή, 
ἐν τῷ λόγῳ τούτῳ ἀνακεφαλαιοῦται, 
τῷ | ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου ὡς 
ἑαυτόνα, ἀλλ᾽ Enei καὶ κατὰ τὸν 
Μᾶρκον νἐμβλέψας« τῷ πλουσίῳ 
τούτῳ (εἰςτόντι" »πτάντα ταῦτα ἐφύ- 
λαξα ἔκ νεότητός μου νἡγάπησεν 
αὐτόνκ, 


ἔοικεν συγκατατεϑεῖσϑαι τῷ (ἐπαγ- 
γειλαμένῳν πεποιηκέναι ἃ ἐπηγγεί- 
Auto -πεπληρωπέναι. ἐνατενίσας γὰρ 
αὐτοῦ τῇ διανοίᾳ, εἶδεν ἄνϑρωπον 
εὐσυνειδήτως ἐπαγγειλάμεγον πεσιλη- 
ρωκέγαι τὰς προκειμένας ἐντολάς. οὐκ 


11 Marc. 10, 21; Luc. 18, 22 
2 ᾽]ησοῦ] oos M 15. 20 σεαυτὸν H 


15 —20 ἐντολὴν — ws ἑαυτόν hier mit 
Hu nach lat., hinter 28f πεπληρωκέναι 


MH 17 τὰ («ἑξῆς νκαὶ» Koe, vgl. 
lat. τὸ ΜῊ 91 πλησίω H 27 <(Eenay- 


γειλαμένῳ» Kl, vgl. lat. u. S. 387, 10 


Origenes, Matthäuserklärung 


Mattlı. 19, 16— 30 


addidit: 


diliges proximum tuum sicut leip- 
sum. dicet autem qui adiectum 
hoc esse defendere vult: 


si eadem ipsa diversis sermoni- 
bus a tribus exposita sunt, num- 
quam dixisset dominus: »adhuc 
unum tibi restat« aut »unum tibi 
deest« ei qui professus est se in- 
plevisse mandatum quod ait: di- 
liges proximum tuum sicut ter- 
psum; maxime si secundum apo- 
stolum quod diceitur: »non occides« 
et cetera vet si quod aliud est man- 
datum, in hoc verbo recapitu- 
latur: diliges proximum tuum 
sicut teipsum« nam secundum 
Marcum sic dieit: »intendens in 
eum« (qui dixerat: »omnia haec 
servavi a iuventute mea«) »dilexit 
eum« 

vel »osculatus est eum«. 

videtur enin adfirmasse profes- 
sionem eius, qui dixit se onınia 
ea inplesse ***. intendens enim in 
eum mente vidit hominem ex 
bona conscientia confitentem se 
proposita inplevisse mandata. 


16 Röm. 13,9 — 21f Marc. 10, 201 


18 est 
29 *** Κορ, vgl. gr. 


10 sunt exposita L 
aliud B 
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Matth. 19, 16- 30 
ἂν δὲ εἰοι μένου ποὺς ταῖς ἑτέραις EV- 
τολαῖς καὶ τοῦ ἀγαπήσεις τὸν 
πλησίον σου ὡς ἑαυτὸν τὴ)" κε- 
ᾳαλαιωδεστέραν καὶ διαφέοουσα)' 
παρέλιπον ἐντολὴν ὁ Mäozos καὶ 
ὁ ἰἰουκᾶς. ἑὰν μὴ ἄνα τις ὅποια μὲν 
4«ἢσῃ εἷναι τὰ Yeyoanuera, οὐ 
περὶ τοῦ αὐτοῦ δὲ λελέχϑαι. πῶς 
δὲ κἂν ὡς οὐδέπω τελείῳ τῷ ποὺς ἐτέ- 
vos [ἔπαγγειλαμένῳ)] καὶ τὴν ava- 
πήσεις τὸν πλησίον" σου ὡς 
ἑαυτὸν ἐντολὴν" πεπληρωπκότι EIN ὁ 


᾿]ησοῦς τὸ εἰ ϑέλεις τέλειος 
εἶναι. ὕπαγε πώλησόν σου 
τὰ ὑπάογοντα καὶ δὸς πτω- 


χοῖς καὶ τὰ ἑξῆς; 
Ναὶ εἰ μὲν μὴ καὶ πεοὶ ἄλλων 
πολλῶν διαφωνία ἣν πρὸς ἄλληλα 
τῶν" ἀντιγοάφων, ὥστε πάντα τὰ 
κατὰ Nartdutor un ovrddeır ἀλλ᾽- 
λοις. ὁμοίως δὲ καὶ τὰ λοιπὰ εὐἰαγγέ- 
λια. κἂν ἀσεβής τις ἔδοξεν» elrur ὃ 
ὑπονοῶν ἔνταῦϑα ποοσεροίφϑαι οὐκ 
δἰρ)) ἕλη." ὑπὸ τοῖ σωτῆρος πρὸς 
τὸν πλούσιον" τὴν ἀγαπήσεις τὸν 
πλησίον" σου ὡς ἑαυτὸν ἐντολὴν. 
rort δὲ δῆλον ὅτι 
πολλὴ γέγονεν ἣ τῶν ἀγντιγοάζων 
διαφοοά, εἴτε ἀπὸ ὁᾳϑυμίας τινῶν 


Yom. XV, 14 387 


mmnquam enim si extra cetera 
mandata etiam illud sc inplevisse 
aixissct diliyes proxtinum tuum 
stcut teipsum, capitale et maxi- 
num Marcus et Lucas praeter- 
misissent mandatum. nisi forte 
quis sinilia qwudem dicat scripta, 
non autem de eodem ipso dieta 
esse. quonodo autem quasi non- 
clum perfeeto ei, qui extra cetera 
etiamı hoc inplevit mandatuın: 
diliges proximum tuum sicut Te- 
ıpsum, lesus responderet: s? 118 
perfectus esse, vade vende ommia 
quae possides, et da pauperibus ὁ 


multam enim differentiam 
inter exemplaria invenimus, sive 


2sff Vgl. Hier. praef. in quatuor evangelia: ea qguae vel a vitiosis 
interpretibus male edita τοὶ a pruesumptoribus imperitis emendata perversius 
vel a librariis dormitantibus aut addita sunt aut mutata corrigumus. — Vgl. Har- 
nack TU. 42,4, 7 A. 2 und Orig. ep. ad Afric. 5; tom. in Hos. = Philocal, 
δ, 1 (Rob. p. 52, 9): ὡς καὶ τολμᾶν τινας προφάσει διοοϑώσεως μετατιϑέντας 


ἀλλοιοῦν τὸν ἐγκείμενον πεοὶ τὰ δοκοῦντα ἀνακολούϑως γεγράφϑαι ῥητὰ νοῦν κτλ. 


ὃ. 19, 36 σεαυτὸν H 7 φήσῃ Diehl 
φήσαι ΔῊ Stö<hH?  κὼν Klvgl. 
lat. καὶ MH 10 [ἐπαγγειλαμένῳ) Kl 
nach Diehl, vgl. lat. u. S. 386, 27 


1 enim] l. autem? Kl, vgl. gr. 
3 etiam + hoc impleverit R 


388 


γραφέων, εἴτε ἀπὸ τόλμης τινῶν 
μοχϑηρᾶς (εἴτε ἀπὸ ἀμελούντωνΣ 


τῆς διοοϑώσεως τῶν γραφομένων. 
δ εἴτε καὶ ἀπὸ τῶν τὰ ἑαυτοῖς δο- 
au 9 u ’ N 

κοῦντα ἔν τῇ διορϑώσει (N) προστι- 
ϑέντων ἢ ἀφαιρούντων. τὴν μὲν οὖν 
Er τοῖς ἀγντιγοράφοις τῆς παλαιᾶς 
διαϑήκης διαφωνίαν ϑεοῦ διδόντος 
10 εὕρομεν» ἰάσασϑαι, πριτηοίῳ γρη- 
σάμενοι ταῖς λοιπαῖς ἐκδόσεσιν" 
τῶν γὰρ ἀμφιβαλλομένων παρὰ | 

_ e 7 \ \ “ 
τοῖς “Εβδομήκοντα διὰ τὴν τῶν 
ἀντιγράφων διαφωνίαν τὴν» κρίσιν 
15 ποιησάμενοι ἀπὸ τῶν λοιπῶν ἐκδό- 
σεων τὸ συνᾷδον ἐκείναις ἐφυλάξα- 

Α \ \ 9 a9 e 
μεν, καὶ τινὰ μὲν ὠβελίσαμεν (O5) 
3 ΄“« e .. m. \ ’ Ρ] 
ἐν τῷ “Εβραϊκῷ μὴ κείμενα (οὐ 
τολμήσαντες αὐτὰ πάντη περιελεῖν), 
90 τινὰ δὲ μετ΄ ἀστερίσκων προσεϑή- 
καμεν, ἵνα δῆλον ἦ ὅτι μὴ κείμενα 

\ e ’ 9 .«- 
παρὰ τοῖς ᾿Εβδομήκοντα ἔπ τῶν 


λοιπῶν ἐκδόσεων συμφώνως τῷ 
“Εβραϊκῷ προσεϑήκαμεν, 

28 
καὶ ὃ μὲν βουλόμενος προ (σ)ῆται 


39 


αὐτά, ᾧ δὲ προσκόπτει τὸ τοιοῦτον 


a 


ὃ βούλεται (περὶ τῆς παραδοχῆς αὖ- 
80 τῶν ἢ μὴ) ποιήσῃ. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19. 16— 30 


per negligentiam scribentium, 
sive ex temeritate quorundanı 
sive propter eos 

qui neglegunt emendare serip- 
turas, vel propter eos qui, quod 
ipsis videtur, in emendationibus 
vel adiciunt vel subducunt. et 
in exemplariis quidem veteris 
testamenti quaecumque fuerunt 
inconsonantia deo praestante co- 
aptare potuimus, utentes iudicio 
ceterarum editionum; ea enim 
quae videbantur apud Neptua- 
ginta dubia esse propter incon- 
sonantiam exemplariorum, fa- 
cientes iudicium ex editionibus 
reliquis convenientia servavimus; 
et quaedam quidem notavimus 
quasi non posita in Hebraeo (non 
audentes ea omninoauferre), quae- 
dam autem cum asteriscis addi- 
dimus, ut sit manifestum quoni- 
am, quae non fuerunt posita apud 
Septuaginta, ex editionibus ce- 
teris addidimus convenienter He- 
braeo. 


in exemplariis autem novi testa- 
menti hoc ipsum me posse facere 


4ff Vgl. Klostermann und Benz TU. 47,2, S9ff 


2 μοχϑηρᾶς -— (εἴτε ἀπὸ due- 
)oövrwv) KoeElt, vgl.lat. 5 ἑαυτοῖς] 
ἐν αὐτοῖς M 6 (ἢ) Koe, vgl. lat. 
17 <os> Kl, vgl. lat. 20 μετὰ M 
27 προζσλ)ῆται Koe 30 ποιήσει M& 


14/15 inconsonantiam x* con- 
sonantiam 0 
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sine periculo non putavi. tantunı 
suspieiones exponere me debere 
et rationes causasque 5115}}101- 
onun, non esse inrationabile exi- 
5 stimavi, sicut in hoc loco «uod 
dieitur: diliges proximum tuumn 
steut teipsum, quonianı apud Mar- 
cum et Lucam positum non est. 
iudicent autem qui possunt, 
10 utrum vera sint quae tractanıus 
an falsa. 
Tamen quasi posito etiamı hoc: 
diliges proximum tuum  stcut 
teıpsum, age aliter tractemus 
15 hunce locum. scriptum est in 
evangelio quodam, quod dicitur 
secundum Hebraeos (si tamen 
placet alicui suscipere illud, non 
ad auctoritatem, sed ad mani- 
30 festatiotem propositae quae- 
stionis): »dixit, inquit, ad eum 
alter divitum: magister, quid 
bonum faciens vivam? dixit ei: 
homo, legem et prophetas fac. 
respondit ad eum: feci. dixit ei: 
vade, vende onınia quae possides 
et divide pauperibus, et veni, 
sequere me. coepit autem dives 
scalpere caput suum et non pla- 
30 cuit ei. et (ixit ad eum dominus: 
quomodo dicis: feci legem et 
prophetas ? quoniam scriptum est 
in lege: diliges proximum tuum 
sicut teipsum, et ecce multi 
35 fratres tuı fili Abrahae amicti 
sunt stercore, imorientes prae 
fame, et domus tua plena est 


t>8 
Or 


It Nicht = S. 388, 27ff — 14 aliter: vgl. 8. 385, 9831 — 1611 Vgl. 
Harnack TU. 42, 4, 37 


24 fac <y 31 legem feci L 
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10 


e ’ ΓΑ Α «- 

ὁ τοίυν ϑέλων μὴ παρερρῖφϑαι 

ἐγνταῦϑα τὴν ἀγαπήσεις τὸν πλῆη - 
20 σίον σου ὡς Euvrov ἐντολήν. 

31 Rra5 95.4.4 Kat 6 Α πω , Α 

ἀλλ ἀληϑῶς ὑπὸ τοῦ κυρίου μετὰ 

τὰς προτέρας εἰρῆσϑαι τότε, ἐρεῖ 


Φ 3 14 er Α 3 - 2) [4 [αὶ 
ὅτι ἠρέμα παὶ ἀμισῶς ἐλέγξαι 
’ e \ ς “- \ 
25 βουλόμενος ὃ σωτὴρ ἡμῶν τὸν 


σιλούσιον" ἐκεῖνον ὡς οὐκ ἀληϑεύοντα 
Er τῷ εἰοηπέναι zal τὴν ἀγαπήσεις 
τὸν πλησίον σου ὡς ἑἕαυτὸν 
ἐντολὴν τετηρηκέναι, ἔφη αὐτῷ τὸ 
80 εἰ ϑέλεις τέλειος εἶναι, ὕπαγε 
πώλησόν σου τὰ ὑπάρχοντα 
καὶ δὸς πτωχοῖς: οὕτως γὰο 
φανήσῃ ἀληϑεύων περὶ τοῦ τὴν 
ἀγαπήσεις τὸν πλησίον σου 
35 ὡς ἑαυτὸ ἐντολὴν τετηοηπέναι. 


18 παορίφϑαι H 50. 28.835 σεαυ- 


τὸν H 91 ἀλλὰ M 24 ἀμισῶς 
Diehl Koe, vgl. lat. ἀμέσως MH 
853 τὴν <H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth, 19, 16— 30 


multis bonis, et non egreditur 
omnino aliquid ex ea ad eos. et 
conversus dixit Simoni discipulo 
suo sedenti apud se: Simon, fili 
Ionae, facilius est camelum in- 
trare per foramıen acus quam di- 
vitem in regnum caelorun«. ve- 
rum est ergo, quias non inplevit 
dives mandatum: diliges pro- 
zımum tuum sicut terpsum, qui 
multos despexit pauperes et non 
est eis partitus aliquid de tantis 
facultatibus suis. impossibile est 
enim et inplere mandatım quod 
dicit: diliges proximum tuum sicut 
teıpsum, et esse divitem, et ma- 
xime tantas possessiones habere. 
qui ergo non aestimat esse ab- 
iciendum verbum hoc quasi fal- 
sum diliges proximum tuum sicut 
te,psum, sed recipiendum quasi 
verum a domino dietum, dicet, 
non satis arguitione aperta, 

sed quoniam strietim et non satis 
odibiliter volens arguere divitenı 
illum dominus noster quasi non 
vera dicenten, quod ait se in- 
plevisse etiam illud mandatum: 
diliges proximum tuum sicut te- 
ipsum, dixit ad eum: δὲ vis per- 
fectus esse, vade vende omnia quae 
possides et da pauperibus; sic eninı 
apparebis dicere verum, si di- 
lexisti aut diligis proxsmum tuum 
sicut teıpsum. 


ὦ jonae x* ioanne gu ı reg- 
22 dicet <quoniam)? Elt 
23 aperta y* reperta L 24sed x* 


<e | stritim RGL strietum B 


no y 


Matth. 19, 16--- 30 


15. ’Ear δέ τις τῇ ἀνϑρωπίνῃ 
ἐνορῶν ἀσϑενείᾳ καὶ τῷ δυσκόλως 
ἄν τινα τὸ τοιοῦτον» 

φ \ - 9 -- ᾽ 

ὑπὲρ τῆς ἐν ϑεῷ τελειότητος 
5 ποιῆσαι καταφρονῇ μὲν τῆς λέξεως 
τράπηται δὲ ἐπ᾽ ἀλληγοοίας:, δυ- 

’ „ 4 e a 

σωπηϑήσεται ἔκ τινων καὶ "EA- 
ληνικῶν ἱστοριῶν, Er αἷς διὰ τὴν 
3 χά ” ’ φ nd ’ 
παρ᾽ “ἔλλησι σοφίαν ἱστοροῦνται 
τινὲς τὸ ἐνταῦϑα τῷ πλουσίῳ ὑπὸ 
τοῦ σωτῆρος εἰοημέγνον πεποιηκέναι. 
ράτητα yao 
τὸν Θηβαῖον ἑλόμενον δι ἐλευϑε- 
olav {τῆς φυχῆς αὐτοῦ καὶ παρά- 
δειγμα εὐτελοῦς βίου καὶ (ὡς ᾧετο) 
μακάριον ἑαυτὸν" παραστῆσαι βου- 
λόμενον τοῖς “ἔλλησι μηδενὸς φ»τοῦ 
κόσμου τούτου) γχρήζοντα. φασὶν 
ἀποδόμενον πᾶσαν Tim οὐσίαν τῷ 
[4 , «- 
20 Θηβαίων δήμῳ δεδωρῆσϑαι. 

\ - ’ ’ 
μετὰ τοῦ εἰρηκέναι ὅτι νσήμερον 
ὁ Κράτης Kodrnta ἐλευϑεροῖκ. 
εἴπερ δὲ δι’ ᾿Ελληνικὴν σοφίαν καὶ 
δόγματα ἐλευϑεροῦντα τὴν ψυχὴν 

25 


10 


Tod | ἀνϑρώπου τὸ τοιοῦτόν τις 
πεποίηκε. 
-- 9 λῚ “ \ Α au 
πῶς οὐχὶ μᾶλλον δυνατὸν TO τοιοῦτοι 
80 πρᾶξαί τινα uvwueror {(δέχεσϑαι .\or- 
στοῦ Ev) ἑαυτῷ τὴν τελειότητα; εἰ δὲ 
καὶ ἀπὸ τῆς ϑείας γραφῆς πεισϑῆ»αί 


Tom. XV, 11. 15 


30] 


15. Si quis autem aspiciens 
humanam infirmitatenm et dif- 
ficile hoc putans hominen 


posse inplere. despiciat verba et 
ad allegoricum se intellectum 
convertat. audiat etiam historiam 
quorundam gentilium, in qua 
propter sapientiam mundi refe- 
runt. quod hie dominus diviti 
facere mandat, 


quendam Thebaeum fecisse Prop- 
ter libertatem anıimae suae et 
exemplum vitae facilioris, et vo- 
lentem se beatum demonstrare 
gentilibus et nihil »mundi istius« 
opus habentem tradidisse omnen 
substantiam suam populo The- 
banorum. 


si ergo propter sapientian gen- 


tium et dogmata liberantia ani- 
mam 

(sicut 111 putabant) 

hoc facere potuit homo gentilis, 


quomodo non facilius potest 
facere, qui concupiscit in se 
suscipere Christi perfectionem ἢ 
si autem et de divinis scri- 


191 Vgl. Hieron. in Matth. 150 Ὁ: hoc enim et Crates fecit philosophus, 


et multi alii diritias contempserunt; vgl. Harnack TT. 42, 


I. Kor. 7, 31 
6 τραπῆναι M 


lat. os MH 


8 αἷς Diehl, vgl. 
14 «τῆς ---αὐτοῦ» Kl, 
vgl. lat. 11 φτοῦ κόσμου τούτου 
Koe, vgl. lat. 24 EAevdegoüvra Kl, 
vgl. lat. ἑλόντα MH 37 τοῦ <H 
30 (δέχεσϑαι ---νν Kl, vgl. lat. 


4,98 — 17 Vgl. 


5 inplere] lat. las πληοῶσαι st. 
ποιῆσαι Diehl 15 1. frugalioris? Kl, 
vgl.gr. 1510 volentem 2 volens x 
23 1. gentiliyum? Diehl, vgl. gr. 


6 


4 


3 
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τις βούλεται περὶ τοῦ πρᾶγμα δυνατὸν 
εἶναι τὸ τοιοῦτον. ἀκουσάτω τῶν 
ἱστορουμένων ὑπὸ τοῦ “ουπᾶ Ev 
ταῖς τῶν ἀποστόλων ΠΠοάξεσι 
δ περὶ τῶν προτραπέντων ὑπὸ τῆς 
ἐν τοῖς ἀποστόλοις δυνάμεως πιστεύ- 
ειν καὶ βιοῦ" τελείως κατὰ τὸν 
’Inooö λόγον. 
οὕτως δ᾽ ἔχει τὰ ῥήματα" 
10 οἱ πιστεύσαντες ἐπὶ τὸ 
ἅπαντα κοινὰς 
καὶ τὰ ἑξῆς, 


’ ᾿ 
γστάγτες δὲ 
αὐτὸ εἶχον 


15 


ἕως τοῦ 

γαϊνοῦντες τὸν ϑεὸν καὶ Eyovres 
20 χάριν" πρὸς ὅλον τὸν Aaov«. καὶ μετ᾽ 

ὀλίγα πάλιν Er τῇ αὐτῇ γέγραπται 

βίβλῳ ὅτι »roö πλήϑους τῶν πιστευ- 

ὄντων ἦν καρδία καὶ ψυχὴ μίας 


25 


x ᾿ 


καὶ τὰ ἑξῆς, 
ἕως τοῦ νἤγαγε τὸ χρῆμα καὶ ἔϑηπκε 
παρὰ τοὺς ἀποστόλουςι. 

40 εἶτα ἐπιφέρεται τούτοις τὰ περὶ 


m 9 ’ὔ , ΄“ ’ 
τοῦ ᾿Ανανίου καὶ τῆς Σαπφείρας, 


ἀποδομένων μὲν νκτῆμακς ἑαυτῶν, 
γοσφισαμέγων δὲ DANO τῆς τιμῆς« 
35 
καὶ οὐχ ὅλον ἀλλὰ μέρος ἀποϑεμέ- 
9 Act. 2,44ff — 19 Act. 2,47 
30ff Vgl. Act. 5, 11 


1 πρᾶγμα Hu, vgl. lat. σπέρμα MH 
6 7πιστεύειν <M 9o0ntaH 28 ἤγαγε] 
sjweyzer NT 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16-30 


pturis placari quis vult, quoniam 
possibile est quod praecipit Chri- 
stus, audiat historiam de Actibus 
apostolorum 


ita conscriptanı: »omnes autem 
qui crediderant in idipsum habe- 
bant omnia communia, 

et possessiones et substantias 
vendebant et dividebant, prout 
quisque opus habebat. cottidie 
autem permanentes in idipsum in 
templo, et frangentes in domibus 
panem, percipiebant cibum cum 
laetitia et simplicitate cordis, 
laudantes deum et habentes gra- 
tiam ad universum populume«. 
et post modicum iterum dieit: 
»multitudinis autenı credentium 
erat cor et anima una, 

et nemo eorum dicebat aliquid 
suunı esse, sed erant illis omnia 
communia« 

et cetera. 


in quo loco introducitur de Ana- 
nia et Sapphira 

coniuge eius, 

qui vendiderunt »praedium« su- 
um et »de pretio« praedii partem 
aliquam subtraxerunt 


— 22 Act. 4,32 — 98 Act. 4,37 — 


®praecepitL 23cor + unumL 
80 <historia> de Koe 


Matth. 19, 16-- 30 


γων παρὰ τοῖς »ντῶν ἀποστόλωνκ 
ποσί, 
καὶ διὰ τοῦτο ἐπὶ ἁμαρτίᾳ παϑόντων 
τὰ ἀναγεγραμμένα. ἄξιοι γὰο ἦσαν 
5 τοῦ Ex ϑείας ἐπισπο-ττῆς ἀπολαβεῖν 
ἐνταῦϑα τὸ ἡμαρτημένον διὰ τὸν 
γοσφισμόν, ἵνα καϑαρώτεροι Ara) - 
λαγῶσιν ἀπὸ τοῦ βίου (τούτου), 
καϑαρϑέντες τῇ ἀπαντησάσῃ αὐτοῖς 
10 παιδεύσει ἔν κοινῷ ϑανάτῳ, διὰ τὸ 
καὶ πεπιστευκέγαι 
καὶ "μέρος τι παρὰ τοὺς πόδας τῶν 
ἀποστόλωνκ τεϑεικέναι. 
Δοκεῖ δέ μοι ὅτι νἀκούων 
15 ᾿Ανανίας τοὺς λόγους τούτους« διὰ 
τοῦτο »πεσὼν ἀπέψυξενκ, ἐπεὶ οὐκ 
ἤνεγκε τὸν ἔλεγχον {]]έτρου». ἀλλὰ 
βασανιζόμενος τοσοῦτον ἐκολάσϑη ὡς 
καὶ ἐκψῦξαι, καϑικομένων τῶν λόγων 
20 Πέτρου τῆς ψυχῆς αὐτοῦ. καὶ οὐ 
Πέτρον γε νομιστέον ἐνταῦϑα ἀνῃ- 
ρηπέναι τὸν ᾿Ανανίαν, ἀλλ᾽ ἐκεῖνον 
μὴ ὑπομεμεγνηκέναι τὴν σᾳοδρό- 
τητα τοῦ εἰπόντος πρὸς αὐτὸν {[{έ- 
25 τρου" »διὰ τί ἐπλήρωσεν ὁ σατανᾶς 
τὴν καρδίαν σου:κ« 
καὶ τὰ ἑξῆς. 


4 


30 


12 Act.5,2 — 14ff Act. ὃ. ὅ -- 
25 Act. 5, 3—5 

S (τούτου) Kl, vgl. lat. 9 xu- 
daodevres Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
τιμωρηϑέντες MH 13 τεϑηκέναι H 
17 «Πέτρου» Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
18 βασανιξόμενος + in se lat. 


Tom. XV, 15 393 


et ideo passi sunt quae passi sunt. 
digni enim erant 


in hoc saeculo recipere suunı pec- 
catıum <propter raptum, ‚ut mun- 
diores exeant ab hac vita, mun- 
dati castigatione sibi inlata per 
morten communem, quoniam cre- 
dentes erant in Christum. 


Puto autenı quoniam »au- 
diens Ananias haec verba« ideo 
»cadens expiravit«, quoniam non 
sustinuit arguitionem Petri, sed 
cruciatus in se adeo est punitus, 
ut etiam expiraret, verbis vi- 
delicet Petri catechizantibus ani- 
mam eius. nec Petrum hic ae- 
stimare debemus interfecisse Ana- 
niam, sed illum non sustimuisse 
acritudinenı verborum Petri di- 
centis ad se: »ut quid replevit 
satanas cor tuum, 
ut mentireris spiritui sancto et 
fraudares de pretio praedii? 
nonne manens tibi manebat, et 
venditunı in tua erat potestate ? 
quid quoniam posuisti in corde 
tuo facere rem talem? non es 
mentitus hominibus sed deo. au- 


20ff Vgl. Harnack TUT. 42, 4,24 — 


3 sunt passii G 67° peccatum 
suum L 7 <propter raptum) Diehl, 
vgl.gr. 19etiam x* <o 20 cate- 
chizantibus] lat. las κατηχουμένων usw. 
st. καϑικομένων usw. 27 et] ut ἃ 


33 hominibus mentitus B 


994 


[. “ \ 9 [4 fd [4 
ἕως τοῦ νκαὶ ἐγένετο φόβος μέ- 
γας ἐπὶ πάντας τοὺς ἀκούοντακςι. 
5 εἰκὸς δὲ πρὸς τὴ" τοῦ ᾿Αναγνίου 
> ’ὔ’ > = \ . ’ὔ 
ἀπόδοσιν, ἔν ἢ περὶ τοῦ Πέτρου | 
ἀπελογησάμεϑα, ἐνστήσεσθαί τινα 


διὰ τὴ" Σάπφειραν, ἐπεὶ αὕτη 
Α 9 _ \ \ 9 A 
u) εἰδυῖα τὸ γεγονὸς εἰσῆλϑε. 


10 καὶ ἀπεκρίϑη πρὸς αὐτὴν ὁ Πέτρος 


λέγων: εἰ τοσούτου τὸ χωρίον 
ἀπέδοσϑε; εἰπούσης αὐτῆς: το- 


7 e [4 \ 9 ’ 
σούτου. ὁ Πέτρος ποὸς αὐτήν φησι: 
τί ὅτι συνεφων»ήϑη ὑμῖν πειράσαι τὸ 

15 nreöua πυοίου; ἰδοὺ οἱ πόδες τῶν 
daydaırwr τὸν ἄνδρα σου ἐπὶ τῇ 
ϑύρᾳ καὶ ἐξοίσουσί σεκ. ν»ἔπεσεκ γὰρ 
γ»σταραχρῆμακς καὶ αὐτὴ ν»πρὸς τοὺς 

[4 3 -- \ > [4 9 \ 
σόδας αὐτοῦ καὶ ἑἐξέψυξενκ, ἀλλὰ 

20 Aeydein ἂν ὅτι κἀκείνη, ἐπιπλῆσ - 
σομένῃ καὶ βαρηϑεῖσα τὴν ψυχὴν (πῆ 
μὲν ὑπὸ τοῦ ἐπὶ τῇ ἁμαρτίᾳ ἐλέγχου, 
στῇ δὲ ἐπὶ τῇ τοῦ ἀνδρὸς συμφορᾷ 
καὶ λύπῃ τῇ περὶ αὐτοῦ, πῇ δὲ 

25 ἐπὶ τῇ κατὰ τὸν ϑεὸν λύπῃ) 
If / ’ κω [4 
ἐξέψυξε, προεωρακότος τοῦ “Πέτρου 
τῷ πνεύματι τὸ ἀπαντησόμενον αὐτῇ. 

- δ ce “ or „ a 
ταῦτα δὲ ἡμῖν ὅλα εἴρηται βουλο- 
μένοις κατασκευάσαι τὸ δυνατὸν 

80 εἶναι, βουληϑέντα τινὰ τέλειον γε- 
γέσϑαι πεισϑῆναι τῷ ᾿]ησοῦ λέ- 
γοντι: ὕπαγε πώλησόν σου τὰ 
ὑπάογχοντα καὶ δὸς πτωχοῖς. 
γενναίων δ᾽ οἶμαι καὶ ἐχόντων τὰ 

35 χαρακτηρίξζοντα τὸν ἐπίσκοσον πάντα 
ἔργον" ἦν ποοτρέψασθϑαι τοὺς καὶ 
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diens autem (inquit) Ananias 
verba haec cecidit et expiravit«. 


911 Act. 5, 7—10 — 25 Vgl. II. Kor. 7,10 


7 ἀπελογισάμεϑα M | ἐν- 


στήσεσϑαι Hu ἐνστήσασθαι MH 
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Matth. 19, 16 30 
δυναμένους zul πειϑομένους τῇ προ- 
τοοπῇ καὶ διὰ τοῦ παρέχειν ἐκ τοῦ 
κοινοῦ αὐτοῖς τὰ ἐφόδια καὶ ἄλλους 
ἐπὶ τοῦτο παρακαλεῖν" ἐγένετο γὰρ 
ἂν εἰκών τις τοῦ κατὰ τοὺς ἀποστό- 
λους τῆς συιιφωνίας τῶν πιστευόν - 
των βίου. ΄ 

10. Ζητήσαι δ' ἄν τις (dxo- 
λούϑως) ὅτι, εἴπερ τέλειός ἐστιν ὁ 
πάσας ἔχω» τὰς ἀρετὰς καὶ μηκέτι 
{τι ἀπὸ κακίας πράττων, πῶς 
τέλειος γένοιτ᾽ ἂ' ὁ πωλήσας 
ἑαυτοῦ τὰ ὑπάοχοντα καὶ δοὺς 
τοῖς πτωχοῖς. ἔστω γάρ τινα 
τοῦτο πεποιηκέναι, πῶς δ᾽ αὖ καὶ 
ἀόργητος γένοιτ᾽ ἂν ἀϑοόως, εἰ τύχοι 


εὐέμπτωτος ὧν εἰς ὀογήν; 
a x ᾿ BIER, 
πῶς δὲ καὶ ἄλυπος 
“αὶ κρείττω" παντὸς οὑτινοσοῦν 


συμβῆναι δυναμένου {τοῦ τὴν λύ- 
en? ποοκαλουμέγνου; 
nd \ x Dig / 7 u 

πῶς δὲ καὶ ἔξω φόβου πάντῃ ἔσται 
τοῦ περὶ πόνων ἢ θανάτου ἢ τῶν 
ὅσα δύναται τὴν ἔτι ἀτελεστέρων"ν' 
ψυχὴν φοβῆσαι; τίνα δὲ τρόπον» ὁ 
ἀποδόμενος τὰ ὑπάοχοντα καὶ 
διαδοὺς πτωχοῖς | ἐκτὸς ἔσται 
πάσης ἐπιϑυμίας ; λέγοι γὰρ ἄν τις 
[2 ’ 9 9 \ \ κ᾿ 7 
ὅτι δυνατόν, Tao’ αὐτὸ τὸ ἀποϑδί- 
δοσϑαι πάντα τὰ ὑπάρχοντα πα- 
dorta τι ἀνϑοώπι»ον ὑπὸ τῆς πενίας, 
μετανοῆσαι μὲν ἐπὶ τῷ τετολμημένῳ 
ἐπιϑυμῆσαι δὲ τῆς παραπλησίου 


12 Vgl. I. Petr. ὃ. 15 


S (ἀὐκολούϑως» Kl, 
11 {τι RI. vgl. lat. 
15 δ᾽ αὖ ΚΙ δ᾽ ἀν Mar H 
32 τιῇ τινὰ H 


vgl. lat. 
13 αὐτοῦ M 
21 “τοῦδ Koe 
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16. Convenienter aliquis quae- 
rere potest, quoniam sı perfectus 
est qui omnes habet virtutes, ut 
jam ex malitia nihil agat, quo- 
nıodo sit perfectus qui vendidit 
omnia sua et pauperibus dedit ? 
ponamus enim aliquem hoc ipsun 
fecisse, quomodo fiet statim et 
sine ira ? 


et si contigerit eum esse sine ira, 
quomodo fiet statinnı et sine 
tristitia ? 


quomodo fiet etiam extra timo- 
rem, ut non timeat aut dolorem 
aut mortem vel quaelibet alia, 
quae possunt animamı inperfec- 
tiorem turbare? quomodo qui 
erogavit substantiam suam pau- 
peribus, erit absque ommi concupi- 
scentia ἐ deinde *”* quoniam pos- 
sibile est ex hoc ipso, quod tradidit 
omnia sua, ut patiens aliquid hu- 
manum ex paupertate paeniteat 
eum facti desideret auten similia 


12 sit] 1. fiat Diehl Koe, vgl. gr. 
1S lat. konstruiert falsch Koe 
30 *** Kl nach Diehl: <dixerit 


quispiam) 


οι 
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κτήσεως. εἰ δὲ καὶ ἢ λεγομένη 
ἡδονή. ἄλογος οὖσα ἔπαρσις τῆς 
ψυχῆς. πάϑος ἐστί, πῶς ἄν τις ἅμα 
τε ἀποδοῖτο πάντα τὰ ὑπάο- 
χοντα καὶ διαδοίη πτωχοῖς. ἅμα 
δὲ ἀπαλλαγεώ) τοῦ ἀλόγως ἐπαί- 
οεσϑαι; ποοσϑείη δ᾽ ar τις τῇ 
ἐπαποορήσει ὅτι πῶς δύναται παρὰ 
τὸ ἀποδεδόσϑαι τὰ ὑπάρχοντα 
παὶ πτωγοῖς [τις] διαδεδωκέναι 
σοφὸς γεγέσϑαι «καὶ δέχεσθαι τὴν 
τοῦ ϑεοῦ σοφίαν, ὥστε λόγον διδόναι 
παντὶ τῷ ἐοωτῶντι αὐτὸν περὶ τῆς 
ἕν αὐτῷ πίστεως. πεοὶ ἑκάστου 
τῶν πεπιστευμένων" καὶ πεοὶ τῶν 
er ταῖς ἱεραῖς γραφαῖς κεκουμι- 
μένως εἰριμιένων ; 

ὅρα δὲ ὅτι γενικὴ ἔστιν ἣ ἔπαπό- 
οησις. ἤτοι yervala καὶ οὐκ εὔλυτος. 
εἴτε γὰο παο᾿ αὐτὸ τοῦτο μόνον 
φήσομέ" τινα τέλειοι! γεγογέναι, 
κἂν ἡ ἀναλαβὼν ἢ ἃ ἐξεϑέμεϑα, 
ἀτόπῳ περιπεσούμεϑα λέγοντες εἶναί 
τινα καὶ τέλειον ἅμα καὶ ἁμαρτωλόν 
(duuaotwios γὰο 6 ὀογίλος καὶ 
ὁ τὴν τοῦ κόσμου λύπην λυπού- 
μενος καὶ 6 τὰ ἐπίτονα N ϑάνα- 
τον φοβούμενος καὶ «ὃς ἐπιϑυ- 
μῶν τῶν ἀπόντων καὶ «ὁ, ἀλόγως 
ἐπαιρόμενος τὴν ψυχὴ" ὡς ἐπὶ 


if Vel. Philo leg. all. III, SS (I, 
γος ψυχῆς — 12 Vgl. I. Petr. 3,15 — 


4f ἀποδοῖτο . .. διαδοίη Kl nach 


Koe, vgl. S. 401, 13 ἀποδῶτο .. . διδώη 


MH 5 (za) ἅμα Koe 10 [τις] Koe, 
vgl. lat. 11]. (καὶ) σοφὸς Ὁ Kl, vgl. 
lat. | «καὶ δέχεσθαι» Kl, vgl. lat. 


19 ἤτοι --εὔλυτος « ΔΙ 23 ὁ -- sine 
causa lat. 37 ἢ K1Koe, vgl. lat. καὶ 


ud 
MH 29 <0>....6)> Koe, vgl. lat. 
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possidere. si autem et quae dicitur 
voluptas, inrationabilis constituta 
elevatio aniımae, passio est, quo- 
modo quis mox ut tradiderit om- 
nia sua pauperibus statim liberabi- 
tur a passione iactantiae vanae ? 
adhue autem’ adiciens aliquis di- 
cat: quomodo potest ex eo, quod 
tradiderit bona sua pauperibus 
etiam sapiens fieri et suscipere 
sapientiam dei, ut possit reddere 
rationem omni homini ınterro- 
ganti se de fide 


vel de omnibus, quae in scrip- 
turis absconse sunt dicta ? 


sive enim ex hoc ipso (solo) dici- 
mus quenquam fieri perfectum, 
etsi non habuerit ea quaediximus, 
ad inrationabilitatenı venimus di- 
centes aliquem et perfectum esse 
simul et peccatorenı (peccator 
est enim omnis, qui irascitur sine 
causa, et si quis saeculi tristitia 
contristatur, et qui dolores timet 
aut mortem, et qui desiderat 
quod non habet, et qui sine 


136 M) ὁ ὄφις ἦν, ἡδονή, ἔπαοσις ἄλο- 
26 Vgl. II. Kor. 7. 10 


τ 8 dieit G dixit B 20 <solo> 
Kl, vel. gr. | 1. dicemus? Kl, vgl. 
gr. 22non y*<L 23 inrationa- 
bilitatem] lat. las ἀλόγῳ Diehl 
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Matth. 19, 16— 30 


ἀγαϑοῖς τοῖς οὐκ ἀγαϑοῖς). εἴτε ἅμα 
τῷ ἀποδόσϑαι τινὰ τὴν οὐσίαν" καὶ 
ὁιαδοῦναι πτωχοῖς φήσομεν αὐτὸν 
ὡσπερεὶ ϑεόληπτον γενόμενον πάσας 
τὰς ἀρετὰς ἀνειληφέναι καὶ πᾶσαν 
κακίαν ἀποτεϑεῖσϑαι. πιστῶς μὲν 
(ἵνα κοινότερον ὀνομάσω) ἐροῦμεν. 
οὐκ οἷδα δὲ εἰ ἀλ᾽ιϑῶς - καὶ τάχα 
καταγελάσονται ἡμῶν, ὡς οὐ φρό- 
γιμα λεγόντων, οἵ ἀκούσαντες τοι- 
αὕὐτῆης λύσεως 


προσαγομένης τῷ ἑἐπηπορημένῳ. 
17. Φοονιμώτερον οὖν τις δόξαι 
ἂν {(λέγειν», τηρῶν τὰ τῆς λέξεως καὶ 
μηδαμῶς τροοπολογῶν τὰ zur | 
αὐτήν, οὕτως ἀπαντῶν. ὡς πιστὸς 
μέν, 
εἶ δὲ καὶ ἀξίως τῶν κατὰ τὸν τόπον 
voor τὰ λεγόμενα ἢ μή. καὶ αὐτὸς 
κριγεῖς. 
φήσει οὖν ὅτι, εἴπεο βοηϑεῖται ὃ 
τοῖς πένησι μεταδιδοὶς ὑπὸ τῆς 
ἐκείνων εὐχῆς ποὸς τὴν ἑαυτοῦ 
σωτηρίαν», λαμβάνω" τὸ ἐν τοῖς 
δεομένοις τῶν σωματικῶ" ἔν πνευ 
ματικοῖς πεοίσσευμα εἰς τὸ ἑαυτοῦ 
(ἐνσπνευματικοῖς ὑστέρημα (ὡς ὑπέ- 
pnrev ὁ ἀπόστολος ἔν" τῇ πρὸς 
Koowrdlovs δευτέρᾳ). 


τίς ἂν ἄλλος τοῦτο πάϑοι καὶ με- 
25ff Vgl. II. Kor. ὃ, 14 


15 <Aeyew) Kl nach Diehl, vgl. 
lat. 23 μεταδιδοὺ: + bona sua lat. 
26 σωματικῶν Kl, vgl. lat. χρηματικῶν 
MH 25 (ἐν πνευματικοῖς» Diehl 
Koe, vgl. lat. 


Tom. XV, 16. 17 
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ratione extollitur quasi in honis 
quae non sunt buna). sive siimul 
ut tradiderit bona sua pauperibun. 
dieimus eum quasi receptaculum 
dei factum suscipere omnes vir- 
tutes et deponere malitiam uni- 
versam, fideliter quidem (ut com- 
muniter nominein) dicimus, nescio 
autem si vere; et forsitan deri- 
debunt nos quasi non sapienter 
dicentes. qui audierint solutioneni 
huiusmodi. 


17. Sapienter ergo videbitur 
forsitan dicere quis scrvans sim- 
plicitatem verborum et non mo- 
raliter aliquid dicens de eis, si sic 
responderit quasi fidelis, 


dicens quomiam qui paupertbus 
tradit bona sua ipsorum orationi- 
bus adiuvatur (ut salvetur), acci- 
piens ad suam spiritalem inopiam 
spiritalem abundantiam eorum, 
qui patiuntur inopian carnalem 
(sieut ait apostolus ad Corinthios 
scribens) 


et fit hoc modo perfectus, quam- 
vis aliquas (quod humanum est) 
habuerit passiones, et si 

quis alius hanc inopiam passus 


4.S 1. diceemus? Kl, vgl. gr. 


S hominem B neminem u 17 si 

<RG | sie<B 23 tra- 

didit y 24 <ut salvetur\ Diehl. 
«vgl. gr. 


“.1} 
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γάλην βοήϑειαν βοηϑηϑείη, ἔπα- 
κούοντος τοῦ ϑεοῦ ταῖς τῶν το- 
σούτων πενήτων ἀναπεπαυμένων εὐ- 
yals, ἔν οἷς τάχα ἂν εἰέν τινες παρα- 

δ πλήσιοι τοῖς ἀποστόλοις ἢ ὀλίγῳ 
ὑποδεέστεροι αὐτῶν, πένητες μὲν 
ἐν τοῖς σωματικοῖς ὡς ἐκεῖνοι, 
πλουτοῦντες δὲ ἔν τοῖς πνευματικοῖς ; 
οὗτος δὴ ὁ ἀνϑυπαλλασσόμενος ἀντὶ 

10 πλούτου πενίαν ὑπὲρ τοῦ τέλειος 
γενγέσϑαι (πεισϑεὶς τοῖς ᾿]ησοῦ λό- 
yoıs) ἀϑοόως ἂν βοηϑηϑείη ὡς 
καὶ οἱ ἀπόστολοι τοῦ «Χοιστοῦ, 1005 
τὸ γενέσϑαι σοφὸς Er Χριστῷ καὶ 

15 ἀγδοεῖος καὶ δίκαιος καὶ σώφρων καὶ 
ἐκτὸς παντὸς πάϑους. φήσει δὲ 
ὁ οὕτως ἀπολογούμενος ὅτι οὐκ 
ἀνάγκη τοῦτο νοηϑῆναι αὐτῆς ἡμέ- 
ρας ἀπαντῆσαι 


τῷ ἀποδομένψῳ τὰ ὑπάρχοντα 
καὶ διαδόντι πτωχοῖς, 


3 , \ 


ἀλλ ἴσως ἀπ᾽ ἐκείνης μὲν τῆς 
ἡμέρας ἄρξεται ἡ ϑεία ἐπισκο-τὴ 
ἐπὶ τὰ τοιαῦτα αὐτὸν ἄγει", λέγω 
δὲ τὴν" ἐπαινετὴ" ἀπάϑειαν καὶ 
πᾶσω' τὴν ἀρετήν. »προβαίνωνκε δὲ 
ὡς ὁ ᾿Ισαὰξ διὰ τὴν ἀπὸ τοῦ 
80 ϑεοῦ εἰς αὐτὸν ἔν Χριστῷ βοήϑειαν 


to 
Or 


2Sif Vgl. Gen. 26, 13 


4/5 παραπλήσιοι Koe, vgl. lat. 
παραπλησίως MH 6 ὑποδεέστεροι M° 
(M& ?) ὑποδεεστέροις H 9 οὗτος] lat. 
las οὕτως 13 καὶ Μ w.e.sch. <H 


223 διαδόντι Diehl Kl διδόντι MH 
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fuerit et magno adiutorio fuerit 
adiuvatus, deo exaudiente tan- 
torum pauperum refrigerantium 
preces: qui tamen similes sunt 
apostolis aut paulo inferiores, 
pauperes quidem in corporalibus 
sieut illi, divites autem in spiri- 
talibus. ita iste qui mutavit pro 
divitiis paupertaten, ut fiat per- 
fectus (credens sermonibus Christi) 
adiuvabitur statim sicut (et) apo- 
stoli Christi. ut sapiens fiat in 
Christo, ut magnanimus, ut iustus, 
ut castus et absque omnimoda 
passione. non tamen sic debemus 
intellegere, ut in ipsa die, 


vel in ipso temıpore, 

quo tradiderit bona sua paupert- 
bus, 

efficiatur omnino perfectus. 

sed consequenter ex illa quidem 
die incipiet speculatio dei addu- 
cere eum ad 


omnes virtutes, ut incipiat ex eo 
proficere sicut Isaac propter adiu- 
torium dei eonlatun in se, 

et magis atque magis crescet per 
singulos dies, 


2 adiutus B 3 Tefrigeran- 
tium x refrigeratorum αἱ ὃ ita] 
aut ita GL 11 (εἰ Kl, vgl. gr. 


14 omnimoda B(G_L) omni omnino 0 


40γματα πεπληρωκότα αὐτοῦ 


Matth. 19. 10- 30 
’ὔὕ Er 7 >) ” 
»ueißwru ἔσται, νἕξως οὖ. αὐξάνων 


»μέγας« γένηται »σφόδρα σᾳόδρακ 
ἐν πάσῃ ἀρετῇ, πάσης ἐξαφανισϑεί- 
5 σῆς τῆς κακίας ἀπὸ τῆς ψυχῆς αὐτοῦ. 
καὶ οὐκ ἀναγκασϑήσεταί γε ὁ ταύ- 
την» ἀποδεδωκὼς τὴν διήγησιν εἰπεῖν 
τέλειον παρ᾽ αὐτὸ τοῦτο γενέσθαι 
ἄνϑρωπον (, ὅτι παρέδωκε τὰ ὑπάρ - 


10 zorta τοῖς πτωχοῖς,) τὰ ἄλλα 


ἁμαρτάνοντα. 

18. “ἕτερος δὲ (οὐκ οἷδα μὲν εἰ 
ἀκμάζων τῇ πίστει (zul) φαντασίς 
τοῦ διαβαίνειν ἐπὶ τὴν φοόνησι», οὐκ 


ΣΦ \ 9 Α [4 ’ὔ ’ὔ 
15 olda δὲ εἰ καὶ μέγεϑός τι ζητήσας 


καὶ εὑρὼν εἰς τοὺς τόπους νοημάτων 


ς ’ὔ’ ΄-- u 3 4 
ἀξίων τοῦ ϑεοῦ) καταλιπὼν τὴν 
as 9 Α ’ 3 4 

λέξιν ἐπὶ τροπολογίαν ἀγαβήσεται 


90 καὶ ἐρεῖ ὑπάρχοντα ἕκάστῳ | 


εἶναι τὰ ἑπόμενα αὐτῷ μετὰ τὴν» 
ἔξοδον. ὡς εἶναι τῶν ὑπαρχόντων 
δικαίοις μὲν ἀγαϑὴ»ν ὕπαρξιν. φαύ- 
λοις δὲ τὴν ἐναντίαν. ἐνταῦϑα οὖν 


95 φήσει τὸν πολλὰ ἔχοντα κτήματα, 


πλούσιον σύμβολον εἶναι τοῦ πολλὰ 
κεκτημένου φαῦλα. ἔν οἷς εἶναι 
δύναται καὶ ἣ φιλοπλουτία καὶ ἡ 
57 δ ya See G 
φιλοδοξία καὶ ἄλλα γήϊνα πρά- 
τὴν 
\ 
ψυχὴ» 


21 Vgl. Apoc. 14,13 


91 ςότι-- πτωχοῖς» Kl Koe, vgl. 
lat. 13 ἀκμάζων Koe, vgl. lat. u. 
IV, 161, 13 σχάξων MH | «xai) 
ΚΙ, vgl. lat. 21 εἶναι + actus lat. 
25 φήσει Hu φησι MH 
μένου + opera lat. 


27 χεκτη- 
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donce additus 

sicut Isaac 

»magnus« efficiatur valde valde« 
in omni virtute, ommi videlicet 
malitia avulsa de anima eius. 
et si quis hanc expositionem 
defendere vult. dicere non cogetur 
perfectum fieri hominem per hoc 
ipsum, quod tradiderit bona sua 
pauperibus, alias delinyuentem. 


18. Alter autem (forsitan 
abundans fide et studio transeundi 
ad subtiliora 
et ad magnitudinem aliquam 

intellectuum 
eminentium et 
dignorum Christo) relinquens ver- 
bi simplicitatem ad expositionem 
moralem transibit, dicens sub- 
stantiam esse uniuscuiusque ani- 
mae actus ipsius post exitum, ut 
sit substantia quidem iustorum 
boni actus ipsorum, malorum 
autem mali. hic ergo dicet eum, 
qui multas habebat possessiones, 
divitem fuisse in mysterio eius, 
qui multa possidet opera ıinala, 
in quibus potest esse et amor 
divitiarum et concupiscentia glo- 
riae et aliae res terrenae replentes 
animam ejus. 


3 valde <L 
GL 18 dignorum y* digniorum L 
19 ad χ et o 24 actus] lat. las 
ποᾶξιν Ὁ Diehl | ipsorum, malorum au- 


6 si quis] sie qui 


tem y* ipsorum autem malorum L 
35 dicet Kl dieit x 30 divitiarum 
y* pecuniarum L 
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ψεκτοῦ πλούτου. 


9 Α ICH ’ ’ e Ψ 
ἐπεὶ οὖν" δύναταί ποτε ὃ οὕτως 
πλούσιος ἀπέχεσϑαι μέν τινων φαύ- 


λων. ὡς μοιχείας καὶ φόνου καὶ 
“λοπῆς καὶ φψφευδομαρτυρίας. καὶ 
, δ] 9 ’ὔ’ x 
καϑήκοντα δὲ ἀποδιδόναι πρὸς »ο- 
γεῖς μετά TIrog τιμῆς, εἶναι δέ τις 
zul φιλάνϑοωπος ποὸς τὸν πλησίον 
οὐ μὴν καὶ τέλειος, συμβολικῶς 
τῷ τοιούτῳ -ποοστάσσει ὁ σωτὴρ 
9 ς 9 .) Ά e [4 
ἀποδόσϑαι τὰ μοχϑηοὰ ὑπάρχοντα 
«πάντα» καὶ ὥὡσπεοεὶ παοαδοῦναι 
αὐτὰ ταῖς ἔνεογηκυίαις αὐτὰ δυνάμεσι 
πτωγευούσαις παντὸς καλοῦ καὶ διὰ 
τοῦτο μὴ ὑφισταμέναις τὴ» ἀπει- 
Ai, κατὰ τὸ γεγραμμένον" »πτῶω- 
% Α 9 e ’ 9 4 9 Α 9 
γὸς δὲ οὐχ ὑφίσταται ἀπειλήνκ. ἀλλ 
εὖ οἶδ᾽ ὅτι σφόδρα βίαιος εὖ"αι δόξει 
ἢ τοιαύτη ἀπόδοσις. λύουσα μὲν 
00% ἀγεννῶς τὰ περὶ τελειότητος 
ἠπορημένα. οὐ πάνυ δὲ πείϑουσά 
3 9 / [4 “-' 
πῶς τὸ ἀποϑέζμεγον τινα γοεῖ)σθϑαι 
τὴ" κακίαν καὶ τὴν ἀπὸ κακίας ἀπο- 
δόσϑαι ἵπαοξιν καὶ δοῦναιπτω χοῖς. 


«(᾿Βοῷ δ᾽ ὡς. ἔν τοιούτῳ προκατ- 
ειλημμένος τόπῳ: ὁὃ ταύτῃ παρι- 


30 στάμεγος τῇ δόξῃ φήσει πεπλη- 


e A} [4 
ἁμαρτωλὸν πνευμά- 
τὴ" ἀναλογίαν τῶν 


ρῶσϑαι τὸν 
τῶν κατὰ 


101] Prov. 138,8 


12 <aavray Kl Koe, vgl. lat. 
21 ηὐπορημένα Σ H 32 ἀποϑέςμενόν» 
τινὰ voeiyodaı Kl vgl. lat. 98 (Eoö 
δ᾽ ὡς) ἔν τοιούτῳ Kl Koe, vgl. lat. 
29/30 raoaotıjodueros M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


quoniam ergo potest aliquando, 
qui hoc modo dives est, abstinere 
quidem se a malis quibusdan, 
utputa ab homieidio, ab adul- 
terio, a furto, a falso testimonio. 
et quae conveniunt parentibus 
reddere cum quodam honore, 
potest etiam esse aliquis et miseri- 
cors ad proximos non tamen et 
perfectus: ideo consilians huius- 
modi viro inperat Christus ven- 
dere omnem substantiam malam 
et quasi tradere eam virtutibus 
operantibus eam, quae ab omni 
bono pauperes sunt et propter hoc 
non sufferunt minas, secundum 
quod scriptum est: »pauper au- 
tem non suffert minas«. sed scio, 
quia valde violenta videbitur ex- 
positio ista, solvens quidem ho- 
neste quae de perfectione sunt 
dieta. non autem valde per- 
suadens. ut deponens quis quae 
malitiae sunt, vendere intellegatur 
substantiam *** et dare pauper:- 
bus. 

Quasi m tali autem prae- 
ventus loco dicam: qui hanc ex- 
positionem defendit, dicere potest 
quoniam plenus est peccator spi- 
ritibus secundum mensuram pec- 


11 consilians] lat. las συμβου- 
λευτικῶς Diehl 23 dicta] lat. las 
eionuera Diehl 26 *** Koe. vgl. gr. 
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Matth. 19, 16— 30 


ἁμαρτημάτων οἷον» εἰ πόογος εἴη 
“ - ’ὔ 
τοῦ λεγομένου Er τοῖς προφήταις 


πνεύματος πορνείας, εἰ δὲ ϑυμικὸς 
streüuutos ϑυμοῦ, οὕτω δὲ καὶ εἰ 


κατάλαλος πνεύματος καταλαλιᾶς. 
ταῦτα οὖν τις ἐκτήσατο τὰ ὑπάρ - 
χοντα ψγαῦλος ὧν καὶ γενόμενος τῇ 
μετοχῇ τῶν χειρόνων πρϑεσμάτων' 
Τυφῶνος πολυπλοκώτερος. 


ὥσπεο Ö ἐκτήσατο αὐτὰ ὠνησά- 
μενος προαιρέσει εἰκούσῃ τοῖς φαύ- 
λοις, οὕτως ἀποδοῖτο ἂν (φαὐτὰ καὶ 
δοίη ἂν οἷς ϑέλει 6 λόγος οὗτος 
πτωχοῖς διὰ τοῦ πείϑεσϑαι τῷ 
᾿]ησοῦ: 


ὡς γὰρ | νὴ εἰρήνης τῶν ἀποστόλων 
πρὸς αὐτοὺς ἀνακάμπτει, ἐὰν μὴ 
γυϊὸς εἰρήνης« τύχοι 

εἶναι ὁ ἀκούω" τὸ ν»εἰρήνης ὑμῖν. 
οὕτως ἡ πορνεία καὶ πάντα τὰ ἁμαρ- 
τήματα [πάντα] ἀνακάμψαι ἂν σπτοὸς 


τοὺς αἰτίου: τῶν ἁμαρτημάτων πτω - 
᾿ 


χούς, 


καὶ ἔστι μὴ διστάσαι περὲ τοῦ ζεὐϑέ- 
ws) τέλειον γύεσϑαι τὸν οὕτω πωλή- 
σαντα πάντα τὰ ἀποδεδομένα ὃτπάρ - 
χοντα 
δὲ χρόνῳ πολλῷ ἀποδίδοται τὰ 


Tom. XV, 18 


\ ’ὔ - > 
καὶ δόντα πτωχοῖς. εἰ 


401 


catorum suorum; utputa forni- 
carius (secundum quod dieitur ın 
scripturis) spiritu fornicationis, 
furibundus spiritu furoris et mali- 
loquax spiritu  crinimationis. 
ἰδίαι) substantium adquisivit, qui 
malus fuit et factus est partici- 
patione malorum spirittuum 
abundantior et multiplicior in 
ipsis malis. 

sicut autem adquisivit quis eam 
emens arbitrio proprio conplacens 
malis, sic vendit eam et dat tali- 
bus pauperibus, de qualibus lo- 
quitur sermo, per hoc quod cre- 
didit verbis Christi, 

et reliquit eam. 

sicut enim »pax« apostolorum re- 
vertitur ad ipsos, nisi fuerit 
filius pacis«, 


sic fornicatio et universa peccata 
revertentur ad pauperes, qui auc- 
tores sunt peccatorum. 


cum non fuerit quis utens malis 
eorum. 

et sic neque dubitatio erit, quin 
statim fiat perfectus qui sic ven- 
didit omnes. sicut tradidimus, 
proprias faculiates et dedit pau- 
peribus. si autem et tempore 


2 Vgl. Hos. 4, 12; 5,4 — 9 Vgl. Plato Phaedr. 230% εἴτε τι ϑηοίον ὧν τυγ- 
χάνω τυφῶνος πολυπλοκώτερον καὶ μᾶλλον ἔτι τετυφωμένον. — 15 11 Vgl. Luc. 10, 6.5 


191 (αὐτὰ καὶ δοίη ἂν» Diehl 
Kl, vgl.lat. 23 [πάντα] Kl, vgl. lat. 
25 καὶ + siclat. | <eödew;> Diehl 
Koe, vgl. lat. 32 δὲ + et lat. 
30 ἀποδεδομένα) vgl. S. 414, 8 


Origenes X 


12 1. con- 
14 loquitur] 
23 re- 


26 quis 


4 et] οὕτω δὲ καὶ gr. 
placenti? Kl. vgl. gr. 
lat. las λέγει Diehl 17 eum B 


vertuntur L 2324 actores L 
< BL 32 autem et] enim B 


26 
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ὑπάρχοντα καὶ πολλοῦ δεῖται χρό- 
γου πρὸς τὸ δοῦναι αὐτὰ οἷς εἵπομιεν 
πτωχοῖς, οὐδὲν ἂν κωλύοιτο ὁ 
λόγος χοόνῳ διδοὺς (κατ᾽ ἀναλογίαν 
ὧν ἀποδέδοται τοῖς πτωχοῖς) τέ- 
λειον γίνεσϑαι τὸν ταῦτα ποιοῦντα. 
σαφῶς δὲ 6 ταῦτα πράξας ἕξει 
ϑησαυρὸν ἐν οὐρανῷ καὶ αὐτὸς 
νιγνόμενος ἐπουράγιος " νοἷοςκ« μὲν γὰρ 
γὗ γοϊκὸς (ὁ πονηρὸς δηλαδή). 
τοιοῦτοι καὶ οἱ Yolzoi, καὶ οἷος ὁ 
ἐπουράγλιος (τουτέστιν ὁ Διριστός). 
τοιοῦτοι καὶ οἱ ἐπουράνιοικ. ἐν τῷ 
οὖν αὐτοῦ μέρει οὐρανοῦ ἕξει 
ϑησαυρὸν ὁ βουληϑεὶς τέλειος 
γενέσθαι καὶ πωλήσας πάντα τὰ 
ὑπάρχοντα καὶ δοὺς τοῖς πτω - 
χοῖς. ἀλλὰ μὴ ὑπολάβῃς τὸν τη- 
λικοῦτον δύνασϑαι ἐν τοῖς κατὰ τὰ 
βιωτικὰ πλουσίοις εὑρεϑῆλναι. 


’ x 5 .- > [4 x 
τίς γὰρ αὐτῶν ἀπέϑετο τὴν φιλο- 
πλουτίαν καὶ τὴν (1 οὕτως ὀνο- 
μάσω) φιλοκοσμέαν"; τίς δὲ πάντη 
ἀπέϑετο τὸ πνεῦμα τῆς κενοδοξίας, 
ἴα χωρήσῃ Er τῷ ἑαυτοῦ οὐρανῷ 
Unouvnor δόξῃς ϑεοῦ καὶ πλούτου 
τοῦ ἔν παντὶ λόνῳ καὶ πάσῃ σοφίᾳ 
ϑεοῦ; τίς δὲ ἀπέϑετο τὸ πνεῦμα τῆς 
ἐπιϑυμίας καὶ τοῦ φόβου καὶ τῆς 
ἡδονῆς καὶ τῆς οογῆς; ἀγαπητὸν γὰρ 
ἐπὶ τῶν ἀποστόλων τὸ τοιοῦτον {καὶ 
- > [4 e [4 Α nn 9 
τῶν ἐκείνοις ὁμοίων τὸν" φιλαλήϑως 
ἐξετάζοντα τὰ πράγματα ἀποφή- 
“ \ Α [4 > 

vaoduı. οὗτος δὲ καὶ δύναται ἀκο- 

91. Kor. 15,48 — τ Vgl. 1. 

14 αὐτῶ M | οὐρανοῦ Koe,vgl.lat. 
oo MH 22.25 ἀπέϑετο (wie 2.29, 
S. 403, 20) Kl, vgl. lat. ἀπέδοτο MH 
22 αὐτὸν H 32/33 {καὶ -- τὸν») ΚΙ 


Koe, vgl. gr. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Mattlı. 19, 16— 30 


multo huiusmodi faculiutes ven- 
duntur et multum tempus ne- 
cessarium est, ut tradantur qui- 
bus dixi pauperibus, nihil con- 
trariunı est; sed seecundum aesti- 
mationem traditorum malorum 
pauperibus per tempora fit per- 
fectus qui talia fecit. manifestum 
est autem, nt qui talia egit habeat 
thesaurum. ın caelo et ipse factus 
caelestis. »qualis« enim »terrenus 
(τοὺ est malignus) tales et terreni; 
et qualis eaelestis (ἃ est Christus) 
tales et caelestes«. in parte ergo 
sui caeli habebit tlesaurum, qui 
voluerit esse perfectus et ven- 
diderit omnes facultates suas et 
dederit pauperibus. sed ne ae- 
stimes huiusmodi virum inveniri 
inter diviteshuiusmodiquales sunt 
n1odo. 

quis enim horum deposuit amorem 
divitiarum et (ut ita dicam) mun- 
di amorem, quis ad plenum de- 
posuit spiritum gloriae vanae, 
ut suscipiat in suo caelo thesaurum 
gloriae dei et divitias, quae swut 
in omni verbo et in omni sapientia 
dei? quis enim deposuit spiritum 
concnpiscentiae et timoris aut 
irae aut voluptatis ἐ proprie ergo 
qui vult secundum subtilitatem 
discutere veritatis, pronuntiabit 
hoc in apostolis esse et qui similes 
fuerint eis. iste autem talis et 


Kor. 1,5 (Röm. 11, 33) 


22 deposnit Kl, vgl. 2. 24. 29 


deponit x 
vgl. gr. 
(zu voluptatis) x 


29 enim] 1. autem ὃ ΚΙ], 
21 proprie Kl, propriae 


ο- 
wi 


Ὁ 


td 


30 ψυχήν, διὸ 


Matth. 19, 16— 30 


λουϑῆσαι τῷ ᾿Πισοῦ, ὁ (ὡς ἀποδε- 
δώκαμεν) πάντα ἀποδόμενος καὶ 
ἔχων ϑησαυρὸν ἂν οὐηκανῶ" οὐ 
γὰρ περιέλκεται 
ὑπό TIrcs μοχϑιοοῦ κτήματος, ἵνα 
ἡ ἀκολουϑῇ τῷ ᾿Πισοῦ. 

19. “βξῆς δὲ τούτοις: λέγεται 
ὅτι ἀκούσα: «δὲς τὸν λόγον ὁ 
νεανίσκος ἀπῆλϑε δλυπού- 
μενος" ἣν γὰρ ἔχων κτήματα 
πολλά. zul ὄψει γε (ὡς ποὺς 
τὴν dvrayayır), τίνα τρώπον 
δυσαποσπάστως ἔχομεν τοῦ φρογεῖν 
τὸν | πλοῦτον ἀγαϑὸν εἶναι ἢ τὴν 
κάτω δόξαν. ἀλλὰ καὶ μᾶλλον ϑέλο- 
ner, ἐπεὶ ἀγαπῶμεν τὴν ἐπιϑυμίαν, 
τυχεῖν τῶν καὶ φαύλως ἐπιϑυμου- 
μένων ἢ ἀπαλλαγῆναι τῆς ἐπιϑυ- 
μίας, καὶ μᾶλλον μὴ περιπεσεῖν" οἷς 
φανταζόμεϑα φοβεροῖς ἥπερ ἀπο- 
ϑέσϑαι τὸν Eydoor τῷ φόβῳ τοῦ 
ϑεοῦ φόβον. ἀλλ᾽ 





9 \ [4 [4 “ a - 
οὐδὲ πρεσβύιερώς τις εἰσῆκται 
καϑεστιηκὼς 
οὐδὲ ANNO καταργήσας »ντὰ τοῦ 
νηπίους, ἀλλὰ veariozos ὁ τὸν 
λόγον ἀκούσας καὶ ἀπελϑὼν λυ- 
πούμενος. τοιοῦτος γὰο ἣἦν τὴν 
καὶ καταλιπὼν τὸν 
" a 2 “- 9 \ ,ὕ \ 

nooöor ἀπῆλϑεν (ἐπὶ ψόγῳ γὰρ 

” x 3 - \ 2 κι 
εἴρηται τὸ ἀπῆλϑε), καὶ ἀπῆλϑε 

26 Vgl. I. Kor. 13. 11 32ff 
tristitia quae ducit ad mortem 


ὃ «(δὲν Kl, vgl. lat. 
(opp. ἱστορίας ὃ. 404, 9)] ἀν(ϑοωπ)ίνην 
ἀγωγὴν las lat. 
τον... 


12 ἀναγωγήν 


111 τὸν (κάτω πλοῦ- 
Diehl vgl. 
lat. 15 τῆς + {φαύλης Koe, vgl. lat. 


ἢ τὴν κενοδοξίαν ? 


Tom. XV, 18. 19 


403 


poterit βόα} Christum, qui (sicut 
dıximus) vendidit universa et 
habuit thesaurum in caelo;, nee 
enim distrahitur huusmodi vir 
ab aliqua mala  possessione, 
quominus Christum sequatur. 

19. Audiens autem 
verbum adolescens abtit Iristisz, eral 
enim habens possessiones multus. 
et considera (secundum cunver- 
sationem lıumanamı) quonıodo 
cum difficultate divellimur a bo- 
nis terrenarum divitiarum vel & 
concupiscentia gloriae vanae. ma- 
gis enim volumus - (τὰ desideri- 
um amamus), aAdipisci etiam ea, 
quae male desideramus, quam 
liberari a desiderüs malıs, et 
magis volumus ut non incidamus 
in ea, quae arbitramur esse ti- 
menda, quam deponere inimicum 
timori dei timorem. sed 
vide quia 
non senior aliquis introdueitur 
in hoe loco 
negue vir, qui evacuaverat »quae 
parvuli erant«, sed cadolescens, 
qui audiens verbum abiit tristis. 
adolescens enim erat secundum 
animam, et propterea relinquens 
Christum «bett (ad vituperationem 
enim dietum est eius: -abiil,), et 


Vgl. Hieron. in Matth. 149B: huec est 


Ivir<G 
13 <quia — amamıs; 


vgl. S. 409, 20 
Kl, vgl. gr. 
26 evacuaverit L 32 <abıit) Kl, 
vgl. gr. 
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λυπούμενος λύπην τὴν ντοῦ 200- 
μουκ, τὴν νϑάνατονκε κατεργαζομένην. 
ἦν γὰρ ἔχων κτήματα πολλὰ 
ἅπερ ἠγάπα, ἀγαπῶν τὸ ὀργίζεσθαι 
καὶ τὸ λυπεῖσθαι (διὸ ἀπῆλϑε 
λυπούμενος) καὶ ὅσα ἀπὸ κα- 
κίας ἦν («αὐτῷ γεγεννημένα πε- 
κρατηκότα τῆς ψυχῆς αὐτοῦ. εἰ 
μέντοι ἐπὶ τῆς ἱστορίας μένοις κατά 
τινα τῶν 


προαποδεδομένων διήγησιν. ἐξ ἡμι- 
σείας εὕροις ἂν ἐπαινετὸν καὶ ἐξ 
ἡμισείας ψεκτὸν τὸν νεανίσκον τοῦ- 
τον. I) μὲν γὰρ οὐκ ἐμοίχευσεν οὐδὲ 
ἐφόνευσεν οὐδὲ ἔκλεψεν οὐδὲ ἔψευ- 
δομαρτύρησεν. 

ἀλλὰ καὶ ἤδη νεανίσκος ὧν ἐτίμησε 
τὸν πατέρα καὶ τὴν" μητέρα 
καὶ ἐλυπήϑη ἐπὶ τοῖς τὴν τελειότητα 
ὑποτιϑεμένοις λόγοις τοῦ ᾿Ϊ]ησοῦ 
καὶ ἐπανγελλομένοις αὐτήν», εἰ ἀπο- 
δοῖτο τὰ ὑπάογοντα. ἀστεῖόν τι 
ἦν ἐν αὐτῷ. 


n δὲ ἀπῆλϑεν ἀπὸ τοῦ ᾿Ϊ]ησοῦ 
λυπούμενος διὰ τὰ κτήματα, 
δέον αὐτὸν χαίοειν, ὅτι ἀντ᾽ ἐκείνων 
Μ 4) Α 5 ε] 

ἔμελλεν ἔχει. ϑησαυρὸν ἐν οὐρα- 
γνῷ, καὶ ἀκολουϑῶν τῷ ᾿]ησοῦ κατ᾽ 
ἴχνη βαίνειν υἱοῦ ϑεοῦ, ψεκτὸς Nr. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


abilt tristis tristatus »tristitia 
saeculi«, quae »mortem« operatur. 
erat enım habens Possessiones 
multas, quas diligebat, diligens 
ijrasci, diligens tristari (propter 
quod et abiit tristis) et quanta- 
cumque ei nascebantur ex malo, 
quae tenebant animam eius. si 
autem intellegere vis historiam 
secundum expositionem aliquo- 
rum, quam superius ex parte 
tetigimus, in dimidio invenis hunc 
adolescentem laudabilem, in di- 
nmidio vituperabilem. laudabilenm 
quidem, quia nec occidit nec 
adulteratus est nec aliquid eorum 
fecit quae prohibet lex, 

sed adhuc adolescens constitutus 
honoravit patrem et matrem; vi- 
tuperabilem autenm, quia tristatus 
est in verbis Christi vocantibus 
eum ad perfectionem et pro- 
mittentibus ei, ut si tradidisset 
omnia, quae habebat, magnus ef- 
ficeretur. 


11 Vgl. II. Kor. 7,10 — 8-31 Vgl. ΟἹ Nr. 213 Or. Clue Nr. 42 Or. 


(B I, 192, 51.) 


3 ἦν Hu, vgl. lat. MH 
3LExwv — ἡγάπα] vor ἀγαπῶν --- λυπεῖσϑαι 
Kl, vgl. lat. MH ı (αὐτῷ γε- 
yerynueva> ΚΙ, vgl. lat. 22.23 ἀπο- 
δοῖτο + omnia lat. 26 ἀπῆλθεν <H 


, 
τίς 


12 1. invenies Kl, vgl. gr. 
191} lat. hat mißverstanden und am 
Schluß ausgelassen 
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Matth. 19, 16—30 


20. ’.Ineidortos δὲ αὐτοῦ, 
εἶπεν ὁ Inooös τοῖς μαϑη- 
ταῖς αὐτοῦ: ἀμὴν" λέγω ὑμῖν, 
ὅτι πλούσιος δυσκόλως εἰσε- 
λεύσεται εἰς τὴν" βασιλείαν 
τῶν οὐρανῶν. ἐφ᾽ ᾧ παρατηθῆ- 
τέον ὡς τοῦ σωτῆρος ἀκοιβῆ λυύγον 
τὸν ἀναγεγριμιμένον. οὐκ εἶπε μὲν 
γὰρ ὅτι πλούσιος οὐκ εἰσελεύ- 
σεται εἰς τὴν βασιλείαν τῶν 
οὐρανῶν, ἐπείπερ εἰ τὸ τοιοῦτον 
εἰοήκει. ἀποκεκλείκει ἂν «πάντως. 
τὸν πλούσιον ἀπὸ τῆς τῶν" οὐοα- 
νῶν βασιλείας. φ)σὶ δὲ ὅτι πλοῦ - 
σιος δυσκόλως εἰσελεύσεται: 
τὸ χαλεπὸν μὲν πρὸς σωτηρίαν 
τοῦ πλουσίου παριστὰς οὐ μὴν «τὸ» 
ἀδύνατον ἘΣ, ὅπερ ἐπὶ μὲν τοῦ 
ῥητοῦ αὐτόϑεν λόγον ἔχειν φαίνεται, 
δυναμένων πλουσίων μετὰ ÖVOXO- 
λίας ἀντιστῆναι τοῖς πάϑεσι καὶ 
ταῖς ἁμαρτίαις 


καὶ μὴ πώτη ὑπ᾽ αὐτῶ»" ἁλῶναι. 

3 \ [4 6 [4 
εἰ δὲ τοοπολογούμενος (ὁ) πλού- 
σιος παοαλαμβάνοιτο, 


“ ᾽ m 4“. ’ > 
ζητήσεις πῶς κἂν δυσκόλως εἰσε - 
λεύσεται εἰς τὴν βασιλείαν 


1-- 408. 9 Vgl. Clue Nr. 43 Or. 


4 δυσκόλως πλούσιος H 9 γὰρ 
+ sonpliciterlat. οὐκ Ἡ 15 δυσκό- 
ws Δ[ἃ 12 - πάντως. Koe, vgl. lat. 
14 ou <H 17 «τὸ» Kl mit Olue 
Nr. 43 18 *** Kl, vgl. lat. 
19 φαίνεται + ὡς Gluc Nr. 43 24 καὶ 
will. ὡς μὴ Koe 25 {6ν ΚΙ 30,31 εἰσ- 
ελεύσεται + dirves lat. 
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20. Abeunte autem eo dixis 
Iesus discipulis suis: amen dico ro- 
bis, quonianı dives diffieile intrabis 
in reynum caelorum. ex Quo Con- 
siderandus est sermo Christi cau- 
tissimus, quoniam non simpliciter 
dixit: dives non intrabit in regnum 
caelorum, quod si dixisset, ex- 
clusisset utique divites a regno 
caelorum. nunc autem dicit: dives 
difficile introrbit, difficultatem 
quidem salutis divitum inani- 
festans, non autenı inpossibili- 
tatem suae potentiae declarans. 
quod ex ipso hoc textu mani- 
festissime declaratur, posse divi- 
tem cum difficultate quidem re- 
sistere passionibus suis atque 
peccatis, 


tamen posse. 


si autenı moraliter intellegamus 
divitem 

(secundum quod supra diximus) 
eun qui multorum malorunı habet 
substantiam congregatam, 
quaeres quomodo vel cun diffi- 
cultate ıntroibit dives ın regnum 


14 declarans Diehl, vgl. Z. 16 
damnans x 15 hoc ipso BL 
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-ῳΨ 3 u Α \ α»,ἢ “- 
τῶν οὐρανῶν. τὴ»" δὲ δυσπολίαν τῆς 
εἰσύδου τοῦ ἑκατέοω: τοουμένου 
«πλουσίου εἰς σωτηρίαν") ἐμφαίνει 
ἡ παραβολὴ τῷ εὐκοπώτερόν 
5 Eotı κάμηλον διὰ τούπης ὅα- 

’ὔὕ . “-- μ} es ’ὔ 
φςίδο: διελϑεῖν ἢ πλούσιον 

" u 3 \ “a ” 
εἰσελϑεῖν εἰς τὴν" βασιλείαν 
τῶν οὐρανῶν. Er 7 παραβολῇ ὁ 
μὲν πλούσιος παοαβάλλεται κα- 


10 μήλῳ. οὐ ὁὀιὰ τὸ ἀκάϑαρτον τοῦ 


[4 [4 en e [4 ΡΞ Öl ξ 
ζῴου μόνον ὡς ὁ γόμος ἐδίδαξεν, 
ἀλλὰ καὶ {διὰ τὴ" ὅλη» αὐτοῦ 
σπολιότητα. 7 δὲ τῶν οὐοανῶν 
βασιλεία τουμαλιᾷ ῥαςίδος. εἰς 
παράστασι!" τοῦ πάγυ OTErNT εἶ) αι 
καὶ εἰς ὑπεοβολὴ»" τεϑλιμμένηγν τὶ)» 
εἰς τὴ" τῶν οὐρανῶν βασιλείων 
εἴσοδον 
τῷ ἑκατέρῳ πλουσίῳ. 
δηλοῖ δ᾽ ὅτι Los) αὐτόϑεν μὲν 
ἀδύνατον» τὴν κάμηλον διὰ τοῦ - 

ψῷ δ ᾽ὔ ᾿ . = 
μαλιᾶς ῥαφίδος εἰσελθεῖν. 
{δυνατὸν δὲ ὅσον" ποὸς Tor Veor, 
οἵτως καὶ τὸν πλούσιον ὦσον πρὸς 

9 \ 3 La 3 \ 
αὐτὸν ἀδύγατον" eis τὴ" βασι- 


ὅ Zum Text vgl. Haut»ch TU. 


161 Vgl. Matth. 7, 14 
< H 


3 «πλουσίου εἰς owrnoiav> Hu KWoe, 


2 τοῦ M w. c. sch. 
vgl.lat. 41.97 + ἧ{παορακειμένη » Diehl 
Koe, vgl.lat. | τῷ ΚΙ. vgl. lat, τοῦ 
MH 12 “διὰ Kl mit ClueNr. 43lat. | 
vgl. lat. 
13 σκολιότητα + καὶ μὴν καὶ διὰ τὸ παχὺ 


ὅλου “τοῦ σώματος) Koe, 


καὶ γήϊνον καὶ σωματικὸν τοῦ φιλοπλούτου 
φρόνημα Cluc Nr. 43 i4 δαγίδο: 
+ adsimilatur lat. 11 τὴ" <H 
191. ἑκατέρως) Ὁ Kl 20 (ὡς) KlKoe, 
vgl. lat. 9 { (övruror ---εἰσελϑεῖν» 
Kl, vgl. lat. 


Crigenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


caelorum. difficultatem autem in- 
troitus utriusque divitis ad sa- 
lutem manifestat subiecta para- 
bola dicens: facilius est camelum 
per foramen acus intrare, quam 
dirstem in regnum caelorum. in 
qua parabola dires conparatur 
camelo non solum propter inmun- 
ditiam animalis, sieut docuit lex, 
sed etiam propter totius corporis 
eius tortuositatem, regnum autem 
caelorım foramin: acus adsimi- 
latur. ut demonstretur ex eo 
quoniam satis artus est et supra 
modum contribulatus regni cae- 
lestis introitus. 


ostendit autem quoniam sicut ex 
se ipso inpossibile est camelum 
per foramen acus intrare. 

possibille autem quantum ad 
deum. sic et divitem, quantum 
ad ipsun pertinet, inpossibile est 


34, 23, 62ff — 11 Vgl. Lev. 11,4 — 


> transire B 20) sicut x* 


Pasch < u 


. 
w 


10 


Mattlı. 19, 16— 30 


λείαν τῶν οὐρανῶν εἰσελθεῖν). 

τῷ δὲ δυνατὰ εἶναι τῷ ϑεῷ 
πάντα καὶ τὸ τοιοῦτον αὐτῷ δυ- 
γνατόν EOTIV, ἀφάτῳ δυνάμει (N) τὴν 
παχύτητα τοῦ φαύλου λεπτύνοντι 
N» τὴ" στενότητα τὴς εἰσόδου χω- 
AENTINT αὐτῷ ποιοῦντι. ὅτι γὰρ τοῦ 
δυσκόλως εἰσελύϑεῖν 

εἰς τὴν" βασιλεία" τῶν οὖοα- 
γῶν τὸν πλούσιον 

παράδειγμα ἔλαβε τὴν τουμαλιὰν καὶ 
τὴ"! κάμηλον ἀλλ᾽ οὐ τοῦ ddvrd- 
του. δῆλον" ἐκ τοῦ ποὸς τοὺς μα- 
ϑητὰς εἰοῆσϑαι ( ἤσαντας" τίς ἄρα 


15 | δύναται σωϑῆναι:) τὸ παρὰ 


to 
Qu 


30 


5 ’ “« > ’ ’ 
ἀνϑρώποις τοῦτο ἀὸύνατόνγ 
ἐστι. παρὰ δὲ ϑεῷ πάντα 


δυνατά, οὐκοῦν δυνατὸν καὶ τὴν 
“άμηλον εἰσελθεῖν διὰ τουμα- 
λιᾶς ῥαφίδος. ἀλλ᾽ οὐ παρὰ ἀν- 
δΘοώποις δυνατόν. «παοὰ δὲ ϑεῷ" 
οὕτως δὲ καὶ τὸν πλούσιον" εἰς τὴν 
βασιλεία" τοῦ ϑεοῦ. τὰς δὲν» 
ἐφόδους τοῦ 

πῶς ἂν" τὰ τοιαῦτα ποιήσαι ὁ 
ϑεὸς δυνατά. αὐτὸς ὧν εἰδείη) καὶ 
ὁ Anıorös αὐτοῦ καὶ ᾧ ἂν ἀποκα- 
δύψῃ ὁ υἱὸς αὐτοῦ. 

Ὃ μὲν οὖν ὁιαβεβηκὼς ἔν 
σοφίᾳ καὶ λόγῳ ἐπιτολμήσαι ἂν 
ἐπὶ πλεῖον καὶ τῇ πεοὶ τῆς ὁαφίδος 
καὶ τῆς τουμαλιᾶς αὐτῆς δινγήσει. 


271 Vgl. Matth. 11, 91 


ΤᾺΝ 


ἐστι M ı (ἢ KlKoe, vgl. 
lat. ὦ παχύτητα + malorum lat. 
Sit λεπτύνοντι . .. ποιοῦντι Koe λεπτύ- 
7 γὰρ τοῦ] δὲ 
(ἀπὸΣ τοῦ Koe, vgl.lat. 9 τῶν <M 
151 καὶ τὴν" κάμηλον δυνατὸν M 21 {παρὰ 


δὲ den. Kl Kor, vgl. lat. 


γΌντος ... ποιοῦντος: ΔΙ Η 


Tom. XV, 20 


47 


intrarce in regnum caelorum, 
possihbile autem cauantum ad 
deum. qui potens est ineffabili 
sua virtute aut grossitudinem 
malorum mali hominis subtiliare 
aut angustiam introitus facere 
ei capacem. quoniam autem prop- 
ter diffieultatem introitus, 


et non propter inpossibilitatem 
accepit ad exemplum foramen 
et camelum, claret ex eo quod 
ad cdiscipulos (dicentes: qurs ergo 
potest fieri salvus?) respondit: 
apud homines hoc inpossibile ext, 
apud deum autem ommia μοϑδὶ- 
bilia. ergo possibile est et cumelum 
per foramen acus intrare, non 
tamen apud homines. 

sed apud deum. 


quoniodo autem faciat haec pox- 
sibilia deus, ipse seit et Christus 
eius et cui revelaverit Christus. 


Qui autem profeeit ın sa- 
pientia et sermione. audebit for- 
sitan abundantius et de acu et de 
foramine eius exponere. nos autem 


2 possibile + est L 4 grossi- 
tudinem x Pasch crassitudinem e 
16 hoc x* Pasch «9 29 profceit 


Koe, vgl. gr. profieit x 


681 


2 


9 


10 


25 


30 


408 


ἡιιεῖς δὲ τοσοῦτον παραϑησόμεϑα 
ὅτι ἐστί τινα Er τῷ νόμῳ γινόμενα 
τέχνῃ ῥαφιδευτοῦ γοήξοντος ὅκα- 
φίδος, ἵνα κατὰ σοφίαν ϑεοῦ 
[4 Α ἢ τ 9 ya 

ποιήσῃ τὰ ἔργα {τις ἧς ἀνείληφε 
τέχνης. ὡς οὖν νοηϑείη τὰ τοῦ 
ὁαφιδευτοῦ ἔογα κἀκείνη ἡ ὁαφίς, 


γο᾽ ϑήσεται καὶ τὰ τῇδε λελεγμένα" 
ἅπερ νῦν λέγειν καὶ σαφηνίζειν 
τάχα μὲν καὶ ὑπὲο ἡμᾶς ἐστι, 
τάχα δὲ καὶ τῷ εἰδότι πολλῆς ἂν 
καὶ ἀκαίρου ἔχοιτο παρεκβάσεως. 
δύο δὲ προκειμένων, τοῦ κάμηλον 
διὰ τουμαλιᾶς ῥαφίδος εἶσελ- 
ϑεῖν καὶ τοῦ πλούσιον εἰς τὴν 
βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ, εὗκο- 
πώτερον εἶναί φησι τὸ πρότερον. 
καὶ ζητήσεις γε ἔν τοῖς ἀνϑρώποις 
ἄλλον μὲν τὸν κάμηλον yero- 
uerov) εἰσερχόμενον διὰ τρυμα- 
λιᾶς ῥδαφίδος, ἄλλον δὲ τὸν πλού- 
σιον (ἀδυνάτως (ur) ἀνϑοώποις 
δυνατῶς δὲ τῷ ϑεῷ) εἰσερχόμενον 
εἰς τὴν βασιλείαν" τοῦ ϑεοῦ:" 
οὕτως δὲ καὶ ἐπὶ τῆς καμήλου καὶ 
ἐπὶ τῆς τουμαλιᾶς τῆς δαφίδος. 
ὁστισποτοῦν ἐὰν εὐοεϑῇ κάμηλος 
καὶ ἡτισοῦν ἐὰν νοηϑῇ [κάμηλος] 


51 Vgl. Ex. 27, 16 


1 ἡμεῖς Rl, vgl. lat. πῶς MH 
5 <tıs> Diehl Kl Koe, 
6 1. <oror;woovr Diehl Koe, vgl. lat. 
19 φήσει M 21,22 yevoueror) Kl, 
vgl. lat. 24 <uev> Koe, vgl. lat. 
9271 καμήλου--τῆξ, <H 55 τῆς" <\M 
30 ἡτισοῦν Hautsch TU. 34, 2a, 64 εἴ 
τις οὖν MH | νοηϑῇ Diehl, vgl lat. 
εὐρεϑὴ MH | [κάμηλος] Hautsch 


vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16—30 


hoc adiciemussolum, quoniamsunt 
quaedam quae fiunt in lege arti- 
ficio consutili, necessariam haben- 
tia acum, ut secundum sapientiam 
dei faciat opera quis artificii quod 
suscepit. qualitercumque ergo in- 
tellecta fuerint opera consutilia 
<et acus illa), ipsa consutura 
dabit intellegere 

quae intellegi debeant in hoc loco; 
quae nunc dicere et manifestare 
forsitan quidem et supra nos est, 
forsitan autem et scienti multum 
et inportunum exitum habere 
videbitur. dduobus ergo propositis, 
camelum per foramen acus intrare 
et divitem in regnum caelorum, 
factlius esse dixit primum. quaere 
autenı inter homines, alium qui- 
den camelum constitutum per 
foramen acus imtrantem, alium 
autem diritem (inpossibiliter qui- 
dem quantum ad homines possi- 
biliter autem quantum ad deum) 
intrantem in regnum caelorum. 


Quicungue ergo inventus fuerit 
esse camelus et quodcumque 


1 alliciemus ΚΙ, vgl. gr. adici- 
mus x  Öönecessaria y 
ılla> Diehl, vgl. gr. 
lat. las ἐκβάσεως Koe 
(od. dicet) Kl 


S (et acus 
14 exitum] 
1S 1. dieit 


9= [4 
25 τηρήσει 


Matth. 19, 16—30 
tovualıa ῥαφίδος, [ἢ] εἰσελεύ- 
σεται δι᾿ ἐκεύηης" 

ud “ [4 \ > [4 

ὅτι ἀδύνατο" μὲν ἀνϑοώποις. 
παρὰ δὲ ϑεῶ καὶ τοῦτο δυνατόν. 


εἰ δὲ ἐμφαίνει ταῦτα καὶ παρίστησι 
τελικά τινα μυστήοια καὶ ἐπί {τι} 
τέλο: ἄγοντα διά τινων ὁδῶν ϑεῷ 


m , “-- “ἢ ’ὔὕ e ’ 
15 μόνῳ δυνατῶν ἢ μὴ, ὁ Övraneros 


2 ὩὮ 7 
ἐξεταξέτω. 


21. “Εξῆς ἔστιν ἰδεῖν τὰ περὶ 
τοῦ 
0Οτότε ἀποκοιϑεὶς ὁ Πέτρος 
εἶπεν αὐτῷ: ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφή- 


καμεν πάντα καὶ ἡἠκολου- 
ϑήσαμέν σοι: τί ἄρα ἔσται 
ἡμῖν; καὶ ταῦτα δὲ ὁ μέν τις 


κατὰ τὴν λέξιν, 
τις ἀγνασκευάσας τὸ τῆς λέξε- 
ως ὡς οὐ μεγαλοφυὲς τοοπολο- 
γήσει. 


Tom. XV, 90, 21 


ὁ δέ 


109 


intelleetum fuerit acus foramen, 
intrabit per illud. 


puto gentium introitum in regnum 
caclorum faciliorem ostendere vo- 
lens quam Judaeorum divitum 
lıanc similitudinem introduxit. 
in quibus autem gentes cliceban- 
tur pauperes, in his Judaei divites 
erant. 

utrum autem manifestent haec 
fines aliquos secundum mıysteria 
quaedam adducentes ad fines 
aliquos per quasdam vias deo soli 
possibiles necne, discutiat qui 
discutere potest. 

91: 


Tunc respondens Petrus dizit 
ei: ecce nos reliıquimus ommnia 
et secuti sumus te; quid utique erit 
nobist et hoc poterit quis et 
simpliciter interpretari et mora- 
liter. 


13 Vgl. Orig. in Ps. 4, 6 = Philocal. 26. 6 (Rob. p. 238,22) κἂν ὡς Ev 
ἰατρικοῖς δὲ βοηϑήμασιν ἀγαϑὰ λέγηται ταῦτα, χοὴ ἐκλαμβάνειν ὅτι οὐκ ἔστι τελικὰ lataı- 


κῆς ἀγαϑὰ ἀλλὰ ποιητικά" τελιεὸν δὲ κατὰ τὴν ἰατοικὴν ἀγαϑὸν ἡ τοῦ σώματος ὑγεία. 


1 [7]Hautsch 8 ὅτι-- ἀνϑοώποις] 
hinter ῥαφίδος Ζ. 1 MH “«- RI, um- 
gekehrt folgt Roe der Stellung in 
MH und zieht aus Z. 4 auod— δυνατόν 
dazu 13lat. las τέλη <turay καζτάς 
zıra? Kl | {τ|) Kl Koe, vgl. lat. 
18 a <M 24 ἡμῖν ΔΙ 


1?hae G (L) 20 tunc] vorher 
Lücke? ΚΙ. vgl. gr. u. s. Κα. 403,7 | 
tunce —ei] X secundum matheum. In 
illo tempore dixit symon petrus ad 
iesum L 22 utique y* ergo L 
23 nobis + Omelia Origenis de cadem 


letione L | e!<L | εἰ «ἢ 


5 


10 


t 


30 


410 


e x 5 nn 7 ’ 
ὁ μὲν οὖν τῇ λέξει παριστάμενος 
τοιαῦτα ἐρεῖ" ὥσπεο ἐπὶ τῆς ὁό- 
μι ἣ ’» yaaı x ΄ - 
σεως οὐ τὸ διδόμενον. ἀλλὰ τὴν «τοῦ 
Ε N ” 
διδόντος > ποοαίρεσι" ἀποδεχόμενος 
e \ - ἫΝ “δ .- 59 , 
ὁ ϑεὸς δικαιοῖ καὶ «μᾶλλον ἀποδέχε - 
ται τὸν τὸ ἔλαττον προαιοέσει τελειο- 
τέρᾳ δεδωκότα παρὰ τὸν τὸ ττλεῖον' ἐκ 
σιλειόνων καὶ διαϑέσει ὑποὸεεστέρςι 
(ὡς δῆλόν ἐστιν ἐκ τῶν ἀναγε- 
x ad ». 
γραμμένων περὶ τῆς «μεγάλης δό- 
σεως τῶν πλουσίων" καὶ τῶν δύο 
λεπτῶν. ἅτινα ἢ χήρα 
3 [4 ’ μ᾽ ν᾿ x 
eis λόγον πενήτων ἔξαλεν εἰς TO 
γαξοφυλάκιο)"). 
οὕτως καὶ ἐπὶ τῶν διὰ τὴν ποὸς τὸ 
ϑεῖον" ἀγάπιμ»' καταλιπόντων ἃ κέ- 
κτηνται. ἵνα ἀπερισπάστως ἀπολου- 
ϑῶσι τῷ Δλοιστῷ τοῦ ϑεοῦ πάντα 
σιράττοντες κατὰ τὸν λόγον αὐτοῦ. 


Ρ “ς LA — mM 3 7 e 3 
ἡ οὐ πάντως μᾶλλον ἀπόδεκτος ὁ τὰ 


’ὔὕ x -.- x „say 
πλείονα καταλιπὼν τοῦ τὰ ἐλάττονα. 
καὶ μάλιστα ὅτε τύχοι ὅλῃ φυχῇ τις 
καταλιπὼν τὰ ἐλάττονα. -τταρὰ τὸν 
δοκοῦντα καταπεφρονηκένιι τῶν 
TION. 

> x % “- x ὅ Am e [4 
Ei καὶ μικρὰ οὖν καὶ εὐτελῆ ὁ Πέ- 
τοος καταλέλοιπεν ἅμα τῷ ἀδελφῷ 

3 -. 5 , ς » 9 ’ὔ 
αὐτοῦ ᾿Ανδοέᾳ. ἡνίκα ἀκούσαντες 
ἀμφότεροι τὸ »νδεῦτε ἀκολουϑεῖτέ μοι. 
καὶ ποιήσω ὑμᾶς ἁλιεῖς ἀνϑοώπωνκ. 
ν»εὐϑέως ἀφέντες τὰ δίκτυα ἡἠκολού- 


Origencs, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


qui ergo simpliciter intellegere 
vult, talla dicet: sicut enim in 
datis non ipsum datum sed ad- 
fectum dantis aspiciens deus iu- 
stificat et melius suscipit parva 
dantem cum magno adfectu quam 
magna ex <multis et cum) adfectu 
modico (sicut manifestum est ex 
his quae scribuntur propter data 
divitum magna et duo minuta 
viduae), 


sic et in his. qui propter dei 
dilectionem dimittunt quae pos- 
sident, ut inseparabiliter Christum 
sequantur omnia secundum ver- 
bum eius agentes, non magis ac- 
ceptabilior erit qui plura reli- 
querit eo qui parva dimiserit. 


ergo etsi minima et contemptibilia 
Petrus cum fratre suo reliquit, 
quando‘ambo. audientes:venite 
post me, et faciamı vos piscatores 
hominum«, »statim relietis retibus 
secuti sunt eum«, sed non mınima 


9Π Vgl. Marc. 12, 41—44 — 1581 Vgl. Clem. Al. q.d.s.$21? — 9601 Vgl. 


Mattlı.4,18 — 29 Matth. 4, 191 


3:4 “τοῦ διδόντος" Kl, vgl. lat. 
4 προαίρεσιν ἀποδεχόμενος wie IV, 
235, 3. 280, 19 
> {μᾶλλον͵ Klnach Diehl 


ἀποβλεπόμενοξ Koe, 
vgl. lat. 
Koec, vgl. lat. 10 μεγάλης, Kl, vgl. 
lat. 13 ἔβαλλεν M 


M | κέκτηται M 


16 χαταλειπόντω)' 


1.32 vult intelligere L 4 as- 
piciens] 1. suseipiens? Kl, vgl. gr. 
* <multis et cum) Diehl, vgl. gr. 
10 divimm Kl vel. gr. divitis x 
21 dinusit y 27 cum + Arönea gr. 
2S <ambo)> Diehl Kl Koe, vgl. gr. 


1( 


-- 


20 


DD 
ι 


9 
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Matth. 19. 16 — 30 


ϑησαν" altan. ἀλλ᾽ οὐ μικοὰ λελό- 
γισται παρὰ τῷ ϑεῶ καταγοήσαντι 
ὅτι ἀπὸ ἕξεως: αὐτὸ τοιαύτι!ς πε- 
ποιή κασι". ὡς εἰ καὶ ἐκέκτηντο 
πολλὰ κτήματα καὶ πλεῖστα 
ὑπάογχοντα. 


μὴ dr ὑπ᾽ αὐτῶν κατασχεϑῆ- 
var μηδὲ ἐμποδισϑ ναι τὴν ὁομι))} 
βουλομένων ἀπολουῦ σαι τῷ ᾿]ησοῦ. 
zul ϑαορῶν (οἵμαι) ἐπὶ τῇ ποοαιοέσει 
μᾶλλον ἢ τῇ ὕλῃ ὧν καταλέλοιπεν 
ὁ Πέτοος παρι ησιασάμενος εἶπε τῷ 
"]ησοῦ τὸ ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήκαμεν 
πάντα καὶ πηκολουϑήσαμέν 
σοι" τί ἄρα ἔσται ἡμῖν; εἰκὸς δὲ 
γοεῖν μὴ δίκτυα μόνον αὐτὸν κατα- 
λελοιπέναι ἀλλὰ καὶ oizor καὶ 
γυγαῖκα. 

ἧς ἢ μήτηρ ἐπιστάντο: τοῦ ᾿Πισοῦ 
ἀπήλλακται τοῦ πυρετοῦ" στο- 
χάσαιτο δ᾽ Ar τις ὅτι 

δυνατὸν καὶ τέκνα αὐτὸν καταλε- 
λοιπέναι, οὖκ ἀδύνατον" δὲ καὶ κτῆ- 
σίν τινα Bouzetar. 

NMeya οὖν" διιλοῦται πεοὶ τοῦ 
lleroov καὶ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ. 
ETEITEO ἀκούσαντες τὸ »ὁεῦτε ἀκο- 
λουϑεῖτέ wol. καὶ ποιήσω ὑμᾶς 
ἁλιεῖς ἀνϑοώπωνκ μηδὲν ἀναβαλλό- 
μενοι νεὐϑέως ἀφέντες τὰ δίκτυα 
ἠκολούϑησαν αὐτῷ«. οὐ μιμησά- 
μεοι τὸν εἰπόντα - νἀλλὰ ποῶτοι' 


Tom. XV, 9] 


4ll 


sunt aestimata apud deum con- 
silerantem quoniam ex tanta 
plenitudine dilectionis ill minima 
reliquerunt. ut etiam si maultas 
habuissent possessionen. 


ommia sine dubio reliquissent 


ee ab eis ullo mocdo retenti fuis- 


sent aut impediti ab impetu di- 
lectionis huiusmodi. 

et puto quod magis confidens 
Petrus de adfectu suo. quam de 
ipsa quantitate rerum relictarum, 
fidueialiter dixit ad lesum: ecce 
nos religquimus onmia et seculi 
sumus te: quid ulique erit nobrs? 
consequens est autem sentire. 
quonianı non solum retia, sed 
etiam domunı et uxorem 


forte reliquit et filios et posses- 
siones quasdam etsi parvas. 


Magnum ergo aliquid demon- 
stratur de Petro et de fratre ipsius, 
quoniam audientes: »venite post 
me, et faciam vos piscatores honni- 
num«e nihil cunctantes »statini re- 
lietis retibus secuti sunt eume« nec 
sunt imitati eum, qui dixit: »sed 
primum permitte mihi ire et 


208 Vgl. Luc. 4. 381 — 2STI Matth. 4. 191 — 33 Luce. 9, 61 


3 αὐτῷ M 10 βουλομένων Ru 
βουλομένου: Koe βουλομένη" MH 
12 τῇ) lat. 16 σοι] σε M 
17 νοεῖν Kl nach Koe, vgl. lat. καὶ 


MH 26 or + aliquid lat. 29 ἡμᾶς: H 


ἔρια 


14 δὰ Iesumy* <L 16 uti- 
que y* ergo L 30 cunetantes Kl, 


vgl. gr. cogitantes X 


683 


Sr 


10 


ty 
Qt 
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ἐπίτρεψόν μοι Eis τὸν οἷκόν" μου 
ἀπελϑεῖν καὶ ἀποτάξασϑαι τοῖς εἰς 
τὸν οἶκόν μουκ«, οὐδὲ παοαπλήσιόν τι 
ποιήσαντες τῷ λέγοντι νἐπίτοεψόν 
μοι πρῶτον ἀπελϑεῖν καὶ ϑάψαι 
τὸν πατέοα μους. καὶ πρόσχες ἐπι- 
μελῶς ὅτι ἀξιολόγως πληγέντες 
ὑπὸ τῆς ποοστάξεως τοῦ ᾿Πησοῦ καὶ 
τῆς ἐπαγγελίας αὐτοῦ, καὶ πιστεύ- 
σαντες ὅτι ὀλίγην ἁλιευτικὴν κατα- 
λιπόντες τὴ" ἰχϑύων ἀγϑοώπους 
ἔμελλον ἀγρεύειι' ποὸς σωτηρίαν, 
καὶ οἱονεὶ τρωϑέντες ὑπό τε τῆς εἰς 
τὸν ᾿]ησοῦ" καὶ ἧς ἐπηγγείλατο 
αὐτοῖς διακονίας φιλανϑοώπου uE}- 
λουσι" ἀνϑρώπους ϑηρεύειν», 
εὐθέως ἀφέντες τὰ δίπτυας καὶ 
ὡσπεοεὶ ἐπιλαϑόμενοι τῶν οἴκοι 
γ»ὐὴκολούϑησαν αὐτῷκ«. ὡς ἄξιον γε- 
γονέναι {τοῦδ ἐπ᾽ ἐκείνῃ τῇ ὁομῇ 
τὸν Πέτρον σεμνύνασϑαι καὶ eion- 
κέναι τὸ προειοημένον. 


ἅμα δὲ παοροατηοητέο"» ὅτι τοῦτο 
εἴρηκεν ὁ Πέτοος κατανοήσας μὲν 
τὴν εἰοημένην ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ φω- 
γι»: εἰ ϑέλεις τέλειος εἶναι 
ὕπαγε πώλησόν 00V τὰ ὑπάο- 
χοντα καὶ δὸς πτωχοῖς, καὶ 


ea Α 3 3 nd 
ἕξεις ϑησαυρὸν ἔν" οὐοανῷ, 
καὶ δεῦρο ἀκολούϑει μοι, 


ϑεασάμεγος δὲ καὶ τὸν ἀκούσαντα 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


renuntiare eis qui sunt in domo«, 
nec simile aliquid fecerunt ei, qui 
dixit: »permitte mihi primum, 
ut eam etsepeliam patrem meum«. 
et diligenter adtende, quoniam 
honestissime percussi Christi prae- 
cepto et promissionibus eius et 
credentes, quoniam modicam ca- 
pturam piscium relinquentes ho- 
mines piscaturi fuerant ad sa- 
luten:, 


»statim relictis retibus« et quasi 
obliti suorum ommium »secuti 
sunt eum«, ut digni efficiantur 
hac interrogatione, quam fecit 


dicens: ecce nos religuimus omnia 
et secutw sumus te. 

observa simul et hoc, quoniam 
occasio interrogationis huiusmodi 
ex illo facta est Petro, quod ver- 
bum Christi audivit dicentis: 

δὲ vis perfectus esse, vade vende 
omnia quae possides et da pau- 
peribus, et habebis thesaurum ın 
caelıs, et veni sequere me; deinde 
quia consideravit adolescenten 


4 Matth. 8,3] — 17f Matth. 4, 20 


11 τὴν M® H τῶν Ma 14 ᾿]ησοῦν 
(ἀγάπης) Koe 19 ἀξίους Koe, vgl. 
lat. 20 <roö)> Koe 24 ὅτι + (εὖ- 
zulows> Koe, vgl. lat. 
hinter eionu&vp—gowıp ΚΙ, vel. lat. 
MH 32 καὶ <M 


27 εἰ -- εἶναι) 


»eamety*<L 
Diehl 26 est x* <o 
lesceentem audientem 


vgl. gr. 


11 fuerant] ὃ 
32 1. ado- 
et>? Kl, 


Matth. 19, 16— 30 Tom. XV, 21.22 413 


veuriozor καὶ μετὰ δλύστιι!ις ἀπελῆ- 
λυϑότα, ἐπείπεη προκεκοίκει τὰ 
πολλὰ ἐπὶ τῆς γῆς κτήματα 
τοῦ τέλειος ἐν ϑεῷ γερέσϑαι, 
5 γοήσας δὲ καὶ τὸ δύσπολοι -πεοὶ τοῦ 
εἰσελθεῖν εἰς τὴ" τῶν οὐρα- 
γῶν βασιλείαν τοῦ πλουσίου, 
ὡσπερεὶ καὶ αὐτὸς οὐκ εὐχερὲς 
πρᾶγμα ποιῶν ἐν τῷ πάντα κατα- 
10 λελοιπέναι καὶ ἡκολουϑηκέναι τῷ 
σωτῆοι, εἶπε 
τὰ ποοκείμενα. 


διὸ καὶ παοοησιασαμένῳ τῷ IIe- 
15 τοῳ ἀποκοίνεται τὰ τῆς Erifeoo- 
μένης μεγάλης ἐπαγγελίας ὃ σωτὴρ 
περὶ τοῦ ιιέλλειν ἕνα τῶν κοιτῶν 
τοῦ ᾿Ισοαὴλ ἔσεσϑαι τὸν {]ἕτοον. 
22. Ὃ δὲ τῆς λέξεως (ws) 
20 οὐχ ἱκανῆς πεῖσαι μεγαλοφυῆ ἀκροα- 
τὴν καταφρονήσας. ὡς καὶ ἄλλων 
λέξεων τῆς γοαφῆς τὸ σεμνὸν ἐν 
τῇ ἀναγωγῇ ἐχουσῶν. τοιαῦτα φήσει 


eo 3 4 4 5 Α e - 5 ’ 
ὅτι αὐτὸ τὸ ἰδοὺ ἡμεῖς ἀφήπαμεν 
πάντα καὶ ἡκολουϑήσαμέν σοι, 
δικτυδίου καταλειφϑέντος καὶ πε - 
yızoäs οἰκίας καὶ ἐπιπόνου ἐν πενίᾳ 
80 βίου, οὐ πάνυ τι {μέγα ἐστὲν οὐδὲ 
ἀξίως λέλεκται τοῦ τηλικούτου μα- 
ϑητοῦ, ᾧ »νσὰρξ καὶ αἷμα οὐκ ἀπε - 
a hal 5 αν 42, e Did 
κάλυψενκα ὅτι ᾿Ϊησοῦ: ein »0 Χοι- 


32ff Matth. 16, 17. 16 


2 τὰ] ἔχειν Koe, vgl.lat. S ὦσπε- 
oei] ideo quasi lat. 9 ποιῶν] ἐπιτελῶν 
Koe, vgl. lat. 10 ἀκολουϑηκέναι H 
19 <os> Kl 2S za) τοὶ lat. 
30 {μέγα ---οὐδὲν Kl, vgl. lat. 


4 


cum tristitia abeuntem, quonianı 
praeposuit multas possessiones ha- 
bere in terris, quanı esse perfectus 
in deo, consideraus quoque et 
difficultatem divitum ingrediendi 
in regnum caelorum, ideo quasi 
qui ipse non facilem rem con- 
summaverit in eo, quod universa 
reliquit et secutus est Jesum, 
dixit: 


ecce nos religuimus omnia et secuti 
sunus te. 

propterea Petro fiducialiter ista 
dicenti respondit promissionem 
istam ımnaxımam Christus, ut sit 
unus ex iudicibus Israel. 


22. Quoniam autem verbi 
simplieitas non est satis idonea 
auditorem ingenii eminentioris 
placare de honestate sensus in 
moralibus expositionibus consi- 
stente, etiam hunc locum ita 
trademus, quoniam hoc ipsum 
quod ait: ecce nos religuimus on- 
nia et secui sumus te, retia conN- 
temptibilia {851 significat se) reli- 
quisse vel pauperem domum et vi- 
tam in paupertate doloribus ple- 
nam. non adeo magnumı est neque 
dignum talidisceipulo, cui»non caro 
et sanguis revelaverat« esse Tesum 


17 ex] deL | Israel] itis G 
illis L 22 de onestatem G ho- 
nestatem L 23,24 consistente Bl 
consistentem x 25 1. tractemus? 
doch vgl. S. 424, 11. 432, 23 Koe 
25 <sisignificat se> Klnach Diehl Koe 
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στὸ: ὃ υἱὸς τοῦ ϑεοῦ τοῦ ζῶντοκτα, 
»ἀλλ ὃ ἂν τοῖς Olouvols πατὴρσς« 
αὐτοῦ, καὶ ᾧ λέλεκται τὸ "σὺ εἶ ὁ 
Πέτρος, καὶ ἐπὶ ταύτῃ τῇ πέτραι 
οἰκοδομήσω μου τὴ" ἐκκλησίαν. 
καὶ πύλαι ἅδου οὐ κατισχίσουσιν 
adriis«. ἀλλὰ μήποτε τὰ {προ-Σ 
αποδεδομένα εἰς τὴν διήγησιν" τοῦ" 
ὕπαγε πώλησόν σου τὰ ὑπάο- 
U χοντα καὶ τὰ ἑξῆς 


. 
ὦ 


’ u 55 \ ο \ Sue 
χοήσιμα {καὶ ἀληϑινὰ, εἰς τὰ προκεί- 
uerd ἐστι. Π]έτοος γὰρ ἀφῆκε πάν - 

15 τα. ἐφ᾽ οἷς ἁμαρτωλὸς ἣν καὶ δι ἃ 
εἶπεν ν»ἔξελϑε ἀπ᾿ ἐμοῦ. κύριε, ὅτι 
ἀνὴο ἁμαοτωλὸς ἐγώ εἶμικ, καὶ μέγας 

“- 4“ “ ’ 4 
αὐτοῦ ἔπαινος ἦν τεϑαοοηκότος ἐπὶ 
τῷ μηκέτι ἁμαοτάνειν λέγειν" 


φήκαμεν πάντα. καὶ οὗ μόνον 

τὰ γείοονα καταλελοίπαμεν ἀλλὰ 

Α 3 ’ [4 \ Α 

καὶ ἡκολουϑησαμέν σοι. τὸ δὲ 

Ω- Α 5... [4 „ δύ 

235001 ἠκολουϑήσαμεν ἴσον δὺύ- 

γαται εἶναι τῷ: ἀποκαλύψαντος ἡμῖν 

«κατὰ πάντα, ὡς 1lEtow, τοῦδ πα- 

τοὸς ὅστις εἶ, καὶ ὅτι δικαιοσύνη 

ei, ἡκολουϑήσαμέν σοι καῇὸ 
30 δικαιοσύνη τυγχάνεις, 

οὕτω δὲ καὶ 
A δ \ Α Α [2 % 
καϑὸ ἁγιασμὸς καὶ καϑὸ σοφία zul 


Ro 


3 Matth. 16, 13 — 16 Luce. 5, 8 


ı<a00-\ Kl, vgl.lat.u. S. 404.12 
StmöHurNMH 1ra<H 13 ra 
ἀληϑινὰν Diehl Kl Koe, vgl.lat. 181. 
(τὸν τεϑαροηκότω: Koe 27 zara 
--τοῦ Kl, vgl. lat. 


Crigenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


Christum filum »dei vivie, »sed 
pater caelestis«, cui etiam fuerat 
dietum: »tu es Petrus, et super 
hanc petram aedificabo ecelesiam 
mean. et portae inferorum non 
praevalebunt ei«. ergo ne forte ea, 
quae tradita sunt superius de 
verbis Christi dicentis: vade et 
vende omnia quae possides 

et da pauperibus, et habebis the- 
saurum ἀν caelıs, et veni sequere 
me, 

utilia et vera sunt in praesenti? 
Petrus enim ommia veliquit. in 
quibus erat peccator, propter 
quae et dixerat: »exi a me, 
domine, quoniam homo peccator 
sum ego«, et magna laus erat eius 
confidentis, ut de cetero non 
peccaret, qui dixit: 

ecce nos 

religuimus omnia, et non solun 
mala religuimus. sed et te secuti 
sumus. quod auten dicit secuti 
sumus te potest dieci: secundum 
omnia, quae pater revelavit Petro 
esse filium suunm, secuti sumus te 
justitiam secundum quod iustitia 
es, 


secuti sumus te sanctificationem 
secundum quod sanctificatio es, 


- 2Sff Vgl. I. Kor. 1, 30 usw. 


19 con- 
24 dieit 


6 ci] adversus eum G 
fidentis x* confitentis ὁ 
tet L 


or 
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Matth. 19, 16 — 30 
καϑὸ zlorm καὶ καϑὸ ἀλήηϑεια zul 
καϑὸ ὁδὸς ἡ φέοουσα ποὺς ϑεὼὸν καὶ 
“αϑὸ Son ἀλλ ϑενη. διόπερ ὡς ἀϑλη- 
(τὴς κγικὴ τὴς μετὰ τὴ" ἀγῶνα 
πυνϑανόμενος τοῦ ἀγωγοϑέτου, εἰ 
τύχοι μὴ ἐπιστάμενος τὰ ἐπὶ τῶ 
ἀγῶνι ἄϑλα, πινϑϑάνεται 

τοῦ σωτῆοος λέγων μετὰ τῆς ἐπὶ τοῖς 
ἀνδοαγαϑήπασι παοοισίας τὸ 

τί dou ἔσται ἡμῖν; καὶ einen 
βουλόμεϑα τὰ ποὺς Π|ἕτοοιν' zioy- 
μένα κατὰ τὴν πεῦσιν αὐτοῦ καὶ αὐτοὶ 
λαβεῖν, 

ἀφῶμεν" ὁμοίω: πάντα. 
περιεχόμενοι τῆς κακίας καὶ τῆς 
κατ᾽ αὐτὴ" ἐνεωγείαξς, καὶ ἀκο- 
λουϑήσωμιεν τῷ τοῦ ϑεοῦ λόγῳ, ἴνα 
ἡμῖν εἴπῃ καὶ πᾶσι τοῖς ἀκολουϑή- 
ao αὐτῷ τὰ ἐπιφερύμενα οὕτως 
ἔχοντα: ὁ δὲ ᾿]ησοῦς εἶπεν ud- 
ὑμῖν ὅτι 


JOJZETI 


- 5" \ [4 
τοῖς ἀμὴν λέγω 
ο - “ 5 ? ,ὔ 
ὑμεῖς οἱ ἀκολουλῆησαντές μοι 


δ ᾿ Ά “E ΟΝ 
καὶ τὰ ἑξῆς. 


ἅπερ καὶ αὐτὰ καὶ ἁπλούστερον ἔχει 
τινὰ ποοτοεςπτικὸν ἐπὶ τὸ καταλι- 
πεῖν τὰ ὑπάρχοντα νοῦ", 


.] je 4 - α 
καὶ ἕτεοον παρὰ τοῦτον βαϑύτεορον. 
ὁ μὲν οὖ" κατὰ τὴν λέξιν ἕομη.- 
γεύων 


Ton. XV, 92 
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et sapientia et pax οἱ veritas οἱ 
via ducens ad deum et vita vera. 
propter quod quasi vietor athleta 
post luetamen agonothetam inter- 
rogat quae sint praemia certa- 
mins ciusmodi, quae adhuc ne- 
sciebat. 


quid ulique erit nobis?! et nos si 
volumus percipere, quae sunt 
Petro promissa, 


similiter ommiu velingquamus, ut 
de cetero nulla teneamur malitia 
neque aliquibus operibus eius, 
sed verbum dei sequamur, ut 
dicat nobis et omnibus sequenti- 
bus eum, quae in sequentibus 
dieit: 

amen dico vobis, quod vos qui 
secuti estis me. 

in  ıegeneratione, cum xederit 
Jilius hominis super sedem muaie- 
statis suae, et vos sedebitis super 
duoderim thronos wudicantes duo- 
decim tribus Israel. 

quod et ipsum et simplicem habet 
interpretationem exhortantem 
relinquere bona 

saeculi propter Christum, 

et spiritalenı et altiorem. 

qui ergo secundum litteram 
iutellegere vult, 


231 Vgl. zum Text Hautsch TU. 34, 24, 65 


ἃ ἀϑλικτὴς vunystis Diehl Kl, 
vgl. lat. Β΄ τῆς... 
παρρησίας Kl τὴν ... 
13 κατὰ οο καὶ MH 


vgl.lat. οὕτω: MH φ.31αἴ. weicht ab 


ὃ ayoroderov H 
παροησίαν MH 
14 ὁμοίως Kl, 


4 agonite- 
18 di- 


regeneratione x* 


> via x* vita 
tam B 11 recipere (R) G 
catur et GL > 
generatione ὁ 


34 vult intelligere L 


25 sedehitis et vos L 
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τὸν" τόπον" τοῦ εὐαγγελίου 
τοιαῦτα ἐρεῖ: (οὖν πάντας: εἶπεν ἀπο - 


λουϑεῖν τῷ ᾿]ησοῦ ὃ λόγος, ἀλλὰ 
τοὺς μὲν τότε ἀποστόλους καὶ 


\ e [4 9 ’ 2 [4 
(τοῦς) ὁμοίως ἑἕκείνοις ἐπιμόνως 
2 -- 2 . ’ 3 . ’ 
αὐτῷ ἀκολουθήσαντας (φἀκολουϑή- 
σαν»τας ἑαυτῶ» ὠνόμασεν": τοὺς δὲ 
μεταγενεστέρους ἐδήλωσε (TO) καὶ 
πᾶς ὅστις ἀφῆκεν ἀδελφοὺς ἢ 

ἀδελφὰς καὶ τὰ ἑξῆς. 
2 Ἂν 5 e ’ ᾽ \ 
ἀλλ᾽ ὡς βιαίως διηγησάμενον TO 
ἀκολουϑεῖν ἀνατοέψει τις λέγων 
πεοὶ πάντων εἰοῆσϑαι τὸ ἀκολου- 
ϑεῖν" ἐν τῷ »ös ἂν μὴ don τὸν σταῦ- 
o0r αὐτοῦ καὶ ἀκολουθήσῃ ὀπίσω 
μου, οὐκ ἔστι μου ἄξιος εἶναι μα- 
Inte. 
e [4 9 . ’ 

Οἱ τοίνυν ἀκολουϑήσαντες 

τῷ σωτῆοι 


αϑεδοῖνται ἐπὶ δώδεκα ϑρό- 
rovs κοίνογτες τὰς δώδεκα 
φυλὰς τοῦ ᾿Ισραήλ. καὶ ταύτην 
λήψονται τὴν ἐξουσίαν ἐν τῇ ἀνα- 
στάσει τῶν γεκοῶν" αὕτη γάο ἐστιν 
ἢ παλιγγενεσία καιν"ἡ τις γένεσις 
οὖσα, ὅτε oloarös καινὸς καὶ [ἡ] γῆ 
καινὴ τοῖς ἑαυτοὺς ἀγνακαινώσασι 
κτίζεται καὶ καινὴ διαϑήκη παρα- 
δίδοται καὶ τὸ ποτήριον αὐτῆς. (23) 
ἐκείνης δὲ τῆς παλιγγενεσίας ποο- 
οἰμιόν ἐστι τὸ καλούμενον παρὰ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16—30 


talia dicet: non omnes dixit sequi 
Christum sermo, sed eos, qui tunc 
fuerunt apostoli et qui similiter 
eis <obstinate) secuti fuerant 
eum, secutos se appellavit; po- 
steriores autem manifestavit per 
illud quod dixit: et omnis qui re- 
liquerit fratres aut sororeset cetera. 


Qui ergo secut: sunt Christum, 


non quaedam sed omnia relin- 
quentes. 

sedebunt super duodecim thronos, 
wudicantes duodecim tribus Israel. 
et hanc potestatem accipient in 
resurrectione mortuorum; 1058 est 
enin? <re)generatio et nova quae- 
dam nativitas constituta, quando 
et caelum novum et terra nova 
creatur his, qui seipsos renova- 
verunt et novum traditur testa- 
imentum et calix ipsius. (23) illius 
autem regenerationis prooemium 
est, quod apud Paulum vocatur 


14 Matth. 10, 38, vgl. Luc. 14,27 — δῇ Vgl. Apoc. 21,1 — 30 Vgl. 


Marc. 14,25 Parr. — 33ff Vgl. Tit. 3, 5 


2<od>Kl,vgl.lat. 5/Toisy Koe 
6 (ζὠπκολουϑήσαντα: ἑαυτῷν 
τ τοὺ: Kloos MH 


25 ὅτε + εἰ lat. 


ὁμοίους H 
Diehl Koe, vgl. lat. 
S<tw) RI, vel. lat. 


2 dicet] dieit y* dixit RG dieit 
B dicti L > <obstinate> Diehl, 
vgl. gr. 25 ipsa] lat. las αὐτὴ Koe 
26 <re)generatio Kl, vgl. gr. u. Z. 32 | 
et] lat. las (za) καιή 832 prooc- 
mium Koe, vgl. gr. praemium x 
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Matth. 19, 16— 30 


τῷ ]Π]|αύλῳ λουτρὸν παλιγγενεσίας, 
καὶ ἐκεύ"ης τῆς καινότητος ςμυστή- 
οιόν ἔστι τὸ ἐπιφερόμενον τῷ λου- 
TOO τῆς παλιγγενεσίας Er τῷ νἀνα- 
καινώσεως πνεύματος«. τάχα δὲ καὶ 
κατὰ μὲν τὴν γένεσι" νοὐδείς ἔστι 
x 3 ) δ, 5ς5 3 ’ὕ 
καϑαρὸς ἀπὸ ὁὀύπου, οὐδ᾽ εἰ μία 
© , 3} © Α 5 nd \ \ \ 
ἡμέρα ein ἡ ζωὴ αὐτοῦς διὰ TO περὶ 
τῆς γενέσεως 


μυστήριον. ἐφ᾽ N τὸ ὑπὸ τοῦ 
Auvid ἐν πεντηκοστῷ αλμῷ 
λελεγμένγον ἕκαστος ὧὦ' τῶν 
εἰς γένεσιν ἐληλυϑότων | λέγοι, 
ἔχον οὕτως ὅτι »ἐν ἀγομίαις συνε - 


λήφϑιημ", καὶ ἐν ἁμαρτίαις ἐκίσσησέ 
ME ἡ μήτηο μους, κατὰ δὲ τὴν Ex 
λουτροῦ παλιγγεγεσίαν πᾶς μὲν ν»κα- 
ϑαρὸς ἀπὸ ῥύπουκ ὁ γεννηϑεὶς 
»arwder« DEE ὕδατος καὶ πνεύματοςς, 
va (δὲν τολμήσας εἴπω καϑαρὸς »dı 
EOOTTOOV« καὶ DEV αἰνίψματικ. κατὰ 
δὲ τὴν ἄλλην παλιγγενεσίαν, ὅταν 
καϑίσῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 


ὅ ἐπὶ ϑρόνου δόξης αὐτοῦ, πᾶς 


6 > Α “ ν -- ’ὔ 

ὁ εἰς τὴν ἔν Χοιστῷ παλιγγενεσίαν 
ἐκείνην φςϑάσας καϑαρώτατός ἐστιν 
> N δ, x [4 ’ 

γἀπὸ ῥύπουκ« (καὶ βλέπει »πρόσωττον 
πρὸς πρόσωπονγκε, καὶ αὐτὸς νδιὰ λου- 
τροῦ παλιγγενεσίαςα φϑάνων ἐπ᾽ 
ἐκείνην τὴν παλιγγενεσίαν. εἰ δὲ 
βούλει τὸ λουτοὸν ἐκεῖνο γνοῆσαι, 


Tom. XV, 22. 23 


417 


lavacrum regencrationis, et illıus 
novitatis mysteriun est haec 


renovatio spiritus. et forsitan qui- 
dem secundum hane nativitatem 
»nemo est mundus a sorde, etsi 
unius diei sit vita eius- propter 
nativitatis 

nostrae carmalis 

nıysterium, secundun quod ait 
David ex persona omnium nas- 
centium ex carne et sanguine, 
quoniam »in iniquitatibus con- 
ceptus sum, et in delictis con- 
cepit me mater mea«. secundum 
regenerationem autem baptisma- 
tis omnis quidem est »mundus 
a sorde«, qui renatus fuerit »ex 
aqua et spiritu« ut audacter 
autem dicam. mundus est »per 
‚speculum in aenigmate«. secun- 
dum tertiam autem regeneratio- 
nenı, quando sederit fılius ho- 
minis ın sede gloriae su«de, omnis 
qui in illanı regenerationen ve- 
nerit. quae est in Christo, mundis- 
simus erit »a sorde« et »facie in 
faciem« videbit, et ipse »per la- 
vacrum regenerationis« veniens 
ad illaım regenerationem. si autem 
vis intellegere illud lavacrum, 


5if Vgl. Orig. hom. V, 14 in Jer. (III, 44, 13ff) — 6. 15. 28 Job 
14, 4f — 13 (lat.) Vgl. Sir. 14,18? — 15 Ps. 50,7 — 191 Vgl. Joh. 3, 3.5 — 
21 Vgl. I. Kor. 13, 12 — 981 Vgl.I. Kor. 13,12 — 29 Vgl. Tit. 3,5 


23 «μυστήοιόν ἔστι» Kl, vgl. lat. 
ὁ wer <M γένεσιν + hane lat. 
13 ἂν τῶν Klaaıovr MH 11 λέγει Δῖ 
21 «δὲ ΚΙ, vgl.lat. 28 (καὶ βλέπειν 
ΚΙ, vgl. lat. 


Origenes X 


13 ex carne et sanguine] dies 
las lat. in seinem gr. Text Koe 
20 audaciter G ?3tertiam]l.aliam? 
Kl, vgl. gr. (oder: τρίτην im gr. 
Diehl) 32 illum G 
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σύνες πῶς ᾿]Ιωάννης, ὁ Ev ὕδατικ 
βαπτίξων "εἰς μετάνοιαν λέγει περὶ 
τοῦ σωτῆοος τὸ ναὐτὸς ὑμᾶς βαπτί- 
σει ἐν πνεύματι ἁγίῳ καὶ πυρία. 


Ἔν μὲν οὖν τῇ διὰ λουτροῦ 
παλιγγενεσίᾳ συνετάφημεν τῷ «Χρι- 
TO‘ "συνετάφημιεεν γὰρ αὐτῷ (κατὰ 
τὸν ἀπόστολον) ὁιὰ τοῦ βαπτίσμα- 
τος«. ἐν δὲ τῇ τοῦ διὰ πυρὸς καὶ 
πνεύματος λουτροῦ παλιγγενεσίᾳ 
σύμμοοφοι γινόμεϑα TO σώματι 
τῆς ÖdEns« τοῦ Δροιστοῦ παϑεζο- 

f 2 x ’ἤ ’ >) “ 
μένου ἐπὶ ϑρόνου δόξης αὐτοῦ 
ἃ Α > x " F/ 9 x ’ 
καὶ αὐτοὶ καϑεξόμενοι ἐπὶ δω - 
δεκα ϑοόνους. εἰ καὶ ἀφέντες 
πάντα (ὁποτεοωσοῦν *** μᾶλλον 
δὲ κατὰ τὸ δεύτερο») ἠἡκολουϑή - 
σαμεν ΔΔροιστῷ. τότε δὲ ὅταν» κα - 
ϑίσῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 
“ Α ΄ ’ > κῳ [οὶ 
ἐπὶ ϑοόνου δόξης αὐτοῦ, πλη- 
οοῦται ἡ λέγουσα ποοφητεία" νεἶπεν 
ὁ κύριος τῷ κυρίῳ μου - κάϑου Ex δε- 
ξιῶν μου ἕως ἂν ϑῶ τοὺς ἐχϑρούς σου 
ὑποςτόδιον τῶν ποδῶν σουκ«. καὶ τό- 

- 5. κΑ RA 5) = 
(TE) "δεῖ αὐτὸν βασιλεύειν, ἄχοις οὗ 
“3, nd ’ Α 3 Α e Α Α 
ἂν ϑῇ πάντας τοὺς ἐχϑοοὺς ὑπὸ τοὺς 
πόδας αὐτοῦι.. ἕως 00 »0 ἔσχατος 
ἐχϑρὸς ϑάνατος«κ καταργηϑῇ, οὗ 
καταογηϑέντος οὐκέτι ἔσται πρὸ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


intellege quomodo Johannes »in 
aqua« baptizans »in paenitentiam« 
dieit de salvatore, quonianı »ipse 
vos baptizabit in spiritu (sancto) 
et in igne«. 

In ista ergo regeneratione 
baptismatis consepulti sumus 
Christo; (»consepulti enim sumus 
cum illo> (secundum apostolum) 
per baptismuni«. in illius autem 
regeneratione baptismatis, quod 
erit in spiritu et in igne, con- 
formes efficiemur »corpori gloriae« 
Christi sedentis ın sede gloriue 
suae et ipsi sedentes super duo- 
decim thronos, sı tamen relin- 
quentes omnia (secundum utram- 
que interpretationem superius fac- 
tam, magis autem iuxta secun- 
dam) secuti sumus Christum. tune 
autem cum sederit filius hominis 
in sede gloriae suae, inpletur pro- 
phetia quae dieit: »dixit dominus 
domino meo: sede a dextris meis, 
donec ponam inimicos tuos sca- 
bellum pedum tuorum«. et tunc 
»oportet eum regnare, donec po- 
nat deus omnes inimicos eius sub 
pedibus eius«, donec »novissima 
inimica mors« destruatur, qua 


111 Matth.3, 11 — 6.11 Vgl. Tit.3,5 — SRöm.6,4 — 12 Vgl. Phil. 
3, 21 — 22 Ps. 109,1 — 261. Kor. 15,25 — 35. Vgl. 1. Kor. 15, 26 


1aos+0oM 10 διὰ τοῦ ΔΙ 
13 καϑεζομένου Koe, vgl. lat. zudelo- 
μένω MH 17 *** Kl, vgl. lat. 
18 δεύτερον Kl Koe, vgl. lat. λουτρὸν 
MH 19 Χοιστῷ Kl nach Koe σοι MH 
25/26 to<te) Diehl, vgl. lat, 25 οὗ 
<H 30 200 «Ἢ 


4 spiritu x* + sancto u > in 
igne] igni B S <consepulti—illo) 
Kl, vgl. gr. 12 in igne] igne R 
igni B 91 filius hominis sederit L 
22 implebitur BL 25 


u +) 


lum G, vgl. XI, 9, 11 


26 scamel- 
29 eis x* suis « 
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Matth. 19, 16— 30 


προσώπου τῶν σωξοιένων ϑάνατος 
ἀλλὰ μόνη ζωὴ ἡ πιστευομιένη. 
dardrov μὲν γὰρ ὄντος ποὸ ποοσώ- 
ποὺ (ἀγϑοώπωῳω»ν) δι᾿ ἐκεῖνον ἀπιστεῖ- 
ται ὑπὸ τῶν κρατουμένων ὑπ᾽ αὐτοῦ 
ζωή - καταργηϑέντος δὲ  ϑανάτου τπι- 
στεύεται ὑπὸ πάντω" 1 San). ἐν δὲ τῷ 
γόμῳ εὐὑοήσει: καὶ τὸ ντέϑεικα τὴν 
ζωὴν καὶ τὸν ϑάγνατον TOO ποοσώπου 
oo καὶ τὸ »ἔσται ἣ ζωή σου 
κρεμαμένη ἀπέναντι τῶν ὀφϑαλ- 
μῶν ὑμῶνκ καί" νοὐ μὴ πιστεύσητε 
-- -- ς and x {f Α e 
τῇ ζωῇ ὑμῶνκ.ς. καϑέξεται δὲ ὁ 
en m > 0 , ΞΕ , 
υἱὸς τοῦ ἀνϑροώπου ἐπὶ ϑοό- 
vov δόξης αὐτοῦ. οὐδενὸς ἀτίμου 
Mi % 9 "8 9 - [4 
καὶ ἀδόξου ἐν ϑεῷ βασιλευομέγου 
ὑπ αὐτοῦ: πάντες γὰρ τότε οἵ 
Α ὃ /e ‚ Α 9 ὁ ΄ a 
un »δόξαν παοὰ ἀνϑοώπωνκ« λαμ- 
βάνοντες μηδέ {τιὰλ ποιοῦντες ποὸς 
τὸ δοξασϑῆναι »ὑπὸ τῶν ἀνϑοώ- 
94 Ἁ Α ᾽ὔ Α 9 \ 
πων. ἀλλὰ τὴν ὁόξαν τὴν ἀπὸ 
τοῦ μόνους ζητοῦντες. βασιλευϑή- 
σονται ὑπὸ τοῦ καϑημένου ἐπὶ 
ϑοόνου δόξης αὐτοῦ. τότε δὲ 
καὶ ἀποδίδοται τὰ τῆς εὐχῆς τῷ 
σωτῆοι εὐξαμένῳ καὶ εἰπόντι" »πά- 
ὃ /e ΄ - ee “- FA 
τερ, δόξασόν με τῇ δόξῃ N εἶχον 
παρὰ σοὶ ποὸ τοῦ τὸν κόσμον 
eirauc. 
24. Ei δὲ δύνασαι νοῆσαι τὸν 
λόγον ἀποκαταστάντα μὲν μετὰ 
τὸ γεγονέναι αὐτὸν σάρκα καὶ ὅσα 


Tom. XV, 23. 24 


419 


cdlestructa jam non erit mors ante 
faciem salvatorum sed sola cre- 
ddita vita. morte enim constituta 
ante faciem honinun propter canı 
non creditur vita ab his, qui 
tenentur a morte: destructa vero 
morte ab omnibus vita creditur. 
tale aliquid positum est in lege 
ita: »posuni ante faciem tuam 
vitam et morteni«. item: "ΘΓ vita 
vestra suspensa ante oculos ve- 
stros«. et: »non credetis vitae 
vestrae«. sedebit autem felius 
homıntis super sedem gloriae sune, 
cum nullus contemptibilis et in- 
glorius fuerit in regno eius; omnes 
enim tunc. qui »gloriam ab ho- 
minibus« non acceperunt nec fe- 
cerunt aliquid ut »ab hominibus« 
glorificarentur, sed gloriam solamı 
quae ex deo est quaesierunt, 


regnabuntur ab eo, qui sederit 


super sedem gloriae suae. tunc 
inplehitur et oratio Christi, quanı 
oravit et dixit: »pater, glorifica 
me ea gloria quamı habui, prius- 
quam mundus fieret, apud te«. 


24. Siautem potes intellegere 
verbum restitutum, postquanı 
factus fuerat caro et omınia quae- 


δ Deut. 30, 15 — 10 Deut. 28, 66 — 1? Deut. 28, 66 — 18 Vgl. Joh.5, 41 — 
20 Vgl. Matth. 6,2 — 22 Vgl. Joh. 5, 44 — 96 Joh. 17, 5 — 32 Vgl. Joh. 1, 14 


4 (φἀνθοώπων» Kl nach Diehl 
Koe vgl. lat. 11 κεκοαμμέν)) M 
191 καὶ --οΟἀἈμῶν <M 19 {τιν KlKoe, 
vgl.lat. 30 τῶν < Ma 22 μόνου ζϑεοῦ» 
Hu, vgl. lat., doch 5. var. lect. zu 
Joh. 5, 44, Hautsch TU. 34, 22, 132f 


4 propter eam Kl Koc propte- 
rea RG <DBL 1 eredetur GL 
20 solam] lat. las τὴν ἀπὸ ϑεοῦ μόνην 
Koe 24 et 
oratio]  G oratio L 


22 regenerabuntur L 
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γέγονε τοῖς γεννητοῖς, γιγνόμενος 
αὐτοῖς ὅπερ ἕκαστος αὐτὸν ζἑαυτῷ» 
ἔχρῃζε γενέσϑαι, ἵνα τοὺς πάντας 
κερδήσῃ, καὶ ἀποκαταστάντα, ἵνα 
γένηται ὁποῖος wir Ev ἀρχῇ πρὸς τὸν 
ϑεόνε, (ϑεὸς λόγος ὦν») ἔν τῇ ἰδίᾳ 
δόξῃ, ὡς λόγου τοιούτου δόξῃ 


ὄψει αὐτὸν καϑεζόμενον ἐπὶ ϑρό- 
γου δόξης αὐτοῦ, καὶ οὐχ ἕτερον 
αὐτοῦ τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑρώπου, τὸν 
κατὰ τὸν ’Inooör ἄνϑρωπον γνοού- 
pENOT 
« x T Ὁ [4 , 
ὃν γὰρ οὗτος τῷ λόγῳ γίνεται, 
παντὸς μᾶλλον τῶν διὰ τὸ κολλᾶ- 
σϑαι »τῷ κυρίῳ« γιγνομένων DEr πεγεῦ- 
μας πρὸς αὐτόν. 

᾽ [4 e I PN -- > --- 9 
τότε δέ, ἡνίκα ἂν ταῦτα Er τῇ ἀπο- 
καταστάσει τοῦ σωτῆρος γένηται, 
“αἱ οἵ ἀφέντες πάντα καὶ ἀκολου- 
ϑήσαντες αὐτῷ καϑεδοῦνται. ὡς 
σύμμορφοι γενόμενοι »τῷ σώματικ 
καὶ τῷ ϑρόνῳ τῆς δόξης τοῦ 
Χριστοῦ, ἐπὶ ϑρόνους δώδεκα 
κρίνοντες τὰς δώδεκα φυλὰς 
τοῦ ᾿Ισοαήλ. 

e 4 ir [4 - ’ὔ’ - 
ὁ γὰρ ὅλος βίος τῶν δικαίων κριγεῖ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16 — 30 


cumque factus est ***, secundum 
quod unusquisque necessarium 
habuit fieri eum sibi, ut omnes 
lucretur, et postea restitutum, 
ut fiat qualis fuit »in principio 
apud deum« (deus enim verbum 
erat) in gloria sua quasi verbunı, 
ergo 

videbis eum sedentem super sedem 
gloriae suae, quando non alium 
ab eo intellexeris filiun hominis, 
qui secundum corpus homo ae- 
stimabatur. 


tunc autem, cum haec in resti- 
tutione salvatoris fuerint facta, 
et qui reliquerunt omnia et secuti 
sunt eum sedebunt, quasi con- 
formes facti »corporis« et sedis 
gloriae eius, super duodecim thro- 
nos tudicantes duodecim tribus 
Israel. 

justorum iu- 


omnis enim vita 


3 Vgl.I. Kor. 9,19 — 5 Joh. 1,2 — 6 Vgl. Joh. 1,1 — 12 Zu τὸν κατὰ 


τὸν ’Inooüv ἄνϑρωπον vgl. Register zu Orig. II. 
25 in Joh. (IV, 470, 18): ἡ δὲ ὑπερύψωσις τοῦ υἱοῦ τοῦ ἀνϑρώπου . . 


Vgl. ferner Orig. tom. XIII, 
. αὕτη ἦν, τὸ 


μηκέτι ἕτεοον αὐτὸν εἶναι τοῦ λόγου ἀλλὰ τὸν αὐτὸν αὐτῷ. — δῖ Vgl. 1. Kor. 6,17 -- 


22 Vgl. Phil. 3, 21 


2 ἅπερ M | αὐτὸν Kl vgl. lat., 
αὐτῶν MH | <eavrö) Koe, vgl. lat. 


4 1. καὶ {μετὰ tavta) ? Diehl Kl Koe, 


vgl. lat. 6 ϑεὸς +xaiM°H 7 λόγου] 
verbum lat. 10 καὶ] ὅτε ζνοήσεις» 


τὸν ᾿]Τησοῦν] 
10 yero- 
19 γένηται Koe γίνεται MH 


Koe, vgl. lat. 12 
corpus lat. 
μένων M 


γιγνόμενον ΔΙ 





1 *** Diehl, vgl. gr. 3 fieri 
habuit L 6/7 erat verbum L 
Sergo y*<L 12 corpus] verlas 
lat. ein opa (für w) in σῶμα Ὁ Koe 


μι 


10 


Tu) 
vr 


ιῷ 
Sr 


30 


Matth. 19, 16- -30 


τὰς μὴ πεπιστευκυίας δώδεκα 
φυλὰς τοῦ ᾿Ισοκήλ, καὶ κρινοῦσί 
γε οἵ ἀπόστολοι καὶ οἱ τὸν ἀποστο- 
λικὸν ἐξηλωκότες βίον καὶ κατωρ- 


’ a‘ 5 - \ . 
ϑωκότες τοὺς εὐγενεῖς μὲν" (δια 
Α εν 6) Α . ’ 5 
τὸ eimu αὐτοὺς ᾿ἰσραηλίτας) οὐ 


% ME \ au. . [4 Β- 

τὰ ἄξια δὲ τῆς εὐγενείας πεποιὴ- 
κότας. τάχα DE τὸ μὲν »ἂν ὑμῖν 
κοίνεται 6 κόσμος 


m 


ποὸς Kooudiovs Zeheyueror 
λέγεται ποὸς τοὺς ἀπὸ τῶν 
ἐθνῶν. τὸ δὲ καϑίσεσϑε καὶ 
5 \ μὴ \ ’ ’ 
αὐτοὶ ἐπὶ δώδεκα ϑοόγους 


’ \ ’ 4 
κοίνοντες τὰς δώδεκα «φυλὰς 
τοῦ ᾿Ισραὴλ ποὸς τοὺς ἀποστό- 
λους καὶ τοὺς τὸν ἀποστολικὸ"' 
βίον ἐξηλωκότας, κοινοῦντας τοὺς 
εὐγενεστέρους τοῦ ὅλου κόσμου ὄν- 
τας τὸν ᾿Ισραήλ. 

3 N , > , 5» 7 - 
ἀλλὰ γόησοι ἐν τούτοις ἀξίως τῆς 
μεγαλονοίας τοῦ εὐαγγελίου τὸν 
᾿Ισοαὴλ εὐγενῆ μὲν καὶ πεφυκότα 
κρειττόνως. οὐ πεπιστευκότα δέ. 


> [4 \ N \ 4 [a 
> ἀνάγειν δὲ μετὰ τὸν" περὶ τοῦ 


4 \ 


᾿Ισοαὴλ καὶ τὸν περὶ τῶν Ö@- 
δεκα φυλῶν λόγον (ὥστε δώδεκα 
τάγματα εἴπεῖ" γενικὰ ψυχῶν καὶ 
εὐγενεστέρων, ὧν αἱ μὲν διαφέ- 
οουσαι ἐν ὑπεροχῇ εἶσιν ul δὲ καϑ' 
ἕνδεκα μοίρας τεταγμέναι λοιςταὶ 
(Er) τάξει δευτέρᾳ), ὑστὲρ ἡμᾶς 
ἐστι μὴ τηλικαῦτα Vewoodvrag, ὡς 


S I. Kor. 6, 2 


1 δώδεκα <M ὃ. φυλλὰς M τ E- 
γενείας H 13 καϑίσεσϑε υ καϑήσεσϑε 
MH 16 ᾿]σοαὴλ + dicitur lat. 18 πκρι- 
voovras Kl, vgl. lat. κοίνοντας MH 
24 πεπιστευκότας H 32 <Ev> Koe 


33 τηλικαῦτα Kl τηλικαύτην» MH 


Toın. XV, 24 
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dicabit duwodecim tribus Israel, 
quae non crediderunt, et iu- 
clicabunt apostoli ct qui aposto- 
lorum imitati sunt vitam, et 
judicabunt generosos quidem, 
propter quod sunt /srael, non 
auten? egerunt «igna genere suo. 
forsitan autem quod dieit apo- 
stolus: :in vobis iudieabitur mun- 
dus: 


dieitur ad eos, qui venerunt ex 
gentibus, quod autem dicit: sede- 
bitis et vos super duorlecim thronos 
wudicantes duodecim tribus Israel 
dieitur ad apostolos et ad eos 
qui apostolicam imitati sunt vi- 
tamı, judicaturos Israel, qui gene- 
rosiores toto mundo habentur. 


1 duodecim y* «1; 4 et 
iudicabunt] lat. las wohl ein im gr. 
jetzt fehlendes καὶ κρινοῦσι hinter dem 
im lat. übergangenen καὶ κατωοϑωκότες 
Koe 6f non autem falsch über- 
setzt statt qui autem non Elt 


688 


5 


10 


τῷ 
or 


30 


4 


IV 


δυνηϑῆναι παραστῆσαι πῶς δώδεκά 
εἰσι" ἀστέρες οἱ πατέρες τῶν δώ - 
dexa φυλῶν τοῦ ᾿Ισοραήλ. ὥσπερ 
ἐδήλου τὸ ποοφητικὸν (ἵν οὕτως 
ὀνομάσω) örao τοῦ ᾿]ωσήφ. οἱονεὶ 
δὲ καὶ ἕκαστος τῶν κρινομένων 
᾿Ισραηλιτῶν ὑπό τινος ἢ συνωγύμου 
ἄστρου ἢ ἄστρῳ παραπλησίου ἀπο- 
στόλου καὶ τοῦ τὸν ἀποστολικοι' 
βίον βιώσαντος κοιϑήσεται. 

25. Ei μὲν οὖ" τις πάντα 
ἀφῆκε καὶ ἠκολούϑησε τῷ ᾿Πησοῦ. 
τῶν εἰρημένων πρὸς τὸν Πέτρον 
κατὰ τὴν πεῦσι" αὐτοῦ τεύξεται" 
εἰ δὲ οὐ πάντα μὲν τὰ δὲ 


ἐπιφεούμενα. Ö τοιοῦτος πολλα- 
πλασίονα λήψεται καὶ ξωὴν 
αἰώνιον" κληρονομήσει. τίνα δὲ 
οὐ πάντα ἀλλ᾽ εἰδικῶς λελεγμένα. 
καταγοητέον' ἐκ τοῦ καὶ πᾶς ὅστις 
9 and 3 a \ a 3 \ 
ἀφῆκεν ἀδελφοὺς ἢ ἀδελφὰς 
{ \ En: 
s1]s» 


Ξ 
- 
Q 
Mm 


καὶ τοῦτο δὲ ὅτι μὲ" ἔγχει οὐκ 
εὐκαταφρόνητον λόγο" καὶ κατὰ 
τὸ ἁπλοῦν" τῆς ἐκδοχῆς καὶ προ- 
τοεπτικὸν ἐπὶ τὸ πάσης σαρκικῆς 
συγγενείας καταφρονεῖν καὶ πάσης 
τῆς κτήσεως. πᾶς ὁστισοῦν ὁμιο- 
λογήσει. 

ὅ Vgl. Gen. 37,9 

11 κατὰ Koez« MH 15sfflat.re- 
digiert anders 98 δὲ MC auf Rasur 


33 πτήσεως Kl, vgl. substantiam mun- 
dialem lat. u. S. 423,8 κτίσεως MH 
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25. Si quis ergo reliquerit 
omnia et secutus fuerit Iesun, 
quae Petro promissa sunt et ipse 
percipiet. 

si autem non omnia reliquit sed 
quaedam 

quae specialiter 

inferius referuntur, hie multi plicia 
recipietet vitam possidebit aeternam 


secundum quod ait: et omnis qui 
reliquerit fratres aut sorores 

aut parentes aut filios aut agrum 
aut domum propter nomen meum. 
centuplum accipiet et in Juturo 
vitam aeternam possidebit. 

et hoc quidem quoniam habet non 
contemptibilem rationem et se- 
cundum simplicem traditionem 
exhortatoriam ad contemnendam 
omnem carnalem cognationem et 
omnem substantiam mundialem, 
omnis hono fatebitur, 


15 relinquit B 17 specialiter] 
entspricht εἰδικῶς ΖΦ. 31 Diehl 19 aeter- 
22 et <L 23re- 
liquerit x reliquit ὁ 91 fatebi- 
tur Koe, vgl. gr. fatetur x 


nam possidebit L 
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9 Α Α ΄. 3 7 9 
εἰ δὲ καὶ τοῦτο ἐπιδέχεται ἀναγω- 

’ ce / [A ce \ \ 
yır, ὁ μέν τις διστάσει ὁ δὲ καὶ 
ἀποφανεῖται ὅ τι ἔχει. καὶ σαφξἕς γε 
κατὰ τὸ ῥητὸν 
ὅτι πολλοὶ τῶν πιστευσάντων εἰς τὸν 
σωτῆοα ἡμῶν ἐμισήϑησαν ὑπὸ συγ- 
γενῶν καὶ εἵλαντο τούτους | καὶ 
πᾶσαν κτῆσιν" καταλιπεῖν ὑπὲρ τοῦ 
κληοονομῆσαι τὴ" αἰώνιον ζωήν, 
πεισθέντες ὅτι πᾶς ὅστις ἀφῆκε 
τοὺς κατὰ σάρκα ἀδελφοὺς καὶ 
τὰς συγγενεῖς μόνῳ τῷ σώματι 
ἀδελφὰς καὶ γονεῖς τῶν" σωμάτων 
καὶ τὰ τέκνα τῆς σαρκὸς καὶ τοὺς 
ἐν τῇ ἐπικαταοράτῳ γῇ dynods 
καὶ τὰς ἐν αὐτῇ οἰκίας. 

Α 3 nd 3 ξς 9 
καὶ ἀφῆκεν οὐ Ol 
ἄλλο τι ἀλλ᾽ ἕνεκεν τοῦ ὁνό- 
ματος ’Imooö, πολλαπλασίονα 
λήψεται: πολλαπλασίονα γὰρ 
καὶ (εἰ δεῖ οὕτως ὀνομάσαι) ἀπει- 
ροπλασίονα τὰ πνευματιπὰ παρὰ 
τὰ σωματικά. καὶ πρὸς τῷ λαβεῖν 
πολλαπλασίονα οὖκ ἐν ποοσκαί- 
οῳ ζωῇ, ἀλλ᾽ ἐν 
αἰωνίῳ γενόμενος, “ληρογνομήσει 
αὐτά. πολλαπλασίονας μὲν γὰρ 
3 Α Α 5 A} 
ἀδελφοὺς zul ἀδελφὰς 

T 9 - Α \ u --φ ,ὕ 
ὧν τις ἀφῆκε διὰ τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον, 
εὐχερὲς ὁὀιηγήσασϑαι- καὶ γὰρ Ev 
τῷ κόσμῳ τούτῳ πολλαπλασίους 
c Α \ ’ 9 \ - 9 
οἱ κατὰ τὴν πίστιν" ἀδελφοὶ τῶν δι 
ἀπιστίαν καταλελειμμένων ὑπὸ τῶν 


15 Vgl. Gen. 3, 17 
3 ἀποφανεῖται Kl Koe 
πιστευόντων M 


ἀποφαίνεται 
ΔΙῊ 23 τῷ Ru 
τὸ 27 αὐτά Kl mit Hu, vgl. lat. 
αὐτήν MH | z. μὲν γὰρ] καὶ π. μέν 
ye Koe, vgl. lat. 32'33 δι’ ἀπιστίαν 
Kl, vgl. lat. διὰ πίστιν MH 33 (om- 


ματικῶν» ὑπὸ 1 Diehl, vgl. lat. 


Tom. XV, 24. 25 


423 


quonanı multi credentium Christo 
odio habiti sunt a parentibus suis 


et elegerunt eos et omnem sub- 689 


stantiamı spernere, ut tan pos- 
siderent «eternam, credentes quia 
omnis qui reliquerit fratres secun- 
dum carnem et sorores corporis 
et parentes earnales et filios 
carnis et in terra maledicta «gros 
et domoxs ın ea. 


et reliquerit propter aliud 

nihil nisi propter nomen Christi, 
multiplicia recipiet; <multipliera 
enim‘- et (si oportet 510 nominare) 
inaestimabiliter multi plieia spiri- 


"talia magis quamı earnalia, et ad- 


hue supra quod multi plieta recipit 
non in vita hac temporali, 

sed in illa vita 

aeterna factus percipiet ea. et 
multiplices quidem fratres et so- 
rores 


exponere facile est: nam et in 
hoc saeculo pro fratribus carnali- 
bus, quos propter infidelitatem 
reliquit, multos invenit fratres 


> <in> Christo? Diehl, vgl. gr. 
Sf aeternam possiderent L 1? οὐ ΚΙ, 
vgl. gr. aut x 17 reliquerit « reli- 
quit x 19 <multiplieia enim) Kl, vgl. 
gr. 36 percipiet] recipiet L 


οι 


10 


2( 


19 
or 


9 


424 


πιστευσάντων. οὕτω δὲ καὶ γονεῖς 
πάντας τοὺς ἀνεπιλήπτους ἐπισπό- 
ποὺς καὶ τοὺς ἀνεγκλήτους ποεσβυ- 
τέρους λαμιιβάνει τις. rd’ ὧν κατα- 
λέλοιπε 

δύο" 

ὁμοίως δὲ καὶ τέπνα πάντας τοὺς 
ἡλικίαν ἔχοντας τέκνων. πῶς δὲ πολ- 
λαπλασίονα: Ayootz ἢ οἰκίας ὧν 
τις καταλέλοιπε κληοογομεῖ, οὐκέτι 
ὁμοίως ἀποδοῦναι δύναται, 


2. \ 2 LA 9. 53 Er 4 
ἂν μὴ ἄρα τι: βιασάμενος ἐπ᾽ ὁλί- 
γῶν τὸ τοιοῦτον παραστήσῃ, ὅπερ 
οὐκ εὔλογον»: ἅπαξ δὲ ἀλληγορῶν 
τοὺς ἀγοοὺς καὶ τὰ: οἰκίας ἀναγ- 
’ \ \ 3 ’ 
κασϑήσεται κατὰ τὸ ἀκόλουθϑον 
καὶ τὰ ἀνωτέοω τούτων ἀποδοῦναι. 
Εἰσὶ οὖν (οἶμαι) ἔν ταῖς 
ἁγίαις καὶ μακαρίαις δυνάμεσιν 
ἀδελφοὶ 
οἱ vEis ἄνδοα TEZELON« κατηντηπότες 
τῶν" τὸ νμέτοον τῆς ἡλικίας τοῦ 
,Χοιστοῦκς κεχωορηκότων 
καὶ ἀδελφαὶ πάντες οἱ παοϑένος 
ἁγνὴ παραστησάμενοι Χοιστῷ οὐκ 
’ 2 > ; T ;» 5 
ἀπ᾿ ἀνθοώπων (οἶμαι) μόνον, ἀλλὰ 
καὶ τῶν λοιπῶν δυνάμεων. 
γονεῖς δὲ τοιοῦτοι εἶεν ἂν τίνες 
Κλ \ 4 N \ ᾿ 9 
ἢ πεοὶ ὧν εἴοηται πρὸς τὸν ᾿Αβοα- 
άμ: »νσὺ δὲ ἀπελεύσῃ 005 τοὺς 
πατέρας σου μετ᾽ εἰρήνης. τραφεὶς 
291 Vgl. Eph.4,13 -- 
4 ad) ἀφ᾽ ΔΙ 
Lücke 


14 παραστήσει M 


9. οἰκίας] n M 
11 δύναται] possumus lat. 
15 εὔλογον M°CcH 
εὔπολον M2 w. 6. sch. 15 τούτων] 
9 οὗ ὡς Koe 
στησάμενοι Kl, vgl. lat. παραστησόμενοι 
MH 32 μετ᾽ εἰοήνης <M 


οὕτω: Koe 26 zuou- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16-30 


secundum fidem. sic et parentes 
omnes inreprehensibiles episcopos 
et presbyteros sine crimine con- 
stitutos invenit quis [patres], pro 
eo quod reliquit 

infideles parentes. 

similiter et filios onınes aetatem fi- 
liorum habentes. quomodo autem 
intellegatur multiplices agros vel 
domos (pro eis) quae reliquerit in- 
venire, non similiter tradere possu- 
mus. 


Sunt ergo (sicut aestimo) 
in angelis fratres 


et sorores omnes qui exhibuerunt 
se Christo virgines castas, tam 
isti qui adhuc in terris habentur, 
quam illi qui iam vivunt in caelis. 
parentes autem quales dicti sunt 
Abrahae: »tu autem 1015 ad patres 
tuos in pace, nutritus in senecta 


25 Vgl. II. Kor. 11,2 — 31 Gen. 15, 15 


4 [patres] Kl, vgl. gr. 1,8 fili- 
orum y* <L 10 <pro eis) Diehl, 
vgl. gr. 20 in angelis Kl], vgl. gr. 
et angelis GL et angeli B 26 ca- 
stasvirginess L ?r istiqui(G)Bistae 
quaeL 538 1Π] ΚΙ 16 61, | qui 
Kl quae x 29 autem y*<L | 
quales] lat. las ἄν τινε: zeoi Diehl 


σι 


10 


25 


30 


Matth. 19, 16- - 30 


y 4 and 3 x [4 ’ 
er γήρᾳ καλῷκ«;, εἰ δὲ γίνονταί ποτε 
οὗτοι (ἀνάλογον! ἐκείνοις τοῖς 
πατράσιν) ἑτέρων πατέρες, πολλα- 
πλάσιον καὶ τέκνα λήψονται ὁμοίως 
τῷ ᾿Αβραάιι. 
. U 

\ x κ᾿ \ Δ] \ \ 
καὶ τοὺς ἀγοοὺς δὲ καὶ τὰς 
οἰκίας πολλαπλασίονα: τῶν κατα- 
λειπομένων νόει μοι Er τῇ ἀἄνα- 
παύσει τοῦ ϑείου παραδείσου καὶ 
τῇ πόλει τοῦ ϑεοῦ, περὶ ἧς 
»δεδοξασμιένα ἐλαλήϑηκ, ἧς ν»ὁ ϑεὸς ἐν 
ταῖς βάρεσι γινώσκεται. ὅταν ἀντι- 
λαμβάνηται αὐτῆςε. ὥστ᾽ ἂν εἰπεῖν 
πρὸς τοὺς τὰς ἔκεϊ οἰκίας κλήρονο- 
μοῦντας: " ν»καϑάπεο ἠκούσαμεν. οὕ- 
τως εἴδομεν Ev πόλει κυρίου τῶν 
δυνάμεων. ἐν πόλει τοῦ ϑεοῦ ἡμῶνκ, 

\ “ , [4 \ 
περὶ ἧς λέγεται" ν»καταδιέλεσϑε τὰς 
βάρεις αὐτῆς«. ἐπὶ τοιούτοις δὴ 


κληρονομεῖν τὴν αἰώνιον" ζωὴν μα- 
κάριον, 
τοσούτους ἔγοντας κληρονομι (ia 


2 ᾿ \ -- ᾽ e \ 
ἀγο)οὺυς καὶ τοσαῦτα δένδρα ὑπὸ 
ϑεοῦ γεωργούμενα καὶ οἰκίας ἐκ 
λίϑων ζώντων, ἐν αἷς ἀναπαύσεται 
πᾶς ὅστις ἀφῆκεν ἀδελφοὺς 
5 9 \ \ \ ’ 

ἢ ἀδελφὰς καὶ τὰ λοιπά. 

20. Μετὰ τοῦτό ἔστι τὸ 
noAloi δὲ ἔσονται πρῶτοι 
ἔσχατοι καὶ ἔσχατοι πρῶτοι. 
καὶ τοῦτο δὲ ἔχει μέν τινα καὶ κατὰ 
τὸν ἁπλούστερον νοῦν προτρέψα- 


Tom. XV, 25. 90 


+25 


bona«. si autem facti fuerint ali- 
quando (secundum illos patres) 
isti aliorum patres, multiplieiter 
Tceipiunt etiam natos. 


agros autem ct domos multipliees 
**= intellege mihi in requie para- 
disi et civitate dei, dle qua »dicta 
sunt gloriosa«, »in euius gravibus 
dinoseitur deus cum suscipiet 
eam«, ut dieatur ad eos qui illie 
possident domos: »sicut audivimus, 
ita et vidimus in civitate domini 
virtutum. ın civitate dei nostric«, 
de qua dieitur: »distribuite graves 
eius«. super haec autem onınia 
possidebit vitum aeternanı. 


26. 
Multi erunit primi novissimı 
et novissimi primi. et hoc habet 
aliqua et secundum simplicem 
sensum exhortari potentia eos, 


101 Vgl. Ps. 86.3 — 11 Ps. 47,4 — 15 Ps. 47,9 — 18 Ps. 47,14 — 


24f Vgl. I. Petr. 2,5 


3/4 πολαπλάσιον M 7 πολυ- 
πλασίονας M 18. καταδιέλεσϑε Kl mit 
LXX |Iat. διέλεσϑε MH 
22/23 κληοονομζίαν ayo>oö: Kl 32 τὸν 


Kl Koe, vgl. lat. τὸ ΔΓ Η 


καὶ τὸ 


7 xk%* 


+ l.recipient ὃ ΚΙ, vgl.gr. 
Diehl, vgl. gr. Y9gradibus BL 18 60] 
so LÄX var. lect. Koe 15 gradus 
BL 17 vitamaeternampossidebit L 
30 et <G 


6000 


10 


15 


20 
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σϑαι δυνάμενα τοὺς ἄρτι προσερ- 

“- -. Α Α 
χομέγους τῷ ϑείῳ λόγῳ ἐπὶ τὸ 
σπεύδει" διὰ τῶν ποοστεταγμένων 


ἀναβῆναι παρὰ πολλοὺς τῶν 10- 
μιζομένων ἐγγεγηρακέναι τῇ πίστει 
ἐπὶ τὸν ὑπὲο αὐτοὺς βίοι καὶ λόγον. 
ὡς οὐκ ἐμποδίζοντος οὔτε γρόνου 
τοῖς ὕστεοοι πιστεύουσι» οὔτε γονέ- 
ων μοχϑηρῶ: 

τοῖς αὑτοὺς ἀνεγκλήτως ἀγωνιζο- 
μένους παραστήσασιν. 

ἀγὼν δέ ἔστι καὶ καϑελεῖν οἴημα 
διὰ τὸ ἐκ πατέρων (λροιστιανῶνν ἄνα- 
τετράφϑαι Er ΔΧοιστιαλμισμῷ μέγα 
φοονούντων, καὶ μάλιστα ἐπὰν τύχῃ 
πατοάσιν ἔπαυχεῖν καὶ πτοογόνοις ττρο- 
εδρίας ἠξιωμένοις ἔν τῇ ἐκκλησίᾳ, ἔπι- 
σποπικοῦ ϑρόγνου ἢ πρεσβυτερίου τι- 
μῆς ἢ διακονίας εἷς τὸν λαὸν τοῦ ϑεοῦ" 
ἀμφότεροι yao διδαχϑέντες τὸ πολ ΄- 
λοὶὲ ἔσονται πρῶτοι ἔσχατοι 
καὶ ἔσχατοι πρῶτοι ὕὑπομνὴη- 
σϑήσονται μήτε Eri τῷ νομίζειν 


ὅ εἶναι πρῶτοι μέγα φρονεῖν μήτε 


συστέλλεσϑαι καὶ ταπεινοῦσϑαι, ὡς 
ἔλαττόν (TI) ἔχοντες τῶν προτέρων 
διὰ τὸ ἔσχατοι ἐκείνων τὰ τοῦ 
Xowotiarıouod παρειληφέναι δόγ.- 


30 ματα. 


181 Vgl. Harnack TU. 42, 4, 119 


1 δυνάμενα Kl Koe δυνάμενον 
MH° öwa H? 11 αὑτοὺς v αὐτοὺς 
MH 11 «Δοιστιανῶν» Kl nach Diehl, 
vgl.lat. 16 φοονούντων IKoe φοονοῦν- 
τας MH 19 πρεσβυτερείου H 
23/24 ὑπομνησϑήσονται Kl, vgl. lat. 
ὑπομνήσϑηται (-τε M)H | wjte<H 
27 {τι Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


qui nuper accedunt ad verbum 
divinum, ut festinent per ea quae 
constituta sunt 

hominibus ad profeetum 
ascendere prae multis, qui viden- 
tur senuisse in fide, ad verbum 
et vitam quae est super illos, 
cum neque tempus neque pa- 
rentes infideles inpediant eos qui 
nuper accedunt. 


potest etiam huiusnmodi sensus et 
destruere et extollere qui glori- 
antur eo, quod a Christianis 
parentibus sunt enutriti in ipsa 
Christianitate, maxime si fuerint 
ex patribus (et maioribus) sacer- 
dotali sede dignificatis, idestepis- 
copatus aut presbyteratus aut dia- 
conatus in populo dei. audientes 
enim, quia multi erunt primi no- 
vissimi elnovissimi primi, Tecorda- 
buntur ut non glorientur in eo, 
quod videntur priores, neque hu- 
milientur et pusillanimes fiant 
quasi minus aliquid prioribus 
possidentes, pro eo quod Christi- 
anitatis dogmata novissimi Tece- 
perunt. 


10 accedunt <ad fidem)> Diehl 
14 extollere] lat. las ἀνάγειν st. ἀγὼν 
Koe 18 <et maioribus> Diehl 


vgl. gr. 


a 


1. 


---- 


20 


25 


30 


Matth. 19, 16 30 

”Eyeı δ᾽ οἶμαι τὸ ῥητὸν 
. καὶ ἕτερον") λόγον 
ἀϑρόως ἡμᾶς ἐπιστῆϊσαι δυνάμενον 
τοῖς πολλοῖς ποὸ ἡμῶν 
ποώτοις γρηματίσασι'. ἀπὸ τοῦ 
᾿Ισραὴλ γενομένοις διὰ τὴν εἰς τὸν 
᾿]ησοῦν ἀπιστίαν καὶ ποοδοσίαν 
ἐσχάτοις, καὶ ἡμῖν τοῖς ἐσχάτοις 
τὰ ποωτεῖωα δυναμένοις λαβεῖν". ἐὰν 
ἐπιμένωμεν τῇ πίστει DU) ὑψηλο- 
φρονοῦντες ἀλλὰ τοῖς ταπεινοῖς συν- 
ἀπαγόμεγοικ, τί δέ; Ear κοιρωγή- 
σαντες τῇ ῥίξζη τῶν πατοιαρχῶ!ν" 
καὶ τῇ ἀπὸ τοῦ λόγου τῶν πατέοων 
πιότητι συμφυεῖς γενώμεϑα τῷ βου- 
λήματι τοῦ πνευματικοῦ νόμου καὶ 
τῶν ἀνάλογον αὐτῷ νοουμξλο)" ττοῦ - 
φητῶν, 


ἡμεῖς οἷἔσχατοι ἐσόμιεϑα ποῶτοι, 
κἀκεῖνοι οἵ ποῶτοι. διὰ τὴν ἀπι- 
στίαν ἐκκοπέντες ἀπὸ τῆς καλλιε- 
λαίου 

γεγόνασι" ἔσχατοι: 

Α x Α Α Σ -- >) ’ὔ 
καὶ yao διὰ τὴν" Δοιστοῦ ἐπιδημίαν" 
vels κρίμα. τῷ κόσμῳ ἐπιδημή:- 
σαντος, ἵνα (τὰ ἔϑνη) vor μὴ βλέ- 

’ Αφ e ’ 
zovres βλέψωσι καὶ οἱ βλέποντες 
> \ \ [4 \ Α 
(Ἰσραὴλ) τυφλοὲ γένωνταικ διὰ τὴν 
ἀπιστίαν, DÖ« μὲν νπροσήλυτος« ἡμεῖς 

λαὸς 


’ 3 3} 
γεγόναμεν Dar) ἄγως 


Tom. XV, 26 


Flabet etiam 
alterum intellectum, 


ut sint quidem primi Israelitae, 
qui facti sunt novissimi propter 
infidelitatem suam et proditionem 
in Christo, gentes autem no- 
vissimi facti sunt primi: si tamen 
permanserint in fide »non alta 
sapientes, sed humilibus consen- 
tientess, et si communicantes 
radici patriarcharum et pingue- 
dini verbi patrum conplantati 
fuerint secundum propositum spi- 
ritalis legis et 

secundum voluntatem propheta- 
rum, sitamen et ipsi intellegantur 
spiritaliter sicut lex, 


illis videlicet a bona oliva propter 
infidelitatem praecisis. 


Christo enin »in iudicio« veniente 
in istum mundum, ut gentes quae 
non videbant viderent, Israelitae 
autem »videntes« ut propter in- 
fidelitatem »fierent caeci«, nos 
proselyti 


ascendentes per fidem 
facti sumus »sursum« et primt, 


1—12 Vgl. C!Nr.219 Or. — 10 Röm. 12, 16 — 191} Vgl. Röm. 11,17 — 


501 Vgl. Joh. 9,39 — 


2 {καὶ Ereoov) Diehl Kl Koe, vgl. 
lat. 15 ποιότητι H 21 διὰ τὴν 
ἀπιστίαν οἱ πρῶτοι ΔΙ Ὴ «.οο 25 yao 


<H 


27 Joh. 9, 39 — 30H Vgl. Deut. 28, 43 


12 sıx*sice 13 14 pinguitu- 
dini G 14 conplantati Kl nach 
Diehl, vgl. gr. in qua plantatı x 
33 1. <sursum) sursum ? Kl, vgl. gr. 


591 


10 


1ὅ 


20 


25 


4925 


ἐν \ Α ec - 9 3 e -- 
ὁ δὲ πρὸ ἡμῶν ᾿Ισραὴλ 6 πρῶτος 
γέγονεν ἔσχατος 


\ ’ ’ dd \ ’ 
καὶ ν»κάτω κάτωκς. οὕτω δὲ δύναται 
.. Α \ „ ya - 
γοεῖσϑαι zal τὸ ν»εἴ τις ϑέλει πρῶτος 
εἶναι, ἔσται πάντων ἔσχατος«, ὡς 
εἰ ἔλεγεν»: ἐπεὶ νῦν τὰ πρωτεῖα 
λαμιβάνουσιν οἱ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν εἰς 
ἐμὲ πιστεύοντες ἔσχατοι νομιζόμενοι 
ἐν τῷ ᾿Ισραήλ, ἔσχατοι δὲ κρύώνονται 
A) nd Fand ao e \ 
παρὰ τῷ ϑεῷ ὅλος ὁ λαὸς 


ζω 5 £ 3 9 ’ 
τῶν ἀπιστησάντων ἐν ᾿Ισραήλ. 
κἂν νομίζωνται ν»διὰ τὸν γρόνογκ 
Ξ - 3, Yy in \ 
εἶναι πρῶτοι. εἴ τις (<oör) βούλεται To 
9 \ -- > - 7 
ἀληϑινὸν ποῶτον ἀναλαβεῖν», γενέσϑω 
ἐν τοῖς ὑπὸ τοῦ νῦν ᾿Ισραὴλ ἐσχάτοις 
εἶναι νενομισμένοις " ὃς ἂν yao ϑέλῃ 
Ev τοῖς οἰομένοις εἶναι πρώτοις, τῶν 
μὲν πρωτείων ἐπὶ τὰ ἔϑνη μεταβε- 
Bnzotwr 
ἀποπεσεῖται, 
> \ 9 LA > [4 
Ev δὲ ἐσχάτοις ἀριϑμηϑήσεται" 
καὶ γὰρ οἱ μὲν ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν 
κεφαλὴ διὰ τὴν πίστιν γίνονται. ὁ 
δὲ ἄπιστος ᾿Ϊσραὴλ διὰ τὴν ἀπιστίαν 
οὐρά. 


κατὰ τοῦτον τὸν λόγον πολλοὶ μὲν 


80 (οὐ πάντες δὲ) ἔσονται ἐκ πρώ- 


των ἔσχατοι καὶ πάλιν πολλοὶ 
μὲν τῶν ἐσχάτων ἔσονται πρῶτοι. 
οὐ μὴν εἴ τις ἔσχατος προσελήλυϑε, 
τοῖς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν πιστεύουσι 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16 — 30 


Israelitae autem qui fuerunt pri- 
ores sunt facti novissimi 

per infidelitatem 

cadentes. sic intellegitur et quod 
ait: »si quis vult primus esse, 
erit novissimus«, tamquam si di- 
cat: quoniam nunc primatum 
accipient qui ex gentibus credunt 
in me, qui aestimantur novissimi 
esse apud Israelitas, novissimi 
autem iudicabuntur a deo omnes 
Israelitae, 


etsi videntur »propter tempora« 
primi. si quis ergo vult fieri vere 
primus, fiat in istis qui nunc 
novissimi aestimantur ab Israe- 
litis; quicumque autem voluerit 
esse in illis, qui primi esse viden- 
tur, primatu ad gentes translato 


conputabitur inter novissimos. 


vide autem caute 

quod loquitur sermo. mult: (inquit) 
erunt primi novissimti. 

non omnes primı erunt no- 
vissimi nec oMmmes novissimi erunt 
primi. 


ὅ Marc. 9, 35 — 14 Vgl. Hebr. 5, 12 — 24 Vgl. Apoc. 9, 10. 19; 12, 3f 


15 1. εἴ τις Co) Kl, vel. lat. 
15 ὃ: ἂν Diehl, vgl. lat. ὅσον MH | 
γὰρ] δὲ Koe, vgl. lat. | ϑέλῃ Diehl, 
vgl. lat. μένει IH 22 ἀποπεσεῖτε H 


11 omnes <inficdeles> ? Diehl, 
vgl. gr. 


Matth. 19, 160-- -80 

συναριϑμεῖσϑαι δοκῶν, οὗτος ἐν 
ποώτοις λογισϑήσεται. 
εἰσὶ γὰρ καὶ πρῶτοι - γενόμενοι καὶ 
οὐδὲν ἧττον διαμένοντες) 

5 πρῶτοι, ὧς οἱ τοῦ Διοιστοῦ ἀπόστο- 
λοι, ᾿Ισραηλῖται τυγχάνοντες κα 
ἐκ σπέρματος ᾿Αβοαάμ. 


| 


καὶ εἰσὶν ἔσχατοι 
10 (οὐδὲν ἧττον διαμέγοντες» 
ἔσχατοι. οἱ πολλῷ ὑποδεέστερον 
βιοῦντες τῶν ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας 
χρηματιζόντων FR#, 
27. Mera ταῦτα ἐπίστησον εἰ δύ- 
15 "ασαι τὸ τῶν ἀγγέλων γένος ποῶ- 
τον ὡς τιμιζώτερον λέγειν εἶναι 
τοῦ τῶν ἀνϑρώπω γένοζυς γνομι- 
ζουμένων ἐσχάτων. 


Α % e > Far 9 \ 7 

20 καὶ γὰρ wc Er τῷ ᾿Ιὼβ γέγραπται" 
DOTE ἐγεννήϑησαν ἄστρα, ἤνεσαν 
τὸν ϑεὸν πάντες οἱ ἄγγελοι αὐτοῦς, 
ὡς πρεσβύτεροι καὶ τιμιώτεροι οὐ 
μόνον τοῦ ἀνϑρώπου, 

25 
9 \ \ [4 ad 3 9 \ 
ἀλλὰ καὶ πάσης τῆς μετ᾽ αὐτοὺς 
κοσμοποιίας. “zul οὕτως ἄν Ts) 
τολμήσαι ἀποφήνασθαι ὅτι πολλοὶ 
μὲν ἀγγέλων οἵ πρῶτοι ἦσαν ἀν- 

30 ϑρώπων γίγνονταί τινων ἀνϑρώπων 
ἔσχατοι, πολλοὶ δὲ καὶ τῶν ἀν- 


21 Job 38,7 

1 οὕτως H Kooe δ᾽ φγενόμενοι 
-διαμένοντεςΣ u. 10 (οὐδὲν --- διαμένον.- 
τες Dielll Kl Koe, vgl. lat. 11 πολλῷ 
Koe, vgl. S. 430, 29/30 πολλῶν MH 
13 *** Diehl Kl,vgl.lat. 16 Tyu<wte- 
e)0v Kl, vgl. lat. | λέγειν Hu, vgl. 
lat. λέγων MH 17 γ»ένοζυς voru- 
Loyuevov Koe, vgl. lat. oa <H 
27 <xui—tıs> Kl, vgl. lat. 


Ton. XV, 26. 27 


{29 


sunt ΟΠ qui primi 

fuerunt et nihilominus permanent 
primi, sicut apostoli Christi qui 
Israelitae fuerunt de semine Abra- 
hae, 

qui etianı nunc primi habentur; 
et sunt novissimi (novissimi) 
nihilominus permanentes, 

qui male se tractant de populo 


Christiano et videntur de ee- 
clesia esse eum non sint. 

27. Adhuc autem vide si 
potes dieere primum genus esse 
angelorum quasi honorabilius 
quam genus est hominum qui 
novissimi 
prae angelis esse videntur. 
nam sicut scriptum est in 
Iob: »quando factae sunt 


stellae, Jaudaverunt deum onınes 
angeli eius«, quasi antiquiores (et 
honorabiliores> non solum homine 
post creato, 

sed et omni ereatura propter eun 
creata. et sic audebit aliquis 
dicere, quod multi angelorum 
qui priores fuerunt hominibus 
efficiuntur inferiores quibusdam 
hominibus, multi autem hominum 


9 “<novissimi) Kl nach Diehl, 
vgl.gr. 11lsex*<o 13nonx* 
<o 1; quam genus est y* <L | 
hominibusL 23f<et honorabiliores) 
Diehl, vgl. gr. 
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ϑρώπων ol ἔσχατοι τῇ φύσει τυγ- 
χάνουσι τῶν ἀγγέλων γίώνονται διὰ 
ν᾿ ’ὔ x x m — nt 
τὸν βίον καὶ τὸν τοῦ ϑεοῦ λόγον TI- 
γῶν ἀγγέλων (ἐν πρώτοις μὲν TE- 
ταγμένων, γενομένων δὲ ἔκ τινων 
αἰτιῶν ἐσχάτων) πρῶτοι. 
ι \ 5 - 5 ? 
παραλαβὼν δὲ εἰς τοῦτο ἀπὸ 
m [4 ’ 3 “ 
τε τῆς “Π]έτρουΣ πρώτης ἐπιστολῆς 
καὶ τῆς Παύλου τιρὸς Νορινϑίους προ- 
τέρας ῥητὰ προσαχϑήσῃ ὡς ὑγιῶς 
εἰρημένῳ τῷ λόγῳ. λέγει γὰρ ὁ μὲν 
Πέτρος: »eis ὃν ἄρτι μὴ ὁοῶντες 
(δηλονότι ᾿]ησοῦν Διριστὸν) πιστεύ- 
| m x \ Ca a 
o1TEG δὲ ἀγαλλιᾶτεκ καὶ τὰ ἑξῆς ἕως 
τοῦ neis ἃ ἐπιϑυμοῦσιν ἄγγελοιπαρα- 
κύψαικ" 
ὁ δὲ Παῦλος: »ἢ οὖκ οἴδατε ὅτι ἀγ - 
νγέλους κρινοῦμεν, μήτι γε βιωτικάς; 


Ω Ύ 3 \ CE [4 [v4 5 ’ 
00a οὖν εἰ μὴ οὗτοι μέν, ὅσοι Eri)- 
οουν »τὴν ἑαυτῶν ἀρχὴγκ« καὶ οὐκ 
ἀπέλιπον ντὸ ἴδιον οἰκητήριογκ, πολ- 
λῷ ἀνϑρώπων διέφερον καὶ ἦσαν 
αὐτῶν πρῶτοι. ὧν ἀνϑρώ πων 
νἐταπεινώϑη εἰς χοῦν ἡ ψυχὴς« γεγομέ- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Mattn. 19, 16— 30 


qui natura novissimi sunt effi- 
ciuntur per vitam angelicam et 
verbum dei quibusdam angelis 
superiorcs, qui primi quidem fue- 
runt constituti, facti sunt auten 
novissimi propter aliquas culpas. 
accipe autem ad haec scripturam 


apostoli dicentis: »an nescitis quo- 
niam angelos iudicabinus, num- 
quid saecularia« ? 

sed et Iudas dicit, quoniam »an- 
gelos dei, qui non custodierunt 
principatum suum, sed relique- 
runt propriam habitationem«, 
deus »in iudicio magnae_ diei 
vinculis gravibus sub caligine 
conservavit«. 

vide ergo nisi 1501 quidem, quanı- 
cliu »eustodierunt principatum su- 
un et non reliquerunt »propriam 
habitationeni, imulto fuerunt ho- 
minibus meliores et erant homi- 
num ?rim:, quorum »anima hu- 


12 I. Petr. 1,8.12 — 151. Petr. 1,12 — 17 I. Kor. 6,3 — 20 Jud. 6 — 


TH Vgl. Jud.6 — 32 Ps. 43, 26 
S {ΠέτρουΣ πρώτης Hu 
αχϑήσῃ 
. εἰρημένων ΜῊ 
vgl. lat. πολλῶν MH 


10 προσ- 
εἰρημένῳ Hu προαχϑήση 
29,30 πολλῷ ΚΙ, 


= vitam angelicam] lat. hat τῶν 
ἀγγέλων falsch bezogen 
y* suam L 


23 propriam 
26 conservavit Diehl 
conservabit x 30 multo « multum x 
31/32 hominum primi quorum] lat. las 
ἀνϑρώπων πρῶτοι ὧν st. αὐτῶν πρῶτοι, 
ὧν ἀνϑρώπων Koec 


Matth. 19. 10 --- 30 Tom. XV, 27 431 


γὼ" ὃν TO τῆς ταπεω'ώσεως σώματε Miliata erat in pulvereim :,qui facti 
καὶ μόγις ποτὲ λεγόντων τὸ »ταλαί- fuerant in corpore humilitatis, 
πῶωρος ἐγὼ ἄνϑρωπος" τίς με ῥύσεται οὖ vix dicerent aliquando: »miser 
ἐκ τοῦ σώματος τοῦ ϑανάτου TOÜ- οὁρὸ homo; quis me liberabit de 
5 τους; οἷ δὲ ἄνϑρωςποι, ὅσον eis σύγ- corpore mortis huius«? homines 
κρισι» ἀγγέλων ἔσχατοι τυγχάνον- autem, qui angelorum conpara- 
τες, γίνονται ἀγγέλων πρῶτοι τῶν tIONe novissimi erant, angelorum 
μὴ τηρησάντων »τὴν ἑαυτῶν dozipe,  primi efficuntur eorum, qui non 
ἀλλὰ ἀπολιπόντων ντὸ ἴδιον οἰκητή-  conservaverunt »principatum su- 
10 pro, λαμβάνοντες τὴν" ἀοχὴν κατὰ Uum«, sed reliquerunt »propriam 
τὸ νἴσϑι ἐξουσίαν" ἔχων ἐπάνω δέκα habitationem«, accipientes prin- 
πόλεωνκ« ἢ »lodı ἐξουσίαν ἔχων ἐπά- cipatum secundum quod scrip- 
vw πέντε πόλεωνκ. γενόμενοι δὲ ἐν tum est: »esto potestatem habens 
οἰκητηοίῳ ἀγγέλων Tıres ἀπολελοί- super decem civitates« aut »super 
15 zacır (αὐτό, yirorru δὲ πρῶτοι quinque civitates«. facti ergo in 
ἄνϑρωποι,» ἐπὰν ποιήσωσι κηρουχ- habitatione quidam angelorum 
ϑείσης αὐτοῖς τῆς τῶν οὐρανῶν dereliquerunt eam, efficiuntur 
βασιλείας τὰ ἀνάγοντα αὐτοὺς ἐπ’ autem homines primi, si quando 
αὐτήν" fecerint praedicato 5101] regno 
20 caelorun, quae possunt eos sub- 
levare ad illam 
habitationem quam angelı reli- 
querunt. 
καὶ γὰρ οἱ μὲν" ἐν γῇ τῶν οὐρανίων 
ἔσχατοι, οἱ δὲ Er οὐρανῷ τῶν ἐν 
γῇ πρῶτοι. καὶ γώονται πολλοὶ 
μὲν τῶν οὐρανίων καὶ πρώτων 
ἔσχατοι. νεἰς κρίσιν μεγάλης ἡμέ- 
ρας δεσμοῖς ἀϊδίοις Ev ζόφῳκ τηρού- 
40 μίεροι" 
πολλοὶ δὲ τῶν ἐσχάτων καὶ ἐπὶ γῆς et multi ex novissimis et nativi- 
γέγεσιν ἀνειληφότων tatem habentibus super terram 


to 
or 


2 Röm. 7,24 — SH Vgl. Jud.6 — 11ff Luc. 19, 17. 19 — 28 Jud. 6 


ὅ οἱ δὲ ἄνϑρωποι <M 5/6 κρίσιν 17 derelinquunt L 19 fece- 
Ma 10 τὴν doxw Hu ἢ ἐν dx) rint (GA)B<L 20 caelorum 
MH 15 (αὐτό --ἄνϑοωποι» Kl, + fecerint L 


vgl. lat. 26 yiyrovraı H 


lt 


»“ 
"ὦ 


15 
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to 
ὧι 


ϑί 


--᾿ 


432 


ἀναβαίνοντες, ὥστε τεϑαρρηκότως 
λέγειν»: ἡμῶν δὲ τὸ πολίτευμα ἐν 
οὐοανοῖς ὑπάρχεικ. 
{πρῶτοι γίνονται». 
καὶ αὐτός γε ὁ ὡς ἀστραπὴ "Ex τοῦ 
οὐρανοῦς πεσὼν πρῶτος ἦν, ἡνίκα 
περιεπάτει DEr πάσαις ταῖς ὁδοῖς αὖ- 
τοῦς ἄμωμος, ἕως εὑὐρέϑη ἀνομία ἐν 
αὐτῷ καὶ γέγονεν ἔσχατος εἰς ἅδου 
καταβάς, ὡς τοὺς ἰδόντας αὐτὸν 
davualeır ἐπ’ αὐτῷ καὶ λέγειν" 
γ»καὶ σὺ ἑάλως ὥσπερ καὶ ἡμεῖς, 
3 ce - \ [4 [4 2 
ἐν ἡμῖν δὲ κατελογίσϑης. κατέβη εἰς 
16 ς ὃ !& ς 7) \ 3 [4 
ἄδου ἡ δόξα σου, ἡ πολλὴ εὐφροσύνη 
σους. οὕτω δὲ καὶ ἔσχατος ἦν πᾶς 

x 3 ’ \ > 4 7 
καὶ ἀνόητος καὶ ἀπειϑής, δουλεύων 
νἐπιϑυμίαις καὶ ἡδοναῖς ποικίλαις, 
ἐν κακίᾳ καὶ φϑόνῳκς διάγων», στυ- 
γητὸς καὶ μισῶν, ἀλλὰ γέγονε πρῶ - 
τος. νὅτε N) χρηστότης καὶ ἡ φιλαν- 
ϑρωπία ἐπεφάνη τοῦ σωτῆρος ἡμῶν 
ϑεοῦκ νδιὰ λουτροῦ παλιγγενεσίας 
καὶ ἀνακαινώσεως τπινεύματος ἁγίους, 

ΔΑ Ρ \ > ,ὔ ς , 
καὶ ἐδέξατο τὸν εἰπόντα" νὃ δεχόμε - 
γος ἐμὲ δέχεται τὸν ἀποστείλαντά 
IE, 

>A aıN \ \ -« [4 
λλὰ κατὰ μὲν ταῦτα πρώτους 

ἀποδεδώκαμεν τοὺς σωθϑησομένους, 
ἐσχάτους δὲ τοὺς μὴ ἀξίους τῆς τοι- 
αὐτῆς τῶν σωϑησομένων" τάξεως 
ἀλλὰ κολάσεως καὶ τοῦ ἐγκαταλει- 
φϑῆναι, | ἤτοι ἕως ντὸ πλήρωμα τῶν 
ἐθνῶν εἰσέλθῃς ἢ ἕως ἐκπληρώσωσι 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


ascendentes, ut fiducialiter dicere 
possint: »nostra autem conver- 
satio in caelis est«, 
primi efficiuntur. 
et ipse quoque qui sicut fulgur 
ruit »de caelo« primus fuit, quando 
incedebat inmaculatus in omni- 
bus viis suis, donec iniquitas in- 
veniretur in eo et factus est no- 
vissimus in infernum descendens, 
ut admirentur videntes eum et 
dicant: vet tu consumptus es sicut 
et nos, in nobis autem aestimatus 
es. et descendit ad inferos honor 
tuus et multa iucunditas tua«. sic 
cumnovissimus esset omnis, quiin- 
sipiens et incredulus erat, serviens 
»voluptatibus variis et desideriis 
in malitia et invidia«<agens), odi- 
bilis et odiens, sed factus est pri- 
mus, quando »benignitas (et hu- 
manitas) apparuit domini salva- 
toris per lavacrun regenerationis 
et renovationis spiritus (sancti)« 
et suscepit eum qui dixit:»qui me 
suscipit, suscipit eum quimenmiisit«. 
Sed secundum haec quidem 
primos esse tradidimus qui sal- 
vantur, novissimos autem qui non 
sunt digni tali ordine salvatorum, 
sed poena, ut relinquantur, sive 
»donec intraverit gentiun pleni- 
tudo« sive donec compleantur, 


2 Phil. 3, 20 — 5 Vgl. Luc. 10, 18 — 61 (9) Vgl. Jac. 1,8; Prediger 11,9? — 
12 Jes. 14, 10f — 17 Tit.3,3 — 20 Tit. 8, 4f — 24Matth. 10,40 — 32 Röm. 11,25 


1 τεϑαορηκότως Koe, vgl. lat. re- 
ϑαορ)ρεότες MH +4 {πρῶτοι γίνονταιν Kl] 
Koe, lat. S εὑρεϑῇ Diehl 
13 —1S am Schluß der Seite fast ganz 
zerstörtinM 207° <M 99 παλλιγγε- 
veoiassH 81 ἀλλὰ Hu, vgl.lat.xai MH 


vgl. 


6 vor- 
15 iucunditas x* gloria u 


4 efficiuntur primi L 
ruit L 
1911 <agens), <et humanitas> und 
<sancti> Kl naclı Dielıl, gr. 
31 1. <et> ut? Kl, vgl. gr. 


vgl. 
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Matth. 20, 1—16 


τὰ πεοὶ τῶν ἰδίων ἁμαρτημάτων. 
ἢ μέντοι ἐπιφερομέν) τῷ πολλοὶ 
ὁὲ ἔσονται πρῶτοι ἔσχατοι 
καὶ ἔσχατοι ποῶτοι παραβολὴ 
σῴζεσϑαι μὲν ἐπιαγγέλλεται καὶ τοὺς 
(«ἐσχάτους») τῆς παραβολῆς, πρώ- 
τους μὲν ἐργασαμένους. ἐσχάτους 
δὲ λαμιβάνοντας τὸν μισϑὸν» καὶ διὰ 
τοῦτο πρώτους ὄντας καὶ εἰς ἐσχά- 
10 τους λελογισμένους. διαφέρει" δὲ 
αὐτῶν λέγει τοὺς ἐσχάτους μὲν ἐπὶ 
τὰ ἔργα κεκλημένους, ἀπολαβόντας 
δὲ τὸν μισϑὸν οὐ μόνον πρώτους 
ἀλλὰ καὶ ἴσον τοῖς γογγύσασι κατὰ 
15 τοῦ οἰκοδεσπότου καὶ εἴρηρώύσι»" 
γοὗῦτοι οἱ ἔσχατοι μίαν ὥραν ἐπτοί- 
noar, καὶ ἴσους αὐτοὺς ἐποίησας 
ἡμῖν" τοῖς βαστάσασι τὸ βάρος τῆς 
ἡμέρας καὶ τὸν καύσωνακς, καὶ πρῶ - 
20 τοί γε οἱ ἔσχατοι κληϑέντες ἐπὶ 
τὸ ἔργον λέγονται παρὰ τὸ πρώτους 
αὐτοὺς εἰληφέναι τὸν μισϑόν. 


ζι 


ϑεῷ δὲ εὐξάμενοι καὶ ἐπικαλεσά- 
5 μενοι »τὸ ὄνομα τοῦ κυρίου ἡμῶν 
᾿]ησοῦ «Δριστοῦγκε ἐκϑώμεϑα τὴ 
παραβολὴν καὶ ἴδωμεν, τίνα ἡμῖν 
ἐξετάσαι καὶ εἰπεῖν εἰς αὐτὴν ἢ καὶ 
ὑπαγορεῦσαι δοϑήσεται:" ἔχει δὲ οὕτω. 
30 28. Ομοία ἐστὶν ἡ βασιλεία 
τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ οἶκο- 


rd 
οι 


Tom. XV, 27. 28 
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quae peccatis propriis merucrent. 
parabola autem quae subsequitur 
istos sermones 


significat esse salvandos etiam 
novissimos, qui primi quidenı 
sunt operati, novissimi auten 
acceperunt mercedem et ideo, 
cum primi fuissent, novissimi 
sunt aestimati. meliores auten 
eis dieit, qui novissimi quidem 
ad opera sunt vocati, receperunt 
autem merceden non solum pri- 
mi sed etiam aequalem eis, qui 
adversus patremfamilias mur- 
muraverunt et dixerunt: »isti 
novissimi unam horam fecerunt, 
et aequales feeisti eos nobis, qui 
portavimus pondus diei et ae- 
stun. et primi voeantur qui ad 
opera novissimi sunt vocati, ex 
eo quod primi acceperunt mer- 
cedem. 


28. Simile est regnum caelorum 
homini patrifamilias, qui egressus 


16 Matth. 20, 11f — 25 Vgl. 1. Kor. 1, 2 


2 ἐπιφερωμένη H 6 (ἐσχάτους) 
Rl, vgl. lat. 12 κεκλημένους Ki, 
vgl. lat. βεβλημένους MH 21 δὲ 
<H 26 <Aowroöy Lo 80 vorher 
περὶ τῶν μισϑουμένων ἐργατῶν H 


Origenes X 


30 simile] XI secundum mathm. 
In ıllo tempore dixit dominus Iesus 
discipulis suis: simille 7 31 egressus 


est] exiit L 


28 
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434 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 1— 16 


δεσπότῃ, ὅστις ἐξῆλθεν ἅμα 

’ 
πρωΐ μισϑώσασθϑαι ἐργάτας 
καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ 


est primo mane conducere mercen- 
narios 

in vineam suam. convenit autem 
cum operariis denarium diurnunn et 
misit eos in vineuam<suam).elegres- 
sus circa tertiam horam vidıt alios 
stantes in foro otiosos, et eis dixit: 
ite et vos in vineam, et quod vustum 
fuerit dabo vobis. ıllı autem abie- 
runt. tlerum exit circa sextam 
et nonam horam et fecit similiter. 
circa undecımam autem horam 
exiit et invenit alios stuntes oliosos, 
et dixit eis: quid hic statis tota 
die otiosı? dicunt er: quia nemo 
nos condu.it. dızit eis: ite et vos 
in vineam meam, et guod vwustum 
fuerit accıpietis. cum sero autem 
factum esset, dicit dominus rineae 
procuratori sUO:! TVOoca operarios 
et redde eis mercedem, incipiens a 
norissimis usque ad primos. cum 
venissent ergo qui circa undecimam 
venerunt, acceperunt singulos de- 
narıos. venientes autem Pprimi ar- 
bitrati sunt, quod plus essent ac- 
cepturi; οἱ acceperunt el ipsı sin- 
gulos denarios. accıpientes autem 
murmuraverunt adversus patrem- 
famtilias dicentes, quoniam hi no- 
vissimi unam horam fecerunt, et 
aequules eos nobis fecisti, qui 
portavimus pondus diei et aestum. 
dixit uni eorum: amice, non facio 
hbi iniuriam; nonne ex denario 
convenistt mecum ? tolle guod tuum 


1,2 mercennarios] operarios L 
3 suam + Omelia Origenis de eadem 
lectione L 3—435, 9 convenit 
—electi <L > <suam) Diehl 
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Matth. 20, 1- -16 


πολλοὶ γάρ εἰσι κλητοὶ ολίγοι 
δὲ ἐκλεκτοί. (20, 1 - 10) 
εἸύγναται μὲν οὖν ἡ πᾶσα παρα- 
βολὴ διὰ τοῦτο παρειλῆφϑαι, εἰς τὸ 
μαϑεῖν ἡμᾶς πῶς οἱ ἔσχατοι ἐλ- 
ϑόντες εἰς τὸ ἔργον» ὡσεὶ πρῶτοι 
κληϑέντες τὸν μισϑὸν ἔλαβον oo - 
τοι. καὶ τίνα τρόπον οἱ πρῶτοι 
κληϑέντες ἐν ἐσχάτῃ χώοᾳ παοὰ τῷ 
οἰκοδεσπότῃ Eraydıjoar, διὸ καὶ 
τελευταῖοι τὸν μισϑὸν ἀπειλήφασι. 
χοὴ δὲ εἰδέναι ὅτι, ὡς ᾿]ησοῦ παρα- 
βολὴ (ber ὦ οἱ Önouvooi τῆς σος las 
καὶ γνώσεώς εἰσι)" ἀπόκρυς OL) ἔξε - 
ταζομένῃ, τοσαῦτα δόγματα τῆς Er 
μυστηρίῳ ἀποκεκρυμμένῃς σοᾳ las 
εὑρεϑήσεται τοῖς τὰ τοιαῦτα εὑοί- 
σκειν δυναμένοις αἰ"ισσομέγ), ὥστε 
εὐλόγως ἂν ἐπὶ ταύτῃ μιλιστα εἰ- 
σεῖν τῇ παραβολῇ τὸν σωτῆρα τὸ 
γἀνοίξω ἐν παραβολαῖς τὸ στύμα μου, 
φϑέγξομαι προβλήματα ἀπ᾽ ἀρχῆς 
καὶ κ»ἐρεύξομαι κεκουμμένα ἀπὸ κα- 
ταβολῆς«, dras'zulor γὰρ ἰδεῖν Tor 





Tom. XV, 28 
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est et vade;, volo autem et huic 
norisstmo dare sicut el bibi;, aut 
non Ticet milr facere quod volo 
in propriüs meis? an oculus tbıns 
nequam. est quia ego bonus sum! 
sic erunt norissimi primi et prümi 
norisstimt; 
multi enim 
autem. electi. 
Videtur quidem ommnis para- 
bola haec propter hoc esse su- 
scepta, ut discamus quomodo 30- 
visstint venientes ad opera quası 
primi vocati pröni acceperunt 
mercedem, et quomodo qui prime 
vocati fuerant. in novissimo loco 
a patrefamilias sunt statuti, prop- 
ter quod et novissimi acceperunt 
mercedem. seire autem debemus 
quonianı, si «quasi, parabola lesu 
bin quo thesauri sapientiae et 
scientiae absconditi sunt«) discussa 
fuerit, tanta dogmata sapientiae in 
mysterio absconditae invenientur 
his qui possunt talia invenire, ut 
maxime de ista parabola dicat 
salvator: »aperiam in parabolis 
os meum, loquar propositiones ab 
initio«. et: »eructabo abscondita 
a constitutione mundi«. necesse 
eninı est ut videat qui vult in- 


sunt vocalı, pauei 


101 Vgl. Hieron. in Matth. 152 B: pwrabola ista vel similitudo regni 
caelorum ex his quue praemissa sunt intellegitur ,; seriptum est enim ante eum: 


»multi erunt prümi norissimi et novissiumi primi« etc. — 20 Kol. 2, 3 — 23 Vgl. 
I. Kor. 2,7 — 2sff Ps. 77, 2; Matth. 13, 35 


13 woei Klwcoi MH 15 τε- 
λευταιν M 21 ἀπόκρυφοι)) + «ἔσται» 
Κοο, vgl. lat. 24,25 εὑρίσκιν H 
25) arısooneru Koe 


L 
20) abson- 


14 fuerant primi 


quasi» Kl, vgl. gr. 


vocati 
20 
dita] abscondita ee B 


10 


15 


20 


25 
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, Α Α Α 
μέλλοντα νοῆσαι τὴν παοαβολὴν τὴν 
ἐν αὐτῇ δηλουμένην ἡμέραν καὶ τὰς 

΄-- € Α 
ἐν αὐτῇ ὥρας. καὶ ὅτι οὐ κατὰ ἀπο- 
κλήρωσιν ὁ οἰκοδεσπότης πέντε 
τάγμασιν ἐογατῶν παραδίδωσι τὰ 
ἔογα τοῦ ἀμπελῶνος. ἐξετάσει δὲ ὃ 
δυνάμενος τὴν αἰτίαν τοῦ πρωΐ μι- 
σϑώσασθϑαί τινας ἐογάτας εἰς 
τὸν ἀμπελῶνα. καὶ μετὰ τοῦτο οὐ 
περὶ δευτέοαν μὲν πεοὶ τοίτην δὲ 
Φ „ 4 e “- [4 9 
ὥραν ἄλλους. καὶ ἑξῆς ταύτῃ οὐ 
περὶ τετάρτην 1) πιέμιτττην ἀλλὰ πεοὶ 
ἕκτην, εἶτα μετὰ τοῦτο (οὐ πεοὶ 
ἑβδόμην» ἢ ὀγδόῃ». ἀλλὰ περὶ Errd- 
ΤΉ}, εἶτα ἐπὶ τέλει οὐ περὶ δε- 

’ 3 A) 

xdrıı, ἀλλὰΣ 

Α Α e ’ὔ 3 [4 [4 
περὶ τὴν ἑνδεκάτη». ὀφείλει γάο 
τις λόγος εἶναι ἄξιος Inood<Tody εἰς 
τὸν μετὰ τὸν ἑωϑινὸν καιρὸν 


τρία ἴσα διαστήματα τρίτης καὶ ἕκ- 
της καὶ ἐννάτης ὥρας, zal μετ᾽ αὖ- 
τὸν ἔλαττον διάστημα τῶν περὶ τὴν 
ἑνδεκάτην ἑστώτων, ὁπόσον ἦν διά- 
στημα ἀπὸ τοῦ ἅμα πρωὶ ἐπὶ τὴν 
τρίτην. οὐ παρέργως δὲ ποοσεκτέον 
καὶ τῷ συμπεφωνηκέναι μὲν τὸν 


1811 {οὐ περὶ --- ἀλλὰ» 
ΚΙ, vgl. lat. (und Hautsch\) 158 {τοῦν 
Diehl Koe 19 röv?]l. τὸ ὃ Diehl Koe 
19ff Koe versucht auf Grund von 
lat. folgende 
«ἕως τῆς τρίτης ὥρας: καιρὸν {μέτριον 


1 νοήσειν Ἡ 


\Wiederherstellung: 


παρειλῆφϑαι διάστημα καὶ οὐ κατὰ τρία 
y [4 ’ oe seo - 

ἴσα διαστήματα τοίτης καὶ ἕκτης (NM ἕκτης 
καὶ ἐνάτης ὥρα: καὶ μετὰ τοῦτο ἔλαττον 
διάστημα τῶ» περὶ τὴν «ἐννάτην καὶ τὴν. 
ἑνδεκάτην ἑστώτων, ὁπόσον {ἄγω ἣν ὃ. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


tellegere <parabolam), quae sit 
dies quae refertur in ea, et quae 
horae illius, et quia non eventu 
paterfamilias quinque ordinibus 
operariorum tradidit opera vineae. 
dleinde quaerenda est causa, ei qui 
quaerere potest, quare quidam 
operarii mane conducti sunt, et 
posthocnoncirca horamsecundam 
sed circa tertiam horam alii sunt 
conducti, et post eorum conduc- 
tionem quare non circa horam 
quartam vel quintanı sed circa 
horam sextam, ita non circa 
septimam vel octavam sed circa 
nonanı, et novissime non circa 
decimam, sed undecvonam. debet 
enim esse quaedamı ratio digna 
Iesu, quare inter matutinam 

et tertiam tempus modicum est 
adsumptum, et non 

secundunm tempora quae posita 
sunt inter tertiam et sextam 
vel inter sextam et nonam, post 
hoc autem quare una sit hora in- 
ter nonam et undecimam, quem- 
admodum superius inter ma- 
tutinam et tertiam. non autem 


1 <parabolam)> Kl, vgl. gr. 
3 quia non) quod B 6 deinde] lat. 
las δὲ <uera ταῦτα Koe 7 quidam 
<in vineam) Diehl, vgl.gr. 11 eo- 
rum conductionem] lat. las ταύτῃ 
«(τῇ μισϑώσειν Diehl 


WW 


30 


Mattl. 20, 1—16 


οἰκοδεσπότην τοῖς ἅμα τῇ ἕῳ 
παραλιηφϑεῖσι 

N 3 Ἁ ’ 

τὸ ἀνὰ δηνάριον. 

οὖς ἀπέστειλεν εἰς τὸν ἀμ- 


πελῶνα αὐτοῦ, 

τοῖς δὲ πεοὶ τὴν» τοίτην κλη- 
ϑεῖσιν οὐ τεταγμένως τὸν μισϑὸν 
ὠνομακέναι, ἀλλὰ τὸ ὃ ἂν ἢ δί- 
καιο" δώσω ὕᾧὑμιῖν. προσεκτέον 
δὲ ὅτι ὡσαύτως ἐποίησε τοῖς: πεοὶ 
τὴν» ἕκτην καὶ Errarıyr ὥφαν 
κληϑεῖσι, καὶ ὅτι τοῖς πεοὶ τὴν 
ἑνδεκάτη» εἶπεν ἀπολογησαμένγοις 
περὶ τῆς Öl ὅλης ἡμέοας ἀογίας τὸ 
ὑπάγετε καὶ ὑμεῖς εἰς τὸν ἀμ - 
πελῶνα, ἀλλὰ καὶ {ὅτι ὡς ἔξω 
τοῦ ἀμπελῶνος γενόμενος 


\ eo > - \ 9 ’, ., 
και ξευρω" EREL τοὺς EOYUTUS; 


τοὺς μὲν ποώτους ἀποστέλλει εἰς 
Tor ἀμπελῶνα, τοῖς δὲ δευτέροις 
φησίν: ὑπάγετε καὶ ὑμεῖς εἰς 
τὸν. ἀμπελῶνα. ὁμοίω: δὲ τὴν 
αὐτὴν λέξιν καὶ τοῖς περὶ, τὴν 
ἑνδεκάτην κεκλημένοις - ὑπάγετε 
καὶ ὑμεῖς eis τὸν" ἀμπελῶνα. 
ὁ δὲ δυνάμενος καταγοησάτω τίς ἡ 
ἀγορά, Ev ἧ ἑστῶτας τοὺς ἀογοὺς 
εὖρε τοὺς δευτέρους 

ἐξελϑὼν ὁ οἰκοδεσπότης. 

οὕτω δὲ καὶ ἐξετασϑήτω τίνες οἱ 
εἰρεϑέντες ἑστῶτες περὶ τὴν ἕν - 


Tarrtodöv 10 δὰν]ἐὰάν"!Ἡ! 13 ὥραν 
καὶ ἐννάτην HA? 15 ἑνδεκάτην {κλὴη- 
Veiow)>Koec,vgl.lat. 18 <ötı) Diehl, 
vgl. lat. 22 ἁποστέλει Η 54 φησι M 
26 <zeoi) Kl, vgl. lat. Ὁ ἡμεῖς H 
89 ἐξελϑὼν --- δὲ Ἡ 


Tom. XV, 98 
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neglegenter est adtendendum, qua 
ratione paterfamilias cum mer- 
cennarlis quidem quos mane con- 
duxerat pactunn fecit specialiter 
in die denarium, 


conductis autem circa tertiam ho- 
ram non constituit nominatim 
certanı mercedem, sed ita: quod- 
cunque iustum fueritdabo vobis.*** 
similiter et circa sextam horam et 
nonam fecit vocatis. et quia his, 
qui circa undecimam erant vocati, 
excusantibus se propter otium 
totins diei sie dixit: 16 et vos 
in rineam. sed et quoniam quasi 
extra vineam constitutus 


paterfamilias 

et inveniens operarios ibi primos 
quidem misit in vineam, secundis 
autem dixit: 1.6 ei vos in rineam, 
siniliter eundem sermonem et 
<eis)> qui circa undecimanm fuerant 
vocati: 16 et vos in wineam. in- 
tellegat autem qui potest, quid 
sit forum [quod in Graeco (pro) 
nundina ponitur], in quo otiosos 
stantes invenit 

Tesus secundos. 


similiter est requirendum, qui 
sunt qui inventi sunt stantes 


11 *** Kl nach Diehl, vgl. gr. 

25,29 [quod 
pro, Diehl 
31 Jesus] 1. <egressus) dominus ? 


23 <eis> Kl, vgl. gr. 
—ponitur] Kl | 


Diehl, vgl. gr. | secundos Kl, vgl. gr. 
secundo x 
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δεκάτην. οἷς λέγει ὃ οἰκοδεσπότης 
τὸ τί ὧδε | ἑστήκατε ὅλην» τὴν 
ἡμέραν ἀογοί; ἐπιστησάτω (δέν 
τις καὶ τῇ ἀπολογίᾳ τῶν ὅλην τὴ» 
5 ἡμέραν ἑστώτων ἀογῶν καὶ τὸν 
toror τοῦ ἑστηκέναι «τῶν τὸ ἀργοὶ 
ἑστι κέναι δι’ ὅλης ἡμέοας ὑπο- 
μεινάντων, μετὰ παρρησίας εἶτππόν- 
των ὅτι ποόϑυμοι μὲν ἦσαν τοῦ ἔο- 
10 γάσασϑαι, οὐδεὶς δὲ αὐτοὺς ἔμει - 
σϑώσατο. ὡς πολλῶν ὄντων τῶν» 
μισϑωσαμένων μὲν ἂν 00 μισϑω- 
σαμένων δέ. 
29. Un παρέργως δὲ ἐπιστΊ,- 
15 σάτω τις καὶ τῷ ὀψίας {(γενομέ- 
vs) λέγει" τὸ" τοῦ ἀμπελῶνος 


κύριο" τῷ ἐπιτρόπῳ αὐτοῦ" 
κάλεσο! τοὺς ἐργάτα: zul 
> , 4 \ ὃ , >». δ, 

ἀπόδος τὸν μισϑόν. ἀοξά- 


20 ueros ἀπὸ τῶν" ἐσχάτων ἕως 
τῶν ποώτων. τί δὲ κεκίν"κε τὸν 
κύριον τοῦ ἀμπελῶνος. ὥστε κε- 
λεῦσαιτῷ ἐπιτοόπῳ καλέσαι τοὺς 
ἐργάτας καὶ ἀποδοῦναι τὸν μι- 

25 σϑὸν ἀοξάμετον ἀπὸ τῶν Eoya- 
των, καὶ οὕτως ἀναβαίνει" ἔως 
τῶν πρώτων. ba ποῶτοι μὲν 
ἀπολάβωσι" οἱ τὴν ἑνδεκάτη, 
δεύτεροι δὲ οἱ τὴ" ἐννάτην καὶ 


ὃ ‘öde. KlKoe,vel.lat. Οἱ ζςτῶν 
— £oryrevaıy KlKoe, vgl.lat. 15 με- 
μισϑωσομένων Hu, vgl. lat. 15 Sre- 


rou&vys> Kl, vgl. lat. 210€ ΚΙ, vgl. 
lat. yao MH 27 ἵνα] τίς: δὲ ΔΙ 
281] οἱ τὴν ἑνδεκάτην ete.] vgl. einer- 
seits S. 437, 26, andererseits S. 436, 
17. 24: hat gr. hier eine Abkürzung 
von περὲ (= lat. circa) nieht verstan- 
den? Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


circa undecimam, quibus dieit: 
quid statis hic ἰοία die otiosi? 
aspieiat autem quis, quae sit 
excusatio eorum qui foto die 
steterant otiosı et quis esset dolor 
standi eorum, qui tota die stare 
otios? sustinuerunt, ut cum fiducia 
responderent, quoniamı parati 
quidem fuerunt ad opus, nemo 
autem eos conduzxıt: quasi pluri- 
mi essent qui conducerentur, non 
autem et qui conducerent. 


29. Necnon diligenter opor- 
tet adtendere et quod sero facto 
dixit dominus vineae procuratort 
suo: voca operarios οἱ redde mer- 
cedem, incıpiens ua novissimis Us- 
que ad primos. quaeres autem 
quid moverit dominum vineae, ut 
jiuberet procuratorem vocare ope- 
rarıos et reddere eis mercedem, 
incipientem «a norissimis et ascen- 
dentem usgque ad primos: ut primi 
quidem accipiant qui circa un- 
decimam erant conducti, secundi 
autem qui circa nonam, tertii 
qui circa sextam, quarti qui circa 
tertiam, novissimi vero qui mane. 


11 conducerentur] lat. versteht 
falsch 17 redde + eis L + 115 B 
20 moverit Diehl movit x 21 pro- 
euratorem + vıneae L 
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Matth. 20, 1— 16 


τοίτοι οἱ τὴν" ἕκτην καὶ μετὰ TOÖ- 
τους {τέταρτοι οἷ τὴν τοίτην, καὶ 
τελευταῖοι οἴττοω LT; τοῦτο Yan σαφῶς 
δηλοῦται ἀπὸ τοῦ ἀπόδος τὸν 
μισϑόν. ἀοξάμενος ἀπὸ τῶν 
ἐσγάτω" ἕως τῶν πηώτων. 
τί: δὲ παρὰ τὸν κίοιον τοῦ ἀμ- 
πελῶνγνος ὁ τοῦ κυοίου ἐπίτοοπος. 
διδοὺς τὸ" μισϑὸν κατὰ τὸ τοῦ 
κυρίου πρόσταγμα; ἀλλὰ καὶ εἴπεο 
οἱ ἕν τῇ ἐννάτῃ κληϑέντες ὥοᾳ 
οὐκ ἐβάστασα' τὸ βάρος τῆς 
ἡμέοας καὶ τὸν καύσωνα, δη- 
λογόῦτι οὐχ οὗτοι ἐνγόγγυζον κατὰ 
τοῦ οἰκοδεσπότου λέγοντες 
ὅτι οὗτοι οἱ ἔσχατοι μία» 
ὥοαν" ἐποίησαν. καὶ ἴσους 
ἡμῖ" αὐτοὺς Enolycas τοῖς 
βαστάσασι τὸ βάρος τῆς ἡμέ- 


οας καὶ Tor καύσωνα. ἀλλ᾽. 
I Α e nd © a [a Α 
οὐδὲ οἵ τῇ ἕκτῃ κληϑέντες τὸ 


, 952 9 -» ς , 
βάοος ἐβάστασα" τῆς ἡμξέοας. 
ἀλλ᾽ εἰ ἄρα τοῦ ἡμίσους τῆς ἡμέ- 
οας. καὶ οἵ τῇ τοίτῃ δὲ κληϑέντες 
οὐ τῆς ὅλης ἐβάστασαν ἡμέοας τὸ 

’ yaa,y 9 = 3’ 9 
βάρος. ἀλλ᾽ (el δεῖ ἀκοιβῶς ὀϊο- 
μιάσαι) τοῦ ἡμίσους καὶ τοῦ τετάο- 
του τῆς ἡμέοας. 

’᾽ Α δ»5 % [d4 ’ 
μόνοι δὲ οἱ ἀπὸ τῆς ἕω μεμισϑωμένοι 
τὸ βάοος ἐβάστασα» τῆς ἡμέρας 
καὶ τὸν καύσωνα ὅλο» μὲν [οἱ ἀστὸ 
τῆς ἕω μεμισϑωμένοι]. οἱ δὲ λοιποὶ 
παρὰ τοὺς τελευταίους 
ἀνάλογον" τῷ καιοῷ ᾧ ἐν τῷ ἀμ- 


2 φτέταυτοι) Koe 4 ἀπὸ τοῦ 
10 καὶ «“Η 11 ἐν «ΔΙ 
ἕκτῃ Koe, τὴν ἔκτην MH 


311 [οἱ -- μεμισϑωμένοι)] Kl, vgl. lat. 
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hoc enim manifestissime decla- 
ratur eX co quod dieit: redde 
mercedem, incipiens a norissimts 
usque ad primos. quis autem extra 
dominum "ineae sit domini pro- 
curator dans mercedem secundum 
domini iussionen ? sed et si qui 
vocati fuerant circa nonam non 
portaverunt pondus diei et ae- 
stum. manifestum est quoniam 
non illi murmuraverunt adversus 
patremfamilas dicentes: quoniam 
hi norissimi unam hkoram Jfe- 
cerunt, οἱ uequales eos fecisti nobis, 
qui portavimus pondus diei et 
aestum. neque illi qui sexta hora 
vocati sunt pondus portaverunt 
dier. nisi forte diee dimidiun. et 
qui tertia sunt vocati non totius 
die! pondus sustinuerunt. sed (si 
oportet caute dicere) dimidium 
diei et quartam partem die. 


soli autem qui ex mane conducti 
sunt, pondus dier sustinuerunt et 
aestum totum, ceteri autem 


secundum mensuram temporis 


4 autem —et GL 19 to- 


tum G 


ὧι 


10 
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πελῶνι πεςοιήκασιν (ἐβάστασαν». | 


90. ᾿Επεὶ δὲ διάφοροί εἶσι 

\ 9 [4 9 -οὔ 
παραβολαὶ ὀνομάζουσαι ἀμπελῶνα, 
ξητηϑείη ἂν πότερον κατὰ διαφό- 
οων πραγμάτων καϑ'΄ ἕκαστον ὁ 
ἀμπελὼν παραλαμβάνεται ἢ κατὰ τοῦ 
αὐτοῦ πράγματος. ἐγὼ γομίξω δεῖν 

9 [4 \ \ ’ 9 \ ! 
ἐξετάσαι (zul) διὰ τί οὐ πρὸς πάντας 
τοὺς ἐλθόντας πρώτους καὶ γομί- 
ζοντας ὅτι πλέον λήψονται καὶ 
γογγύσαντας κατὰ τοῦ οἶκο- 
δεσπότου ἀπεκρίνατο ὁ οἴκοδε - 
σπότης, ἀλλ᾽ ἑνὶ μόνῳ εἶπεν αὐτῶν 


\ ce -- 9 »} - 
τὸ ἑταῖρε, οὐκ ἀδικῶ σε’ 
οὐχὶ δηναρίου συνεφώνησάς 


,’ὕ [4 [4 - 9 4 
μοι; καί: ϑέλω τούτῳ τῷ ἐσχά- 
τῳ δοῦναι ὡς καὶ σοί. ὅτι μὲν 
οὖν ταῦτα καὶ τὰ τούτοις παρα- 
πλήσια ἐπιδέχεται ἡ ἐκκειμένη πα- 

Ἁ >} [4 N 3 9 ᾽ὔ 
ραβολὴ ἃ ζητήσαι τις ἂν εἰς αὐτήν, 
διαβεβαιωσαίμην dv‘ 
eu \ 9 „ > 9 ,’ 9 - 
ὅτι δὲ οὐκς ἔστιν κατ᾽ ἀξίαν εἰπεῖν 
εἰς τὴν παραβολὴν ἄλλον ἢ τὸν 
φήσαντα ἂν μετὰ τοῦ ἀληϑεύειν τὸ 
γἡμεῖς δὲ νοῦν Χριστοῦ Exouere, 
καὶ τοῦτο ϑαρρῶν ἀποφανοῦμαι. 
γτίςκ οὖν ἄρα »ἔγνως τὸν Ev τῇ 
παραβολῇ ταύτῃ moöv Δοιστοῦς 
ὁ ἐμπαρασχὼν ἑαυτὸν τῷ παρα- 
λήτῳ, περὶ οὗ φησιν ὁ σωτὴρ ὅτι 


N 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1---16 


quod fecerunt in vinea porta- 
verunt. 

30. Quoniam autem diversae 
parabolae sunt vineam nomi- 
nantes, quaerendum est utrum 
secundum diversasres”"* et vinea 
intellegitur aut secundum ipsam 
ren. ego arbitror oportere discu- 
tere et quare non ad omnes, qui 
primi venerunt et aestimaverunt 
quonıam plus essent accepturi et 
murmmraverunt adversus patrem- 
Jemtılias, respondit paterfamilias 
sed unı (solty eorum dixit: amice, 
non δι facıo iniuriam; <(nonne) 
denarium conveni tecum, et: volo 
hurc novisstimo dare gquemadmodum 
et tibi. quoniamautem haecettalia 
suscipit parabola praesens, potest 
quidem requirere quis in ea<m); 


digna autem dicere est nullius 
nisi eius, qui dixit: 


»nos autem sensum Christi habe- 
mus«. 


26 I. Kor. 2,16 — 3851. Vgl. I. Kor. 2,16 — 311} Jolı. 14, 26 


1 <eßaoracav> Koe, vgl. lat. 
9 <zai> Diehl Kl Kor, vgl. lat. 
16 önvaolov συνεφώνησάς μοι] anders 
lat. u. S. 455, 25ff 3 κατ᾽ ἀξίαν 
hinter εἰς τὴ" ΔΙ Η͂ «- ΚΙ, vgl. lat. 


6 *** Diehl, vgl. gr. 7 ıntelli- 
gatur R ας 13 respondit pater- 
familias <L 14<soli) Diehl ΚΙ, vgl. 
gr. Isfaciotibi BL 15/16<nonne) 
—tecum Diehl vgl. S. 455, 271 ex de- 
nario convenisti mecum B, vgl. gr. 
20 eaXm) DiehlKl, vgl. gr. 23 Jdigna 
autem dicere] digna valeat dicere; 
dicere autem B 
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Matth. 20, 1— 16 Tom. NV, 29. 30 44] 


DEezelvos ὑμᾶς διδάξει πάντα καὶ 
ὑπομνήσει ὑμᾶς: πάντα ὅσα εἶπον 
ὑμῖνα, μὴ διδάσκοντος γὰρ τοῦ 
παρακλήτου πάντα ἃ εἶπεν ὁ In- 
σοῦς καὶ ταύτη" τὴν" παοραβολιν, 
οὐκ ἂν λέγοιτό τι ἄξιον ᾿Πισοῦ εἰς 
αὐτήν. καὶ εἰ τοιαῦτά γε ἐξήτουν 
κατὰ τὴν ᾿Πισοῦ φωνὴν ἀπὸ τοῦ 
παρακλήτου πάντες οἱ τὸ κατὰ 
10 ᾿Ιωάνγη» εὐαγγέλιον ἀναγινώσκοντες, 
οὖκ ἂν προσέσχον τινὲς «ὡς παοα- 
πλήτῳ ν»πνεύμασι πλάνης καὶ διδα- 
σκαλίαις δαιμονίων, Ev ὑποκοίσει 
ψευδολόγων. κεκαυτηοιασμένων τὴν 
15 ἰδίαν συνείδησινακᾳ. ὥστε τὰ τῆς 
πλάνης πνεύματα καὶ τὰ δαιμόνια 
ἀγαγορεῦσαι τῷ μεγάλῳ τοῦ πα- 
οὐακλήτου ὀνόματι, ὅπεο ὁ σωτὴρ 
τοῖ: ἀποστόλοις καὶ εἴ τις τοῖς 
20 ἀποστόλοις παραπλήσιός ἔστι" Ey -" 
γείλατο. καὶ πείϑομαί γε ὅτι 6 
AMartdaios ἤδει μὲν τὰ κατὰ τὴν 
παραβολὴν ταύτι" μυστήοια, ὧς 
καὶ τὰ κατὰ τὴν τοῦ σπόρου καὶ 
25 τῶν ἐπεσπαομένων τῷ σίτῳ ξζιξα- 
γίων, οὐκ ἔκρινε δὲ εὔλογον εἶναι 
ὁμοίως ταῖς περὶ ἐκείνων διηγή- 
σεσι καὶ τὴν περὶ ταύτης ἀναγράψαι, 
μὴ πιστεύσας γοόμμασι κἂν τὴν 
30 ἐπὶ ποσὸν τῆς παραβολῆς ταύτης 
σαφήνειαν, ὥσπερ ἐκείνων ἐξ ὅλων 
τὴν διήγησι»" ἀνέγραψεν. εἰ δὲ εὐλό- 
vos ὃ Jurdaios τὴν πεοὶ τῆς 


bi | 


12 I. Tim. 4, 1-2 — 24f Vgl. Matth. 13, 15ff. 37{f 


5 καὶ (εἰς) Koe, vgl. S. 440, 24 
κατὰ ὃ Diehl 17 ἀναγορεῦσαι (ἐν Koe 
22 τὰ “«Ἡ 4511 τὰ κατὰ τὴν] κατὰ H 
32 ἀνέγραψεν Hu ἀνέγοαψαν MH 


ὧι 


10 
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παραβολῆς διήγησιν ἀπεσιώπησε, 
δηλονότι κἂν ἔκ μέρους: τις αὐτὴν 
γοῆσαι δυνηϑῇ. τάχα μὲν εὐλόγως 
ἂν αἰνίξαιτό (Ti) τῆς φαινομένης αὖ- 
τῷ διηιγήσεως. οὐ μὴν πάντα τὰ ἀπο - 
καλυπτήμενα αὐτῷ σαφιρίζων καὶ 
γοαψῇ πιστεύω" ἔξω κινδύνου 
τοῦ πεοὶ τῆς ἐκπϑέσεως: τῶν μυστη- 
οίω» ἔσται. 

31. Φέρε οὖν ἡμεῖς. 
ἀπολειπόμεγοι τοῦ κατὰ 
βολὴν βάϑους 
τῶν πραγμάτων καὶ σφόδοα 
ὀλίγα εἰς αὐτὴν φανταζόμελγοι. 


φ x 
ol 04000u 
ri" παρα- 


πῇ μὲν μετ᾽ εὐχῆς τινα ἔκ μέρους 
ἀποδῶμεν, τινὰ δὲ ἐπ᾽ ὀλίγον καὶ 
τῶν" φαινομένων δείξαντες οὕτω 
σαρέλϑωμεν μετὰ τὸ εἰπεῖν καϑη- 
κόντως eis τὴν παραβολὴν καὶ ἐπὶ 
τὰ ἑξῆς αὐτῆς. 

{(καὶΣ πρῶτον τοίνυν" ἰδῶμεν τὰ 
zeoi τῆς Er τῇ ξζητουμένῃ παρα- 
βολῇ ἡμέρα:. καὶ ὅρα εἰ δυνά- 
μεϑα τὸν ὅλο" ἐνεστῶτα αἰῶνα 
ἡμέοαι τινὰ εἰπεῖν. neyarıp μὲν ὡς 
ποὸς ἡμᾶς. μικοὰν δέ τινα καὶ 
ὀλιγοχοόγνιον ὡς ποὸς τὴν» τοῦ ϑεοῦ 
καὶ τοῦ «Δοιστοῦ καὶ τοῦ ἁγίου 
πνεύματος Som. 


τάχα γὰρ καί 


τινῶν τῶν μακαρίων δυνάμεων καὶ 


4 αἰνξαιτό {τι Klnach Koe, αἰνί- 
ξηται τὸ (ΔΙ -Se-)H 11 ἀπολιπόμενοι M 
13 ποαγμάτων] δογμάτων vgl.S. 444, 23f 
Elt 22 <zat> ΚΙ nach Koe, vgl. lat. 
25 ὅλον + hoc lat. 35 τινῶν Kl, vgl. 
jat. vor MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1-16 


3l. Age nos, qui multum 
desumus a profunditate para- 
bolae, 
quaedam modica quae suspi- 
camur in ea dicamus. 


et primum quidem videamus de 
die parabolae, quae sit dies. et 
vide si possumus totum hoc sae- 
culum praesens dicere unum diem, 
magnum quidem quantum ad 
nos, modicum autem et exigui 
temporis quantum ad dei patris 
et Christi et sancti spiritus vitam. 


et quid dico quantum ad vitam 
patris et filii et spiritus sancti? 
forsitan et 

quantum ad vitam 

quarundanı beatarum virtutum 


22 vide- 


23 unum] 


10 age] ıtaque B 
amus x* vıidebimus n 


- 


lat. las ἡμέραν μίαν, vgl. ὃ. 444. 27 Koe 


. 
nz 


10 


15 
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Matth. 29, 1-16 


ἐπαναβεβιηπκυιῶν. συγκοίσει τῶν τολ- 
λῶν γένους τῶν ἱποκάτω τῆς ἀρχικῆς 
τριάδος. τοῦτο" γὰρ τὸν» Adyor 
ἔχει ὅλος ὁ ἐνεστῶὼς αἰὼν ὡς ποὺς 
τὴ" ζωὴν" αὐτῶν, ὃν λόγον ἔχει ἡ 
παρ ανϑοώποις ἡμέρα ποὺς ὅλον 
τὸν δυνατὸν ἡ) ϑοώτπῳ ζῆν χούνο)". 


εἰ δὲ τοιοῦτον τι μυστήριο" Er 
Δευτεοογομίῳ διιλοῦται κατὰ τὴν 
δὴν" ἔν 7) γέγοαπται- νενήσϑητε 
ἡμέρας αἰῶνοτε 1 μή. ζητήσει ὁ 
δυνάμενος. εἶτα. εἰ τοιαῦται αἱ 
ἡμέραι αἰῶγός εἰσιν. ἀκόλουϑον ἂν 
ein τὴν παοαπλήσιοι' ἔκδοχ᾽)" ἐν - 
γοεῖν εἰς τὸ "ἔτῃ αἰώνια ἐμνήσθη) 
καὶ ἐμελέτησα " νυκτὸς μετὰ τῆς καο- 
δίας μου ἠδολέσχουν». καὶ ἔσκαλλεν 
τὸ πνεῦμά μου. καὶ εἶπα- μὴ εἰς 
τοὺς: αἰῶνα: ἀπώσεται κύριος :« καὶ 
τάχα (ἵνα τολμηρότερον εἴπω) εἰς 
μὲν ντοὺς αἰῶνατκ οὐκ νἀπώσεται 
κύριος« (πολὺ yao καὶ εἰς ἕνα αἰῶνα 
ἀπώσασϑαι κύοιον). ἀπώσεται δὲ 
τάχα καὶ εἰς δεύτεοον αἰῶνα. ὅτε οὐκ 
ἀφίεται ἡ τοιάδε ἁμαοτίᾳ »οὔτε & 


16 Deut. 32,7 


2 γένους τῶν ὑποκάτω Kl Koe 
yerntav τὰ κατὰ Ἡ γεννητῶν τὰ κατὰ M 
3 τοῦτον yao τὸν Κορ, vgl. Hat. 
ὅλο: ὅσο Θ παρὰ Δ 19 ἡμέοραιῶνος 
H | eow, Kl Koe. vgl. lat.. ὡς MH 
23 ἔσκαλλε H 3lfer w<H 
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et sublimium, conparatione ge- 
neris multorum. 

nam quantum est una hace dies 
qnantum ad vitam hominum diu 
viventium, tantum cst omne 
saeenlunı hoc quantum ad vitam 
supernarum virtutun. 

et 51 tantum est quantum ad vi- 
tam supernarum virtutum, iam 
vide quam nullins momenti est 
omne hoe sacculum quantum ad 
vitam dei patris et filii et spiritus 
sancti. 

utrum autem aliquod tale my- 
sterium demonstretur in Deu- 
teronomii eantico in quo dieit: 
»mementote dies saeculi« aut non, 
quaerat qui potest. et si tales sunt 
sclies saeculi, consequens crit tra- 
ditionem similem esse intellegere 
quae dicit: »et annos aeternos in 
mente habur et meditatus sun, 
nocte cum corde meo exercebar, 
et contribulabamı spiritum meum. 
et dixi: non in saecula proiciet 
cdleus ?« et forte (ut audacter clieam) 
»in saecula« quidem »non proiciet 
deus« (multum est enim et in uno 
saeculo proicere deum), proicie: 
autem forsitan et in seeundo 
saeculo, quando quaedanı pec- 


21. 27 Ps. 76,7f. — 31 Matth. 12, 32 


4 hominum R (G) omnium BL 
18 et] 1. ita? Kl; so oft für gr. εἶτα 
20 intellegere + eorum RG 
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444 
“ οι. mu nz 6) 5 am 
τῷ νῦν αἰῶνι οὔτε Ev τῷ μέλλοντικ, 


Τίς οὖν dou ἱκανὸς τὰς ἕξ 
ἡμέρας καὶ τὴν τῆς ἀναπαύσεως 
ἑβδόμην ἐπὶ τοιαύτας ἀϊαγαγεῖν 
ἡμέρας καὶ μετὰ τὰ σάββατα τὰς 
γουμηνίας καὶ τὰς ἐν τῷ ποώΪτῳ 
μηνὶ ἑορτὰς καὶ (TO Er) τῇ τεσσα- 
ρεσκαιδεκάτῃ τοῦ μηνὸς ἡμέρᾳ πά- 
σχα καὶ ταῖς ἑξῆς τῶν ἀζύμων; 
οὕτω δὲ ἀνάλογον εἰς dßvooor τις 
ἐμπεσεῖται νοημάτων καὶ τὰς λοιπὰς 
ἑορτὰς Er τοιαύταις φανταζόμενος 
ἡμέραις καὶ ὅλον τὸν ἑβδομαδικὸν 
ἐνιαυτόν, ἐν ᾧ πτωχοῖς καὶ προσῆ - 
λύτοις καὶ τοῖς ϑηρίοις τῆς γῆς 
χαοίξζξεται ὃ ϑεὸς τοὺς ἐκ προτέρας 
γεωογίας ἀνατέλλοντας καρποὺς ἐν 
καιρῷ μὴ γεωργουμένης {τῆς γῆς). 
τίς δὲ δύναται ἀναβῆναι ἐπὶ τὸν 
ἀοιϑμὸν τῶν τῆς ἀβύσσου ἐν τῇ 
πεντηπκονταετηρίδι ἡμεοῶν 
(ἀβύσσου δὲ λέγω διὰ τὸ βάϑος τῶν 
δογμάτω»), ἵνα τις ἀναβῇ καὶ ἴδῃ 


5 τὸν πεντηκοστὸν ἐνιαυτὸν καὶ τὰ Er 


αὐτῷ γνενομοϑετημένα πληοούμενα; 
ἀλλὰ γὰρ ζητοῦντες τὴν μίαν τῆς 
ἐκκειμένης παραβολῆς ἡμέοαν καὶ 
γομίσαντες αὐτὴ» ὅλον τὸν ἐνεστῶτα 
Yu > [4 > [4 9 [4 
αἰῶνα, ἐλάϑοιμιεν ἐμβάντες eis βάϑη 
ϑεοῦ, δεόμενοι πνεύματος: τοῦ »πάν- 
ταί ἐρευνῶντος, ν»καὶ τὰ βάϑη τοῦ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


cata non remittuntur »nec in hoc 
saeculo nec in futuro«. 

Quis ergo idoneus est sex 
illos dies et septimum requie- 
tionis ad huiusmodi dies referre, 
et post sabbata et neomenias et 
in primo mense festivitates et in 
quarta decima die mensis pascha 
et in ceteris azymorum? sic 
autem sequens quis rationem in 
abyssum cadet intellectuum, ce- 
teras festivitates aestimans secun- 
dum huiusmodi dies et totum 
septimanalem annum, in quo pau- 
peribus et advenis et bestiis 
terrae donat deus fructus qui 
ex prima terrae operatione sunt 
geniti in tenıpore, cum 1811} nemo 
operabitur terram. 


abyssum autem dico propter alti- 
tudinem dogmatum, ut ascendens 
quis videat quinquagesimum an- 
num et quae de eo in lege consti- 
tuuntur et adinplentur. sed quae- 
rentes unam propositae parabolae 
diem et aestimantes eam esse to- 
tum hoc saeculum praesens, in- 
travimus in altitudines, opus ha- 
bentes spiritu dei qui »omni& 


148 Vgl. Lev. 25, θὲ — 201] Vgl. Lev. 25, 10ff — 32 Vgl. 1. Kor. 2, 10 


4 ἀναπαύσεω: Kl, vgl. lat. ἀνα - 
στάσεως MH 6 σάββατα “‘zal> Koe 
8 «τὸ ἐν) ΚΙ, vgl. lat. 10 καὶ (Ev) 
Koe. vgl. lat. 14 Eßöonuörzor Ru 
ἑβδοματικὸν MH 19 γεωογουμένης 
{τῆς γῆτ) Klnach Hu Koe, vgl. lat. 
γεωογουμένη" M H 


%2 πρὸ in futuro saeculo GL 
14 septimanalem annum y* septi- 
manale magnum L 
sint L 
lege] intellege G?° 
32 spiritum G®B 


17 sunt y* 
23 24 altitudines y 26 ın 
intellegi (R) G*° 
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Matth. 20, 1— 16 


Deodw. ἐγὼ δ᾽ vlt ὅτι, ὥσπερ ἐπ᾽ 
ἐξόδω συντελείας τοῦ ἐνιαυτοῦ εἴρη- 
ταί τινα δεῖν" γίνεσθαι, οὕτως (οἱονεὶ) 
{καὶ ν»ἐπὶκ πλειόνων ναἰάγων σον - 
τελείᾳκ, εἴτε ἐνιαυτόν τινα συμττλη- 
οούντω» εἴτε OÖ τι δήποτε, νεῖς 
ἀϑέτησιν ἁμαρτίας ἐφανεοώϑηκ ὃ 
᾿]ησοῦς ἡμῶν, Ira μετὰ τὴν ὡς (Evos) 
ἐνιαυτοῦ ἡμερῶν συντέλειαν TON 
αἰώνων πάλιν ἄλλη ἀρχὴ διαδέξηται, 
καὶ νἐνδείξηται 6 ϑεὸς Er τοῖς αἰῶσι 
τοῖς ἐπερχομέγνοις τὸν ὑπερβάλλοντα 
πλοῦτον τῆς χγοηστότητος αὐτοῦκς εἰς 
οὖς αὐτὸς οἷδε δεῖν" ἐνδείξασϑαι. καὶ 
ταῦτα μὲν διὰ τὴν Er τῇ (ἐκκειμένῃ 
παραβολῇ λελέχϑω ἡμέραν, ἅτινα δύ- 
γασαι κατασκευάσαι καὶ ἐκ τῆς ᾿Ιωάν- 
γου ἐπιστολῆς φάσκοντος " »παιδία, 
ἐσχάτη ὥρα ἐστί, καὶ καϑὼς ἠκούσατε 
ὅτι ἀντίχγριστος ἔρχεται, καὶ νῦν 
ἀντίχγριστοι πολλοὶ γεγόνασι" ὅϑεν 
γινώσκομεν ὅτι ἐσχάτῃ ὥρα Earl, 
ἐσχάτη γὰρ ὥρα μετὰ τὴν ἕν - 
δεκάτην 


τῆς προκειμένης παραβολῆς. ἐπεὶ 
περὶ τὴν ἑνδεκάτην 

e 4 Α \ > ᾽ 
ὁ κατὰ τὴν παραβολὴν οἰκοδεσπό- 


τῆς ἄνϑρωπος ἐξελϑὼν εὗρεν 
„ e - \ [4 
ἄλλους Eotwras. καὶ λέγει 


9 = ’ - e ’ 4 
αὐτοῖς: τί ὧδε ἑστήκατε ὅλην 
τὴν ἡμέραν doyol; | 


Tom. XV, 31 


445 


scrutatur. etiam altitudines dei‘. 
ego auten acstimo, quoniam sieut 
in exitu consummlationis ammı 
quaedam dieta sunt fieri opor- 
tere, sic (verbi gratia) et in con- 
summatione saeculorum« ınul- 
torum sive annum aliquem con- 
plentium sive aliud aliquid. 'in 
abiectione peccati apparuit« lesus 
noster, ut post consummationem 
saeculorum quasi anni unius die- 
rum, iterum aliud suecedat prin- 
eipium, et »ostendat deus in 
saeculis supervenientibus super- 
eminentes divitias bonitatis suae« 
in eos, Quos ipse novit osteiuldere 
oportere. et haec quidem diximus 
propter diem qui in parabola 
„nominatur praesenti, quae potest 
quis confirmare etiam ex loannis 
epistola ita dicentis: »filioli. no- 
vissima hora est, et sicut audistis 
quoniam antiehristus veniet. nunc 
autem antichristi multi facti sunt; 
unde cognoseimus quomiam Π0- 
vissima hora est«. novissima enim 
hora est post undecimam, 


in qua homo paterfamilias eyres- 
sus invenit alios stantes, et dixit 
eis: quid hic statis tota. die otiosi ? 


4if Hebr. 9,26 — 11 Eph.2,7 — 15 I. Joh. 2, 18 


3 γενρέσϑαι M + <zat) Koe, vgl. 
lat. 6 öeinore Ha 8 ζἕἑνὸςν Kl Koe, 
vgl.lat. 15 (ἐκκειμένῃ DiehlK1lKoe, 
vgl. lat. u. S. 440, 20; 444, 28 
<M 28 ὥρα + est lat. 


17 καὶ 


13 deus <L 
vgl. gr. 18 qui] quae y 
Kl Koe, vgl. gr. quem x 
novimus GL 


16 <in> quos Koe, 
19 quae 
23 COg- 
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32. Μετὰ δὲ τοῦτο ξητοῦμεν, 
πῶς οὐ κατὰ ἀποκλήοωσιν ὃ οἶπο- 
δεσπότης πέντε τάγμασιν» ἑογατῶν 
παραδίδωσι τὰ ἔργα τοῦ ἀμπελῶ- 
vos ποώτῳ μὲν ὅτε ἐξῆλϑεν ἅμα 
zowi 
μισϑώσασϑαι ἐργάτας εἰς τὸν 
ἀμπελῶνα. 


δευτέοῳ δὲ ὅτε ἐξελϑὼν πεοὶ 
τοίτη" ὥραν εἶδεν ἄλλους 


ἑστῶτας ἐν τῇ dyonä ἀογούς, 
τοίτῳ δὲ καὶ τετάοτῳ ὅτε πάλιν 
P} x N 4 x 9 
ἐξελϑὼν περὶ ἕκτην καὶ ν- 
νάτην ὥραν ἐποίησεν ὡσαύτως, 
πέμπτῳ δὲ τῷ πεοὶ τὴν ἕνδε- 
“άτη», 


> 


ἡηίκα ἐξελθὼν 


nd 


εὗρεν ἄλλους 


ἑστῶτας, 

\ n,1 > -- 7 τ 
“αὶ δένει αὐτοῖς" τί ὧδε 
ἑστήκατε ὅλην τὴν ἡμέραν 
doyoi; 


καὶ ὅοα εἰ δύνασαι -ποῶτον μιεὲν 
, > -- Δ x A) 9 ψυ 
τάγμα εἰπεῖ" τὸ κατὰ τὸν ’Adau 
ἄμα τῇ ποσμοποιίᾳ- ἐξῆλϑε γὰο 
ἅμα ποωὶ ὁ οἰκοδεσπότης καὶ 
eo 5 [νὴ > [4 3 3 x 
(ἵν᾽ οὕτως ὀνομάσω) τὸν ’Aödau 
x x „ > ’ 9 5 , 
καὶ τὴν Εὔαν ἐμισϑώσατο, ἵν᾽ Eoyd- 
σωνται τὸν ἀμπελῶνα τῆς ϑεοσε- 
ßeias 
δεύτερον δὲ τάγμα TO κατὰ τὸν 
\oe καὶ τὴν ποὸς αὐτὸν διαϑηκη)», 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


32. Post hoc requiramus quo- 
modo non fortuitu paterfamilias 
quinque ordinibus operariorum 
tradit opera vineae: primum qui- 
dem quando egressus est mane, 


secundo quando egressus circa 
horam tertiam vidit alios stuntes 
otiosos in foro. tertia vice et 
quarta quando tlerum circa sex- 
tam et nonam <horam) egressus 
stniliter Jecit, 

quinto autem circa undecimuam 


‚quando. exiens invenit alios 


stantes. 


et vide si potes primum quiden 
ordinem dicere Adam in prin- 
cipio creationis mundi 


et eos qui fuerunt in tempore illo, 
ut operarentur rineam culturae 
dei, 

secundum autem ordinem Noe et 
testamentum quod dispositum 
fuit ad eum 


23ff Vgl. Hier. in Matth. 153 A: sunt qui har.c parabolam aliter edisse- 


rant: prima hora volunt missum esse in vineam Adum et reliquos putriarchas 


usque ad Noe, tertia ipsum Noe usque ud Abraham et circumcisionem ei datam, 


sexta ab Abraham usque ad Moysen, quando lex data est etc. 


1]. ξητῶμεν ὃ Kl, vgl. lat. ὁ ὅτι 
ΔΙ 6moH 


-- ᾿Αδάμ <H 


YouN 25-27 ἅμα 


4 tradidit Η ας | l.primo ? Kl, vgl. 
2.9 10 vidit]et vidit RG® 13<horam) 
Koe, vgl.gr. 15 quinto Elt, vgl. gr. 


quando MH 18 /quando) Elt vel. gr. 
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“ι 


---ὡ 


> τοῦ κόσμου 


Ἕ- 


Matth. 20,1 -16 


4 ’ \ 4 4 3 . - 
καὶ τρίτον τὸ κατὰ τὸν "Aßouau © 
σιυνεξακούεται τὰ κατὰ τοὺς πατέ- 
ρᾳς μέχοι ωσέως συμπαοειλῆ- 
(dur, τέταοτον δὲ τὸ κατὰ τὸν Ῥἰωσέα 
καὶ πᾶσαν τὴν ο1ἰγύπτου οἰκονομίαν 
καὶ τὴν ἐν τῇ Eos νομοϑεσίαν. 
τελευταῖον" δὲ τάγμα τὸ κατὰ τὴν 
παρουσίαν ἐστὶ Δοιστοῦ ᾿Πισοῦ 
τὸ πεοὶ τὴν" ἑνδεκάτη)». 

3 Ζ “ἢ 5 ’ 
πλὴν» εἷς ἄνϑοωπο: οἰκοδεσπώύτης 
(ὅσον ἐπὶ τῇ ποοκειμένῃ παρα- 

“-- γι ΗΥ͂ Πα αὶ A Au R 4 5 x 
βολῇ) πεντάκις ἐξελήλυϑε καὶ Ei 


Α --ἄ yaıa [4 Ic Ze | 
τὰ τῇδε ἐληλυϑε ποάγματα. ἴν 
ἐογάτας ἀνεπαισχίύντους, ὀοϑοτο- 


μοῦντας »Tor λόγον τῆς ἀληϑείαξι 
ἐξαποστείλῃ ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα, 
τοὺς ἐογασομέγου: αὐτοῦ τὰ ἔογα. 
eis γὰρ „\owros (6 ἀγϑοώποις 
συγκαταβὰς πλεογάκις) τὰ τῆς κλή- 
σεως τῶν ἐογατῶν ἀεὶ ᾧκογό- 
ger. 

33. Εἰ δὲ zul ἀπὸ τοῦ αἰσϑη).- 
καὶ ἀπὸ τῶν ἀπὸ 
αἰσϑήσεως ἀοξαμένων τὰ ἔογα ποι- 
εἴ" σύμβολόν τι ἔχουσιν" αἱ πέντε τῶν 
Eoy<ut,or παοαλίμρεις, ὃ δυνά- 
μενος ἔπιστησάτι». γεγυμνάσϑω δὲ 
κἂν μὴ βοίλη ταί τις εἰς δόγματα 
παραδέξασϑαι καὶ τὰ λεγϑησόμενα. 
ἐρεῖ γάρ τις ὅτι ἀφὴ μέν ἐστι κατὰ 
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cum eis qui fuerunt in tempore 
illo, 

tertinm vero Abraham et qui post 
ipsum fuerunt patres usque ad 
Moysen, quartum Moysen et eos 
omnes qui de Aegypto sunt egres- 
si et legislationem quae facta est 
in deserto, novissimum autem 
ordinem Christi adventum. 


tamıen unus homo paterfamilias 
(quantum ad parabolam istam) 
quinquies est egressus et ad 
negotia pervenit huius mundi, 
ut inconfusibiles operarios do- 
centes »verbum veritatis«, mittat 
in yineam operaturos opera eius. 


33. Si enim Christus (qui 
condescendit hominibus multo- 
tiens) vocationem operariorum 
semper dispensavit, 

et si de mundo sensibili et 
a sensu incipiente opera facere 
mysterium aliquod habent quin- 
que operariorum ordines intro- 
cdlucti, qui potest cognoscat. eXer- 
ceatur autem, etsi non vult quis 
suscipere dogmata et quae di- 
centur a nobis. dicet enim alıquis, 
quoniam tactus est In prima vo- 


1510 Vgl. II. Tim. 2,15 — 32 —448.17 Vgl. Cluc Nr. 45 Or. 


19 εἴς ἄνϑοωπος“Ἡ 11 καὶ <M 
19 ἐργασομένους Hu, vel. lat. &oyaso- 
μένου: MH 21 H 
2223 ὠκοδόμησεν ΔΙ 23 ἔργνίατ ὧν 
ΚΙ, vgl. lat. 
nobis lat. 


πλεονάκεις 


31 λεχϑισόμενα — a 


3 vero] autem L + {ordinem) ? 
ΚΙ, vgl. gr. 15 huius mundi] huius- 
20 Si] lat. las εἰ st. εἷς Hu 


moldi v 
in, dogınata? RI. vgl. gr. 


30 1. ; 


dicentur Rl, vgl. gr. diecuntur x 
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τὴν πρώτην» κλῆσιν ---διὸ »einer 1 
yon) τῷ ὄφεις ὅζτιΣ νεἶπεν ὃ ϑεός " 
οὐ φάγητε ἀπ᾽ αὐτοῦ οὐδ᾽ οὐ μὴ 
äynode αὐτοῦς, ὄσφοησις δὲ κατὰ 
τὴν" δευτέοαν--ὅϑεν ἐπὶ τοῦ Δῶε 
»zul ὠσφοάνϑη κύριος ὀσμὴν εὐω- 
dias«, γεῦσις δὲ κατὰ τὸν ᾿Αβραάμι 
--διὸ καὶ ἑστιῶν τοὺς ἀγγέλους 
παρατίϑησιν αὐτοῖς ἐγκουφίας ἀπὸ 
σεμιδάλεως καὶ τὸν ἁπαλὸν μόσχον, 
ἀκοὴ δὲ ἐπὶ ἡὶ)ωσέως --ὅτε ἐκ τοῦ 
οὐρανοῦ ἀκουστὴ γέγονεν ἡ φωνὴ 
τοῦ ϑεοῦ. ὅοασις δὲ ἡ πασῶν τῶν 
αἰσϑήσεων τιμιωτέρα κατὰ τὴν 
Δροιστοῦ ἐπιδημίαν -- ὅτε ἑωοάκασι 
τὸν Χριστὸν τοῖς μακαρίοις ὀφξϑαλ- 
μοῖς. λελέχϑω δὲ καὶ ταῦτα, εἴτε 
γυμνασίας χάριν" λογικῆς εἴτε βού- 
λεταί τις καὶ δογματικῆς, διὰ τὰς 
σπέγτε κλήσεις. 


34. Οἵἴμαι δ᾽ ὅτι καὶ ἔργα τοῦ 
5 - 5 ; > [4 
ἀμπελῶνος ἦν δεόμενα zad’ ὥραν 
ἐργατῶν. ἔδει γὰρ ἅμα τῇ ἕῳ Eoya 
- Am Α 7 
vireodaı ἐν TO ἀμπελῶνι. καὶ εἶδεν 


Crigenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


catione — propter quod »dixit 
mulier serpentic, quod »dixit 
deus: non manducabitis ex eo 


neque tangetis eum«, odoratus 
autem in secunda — propter quod 
dietum est de Noe: »odoratus est 
dominus odoren suavitatis«, gu- 
stus vero est in Abrahae voca- 
tione — propter quod et pascens 
angelos adposuit eis absconditos 
[vel sicut est in Latino: subecineri- 
cios] de similagine et vitulum te- 
nerum, auditus autem in Moyse — 
quando de caelo audita facta est 
vox dei, visus autem, qui super 
omnes sensus honorabilior est, in 
adventu Christi significatur — 
quando oculis beatis Christum vi- 
derunt. dicamus autem et haec, 
sive exXercitationis rationabilis 
gratia sive vult quis accipere 
quasi dogmata, propter quinque 
vocationes. 

34. Arbitror autem, quoniam 
et opera vineae huiusmodi erant. 
ut opus haberent operariis secun- 
dum horas. oportebat enim mox 


1Gen. 3,2 — ὃ Gen. 3,3 — 6 Gen. 8, 21 — δῖ: Vgl. Gen. 18, 6ff — 
11 Vgl. Ex. 9, 23u.ö. — 16 Vgl. Matth. 13, 16; Luc. 10, 23 — 27 —449, 32 Vgl. 


Ce Nr. 44 Or. ΟἹ Nr. 220 Οὐ. — 271 Vgl. Gen. 2, 


2 ou, Kl 7 τὸν] {τὴν zijn) 
τοῦ Koe, vgl. lat. 10 σεμιδάλεος ΔΙ 
1ὅ ἐπιδημίαν + significaturlat. 19 καὶ 
δογματικῆς] ζ2ωμβάνειν ) ὡς δόγματα Koe, 


vgl. lat. 


15 


1,2 mulier dixit L 2 quod 
Pasch <x 7 in secunda RGL 
Pasch secunda B 
11 ἔ [vel—subeinericios] Kl, vgl. Pasch 
11 vel ΒΗ αὐ Pasch < GBL | 
subeinericias G 15 dei vox y 
18 oculis beatis RG?B oculi beati 
(αὉ 1, 


misericordia μὲ 


Matth. 20, 1 -16 


ὁ καλῶν οἰκοδεσπώτης τοὺς ἐο- 
[4 ’ “ 3 ’ N; 
γάτας, τίνες ἦσαν ἐπιτηδειοι πρὸς 
τὰ ἀπὸ τῆς ἕω ἔργα. ἄλλο δὲ ἔργον 
eol τὴν τοίτη» ὥραν ἦν τὸ ἐπὶ 
ὅ τοῦ Νῶε, ὅτε ἔστησεν αὐτῷ ὁ ϑεὸς 
διαϑήκην. εἶτα αἱ δέκα ἀπὸ τοῦ 
Yu . Α δ) 9 \ Α 
Δῶε ἐπὶ τὸν ᾿Αβοαὰμ γενεαὶ zutu- 
λήγουσαι ἐπὶ τὸν ᾿εἰβοαάμ, ἀοχὴν 
ἄλλης ὑπερβαλλούσης κλήσεως " zul 
ἣν ἐργάτης τοῦ ἀμπελῶνος τότε 
> £ , ᾿ς ς ’A LA \ 3 
ἀρξάμενος ὁ "Aßnaan. καὶ μετ 
αὐτὸν Δ)ωσῆς μετὰ τῶν σὺν αὐτῷ 
παρελήφϑη εἰς τὸν ἀμπελῶνα. 
ἔλειπε δέ τι τελευταῖον ἔργον τῷ 
ἀμπελῶνι, ὅπεο ἔχοῃξε νεαρᾶς κλη- 
σεως 
Α nd 5 ’ Α 3 ’ 9 
zul και"ῆς. ἀκμαίως καὶ ἀϑρόως Ev 
βοαχεῖτὸ λεῖπον ἐν τῷ ἀμπελῶνι ἐογα- 
ζομένης " τοῦτο δὲ ἣν τὸ τῆς καινῆς 
20 διαϑήκης. ἴσα μὲν οὖν διαστήματα τῶν 
περὶ τρίτην καὶ ἕκτην καὶ Ervd- 
τὴν κληϑέντων- ἀνάλογον δὲ τῷ 
ἀπὸ τῆς ἀργῆς ἐπὶ τὴν τρίτην 
ὥραν τὸ ἀπὸ τῆς ἐννάτης δ]ωσέως 
ὥρας ἐπὶ τὴν ἑνδεκάτην τῆς 
Δριστοῦ ᾿Ϊησοῦ ἐν σαρκὶ ἐπιδη- 
’ [4 ’ \ 
μίας (διάστημας. συμς-εφώνηκε δὲ 
ὁ οἰχοδεσπότης τοῖς ἅμα τῇ ἕῳ 
παραληφ ϑεῖσι | δηνάριον τοῦτο δ᾽ 
30 (οἶμαι) ἐστὶ τὸ τῆς σωτηρίας γό- 
μισμα, οὐ συνεξεταζομένων αὐτῇ 
yon Ν Ν ff VRR \ 
τῶν κατὰ τὴν δόξαν. σωτηρίας γὰρ 


- 
ῪἝἋὋ 


:υ 


bad 
ΕΣ 
υἱ 


31 Vgl. Gen. 9, 9 


τ 1. [ἐπὶ τὸν ᾿Αβραὰμ] ? Kl, vgl. lat. 
9 ὑπεοβαλλούσης Kl, vgl. lat. ὑπέβαλλον 
ΔΙ ὑπέβαλον H 18 βοαχὺ M 


22 τῷ] 


τὸ M 23 ἀρχῆς + Adamlat. | rei- 
τὴν» + Noe lat. 27 <öuaornna> Kl, 
vgl. lat. 

Origenes X 


Tom. XV, 34 
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mane opera fieri in vinea, et vidit 
paterfamilias qui vocahat oper«- 
rios, qui essent aptiad opera quae 
primo mane fieri oportebat. aliud 
autem opus circa tertiam horam 
erat, quod fuit indiebusNoe, quan- 
do testamentum disposuit ei. ita 
decem generationes a Noe usque 
ad Abraham, qui fuit principium 
alteriusoperisceminentioris, et erat 
operarius vineae tunc Incipiens 
Abraham. et post eum Aloyses et 
qui fuerunt cum ipso (adsumptus 
est) in vinea. dleerat autem vineae 
aliquod novissimum opus, quod 
opus habebat nova vocatione, 


quae deerat in vinea breviter ope- 
rante, quod est opus novi testa- 
menti. cognovimus ergo inter- 
valla vocatorum circa tertiam et 
sextam et nonam et undecımam, 
in qua tantum fuit intervallum 
a nona Moysi hora usque ad un- 
decimam. in qua est adventus 
Christi carnalis, quantum fuit a 
prima Adam usque ad tertiam 
Noe. convenit autem paterfami- 
lias cum his qui primo mane vo- 
cati sunt, denarium. hunc autem 
puto nomisma esse salutis, non 
simul conlatis eis quae sunt secun- 


1 et vidit G®BL ut videret 
R G° 7 ita] per R ας 13 <ad- 
sumptus est) Klnach Diehl, vgl. gr. 


18 deerant Diehl deerat x 20 cog- 
novimus] lat. las ἴσμεν st. ἴσα wer 
Diehl 29cumhis <GL 31no- 


viıssıma BL 
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ιω 


10 δύνανται 
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ὄνομα (οἶμαι) τὸ δηνάριον, δόξης 
ὁὲ τὸ ὑπὲρ τὸ δηνάριον, εἴ που 
ὠγομάσϑη νομίσματα τοῦ πεντα- 
πλασιάσαντος τὴν δεδομένην μνᾶν ἢ) 
δεκαπλασιάσαντος. ὁ δὲ λέγων τοῖς 
πεοὶ τὴ" τοίτην παραληφϑεῖσι»" 


ὃ ἐὰν N) δίκαιον δώσω dulv, 
προετρέψατο μὲν τοὺς τῆς τρίτης 


ὥοας ἐργάτας ἐπὸὶ τὸ πᾶν ὅ τί ποτε 
ἐργάσασϑαι- ἑαυτῷ δὲ 
τετήρηκε τὸ κπρῖαι τὸν δίκαιον 
πρὸς τὸ yeroueror Eoyov μισϑόν. 


> \ ar e LA 3 ’᾽ -- 
ἔπει ÖE ὠὡσαυτῶς ETOINGE τοῖς 
περὶ τὴν ἕκτην καὶ ἐννάτην 


rd ’ὔ Α > «- -Φ 
ὥραν. δηλονότι καὶ αὐτοῖς Einer‘ 
a PR) y ’ [4 e -«- 
ὃ ἐὰν ἢ δίκαιον δώσω ὑμῖν. 


καὶ δύνανταί γε <icor) ἔργον ἐν 
τῷ ἀμπελῶνι πεποιηκέναι τοῖς ἅμα 
τῇ ἕῳ ἐργασαμένοις οἱ ἐν ὀλιγωτέρῳ 
χρόνῳ ἐπιτείνειν βουλόμενοι τὴν εἰς 
τὸ ἔογον δύναμιν καὶ ἐνέργειαν οὐ 
σπροκαμόντες, 


eo [4 - rn - a 
ὅπεο συμβέβηκε τοῖς ἅμα τῇ ἕῳ 
κεκλημένοις. 


> \ 74 - > ’ὕ 
ἀλλὰ ζητήσει τις, πῶς οὐ μόνον 


2 Vgl. Matth. 25, 28 


1 δόξης Kl, vgl. lat. δόξει ὁ MH 
2 τὸϊ <\M 3 ὠνομάσϑη Kl, vgl. 
lat. ovouuod; MH 4 μᾶν Δ] 
τοίψατο M 18 ὥραν + (quf) venerunt 
lat. 2) σον) Hu, vel. lat. 
22 ἐργαζομένοις ΔΙ 25 προκαμόντες 


29 ζη- 


8 ποοε- 


Rl, vgl. lat. προκαμοῦσιν MH 
τήσει Kl, vgl. lat. ζητήσαι MH 
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dum gloriam. salutis enim arbitror 
nomen esse denarium, gloriae au- 
tem quae sunt super denarium, 
sile] alicubi nominata sunt no- 
mismata eius, qui datam 510] 
mnam amplificavit in quinque 
mnas vel in decem. qui autem 
dicit his qui circa tertiam erant 
vocati: quod vwustum fuerit dabo 
vobis, invitavit quidem operarios 
tertiae horae ad totum, quidquid 
[auteın] potuerint operari; 510] 
<autem) iudieiunm reservavit se- 
cundum opus quod fuerit factum, 
ut instam reddat mercedem. 
quoniam autem simtiliter fecit 
etiam eis. qui circa »sextam et 
nonam venerunt, manifestum est 
quoniam et ipsis dixit: quod fuerit 
vustum dabo vobis. poterant autem 
aequale opus facere in vinea 
eis, qui eX mane sunt operati, 
quicumque in tempore brevi<ori) 
volebant operantem virtutenm ad 
opus extendere, quod ante non 
fuerant operati. 


sed quaeret aliquis, quare sic dicit 


4 sile] Kl, vgl. gr. ? qui 
y* quid L 10 1. incitavit? ΚΙ 
1318 [autem] . . . <autem) RI, vgl. 
gr. 23 brevxori)> Koe, vgl. gr. 
23 «uod Koe qui Diehl 
26 fuerat GL | 
rata X 


quae X 
operati Kl ope- 
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Matth. 20,1 10 
ἀργοῖς ὑπάρχουσιν ἀλλὰ καὶ Eot- 
zoom ὕλη" τὴν ἡμέραν, τουτέ- 
στι παρὰ πάντα τὸν ποὸ τῆς EVÖERA- 
τιις Boas καιρόν. φησὶ" ὁ οἰκοδεσπό- 
της ἐξελθὼν περὶ τὴν ἐνδεκά.- 
ΤΊ} τί ὧδε ἑἕστηήκατε 
ὅλη" τὴν ἡμέραν ἀργοί, ἐγὼ 
δὲ ὑπογοῶ τὸν περὶ γυχῆς AWOM]- 
Tor καὶ ἐν τούτοις κεκρύᾳ ϑαι λόγον, 
ὅτε ἤργουν öAyr τὴ" ἡμέραν μέ- 
χρι τῆς ἑνδεκάτι)ς ὥρας. ϑέλοντες 
μὲν ἐργάσασϑαι. παραλαμ- 
βανόμενοι δὲ εἰς τὸν ἀμπελῶνα 
οἱ τεϑαρρηκότως ἀπολογούμενοι καὶ 
λέγοντες" οὐδεὶς ἡμᾶς ἐμισϑώ - 
σατο. ἡμεῖς μὲν οὖν ἐτολμήσαμεν 
τοιαῦτά τινα. καὶ ἐκ πολλῶν μὲν 
φαντασϑέντες γοαφῶν zul ἔκ τῆς 
προκειμένης δὲ παοαβολῆς. εἰπεῖν 
εἰς τὸ καταστῆσαι πῶς ὅλην τὴν 
ἡμέραν ἑστήκασιν" ἀργοὶ παρὰ τὸ 
“ομδένα αὐτοὺς μεμισϑῶσϑαι οἱ πεοὶ 
τὴ" ἑνδεκάτην ὥραν κεκλη- 
μένοι. | 

33. Οἱ δὲ μὴ ἀρεσκύμενοι τοῖς 
τοιούτοις δόγμασι λεγέτωσαν ἡμῖν 
τὴ" ὅλην ἡμέραν καὶ τοὺς ἑστῶ- 
τας ὅλην τὴν" ἡμέραν ἀογοὺς ϑέ- 
λοντας (er) ἐργάσασϑαι. μὴ κεκλη- 
μένους {δὲΣ εἰς τὸν ἀμπελῶνα καὶ 
παρρησιαζομένους ἐν τῷ οὐδεὶς 
ἡμᾶς ἐμισϑώσατο. εἰ ydo συν- 
ἑσπάρηῃ ἣ ψυχὴ τῷ σώματι. πῶς 
ὅλην τὴ" ἡμέραν εἷἱστηκεισα" 
ἀογοί; ἢ λεγέτωσαν ἡμῖν. τίς ἡ ὅλη 
ἡμέρα καὶ ai ἐν αὐτῇ διάφοοοι κατὰ 


HOW 


4 
ου 


10 ὅτε] lat. las πῶς δὲ (nach 
2.20. 33) Diehl Koe 12 μὲν - γὰρ Η 
29 - μὲν» Rl, vgl. lat. 80 «δὲ Kl 
Koe, vgl. lat. 
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ad eos, quası non solum fuissent 
otiosi, sed etiaın fota die stetissent, 
id est per totınn temıpus quod fuit 
ante undecimam horam. sceun- 
dum quod seriptum est, quia 
egrediens paterfamilias rirca un- 
deeimum horam, dirit ad eos: quid 
hic statis tota die otiosi ὁ ego autem 
suspicor de anima etiam in istis 
secretamn esse absconditaın ratio- 
nem. quomorclo autem otiabantur 
tota die usque ad undecimam ho- 
ram volentes quidem operari, non 
autem adsumebantur in rineam, 
qui fiducialiter se excusabant di- 
eentes: quwia nemo nos conduxit? 
nos autem ausi fuimus talia quae- 
dan, et de multis sceripturis su- 
spiclonem accipientes et de prae- 
senti quoque parabola, dicere ut 
ostendamus «uomodo tota die 
otiost steterunt, propter quod nul- 
lus eos conduceret, qui circa un- 
decimam horam sunt voeati. 

35. Quibus autem non pla- 
eent clogmata ista, interpretentur 
nobis diem ıllam tofam et eos, 
qui stabant fota die otiosi volentes 
quidem operari, non autem voca- 
bantur ?n rineam, et quod fidu- 
cialiter se exeusantes dixerunt: 
nemo nos condu.it. si enim con- 
seminata esset anima corpori, 
auon1odo tota die steterunt otlost ? 
aut diecant nobis. quae sit clies 
ılla tota et in ea diversae secun- 


2 otiosiRKl,vgl.gr.ibix 10. esse 
Kl,vgl.gr.etx 15 fideliterL 23 24ho- 
34 1. steterant:? 
35.36 illa dies L 


99: 


ram undeeimam L 
Diehl, vgl. gr. 
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τὰ: διαφόρου: ὥρα: κλήσεις τῶν 
ἐργατῶν. πότερον" δὲ μακάριοι μὲν 
οἱ ὑπὸ τοῦ κατὰ τὴν παραβολὴν 
οἰκοδεσπότου μεμισϑωμένοι (ἦσαν 
δὲ καὶ ἄλλοι μεμισϑωμέγοι ἐογάται 
ἤτοι ὑπὸ ἑτέρων οἱ κοδεσποτῶν ἢ τοῦ 
αὐτοῦ) καὶ ἤτοι οὐ μακάριοι ἢ οὐχ 
οὕτως μακάριοι. ὑπὲρ ἡμᾶς ἐστι κατ᾽ 
ἀξίαν τὸ τοιοῦτον νοῆσαι ἢ καὶ ὡς 
γοοῦμεν γοαφῇ τὰ νοούμενα πιστεῦ- 
σαι. ἐγὼ ζητῶ καὶ τὰ ἔξω τοῦ ἀμ - 
πελῶγος. ὅπου (zul) εὑρίσκονται 
οἱ ἐργάται ὑπὸ τοῦ ἐξελϑόντος αὐτοὺς 
μισϑώσασϑαι. καὶ ἐπισκοπῷ μή- 
IOTE N χώρα τῶν πρὸ τοῦ σώματος 
ψυχῶν ἔστι" ὃ ἔξω τοῦ ἀμπελῶ - 
γος τόπος. ἀμπελὼν δὲ οὐ μόνον τὰ 
τῇδε, ἀλλὰ καὶ τὰ ἔξω τοῦ σώματος. 
ἔνϑα (οἴμιαι) ἐργάξονται ol ἐργάται: 
οὐ γὰρ ἐν ἀογίᾳ εἰσὶν αἱ ἀπαλλαγεῖ- 
σαι τοῦ σώματος ἐογατῶν Tunuing- 
ϑέντων εἰς τὸ χωρίον τοῦ οἰκοδεσπό- 
του ψυχαί. καὶ Σαμουὴλ γοῦν ἔξω 
σώματος εἰογάσατο προφητεύων καὶ 
“]ερεμίας εὐχόμενος νὑπὲο τοῦ λαοῦι, 
φιλοτιμώμεϑα οὖν καὶ ἐργαξώμεϑα 
τὸν ἀμπελῶνα νεἴτε ἐνδημοῦντες 
εἴτε Erönuodrtes« ληψόμενοι 6 ἐὰν 
N δίκαιον. καὶ οὐδείς γε (ὅσον ἐπὶ 
τῇ παραβολῇ) μὴ Eoyuooueros τὰ 
τοῦ ἀμπελῶνος: ἔργα ἐξαποστέλλε - 
ται εἰς αὐτόν" 


231 Vgl. I. Regn. 98 — 94:1} Vgl. 


1 τὰς <H® 
lat. 18 ww<M 
φιλοτιμούμεϑα ... 


12 <xal) Koe, vgl. 
26 lat. las 
ἐργαξόμεϑα 
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dun diversas horas operariorum 
vocationes. utrum autem beati 
quidem, qui secundum parabo- 
lam a patrefamilias sunt con- 
ducti (erant autem et alii opera- 
tores qui conducebantur, sive ab 
aliis patribusfamilias sive ab ipso) 
et sive non beati aut non sic 
beati, supra nos est hoc intelle- 
gere (digne aut secundum quod in- 
tellegimus <scripturae quae intel- 
legimus) credere. ego quaero et 
quae extra vineam sunt, ubi et in- 
veniunturoperariiabeo, quiexivit 
conducere eos. et considera ne forte 
locus est animarum ante corpus, 
qui est extra vineam locus, vinea 
autem non solum hicincorporeest, 
sed etiam extracorpus,ubioperan- 
tur operatores;. nec enim in otio 
sunt animae operariorum a patre- 
familias conductorum (inagrum), 
cum a corpore fuerint liberatae. et 
Samnel ergo extracorpus operaba- 
tur prophetans et Hieremias orans 
»pro populo«. propter quod conten- 
dimus et operamur vineam, »sive 
constituti in corpore sive exeun- 
tes a corpore«, accepturi quod 
fwerit iustum. et nemo est (quan- 
tum ad parabolam istam) qui 
non est operatus opera vineae, 


II. Macc. 15, 14 — 27 Vgl. II. Kor. δ, 9 


3/4 parabolan + istam L 
111 <sceripturae—int.> Kl, vgl. gr. 
l4exiit L 15 considera] lat. las ἐπισκο- 
22 <ın 
agrum) Diehl, vgl.gr. 23 fuerint] 
sunt L 32 lat. las ἐργασάμενος 


ποῦ Koe 16 animarıum est L 
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Matth. 20, 1— 16 


οὐδένα γὰρ ὡς ἐλλιπέστερον TO ἔργον 
πεποιηκότα ὁ οἰκοδεσπότιις ἐμέμ- 
vyaro, εἰ καὶ ἐπὶ τῷ πλείονα καὶ μεί- 
ζονα ἐλπίσαι μισϑὸν ἐμέμψατο. 
καὶ τάχα ὁ ἔξω τοῦ ἀμιπελῶνος 
τύπος ἐστὶν" ἣ ἀγορά, !rda Hour ol 
ἑστῶτες ἀργοί. μεγάλ᾽) δὴ ἀπο- 
λογία ποὸς τὸ ἀξίους αὐτοὺς γενέ- 
oda τοῦ τῆς ὅλης ἡμέρας μισϑοῦ 
τοῖς εἰποῦσι λέλεκται ὅτι οὐδεὶς 
ἡμᾶς | ἐμισϑώσατο:" 

ὀιότεο 


αὐτοὺς ἐμισϑώσατο zul (U οὕτως 
εἴπω) ἀποδέδωκεν αὐτοῖς μισϑὸν 
τοῦ μακοοϑύμως ἑἕστηκέναι ὅλην 
τὴν ἡμέραν καὶ περιμένει)" μέχοι 
ἑσπέοας τὸν μισϑωσόμενον. 

‚era ταῦτα ὀφίας γενομέ- 
ν"ὴης. τουτέστι τῆς συντελείας τῆς 
τοῦ αἰῶνος καὶ τῆς κατὰ τὴν παοα- 
βολὴν ἡμέοας. λέγει τῷ ἐπιτοό- 
πῳ ἑαυτοῦ ὁ κύοιος. εἴτε τινὲ 
ἀγγέλῳ τῷ ἐπὶ τῶν μισϑῶν εἴτε 
καὶ Eri ἐκ πολλῶν ἐπιτροπευσάντων 
ἐπιτρόπῳ, καϑὸ λέλεκται »ὑπὸ ἐπι- 
τρόπους καὶ οἰκογόμους« εἶναι τὸν 
κληρονόμον παρὰ τὸ" γχούόνον ὃν 
γγνήπιός ἐστιι. κατὰ τὸ ποόσταγμα 
τοίνυν τοῦ οἰκοδεσπότου καλοῦνται 
οἱ ἐργάται ὑπὸ τοῦ ἐπιτοόπου, ἵνα 
21 —454,15 Vgl. Clue Nr. 45 Or. 
5 τῷ] τὸ H 9 δὴ Koe δ᾽ ἢ 

11-- 16 διόπεο ---ἐμισϑώσατο 

96 μισϑῶν οἴτε H 26—2S ἀγ- 
... ἐπιτοόπῳ Kl, vgl. lat. ay- 
»έλων ... ἐπιτρόπων MH 
{τεταγ μένῳ» Koe, vgl. lat. 
τὸν χοόνον « ΔΙ 


MH 
«Δ 
γέλῳ 
| μισϑῶν 

30 παρὰ 


Toın. XV, 35 
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qui tamen transmissus fuit in 
eam; 

neminem enim quası qui minus 
fecerit opera paterfamilias repre- 
hendit, quamquam de mercede 
maiore vel minore sperata cul- 
pavit. et forsitan locus, qui extra 
rineam est, forum est, ubi erant 
stantes ofios!i. magnam excusa- 
tionem habentes ad hoc ut digni 
effieciantur totius drei mercede, 
secundum quod exeusaverunt se 
ipsos dieentes: nemo nos conduzit. 
propter quod 

et paterfamilias libenter 
conduxit eos et (ut ita dicam) 
reddidit eis mercedem pro eo. quod 
magnanimiter tola die steterunt et 
expectaverunt usque ad vespe- 
ram conductorem. 

Post haec vespere facto, id est 
saeculi consummatione et diei 
illius quae in parabola ista refer- 
tur, dieit dominus vineae Procu- 
ratori suo, sive alicui angelo qui 
super mercedes tribuendas posi- 
tus est, sive alicui ex multis pro- 
curatoribus procuratori, secun- 
dum quod seriptum est »sub 
curatoribus et actoribus« esse he- 
redem in tempore quo »parvulus 
est«. secundum praeceptum ergo 
patrisfamilias vocantur operato- 


- 28f Vel. Gal. 4, 2. 1 


6 maiore vel L aut maiore aut 
y minore] lat. las μείονα Ὁ  S est! 
<y 1516 libenter conduxit eos 
paterfamilias y 21 haecey* <L 
25 angelorum R 27 lat. las τινὶ 


st. ἑνὶ Koe 
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10 


19 
= 


30 


5 στοῦ γνώριμοι. εἶτ᾽ 
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ὁ μισϑὸς τοῖ: ἐσχάτοις ποώτοις 
δοϑῇ- οἱ γὰρ πρότεροι Eoydral 
»μαοτυρ) ϑέντες διὰ τῆς πίστεως οὐκ 
ἐκομίσαντο τὴ» ἐπαγγελίαν τοῦ ϑεοῦ, 
πεοὶ ἡμιῶν» κοεῖττόν τι ποοβλεψα- 
μένους {τοῦ οἰκοδεσπότου» (τῶν ἐν τῇ 
ἑνδεκάτῃ ὥρᾳ κεκλιμένων»). ἵνα μὴ 
χωρὶς ἡμῶν τελειωϑῶσικ. καὶ ἐλεήϑη- 
μέ)" γε ἐπὶ τῷ ὅλην τὴν ἡμέραν 
στῆναι καὶ βεβουλῆσϑαι ἡκει»" ἡμῖν 
τὸν μισϑωσόμεγον, ἡἠογηκέναι δὲ καὶ 
μετὰ ἀπολογίας ἠξιῶσϑαι τοῦ ἔργου. 
καὶ ἐλεηϑέντες ποῶτοι τὸν μισϑὸν 
ἀπολήψεσϑαι προσδοκῶμεν ol «ίοι- 
ἐπαναβαύν"ων 
δώσειτὸν μισϑὸν τοῖς ποὸ ἡμῶν &o- 
γασαμένοις. εἶτα τοῖς πρὸ ἐκείνων καὶ 
οὕτως μέχοι τῶν" ποώτων. ἰδὼν δέ 
τι: τὸν τόπον ἔνϑα διέτοιβε Lunorı)z 
καὶ ἀκολούϑως: σκοπησας πεοὶ τῶν 
«πρὸ; τῆς ἑνδεκάτιι!ς κληϑέντων EQ- 
γατῶν ὄψεται. τίνα τούπον ἐβάστασα"' 
τὸ βάρος καὶ τὸν καύσωνα τῆς 
ἡμέρας ol πρότεροι" οἱ δὲ περὶ τὴν 
ἑνδεκάτην κληϑέντες φἡμεῖς) ὡς 
ἐκεῖνοι μὲν οὐκ ἐβαστάσαζμιενν τὸ 
βάρος τῆς ἡμέοας καὶ τὸν 
καύσωνα, ἐβαστάσαζμεδν δὲ τὸ βά- 
005 τοῦ ἑστιγκέναι ἀογοὶ πρὸ τῆς 
ἐφ᾽ ἡμᾶς [οὖν] παρουσίας τοῦ (οἶκο)- 


Origenes, Matthäuscerklärung 


Matth. 20, 1- 16 


res a procuratore, ut merces no- 
vissimis detur in primis; primi 
enim operarii »testimonium ha- 
bentes per fidem non aeceperunt 
dei promissionem, pro nobis me- 
lius aliquid prospiciente« patre- 
familias (qui vocati fuimus un- 
decima hora), »ut non sine nobis 
perficiantur«. et misericordiam 
consecuti sumus. pro eo quod 
fota die stetimus et voluimus con- 
ductorenı nobis venire, otiati au- 
tem fuimus et cum excusatione ad 
opus adsumpti, et misericordiam 
consecuti primi mercedem spera- 
mus accipere, qui noti sumus 
Christi. post nos autem dabit mer- 
cedem eis qui ante nos operati 
sunt, et sic etiam eis qui fuerunt 
ante illos et sic usque ad primos. 
videns autem quis locum illum 
ubi commorabatur Samuel et qui 
consequenter consideravit de eis, 
qui ante undecimam horam sunt 
conducti, videbit quomodo por- 
taverunt primi pondus diei et 
aestum; nos autem qui undecima 
sumus vocati, sicut illi quidem 
non portavimus pondus diei et 
aestum, portavimus autem Yon- 


3 Hebr. 11, 39£ — 19f Vgl. I. Regn. 23 


1 πρώτοις] in primis lat. 6 {τοῦ 
οἰκοδεσπότου» Koc, vgl. lat. Ev 
«ἢ 19 διέτριψε M 2] «ποὸ» 
ΚΙ, vgl. lat. 24} οἱ πρότεροι —0oL 
Ev- unleserlich nM 24-28 οἱ πρό- 
25-23 <(nueiz) 
. EBantaoulneyr . . . ἐβαστάσαζμενν 


30 [οὖν]... <oixo)- 


τεοοι--- καύσωνα <H 


Kl, vgl. lat. 
Koe, vgl. lat. 


‘ fuimus] sumus L 13 fuimus] 
sumus B 17 Christo B 


Matth. 20, 1 ---10 


δεσπύτου. ὃς εἶπεν ἡμῖν" νδὲῦτε ττούς 
’ὔ φᾷ «- Α 

HE πάντες οἱ κοπιῶντες καὶ TEYON- 

τισμέγοι. 


Sr 


κἀγὼ ἀναπαύσω ὑμᾶςκ: 
φορτίον γὰρ ἣν" (αὐτὴ ἡ ἀογία καὶ τὸ 
μὴ ἀξίους πω κοιϑῆγναι τῶν ἐν τῷ ἀμ- 
πελῶγι ἔργων. καὶ καύσων ἀ γε ἐβά- 
στασων" οἱ ποὸ τῆς "δεκάτης {κλ|- 
ὑέντεςν. ἕκαστος κατ᾽ ἀναλογίαν τῆς 
κλήσεως. μὴ εἰδότες δὲν τὸ τοῦ οἶκο- 
δεσπότου ἀξίωμα οἱ πρῶτοι καὶ 
ὅτι οὐ χοὴ γογγύξειν κατὰ τούτου. 
15 πλεῖόν τι σωτ)οίας ἧς λαμβάνουσι" 
οἱ τελευταῖοι  ϑησαι λήφεσϑαι καὶ 
ἐγόγγυζο" κατὰ τοῦ οἶκο- 
δεσπότου. φϑονοῦντες ἡμῖν τοῖς 
ἐσχάτοις iur ὥσαν τὴν μέχρι 
20 τῆς συντελείας πεποιηκόσι καὶ ἴσοις 
γεγονόσι τοῖς ἀορχῆϑεν' κεκλημένοις 


ey) 


IC 


> 4 Α - . nm 2. e 
ἐπὶ Tor ϑεῖο" ἀμπελῶνα. ἀλλ᾽ ὁ 


οἰκοδεσπότης Eri αὐτῶν εἶπε 
(τάχα τῷ ᾿Αδάμ): ἑταῖρε. οὐκ 
25 ἀδικῶ σε" οὐχὶ Önraniov συν - 
εφώνησά σοι; door τὸ σὸν καὶ 
ὕπαγε (σὸν yao ἡ σωτηοία τὸ δηνά- 


1 Matth. 11, 28 


Tom. XV, 35 


455 


dus eo quod stetimus oliosi, ante- 
quam paterfamilias veniret ad 
105, qui dixit nobis: »venite ad me 
omnes qui laboratis,. et onerati 
estis.. 


onus enin erat otiositas 1058. et 
quod non imdicabantur interim 
ad opera vineae digni. «estum 
autem portaverunt. qui ante un- 
deeiniam erant vocati, unusquis- 
que secundum aestimationem vo- 
cationis. non autem scientes pa- 
trisfamilias dignitatem premi et 
quoniam non debebant murmu- 
rare adversus eum, amplrus ali- 
quid salutis quamı novissimi acci- 
piunt accipere putaverunt et mur- 
muraverunt contra patremfamtlias 
invidentes nobis novissimis. qui 
unam horam usque ad consum- 
mationen fecimus et similes facti 
sumus eis. qui & principio diei 
ad divinam vineam sunt vocati. 
sed paterfamilias un: eorum dizit 
(forsitan Adae): amice. non facto 
tibı iniuriam: nonne denartum 
conreni tecum ὃ accipe quod tuum 
est (tuum est enim salus. quod 


22ff Vgl. Hier. in Matt. 153 D: legi in cuiusdam 


libro umienm istum, qui incerepatur a patrefamilias, primae horae operarium, 


protoplastums intellegi etc. 


τ ζαὐτὴν 
Diehl Koe, vgl.lat. 9 yelautem lat. 
10 {ςκλιϑέντετ» Diehl Koe, vgl. lat. 
11 κατὰ M 13 «δὲ Koe, vgl. lat. 
140d <H 268 καὶ ὕπαγε stellt Koe 
hinter öprdoror,vgl.lat. 27 γὰρ « H?® 


91 Η. 1. m. τί κείμενον ὃ 


16 adver- 

- \ 
sus eum murmurare L 1S accı- 
29) onim < RG 


S indieabamur B 


pere <se';? Diehl 


05 


10 
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[4 \ \ ’ u 
oıor)- ϑέλω γὰρ καὶ τούτῳ TO 
3 [4 4 αὖ e x 
ἐσχάτῳν (φησὶ) δοῦναι ὡς καὶ 
σοί. καὶ οὐκ εἶπε" τούτοις {τοῖς ἐσχά- 

5.4...» “"} 3 3 Α 
τοις. ἀλλ᾽ ἔδειξέ τινα κατ᾽ ἐξοχὴν 
ἕνα" ὃν τολμηρότερον μὲν εἴπεῖν ὅστις 
Eotlr, οὐκ ἀπιϑάγνως δ᾽ ἄν τις στο- 
χάσαιτο ]]αῦλον μὲν εἶναι τὸν ἀπό- 
στολον μίαν ὥραν ἐργασάμενον 
(zul) τάχα ὑπὲρ πάντας τοὺς πρὸ 
αὐτοῦ. 


> Δ] - % x «-ᾧ 5 »“- , 
εἰ δὲ δεῖ καὶ περὶ τοῦ ἀμπελῶνός 
τι εἴπεῖν λαβόντα ἀφορμὴν ἀπ᾽ αὐτοῦ 
τοῦ ἑρμηνεύσαντος ἐν τοῖς περὶ ἄλλης 
παραβολῆς τὸν ἀμπελῶνα, φήσομεν 
[2 9 ’ 5 6 ’᾽ m 
ὅτι ἀμπελών ἐστι" 1) βασιλεία τοῦ 
ϑεοῦ. οὕτως γὰρ αὐτὸς εἶπε» ἐν τῷ" 

> [4 6) 5 e ων 6 ’ 
γ»ἀρϑήσεται ἀφ᾽ ὑμῶν ἡ βασιλεία 
τοῦ ϑεοῦ καὶ δοθήσεται ἔϑνει ποι- 
οὔντι τοὺς καρποὺς αὐτῆς«, πάντες 
οὖν οἱ τὰ ἔργα τοῦ ἀμπελῶνος 

3 [4 4 „ α ’ 
ἐογαζόμεγοι, τὰ ἔργα τῆς βασιλείας 
τοῦ ϑεοῦ ἀξίως σωτηρίας ἐπιτελοῦν - 
τες. τὸ δηνάριον λήψονται. 

36. Μετὰ τὸ ὑπαγορεῦσαι ταῦ- 
τα εἰς τὴν ἐκκειμένην (ταύτην) παρα- 


11 I. Kor. 15, 10 -- 19 Matth. 


1 <a ἐσχάτῳ» Diehl, vgl. lat. 
3 {τοῖς &oydroısy Koe, vgl.lat. 9 «(καὶ 
τάχα Kl, vgl. lat. 19 ἡμῶν M 
21 αὐτῆς Lo, vgl. tom. 17, 6.7. 12f. 
und Hautsch TU. 34, 24, 74 αὐτοῦ 
MH 24 ἀξίω:} 1. <os) ἄξια Ὁ vgl. 
lat., wo et in ut zu verbessern ist 
Koe 26 1. μετὰ <öe>? Kl, vgl. lat. 
27 Zrairıp> Diehl, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


est denarium) et vade; volo autem 
et δέ novissimo dare sicut et tibr. 
et non dixit: istis novissimis, sed 
ostendit aliquem secundum exi- 
<mium meri)tum unum; quem 
temeritatis quidem est dicere, ta- 
men non incredibiliter potest quis 
arbitrari apostolum Paulum, qui 
una hora est operatus et forsitan 
super onınes, qui ante fuerunt, 
sieut ipse testatur dicens: »sed 
plus omnibus illis laboravi«. 

si autem oportet et de vinea di- 
cere aliquid, accipiendo occasio- 
nem ab eo ipso, qui interpreta- 
tus est in alia parabola de vinea, 
<dicenus> quoniam vinea est 
regnum dei. sic enim ipse dixit: 
yauferetur a vobis regnum dei et 
dabitur genti facienti fructum 
eius«. omnes ergo, qui operantur 
opera vineae, opera regni dei et 
salute digna perficientes, dena- 
rium consequentur. 


36. Postquam autem dicta- 
vimus haec in parabola hac prae- 


21, 43 — 26ff Vgl. ΟἹ Nr. 220% Or. 


1 denarius RG autem] ]. 
enim? Kl, vgl.gr. 2isti] huieB | 
sieut] quemadmodum y | et?<G 


3 dixit - οὖ y 4/5 exi<ınium 
meri)tum Diehl Kl, vgl. gr. 
tamen L 12 ıllis <L 17 <dice- 
mus) Rl, vgl.gr. 22 et —perficientes] 
ignate salute perficientes G (!) per- 
ficientes digna et salutaria et B 


6f non 


19 


Matth. 20, 1 -10 


βολὴν καὶ ταῦτα ὑπέπεσεν ἡμῖν εἰς 
αὐτήν. χρήσιμα εἶγαι δυνάμενα τοῖς 
ποο[σ]κόπτουσις» Er, τῇ βαϑυτέοᾳ 
καὶ ἀπορρι)τοτέρᾳ ὁδιιμγήσει. φήσει 
γοῦν τις τὸ" πάντα τῶν ἀνϑοώπων 
βίον εἶναι τὴν κατὰ τὴν παραβολὴ)» 
ἡμέραν. δηλοῦσϑαι οὖν τοὺς μὲν ἐκ 

[4 4 ’ e ’ [4 
παίδων καὶ πρώτης ἡλικίας #/ader- 

3.» v2 ’‚% \ -_ 

τας ἐπὶ TO ἐργάξεσϑαι τὰ τῆς βασι- 
) λείας τοῦ ϑεοῦ ἔογα elva τοὺς ἅμα 
τῇ ἕῳ μισϑωϑέντα: ὑπὸ τοῦ οἶκο - 
δεσπότου, τοὺς δὲ μετὰ τὸ μπειρά- 
zıov ἐογομέγους ἐπὶ τὴ» ϑεοσέβειαν 
τοὺς ἀπὸ τρίτης ὥρα: παραγεγο- 

’ Α st Y u \ 
μένους, τοὺς ÖE ON ἄνδρας τοὺς 
περὶ τὴν ἕκτην" ξξαποστελλομέ- 
γους 
ἐπὶ τὸν ἀμπελῶνα" 

Α 4 [4 9 Α Α [4 
τοὺς δὲ ποεσβύτας ἐπὶ τὴ)" ϑεοσέ - 


20 βειω" ἀγομένους εἶναι {τοὺς περὶλ 


τὴ" ἐννάτη» ὥραν 

μετὰ τὸν ἐν VEIT καύσωνα καὶ 
τὸ βάρος τῶν μέχρι τῆς πρεσβυτι- 
is ἡλικία: πυάξεων παραληςϑέν - 
τας ἐπὶ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦ. 

τοὺς δὲ ποὸς αὐτῇ τῇ ἐξόδῳ γέρον - 
τας ΄ ἤδην δηλοῦσϑαιτοὺς: (περὶ )τὴν 
ἑνδεκάτην ὥραν κεκλημένους 


3 


εἰς τὰ τοῦ ἀμπελῶγος ἔογα. 
4—158,5 Vgl. Οἷνο Nr. 45 Or. 


2/3 προο[σἸκόπτουσις»ν ev: Klnach 
Hu Koe, vgl. lat. 6 εἶναι (auch Clue 
Nr. 45) + unum lat. 12 μετὰ (auch 
ClueNr.45)]zard Koe,vgl.lat. 11 ἀπὸ 
+ τῆς Clue Nr.45 15 ἄνδοας (auch Clus 
Nr. 45) + perfecti lat. 19 ποεσβύτας 
+ tam lat. 20 <Toös περὶ» Kl] mit Clue 
Nr. 45,vgl.lat. 90 ἐξόδῳ + vitae lat. 
27 (ἤἥδην Kl mit Clue Nr. 45 <aavreiös) 
Koe, vgl. lat. | (aeoiy Kl, vgl. lat. 


Tom. XV, 35. 36 
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senti,subveniunt nobisetiamhace, 
quae possunt esse utilia eis, qui 
in altiori et secretiori eXpositione 
proficiunt. dicet enim aliquis om- 
nem vitam hominis esse diem 
unum secundum parabolam hanc. 


hoc ergo ostenditur, quoniam qui- 706 


dam quiden a pueritia ante aeta- 
tem ad operandum opera regni 
dei accedunt et ipsi sunt qui 
primo mane conducuntur in vi- 
neam, aliı autem in acdolescentia 
veniunt ad dei culturam et ipsi 
sunt qui hora tertia invitantur, 
alii vero viri perfecti et ipsi sunt 
qui in sexta vocantur, 


aliı autem iaım senes adduceuntur 
ad dei culturam et ipsi sunt qui 
circa nonam vocantur, 


alii autem in ipso exitu vitae senes 
ad plenum et ipsi sunt qui circa 
undecımam vocantur. 


0 subvenit X 
> vitam hominis RG“ B vitam L 
S quidem <GL | ante] lat. las πρὸ 
13 14 sunt ipsi GL 


1 subveniunt 0 


τῆς st. ποώτης 
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ἐπεὶ τοίνυν ποοαίρεσις καὶ οὐ χρό- 
γος ἐξετάζεται. Or ὃν πίστει πεποίν»έ 
τις. διὰ τοῦτο 


τοῖς ἐξ οὗ κέκληνται τὰ ἐπιβάλλοντα 
πεποιηκύσι πᾶσι δίδοται ὁ ἴσος τῆς 
σωτηρίας: μισϑός. ἐφ᾽ ᾧ ἀγανακτοῦ- 
σιν οἱ ἐκ παίδων πιστοὶ καὶ καμόν - 
τες καὶ βιασάμενοι τὴ" γεύτητα. 


εἰ πέλλουσι)" ἔχειν ἴσην" σωτηρίαν 

τοῖς ἀργοῖς ἀπὸ φγεότητος περὶδ 

ϑεοσεβεία: μέχρι γήρως YEeyer- 

μένοις καὶ (ἀρ) οὔσιν ἐν ἀπιστίᾳ καὶ 

> 5 ’ x μὲ x \ ,ὔ 

κατ᾽ ὀλίγον καιρὸν ἐπὶ τὴν" πίστι» 

καὶ τὰ ἔογα τῆς πίστεως ἐλι)λυϑόσιν». 
37. ᾿“μπελὼν δὲ κατὰ ταύτῃ) 

τὴ" διήγησιν εἴη ἂν 

e > , u - 

ἢ ἐκκλισία τοῦ ϑεοῦ. 


2 Ἁ δ Σ h) ᾿Ὶ δ Ὁ - 5 
ἀγορὰ δὲ καὶ τὰ ἔξω τοῦ ἀμπε- 
λῶνγνος τὰ ἔξω τῆς ἐκκλησίας. 


ὅϑεν ὁ λόγος παραλαμβάνει τοὺς 
καλουμένους καὶ πέμπει ἐπὶ τὸν 
ἀμπελῶνα, τὴ" ἐκκλησίαν. οὐκ 
ἀριϑμιηϑεῖεν δ᾽ <är) (κατὰ τὴν 
διήγησιν" ταὐτην) εἰς τοὺς ἐογάτας 


< CWw Nr. 45 lat. 
15 φνεότηιτος zeot» Kl Koe, vgl. lat. 
17 <aoyodcıw—xur’> Diehl Kl Koe, 
vgl. lat. 


1 καὶ 


20 —32 Zeilenanfänge am 
oberen Rand in M 
81 δ᾽ (ἂν) KlKoede MH 


abgerissen 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


quoniam ergo adfcetus non tem- 
pus respicitur, quod quis fecit in 
fide, ideo non adspicitur ex quo 
quis vocatus est, sed quantum 
quis operatus est, et propterea 
omnibus *** aequaliter tribuitur 
merces salntis. unde indignantur 
qui & pueritia sunt fideles, qui 
laboraverunt et subiugaverunt 
juventutem suamı 

et portaverunt totius aetatis fer- 
vidae aestum et temptationum ac- 
eidentium pondus, 

si aequalenı salutem habituri sunt 
otiosis a pueritia <in dei cultura) 
usque ad senectuten, qui otiantes 
in infidelitate ante modicum tem- 
pus ad fidenm et opera fidei vene- 
runt. 

37. Vineam autem secundum 
hanc expositionem intellegimus 
regnunı dei, 
quod in ecclesia praedicatur. 
forum autem est, quidquid est 
extra vineam Toris, id est extra 
ecclesianı 
Christi, extra verbum veritatis, 
unde sermo dominicus accipit eos 
qui vocantur a Christo et mittit 
in rineam, id est 1 ecclesiam. 
non autem numerabuntur (se- 
cundum expositionem istam) inter 


1 adfectus] adferter G 2 


spieitur— non < B 


re- 
respicitur « G 
3 adspieitur + neque B ὁ *** Koe, 
vel. gr. 15 <in dei eultura> Diehl, 
vel.gr. 55 accepit L 
bantur ἃ 1,8 


Sl numera- 


ὧι 


— 


τοῦ ἀμπελῶνος. ὥσοι ἐκλήθησαν μὲν 

εἰς τὴν» ϑεοσέβειαν πρότευον, 10) 

τηρήσαντες δὲ τὰ τῆς πίστεως 1171) - 
, 6 \ we . Dre; 

ϑέντες ὑπὸ παϑῶν ἐξῆλϑον" 


κἂν yao μετὰ τὸ ἐμῳορηϑῆναι τῶν 
ἐγ" ἁμαρτίαις ἡδονῶν θέλωσιν ὡς HE- 
turoodrtes {πάλω" ἀπ᾿ ἀρχῆς ἐργά- 
σασϑαι τὸν ἀμπελῶνα, οὐ δύνανται λέ- 
γειν τῷ οἰκοδεσπότῃ" οὐδεὶς ἡμᾶς 
ἐμισϑώσατο:  ἐμισϑώϑιηνσαν γὰρ 
zud” ὃν καιοὸν ποότερον ἐπὶ τὸ πι- 
στεύειν ἐκλήϑησαν. ἀλλ᾽ οὐδὲ λελέξε- 
ται αὐτοῖς" τί ὧδε ἑστήκατε ὅλην 
τὴν ἡμέραν ἀργοί; μάλιστα εἰ ἀρ- 
ξάμενοι πρεύματικ καὶ ὕστερον »σαρκὶκ 
ἐπιτελούμενοι πάλιν ἐπανέρχεσϑαι 
βούλοιντο ἐπὶ τὸ ἐξ ὑπαρχῆς πνεύματι 
Velen ζῆν, καὶ οὔ φαμεν ταῦτα ἀπο- 
τρεπόμενοι ἀνίστασϑαι τοὺς πεπτω- 
κότας ἢ (Eutoölsortes) ἐπαναστρέ- 
φειν τοὺς πεπλαν»ημένους ἢ παλινδρο - 


-- 9 Α \ - “- Α a ’ a 
25 μεῖν ἐπτὶ τὸνπατρῶον οἵκοντοὺς (ἀσελ- 


γεῖς υἱοὺς τοὺς Σ κατασωτευσαμέγους 
τὴ" τῆς εὐαγγελικῆς διδασκαλίας οὐ- 
σίαν. ἐχέτωσαν μὲν γὰρ διὰ τὴν με- 
τάνοιαν' καὶ τὸ καταλαμβάνεσϑαι Er 


6 Vgl. II. Thess. 2, 13 — 17 Vgl 


10 {πάλιν an’ ἀρχῆς. Eoydoacdaı 
Kl Koe, vgl. lat. 11 εἰ] οἱ M 
191 πάλιν und ἐξ ὑπαρχῆς] vgl. lat. Z. 10 
lterum ab initio 
Rl, vgl. lat. | 
25/26 (ἀσελγεῖς υἱοὺς τοὺς) Koc, vgl. 
lat. Sue <M 


23 ἢ (φἐμποδίζοντεςν 
. , 
ἐπιστρέφειν Δ 


Tom. XV, 36. 37 
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operarios vineae, quotquot vocati 
sunt quidem primum ad dei cul- 
turam, non autem conservantes 
quae fidei erant vieti *** egressi 
sunt de vinea, id est de eccle- 
sia dei vel de fide »veritatis« vel de 
justitia regni caelestis peccantes, 
etsi post adinpletionen volupta- 
tuın suarıum in peccatis voluerunt 
quasi paenitentes iterum ab initio 
vineam operarl. nec enim possunt 
dicere patrifamilias!: nemo nos 
conduzit; conducti enim fuerunt 
secundum tempus primum, quo 
sunt vocati ad fidem. sed neque 
dicetur eis: quid hic statis tota die 
otipsı ὃ maxime si »incipientes spi- 
ritu« postmodum »carne« perfi- 
cluntur, οὐ si postea regredi vo- 
lunt, ut iterum spiritu vivant. et 
non diximus haeec dissuadentes 
surgere cos qui ceciderunt aut 
inpedientes ne convertantur aver- 
si, aut ne ad domum patriam re- 
vertantur lascivi filii qui vivendo 
luxuriose evangelicae doetrinae 
substantiam consumpserunt. ha- 
beant enim propter paenitentiam, 
quoniam victi sunt & vita per- 


. Gal. 3,3 — ΠῚ Vgl. Luc. 15, 13. 181] 


4 victi ***DichlKl Koe, vgl.gr. 
S etsi] et L 
11: incipiente y 


9. peccatis y* + suis L 
1S 19 perficiuntur Kl 
pereipiuntur G efficiuntur B perficien- 
tur L 
22 ceciderint y 51 aut Kl, vgl. gr. 
ut x 27 2S habeant R G habebunt B 
habebant L 
versa y* victi.. 
(lat. hat mißverstanden) 


21 dieimus Diehl, vgl. gr. 


29 vieti... vita per- 
. viclis perversis L 
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ἐπεστραμμένῳ Bir κρείττονα τῶν 
καταλαμβανομένων" ὃν ταῖς ἁμαρ- 
τίαις {παρωιυϑίαν σωτηρίας». οὐ 
μὴν χοὴ ὑπολαμβάνειν περὶ αὐτῶν 
5 ὅτι δμοιοί εἰσι τοῖς παρὰ τοῦτο ἡμαρ- 
τηκόσιν ἐν τῇ νεότητι, παρὰ τὸ μηδὲ 
τὴν" ἀρχὴν τὰ τῆς πίστεως μεμαϑὴη- 
κέναι. ϑέλει οὖν ὁ οἰκοδεσπότης καὶ 
τοῖς ἐσχάτοις δοῦναι ὡς καὶ τοῖς 
10 πρώτοις τὸ δηνάριον, τὴν" σωτη- 
ρίαν, ἐπεὶ ἔξεστινν αὐτῷ ποιεῖν 
ὃ ϑέλει ἐν τοῖς ἑαυτοῦ. καὶ ἐλέγχει 
τὸν ἔχοντα πονηρὸν ὀφϑαλμὸν ἐπὶ 
τῷ τὸν οἰκοδεσπότην εἶναι ἀγαϑόν. 
15 ἔσονται οὖν πολλοὶ τῶν ἐσχάτων 
πρῶτοι καί τινες τῶν πρύτων κλη- 
ϑέντων ἔσχατοι: καὶ yao οἱ κλη- 
τοὶ μὲν πολλοί, ol δὲ ἔκλεκτοί εἶσιν 
ὀλίγοι. 
90 Eix05 μὲν οὖν, τὸν ἡμῶν σοφώ- 
τερον καὶ κριϑέντα παρὰ ϑεῷ ἄξιον 
τρω!οτέρου τοῦ Er λόγῳ σοφίας διὰ 
weduatog ϑεοῦ γαρίσματος καὶ 
πλουσιωτέρου καὶ δωρεᾶς τῆς & 
λόγῳ γνώσεως πατὰ τὸ πνεῦμα, 
ὑψηλότερα καὶ μείζονα [καὶ] μετὰ 
πάσης καταλήψεως εὑοήσειν εἰς τὴν 
παραβολὴν καὶ ἀποδείξεων εὐ-τορὴ - 
σειν παραλαμβάνοντα εἰς αὐτὰ: ῥητὰ 
80 μεγαλοφυέστερα. καὶ ἡμεῖς δέ, ὡς 
ἐχωρήσαμεν ἐκϑέμενοι τὸν γοῦν τῆς 


td 
or 


versa, meliorem eis qui in pecca- 
tis conprehensi fuerint consola- 
tionem salutis. non tamen debe- 
mus aestimare, quoniam similes 
sunt eis qui propterea peccave- 
runt in iuventute sua, quoniam 
nondum didicissent quae fidei 
erant. vult ergo paterfamilias 
novissimis dare quemadmodum et 
primis denarıum salutis, quoniam 
licet ei facere quod vult in pro- 
priis suis et arguere eum qui ma- 
lum oculum habet, propter quod 
paterfamilias bonus est. erunt 
ergo multi ex novissimis vocatis 
primi et quidam primorum novis- 
sims; nanmı et »multi vocati sunt, 
pauci autem inveniuntur electi. 


17 Vgl. Matth. 22, 14 — 221 Vgl. I. Kor. 12, 8 


3 {παραμυϑίαν σωτηρίας". IKoe, 
vgl. lat. 4 αὐτῶν Hu, αὐτοῦ MH 
11 ἔξεστιςν αὐτῷ Kl,vgl. lat. 12 aö- 


τοῦ H 16.17 κληϑέντων} im lat. vor 
ποῶτοι, »mit Becht« Koe 24 πλου- 
σιώτερον (νοῦν Koe 96 [καὶ] Kl 


30 μεγωλογυέστεοα Kl (od. -εστέρων ?) 
μεγαλογυέστερον MH 


5 sint L 12 arguere] lat. 
las ἐλέγχειν | eum « ἃ 15 vo- 
cati L 


Matth. 20, 17—19 


παραβολῆς. αἰτοῦμεν ἀπὸ τῶν ἔντυν - 
’ 
χαγνόντων συγγνώμη)». εἰ καὶ μὴ κατ᾽ 
3 ’ὔὕ ’ - ’ 
ἀξίαν καϑικέσϑαι τοῦ βουλήματος 
τῶν ἐνταῦϑα γεγραμμένων δεδυνή- 
rn . AR . ν m “1. ’ er) x 
5 μεϑα" τάχα γὰο τῆς προϑυμίας καὶ 
- 4 ς ’ ’ 
τοῦ μὴ) ἀπωκν"ηκέναι χάριν δόξομιεν 
ἔχειν ἀποδοχῆς τι ἄξιον. | 


’N [4 ΩΣ mu > \ Α 
« ὠριγέγους, τῶν εἰς τὸ κατὰ 

; 2 5 ya > 
Nardaiov εὐαγγέλιον ἐξηγητι- 

and ’ 

10 zu” τόμιος ις΄. 
l. Πέλλων δὲ ὁ ’Inooös 
ἀναβαίνει" εἰς “Ιεροσόλυμα 
παρέλαβε τοὺς δώδεκα κατ᾽ 


9 ’ὔὕ 9 nd e . % = 
ἰδίαν Er τῇ ὁδῷ καὶ einer 
15 αὐτοῖς καὶ τὰ ἑξῆς 
20 
[τὰ 2 
ἕως τοῦ: 
καὶ τῇ τρίτῃ ἡμέρᾳ dvacrı)- 
σεται (20, 17—19). τὰ δὲ ἰσο- 


25 δυναμοῦντα τούτοις καὶ παρὰ τῷ 
λίάρκῳ ἀναγέγραπται τοῦτον τὸν 
τρόπον: »νἦσαν δὲ ἐν τῇ ὁδῷ 
9 ’ 3 [ἡ ,® \ 
ἀναβαίνοντες εἰς “]εροσόλυμα, καὶ 
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l. Ascendens autem lesus in 
Hierosolyma accepit duodecim di- 
scıpulos suos seorsum in via et 
dixit eis: 

4 

ecce ascendimus ın Hierosolyma, 
et filius hominis tradetur prin- 
cıpıbus sacerdotum et 5807 1018, 
et condemnabunt eum wmorte, et 
tradent eum gentibus ad deluden- 
dum et flagellandum et crucifigen- 
dum, 

et tertia die resurget. 


11ff Zum Zitat vgl. Hautsch TU. 34, 28, 67£ — 27 Mare. 10, 32 


8 (ζ( ΩριγένουςΣ v 15 τὰ -Μ 


11 ascendens autem] scundum 
mathm. In illo tempore ascendens L 
in < DB 12 Hierosolimam BL 
16 ierosolimam L 
1δ1} et —resurget] Omelia Origenis de 
20 illudendum B 


hierusalem y 


eadem lectione L 
93 die tercia B 


108 


10 


15 
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ἦν ποοάγων αὐτοὺς ὁ ᾿Ϊ]ησοῦς« καὶ 
τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ νκαὶ τῇ τρίτῃ 
ἡμέρᾳ ἀναστήσεταικ. καὶ ὁ Λουκᾶς 
δὲ δόξει τούτοις συνάδειν' γράψας" 
»ταραλαβὼν δὲ τοὺς δεκαδύο εἶπε 
1005 αὐτοὺςκ καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ ν»καὶ 
οὖκ ἐγώνωσκον τὰ λεγόμεναι. 

“Ὁ ποοτοεπόμενος ἡμᾶς ]] αὔλος 
μιμεῖσϑαι αὗτόν, ὡς καὶ αὐτὸς Aoı- 
στὸν ἐμιμήσατο, 
καὶ εἰπών" »μιιηταί μου γίνεσϑε. 
καϑὼς κἀγὼ Δριστοῦκ, 
ἰδὼν Δριστὸν ὁιιόσε τοῖς προφαγέσι 
κιγδύνοις χωροῦντα καὶ «προϑύμωςν 
ἀναβαίνοντα εἰς Ιεοοσύλυμα μετὰ 
τοῦ ποοεγνωκέναι ὅτι παραδοῦ ἡ - 
σεται τοῖς ἀοχιερεῖσι καὶ 
γραμματεῦσι καὶ κατακροιϑήσεται 
ϑανάτῳ 
καὶ τὰ ἑξῆς, 


τὸ παοαςιλήσιον πεποίηκεν. ὁ μὲν 
γὰρ "Ayußos λαβὼν αὐτοῦ ντὴν 
ξζώ"ν))»κ, δήσας ἑαυτὸν γχειοῶν καὶ 
ποδῶν ἔλεγε" ντάδε λέγει τὸ πνεῦμα 
τὸ äyıor: τὸν ἄνδοα οὗ ἐστιν ἣ 
com αὕτη οὕτω δήσουσινκ ἀπελ- 
ϑόντα εἰς »]εοοσόλιμακ. 


μαϑὼν δὲ ταῦτα ὁ Παῦλος. ὡς τὸν 
ὁιδάσκαλον μιμούμενος ἀνέβαινε 
ποοϑύμως εἰς τὰ “Ιεροσόλυμα. 


» Marc 10,34 — 5 Luc. 18, 31 
S4ff Act. 21, 11 


13 Δριστὸν (διὰ τούτων» Koe, 
vgl. lat. 14 {ςπροϑύμωςν Klvgl. 2. 838 
u.lat. 23 lat. las παραπλήσιόν τι Koe 
25 δείσα: M 27 ἐστι < H 
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Matth. 20, 17—19 


Paulus qui hortatur nos fieri 
suos imitatores, sicut ipse imita- 
tus est Christun, 


sciens Christum per haec ad ma- 
nifesta pericula<obvianda) prom- 
ptissime ascendisse <ın Hieroso- 
Iyma prae)scientem, quoniam 
tradendus fuerat princıpibus sacer- 
dotum. et scribis et condemnandus 
fuerat morte 
et gentibus erat tradendus ud de- 
ludendum et flagellundum et cru- 
cıfıgendum., 
simile aliquid fecit. cum enim 
Agabus accepisset »zonamı« eius et 
alligasset sibi manus et pedes di- 
cens: »haec dicit spiritus sanctus: 
virun cuius zona est haec, sic 
alligabunt in Hierusalen 
Iudaei 
et tradent in manus gentiun«, 
audiens ista Paulus imitans suum 
magistrum ?ın Hierusalem pProm- 
ptissime ascendebat. et cum ali- 


— 6 Luce. 18,31 — 411. Kor. 11,1 — 


14 <obvianda) Kl, vgl. gr. und 

S. 463,16(31) 15 <in—prae) Diehl, 
27 haecce «1, 
30 manibus y 


vgl. er. 
+ eum y 
tatus L 


98. alligabunt 
31 imi- 


ab | 


10 


van 
«. 
νϊ 


90 


90 


Matth. 20, 17---19 


παϑὼν δέ τι ἀνδοώπινον ὑπὸ τῶν 
διὰ τὴ" ποὺς αὐτὸν ἀγάπη! κλαιόν- 
των καὶ κωλυόντων ναὐτὸν ἀνα- 
βαίνειν" eis “Ιεροσόλυμαςκ εἶπε: ντί 
ποιεῖτε κλαίοντες καὶ συνϑούπτον - 
τές μου τὴν καρδίαν; ἐγὼ Yun οὐ 
μόνον δεϑῆγαι 

εἰς ᾿Ιεοοσόλυμα γενόμενος 

ἑτοίμως ἔχω, ἀλλὰ καὶ ἀποϑανεῖν 
ὑπὲρ τοῦ ὀνόματος τοῦ κυοίου μου 
"Inooö«. ταῦτ᾽ οὖν" κατανοοῦντες, 
ἔστι" ὅτε καὶ γινώσκοντες ἐπικει- 
μένους ἐπιπόνου: πειοασμούς. ὁμόσε 
αὐτοῖς (ἡμεῖς αὐτοὶ) κατὰ τὸ εὔλογον 
χωρήσωμεν, λαβόντες παράδειγμα 
τῶν τοιούτων | προηγουμένως μὲν Tor 
σωτῆοα. μετὰ δὲ τοῦτον καὶ τὸν 
ἀπόστολον αὐτοῦ. μὴ νομίσῃς δὲ 
ἐναντιοῦσϑαι ταῦτα καὶ τὰ ἐπὶ 
αὐτοῖ: ὑφ᾽ ἡμῶν εἰοημένα τῷ »ἐἔὰν' 
διώκωσι" ὑμᾶς ἔκ τῆς πόλεως 
TWÖTIS, φεύγετε εἰς τὴν ETEDMM 


Γ Pr x “πα SET: 
καὶ τοῖς εξῆς. 


καὶ τῷ τὸν ᾿]ησοῦν ἀκούσαντα ν»ὅτι 
"1 [4 ’ > \ 
ὠάννης παρεδόϑη«. εἰς φυλακὴν 


ἀνακεχωρηκέναι. φαμὲν γὰρ ὅτι 
οὔτε πάντοτε καθήκει ἐκκλίνει) 


τοὺς κινδύνους οὔτε ἀεὶ ὁμόσε γω- 
ρεῖν πρὸς αὐτούξ: σοφοῦ δέ τινὸς 
ἐν Δοιστῷ zoela εἰς τὸ δοκιμάζει), 


3 Act. 21, 12 -- 4 Act. 
4, 12 — δῖ Vgl. Orig. tom. 


23 κλεότων H 183 ἐπικειμένους 
«ἡμῖν» Koe, vgl.lat. 11. ἡμεῖς αὐτοὶΣ 
Diehl, vgl. lat. 15 μὴ] et ne lat. | 
γομήση: H 19 ἐπ᾽ αὐτοῖς) superius 
lat. 21 ἡμᾶς ΔΙ 
30 ὀμόσαι M 


22 ἑτέραν] ἄλλην H 


Tom. XVLI 


31, 13 — 
XI, 54 ın 
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quid humanum passus fuisset ab 
his, qui propter «dilectionem eius 
coeperant flere et prohibere, ne 
ascenderet in Hierosolymas, dixit: 
»quid facitis flentes et confringen- 
tes cor meum ! ego eninı non so- 
lum alligari, 


sed et mori paratus sum pro no- 
mine domini nostri Jesu Christi«. 
haec ergo considerantes [scire 
debemus, quonianı] frequenter 
et cognoscentes, quonianı tem- 
ptationes aliquas subituri sumus 
dolorum, nos ipsos secundum 
quod iustum est ad obviandas 
temptationes offerre debemus, ac- 
cipientes exemplum huiusmodi 
primun quiden a salvatore, dein- 
de autem ab apostolo eius. et ne 
arbitreris haec contraria esse eis, 
quae superius diximus, quoniam 
»si quis vos persecutus fuerit in 
civitate ista, fugite in alteram«, 


et quod dominus audiens ’quod 
Iohannes traditus erat« in car- 
cerem, »secessit« inde. sed scien- 
dum, quoniam nec semiper con- 
venit deelinare pericula nec sem- 
per obviare periculis; tamen sa- 
pientis est alicuius in Christo, ut 


20 Matth. 10, 23 — 26f Vgl. Matth. 
Joh. (IV, 417, 26ff) 
11 [scire 


20 eins v* 


4 iherosolimam BL 
— quoniam] Kl, vgl. gr. 
paulo L 22 diximus + et frequenter 
G L (aus Z. 12?) 26 audiens do- 
minus L 32]. alicuius - opus) ὃ 
Kl, vgl. gr. 


709 
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ποῖος μὲν ἀπαιτεῖ καιρὸς ἀναχώ- 
onou, ποῖος δὲ τὴν εἰς τὸν ἀγῶνα 
προϑυμιίαν' 

χωρὶς ἀναχωρήσεως καὶ πολλῷ πλέον 

ὅ χωοὶς φυγῆς. 
καὶ ταῦτα μὲν κατὰ τὸ βούλημα τῆς 
ἐκκειμένης γοαρ ἧς λελέχϑω εἰς προ - 
τροπὴ» τὴ" πεοὶ τοῦ {ποτε καὶ 
ϑανάτου κινδύνων καταφρονεῖν. 

10 2. “Εξῆς δὲ παρατηοητέον ὅτι 
μέλλων ὁ ᾿Ιησοῦς ἀναβαίνειν 
εἰς Ἰεροσόλυμα, εἴπερ παρέ- 
λαβε τοὺς δώδεκα κατ᾽ ἰδίαν. 
εἷς δὲ τῶ" δώδεκα ἔτι ὁ ᾿]ούδας 

15 ἦν", καὶ τὸν" "loödar παρέλαβε 
κατ᾿ ἰδίαν: ἔτι γὰρ (εἰκὸς) 
ἄξιος Tr τοῦ μετὰ τῶν λοιπῶν 
{di ἊΝ 4 9 
Erdeza παοραλαμβάνεσϑαι κατ 
ἰδίαν. 

Α a 2 - ς - “Ξ 9 

90 καὶ ὅτε ἐν τῇ ὁδῷ εἶπεν αὖ - 

- Α a \ 3 ‚7 9 
τοῖς τὸ ἰδοὺ ἀναβαίνομεν» εἰς 
c ve Α Α φ “- Ε 
]εροσόλυμα καὶ τὰ ἑξῆς, δη- 
Aorotı καὶ τοῦτο»" ἔκοιγεν Era εἶναι 
τῶν ἀκουόντων ἃ πείσεται ὁ δι- 

95 δάσκαλος. οὐκ ἀπογινώσκων ὅτι ἔτι 
᾿]ούδας ἠγνόει ἃ ποιήσει. ὡς ἕκαστος 
ἡμῶν (καὶ yao πᾶσιν ἡμῖν λέλεκται" 
vum καυχῶ τὰ εἰς αὔριον, οὐ γὰρ 
οἶδας τί τέξεται ἡ ἐπιοῦσας) - οὔπω 

80 γὰρ (οἶμαι) βεβλήκει ὁ διάβολος 

>, Α [4 “ [4 57 u 
eis τὴν καρδίαν ᾿]Ιούδα Σίμωνος 
᾿Ισκαοιώτου, ἵνα παραδῷ«ς τὸν 
᾿]ησοῦν. 


2S Prov. 27,1 — 31 Joh. 13, 2 


8. {ποτε Koe, vgl. lat. καὶ 
ϑανάτου ἹΧ], vgl. Ἰαϊ ΔῊ 15 ἤπερ Η 
11 δὲ <H | ἔτι +etlat. 15 καὶ] 
ergo et lat. 35 azoyuwozor) falsch 
reprobo lat. 26 ös-+rec lat. 
30 yao] δὲ M 
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Matth. 20, 17—19 


cognoscat quale quidem tempus 
exigit declinationem, quale au- 
tem obviationem periculorum. 


et haec quidem diximus secundum 
voluntatenm scripturae praesen- 
tis, hortantes homines aliquando 
spernere pericula mortis. 

2. Post hoc observandum 
est quoniam ascendens in Hieroso- 
Iyma <lesus, 515) duodecim accepit 
seorsum, in duodecim autem adhuc 
erat et Iudas, ergo et JIudam ac- 
cepit seorsum; adhuc enim (for- 
sitan) dignus erat cum ceteris 
seorsum accipi 


et audire quae passurus erat ma- 
gister; et non reprobo, quoniam 
adhuc nesciebat Iudas quid esset 
facturus, siecut nec aliquis no- 
strum (nam et omnibus nobis est 
dictum: »noli gloriari in crasti- 
num, nec eninm scis quid pariet 
superventura«). necdum enim 
(arbitror) inmiserat »in cor Iudae 
diabolus ut traderet« Iesum. 


lin<B | 
12<Iesus, 51. RJ, 
vel.gr. 27 sieuty*sedL 31super- 
ventura + dies BL 32 Iudae Si- 
monis Scariotae) Diehl, vgl. gr. 
33 diabolus] sathanas L 


6 quidem <y 
ıiherosolimam BL 


‚Matth. 20,17 -19 


καὶ ἐπεὶ τὸ κατὰ Μἰατϑαῖον πρό- 
κειται νῦν ἐξετάζειν, ἐπιμελέστερον 
ὁ δυνάμενος ἀρχῆϑεν τοῦ εὐαγ - 
γελίου ἐπιστῆσαι τοῖς μέχρι τῶν 
5 προκειμένων ξητησάτω μήποτε 
οὐδέπω ᾿]Ιούδας κατηγόρηται ὑπὸ 
τοῦ Δίατϑαίουις ἀλλὰ μόνον ἂν 
τῷ καταλόγῳ τῶν δώδεκα εἶπε 
τὸ xzal) ᾿Ιούδας Σίμωνος ᾿Ισκα- 
10 ριώτου, ὃς καὶ παρέδωκεν αὐτόνκ. 
πλείονα δὲ εἰς κατασκευὴν τοῦ 
καὶ ᾿Ιούδα. ὅμοιον τοῖς | λοιποῖς 
ἀποστόλοις πρότερον γεγονέναι λέ- 
λεκται ἡμῖν, ἡνίκα ἐξητάζομεν τὸ 
15 »ντούτους τοὺς δώδεκα ἀπέστειλεν 
ὁ ᾿Ιησοῦς παραγγείλας αὐτοῖς λέ- 
Ywv« τὰ ἀναγεγραμμένα. συγκρι- 
τέο» δὴ τὰ ἐνταῦϑα λελεγμένα τοῖς 
ἀνωτέρω παραπλησίως ἀναγεγραμι- 
20 μένοις - ἐπείπερ ἐκεῖ μὲν ἐπὶ τοῖς 
τοιούτοις λόγοις προφητευομένοις 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος 


γπροσλαβόμενος αὐτὸν ὁ Πέτρος 
25 ἤρξατο ἐπιτιμῶν αὐτῷ λέγων - ἵλεώς 
σοι, κύριε: οὐ μὴ ἔσται σοι τοῦτος, 
9 «᾿ 4 > Α > [A e 
Evraddu δὲ οὐδὲν ἀνεγράφησαν οἵ 
μαϑηταὶ εἰρηκότες ἢ πεποιηκότες 
ἐπὶ τοῖς περὶ τῶν ἀπαντησομέμων 
80 σκυϑρωποτέρων ἀπηγγελμένοις. καὶ 


9 Matth. 10, 4 var. lect. — 1811 


24 Matth. 16, 22 


1 ἐπιστῆσαι Koe ἐπιστήσας MH 


᾿οὐδεπα 9 <xal> Koe, 
10 nuoedoxev H 16 αὐτοῖς 


vgl. lat. 


+et lat. 18 δὴ Kl Koe, vgl. lat. 
δὲ MH 25 (eos H 
Origenes X 


Tor. XVI, 1.2 


et 


videat qui potest quoniam ab 
initio evangelii usque nunc Mat- 
thaeus nusquam accusavit IJudam, 
nisi in catalogo duodecim aposto- 
lorum dixit: vet Iudas Simonis) 
Scariota, qui et tradidit euni«. 
multa autem de hoc, quoniam et 
Iudam similen fecit ceteris, dixi- 
mus ubi tractavimus: »hos duo- 
decim misit lesus praecipiens eis 
et dicens« quae diceta sunt ibi. 
conferamus itaque haec eis, quae 
supra sunt dicta similia, quoniam 
1110 his ipsis verbis domino pro- 
phetante 
4 


quae erat passurus, 

yaccepit eum Petrus et coepit 
<eum\ increpare dicens: propitius 
tibi esto, domine; et hoc tibi non 
erit«, hic autem non referuntur di- 
scipuli dixisse aut fecisse aliquid, 
cum audissent tristia haec Christo 
futura. et puto, quoniam ideo nunc 


Vgl. S. 116f — 15 Matth. 10,5 — 


7 simon(is) 0 8 scariothes 
91. quoniam <antea) ? Diehl, 
101 diximus ubi tracta- 


(B)L 
vgl. gr. 
vimus Kl, vgl. gr. tractavimus ubi 
diximus x 23 ceum)> Kl, vgl. gr. 
26 esto tibi L 29tristia G®L tristitia 
G* tristitiam B (und: futuram) 1. tri- 
stiiorya? Kl, vgl. gr. 
30 


710 


10 


15 


20 


90 


166 


οἶμαι ὅτι διὰ τοῦτο ἐσιώπησαν γ"ν 
οἱ μαϑηταί. ἐπείσπιερ Er τοῖς ἀγω - 
τέρω, ὅτε »προσλαβόμενος« τὸν ’In- 
σοῦν »6 Πέτρος ἤρξατο αὐτῷ ἐἔπι- 
τιμᾶν λέγων" 

ἵλεώς σοι. κύριε: οὐ μὴ ἔσται σοι 
τοῦτος, 

γστραφεὶς« ὁ ᾿]ησοῦς νεἶπε τῷ Πέ- 
τρῳ: ὕπαγε ὀπίσω μου, σαταγᾶ' 
σκάνδαλόν μου Ei, ὅτι οὐ φοονεῖς τὰ 
τοῦ ϑεοῦ ἀλλὰ τὰ τῶν ἀνϑρώπωνκ. 
εἰκὸς οὖ" αὐτοὺς μεμνημένους τῶν 
πρὸς τὸν Πέτρον λελεγμένων πε- 
φυλάχϑαι ταὐτὰ ἢ καὶ χείρονα 
ἀκοῦσαι ἀπὸ τοῦ διδασκάλου. 

3. Οὐδὲν δὲ λυπεῖ ἐκϑέσϑαι τὴν 
προτέρων" καὶ παραπλησίαν τοῖς ἐκ- 
κειμένοις λέξω" οὕτως ἔχουσαν " ντότε 
διεστείλατο τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ, 
ἵνα μηδενὶ εἴπωσιν ὅτι αὐτός ἐστι)' 
ὁ Δοιστόςς 
καὶ τὰ ἑξῆς 


ἕως τοῦ 

Α -«- [4 e [4 3 -- 
»»καὶ τῇ τοίτῃ ἡμέρᾳ ἐγερϑῆναικ, 
ἐπὶ τούτοις γὰρ εἴρηται τὸ »νκαὶ 

, 9 \ e ’ 

προσλαβόμενος αὐτὸ! ὁ 1Πέτροςκ« 
καὶ τὰ ἑξῆς. ἔτι δὲ ἀνωτέρω μὲν 
εἴρηται νἀποκτανϑῆναικ μέλλειν τὸν 

En > m A) x \ 
σωτῆρα: Erradda δὲ za) TO 
εἶδος τῆς ἀναιρέσεως γέγραπται, TO 
σταυρωϑῆραι. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 17— 19 


tacuerunt, quoniam superius, 
quando Petrus accepit Iesum et 
increpans dixit 


quae dixit, 


»conversus« Iesus »dixit Petro: 
vade post me, satana ; scandalum 
mihi es, quoniam non sapis quae 
dei sunt sed quae hominum«. con- 
sequens ergo erat, ut recordantes 
quae dominus dixit ad Petrum, 
observarent discipuli, ne audiant 
talia vel peiora a suo magistro. 
3. Non est autem absurdum 
revocare in memoriam ea, quae 
similiter istis sunt dieta superius: 
»tunc praecepit discipulis suis, ut 
nemini dicerent quia ipse erat 
Christus. 
exinde coepit ostendere Iesus di- 
scipulis suis, uoniam oporteteum 
in Hierosolyma ire et multa pati 
a senioribus et principibus sacer- 
dotum et scribis populi et occidi, 
et tertia 416 resurgere«. et in illis 
dieitur, quoniam »accipiens eum 
Petrus« et cetera. adhuc autem 
illie dietum est occidendum sal- 
vatorem, hic autem et species 
ipsa occisionis est scripta, id est 
ad crucıfigendum. 


3 Matth. 16, 22 — ὃ Matth. 16, 23 — 1δ Matth. 16, 20.21 — 27 Matth. 
16, 21 — 28 Matth. 16, 22 — 31 Vgl. Matth. 16, 21 


6 ἴλεός H 14 ταὐτὰ Kl ταῦτα 
MH τοιαῦτα Koe, vgl. lat. 32 (xal) 
ΚΙ, vgl. lat. 


9 satanas G (B) 
iimam BL 


24 iheroso- 


lv 


20 


3U 


\Matth. 20.17 19 


ἕως μὲν οὖν ᾿Ιησοῦς οὐ παρεδίδοτο 
Er “Ιεροσολύμοις τοῖς ἀρχιερεῦσι 
zul γοαμματεῦσιν οὐδὲ κατε- 
, { n ch . ’ 
zoiveTo ϑανάτῳ οὐδὲ ἐνεπαίζετο 
ἢ ἐμαστιγοῦτο ἢ ἐσταυροῦτο, ὑ[ερο - 
σόλυμα συνειστήκει καὶ τὸ κα- 
jodueror ἁγίασμα οὐ κατεβάλλετο. 
ὅτε δὲ ταῦτα τῷ ᾿Πισοῦ ποιῆσαι 
τετολμήπασι, τότε οἱ παραδόντες 
αὐτὸν ἐγκατελείᾳ ϑηῆσαν καὶ οἱ ἀρ- 
χιερεῖς 
τοῦ εἶναι ἀρχιερεῖς ἐπαύσαντο ὡς 
μηδὲ μετ᾽ αὐτοὺς εἶναι ἀρχιερεῖς, 
τότε δὲ καὶ 
e ’ x 9 Fund 
οἱ zarazolrurtes τὸν ’Inooör | du- 
νάτῳ γραμματεῖς πωροωϑέντες τὴ)" 
διάγνοιω' καὶ τυφλωϑέντες τὸν λο- 
N 9 3 % [4 _ 
γισμὸν οὐκ ἔβλεπον τὸ βούλημα τῶ» 
ἁγίων γοαμμάτων. 
καὶ πάντες ἐκεῖνοι (ol) κατακρίνων - 
τες τὸν ᾿]ησοῦν ϑανάτῳ 
παρεδόϑησαν τῷ ἐχϑρῷ «Χριστοῦ 
ϑανάτῳ. καὶ ἐμπαίξαντες τῷ ᾿]η- 
σοῦ εἰς ἐμπαιγμὸν γεγόνασι κυ- 
a [4 e x ’ e 
κλωϑείσης ὑπὸ στρατοπέδων “Ie- 
οουσαλὴμκα ὅτε καὶ »ἤγγισεν ἡ ἐρή- 
μωσις αὐτῆςκ«, ἀλλὰ καὶ τὸν ᾿]ησοῦν 
μαστιγώσαντες αὐτοὶ ἐμαστιγώ- 
ϑησαν καὶ μαστιγοῦνται . ἕως ντὸ 
’ - 9 - 9 ’’ φ 
πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν eioeAdn« ὁ 
γὰρ βάλλων λίϑον εἰς ὕψος ἐπὶ 


Torn. XV1,2.3 


467 


quid est ergo quod dixit -opor- 
tet« ? 

quamdiu quidem Tesus non trade- 
batur in Hierosolymis prerespi- 
bus sacerdotun et seribis nee con- 
demnabatur worte nec deludeba- 
tur nec flagellabatur nec cruci- 
figehatur, stabat Zlierusulem et 
mod vocabatur sanctuarium non 
deponebatur. postquam auten 
haec in Iesuni ausi sunt, tune qui 
tradiderunt eum derelicti sunt, 
et sacercdotes, 


qui condemnaverunt eum morte. 
et $cribae, qui excaecati mente et 
alienati sensu non viderunt vo- 
luntatem scripturarum sancta- 
rum, 


traditi sunt morti inimicae Chri- 
sti, et qui deluserunt Iesum in 
delusione sunt facti Hierusalem 
exereitu circumdante, quando et 
»(ad)venit desolatio eius«, et qwi 
flagellaverunt lesum flagellatıi 
sunt et flagellantur donec »intret 
sentium plenitudo«; quonianı »qui 
lapidem mittit in altım super 
caput suum mittit«. et haec omnia 


1 Vgl. Matth. 16,21 — 24 Vgl. I. Kor. 15,26 — 2717 Luc. 21, 20 — 


31 Röm. 11,25 — 33 Sır. 27, 25 


71j...N1Koe, vgl.lat. καὶ... καὶ 
111 ὡς μὴ δὲν ἀὐτοὺ Ἡ 22 (ot) 
253. 90 καὶ (οἷ. Koe 


=). 


MH 
Diehl Koe 


1S lat. las καὶ οἱ γραμματεῖς 
>41 inimicae]velutinimicaeB ?S<ad)- 
venit Diehl 
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τὴν κεφαλὴ" αὐτοῦ βάλλεικ. καὶ 
πάντα ταῦτα γεγένηται, ἵν ἐκείνων 
μὲν ἀποστῇ ἢ ἐπισκοπή, ἐπὶ δὲ 
τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν μεταστῇ, σῳ- 
ξζομένους ἅμα τῷ »ν»κατ᾽ ἑκλογὴνε 
λείμματι" »εἰ um« γὰρ νκύριος Σα- 
βαὼϑ ἐγκατέλιπενκ αὐτοῖς νσπέρμα, 
ὡς Σόδομα Ar ἐγενήϑησαν, ν»καὶ 
ὡς Γόμορρα Am ὡμοιώϑησαν. ἐγὼ 
δ᾽ οἶμαι ὅτι ὥσπερ (1) νὑποδείγματι 
καὶ σκιᾷκ λατρεία πάλαι ἐπιτελου- 
μένη ντῶν Enovpariorı κατελύϑη 
διὰ τὰ ἐπουράνια καὶ ἐλϑόντος 
Tod) ἀληϑινοῦ ἀρχιερέως ὃ συμ- 
βολικὸς ἀρχιερεὺς ἐπαύσατο καὶ τῶν 
ἀληϑινῶν ὑπὲρ ἁμαρτιῶν ϑυσιῶν 
Eruteiovuerwr ai συμβολικαὶ (ϑυ- 
σίαιΣ καϑῃρέϑησαν, οὕτως ὅτε ἡ 
ἀληϑιν"ὴ “Ιερουσαλὴμ τὸν ᾿]ησοῦν 
ἐδέξατο ἀναβάντα ἐπὶ τὸ ὕὑπο- 
ζύγιον ἑαυτοῦ σῶμα (ἐφ᾽ ᾧ καὶ 
ἔχαιρε σφόδρα ϑυγάτηρ Σιὼν καὶ 
ἐκήρυσσε! ἡ ϑυγάτηο τῆς ἄνω 
“]ερουσαλήμ), τότε καϑῃοέϑη “Ϊερου- 
σαλὴμ 9 σκιὰ καὶ καταπέπτωκεν 
ὃ ναὸς ὁ ἐκ νεκρῶν λίϑων διὰ τὸν 
ἐκ ζώντων λίϑων ναὸν {φἐγερϑησόμε- 
γον». κατεσκάφη δὲ καὶ τὸ κάτω 
ϑυσιαστήριον, ἐπείπερ ἐχρημάτισε 
τὸ ἐπουράνιον, τὰ ἐγκαίνια αὐτοῦ 
’Imooö ἐν τῇ ἀληϑινῇ λατρείᾳ ποιή- 
σαντος. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 17— 19 


facta sunt, ut ab illis quidem re- 
cedat speculatio dei, transeat au- 
tem ad gentes, salvatis videlicet 
cum gentibus et »reliquiis« Tu- 
daeorum »secundun electionem«; 
quoniam »nisi dominus Sabaoth 
reliquisset« illis »ssemen, sicut So- 
doma facti« fuissent, (vet quasi 
Gomorrha similes« essent). ego 
autem arbitror, qQuoniam sicut 
cxemplum et umbra culturae, 
quod antea inplebatur, propter 
caelestia solutum est et veniente 
vero principe sacerdotun figura- 
lis sacerdos cessavit et veris sa- 
crificiis pro peccato in usum ve- 
nientibus figuralia sacrificia sunt 
destructa, 516 quando vera Hieru- 
salem suscepit lesum 'ascenden- 
tem super subiugalem corporis 
sui (in quo et gaudebat valde filia 
Sion et praedicavit filia Hieru- 
salenı quae sursum est), tunc 
destructa est Hierusalenı, quae 
fuerat umbra, et cecidit templum, 
quod de lapidibus mortuis erat 
constructum, propter templum, 
quod de vivis lapidibus fuerat 
erigendum, effossun est autem 
et altare, quod fuit deorsum, quo- 
niam apparuerat quod erat cae- 
leste, cuius encaenia in deservi- 
tione vera fecit Iesus. 


> Vgl. Röm. 11, 5 — 6 Jes. 1,9 — 10 Vgl, Hebr.8,5 — 21ff Vgl. Sach. 
9, 9; vgl. Gal. 4, 26 — 27 Vgl. 1. Petr. 2,5 


3 ἐπισκοπή + deilat. 6 γὰρ μὴ Η 
10 (ἡ ΚΙ 14 {τοῦδ Κ] 16 ὑπὲρ 
«ἨΔ 17/18 <dvolar> Koe, vgl. lat. 
27 <Eveodnoguerov> Kl Koe, vgl. lat. 


4et]etiamB 8 et—essent) Kl, 
vgl. gr. 2 inplebatur <caelestium) 
Kl, vgl. gr. 20 subiugalem] vgl. 
S. 521, 3; 533, 21 
BL° ingenias G 


89 encaenias 


D f 
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Matth. 20,17 -19 


Ei δὲ κιτά τι τῶν σημαι - 

7 δ e ’ 5 ’ὔ , 
μένων οἵ ἄνϑοωποι ἡ πόλις εἰσί, καὶ 
νῦν ἐν “Ιεροσολύμοις (οὕτω δὲ καλῶ 
τοὺς ἔχοντας τὰς ἐλπίδας ἐπὶ τὸν 


ἐπὶ γῆς τόπον) παραδίδοται ὁ ᾿]ησοῦς 
τοῖς ἐπαγγελλομένοις τὴν τοῦ ϑεοῦ 
ϑερασπείαν ᾿Ϊουδαίοις, zul (οἷ) ὥσπε - 
nel ἀοχιερεῖς τυγχάνοντες καὶ οἱ τὰ 
ϑεῖα γράμματα αὐχοῦντες διηγεῖ- 
σϑαιγοαμιματεῖς | κατακρύουσιϑα- 
"άτῳ τὸν ᾿]ησοῦν δι ὧν κακῶς λέ- 
γουσιν αὐτόν, καὶ οὐκ ἔστιν ὅτε οὐ 
παραδιδόασι τοῖς ἔϑνεσιν ’Inooöv 
ἐμπαίζοντες αὐτῷ καὶ τῇ διδασκα- 
λίᾳ αὐτοῦ παρ᾽ αὐτοῖς, καὶ ἀεὶ 
ταῖς γλώσσαις αὐτῶν μαστιγοῦσι 


τὴν διὰ ᾿]ησοῦ «.οιστοῦ ϑεοσέβειαν. 
καὶ αὐτοὶ μὲν αὐτὸν σταυροῦσι δι᾽ 
ὧν ἀναϑεματίζουσι καὶ ἀναιρεῖν 
ϑέλουσι τὴν διδασκαλίαν αὐτοῦ. ὃ δὲ 
κρείττω" αὐτῶν {πάντων τυγ- 
χάνων ὀλίγον διαλιπὼν ἐγείρεται καὶ 
ξῶν τοῖς (ἔϑνεσι τοῖς εἰληφόσι τὸ 
βλέπειν φαίνεται. 


30 γῦν γὰρ »tis τυφλὸς (ὡς “Ησαΐας 


ἐκ προσώπου τοῦ ϑεοῦ φησιν) (ἀλλ. 

ἢ οἱ παῖδές μου. καὶ TIres κωφοὶ 

ἀλλ᾽ ἢ οἱ κυριεύοντες αὐτῶνγκ; 
80 Jes. 42, 19 


3 δὲ] enim lat. 
λομένοις ... ᾿Ιουδαίοις Kl Koe, vgl. lat. 
καὶ οἱ ἐπαγγελλόμενοι ... ᾿Ιουδαῖοι MH 
10 <oi> Koe 17 αὐτῷ] αὐτὸν H% 
25 <aarıwv> Kl, vgl.lat. 27 ςἔϑνεσι 
tol:> Kl, vgl. lat. 81 (αλλ Koe, 
vgl. S. 470, ὅ 


91 τοῖς ἐπαγγελ- 


Tom. XVL,3 


469 


Si autem secundum quan- 
dam significationem honiines ci- 
vitas sunt, et nunc in Hierosoly- 
mis (sic enim eos Voco qui spem 
suam habent in locum 
ıllius Hierusalen. quae aliquando 
fuit 
in terris) et nunc ergo traditur 
Iesuseis, qui profitentur esse se dei 
scı vos, ludaeis, etqui) quasi prin- 
cipes sacerdotum constituti et 
qui divinas litteras scire se arbi- 
trantur seribae condemnant le- 
sum morte per ea. quae maledi- 
cunit de eo, et non est quando non 
tradunt gentibus lesun deluden- 
tes, eum et cdoctrinam eius apıd 
se et semper linguis suis flagellant 


eum et 

culturam dei, quae per Jesum 
introducta est. et ipsi quidem 
crucifigunt eum per hoc quod 
anathematizant et tollere volunt 
doctrinam ipsius.ille autem melior 
1115 omnibus constitutus paulu- 
lum deficiens surgit et vivens gen- 
tibus, quae acceperunt posse vi- 
dere, apparet. 


10 <qui) Diehl 11 constituti] 
se constitutos glorianturB 91} αἴτὰθ 
(cultura) per lesum introducta est] 
lateinische Wiedergabe des geläufigen 
ἡ διὰ ᾿]ησοῦ ϑεοσέβεια, vgl. V, 295, 


6 Koe 2S quae BL qui G 


470 Origenes, Matthäuserklärung 


φησὶὺ γὰρ μετὰ μεγάλου καὶ 
προφητικοῦ ἤϑους καὶ πυνεύ- 
ματος: »οἱ κωφοί. ἀκούσατε. καὶ 
e ’ > ’ 2 - 4 ’ 
οἱ τυᾳλοί. ἀναβλέψατε ἰδεῖν. καὶ τίς 
- Ἁ > > en 6 -,ς Α 
5 τυφλὸς ἀλλ᾽ ἢ οἱ παῖδές μου, καὶ 
τίνες κωφοὶ ἀλλ᾽ ἢ οἱ κυριεύοντες 

39 nd 4 3 ’ e “ 
αὐτῶν. καὶ ἐτυφλώϑησαν οἵ δοῦλοι 
τοῦ ϑεοῦκ.: ἦλϑε γὰρ ᾿Πησοῦς »εἰς 
κρίμα Eis τὸν κόσμον τοῦτον, ἵνα οἱ 
10 μὴ βλέποντες (εἰσὶ 6° οὗτοι τὰ 
Ed) βλέπωσι καὶ οἱ βλέποντες (ὁ 
᾿Ισοραὴλ) ἐκεῖνοι τυφλοὶ γένωνταικ. 
τηλικούτου γοῦν φωτὸς ἀληϑινοῦ 
ἀνατείλαντος καὶ δεικνύγντος τοῦ 
15 2 ’ ς Α R 5 \ ’ χὰ ; A 1) \ 
5 λόγου alTor καὶ φάσκοντος " ἰδοὺ 
ἀνήρ, ᾿Ανατολὴ ὄνομα αὐτῷκ, οὐκ 
εἶδον τὸ φῶς, ἐπεὶ ἐτύφλωσε αὐτοὺς 
N κακία αὐτῶν, καὶ οὐκ ἔγνωσαν 
μυστήρια ϑεοῦκ, καὶ παράδοξον γε- 
20 γένηται τῷ λαῷ ἕκείνῳ καὶ τοῖς 
ἔϑνεσι. λύχνον μὲν γὰρ ἕκαστον 
τῶν προφητῶν τυγχάνοντα ἑώρα 
ς ’ » ’ 4 x “ 
ὁ λαός, ἀνατείλαντα δὲ τὸν τῆς 
δικαιοσύν:ι)ς ἥλιον 00% ἔγνωσαν " διὸ 
25 καὶ εἴ τινα ἐδόκουν ἔχειν" λύχνον, 
9 ’ > > > - N: λ δ - 
ἀφῃοέϑη Aal’ αὐτῶν. »λαὸςκ« δὲ ὃ τῶν 
ἐϑνῶν »6 καϑήμενος ἔν σκότει 

5 ΄- 9 e “- > \ 
εἶδε φῶς«, οὐχ ὁποῖον JooanA 
μικρόν (μικρὸν γὰρ φῶς ἕκαστος ἦν 
΄“- ΄--. ya Α n Α e ’ 
30 τῶν προφητῶν»), ἀλλὰ »λαὸς ὁ καϑή- 
μενος ἔν σκότει εἶδε φῶς μέγας, 
Tor κύριον καὶ σωτῆρα ἡμῶν ’In- 
σοῦν Διριστόν, οὗ τὸ μέγεϑος φαί- 
γεται διατείνοντος νἀπὸ πέρατος 


ἃ 
oO 

a 
“ 


Matth. 20, 17---19 


δ 965. 42, 181 — S Joh. 9, 39 -- 13 Vgl. Joh. 1,9 — 15 Sach. 6,12 -- 


16f Vgl. Joh. 1, 10 — 17 Sap. Sal. 2, 911 


Οὐ Vgl. Mal. 4, 2 — 


“δῇ Vgl. Jer. 25, 10? — 26. 30 Matth. 4, 16 — 34f Sap. Sal. 8, 1 


15 αὑτὸν Kl αὐτὸν MH αὐτὸ Koe 
9] γὰρ <H 58 --ϑὶ οὐχ ---φὡὙῶς < MR, 
add. οὐχ ---φῶς μέγα i. m. M® 


Matth. 20. 30 --- 34 


γῆς εἰς τὸ πέρας αὐτῆς εὐρώστως, 
καὶ διοικοῦντοξι τὰς ἐκκλησίας »χρη- 
στῶςι. ὅτε τὸ πνεῦμα αὐτοῦ πε- 
πλήρωκε τὴν οἰκουμένην, πληρω- 
ϑείσης τῆς λεγούσης προφητείας, 
ver ταῖς ἐσχάταις ἡμέραις Euga- 
vesu ἔσεσθαι ντὸ ὄρος τοῦ ϑεοῦκ" 
καὶ νῦν »πορεύονται ET αὐτὸ πάντα 
τὰ ἔϑνηςκ, καὶ ἔστι τοῦτο Διοιστὸς 
10 ᾿]ησοῦς. 
4. Τότε προσῆλϑεν αὐτῷ 

ἢ μήτηρ τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου 

μετὰ τῶν υἱῶν αὐτῆς 

καὶ τὰ ἑξῆς 


a 


20 


25 


ἕως τοῦ 
80 ἀκούσαντες δὲ οἱ δέκα Nya- 


Toın. XVI, 3.4 


471 


4. Tune accessit ud eum mater 
fiiorum Zebedaei cum filiis swis 


adorans et petens aliquid ab eo. 
ille autem dixit er: quid vis?! dieit 
et: dic ut sedeunt hı duo filüi mei 
unus ad dexteram et alter ad sini- 
stram in regno tuo. respondens 
autem Jesus dixit eis: nescitis 
quid. petatis. potestis bibere calı- 
cem quem ego bibiturus sum aut 
baptismum baptızarı quod ego ba- 
ptizabor ? dicunt ev: possumus. dicit 
eis: calicem quidem meum bibetis 
et baptismum ba ptizabimint, sedere 
autem ad dexieram meam et ad 
sinistram non est meum dare vobis, 
sed quibus paratum est a patre 
meo. 


Οἱ Jes. 2,2 — 21f Zum Text vgl. zu S. 481, 13 


8 αὐτῶ M 
υἱῶν Ζεβεδαίου Ἡ 


11 vorher περὶ τῶν 


11 Tune] XIII secundum mathm. 
In illo tempore L | eum] ihm L 
®2cum + duobusL 15 dieit] dixit B 
17 dexteram <tuam)>? Diehl, vgl. 
Z. 26 15 -- 39 respondens—meo] 
Omelia Origenis de eadermm lectione L 
19 eis <G 22, 25 baptismo B 
22/23 baptizabo G 23 baptiza- 
mini G 27 vobis <G 


713 


5 


10 


15 


25 


472 


’ \ Land [4 3 
γνάκτησαν περὶ τῶν δύο ἀδελ΄- 
φῶν (30, 20—24). τὸ δ᾽ ὅμοιον 


3 - Α e αι 2 [4 
αὐτῷ καὶ ὁ «Μᾶρκος ἀνέγραψε 
τοῦτον τὸν τρόπον" »zal προσ- 
πορεύονται αὐτῷ ᾿]Ιάκωβος καὶ 


᾿Ιωάννη: οἱ υἱοὶ Ζεβεδαίου καὶ 
λέγουσιν αὐτῷ καὶ τὰ ἑξῆς ἕως 
τοῦ »ἤοξαντο ἀγανακτεῖν περὶ ᾿Ιακώ- 
βου καὶ ᾿]ωάνγουκ, 

"Ἄξιον ἔν τοῖς προκειμέροις 
ζητῆσαι νοῦν οὐκ εὐκαταφρόνητον καὶ 
ἀληϑῶς εὐαγγελίῳ πρέποντα ᾿]ησοῦ 
“Χριστοῦ. {ποοπαρεϑέμεϑα δὲ τοῦ- 
τοι) ἐπεὶ τὸ ῥητὸν τοῖς μὲν ἁ- 
πιλουστέροις 
καὶ πάντη ἀκεραίοις 
καὶ βάϑη ϑεοῦ καὶ τῶν γραφῶν 
αὐτοῦ μὴ ἐπισταμένοις ζητεῖν Eu- 
φαίνει ἁπλότητα ἀξιώσεώς {τινος 
καὶ τῆς πρὸς αὐτὴν τοῦ ᾿]ησοῦ ἀπο- 
κρίσεως. τοῖς δὲ κἂν ἐπὶ ποσὸν 
δυναμένοις βασανίζει" προβλήματα 


δ 3 3 ’ - 
ὁ αὐτόϑεν. ἐμφαινόμενος νοῦς 

[4 9 \ 3 “N \ 3 \ 
βοαχύς ἔστι καὶ εὐτελὴς καὶ οὐδὲν 
ἔχων (μέγαν, 


80 μάλιστα ὅτε ᾿]ησοῦς ἀποκοίνεται 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


Dignuni est in loco praesenti 
quaerere sensunı non contenmpti- 
bilem, sed vere dignum evangelio 
Christi. hoc autem praemisi, 
quoniam textus simplicibus qui- 
dem 


et altitudines dei et seripturarum 
eius nescientibus Quaerere, sim- 
plicitatem postulationis alicuius 
ostendit, et responsionem simpli- 
cem Christi ad eam. his auten, 
qui vel ex aliqua parte scriptura- 
rum propositiones discutere pos- 
sunt, 

profundior et spiritalis ostenditur 
intellectus. 

qui ergo hinc ostenditur sensus 
brevis et contemptibilis est et 
nihil habens magnum. 


4 Marc. 10, 35 — 17 Vgl. I. Kor. 2, 10 


boi<M 11] νοῦν Η“ νῦν MH% 
19 πρέποντα Hu, vgl. lat. πρέπον τοῦ 
H πρέπον M 13 {προπαρεϑέμεϑα 
δὲ τοῦτο Kl, vgl. lat. 19 {τινοῖν 
Diehl ΚΙ Koe, vgl. lat. 981 {τῶν 
γραφῶν βαϑύτερος καὶ πνευματικὸς ἐμ- 
φαίνεται νοῦς» Koe, vgl. lat. 27 ὁ 
<oöv> Koe, vgl. lat. 29 {μέγα Kl 
Koe, vgl. lat. 


10 praesenti loco L 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


Matth. 20,20. 24 
e 7 2 ad “ ’ὔὕ 
ἁρμόζον" αὐτοῦ τῇ μεγαλονοίᾳ. 
ὥσπερ γὰρ ἐπὶ κοσμικῆς βασιλείας 
ἔν προαγωγῇ δοκοῦσι" εἷναι οἱ 
συγκαϑεζόμεγοι τῷ βασιλεῖ ἐν τῇ 
-- 5 m % ’ 3 
βασιλικῇ ἐσϑῆτι καϑεξομένῳ καὶ 
ὁτιποτοῦν τῶν τῆς βασιλικῆς πραγ .- 
? ,ὕ Φ ’ . 
μάτων» διέποντι, οὕτω δόξει (κατα 
N ’e j , ς , 
τὴν λέξι») gwradouen ἡ μήτηρ 
ζ e m ’ὔ 
τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου 
a € ς SI >, ’Ia 
(ἢ ws ὁ Aläpxos ἀνέγραψεν ᾿Ιάκω- 
βος καὶ ᾿]ωάντηςῚ) 
ἀξιοῦν ἀπὸ τοῦ σωτῆρος τὸ κα- 
ϑεσϑῆναι τὸν μὲν ἕτερον ἐκ δεξιῶν 
αὐτοῦ ἐν τῇ βασιλείᾳ τυγχά- 
γοντος, τὸν δὲ λοισοὸν ἐξ ἀριστερῶν. 
x 5 Α A} zT [4 
καὶ οὐδὲν μὲν ἦν" παράδοξον, γυ- 
γναῖκα (γυναικείας Σ ἀπὸ ἁπλότητος 
καὶ ἰδιωτείας τοιαῦτα νομίξειν (ÖElv) 
ἀξιοῦν. δεδόσϑω δὲ ὅτι καὶ οἱ δύο 
ἀπόστολοι, 
e 3) „ 9 .«- Α \ 
ὡς ἄνϑρωποι ἔτι ἀτελεῖς καὶ μηδὲν 
γοοῦντες βαϑύτερον περὶ τῆς βασι- 
λείας Χριστοῦ, τοιαῦτα ὑπελάμ- 
Buvor περὶ τῶν συγκαϑεζομένων τῷ 
I. νι 3 A} \ \ e 9» hard e 
7000. ἐπὰν δὲ καὶ ὃ ᾿]ησοῦς wc 
συγκατατιϑέμεγος τῷ μέγα εἶναι τὸ 
καϑεσϑῆναί τινὰ ἔκ δεξιῶν ἢ 
ἐξ εὐωνύμων αὐτοῦ ἐπαίρῃ τὴν 
9 ’ x , > 3) ’ 
ἀξίωσιν καὶ λέγῃ" οὐκ οἴδατε τί 
αἰτεῖσϑε καὶ οὐκ ἔστιν ἐμὸν 
δοῦναι, ἀλλ᾽ οἷς ἡτοίμασται 
ὑπὸ τοῦ πατρός μοῦ, ζητήσαι 
τις ἂν συνετὸς δοκῶν εἶναι ἀκροα- 
τὴς τῆς γραφῆς, τί βούλεται | τὸ 


Tom. AV], 4 


413 


sicut enim in regno mundiah in 
honore esse videntur, qui sedent 
cum rege sedente in veste regali 
et aliquid regalium negotiorum 
agente, sic niater filiorum Zebedaei 
(secundum simplicem dico tex- 
tum) videtur 


postulare a salvatore, ut unus 
filiorum suorum sedeat ad 
dexteram eius, alter ad sinistram 
in regno ipsius. et nihil fuit mi- 
rum, si mulier ex muliebri sin- 
plicitate vel inperitia talia debere 
se petere aestimavit. pone autenı, 
quoniam et ipsi fratres 

(secundum quod Marcus exponit) 
quasi homines constituti et adhuc 
inperfecti et nihil altum intelle- 
gentes de regno Christi talia 
arbitrati sunt de his, qui sede- 
bunt cum Iesu: quid dicemus de 
Iesu, qui ostendens magnum esse 
sedere aliquenm ad dexteram vel 
ad sinistram suam, tollit postula- 
tionem et dieit: nescitis quid pe- 
tatis et: non est meum dare vobis, 
sed quibus paratum est a patre 
meo? quaeret autem, qui sapiens 
est auditor scripturae, quid sit 
sedere ad dexteram lesu et ad 


101. 20 Vgl. Marc. 10,35 — 821 Vgl. Jes. 8. 3 


΄ -- 


1 ἁρμόζοντα Koe 7 ,2δόξει Koe, 
δόξῃ ΜῊ 17 {γυναικείας Kl, vgl. lat. 
18 καὶ] vel lat. | ἰδιωτίας MH | {δεῖν» 
Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
ποι + constituti et lat. 


91 ἄνϑρω- 
88 συνετῶς Μ 


19 fratres] lat. las ἀδελφοί st. ἀπό- 
στολοι ? Koe 20 (seecundum —exponit)] 
vgl. gr. 2.10f 211. [et]? Kl, vgl. gr. 
24/25 sedebant B 30 vobis < B 


14 


lt 


15 


30 


35 


474 


καϑέξεσϑαι ἐκ δεξιῶν ἢ ἐξ 

3 [4 3 -- ΡῚ Au 
εὐωνύμων ᾿Ϊησοῦ ἐν τῇ βασι- 
λείᾳ αὐτοῦ. 

Kai ποὸς τοὺς ὑπολαμιβάνον- 
τάς γε πεοιεργότερον» ἡμᾶς ταῦτα 
ζητεῖν 
συνακτέον τὰ περὶ καϑίσεων ἀγα- 
γεγοωμμένα ϑεοῦ ἢ τοῦ δΔριστοῦ, 
ira τῇ βασάνῳ τῶν Eis τοῦτο συν - 
αγομένων καὶ παραϑέσει αὐτῶν 

ΑῚ ya A , nn ,ὡ ͵7 
πρὸς ἀλληλα ἀνατεῖλαι δυνηϑῇ μέ- 

ὔ ’ »} ae 7 
γεϑός τι δύγματος ἀπὸ ἁπλουστέρου 
παραδείγματος ληφϑέντος. οἷον ἔν 
μὲν τῇ τρίτῃ τῶν Βασιλειῶν γέ- 
γραπται ὅτι veine δ]ιχαίας«" νεἶδον 
ϑεὸν ᾿Ισραὴλ καθήμενον ἐπὶ ϑρόνου 
αὐτοῦ, καὶ πᾶσα ἡ στρατιὰ τοῦ 
οὐρανοῦ εἰστήκει περὶ αὐτὸν ἐκ 
δεξιῶν αὐτοῦ καὶ ἐξ εὐωνύμων 
αὐτοῦςκ 

Α ᾿Ὶ e “- 3 \ ᾽ a 
καὶ τὰ ἑξῆς " ἐν δὲ τῇ δευτέρᾳ τῶν 
Παραλειπομένων 6 αὐτὸς Alızaias 
φησὶ παραπλήσια τούτοις ἔν τῷ" 
γἀκούσατε λόγον κυρίου. εἶδον κύ- 

, 3 \ ? /e 
ριον" καϑήμενον ἐπὶ ϑρόγνου δόξης 
αὐτοῦ, καὶ πᾶσα δύναμις τοῦ οὐρα- 

-- e , 2 “ 3 -- 5 
γοῦ εἱστήκει ἐκ δεξιῶν αὐτοῦ καὶ ἐξ 
ἀοιστεοῶν αὐτοῦκς καὶ τὰ ἕξῆς. καὶ 
9 e .« Α \ 
ἐν "Houala δὲ γέγραπται: νκαὶ 
ἐγέγετο τοῦ ἐνιαυτοῦ οὗ ἀπέϑανεν 
᾿᾽Οξίας 6 βασιλεὺς εἶδον τὸν κύοιον 

[a ’ Α ’ e “-. \ 
καϑήμενον ἐπὶ ϑοόνου ὑψηλοῦ καὶ 
ἐπηρμένουι καὶ τὰ ἑξῆς. ἔτι δὲ 
καὶ ἐν τῷ εἰανιὴλ τοιαῦτα γέ- 

9 ’ τὸ “ [4 
γραπται" »ἐϑεώρουν ἕως οὗ ϑρόνοι 
3 ’ x Α e - > , 
ἐτέϑησω». καὶ παλαιὸς ἡμερῶν ἐπά- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


sinıstram im regno eius. 


Et 


conveniebat quidem congregare, 
quaesuntscripta de sessionibus dei 
vel Christi, ut ex tractatu eorum 
(quae ad hoc congregantur) et ex 
conlatione eorum ad invicem clare- 
scere posset aliqua dogmatis 
magnitudo. sed prolixitatis decli- 
nandae gratia proponimus unum 
*** quod »dieit Michaeas«: »wvidi 
deum Israel sedentem in sede sua, 
et omnis militia caeli stabat in 
circuitu eius ad dexteram eius et 
sinistram«. 


15 III. Regn. 22, 19 — 3411. Paral. 18, 18 — 29 Jes. 6, 1 — 35 Dan. 7, 9 


7 zudicewv Diehl Kl, vgl. lat. u. 
15 zeoi 


S. 488. 29 zudicew: MH 
αὐτὸν « ΔΙ 36 καὶ -- ὃ ἍΜ 


10 <quae—congregantur)> Kl, 
vgl.gr. 14f hier ändert lat.: er gibt 
nur einen Beleg 15 *** Kl, vgl. gr. 
16 dm ıel] dnm B 


Matth. 20,20 94. Torn. XVT, 4 


I Ἂ δ] \ "er Dr 4 
ϑητοκ zul τὰ ἕξῆς. παραπλήσια 
τούτοις ἔστι" εὑρεῖν καὶ ἐν τῷ 
9 Α Α Α 3 Α -«ᾧὦ 
ἰεξεκιὴλ κατὰ τὴν ἀοχὴν τῆς πόοο- 
φητείας αὐτοῦ, ὅτε φησίν: νὑπερ- 
Arm τοῦ στερεώματος τοῦ ὑστὲρ 
κεφαλῆς αὐτῶν (δῆλον δ᾽ ὅτι τῶν 
Α e Ρ’ ’ 
χερουβὶμ) ὡς ὅρασις Aldov σαπ- 
φείροιν, ὁμοίωμα ϑρόνου ἐπ᾽ αὐτοῦ, 
καὶ ἐπὶ τοῦ ὁμοιώματος τοῦ ϑρό- 
10 7)ὸυ ὁμοίωμα ὡς εἶδος ανϑρώπου 
ἄνωϑενκ, ἐν δὲ τῷ ἑκατοστῷ Er- 
γνάτω Μαλμῷ τὸ νεἶπεν 6 κύριος 
τῷ κυρίῳ μου: κάϑου ἐκ δεξιῶν 
μους ἐμφαίνει κάϑισω! τοῦ πατρὸς 
15 καὶ ἄλλην τοῦ σωτῆρος καϑεζο- 
’ 3 -« 3 -«ὠ δ] [4 3 
μένου ἐκ δεξιῶν αὐτοῖ. καὶ πάλι» ἐν 
3; W -— 0 2,L i e 2 - 
ἄλλῳ Ῥαλμῷ εὐχόμενος ὃ προφήτης 
’,ὕ ’ “«-- 
φησίν. »6 καϑήμενος Ei τῶν χε- 
λ] 3 ’ Α ’ φ Α 
ρουβὶμ ἐμφάνηϑικ, καὶ πάλι»: νὁ ϑεὸς 
20 χάϑηται ἐπὶ ϑοόνου ἁγίου αὐτοῦκ. 
εἰ δὲ καὶ ἀπὸ τῶν εὐαγγελίων πα- 
ράδειγμα βούλει λαβεῖν. ἄκουε Mar- 
ϑαίου ἀναγοάφοντος τίνα τρόπον ὁ 
᾿]ησοῦς εἶπε τοῖς μαϑηταῖς - νἀμὴν 
25 λέγω ὑμῖν ὅτι ὑμεῖς οἱ ἀκολουϑή- 
σαντές μοι. ἔν τῇ παλιγγενεσίᾳ, 
[v4 [4 e en nd 3 ’ 
ὅτω" καϑίσῃ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου 
> δ ’ [4 5 -« Α Α 
ἐπὶ ϑρόνου δόξις αὐτοῦκς καὶ τὰ 
Cm [4 3 ’ EIG \ eN 
ἑξῆς [xul- νἀπάρτι ὄψεσϑε τὸν υἱὸν 
80 τοῦ ἀνϑρώπου | καϑήμενον ἐπ 
δεξιῶν τῆς δυνάμεως. καὶ ὁ Ματ- 
ϑαῖος (zul) ταὔτάφησι»- νὅταν ἔλϑῃ 
-- m ’ 
6 υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου ἐν τῇ δόξῃ 


| 


4 Ezech. 1, 25f — 12 Ps. 109,1 — 18 Ps.79,1 — 19 Ps. 46, 9 — 24 Matth. 
19,28 — 29 Matth. 26,64 — 32 Matth. 25, 31 


0 δ “ΜΝ 8 ὅμοι M 18 φη- 


οι 

οἱ 0 μεῊ 99 - 81 [καὶ -- δυνάμεως 
ΚΙ. vgl. S. 476, 98 831-476, 6 καὶ 
ὁ-- δυνάμεως « ἢ 32 <xat> Koe 


47 


715 


476 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 20— 24 


αὐτοῦ καὶ -ττάντες οἱ ἄγγελοι μετ᾽ 
αὐτοῦ, τότε καϑίσει ἐπὶ ϑρόνου 
δόξης αὐτοῦκ καὶ τὰ ἑξῆς, καί: 
ιἀπάρτε ὄψεσϑε τὸν υἱὸν τοῦ ἀν- 
downov καϑήμενον ἔκ δεξιῶν τῆς 
δυνάμεωςκ, τὸ δὲ ἰσοδυναμοῦν αὐτῷ 
καὶ 6 Mäpxos ἀνέγραψεν ἔν τῷ »καὶ 
ὄψεσϑε τὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑοώπου ἔκ 
δεξιῶν καϑήμενον τῆς δυνάμεως καὶ 
10 ἐρχόμενον μετὰ τῶν νεφελῶν τοῦ 
οὐρανοῦκ, καὶ ὃ Λουκᾶς δὲ τὸ ὅμοιόν 
φησιν ἔν" τῷ νἀπὸ γὰρ τοῦ νῦν 
ἔσται ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑρώπου καϑή- 
μενος ἐκ δεξιῶν τῆς δυνάμεως τοῦ 
15 ϑεοῦι. 

Καὶ τί μὲ δεῖ En! πλεῖον τὰ 
τοιαῦτα συνάγειν, βουλόμενον (μετὰν 
τὴ" εὐτελῆ καὶ ἁπλουστέραν καὶ 
ταπεινοτέρων ἐκδοχὴν περὶ τῆς ἔν τῇ 

30 βασιλείᾳ καϑίσεως τοῦ Χριστοῦ καὶ 
τῶν ἐκ δεξιῶν ἢ ἐξ εὐωνύμων 
αὐτοῦ καϑεδουμένων παραστῆσαι 
{καὶ μυστικωτέραν, ἵν" εὐλόγως δυ- 
νηϑῇ ὑπὸ τῶν ἐπὶ τὰ ϑεῖα νοήματα 

25 ἀναβαίνει" οἵων τε ὄντων ἐξετασϑῆ- 
ναι καὶ εὑρεϑῆναί τι ἄξιον τοῦ 
ἀγακρίνοντος ν»πάντακ πρευματικοῦ 
zul Or οὐδενὸςκ ἀγνακοινομένου, 
ἀνάλογον ταῖς τοῦ Παύλου περὶ 

30 πνευματικῶν φωναῖς {καὶ περὶ τῶν 
εὐαγγελικῶν ἐροῦντος. ὡς γὰρ Jlad- 
λος κατὰ τὸν πνευματικὸν ErAußor 
γόμον τὰ περὶ τοῦ μάννα καὶ τῆς 


ar 


4 Matth. 26, 64 — 7 Marc. 14, 62 — 12 Luc. 22, 69 — 27I Vgl. I. Kor. 
2,15 — 32 Vgl. Röm. 7, 14 


17 <uera) Kl, vgl. III, 154, 25 


23 <xaiy Kl Koe 27 dvanpivovros 
Diehl, ävaxeivavro MH 30 φωναῖς 
Kl φωνῶν MH | {καὶ περὶ» Kl 


31 εὐαγγελίων M 


Matth. 20, 20— 24 


πέτρας καὶ Tod ἀπ᾽ αὐτῆς ὕδατός 
φησι: νκαὶ πάντες τὸ αὐτὸ βρῶμα 
πνευματικὸν ἔφαγον, καὶ πάντες τὸ 
αὐτὸ πόμα πιευματικὸν ἔπιον" ἔπινον 
δ γὰρ ἐκ πνευματικῆς ἀκολουϑούσης 
πέτρας, ἡ δὲ πέτρα ἦν ὁ Διριστόςκ, 
οὕτως εἴποι ὧν 
ὁ ἐπὶ τὴν πέτραν ταύτην ἑστὼς 
πρευματικὸς 
10 


καὶ ἐπὶ τούτῳ εὐχαριστῶν τῷ ϑεῷ 
καὶ λέγων καὶ περὶ ἑαυτοῦ " νἔστησεν 
ἐπὶ πέτρα" τοὺς πόδας μου. καὶ 

15 κατεύϑυνε τὰ διαβήματά μοῦυκ, 

ὅτι πνευματική ἔστιν" ἡ κάϑισις ϑεοῦ 
ἐπὶ πνευματικοῦ ϑρόνου καὶ ἡ 
Χριστοῦ ὁμοίως, 

Α Α > - ---- , 
καὶ TO »ErX δεξιῶν" τῆς δυνάμεωςκ 
20 καϑέξζεσϑαι τὸν Χριστὸν πνευμα- 
τικόν Eotu. 

9 3 Α 
οὐδὲν γὰρ 
κατὰ ταῦτα 

25 δηλοῦται περὶ σωματικῆς καϑί- 
σεως, 

a e [4 e Α - 9 Α 
(ἣν ὠὡρίσαντο ἑδρασμὸν εἶναι ἐπὶ 
τῶν ἰσχίων ἑἐδραζομένων Ertl τινος 
ἕδρας)" 

4 Α - ἢ 4 

30 καὶ γὰρ γελοῖον διὰ TO σωματικῶς 
ταῦτα ὠνομάσϑαι νομίζειν ϑρόνους 
τινὰς (σωματικῶς εἶναι δεδημιουρ- 


Tom. XVIL, 4 
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omnis ergo, 

qui est 

spiritalis 

et cum iudicio vult cuncta discu- 
tere, indubitabiliter 


dicet quoniam spiritalis est sessio 
dei super spiritali sede, similiter 
etiam Christi. 


nihil enim 

in omnibus sessionibus huius- 
modi dei vel Christi - 
de corporali sessione significat 
sermo. 


ridiculum enim est propter has 
corporaliter sessiones appellatas 
aestimare sedes aliquas corpora- 


2 1. Kor. 10, 3f — 13 Ps. 39, 3 — 19 Vgl. Marc. 14, 62 — 191} Vgl. 
Orig. Cat. in Eph. 1, 20ff (ed. Cramer VI, 132, 1ff): οὐχ ὡς καϑεδρῶν τινων ἢ 
ϑρόνων αἰσϑητῶν κειμένων ἐν οὐρανοῖς κτλ. 


7 ἂν + indubitabiliter lat. ὃ. ταύ- 
τὴν < H% 32 σωματικῶς» Koe, 


vgl. lat. 


11 indubitanter B<L 32cor- 
poraliter 0 corporales x 


1{ 


-- 


9 


to 
Sr 
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,ὕ e) 5 e) [4 δ». 
γημένους, 00% οἶδα ἔκ ποίας ὕλης, 
δεκτικοὺς τῆς καϑίσεως τοῦ ϑεοῦ 
ἢ τοῦ Δροιστοῦ ἢ τῶν καϑεζομένων 
>, ud 4. 9 Ξ 9 Ξ ’ 

Er δεξιῶν ἢ ἐξ εὐωνύμων 
Δοιστοῦ, οἷς ἡτοίμασε τὸ τοιοῦτον 
e [4 9 Ε A} 9 δὶ ’ 
6 πατήο. οὐκ οἶδα δὲ εἰ εὐαγὲς 
ἐστι σωματικὸν νομίζειν εἶναι τὸ 
> “-- ἃ \ 2E 3 [4 ΄- 
ver δεξιῶν καὶ ἐξ εὐωνύμωνκ« τοῦ 
ϑεοῦ ἑστηκέναι τὴν στρατιὰν  ντοῦ 
οὐρανοῦκ. σωματικῶς, ἢ πάλιν οἴε- 
σϑαι τοὺς μὲν σῳζομέγους καὶ ἔτται- 
γουμέγου: ἐν τοῖς σωματικοῖς εἶναι 
δεξιοῖς τοῦ βασιλέως ἡμῶν ᾿]ησοῦ 
Δοιστοῦ. τοὺς δὲ φεκτοὺς καὶ ἀπο- 
λουμένους ἔν τοῖς ἀνάλογον τούτοις 
σωματικοῖς εὐωνύμιις. 

m 3 ΑΝ [4 x Α > 

5. ᾿Αλλὰ μήποτε τὸ μὲν ἀπο- 
καταστῆναι ἐπὶ τὴν" βασιλείαν ἄπο - 
“ [2 x e ΄- 5 \ r ᾽ 
λαβόντα τὴν ἑαυτοῦ ἀοχὴν «“Χοιστόν. 
καταργηϑείσης τῆς βασιλευούσης 
ἐν τοῖς ϑνητοῖς σώμασι τῶν ἀν- 
ϑοώπων ἁμαρτίας καὶ πάσης τῆς 
ἀρχούσης τῶν πονηοῶν ἀοχῆς καὶ 
ἐξουσίας καὶ δυνάμεως, τοῦτ᾽ ἔστι 


5 τὸ καϑεσϑῆναι αὐτὸν ν»ἐπὶ ϑοόγου 


Öofns αὐτοῦ. τὸ δὲ καὶ δεξιὰ 
{καὶ εὐώνυμα ποιῆσαι πάντα τῷ 
ϑεῷ, ἵνα μηκέτι N) σπαιόν τι ποὸς 
αὐτόν. 

- 5 με x 3 , 9 - > 
τοῦτ᾽ ἔστι τὸ ἐσόμενον ἐν τοῖς »EX 
δεξιῶν τῆς Övrausws« ἐσομένοις, 

\ , [4 ns 
005 παράδειγμα μέλλουσι Bienen 
τὸ »ἐκ δεξιῶν τῆς Övrdusws« 


si Vgl. III. Regn. 22, 19 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


liter esse aedificatas de materia 
nescio qua, in quibus scdeat deus 
vel Christus eius vel qui ad dex- 
teram eius sessuri sunt vel ad sint- 
stram. quibus hoc a patre paratum 
est. et nescio si sit *** corporale 
quod diceitur militiam caeli stare 
ad dei »dexteram νοὶ sinistranm«, 
aut iterum aestimare, quoniam 
qui salvantur quidem et laudabi- 
les sunt, ἃ dextris corporalibus 
sunt regis nostri Iesu, malı autem 
et percditi similiter in sinistris 
corporalibus. 


5. Sed vide, ne forte quod 
dicitur Christum restitui in regno 
suo recipientem proprium princi- 
patum. sic intellegere debeamus, 
ut destructo peccato. quod regna- 
bat in corporibus mortalibus ho- 
minum, et omni principatu mali- 
gnarum virtutum et potestate de- 
structa, hoc sit sedere Christum 
»in sede gloriae suae«; quodautem 
deus omnia facit ad dexteram et 
ad sinistram, hoc est ut iam nul- 
lJum malum sit ante eum. 


10f Vgl. Matth. 25. 33 — 19 Vgl. Luc. 


19,15 — 20f Vgl. Röm. 6. 12 — 25 Vgl. Matth. 19,25 — 30. 33 Vgl. Marc. 14, 62 


6 δὲ <H 


«Αοιστόν, 


11: ἀλλὰ + vide lat. 
Koe, lat. 
27 (καὶ εὐώνυμα» Kl, 


19 **% 
96 αὑτοῦ v 


vgl. lat. | 


vgl. 


ποιῆσαι] ποιηϑῆναι Koe 


6 *** ΚΙ, vel,gr. 9aut Kl, 
vgl.gr.etx 591,29 regnabat y* <L 
23 et y* est et L 23 24 maligna- 


rum y* alienarum L 37 et+siB 


4 


16 


.« 
iu 


10 


15 


τῶ 
Φι 
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Matth. 20, 20-- 24 


καϑέζεσϑαι ἐκ δεξιῶν zul ἐξ 
εὐωνύμων αὐτοῦ ἐν τῇ βασιλείᾳ 
Χριστοῦ τοῦ λόγου: οὖς ἀποκαῦ - 
ἰστησι" ὁ ϑεὸς συνεργήσας αὐτοῖς 
καὶ ἑτοιμιάσας τὸ ἐγγίζειν τῇ Δοιστοῦ 
ὑπεροχῇ, D” ὃ μὲν ποοηγούμενγος 
τῶν (ἀλλων τῶν Δοιστῷ ἐγγιζόντων 
ἦ ἐκ δεξιῶν καὶ οἷον ἁπτόμενος 
αὐτοῦ καὶ κολλώμενος τοῖς τοῦ λόγου 
δεξιοῖς, ὁ δὲ ἱποδεέστερος ἐγγὺς τῶν 
ἀοιστερῶν αὐτοῦ. δεξιὰ δὲ ὅρα εἰ δύνα- 
σαι νοῆσαι Αιριστοῦ τὰ ἀόρατα ὀνομα- 
Σόμενα κτίσματα, ἀοιστεοὰ δὲ τὰ 
ὁρατὰ καὶ σωματικά. ἀλλὰ Διριστὸς 
μὲν πάντων βασιλεύει: ἤδη δὲ τῶν 
ἐγγιζόντων αὐτῷ οἱ μὲν κεκλήοων - 
ται τὰ δεξιὰ καὶ νοητά. οἱ δὲ τὰ 
ἀοιστερὰ καὶ αἰσϑητά. καὶ μήποτε 
7 ἀληϑιὴ μήτηρ τῶν υἱῶν 
Ζεβεδαίου (oös ἐκάλεσε Boureo- 
γὲς ὁ 0WTND, 

:ö ἐστιν υἱοὶ βροντῆς), ἣ βοοντὴ (ud- 
zn). μεγάλα κορύασα πεοὶ τῶν υἱῶν 


4ff Vgl, Joh. 17,5 — 24f Vgl. Röm. 1, 20 
19 (ἄλλων ---.,χοιστῷξΣ Kl nach 


Diehl Koe, vgl. lat. 34 ἡ] ἢ M 
βοοντή] magniloquentia lat. (αὐτὴν 
Diehl, vgl. lat. 


Tom. XVT,4.5 
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intellegat ergo, qui potest, emi- 
nentiam quidem regen in homini- 
bus Christum recepisse et glori- 
ficatum esse ad glorianı, quam 
habuit »priusquam esset mundus;, 
priusquanı peccarent qui pecca- 
verunt, et habebat gloriam apud 
patrem: corum auten, qui ad- 
propiant in primo vel in secundo 
vel in tertio loco, quasi homines 
eonstituti secundum mensuram 
suamı habentes 
sedere ad dexteram vel ad, sint- 
stram Christi in regno eius, quUos 
restituet deus cooperans eis et 
parans eis ut adpropient eminen- 
tiae Christi. qui quidem praecel- 
lunt prae ceteris adpropinquanti- 
bus Christo, sunt «a dextris Christi, 
videlicet qui tangunt eum et con- 
junctisunt dextrisipsius verbi, qui 
autenı inferiores sunt a sinistres 
sunt 61115. ddexteram autem vide si 
potes intellegere Christi invisibi- 
lem creaturam <nominatam,,sinI- 
stram autem visibilem et corpora- 
lem. et Christus quidem omnibus 
regnat ; adpropingnantium autem 
ei quidam dextera sortiuntur et 
intellegibilia. alii autem sinistra 
et sensibilia. et ne forte vera ına- 
ter filiorum Zebedaei (quos appel- 
lavit filios tonitrui Christus) 
magniloquentia ipsa, 
judicans magna de filiis suis 1a- 
— 321f Vgl. Mare. 3, 17 
14 Christi <verbi) ? 
19. 22 a] ad ἃ 
25 <nomiınatam) 


13 <ad?, o 
Diehl, vgl. gr. 
23 eius sunt L 
Diehl, vgl.gr. 93: 617]. sed? Rl. vgl. 
στ. 29 dexteram y 


10 


20 
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αὑτῆς ᾿Ιακώβου καὶ ᾿Ιωάννου (καὶ 
van ἦσαν μεγάλοι) καὶ ὑπολαβοῦσα 
αὐτοὺς τὰ πρωτεῖα δύνασϑαι ἔχειν 
παρὰ πᾶσαν" γεννητὴν φύσιν ὡς 
χωρήσαντας- τὴ" μεγαλοφωνίαν αὐτῆς, 
προσελθοῦσα | ἠξίου τὸν κύριον, Ira 
ἱδούσῃ τὸν μὲν ἕτερον αὐτῶν ἐκ 
δεξιῶν, τὸν δ᾽ ἄλλον ἐξ εὐωνύ - 
tor. 6 δὲ σωτὴρ διελέγχων καὶ τὴν 
τηλικαύτη! μεγαλόφωνον μητέρα 
τοῦ ᾿Ϊακώβου καὶ ᾿]Ιωάννου ὡς 
ἀγνοοῦῖσαν, τίνες Ol ὑπερέχοντες καὶ 
ὅτι ἡ τηλικαύτη δωρεὰ γάρις ἐστὶ 
(uorov) τοῦ ἐπὶ πᾶσι ϑεοῦ συμτινέον- 
τος καὶ συνεργοῦντος καὶ ἱδρύοντος Ev 
τῇ τοιαύτῃ ὑπεοοχῇ, ος εἶδεν Erurn- 
δείους, εἶπε τὸ οὐκ. οἴδατε τί 
αἰτεῖσϑε καί: τὸ καϑίσαι ἐκ 
δεξιῶν μου ἢ ἐξ εὐωνύμων 
οὐκ ἔστι" ἐμὸν δοῦναι, ἀλλ᾽ 
οἷς ἡτοίμασται ὑπὸ τοῦ πα- 
τοός μου. 

ἐπιστήσει δὲ ὁ δυνάμενος τὦα μὲν 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος δίδοται, τίνα δὲ 
ὑπὸ τοῦ πατρός, ὁρῶν ὅτι ἔστι 
ma ἃ οὐ δοίή ἄν ὁ υἱός, 
ἀλλ᾽ αὐτὸς ὁ πατήρ. εἶ δὲ τοιοῦτόν 
τι παρίστησι καὶ τὰ εὐαγγέλια, ὅπου 
μὲν εἰσάγοντα τὸν σωτῆρα εὖ- 
χόμενον περί τινων δυνάμεων ἵνα 
αὐτῷ ὑπαοχϑῇ τὰ αἰτήματα ἀπὸ 
τοῦ πατρός, ὅπου δὲ χωρὶς εὐχῆς 
ποιοῦντα ὡς ἤδη ἔχοντα ἐκεῖνα 


περὶ ὧν ἠξίωτο, τολμηρὸν μὲν 

2 »νἀρ + rvere lat. 8 ἄλον H 
11 <uövovy Diehl, vgl. 1αῦ. 10 οἷδεν Η 
11 εἶπε] ideo dixit lat. 34 δὲ «Ἢ 
96 δοίη Koe don MH | ἂν ὁ υἱὸς] 


ἄνος M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


cobo et Iohanne (nam et vere 
magni erant) et aestimans eos 
primatum habere posse super om- 
nen naturam humananı, quasi 
qui potuerunt capere magnilo- 
quium eius, accedens dominum 
precabatur, ut confirmaret unun 
quidem a dextris, alterum a sini- 
stris. salvator autem reprehen- 
dens etiam huiusmodi magnilo- 
quentem matrem Jacobi et Iohan- 
nis quasi ignorantem, qui essent 
eniinentiores et quoniam huius- 
modi donuni solius dei est qui su- 
per omnia est, conspirantis et 
cooperantis et confirmantis in 
huiusmodi eminentia quos viderit 
aptos, [et]ideo dixit: nescitis quid 
petatis <et:> sedere ad dexteram 
meam et sinistram non est meum 
dare vobis, sed quibus paratum est 
a patre meo. 


3 prima GL 6 dominum Kl, 
vgl. gr. deum x 10/11 magnilo- 
quentem Koe, vgl. gr. magniloquen- 
tiam x 14 donum + χάρις gr. 
181 [et]... <et:>Rl, vgl.gr. 19 ad 
—sinistram] autem mecum L 


717 


Matth. 20, 20 — 24 


ζητῆσαι, ὅμως δὲ 6 δυνάμενος 
ἘΝ ιν 
μετὰ εὐλαβείας καὶ ταῦτα ἐξεταζέ- 
τω. 
παραστῆσαι δ᾽ οἷκαι βουλόμενος τῇ 
1 ΕΒ em γ͵ ’ὔ x 
μητοὶ τῶν υἱῶν Ζεβεδαίου καὶ 
αὐτοῖς, ὅτι καὶ ἔλειπεν αὐτοῖς πρὸς 
τὸ τελειῶσαι τὰ ἐν ἀνϑρώποις ἐφικτὰ 
οὐ τὰ τυχόντα, ἀποκριϑεὶς εἶπε 
\ Α 9 ” ld 9 -- 
μετὰ τὸ οὐκ οἴδατε τί αἰτεῖσϑε 
τὸ δύνασϑε πιεῖν τὸ ποτήριον 
a 9 % [4 [4 
ἐγὼ μέλλω πίνειν 


eb | 


I 


-- 


10] 


()ὴ ὡς ὁ Μᾶρκος ἀνέγραψε. νδύ- 
vuode τὸ ποτήριον πιεῖν ὃ ἐγὼ 
πίνω 

ἢ τὸ βάπτισμα ὃ ἐγὼ βαπτίξομαι 
βαπτισϑῆναι;) 


20 


2 6. Kai ἐν τούτοις δὲ ζητήσει τις 


’ 4 ’ x fd \ , 
τί τὸ ποτήριον καὶ τί τὸ βάπ- 


1317 Zum Text vgl. Hautsch TU 
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arbitror autem, quod volens 
ostendere matri ftliorum Zebedaei 
et ipsis, quoniam &adhuc minus 
habebant de perfectione quam 
homines possunt habere non me- 
diocres, ideo respondit postquam 
dixerat: nescılis quid petatis: Po- 
testis bibere calicem quem ego bibi- 
turus sum 


f 
aut baptismum baptızarı quod ego 
ba ptizabor ? 
denique cum dixissent possumaus. 
non ita respondit Christus: calt- 
cem quidem meum. bibere potestis, 
sed ad futuram eorum perfectio- 
nem respiciens dixit: calicem qui- 
dem meum bibetis et baptlismum 
baptizabimint. 

6. Adhuc autem quaerere 
oportetinloco hoc. quidest calixet 


. 34, 22, 69, der mit Griesbach annimmt, 


daß Origenes die Worte ἢ --- βαπισϑῆναι bei Matthäus nicht gelesen habe, trotz- 


dem aber in der Erklärung die ausführlichere Form des Gedankens aus Markus 
behandle. Ein Versuch, mit lat. (5. auch S. 471,91) im griechischen Text die 
Worte 2) ὡς ὁ Mäpxos ἀνέγραψε - νδύνασϑε τὸ ποτήριον πιεῖν ὃ ἐγὼ nivo« Ζ. 13—15 
in Klammern zu setzen und die Fortsetzung Ζ. 16f ) τὸ --- βαπτισϑῆναι zum 


Matthäustext zu schlagen, scheitert 


6 xal]adhuc lat. 13 — 482, 1 größ- 
tenteils zerstört in M δὲ Kl, 
vgl. lat. eMH 


25 


Origenes X 


an 8. 485, 13ff — Marc. 10, 38. 39 


8, 9 mediocres] lat. hat τὰ τυχόντα 
ınißverstandenRoe 11calicem bibere 
G 16 baptismum ... quod Kl, 
s. 8. 471, 22 baptismo ... 
17 baptizor L 22 dicit L 
< GL 


quo x 
26 hoc 
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e a yan 9 „ 
tıoua, ὡς Ereoa ἀλλήλων (ὄντα 
ἀμφότερα καὶ οὕτως ὠνομασμέναν 
καὶ δεόμενα οὐ τῆς τυχούσης δυ- 
γάμεως τῆς τοῦ πιομένου ἢ τοῦ 

’ 
βαπτισϑησομένου, καὶ πιομένου οὐκ 
9᾽ 7 “1 a »Ἱ ’ὔ 
ἄλλο ποτήοιον ἢ ὃ ἔμελλε πίνειν 
ὁ Imooös βαπτισϑησομένου TE παρα- 

ὔ [4 [4] > N 7 

πλησίως βάπτισμα, 6 αὐτὸς ἔμελλε 
βαπτίζεσθαι ὃ κύριος. 

οἱ πολλοὶ μὲν οὖν τὰ ἀμφότερα 
ἄγουσιν εἰς τὴν κατὰ τὸ μαοτύριον 
οἰκονομίαν, οὗ παριστάντες οὔτε εἰ 
δύο ἐπινοίας ἔχει δηλουμένας διὰ 
τῶν δύο ὀνομάτων ἕν τῇ ὑποστάσει 
τυγχανόντων, οὔτ᾽ Ei δύναται καὶ 
δύο δηλοῦσϑαι ἐν τούτοις πράγματα. 
ἡμεῖς δὲ | οὐκ ἀποδοκιμάζομεν μὲν 
καὶ ταύτην τὴ! ἐκδοχήν, ἐφίστα- 
μεν δὲ 

εἰ δύναται καὶ ἄλλο τι δηλοῦν stand 
ταῦτα τὰ δύο ὀνόματα. καὶ ἐπεὶ 

a > x -- 3 “ “a 
πολύ ἔστι τὸ νῦν ἀκοιβῶς διαλα- 
βεῖν περὶ αὐτῶν, ὀλίχα εἷς τὸ στῆναι 
τὰ ἐμφαινόμενα ἡμῖν παραστήσομεν 
εἰς τὸν τόπον. 

3 3 , 3 “-- 9 ’ 
καὶ εἰς μὲν τὸ δηλοῦσϑαι Ev τούτοις 
τὸ μαοτύριον οὐ μόνῳ γρήσεταί τις 
τῷ νπάτεο, Ei δυνατόν, παρένεγκε 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20— 24 


quid est baptismun. quasi distent 
enim ab invicem, sic utrumque 
est nominatum. 


multi enim utrungne dicunt ad 
passionem martyrii pertinere non 
adtendentes, quoniam nisi duos 
et diversos intellectus ostenderent 
calix et baptisınum, 

numquam utrumquenominaretur. 


nos autem et istam quidem tradi- 718 


tionen non reprobamus, alteram 
autem statuimus: 


quonianı calix quidem ipsa passio 
intellegitur esse dolorum. quod 
confirmatur non solum eo exem- 


21ff Vgl. Hier. in Matth. 155 C: »calicerm« in scripturis divinis passionem 
intellegimus: »pater, δὲ possibile est, transeat calix iste u me«, et in psalımo: 
»quid retribuam «domino pro omnibus quae retribuit mihr? calicem salutaris 
accipiam et nomen domini invocabo«, statimque infert, quis iste sit calix: 
»pretiosa in conspectu domini mors sanctorum eius« — 28 Matth. 26, 39 vgl. 


Marc. 14, 36 


1 (φόντα --ὠνομασμέναν Koe, vgl. 
lat. 4τῆς <M 70<H? 111.?e- 
yovow? Kl, vgl. lat. u. Eph. 5, 32 
(ἀν)άγουσιν Koe 11 ἕν] ἐν M 


101. ducunt 3 
1S alteram x* 
26 calix qu. 
.. . dolorum] gr. kürzt ? 


1 baptismus B 
Diehl, vgl. gr. 
alterum 9 


m 


ipse 


Matth. 20, 20 —24 


τοῦτο τὸ ποτήωιο" ἀπ᾿ ἐμοῦες ὡς 
ἐπιπόνως πινόμενον ὑπὸ τοῦ ἀγα- 
ὁεχομέγου τοὺς ἐν τῷ μαοτυοίῳ 
ἀγῶγαις. ἕως τις ἐχπίῃ ὑπομείνας 
ὅ τὰ κατὰ τὸν Er τῷ μαρτυρίῳ πει- 
οασμὸν πάντα τὰ ποοσαγόμενα αὐτῷ, 
ἀλλὰ καὶ τῷ ἐν ἑκατοστῷ πεντεκαι- 
ὁεκάτω αλιιῷ εἰορημένω - »ri ἀντα- 
ποδώσω τῷ κυρίῳ πεοὶ πάντων 


r 5 , , Η ’ὔ’ 
10 mr ἀγνταπέδωκε μοι; ποτῆρίον σω- 


τηοίου λήψομαι. καὶ τὸ ὄνομα κυ- 
οίου ἐπικαλέσομαικ, ντὰ: εὐχάς μου 
τῷ κιοίῳ ἀποδώσω ErurTior παντὸς 
τοῦ λαοῦ αὐτοῖς. ντίμιος ἐναντίον 


15 κιοίου ὁ ϑάνατος τῶν ὁσίω)' αὐτοῦ, 


οὐδὲν γὰο δυνάμεϑα πλεῖον ἀπο- 
δοῦναι TO κυιοίῳ ἐφ᾽ οἷς εὐηογε- 
τήϑημεν 9 τὸ τοῦ σωτηρίου πο- 
’ ’ - ᾿ > 

τῆοιον ποοϑύμω: λαβεῖν καὶ ἐπι- 


4 Α -- ’ὔ “ 
3 καλέσασϑαι τὸ τοῦ κυοίου ὄνομα 


3 Α - 5 [4 3 - 3 , 
εἰς τὸ πιεῖ" αὐτό" Er ὦ ἐκττινομένῳ 
5 [4 ’ὔ 4 5 Α δ “- 
ἀποδίδωσί τι: τὰ: εὐχὰς αὑτοῦ 
πάσας »τῷ κιοίῳ ἕναντίον" παντὸς 

n) - 5 - - 4 9 , 
τοῦ λαοῦ αὐτοῦ.. σαφῶς δὲ ἐδίδαξεν 


> ’ Ω \ ‘ x 
25 EV TOVTOLS Οτι TO TOTIjDLOrV {τὸ 


μαοτύοιόν"» ἔστι" ὁ ἐπαγαγὼ» τοῖς 
κατὰ τὸ ποτήροιογ τὸ ντίμιος ἐναν - 
τίον κυοίου ὁ ϑάγατος τῶν ὁσίων 
αὐτοῦκς, τῇ δὲ ἐπινοίᾳ τὸ μαοτύριον 


80 δύο ἐστίν, ὧν" τὸ μὲν ἕν καλεῖται 


MIOTNOLOP σωτηρίου., τὸ δὲ λοι- 
or βάπτισμα. καὶ καϑὸ μὲν 
ὑπομένει τις τοὺς πόνους, ποτή - 


Ss Ps. 115, 351 — 12 Ps. 115, 9 -- 


> [τὰ] Koe 16 πλεῖον] dignum 
lat. 21 τὸ + possimus magnanimiter 
lat. 22 ἀποδίδοσι H 253,26 «τὸ 
μαρτύριον, Kl nach Hu. vgl. lat. 
27 τὸϊ — bibitum lat. 29 τὸ] omne 


lat. 30 διίο] duplex lat. 


Tom. XVTI, 6 


483 


plo quod dieit: pater, si possibile 
est, transfer calicem hunc a me«, 
qui cum doloribus bibitur ab eo, 
qui suscipit certamen martyri, 
dlonce biberit eum sustinens in 
temptatione martvrii universa 
quae inferuntur; sed etiam eo, 
quod in alio loco dieitur: -quid 
retribuam domino pro omnibus 
quae retribuit mıihi ? calicem salu- 
taris accipiam, et nomen domini 
invocabo«. »vota mea domino red- 
dam in conspectu omnis populi 
eius«. »pretiosa in conspectu do- 
mini mors sanctorum eius«. nihil 
enim, dignum recddere possumus 
deo pro omnibus bonis, quae fecit 
in nobis, nisi ut calicem salutaris 
prompte suscipiamus et nomen 
domini invocemus, ut possimus 
magnanimiter bibere eum; in quo 
bibendo vota nostra reddimus 
»domino in conspectu omnis po- 
puli eius«. manifeste autem osten- 
dit in his, quoniam calıx marty- 
rium est, ex eo quod statim prop- 
ter bibitum calicem addidit sie: 
»pretiosa in conspectu domini 
mors sanctorum eius«e intellectu 
autem omne martyrium duplex 
est, quorum unum vocatur »calix 
salutaris«, reliquum autem bap- 
tisma. et hoc quidem quod quis 


14. 23. 27 Ps. 115, ὁ 


‘ inferuntur + item G Ss di- 
eitur in alio loco G 15 salutaris 
Diehl Kl, vgl. 


19 accipiamus BL 


gr. salutarem x 


81: 
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οιόν ἐστιν ἐκπινόμενον ὑπὸ τοῦ 
«έροντος πάντα τὰ ποοσαγόμενα εἰς 
ἑαυτόν, 


ἀναλαμβάνοντος καὶ οἱονεὶ πίνοντος 


δ τὰς ἀλγηδόνας 


4 q ς ’ > 4 δ 
καὶ μὴ ἀπωϑθουμένου αὐτὰς μηδὲ 
9 | ge 7 3 ad % δ 
ἀποβάλλογντος ἢ ἐμοῦντος. καϑὸ δὲ 
ἄφεσιν λαμιβάνει ἁμαρτημάτων ὁ 


c ’ ’ 3 > 
ὑπομείνας, βάπτισμα ἐστιν: εἰ 


10 γὰρ τὸ βάπτισμά ἄφεσιν ἁμαρτη- 


15 


20 


25 


30 


μάτων ἐπαγγέλλεται, καϑὼς παρει- 
λήφαμεν πεοὶ τοῦ ἐν ὕδατι καὶ 
πιεύματι βαπτίσματος, ἄφεσιν δὲ 
λαμβάνει ἁμαοτημάτων καὶ ὁ τὸ | 
τοῦ μαρτυρίου ὑπομείνας βάπτισοσ- 
μα, βάπτισμα τὸ μαρτύοιον εὐ- 
λόγως λέγοιτ᾽ ἄν. 

Ὅτι δὲ ἄφεσις ἁμαρτημάτων 
γίνεται {παντὶΣ τῷ τὸ μαρτύριον 
ὑπομιείναντι, δῆλον ἔκ τοῦ νπᾶς ὃς 
ἐὰν ὁμολογήσῃ Er ἐμοὲ ἔμπροσϑεν 
τῶν ἀνϑοώπων. διιολογήσω κἀγὼ 
Ev αὐτῷ ἔμποοσθϑεν τοῦ πατρός μου 
τοῦ ἐν τοῖς oloarois«. ὁμολογεῖ δὴ 
ἔμπροσϑεν τοῦ ἐν τοῖς 0loarols πα- 
τοὸς ὁ σωτὴρ πάντα τὸν ὁμολογή- 
σαντα, 


κἂν τύχῃ πρὸ τῆς ὁμολογίας ὁτιποτ- 
οὖν ἁμαρτών" εἰ γὰρ τοὺς ὁτιποτοῦν 


20 Matth. 10, 32 


6 καὶ un] μὴ δὲ ΔΙ | ἀποϑουμένου M 


7 ἢ Koevgl.lat.z« MH Τἠ ἑ ΑἹ ἐπαγ- 
γέλεται M 16 βάπτισμα τὸ] sine du- 
bioipsum...baptismumlat. 19 {παν- 


Ζ. 26 
26 Tor] 


20 ὁμολογήσεως M 


tiy Ki nach Koe, vgl. lat. u. 
24 δὴ Kl, vgl. lat. δὲ MH 
hominem lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


perfert dolores, calix est quem 
bibit omnis, qui sustinet omnia 
sibi inlata 


nec<reppulitnecyreicitnecevomit 
aliquid eorum. quod autem quis 
in passione remissionem accipit 
peccatorum, baptismum est. 51] 
enim baptismum indulgentiam 
peccatorum promittit, sicut acce- 
pimus de baptismate aquae et 
spiritus, remissionem autem acci- 
pit peccatorum et qui martyrii 
suscipit baptismum, sine dubio 
ipsum martyrium rationabiliter 
baptismum appellatur. 

Quonianı autem remissio fit 
peccatorum omni martyrium su- 
stinenti, manifestum est ex eo 
quod ait: »omnis qui confessus 
fuerit in me coram hominibus, et 
ego confitebor in illo coramı patre 
meo qui est in caelis«. confitetur 
ergo coranı patre suo salvator om- 
nem hominem, qui confessus 
fuerit 
eum coramı hominibus, 
etsi fuit ante confessionem aliqua 
habens peccata. si enim eos, qui 


2 bibet GL 6 <reppulit nec) 
ΚΙ, vgl. gr. | nec?] au B 7alı- 
quid eorum] lat. las αὐτῶν τι für 
αὐτὰς 3 
illum B 


22finme...inillo]me... 
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Matth. 20,20 24 


e ,ὕ 
auant/ortas 
ὁμολογήσει. 


ὁμολογ ἤσαντας οὐ 


οὐκ ἔσται ἀληϑὲς τὸ πᾶ: οὖν ὅστις 
ὁμολογήσει ἐν ἐμοὶς καὶ τὰ ἑξῆς. 
οὐκ οἶμαι δ᾽ ὅτι Euroooder τοῦ Ev 
οὐοαγοῖς πατρὸς ὁμολογήσει ὃ σω- 
τὴρ τὸν ὁποιῳποτοῦν ἔνοχον" ἁμαο- 
τήμπατι" παοορησιαζομένουγάο (vVLOÖ) 
ἐνώπιον TATOOS ἔστιν ἡ ὁμολογία 
ἐπὶ τῷ διιολογουμέἕένῳ ὡς ἀξίῳ τῆς 
«ΔλοιστοῦΣ Eri τοῦὔπατοὸς ὁμολογίας. 
μὴ σαινέτω δὲ ἡμᾶς εἰ ὁ σωτὴρ παρὰ 
τῷ Ιάρκῳ καὶ τὸ ποτήριον zireı, 
καὶ τὸ βάπτισμα βαπτίζεται" καὶ yao 
ἡνίκα ὁ ᾿Ιωάν»")ς νἦλϑεν εἰς πᾶσαν 
zeoizwnor τοῦ ᾿Ιοοδάνου πκηούσσων 
βάπτισμα μετανοίας εἰς ἄφεσιν ἅμαο - 
τιῶγκ, καὶ ᾿]ησοῦς νπαραγίνεται 
ποὸς τὸν ᾿Ιωάν»")»" τοῦ βαπτισϑῆναι 
ὑπ᾽ αὐτοῦκ οἱονεὶ ἀπολουόμενος τὰ 
ἡμέτερα ἁμαρτήματα, ἵν᾽ ἡμεῖς τῷ 
λουτρῷ αὐτοῦ καϑαοισϑῶμεν. μᾶλ- 
λον» δὲ ἐμφαίνεται τὸ καϑαοίξζεσϑαι 
ἡμᾶς ἐπὶ τῷ μαρτυρίῳ αὐτῷ, καϑὸ 
ἐβαπτίξετο ἀναλαβὼν ddr τὰς 
ἁμαρτίας, ἵνα αὐτὰς λύσῃ καὶ ἀφ᾽ 
ἡμῶν καὶ ἀφ᾽ ἑαυτοῦ" διόπεο »ὃ (ἀπέ- 
darev,) ἀπέϑανε τῇ ἁμαορτίᾳκ ἡμῶν, 
ἐπεὶ αὐτὸς ἀπέϑανε »τῇ ἁμαοτίᾳκ οὐ 
τῇ ἑαυτοῦ ἀλλὰ τῇ ἡμετέρᾳ, εἴ γε 
ἔχειν λόγοι' τὸ τοιοῦτον δόξει τισί. 


Tom. XVT, 6 


485 


aliqua habentes peccata confessi 
sunt, non confitetur 

et Christus coramı patre 500, 
jam non erit verum quod dixit: 
omnis qui <in> me confessus fue- 
rit« et cetera. aliasautem peceato- 
rem nescio si eonfitetur Christus 
coram patre suo. confessio enim 
filii gloriantis est in eonspeetu pa- 
terno super eo, quem confitetur 
quasi dignum Christi eonfessione 
ad patrem. 


4 Matth. 10, 32 — 16 Luc. 3,3 — 19 Vgl. Matth. 3, 13 — 23 Röm. 6, 10 


1 ἀἁμαοτζόντας 
Diehl ΚΙ, vgl. lat. 
Koe, vgl. lat. 
vgl. lat. 
28/29 <aredavev> Kl 
δόξαι MH 


6410707 γήσαντας 
9 (υἱοῦ» Klnach 
12 «Δοιστοῦ» Diehl, 
22 ἡμεῖς + καὶ H 
32 δόξει Kl 


2,71. confitebiytur ?Kl, vgl. gr. 

2 <in> Diehl Kl, vgl. gr. 6 autem 

..nescio] lat. las οὐκ οἷδα 0° Diehl 
11 digno L 


486 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 90, 20— 24 


πεπώκασι δὲ (κατὰ ταῦτα, ὡς ἐμοὶ 
δοκεῖν, καὶ TO) ποτήοιοι' καὶ τὸ 
βάπτισμα ἐβαπτίσϑησα» οἱ τοῦ Ζε- 
βεδαίου υἱοί, ἐπείπεο “Πρώδης μὲν 

5 ἀπέκτεινεν" »]άκωβον τὸν (ἀδελ- 
φὸν» ’Iwavrov μαχαίρᾳκς, ὃ δὲ Po- 
μαίων βασιλεὺς (ὡς ἡ παράδοσις δι- 
δάσκει) κατεδίκασε τὸν ’Iwarımv 
μαρτυροῦντα διὰ τὸν τῆς ἀληϑείας 

10 λόγον εἰς Π]άτμιον τὴν νῆσον. διδάσ - 
κει δὲ τὰ περὶ τοῦ μαοτυρίου ἑαυτοῦ 
᾿Ιωάννης, μὴ λέγων τίς αὐτὸν κατε- 
δίκασε, 


[4 9 - 95 «α - 

15 φάσκων ἔν τῇ ᾿Αποκαλύψει ταῦτα: 
> 3 3 [4 e 5 o \ e “-- x 
γὲγὼ ᾿Ιωάννης, ὃ ἀδελφὸς ὑμῶν καὶ 
συγκοινωνὸς Ev τῇ ϑλίψει καὶ βασι- 
λείᾳ καὶ ὑπομονῇ Ev ᾿]ησοῦ, Eyero- 
μὴν ἐν τῇ νήσῳ τῇ καλουμένῃ Πάτ- 

3 N) nr “-- - 

20 uw διὰ τὸν λόγον τοῦ ϑεοῦκ 


- 3 x Co αὦὖ x ni % 9 f 
25 καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ ἔοικε τὴν ἀποκα- 
λυψιν 
9 -- 47 ’ 
Er τῇ νήσῳ τεϑεωρηκέραι. 
7. "O δὲ προστιϑεὶς μετὰ τὴ» 
Ε ͵ 2 
ἀποδεδομιένην διήγησι" 
9 δ᾿ 4 Α 3 [4 
30 εἰς τὸ ποτήριον καὶ τὸ βάπτισμα 
τοιαῦτά φησιν" 


secundum haec videntur et cali- 
cem bibisse et baptismo baptizati 
esse filii Zebedaei, quoniam Hero- 
des quidem interfecit »Iacobum 
fratrem lohannis gladio«, impera- 
tor autem Romanorum (sicut do- 
cet traditio) condemnavit Iohan- 
nem danten: testimonium verbo 
dei in insulam Patmon, sicut ipse 
de suo martyrio docet, non dicens 
quis eum condemnarvit, 


sed ubi fuit condemnatus. 
dicit autem in Revelatione sua hoc 
modo: »Iohannes, frater vester et 
socius in tribulatione et in regno 
et in patientia Iesu, fui in insula, 
quae vocatur Patmos, propter 
verbum dei 
et propter testimonium Iesu Chri- 
sti. et fui in spiritu in die domi- 
nico, et audivi post me vocem 
magnam quasi tubam« 
et cetera. et ex hoc intellegitur, 
quoniam revelationem hanc in 
insula constitutus vidit. 

7. Adhuc autem addimus 
juxta ea quae diximus: 


1—10 Vgl. 1/7225, 7— 10 — 1ff Vgl. Hier. in Matth. 155 E: quaeritur quo- 
modo calicem martyrii filii Zebedaei, Iacobus videlicet et Iohannes, biberint etc. — 
5 Vgl. Act. 12,2 — sff Vgl. Harnack TU. 42, 4,24A&.2 — 16 Apoc. 1, 9f 


1 <zara—tro> Koe, vgl. lat. 
2 καὶξ «Δ 5,6 (ἀδελφὸν ΚΙ, vgl. 
lat. u. Π 15 ἀποκαλύψει + sua lat. 
25/26 ἀποκάλυψιν + hanc ... con- 


stitutus lat. 27 tedaopyxeraı H 


3 esse y* <L S verbo y* 
verbi L 14 fuit] fuerat G fuerit B 
22/23 dominica B 


Mattlı. 20, 20— 21 


ὥσπερ ἔστι τι βρῶμα τοῦ σωτῆνος. 
περὶ οὗ λέγει" "ἐμὸν βοῶμά ἐστιν ἵνα 
ποιήσω τὸ ϑέλημμα τοῦ πέμψαντός 
pe καὶ τελειώσω αὐτοῦ τὸ ἔργον. 
οὕτως ἀνάλογόν ἐστι πιοτήοιον ἔκεί- 
γῳ τῷ βρώματι. ὃ τολμηρὸν μὲν διο- 
οίσαι ἀπὸ τοῦ βοώματος καὶ παρα- 
στῆσαι πραγματικῶς. ὅμως δὲ ὁ 
δυνάμεγος ἐπιστησάτω μήποτε τὸ 
10 μὲν πρακτικόν ἔστι τὸ βρῶμα τὸ δὲ 
ϑεωρητικὸν τὸ πόμα. κατὰ γὰρ τὸ 
ἐσϑίειν τὸν Χριστόν, Er τῷ ποιεῖν TO 
θέλημα τοῦ πέμψαντοςκ αὐτὸν» zul 
τελειοῦν ἐκείνου TO ἔργονι, τὸ καὶ 
15 πίνειν ζαὐτὸ» ἔστι. ἐν τῷ γοεῖν» ντὸ 
ϑέλημα τοῦ πέμψαντος« αὐτὸν καὶ 
τελειῶσαι αὐτοῦ τὴ" γνῶσιν. εἰ δὲ 
δύναται ἢ μὴ εἰς ταύτη» τὴν διαφορὰν 
ἀναφέρεσθαι {καὶ τὸ νὴ σάοξ μου 
20 ἀληϑῶς ἐστι βοῶσις. καὶ τὸ alud 
μου ἀληϑῶς ἐστι πόσιταε, 
καὶ σὺ κρινεῖς. λέγοι γὰρ ἄν τις 
ὅτι ἀληϑῶς μὲν βοῶσις 
ἡ ποᾶξις. ἀληϑῶς δὲ πόσις ἡ ϑεωοία, 
25 
zul ὁ τοῦτο φάσκων ἐρεῖ ὅτι 
διὰ τοῦτο πρῶτον δίδωσι τὸν χτἄρτον 
εὐλογήσας« καὶ κλάσας ντοῖς μαϑη- 
Taisı -- ἐπεὶ πρώτη ἐστὶν ἡ ποᾶξις, 
80 καὶ μετὰ τοῦτο »λαβὼν ποτήριο», εὖ- 
χαριστήσας ἔδωκεν αὐτοῖς λέγων" 


(ehr | 


Tom. XVI, 0.7 


487 


sicut est aliqua esca Christi, de 
qua dieit: »mea est esca ut faciam 
voluntatem eius qui me misit et 
perficiam opus ipsius«, sic secun- 
dum aestimationem escae illius 
est etiam potus. quod temeritatis 
quidem est ab esca dirimere et re- 
bus ipsis ostendere, tamen qui 
potest intellegat ne forte quod est 
in actu esca sit, quod auten in 
consideratione potus. mandueare 
est enim Christi: facere volun- 
tatem eius qui misit eum et per- 
ficere opus eius, bibere autem: 
sapere secundum voluntatem eius 
qui misit eumet perficere notitiam 
eius. secundum hanc differentiam 
intellegitur et quod ait: »caro mea 
vera est esca, et sanguis meus 
verus est potus«, 


esca enim vera est animarum 
aetus, verus autem potus est 
agnitio veritatis. 


ideo et primum dat »panenı bene- 
dicens«et frangens»discipulis suis«, 
quoniamı in primo loco est actus; 
et post hoc »accipiens ealicem et 
gratias agens dixit: bibite ex hoc 


2,121 Joh. 4, 34 — 191} Joh. 6, 55 — 26ff Matth. 26, 26. 27 


ff περὶ ποτηοίου καὶ βαπτίσματος 
Hi.m. ὅ ἐστι +etiam lat. 111 τὸ 
ἐσϑίειν τὸν Χοιστὸν Kl,vgl.lat. τὸν Eodiov- 
τα ἐστιν MH 15 («αὐτὸν --- νοεῖν» ΚΙ, 
vgl.lat.u.Hu 19<zai) Koe, vgl. lat. 
20 ἀληϑῶ:) vera 0. verus lat. 
23 βρῶσις + animarum lat. ϑεωοία 
+ reritatis lat. 80 ποτήριον + et lat. 


ὦ escae Klesca y* <L 10 51 
<L 11ff lat. las καὶ γὰρ τὸ ἐσϑίειν 
τοῦ Χοιστοῦ ἐστιν Er τῷ ποιεῖν ..., τὸ 
ὁὲ πίνειν ἐν τῷ σωφρονεῖ! κατὰ τὸ 
ϑέλημα κτλ. Koe 98 animarum vera 
est L 81 <dedit eiset) dixit Roe, 


vgl. gr. 


“«- 
wi 
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πίετε ἐξ αὐτοῦ πάντες« — ἐπεὶ δεῖ 
τὰ τῶν πράξεων ῥυϑμίσαντα καὶ τὸ 
ποακτικὸν κατοοϑώσαντα οὕτως 
ὁδεύει" διὰ τῶν πραγμάτων καὶ ἐπὶ 
ϑεωοίαν αὐτῶν. καὶ γὰρ κατὰ τὸν 
ποοφήτην λέγεται τὸ νσπείρατε Euv- 
τοῖς εἰς δικαιοσύνην, τρυγήσατε εἰς 
καρ-ὸν ζωῆς«, ἵνα πρῶτον πράξω- 
μεν τὸ δέον: καὶ μετὰ τοῦτό φησι" 
γε ωτίσατε ἑαυτοῖς φῶς γνώσεωξι, 
(ὡς ὁδῷ γάρ τις μετὰ τὸ τὰ 773) 
καϑᾶραι ὁδεύοι ἂν ἐπὶ τὴν γνῶσιν 
“αἱ φωτίζοιτο 


3 5 - 

Er αὐτῇ. | 
Kai ταῦτα δὲ παρεκβατικῶς 2E- 

λεκται διὰ τὴν πεοὶ τοῦ ποτηρίου 
Badvreoar ἐξέτασιν. 
καὶ ἐν εἰκοστῷ δευτέοῳ Ῥαλμῷ 2έ- 
λεκται πρῶτον μὲν τὸ νἡτοίμασας 
ἐνώπιόν μου τράπεζαν ἐξ ἐναντίας 

-.- [4 
τῶν ϑλιβόντων ec, 


ἑξῆς δὲ καὶ τό: νποτήριόν 00V με- 


7 e 4 [A ve 
25 ϑύσπον με ὡσεὶ κράτιστονκ. UN ὕπο- 


λαμβανέτω δ᾽ ἡμᾶς ὁ ἐντυγχάνων 
τῇδε τῇ γοαφῇ κρατεῖν ὅτι ἐχοῆν 
πως διηγήσασθαι τὰ περὶ τῶν ἀνα- 
»εγραμμένων καϑίσεων τοῦ ϑεοῦ ἢ 
τοῦ Χριστοῦ. ἀπολογούμεϑα yao ὅτι 
δυσωπῆσαι μόνον ἀπὸ τῶν ῥητῶν 
προέκειτο τὰ περὶ καϑίσεως καὶ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20— 24 


omnes«, quoniam convenit pri- 
mum quae sunt actus inplere et 
opus bonum delectare et sic {per 
opera et) ad scientiam rerum ve- 
nire. et secundum prophetam sic 
dieit{ur>: »seminate vobis ad 
iustitiam et vindemiate fructum 
vitae«, ut primum bona opera fa- 
ciamus; post hoc autem quoddicit: 
»inluminate vobis lumen scien- 
tiae«, quasi per viam enim quan- 
danı postquam emendaverit quis 
mores suos proficiscatur ad scien- 
tiam et inluminetur. 


Et 
1. Psalmo vicesimo secundo 
dictum est primum: »praepa- 


rasti in conspectu 160 mensam 
adversus eos qui tribulant me, 
inpinguasti in oleo caput meum«, 
et post hoc et: »poculum tuum 
inebrians quam praeclarum est«. 
non autem reprehendat nos qui 
legit haec verba, quoniam opor- 
tuit interpretari quodamımodo 
quae de sessionibus dieta sunt 
dei vel Christi. respondemus enim, 
quoniam placare tantummodo de 
scripturis propositum fuit de ses- 


6. 10 Hos. 10, 12 — 20 Ps. 22, 5 — 24 Ps. 22, 5 


1 δεῖ + primumlat. 9]. mit 
Koe τοῦτο <ö), vgl. lat.? 11 «ὡς» 
ΚΙ, vgl. lat. 19 εἰκοστῷ - δὲ Δ 
25 μὲ <lat. #32 καϑίσεως (wie 5. 477, 
25; 489, 4 vom Begriff) sessionibus 
lat. (wie 474, 7; 488, 29 von den 
Schriftstellen) Elt 


3 delectare? Kl | «per opera 
οἵ Kl nach Diehl, vgl. gr. > sic] 
qui L | dieit{ur)> Kl, vgl. gr. 
Sopera <G 91.[quod]? ΚΙ, vgl. gr. 
ilenim< BL 26 reprehendat ὃ 
Koe 32 propositus y | fui B 


- 
- 


10 


ιῖ9 
Ku, 


25 


30 


Matth. 20, 2)— 24 


ἀποστῆσαι τὸν Ertiyzdrorta ἀπὸ 
τῆς ταπεινοτέρας ἐκδοχῆς. ἄλλῳ γὰρ 
καιρῶ ἐχρῆν" προοιγουμένην τινὰ 
σκέψιν ποιήσασϑαι πεοὶ καϑίσεως 
καὶ στάσεως καὶ πεοιπάτου ϑεοῦ ἢ 
τοῦ Δριστοῦ. ὅπεο οὐκ ἀπαιτεῖ ἡ 
παροῦσα διήγησις" 

μεγίστη γὰρ ἂν καὶ ἄκαιρος ἐγένετο 
ἡ παρέκβασις. 8. πλὴν τούτων λεχ- 
ϑέντων ὑπὸ τοῦ σωτῆοος πρὸς τὴν 
ἀξίωσιν" τῆς μητρὸς ᾿Ιωάνγου zu! 
᾿Ιωκώβου ἢ αὐτῶν τῶν υἱῶν Ζεβε- 
δαίου 


9 ΄ \ e [4 
ἀκούσαντες (φησὶν) οἱ δέκα 
ἠγανάκτησα"'" περὶ τῶν δύο 


9 - e I’. ’ 

ἀδελφῶν ὡς ἀξιωσάντων TWOTL- 

πηϑῆναι τῶν λοιπῶν. παρατῆθει 

δ᾽ ὅτι καὶ ᾿Ιούδας Er τοῖς ἀγανωακτοῦ- 

σιν» ἦν 

(καὶ ἀνέγραψε τοῦτο καὶ ὁ ἡ] ρπος). 

εἰ δὲ ἐν τοῖς ἀγανακτοῦσι» ἦν μετὰ 

τῶν λοιπῶν ἐννέα, μήποτε ἔτι οὐδέ- 
. ἢ’ δ ᾽ὔ a > Α 

πω βεβλήκει ὁ διάβολος veis τὴν καρ- 

δίανκ αὐτοῦ, ἵνα αὐτὸνκ τὸν κύριον 

ἡμῶν νπαοαδῷ«, ἀλλ᾽ ἔτι καὶ τῇ 

ποοαιοέσει εἷς τῶν ἀποστόλων ὁ 

> [4 y 

Ιούδας ἦν. 

4.5 Δ] \ 3 > - ᾿Ὶ 
πολλὰ δὲ TEOL αὐτοῦ Ev τοῖς πρὸ τού- 
τῶν εἰπόντες, νῦν οὐκ Erarulaußd- 
vOuEr περὶ τοῦ κατασκευάσαι ὅτι 


9 ’ ’ a e ’ὔ’ \ 
.’Iovdas προαιοέσεως ὧν ὁποίας καὶ 


οἱ λοιποὶ πέπτωκε καὶ ἐνέπεσεν εἰς 
τὴν παγίδα τοῦ πονηροῦ, καὶ φιλαρ- 
γυοησας καὶ ποοδοὺς τὸν σωτῆρα. 


141 Vgl. Mare. 10, 41 


2 γὰρ] δὲ Koe, vgl. lat. 6 ἀπαι- 
rei v, vgl. lat. ἀπήτει MH 20 καὶ 


—  Πάρκος] =» Hu nach Z. 17 λοιπῶν 


Tom. XVL, 7. ὃ 


489 


sionibus et legentem avertere ab 
humili illa traditione. alterius 
autem temporis est principalem 
expositionen facere de sedere dei 
<aut Christi, et stare et ambulare, 
qmodnonexigit expositiopraesens. 


et uudientes decem contristati 
sunt ‚de duobus fratribus, quo- 
niam rogaverunt ceteris se prae- 
poni. et vide. qyuoniam et Iudas 
erat inter indignantes. 


et siinterindignantes ceteros erat, 
ne forte necdum inmiserat diabo- 
lus »in cor« eius, »ut traderet« do- 
minum. sed in ipso proposito quo 
et ceteri apostoli erat. 


— 2258 Vgl. Joh. 13,2 — 32 Vgl. I. Tim. 3,7 


> <aut Christi) Diehl Kl Koe, 


vgl.gr. 16/17 se praeponi y* prae- 
poni L 21 ceteros (novem)? Kl, 


vgl. gr. 25 erat Kl erant x 


10 


15 


tD 
= 


25 
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Ὃ δὲ ᾿Ιησοῦς προσκαλε- 
σάμενος αὐτοὺς εἶπεν: οἴ- 
δατε ὅτι οἱ ἄρχοντες τῶν ἐ- 
ϑινῶν κατακυοιεύουσιν αὐτῶν 


Υ 


καὶ {τὰ ἑξῆς 


ἕως τοῦ 
καὶ δοῦναι τὴν ψυχὴν αὑτοῦ 
λύτρον ἀντὶ πολλῶν (20,25—28). 
τούτοις τὰ ἰσοδυναμοῦντα καὶ ὁ 
Mäozos ἀνέγραψεν. ἐτηρήσαμεν δὲ 
ὥσπερ ἐπ’ | ἄλλων πλειόνων» καὶ 
τὴν τάξιν τῶν ἀναγεγοαμμένων TN- 
-- -«ὁ- \ - 57 
ροῦντας ατϑαϊῖον καὶ Nläpxor, εἴτε 
ϑεοαπειῶν εἴτε λόγων», οὕτως καὶ ἐν- 
ταῦϑα. ἑξῆς γὰρ τὰ ἀπὸ τοῦ νμέλ- 
λων δὲ δ᾿ Πησοῦς ἀναβαίνειν εἰς “]ερο- 
᾽« ᾿ vn Ἁ ’, 
σόλυμα [καὶ] παρέλαβε τοὺς δώδεκα 
3 ὃς» “-- 5 [a x 
κατ᾽ ἰδίανα μέχρι τοῦ »εὐϑέως δὲ 
ἀποστέλλει αὐτοὺςκ -ττάντα τῇ τάξει 
termonze καὶ ὃ ἡίᾶάρκος ἀπὸ τοῦ 
γἤσω" δὲ ἐν τῇ ὁδῷ ἀναβαίνοντες εἰς 
“Ϊεροσόλυμακ μέχρι τοῦ »νεὐϑέως 
3 x 3 γα» ya T \ Δ. 
αὐτὸν ἀποστέλλει πάλιν" Böen. σὺ δὲ 
παραϑεὶς τὰ εὐαγγέλια ἀλλήλοις 
κατὰ τοὺς τόπους τούτους καὶ συγ- 
κρίνων αὐτοὺς εὑρήσεις τὸ λεγόμε- 
vor. καὶ ὁ zlovzäs μέντοι ἐκ μέρους 
τὸ ὅμοιον ἀνέγραψε προτάξας αὐτῶν 
τὸ »ἐγένετο δὲ φιλονεικία αὐτῶν, τὸ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 25— 28 


Jesus autem conrocans eos dizit: 
scitis quia principes gentium do- 
minantur eorum, 


et qui maiores sunt potestatem exer- 
cent in eis. non ita erit inter vos; 
sed. quicumque voluerit inter vos 
maior esse, erit vester minister, et 
gquicumgue voluerit inter vos primus 
esse. erit vester serrus. 


1ff Zum Text vgl. Hautsch TU. 34, 22, 69f; dloch vgl. lat. — 14 Vgl. 


Marc. 10, 45 — 19 Matth. 20, 17 
26 Marc. 11,3 — 33 Luc. 22, 24 


ὅ {τὰ on 
᾿] 4 


27 αὐτὸν <M 


9] [καὶ] Hu 


92 Matth. 21,3 — 25 Marc. 10, 82 — 


“1 


ιῳ 


Mattlı. 20, 23— 28 


τίς αὐτῶν «ἂν εἴη μείξωγα, Er τούτοις 
γὰρ ἐπιφέρει" νὁ δὲ εἶπεν αὐτοῖς" Ol 
βασιλεῖς τῶν ἐϑνῶν κυοιεύουσιν ud- 
τῶν. καὶ οἱ ἐξουσιάξοντες αὐτῶν 

5 εὐεργέται καλοῦνται. ὑμεῖς δὲ οὐχ 

οὕτωτι καὶ τὰ ἑξῆς. ταῦτα μὲν οὖν 

” , ς e 93 e ps I) 7 4 

λελέχϑω. ἵν" ἡμᾶς μὴ λανϑάνῃ τὰ 

περὶ τῆς ἰσοδυναμίας τῶν κατὰ τὸν 
τόπον τετηρημέ)ς δατϑαίῳ καὶ 

Μάρκῳ, καὶ ἐκ μέρους τῷ “ουκᾷ. 

ἤδη δὲ καὶ τὴν διάνοιαν τῶν λεγο- 

μένων ἡμῖν ἐξεταστέον". 
Π]οοείρηται ὅτι τῶν παρὰ τῷ 

’] [4 5 ,“.- I ’ 

N000 πρωτείων ἐπεδικάζοντο Id- 

9 4 4 5 4 [ο 

15 κωβος καὶ ᾿]ωάννης, καὶ ἠξίουν λα- 

- Α [4 > m - 4 2E 

Peiv τὸ καϑίσαι ἐκ δεξιῶν zul ἐξ 

εὐωνύμων αὐτοῦ ἕν τῇ βασιλείᾳ αὖ- 

τοῦ (ἢ ἡ μήτηρ αὐτῶν τοῦτο rei 
πεοὶ αὐτῶν), καὶ λέλεκται 

20 ὅτι 
> \ [4 e ᾿ 3 % Fand % 
ἐπὶ τούτοις, ὡς καὶ αὐτοὶ τῶν παρὰ 
τῷ ᾿Πησοῦ πρωτείων ἐπιδικαξόμενοι, 
οἱ λοιποὶ νἠγανάκτησαν δέκακ, εἶ 
ὑφαρπάξειν βούλονται ᾿Ιάκωβος κα 

95 ᾿Ιωάννης, 
ες e ᾿ \ a ΟΣ, ΟΝ “᾽ 
ὡς ὑπὲρ τοὺς λοιποὺς δέκα ὄντες, 
τὴν πρὸς τὸν ᾿Πησοῦν κατὰ τὴν 
δόξαν ἐγγύτητα. 
τούτων δὲ προειρημένων» 

30 κατὰ τὸ εὔλογον 6 ᾿]Ϊησοῦς προσκα- 
λεῖται ἤτοι τοὺς ἀγω"ακτήσωντας 
δέκα, 

a 4 , -“ a - ᾿ 
ἢ καὶ μετὰ τῶν λοιπῶν δύο, 


IK 


ei 


35 καὶ διδάσκει τὴν ὁδὸν καϑ᾿ ἣν μέγας 
καὶ πρῶτός τις ἔσται παρὰ τῷ 
ϑεῷ. 


Ton. XVLS 
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quoniam 


duo fratres 


super ceteros apostolos 
sibi gloriam percipere voluermit 


indignantibus ceteris, inde occa- 
sionem accipiens lesus 


regulam iustitiae fidelibus ponit, 
qnomodo quis apud deum potest 
obtinere primatum. 


2 Luc. 22, 25£ — 15ff Vgl. Marc. 10, 35ff; Matth. 20, 20ff 


1 (ἂν eiyn Koe, vgl. NT cod. 
D 7 ἵνα M 


31 Iesus] dns y 


492 Origenes, Matthäuserklärung 


4 4 [4 .-- ἊΣ 9 
τὸ δὲ λεγόμενον τοιοῦτον ἦν ὅτι 
οἱ μὲν τῶν ἐϑνῶν ἄρχοντες 
(ἢ »δοκοῦντες« αὐτῶν »νἄρχειν() 
οὐκ ἀρκούμενοι τῷ κυριεύειν τῶν 
5 ὑποτεταγμένων. βιαιότερον αὐτῶν 
κοατεῖν ϑέλοντες 
καὶ κατακυριεύουσιν αὐτῶν. 
e ’ 4 \ e e A) Α 3 
ὁμοίως | δὲ καὶ οἱ ὡς κατὰ τὴν ἐν 
m , ’ 357 5 » ἔθ ; 
τῷ βίῳ τούτῳ ἀξίαν Ev τοῖς ἔϑνεσι 
10 μεγάλοι οὐχ ἵστανται ἐπὶ τοῦ 
» 7 Fand e , ya x 
ἐξουσιάζξειν τῶν ὑπηκόων, ἀλλὰ 
κατεξαγνιστάμεγοι αὐτῶν κατεξοῦυ - 
σιάξουσιν αὐτῶν. 
ἐν ὑμῖν δὲ τοῖς ἐμοῖς γνωρίμοις μὴ 
15 ἔστω ταῦτα, μηδὲ 
οἱ ἀρχήν τινα ἐγκεχειοισμένοι τῶν 
εἰς ἐμὲ πιστευόντων ἢ 
ἐξουσίαν Er ἐκκλησίᾳ τοῦ -πτατρός 
μου καὶ ϑεοῦ ἔχειν γεγομισμένοι 
’ rd >07 53 
90 κατακυοιευέτωσαν τῶν ἰδίων ἀδελ- 
φῶν ἢ κατεξουσιαζέτωσαν τῶν 
3 Α 4 >) 3 “- [4 
ἐπὶ τὴν δι’ ἐμοῦ ϑεοσέβειαν κατα- 
πεφευγότων. 


to 
or 


30 


55.495 “᾿ 1" ’ ," ν᾿» 
ἀλλ᾽ εἴπερ βούλεταί τις παρὰ τῷ 
πατρί μου κριϑῆναι μέγας καὶ 
συγκρίσει τῶν ἑαυτοῦ ἀδελφῶν ὑπερ- 
35 ἔχων, πᾶσι διακονείτω ὧν βούλεται 


3 Vgl. Marc. 10, 42 


1S ἐξουσίαν + aliquem lat. 19 rve- 
γομισμένοι Hu, vgl. lat. νενομισμέ- 
vv» MH 


Matth. 20, 25— 28 


principes gentium 


non contenti regere tantum suos 
subiectos violenter eis dominari 


nituntur. 


inter vos autem quiestis mei (noti) 


non erunt haec, ne forte 


qui videntur habere aliquenı in 
ecclesia principatunı dominentur 
fratribus propriis vel potestatem 


in eos exerceant. 


quonianm sicut omnia carnalia in 
necessitate sunt posita non in vo- 
luntate, spiritalia autem in volun- 
tate non in necessitate, sic et qui 
principes sunt spiritales, principa- 
tus eorum in dilectione subiecto- 
rum debet esse positus, non in 


timore corporali. 


sed et qui voluerit apud patrem 
meum mator esse conparatione 
fratrum suorum ceterorum, effi- 


ciatur minister eorum, 


«I 


11 <noti> Diehl, vgl. 


qui <B 


8S sunt <L 


quibus 


gr. 


723 


a 


-΄ 


IL 


25 
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Matth. 20, 25— 23 Tom 
εἶναι μείζων. εἰ δὲ καὶ τῶν παρ᾿ 
ἐμοὶ πρωτείων τις ὀοέγεται, ἴστω 
μηδενὸς ἔσεσϑαι ποῶτος, ᾧ παρὸν 
δουλεύειν (ἡ ἐδούλευσε δουλείαν τὴν 
καὶ ἐν μετριότητι καὶ τῇ ἐπαινετῇ τα- 
TEWITNTI, τόν τε δουλεύοντα ὠφελῆ- 
σαι δυναμέν" ὀνῆσαι δὲ ἢ) ἀνωταῦ- 
σαι καὶ τοὺς δουλευομένους. ὁ δὲ 
‚lovzäs βασιλεῖς καὶ ἐξουσιά- 
ζοντας ἐϑνῶν παραλαμβάνει εἰς τὸν 
λύγον. ἀποτρέπων τὸν βουλόύμιενον 
εἶναι ἐν τοῖς ἀδελφοῖς μείζονα μιμεῖ- 
σϑαι τὴν βασιλικὴν ἐξουσίαν ἢ τὴν 
τῶν ἐξουσιαξόντων τῆς κολακείας 
ἐπιϑυμίαν, διδάσκων «ὁ ἡμᾶς ἵν᾽ 
ὁ μὲν ἀληϑῶς ἐν ἡμῖν νμείξζωνκ γένῃ - 
ται νὡς ὁ VEOTEOOS« (τουτέστιν ὡς 
παιδίον") ἁπλότητος καὶ ἰσότητος 
χάριν, ὁ δὲ νἡγούμενος (οὕτω δὲ οἶμαι 
ὀνομάξειν τὸν καλούμενον Ev ταῖς 
ἐκκλησίαις ἐπίσκοπον) ὡς ὁκ τοῖς 
ὑπηρετουμέγνοις διαπονούμεγος. 

Καὶ ταῦτα μὲν ὁ τοῦ ϑεοῦ δι- 
δάσκει ἡμᾶς λόγος. ἡμεῖς δὲ ἤτοι 
μὴ γοοῦντες τὸ βούλιμια τῆς διδα- 
σπαλίας Er τούτοις ᾿Πησοῦ 1) κατα- 
φρονοῦντες τῶν τηλικούτων ὑὕὑπο- 
ϑηκῶν τοῦ σωτῆρος. τοιοῦτοί ἔσμιεν" 
ὡς ἐνίοτε καὶ τὸν τῶν κακῶς ἀρχόν- 
των ἐν τοῖς ἔϑνεσιν ὑπερβάλλειν τῦ- 
φον καὶ μονονουχὶ ζητεῖν ὡς οἱ βασι- 
λεῖς δορυφόρους, καὶ φοβεροὺς ἕαυ- 
τοὺς καὶ δυσπροσίτους μάλιστα τοῖς 
πένησι κατασκευάζοντες, τοιοῦτοί 


9. 101 Vgl. Luc. 22, 25ff -- 
Bischöfen Harnack TU. 42, 4, 137£ 
14 κολακία: H 13 (δ Kl 


af τῆς --- Inood = lat.dei—scripturis ? 


‚AVLS 
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vult esse maior. et qui principa- 
tun desiderat ecclesiae, debet 
fieri omnium servus in humilitate 
servili, ut obsequatur omnibus ın 
his quae pertinent ad salutem. 


Et haec docet nos sernio divi- 
nus. nos autem sive non mtelle- 
gentes voluntatem dei positam in 
seripturis sive contemnentes ta- 
lem eonmendationen Christi tales 
sumus, ut etiam malorum princi- 
pum mundi excedere superbian 
videamur, et non solum quaerimus 
sicut reges acies praecedentes et 
terribiles nos et aceessu difficiles 
maxime pauperibus exhibemus, 
et tales sumus ad eos, qui nos 


2Sff Vgl. zu dieser Schilderung von 


30 non solum] falsch verstan- 
denes μονονουχὶ Koe 


10 


30) 


90 


494 


ἐσμεν 1005 αὐτούς, ἐντυγχάνοντας 
ἡμῖν καὶ πεοί τινων ἀξιοῦντας, ὡς 
οὐδὲ οἱ τύραννοι καὶ ὠμότεροι τῶν 
ἀρχόντων ποὸς τοὺς ἱκέτας. καὶ ἔστι 

9 -Ὁ > ’ 4 
γε ἰδεῖν ἐν πολλαῖς νομιζομέναϊς 
ἐκκλησίαις, καὶ μάλιστα ταῖς τῶν 
μειζόνων πόλεων. τοὺς ἡγουμένους 
τοῖί λαοῦ τοῦ ϑεοῦ μηδεμίαν ico- 

[4 El u „N N; e \_ 
λογία" | (ἔχοντας ἢ 005 αὑτοὺς 
u 5 ,, ΩΣ 3 Ὁ \ 
Eye) ἐπιτοέποντας, ἔσϑ᾽ ὅτε καὶ 
τοῖς καλλίστοις τῶν ᾿]Ιησοῦ μαϑη- 

προς οἷς εἰ τς, τ ἜΝ 3 δ, aut δ \ 
τῶν εἶναι πρὸς αὐτούς. καὶ ὃ μὲν 
ἀπόστολος τοῖς κυοίοις πεοὶ τῶν 
οἰκετῶν ἐντολὴν δίδωσι λέγων- »οἱ 
κύριοι. τὸ δίκαιον" καὶ τὴν ἰσότητα 
τοῖς δούλοις παοέχεσϑε, εἰδότες ὅτι 
καὶ ὑμεῖς ἔχετε κύριον Er οὐρανῷκ: 
διδάσκει δὲ καὶ ἀνιέναι τὴν ἀπειλὴν 
τοὺς δεσπότας κατὰ τῶν οἰκετῶν. 
“ , 5 ΄- > ’ 
ἔστι δέ τινας ἰδεῖν (ἐπισκόπους) 
ὠμῶς ἀπειλοῦντας, ὁτὲ μὲν" προ- 
φάσει ἁμαρτίας, ὁτὲ δὲ τῷ κατα- 
φοογεῖν" τῶν πτωχῶν, 

x \ »} \ ’ 3 - 
sand τὸν ἀποστολικὸν λόγον Ev ᾧ 
λέλεκται: »δεξιὰς ἔδωκαν ἐμοὶ καὶ 
Baoraßa κοινωνίας, ἵνα ἡμεῖς εἰς τὰ 
ἔϑνη, αὐτοὶ δὲ εἰς τὴν πεοιτομήν" 
μόνον τῶν πτωχῶν ἵνα μνημονεύω - 
μενα, καὶ πάλιν τὴν ποὸς τοὺς ὑπο- 
χειοίους ἰσότητα μήτε ἐνγοοῦντας 
μήτε φανταζομένους ὅτι καϑήκει 


14 Kol. 4,1 — 25 68]. 3,91 


3 καὶ ἢ Koe 41 ἱκέτας = subiec- 
tos oder las lat. οἰκέτας ? 

-- ἔχειν» Kl Koe, vgl. lat. 
Koe, der vermutet <arzeınovras) ἰέναι 
ποὸς κτλ. 13 ἀπόστολος + et iam 
lat. 20 (ἐπισκόπους) Rl, vgl. lat. 
21 ὁμῶς H 30 μήτε... μήτε Koe 
... μηδὲ MH 


4 <Eyovras 
12 *+* 
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Mattlı. 20, 25— 38 


interpellant vel propter aliquid 
deprecantur, sicut nec tyranni et 
crudeliores principibus mundiali- 
bus ad subiectos. et est videre 
in quibusdam ecclesiis, praecipue 
civitatum maximarum, principes 
populi Christiani nullam adfabili- 
tatenı habentes vel habere ad se 
permittentes. 


et apostolus quidem etiam do- 
minis dat mandatum de servis 
dicens: »domini, quod iustum 
est et aequum servis praestate, 
scientes quia et vos habetis do- 
minum in caelis«, docet autem 
et remittere minas. 


episcopi autem quidam crudeliter 
comminantur, aliquando quide m 
occasione peccati, aliquando au- 
em contemnentes pauperum cu- 
am, 


lvel]l.et? Rl. vgl. gr. 3 prin- 
cipibus] lat. verstand wolıl τῶν ἀρχόν- 
τῶν = ἢ ot ἄοχοντες (Diehl), sonst |. 
16 quia] quo- 


16/17 dominum] dm GL 


<ex) prineipibus ΚΙ 
niam L 


724 


It 


15 


RAN) 


td 
ἴω: 
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Matth.20, 25 --38 


ἀτυφίαν zul ἰσότητα μάλιστα Nor- 
στιανοῖς ἐμπολιτεύεσθϑαι, καὶ ἐξαι- 
ρέτως Er τοῖς ὑπεοοχ)}" τινα ὀνόμα- 
τος ἐκκλιισιαστικοῦ φοροῦσι" 
γέγοασπται γάρ: "ὅσῳ μέγας El, το- 
σούτῳ ταπείνου σεαυτόν, καὶ ἔναντι 
κυρίου εὑρήσεις χάριν, 
3 “- 3 e “« 5 , Α Α 
ἐχοὴν δ᾽ ἡμιᾶς εἰδέναι καὶ τὸ 
ἐν Παροιμίαις οὕτως εἰο)μιένον" 
zoo συντριβῆς ὑψοῦται καοὸδία ἀν - 
δρός, καὶ ποὸ δόξης ταπεινοῦταις, 
ἐκκλίνει" δὲ καὶ τὸ πεοιπεσεῖν" τῷ 
{μέγαν φοονῆσαι ἢ εἴπεῖν λόγον, ὃν 
Ξ ς va e Α -- 
εἶπεν ὁ νϑέλων ἑαυτὸν δικαιῶσαικ 
Α Α 9 “« [A Α 
ποὸς τὸν ᾿]ησοῦν διδάξαντα τὸ 
γἀγαπήσεις τὸ" πλησίον 000 (5 
ἑαυτόνκ, ὃς οὐκ ἡδέσϑηῃ τῷ σωτῆοι 
εἰπεῖν" »zul τίς ἐστί μου πλησίον ;« 
u Α Α 3 Α a 9 
ἔδει δὲ καὶ ἀπὸ Παύλου ἀνεγνὼ- 
κέναι τὸ νδυνάμενοι ἐν βάρει εἶναι ὡς 
Χοιστοῦ ἀπόστολοι, ἐγενήθημεν 
ἤπιοι ἐν μέσῳ ὑμῶν. ὡς ἐὰν τοοφὸς 
ϑάλπῃ τὰ ἑαυτῆς τέκνας, ἐχοὴν μιμη- 
σασϑαι καὶ τὸ νἢ ἁμαοτίαν ἐποίησα 


> ἐμαυτὸν ταπεινῶν ἵνα ὑμεῖς ὕψω- 


ϑῆτες; 

Οἱ ἄοχοντες οὖν τῶν μὲν 
ἐϑνυῶν καταπιοιευέτωσαν αὐτῶν, 
τῆς δὲ ἐκκλησία: δουλευέτωσαν αὐτῇ. 
ἀλλὰ καὶ οἱ μεγάλοι μὲν τῶν 
ἐϑνῶν κατεξουσιαξέτωσαν αὐτῶν, 
τῶν δὲ πιστῶν ἀκουέτωσαν τοῦ 


ὦ Sir. 3, 18 — 10 Prov. 18, 12 — 14 Luc. 10, 29 — 16 Luc. 10, 
— 15 Luce. 10, 


Matth. 22, 39; Marc. 12. 31 
34 II. Kor. 11, 7 


ὅ ὅσον H 


lat. 32 τοῦ] eum qui dieit lat. 


Tom. XVTI,$ 


13 <ueya> Koe 
29 ἐκκλησίας {οἱ doyovres> Koe, vgl. 
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eum sit scriptun: »quantum ma- 
gnus es tantum humilia te, et in- 
venies gratiam coram dommo«, 


item in Proverbiis: "ante contri- 
tionem extollitur cor viri, et ante 
gloriam humiliatur«. 


Frincipes ergo yertium domi- 
nentur eorum. principes autem 
ecclesiarum serviant subditis. sed 
et maiores gentium potestatem 
exerceant, fidelum autem au- 
diant eum qui dicit: »discite ex me 


27. Vgl. 

29 20 I. Thess. 3,1 — 

>» quanto BL 6 tanto B 

31 autem audiant y*—L 32 ex] 


a L 


490 


γ»μιάϑετε ἀπ᾽ ἐμοῦ, ὅτι ποαῦς εἶμι καὶ 
ταπειγὸς τῇ καοδίᾳ, 

καὶ εὑρήσετε ἀνάπαυσιν ταῖς ψυχαῖς 
ὑμῶνκ. παιδευώμεϑα δὲ καὶ πρὸς τὸ 


ὅ μὴ ἀποδέχεσϑαι κολακείας μηδὲ 
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ἡδέως καλεῖσϑαι ὑπὸ τῶν dıdoo)- 
πων, ἐφ᾽ οἷς ἂν δόξωμεν εὖ τινας 
πεποιηκέναι, νεὐεογέταικ. 

οὐ ταῦτα δέ φαμιεν 

ἀνεπιστημόνως, ταπεινοῦν ἑαυτοὺς 
ϑέλοντες νὑπὸ τὴν κοαταιὰν χεῖοα 
τοῦ ϑεοῦκ καὶ κατὰ τὸν λόγον αὐτοῦ 
ὑπὸ τὴ» ἐκκλησιαστικὴν διακονίαν" 
ἔστι δ᾽ ὅτε χοὴ (κατὰ τὴν» ἀποστολι- 
av φωνὴν) »ντοὺς ἁμαρτάνοντας [ἐνώ - 
πιον πάντωγκ« ἐλέγχειν, ἵνα καὶ οἱ λοι- 
ποὶ φόβον ἔχωσιγκ. ἔστι δ᾽ ὅτε δεῖ 
χοησάμεγον τῇ ἐξουσίᾳ »rraoadodral« 
tra »ντῷ σαταγνᾷ εἰς ὄλεϑοον τῆς 
040205, ἵνα τὸ πνεῦμα σωϑῇ ἐν τῇ 
ἡμέρᾳ τοῦ κυοίου«. σπανίως δὲ τὸ 
τοιοῦτο ποιητέον" νουϑετητέον γὰο 
ἡ»τοὺς ἀτάκτουςε καὶ παοαμυϑητέον' 
γ»τοὺς ὀλιγοφύχουςι καὶ Ardezteor 
ἡ»τῶν" ἀσϑενῶνκ καὶ νποὸς πάνταςκ« δὲ 
μακροϑυμητέον καὶ οὐδενὶ νκακὸν 
ἀντὶ κακοῦκ ἀποδοτέον. καὶ οὐ χοὴ 
ἡγεῖσϑαι ἐχϑοὸν εἶναι τὸ" duao- 
τάγογτα, 

ἀλλ᾽ ἀκουστέον τοῦ ἀποστόλου λέ- 
γοντος" Dun) ὡς ἐχϑοὸν ἡγεῖσϑε, 
ἀλλὰ γουϑετεῖτε ὡς ἀδελφόνκ. καὶ 
ταῦτα πάντα μοι λέλεκται βουλοιιέ- 


1 Matth. 11,29 --- 8 Vgl. Luc. 
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Matth. 20, 25— 23 


quia mitis sum et huniilis corder. 


non ista diecimus 
ut inclinemus 


ecclesiasticum principatum; 
est enim interdum quando_ (se- 


cundum vocem apostolicam) »pec- 725 


cantes coram omnibus arguant, 
ut et ceteri timorem habeant«, 
est aliquando, ut utens potestate 
sua tradat peccantem »satanae in 
interitum carnis, ut spiritus sal- 
vetur in die domini Iesu«. tamen 
raro hoc fieri debet; corripiendi 
enim sunt inquieti, consolandi 
autem »pusillanimes«, sustinendi 
infirmi, et »adomnes« magnanimi- 
tas est habenda, nulli »malum pro 
malo« reddendum, ut non aesti- 
metur inimicus qui peccat, 


sed corripiatur ut frater. haec au- 
tem diximus volentes ostendere 


22,25 — 111. Petr.5,6 — 151 Vgl. 


I. Kor. 16, 15f? — 15 1. Tim. 5, 20 — 18 1. Kor. 5, 5 — 22-27 Vgl. 1. Thess. 


5, l14f — 111. Thess. 3, 15 


4 ὑμῶν v ἡμῶν MH 19 τινα] 


peccantem lat. 31 ἡγεῖσϑαι H 


Yff lat. verkürzt u. umschreibt 
Elt 16 arguantur B 
21 ddlomini + nostri L 
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Matth. 20, 25- 28 Tom 
γῳ κατὰ τὸν λόγον παραστῆσαι ὅτι 
οὐ μιιητέον τῷ ἄρχοντι τῆς ἐκκλη- 
σίας τὸν ἄρχοντα τῶν ἐϑνῶν, 
οὐδὲ ξζηλωτέον τοὺς κατακυριεύον - 
τας καὶ κατεξουσιάζοντας καὶ βασι- 
JEic- 
ἀλλ᾽ ὅση δύναμις καὶ Ev τούτοις 
Δοιστὸν μιμητέον τὸν εὐεντευκτό- 
τατον καὶ γυναιξὼ" ὁμιλοῦντα καὶ 
παιδίοις ἐπιτιϑέντα χεῖρας. 
Ei καὶ μείζονα ὁὲ ἔχει λόγον τὸ ᾿]η- 
σοῦν βεβληκέναι νὕδωρ εἰς μιπτῆοακς 
καὶ ντοὺς πόδας τῶν μαϑητῶνγκ« κεκα- 
ϑαρκπέρναι, 
οὐδὲν ἧττο" καὶ κατὰ τὴν λέξιν 
ἀκουστέον αὐτοῦ πεοὶ τούτω" λέγον» - 
τος" νὑμεῖς φωνεῖτέ με" ὃ διδάσκαλος 
καὶ ὃ κύριος, καὶ καλῶς λέγετε" εἰμὶ 
yaoı καὶ τὰ ἑξῆς: διὰ τούτων γὰρ δι- 
δάσκει μιμητὰς αὐτοῦ τῆς ἐπαινετῆς 
ταπεινότητος: γίνεσθαι τοὺς μαϑη- 
τάς. 
τάχα δὲ καὶ ἐπεὶ κύοιος ὧν ἐδούλευ- 
σεν ὑπὲο ἀνϑρώπων σωτηρίας τῷ 
γένει ἡμῶν, κατὰ τοῦτο λέγεται 
»μορφὴλ δούλουκ« ἀνειληφέναι καὶ τε - 
ταπειμιυκέναι ἑαυτὸν γενόμενον νὑπή - 
κοον μέχρι ϑωνάτουκ. καὶ εἴπερ διὰ 
τοῦτο »ὁ ϑεὸς αὐτὸν ὑπερύψωσενκ, 
ὁ βουλόμεγος ὑψοῦσϑαι τὰ παρα- 
πλήσια ποιησάτω τῷ διὰ τάδε τινὰ 
ὑπερυψοῦσϑαι. 

Pr Ε 


Kai γὰρ ὁ υἱὸς τοῦ ἀνϑοώ- 


.XVI,8 
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quod ecclesiarum principes prin- 
cipum mundialium imitatores esse 
non debent. 


sed 

imitari debent Christum accessi- 
bilem et mulieribus loquentem 
et pueris manus inponentem 


et discipulis suis pedes lavantem 
atque tergenten, 


exemplum eis dantem, 
ut et ipsi similiter faciant fratri- 
bus suis. 
forsitan autem et, quoniam domi- 
nus constitutus serviebat pro sa- 
lute hominum generi nostro, pro- 
pterea dicitur »formamn servi« 
suscepisse et humiliasse se («»oboe- 
diens factus)> usque ad mortem, 
propter quod et deus eum super- 
exaltavit«. qui vult ergo exaltari, 
similia faciat, ut exaltetur per ea. 


Sicut et filius hominis non 


12 ff Vgl. Joh. 13,5 — 17 Joh. 18,183} — 231 Vgl. Hier. in Matth. 157 B: 
quando »formann servi accepit« etc. — 26ff Vgl. Phil. 2, 8ὲ — 33ff Vgl. Hier. 
in Matth. 157 B: ποία, quod crebro diximus, eum, qui ministret, filium appel- 


ları hominis 


11 τὸ] τὸν H 13 κεκαϑαο- 


κέναι) lavantem atque tergentem lat. 


Orionnes X 


22 sus < G 


factus> Καὶ, vgl. gr. 
vgl. gr., dominus x 


27 <oboediens 
29 deus Kl, 
33 et <L 


32 


498 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 25— 28 


zov (οὐκ ἦλϑεν διακονηϑθῆναι, 
ς a‘ a nd > 4 > Α 
ἀλλὰ διάκονῆσαι: ἔπεὶδ εἰ καὶ 
διρκονήϑη. ἡνίκα νἄγγελοι προσῆλ- 
dor καὶ διηκόνουν αὐτῷκ« καὶ πάλιν 
5 διηκονήϑη ὑπὸ τῆς Naodas. ἀλλ᾽ 
“4 Α -« 95. 4 
οὐ διὰ τοῦτο ἐλήλυϑε τὸ διαπονῆ - 
ϑῆναι" 
2 Ö 24 Α - ᾽ ; “- ; ν) ἢ ΄ 
ἐπεδήμησε γὰο τῷ γένει τῶν ἀνϑοώ- 
πων. 

10 ἕνα διωπκονήσῃ καὶ ἐπὶ τοσοῦτον 
ὁδεύσῃ ὁιακονῶν ἡμῶν τῇ σωτηρίᾳ. 
ὡς δοῦναι ı τὴν ἑαυτοῦ ψυχὴν 
λύτρον ἀντὶ πολλῶν τῶν πιστευ- 
σάντων εἰς αὐτό». 

= \ > sa. , s » » 

15 καὶ εἰ καϑ' ὑπόϑεσιν πάντες ἐξπτί- 
στεῦον εἷς αὐτόν, δεδώκει ἂν τὴν 
ψυχὴν αὐτοῦ λύτοον ἀντὶ -τάν- 
Twr. 

[4 x “, Α Α ς3 -ς 
τίνι δὲ ἔδωκε τὴ" ψυχὴν αὐτοῦ 

20 λύτοον ἀντὶ πολλῶν; οὐ γὰρ 

δὴ τῷ ϑεῷ- μήτι οὖν τῷ πονηρῷ; 

οὗτος γὰρ ἐκοάτει ἡμῶν, ἕως δοθῇ 
τὸ ὑπὲο ἡμῶν αὐτῷ λύτρον ἡ τοῦ 

3 «- ’ δ [d a ἢ 

Ijooö ψυχή. ἀπατηϑέντι {δηλονότι 

καὶ φαντασϑέντιΣ ὡς δυναμένῳ αὐτῆς 

κυριεῦσαι καὶ οὐχ ὁοῶντι ὅτι οὐ φέρει 
τὴν ἐπὶ τῷ κατέχειν αὐτὴν βάσανον. 
διὸ καὶ νϑάνατος αὐτοῦκς δόξας: κεκυ- 
οιευκέγναι νοὐκέτι κυοιεύεικ γενομένου 

[4 9 - 93.8 [d 4 

80 (μόνου »ἐν vezools« ἐλευϑέρου καὶ 
ἰσχυοοτέοου τῆς τοῦ ϑαράτου ἐξου- 


19 
or 


3 Matth.4, 11 — 5 Vgl. Joh. 12, 


venit ministrari, sed ministrare 
nam etsi angeli miinistraverunt ei, 
quando »accesserunt et ministra- 
bant ei«, etsı Martha ministravit 
ei. tamen non ideo venit ut mini- 
stretur, 


sed ut ministret; et tantum crevit 
ministrans, ut animam suam daret 
redemptionem pro multis qui credi- 
derunt in eum. 


cui dedit anımam suam redem- 
ptionem pro multis ὃ nee enim con- 
venit dicere: deo. ne forte ergo 
maligno ὁ ille eninı dominabatur 
in nobis, donec daretur ei pro 
nobis redemptio anima lIesu, de- 
cepto videlicet et aestimanti quasi 
possit dominari eius, et non vi- 
denti quia non poterit sustinere 
in tenendo eamı tormenta. propter 
quod et »mors« putans se domi- 
nari eius, dominata non est, quo- 
niam erat solus inter omnes »mor- 


2 — 1211 Vgl. Hier. in Matth. 157 B: 


et non dixit  animam suam redemptionem dare« pro omnibus, sed »pro multis«, id 
est pro his, qui credere voluerint — 2ST Vgl. Röm. 6, 9 — 30 Vgl. Ps. 87, 6 


1 (οὺὐκ--ἐπεὶλ Kl, vgl. lat. 
11 ööeVon] ererit lat. 21 δὴ = con- 
renit dicere lat. 24 ἐδηλονότι καὶ 
φαντασϑέντιΣ Diehl Koe, vgl. lat. 
30 «μόνου; Kl, vel. lat. | ἐν + omni- 
bus lat. 


Β] πο «Βα 23 pro ΧἘ <o 
26 posset B 27 quia] quoniam B 
81 omnes y* <L 
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Matth.20,25- 28 
σίας. καὶ ἐπὶ τοσοῦτον" ἰσχυροτέρου 
ὥστε καὶ πάντας τοὺ; βουλομένους 
αὐτῷ ἀκολουϑεῖ" τῶν κοατουμένων 
ὑπὸ τοῦ ϑανάτου δύνασϑαι ἔλευϑε - 
οοὔν. οὐδὲν ἐσχύοντος κατ᾽ αὐτῶν 
ἔτι τοῦ ϑανάτου. πᾶς γὰο ὁ μετὰ τοῦ 
᾿Πισοῦ ὧν» ἀνεπίληπτός ἔστι τῷ 
ϑαγάτῳ. 

ἐν μὲν οὖν τοῖς ἐξεταξομένοι: τοῦ 
εὐαγγελίου ὁ), τοῖς γέγοαπται ὁ σω- 
τὴο ἡμῶν δεδωκέναι τὴν" ἑαυτοῦ 
ψυχὴ" δλύτοο" ἀντὶ πολλῶν. 
παρὰ δὲ τῷ Πέτοῳ εἴρηται ὅτι νοὺ 
γσϑαοτοῖς:. ἀογυοίῳ καὶ χουσίῳ. ἐλυ- 
τοώϑι)μεν ἐκ τῆς ματαίας ἡμῶν ἀνα- 
στοοφ NS πατουοπαοραδότου. ἀλλὰ τι- 
μίῳ αἵματι" καὶ ὁ ἀπόστολος: δέ 
φησι" »ντιμἧς ἡγοράσϑητε: μὴ vüre- 
ode δοῦλοι ἀννϑοώτςτωνγκ. οὐκοῦν ἢγο- 
οάσϑημεν μὲν τῷ τιμίῳ τοῦ ᾿]ησοῦ 
αἵματι. δέδοται δὲ λύτοον ὑπὲο 
ἡμῶν ἣ ψυχὴ τοῦ υἱοῦ τοῦ ϑεοῦ, καὶ 
οὔτε τὸ πνεῦμα αὐτοῦ (ποότερον' γὰο 
αὐτὸ παρέϑετο τῷ πατοὶ λέγων" 
"πάτεο. εἰς χεῖοάς σου παρατίϑεμαι 
τὸ πνεῦμά μου) οὔτε τὸ σῶμα 
(οὐδὲν γὰρ Elooner πω τοιοῦτον en! 
αὐτοῦ γεγραμμένον). 

καὶ ἐπεὶ δέδοται ἡ φυχὴ αὐτοῦ λύ - 
τοο! ἀντὶ πολλῶν. οὐκ ἔμενε 
δὲ παρ’ ἐκείνῳ ᾧ ἐδέδοτο 

λύτοον" ἀντὶ πολλῶν, 

διὰ τοῦτό φΊμσι» ἐν πεντεκαιδεκάτῳ 
Ψαλμῷ τὸ "οὐκ ἐγκαταλείψεις τὴν 


> ψυχήν μου εἰς ζδηγκ. 


13 I. Petr. 1. 181 — 151. Kor. 7 


45 ἐλευϑεοοῦν Kl, vgl. lat. axo- 
λουϑεῖν MH 7 <öv) Diehl 
<\M 33 Ev πεντεκαιδεκάτῳ φαλμῷ] 


propheta lat. 


90 μὲν 


Tom. XVL,S 


409 


tuos liber« et fortior ommi pote- 
state mortis, et usque adeo fur- 
tior, ut et omnes sequi se volentes 
qui tenebantur a morte liberaret 
a morte, nihil valente in eis post- 
modum morte. omnis enim qui 
sequitur Jesum, inconprehen- 
sibilis est a morte. 


data autem anima eius {in re- 
demptionem pro multis non mansit 
apud eum, cui fuerat data. 


propter hoc dicit propheta quo- 
niam »non derelinques animam 
meam in infernum«. 


23 — 25 Luc. 23, 46 — 34 Ps. 15, 10 


lat. las: ὑπὸ τοῦ 


davarov> Κορ 


>» a morte] 


ϑανάτοι (απὸ τοῦ 


35 inferno B 


32* 
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Γενόμενος δὲ ἅπαξ κατὰ τὸν TO- 
πον ὑπομνήσαιμ᾽ ἂν τοὺς φαντασίᾳ 
δοξολογίας τῆς περὶ τοῦ «Χριστοῦ 
συγχέαντας τὰ περὶ τοῦ πρωτοτόκου 

5 πάσης κτίσεως τοῖς περὶ τῆς ψυ- 
ns καὶ τοῦ σώματος ’Inood, τάχα 
δὲ καὶ τοῦ πνεύματος αὐτοῦ, καὶ 
ἕν πάντη ἀσύγϑετον οἱομένους εἶναι 
τὸ ὀφϑὲν καὶ ἐπιδημῆσαν τῷ βίῳ, 

10 ὅτι μὴ ὑγιῶς λέγουσι. πυϑώμεϑα γὰρ 
αὐτῶν εἰ ἡ ϑειότης τῆς εἰκόνος ντοῦ 
ϑεοῦ τοῦ ἀοράτους καὶ ἣ ὑπεροχὴ τοῦ 
πρωτοτόκου πάσης κτίσεως«, εἶ 
ἐκεῖνος EV ᾧ VERTIOTUL τὰ πάντα τὰ 

15 ἐν τοῖς οὐρανοῖς καὶ τὰ ἐπὶ τῆς γῆς, 
εἴτε ὁρατὰ εἴτε ἀόρατα, εἴτε ϑρόνοι 
εἴτε κυριότητες εἴτε ἀρχαὶ εἴτε ἐξου- 
cola λύτρον ἐδόϑη ἀντὶ πολλῶν" 
καὶ τίνι ἐδόϑη ἔπείνη λύτρον -τολε - 

20 μίῳ κατέχοντι ἡμᾶς αἰχμαλώτους 
ἕως λάβῃ τὸ λύτρον. καὶ εἶ ἐχώρει 
τὸ τηλικοῦτον καὶ τοσοῦτον ἐκεῖνος 
λύτρον ἀντὶ τῶν αἰχμαλώτων λα- 
βεῖν. καὶ οὐ ταῦτά φημι ὡς κατα- 

25 φρονῶν τῆς ψυχῆς ᾿]ησοῦ καὶ σμι- 
κρύνων αὐτήν, ἀλλὰ βουλόμενος ταύ- 
τὴν μὲν κατὰ τὸ ἐνδεχόμενον λύ - 
τρον δεδόσϑαι ὑπὸ τοῦ ὅλου σωτῆ- 
οος, τὴν δὲ ὑπεροχὴν καὶ τὴν ϑεό- 
80 τητα ἐκείνην μηδ᾽ ἂν δεδυνῆσθαι 
λύτρον δοϑῆναι. πλὴν σήμερον οὐ 
λύω τὸν ᾿]ησοῦν ἀπὸ τοῦ Χοιστοῦ, 
ἀλλὰ πολλῷ πλέον οἷδα ἕν εἶναι 
᾿]ησοῦν τὸν Χριστὸν καὶ τὴν ψυχὴν 
35 αὐτοῦ πρὸς τὸν πρωτότοκον »πάσης 


41. 11ff Vgl. Kol. 1, 1δὲ — 35f Vgl. Kol. 1, 15 


ὅ τῆς <H αὑτοῦ ρ 
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Matth. 20, 29 — 30 (34) 


[4 3 Α Α 4 α« > « 
κτίσεως« ἀλλὰ καὶ τὸ σῶμα αὐτοῦ, 
e ᾽ὔ 9 [.] », > ’ 
ns πλέον (εἰ δεῖ οὕτως ὀνομάσαι) 
τ a er -« » e τ 
εἶναι ἕν ὅλον τοῦτο. ἤπεο »ὁ κολλώ- 
μενος τῷ κυοίῳ ἕν πνεῦμά Eotıma. 
9. Kal ἐκποοευομένων αὖ - 
-- . ᾿Ὶ e \ 3 a [4 
τῶν ἀπὸ “leoıyw ἠκολούϑη - 
σεν αὐτῷ ὄχλος πολύς. 
καὶ ἰδοὺ δύο τυφλοὶ καϑῇή- 
3 Α e Ἁ \ \ 
μενοι παρὰ τὴν ὁδὸν« καὶ (Ta) 
ἑξῆς (20, 29 — 30 [34]}. 
”E 3 4Ἁ \ “« e [4 
στω μὲν καὶ τὰ τῆς ἱστορίας 
hy x x , > --- 
τῶν κατὰ τὸν τόπον ἀληϑῆ, 
αἱ ἐκπορευομένῳ ἀπὸ τῆς Ἵ]1εἐερι- 
χὼ τῷ ᾿]ησοῦ μετὰ τῶν μαϑητῶν 
[4 5 ad 5} ’ 
ἠκολουϑηκέναι αὐτῷ ὄχλον πολῦν. 
καὶ τυφλοὶ δύο παοὰ τὴν ὁδὸν 
καϑεζόμεγοι τῆς ἀπὸ “Ιεοιχὼ ἐξόδου 
ἀκούσαντες ὅτι ᾿ΪΙησοῦς παο- 
ἔρχεται τὸν τόπον ἐκεῖνον, καὶ αὐτοὶ 
κράξαντες εἰοηκέτωσαν: ἐλέησον 
ἡμᾶς. κύριε. υἱὲ Δαυΐδ«ε καὶ 
συμπεφωνηκέτωσαν ἔν τῷ κεκρα- 
γότας τὸ ἀναγεγοαμμένον εἰρηκέναι. 
“αὶ διὰ τοὺς τυφλοὺς ἀξιώσαντας 
> 4 \ δ." . 
ἐλεηϑῆναι στὰς ὁ ᾿Ιησοῦς πεφω- 
γῃκέτω αὐτούς, Ma μὴ παοάγων 
καὶ παρερχόμενος αὐτοὺς καλῇ ἀλλὰ 
καὶ ἑστηκώς, καὶ πυνϑανόμενος eion- 
κέτω αὐτοῖς: τί ϑέλετε ἵνα ποιή - 
σω dulv; τήν τε ἀξίωσιν ἰδικώτε- 
οον ἤδη παριστάντες οἱ τυφλοὶ eion- 
κέτωσαν αὐτῷ ϑέλειν ἵνα ἀνοι- 


N 


Zu ὃς 


3 I. Kor. 6, 17 


3 ὅπεο H I (τῶρν 11 ἔστω] 
vorher neoi τῶν δύο τυφλῶν H μὲν <M 
18 1. καὶ ζφἔστω» 1 Kl ῶ] vos H 
22/23 κεκοαγότας Kl Koe, vgl. 
S. 502,8 κεκοαγότες MH 28 καὶϊ 
<M 


Tom. XV1,8.9 


9, Et egredientibus eis ab 
Hiericho secutae sunt eum turbae 


multae. 


Quae sunt secundum historiam 
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huius loci, in aperto consistunt. 


5 Et] XIIII secundum matiim. 


In illo tempore L 


| 


eis] 1115. L 
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γῶσιν ἀπὸ τοῦ ᾿Πισοῦ οἱ ὀφϑαλ- 
μοὶ αὐτῶν. καὶ ὁ φιλάνϑρωπος ἡμῶν 
καὶ συμπαϑὴς σωτὴρ σπλαγ.)»ὶ- 
σϑεὶς ἐπὶ τοῖς τυφλοῖς. σπλαγχ»- 
5 σϑεὶς δ᾽ (οἶμαι) τῷ προειληφέναι 
ἐκείνους τὸ προκαλούμενον τὸν (ἵν 
οὕτως ὀνομάσω) ἔλεον τοῦ ᾿]ησοῦ. | 
ὅπερ ἦν τὸ κεκραγότας εἰρηκέναι" 
ἐλέησον ἡμᾶς, κύριε, υἱὲ Δα- 
υἵδ zul πεπιστευκότας ἠξιωκέναι 
ἵνα ἀνοιγῶσιν οἱ ὀφϑαλμοὶ 
αὐτῶν. ἁψάμενος αὐτῶν τῶν ὀφϑαλ- 
μῶν {καὶ δύναμιν διὰ τῆς ἁφῆς 
ἰατικὴ" ἐγνιεὶς τοῖς ὀφϑαλμοῖς πε- 
15 ποιηκέτω τοὺς τυφλοὺς ἀναβλέπειν, 
κἀκεῖνοι εὐχαρίστως ἡκολουϑιγέ- 
τωσαν τῷ ᾿Π]ησοῦ. καὶ πιστεύσας τις 
τούτοις καὶ γινώσκων δὲ TO DEAN μὴ 
πιστεύσητε. OÖ μὴ συνῆτει. ἐκ τοῦ 
20 πεπιστευκέναι »κατὰ τὴ" ἀναλογίαν 
τῆς πίστεωξι τὸ συνιέναι εἰληφέτω, 
καὶ εἰληφὼς λεγέτω τὰ περὶ τού- 
TOT κατὰ τὸν περὶ αὐτῶν» τῆς πίστεως 
ϑεμέλιον περὶ αὐτῶν ἑρμι)εύων 
κατὰ τὸ »ἐπίστευσα. διὸ ἐλάλησας, 
καὶ ἔστω Ö τοιοῦτος οὐ μόνον πιστεύ- 
ων τῷ ᾿]ησοῦ καὶ τοῖς κατὰ τὸν τό- 
ποι τοῦτον ἀναγεγραμμένοις. ἀλλὰ 
καὶ γυιώσκων τὸν περὶ αὐτῶν γοῦν. 
80 ὁ γὰρ μένων Er τῇ τῆς πίστεως ἀλη- 
ϑείᾳ καὶ διὰ τῶν ἔργων τοῦ λόγου 
ἐμμένων ντῷ λόγῳκ κατὰ τὴν ᾿]ησοῦ 
ἐπαγγελίαν γινώσκει ντὴν ἀλήϑειανκ 
καὶ ὑπ᾽ αὐτῆς ἐλευϑεροῦται. 


11 


ID 
or 


18 Jes. 6,9? — 30 Vgl. Röm. 12,6 — 231 Vgl. Hebr. 6,1; II. Tim. 2, 18. 
19? — 25 Ps. 115, 1 — 31ff Vgl. Joh. 8, 911 


13 <zai) Koe 14 ἰατρικὴν ὁ 
16 ηὐχαοίστως M 23 κατὰ M w.e. sch. 
μετὰ H 91 {τὰν πεοὶ Koe 29 tor] 
τῶν H 30 μένον H 32 ἐμμένον H 


Matth. 20, 29 30 (34) 


Kui ἡμεῖς δέ. ἐπεὶ μὴ πιστεύον - 
τες μὲν οὐ συνίεμεν τοῦ βουλίμιατος 
τῶν λεγομένων) συνιέντες δὲ ἐκ τοῦ 
πιστεύει)" συνίεμεν, 

5 φέοε τὰ ὑποπίπτοντα ἡμῖν εἰς τὸν τό- 
πον. εὐξάμενοι τῷ ῥυομένῳ ἡμᾶς ἀπὸ 

-_ u , ( e “᾿ς \ 3 14 
τοῦ κεκαλύᾳ ϑαι ud »To εὐαγγέλιονγκ, 
- , Α 
καϑὸ χωροῦμεν" παραστήσωμεν. καὶ 
ποῶτόν" γε κατανοήησωμίεῦν τί τὸ ἐκ - 
10 πορευομένων" ἀπὸ "leoıyw τῶν 
μαϑητῶν τοῦ ᾿Πησοῦ μετὰ τοῦ σωτῆ- 
ρος ἡκολουϑιηρκέναι αὐτῷ πολὺν ὅ- 
χλον. ὅρα τοίνυν εἰ δύνασαι. μεμι}")- 
μένος τῶν ἡμῖν ὑπαγοοευϑέντων εἰς 
15 τὴ" ἐν τῷ κατὰ „lovzäv εὐαγγελίῳ 
παραβολὴν τὴν »ἄνϑοωςπός τις κατ- 

[4 3 \ e Α 9 e 
ἔβαινεν ἀπὸ “]ερουσαλὴμ eis “leoı- 
χώ, καὶ περιέπεσε λῃσταῖςκ. ἐπιστή- 
σας λέγει" μήποτε καὶ ἐνταῦϑα 
20 “]εοιχὦ σύμιβολόν ἐστι τοῦ πεοι- 
γείου τύπου συνήϑως καλουμένου 

N \ ᾿ ,ν,.7 
κατὰ τὴν γραφὴν κόσμου. 
Α “ 9 ς 
ὁ μὲν οὖν καταβαίνων »arıo “]ερουσα- 
λὴμ εἰς "lTeoıya« ᾿Αδὰμ (τουτέστιν 
25 ἄνϑρωπος) περιπέπτωκε νλῃσταῖςκ. 
Α \ \ > e Α \ 

διὰ δὲ τοὺς Er "Jeoızw πολλοὺς 

Lu | N „ 9 ς % e 
(πολὺς γὰρ ὄχλος Er “]εριχὼ) ὁ 
᾿]ησοῦς ἡμῶν ἅμα τοῖς μαϑηταῖς γε- 
γόμενγος ἐν αὐτῇ ἐκπορευέσϑω πραγ .- 

80 ματευόμεγος (διὰ δὴ τοῦ εἰς τὴν 
“]εριχὼ εἰσεληλυϑέναι) τὸ τοὺς βου- 


Tom. XVE, 9 


303 


Quae autem spiritaliter nobis vi- 
dlentur, 


dicamus. et primum considerce- 
mus, quid est quod dicit: egre- 
dientibus discipulis Iesu cum iPso 
Jesu ab FHiericho secutue sunt 
eum turbae multae. vide ergo, si 
Memo eorun quae a nobis sunt 
dieta apud Lucam in parahola 
de homine descendente "ab Hieru- 
salem in Hiericho et incidente 
»in latrones«. potes dicere: ne 
forte et hic Hiericho intellegitur 
nıundus iste terrenus: 


qui ergo »ab Hierusalem in Hieri- 
cho« descendit, πὶ Adam (id est 
homo). qui incidit »in latrones«. 
propter 


queni Iesus cum disceipulis suis de- 
scendit in eam et egressusest nier- 
catus 

nıultos in ea fide- 


6f Vgl. II. Kor. 4,3 — 13ff Vgl. Orig. hom. NXXIV in Lue. (IX, 201, 
17ff) — 16 Luc. 10, 30 — 27 Die Bemerkung über die »volkreiche Stadt« 
erscheint als exegetischer Schluß, anders Harnack TU. 42, 4, 31 A. 2 


2 οὐ] 1. οὐςδὲν » ὃ Kl 
fuit Adam .. . qui lat. 
θευέσϑω Hu, vgl. lat. ἐμπορευέσϑω MH 
30 δὴ Koe δὲ MH 31 τὸ τοὺς] l. 


πολλοὺς «ἐν αὐτῇ πιστοὺς) Koe 


24 ᾿αδὰμ) 


I) ἐκπο- 


9 dicamus + Omelia Origenis de 
eadem lectione L_ 19 intelligatur B 
28,29 ddescendit ineam cum discipulis 
suis L 
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λομένους ἕπεσϑαι ὁδηγεῖν. οὐ γὰρ 
οἴδασιν οἱ ἐν Ἰεριχὼ | ἐξελϑεῖν ἀπὸ 
τοῦ κοσμικοῦ φρονήματος, δὰν μὴ 
ϑεάσωνται οὐ μόνον τὸν ᾿Ϊησοῦν Ex- 
5 πορευόμενον ἀπὸ τῆς “Ιεριχὼ ἀλλὰ 
καὶ τοὺς μαϑητὰς αὐτοῦ. ταῦτα δὲ 
ϑεωρήσαντες ἀκολουϑοῦσιν αὐτῷ 
ὄχλος πολύς. καὶ ἔστι κατανοοῦν - 
τα τοὺς κατὰ τὸν λόγον βιοῦν ϑέλον- 
10 τας καὶ τοῦ κόσμου καὶϊτῶν περιγείων 
ζὅλων» καταφρονεῖ! βουλομιένους, 
ἀκολουθοῦντας τῷ ᾿Ϊησοῦ καὶ τοῖς 
μαϑηταῖς αὐτοῦ 
καὶ κατ᾽ ἴχνη βαίνοντας αὐτοῖς ἔκετο - 
15 ρευομένοις ἀπὸ “Ιεριχώ. βλέπειν 
τὰ κατὰ τὸν τότον. ἀκολουϑοῦσι 
μέντοι ὁ πολὺς ὄχλος τῷ ᾿Ϊησοῦ, 
iv’ ὀπίσω αὐτοῦ βαδίζοντες καὶ αὐτῷ 
ὁδηγῷ χοώμενοι ἀναβῶσιν εἷς τὴν 
20 “]Ιερουσαλήμ ***. 10. (μετ᾽ ὀλίγα οὖν 
ἐπιφέρεται ὅτι νὅτε ἤγγισαν εἷς “]ερο- 
σόλυμα καὶ ἦλϑον εἰς Ββηϑφαγὴν εἰς 
τὸ ὄοος τῶν ᾿Ελαιῶν. τότε ὁ ᾿]ησοῦς 
ἀπέστειλε δύο μαϑητὰς« καὶ τὰ ἑξῆς). 
Εἶϑ' ἑξῆς γέγοαπται, oiovei 
δεικηύντος τοῦ λόγου τοὺς ὅσον οὐ- 
δέπω ϑεραπευϑησομένους τυφλοὺς 
τὸ 
καὶ ἰδοὺ δύο τυφλοὶ καϑήμε - 
30 v0ı παρὰ τὴν 0009, ἀκούσαν - 
τες ὅτι ᾿Ιησοῦς παράγει, 
ἔκραξαν λέγοντες: ἐλέησον 
ἡμᾶς. κύοιε, υἱὲ Aavio. 
καὶ πρόσχες Ev τούτοις τῷ καὶ ἰδοὺ 
35 δύο τυφλοί, el μὴ δεῖξι» περιέχει τὸ 
ἰδού. εἴπερ οὖν δεικνύντι τῷ λόγῳ 


Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 29—30 (34) 


les et volentes eum sequi. nec enim 
sciunt, qui sunt in Atericho, exire 
de sapientia mundiali, nisi vide- 
rint non solum Iesum exeuntem 
de Hiericho, sed etiam discipulos 
eius. haec ergo videntes secutae 
sunt eum turbae multae. et est 
videre eos, qui secundum verbum 
vivere volunt et mundum et mun- 
dialia universa contemnere cu- 
pientes, Christum sequentes et 
discipulos eius, 


ut post eum incedentes et eo 
duce utentes ascendant in Hie- 


rusalem illam caelestem. 10. 
Et ecce duo caeci sedebant 
secus viam, et audientes quod 


Jesus transit, exclamaverunt dr- 
centes: miserere nobis, domine, filt 
David. 


20 Vgl. Gal.4,26? — 21 Matth. 21, 1 


1 1. ὁδηγῶν ? Kl ὁδηγοῦντι ζαὐτῷ» 
Koe 11 <öAwv)> Koe, vgl. lat. 
20 *** Kl, vgl.lat. οὖν] 1. γοῦν Kl 
84 δύο] τοὺς H 33 vie Ma υἱὸς ΔΙ Ἢ 


« eum] eos y 29/30 secus viam 


sedebant 1, 
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nd 
w 


IK 


20 


25 


30 


Matth.20,20 40. (34) 
τοὺς δύο τυφλοὺς παρακολουϑεῖν 
δυνάμεϑα καὶ βλέπειν" αὐτούς. 

φήσομεν ὅτι ᾿Ισραὴλ καὶ ᾿]ούδας 
οἱ πρὸ τῆς ᾿Π)σοῦ ἐπιδημίας τῦ - 
φλοὶ ἦσαν. πλὴν καϑεζόμενοι παρὰ 
τὴν ὁδὸν τῷ Ev νόμῳ καὶ ποοφή- 
ταις ποιεῖσϑαι τὰς διατοιβάς τυ - 
φλοὶ μὲν τῷ μὴ βλέπεσϑαι αὐτοῖς 
πρὸ τῆς ᾿]ησοῦ εἰς τὰς ψυχὰς αὐτῶν 
ἐπιδημίας τὸν Er νόμῳ καὶ τοῖς 
προφήταις ἀληϑῆ λόγον" κεκρα- 
votes δὲ τὸ ἐλέησον ἡμᾶς. κύ- 
oıe, υἱὲ Δαυΐδ παρὰ τὸ συν- 
αιἰσϑέσϑαι ἑαυτῶν ζτυφλῶν», μὴ 


5 βλεπόντων τὸ βούλημα τῶν γοαμ- 


’ \ £ > αν 
μάτων καὶ βουλομένων ἀναβλέψαι 
καὶ ἰδεῖν τὴν ἐν αὐτοῖς δόξαν. ὡς 
ἔτι δὲ τυφλοὶ καὶ μηδὲν μέγα περὶ 
τοῦ ᾿]ησοῦ φανταζόμενοι, ἀλλὰ τὸ 
κατὰ σάρκα αὐτοῦ μόνον νοοῦντες, 
καλοῦσι τὸν γεγόμενον DER σπέρ- 
ματος Δαυϊδ κατὰ σάρκας, ἐπεὶ 
μηδὲν τούτου πλέον συνίεσαν, 

en a Α et 3 “ 6 
υἱὸν Δαυΐδ. καὶ πᾶσα αὐτῶν N 
δοκοῦσα διὰ τὴν ϑεοσέβειαν με- 
γαλοφωνία οὐδὲν πλέον ἤδει λέγειν 
περὶ τοῦ σωτῆρος ἢ ὅτι υἱὸς ἦν τοῦ 
ΖΔαυΐδ. ἐὰν δὲ λέγω δύο τυφλοὺς | 
τὸν πρὸ τῆς ᾿Ιησοῦ eis τὴν" ψυχὴν 

9 “ > , 3 \ 9 [4 
αὐτῶν ἐπιδημίας ᾿Ισοαὴλ καὶ ᾿]ού- 
δαν, 
ἄναγε σαυτὸν ἐπὶ τὰς {δῦοΣ βα- 
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duos caecos possumus dicere Iu- 
dam et Israel. qui ante Christi 
adventum caeci fuerunt, tamen 
secus viam sedentes legis et pro- 
phetarum commorabantur. οὗ 
caecı quidem erant quia non vide- 
bant ante adventum Christi ad 
aniımam suam verbum verum, 
quod erat in lege et prophetis. 
clamabant autem: miserere nobis, 
domine, filt David propter quod 
sentiebant esse se caccos, non 
intellegentes voluntatem scriptu- 
rarum et volentes respicere et vi- 
dere gloriam quae erat in eis. quasi 
adhuc caeci et nihil magnum de 
lesı aestimantes, sed secundum 
carnem de eo tantıun intelle- 
gentes, clamabant ad eum, qui 
factus est »ex semine David secun- 
dum carnem«, quia nihil amplius 
intellegebant quaın filium esse. 
David, et omnis quae videbatur 
eorum propter deum eloquentia, 
nihil amplius sciebat de Christo, 
nisi quia filius erat David. duos 
autem eaecos diximus 


populos duos in duo regna divisos 


δῖ Vgl. Hier. in Matth. 158 A: secus viam, quia videbantur quidem legis 
habere notitiam etc. — 31 Vgl. Röm. 1, 3 — 32ff Vgl. III. Regn. 12 


31 ᾿Ιούδας οἱ Kl, vgl. lat., Z. 30 
u. 8. 511,10 ’Jovödatoı MH 14 {τυφ- 
λῶν) Kl, vgl. lat. 23/24 συνίεσαν, 
υἱὸν intellegebant quamlat. 32 <ödo) 
d.h. <$’> Kl, vgl. lat. 


67 legis] lat. las τὴν st. τῷ’ 
vgl. S. 508, 20; 511,16ff | prophe- 
tarım <causa) Koe 29 caecos 
autem L*° | l. dieimus Elt 99} lat. 
kürzt 
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506 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 99 --- 30 (34) 


σιλείας, καὶ κατανόησο»" κατὰ τοὺς 
e \ [4 Α 
χρόνους “Ῥοβοὰμ διαιρούμενον TON 
λαὸν ᾿Ισραὴλ καὶ ’lovdar- καὶ ἑξῆς 
ὅρα τοὺς προφήτας. ὁτὲ μὲν τῷ 
5 ᾿Ισραὴλ ὁτὲ δὲ τῷ ᾿]Ιούδᾳ προφη- 
τεύοντας. ὅπου δὲ ἅμα ἀμιφοτέροις. 
ἰδίᾳ μὲν οὖ" πῶς: ἑκατέρῳ προφῆη- 
τεύουσι" εἴροις ἂν" προσέχων τῇ 
ἀναγνώσει τῶν προφητῶν. ἅμα δὲ 
10 ᾿Ισραὴλ καὶ ᾿Ιούδᾳ. ἡνίκα διὰ τοῦ 
9 ΩΣ > [4 c \ 
]ησοῦ ἐπαγγέλλεται ὃ ϑεὸς ovr- 
τελέσει» »ἐπτὶ τὸν οἶκον (᾿Ισραὴλ καὶ 
ἐπὶ τὸν oixor) ᾿Ιούδα διαϑή»η)' 
καινήν, οὐ κατὰ τὴ" dad 
a > [4 e \ - , 
15 ἢν" Eroinoer« ὁ ϑεὸς ντοῖς πατράσιν 
ἐκπορευομένοις »ἐκ γῆς Αἰγύπτουκ, 
Α , „ δι... Α Α 
καὶ τυφλοί γε ὄντες ὁ ᾿Ισραὴλ (περὶ 
οὗ πολλάκις ἀποδεδώκαμεν ἀντι- 
διαστελλόμενοι αὐτὸν πρὸς τὸν κατὰ 
20 σάρκα 
᾿Ισραὴλ) καὶ ᾿Ιούδα ὁμοίως ἀκού - 
σαντες (φησὶν) ὅτι ᾿Ιησοῦς παρ- 
άγει. ἔκραξαν": ἀκούσαντες 
[φησὶν ὅτι] γὰρ (οἶμαι) τῶν κη- 
25 ρυσσόντω' τὰ περὶ τῆς ᾿]ησοῦ 
ἐπιδημίας καὶ ὅτι παράγει τὴν 
παρελευσομέν")»" “Ιεριχὼ (ἐπιδημῶν 
4 5 5 nd > ’ \ 9 3 
μὲν (ἐν αὐτῇ, ἐξελευσόμενος δὲ ἀπ 
> - > nd \ ya 
αὐτῆς), εὐλαβοῦνται μὴ παρέλϑῃ 
αὐτοὺς μὴ ἐλεηϑέντας - διὸ κεκρά- 
γασι πρὸς αὐτὸν λέγοντες - ἐλέη - 
σο! ἡμᾶς. κύοιε, υἱὸς 4α- 


ϑί 


tempore Roboanı, 


et vide prophetas quomodo nunc 
Israel, nunc Iudae prophetave- 
runt, aliquando autem simul am- 


bobus. 


hi ergo populi, quoniam signo 
quodam prophetico audierant 
transire lesum, clamaverunt. puto 
enim, quod audierunt ab eis qui 
adventum Christi proplhetave- 
runt et quoniam transıt (veniens 
quidem in eam egrediens autem 
ex ea), et timentes ne forte per- 
transeat eos, nequaquam miseri- 
cordiam faciens super eos, clama- 
bant: miserere nobis, domine, fili 
David. Iesus autem non pertransit, 


12ff Hebr. 8, 84 (Jer. 38, 310) — 17ff Vgl. Hier. in Matth. 158 B: Ai 
quia per se videre non poterant, audierunt praeconia salvatoris et confessi sunt 


filium David 


12 <Iooan;—olxov» Hu, vgl. 


Hebr. 8, 8 225 φησὶν — axotoarres 
<H 24 [φησὶν ὅτι] Rl, vgl. lat. 


ὉΝ (ἐν Diehl, vgl. lat. 


5 


10 


15 


20 


25 


30 


Matth. 


20,29 


‚29 30 (34) 
vlö. εὐεργετῶν ὁὲ ὁ σωτὴρ οὐ 
παράγει. ἀλλ᾽ ἵσταται. ἵνα στάντος 
αὐτοῦ μὴ παραρρέῃ 1) εὐεργεσία 
καὶ παρέρχηται. ἀλλ᾽ ὡς ἀπὸ πηγῆς 
ἑστώσης ἐγγένηται τοῖς εὐεογετου- 
μένοις. | 


ll. Ztas οὖν ὁ ᾿]ησοῦς καὶ 
πληγεὶς ἀπὸ τῆς κραυγῆς αὐτῶ" 
καὶ τῆς ἀξιώσεως παλεῖ αὐτοὺς ποὸς 
ἑαυτόν. τὴ" ἀοχὴν" τῆς εὐεργεσίας 
ἤδη ποιούμενος. ὅτε ἐφώνησε" 
αὐτούς" οὐκ ἂν γὰρ κενῶς ἐφώ - 
PN0E 

Δ 5 4 - } 3 -- > - 
καὶ ἐπὶ τῷ μηδὲν ἀνυσϑῆναι Er τοῖς 
φωνηϑεῖσιν. 

δ 3) Α δ nd Α 5" 3 
ὡς εἴϑε καὶ ἡμῶν πρὸς αὐτὸν 
πεκραγότων καὶ λεγόντων" ἐλέησον 
ἡμᾶς. κύριε, φωνήσαι ἡμᾶς ἀργο- 

[4 9 3 nd en‘ 4 % 
μένους ἀπὸ τοῦ υἱὸς Juviö, καὶ 
στάς γε φωνήσαι ἡμᾶς ὡς προσέ- 
χων" ἡμῶν τῇ ἀξιώσει. εἶπεν οὖν 
ἐκείνοις" τί ϑέλετε ἵνα ποιήσω 
ὑμῖν; ὅπερ τοιοῦτοι" εἶναι νομίζω" 

’ ’ ’ N [4 
τί ϑέλετε παραστήσατε,. δηλώ- 
σατε. ἕνα πάντες οἱ ἐκπορευόμενοι 
3 Α ς \ \ 2 - [4 
ἀπὸ “Ἰεριχὼ καὶ ἀκολουϑοῦντές | 
μοι ἀκούσωσι καὶ ϑεάσωνται τὸ 


Tom. XVT, 10.11 
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sed stat, ut stante eo non trans- 
flnat beneficium, sed c«masi de 
fonte stante defluens misericordia 
dleveniat usque ad cos. 


turba autem. id est praecedens 
eorum qui crediderant, etiam 1)}- 
crepabat eis clamantibus: fili Da- 
id. mrserere nostri, ul tacerent et 
non appellarent eum contempti- 
bili nomine,. sed potius dicerent: 
fili dei. miserere nostri. 

11. Stans ergo Jesus clamori- 
bus eorum retentus et precibus 
vocat eos ad se. principium bene- 
ficii eis ostendens , quando 
vocarit eos); nec enim in vacuum 
vocarıl 605. 


utinam et nobis clamantibus et 
dicentibus: miserere nobis. do-. 
mine, vocet nos incipientes a filio 
David. stans autem vocet nos 
quasi intendens deprecationibus 
nostris. dexit autem eis: quid vultıs 
ut faciam vobis? quod aestimo 
esse tale: guwid vultis ostendite, 
manifestate, ut ommes qui egre- 
diuntur de Hiericho et sequuntur 
me audiant et videant factum. 
illi autem responderunt: μέ apert- 


14ff Vgl. S. 512, 1ff (gegen Griesbach und Hautsch TU. 34, 2%, 70) 


4 παρέρχεται M@ w. e. 


18 ποιούμενος) ostendens lat. 


sch. 
ὦ ἑστώσης (zaragpeovca> Kor, vgl. lat. 
15 πληγεῖ:} 1. ληφϑεὶς ὃ Diehl, vgl. lat. 


3 profluens L 8.9 imerepa- 


bant G 11 es] aus B<L 
<quando —eos) Kl, vgl.gr. 31 mani- 
feste GL 


- 


_ 


31 
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,ὔ 5 5 5 - > ’ 
γιγόμεγον. ἀλλ᾽ EZEIVOL ἀπεκρίναντο " 
κύριε, ἵνα ἀνοιγῶσιν" οἱ ὁ- 
φϑαλμοὶ ἡμῶν" ἥντινα ἀστόκρισι 


οἱ εὐγενεῖς μὲν (τῷ εἶναι ἀπὸ 
ὅ ᾿Ισραὴλ καὶ ᾿]Ιούδα) τυφλωϑέντες 


δὲ (ὑπὸ τῆς ἀγνοίας καὶ συνῃσϑη- 
μένοι αὐτῆς) καὶ ἀκούσαντες τῶν 
λεγόντων περὶ τοῦ σωτῆρος {(κεκρά)- 
γασι πρὸς αὐτόν, καὶ 
10 λέγουσι ϑέλειν ἵνα ἀνοιγῶσιν οἱ 
ὀφϑαλμοὶ αὐτῶν. καὶ μάλιστα 
τοῦτό φασι" οἱ ἔν τῷ ἐντυγχάνειν τῇ 
ἱερᾷ γραφῇ μὴ ἀναισϑητοῦντες Euv- 
τῶν τυφλωττόντων πρὸς τὸν" ἐν 
15 αὐτῇ νοῦν. οὗτοι γάρ φασι τὸ ἐλέη - 
σον» ἡμᾶς καὶ τὸ ϑέλομεν ἵνα 
ἀνοιγῶσι" οἱ ὀφϑαλμοὶ ἡμῶν. 
e 5) h} ce m 3 7 3 
ὡς εἴϑε καὶ ἡμεῖς αἰσϑανόμενοι. ἔν 
οἷς τυφλώττομεν καὶ οὐ βλέπομεν. 
Ω 3 5 Y ' “ θ 4 ’ οχ ᾿ - 
20 παρ᾽ αὐτὴ)" καϑεζόμενοι τῶν You 
por τὴ» ὁδὸν {καὶ ἀκούσαντες 
ὅτι ᾿Ιησοῦς παράγει. διὰ τῆς 
ἡμετέρας ἀξιώσεως στήσαιμεν αὐτὸν 
καὶ εἴποιμεν ὅτιϑέλομεν iva ἄνοι - 
ὅ γῶσι" οἱ ὀφϑαλμοὶ ἡμῶν. ὅπερ 
5.4 „ >) Α ’ 9 
ἐὰν εἴπωμεν ἀπὸ διαϑέσεως ὀρεγο- 
μένης τοῦ βλέπειν ἃ γχγαρίξεται 
βλέπειν" ἁψάμενος τῶν τῆς ψυχῆς 
ὀφθαλμῶν ᾿]ησοῦς, σπλαγχνισϑή- 
30 σεται ὁ σωτὴρ ἡμῶν, καὶ 
ὡς δύναμις καὶ λόγος καὶ σοφία 
καὶ πάντα ὅσα ἀναγέγραπται περὶ 
αὐτοῦ τυγχάνων, 
Ὁ, -- \ 9 -- x ’ 
ἅψεται τῶν πρὸ αὐτοῦ μὴ βλεππόν- 
35 των ὀφϑαλμῶν ἡμῶν. 


ιῷ 


6 ἀγνοίας Kl, vgl. lat. κακίας MH 
7 αὐτοῖς ΔΊ ὃ λεγομένων M 9 <xexoad>- 
γασι Koe, vgl. S. 507, 24 φασὶ MH 
21 {καὶ Koe, vgl. lat. 24 einouev 0 
εἴπαιμεν MH 558 [βλέπειν] Ὁ Diehl, vgl. 
lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 29—30 (34) 


antur oculi nostri. ngenui quidem 
(eo, quod erant de Israel et Iuda) 
caecı autem (ignorantia et intelle- 
gentes propriam caecitatem) et 
audientes eos qui praedicaverunt 
die Iesu, 


dieunt se velle ut aperiantur oculi 
eorum. et praecipue hoc diennt 
qui legentes divinas scripturas in- 
tellegunt caecitatem suam ad sen- 
sum scripturarum. hienim dieunt: 
miserere nobis et quia volumus ut 
apertantur oculi nostri. et utinam 
et nos intellegentes, in quibus 
caeci sumus et non videmus, se- 
dentes wuxta ipsam seripturarum 
vıam et audientes quoniam Iesus 
transıt, precibus nostris faciamus 
eum stare dicentes: volumus ut 
aperiantur oculi nostri. quod si 
dixerimus ex adfectu desiderante 
videre quae donat, tangens oculos 
animarum nostrarum aperiet 


quasi verbum et virtus et sapien- 
tia et omnia, quae de eo dicuntur, 
constitutus. 


1 ingenue GL 31 st. αὐτῆς 
gr. 2. 7 las lat. ἑαυτῶν τῆς τυφλότητος 
Koe 16 et <y 19 ipsam] 
istam B 


Matth.20,29 830. (34) Tom. XVL, 11.12 09 


καὶ ἁμαμένου αὐτοῦ φεύξεται μὲν 
τὸ σκότος καὶ ἡ ἄγνοια, εὐθέως 
δὲ οὐ μόνον ἀναβλέψομεν, ἀλλὰ καὶ 
ἀκολουϑήσομεν αὐτῷ, αὐτοῦ τοῦ 
5 ἀναβλέπειν ἡμᾶς ap” αὐτὸν συν- 
εργοῦντος πρὸς τὸ μὴ ἄλλο τι 
πρᾶξαι ἢ ἀκολουϑεῖν τῷ ἀναβλέψαι 
πσοιήσωπι, ἴα ἀεὶ ἑπόμενοι αὐτῷ 
ὁδηγηθϑῶμιεν ὑπ᾽ αὐτοῦ πρὸς τὸν 
10 ϑεὸν καὶ ὁρῶμεν τοῖς ἀναβλέψασι 
δι αὐτὸν ὀφϑαλιοῖς ἡμῶν τὸν 
ϑεὸν 
μετὰ τῶν μακαριξομένων ἐπὶ τῷ 
καϑαρὰν ἔχειν" τὴ" καρδίαν. ἔχομεν 
15 οὖν τοὺς ἐκ-τορευομένους ἀπὸ Ἴ]ερι - 
χὼ καὶ ἀκολουθοῦντας τῷ ᾿]ησοῦ 
ὄντας ὄχλον πολύν, τοὺς οὐκ ᾿Ισραὴλ 
οὐδὲ ᾿]Ιούδαν- τοὺς δὲ δύο τυφλοὺς 
ἀκούσαντας ὅτι ᾿Ϊησοῦς παράγει 
20 καὶ εἰδότας ὅτι υἱός ἐστι Δαυΐδ 
καὶ συναισϑομένους τῆς ἑαυτῶν τυ- 
φλότητος καὶ ἀξιοῦντας ἀνοιγῆναι 
τοὺς ὀφϑαλμοὺς αὑτῶν, Ἰσραὴλ 
καὶ ᾿Ιούδω' τοὺς ἀποδεδομένους, 
2ὅ ὧν κεκλεισμένοι οἱ ὀφϑαλμοὶ καὶ 
συμμιεμυκότες διὰ τῆς ἁφῆς ἀνα- 
βλέπουσιν ᾿]ησοῦ. ταῦτα μὲν κατὰ 
τὸν Ματϑαῖον. | 
12. ᾿Επεὶ δὲ ῶρκος καὶ Δου- 
80 κᾶς κατὰ τινὰς μὲν τὴν αὐτὴν 
ἱστορίαν ἐκτίϑενται κατὰ δὲ τινὰς 
ἑτέραν παραπλησίαν, ἄξιόν γε καὶ 
τὰ τούτω» ἰδεῖν. καὶ πρῶτόν γε κα- 
τανοητέον τὴν κατὰ τὸν Δ]ᾶρκον, οὔ- 
35 τως ἀναγράψαντα τὰ κατὰ τὸν τό- 
πον" νκαὶ ἔρχεται εἰς “Ιεριχώ. καὶ 
ἐκπορευομένου αὐτοῦ ἐκεῖϑεν καὶ 
τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ καὶ ὄχλου ἱκανοῦ, 


131 Vgl. Matth. 5, 8 — 36 Mare. 


1 καὶ + sic lat. 


et sic eo tangente recedet a sen- 
sibus nostris tenebra ignorantiae, 
ut statim non solum videamus, 
sed etiam sequamur eum, qui de- 
dit nobis posse videre propter ni- 
hil aliud, nisi 


ut eum (semper) sequamur et 
illius ducatu transeamus ad deum 
et videamus oculis nostris per 
eum apertis deum. 


12. Quoniam autem Marcus 
et Lucas secundunı quosdam qui- 
dem ipsam exponunt historiam, 
secundum aliquos autem alteram 
similem, dignum est et quae ab 
eis dicuntur videre. et primum vi- 
deamus de Marco ita scribente: 
»et venit in Hiericho. et exeunte 
eo inde et discipulis eius et turba 
multa«. 


10, 46 


8 <semper> Kl, vgl. gr. 


32 “ 


ῦ 


10 


15 


τῷ 
or 


90 


510 


ἰδοὺ ὁ υἱὸς Τιμαίου Βαορτιμαῖος τυ- 
φλὸς« καὶ τὰ ἑξῆς, ἕως τοῦ »καὶ ἧκο- 
λούϑει αὐτῷ ἐν τῇ ὁδῷκ. 
ὁ μὲν οὖν τῇ ἱστορίᾳ ψιλῇ παριστά- 
μενος καὶ μὴ βουλόμενος διαφωνεῖν 
τοὺς εὐαγγελιστάς, Eoel 
οὐχ ἄμα γεγονέναι τὸ κατὰ τὸν Nur- 
ϑαῖον" καὶ τὸν ]ᾶρκον. ἀλλὰ 
τινὶ μὲν ἐπιδιμμίᾳ τῇ ἐν “]εριχὼ γε- 
γονέναι τὰ κατὰ τοὺς ἀναβλέψαντας 
δύο τυφλούς. ἑτέρᾳ δὲ τὰ κατὰ τὸν 
ἔνα τοῦτον υἱὸν Τιμαίου Βαοτιμαῖον, 
καὶ ἄλλῃ τὰ κατὰ τὸν „lovzär. 
εἴπερ γὰρ ἀκοιβῶς πιστεύομεν ἀνα- 
γεγράφϑαι συνεογοῦντος καὶ τοῦ 
ἁγίου πνεύματος τὰ εὐαγγέλια. καὶ 
μὴ ἐσφάλησαν ἐν τῷ ἀπομνημονεύει" 
οἱ γοάψαντες αὐτά, δῆλον ὅτι, ἐπεὶ 
μὴ δυνατὸν ἐν μιᾷ καὶ τῇ αὐτῇ ἐπιδη- 
μίᾳ ἀληϑὲς εἶναι δύο τυφλοὺς τεϑε- 
οαπεῦσϑαι καὶ ἔνα, ἑτέρα μέν τις 
ἐπιδημία δεδήλωται ὑπὸ τοῦ Nur- 
ϑαίου ἑτέοα δὲ ὑπὸ τοῦ ΔΙάρκου, ἤδη 
δὲ καὶ ἄλλῃ ὑπὸ τοῦ «lovzd, ὡς τῷ 
ἐπιστήσωντι ἐκ τῆς πρὸς τοὺς λοι- 
ποὺς διαφορᾶς ἔστι καὶ τοῦτο τεϑαο- 
οηκότως ἀποφήνασθαι. καὶ οὐδὲν 
ϑαυμαστὸν ἐπιτηορήσαντά τινα τῶν Ev 
“]εριχὼ τὴν προτέρα» ϑεοαπείαν διὰ 
τῆς αὐτῆς λέξεως καὶ τῆς ὁμοίας 
ἀξιώσεως καὶ ἐν τῷ αὐτῷ τόπῳ βεβου- 
λῆσϑαι ϑεραπευϑῆναι. εἴποι δ᾽ ἄν τις 

2 Marc. 10, 52 

12 ἔνα] μάρκον M | βαρτι- 
μαίου M 90 91 Tedeguneödu M 
Η 91 καὶ ΚΙ ἢ ΜῊ | us <o 
25 ἐπιστήσαντι {τούτοις ) IXoe | 
τῆς MCH? MR 30 «αὐτῆς» Elt | 
ὁμοίας Hu ὁμοίω: MH 


ἐκ 


Origenes, Matthäuserklärung Δίας. 20, 29—30 (34) 


qui ergo corporaliter intellegunt, 
propter diversitatem verborum 
dicent 


alia vice duos istos caecos Chri- 
stum sanasse, alia autem vice 
unum illum quem Marcus expo- 
nit, tertia vero quod scribit Lu- 
cas. 


0-- 511, ἢ 
Rl, vgl. gr. dieunt ... 


dicent ... defendent 
llefendunt x 


lt 


ty 
or 


30 


Matth. 20, 29- -30 (34) 


(ὅτι. οὕτω καὶ ἄλλος ἐστὶν» ὁ κατὰ 
τὸν «ἰουκᾶν τυφλὸς ϑεραπευϑείς. 

ὁ μέντοιγε ὅλων τούτων ζητῶν βα- 
dvreoar διήγησιν» φήσει ὅτι ἕν καὶ 
τὸ αὐτὸ πρᾶγμα διαφόροις λέξεσι 
παρίσταται 


δύο μὲν γὰρ τυφ λοί εἰσιν (ὡς ἀπο- 
δέδοται) ᾿Ισοαὴλ καὶ ᾿Ιούδας. εἷς δὲ 
e ao ’ [4 ω 7 a - 
ὁ ὅλος τούτων λαός. ὅτε εἷς δηλοῦται 
ϑεραπευόμενος τιυῃ Aus. νὄχλους οὖν 
γἱκανοῦκς τοῦ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν συνεκπο - 
ρευομένου ἀπὸ τῶν κοσμικῶν τῷ ᾿]η- 
σοῦ καὶ τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ. "]σρα- 
ηἡλιτικόν τι λεῖμμα »παρὰ τὴν ὅὁδὸνκ 
καϑεζόμενον «τουτέστι παρὰ τὰς 
, 
προφητικὰς γοαφὰςΣ καὶ πενόμενον 
τοῖς νοήμασι καὶ ἐπαιτοῦ" τὰ εἰς τὴν 
γρείαν τῆς ψυχῆς, 
$) ΕΞ m) 9 ἂν e IT» ὔ 
ἀκοῦσαν »ὅτι | ᾽]ησοῦς 6 Δ᾽ αξζαρηνός 
ἐστινκ, ἄρχεται 
μέγα βοῶν ἀξιοῦν τὸν σωτῆρα 
φ en ἃ. 9, 9 - - 
ὡς υἱὸν Javiö ἔλεον αὐτῷ παρασχεῖν. 
Α > Α „ - » Α 9 ’, 
καὶ ἐπὰν ἴδῃς τῶν ἀπὸ ᾿Ϊουδαίων 
πιστευόντων εἰς τὸν ᾿]ησοῦν 
τὴν περὶ τοῦ σωτῆρος πίστι", 
e Α Α > [4 4 - 3 Α 
ὁτὲ μὲν ἐκ ΔΙαρίας καὶ τοῦ ’Iwonp 
> [4 5 Α Σ e Α % 3 
οἰομένων αὐτὸν εἶναι ὁτὲ δὲ ἐκ ıla- 
οίας μὲν μόνης καὶ τοῦ ϑείου πνεύ- 
ματος, οὐ μὴν καὶ μετὰ τῆς περὶ αὖ- 
τοῦ ϑεολογίας, ὄψει πῶς οὗτος ὁ τυ- 


1 Vgl. Luc. 18, 861 — 12H Vgl. 


TU. 42, 4, 78 

1 ὅτι) οὕτω KlKoe 11 ὅλος Kl 
ὅλων M H ueueiypuevos ἐστὶν ἐξ ὅλων 
Koe, vgl. lat. 17 {τουτέστι --- γραφὰς 
ΚΙ Koe, vgl. lat. 22 ἄρχεται Kl 
ἔρχεται MH 


Tom. XVT, 12 


δ}. 


qui autem spiritaliter intellegunt, 
unam eandemque rem diversis 
modis 
evangelistas exposuisse defen- 
dent. 

duo enim caecı sunt (sieut dixi- 
mus) Iudas et Israel, unus autem 
est mixtus ex utroque populus 
universus *"*. »turba« ergo »mıulta« 
ex gentibus exeunte cum [688 et 
discipulis eius de mundo, Iudai- 
cae quaedam reliquiae »iuxta 
vianmı« sedentes, id est iuxta pro- 
pheticas scripturas, et mendican- 
tes intelleetum necessarium ani- 
marum suarum, 


sicut Marcus exponit 
fortiter clamabant, 
filium appellantes David. : 
et cum videris eos, quiex Iudaeis 
erediderunt in lesum, 


aliquando quidem ex Maria et 
Ioseph esse eum putantes ali- 
quando autem de sola Maria et 
spiritu sancto, 

videbis quomodo 


Marc. 10, 46f — 25ff Vgl. Harnack 


19 *** Diehl Kl Koe, vgl. gr. 
17 ct <indigentes et) Diehl, vgl. gr. 
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φλὸς λέγει τὸ νυἱὸς Δαυΐδ, ἐλέησόν 
μες, ᾧ ἐπιτιμῶσιν οἵ νπτολλοίκ" πολλοὶ 
γὰο οἱ ἀπὸ τῆς “]εριχὼ ἐκ:τορευόμε - 
vor ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν, ἐπιτιμῶντες τῇ 
δ πτωχείᾳ τῶν ἀπὸ τῶν ᾿Ιουδαίων πι- 
στεύειν δοκούντων. 
καὶ ἀνάγων δὲ ἐπὶ τὴν εὐγενῆ ψυχὴν 
τὰ τοιαῦτα πτωχεύσασαν καὶ μέχρι 
ἐπαιτήσεως φϑάσασαν, οὐ πάνυ τι 
10 διαμαοτήσῃ τοῦ λόγου. 
᾿Επεὶ δὲ ἔδοξε τῷ Napzw καὶ 
τὸ τοῦ πατρὸς τοῦ τυφλοῦ ὄνομα 
ἀναγράψαι ὅτι Τίμαιος ἦν, καὶ τὸ 
τοῦ τυφλοῦ ὅτι Βαρτιμαῖος ἐκαλεῖτο, 
15 ζητοῦμεν μή πὴ Ererönge τι ὁ Mäo- 
κος βαϑύτερον κατὰ τὸ» τόπον. καὶ 
ἀναγκαίως τάχα μὲν ἀπὸ τῆς ἷστο- 
’ὔ \ [4 Α »᾽ 
oius λαβὼν προσέϑηκε τὸ ὄνομα, 
εἴποι δ᾽ ἄν τις καὶ ποιήσας αὐτὸ ὡς 
90 χρήσιμον. καὶ ei μὴ δόξομεν ψυχρεύε- 
σϑαι μέχοι τῆς τῶν τοιούτων ἐξετά- 
σεως φϑάνογτες. ζητοῦμεν τὸν τῆς 
τιμῆς ἐπώνυμον" Τίμαιον καὶ τὸν υἱὸν 
αὐτοῦ Βαρτιμαῖον. ὅπερ ἐστὶν υἱὸν 
Ἔ , , N \ v1, - 
95 Τιμαίου. μήποτε δὲ διὰ τὸ τίμιον τοῦ 
ίοχου ᾿Ιακὼβ καὶ ᾿Ισραὴλ τρο- 
πατριάρχου ᾿Ϊακὼβ καὶ ᾿Ισραὴλ To 
- - ’,ὔ ς ᾿Ὶ 
σπικῶς ἐκεῖνός ἐστιν" 6 Τίμαιος " οἱ δὲ 
τὴν εὐγένειαν AT’ ἐκείνου κεκτημένοι 
ὁ Βωρτιμαῖος τυφλὸς διὰ τὰ προειρη- 
30 μένα. ὁμοίως δὲ καὶ καϑεζόμενος 
\ Α e Α Α 3 “ν᾿ 
ἡ»σταρὰ τὴν ὅδὸνκ zal νἐπαιτῶνκ. εἶτα 
3 ’ ’ > “᾿ en A 
ἐπείπεο | λέγοντι αὐτῷ" νυἱὸς Δαυΐδ, 
> ’ ’ 3 ’ e va 
ἐλέησόν μεκ, ἐπετίμων ol »πολλοὶ ἵνα 
- . \ 
σιωςτήσῃκ, ζητῶ εἰ δύνασαι πολλοὺς 
35 μὲν εἰπεῖν ἐπιτιμῶντας 


1 Marc. 10, di — 


Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 29—30 (34) 


ille caecus clamat: »fili David, mi- 
serere mei«. quem increpant »mul- 
tie; <increpant enim multi) qui 
de Hiericho egressi ex gentibus 
sunt, populum videlicet qui vide- 
tur credere ex Iudaeis, 


οἵ, 1311. 29 Vgl. Marc. 10,46 — 31 Vgl. Mare. 


10, 46 — 32 Marc. 10, 47 — 331 Vgl. Marc. 10, 48 


10 διαμαρτήσει M 


3 <inerepant multi) Kl, vgl. gr. 
5 populum <mendicantem) Diehl, 
vgl. gr. 


734 


10 


15 


20 
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Matth. 20, 29—30 (34) 


rd ’ -Ψ 9 7 Α 
ἵνα σιωπήσῃκς τῷ Eßunraim καὶ 
πτωχεύοντι πεοὶ τὴν" εἰς ᾿]ησοῦν 
πίστιν 

x » Α Ξ-ὦ 4 “-- σ 2 
τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν, οἵτινες παρ 
ολίγνους ἅπαντες πεπιστεύκασιν AÖ- 
τὸν ἐκ παρϑένου γεγενῆσϑαι, καὶ 
ἐπιτιμῶσιν" οἵνα σιωπήσῃςκ 
τῷ οἰομένῳ αὐτὸν ἐκ σπέρματος ἀν- 
ὁρὸς καὶ γυναικὸς εἶναι, κατάγοντα 

3 [4 2 \ z— ε- 9.54 N ’ 
τὸ γένος ἀπὸ τοῦ Δαυΐδ. ἀλλὰ καί- 
τοιγε τῶν πολλῶν ἐπιτιμώντων »πολ- 
λῷ μᾶλλονκ κέκραγε, πιστεύων μεϊ' 
3 Δ] %ı 9 m 5 ’ ι 
ἐπὶ τὸν ᾿Ιησοῦν ἀνϑρωπιπώτερον δὲ 
πιστεύων, καὶ κεκραγὼς λέγει" νυϊὸς 
Δαυΐδ, ἐλέησόν μεκ. ἀλλ᾽ ὁ φιλάνϑρω- 
πος σωτὴρ στάς, οὐκέτι (κατὰ Tor 
Aardaior) αὐτὸς αὐτὸν φωνεῖ, ἀλλ᾽ 
einer αὐτὸν φωνηϑῆναι" 
οἱ δὲ προσταχϑέντες εἶπον αὐτῷ" 
»ϑάρσει, ἔγειοαικ (καϑεξομένῳ γὰρ 
αὐτῷ καὶ ἀναωπεςττωπκότι φασίν" 
γἔγειραι), καὶ λέγουσι" »φωνεῖ σει. 
μετὰ ταῦτά φησιν ὁ .Väozos ὅτι »aro- 

x x e 7 2 7 
βαλὼν τὸ ἱμάτιον ἀναπηδήσας ἦλϑε 
πρὸς τὸν ’Imooör«. 

Ξ 5 T 2 \ 2 7 9 [4 \ 
ἄρ᾽ οὖν οὐδὲν ἐννοήσας ἀνέγραψε περὶ 
τοῦ ἀποβαλόντα αὐτὸν τὸ ἱμάτιον ἀνα- 

[4 3 a [4 Α λ 
πεςηδηκότα ἐληλυϑέναι πρὸς τὸν 
᾿]ησοῦν; καὶ τολμήσομει' φῆσαι μά- 
τὴν ταῦτα προσερρῖφϑαι τῷ εὐαγ- 
γελίῳ; ἐγὼ μὲν οὖν ἰῶτα ἕν ἢ μίαν 
κεραίαν οὐ πιστεύω κενὴν εἶναι ϑείων 


Tom. ΧΥΙ, 12 


513 


ut taccant qui pauperes sunt in 
file Christi 


et putant eum ex semine viri et 
mulieris esse, trahentenı genus ex 
David. sed multis increpantibus 
»(multo\ magis clamabat, credens 
quiden in lesum secundum ho- 
minem autem credens. et clamans 
dicit: »fili David. miserere mei«. 
lesus autem 

stans, jam non (sicut in Matthaeo) 
ipse eum vocat, sed iubet eum 
vocarl. 


post haec inquit: »ille autem 
abiciens vestimentum suum, exi-. 
liens venit ad Jesumc«. 


1ff Vgl. ὁ. Cels. II, 1 (I, 126, 17ff) — 1. 7. 11 Vgl. Marc. 10, 48 — 
14 Marc. 10, 48 — 17f Vgl. Matth. 20, 32 — 20ff Marc. 10, 49 — 23 Marc. 


10, 50 — 31 Vgl. Matth. 5, 18 


1 σιωπήσι H 2 εἰς <M 
3/6 αὐτῶ M 9 κατάγοντα Kl, vgl. 
lat. κατάγοντος MH 13 ἀνϑρω- 


πινώτεοον M 26 ἀνέγραψαι M 


Origenes X 


Sff lat. hat falsch verstanden 
11 <multo> Diehl, vgl. gr. 
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μαϑημάτων. τὸ δὲ ἐπιτυγχάνειν ἕρ- 
μηνεύοντα ἡγοῦμαι πολλοῦ δεῖσθϑαι 
λόγου διὰ τὸ δυσερμήνευτον τῶν 
ποαγμάτων. 

μήποτ᾽ οὖν τὰ ὡς τυφλοῦ καὶ ἐπαίτου 
xr% 

ἐπικαλύμματα καὶ περιβόλαια, οἷς 
περιβέβλητο ὁ Βαρτιμαῖος, δηλοῦ- 
ται ἅτινα ἀπέβαλεν ὃ τυφλὸς ἀκού- 
σας νϑάρσει, ἔγειραι, φωνεῖ σεκ καὶ 
ἀποβαλὼν 

τὰ τῆς ἐπαιτήσεως καλύμματα καὶ 
περιβόλαια νἀνεστήδησε καὶ ἀνέστης, 
ἵνα 

ἔλϑῃ πρὸς τὸν ᾿]ησοῦν 

καὶ τυχὼν τῆς παρ᾽ αὐτοῦ ἀποκρί- 
σεως εἰρημένης πρὸς τὴν ἀξίωσιν 
τῆς "τί ϑέλεις ποιήσω;κ« καὶ 

αὐτὸς εἴπῃ μείζονα φωνὴ» τῆς »υἱὲ 
Δαυΐδ. ἐλέησόν μεκ μεῖζον yan ἔπι- 
γενόηται Tod wie Auvid« τῷ λέγοντι 


»“.Ῥαββουνὶκ 


\ \ τ ΨΚ 5 , [4 
καὶ τὸ εἶδος τοῦ ἐλέους π᾿ιαραστήσαντι 
διὰ τοῦ »ἵνα ἀναβλέψωκ. 

\ e ’ 3 N - ΘΑ 
καὶ ὁ σωτήο γε διὰ μὲν τοῦ νυἱὲ Δ α- 

A 53 [4 ! 5 7 \ 9 
vlÖ, ἐλέησόν μεκ οὐ δίδωσι τὴν εὐερ- 
γεσίαν οὐδ᾽ ὅτε τὸ ἱμάτιον τῆς {τυ- 
φλότητος καὶ τῆς Σ ἐπαιτήσεως περιέ- 
cc ὦ 9  ω 3 \ 

κειτο οὐδ᾽ ὅτε Exrudeiero παρὰ τὴν 
ὁδὸν ἐπαιτῶν. διὰ δὲ TO» Paßßovri, 
ἵνα ἀναβλέψωκ« εἶπεν αὐτῷ" νὕπαγε, 


> Vgl. Mare. 10, 46 --- 10 Marc. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 29—30 (34) 


ne forte vestimentum caeci et 
mendicantis velamentum intelle- 
gatur caecitatis et mendicitatis, 
quo fuerat circumdatus; quod 
abiciens 


venit ad lIesum 


et digniosiori voce confessus est 
dicens:»Rabboni«; digniosiusenim 
est dicere »Rabboni«, vel sicut in 
aliis dieit »Domine« quam: »fili 
David«. 


unde et dominus propter illud 
quidem, quod dixit: »fili David, 
miserere mei«, non praestitit sani- 
tatem nec quando sedebat veste 
caecitatis et mendicitatis velatus 
nec quando sedebat secus viam 
mendicans; propter hoc autem, 


10,49 — 13 Marc. 10,50 — 18 Marc. 


10, 51 — 19 Mare. 10, 48 — ?1ff Vgl. Marc. 10, 48; 51 — 26 Marc. 10, 48 — 


3lff Marc. 10, 51 —52 

1 ἐπιτυγχάνειν {τοῦ νοῦ τὸν» Koe 
6 *** KI Koe, vgl. lat. T καὶ περι- 
βόλαια <H | οἷς περιβέβλητο] βέβλητο 
M 19 εἴπῃ Elt εἶπε MH 
υ ἐλέου MH 25 {ζτυφλότητος -- τῆς» 
Koe, vgl. lat. und Ζ. 7 


24 ἐλέους 


191 lat. 
μείξζξονε φωνῇ 
19 digniori Β 


las eine <Paßßovviy 
φὁμολογῶν) τῆς Koe 


20 dignius B 


a 


u 


Matth. 20.29 .30 (34) 


ἡ πίστις σου σέσωκέ σει. 


καὶ ὁ μὲ" σωτὴρ εἶπεν αὐτῷ 
γὕσαγεις, ὁ δὲ τοῦ προστάγματος τού- 
του κρεῖττον πεποίηκεν" οὐ γὰρ ἀπ- 
ελήλυϑεν, ἀλλὰ νἡκολούϑεικ τῷ ᾽7η- 

« 3 nd e “-- 3 \ 3 ᾽ὔ 3 [4 
σοῦ ner τῇ ὁδῷκ, ἐπεὶ νεὐϑέως ἀγέ- 


Breyer«, 


13. Ἴδωμεν δὲ καὶ τὸ Tod Λουκᾶ 


οὕτως ἔχον" »εγένετο δὲ ἐν τῷ ἐγγί- 
ζειν αὐτὸν εἰς ᾿]εοιχὼ καὶ τυφλός τις 
ἐκάϑητο παρὰ τὴ» ὁδὸν ἐπαιτῶνκ 
καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ zul πᾶς ὁ λαὸς 


3 Α a = m mu Α ’ . 
ἰδὼν ἔδωκεν αἷνον τῷ ϑεῷκ. καὶ τού- 


του δὲ 

τὰ μὲν κοινὰ ποὸς τοὺς λοιποὺς 
ἤδη τῆς κατὰ τὸ φανὲν ἡμῖν διηγή- 
σεως τετευχότα 002 ἐπα αληψόμεθϑα, 
τὰ δὲ καίρια καὶ ἴδια κατὰ τὸ δυνατὸν 
ἡμῖν παοαστήσομεν. καὶ ποῶτόν γε 
παοατήοει ὅτι (ατϑαῖος μὲν καὶ 
Μᾶρκος ἐκπορευομένου μετὰ τῶν 
μαϑητῶν τοῦ ᾿]ησοῦ ano τῆς ]εἐοι- 
10 ἀνέγραψα"ι' 

νεγογνέναι τὰ πεοὶ τοὺς τυφλοὺς ἢ τὸν 
τυφλόν"" 

ὁ δὲ ἰἰουκᾶς φησιν" "ἐγένετο δὲ ἐν 
τῷ ἐγγίζειν" αὐτὸν εἰς ᾿]εοιχώκ. οὐ- 
κοῦν κατὰ τὸν «ἰουκᾶν εἰσεοχόμεγος 
εἰς τὴν “]εοιχὼ καὶ ἐγγὺς αὐτῆς γενό- 
μενος ἐπιτελεῖ τὴν κατὰ τὸν τυφλὸν 
οἰκονομίαν. καὶ εἴποι τις ἂν κατὰ τὸν 


35 μυστικὸν λόγον ὅτι πρῶτον ἐστι τὸ 


τοῦ «ἰουκᾶ, δεύτεοον δὲ τὸ τοῦ .7]1ά0- 


> Vgl. Marc. 10,51 — τῇ Vgl. 


Ton. XVI, 12.13 


Marc. 10, 532 — 
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ῷ 


quod dixit:»Rabboni, αὖ videam , 
dixit ei: »vade, fides tua te sal- 
vum fccit‘. 


13. Nunc 
ΠῚ] 
dum Lucam, 


videamus secun- 


quae communiter dixit 


praetereuntes, 
propria autem eius tangentes. et 
primum vide, quod Marcus et 
Matthaeus egrediente Iesu de 
Hiericho ponunt, 


Lucas autem ita: "αὐ factum est 
cum adpropinquaret Hiericho«. 
<ergo secundum Lucaın intrans in 
Hiericho Jet factusin proximo 6865 
cum inluminavit. et dicet aliquis 
secundum mysterium spiritale, 
quoniam prius est quod ait Lucas, 
secundum auten quod Marcus, 


12 Luc. 18, 35 — 


15 Luc. 18, 43 — 23f Vgl. Matth. 20, 29; Marc. 10, 46 — 29 Luc. 13, 35 


13 καὶ] nur hier, wenn auch 


nicht unlukanısch 


81 'ergo—Hiericho) ΚΙ, vgl. gr. 


33* 
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κου, καὶ τρίτον τὸ τοῦ Nlurduiov. 
πρῶτον γὰρ δεῖ ἐγγίσαι τῇ “]εριχώ. 
εἶτα εἰσελϑεῖν εἰς αὐτήν, καὶ {μετὰ 
ταῦτα δὲν ἐκπορευϑῆναι ἀπ᾽ αὐτῆς. 
5 ἀνέγραψε τοίρυν ὁ μὲν Λουκᾶς τὸ 
γἐγένετο Er τῷ ἐγγίζειν αὐτὸν εἰς “1]ε- 
ριχώκ, 6 δὲ δίαοκος " »καὶ ἔρχεται εἰς 
“]Ἰεριχώ, καὶ ἐκπορευομένου αὐτοῦ 
Eneidev«, ὁ δὲ Ἴατϑαῖος οὔτε τὸ 

10 ἐγγίζειν" τῇ ᾿]Ιεριχὼ ἀνέγραψεν οὔτε 
ὅτι ἔρχεται εἰς “]εριχώ, ἀλλὰ μόνον 
ὅτι ἐκπορευομένων αὐτῶν ἀπὸ 
Ieoızw, ἠκολούϑησεν αὐτῷ 
ὄχλος πολύς. 

15 δύναται οὖν τὸ μὲν κατὰ τὸν zlovzär 
ἐγγίσας τῇ “]εριχὼ πεποιηκέναι, τὸ 
δὲ κατὰ τὸν" Μᾶρκον ἐλϑὼν εἰς “]ερι- 
χώ, τὸ δὲ κατὰ τὸν Ματϑαῖον Ex- 
ποοευϑεὶς ἀπ᾽ αὐτῆς. 

20 
ὁρᾷς δὲ ὅτι καὶ ὃ κατὰ τὸν Λουκᾶν 
τυφλὸς νἀκούσας ὄχλου διαπορεῦο- 
μένου (καὶ οὐ δήπου τοῦ ᾿]η σοῦ) ἔστυν - 
ϑάνετο τί ἂν εἴης, 6 δὲ κατὰ τὸν Näg- 

25 xov νἀκούσας ὅτι Imooös ὁ Nadaen- 
γός ἐστιν ἤοξατο πράζεινκ, οἱ δὲ κατὰ 
τὸν Mardalor δύο τυφλοὶ καῦ- 
ήμενοι παρὰ τὴν ὅδόν. ἀκού- 
σαντες ὅτι ᾿Ιησοῦς παράγει, 

80 ἔκραξαν. καὶ οὐκ ἔστιν ὃ κατὰ τὸν 
Ματϑαῖον παρὰ τοῖς τυφλοῖς ᾿]ησοῦς 
Ναξζαρηνός, ἀλλ᾽ ὁ παρὰ τοῖς λοιποῖς, 
ὧν ὃ μὲν κατὰ τὸν ἠΐᾶοκον {τυφλὸς 
ἀκούει ὅτι »]Ἱησοῦς 6 Νιαξαρηνός 

35 ἐστινι, ὁ δὲ κατὰ τὸν Λουκᾶν, ὅτε 


Origenes, Matthäuserklärung AMatth. 20, 29—30 (34) 


tertium veroquod dixitMatthaeus. 
primum enim oportet adpropin- 
quare Hiericho, ita intrare in eam, 
postea autem exire de ea. Lucas 
ergo scribit: »et factum est cum 
adpropiaret Hiericho«, Marcus au- 
tem ita: »et venit in Hiericho et 
exeunte eo inde«, Matthaeus vero 
neque adpropiasse Hiericho scri- 
bit nec quia venit in Hiericho, 
sed tantum ezxeuntibus eis ab 
Hiericho. 


potest ergo secundum Lucam 
quidem adpropians Hiericho fe- 
cisse hoc, secundum Marcum au- 
tem veniens in Hiericho, secun- 
dum Matthaeum autem exiens 
ab Hiericho. 


6 Luc. 18,35 — τ Marc. 10,46 — 10.15 Vgl. Luc. 15,35 — 11.17 Vgl. 


Marc. 10, 46 — 21 Luc. 18, 36 — 25. 


3/4 {μετὰ ταῦτα δὲν Kl, vgl. lat. 
15. 17. 18 τὸ «Ἢ 23 δήπω M 
25/26. 89, 81 rafaowos H 33 <Tuplös) 
Koe 35 ὅτι ΔΙ 


34 Marc. 10, 47 


> seribit + ita B 10 ın 
< BL 


11 


Fe) 
. 
wit 


30 


Matth. 20, 29-30 (34) 


“ [4 ᾿ -.  Α » )\ ᾿ 
ἐπυνϑάνετο παρὰ τοῦ ὄχλου »ri ἂν εἴη 
τοῦτοι, Euader ἀπαγγειλάντων αὐ- 

- dd °T. un e V % \ [4 
τῷ ὅτι ᾿Ϊησοῦς ὁ Nugaonvog παρέο- 
χεται. 

ἽἝξῆς δὲ τούτοις παορατήρφει ὅτι 

τῷ βοήσαντι τυφλῷ (zul) λέγοντι" 

en A EL d ’ e [4 
vie Δαυΐδ. ἐλέησόν μεκ OL προάγον- 
τες ἐπετίμων. ἵνα σιωπήσῃς. ὡσεὶ 
ἔλεγεν" οἵ πρῶτοι πιστεύσαντες ἔπε- 

, - [4 en 0 4 
τίμων τῷ λέγοντι" »eie Juviö«. ἵνα 
σιγήσῃ καὶ μὴ ἀναγορεύσῃ αὐτὸν τῷ 
3 4 > Id »any e x ’ 
ἐλάττονι ὀνόματι. ἀλλ᾽ οἱονεὶ λέγῃ" 
vie ϑεοῦ. ἐλέησόν με. ἀλλ᾿ ἐκεῖνος 
»»τολλῷ μᾶλλον ἔκοαξεν" υἱὲ ἐαυΐδ, 


say ’ τ Α \ e 
5 ὁλέησον ue«. εἶτα (φησὶ) νσταϑεὶς ὁ 


9 -- ει ἔκ 9 x 3 “-.- 
]ησοῖς ἐκέλευσεν" αὐτὸν ἀγϑῆναι 
σποὸς αὐτόνκ, καὶ ὅρα ei μὴ (ὡς πα- 
οατετηοήπαμιεν) ὑποδεέστερός ἔστιν 
οὗτος 6 τυφλός " οὔτε van ὁ ᾿Ϊησοῦς 
αὐτὸν ἐφώνησεν οὔτε εἶπει αὐτὸν 
ᾳωνηϑῆναι. ἀλλ ὡς μὴ χωροῦντα 
ταῦτα ἐκέλευσεν αὐτὸγκ« (WG) μὴ δυ- 
[4 » e x A - x > 

"άμεγον καϑ᾽ αὑτὸν ἐλϑεῖν ποὸς αὖ- 
τὸν νἀγϑῆναι πρὸς αὐτόνι. εἶτα (φη- 
σὶν) ν»ἐγγίσαντος αὐτοῦ ἐπηρώτησεν 
αὐτὸν εἰπών" τί σοι ϑέλεις ποιή- 
σωϊκ καὶ οὐ πρότεροι' EINDWTNOEV 
αὐτὸν ἢ ὁ ἐρωτώμενος ἤγγισεν αὐτῷ, 
9 99" 9 Α -- 3 Α 
ἀλλ᾽ ἐπεὶ ἤγγισε. διὰ τοῦτο ἐορωτηϑεὶς 
εἶπε τὸ οἵνα ἀναβλέψω. κύοιεκ, 

εἶτα (φησὶ") ἀποκοιϑεὶς »εἶπεν αὐτῷ 


Tom. XV1, 13 
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Post haec considera, quoniamı 
clamanti caeco atque dicenti: ‚mi- 
serere mei, fili David , (qui praece- 
debant, increpabant eum ut ta- 
ceret«. tanquam si dicat: qui 
primi crediderant, increpabant ei 
clamanti: fili David‘, ut taceret 
et non appellaret eunı contenpti- 
bili nomine, sed potius diceret: 
ΠῚ dei, miserere mei.. ille autem 
omulto> magis clamabat: fili 
David, miserere mei«. et »stans 
Jesus iussit eum adduci ad se«. et 
vide nisi (sicut diximus) inferior 
est caecusiste. nam nec /esuseum 
rocarıt nec dixit eum vocari, sed 
quasi non capientem haec »iussit 
eum« quasi non potentem a semet- 
ipso venire »adduci ad se. et cum 
adpropiasset ei, interrogavit eum: 
quid vis ut faciam tibi ἐκ et non 
prius interrogavit eum aut inter- 
rogatus adpropiavit ei, sed quo- 
niam adpropiavit, ideo imterro- 
gatus dixit: »ut videam, domine«. 


1ff Luc. 13. 36f — 6 Luc. 18, 38 — 7 Luc. 18, 39 — 10 Vgl. Luc. 18, 38 — 
14 Luc. 18. 39 — 15 Luc. 18, 40 — 22 Vgl. Luc. 15, 40 — 22ff Luc. 15, 40 — 
25 Luc. 18, 401 — 30 Luc. 18, 41 — 31 Luc, 15, 42 


3 vadaoırös H 6 τυφλῷ <zal) 


ΚΙ, vgl. lat. 10 λέγοντι vie] 
υἱῶ M 22 ζῶς» Κορ, vgl. lat. 
26 ϑέλεις + ἵνα M 27 ἐπερώτησεν Ἡ 


29 ἀλλ᾽ Kl, vgl. lat. καὶ MH 


Seum <<y 1ö<multo) Diehl, 
vgl. gr. 26 aut] lat. hat ἢ) falsch 
verstanden Koe 


4 


36 


10 


20 
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I. -—  . > FA ig rl δ ’ὕ Er. 
nooös‘ ἀνάβλεψον" ἡ πίστις σου 
σέσωκέ ae, πλεῖον δέ {τιν ἔχουσιν 
e Α δ - a [4 > 9» 
οἱ κατὰ Tor ]ατϑαῖον τυφλοί, ἐφ 
ὧν γέγραπται ὅτι onkayzyrıodeis 
6 Ϊησοῦς ἥψατο τῶν ὀμμάτων 
αὐτῶν" οὐχ ἥψατο δὲ οὔτε τοῦ κατὰ 
τὸν ἡ]ᾶρκον οὔτε τοῦ κατὰ τὸν Λου- 
κᾶν. 
"} \ [4 n , - ὔ ς \ 
ἔχει δὲ πάλιν πλεονέκτιμιά τι ὁ κατὰ 
τὸν" Λουκᾶν. 
9 ’ ce, - 9 ’ὔ = 
ἐπείπερ ἡνίκα νπαραχρῆμα ἀνέβλε- 
yEr«, οὐ μόνον νἠκολούϑει αὐτῷι. ἀλ- 
ja πλεῖόν τι εἶχε παρὰ τοὺς λοιπούς" 
2, a 9 ᾿ 3 s \ R 3 “- ὃ £ ’ 

γἠκολούϑεικ ya (φησὶν) ναὐτῷ δοξά- 
Cor Tor ϑεόνκ, καὶ ἦν τὸ τέλος τού- 

> - 9 -- \ I u 
του, Er τῷ ἀκολουϑεῖν καὶ δοξάζον - 

Υ } \ BA \ Rn 
τος τὸν ϑεόν, {τὸν πάντα TON ὄχλον 
ἰδόντα δοῦναι »alror τῷ ϑεῷκ. 
ταῦτα μὲν ἐπὶ τοῦ παρόντος ἡμεῖς 
εἰς τοὺς τόπους. (εἴτε γνόντες εἴτε 
λαβόντες. εἴδομεν" ϑεὸς δὲ δοίη 
T ’ ’ὕ ’ὔὕ " , 
ᾧ βούλεται )oyor σοφίας πλουσιώ - 
τερον καὶ λόγον ἔν φωτὶ γ'"ώσεως 
τρανότερον. ἵνα ταῦτα τοῖς ἀπὸ τοι- 
οὕτων χαρισμάτων συγκρινόμενα εὗ- 
ρεϑῇ ὡς λύχνος a0’ ἥλιον. 

14, Καὶ ὅτε ἤγγισαν εἰς 
“Ιεροσόλυμα καὶ ἤλϑον εἰς 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 29— 30 (34) 


item hoc amplius habet Lucas, 


quod in illis quidem secutus est 
tantummodo caecus, hic auten 
»secutus est dans gloriam deo«, 


ut videntes eum omnes deo lau- 
den offerrent. 


14. Et cum adpropinquassent 
in Hierosolymis, venit in Beth- 


11ff Luc. 18, 43 — 17f Vgl. Luc. 18, 43 — ?7ff Vgl. Orig. tom. X, 30 
in Joh. (IV, 204, 1lff): καὶ ταῦτα μὲν κατὰ δύναμιν eis τὰ παρὰ τῷ Aurdarw 


λεκτέον, τοῦ ὁλοκλήρου καὶ παρὰ ταῦτα ἀκριβεστέρου λόγου εὐκαιρότερον, ὅταν εἷς τὸ 
κατὰ Mardatov ἡμῖν λέγειν δοϑῇ, λεχϑησομένου. Vgl. noch Hautsch TU. 34, 24,71 


16 axo- 


9 {τι Lo 


λουϑεῖν καὶ δοξάξοντο:ς 


6 τοῦ < H% 
Kl nach Koe 
ἀκολουϑοῦντι καὶ δοξάξζοντι MH 17 {τὸν 
Koe 90 «εἴτε γνόντες Ru, nach cod. 
Regius 31 δοίη ἹΚῚ οο δώη ΜῊ 25 χα- 
οισμάτων {πλουτισϑεῖσιΣ Koe 97 vor- 
her: Πεοὶ τῆς ὄνου καὶ τοῦ πώλου H 


27 Et] XV secundum mathm. 
In illo tempore_L | appropinquassent 
R BL adpropiassent G 25 venit 
in y* et venissent L 


1( 


15 


20 


25 


30 


Matth. 21, 1—5 


βηϑῳαγὴ πρὸς τὸ ὄρος τῶν 
᾿"λαιῶν καὶ τὰ ἑξῆς ἕως | τοῦ ἐπι - 
βεβηκὼς ἐπὶ ὄνον καὶ πῶλον 
υἱὸν önolvyiov(Matth.21,1 5). 
καὶ ὁ Nlüpxos δὲ κατὰ τὸν τόπον 
οὕτως ἀνέγραψε" νκαὶ ὅτε Eyyi- 
ζουσι»" εἰς “Ιεροσόλινια καὶ eis Dn- 
ϑανίαν πρὸς τὸ ὄρος Tor’ Ελαιῶνκ καὶ 
(τὰν ἑξῆς ἕως τοῦ »καὶ εὐθέως αὐτὸν 
ἀποστελεῖς: ὃ δὲ Λουκᾶς τοῦτον τὸν 
τρόπον " »καὶ ταῦτα εἰπὼν ἐπορεύετο 
Eusoooder ἀναβαίνων εἰς “]εοοσόλυ- 
μας καὶ τὰ ἑξῆς, ἕως τοῦ νοὕτως 
ἐρεῖτε" ὅτι ὁ κύριος αὐτοῦ γρείαν 
ἔχεις, 

"Αξιόν ἐστι μάλιστα ἐπὶ τῶν τοιού- 
των τοῦ εὐαγγελίου ῥητῶν ἐπιστῆσαι 
τῷ βουλήματι τῶν ἀναγραφόντων 
καὶ τῇ ποοαιρέσει αὐτῶν, τί σκο- 
ποῦντες ἀνέγραψαν πρὸς τοῖς τερα- 
στίοις καὶ παραδόξοις τῶν ὑπὸ τοῦ 
σωτῆοος γεγενημένων καὶ τὰ μηδὲν 
ἐμφαίνοντα τοιοῦτον. 


ἔστω γὰρ περὶ τυφλῶν ἀναβλέψεως 
καὶ παρέτων ἰάσεως καὶ νεκρῶν ἀνα- 
στάσεως καὶ λεπρῶν καϑαρίσεως 
πεπραγματεῦσθϑαι τοὺς εὐαγγελιστὰς 
εἰς οἰκοδομὴν τὴν περὶ τοῦ ᾿Ϊησοῦ 
τοῖς ἐντευξομένοις αὐτῶν τῇ γραφῇ, 
τί βούλεται αὐτοῖς τὸ προκείμενον 


6 Marc. 11,1 — 9 Μίδιο.ὄ 11, 3 
271f Vgl. Matth. 11, 5 Par. 


8 ἐπιβεβηκὼς <H 9 (τὰ ρ 
14 ὁ < H® 31 ᾿]ησοῦ (γενομένην. 
Koe 


Tom. XVL, 13.14 
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phage in montem Oliveti. 


Dignum est ostendere hic 
voluntatem evangelistarum con- 
scribentium et propositum eorum, 
quid considerantes post mirabilia 
eius et opera gloriosa 


etiam de exhibitione asinae et 
sessione domini super eam face- 
rent mentionem. 

pone quia de visione caecorum, 
de paralyticorum constrictione, 
de resurrectione mortuorum, de 
mundatione leprosorum scripse- 
runt evangelistae, ut aedificent 
homines in fide Christi legentes in 
scripturis opera eius: quid autem 


— 11 Luc. 19, 25 — 13 Luc. 19, 8] — 


1 in] ad L | oliveti + tunc 
misit et reliqua. Omelia Origenis de 
eadem lectione L 25 eam] ea B 
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520 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 21, 1—5 


e ’ 4 δ», - e 
öntTor, καϑὸ ἡνίκα τοῖς “le0000- 
λύμοις ἤγγισεν 6 ᾿]ησοῦς μετὰ τῶν 
μαϑητῶν καὶ ἐλήλυϑεν εἰς Βηϑ - 
φαγὴν πλησίον τοῦ ὄρους τῶν 
5 ᾿Ελαιῶν, ἀπέστειλε δύο μα- 
ϑητὰς ἐντελλόμενος αὐτοῖς zeoi 
ὄνου καὶ πώλου, ἵνα λύσαντες 
ἀγάγωσι" αὑτῷ. τῷ ἔσϑ᾽ ὅτε μὴ 
ὀκνήσαντι πλείονα ὁδὸν πεζεῦσαι. 
10 καὶ τοῖς ἑαυτοῦ ποσὶ τὴν ὁδοιποοίαν 
ἐκτελέσαι. 
6 [ὠ 9 ve ’ ’ 
ὡς ὅτε ἀπὸ “]εοροσολύμων διήρχετο 
διὰ τῆς Σαμαοείας (εἰς τὴν Talı- 
Aalar καὶΣ φϑάσας ἐπὶ τὸ φοέαρ, 
15 κοπιάσας vEr τῆς ὅδοιπορίας« ἔκα- 
-- ᾿ Α Α ων 
ϑέσϑη παρ᾿ αὐτῷ; τί δὲ καὶ αὐτῷ 
. ve) v 
- 5" - „ [4 
τῷ ᾿]ησοῦ ποόκειται ὄνον" δεδεμέ- 
νὴν μετὰ πώλου λύεσθαι κελεύοντι 
(καὶ ποοστάσσοντι λέγει» τῷ ὅτι- 
ποτοῦν ἐπὶ τούτῳ φάσκοντι ὅτι ὁ 
κύριος αὐτῶν γρείαν ἔχει" 
9 [4 \ μ} Α - > ’ 
εὐθέως δὲ ἀποστελεῖ αὐτούς; 
ὁ γὰρ τηλικοῦτος κύριος, γοείαν 
ἔχων ὄνου καὶ πώλου τῶν πάλαι 
25 δεδεμένων. ἐμφαινέτω “ τι ἄξιον 
αὐτοῦ τῆς μεγαλοποεπείας. 


2( 


᾿Επιτείνει δὲ τὴν κατὰ τὸν τόπον 
ζήτησιν" προφήτης Ζαχαρίας ὃ τοῦ 
80 Βαραχίου. προφητεύσας περὶ τούτων 
προφητείαν ἀξίαν" ἐπιστάσεως, ἔν N) 
αὐταῖς λέξεσι γέγοαπται ταῦτα" 


voluerunt conscribere quod ad- 
propians lesus Hierosolymis cum 
discipulis suis et veniens in Beth- 
phage iuxta montem Oliveti misit 
duos discipulos, mandans eis de 
asina et pullo eius, ut solventes 
adducant eam ad se, qui fre- 
quenter non pigritavit maiorem 
viam pedibus ambulare, 


sicut fecit quando ab Hierosoly- 
mis transiens per Samariam ibat 
in Galilaeam, cum venisset ad 
puteum »ex itinere« lassus, et 
super eum sedisset? quid autem 
est quod et ipse [658 asinam cum 
pullo eius ligatam solvere iubet 
et mandat, ut dicenti sibi: »quare 
solvitis ?« respondeant: quia domi- 
nus operam eius desiderat, con- 
festim autem remittet eam. nec 
enim huiusmodi dominus, neces- 
sarlam habens asinam et pullum 
eius aliquando ligatos, ostendit in 
prima facie aliquid dignum ma- 
gnificentia sua. 


Quid autem est, ut de hoc 
etiam Zacharias propheta prae- 
diceret verbis huiusmodi: »gaude 
valde, filia Sion; praedica, filia 


1218 Vgl. Joh. 4, 6 — 19 (lat.) Luc. 19, 31 


Ἰ πόλου MH [πώλου + eius 
lat. 12 ὡς (ἐποίησεν ὅτε Koe, vgl. 
lat. 13 σαμαοίας H | (εἷς — zal) 


Rl, vgl. lat. 15 (καὶ, κοπιάσας Hu 
16 nao’]super lat. (= ἐπ᾿ ἢ 18. 54 πώ- 
λου +eius lat. 19 <zui) ΚΙ, vgl. lat. 
25 *** Diehl Kl Koe, vgl. lat. 


3in <L 13 per Samariam] 
ab hierosolymis G 15 ex x* e0 0 
22 eam] eum G | nec enim] lat. las 
οὐ γὰρ st. ὁ γὰρ 29 quid autem 
est] lat. las ἐπὶ tivi st. ἐπιτείνει 


St 


10 


20 


Matth.21,1—5 


γχαῖοε σφόδοα, ϑύγατεο Σιών: | 
κήουσσε. ϑύγματεο ᾿Ιεορουσαλήμ᾽ ἰδοὺ 
ὁ βασιλεύς σου ἔοχεταί σοι δίκαιος 
καὶ σῴζων. αὐτὸς ποαῦς καὶ ἔπι- 
βεβηκὼς ἐπὶ ὑποζύγιον καὶ πῶλον 
γνέογκ, εἰ δὲ βούλει ἀπὸ τοῦ προφή - 
του μαϑεῖν πῶς ἔστι [χαῖοε σφό- 
δρα] χαρᾶς ἄξια τῇ ϑυγατοὶ Σιὼν 
τὰ ποοφητευόμενα, ἄκουε τοῦ ν»καὶ 
ἐξολοϑοεύσει ἅρματα ἐξ ᾿Εφραΐμ 
va 3 e “ἢ 9 
καὶ ἵππον ἐξ “]εοουσαλήμ. καὶ ἐξολο- 
ϑοευϑήσεται τόξον πολεμικόν, καὶ 
πλῆϑος καὶ εἰρήνη ἐξ ἐϑνῶν" καὶ 
κατάρξει ὑδάτων ἕως ϑαλάσσης καὶ 
ποταμῶν διεκβολὰς γῆς. καὶ σὺ Er 
σ 7 9 ’ 
αἵματι διαϑήκης ἐξαπέστειλας δεσ- 
μίους σου ἔκ λάκκου οὐκ ἔχοντος 
ὕδωο. 
4 3 kl 7 ᾽ὔ 
καϑήσεσϑε ἕν ὀχυρώματι δέσμιοι 
τῆς συναγωγῆς. καὶ ἀντὶ μιᾶς ἡμέ- 
οας παροικίας σου διπλᾶ ἀνταπο- 
δώσω σοίκ. καὶ ἵνα μὴ μηκύνωμεν» 
τὸν Aoyor ἐπὶ πλεῖον. καταλίπωμεν 
τῷ βουλομένῳ συγκρῖναι τὴν προ- 
φητείαν τῇ κατὰ τὸ εὐαγγέλιον 
ἱστοοίᾳ ὅλα τὰ κατὰ τοὺς τόπους 
ἐξετάσαι παρακειμένης τῆς λέξεως. 
> ’ 3 [χ 2 > 35. 5) 
ἐσημειωσάμεϑα δὲ ὥσπεο ἐπ᾽ ἄλλων 


1 Sach. 9,9 — 9 Sach. 9, 10---} 


Tom. XVT, 14 


321 


Hierusalem: ecce rex tuus venit 738 


tibi iustus et salvans, ipse man- 
suetus et sedens super subiugalenı 
et pullum eius novellum: ? si au- 
tem vis discere ex propheta, quo- 
modo hoc magnum gaudium ha- 
buit filia Sion, audi quod dicit: 
‚et exterminabit currus ex 
Ephrem et equum ex Hierusalem., 
et exterminabitur arcus bellicus. 
et multitudo et pax ex gentibus; 
et principabitur aquarum usque 
ad mare, et fluminum exitus 
terrae. et tu in sanguine testa- 
menti dimisisti vincula tua de 
laccu non habenti aquanı.. 


notavimus autem sieut ın alıs 


9 — 2sff Vgl. Orig. tom. X, 26 ın 


Joh. (IV, 199, 291): ἰστέον μέντοιγε ὅτι οὐχ ὡς κεῖται παρὰ τῷ προφήτῃ 7, λέξις 
ἐξέϑετο αὐτὴν ὁ Ματϑαῖος ... καὶ. .. ἀντὲ τοῦ νἐπὶ ὑποζύγιον καὶ πῶλον νέον« ἀνέ- 
γοαψεν" νἐπὶ ὄνον καὶ πῶλον υἱὸν ὑποζυγίουκ. 


“1 [χαῖρε σφόδρα] Kl, vgl. lat. 
19 καϑήσεσϑαϊ Ἡ 
καταλίπομεν MH 


23 καταλίπωμεν υ 


8 super <G | iugalem B | 
exterminabit ἈΠ, vgl. gr. extermina- 
vitx 5/6quomodo +deR 7 [118 
y* «1, 9. efrem G (B) effratre L 
11 ex] de L 15 vincula] lat. las 


δεσμούς 16 lacu BL habente B 


10 


15 


522 


ὅτι μὴ αὐταῖς λέξεσιν ὁ Ματϑαῖος 
x e 9 ’ 9 ’ \ 
καὶ ὃ ᾿Ιωάννης ἐξέϑεντο τὸ προ- 
φητικόν" οὐ γὰο ταὐτὸν τὸ νχαῖρε 
[4 [4 [4 [4 
σφόδρα, ϑύγατερ Σιών, {φκήουσσε. 
ϑύγατεο ᾿“]Ιεοουσαλὴμ)α τῷ εἴπατε 
nu \ \ a -ὠ΄ \ 
τῇ ϑυγατροὶ Σιὼν (ἢ τῷ vun 
φοβοῦ, ϑυγάτηρ Liohve), 
ἀλλὰ zul τὰλ μετὰ τὸ νἰδοὺ Ö 
βασιλεύς σου Eoyetai σοιν ποοτε- 
ταγμένα τοῦ ν»πραῦςκ οὐκ ἐξέϑετο 
φ . ἰγή 3} ’ 
ὁ δίατϑαῖος. οὕτως ἔχοντα" νδίκαιος 
x ’ 3 [4 9 Α 3 Α u 
καὶ σῴζων αὐτόςι, ἔτι δὲ ἀντὶ τοῦ 
x > \ 3 x „ Α 
καὶ ἐπιβεβηκὼς ἐπὶ ὄνον καὶ 
πῶλον υἱὸν ὑποζυγίου κεῖται" 
9 % > 9 % “-- 
γκαὶ ἐπιβεβηκὼς ἐπὶ ὄνον» καὶ πῶλον 
vEovu ἢ ὡς ἔν τισι πῶλον ὑποζυ- 
[4 e Α 3 ’ 3 \ u 
γίουκ. ὃ δὲ ᾿Ιωάννης ἀντὶ τοῦ 
3 Α 3 , e . ᾿ 
γὲἐπιβεβηκὼς ἐπὶ ὑποζύγιον (καὶ 
σῷὥλον veovy« πεποίηκε" νκαϑή- 


20 uEerog ἔρχεται ἐπὶ πῶλον ὄνους" 


ὅστις Eugairwr ὅτι γνώσεως δεῖται 
τὸ κατὰ τὸν τόπον, ἐπιφέρει τὸ 
γταῦτα δὲ οὐκ ἔγνωσαν οἱ μαϑηταὶ 
αὐτοῦ τὸ πρότερογκ. 

15. Ζητήσαι δ᾽ ἄν τις πῶς 
εὐλόγως προστάσσεται | κατὰ τὸν 
προφήτην χαίρειν σφόδρα ϑυγάτηο 
Σιὼν καὶ κηρύσσει, ϑυγάτηρ “1ε- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 1—5 


quod non eisdem sermonibus Mat- 
thaeus et Iohannes protulerunt 
prophetiam eandem. nec enim est 
idem: »gaude valde, filia Sion, 
praedica, filia Hierusalem« ei) 
quod ait: dicite filiae Sion aut 
»noli timere, filia (Sion)« 

et cetera, quae non similiter po- 
suerunt. 


15. Quaerere autem oportet 


quomodo rationabiliter mandet 739 


propheta valde gaudere filiam 
Sion et praedicare filiam Hieru- 


3. S Sach. 9,9 — 6 Joh. 12, 15 — 11. 15. 18 Sach. 9, 9 — 13 Matth. 
21,5 — 19 Joh. 12, 15 — 21ff Vgl. Hier. in Matth. 160 C: ergo cum historia 
rel impossibilitatem habeat, τοὶ turpitudinem, ad altiora transmittimur — 


23 Joh. 12, 16 — 261 Vgl. Sach. 9, 9 


2 τὸ] eandem lat. τὸ (αὐτὸ Koe 
3 τὸ] τῶ M 4 <#nov00e —“leoovoa- 
/nu> KlKoe, vgl. lat. 6 {ςἢ-- Σιὼν» 
ΚΙ, vgl. lat. ὃ (καὶ ta) Kl nach Hu 
14 <xeitaı—-öror> Kl Koe, 
Hautsch TU. 34, 22, 721. 
—r£eov) Lo 


anders 


18 (καὶ 


1 hisdem GL 
* <Sion> Kl 


5 (61) Kl 


10 


20 


Matth.21,1 5 


οουσαλὴμ διὰ Tor ἐπιβεβηκότα νἐκὶ 
ὑποζύγιον καὶ πῶλον »νέονκ, ὅτε 
ἢ ΣΟΙ \ e a‘ 
μετὰ βραχὺ ἰδὼν τὴν “Ιερουσαλὴμ 
γἔκλαυσε" «ἐπ᾽ αὐτὴνκ 6 ᾿Πισοῦς 
λέγων »"]ερουσαλὴμ “]ερουσαλήμ,) 
e 3 ‚ % ’ 
7 ἀποκτείνουσα τοὺς προρ ἥταςς« 
καὶ τὰ ἑξῆς. πρόσχες οὖν εἰ δύνασαι 
τιν - \ | , , 
Σιὼν vor δὴ λεγημένην ϑυγατέορα 
τοῦ προστάσσοντος αὐτῇ χαίρειν 
° e \ ‚ ‚ 
καὶ “]ερουσαλὴμ πάλι" ϑυγατέοα 
τοῦ κηρύσσει"" αὐτῇ κελεύοντος. 
εἰπεῖν εἶναι (μὴ τὴν τὸν κύριον 
σταυρώσασαν. ἀλλὰ τὴν δεξαμέ"")» 
τὸν ἐστανρωμιένον, 
y’ ° Α > ’ ı 7 3 Α 
Story τὴν ἐπουρεωαν, περὶ ἧς ἐν μὲν 
τῇ πρὸς ᾿Εβοαίους γέγραπται τὸ 
γνἀλλὰ προσεληλύϑατε Σιὼν» ὄρει καὶ 
,ὔ ΄- So m e Α 
πόλει ϑεοῦ ζῶντος, “ἰΪερουσαλὴμ 
ἐπουρανίῳ. 
καὶ μυριάσιν" ἀγγέλων, πτανηγύρεικ, 
> Α m \ rar ec 4 „ 
ἐν δὲ τῇ πρὸς αλάτας " νὴ δὲ ἄνω 
6 a‘ 94 [4 9 ’ (v4 
]ερουσαλὴμ ἐλευϑέοα ἐστί», ἥτις 
ἐστὲ μήτηρ Name. μήποτε γὰρ 
σύμβολά ἔστι ταῦτα τοῦ σωτῆρος 
λύσαντος τῶν δεσμῶν" διὰ τῶν 
μαϑητῶν τὰ ἴδια ὀχήματα. τούς τε 
ἀπὸ τοῦ λαοῦ πιστεύσαντας ἐκείνου 
τότε καὶ τοὺς And τῶν ἐϑνῶν. 
Öedeuern yao ταῖς: ἁμαρτίαις ἦν N 


Tom. XVT, 14. 15 


523 


salem propter eum, qui sedit 
»super asinam et pullum novel- 
lum«, cum post miodieum videns 
Hierusalem Jesus »flevit super 
cam«, dicens: »Hierusalem Hieru- 
salenı, quae occidis prophetas- et 
cetera. vide ergo, ne forte gavi- 
suram Sion et praedicaturam Hie- 
rusalem, 


non illam diceit, quae dominum 
erucifixit, sed istam quae cruci- 
fixum suscepit, 

caelestem Sion, de qua dieit apo- 
stolus ad Hebraeos: »sed acces- 
sistis ad Sion montem et civita- 
tem dei vivi, Hierusalem caele- 
steni« 

et cetera, 

item ad Galatas: »Hierusalem 
autem quae sursum est libera est, 
quae est mater nostra«. ne forte 
ergo haec oımnia mysteria sunt, 
salvatoris, qui solvit vincula per 
discipulos suos populi ex Iudaeis 
et populi qui venit ex gentibus. 
ligata enim erat peccatis, quae 
tune fuit synagoga, ligatus fuit 


1 Vgl. Sach. 9,9 — 4ffVgl.Luc.19, 41 — 5Luc. 13,34 — 17 Hebr. 12,22 — 
21 Gal. 4, 26 — 23ff Vgl. Hier. in Matth. 160 C: at asina ἰδία, quae subiu- 
galis fuit et edomita et vugum legis traxerit, synagoga intellegatur, pullus asinae 
lascivus et liber gentium populus, quibus sederit lesus 


4 «ἐπ᾽ — lepovoa/nu>Klnach Hu. 
vgl. lat. 8.ϑυγατέρα <M 12 <a 
— Σιὼν» Rl, vgl. lat. 15 τὴν Enov- 
θανίαν. περὶ ἧς Kl, vgl. lat. ra Enovod- 
για, περὶ ὧ MH 24 ταῦτα + om- 


nia lat. 


24 mysteria sunt haec omnia L 


(eb) | 


10 


15 
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, ’ἤ [G \ \ 
τότε συναγωγή, δεδεμένος δὲ καὶ 
ὁ πῶλος μετ᾽ ἔκεί")ς ὁ ὕστερον 
verdusvog νέος ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν 
{πιστεύων λαός" καὶ τούτους ἀμι- 
φοτέρους ἐγγίζων τῇ εἰς τὴν ἄνω 
φ \ 9 , 

]Πεοουσαλὴμ ἀνόδῳ 


e \ > ’ e \ -- 

ὁ σωτὴρ ἐκέλευσεν ὑπὸ τῶν μαϑη- 
-«- , - \ > 
τῶν διδασκόντων λυϑῆγναι, δοὺς αὖ- 
τοῖς τὸ ἅγιον πνεῦμα καὶ εἰπών" 
»Aaßere πνεῦμα ἅγιον. ἄν τινων 
ἀφῆτε τὰς ἁμαρτίας, ἀφίενται αὖ- 
τοῖς" ἄν τινων κοατῆτε, κεκοάτη)- 

\ „1 97 e Δ Ζ 
ταῖς, καὶ ἀεί γε οἱ μαϑηταὶ (Χρι- 
στοῦ), 

a € ’ ’ἤ -- 
οὗς »ἱκάνωσε διακόνους καινῆς δια- 
ϑήκης, οὐ γοάμματος ἀλλὰ πινεύ- 
ματοςκ, 

ar \ [4 „ \ 
λύοντες τὴ" δεδεμένην» ὄνον καὶ 
τὸν πῶλον ἄγουσι πρὸς τὸν ᾿]ησοῦν 
βουλόμενον ὀχήμασι χρήσασϑαι τοῖς 
ὑπὸ τῶν γνησίων αὑτοῦ μαϑητῶν 
λελυμένοις ἀπὸ τῶν πάλαι ζάμαο- 
τιῶν» δεσμοῦ. καὶ πρέπει γε τῷ υἱῷ 
τοῦ ϑεοῦ οὕτω χγοείαν ἔχειν (φιλ- 
[4 [4 > “« 3 
ἄγϑοωςπος γάρ ἐστι) τῆς δεδεμένῃς 
ὄνου καὶ τοῦ μετ᾽ αὐτῆς δεδε- 
μένου πώλου" χρείαν δ᾽ αὐτῶν ἔχει, 
ἵνα αὐτοῖς ἐπικαϑίσας ἀναπαύσῃ 
μᾶλλον ἤπερ ἀναπαύσηται τοὺς οἷς 
ἐπικαϑέξεται. 


11 Joh. 20, 


1 τότε Kl Koe, vgl. lat. ποτε IH 
4 {πιστεύων Kl, vgl. lat. 14 <> 
Kl Koe, vgl. lat. 21 oynuacı Koe, 
vgl. lat. ὀχήματι MH 23 φάμαρ- 
τιῶν» δεσμοῦ Koe, vgl.lat. 590 ἔστιν Η 
30 εἴπερ MA 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,1—-5 


et pullus cum ea, qui postmodum 
factus est novellus ex gentibus po- 
pulus credens. et hos ambos ad- 
propiansad Hierusalem caelestem, 


id est ascendens in caelum, 
jussit discipulos suos ut solverent 
eos, dans eis spiritum sanctum et 
cdlicens: »accipite spiritum sanc- 
tum. si cuius dimiseritis peccata 
dimittentur eis; et si cuius tenue- 
ritis, tenebuntur«. et semper dis- 
cipuli Christi 


solventes ligatam asınam et pul- 
lum adducunt ad Iesum volentem 
eis vebiculis uti per discipulos suos 
solutis a vinculo peccatorum prio- 
rum. et dignum est filio dei, ut sie 
necessarios habeat eos (miseri- 
cors enim est) [super], asinam alli- 
gatam et pullum <alligatum> cum 
ea. necessarios autem habet eos, 
ut sedens super eis repauset magis 
eos super quibus sedet, quam 
repausetur ab eis. 


22f — 16 II. Kor. 3, 6 


1 caelum] altum B 9 et y* 
«1, 21 suos + γνησίους gr. 
25 [super] Rl, vgl. gr. 25/26 liga- 
tamy 26 <alligatum) Diehl, vgl. 
gr. 30 eis] eos BL 
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Matth. 21, 1- -5 


16. ᾿ν]λλὰ ζητήσει τις. πῶς ὃ 
“»,ἢ - ΟΣ BR ’ 3 
λόγος τῶν ἑξῆς ἀκόλουϑος ἔσται 
τοῖς ἀποδεδομένοις. οὕτως ἐἔχόϊ - 

3 ,ὔ Α 3 - > 
των εὐθέως δὲ ἀποστελεῖ αὖ- 
τοὺς« 
3, 4 5 ’ 5 x > [ = 
7° νκαὶ εὐθέως αὐτὸν ἀποστελεῖ 
᾽ δ 

πάλιν ὧδει. 
λύσεις δὲ τὸ ἐπηποοημένον ζητή- 
σας 
τὴν ἀποστολὴν ἢἣ τῶν κατὰ τὸν 
Διᾳατϑαῖον δύυ 3) τοῦ κατὰ τὸν 
Näpxor πώλου. 
ὅτι δὴ κύριος οὐδεὶς ἄλλος ἦν τῶν 
δεδεμέμον (ἢ ἐκεῖνος πεοὶ οὗ 


ὅ φησιν" ὁ ἀπόστολος »' »ἀλλ᾽ ἡμῖν εἷς 


nd 
᾽ 


κύριος ᾿]ησοῦς Δριστός. δι’ οὗ τὰ 
πάντας, ᾧ «ὅτι; μηδαμῶς ἀντιλέ- 
γεν ἔμελλε τῶν λεγόντων τις" 
veis τί λύετε τὸν -πτὥλον;« ἢ ὄτιποτ- 
οὔῦν φασκόντων, δῆλον" ὡς γὰρ μὴ 
ἀντερούγτων αὐτῷ εἶπεν ὁ σωτὴρ τὸ 
καὶ ἐάν τις ὑμῖν εἴπῃ τι, 
ἐρεῖτε ὅτι ὁ κύριος αὐτῶν 
χρείαν ἔχει 


ἢ Eau τις ὑμῖν εἴπῃ" τί λύετε τὸν 
πῶλον; εἴπατε ὅτι ὃ κύοιος αὐτοῦ 
χρείαν ἔχεικ" καὶ κατὰ τὸν" “ουκᾶν 
δέ: νἐάν τις (φησὶν) ὑμᾶς ἐρωτᾷ" 


80 διὰ τί λύετε: οὕτως ἐρεῖτε" ὅτι ὁ 
3 


κύριος αὐτοῦ γρείαν ἔχεικ. 


6 Marc. 11, 3 — 15 I. Kor. 8,6 
29 Luc. 19, 31 


8 δὲ + sicut arbütror lat. 11 τὸν 
< H% 13 δὴ Koe δὲ MH 11 «ἡ 


-- ἀπόστολος» KlKoe,vgl.lat. 15 ἀλλ᾽ 
ἡμῖν Kinach Koe, vgl. lat. ἀλλ᾽ ἢ ὁ ἡμῶν 
MH 17 (ὅτι, Καὶ]. νρ].]αὐ. 351 τὸ « Δ 
98 —27 ὅτι---εἴπατε«“ Μ 36 {κατὰ 


τὸν Mäoxov> Koe, vgl. Ζ. 28 


Tom. XVI, 15.16 


25 


16. Sed quaeret aliquis, quo- 
1n0do eis quae (liximus conveniens 
sit sermo qui sequitur, dicens: 
confestim remittel eos. 


solutio autem quaestionis istius 
(sicut atbitror) haec est. 


quoniam dominus quidem eorum 
qui fuerant ligati, nemo alius erat, 
nisi ille de quo ait apostolus: 
»nobis autem unus dominus [6588 
Christus, per quem omnia«, cui 
quoniam nequaquam contradic- 
turus fuerat aliquis dicentium: 
»quare solvitis pullum ?« *** 

manifestum est. nam quasi nullo 
contradicere potenti sic dieit Chri- 
stus: et δὲ aliquis vobis dizerit, di- 
cetis quoniam dominus operam, 
eorum desiderat. 


— 19 Luc. 19, 33 — 26 Marc. 11,3 — 


20 *** Diehl Kl, vgl. gr. 
22potenteB ?31.dixerit <aliquid) ὕ 
Kl, vgl. gr. 


10 


90 
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καὶ ζητήσεις εἰ μετὰ {τὸ draßeßn- 
κέναι eis) τὴν ᾿Ιεοουσαλὴμ καὶ τὸ 
ἐπιβεβηκέναι τούτοις ἢ τούτῳ τὸν 
σωτῆοα. ἀποστολή τις ἐπί τι Eoyor 
ἀναγκαῖον ποὸς τὸν τόπον ylrecdaı 
ἔμελλεν, ἴνα τι ποιήσωσιν ἡ ὄνος 
καὶ ὃ πῶλος ἔογον κατὰ τὸ σιωπώ- 
μενον, ἐμφαινόμεγον μὲν οὐ τρανῶς 
δὲ δεδηλωμένον. ἔνγοιαν δὲ τοῦ 
τοιούτου λαμβάνω ἐπιστήσας τῇ 
τάξει τῶν Er τῷ κατὰ “ήηατϑαῖον 
μακαοισμῶν. Er οἷς μετὰ τὸ νμαπκά- 
οιἱοι οἱ πτωχοὶ τῷ πνεύματι, ὅτι 
αὐτῶν ἔστιν ἡ βασιλεία τῶν οὐοα- 
γῶνκ ἑξῆς γέγοαπται τὸ ν»μακάοιοι οἱ 
ποαεῖς, ὅτι αὐτοὶ κληρονομήσουσι 
τὴν γῆν«, τήρει γὰο ἐν τούτοις ὅτι 
ποῶτον μὲν τῶν μακαριξομέγνων νὴ 
βασιλείας ἐστὲ ντῶν οὐοανῶνγκ" δεύ- 
τερον δὲ »κληοονομήσουσι τὴ» γῆνα, 
οὐχ ὥστε τὸν πάντα αἰῶνα εἶναι ἐπ᾽ 
αὐτῆς" παρακληϑέντες yao καὶ διὰ 
τὸ πεπεινηκέναι καὶ δεδιψηκέναι 
δικαιοσύνης κορεσθέντες αὐτῆς καὶ 
ἐλεηϑέντες 

καὶ τὸν ϑεὸν ἰδόγτες καὶ υἱοὶ αὐτοῦ 
“ληϑέντες 

πάλιν ἐπὶ τὴν βασιλείαν ἀποκαϑ- 
ἵστανται τῶν οὐοαγῶν. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21. 1—5 


et vide quia, postquam ascenderit 
Iesus in Hierosolymam sedens 
super pullum hunc vel illum, mis- 
sio quaedam ad opus aliquod ne- 
cessarium ad ipsum locum erat fu- 
tura. ut aliquid operis faciant 
asina et pullus eius, et hoc qui- 
dem significat{um tacite), non 
tamen clare. sensum autem huius- 
nıodi intellectus accipio credens 
ordini beatitudinum, quem facit 
Matthaeus. nam postquam dixit: 
»beati pauperes spiritu, quoniam 
ipsorum est regnum caelorum«post 
hoc scriptum est: »beatimansueti, 
quoniam ipsi possidebunt ter- 
ram«. dicimus enim in his, quo- 
niam primum quiden: beatorum 
est »regnum caelorunı«, im secundo 
autem loco »possidebunt terramı«, 
non ut per omne saeculum sint 
super eanı, sed consolati (et) pro 
eo quod esurierunt et sitierunt 
iustitiam, satiati in ea et miseri- 
cordianı consecuti 


iterum restituantur in regnum 
caelorum. 

aut certe quonianı multi ex popu- 
lo Iudaeorunı vel gentium, quos 
asinam et pullum supra sumus 
interpretati, qui crediderunt in 
Christo et susceperunt super se, 
postea nıissi a Christo reversi sunt 


12. 1S Matth. 5,3 — 15. 20 Matth.5,5 — 22-29 Vgl. Matth. 5, +—10 


1 (τὸ --- εἰς) Kl, vgl. lat. 
βίαια ταῦτα Ἡ 
lat. 


9ffı.m. 
22 γὰρ] δὲ Koe, vgl. 


S significat{um tacite> Klnach 
Diehl, vgl. gr. 
πιστεύσας ? 


10 credens] lat. las 
22 Zet> Kl, vgl. gr. 
31 quos x* vel quos 0 
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20 
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Mattli. 21. 1—5 


’Ear ὁὲ ὄνος καὶ πῶλος. οἷς ὁ σω- 
x 2 , 5." ,ὔ , 
τὴο ἐπιβαίνει. οἱ ἀποδεδομένοιτυγχά- 
γώσι. μὴ ποοσκόψῃς τῷ λόγῳ παρα- 

βάλλοντι ἀλόγοις ζῴοις 


5 9 \ [4 \ 9 
ἀχϑοφόροις τοὺς φέροντας τὸν ’Im- 
σοῦν αὐτοῖς ὀχούμενον. 

τάχα γάρ τι τοιοῦτον νοήσας καὶ ὃ 
προφήτης εἶπε τὸ γενονέναι (Os) 
“τηνώδης, οὐχ ἁπαξαπλῶς 

5.4}. 

αλλα 

παοὰ τῷ ϑεῶ ἢ παρὰ τῷ δΔοιστῷ, 
κατὰ τὸ ν»κἀγὼ κτηνώδης ἐγενήϑην 
παρὰ σοία, 

6 \ δ᾿ Α 2 ’ὔ Α \ 
ὡς γὰρ πρὸς τὸν αὐτόλογον zul πρὸς 
τὴν τοῦ ϑεοῦ μεγαλειότητα 

κτη ώδεις ἐσμὲν οὐχ ἡμεῖς μόνοι, 
3 Αγ Α e 4 -- ’ 
ἀλλὰ καὶ ἡμῶν πολλῷ λογικώτεοροι 
zul σοφώτεροι" οὕτω δὲ καὶ ὡς 
πρὸς τὸ λογικὸν τοῦ ποιμένος προό- 
βατά ἐσμεν αὐτοῦ, τῷ τὸν ἐν ἀν- 
ϑροώποις καὶ τοῖς τελειοτάτοις λόγον 
παραβαλλόμενον τῷ αὐτολόγῳ πλεῖον 
ἔχειν ἀπόστημα ἀπ᾿ ἐκείνου, ἢ 
ὅσον ἔχει ἀπόστημα ὄνου καὶ πώλου 
ψυχὴ ἢ προβάτου πρὸς ἄνϑοωπον. 


19 Ps. 72, 22 


πῶλος + eius Jat. 8 oi 
+ supra lat. 16 os) ΚΙ Koe, vgl. 
lat. 19 Χριστῷ + eius lat. 
μένως H® 


97 ποι- 


Toın. XVTL, 1 597 


ad populum ludaicum vel ad 
ceteras gentes nondum credentes, 
ut praedicarent eis dominum [6- 
sum filium dei. et hoc est quod 
significat dicens: confestim autem 


“remitlet eos. 


Si ergo asina et pullus eius 
111} sunt, quos diximus supra, 
super quos verbum ascendit, non 
0101 videatur sermo insulsus, quod 
fideles homines animalibus con- 
parentur; 


forsitan enin tale aliquid intelle- 
gens et propheta dixit se factum 
esse quasiiuinentum, non simplici- 
ter iumentum, sed sicut iumentum 
apuıd deum vel apud Chri- 
stum eius, secundum quod ait: 
»ut jiumentum factus sum apud te«. 
nam quantun ad 
deum, 

iumenta sumus non solum nos, 
sed etiam multo nobis ἢ pruden- 
tiores, sic autem, quantum ad pa- 
storem Christun, etiam oves eius 
sumus, quoniam 


tanta distantia est inter eum et 
nos, quanta inter hominem et 
qualecumque iumentum. 


st. δὲ 
25 xxx 


7 ergo] lat. las δὴ 
9 quos + deiB + deus L 
Diehl, vgl. gr. 


41 


10 


15 
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\ ’ 3 [4 Α 3 e 
καὶ τάχα ἀναβαίνοντα μὲν εἰς “]ερο- 
σόλυμα (ἐποχουμένου τοῦ ᾿]ησοῦ) 
τὸ ὑποζύγιον ἢ καὶ ὁ πῶλος τοιαῦτά 
ἔστιν, γενόμενα δὲ ἔκεῖ οὐ μένει 
e 7 3 Α -- „Aa 4 3 
ὑποζύγιον οὐδὲ πῶλος, ἀλλὰ ἀπο- 
’ὔ , \ 9 
στέλλεται μεταβαλόντα καὶ ὠςε- 
ληϑέντα καὶ μετασχόντα τῆς τοῦ 
λόγου ϑειότητος καὶ ὑπεροχῆς τῆς 
[4 eo 9 ’ 9 “ὦ 
γνώσεως, ὥστε εἰς δόξαν «ἀξιοῦ- 
σϑαιδ ϑεοῦ ἀποστέλλεσθαι αὐτὰ εἰς 
\ [4 eo 3 ’ [4 “- 
τὸν τόπον ὅϑεν ἐλύϑη πρότερον, τοῦ 
κυρίου μεταποιήσαντος αὐτὰ καὶ 
μισϑὸν αὐτοῖς δεδωκότος τοῦ ἐνη- 
royEval αὐτὸν 


Α ’ LA 
τὴν" τοιαύτην μεταβολήν, 
ὡς καὶ 
9 nd 9 \ 9 \ \ [d 
ἀποσταλῆναι αὐτὰ ἐπὶ τὸν πρότερον 
τόπον, 


οὐκέτι (δ᾽) ἐπὶ τοῖς ἔργοις τοῖς 
πρότερον. οὐ γὰρ ἔμελλεν ὁ φιλάν - 
ϑοωπος ἡμῶν (br) κύριος. ἅπαξ αὐτὰ 
παραδεξάμενος τιμῆσαι τῇ τε ἀπὸ 
τῶν δεσμῶν λύσει καὶ τῇ ἑαυτοῦ 
ὀχήσει, πάλιν αὐτὰ πέμπειν ἐπὶ 
τοὺς δεσμοὺς ἢ ἔργα ἐλάττονα 

οὗ πεποίηκεν ἔργου. 

δεξάμενα τοῖς νώτοις τὸν υἱὸν τοῦ 
ϑεοῦ. πρέπον δὲ ἦν ἐπὶ τῷ τοιούτῳ 
μυστηρίῳ 


6 μεταβαλλόντα M + iam lat. 
8 ὑπεροχῇ τ. yv. (τιμηϑέντες» Koe, vgl. 
lat. 9/10 «(ἀξιοῦσϑαι» Koe, vgl. lat. 
12 καὶ + quasihanclat. 19 πρωτρλ Ή 
22 (δ Κι, vgl. lat. 25 τιμῆσαι) 
et honoravit lat. 24 (ὧν Diehl, 
vgl. gr. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 1—5 


et forsitan cum ascenderint in 
Hierosolyma (sedente Iesu super 
se) asina et pullus sunt, sed 
facti illic, non manebunt ibi, sed 
remittentur mutati iam et prodi- 
ficati et enutriti verbi divinitate 
et eminentia scientiae honestati, 
ut ad gloriam dei digni habeantur 
remitti in locum unde adsumpti 
fuerant prius, domino eos melio- 
rante et quasi mercedem hanc eis 
praestante pro eo quod portave- 
runt eum 


et requieverunt in se: 


ut 
(sicut diximus) digni habeantur 
remitti in locum terrae huius 


ex qua erant adsumpti, 

sed non iam ad opera priora. nec 
enim fas est ut misericors domi- 
nus noster constitutus, postquam 
semel eos suscepit et honoravit et 
a vinculo solvit et fecit eos pro- 
priam sessionem, ut mittat eos 
rursus ad vincula et opera mala, 


postquam semel susceperunt su- 
per corda sua filium dei. in his 
omnibus conveniebat 


9. iherosolima B 3seasina]asi- 
naın B | pullum G Β | sunt <BL 
4 sed Kl, vgl.gr.etx ἢ eminentia 
scientiae honestatiy*eminentia,scien- 
tia.honestateL? 9adsumpti]lat.las 
ἐλήφϑη 21lassumptifuerant L 22sed 
y* <L 23/24 dominus noster y (ἢ 
deus dominusL 31 corda] l. terga ? 
ΚΙ, vgl. gr. 


ὧι 


1{ 


— 


20 
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Matth. 2],1—5 


καὶ τοῖς μετ᾽ αὐτοῦ λεγομένοις 
σφόδρα χαίρειν zul ἐπιτείνει,» χαρὰν 
(τὸν καρ-τὸν »ντοῦ πνεύματος ἡ τὴν ϑυ- 
γατέρα τοῦ ϑεοῦ “Σιὼν καὶ ϑυγατέρα 
αὐτοῦ τὴν “Ιερουσαλὴμ κηρύσσειν" 
ἤρχετο γὰρ αὐτῇ oO βασιλεὺς δίκαιος 
- \ [4 κ᾿ > e ur 7 p 
καὶ σῴξωνι. (καὶ οὐχ ἁπλῶς τσῴξωνῷ 
ἀλλὰ φ»δέίκαιος καὶ σῴξωνκε. του- 
TEOTI) μετὰ τοῦ τηρεῖν τὸ δίκαιος 
εἶναι καὶ σῴξων μετὰ δικαιοσύνης, 
καὶ εὐτρεπίξων εἰς σωτηοίαν τοὺς 
σῳζομένους. αὐτὸς δὲ ἤρχετο εἰς 
Σιὼν καὶ “Ιερουσαλὴμ »πραὺς καὶ 
9 Α = 2 ve F , x dr 
ἐπιβεβηκὼς ἐπὶ ὑποζύγιον καὶ πῶλον 
γέονα (ὡς ἀποδεδώκαμεν) ἐπισκο- 
- \ > \ » - Im 
πῶν τὸν ᾿Ισραὴλ ἔν τῷ ἐξολο- 


ϑοεύειν "ἅἄοματα ἐξ | ᾿Εφοαΐμαε, 
παραπλήσια τυγχάνοντα ἄομασι Φα- 
ραώ. 


eo er | x Α [4 
ὅτε »äpuarta Φαραὼ καὶ τὴν ÖV- 
γαμι» αὐτοῦ 

hl; > LA „ Α 
ἔρριψεν εἰς ϑάλασσαγνκ, ἤρχετο δὲ 
καὶ »ἵππονι ἐξολοϑρεύων τὸ πολε- 
μικὸν ζῷον ἀςτὸ τῆς “Ϊεοουσαλήμι, 


τ 3 , 7 -- >] a 
ἵνα elommm ποιήσῃ τῷ ᾿ἰΙσραὴλ 
ἐπιστρέψω" τὰ ἀπολωλότα αὐτοῦ 
πρόβατα. 

9 ’ % Α -- 6 ar 
εἰρήνην δὲ καὶ τῇ “ἰερουσαλὴμ 
ἐπανάγων αὐτῆς ἐκ-εσόντα τὰ τέ- 
κνα. 


πῶς δὲ οὖκ ἔμελλε μεγάλης χαοᾶς 
εἶναι ἄξιον τὸ οὕτως ἔρχεσϑαι τὸν 

39 Vgl. Gal. 5, 22 — 
9,10 — 20 Exod. 15, 4 — 
255 Vgl. Matth. 10,6 — 


ladro]aoöM 6 αὐτῆς Μ τ (καὶ 
— σῴζων» Kl vgl. lat. S—11 ἀλλὰ 
— εὐτρεπίξζων <H 81 (öixao; —rov- 
teotı> Diehl, vgl. lat. 


Origenes X 


Ton. XVI, 16 529 


valde gaudere et extendere gau- 
dium (fructum »spiritus sanctie«) fi- 
liam dei Sion et filiam eius Hieru- 
salem praedicare. veniebat enim 
ei »rex ijustus et salvansı, et non 
simpliciter »salvans« sed »iustus et 
salvans«,»id est cum iudicio et 
iustitia salvans. 


veniebat »sedens super asinam et 
pullum novellum«, quos diximus, 
visitans Israel et exterminans »cur- 
rus ex Ephraem«, similes consti- 
tutos curribus Plıaraonis 


quos »proiecit in mare«. veniebat 
autem, ut exterminet etiam 
yequum« animal bellicum de Hie- 
rusalem, ut pacem faciat Israel 
convertens perditas oves ipsius. 


quomodo non erat res digna gau- 
dio magno sic venire regem liustum 


2ff Vgl. Sach. 9, 9 — 13 Sach. 9. 9 — 17 Vgl. Sach. 
23 Vgl. Sach. 9, 10 — 23£ Vgl. Siegfried, Philo 133 — 
98 Vgl. Jes. 54, 13? 


17 effratre 1.3 effrem L* 
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δίκαιον βασιλέα καὶ σῴζοντα καὶ 
ποᾶον εἰς τὴν “]ερουσαλήμ, ὅτε 
ἔμελλεν ἐξολοϑοεύεσϑαι πᾶν ν»τόξον 
πολεμιπόνκι. ἵνα μηκέτι vol ἅμαρτω - 
λοὶκ ἐκτείνωσι τόξα μηδὲ ἑτοιμάζωσι 
»βέλη εἰς φαρέτοαν τοῦ κατατοξεῦσαι 
ἐν σκοτομήνῃ τοὺς εὐϑεῖς τῇ καρ- 
δίᾳι; ἔμελλε δὲ τότε νκαὶ πλῆϑος 
καὶ εἰοήνης εἶναι ἀπὸ τῶν πιστευ- 
όντων καὶσῳξζομένων »ἐϑγνῶνι, κατάρ- 
χοντος νὑδάτων ἕως ϑαλάσσηςκ« τοῦ 
σωτῆρος. κατάοχοντος δὲ καὶ νπο- 
ταμῶν διεκβολὰς γῆς« καὶ διεξόδους 
ποιουμένων καὶ ποτιζόντων τὰ πολλὰ 


αὐτῆς 
ge 

Ὃ δὲ ϑέλων ἁπλούστερον ἐπὶ 
τοῦ {τῶν ’Iovdalwv) λαοῦ οἷς 


ἐπιδεδήμηκεν ὃ σωτὴρ 

ν᾿ , Α ᾽ Α Α 
ἀκούειν τὸ »νϑύγατερ Σιὼνκ καὶ 
ϑύγατερ “]ερουσαλὴμκ 

φήσει ὅτι ὁ λόγος μὲν προστάσσει 
χαίρειν τῇ ϑυγατρὶ Σιὼν καὶ κη- 
> » \oe 4 
ρύσσειν τῇ ϑυγατρὶ “]ερουσαλήμ᾽ 
εἰ δέ τινες ἠπείϑησαν οὐ τὰ τοῦ 
χαίοειν ποιήσαντες ἄξια οὐδὲ πα- 
οαδεξάμενοι τὸ περὶ τοῦ κηρύσσειν 
πρόσταγμα, αὐτοὶ γεγόνασιν ἑαυτῶν 
αἴτιοι τοῦ παϑεῖν ἃ πεπόνϑασιν, 
ὥστε λεχϑῆναι αὐτοῖς. νὑμῖν ἦν 
ἀναγκαῖον καταγγεῖλαι τὸν λόγον 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,1—5 


atque salvantem et mitem) in 
Hierusalem, ex qua erat exter- 
minandus omnis »arcus bellicus«, 
ut iam numquam »peccatores« in 
ea Intendant »arcum« neque prae- 
parent »sagittas in pharetra, ut 
sagittent in obscuro rectos corde«. 
erat (autem) tunc *** pax futura 
ex fide gentium salvatarum, do- 
mino principante »aquarum usque 
ad mare«, id est populorum, princi- 
pante autem et »fluminum emis- 
siones terrae« et exitus facien- 
tium et inrigantium multa ipsius. 


Qui autem simplieiter vult 
intellegere Sion populum Iudae- 
orum, ad quos venit salvator, 


sie dicere potest, quoniaım ver- 
bum quidem dei praecipit gau- 
dere filiam Sion et praedicare 
filiam Hierusalem;; siautem aliqui 
eorum discrediderunt, non digna 
gaudio opera facientes neque 
suscipientes praedicandi prae- 
ceptum, ipsi sibi causa sunt facti, 
ut patiantur ea quae passi sunt, 
ut recte dicatur ad eos: »vobis 


3 Vgl. Sach. 9, 10 — 4 Ps. 10,2 — SH. 11ff Vgl. Sach. 9, 10 — 
191 Vgl. Sach. 9,9 — 24 Vgl. Röm.3,3? — 29 Act. 13, 46 


2 ὅτε) lat. las ὅϑεν Koe +4 auuo- 
τωλοὶ -in ea lat. 11 ϑαλάσσης 
17 {τῶν 
29 ὑμῖν 


+ id est populorum lat. 
"Iovdaiwr> Koe, vgl. lat. 
+ quidem primum lat. 


1 {οὐ mitem) Kl, vgl. gr. S<au- 
tem) Diehl, vgl. gr. | ἘΞῈ Kl,vgl. gr. 
11 principante x* principata ρ 
12 fluminum x* fluminis 0 


0 | emis- 
siones L® emissionis y L° 17 po- 
pulum x* populos u 24 filiam 4 


flliae x 95 discrediderint L 
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> ἐπιβεβηκὼς 


Matth. 9], 1----ὃ 


τοῦ ϑεοῦ" ἐπεὶ δὲ ἀναξίους zolvete 
ἑαυτούς. ἰδοὺ στοεφύμεϑα εἰς τὰ 
ἔϑνηκ. 


Α Α x - > [4 es , 
χοὴ δὲ καὶ τοῦτο εἰδέναι ὅτι πέντε 
’ u 

TENTVAOVTES ἐκδύσεσι τοῦ Ζαχαρίου 
παηὰ μὲν τοῖς “Ἑβδομήκοντα καὶ 
τῷ ᾿οἱκύλῳ εὕρομεν τὸ ναὐτὸς προαὺς 
x > \ „> e -«- » x 
καὶ ἐπιβεβιρκκὼς ἐπὶ ὑποζύγιον καὶ 
πῶλον νέον 1) DEI ὄνου καὶ πώλου 
€ “- > FA x \ [4 & 
υἱοῦ ordöwı., παρὰ δὲ Θεοδοτίωνι 
» \ > 7 \ 3 Α 
"αὐτὸς ἐπακοΐων καὶ ἐπιβεβηκὼς 
ἐπὶ ὄνον καὶ πῶλον υἱὸν ὄνους, παρὰ 
δὲ Συμμάχῳ: ναὐτὸς πτωχὸς καὶ 
ἐπὶ ὄνον καὶ πῶλον 

en 3 7 2 x - ’ 
υἱὸν ὀγνάδο:». Er δὲ τῇ πέμπτῃ 
ἐκδόσει" ναὐτὸς πτωχὸς καὶ ἐπι- 

᾿ξ Α » x 6 Fl = x m 

βεβηκὼς ἐπὶ ὑποζύγιον καὶ ττῶλον 
υἱὸν ὄνωνκ. καὶ δύγναταί γέ τις ταῦτα 


> If m x Α 3 
) ἐφαρμόξειν τῇ πατὰ τὸν ἔξετα- 


ζόμενον τοῦ εὐαγγελίου τόπον ἵστο- 
οἷᾳ, ὅτε ποᾶος καὶ ἐπακούων καὶ 
πτωχὸς ἐλήλυϑεν εἰς τὴν “]ερου- 
σαλὴμ ὃ σωτήο" νἐπτώχευσεκ γὰο 
»πτλούσιος ὥν, ἵνακ ol ἀκούοντες 
αὐτοῦ τοῦ ἔπακούοντος ἡμῶν ντῇ 
πτωχείᾳς αὐτοῦ πλουτήσωσιν. 

17. Ἴδωμεν δὲ περὶ τῆς Βηϑ - 

, x Α Ε -- 
φαγὴ μὲν κατὰ ιατϑαῖον, Βη- 
ϑανίας δὲ κατὰ τὸν Π]Πᾶοκον. Bnd- 

" Α R x B [4 Ἂ ᾿Ξ , x 
φαγὴ δὲ καὶ Βηϑανίας κατὰ τὸν 
‚lovzäv. ταῦτα δὲ ἦν »πτοὸς τὸ ὄοος 


Tom. XV]. 16.17 


531 


quidem primun missum fuerat 
verbun dei, sed quia indignos vos 
iucicatis aeternae vitae, ecce con- 
vertimur ad gentes«. 


17. Videamus autem et de 
nomine Bethphage secundum Mat- 
thaeum, Bethaniae autem secun- 
dum Marcum, Bethphage autem 
et Bethaniae secundum Lucam. 


s—19 Vgl. Field, Orig. Hexapl. II, 3, 1024 — 24f Vgl. II. Kor. 8, 9 — 
29if Vgl. Marc. 11, 1 var. lect. — Vgl. Luc. 19, 29 — 32 Luc. 19, 29 


2 ἑαυτούς + aeternae υἱέας lat. 


11 oraö>) M 16 τῇ <H 17 καὶ 
<H 27 πτωχία Ἡ | πλουτίσω- 
σιν M 235 δὲ + et lat. 


1 primum y* <L 2dei ver- 


bum L 


31" 
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τὸ καλούμενον ᾿Ελαιῶνι. Eoupved- 
εσϑαι δέ φαμεν τὴν Βιηγϑφαγὴ μὲν 
OIKON ΣΙΑΓΟΝΩῺΩΝ (ἥτις τῶν 
ἱερέων ἦν χωρίον"). 

δ 


Βηϑανία δὲ OIKOZ ΥΠΑΚΟΗ͂Σ. 
ἐπὶ τὸν οἶκον οὖν τῆς ὑπακοῆς 
10 ἄγεται τὰ λυόμενα ἢ τὸ λυόμενον, 


iv” ἐκεῖϑεν ἐπιβῇ αὐτοῖς ὁ ᾿Πησοῦς, 

ἢ ἐπὶ τὸν οἶκον τῆς σιαγόνος. περὶ 
15 ἧς ἔστιν εἰπεῖν λαβόντα ἀφορμὰς καὶ 
ἀπὸ τῶν Κιοιτῶν, Er οἷς πηγή ἐστιν 
ἐπίκλητος σιαγόνος. ἀφ᾽ ἧς ἔπιεν ὁ 
Σαμψὼν διψήσας, ἢ τάχα ἐπεὶ ντῷ 
τύπτοντι εἷς τὴν σιαγόνακδεῖ παρέχειν 
καὶ τὴν ἑτέραν, σύμβολον τῆς τῶν 
σῳζομένων ἀνεξικακίας ἡ Βιηῦ- 


gayı) ἦν, 


20 


25 ὅϑεν ἐκαϑέζετο ὃ ᾿]ησοῦς 

ἐπὶ τῶν ὑπὸ τῶν μαϑητῶν κατὰ τὴν 

πρόσταξιν τοῦ ᾿]ησοῦ λυϑέντων. 

καὶ τὸ ὄρος δὲ τῶν ᾿Ελαιῶν 
1ff Vgl. ΟἹ Nr. 225 Or. CP Nr. 

(IV, 203, 34ff) u. 


Origenes, Matthäuserklärung 


besonders hom. XXXVII in Luc. (IX, 


Matth. 21, 1—5 


et hic erat locus »in monte, qui 
vocabatur Oliveti«. interpretatur 
autem Bethphage quidem DO- 
MUS MAXILLARUM (erat au- 
tem villa sacerdotum, 

quoniam maxilla propria erat 
pars sacerdotum ex lege), 
Bethania autem DOMUS OBOE- 
DIENTIAE. in domun ergo ob- 
oedientiae adducuntur omnes, qui 
solvuntur 

a vinculo peccatorum suorum, 
velad domum sacerdotalem maxil- 
larum vel patientiae, ut inde 
ascendat dominus, in quo possu- 
mus dicere maxime occasionem 
accipientes de libro Iudicum, quo- 
niam in his erat fons qui vocabatur 
fons maxillae, de quo biberat 
Samson cum sitisset; aut forsitan 
fons ille mysterium erat patientiae 
fidelium, ad quos dominus dicit: 
»qui te percusserit in maxillam 
unam, praebe illi et alteram«. 


super eos, quossecundum praecep- 
tum eius solverunt discipuli eius et 
perduxerunt ad eunı. 

mons autem Olivarım est ecclesia, 


66 Or. Ferner Orig. tom. X, 30 in Joh. 
217ff). Hier. 


ın 


Matth. 159 C: cumque adpropinquaret Hierosolymis et venisset Bethphage, ad 
domum mazillarum, qui sacerdotum viculus erat etc. Vgl. Wutz Onom. sacra 39 — 


3f Vgl. Harnack TU. 42, 4, 84 A. 2 
Clue Nr. 46 Or.? — 16ff Vgl. Iudie. 


2 1. φασιν ἢ Kl 
Koe, vgl. lat. καὶ ΜῊ 


14 7 Kl nach 
29 ἐλεῶν H 


S Vgl. Wutz Onom. sacra 39 — Sff Vgl. 
15, 19 — 18 Vgl. Luc. 6, 29 


“parseratL S-—15 Bethania 
— dominus] hier Kl nach Diehl (Koe 
z. T.), vgl. gr. ; hinterei alteram 2.24 x 


15 dominus] IesusPasch 7 erius!<I] 


. 
ww 


10 


15 


25 


30 
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7.5 > a ’ ’ ’ 
N ἐκκλησία Σ ἔστι". 
αἵτινες λέγουσι καοποφοοοῦσαι καλ- 
λιέλαιος οὖσαι" »ἐγὼ δὲ ὡσεὶ ἐλαίᾳ 
κατάκαοπος Er TO οἴκῳ τοῦ ϑεοῦκ" 
καὶ οἱ ἀοχόμενοι δὲ καὶ εἰσαγόμενοι 
ὃν αὐτοῖς 
εἰσιν νὡσεὶ νεόφυτα ἐλαιῶν κύκλῳ 
τῆς Δοιστοῦ "υτραπέξηζι, τεκνία 
καὶ »viol« ὄντες αὐτοῦ. εἰ δὲ δεῖ 
ἐπιστῆσαι καὶ τοῖς δύο μαϑηταῖς, 
oös ἀπέστειλεν ὃ ᾿Πισοῦς 
> x Α ’ „ x Δ 
ἐπὶ τὶ" δεδεμένην" ὄνον καὶ τὸν 
9 3 nd Ὁ ’ 
μετ᾽ αὐτῆς πῶλον, ἵνα λύ- 
σαντες ἀγάγωσιν αὐτῶ, 
λεκτέον {τάχα οὐκ ἀλόγως) μιἡ- 
’ c \ ’ a 4 
ποτε δύο μαϑηταὶ Πέτρος εἰσὶ καὶ 
Π];ᾳαῦλος. ὁεξιὰς διδόντες ἀλλήλοις 
»κοι"ωνίαςι, ἴνα Πέτοος μὲν" εἰς 
τὴν περιτομὴν" ποὸς τὸ ὑποζύγιον 


γένηται, τὸν ὑπὸ | τὸν ζυγὸν τοῦ γόμου 
γεγενημένον <Auory, Παῦλος δὲ εἰς 
τὰ ἔϑνη, τὸν νέον καὶ ἀδάμαστον 
πῶλον. καὶ ἦσαν ἀμφότεροι (λέγω 

LER Ὶ 6 ’ λ ς Kan x 
δέ: τὸ ὑποζύγιον zul ὁ πῶλος) πρὸ 


- 5 ΄-- 9 ’ \ 9 LG 
τοῦ ᾿Ϊησοῦ ἐν κώμῃ zul οὐ πόλει, 


ἔνϑα ἦσαν δεδεμένοι. 

ἀλλ᾽ οἱ τοῦ ᾿]ησοῦ μαϑηταὶ λύουσι 
καὶ ἄγουσι πρὸς τὸν ᾿Ϊησοῦν ἀμφό- 
τερα. 


"Eu δ᾽ 


> ’ - a9 
ἐπανάγων τῷ λόγῳ 


Tom. XVT.17 
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in quo fructificantes fideles 
dlicere possunt: »ego auten sicut 
oliva fructifera in domo dei«. qui 
autem in primis adducuntur ad 
eum habentes initia fidei, 

sunt »sicut novella olivarum in 
circuitu mensae« Christi, quia 
sunt filii eius. si autem oportet et 
duorum discipulorum quos domi- 
nus nistt enarrare mysterium, 


forsitan non inrationabiliter di- 
cere possumus fuisse eos in my- 
sterio Petri et Pauli, qui dextras 
sibi dederunt »societatis«, ut Pe- 
trus quidem in circumeisionem ad 
subiugalem iret, 

praedicaturus populo Iudaeorum 
sub iugo legis degenti, Paulus 
autem ad gentes, ad novellum et 
indomitum pullum. erant autem 
ambo (id est populus Iudaeorum 
et populus ex gentibus) in villa 
et non in civitate 

Sion vel Hierusalem. 


sed discı puliChristisolvunt utrum- 
que, et ad Christum perducunt 


2 Vgl. Röm. 11,24 — 3 Ps. 51,10 — 5 Vgl. Hebr. 5, 12? — 7ff Ps. 


127, 3 — 18-24 Vgl. Gal. 2, 9 


1 (ἡ ἐκκλησία) Kl, vgl. lat. 
15 {τάχα .--- ἀλόγως Koe, vgl. lat. und 
Orig. IV, 202, 13 
mysterio Petri etc. lat. 
Diehl Koe, vgl. lat. 


16 Πέτοος κτλ. in 
23 (/aov) 


1 3-4 


i novellae ρ 25 


ex ıudeis GL 


Judaeorum] 


744 


---΄ 
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\ [4 . [4 a 
τοὺς δύο μαϑητὰς φήσεις ὅτι 
ἐστὶ μὲν ἕν τάγμα τῶν διαπκογου- 
μένων τοῖς ἔκ περιτομῆς, ἄλλο 
δὲ τοῖς ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν. πλὴν κοιγὼ - 
via ἐστὶ τῶν ἔργων» αὐτῶν, λυόντων 
τὰ ποοστεταγμένα ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ 
λύεσθαι. ὧν λυόντων, ἐάν τις λέγῃ 
αὐτοῖς" ντί λύετε τὸν πῶλον! ἢ 
ὁτιποτοῦν, λέγει περὶ ἀμφοτέρω)" 
κηρύσσομεν ὅτι ὁ κύριος αὐτῶν 
τῶν ποότερον δεδεμένων" χρείαν 
ἔχει. χρείαν» δὲ αὐτῶν ἔχει 
9 [4 3 - ἊΝ ὔ > x 
ἐπιβαίνων αὐτοῖς. λελυμένοις ἀπὸ 
τῶν ἁμαοτημάτων καὶ ἄφεσιν" αὐτῶν 
εἰληφόσι" δεδεμένοις γὰρ ἔτι καὶ 
γσειραῖς τῶν ἰδίων duaprıar« σφιγ - 

ὔ e I in > 9 ἃ =; 
γομένοις ὁ ᾿]Πησοῦς οὐκ ἐπικαϑέξε - 
ται. κατὰ μέντοι Tor Aänzor καὶ 

Α -« Α -- Rd > 
τὸ" ZLovrär za) πῶλός ἔστι 
δεδεμένος, ν»ἐφ᾽ ὃν οὐδεὶς ἀνϑρώπων 
9 [A > x Α 4 Α 
ἐκάϑισεγκ." οὐδὲν" γὰρ λογικὸν καὶ 

\ ,ὔ > ’ [4 
κατὰ τρόπον <Ardewsmror) γι"ό- 
ueror ἐπέπρακτό (TOTE) καὶ ἵδρυτο 
τῷ ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν πώλῳ. καὶ οὗτος 
ἐφ᾽ ᾧ οὐδὲν λογικὸν πρότερον ἐφί- 
δρυτο εὐτύχησε ϑεὸν αὐτῷ ἐπι- 
καϑεσϑῆναι λόγον, 


\ er - - 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ. 
ἵνα ὑπ᾽ αὐτοῦ ἀγόμενος ἡνιοχοῦντος 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 1—5 


ut ascendat super eos, cum soluti 
fuerint a peccatis accipientes re- 
missionem eorum. super alli- 
gatis autem adhuc et »vinculis 
peccatorum suorum« constrictis 
non sedet Iesus. secundum Mar- 
cum autem et Lucam etiam pul- 
lus introdueitur alligatus, »super 
quem nemo hominum sedit«; nihil 
enim rationabile neque quod se- 
cundum mores humanos fieri so- 
let, in gentibus factum fuerat ali- 
quando neque fundatum in eis 
aliquid disciplinae, sed contra 
meritum suum a deo sunt conse- 
cuti, ut verbum dei super eos 
sederet;, 


ut eo ducente ascendant in Hieru- 


s Luc. 19. 33 — 151: Vgl. Hier. in Matth. 159 D: alligata erat asina multis 
vinculis peccatorum — 16 Vgl. Prov. 5, 22 — 16f Vgl. 1/7 231, 9 — 151: Marc. 


11, 2; Luc. 19, 30 


λέγει H 11] δεδεμένον H 131. 
ἐπιβαίνειν Ὁ Kl, vgl. lat. 19 <zat) 
Kl, vgl. lat. 22 (ἀνϑοώπινον» Kl, 
vgl. lat. 23 }. πέπρακτο ? | (tote) 
Diehl Koe, vgl. lat. | ἢ ldovro (εὐταξίας 
τι ἐν) Koe,vgl.lat. 23 24 ὕδρυτο τῶν Ἡ 


13 ascendens G L? 
l. enim ὃ ΚΙ, vgl. gr. 20 alligatus 
y* alligandus L 81 lat. frei? 
3lducente <et agitante) Diehl, vgl.gr. 


16 autem) 
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καταντήσῃ ἐπὶ τὴν “Ϊερουσαλὴμι 
τοῦ ϑεοῦ. 
τοσαῦτα μιὲν" ἡμιεῖς εἰς τὸν τόπον 
ἐπὶ τοῦ παρόντος εἴδομεν: ὁ δὲ 
5 δυνάμενος καὶ χωρῶι μείζονα εἰς 
τὸν τόπον χάριν λεγέτω μείζονα 
καὶ βελτίονα, κἀκεῖνος μᾶλλον ἀκου- 
ἔσϑω ὑπὸ τῶν διρώντων εὐαγγε- 
λωζτῆς σαφηνείας. 

10 18. Ποοευϑέντες δὲ οἱ μα - 
ϑηταὶ καὶ ποιήσαντες καϑὼς 
ποοσέταξεν αὐτοῖς ὁ ᾿ΪΙησοῦς 

ἤγαγον τὴν» ὄνον καὶ τὸν 
πῶλον 

15 καὶ τὰ ἑξῆς 


ἕως τοῦ ὁ ἀ-ὸ Ναζαρὲτ τῆς [αλι- 
λαίας (Matth. 21,6—11l). ὁ δὲ 
Μᾶρκος οὕτω κατὰ τὸν τόπον ἐξέ- 
20 Hero‘ ν»καὶ ἀπελθόντες εὗρον πῶλον 
δεδεμένον πρὸς τὴν ϑύραν ἔξω ἐπὶ 
τοῦ ἀμφόδου, καὶ λύουσιν αὐτὸνκ 
καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ »νεὐλογημένη 
ἡ ἐρχομένη βασιλεία τοῦ πατρὸς ἡμῶν 
25 Δαυΐδ: εἰρήνη ἐν τοῖς ὑψίστοιςκ«. καὶ 
ὁ Λουκᾶς δὲ τοιαῦτά φησιν" νἀπελ- 
ϑόντες δὲ οἱ | ἀπεσταλμένοι εὗρον κα- 
ϑὼς εἶπεν αὐτοῖς ἑστῶτα τὸν πῶλογκ 
καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ ν»ξὰν οὗτοι 
80 σιωπήσωσιν, οἱ λίϑοι κεκράξονταικ. 
᾿Ακολούϑως τοῖς ἀποδεδομένοις περὶ 
τῶν ἀποσταλέντων δύο μαϑητῶν 
ἐπὶ τὸ λῦσαι τὴν δεδεμένην ὄνον 
καὶ τὸν πῶλον τὸν μετ᾽ αὐτῆς 
35 καὶ πᾶσι τοῖς εἰς τὸν τόπον εἰρη- 
μένοις, διηγησόμεϑα καὶ τὰ ἐκπεί- 


salem dei. 


18. Euntes autem discıpuli 
fecerunt sicut praecepit eis lesus. 
et adduzxerunt asınam et pullum, 


et inposuerunt super ewm vesti- 
menta sua, et sedit super eun. 


745 


20 Marc. 11, 4 — 23 Marc. 11, 10 — 26 Luc. 19, 32 — 99 Luc. 19, 40 


17 0o<M 
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μενα, Ev οἷς λέλεκται ὅτι πορευ- 
ϑέντες οἱ δύο μαϑηταὶ καὶ 
ποιήσαντες τὰ ὑπὸ τοῦ σωτῆοος 
αὐτοῖς ποοστεταγμένα 
δ ἤγαγον ποὸς αὐτὸ" τὴν ὄνον καὶ 
τὸν πῶλον" οὗς οὐκ ἀφήκασι 
γυμνοὺς ἀλλὰ κόσμον αὐτοῖς περιέ- 
ϑηκαν ἐν ἱματίοις εὐσχημοσύνην 
περιποιοῦσι, κοσμήσασι τὴν ὑπ᾽ 
10 αὐτῶν λελυμένην ὄνο" καὶ τὸν 
μετ᾽ αὐτῆς πῶλον οἷς καὶ αὐτοὶ 
ἦσαν κεκοσμημένοι καὶ ἐσκεπασμένοι. 
[καὶ ἕνα κεκοσμημέγοις τῇ ὄνῳ 
καὶ τῷ πώλῳ τοῖς Eröduacı τῶν 
15 διδαξάντων μαϑητῶν ἐπανα(βῇ καὶ 
ἀνα)παύσηται καὶ ἐφιδρυϑῇ 6 τοῦ 
ϑεοῦ λόγος, γινόμενος ἐπάνω μόγος 
καὶ ἡνίοχος τῶν λελυμένων καὶ 
βασταζόντων αὐτόν. ἀλλὰ τοῖς μὲν 
20 Ex τῶν διδαξάντων ἱματίοις ἔπιτε- 
ϑεῖσι τῇ ὄνῳ καὶ τῷ πώλῳ ὁ ᾿]ησοῦς 
ἐπικαϑέξεται. 
ἐπειδὴ ἕκαστον ἐχρῆν» συμβαλέσθαι 
τι Χοιστῷ πραεῖ βασιλεῖ ἐπιβεβηκότι 
25 ὑποζυγίῳ καὶ πώλῳ νέῳ *** 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,6—1l 


Adducentes ergo ad Christum 
asinam et pullum nudos eos non 
climiserunt, sed ornamenta eis 
inposuerunt quibus ipsi fuerant 
adornati et vestibus quibus ipsi 
fuerant cooperti honestatem eis 
adicientes, quos suo studio solve- 
rant 1051: 

ut super ornatos vestibus disci- 
pulorum Christi Christus ascendat 
et requiescat in eis et apud eos 
dei verbum fundetur, 


quoniam unumqueinque discipu- 
lorum decebat aliquid Christo 
conferre regi mansueto *””, 

ut possint dicere, quoniam Christi 
sumus operis participes. 


sif Vgl. Hier. in Matth. 160 D: pullus iste et asina, quibus apostoli 
insternunt vestimenta sua, ut lesus mollius sedeat, arıte adventum salvatoris nudi 


erant 


.... postgquam vero apostolicas suscepere vestes, pulchriores facti domii- 


num habuere sessorem — 6—531.22 Vgl. II 233, 885 — 24f Vgl. Sach.9,9 — 


26f Vgl. Hebr. 3, 14 


13 [καὶ] Koe, vgl. lat. 1951 ἐπα- 
va<ßj zal dvayzavontaı Kl, vgl. lat. 
23 ἐπειδὴ Kl, vgl. lat. ἐπεὶ δὲ 
MH [ἕκαστον + discipulorum lat. 
234 Χριστῷ Koe, vgl. lat. wow MH 
25 *** Kl, Koe ergänzt nach Hebr. 
3, 14 {ζῖνα δύνωνται εἰπεῖν ὅτι Χριστοῦ 


ἔσμεν ἔργου μέτοχοι», vgl. lat. 


Sit lat. stellt z. T. um und kürzt 
8 ipix* <u 25 *** Diehl, vgl. gr. 


ar 


10 
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CO δὲ πλεῖστος ὄχλος Plurima antem turba stra- 


ἔστρωσαν ἑαυτῶν τὰ ἱμάτια ἐν 
€ “- ” 9 ER 4 
τῇ ὁδῷ. ἄλλοι δὲ ἔκοπτον κλά- 


ὁους ἀπὸ τῶν δένδοων καὶ 
ἐστρώννυον Er τῇ ὁδῷ." Nr 
ὁὴ πλεῖστος ὄχλος ὁ συνεισ- 


,’ 9 « Α « > 
ἐρχόμενος εἰς “Ιερουσαλὴμ τῷ ’In- 
σοῦ. καὶ οὗτοι ἔδειξαν καρπὸν τῆς 
τοῦ σωτῆρος ἀποδοχῆς Er τῷ τὰ 
ἑαυτῶν ἱμάτια ὑποστρῶσαι, καὶ 
ὃν. εἶχον κόσμον 
καὶ σκέπην, τῷ ἐπικαϑεξζομένῳ τῇ 
ὄνῳ καὶ τῷ πώλῳ. 

5 nd e - ’ 9 [4 Φ 
er τῇ ὁδῷ τοίνυν καϑ' ἣν ἦγε 
τὴν" ὄνον καὶ τὸν πῶλον 

ἐπὶ τὰ “Ιεροσόλυμα, ἔστοωσαν τὰ 


ἑαυτῶν ἱμάτια 6 πλεῖστος 
ὄχλος, 
ἵνα καϑαροῖς γῆς καὶ γηΐνων πραγ - 
5] [A 4 r \ - Vi 
20 μάτων {ποσὶ καὶ μηδαμῶς ἔχουσι 
κονιορτὸν ἢ ὄνος καὶ ὁ πῶλος 
> « -- e at 4 [4 
ἐπιβῇ τῇ “]Ιερουσαλήμ. καὶ τρίτον 


25 


30 


δέ τι τάγμα τὸ παρὰ τοὺς δύο 
μαϑητὰς καὶ τὸν ὑποστρώσαντα | 
πλεῖστον" ὄχλον τὰ ἱμάτια Er τῇ 
ὁδῷ νῦν κατείλεκται" ἄλλοι γὰρ 
ὡραιότητάςτιναν περιεποίουν τῇ ὁδῷ 
δι’ ἧς ὥδευεν ἐπὶ τὰ “]εροσόλυμα 
ὁ ᾿]ησοῦς 

ὀχούμενος τοῖς προειρημένοις " ἡ δὲ 
ὡραιότης ἦν κοπτομένων κλάδων 
ἀπὸ δένδρων καὶ στρωννυμένων 


1-5 (Ὁ. ὁδῷ» Kl, vgl. lat. 
δῖ ἦν δὴ Kl, vgl. lat. jr δὲ MH 
S οὗτοι] ipsi lat. 1S ὄχλος + vide- 
licet lat. 20 {ποσὶ Kl nach Koe 
237 <tıra) Diehl, vgl. lat. 


rerunt vestimenta sua in via, alüi 
autem cacdebant ramos de arbo- 
ribus, οἱ sternebant in ria. multus 
ereo populus cum Christo as- 
cendebat in Hierusalem, qui et 
ipsi fructum susceptionis Christi 
demonstraverunt, vestimenta sua 
et quaecumque habucrant or- 
namenta. sternentes 


in via, per quam asına et pullus 
transibat, 


videlicet ut munde incedentes 
terram et rerun terrenarum pul- 
verem nequaquanı contingant vel 
patiantur in via illa, qua in 
Hierusalem ascendebant. et ter- 


tium agmen post <duos) discipulos- 746 


et plurimam turbam sternentem 
vestimenta sua in ria mtroducitur, 
qui pulchritudinen aliquamiti- 
neri faciebant, per quod proficisce- 
batur in Hierusalem lesus. 


9 habuerunt 2 
Pasch <x 19% lat. 
(καϑαρῶς ἢ 21 vel patiantur] Erklä- 
24 lat. 
<dAuos) 
26 in via y* <L 


14 et pullus 
verstand falsch 


rung des Übersetzers ? Koe 
las μετὰ st. παρὰ Koe | 
Diehl, vgl, gr. 
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παρ᾽ ἑκάτερα τῶν ἐστρωμένων ἱμα- 
τίων᾽ εἰ μὴ ἄρα τοῦτο τέταρτον 
’ 47 4 e ’ 
τάγμα ἦν. ἄλλοι γὰρ οἱ λύοντες 
μαϑηταί, (καὶ ἄλλη ἡ λυομένη 
δ ὄνος καὶ ὁ μετ᾽ αὐτῆς πῶλος, 
καὶ τρίτοι ὃ πλεῖστος ὄχλος, καὶ 
τέταρτοι οἱ κόπτοντες τοὺς κλά- 


e 
O 
ς 
OÖ 


δους ἀπὸ τῶν δένδρων καὶ 
στρωννύντες ἐν τῇ ὁδῷ. νόει δέ 


10 μοι ἀπὸ τούτων καὶ πέμπτον καὶ 
ἕκτον τάγμα κατειλεγμένον τῶν τὸν 
᾿Ϊησοῦν προαγόντων καὶ τῶν ἀπολου- 
ϑούντων αὐτῷ. 


15 


καὶ προάγοντας μὲν φήσεις ἀπὸ τῶν 
20 πρὸ τῆς παρουσίας εἶναι ἔκ τοῦ 
λαοῦ, δικαίων τάχα καὶ προφητῶν" 
ἀκολουθοῦντας δὲ τοὺς ἀπὸ τῶν 
μετὰ τὴν παρουσίαν ἑπομένων τῷ 
λόγῳ καὶ ἀκολουϑούντων αὐτῷ εἴτε 
25 δικαίων εἴτε καὶ ἀποστόλων Χρι- 
- \ > „ δ 47 e 
στοῦ. πλὴν οὐκ ἄλλα μὲν ἔλεγον οἱ 

[A „ ΔΙ e - 
προάγοντες, ἄλλα δὲ οἱ ἀκολου- 
ϑοῦντες" ἔκραζον γὰρ πάντες ἅμα 
ὡς χορὸς συνάδων καὶ σύμφωνος 

\ 427 \ 4 9 [4 
30 καὶ ἔλεγον, καὶ τὸ ἀνϑρώπινον 
ὑμνοῦντες τοῦ σωτῆρος Er τῷ σαν - 
\ - em δ. \ \ ’ὔ 
γὰ τῷ υἱῷ Auviö καὶ τὴν δευτέ- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,6—11 


turba autem quae praecedebat et 
quae sequebatur, clamabant di- 
centes: Osanna filio David; be- 
nedictus qui venit in nomine do- 
mini; Osanna in excelsıs. 

et praecedentes quidem ante [6- 
sum dices, qui ante adventum 
fuerunt sancti prophetae et ce- 
teri iusti; sequentes autem, qui 
fuerunt post adventum ipsius 
apostoli ceterique fideles qui se- 
cuti sunt verbum dei. tamen non 
aliud dicebant qui praecedebant, 
aliud autem qui sequebantur, sed 
omnes clamabant simul (ut) con- 
sona vocehumanam quidem Chri- 
sti dispensationem laudantesineo, 
quod dicebant: osanna filio 
David 


19—26 Vgl. ΟἹ Nr. 226 Or. Π 233, 14ff — 26if Vgl. Hier. in Matth. 
161 Ὁ: et praecedentes ac sequenies non brevi et silenti confessione, sed 
clamore plenissimo resonant: »OÖsanna« etc. 


4 <xai> ἄλλη Hu 19 φήσεις 
«τοὺς 8 Kl 25 26 χριστοῦ) αὐτοῦ M 


14 praecedebant ... sequeban- 
tur B 30 adventum -+ christi 
G BL 28 insimul L | <ut) 
Diehl, vgl. gr. 
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15 
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Matth. 21,6—1] 


ραν αὐτοῦ ἐπιδημίαν (Ev τῷ» 
εὐλογημένος ὃ ἐρχόμενος ὃν 
ὀνόματι κυρίου καὶ τὴν εἰς τὰ 
ἅγια ἀποκατάστασι" ἐν τῷ ὡσαννὰ 
Ev τοῖς ὑψίστοις. 

19. 


Τούτων δὴ τῶν τριῶν ἐκφωνή- 
σεων λεγομένων ὑπὸ τῆς συμ- 
φωνίας τῶν προαγόντω, καὶ dxo- 
λουϑούντων τῷ ᾿Ϊησοῦ, ὁ μὲν 
εἰσήει εἰς τὰ ἀληϑινὰ “Ϊεροσό- 
Avua’ ξενισϑεῖσαι δὲ αἱ οὐράνιαι 
δυνάμεις, αἵτινες λέγονται πᾶσα 
εἶναι ἡ πόλις, ἔφασκον τίς ἔστιν 
οὗτος; ἀνάλογον» τοῖς προφητευ- 
ϑεῖσιν ἐν εἰκοστῷ τρίτῳ Ῥαλμῷ 
περὶ τῆς ἀναλήψεως τοῦ σωτῆρος 
καὶ τοῦ ξενισμοῦ τῶν οὐρανίων 
δυνάμεων ξενιζομένων ἐπὶ τῷ καινῷ 
τοῦ σωματικοῦ αὐτοῦ ὀχήματος 
ϑεάματι. ἔχει δὲ οὕτως ἔν τῷ 
ἹΨαλμῷ νἄρατε πύλας, οἱ ἄρχοντες, 
ὑμῶν, καὶ ἐπάρϑητε, πύλαι αἰώνιοι, 
καὶ εἰσελεύσεται ὁ βασιλεὺς τῆς 


δόξηςς« 
6 Ps. 23, 7 


εῷ 


11 τριῶν] duobus 


‘ 


1 (ἐν τῶν ἃ 
27 ἡμῶν M 


lat. 


Tom. XV], 18. 19 


339 


benedictus qui venit in nomine 
domint, restitutionem autem eius 
in sancta in eo, quod dicebant: 
osanna ın eixcelsis. 

19. Et cum intrasset Iesus in 
Hierosolymam, commota est uni- 
versa civilas dicens: quis est hic? 
turba autem dicebut: hic est lesus 
propheta a Nazareth Galilaeue. 
in istis nunc duobus clamoribus 
dictis ex consensu praecedentiun 
et sequentium lesum ipse qui- 
dem intravit in Hierosolymam 
veram, admirantes autem vir- 
tutes caelestes, quae appellantur 
<unirersa)> ciritas, dieebant: guis 
est ἰδία secundum quod fuerat 
prophetatum in Psalmo de ascen- 
sione ipsius et de admiratione vir- 
tutum caelestium “(admirantium- 
propter nevum vehiculunı cor- 
poris eius. habet autem ita: »tollite 
portas, principes, vestras, et 
elevamini, portae aeternales, et 
introibit rex gloriae. 


6f ‚„‚beim Lateiner wird durch 
das Lemma der Zusammenhang ge- 
stört“ Koe 6 et] secundum 
mathm. In illo tempore L | Iesus 
<G?B | in<L 9 turba —gali- 
laeae] Omelia Origenis de eadem lec- 
tioneL 1% <universa) Kl, vgl. gr. 
15 iste] hie L 21 <admirantium) 
Diehl, vgl. gr. 
las ὀχήματι st. ὀχήμα(τος ϑεάμα)τι Koe 


22 vehiculum] lat. 


5 


10 


ι9 
= 


25 
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καὶ ἐν ᾿Ησαΐᾳ δὲ παραπλήσια προ- 
φητεύεται περὶ τῆς μετὰ τὴ)» οἴκολῸ - 
μίαν ἀνόδου τοῦ σωτῆρος" γέ- 
γρασπται γάρ" »Tig οὗτος ὃ παραγε- 
γόμενος ἐξ ᾿Εδώμ, ἐρύϑημα ἱμα- 
τίων αὐτοῦ ἐκ Βοσόρ: οὗτος 
ὡραῖος ἐν στολῇ ;« 

x \ \ \ [4 Φ x \ 
Ta δὲ κατὰ τὸν τόπον ὅλα καὶ σὺ 
δυνήσῃ ἀναλεξάμενος καταγοῆσαι, 

’ ’ e ’ 
τί τε λέγουσιν αἱ ξενιζόμεναι δυ- 
γάμεις ἐπὶ τῆς τοῦ σωτηρίου σώ- 
ματος ἀγόδου καὶ τί αὐταῖς ἀπο- 
κρίνεται. 

- , ’ 
ταῦτα δέ μοι παρείληπται βου- 
λομένῳ σῶσαι τὴν ἀκολουϑίαν τῆς 
κατὰ τὴν γραφὴν τροπολογίας ὅτι 
εἰσελθόντος αὐτοῦ εἰς “leoo- 

’ > ’ nd e [4 
σόλυμα ἐσείσϑη πᾶσα ἢ πόλις 
λέγουσα᾽ τίς ἐστιν" οὗτος; 
μετὰ δὲ τοῦτο ἑξῆς γέγραπται ὅτι 
πολλοὶ ἔλεγον" οὗτός ἔστιν ’In- 
σοῦς ὁ προφήτης ὃ ἀπὸ Na- 

\ -- [| [4 e 
ζαρὲτ τῆς Γαλιλαίας, ὁὅμολο- 
γοῦντες τὸν προφητευϑέντα ὅτι »)α- 
ξζωραῖος κληϑήσεταικ 6 κυρίως τῷ 
ϑεῷ ἀεὶ ἀνακείμενος. ἀλλὰ κατὰ 
τὴ» διήγησι» ταύτην περιγεγράφϑω 
τὰ κατὰ τὸν τόπον καὶ ἀοχή τις 
ἔστω ETEOUS περικοπῆς τὰ ἐπιφε- 
poueva, ἵνα μὴ ἀναγκάζηταί τις 
(συνάπτων καὶ τὴ» περὶ ἐκείνων 
διήγησιν τοῖς προτέροις) ζητεῖν 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,6—11 


quis est iste rex gloriae? do- 
minus fortis et potens, dominus 
potens in proelio«. 

et in Esaia similia quaedam pro- 
phetantur de reditu eius in cae- 
lum post dispensationem passio- 
nis ipsius hoc modo: »quis est iste 
qui venit ex Edom, rubra vesti- 
menta habens ex Bosor, iste for- 
mosus in stola ?« 


hoc autenı diximus, ut ostenda- 
mus mysterium eius quod_ di- 
citur, quoniam ascendente eo ın 
Hierusalem commota est omnis ci- 
vitas dicens: quis est iste ! 


1 Ps. 23,8 — 7 Jes. 63, 1 — 27 Matth. 2, 23 


4 παραπλήσια + quaedam lat. 


8 ἐρύϑημα νυ ἐἔἐρύϑιμα MH 


20 omnis] universa L 
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Matth. 21,69 —1l1 


ἐκβαλλομένους ἀπὸ τοῦ ἱεροῦ τοῦ 
ϑεοῦ τινα: τοὺ: ἐπιτιλιιττομένους 
ὡς πεποιηκύώότας τὸν »τῆς προσευγ ῆςκ« 
οἶκον" »λῃστῶν σπήλαιονκ. 00x οἶδα 
δὲ εἰ. κὰν βιάσηταί τις. δύναται 
ἀκολούϑως τῷ ν»χαῖοε σφόδοα. ϑύ- 
γατερ Σιὼν« σῶσαι τὴν" πᾶσαν καὶ 
τῶν ἑξῆς τοῖς ἐκκειμένοις ἀπκολου- 
ϑίαν. 

Alera ταῦτα ἐξετάσωμεν καὶ τὸ 
ὡσαννὰ τῷ υἱῷ εἰαυΐδ' ed4o- 
γημένος ὁ ἐοχόμενος ἐν ὀνό- 
ματι κυρίου ὡσανν"ὰ ἐν τοῖς 
ὑψίστοις ποῖον ἔχει νοῦν". σαφῶς 
μὲν οὖν τὸ εὐλογημένος ὃ ἐρ- 
χόμενος ἐν ὀνόματι κυρίου 
αὐταῖς λέξεσι κεῖται ἐν τῷ πρὸ τοῦ 
μεγίστου Puruoo ἹῬαλμῷ, λεγο- 
μένῳ Ev τισι" ἀντιγράφοις ἑκατοστῷ 
ἑπτακαιδεκάτῳ. δοκεῖ δὲ μοι τὰ ἀγτὶ 
τοῦ DO κύριε, σῶσον δὴκ προτεταγ - 
μένα τοῦ νεὐλογημένος ὁ ἐοχόμενος 
ἐν ὀνόματι κυρίους ἑβραϊκῶς ἐκκεῖ- 
σϑαι Er τῷ νὡσαννὰ τῷ υἱῷ εἰαυϊδι' 
οὕτω δὲ καὶ εἶχεν ἢ ἑβραϊκὴ λέξις" 
ANNA AJIQNAI QLIANNA, 
ANNA | AIQNAI AZATANNA, 
BAPOYX ABBA BEZANI AIQ2- 


1ff Vgl. Matth. 21, 13 — 6 Sach. 9, 9 — 10ff Vgl. ΟἹ Nr. 227 Or. = OP 


Torn. XVI, 19 


541 


Nr. 66 Chrys. — 14ff Vgl. Hier. in Matth. 162 A: in centesimo decimo septimo 
psalmo ... pro eo quod in Septuaginta habetur interpretibus ... in Hebraeo 
legimus: anna adonar osianna etc. Vgl. auch Hier. ep. XX (ad Damasum) — 


211 Ps. 117, 351 


8 ἐγκειμένοις ΔΙ 18/19 λεγω- 
μένω H® 23 ἐγκεῖσθαι λῖ 26 QIIANNVA 
Kl (wie schon bei Field) ὧσειεννάν 
MH 3 AZALLNNAKRL (s. zu Z. 26) 
ἀσαὶ ἀννὰ MH 28 ABBA BEAIM ΚΙ 
(5. zu Z. 26) ἀββὰβ σαῖμ Ἡ ἀββᾶ σαῖμ M 
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το 
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942 Origenes, Matthäuserklärung 


NAI. εἶτα δοκεῖ μοι ὑπὸ “Ελλήνων 
συνεγῶς γοαφόμενα τὰ εὐαγγέ- 
λια μὴ εἰδότων τὴ» διάλεκτον, 
᾽ 3 - .) Α ’ 
συγπκεχύσϑαι Ev τοῖς κατὰ TON τόπον 
ἔχουσι ταῦτα ἀπὸ τοῦ προειρημένου 
ψαλμοῦ. εἰ δὲ τὸ ἀκοιβὲς βούλει 
ϑ “ =. ng ER ’ 4; on 
μαϑεῖν τῆς λέξεως, ἄκουε "A2VL0V 
ἑομηγνεύσαντος ὡδί" νὦ δὴ κύοιε, σῶ- 
σον" δή" ὦ δὴ κύοιε, εὐόδωσον δή" 
εὐλογημένος ὁ ἐοχόμενος Ev ὀνόματι 
zvotove. ἀλλὰ γὰο ἐπαναπεφαλαίιω- 
σώμεϑα τὰ κατὰ τὸν τόπον καὶ 
λέγωμεν ὅτι ἤτοι Παῦλος καὶ TIE- 
De 7 5} .. ’ 
τοος ἢ ἄλλα δύο εἴδη τῶν διδασπὸν - 
των, λύσαντες ἀπὸ τῶν δεσμῶν 
κατὰ τὴ" τοῦ ᾿]ησοῦ ποόσταξιν 
τοὺς ἀπὸ πεοιτομῆς καὶ τοὺς ἀπὸ 
ἀκοοβυστίας. ἐκόσμησαλ' αὐτοὺς καὶ 
πεποιήκασιν εὐπρεπεῖς ποὸς τὸ ὀχή- 
σασϑαι αὐτοῖς τὸν λόγον ἀνιόντα εἰς 
τὴν “]εοουσαλήμ. καὶ {οὕτως zal) 
τὰ λοιπὰ κατὰ μὲν μίαν ἔσται 
διήγησιν. κατὰ δὲ ἑτέραν ἀεὶ ἐνέ- 
uk 7. ὃ z \ 
στηκε ὙΠ τῶν ἀποδεχομένων τὸν 
᾿]ησοῦν στρωγνύντων αὐτῷ διὰ τῶν 
ο5: > 7 \ e % η 
ἰδίων ἐνδυμάτων τὴν ὁδὸν καὶ κοσ- 
μούντων αὐτὴ; τοῖς κλάδοις καὶ τοῦ - 
ἀγόντων καὶ ἐπακολουϑούντων. καὶ 
ἄλλως δὲ ἕκαστος διὰ μὲν τῶν ἤδη 
πεποαγμένων προάγει τὸν ᾿Ϊησοῦν, 
διὰ δὲ τῶν ποαχϑησομένων ἔπακο- 
λουϑεῖ αὐτῷ καὶ λέγει τὰ ἀναγε- 


Matth. 21.6—11 


11 Vgl. Harnack TU. 42, 4, A. 4; Harnacks Zweifel dürfte dadurch be- 
hoben sein, daß die" EA mres, die die Evangelien »schreiben«, nicht die Verfasser, 
sondern die Abschreiber sind — Sff Vgl. Field, Orig. Hexapl. II, 1, 270 — 
13 —21 Vgl. Clu Nr. 47 Or. 


14 ἀλλα Koe τὰ MH 21 Koö- 
τως zat> Klnach Koe 99 μὲν <M 
24 *** Koe, ergänze etwa ζπλεῖστος 
ὄχλος» nach S. 537, 5—22 Elt 
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Matth. 21, 12— 13 


γοαμμένγα. καὶ εἰς ταῦτα δὲ ἡμεῖς μὲν 
τοσαῦτα εἴδομεν" ὁ δὲ ἡμῶν διαφέ- 
᾽ \ ’ \ 

ρων πλείονα καὶ βλεπέτω καὶ διδα- 
σκέτω. πλὴν ἔν τιγι τῶν εἰς τὸ κατὰ 
᾿Ιωάννην εὐαγγέλιον ἐπὶ ποσὸν καὶ 
ταῦτα E£ntdoauer, ὅτε προέκειτο 
διηγήσασϑαι τὸ ντῇ ἐπαύριον οὖν 
„4 a‘ δ.» \ > \ e \ 
ὄχλος πολὺς ὁ ἐλϑὼν εἰς τὴν Eoorijvu 
καὶ τὰ ἑξῆς. 

90. Λαὶ εἰσῆλϑεν 6 ]ησοῦς 

> oe \ Au nd x 3 ’ 

εἰς τὸ ἱεοὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ ἐξέ- 


βαλε πάντας τοὺς πωλοῦντας 


καὶ ἀνοράξζοντας Ev τῷ ἱερῷ 
καὶ τὰ ἑξῆς (Matth. 21,12--13). 


Τὰ δὲ κατὰ τὸν τόπον καὶ οἱ 
λοιποὶ τρεῖς εὐαγγελισταὶ ἐξέϑεντο, 
ὧν τὴν πρὸς ἀλλήλους διαφορὰν οὐ 
τοῦ προκειμένου καιροῦ ἔστι διη- 
γήσασϑαι: ἀρκέσει γὰρ τὸ ἐν τῷ 
ἐξεταζομένῳ εὐαγγελίῳ κατὰ τὸ δυ- 
γατὸν ἡμῖν σαφηνίσαι. τῶν τεσσά- 
ρων LÖE> εὐαγγελιστῶν ἀναγραψάν- 
των τὰ κατὰ τὸν τόπον, πλείονα 
[τὰ] κατὰ τὸ δυνατὸν ἡμῖν ἐξήτασται 
ὑπαγορεύουσιν εἰς τὸ κατὰ Iwarınv 
καὶ ws οἷόν TE ἦν σαφηνίζουσι τὸ 
»ral εὗρεν ἐν τῷ ἱερῷ τοὺς πωλοῦν- 
τας βόας καὶ πρόβατα καὶ περιστε- 


Tom. XVI, 10. 20 


543 


20. Et intravit lesus in 
templum dei et eiciebat omnes ven- 
dentes et ementes in templo, 


et mensas nummularıorum evertit 
et cathedras vendentium columbas, 
et dixit eis: scriptum est: domus 
mea domus orationis vocabıtur, vos 
autem fecistis eam speluncam la- 
tronum. 


4if Nicht erhalten — 7 Joh. 12, 12 — 985 Vgl. Orig.tom. II, 20—30 in 
Joh. (IV, 1911. 201—204) — 32 Joh. 2, 14 


4 τινι (κεφαλδαίῳ» Koe 10 vor- 
πεοὶ τῶν ἐκβληϑέντων ἀπὸ τοῦ 


27 (δὲν Kl 29 [τὰ] Kl 


her: 
ἱεροῦ H 


16 est + enım B 


10 
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ρὰς« καὶ τὰ ἑξῆς. Erdu κατεσκευάζο - 
μεν 
9 > [4 ΄- ’ [A 
00% ἐλάττονα | τῶν παραδόξων δυνά- 
yuewr εἶναι τοῦ ᾿]ησοῦ καὶ τὴν προ- 
κειμένην ὅτι τέκτονος μὲν νομιζόμε - 
γὸος εἶναι υἱὸς τοσαύτῃ παρρησίᾳ καὶ 
5 ’ 9 ΄ 3 [4 > 
ἐξουσίᾳ ἐχρήσατο. ἐκβάλλων Er Tar- 
ηγύρει ἀπὸ τοῦ ἱεοοῦ τοὺς ἀναγε- 
γραμμένους, ὁποίᾳ οὐδ᾽ 6 τοῦ ἔϑνους 
ἡγούμενος χρώμενος εὐχερῶς ἂν ἤνυσε 
τοῦϑ᾽ ὅπερ ᾿]ησοῦς πεποίηκε. 
καὶ ἐτροπολογήσαμέν γε δουλεύσαν- 
τες τῇ λέξει, ὡς ἐχωροῦμεν, τὸ Ϊωάν- 
[4 3 9 9 x \ -- ς 
γου βούλημα. ἀλλ᾽ ἐπεὶ καὶ νῦν ὁ 
εἱομὸς ἡμᾶς ἀπαιτεῖ εἰπεῖν κατὰ τὴν 
‚MHardulov λέξιν περὶ τῶν ἐκκειμένων, 
τὸν πατέρα τῆς σοφίας ἐπικαλεσάμε - 
5 10 3 ”E [4 ὁ ᾿ [4 9 
γοι φέρ᾽ ἴδωμεν εἰ ἄξιόν τι δυνάμεϑα 


τῆς ᾿]Ϊησοῦ μετὰ ϑάρσους πράξεως 
εἰπεῖν εἰς τὸν τόπον. 

καὶ πρῶτον {μὲν λεκτέον τί τὸ 
ἱερὸ" τοῦ ϑεοῦ. ὅπερ ὁμολογῶν 


ς N 5 > - , τ 
ὁ ϑεὸς Einer ἔν τῷ ποοφήτῃ 
ὁ οἶκός μου οἷκος προσευχῆς 
“ληϑήσεται. ἀνάλογον μὲν οὖν τῇ 


κατὰ σάρκα περιτομῇ καὶ ταῖς σωμα- 
τικαῖς τοῦ νόμου ἑορταῖς καὶ ϑυσίαις 
ὴν ἐνομίζετο τοῦ ϑεοῦ εἶναι 
\ 3 ’ὔ 3 ’ 
τὸ ἐκ λίϑων ἀναισϑήτων κατασκεύ- 
2, \ e \ y' - 
ασμα οἰκοδομηϑὲν ὑπὸ Σολομῶντος 
πρῶτο» καὶ ἀνοικοδομηϑὲν ἔτι ὑπὸ 
"Eoöoa, πλὴν μετὰ τὴν τοῦ σωτῆοος 
οἰκονομίαν ὑπὸ ᾿᾿ωμαίων καϑαιρε- 


3 Vgl. Matth. 13, 55 -- 25 Orig. 


sprungsort Jes. 56, 7 zurück 


6 παρουσία καὶ M 12 ye Lo 
δὲ MH 22 {μὲν ΚΙ, vgl. lat. 
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Matth. 21, 12—13 


Supra mensuram dignitatis 
Christi fuerat, secundum quod 
videbatur filius esse fabri, ut 
tanta fiducia uteretur et potestate, 
eiciens nundinam de templo, qua 
nec princeps alicuius gentis utens 
facile poterat explicare quod fecit 
Iesus. 


et haec dıximus secundum sin- 
plicem intellectum. 


secundum moralem autem talia 
dicemus. 


et primum quidem detemplo<dei), 
de quo per prophetam dixit deus: 
domus mea domus orationıs vo- 
cabitur. ergo secundunı corpo- 
ralenı circumcisionem carnis et 
secundum corporales legis festi- 
vitates et sacrificia, consequenter 
et templum dei aestimabatur, quod 
ex lapidibus insensatis erat con- 
structum, primum quidem a Sa- 
lomone, deinde reparatum ab 
Esdra, postea vero post Christi 
adventum a Romanis destruc- 


führt das Matthäuszitat auf den Ur- 
8 alicuius] lat. las ὅ του (= ὁτινὸς) 


ἔϑνους ? 22 (dei) Diehl, vgl. gr. 
33 esdra u ezdra G ezra BL 
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Matth. 21. 12—13 Toın. XVI, 20 418 


L 7 


Ver. καὶ οἷκος ἐκεῖνος ὑπελαμβά- 
vETO εἶναι εὐχῆς. οὗ καϑαιοεϑέντος 
ἀναγκαῖον ᾿Ϊ]ουδαίους. ὡς μηκέτι 
ἔχογτας οἶκοι" ποοσευχῆς, λέγειν 
5 μηκέτι ἔχειν τὸ ἐξαίρετον τῆς ἐπι- 
σκοπῆς τοῦ .ϑεοῦ, 
ὃ ἔχειν ὥοντο παρὰ τὸ Er τῷ οἴκῳ 
τῆς προσευχῆς εὔχεσϑαι. 
μηδὲ τὸ τὰ τῆς νομικῆς λατρείας 
ἐπιτελεῖν, καὶ ἐκβεβληκέτω σωμα- 
τικῶς ἀπ᾽ ἐκείνου ὁ καὶ σύμβολα 
ποιήσας τῶν ἰδίων" πρευματικῶν' 
πράξεων σωτὴο ἡμῶν 


— 


]t 


τοὺς πωλοῦντας καὶ dyood- 
ζοντας καὶ τὰ: τραπέξας τῶν 
κολλυβιστῶν καταβεβληκέτω καὶ 
τὰς καϑέδρας τῶν πωλούντων 
20 τὰς περιστεοὰς καὶ εἰρηκέτω τὰ 
ἐκκείμενα εἰς ἐπιστοοφὴν τοῦ τότε 
λαοῦ. ἀντὶ σεμνῆς πανηγύρεως ἐπι- 
τελουμένης Er ὀνόματι ϑεοῦ σχολα- 
ζόντων τῷ πωλεῖν καὶ ἀγοράξειν, 
οὐκ ἐν τῇ καϑηκούσῃ χώρᾳ ἐν N 
ἔδει πωλεῖν καὶ ἀγοράζειν. ἀλλ᾽ 
Ev τῷ ἱερῷ, ἔνϑα ἐχοῆν μὲν 
συνερχομένους εὔχεσϑαι ὡς ἐν οἴκῳ 
ποοσευλῆς: 
30 
ἑποίουν δὲ τὰ ἐναντία τῇ εὐχῇ ὃν 
αὐτῷ, WS ἐν οἴκῳ ἐμποοικῷ πωλοῦν- 
τες καὶ AyoodLortes καὶ ἀργύρια κολ- 
λυβίζοντες καὶ Eri καϑεδρῶν καϑ- 
35 εζόμενοι, ἵνα πωλῶσι περιστεράς. 


td 
Φι 


9 μηδὲ Koe, vgl. lat. μετὰ MH 


Origenes X 


tum. et illa aestimabatur Jomus 
esse oralionis, qua destructa ne- 
cesse est ut ludaei quasi lam 
non habentes domum orutionis 
lam non habeant privilegium spe- 
culationis dei 


nec possint secundum legen deo 
servire. hoc ergo facto ommia 
Christus eiecit in mvsterio spi- 
ritalium actuum suorum 


et tunc fecit visibiliter, quod 
semper invisibiliter agit, 

eiciens vendentes el ementes de 
templo et mensas nummularıorum 
evertens et cathedras vendentium 
columbas *** ad correptionem 
populi, ut non pro mundis festi- 
vitatibus \celebratis> in nomine 
dei emptionibus et venditionibus 
vacent in loco non competenti, 
in quo non debent vendere et 
eniere, sed 


orationibus tantum vacare, qui 
eongregantur quasi in domo ora- 
tlonıs. 


3/4noniamL 19*** Kl, vgi. 
gr. | correctionem B 20 mun- 
dis y multis R mundiL 21 <cele- 
hratis> Diehl, vgl. gr. 28 tan- 
tum y* «ἢ 
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καὶ τὸ ἄσεμνον τῶν γινομένων παρὰ 
᾿Ιουδαίοις τότε ὁ ᾿]ησοῦς ἡμῶν 
καϑῃοηϊκέτω. ἐλέγξας τοὺς ἀντὶ 
τοῦ κατὰ τὸν νόμον ἑοοτάξειν Eu- 

5 πορευομένους καὶ σωματικῶς τρυ- 
φῶντας. 

21. Καὶ vöv δὲ νομίζω ἱερὸν 
ἐκ λίϑων ζώντων οἴκοδομηϑὲν εἶναι 
τὴν ἐκκλησίαν, καὶ εἶναι ἔν αὐτῇ 

10 τίνας 00% ὡς Ev ἐκκλησίᾳ ζῶντας 
ἀλλ᾽ ὡς »κατὰ σάρκα« στοατευομέ- 
γους, οἵτινες καὶ ποιοῦσι τὸν τῆς 
προσευχῆς ἔκ ζώντων λίϑων (οἶκο- 
dounderta) οἶκον λῃστῶν διὰ τὴν 

15 αὐτῶν κακίαν σπήλαιον. 


τίς γὰο κατανοήσας τὰ ἔν τισιν ἔκ- 
κλησίαις ἁμαρτανόμενα ὑπὸ τῶν 
(τοιούτων Χριστιανῶν τῶν» τομι- 
ζομένων νποοισμὸν εἶναι τὴν« ἑτέρων 
νεὐσέβειανκ, καὶ δέον DER τοῦ εὐαγγε - 
λίουκ μόνον διαζῆν, 


to 
σι 


τοῦτο μὲν μὴ ποιούντων». πλοῦτον δὲ 
καὶ πολλὴν κτῆσιν συναγόντων. οὐκ 
ἐοεῖ σπήλαιον λῃστῶν γεγονέναι 
τὸ τηλικοῦτον τῆς ἐκκλησίας μυστή- 


30 ριον; ὥστ᾽ Ar εἰπεῖν τὸν ᾿Ϊ]ησοῦν 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12—13 


21. Nunc auten arbitror esse 
templum dei ex lapidibus vivis 
constructum ecclesiam Christi. 
sunt autem multi in ea non sicut 
decet viventes spiritaliter sed »se- 
cundum carnenı« militant<es), qui 
et domum orationis de lapidibus 
vivis constructam faciunt spe- 
luncam esse latronum actibus suis 
non ecclesia dei dignis, sed spe- 
lunca latronum. 
qui enim considerat in multis 
ecclesiis talium Christianorum pec- 
cata, qui arbitrantur »quaestum 
esse pietatem«, et cum deberent 
»de evangelio vivere« 


secundum quod vivere decet ser- 
vos dei, 

hoc non faciunt, sed divitias et 
nmultas possessiones adquirunt, 
nonne dicet speluncam latronum 
factam esse sub illis ecclesiam, ut 
recte dicat Christus ad eos 


8. 13 Vgl. I. Petr.2,5 — 11 Vgl. II. Kor. 10,3 — 21 V'gl. I. Tim. 6,5 — 


22 Vgl. I. Kor. 9, 14 


1 ἱερὸν +dei lat. 10. 18 τινὰς 
... τισιν] multi... multislat. 10 ὡς 
ἐν ἐκκλησίᾳ) sicut decei spiritaliter lat. 
13 λίϑον H | Koizodounderra) Koe, 
vgl.lat. 20 «τοιούτων --- τῶν» Kl, vgl. 
lat. 917 κτίσιν H 30 ἂν + recte lat. 


12 militant<es)> Kl, 
16 ecclesia 0 ecclesiae x 
o dices X 


vgl. gr. 
28 dicet 
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Matth. 21..12--- 13 


ἐπὶ τοῖς: ἁμαοτανομένοις ἐν ὦ ᾧκπο- 
δύμηισεν ἱερῷ ζῶντι τό τε ἀπὸ τῶν 
Parnor οὕτως ἔχον" 

τίς ὠγέλεια ἐν τῷ αἵματί μου, ἔν τῷ 
5 καταβῆναί ne εἰς διαφ ϑοοάν»;:« καὶ 
τὸ ἀπὸ τοῦ (ὡς οἶμαι) ᾽᾿Ωσηέ, 

ἔνϑα ἡ τοῦ ᾿Πισοῦ ψυχὴ λένει δυσα- 
φεστουμένη τῷ βίῳ τῶν ἁμαοτανόν - 
των καὶ ἐν τῷ ἱεοῷ εἶναι δοκούντων 


10 τὸ 


"Οἵμοι ὅτι ἔγεν ὅν ὡς συνάγων κα- 
Zaun» Er ἀμητῷ καὶ ὡς ἐπιφυλλίδα 
Er τουγητῷ. οὐκ ὄντος στάχυος τοῦ 
φαγεῖν τὰ ποιυτόγονιι. οἴμοι ψυχῆ. 


- 0 ΕῚ a . ya ι ο N ΑΝ ae. 
15 ὅτι ἀπολωλεν εὐλαβὴς ἀπὸ τῆς γῆς. 


καὶ ὃ κατοοϑῶν Er αἀνϑοώποις οὐχ 
ὑπάορχειι, καὶ ἐὰν ποοσκόπτῃς γε τῷ 
ταῦτα λέγειν" τὸν" ᾿Πισοῦν" καὶ πεν- 
ϑοῦντα ἡμῶν τὰ πταίσματα φάσκειν 


Ὑ( x 7 ” ’ 5 [4 
20 τὸ »oluor ψυχ)κ. συνεξέτασον TOÖ- 


τοις τὸ ἀπὸ τοῦ εὐαγγελίου. Erdu γέ- 
A u 1) Α ἵ Α ᾽ I 2 Α 

γραπται ὅτι ἰδὼν τὴν “]Ιεοουσαλὴμ 
va z Α 
γἔκλαυσεν ET αὐτῇ. καὶ εἴπει, καὶ 
μαλλόν γε. εἴπερ εὐλόγως ἔκλαυσεν 


„= 3 Ne any un ’ Dur) 
25 ἐπτὶ "Jeoovous.nmn, εὐλογώτερον κ}αύ- 


σεται ἐπὶ τὴ" ἐκκλησίων". οἰκοδομήη.- 
Velcar μὲν ἵνα οἶκος ποοσευγχῆς 
7), γενομένη" δὲ διὰ τὴν αἰσχοοπέρ - 
δειαν" καὶ Tovg je τινων (ἀλλ᾽ εἴϑε μὴ 


30 καὶ τῶν ἡγουμένων τοῦ λαοῦ) σττή - 


λαιον λῃστῶν. 


Yon. ἈΥ]. 2] 


547 
propter dissipationem ecelesiae 
suae: 


quae utilitas in sanguine 100, 
dum descendo in corruptionem ? 
item ipse per Osce tali modo: 


‚vae mihi quoniam factus sum 
sicut qui colligit stipulam in 
messe et sicut, racemum in vin- 
demia, cum non sit botrio ad 
manducandum primogenita. vae 
animae meae. quia perlit timo- 
ratus a terra. et qui corrigat in 
hominibus non este. et cum in- 
tellexeris lesum clicenten talia et 
lugentem peccata nostra **”, aspi- 
cesimnl et: illud. quodin evangelio 
seribitur: »cum vidisset Hieru- 
salem. flevit super eam et dixit.. 
et si rationabiliter flevit super 
Hierusalem, rationabilius flebit 
super ecclesiam aedificatam qui- 
den ut esset domus orationis, 
factam autem propter turpia lucra 
et Juxum quorundam (quod uti- 
nam non esset principum po- 
puli) speluncam latronum. 


4 Ps. 29, 10 — 6ff Vgl. Micha 7.11 — 11. 20 Micha7,1 — 23 Vgl. 


Luc. 19, 41 


3 ἔχων H% 
6 "Rone]) so schon im Archetypuz. 


> καταβαίνειν" μαι H 
vgl. lat. τ ἢ ψυχὴ αὐτοῦ M 
13 στάχυος] lat. las βότριος (vgl. LAX) 
21 τὸ et illud lat. 


12 si- 
14 botris 
1» 19 ın- 
Κορ 


6 osee y* micheam L 
cut x* + qu u 
R G°-T: botrio GBL 
tellexeris] lat. las 7000844: ? 
20 *** Diehl Kl. vgl. gr. 
(G)B luxus L 


9.) Juxum 


35* 


10 


15 


20 
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᾿Αλλὰ τότε μὲν εἰσῆλϑεν᾽ 7η- 
σοῦς εἰς τὸ ἱερὸν τοῦ ϑεοῦ καὶ 
3 ὃ > "ἡ" > ] ᾿ ’ = 
Erdduper αὐτὸ ἐκβα)λὼν πάντας 
τοὺς πωλοῦντας καὶ ἀγορά- 
lortus Er τῷ ἱερῷ. καὶ τὰς 
τραπέζας τῶν κολλυβιστῶν 
καταστρέψας μετὰ τῶν καϑεδρῶν Er 
αἷς ἐκαϑέζοντο οἱ πωλοῦντες τὰς 
περιστεράς. rör δέ, ὅσον μὲν 00% 
ἐπισκοποῦνται. οἱ (Er) τῷ ὀνόματι 
᾿]ησοῦ «Χριστοῦ γινόμενοι νἐπὶ τὸ 
αὐτὸς ἐν συναγωγαῖς εἶσι" οὗ πω- 
λοῦντες καὶ ἀγοράξζοντες ἐν τῷ 
ἱερῷ καὶ τὰ λοιπὰ {πάντας ποιοῦν - 
τες, καὶ οὐδαμοῦ ᾿]ησοῦς αὐτοῖς ἐπι- 

’ὔ a > Α > Ἁ 
φαίνεται, ἵνα ἐκβαλὼν «αὐτοὺς» 
σώσῃ τοὺς λοιποὺς 
7 2 ’ 9 ’ ’ 
ἢ κἀκείνους ἐκβληϑέντας ποιήσῃ συ» - 
- « e ’ \ 9 

αισϑηϑῆναι τῆς ἁμαρτίας καὶ εἰσελ- 
ϑεῖν εἰς τὸ ἱερόν, οὐκέτι μετὰ τοῦ πω - 
λεῖν καὶ ἀγοράζειν ἢ τὰ λοιπὰ ποιεῖν" 
ἐπὰν δὲ ἐπισκέψηται ἐπὶ τὰς ἁμαρ- 
τίας ἡμῶν καὶ ὡς ἀγαπῶν ἡμᾶς 
ἐπιδημήσῃ, ἵνα παιδεύσῃ καὶ μαστι- 


25 γώσῃ ὡς υἱοὺς ὅπως ἡμᾶς παραδέξη- 


ται, τότε εἰσελεύσεται ἡ δύναμις ᾽]η- 
σοῦ συναγομένων" ἡμῶν καὶ τοῦ πνεύ- 
-- Ὁ ’ὔ Α >] «- 9 
ματος τοῦ ἁγίου, καὶ εἰσελϑοῦσα EX- 
βαλεῖ πάντας τοὺς πωλοῦντας 


80 καὶ ἀγοράζοντας Er τῷ ἱερῷ" 


πωλοῦντας μὲν καὶ ὡσπερεὶ ἀπ- 

“« 5 ᾽ \ - 
εμστολοῦντας εἶ καίτι χρηστὸν εἶχον, 
ἀγοράζοντας δὲ ἀντ᾽ ἐκείνων τὰ 
φαῦλα, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12— 13 


Sed tunequidemintravitlesus 
in tem plum dei et mundavit eum, 
eiciens (onnes> vendentes et emen- 
tes in tem plo et mensasnummulario- 
rum evertens et cuthedras venden- 
tum columbas. nuncautem, quam- 
diu non visitantur, qui in nomine 
Iesu Christi conveniunt »in id ip- 
sum« sunt in conventibus venden- 
tes et ementes in templo et reliqua 
omnia facientes, et nusquam eis 
Christus apparet, ut eiciens eos 
reliquos salvet. 


si autem visitaverit super peccata 
nostra et quasi diligens nos veniat 
ut corripiat et castiget quasi filios, 
ut recipiat nos, tunc ingredietur 
Christi potestas congregatis nobis 
et spiritu sancto et ingrediens ei- 
ciet ones vendentes et ementes ın 
tem plo; vendentes quiden et alie- 
nantes a se quidquid habebant 
boni, ementes autem pro eis mala, 


11 Vgl. I. Kor. 11, 20 — 24f Vgl. Prov. 3, 12 — 26f Vgl. I. Kor. 5, 4 


10 <er> Koe, vgl. lat. und 
S. 551,15 14 <nüvra) Dielil Kl Koe, 


vgl. lat. 16 «αὐτοὺς» Koe, vgl. 
lat. 22 ἐπὶ super lat. 31,32 au- 


πεπωλοῦντας M 32 καὶ <mM 


2eum GL&illud BLT 3 <om- 
nes) Diehl, vgl. gr. Sidy*<L 
9 sunt] sint ἃ <B conventibus 
a convenientibus x 23 diligens] lu- 


24 ut Kl, vgl. gr. et x 





gens L 
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Matth. 21, 12—13 


zul ταῦτα er τῷ ἱερῷ τοῦ ϑεοῦ. 
τῇ ἐκκλησίᾳ. ποάττοντας. ἀλλ᾽ εἴϑε 
eioe)dum εἰς τὸ ἱεοὸν τοῦ πειτοός, 
τὴν ἔκκλιησίᾳν. τὸν οἶκον τῆς ποοσ- 
ευχῆς. 

καταβάλοι ὁ ᾿Πισοῦςτὰς τῶν κολ- 
λυβιστῶν zu -αἰσχοοκεοδῶν zul) 
φιλαργήίοων τοαπέξαεις καὶ εἰς πολ- 
λὰ εὐτελῆ καὶ οὐδενὸς λόγου ἄξια κα- 
τακεοματιξόντων τὰ δόκιμα ἀργύοια. 
ἵνα βλάψωσι μὲν ἐκείνους οἷς κολλυ- 
βίζουσιν. αὐτοὶ δὲ μὴ εἰς δέον χοῆ- 
σώνται τῷ ἀργυρίῳ. εἰσὶ δὲ καὶ ἄλλοι 
ἔν τῷ ἱεοῷ πιωλοῖντες καὶ dyond- 
Sovtes τὰς λριστοῦ περιστερὰς 
καὶ παραδιδόντες τοὺς ἀκεραίου: ὡς 
περιστεράς, τοὺς εὐξωμένους παὶ 
εἰπόντας: ν»τίς δώσει μοι πτέρυγες 
ὡσεὶ πεοιστεοᾶςξ. καὶ πετασϑήσομαι 
καὶ καταπαύσω. καὶ ἐπακουσϑέν - 
τας ἄογουσι" οἷς οὐ δεῖ. 

22. Kai νομίξω ἁρμόζειν" τὸν 
περὶτῶν πωλούντων τὰς πεοι- 
στεοὰς λόγον τοῖς παραδιδοῦσι τὰς 
ἐκκλησίας αἰσχοοκερδέσι καὶ τυραν - 
γικοῖς καὶ ἀγεπιστήμοσι καὶ ἀνευλα- 
βέσιν' ἐπισκόποις )) ποεσβυτέοοις ἢ) 


Tom. XVT, 21. 


22 
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et destruet mensas nunmulario- 
sum, id est avarorum et pecuniae 
cupidorum, 


qui aliorum quidem pecumas cum 
iniquitate vertuntadse, ipsiautem 
non ad <id> quod expedit eas ex- 
pendunt. sunt et alü in templo 
vendentes (et ementes - Christi 
columbas et tradentes simplices 
sieut columbas, orantes et dicen- 
tes: quis dabit mihi pinnas sicut 
columbae, et volabo et requie- 
scanı !« tradentes eas principibus, 
quibus non oportebat. 

22. Et arbitror convenire 
verbunı de venditoribus colum- 
barum eis, qui tradunt ecclesias 
avaris et tyrannicis et indiscipli- 
natis et inreligiosis episcopis aut 
presbyteris (aut diaconis... pro- 


s Vgl. Orig. tom. X. 30 in Joh. (IV, 203, 10f): ἀογύριον ἔχοντες ἀδύκιμον 


καὶ ÖODTES.. 


. κόλλυβα τοῖς ποοσιοῦσιν, εὐτελῆ zul εὐκαταφρόνητα νομίσματα — 


151 Vgl. Matth. 10. 10 — 18 Ps. 54, 7 — 22ff Zu dieser verschütternden, 
gewaltigen« Darlegung der Mißstände in der Kirche vgl. Harnack TU. 42. 
4, 136 22ff Vgl. Hier. in Matth. 164 D: ceterum secundum mysticos in- 
tellectus cotidie Iesus ingreditur templum putris εἰ cicit ommnes tum episcopos 
et presbyteros et diaconos quum laicos ... et unius ceriminis habet vendentes 


pariter et eimentes 


ΘΟ καταβαλλοιἩ τ΄ αἰσχροκερδῶν καὶΣ 
ΚΙ, vgl.lat.u.2.25 19 13 χοήσονται ΔΙ 
20.21 ἐπακουσϑέντα: lat. las παοαδοϑέν.- 
22 τὸν Ὁ ΔΙ τῶν H 


Sf über diese Lücke vgl. Nach- 
13 <id> Diehl 15 et 

11 et orantes 
1S pennas BL 


träge 
ementes) ΚΙ, vgl. gr. 
et Bet orantes GL 

27 <aut diaconis, Kl, vgl. gr. 


τας ὃ (παοαδιδόντες 3) 
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διακόνοις. διόπεο μόνων TO TO - 
λούντων» τὰς πεοιστερὰς κα- 
ϑέδρας ὠνόμασεν ὁ Ματϑαῖος καὶ ὁ 
Mäpxos, ἅς φασι κατεστράφϑαι ὑπὸ 
τοῦ ᾿Ϊησοῦ. ὡς εἴϑε τούτων ἤκουον 
μετὰ τοῦ πρέποντος νοῦ τῇ ϑείᾳ γρα- 
φῇ οἱ ven τῆς καϑέδρας ἡϊωσέωςκς« 
αὐχοῦντες καϑέξζεσϑαι καὶ πωλοῦν- 
τες ὅλας ἐκκλησίας περιστερῶν καὶ 
παραδιδόντες αὐτὰς τοιούτοις προ - 
εστηπκόσι. -πτερὶ ὧν λέγοιτ᾽ ἂν τὸ Er 
τῷ “]ερεμίᾳ ὑπὸ τοῦ κυρίου λεγόμε- 
vor »ol ἡγούμενοι τοῦ λαοῦ μου Eue 
οὐκ ἤδεισαν" υἱοὶ ἄφρογές εἰσι καὶ οὐ 
συνετοί. σοφοί εἰσι τοῦ κακοποιῆσαι. 
τὸ δὲ καλῶς ποιῆσαι 002 ἔγνωσανκ 
καὶ τὸ ἔν τῷ ἡ]ιχαίᾳ (οἶμαι) οὕτω 
λελεγμένον" νοἱ ἡγούμενοι τοῦ λαοῦ 
μου ἐκβληϑήσονται ἐξ οἴκου τρυς ἧς 
αὐτῶγκ. εἰ γὰο ἤκουον, 002 ἂν ἐπώ- 
λησαν τὰς Δροιστοῦ πεοιστεράς. 
ἀλλὰ κατέστησαν" ἄρχοντας αὐτῶν" 
φειδομένους τῶν περιστερῶν καὶ 
προνοουμένους τῆς σωτηρίας αὐτῶν 
καὶ οὐ περιβλεπομέγνους τίνα ὡς πα- 
χεῖαν περιστερὰν ϑύσαντες κατα- 
ϑοινήσονται. 

λέγει δὲ ᾿]ησοῦς τοῖς ἐκβαλλομένοις 
ὡς πωλοῦσι καὶ ἀγοράζουσι καὶ τοῖς 
κολλυβισταῖς καὶ τοῖς πωλοῦσι τὰς 
περιστεράς, δυσωπῶν αὐτοὺς ἀπὸ 
τῶν ὡς ἔκ προσώπου τοῦ πατρὸς 
λεγομένων προφητειῶν, ὅτι τὸ μὲν 
γεγοαμμένον ἐστίν" ὁ οἷκός μου 


« Vgl. Matth. 23, 2 13 


11 ὧν + recte 
M 


μωυσέος MH 


26% 


1 


lat. καταϑοιμίσονται 


28 λέγοι Ἡ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Jer. 


Matth. 21, 12—13 


pter quod et cathedras tantum- 
modo *** appellavit evangelista 
eversas esse a lesu. et utinam 
audirent haec cum decenti ad- 
monitione scripturae, qui glori- 
antur de cathedris Moysi in 
quibus sedent et vendunt omnes 
ecclesias columbarum et tradunt 
eas talibus praepositis, ad quos 
recte dicatur a domino per Hie- 
remiam prophetam: »principes 
populi mei me non cognoverunt; 
filii sunt insipientes et non intelle- 
gentes, sapientes sunt ad male 
faciendum, bene autem facere 
nesciunt«, et apud Michaeam si- 
militer: »principes populi mei 
expellentur de domo epulationis 
suae«. si autem audirent, num- 
quanı venderent Christi colum- 
bas, sed constituerent principes 
eorum parcentes columbis et pro- 
videntes saluti earum, et non 
despicientes 


nec occidentes pingues columbas. 


4,..δὉ 


— 15. Micha 2, 9 


2 ἘΠῚ Kl, vgl. gr. 3a]abB 
13 fili τ enim GL 19 autem] ]. 
enim? Kl, vgl. gr. 


Matth. 21, 12—13 Tom. XVT, 22 


οἷκος προσευχῆς κληϑήσεται. 
οὐδὲν γὰο ἄλλο δεῖ εἶναι ἐν ἐκκλησίᾳ 
ϑεοῦ ἢ εὐχὴν πάσης ἁγίας ποάξεως 
καὶ προοκαλουμένης τὴν τοῦ ϑεοῦ ἔπι- 
σκοσπή), εἰς εὐχὴν παοὰ ϑεῷ λογιζο- 
μένης, καϑὸ καὶ τὸ νἀδιαλείπτως 
προσεύχεσϑες δυνατόν ἔστιν. ὑμεῖς 
δέ. ὦ οὗτοι, ταῖς ὑμετέραις κακίαις 
τὸν τῆς ποοσευχῆς οἶκον σπήλαι- 
10 or λῃστῶν πεποιήκατε. καὶ εὑοεῖν 
ἔστι πολλαχοῦ κατὰ βραχὺ οὕτως | 
εἰς διαστροφὴν ὁδεύσαντα τὰ τῆς νο- 
μιξομένης ἐκκλησίας ποάγματα. ὡς 
μηδὲν σπηλαίου λῃστῶν διαφέρειν 
15 τὸ ἄϑροισμα συναγόμενον" ἐν OrO- 
ματι Χοιστοῦ. ὥστ᾽ ἂν λέγεσϑαι ud- 
τοῖς " νδι’ ὑμᾶς διὰ παντὸς τὸ ὄνομά 
μου βλασφημεῖται ἐν τοῖς ἔϑνεσινκ, 
Ei δὲ δεῖ τὰ εἴδη τοία τυγχά- 
20 vovru τῶν ἐνταῦϑα κατειλεγμένων 
προσφιλονεικήσαντα τῇ σαφηνείᾳ 
τῆς γραφῆς 
ἐπιμελέστερον διηγήσασϑαι. μήποτε 
οἱ μὲν ἐν τῷ λαῷ μηδενὴὶ ἐν τῷ κόσμῳ 
25 σχολάζοντες ἢ περὶ τὸ πωλεῖν καὶ 
ἀγοοάζειν 


a 


μόνον τὰς διατριβὰς ἔχοντες 

καὶ σπανίως ταῖς προσευχαῖς προσ- 
καοτεροῦντες καὶ οἷς ἀπαιτεῖ ἔογοις 
ὁ ϑεῖος λόγος, εἰσὶν οἱ πωλοῦντες καὶ 
ἀγοράζοντες Er τῷ ἱερῷ τοῦ 
ϑεοῦ. 


-- 


gt 


ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 123 


9 οὐδὲ H 23 μήποτε] possumus 
dicere lat. 24 λαῷ + Christiano lat. | 
ἐνξ Kl, vgl. lat. ἢ MH (do) ἐν 


Koe 24 κόσμῳ + isto lat. 257 
Kl, vgl. lat. καὶ MH 30 Eoyoıs 


+ aliis und rectis lat. 


Θ᾽] 
RD | 
er 


Si autem oportet tres istas 
species reiectas a templo 


cautius exponere, possumus di- 
cere: quicumque in populo Chri- 
stiano ad nihil aliud vacant in 
saeculo isto nisi circa venditiones 
et emptiones, 


rarıus autem orationibus per- 
manent vel aliis actibus rectis, 
quos quaerit sermo divinus, ipsi 
sunt vendentes et ementes in 
templo dei, 


— 61. Thess. 5, 17 — 11 Jes. 52, 5 


19 istas x* ıpsase 29 autem 
+ad G°? 30 vel-+-in ας 


753 


10 


15 


99) 


30 


or 
or 
ID 


οἱ δὲ μὴ καλῶς διάκονοι διοικοῦντες 
τὰ τῆς ἐκκλησίας χοήματα. ἀλλ᾽ ἀεὶ 
μὲν ταῦτα ψηλαφῶντες. 

οὐ καλῶς δὲ αὐτὰ οἰκονομοῦντες 


ἀλλὰ σωρεύοντες τὸν νομιζόμενον 
πλοῦτον καὶ γρήματα, 

ἵνα πλουτῶσιν ἀπὸ τῶν εἰς λόγον 
πτωχῶν διδομένων, οὗτοί εἶσιν ol 
κολλυβισταὶ τραπέζας χοημάτων 
ἔχοντες, ἃς κατέστοεψεν ὁ ᾿η- 
σοῦς. 


οἱ δὲ τὰς πρωτοκαϑεδοίας πεπιστευ- 
μένοι τοῦ λαοῦ ἐπίσκοποι καὶ πρε- 
σβύτεροι καὶ ὡσπερεὶ ἀποδιδόμενοι 
ὅλας ἐκκλησίας οἷς οὐ χοὴ καὶ καϑι- 
στάντες οὗς οὐ δεῖ ἄοχοντας, οὗτοί 
εἰσινοϊπωλοῦντες τὰς περιστεράς. 


20 Act. 6,1 --- 23 Act. 6. 2—4 


8 διοικοῦντες διάκονοι Koe 
τοκαϑεδρίας Ἡ 


29 ποο- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12— 13 


facientes domum orationis spe- 
luncam latronum. 

diaconi autem qui non bene trac- 
tant ecclesiasticarun pecuniarum 
mensas. sed semper de eis frau- 
dant et ipsas quas dispensant 
non secundum iustitiam dispen- 
sant, 


ut divites fiant de rebus paupe- 
rum, ipsi sunt nummulari pe- 
cuniarum »nensas habentes quas 
Christus evertit. 


quoniam autem mensis eccle- 
siasticarum pecuniarum cdiaconi 
praesunt, docent nos in Actibus 
suis apostoli, cum factum fuisset 
(mquit) »murmur Graecorum ad 
Hebraeos, eo quod despicerentur 
viduae eorum in ministerio co- 
tidiano«, dicentes: »non est bo- 
num relinquentes verbum dei 
ministrare mensis. eligite ergo ex 
vobis septem quos constituamus 
in hunc usum; nos autem verbo 
dei instantes erimus«. 

episcopi autem et presbyteri, qui- 
bus (primae) creditae sunt cathe- 
drae, qui tradunt ecclesias quibus 
non oportet et constituunt princi- 
pes quos constituere non expedit, 
ipsi sunt qui vendunt columbas, 


11 ut ἃ. fiant ΚΙ] et ἡ. fiunt x 
24 freies Zitat 
2S instantes y*intentiL 20<primae) 
Diehl, vgl. gr. 31 <quasi) tradunt 
<totas> ? Kl, vgl. gr. 


21 dispicerentur G 


σι 


10 


Matth. 91.135 13 
Hr Tas καϑέδοις κατέστοειρεν ὁ 
Ἰησοῦς. ἕκαστος οὖν τῶν ἐπὶ καϑέδοας 
καϑεζομένω" ἐκκλιισιαστικῆς καὶ 
ἀγαπώντων ν»ντὰς πρωτοκαϑεδοίας ἐν 
Tuls συναγωγαῖςι ποοσεχέτω, μήστο - 
TE οἴτω καϑέξεται ἐπὶ τῆς ἑαυτοῦ 
καϑέδρεις. ὥστε ἐλθόντα τὸν ᾿Πσοῦν' 
καταστρέψαι αὐτὴν ὡς ἀξίαν κατα- 
στρογῆς. ἀλλὰ καὶ ἕκαστος τῶν ἀπὸ 
διακονίας συναγόντωλ ζξαυτοῖς πλοῦ- 
τον καὶ ἀποστερούντων" πτωχῶν)» 
χρήματα. τόοῆσας τὴν προκειμένην 
γραφὴν μηκέτι σωοεινέτω εἰς τὰς 
τροαπέξας ἀογύοιον. ἵνα μὴ κατα- 
στρέψῃ αὐτὰς ὁ ᾿]ησοῦς. ἀλλὰ καὶ οἱ 
ὑπὸ μεριμγῶν TE καὶ φοοντίδων βιω- 
τικῶν «ἀεὶ ἀγόμενοι Eis dyonuc- 
μοὺς καὶ πράσεις χοοντιζέτωσα!", 
μήποτε ἐλθὼν ὁ ᾿]ησοῦς ἐκβάλῃ 
αὐτοὺς ἐπ τοῦ ἱεοοῦ «τοῦ ϑεοῦ;, 
ὅτε ὁ ἐκβεβλημένος οὐδὲ ἐλπτίδα τοῦ 
εἰσελθεῖν ἔχει Oder ἐξεβλήϑη. καὶ 
ὑποη αἰνεταί μοι ἐορευνῶντι τὴν €x- 
κειμένην» γοαχῆὴν. μήποτε ταῦτα ὁ 
᾿]ησοῦς ποιήσῃ [καὶ] κατὰ τὴν δευ- 
τέρω" ἐπιδημίω" ἢ κατὰ τὴν προσ- 
δὁοκωμένην ϑείαν κοίσιν. εἰσελθὼν 


+ Vgl. Luc. 11, 43 
(III, 222, 


Ton. XV], 22 553 


quorum calhedras Christus erertit. 
unusquisque ergo sedentium super 
cathedranıecclesiastircametaman- 
tim »primas cathedras in syna- 
sogis«, videant ne forte sic se- 
deant ineis ut veniens dominus eas 
evertat quasi «lignas eversione. 
(sed et unusquisque diacono- 
rum, qui congregant 5101 divitias 
fraudantes pauperum pecunias, 
intellegant praescntem scriptu- 
ram, ut Jam non congregent, ne 
forte veniens domimus evertat 
mensas dispensationis eorum. sed 
et qui sollicitudinibus mundial- 
bus feruntur semper ad venditio- 
nes et emptiones, curent ne forte 
veniens dominus eiciat eos de 
templo dei, quando eiectus nec 
spem habet regrediendi unde eiec- 
tus est. scrutanti autem mihi 
scripturas apparet, ne forte haec 
faciat Jesus in secundo adventu 
et in futuro indicio <divino). 
tunc enim ingressus in omnes 
ecclesias eiciet 


17 Vgl. Luc. 21, 34 — 21f Vgl. Orig. fragm. 48 in Jer. 
14ff): ἴστω δὲ ὁ τῆς ᾿Ιεοουσαλὴμ ἐκβληϑεὶς ὡς. ἐὰν μὴ ποιήσῃ χοόνον 


αὐτάρκη πράττων ἔξω τῆς ἐκκλησία: ἃ δεῖ, οὐκ ἐπάνεισιν" κτλι; vgl. Harnack TU. 


42, 4,139 Δ.} 


1 κατέστρεψεν Hu πκατέστρεφεν 
MH 9 ἕκαστως H 10 «ἑαυτοῖς 
—ızwzör)> Kl, vgl. lat. 14 μὴ 


+ veniens lat. 11 dei) Kl, vgl. lat. 


20 «τοῦ ϑεοῦΣ Kl, vgl. lat. 91 ὅτι 
Hu 25 [καὶ] Koe, vgl. lat. 26 ἢ] 
et lat. 26 27 προσδοκομένην ἘΠ 


S<sed> Kl,vgl.er. 12fflat.frei 
1: curent Κι, vgl. gr. currentes x 
21 autem yFr<L 23 faciet y 
24 <divino> Diehl, vgl. gr. 


ί 
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γὰρ εἰς TO ἱερὸν Tod ϑεοῦ ὅλον, 
τὴ" πᾶσαν ἐκκλησίαν, τὴν (ἐξ οὗ συν - 
[4 3 [4 3 3 ᾿ r” “- 
ἕστη ἐκκλησία) Er ὀνόματι Χριστοῦ 
συνεστηκυῖαν μέχρι τῆς συντελείας 
5 τοῦ αἰῶνος, οὗς ἂν εὕρῃ 
τῷ πωλεῖν καὶ ἀγοράζειν σχολάσαν- 
τας τῶν νομιζομένων εἶναι Er τῷ 
e -- c > £/ er we - -- 
ἱερῷ (ὼς ἀναξίους τοῦ ἱεροῦ τοῦ 
ϑεοῦ ἐκβαλεῖ" καὶ οὖς ἂν εὕρῃ τρα- 
10 πέξας πήξαντας καὶ γινομένους 
Α = 3 ’ fe ä ’ 
κολλυβιστὰς ἐλέγξει καταστρέψας 
αὐτῶν τὰς τραπέζας καὶ τῷ λόγῳ 
δείξας οἷα περὶ τὸ ἀργύριον ἡμαρτή- 
κασι" τότε δὲ καὶ τὰς (ὧς διηγησά- 
ww 7 - ’ 
15 ueda) καϑέδρας τῶν πωλούν- 
των τὰς περιστερὰς καταστρέψει. 
εἰ δέ τις οὐδὲν τῶν τριῶν τούτων εἰ- 
δῶν ἔχει καὶ ἐν τῷ ναῷ εὑρίσκεται 
τοῦ ϑεοῦ, ϑαρρείτω᾽ οὔτε γὰρ Ex- 
20 βληϑήσεται ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ οὔτε τι 
τῶν αὐτοῦ καταστραφήσεται οὔϑ᾽ ὡς 


ποιήσας τὸν οἶκον προσευχῆς 

’ u > 14 
σπήλαιον λῃστῶν ὀνειδισϑῆ- 
σεται 


25 ὡς λῃστής, ὅτε κολασϑήσονται οἱ 
ποιήσαντες τῇ ἑαυτῶν λῃστείᾳ καὶ 
ἀδικίᾳ τὸν οἶκον τῆς προσευχῆς 
σπήλαιον λῃστῶν». 


90 


35 


öf Vgl. Matth. 28, 20 


1 γὰρ] tunc enim lat. 8 (ὡς 
--ἰεροῦδ Kl nach Koe, vgl. lat. 
9 ἐκβαλεῖ Hu ἐκβάλη MH 18 ἔχει) 


habens lat. 22 ]. oixor {τῆς Ὁ Kl 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,12--13 


vel evertet quos invenerit 
(secundun ea quae diximus) 


templo dei indignos. 


si quis autem inventus fuerit non 
habens aliquid de his eriminibus 
tribus, et inventus fuerit esse in 
templo <dei), confidat; nec enim 
eicietur a Christo nec aliquid eius 
evertetur nec exprobrabitur, quasi 
qui fecerit domum orationis spe- 
luncam latronum. 


puto autem: etin hoc tempore in- 
visibiliter venit lesus ad singu- 
las ecclesias dei et eicit quos 
supra diximus dignos eiectione. 
quotienscumque enim excitat 
temptationem super ecclesiam, ve- 
nit ad eam et visitat eam, ut 


6 entspricht gr. Z. 14f 17fflat. 
las εἰ δέ τις (φεύρίσκεται» ... ἔχων καὶ 
ἐν τῷ ναῷ ({(ὧν» Koe 20 (dei) Koe, 
vgl. gr. 23 qui x* <u 


5 


IC 


να 


15 


90 


Matth. 21,12 13 


tnivvv εἰς TO 
ῥητὸν τῆς ὑποπεσούίσης ἡμῖν zul εἰς 
τὴν ἐκκλησίαν διχῶς ἀποδεδομένης 
διηγήσεως. φέρε 

μετὰ ταῦτιι ἴδωμεν εἰ δύναται καὶ 
οὕτω τὰ κατὰ τὸν τόπον νοηϑῆραι. 
οὐκ ἔλαττοι' τῆς ἐκπλησίας φύσει 
ἱερόν ἐστι ϑεοῦ πᾶσα λογικὴ χύσις, 
κατεσκευασμένη ἴα χωρήσῃ δόξα" 
ϑεοῦ, 

περὶ ἧς γέγραπται (ἐν τῇ δευτέρᾳ τῶν 
Π]|αραλειπομένων καὶ τῇ Toitn τῶν 
Μασιλειῶν) ὀφϑείσης μετὰ τὴν οἶπκο - 
δομὴν τοῦ νεὼ ἐν αὐτῷ. 

τοῦτο δὴ τὸ φύσει ἱεοὸν τοῦ ϑεοῦ, 
τὴν ψυχῆ", πεπληρώκαμεν οἱ ἅμαο- 
τάγοντες 

πωλούντων 

καὶ ἀγοραζόντων λογισμῶν 


23. Μἰοημένης 


| καὶ ἄλλων περὶ ἀργυρίου πάντα 
σκοπούντων διαλογισμῶν" πεττλη- 
ρώκαμεν δὲ ἁμαρτάνοντες καὶ ἄλλων 
σιωλούντων καὶ ἀπεμ-τολούντων 

εἴ τι ἅγιον κατάλειμμα ἐν τῇ ψυχῇ 
ἡμῶν γεγένηται, ὅπερ ἦν περιστερά. 
λέγει οὖν τοῖς ἁμαρτάνουσιν 6 ᾿Ϊη- 
σοῦς καὶ -ττεπληρωμένοις λῃστῶν" }ο- 


Tom. XV], 22. 23 


555 


faciat quod facere seribitur in 
hoc loco. 
23: 


σ΄ 


Post haec videamus, ne forte et 
sie locus iste intellegi possit. 


omnis enim natura rationabilis 
templum est dei, quae ad hoc est 
creata, ut capiat gloriam dei. 


hoc ergo quod est naturaliter 
templum dei, id est anima, in- 
plemus peccantes quibusdam qui- 
dem vendentibus, quibusdam au- 
tem ementibus cogitationibus 
malis 


et si quid sanctum religuum est ın 
anima nostra, quodestcolumba.di- 
cit ergo (<lesus) ad eos qui peccant 
et pleni sunt furibus cogitationi- 


911 Vgl. Hier. in Matth. 165 B: quod de ecclesis diximus, unusquisque et 
de se intellegat — 13 II. Paral. 5. 14; III. Regn. $, 11 


8 εἰρημένης Hu εἰρημένου MH 
η φήσει ἢ 15 ὀφϑείσης H° ὀφϑήσης H® 
ὀφϑήση M 01 πωλούντων --- λογισμῶν] 


gr. kürzt? vgl. lat. 27 ἅγιον) 
ἄλλο ΔΙ 25 ἦν] est lat. 30 λη- 


στῴικ γῶν Kor 


24 aliquid L 
vgl. gr. 


99 <Iesus> Koe, 


1 


Qu 


10 


15 


to 
or 
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γισμῶν TO νέγοαπται" ὁ 0IX0G 
μου οἷκος προσευχῆς κληϑῆή- 
σεται, ὑμεῖς δὲ αὐτὸν πεποῖ- 
ἤκατε σπήλαιον λῃστῶν. ὁ μὲν 
od" ᾿Ϊησοῦς τοὺς ποιήσαντας στ-τή - 
λαιον λῃστῶν τὸν οἶκον τῆς τοοσ - 
ευχῆς λῃστὰς ἐξέβαλεν ἔκ τοῦ 
ἱεοοῦ. οἱ δὲ τὰ αὐτὰ τοῖς λῃσταῖς 
φοονοῦντες πεοὶ μὲν ᾿]ησοῦ εἰοή- 
κασι" "σταύρου σταύρου αὐτόν. TEOL 
δὲ τοῦ λῃστοῦ Βαραββᾶ᾽ »νἀπόλυσον 
ἡμῖν" τὸ" Bupußßär«. διόπερ μέχρι 
σήμερον» ᾿]ουδαῖοι ᾿᾽Ϊησοῦ» μὲν οὐκ 
ἔχουσιν (οὐ γὰρ πεπιστεύκασιν εἰς 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ). ἔχουσι δὲ μεϑ᾽ 
ἑαυτῶν τὸν ἀπὸ τῶν πυευματικῶν 
»τῆς πον»ηοίας« Βαοαββᾶν τὸν λῃστὴν 
ἤδη κεκρατημένον καὶ veis φυλωκὴνκ 
κατακεκλεισμένον. ὃν καϑ᾽ ἑαυτῶν 
ἠξίωσαν ἀπολυϑῆναι. διὰ τοῦτο ἄοχει 
τῶν ἀπίστων ᾿Ιουδαίων Βαραββᾶς 6 
λῃστής. 

24. Ναὶ ποοσῆλϑον αὐτῷ 
τυφλοὶ καὶ χωλοὶ Ev τῷ ἱεοῷ, 
καὶ ἐϑεοάπευσεν αὐτοὺς 
καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ ὅτι ἐκ στόμα- 
τος νηπίων» καὶ ϑηλαζόντων 


κατηρτίσω αἶνον. (Matth. 21, 
14. 10). 


Ta μὲν τῆς λέξεως δῆλα. 


10 Luc. 23, 21 — 11 Luc. 23, 18 — 17 Vel. Eph. 6, 12 


18, 40»— 15 Vgl. Luc. 23, 25 


οἱ τὸν οἷκον τῆς ποοσευχῆς σπή- 
21 βαοαβᾶς H 


23ff vorher: eoi (!) τῶν ἔν τῷ ἱεοῷ 


λαιον ληστῶν M 


ϑεραπευϑέντων τυφλῶν καὶ χωλῶν Ἡ 
23 καὶ αἱ (Ὶ Ἡ 26 ὅτι « Ηδ (i. m. 
H®?) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12— 13 


bus: scriptum est: domus mea do- 
mus orationis vocabitur, vos autem 
fecistis eam speluncam latronum. 
et Iesus quidem eos, qui spelun- 
cam fecerant latronum domum 
orationis fures eiecit de templo. 
illi autem qui consentientes erant 
furibus, de Iesu quidem dixerunt: 
»crucifige crucifige eum«, de Ba- 
rabba autem latrone: »dimitte no- 
bis Barabbam«. propter quod us- 
que hodie Iudaei lesum quidem 
non habent (nec enim crediderunt 
in eum), habent autem secum de 
spiritalibus nequitiis latronem Ba- 
rabbam. quem iam tentum et in 
carcere clusum adversus se pe- 
tierunt dimitti. ideo princeps in- 
fidelium Iudaeorum est Barabbas 
latro. 


24, Et accesserunt ad eum 
caecı et claudı ın templo, et sa- 
narit 608. . 


Quae sunt quidem secun- 
dum simplicem intellectum, ha- 


— Vgl. Joh. 
1 scriptum est y* <L 8eam] 
lllam B 3 fecerunt B 6 eiecit 


x* eilcit u 12 odie usque G (Β8) 
14 secum y* <L 
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Matth.21,.14 16 
ἀκολούϑω: δὲ ταῖς ποοιιποδεδομέναις 
ἀναγωγαῖς λεκτέον ὅτι ἐν τῷ ἱερῷ 
τοῦ Neon. 

τῷ οἵκῳ τῆς ποοσευχῆς. 

τῇ ἐκκλησίᾳ. οὐ πάντες εἰσὶ βλέπον - 
τες οὐδὲ (ἵν᾽ .οὕτως ὀνομάσω) 0000- 
ποὺοῦντες " εἰσὶ γάρτινες καὶτυη λοὶ 
καὶ ἄλλοι χωλοὶ τῶν ἀϑοοιξζομένων,. 
οἵτινες ἐκ τοῦ συναισϑέσϑαι τῆς ξαῦ - 
τῶν τυφλότιιτο: καὶ χωλότητος καὶ 
τοῦ γινώσκει)" ὅτι οὐδενὸς ἢ τοῦ ϑεοῦ 
ἔογον ἐστὶ καὶ τοῦ λόγου τοῦ ϑεοῦ 
τὸ ϑεοαπεῦσαι αὐτοὺς 


προσελθόντες αὐτῷ ϑεοαπεύονται. 
25. μετὰ τοῦτο γέγοαπτωαι ὅτι 
οἱ ἀρχιερεῖς καὶ οἱ γοαιμιμα- 
τεῖς, καίτοιγε ἰδόντες: τὰ ϑαυ- 
μάσια ἃ ἐποίησεν ὁ ᾿]ησοῦς. καὶ 
τῶν παίδων ἀκούοντες δοξα ζόντων 
τὸν υἱὸν τοῦ ϑεοῦ ἐν τῷ ἱερῷ, τῇ 
ἐκκλησίᾳ, ἡγωανάκτησαν καταφοο - 
γοῦντες τῶν ὑμνούντων τὸν ᾿Πησοῦν 
σαιδίων. καὶ ἀγανακτήσαντές φασι 
τῷ σωτῆοι" ἀκούεις τί οὗτοι λέ- 
γουσι»; ὁ δὲ δυσωπῶν αὐτοὺς ἀπε- 
κοίνατο ὅτι τοσοΐτῳ γχούνῳ ὃν ταῖς 
ϑείαις ἀναστοεφ μενοι γραφαῖς μέχρι 
τοῦ δεῦρο οὐκ ἀνέγνωτε. ἵνα μὴ 
καταφρονήσητε τῶν» ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ 
μικοῶν καὶ παιδίων ὑμνούντων ἐμὲ 
καὶ τὸν ἐν τοῖς οὐρανοῖς πατέρα μου, 
ὅτι ἐκ στόματος: νηπίων καὶ 
ϑηλαζόντων κατηοτίσω ulrov; 


S Vgl. Gal. 3, 14? 
2 avayovals H 10 συνέσϑεσϑαι 


12 deoö] 1. ᾿]ησοῦ ὃ Kl, vgl. lat. 
33 toi; < Ἠ 


H 


96 οὐκ ἀκούει: M 


Tom. ΝΑῚ, 


23.24.25 557 
bentur manifesta. seecundum con- 
sequentiam autem praedietorum 
moraliter expositorum dicendam 
est. quoniam in templo dei, 


id est in eeclesia, non sunt omnes 
videntes neque recte ambulantes; 
sed alii quidem sunt c«eci, alü 
autem claudi δ ἧς qui ex eo, quod 
intellegunt propriam caecitatem 


<et clauditatem et scientes quia 


nullius alterius opus est nisi 
Christi Iesu et verbi dei, ut 
sanentur, 

ut percipiant sanitaten, 
accedentes ad verbum dei sa- 


nantur. 25. videntes autem princi- 
pes sacerdotum et scribae mirabilia 
quae fecıt et pueros clamantes in 
templo et dicentes: osanna filio 
Darid, indignati sunt et dixerunt 
ei: nudıs quid isti dicunt?! Jesus 
autem dixit eis: utigue; numquam 
legistis: ex ore infantıum et lac- 
tentium perfecisti laudem ! 


11 οὐ 
21 25 lac- 


9 *** Diehl, vgl. gr. 
clauditatem) Kl, vgl. gr. 
tantium G 


756 


or 


ty 


ἸΠήποτε οὖν, ὡς κατὰ τὴν ἷστο- 
ρίαν ψφεκτοί εἶσιν οὗτοι οἱ ἀοχιε- 
οεῖς καὶ γραμματεῖς, οὕτως καὶ 
κατὰ τὴν ἀναγωγήν εἰσί τινες φεκτοὶ 
ἀρχιερεῖς, τὸ ὄνομα τῆς ἐπισκο- 
πῆς οὐ κοσμοῦντες τῷ ἑαυτῶν βίῳ 
οὐδὲ ἐνδεδυμένοι τὴ" γνῶσι» καὶ τὴν 
ἀλήϑειαν, οὗτοι οὖν, καίτοιγε βλέ- 
ποντὲς τὰ τοῦ ϑεοῦ ϑαυμάσια, οὐ- 


10 δὲν ἧττο" καταφρονοῦσι τῶν Er τῇ 


ἐκκλησίᾳ μικοῶν μὲν καὶ νηπίων ὑμ- 
γούντων δὲ τὸν ϑεὸν καὶ τὸν Διοιστὸν 
αὐτοῦ, καὶ ἀγανακτοῦσιν ἐπὶ τῇ τού- 
των -ττοοποττῇ καὶ κατηγοροῦσι" αὖ- 
τῶν παο᾿ αφὐτῷν τῷ ᾽Πησοῦ ὡς ἅμαο- 
ταγόντων τῶν μὴ ἁμαοτανόντων, καὶ 
ὡς μὴ» ἀκουόντι «μηδὲ πᾶσαν 
τάξιν τηοοῦντι λέγουσι» αὐτῷ " ἀκού- 
eis τί οὗτοι λέγουσι; καὶ τοῦτο 
δὲ ἔτι μᾶλλον συνήσομε;»" ἐπιστήσαν- 
τες. τί'α τρόπον πολλάκις τοῖς ζέουσι 
τῷ πνεύματι καὶ μέχοιφυλωκῶν ποὸς 
τοὺς ἀπίστους παραβαλλομένοις καὶ 
“παντὸς κινδύνου κατα οονοῦσι καὶ 
μετὰ πάσης εὐτονίας ἀσκοῦσιν ἁ- 
vreiar καὶ παοϑενίαν ἰδιώταις τῇ λέ- 
ξει, ἐπιπλήσσουσιν ὡς ἀτάκτοις ol 
ψεκτοὶ ἀοχιερεῖς καὶ ἐγκαλοῦσιν 


τ Vgl. Röm. 2. 0 
nack TU. 42. 4, 135 


5 dozıegeis + et presbyteri lat. 
: γνῶσιν Kl, vgl. lat. δήλωσω' MH 
9 τοῦ ϑεοῦ) ἑαυτῶν M 15 παρ᾽ 
ακὐτῷ» ) τῷ ᾿]ησοῦ ΚΑ], vgl. lat. 17 «μὴ» 
Hu, vgl. lat. | ἀκούοντι Lo, vgl. lat. 
ἀκουόντων M H | «μηδὲν Lo, vgl. lat. 
1S τηροῦντι Lo, vgl. lat. τηρούντων MH 
24 {παντὸς Kl, vgl. lat. 26 ἰδιώ- 
ταις (δὲ οὖσι» Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 141—16 


Quemadmodum secundum histo- 
riam vitnperabiles sunt isti prin- 
cipes et scribae. ita et secundum 
ecclesiam Christi vituperabiles 
sunt quidam episcopi et presby- 
teri, qui vitam suam minime 
adornantes nec induti scientiam 
veritatis et quidem videntes mi- 
rabilia Christi, nihilominus con- 
temnunt pusillos ecclesiae et par- 
vulos deum landantes et Christum 
ipsius, et indignantur in eorum 
profectu et accusant eos apud 
ipsum lesum quasi peccantes, 
cum non sint peccantes, et quasi 
ad non audientem neque ser- 
vantem ordinem omnem dicunt: 
audis quid isti dicunt? et hoc 
magis intellegere poterimus, si 
cognoverimus quomodo frequen- 
ter eos, qui fervent spiritu et 
usque ad carcerem contra infi- 
(6165 luctantur et pericula uni- 
versa contemnunt et cum omni 
virtute continentiam et virgini- 
tatem student, sunt autem in- 
periti sermone, coarguunt quasi 
incontinentes sacerdotes vitu- 


— 19ff Über diese Klasse von Heiligen vgl. Har- 
— 21 Vgl. Röm. 12, 11? — % Vgl. 11. Kor. 11, 6? 


4 ecclesiam (Christi)] lat. las 
συναγωγὴν st. ἀναγωγὴν" Koe 
tia BL 5.9. mirabilia] miracula 
GL 26 <servare) student u 
27 coarguunt Kl nach 0, vgl. gr. 
quos arguunt y* quos L 


ı scien- 


to 


Matth.21.14 16 


αὐτοῖς παοὰ τῷ ᾿Ϊησοῦ, ὡς αὐτοὶ 
δικαιότερον" ποάττοντες τῶν οὕτως 
(ἁπλῶν zul) σπουδαίων καὶ χοη- 
στῶν παιδίων. ἀλλ᾽ ὁ Icons τοῖς 
παιδίοις μὲν μαοτυοεῖ. τοῖς δὲ ἀοχιε - 
οεῦσι" ἀμαϑίαν «γραφῶν, ἐγκαλεῖ 
διὰ τοῦ λέγειν" οὐδέποτε ἀνέ- 
γνωτε ὅτι ἐκ στόματος νηπίων 
καὶ ϑηλαζόντων κατηοτίσω 
αἶνον; 
καὶ ἐπὰν ἴδῃς ἐν τῇ ἐκκλησίᾳ τοὺς 
κατὰ τὸν Π]έτοον »ὡς ἀοτιγέννητα 
βοέφη τὸ λογικὸν ἄδολον" νάλα. ἔπι- 
ποϑοῦντας καὶ ϑηλάξοντα:ς αὐτό, 
γάλα ποτιζομέγνους, ἔτι καὶ ὑμνοῦν - 
τας τὸν ϑεὸν τῇ πίστει καὶ τῷ βίῳ, 
ϑεώρει ὅτι πληροῦται Er’ αὐτῶν τὸ 
ἐκ στόματος νηπίων) καὶ ϑη- 
λαζόντων κατηοτίσω αἶνον. 
ἑαυτῷ γάὰο ὁ ϑεὸς ulror ἔν τοῖς τοι- 
ούτοις καταοτίζεται. ἐφ᾽ οἷς εὐχα- 
ριστῶν τῷ πατοὶ ὃ υἱὸς λέγει" »EEO- 
μολογοῦμαί σοι. πάτεο, κύριε τοῦ 
οὐοαγοῦ zul τῆς γῆς. ὅτι ἀπέκουψας 
ταῦτα ἀπὸ σοφῶν καὶ συνετῶν, καὶ 
ἀπεκάλυψας αὐτὰ νηπίοις" ναί. ὁ 
πατήο, ὅτι οὕτως Ey£rero« καὶ τὰ 
ἑξῆς. 

26. Kal καταλιπὼν αὐτοὺς 





30 ἐξῆλϑεν ἔξω τῆς πόλεως [ξω:] 


Ton. XVT, 25. 26 359 


perabiles et culpant cos apud 
lesum quasi ipsi sint iustiores 
talibus pueris simplicibus et be- 
nignis et studiosis. lesus autem 
pueris quidem testimonium prae- 
stat, sacerdotibus autem igno- 
rantiamı inputat scripturarum 
dicens: nungueann legistis quod 
scriplum est: ex ore infantium 
et luctentium perfecisti luudem ! 
qui adhaerent ecclesiae, »quasi 
nuper nati infantes rationabile et 
sincerum lac desiderantes«- et su- 
genteseum, "** laudant deum fide 
et conversatione, et conpletur in 
eis quod dietum est: ex ore in- 
fantıum et lactentium  perfecisti 
laudem. ipse enim sibi deus in 
talibus perficit laudem, pro quibus 
gratias agens filius patri dicebat: 
»confiteor tibi, pater, domine eaeli 
et terrae, quoniam abscondisti 
haec a sapientibus - et pruden- 
tibus‘,, et manifestasti ea par- 
vulis. etiam, pater, quoniam sic 
fuit bona voluntas ante te«. 


26. Et relictis illis abüt foras 
extra civitatem in Bethaniam, 


121. Petr. 2,2 — 15 Vgl. I. Kor. 3, 1 — 22 Matth. 11, 25£ 


2 τῶν οὕτω:] τοιούτων Koe, vgl. 
lat. 3 (φἀτλῶν καὶ» Koe, vgl. lat. 
6 «γραφῶν Kl Koe,vgl.lat. 12 IIe- 
too" K] πρότερον MH 15 γάλακτι M 
19 κατηρτήσω H 22 υἱὸς ΚΙ, vgl. 
lat. ἐς IH 29 vorher: Πεοὶ τῆς 
Enourdeions συκῆς H 30 [ἕως] Koe 


‘ scripturarum 
10. 17 lactantium G I14eum] ipsum 
u | *** X], vgl. gr. deum +et L 
19 perficit] perfecit R G perficiet L 
23 et prudentibus> Kl, vgl. gr. 
25 quoniam] quia B<G 29 et 
relietis illis] seeundum mathm XV. 
In illo tempore L abiit + Iesus L 


imputat L 
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eis Βηϑανίαν 
καὶ τὰ ἑξῆς 


ἕως τοῦ 

N [4 er pP}! 9 [4 9 
καὶ πάντα ὅσα ἂν αἰτήσητε Er 
τῇ προσευχῇ πιστεύοντες λή- 
ψεσϑε. (Matth. 21, 17—22.) 

Tivas καταλιπὼν ὁ ᾿Ϊησοῦς 

9.ω» παν - e 7 ᾽ὔ 
ἐξῆλϑε τῆς τῶν “]εροσολύμω»ν 0 - 
λεως, ἀφ᾽ ἧς ἐξελϑὼν ἐν Βηϑανίᾳ 
ἦν ἢ τοὺς ἰδόντα: μὲν ἀρχιερεῖς καὶ 
γραμματεῖς τοῦ λαοῦ ντὰ ϑαυμάσια 
ἃ ἐποίησε καὶ τοὺς παῖδας κράξον- 
τας ἐν τῷ ἱεοῷ 
καὶ λέγοντας" 
4 
vIo«, 
οὐδὲν δ᾽ ἧττον ἀγανακτήσαντας ἐπὶ 
τοῖς αἰγνοῦσι τὸ" Διριστόν, καὶ διὰ 
τοῦτο ἐλεγχϑέντα: ὡς μὴ γνεγνοηκό- 
τας τὸὲκ στόματος ν"ἡπίων καὶ 
ϑηλαζόντων κατηρτίσω αἶνον: 
καὶ ἐπεὶ κατέλιπεν ἐκεῖνα τὰ ᾿]εροσό- 
λυμα καὶ ἔξω γέγονε τῆς πόλεως, 
διὰ τοῦτο πέπτωκε καὶ »λίϑος ἐπὶ 
λίϑονκ ἤρξατο μὴ μένειν 
9 Α \ _ 4 ’ 
ἀλλὰ καὶ καϑαιρεῖσϑαι ἕως πάντα 
καταλυϑῇ. 
ἦλθε δ᾽ εἰς Βηϑανίαν, τὸν τῆς 


e Α nd in} 
vourra τῷ υἱῷ Ja- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,17 — 22 


et mansit ıbi. nıane autem revertens 
in civitatem esuriüt. et videns fici 
arborem unam secus wiam venit ad. 
eam, et nmihil invenit in ea nis 
folia tantum, et ait illi: numguam 
ex te fructus nascatur in sem piter- 
num. et arefacia est continuo. 


Quos relinguens exüit ab Hie- 
rosolymis Jesus et mansıt in 
Bethania, nisi principes et scri- 
has, qui sciebant quidem »mi- 
rabilia quae fecit lesus et pueros 
clamantes in templo«, 


nihilominus indignantes adversus 
eos quideum laudabant ***, quasi 
qui non intellexerant quod fuerat 
scriptum:!: ex ore infantium et 
lactentium perfecisti laudem?! et 
quoniam reliquit illam Hieru- 
salem et factus est extra eam, ideo 
cecidit et »lapis super lapidem« ibi 


stare non potuit. 


venit autem ?ın Bethaniam ad 


16 Matth. 21, 15 — 28 Vgl. Matth. 24, 2 — 32ff Vgl. Hier. in Mattlı. 
166 Ὁ: ivit Bethaniam, quod interpretatur domus oboedientiae, tam tunc vo- 


cationem gentium praefigurans; Wutz Onom. sacra 39 


1 ἕως τῆς βηϑανία: ΔΊ 18 τῶν <M 
11 ἐποίησεζν "Inooös> Koe, vgl. lat. 
17/15 κραυγάξοντας M 21 δὲ ΔΙ 
32 ἦλθε δ᾽ Kl, vgl. lat. ἦλϑεν (M)H 


2 _—-8 et—continuo] Omelia Ori- 
genis de eadem lectione 7 15 scie- 
bant] lat. las εἰδότας 22 *** Diehl 


Kl, vgl. gr. 25 lactantium G 
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Matth. 21, 17 


Y/IAKONSE OIKON, tim ἐκκλη- 
our, Erda zul ηὐλίσϑη zul ἀνε- 
παύσατο, ἐπεὶ μὴ εἶχεν ἐν le0000- 
λύμοις ν»ποῦ τὴν κεφαλὴν κλίνῃς, ἅτε 
τοιούτων ἀοχιεοέων καὶ γραμμα- 
τέων 

ὄντων ἐν αὐτοῖς. ὅτε δὲ ἀνεπαύσατο 
ἐν τῇ 1δηϑανίᾳ, τῷ τῆς ΥΠΑΝΟΗΣ 
OIK221, μετὰ τὴν ἀρχὴν τοῦ συστῆναι 
τὴν» ἐκκλησίω' καὶ ἀναπαύσασϑαι 
τὸν AoıoTor ἐν αὐτῇ, TOTE ἐπανάγει 
εἰς τὴν πόλιν ἣν καταλέλοιπε 


καὶ ἧς ἔξω γέγονε. 

καὶ ἐπανάγων εἰς αὐτὴν πεινᾷ. καὶ 
μίαν ἰδὼν συπῆν ἐπὶ τῆς ὁδοῦ, 
τὸ δένδρον τοῦ λαοῦ, ἦλϑεν ἐπὶ 
αὐτήν. καὶ οὐδὲν εὖοεν Ev αὖ- 
τῇ βοώσιμον ἀλλὰ μόνον ζωῆς ἔμ - 
φασιν" φύλλα γὰρ χωρὶς καρπῶν ἣν 
ἐν τῇ συκῇ. εἶτ᾽ ἐπεὶ ἔμψυχος ἢν αὕτη 
ἡ συκῆ. διὰ τοῦτο λέγει ὡς ἀκου- 
ούσῃ τὴν» πρέπουσαν αὐτῇ ἀράν. 


τὸ δὲ λεγόμενον 

τοιοῦτον jv' 
ὅσον συνέστηκεν ὁ ἐνεστὼς αἰών, μὴ - 
κέτι γένοιτο ἔν σοι καρπός. | διὰ 
τοῦτο ἄκαρπός ἐστιν γ "Ιουδαίων συν - 
αγωγή, καὶ τοῦτο γίνεται αὐτῇ ν»ἕως 
τῆς συντελείας τοῦ αἰῶνος«, ἕως 


Tom. XVT, 20 


56] 


DOMUM OBOEDIENTIAE, id 
est ecclesianı, in qua est etiam comm- 
moralus et requievit, eo quod you 
habebat in Hierosolymis »ubi 
caput reclinet«, quac talıbus sa- 
cerclotibus et 

populo impio erat repleta; cum 
autem requievisset in Bethania, 
in DOMO OBOEDIENTIAE, post 
prineipium constituendi eccle- 
siam, postquam repausavit ali- 
quantulum Christus in ea, tunc 
revertitur ?n cirtialem quam paulo 
ante reliquerat. 


et revertens esuriil, et midit unam 
ficulneam secus viam arborem, 
populum circumeisum. et veniens 
ad eam nullum fructum manduca- 
bilem invenit in ea, sed tantum 
speciem vitae; folia enim sine 
fruetibus erant in ficu. et quo- 
niam arbor illa erat animam ha- 
bens, quasi audienti dignam male- 
dietionem suanı dieit: 

numquam ex te fructus nascalur 
in sempilernum. id est, 
quamdiu stat hoc saeculum prae- 


sens, numquam ex te fructus na- 758 


scatur. ideo infructuosa est sy- 
nagoga IJIudaeorum, et hoc erit 
ei »usque ad consummationem 


lff Vgl. Hier. in Matth. 166 E: μέ in urbe maxima nullum hospitem, 
nullam invenerit mansionem; Wutz Onom. sacra 39 — 4 Matth. 8, 20 — 


31 Vgl. Matth. 28, 20 


4 κλίνῃ ΚΙ, vgl. lat. κλίναι MH 
11 Διριστὸν + aliquantulumlat. 121 
+ paulo ante lat. 161 πεοὶ τῆς συκῆς 
Ma.R. 
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10 constituendi] lat. las συστῆσαι 
Koe 1112 aliquantulum Christus y 
Christus aliquantulum R? aliquan- 


926 nascatur fructus L 
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% 4 - 3 -μ 3 [4 
γ»τὸ πλήρωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλϑῃκ. 
9 LA Α e - „ > 
ἐξηράνϑη δὲ ἡ συκῆ, ἔτι Eruön- 
μοῦντος τῷ βίῳ τῶν ἀνϑρώπων καὶ 
9 - ’ e 9 ’ 
ἔν ἀνϑρώτςτζοις ὡς ἀνϑρώπου περι- 
πατ)οῦντος ᾿]ησοῦ. ἰδόντες δὲ οἱ 
μαϑηταὶ ἐθαύμασαν 
λέγοντες: πῶς παραχρῆμα ἐ- 
ξηράνϑη ἡ συκῆ, 

“- Α hd -ὦ. 9 γι - 
τοῖς γὰο τῆς ψυχῆς ὀφϑαλμοῖς εἶδον 
τὸ τῆς ξηρανϑείσης συκῆς μυστή- 
ριον καὶ ἐθαύμασαν οὐχ οὕτως 
3 Α - 5 [4 5 ’ e > \ Fond 
ἐπὶ τῷ ἐξηράνϑαι αὐτήν, ὡς ἐςτὶ τῷ 
παραχρῆμα ἐξηράνϑαι, 

“ἢ A) h) \ m. 
ἔβλεπον yao ξηρὰν τὴν συκῆν, 

Ἁ ) Α 3 \ 9 - 
τὸν λαὸν τὸν ᾿Ισραὴλ ἐκεῖνον. 
καὶ ϑαυμάζουσι τοῖς μαϑηταῖς ἐν 
τῷ ἑωοακέναι παραχοῆμα τὴν» συ- 
κἣν ἐξηραμμένην, 

9 % e 3 - 5 

ἀποκριϑεὶς ὃ ᾿]Ιησοῦς εἶπεν 
(ἐμπεδῶν τὸ λεγόμενον τῷ ἀμὴν) 
ὅτι ἐὰν ἔχητε πίστιν καὶ μὴ 
διακριϑῆτε, οὐ μόνον τὸ τῆς 
συκῆς ποιήσετε, ἀλλὰ κἂν τῷ 
ὄρει τούτῳ εἴπητε" ἄρϑητι καὶ 
βλήϑητι εἰς τὴν ϑάλασσαν, 
γενήσεται. οὐκοῦν οἱ πιστεύογτες 
μαϑηταὶ καὶ μὴ διακρινόμενοι ποι- 
οὔσι καὶ τὸ τῆς συκῆς λέγοντες 
αὐτῇ νὑμῖν ἦν ἀναγκαῖον λαληϑῆγαι 

\ [4 m 023 ᾿ \ 9 
τὸν λόγον τόῦ ϑεοῦ" ἐπεὶ δὲ οὐκ 
ἀξίους ποίνετε ἑαυτούς, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


saeculi«, donec »intraverit gentium 
plenitudo«. et aruit ficulnea adhuc 
peregrinante in hac vita hominum 
Christo et inter homines quasi 
homine conversante. et videntes 
discipuli mirati sunt; 


oculis enim spiritalibus viderunt 
mysterium [10] siccatae, (et mi- 
ratı sunt> non tantum quia siccata 
est, sed quia confestim siccata est, 


id est populus Iudaeorum. 


respondens autem lesus uait illıs: 
amen (co vobis, sw habueritis 
fidem et non haesitaveritis, non 
solum de ficulnea facietis, sed et 
si monti huic dixeritis: tolle te et 
vacta te in mare, fiel. ergo discipuli 
Christi fideles et non haesitantes 
arescere faciunt ficulneam illam 
dicentes ad eam: »vobis primum 
missum fuerat verbum dei; sed 
quia indignos vos iudicatis 


1 Vgl. Röm. 11,25 — 2f Vgl. Bar. 3, 385 — 29 Act. 13, 46 (Zum Text 


des Zitats vgl. S. 530, 291; 630, 18ff) 


4 ἐν ἀνϑρώπῴοις ὡς ἀνϑρώπου 
περιπατοῦντος Kl, vgl. lat. und Bar. 
3, 38 ἐνανϑρωποῦντος MH 10 Engav- 
ϑήσης MH? 12 τῷ] τὸ 20 ἐμ- 
29f Zur Differenz ım Zitat 


zwischen gr. und lat. s. oben 


ποδὼν M 


101 <et—sunt) Diehl Kl Koe, 
vgl. gr. 21 et] etiam L 
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Matt. 21, 17--22 


ἰδοὺ στρεῳ ὄμεϑα εἰς Ta ἔϑνηςκ, καὶ 
καταλιπόντες αὐτὴν Enoabrovarr αὖ- 
τήν. ἵν᾽ ἡ ζωτικὴ δύναμις αὐτῆς 
μεταβῇ ἐπὶ τοὺς ἀπὸ τῶν ἐϑυνῶν, 
καὶ τὸ πρότερον συνέγον πνεῦμα τὸν 
λαὸν ἐκεῖνον. μεταστῇ ἐπὶ τοὺς ἀπὸ 
τῶν ἐθνῶν. δ 

llgos τῶ δὲ ποιεῖ" τὸ τῆς συ- 
κῆς τοὺς μαϑητὰς {ἔτι". ἐπαγγέλλε- 
ται αὐτοῖς ὃ τοῦ ϑεοῦ λύγος, ἐὰν 
ἔχωσι πίστιν καὶ μὴ διωακριϑῶσιν, 
ὅτι (zul) τῷ «βλεπομένῳ TE zul) 
δεικγυμένῳ ὑπ᾽ αὐτοῦ ὄρει, τῇ ἀντι- 
κειμένῃ ἐνεργείᾳ ἐπαιουμένῃ κατὰ 
τῶν ἀνϑρώπων. λέγουσιν" ἄρϑητι 
καὶ βλήϑητι εἰς τὴν ϑάλασσαν, 
καὶ γίνεται. αἴρεται γὰρ ἀφ᾽ ἑκάστου 
τῶν ὠφελουμένων ὑπὸ μαϑητῶν ᾽.))- 
σοῦ τὸ βεοὺ τῆς κακίας 0005, ὁ σα- 
ταγᾶς, 
αἵἴροντος αὐτὸν τοῦ νικήσαντος αὖ- 
τόν", 
καὶ βάλλεται εἰς τὴν ϑάλασσαν. 
τὴν ἄβυσσον, βάλλοντος αὐτὸν εἰς 
τὸν ἄξιον αὐτοῦ τόπον τῆς κολάσεως. 
καὶ περὶ ταύτης τῆς ϑαλάσσης ἐν 
YParyois λέγεται τὸ ναΐτι) ἢ ϑάλασσα 
ἡ μεγάλη καὶ εὐρύχωρος" ἐκεῖ πλοῖα | 
διαπορεύεται, ζῶα μικρὰ μετὰ μεγά- 
λων. δράκων οὗτος Ör ἔπλασας Eu- 
παίζειν αὐτῶι. 
καὶ ἐν ἄλλῳ Ψαλμῷ " ἐκεῖ νσυνέϑλα- 
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aeterna vita, 

ecce convertimur ad gentes‘, ct 
relinquentes eam siccam faciunt 
eam, cum vitalis virtus eius trans- 
ierit ad gentes. 


Super illud autenı quod poterunt 
siccare fienlneam adhuc_disci- 
pulis suis promittit **" quoniam, 
δὲ habuerint fidem et non haesita- 
verint, etianı monxti qui a Christo 
videtur et manifestatur, id est 
contrariae potestati extollenti se 
eontra homines dicent: tolle te 
et mitte te in mare, et fiet. tollitur 
enim a singulis qui adducuntur 
ad fidem verbo discipulorum 
Christi, altitudo illa malitiae, 
mons ille satanas, 


et mittitur in mare, ıd est in 
abyssum 

dignum se loeum. 

de quo mari dieit in Psalmo: »hoc 
mare magnum et spatiosum; illie 
naves pertransibunt, animalia pu- 
silla cum magnis, draco iste quem 
formasti ad illudendum οἷς, 


95 Ps. 103, 251 — 33 Ps. 73, 13—14 (var. lect.) 


2 συστρεφόμεϑα H 10 (ἔτι 
Diehl, vgl. lat. 13 (καὶ Diehl 
Kl Koe, vgl. lat. | ({(βλεπομένῳ τε 
καὶ» Kl Koe, vgl. lat. u. S. 564, 9 
20 βαοὺ + illa lat. | 6005 + ille lat. 
25 αὐτοῦ M 


4,stransierit +abeisy 11*** 
Diehl Kl, vgl.gr. 20 altitudo] lat. 
las βαϑὺ st. βαρὺ 


36* 


10 


20 


90 
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σας τὰς κεφαλὰς τῶν δοακόν των ἐπὶ 
τοῦ ὕδαγτοςε. δῆλον δὲ ὅτι ἐν τῇ 
ϑαλάσσῃ. 
καί: ἐκεῖ νσυνέϑλασα: τὴν κεφαλὴν 
τοῦ δράκοντος. ἔδωκας αὐτὸν βοῶμα 
λαοῖς τοῖς Aldioyıre. 
αἴρεται οὖν zud” ἕκαστον τῶν ὑπὸ 
τοῦ λόγου καταοτιξομένων εἰς σωτὴ - 
olar ὄρος τὸ ὑπὸ τοῦ ᾿]ησοῦ βλεπό- 
μενον καὶ δεικγύμενον. καὶ βάλλεται 
εἰς τὴν ϑάλασσαν κατὰ τὸν τοῦ 
Erutvyzarorros μαϑητοῦ ᾿]ησοῦ ἂν 
διδασκαλίᾳ λόγον. λέγοντος τῷ & 
τῷ rad” ἕκαστον τῶν ἀκουόντων 
ὄρει" ἄρϑητι καὶ βλήϑητι εἰς 
τὴν ϑάλασσαν, λέγοντος δὲ μετὰ 
τοῦ ἔχειν πίστιν καὶ μὴ διακρί- 
γεσϑαι, ἵνα καὶ τὸ λεγόμενον γένη- 
ται. καὶ τὰ πάντα δὲ ὅσα ἐὰν 6 ἔχων 
πίστιν καὶ μὴ διακρινόμεγνος αἰ- 
τήσῃ ἐν τῇ ποοσευχῇ. πιστεύων 
λήψεται. 

27. Αὕτη δέ ἐστι Βηϑανία, ἔνϑα 
ὁ ἔκ γνεκοῶν ἀναστὰς ᾿]ησοῦ φίλος 
κατῴκει. καὶ πᾶς δὲ 6 ὑπακούων τῷ 
λόγῳ τοῦ ϑεοῦ καὶ τὸν λόγον τῆς 
ὑπακοῆς ἐνιδουμένον {καὶ ἐναυλι- 
ζόμενον» ἔχων ἑαυτῷ. ΟΙΚΟΣ ἔστιν 
YIARKOAZ καὶ Βηϑανία, ἐν ἢ αὐλί- 
ζεται ὁ ᾿]ησοῦς καὶ ἀναπαύεται. 
ἐπεὶ δὲ ποάγματα δεῖ λαμβάνειν AO 
τῶν λεγομένων ἄξια σοφία: ϑεοῦ ἀφ᾽ 
ἧς τὰ εὐαγγέλια γέγραπται. ποόσχες 
εἰ μὴ κατὰ μὲν τοὺς ἁπλούστερον 
γοοῦντα: παρέλκει τὸ καταλιπὼν 


11 τῶν Koe, vgl. lat. τοῦ MH | 
δρακόνζτων ἐπὶ τοῦ ὕδα To; Kl, vgl. lat. 
SIE δῆλον ---δοάκοντος <M 24 φίλος 
+ Lazarus lat. 23068 “ΙΗ 
27 (καὶ Eraviızönerov) Diehl, vgl. lat. 
31 λαμβάνειν δεῖ Ἠλὰ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


item: »tu confregisti capita dra- 
conun super aquas«, 


et: 
‚dedisti eum escam populis Ae- 
thiopum«. 


27. Ipsa autem est Bethania, 
ubi ex mortuis suscitatus amicus 
Christi Lazarus morabatur. et 
omnis qui oboedit verbo dei *** 
confirmato et commoranti in se, 
Bethania est et DOMUS OBOE- 
DIENTIAE, et commoratur 
Christus in eo et requiescit. 


et forsitan simpliciores dicunt de 
eo quod scriptum est: relictis 


12 draconis B >eum-+tinx 
26 *** Diehl Kl, vgl. gr. 30 ın 
eo] lat las ἐν ©? 


a 


10 


LI 
or 


30 


Matth. 21, 17— 22 
αὐτοὺς ἐξῆλῆεν ἔξω τῆς πόλε- 
Ws πῶς yao ἐδύνατο ἔξω τῆς πό- 
λεως γενέσϑαι μὴ καταλιπὼν τοὺς 
ποοτέρους παο᾿ οἷς ἦν; κατὰ δὲ τοὺς 
συνετώτερον! ἀκούοντας τῶν JEYO- 
μένων «οὐδ πάντως καταλείπει τοὺς 
ποοτέρους ὅτε παρ᾿ ἑτέροις γίνεται, 
“ an ya \ \ e Α 
ἀλλὰ φαύλους μὲν καὶ ἁμαυτωλοὺς 
καταλείπει, δικαίοις δὲ συνὼν καὶ 
παρ᾽ ἑτέροις γώνται μετ᾽ ἐκείνους 
x Α 5 ’ ya Α Α 93 
καὶ σὺν ἐκείνοις. ἀλλὰ καὶ εἰς δὴ - 
ϑανίαν αὐλισϑεὶς οὐ καταλιπὼν 
\ ’ 9 Α [4 > 

τὴν» DBiydarlav eis τὴν πόλιν ἔπω"- 
’ - \ 29 0 ’ N 
ἄγει" ἦν γὰρ καὶ Er Driduria καὶ 
Erarnyer εἰς τὴν πόλιν. ἐπείνα 
δὲ ὁ ᾿Ιησοῦξ ἀεὶ τῶν ἐν τῷ δικαίῳ 
βουλόμενος μεταλαβεῖν καρπῶν τοῦ 
(ἔν αὐτοῖς ἁγίου» πνεύματος, καὶ 
“, 5 - [4 Ἵ 5 dd 
ἔστι" αὐτοῦ (ζβοώματα» (bi οὔ- 
τως ὀνομάσω) τὰ σῦκα ὧν πεινῶν 
ἐσϑίει ἣ ἀγάπη τοῦ καρποῃ οροῦντος 
αὐτήν, πρῶτος οὖσα νκαρ-τὸς τοῦ 
TVEUNUTOS«, καὶ ἡ χαρὰ καὶ ἡ εἰρήνη 
καὶ ἡ μακροθυμία καὶ τὰ λοιπά. 
ἅτινα ὅσον μὲν καρποφοροῦμεν οὐ | 
- ἢ , Du > x Α > ’ 
ξηρανϑησόμεϑα. ἐπὰν δὲ ἐπιστάντι 
αὐτῷ καὶ ξητοῦντι (τοιοῦτον καρπὸν 
va φάγῃ μὴ παρέχωμεν, λελέξεται 
πρὸς ἡμᾶς" μηκέτι ἐκ σοῦ καο- 
πὸς γένοιτο εἰς τὸν αἰῶνα" 


511} Vgl. Gal. 5, 22 


6 (οὐν Hu, 


καταλίπει H 


1 ἣν + prius lat. 
fehlt auch in lat. | 


8 --10 ἀλλὰ ---γίνεται < H 15 «ἐν 
αὐτοῖς ἁγίου» Kl, vgl. lat. 19 {(βοώ- 
ματα Kl, vgl. lat. 26 ἐπιστάντι 


Koe, vgl. lat. ἐπιβάντι MH 27 αὐτῷ] 
domino lat. | <toiodtovy Diell Kl 
Koe, vgl. lat. 
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tllis abiit in Bethaniam: quomodo 
enin poterat fieri extra eiritaten 
nisi reliquisset priores, apud quos 
fuerat prius ? sapientiores autem 
anditores dicunt: ΟΠ) omnino 
reliquit priores, quando fit apud 
alios, sed malos quidem et pec- 
catores reliquit. quando autem 
fuerit apud iustos. fit et apud 
alios post ıllos et cum illis. nam 
et in Bethania commorans lesus 
non relinquens Bethanianı venit 
in civitatem; erat enim et in 
Bethania et venit in ciritatem. 
esurit auteım lesus semper in 
iustis, volens manducare fruc- 
tum spiritus sancti in eis, et sunt 
eius escae (ut ita dicam) ficus 
quas esuriens edit, id est caritas 
eius qui eam fructificavit, qui 
primus»fructus est spiritus sancti«, 
et gaucdium et pax et patientia 
et reliqua. quae quidem quamdiu 
fructificamus non arescimus, si 
autem venienti donıno et quae- 
renti huiusmodi fructum ut man- 
dlucet in nobis non exhibuerimus, 
dicet .ur> adnos: numquam ex vo- 
bis fructus nascatur in sempiter- 
num. 


1 abiit extra civitatem) ? Diehl, 
vel.gr. Sdicunt] lat. übersetzt frei 
non) u δ autemy* <L 18 οὐ 
<L 17 sci sps BL 95. dice- 
t<ur)> Diehl, vgl. gr. 
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χωρὶς γὰρ τῆς προαποδεδομένης περὶ 
συκῆς ὡς τοῦ λαοῦ διηγήσεως ἔστι 
καὶ ἐπὶ ἕκαστον ἀνάγειν" τὸν λόγον". 
συκῆν ὄντα ἤτοι ξηραινομένην ἢ 
5 φέρουσαν καρ-τὸν καὶ ζῶσαν καὶ γε- 
ὠργουμένη", ἵνα πλείονα καρπὸν 
’ 
PEEN- 
[4 [4 4 - [4 
Taya δὲ ὥσπερ ἐπὶ τοῦ σπόρου 
γἐξῆλϑεν 6 σπείρων τοῦ σπείρεινκ 
\ a 4 Bi x \ ce \ 4 
10 καὶ νἃ μὲν ἔπεσε παρὰ τὴ» ὁδὸν καὶ 
de τὰ πετεινὰ τοῦ οὐρανοῦ καὶ 
κατέφαγεν αὑτάκ, 
ἄλλα δὲ εἰς τὰς πέτρας καὶ ἄλλα εἰς 
\ > ’ ν᾿» 3 x 
γ»τὰς azardası καὶ ἄλλα eis »τὴν κα- 
15 λὴνα καὶ ἀγαϑὴν γῆν. οὕτως καὶ 
συκαῖ εἰσι διάφοροι. καὶ Ear μὲν N) 
συκῆ ἐπὶ τῆς καλῆς καὶ ἀγαϑῆς γῆς, 
καὶ φέρει »zapnör καὶ πεινῶντι 
τῷ ᾿]ησοῦ παρέχει αὐτόν. ἔπὰν δὲ 
20 ἢ »παρὰ τὴν ὁδόνκ, ὡς αὕτη -τεοὶ ἧς 
γέγραπται τὸ καὶ ἰδὼν συκῆν 
,ὔ 5 4 - e - 5 , - 
μίαν ἐπὶ τῆς ὁδοῦ. ἐλϑόντι τῷ 
TI. > δίδ a Le λ ὃ \ R x 
ῃσοῦ οὐ δίδωσι καρττόν" οὐδὲν γὰρ 
εὑρίσκει ἐν τῇ »«ταρὰ τὴν ὅδονκ συκῇ 
25 gi u) φύλλα μόνον. 
διὸ λέγει αὐτῇ. ἐπεὶ νπαρὰ τὴν 
δεν" 3 \ var , 5 3, 
ὁδὸνκ ἦν καὶ φύλλα μόνον εἶχεν ἔμφα- 
σιν" τοῦ ζῆν ἀλλ᾽ οὐ μετὰ καρποῦ, 


30 


καρπὸς γέ- 
"α. 
χεται ἐπί τινα 


τὸ μηκέτι Ex 00 
35 γοιτο εἰς τὸν al 
ωῳ 4 ICH ΕῚ 
ὅσον μὲν οὖν οὐκ 


RI Sr δι 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


et vide, quoniam »secus viam« 
erat haec ficus quae folia tan- 
tum habuit sine fructu. 

sic enim et terra, quae secus 
viam est (licet fuerit seminata) 
nullum fructum produeit, diri- 
pientibus volucribus semina se- 
minata. 


quamdiu ergo non venit Iesus ad 


9ff Matth. 13, 3—8 — 221 Vgl. Matth. 13, 85 — 24. 26f Vgl. Matth. 13,4 


3 λόγον <ws> Koe 
36 tura Koe, vgl. lat. 


18 φέρη M% 
τὴ MH 


ai 


10 


15 


19 
σι 


90 


Matth. 21, 17---22 


συκῆν» οὐδὲ ἤδη, ζιιτεῖ τὸν καοπὸν 
αὐτῆς, ἀλλὰ μαπκροϑυμεῖ περιμένων 
εἴ πως οἴσει καρπὸν ἡ συκῆ, οὐ ξη- 
ραΐνεται. ἐπὰν δὲ ἐπιστάντος τοῦ 
πειῶντος (zul ἐπιξητοῦντοςΣ ἡμῶν 
τοὺ: καρποὺς εὑρεϑῶμεν οὐδὲν ἔχον - 
τὲς εἰ μὴ τὴν ἐπαγγελίαν τῆς πίστεως 
μόν}»" *** οὐ συνόντων αὐτῇ παρπῶν, 
παραχρῆμα ξηρανϑησόμεϑα καὶ 
τὸ δοκεῖν εἶναι -ττιστοὶ ἀπολωλεπό- 
τες. καὶ ἔστιν εὑρεῖν τοιούτους τινὰς 
ἐπὶ πολὺν φορέσαντας χρόνον τὸ τῆς 
πίστεως Örona καὶ ἐμφήναντας ὅτι 
ζῶσι. καὶ πω"τελῶς (0°) εἰσὶ ξηροί: 
οὺς διὰ τὸ μὴ καρποφορεῖν" ἔστιν 
ἰδεῖν καὶ ἀφισταμένους παντελῶς 
τοῦ λόγου καὶ ξηοανϑέντας. 


ἐνθάδε μὲν οὖν ξηραίνεται ἡ μὴ δε- 
δωκπυῖα πεινῶντι τῷ ᾿]ησοῦ καρπόν" 
„ x “-- > ’ ’ 
ἄλλη δὲ συκῇ ἐκκόπτεσϑαι κελεύε - 
ται. ἵνα μὴ ντὴν γῆνκ καταργῇ. 
N? e ’ὔ 9 N) # [4 
εἰϑ᾽ οἱ μαϑηταί, ἐπὰν ἴδωσί τινα 
μετὰ ζωτικὴν ἔμφασιν ξηρανϑέντα, 
ϑαυμάξουσι λέγοντες" πῶς πα- 
οαχρῆμα ἐξηράνϑη ἡ συκῆ; 
Ἔτι δὲ μᾶλλον» γνοήσομεν 
- ϑ a 3 ’ % 
τοῖς καϑ' | Era ἐφαρμόζοντες τὰ 
κατὰ τὸν τόπογ.. 
ἐπιστήσαντες τίνα τρόπον ἐν τοῖς 
πειρασμοῖς ὁ μὲν ᾿]ησοῦς αἰτεῖ τοὺς 
καρπούς, 


Tom. XV1, 27 
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aliquam ficum nec quaerit fruc- 
tum eius, sed patienter agit et 
sustinet si forte proferat fructum 
<ficus), non exsiccatur; si autem 
venerit esuriens et fructum re- 
quirens, et inventus fuerit aliquis 
nihil iustitiae habens nisi pro- 
fessionem tantummodo fidei, quod 
est folia sine fructu, mox exsic- 
catur etiam hoc ipsum quod 
videtur fidelis amittens. et est 
multos im ecclesia tales videre, 
qui multo tempore portaverunt 
fidei nomen, ostendentes tan- 
tummodo quia vivunt, omnino 
autem sunt siccl; quos quia non 
fructificabant, videmus receden- 
tes a verbo dei ad plenum et 
siee(at)os. 


quem talem cum viderint disci- 
puli *** siece(at)um, mirantur 
dicentes: quomodo confestim sicca- 
tus est?! 

Adhuc manifestius de hoc ipso 


dicamus, quomodo in temptatio- 
nibus petit fructum lesus 


11 Vgl. Luc. 13, 6ff? — 181 Vgl. Apoc. 3,1 — 20f Vgl. Luc. 13, 7 


3/4 ξηορανϑήσεται ΔΙ > «καὶ 
ἐπιξητοῦντος ) Δ] Koe,vgl.lat. 6 οὐδὲν 
+ iustitiae lat. 8 *** Koe, vgl. lat. 
11 τινὰς + in ecclesia lat. 13 ἐμφή- 
γαντας + tantummodo Jat. 14 ὁ) 
Koe, vgl. gr. | $neoi Hu, vgl. lat. 
Enoat MH ᾿ΟἹ τὸν M 


4 ficus> Diehl, vgl.gr. 12vi- 
dere tales L 19. 25 sice(at)os u. 
sicefatyum Kl Koe, vgl.gr. 25 *** 
Diehl Kl, vgl. gr. 26 siccata L 
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, 5 9 -. 9 αι Α e ” 
φέο᾽ einen ἐν διωγμῷ τὴν ὁμολογίαν 
καὶ τὸ μαοτύοιον. 
καὶ ἐν τῷ γυναῖκα 


> ” , 
5 ἐπιμαίνεσϑαί τιν 


10 


20 


to 
οι 


30 


τὴν τοῦ ᾿Ιωσὴφ ἐγκοάτειαν καὶ σω- 
φοοσύνην, 


καὶ οὕτως ZU” ἕκαστον πειοασμὸν 


τὸν ἀκόλουϑον αὐτῷ καρπόν. ὁ δὲ μὴ 
παοασκευασάμεγος διδόναι πεινῶντι 
τῷ ᾿Ιησοῦ καὶ ἐφισταμένῳ τὴν ὁμο- 
λογίαν ἢ τὴν ἐγκοάτειαν.αοαχοῆ- 
ua ξηοαίνεται" ὃ γὰρ ἀονησάμενος 
ξηραίνεται, ὁμοίως δὲ καὶ ὃ ποονεύ- 
σας, καίτοι παρὰ τὸν πρὸ τῶν πειοασ- 
μῶν καιοὸν ζωτικὴν ἐμφαίνων δύ- 
ναμιν καὶ οἱονεὶ τὰ φύλλα τῆς συκῆς 
πεοικείμενος. καὶ ϑαυμάξουσιν ἐπὶ 
τῶν τοιούτων οἱ μαϑηταί, πῶς 

ὃ μὲν ᾿]ησοῦς ἐπέστη πεινῶν καὶ ζη- 
τῶν τὸν καρπόν, τῷ δὲ μὴ εὑρηκέναι 
εὐθέως νεΐπεκ »rul ἐγένετος, καὶ 
παοαχοῆμα ἐξηοράνϑη 

ἡ μὴ παρεσκευασμένη εἰς τὸ φέοειν 
καοπὸν συκῆ. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


a ficulneis quas plantavit, 

id est in persecutionibus con- 
fessionem et testimonium quaerit 
fidelium, et cum mulier meretrix 
insaniens excitata fuerit super 
aliquem, 

quaerit in eo Christus fructum 
continentiae (et pudicitiae) quem 
protulit et loseph, 

cum fureret eius domina super 
eum, 

et sic in singulis quibusque temp- 
tationibus 

intellege Christum venire ad Chri- 
stıanos in temptationibus esurien- 
tem et 

fructum virtutis quaerentem. qui 
autem non fuerit pracparatus ut 
exhibeat fructum esurienti (Chri- 
βίον aut confessionis aut castita- 
tis, confestim siccatur: qui enim 
denegat in persecutione, siccatur. 
similiter et qui fornicatur sicca- 
tur, quanıvis ostensionem [166] 
antea baiulabat quasi foliis coo- 
pertus. et super eos tales mirantur 
discipuli, quomodo 


Mmox sieecantur. 


8 Vgl. Gen. 39, Tff — 30 Vgl. Gen. 1, 3 


8 μαοτύριον + quaerit fidelium 
lat. 4 γυναῖκα -- meretrixz lat. 
1S διδόναι + fructum lat. >1/22°0 
— ξηραίνεται <M | aomoaueros + in 
persecutione lat. 22 23 πορνεύσας 


+ stccatur lat. 23 παρὰ τῶν H% 


8 <et pudicitiae) Diehl, vgl. gr. 
18 lat. las παρεσκευασμένος Koe 
19 <Christo> Diehl Kl Koe, vgl. gr. 
21 ostensionem fidei y* ostensione 
fidei quam L 25 foliis + τὴς συκῆς 
gr. 26 eosy*<L 


Matth. 21.17 22 Tom. NVT, 27. 28 569 


καὶ πολλάκις τις γενόμενος συκῆ 
ἔτεσι πλείοσι" οὐ ξηραίνεται, ἐπι- 
στάντος δὲ ᾿Πισοῦ ἐν 


ZUNG πειρασμοῦ καὶ ἀπαιτοῦντος 
τὸν καρπόν. οὗ δεδωκὼς αὐτῶπαρα - 
χοῆμα ἐξηράνϑη καὶ τὴ" τῶν το- 
σούτω"' ἀπολώλεκεν" ἐτῶν San. καὶ 
10 τοῦτο γίνεται ἐπείπεο. κατὰ τὸν τοῦ 
σωτῆοος λόγον. »πταγτὶ τῷ ἔχοντι δο - 
ϑήσεται καὶ πεοισσευδηήσεται" ἀπὸ 
δὲ τοῦ μὴ ἔχοντος, καὶ ὃ δοκεῖ Eye 
ἀρϑήσεται ἀπ᾿ αὐτοῦκ, ἔα μὴ ἀογὸν 
15 9) »δ δοκεῖ ἔχεινα, ἕκαστος δὲ τῶν μα- 
ϑητῶν. ἐὰν ἔχῃ πίστιν" καὶ μὴ 
διωακοιϑῇ. καὶ τὸ τῆς συκῆς ποιεῖ 
καὶ τὸ ἑξῆς αὐτῷ ἐπιφεορύμενον".. 
38, Ναὶ Eoyor ἐστὶ δεῖξαι. πῶς 
20 ὁ ᾿]ησοῦ μαϑητὴς ξΣητήσας zuortor 
Er συκῇ καὶ μὴ εὐρὼν λέγει αὐτῇ; 
μηκέτι ἐκ σοῦ καρπὸς γένοιτο 
εἰς τὸν αἰῶνα. ἵνα παοαχοῆμα 
καὶ ἐπ᾿ αὐτῷ ξηοανϑῇ ἡ συκῆ. καὶ 
εἰς ταῦτα δὲ TONOOV τινα τὰ τῆς ττί- 
στεως ἐπαγγελλόμενον | καὶ oldue- 
vor ἐν τῷ ὀνόματι τοῦ ᾿]ησοῦ ἐσϑίειν 
καὶ πίνει" καὶ τὸν ᾿]ησοῦν ver ταῖς 
πλατείαιςκ τῆς ψυχῆς αὐτοῦ δεδιδα- 
90 χέναι. εἶτα ἡκέτω μαϑητὴς Into 
καρπὸν σοφίας καὶ δόγου ἔν αὐτῷ 
κατὰ τὴν Teoi τοῦ διδάσκειν τὰ ϑεῖα 


ι:.9 
ar 


11 Matth. 25, 29; Luc. 8, 15 — 


S 9 τοσοῦτον H 19 ἔογον <H 
21 λέγη H 24 αὐτῷ υ αὐτοῦ MH 
96 9.7 οἰόμενον] pronuntiantem lat. 
(προσπ)οιούμενον Koe, vgl. S. 570, 29 
28 πίνειν + coram ipso lat. vgl. Luc. 
30 {ὁ ’Inooö> μαϑητὴς Koe. vgl. lat. 


et frequenter per multos annos 
quis constitit ficus et non est sie- 
catus, veniente autem in ᾿ 
ultimo vitae eius ad eum Christo, 
videlicet 

in temptationibus, et quaerente 
fruectum in eo et non inveniente, 
siccatur, et tantorum annorum 
perdidit subito vitam. et hoc fit, 
ut inpleatur sermo dominicus 
dicens: »qui habet dabitur ei et 
abundabit; qui autem non habet, 
et ipsunı quod habet auferetur 
ab eo«, ut non sit otiosum quod 
habet. et unusquisque discipu- 
lorum, si! habuerit fidem et non 
haesitaverit, et ficum arescere 
facit et quod sequitur eum. 

28. Et operis est demonstrare, 
quomodo Christi discipulus quae- 
rens fructum in ficu et non in- 
veniens. diieat ad eam: numguam 
ex te fructus nascatur in aeternum, 
ut confestim siccetur. utputa, 
pone mihi aliquem quae sunt 


quidem fidei profitentem et pro- : 


nuntiantem se in nomine lesu 
manducare et bibere coram ipso 
et lesum »in plateis« cordis eius 
docuisse. ita veniat discipulus 
Christi quaerens frucetun sapien- 
tiae et verbi in eo secundum 


τ Vgl. Luc. 13, 26 


19 est operis L 24 utputa 
—= καὶ εἰς ταῦτα δὲ 3 


[04] 


10 


20 


9. 


“ὦ 


570 


ἐπαγγελίων", καὶ ζητῶν καὶ ἐρευνῶν 
τῷ λόγῳ αὐτὸν μηδένα καρστὸν εὑ- 
ρισκέτω" καὶ διὰ τοῦτο αὐτὸν TUPL- 
στὰς τοῖς ϑεωροῖσι κενὸν τοῦ Apı- 
στοῦ, παριστάτω τῷ λόγῳ ὅτι οὐχ 
οἷόν τε τι" ἃ καρ-τὸν ἔτι γενέσϑαι αὖ- 
τῷ εἰς τὸν αἰῶνα ὑπὸ τῆς οἰή- 
σεως Beßraunero. 


ὅρα οὖν Ei μὴ ἔν τοιούτῳ ὁ ἔχων 
πίστιν καὶ μὴ διακριϑεὶς τὸ τῆς 
συκῆς παραπλησίως πως τῷ ᾿Ϊησοῦ 
στοιεῖ. 


καὶ κρεϊιττόνγέέστι, τὴν ἀπατηλὴν συ- 
κῆν καὶ νομιξομένην μὲν ζῆν μὴ καρ- 
ποφοροῦσαν δέ, ἐλεγχϑεῖσαν ὅτι ἄκαο- 
πός ἐστι, ξηρὰν τοῖς λόγοις τῶν μαϑη- 
τῶν ᾿Ϊησοῦ φανῆναι, 1) ἀπατᾶν ἔτι τῇ 
γομιξζομένῃ ζωῇ καὶ τῇ προσποιήσει 
(τῆς ἐπαγγελίαςΣ ντὰς τῶν ἀκάκωγκ 
καὶ εὐεξαπατήτων' »καοδίαςι. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


professionem docendi quae dei 
sunt, (et) quaerens et scrutans 
eum per verbum nullum inveniat 
fructum in eo; et 1460 manifestum 
faciens eum videntibus vacuum 
a Christo exhibeat per verbum, 
quonianı non est possibile ali- 
quem fructum [16] in eo in 
sempilernum qui ex arbitrio laesus 
est. 


sicut et »Petrus dixit ad« Simo- 
nenı, arefaciens eum qui videbatur 
Christi professor: »pecunia tua 
tecum sit in interitum, quoniam 
donum dei aestimasti te per pe- 
cuniam possidere«. »cor enim tuum 
non est rectum coramı deo«. in 
felle enim amaritudinis et obli- 
gatione iniquitatis video te esse«. 
et melius est [ut] fallacemı ficum, 
quae vivere aestimatur non au- 
ten fructificat quasi viva, argui- 
tam quia est infructuosa siccarl 
verbis discipulorum Christi et 
fieri manifestam, quam ut fu- 
retur, dum vivere aestimatur, 
per figmentum professionis »in- 


15ff Act. 8, 20. 21. 23 — 801 Vgl. Röm. 16, 18 


4 κενὸν MCH (M2?) S βεβλα- 
kevo H 26 δὲ + quasi viva lat. 
27 ξηρὰν] ξηραν (ϑεῖσαν» Koe, vgl. lat. 
27,25 τῶν μαϑητῶν Koe, vgl. lat. u. 
571, 2.9 τοῦ μαϑητοῦ MH 25 ἀπα- 
τὰν ἔτι Hu ἀπατῶντι MH 80 {τῆς 
ἐπαγγελία Diehl ΚΙ Koe, vgl. lat. 
30/31 εὐεξαπατήτων + a talibus lat. 


8. fructum 
24 [ut] ρ 


2 ζοῦν Rl, vgl. gr. 
<adhuc) Diehl, vel. gr. 


Matith. 21,11 23 


\ T ’ [4 ‚N - ) u 4 
καλὸν οὖν ἐφ ἄν; καὶ τοῦ ᾿Πισοῦ καὶ 
τῶν μαϑητῶν αὐτοῦ ἔργον τὸ κατὰ 
τὴν ξηραινομένη)" συ»ῆν. 

9 e [4 9 - u) ’ 9 ’ 
ἐν ἑκάστῳ δ᾽ (οἶμαι) ἀπίστῳ καὶ ἀνό- 
μῳ ὄρος ἐπίκειται κατὰ τὴν ἀναλο- 
yiar τῆς ἀπιστίας καὶ τῆς ἀνομίας, 
τῷ λόγῳ τῶν μαϑητῶν "]ησοῦ αἰρό- 
(εγ}ὺ» καὶ βαλλόμενον εἰς τὴν ϑά- 
ἐ ΐ ὌΙ 5 Τῇ 

“Ὁ ’ nd δ] 
Auccar τῆς κολάσεως αὐτοῦ. καὶ 
πάντα δὲ ὅσα Eur αἰτῶσιν ἐν τῇ 
προσευχῇ πιστεύοντες οἱ ᾿]η- 
σοῦ μαϑηταὶ λήψονται, ὡς μαϑηταὶ 
οὐδὲν τῶν μὴ δεόντων αἰτήσοντες, 

4 e ’ and ’ 

καὶ ὡς πειϑόμενοι τῷ διδασκάλῳ, 

x van > me ΕΔ 1) , 
μηδὲν ἄλλο αἰτοῦντες ἢ Ta μεγάλα 

\ \ 5 ’ L) e nn) 
καὶ τὰ ἑπουράνια᾽ εἶπε γὰρ ὁ ᾿]ησοῦς 
τοῖς μαϑηταῖς αὐτοῦ" ναἰτεῖτε τὰ με- 
20 γάλα, καὶ τὰ μικρὰ προστεϑήσεται 

ὑμῖν" καὶ αἰτεῖτε τὰ ἐπουράνια, καὶ 
τὰ ἐπίγεια προστεϑήσεται ὑμῖνκ. 
29. -Ὃ δὲ Nläüoxos ἀναγράψας 
τὰ κατὰ τὸν τόπον ἀπεμιφαῖνόν τι 
Or e \ % e \ [4 ἃ [4 
25 (ὡς πρὸς τὸ ῥητὸν) προσέϑηκε ποι) - 
σας ὅτι νἰδὼνκ« ὁ ᾿]ησοῦς νἀπὸ μακρό- 
dev συκῆν ἔγουσαν φύλλα ἤλϑενγι 

e e ’ 9 3 »-“Ὁ- > Α \ 

ὡς εὑρήσων τι DEr αὐτῇκ«᾽ νἐλϑὼνκ« δὲ 

DET αὐτὴγκ καὶ μηδὲν εὑρὼν νεἰ μὴ 

. ’ > \ e Α 
30 φύλλακ« μόνον (οὐ γὰρ | ἦν ὅ καιρὸς 

σύκων) νἀποκριϑεὶς εἶπεν αὐτῇ" μη- 

κέτι eis τὸν αἰῶνα ἔκ σοῦ μηδεὶς 


| 


lt 


Ds 


15 


19 Das Agraphon auch Orig. II, 196, 5; 299, 19; 330, 7. 


Tom. XVT, 25. 29 51] 


nocentiun corda ct eorum qui 
facile seducuntur a talibus. 


arbitror autem ct in unoquoque 
infideli et iniquo montem esse 
seecundum mensuramı infidelitatis 
et iniquitatis ipsius, qui verbis 
discipulorum Christi tollitur et 
mittitur ?n mare tormentorum 
eius. et omnia quaecumgue pe- 
tierint ın oratione credentes di- 
scipuli lesu percipient, quasi di- 
scipuli Christi nihil quod non opor- 
tet petentes, et quasi credentes 
magistro nihil aliud petunt nisi 
ınagna et caelestia, sieut dixit 
ipse ad diseipulos suos: »petite 
magna, et minima vobis adicien- 
tur; petite caelestia, et adicientur 
vobis terrena«. 

29. Marcus autem in hoc eo- 
dem loco scribens aliud aliquid 
(quantum ad textum) adieeisse 
videtur dicens, quoniam »videns« 
Iesus »fieum de longe habentem 
folia venit« quasi inventurus ali- 
quid »in ea«, »eum venisset« autem 
et nihil invenisset »nisi folia« tan- 
tum (vnec enim erat tempus fi- 
cuum«), »respondensdixitadeam: 


Sel. ın Ps. 


Lomm. 11, 432, vgl. zuletzt Harnack TU. 42, 4, 40 — 26ff Marc. 11, 13£ 


6 δὲ Δ 1,8 ἀναλογίαν Kl, vgl. 
lat. ὁμολογίαν MH 14 μαϑηταὶ 
+ Christi lat. 16fzw—alroürtes <M 


17 ἄλλου ἄλλω H 
91 αἰτεῖται H 


19 αὐτοῦ « Η 


16 quasi] quia Τῷ 
dicit GL (ipse dicit) 
<ad eam'-? Diehl, vgl. gr. 


158 dixit] 
29 autem 


-1 


SO 


10 


90 


90 
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zunzöv φάγῃς. εἴποι yao ἄν τις ei 
10) γὁ καιοὸς σύκων Are, πῶς ἦλϑεν ὃ 
’Inooös ὡς εὑρήσων τι »ἐν αὐτῇκς καὶ 
πῶς δικαίως εἶπεν αὐτῇ" νμηκπέτι eig 
τὸν αἰῶνα ἐπ σοῦ μηδεὶς καοπὸν φά- 
yn«; πρὸς τοῦτο δὲ λελέξεται ὅτι ol 
κατειλεγμένοι παρὰ τῷ ἀποστόλῳ 
παοποὶ τοῦ πνεύματος. ἀγάπῃ, χαρά, 
εἰοήνη. μακοοϑυμία, χοηστότης, ἀγα- 
ϑωσύνη. πίστις. πραότης, ἐγκράτεια, 
ἔστι μὲν ὅτε ἐν οἰκείῳ ἀποδίδονται 
καιρῷ. βέλτιον δὲ εἶ, τῶν πεοιεστη- 
πότων ἐπὶ τὸ ἐναντίον τῷ καοποφο- 
ρεῖν ποοκαλουμέγνων, δυνηϑείηῃ τις 
καὶ διὰ τὸ πάνυ ὠςφελεῖσϑαι ἐπ τοῦ 
λόγου οὐδὲν ἧττον καὶ τότε διδόναι 
τοὺς καρποὺς τοῦ πνεύματος. Ö δὲ 
λέγω τοιοῦτόν ἐστιν" εἷς τῶν παρ- 
πῶν τοῦ πνεύματός ἐστιν ἀγάπη. 
ταύτης δὲ καιοὺὸς μὲν ὅτε οὗ χαλε- 
or ἀποδοῦναι τὸν παρπὸν τοῦ ἀγα- 
πᾶσϑαι" καὶ ἔστιν" ἀγαπᾶν τὸν ἀγα- 
πῶντα καρπὸς μὲν τοῦ πνεύματος, 
οὗ μὴν ἐν οὐ καιρῷ (ἵν᾽ οὕτως ὀνο- 
UA) σύκων. ἐπὰν δὲ ἐπὶ τὸ μισεῖν 
ποοκαλῆταί τις τὸν πιστεύοντα τοι- 
οὔὕτον ἀπατῶν καὶ ἐπιβουλεύων καὶ 
ἧς τς ἧς 


4 Marc. 11, 14 (var. lect.) -- 6ff Vgl. Gal. 5, 991 
ὃ. 


17. 19. 23 τοῦ + saneti lat. 
11 ἀποδίδοται M 
Koe 
ἀπατῶν Klnach Diehl, vgl. lat. τοιαῦτα 
πράττων MH 28 *** Kl, vgl. lat. 


20 μὲ»] est lat. ἔστιν 


24 ἐν καιορῶ M 6 τοιοῦτον 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


numquam ex tein aeternum quis- 
quam fructum manducet». dicet 
Cenim) aliquis: sinon erat »tem- 
pus« ficuum, quomodo venit Iesus 
quasi aliquid inventurus »in ea« ? 
et quomodo iuste dixit ad eam: 
numquam ex te quisquamı fruc- 
tum manducet«? contra haec 
respondemus, quoniam numerati 
ab apostolo fructus spiritus sancti 
hi sunt: caritas, gaudium, pax, 
patientia, benignitas, bonitas, fi- 
(165, mansuetudo, continentia. hi 
omnes aliquando in tempore suo 
redduntur. melius autem est, 
quando circumstantibus adver- 
sariis et provocantibus ad non 
fructificandum, potuerit aliquis 
propter quod satis est prodifi- 
catus in verbo, nihilominus pro- 
ferre fructus spiritus sancti. quod 
autem dico tale est: unus de 
fructibus spiritus sancti caritas 
est. huius tempus est, quando non 
est difficile fructum reddere ca- 
ritatis et diligere diligentem; et 
est quidem fructus iste spiritus 
sancti, tamen in tempore suo. 
si autem aliquis exeitetur ad 
odium fidelis constitutus et cir- 
cumvenlatur et insidias patiatur 
et 

diligat insidiantem sibi, aut certe 
si fuerit aliquis 


3 <enim)> Koe vgl. gr. 
‘ te <in aeternum)> Koe, vgl. gr. 
16 1%. 9511 lat. übersetzt frei 


10 


25 


30 


Matth. 21, 17— 22 


τοῖς ἤἥδεσι βεβλαμμένος ὦν, ὥστε ὃδο - 
κεῖν ἄξιος εἶναι τοῦ μισεῖσϑαι, ὁ δὲ 
δίκαιος μηδὲ τὸν τοιοῦτον μισῇ ἀλλ᾽ 
(ὡς υἱὸς ντοῦ τὸν ἥλιον ἀνατέλλοντος 
ἐπὶ ποιηιυοὺς καὶ ἀγαϑοὺςι) καὶ τότε 
αὐτὸν ἀγαςπτᾷ, οἵονεὶ Er οὐ καιοῷ 
σύκων τῆς ἀγάπης διδοὺς τὸν παρ- 
στόν, μακάοιός ἐστι. τὸ δ᾽ ὅμοιον γοή - 
σεις καὶ ἐπὶ τῆς Zupäs. φέρειν μὲν 
γὰρ τὸν καρπὸν τοῦ πνεύματος τὴ 
χαρὰν μηδενὸς ἐπὶ τὸ λυπεῖσϑαι 700 - 
καλουμένου καὶ δυσαρεστεῖσϑαι, οὐ 
χαλετςτόν"" ὅταν' δὲ τὰ μὲν περιεστῃ- 
κότα ἐπὶ λύπην καὶ ἀϑυμίαν καὶ δυο - 
αρέστησι" προκαλῆται. ἀπὸ δὲ τῆς 
κατὰ τὸν λώγον ὠφελείας τις ἐπὶ τοσ- 
οὔτον προκόπτῃ. ὡς καὶ, ἐν και- 
ροῖς τῆς δοκούσης δυισαρεστήσεως 
εὐαρεστεῖσθϑαι καὶ Er καιροῖς τοῦ 


ἀτιμάξεσϑαι καὶ τοῦ μαστι- 
γοῦσϑαι γαΐρει" καὶ ἁπλῶς Er 


παντὶ περιστατικῷ καιοῷ μεμνῆσϑαι 
τοῦ »πτάντοτε χαίρετες, μακάριος ἂν 
ὁ τοιοῦτος EIN καοπὸν φέρων TIP" χα- 
ρὰν | καὶ ἐν οὐ καιοῷ (Ir οὕτως ὀνο- 
ἐάσω) σύκων. 

Τὸ παραπλήσιον» δὲ οὗ χαλεπὸν 
καὶ ἐπὶ τῶν ἄλλων καρπῶν ποιῆσαι 
τοῦ πνεύματος. βούλεται γὰρ εἷναι 
κρείττονα τῆς ἀνϑοωπί"ης φύσεως 
τὸν προσιόντα τῷ λόγῳ αὑτοῦ ὁ ϑεὸς 


Tom. ἈΥΓ, 29 


513 


male moratus et odio dienus, ille 
autem iustus nee hunc talem 
odiat, 501 (quasi filius cius qui 
»solem suum orıri [ποῖ super 
bonos et malos«) etiam tunc cum 
diligat, utputa non in tempore 
ficuum fruetum dans caritatis, 
beatus est. similis et de gaudio 
potest esse tractatus. qui profert 
fruectum gaudii nullo eum ad 
tristitiam provocante ***. quan- 
do autem praesentia provocant 
eum ad tristandum vel ad pu- 
sillanimitatem ‘ct morositateım,, 
prodificatus auten ille perverbum 
in tantum proficit, ut etianı in 
tempore tristitiarum gaudeat et in 
tempore opprobrii vel castigatio- 
num glorietur et in omni tempore 
periculi memor sit eius quod est 
dictum »semper gaudete«, beatus 
est huiusmodi Christianus, fruc- 
tum gaudii ferens, etiam non in 
tempore ficunın. 


Similiter in omnibus fructibus 
sancti spiritus est tractandum. 
vult enim Christus fideles suos 
meliores esse humana omni na- 
tura, et exigit eos supra naturam 


4 Matth. 5, 45 — 23 1. Thess. 5, 16 — 91 Vgl. Orig. hom. NV, 6 in 
Jer. (III, 130, 18f): ἐγὼ di’ αὐτὸν οὐκέτι εἰμὲ ἄνϑοωπος, ἐὰν ἀκολουϑῶ αὐτοῦ 


τοῖς λόγοις πτλ. ; 
7 σύκου H 


3 δίκαιος + ille lat. η 
1/8 τοὺς καρποὺς M 15 προκαλεῖται 
M? 17 «(καὶ Koe, vgl. lat. 
241 ein + Christianus lat. 30 τῆς] 


ommi lat. 31 deös] Christus lat. 


1 morigeratusB 2 autem y* 
<L 10 gaudii {805 scı) ? Diehl, 
vel.gr. 11 ** RK, vgl.gr. 11 οἱ 
morositatem) Diehl, vgl. gr. 1» pro- 
vocatus L 19 et + aus gr. 


20 dietum est L 


Ic 


— 


to 
ὧι 
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καὶ ἀπαιτεῖ αὐτὸν παράδοξα zul (ἵν᾽ 
οὕτως ὀνομάσω) ϑεοῦ μᾶλλον ἢ ἀν- 
ϑοώπου Eoya. διὸ καὶ πᾶσι λέγει οὗς 
καλεῖ ἐπὶ τὴν μακαριότητα νἐγὼ 
εἶπα᾽ ϑεοί ἔστε καὶ υἱοὶ ὑψίστου πάν - 
TES«, μεμφόμενος δὲ τοῖς μὴ βουλο- 
μένοις ἀποϑεωϑῆναι καὶ υἱοῖς ὑψί- 
στου γενέσϑαι λέγει" νὑμεῖς δὲ ὡς 
ἄνϑοωποι ἀποϑνήσκετεκς: κατὰ γὰο 
ἑκάστην ἁμαρτίαν, ὅτε ἐσμὲν νσάο- 
zıror καὶ κατὰ ἄνϑοωπονκ πεοιπα- 
τοῦντες, οὐδὲν ἄλλο ἐνεογοῦμεν ἢ 
τὸ ἀποϑνήσκειν, καὶ φανεοὸν ὅτι Dei 
zara σάοκακ Fuer, μέλλομεν ν»άπο - 
ϑνήσπκεινι, ὡς ἐδίδαξεν ὁ ἀπόστολος. 


ταῦτα καὶ διὰ τὸ νοὐ Yan ἦν ὁ καιοὸς 
τῶν σύκωγκ«. ὁ δὲ κατὰ τὸν ἡ͵ᾶοκον 
Ileroos ἰδὼν ντὴν συκῆν ἐξηοαμμέ- 
m ἔκ διζῶγκ« εἶπε τῷ σωτῆοι" »ἰδοὺ 
e FE Ὁ ᾿ ’ 35 0 a 
ἡ συκῆ ἣν κατηοάσω ἐξηοάνϑης 
κατάοας γάο τῆς ἀπὸ τοῦ λόγου ἀξία 
ἡ μὴ φέρουσα τῷ λόγῳ καρπὸν ζη- 
- > Α ya ’ με δι." 
τοῦντι. ἐπὶ τέλει δέ τι ἔχει ὁ λόνος 
ποοτοεςτικὸν τοῦ πιστεύοντας λήψε - 
σϑαι" οὐχὶ ἄλλως γὰρ ληφψόμεϑα. Ei 
un αἰτήσομεν. ἔστω οὖν καὶ ἡ διά- 
ϑεσις ἀξία τοῦ τυχεῖν ὧν αἰτοῦμεν 
καὶ ἡ εὐχὴ μετ᾽ ἐπιστήμης ἀναπεμ - 
πομένη ἀξία τοῦ ἐπιτευχϑῆναι, καὶ 
τὰ αἰτήματα ἔστω ἐπουράνια καὶ με- 
ὰ yon Ὰ 4 „E -- ’ 6 x «Ὁ 
γάλα καὶ ἄξια τοῦ δίδοσθαι ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ. 


4 Ps. S1,6 — S P=. 81, 1 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21.17—22 


et (ut ita dicam) opera dei ma- 
gis quam hominum. propter quod 
<et) omnibus dicit, quoscumque 
ad beatitudinem vocat: »ego dixi: 
dii estis et filii excelsi omınes«; 
arguens autem eos, qui nolunt esse 
dii nec filii esse excelsi, (dicit): 
»vos autein sicut homines morie- 
mini«; in singulis enim quibus- 
que peccatis, quando sumus »car- 
nales et secundum hominen« am- 
bulamus, nihil aliud operamur, 
1151 ut moriamur, et verunı est 
quia »si secundum carnen« vivi- 
mus, »moriemur«, sicut docet apo- 
stolus. 


— 101. Kor. 3, 3 — 13 Röm. 8, 13 — 


17 Marc. 11, 13 — 1511 Vgl. Marc. 11, 301 — 3:0 Vgl. Orig. πεοὶ εὐχῇς 6, 4 
(II, 313, 18ff) — 31 Vgl. zu dem Agraphon S. 571, 19 


‘ % 


3 005] guoscumque lat. 13 καὶ 


φανερὸν MC a. R. H <M2 


3 (οἷ omnibus Kl, vgl. gr. 
hominibus x : <dicit> Diehl Koe, 
vgl. gr. 12 aliud y* <L 


90 


Matth. 31. 93. 27 
Τῶν εἰς τὸ κατὰ Jurdutov 
᾿Ωριγένους ἐξηγητικῶν τόμος 


2 


Pas 
l. Ναὶ ἐλϑύντος αὐτοῦ eis 
τὸ ἱερὸν" ποοσῆλϑον αὐτῷ δι- 
δάσκοντι οἱ dozıeoels καὶ οἵ 
ποεσβύτεοοι τοῦ λαοῦ λέγον - 
tes’ Ev ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα 


ἕως τοῦ 

5 x 9 4 ce -- α΄ 4 9 ’ 
οὐδὲ ἐγὼ ὑμῖν λέγω ἐν ποίᾳ 
ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ (Matt. 
21,25—27). 


Τοιῶν εὐαγγελιστῶν ὡς | aray- 
καῖον ἀναγοαψάντων τὸν ποοκείμε - 
γον λόγον, ἄξιον ἰδεῖν ὅ τίποτε γοοῦν- 
τες οἱ ἀοχιερεῖς καὶ οἱ ποεσ- 
βύτεοοι τοῦ λαοῦ ἐπυνϑάγοντο 


2 ᾽᾿Ωριγένους) εὐαγγέλιον + vor- 
her: Περὶ τῶν ἐπεοωτησάντων τὸν κύριον 
ἀρχιερέων καὶ ποεσβυτέρων εἰπόντων" ἐν 
ποία ἐξουσία ταῦτα ποιεῖς; H πεοὶ τῶν 
ἐπεοωτησάντων ᾿]ουδαίων τῶ ᾿ΪΙησοῦ" ἐν 
M ἃ. R. 


ποία ἐξουσία ταῦτα ποιεῖς 


von später Hand 


Torn. NVIT, 1 


or 
-.} 
οι 


1. Et cum venisset in tem plum, 
accesserunt ad eum docentem prin- 
cipes sacerdotum et seniores γο- 
puli dicentes: ın qua potestate huec 
faris? et quis tibi dedit hanc 
potestatem 1 respondens autem lIe- 
sus dızıt eis: inlerrogabo vos et ego 
rerbum unum. quod si dizeritis 
mihr, οἱ ego vobis dico, in qua ρο- 
testate haec facio: baptismum Io- 
hannıs unde erat? de caelo an ex 
hominibus? at illi cogitabant intra 
se dicentes: δὶ dıxwerimus: de caelo, 
dicet nobis: quare ergo non credi- 
distis ei? δὲ autem dixerimus: ex 
hominibus. timemus turbam; om- 
nes enım habent Iohannem sicut 
prophetam. et respondenles dixe- 
runt lesu: nescimus. ipse autem 
ait eis: 


nec ego dico vobis, in qua polestate 
haec facio. 


Tribus evangelistis idipsum 
quasi necessarium conscribenti- 
bus dignum est videre, quid in- 
tellegentes principes sacerdotwm 
ei seniores populi interrogaverunt 


4 et] XVIII. secundum mathm. 
In illo tempore L | venisset] venissent 
B-+lesusL 9-26respondens —facio] 
Omelia Origenis de eadem lectione L 
13 baptismus B 
distis G 


17 ei non ceredi- 
95 vobis dieco G 


1 


ὧι 
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τοῦ σωτῆρος, οὐχ ἕν πύσμα, ἀλλὰ 
δύο προσάγοντες αὐτῷ, ἕν μὲν τὸ 
ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιεῖς; 
ἕτερον δὲ τὸ καὶ τίς σοι ἔδωκε 

ὅ τὴν ἐξουσίαν" ταύτην»; καὶ τί 
βουλόμενος ὁ σωτὴρ ἐπὶ τούτου μό- 
γου ἀντηρώτησεν ὑπὲρ τοῦ μὴ πρὸς 
τὸ πύσμα ἀποκρίνασϑαι" 


ς»ἤ’᾽ .) > 3 £/ ΠΕ 2, ’ τ un 
10 ἑώρα yao οὐκ ἀξιους EZEINOVS TIIS 

πρὸς τὸ πύσμα ἀποκοίσεω: καὶ τῆς 

τοῦ ποοβλήματος διηγήσεως. 

ὅτι δὲ 00%, ὡς οἴονταί τινες. ἁπλᾶ 

ἔστι τὰ κατὰ τὸν τόπον καὶ εὐπερι- 

’ὕ 1A ı 4 ., 7 

15 γόητα, ἀλλὰ μυστικὰ καὶ Budelas 
δεόμενα καρδίας, δῆλον ἔσται ἔκ τῆς 
ἐπιστάσεως. 
φέρ᾽ οὖν συναγοορεΐωμεν τῇ πιϑαγό- 
τητι τῶν ἁπλούστερον ἐκδεχομένων 

20 τὰ κατὰ τὸν τόπον" 

[4 3 [72 ’ Ἢ Ν τς 2E 
φήσουσι yao ὅτι δύο yerızas (ἐξου- 
σίας) ἐπιστάμενοι, ἀμείνω μὲν τὴ» 
τοῦ ϑεοῦ χειοίστην δὲ τὴν τοῦ δια- 
βόλου, οἱ ἀρχιερεῖς καὶοί πρεσ- 

7 nd nd 

25 βύτεροι τοῦ λαοῦ Ervrddrorto 
τοῦ σωτῆρος. Er ποίᾳ ἐξουσίᾳ 
τούτω)" τῶν ὁΐο ποιεῖ τὰ τεράστια 

% >) Α ’ 5 ᾿Ὶ a ’ τῷ δ 
καὶ ἀπὸ τίνος αὐτὴν λαβών. Eid ὁ 
᾿]ησοῦς ὑπὲρ τοῦ μὴ ἀντιλογῆσαι 

30 ἀντηρώτησεν, ἅμα καὶ ἐλέγξαι βου- 
λόμενος τοὺς πυϑομένους αὐτοῦ. ὡς 
παρὰ τὸν ὀρϑὸν λόγον ποιήσαντας ἐν 
τῷ ἠπιστηπκέναι ᾿]ωάν»η 


8 πύσμα + eorumlat. 21 22 Ζέξου- 
σίας» Kl, vgl. lat. und 8. 579, 9 
21 γὰρ (οἱ ankototeooıy Koe, vgl. lat.: 
doch 8. gr. Z. 18ff 2) ἀντιλογῆσαι 
ΚΙ, vgl. lat. αὐτολογῆσαι MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


Iesum, non unanmı interrogatio- 
nem sed duas proponentes ei, 
unam quidem: in qua potestate 
facıs haec? alteram autem: quis 
tibi dedit hanc potestatem ? et quid 
volens dominus propter hoc so- 
lum contra interrogavit, ut ne 
responderet ad interrogationem 
eorum. 


quoniam autem non sieut arbi- 
trantur quidanı, simplex est in- 
tellectus loci istius et facilis, sed 
mysterialis et altus, manifestum 
erit ex eo quod ostendemus. 


dicunt enim simpliciores quoniam 
scientes duasesse potestates(gene- 
rales), unam quidem dei alteram 
autem diaboli, princıpes sacerdo- 
tum et populi seniores interroga- 
bant, in qua ex duabus his po- 
testatibus illa prodigia faciebat et 
a quo eam accepit. ita dominus, 
ut ne ad interrogata eorum daret 
responsum, Interrogavit econtra, 
simul ut et interrogatores ar- 
gueret, quasi qui non recte fece- 
runt credere nolentes lIohanni, 


2ei<L 
vgl. gr. 
vgl. gr. =T 
una X 


21 1. dicent? ΚΙ, 
22 <generales> Diehl, 
illa Kl, vgl. gr. ra 
31 interrogantes L 


u 


1 


15 


20 
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Matth. 21,23 27 
“ - 4 3 - 4 > 

τῷ βαπτιστῇ. καὶ ἦν αὐτοῦ τὸ ἀντε- 

οὠτημα δύο οἴκονομούμενον, τόν TE 

> 4 - 9 Α > LA 93 ’ὔ 3} 

ἐπὶ τῇ εἰς τὸν ᾿]Ιωάννην ἀπιστίᾳ ἔλεγ - 

yor 

καὶ TO περισπάσαι τοὺς πυϑομένους, 


ΑΥ̓͂ ’ὔ > yay Α 9 
iva δόξῃ αὐτοῖς εὐλόγως μὴ ἀπο- 
κρίνεσϑαι. 

3 3 5 3 \ a 

ἀλλ᾽ εἴποι τις ἂν ποὸς ταῦτα ὅτι 
γελοῖον ἦν τὸ πυνϑάνεσϑαι ἐν ποίᾳ 
ἐξουσίᾳ ταῦτα ἐποίει ὁ ᾿Ϊησοῦς " 
002 ἂν γὰρ ἀπεκρίνατο ὅτι Er τῇ 

“ fd > ξ ’ % 3 
τοῦ διαβόλου ἐξουσίᾳ, καὶ οὔ φημι 
ὅτι ὁ σωτὴρ τοῦτο οὐκ ἂν ἀπεκρί- 

> 5 > A © „ - 

rato, ἀλλ᾽ οὐδὲ 0 ἄνϑοωπος τῆς 
ἁμαρτίας, 6 ἀντικείμενος καὶ ἔπαι- 
ρόμενος ἐπὶ πάντα λεγόμενον ϑεὸν 
7) σέβασμακ εἴποι ἂν τοῖς πυνϑαϊο- 

[4 % 9 Α u > -- -- 
μένοις τὸ ἀληϑὲς ὅτι Ev τῇ τοῦ δια- 
βόλου ἐξουσίᾳ ποιεῖ πᾶσαν ὁύνα- 
μιν καὶ vonuela καὶ τέρατακ, ἔν οἷς 
καταπλήξεται καὶ ἀποπλανήσει νεῖ 
δυνατὸν καὶ τοὺς ἐκλεκτούςκ«. εἰ δὲ 
οὐδὲ ἐκεῖνος εἴποι ἂν ἂν τῇ τοῦ δια- 
βόλου ἐξουσίᾳ | ποιεῖν τὰ σημεῖα 
καὶ τὰ τέρατα τοῦ νψεύδουςκ«, τὰ »EV 
πάσῃ ἀπάτῃ ἀδικίας τοῖς ἀπολλυμέ- 
γοις« ἐπιτελούμενα. πόσῳ πλέον ὃ 
σωτὴρ οὐκ ἂν (ei καὶ μὴ ἀντηρώτη- 
σε») ἄλλο τι ἀπεκρίνατο 1) ὅτι ἐν τῇ 
τοῦ ϑεοῦ; πρὸς δὲ τὴν οὕτως προ- 
φανῆ ἀπόκρισιν καὶ ἐκείνους ττυν- 


Tom. XVII, 1 


577 


et ut abiceret interrogatores 
indignos a suo responso, 
ut videretur eis rationabiliter non 
respondere. 

sed dicet aliquis contra haec, 
quia ridieulum erat interrogare ın 
qua potestate haec faceret lesus; 
nec enim poterat fieri, ut respon- 
deret quia in potestate diaboli, et 
non dieam: Jesus hoc non respon- 
cleret, sed nec ipse »homo peccati, 
qui adversatur et extollitur supra 
omne quod dicitur deus aut quod 
colitur«. responderet quod erat 
verum, quonianı in potestate dia- 
boli facit omınes virtutes et »signa 
et prodigia«, quibus <terreat et) 
seducat »si possibile est et eleetos« 
dei. si ergo nec ille diceret sein po- 
testate diabeli facere signa et pro- 
digia mendacia »in omniseductione 
iniquitatis his qui pereunt«, quan- 
to magis dominus et salvator ne- 
quaquam (etsi non interrogasset 
eeontra) aliud aliquid responderet, 
nisi in potestate dei ? ad taleın ergo 
manifestissimam rationem horum 
et illos interrogare et Christum 


15 II. Thess. 2, 3f — 21ff Vgl. Marc. 13, 22 — 851} Vgl. II. Thess. 2, 91 


ω 


92 καταπλήξεται Diehl καταπλήσσε- 
τα MH 23. 81 δὲ] ergo lat. 
28 ἐπιτελούμενα < lat. | 6 + dominus 
et lat. 29 οὐκ ἂν] nequaquam lat. 
30 ἀλλ᾽ ὅτι ΔΙ | τῇ + potestate lat. 


Origenes X 


> abigeret B 18 responderet 
<interrogatoribus ? Kl, vgl. gr. 
21 <terreat οὖ Diehl, vgl. gr. 
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ϑάνεσϑαι καὶ Tor σωτῆρα μὴ ἀπο- 
xolveodaı, εὔηϑες εἶναί μοι φαίνεται. 


2. Ἰ]Πήποτ᾽ οὖν τὰ κατὰ τὸν τό- 
πον τοιαῦτ᾽ ἐστι». 
Er τῇ σοφίᾳ τοῦ ϑεοῦ, πεοιεχούσῃ 
ἐπιστήμην ϑείων καὶ ἀνϑρωπίνων 
πραγμάτων καὶ τῶν τούτων αἰτιῶν, 
εἰσὶ νϑησαιροὶς ὁποίους δεῖ εἶναι 
τοὺς »τῆς σοφίας«α ϑησαυοοὺς καὶ 
ITS γν᾽ώσεωςκ« καί εἰσιν οὗτοι νἀσό- 
κπρυφοικ" καὶ εἴ τίς ἐστιν ἀξιωϑεὶς 
εἰδέναι τὰ νἄρρητα ῥήματα. ἃ οὐκ 
ἔξεστιν ἀνϑοώπῳ λαλῆσαικ, εἰδείη 
ἄν τὴν »ἐν" μυστηρίῳ σοφίανκ, »τὴν 
ἀποκεκουμμένην, ἣν προώρισεν ὁ 
ϑεὸς ποὸ τῶν αἰώνων εἰς δόξανκ« τῶν 
δικαίων. εἰσὶν οὖν ἐν τοῖς »ντῆς σοφίας 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


non respondere, satis vile mihi 
videtur. 
si quis autem dicat, quoniam 
non interrogabant principes ut 
audientes discerent, sed ut il- 
lum terrerent ? utputa si facit ali- 
quis quod nobis non placet in 
nostris, dieimus ei: quis te iussit 
hoc facere? non volentes audire, 
sed eum terrentes, ut ille sciens 
quia nemo illum iussit, recedat 
ab actu: sic et principes interro- 
gabant dominum terrentes potius 
quam interrogantes, ut ille quasi 
sciens se non in potestate dei hoc 
agere, cessaret ab opere. sed quid 
quod et Christus ita respondit: 
dicite mihi vos hoc, et ego vobis 
dico ın qua potestate haec facıo?! 
quodnumgquamdiceret lIesus, (ni)- 
sieos non discendi causa, sed ter- 
rendi interrogare sensisset. 

2. Vide ergo, ne forte sic in- 
tellegatur hic locus. 


28sff. 37 Vgl. Kol. 2, 3 — 32 II. Kor. 12, 4 — 34 I. Kor. 2, 7 


2 <advv) εὔηϑες Koe, vgl. lat. 
25 περιεχούσι H 


1 vile x* utlle e 
20 <ni)si Koe 


16 quid + 
est B 


10 


30 
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Matth. 21, 23— 27 


καὶ τῆς γνώσεως. ἀποκρύφοις ϑὴη- 
σαυροῖς λύγοι βαϑεῖς καὶ ἀπόρρητοι 
περὶ διαφόρων ἐξουσιῶν, γενικῶς 
μὲν δύο. 


εἰδικῶς δὲ KUN ἑκατέραν τῶν δύο 
πλείονες καὶ δυσϑεώριιτοι. 

αἱ δὲ γενικαὶ δίο ἐξουσίαι τοιαῦταί 
εἰσι" al μέν εἰσι τοῦ κρείττονος τάγ - 
ματος, καὶ ὥσπερ εἰσὶν ἄνϑουωποι 
ϑεοῦ οὐχ οἱ τυχόντες καὶ ἄγγελοι 
ϑεοῦ μακάριοι καὶ προφῆται τοῦ 
ϑεοῦ ϑεοφορούμενοι, οὕτως εἰσί τινες 
ἐξουσίαι τοῦ ϑεοῦ, 

Α “- e ’ 7 Ἃ 2 x ω 
πεοὶ ὧν ὁ ἀπόστολος Δριστὸν δοξο- 
λογῶν λέγει ἐν τῇ ποὸς ἱνολοσσαεῖς 
ὅτι" 

. \ e \ > Ἁ -- -- -«-- 
ἐστὶν ὁ σωτὴρ »εἰκὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ 
ἀοράτου, πρωτότοκος πάσης κπτί- 
σεως«. Er ᾧ 

3 [4 x 7 >) “ 3 -- 
γέἐκτίσϑη τὰ πάντα Er τοῖς οὐρανοῖς 
καὶ ἐπὶ τῆς γῆς, εἴτε ὁρατὰ εἴτε 
ἀόρατα. εἴτε ϑοόνοι εἴτε κυριότητες 
εἴτε ἀοχαὶ εἴτε ἐξουσίαι" 


τὰ πάντα δι᾽ αὐτοῦ καὶ εἰς αὐτὸν ἔ- 
κτισται" καὶ αὐτός ἐστι πρὸ πάντων, 
ἕν οὖν εἶδος τῶν ὑπὸ τὸν ϑεὸν αἱ ἐν 
“ριστῷ κτισϑεῖσαι ἐξουσίαι, ἕτεραι 
παρὰ τὰς ἀρχὰς καὶ τοὺς ϑρόνους καὶ 


19 Kol. 1, 15—17 


" ἰδικῶς H 


Tom. XVII, 1.2 


sunt potestates diversae, quac ge-_ 
neraliter quidem sunt duae: 

una ex parte dei, altera ex parte 
ciaboh, 

specialiter autenı plures et in- 
considerabiles. 


dle quibus apostolus Christum glo- 
rificans scribit ad (Colossenses, 
dicens 


onnia in eo esse creata »quae in 
caelis sunt et in terris, sive visibi- 
lia sive invisibilia, sive sedes sive 
dominationes sive principatus sive 
potestäates«; 

non dixit unum principatum aut 
unanı dominationem aut unam 
sedem aut unam potestatem, sed 
multas. 


7.5. inconsiderabiles y* incom- 
parabiles L 22 creata y* Pasch 
secreta L 

37* 
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τὰς κυριότητας " zul ἑκάστη ἔξου - 
σιάζει τινῶν, τεταγμένη ὑπὸ τοῦ 
ϑεοῦ κατά τινα ἀπόορητοι' ἀξίαν ἐπὶ 
“ 3 ’ > [4 4 4 
τῶν ἀξίων ἐξουσιάζεσϑαι κατὰ τὴν 


5 διαϊξορὰν αὐτῶν ὑπὸ ἑπάστην τῶν 


10 


25 


30 


35 


ΕῚ -» 4 Α a 6 [4 
ἐξουσιῶν. καὶ »rolvs« ἂν »0 λόγος 
4 ᾽ 9, 4 “- 
καὶ δυσερμήγνευτοςκ EIN πεοὶ τῶν 

4 A) 5 ’ὔ’ ’ 4 -- 
κατὰ τὰς ἐξουσίας ταύτας καὶ τῶν 
ἐξουσιαζομένων ὑπ᾽ αὐτῶν πραγ- 
μάτων. 

e ’ 9 ’ὔὕ 9 ’ὔ -- 
ὡς δέ εἰσί Tives ἐξουσίαι τοῦ 
ϑεοῦ, οὕτως εἰσὶ καὶ ἐναντίαι 


ἀνάλογον τοῖς τῆς ἁμαρτίας ἀνϑοώ - 
ποις καὶ τοῖς ἀγγέλοις τοῦ διαβόλου. 
καὶ ἔστι γε τοῖς μηκέτι νπρὸς αἷμα 
καὶ σάρκας παλαίουσιν ἀλλὰ διὰ τὸ 
ἐπαναβεβηκέναι τῇ δυνάμει πρὸς τὰ 
ὑπὲρ ταῦτα ἀγωνιζομένοις 

γῇ πάλης ν»ποὸς τὰςκε drrayarıdo- 
μένας τοῖς ἀϑληταῖς τῆς ϑεοσεβείας 
γέξουσίας«. ὡς δὲ πλείονα τάγματα 
ἦν" ὑπὸ τὸν ϑεόν, οὕτως καὶ ἔν τῇ 
ἐναντίᾳ χώρᾳ οὐ μόνον ἐξουσίαι εἰσὲν 
ἀλλὰ καὶ κοσμοκράτορες ν»τοῦ σπό- 
τους τούτου« καὶ ν»πνιευματικὰ τῆς 
πονηρίας ἐν τοῖς Enovoarioıge, τάχα 
δὲ καὶ ἀοχαΐί, 

ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι καὶ πάντα ὁμώνυμα 
τοῖς τοῦ ϑεοῦ ἔστι κατὰ τὴν Erar- 
τιότητα. 


Origenes,. Matthäuserklärung 


et sicut sunt in parte dei, ita 
sunt etin parte diaboli multi prin- 
cipatus, multae potestates, 

sicut testatur apostolus dicens: 


»non est nobis conluctatio cum 
carne et sanguine, sed adversus 
principatus et potestates, adver- 
sus rectores huius mundi tene- 
brarum harum, adversus spirita- 
lia nequitiae in caelestibus«. 


ego autem arbitror, quoniam et 
omnia eorundem nominum sunt 
apud diabolum quaecumque sunt 
apud deum; 

et est forte potestas ex potestatibus 
universis quae ipsi Christo mini- 
stra<ba)t,alia autem quae prophe- 


61 Vgl. Hebr. 5, 11 — 14 Vgl. II. Thess. 2, 3 var. lect. — 15 Vgl. 


Matth. 25, 41 — 161 Vgl. Eph. 6, 12 — 


2700 <M 15/16 im gr. ist ver- 
mutlich das ganze Zitat lat.2.14— 21 


ausgefallen Koe 30 ἐστι + καὶ H 


2411 Vgl. Eph. 6, 12 


12 et x Pasch <o 
stra(bayt Kl 


34/35 mini- 


Matth. 21, 23— 27 


167 


Matth. 21, 38-- 27 


10 


διειληφότες οὖν οἱ τὰ διαφέροντα 
ὀνόματα κεκληοωμένοι ἐν τῷ ᾿Ισοαήλ, 
15 τουτέστι" οἱ ἀοχιερεῖς καὶ οἵ 
ποεσβύτεοροι τοῦ λαοῦ. πεοὶ ἐξ- 
ουσιῶν πλείονα {καὶ ταγμάτων 
τῶν ἐν οὐρανῷ μυστηοίων» εἴτε ἔκ 
[4 “M x 9 [4 
π᾿αραδόσεων [εἴτε καὶ) ἐπιβάλλοντες 
„ \ ΞῈ δια 4 9 τ 9 
50 εἴτε καὶ ἐξ ἀποκρύφων (οὐκ olda εὖ- 
λόγως ἢ καὶ ἀλόγως) κινούμενοι, ἑώ- 
ρων τὸν ’Incoör τὰ τεράστια ἐπιτε- 
λοῦντα οὐ χωοίς τινος συνούσης αὖ- 
τῷ ἐξουσίας. ταύτης οὖν τὸ εἶδος 
\ \ 9 , . 35. κΑ -.ῳφῳχ 9 ’ 
25 {καὶ τὴν ἰδιότητα. ἀπὸ τῆς ἐπιστή- 
- 9 u - 3 4 
μῆς τοῦ ᾿]ησοῦ μαϑεῖν ἐβούλοντο 


ἢ τῆς δοκούσης αὐτοῖς εἶναι ἐπιστή- 
μῆς Er αὐτῷ. 

80 Kai εἰ μὲν ἦσαν ἀρχιερεῖς 
Tıres ἅγιοι καὶ μακάριοι (ὁποῖος ὁ 
᾿Ααρὼν ἢ ὁ ᾿Ελεάζαρ ἢ 6 Φινεὲς 


17 «καὶ ---μυστηρίων; Kl nach 
Koe, vgl. lat. 19 παραδόσεων) tra- 
ditione maiorum lat. παραδόσεωςς προ- 
γόνω)ν Koe . | [εἴτε καὶ Kl 
ἀλόγως ἹΚῚ nach Hu, vgl. lat. ἀναλόγως 
MH 22’Inooöv Kl, vgl.lat. » MH | 
τὰ] multa lat. 25 (καὶ τὴν ἰδιότητα» 
Diehl Kl Koe, vgl. lat. 26 τοῦ 
<H 98 αὐτῆς ΔΙ 


91 καὶ 


Tom. XVII, 2 


8] 


tis cooperabhatur facientibus signa, 
et non omnibus una potestas, sed 
alla forte istis, alia autem illis,- 
secundum dignitaten fidei eorum, 
quam solus sciebat deus. ct nec 
in omnibus virtutibus faciendis 
una eademque potestas coopera- 
batur, sed in quibusdam quidem 
haec, in quibusdam autem alıa: 
et ad res forsitan inferiores in- 
ferior, ad res autem eminentiores 
eminentior. 


principes ergo sucerdotum et senio- 
res populi cognoscentes plura de 
potestatibus et gradibus sacra- 
mentorum caelestium, sive ex 
traditione maiorum, sive de se- 
cretis quibusdam (utrum autem 
rationabiliter aut inrationabiliter 
(nescio)) exeitati videbant lesum 
multa prodigia facientem non 
sine potestate aliqua ei subiecta, 
et ideo potestatis illius speciem et 
proprietatem volehant audire a 
Christo. 


Et si quidem fuissent principes sa- 
cerdotum aliqui sancti (qualis fuit 
Aaron vel Eleazar vel Phinees ve] 


22 <nescio)> Kl, vgl.gr. 31 sancti 
<et beati>? Diehl, vgl. gr. 
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ἢ ὅσοι ἐπαινετῶς τὰ τῆς λειτουργίας 
διετέλεσα)") 

οἱ πυϑόμενοι τοῦ σωτῆρος τότε καὶ 
πρεσβύτεροι παραπλήσιοι οἷς κατ᾽ 
ἐντολὴν ϑεοῦ ἡ]ωσῆς ἐξελέξατο, εἰ- 
κὸς ὅτι 

ὡς οὐ πειράζουσιν ἀλλὰ φιλομα- 
ϑοῦσι καὶ ἀξίοις τῶν τηλικούτων μα- 
ϑημάτων παρέστησεν ἂν ἀρξάμεγος 
ὁ σωτὴρ λόγον, ὃν οὐδὲ ὁ πόσμος 
ὅλος χωοεῖν ἠδύνατο. καὶ ἀοξάμεγος 
ἂν παρεδίδου τὴ» ἐπιστήμην περὶ 
τῶν μακαρίων ἐξουσιῶν καὶ τῆς δια- 
φοοᾶς αὐτῶν καὶ τῆς αἰτίας τοῦ ἕλη- 
λυϑέναι αὐτὰς ἐπὶ τὸ εἶναι ἐξουσίας 
καὶ τῶν ὑπ᾽ αὐταῖς, εἴτε ψυχῶν εἴτε 
καὶ ὁποιωνποτοῦν λογικῶν, διεξώ - 
δευσε δ᾽ ἂν 

καὶ τὸν πεοὶ τῶν ἐναντίων ἐξουσιῶν 
λόγον, καὶ τὰς διαφορὰς αὐτῶν 
παρέστησεν ἄν. εἰκὸς δ᾽ ὅτι ἐδί- 
δαξεν ἂν ἀνάλογον τῷ »0 γόμοξςα 
»διαταγεὶς δι᾿ ἀγγέλωνκ καὶ τῷ nei 
ὁ δι’ ἀγγέλων λαληϑεὶς λόγος ἐγέ- 
vero βέβαιος« (ἀνάλογόν φημι τῷ 
λόγῳ τῷ περὶ τῶν διωακονησαμένων 
τῷ νόμῳ ἀγγέλων καὶ τῆς κατὰ 
τὰς γοαφὰς ἐξουσίας). οἷον ἐν ποίᾳ 
ἐξουσίᾳ διωακογουμέν"ῃ τῷ ϑεῷ ἢ 
ποίαις (ἐναντίαις ἐξουσίαις Σ ἕκαστον 
τῶν ἐν Αἰγύπτῳ τεραστίων γεγένηται, 
καὶ τίς μὲν ἡ ἐξουσία διωκονουμέγη τῇ 
μεταβαλούσῃ εἰς ὄφιν ῥάβδῳ Mw- 
σέως, τίς δὲ ταύτῃ ἐναντία ÖLaxorov- 


11 Vgl. Num. 11, 16 — 10f Vgl. Joh. 21, 25 -- 


23 Hebr. 2,2 — 01 Vgl. Ex. 7, 101 


16 eite! +xual H 17 15 διεξώ- 
δευσεν H 8. τῷ ΚΙ τὸ MH 
ὁ -«α«ψΜ] 97 
30 («ἐναντίαις ἐξουσίαις. Kl 


γόμῳ)] λόγω M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


quicumque eorum, qui bene func- 
tionem suam consummaverunt) 


quası non temptantibus sed dis- 
cere cupientibus et dignis huius- 
modi scientia sine dubio decla- 
rasset 


mysteria potestatum et differen- 
tias earum, 


et de contrariis quoque potestati- 
bus rationem et differentias earum 
manifestasset. 


22 Gal. 3, 19 — 


13 mysteria] lat. las μυστηοίων 
st. μακαρίων Koe 
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Matth. 21, 23— 27 Tom. XVII, 2 583 


μένη τῇ μεταμοοφώσει τῶν zliyv- 
πτιακῶν ῥάβδων εἰς δοάκοντας " καὶ 
εἶπεν ἂν τὴν δύναμιν" τῆς ἐξουσίας 
ἀφ᾽ ἧς κατέπιεν 7 τοῦ clan ῥάβδος 
τὰς τῶν Αἰγυπτίων, εἶπε δ᾽ ἂν καὶ 
τίς ἡ ἐξουσία τῆς εἰς χιόνα μεταβολῆς 
χειοὸς ωσέως. καὶ ἐκ τῶν Evrar- 
τίων ποία ἦν ἐξουσία συμ-πνέουσα 
καϑ᾽ Exuotor τοῖς ἐπαοιδοῖς: τῶν Al- 

10 γυπτίων, ὅτε ἐδύκουν μιμεῖσϑαι τὰ 
σημεῖα τοῦ ϑεοῦ. καὶ οὕτως ἂν διεξ- 
ὦδευσε τὰς ὁὀέκα τῶν οεἰϊγυπτίων 
πληγὰς καὶ τὴν κατ᾽ αὐτῶν ἀποστο- 
λὴν Öl ἀγγέλων πονηρῶν. εἴττε δ᾽ ἂν 

15 καὶ τίς ἐξουσία ὑπηρετήσατο τῇ διὰ 
τῆς ἐουϑρᾶς ϑαλάσσης ὁδιόδῳ τοῦ 
λαοῦ καὶ καταποντώσει tor Alyv- 
πτίων. τίς τε ἐξουσία ὑπηρετήσατο τῇ 
διὰ ξύλου μεταβολῇ ὕδατος πικοοῦ 

20 εἰς γλυκύτητα. εἶπε δ᾽ ἂν καὶ τὴν 
ἐξουσίαν ἣ διηκονήσατο τῷ ἀπὸ πέ- 
τρας ὕδατι. καὶ ἤτοι τὴν αὐτὴν N) 
ἄλλην παρέστησεν « ἂν» ἐξουσίαν δια- 
κονησαμένι"" τῷ ὑετῷ τοῦ μάννα καὶ 

25 τῇ τῶν ὀρτυγομητοῶν ἐφόδῳ. εἶπε δ᾽ 
ἂν καὶ τίς 1) ἐξουσία ἡ τὸ αὐτὸ μάννα 
τῶν μὲν ἕξ ἡμεοῶν τρέπουσα εἰς 
σκώληκας: καὶ δυσωδίαν, τῇ δὲ τοῦ 
σαββάτου ἡμέρᾳ φυλάττουσα. 

80 Καὶ τί με δεῖ ἀναλεγόμενον τὰ 
Ev τῇ ἐρήμῳ τεράστια μέχοι τῆς Mo- 
σέως τελευτῆς παοιστάγειν. ὅτι εἶπεν 
ἂν ὁ σωτὴο τὰ περὶ τῆς ἐξουσίας, ei 


ar 


ΕΠ Vgl. Ex. 7,12 —5 Vel.Ex. 4,6 — fi Vgl. Ex. 7, 111. 22 usw. — 
161 Vgl. Ex. 14 — 191 Vgl. Ex. 15, 23ff — 22 Vgl. Ex. 16, 35 — 231 Vgl. Ex. 
16, 13 usw. — 26ff Vgl. Ex. 16, 20 


7 uwvoeos MH 17 καὶ (τῇ 
Koe 23 av» Diehl 311 μωυ- 


σέος ΔΙ 32 παρεστάνειν" M 
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ἦσαν ἄξιοι οἱ ἀρχιερεῖς καὶ oi 
πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ τῆς πρὸς 
τὸ πύσμα αὐτῶν ἀποκοίσεως ; καὶ σοὶ 
πάρεστι τὸ ἀνάλογον ἐπερχομένῳ τὴν 
7 \ ee “« ’ e 5 ’ἤ 
5 ὅλην γραφὴν ὁρᾶν. τίς τε ἡ ἐξουσία 
τοῦ στῆναι τὸν ἥλιον κατὰ Γαβαὼν 
καὶ σελήνη" κατὰ φάραγγα "Era, 
καὶ πολὺ πρότερον τοῦ διοδευϑῆναι 
τὸν ᾿]οοδάνην ποταμὸν καὶ τοῦ παύ- 
10 σασϑαι τὸ μάννα. καὶ ἐπὶ τῆς βίβλου 
δὲ τῶν ΪΝοιτῶν πολλὰ ἂν τοιαῦτα ζη- 
’, \ e ’ = \ Δ 
τηϑεύώ) καὶ εὑρεϑείη, οἷον πεοὶ τὸν 
\ \ N Σ ’ La e 
Γεδεὼν καὶ τὸν Σαμψών, παράδοξα. 
ἀλλὰ καὶ ἐκ τῶν Βασιλειῶν τὰ περὶ 
15 τὸν Σαμουὴλ καὶ τὸν ᾿Πλίαν καὶ τὸν 
᾿Ελισσαῖον καὶ τὸν ᾿Εζεκίαν. καὶ οὕ- 
τως ἐπελθὼν ἂν ὅ σωτὴρ καὶ τὸ κατὰ 
Α 5 7 a Α 
τὰς διαφόοους ἐξουσίας διελϑὼν Uuv- 
14 207 E ω > ’ 9 
στήοιον ἐδίδαξεν ἂν ἐν ποίᾳ ἔξου - 
20 σίᾳ καὶ πῶς ὑπεοεχούσῃ ἐποίει ἃ 
“᾿ a e a Δ ’ ’ὔ 
ἔβλεττεν ὁ λαὸς τεοάστια, δοϑείσῃ 
αὐτῷ 002 And τινος ἀγγέλου καὶ λει- 
τουργοῦ ϑεοῦ οὐδὲ διά τινος τῶν 
e [4 “- 55.4.9 9 9 
εὑποδεεστέορων τοῦ ϑεοῦ, ἀλλ ἀπ 
25 αὐτοῦ τοῦ πατοός. | 
9. ᾿Ετεὶ δὲ οἱ ἐνταῦϑα ἀοχιε - 
θεῖς καὶ πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ 
οὐδαμιῶς ἄξιοι ἦσαν τοιούτων dewen- 
μάτων, διὰ τοῦτο αὐτοῖς οὐκ dno- 
80 χρίνεται ἀλλ᾽ ἀντεοωτᾷ, ἵνα διὰ τοῦ 
μὴ ἀποκρίνεσθαι ἔκείγνους eis τὰ -πτεοὶ 
τοῦ ᾿Ιωάννου zul αὐτὸς πείσῃ εὐλό- 
γως τοὺς πυϑομένους, ὅτι μὴ μάτην 
αὐτοῖς ἀπεκρίνατο 
way 3 u \ ὃ - DW) 9 
35 λέγων" οὐδὲ ἐγὼ ὑμῖν λέγω ἐν 
ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


3. Quoniam autem illic prin- 
cipes sacerdotum et populi seniores 
non fuerant digni talia audire my- 
steria, propterea non eis dat re- 
sponsum sed contra interrogat, 
ut propter hoc, quod non respon- 
dent ad interrogationem sibi pro- 
positam de Iohanne, rationabili- 
ter nec ipse respondeat eis. 


6f Vgl. Jos. 10, 12 — τῆ Vgl. Jos. 3, 14ff — 91 Vgl. Jos. 5, 11 — ΤΙ Vgl. 
Jud. 6usw.; 13 usw. — 14ff Vgl. I. Regn. 3 usw.; III. Regn. 18 usw.; 


IV. Regn. 2 usw.: 20 


885 τοιούτων + audire lat. 


91 τὰ] 
interrogationem sibi propositam lat. 


26 illie Kl, vgl. gr. lix 90 ἴη- 


terrogat R G interrogavit BL 
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5 


10 


1ὅ 


20 


25 


30 


Matth.21.23 27 
nd Α .) ,] ’ὔ 95 ὦ 
ζητῶ δὲ κατὰ τὸν τόπον, εἰ ἕκαστος 
τῶν πεποιηκότων ἔν τινι ἐξουσίᾳ 
LA > - 4 Α 4 Rn 
παράδοξα Er μιᾷ (arı)y πεποίηκεν, ἢ 
τινὲς ET κατ᾽ ἀρχὰς Er τῇδε προκό- 
ψαντες δὲ ἔν τινι μείζονι. πλὴν ὁ σω- 
τὴο ἔοικεν Er μιᾷ ἐξουσίᾳ ταῦτα 
πεποιηκέναι. N) ἔλαβεν ἀπὸ τοῦ πα- 
Po. A A) 3 δ᾽ 5 \ e _ [4 
τοῦς TO γὰρ οὐδὲ ἐγὼ ὑμῖν λέγω 
ἐν ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιῶ δι- 
δάσκοντος ἦν. ὅτι ἐν ἐξουσίᾳ (wuä) 
μὲν πεποίηρεν"" ἐν cola δὲ οὐ παρέ- 
στησεν ἐκείνοις. οὐδὲ τὴν ἰδιότητα 
αὐτῆς ἀνέπτυξε καὶ 


ὅσα ἂν ὡρίσατο TEDL αὐτῆς παριστὰς 
αὐτῆς 

τὸ ἐξαίρετον παρὰ τὰς λοιπὰς ἐξου- 
σίας, ἔν αἷς οἱ πρὸ αὐτοῦ προφῆται 
πεποιήκεισαν. καὶ γῦν δ᾽ Er τῷ ἱερῷ, 
τῇ ἐκκλησίᾳ, ἐστὶν ὁ Δριστὸς καὶ 
διδάσκει ἐν αὐτῷ καί τινες παορα- 
πλήσιοι ἐκείνοις τοῖς ἀρχιερεῦσι καὶ 
τοῖς πρεσβυτέροις τοῦ λαοῦ πυν- 
ϑάνονται μὲν» αὐτοῦ, οὐ τυγχάνουσι 
δὲ τῆς ἀποκοίσεως. ἀνάξιοι τοῦ εἰδέ- 
yaı περὶ ὧν βούλονται μαϑεῖ». ζητή- 
σει ὁέ τις, πότερον βουλόμενος αὖ- 
τοὺς ἀποσείσασϑαι ἀποκληρωτικῶς 
ἐπύϑετο περὶ τοῦ ᾿Ιωάννου ὡς εἶ 
καὶ περὶ ἄλλου τινὸς τοιούτου πυϑό- 
μενος ἦν, ἢ ἀναγκαίως 


ὃ (ἀεὶ Diehl Koe, vgl. lat. 
5 ἔν tw) in alia potestate lat. 
6 Eoıze μιὰ H | ταῦτα] universa 
lat. 10 <wä> Diehl Kl Koe, vgl. 
lat. 11 δὲ + potestate lat. 13 καὶ 
οὐδ᾽ Koe, vgl. lat. 20 πεποιήκεισαν 
+ virtutes lat. 24/25 πυνϑάνετα M 
29 ἀποτίσασϑαι ἴδ w. 6. sch. 


Tom. XVfl, 2.3 
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quaero autem si unusquisque eo- 
rum, qui signa fecerunt in aliqua 
potestute, utrum in una fecerunt 
semper, aut in primis ‘quidanı) 
quidem in ista, proficientes autem 
in alia potestate maiore. tamen 
salvator videtur in una potestate 
universa fecisse, quam accepit a 
patre; nam hoc quod respondit 
dicens: mec ego vobis dico in qua 
potestate fucio huec, docet quo- 
niam in poltestate quidem una 
fecit. ın quali autem potestate non 
declaravit, nec proprietatem eius 
manifestavit 


nec eminentiam, quam habebat 
illa potestas super alias potestates, 
m quibus ante eum prophetae fe- 
cerant virtutes. et nunc in templo 
ecclesise Christus habetur et do- 
cet in eo, et sunt quidam principes 
sacerdotum similes principibus illis 
et seniores similes senioribus illis, 
et interrogant lesum et non acci- 
piunt responsum ab eo, quia non 
sunt digni scire quae cupiunt. 
item quaecro, utrum volens eos 
lesus a se removere, fortuito hanc 
eis interrogationem proposuit de 
Johanne, tamquam si aliam quam- 
cumque interrogationem propo- 


4 <quidam)> Diehl, 
6 maiori x 9 respondit y* respon- 
det L 19supra G 2021 fecerant 
ΚΙ, vgl. gr. fecerunt x 23 eo Koe, 
vgl. gr. ea x 


vgl. gr. 


586 


περὶ τοῦ ᾿Ιωάννου ἐπύϑετο, 
ἵνα πρὸς τὴν ττεοὶ αὐτοῦ ἀπόκρισιν τὰ 
ἀκόλουϑα πεοὶ τῆς ἐξουσίας ἀπο- 
δ κρίνηται. 
ἐμοὶ δὴ φαίνεται μὴ ἀποκληρωτικῶς 
εἶναι τὸ κατὰ τὸν τόπον, ἀλλ᾽ ἐπεὶ 
᾿Ιωάν»ης φωνὴ Bo@rtos« ἦν Der τῇ 
ἐοήμῳ" ἑτομιάσατε τὴν ὁδὸν κυ- 
10 ρίουκ., 


καὶ οὗτος ἦν περὶ οὗ 6 προφήτης 
ἔλεγεν" νἰδοὺ ἐγὼ ἀποστελῶ τὸν ἄγ - 
γελόν μου πρὸ προσώπου σου, ὃς 

15 κατασκευάσει τὴν" ὅδόν σου ἔμπρο - 
σϑέν σους, διὰ τοῦτο (οἶμαι) | zvr- 
ϑάνεται πεοὶ αὐτοῦ, οὐκ ἀγνοῶν μὲν 
ὅτι ἐπισκο-τήσαντες ἐροῦσιν" οὐκ οἵ- 
dauer, διὰ τὰ ἀναγεγραμμένα. 

20 


ud” ὑπόϑεσιν δὲ εἰπὼν ἂν πρὸς τὸ 
9 > “« Α 9 7a «ν᾽ 9 
ἐξ οὐρανοῦ τὴν ἀκόλουϑον τῇ ἐξ 

25 οὐρανοῦ era to βάπτισμα ’Iw- 
άννου ἀποκοίσει ἐξουσίαν. 


30 4. Ti δὲ ὑμῖν δοκεῖ, ἄν: 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


suisset, aut necessarie 

propter utilitatem eorum de /o- 
hanne specialiter 

eos interrogavit. 


et mihi videtur, quoniam non for- 
tuito hoc eos interrogavit, sed 
quia Johannes fuerat »vox cla- 
mantis in deserto: parate viam 
domini, 

rectas facite semitas eius«, 

et hic erat, 46 quo deus per pro- 
phetam dicebat: »ecce mitto an- 
gelum meum ante faciem tuam, 
qui praeparabit viam tuam ante 
te«. propter hoc (aestimo) inter- 
rogavit de illo, non quidem igno- 
rans quomiam cogitantes dicturi 
fuerant: nescimus, secundum quod 
scriptum est, 

sed quantum ad se significantes 
quasi ex hominibus esset. 


ita quasi respondentibus illis quo- 

niıam ex hominibus erat, conse- 

quentem parabolam introdueit. 
4. Quid autem vobis videtur: 


S Matth. 3, 3 Parr. — 13 Marc. 1, 2 


13 ἀποστέλλω H 
dum lat. 


19 διὰ] secun- 
30 vorher: Περὶ τῶν δύο 
υἱῶν παραβολὴ τῶν εἰς τὸν ἀμπελῶνα ἀπο- 
στελλομένων παρὰ τοῦ πατρός Ἡ περὶ 
τῶν δύο τέκνων τῶν πεζμγ)φϑέντων eis 
τὸν ἀμπελῶνα ἐργάζεσϑαι M a. R. von 
später Hand | 
dam lat. 


ἄνϑοωπος + qui- 


9 viam Koe, vgl. gr. vias x 
30 quid— videtur y* XVIIII secun- 
dum mathm. In illo teınpore dixit 


Iesus discipulis suis parabolam hancL 


4 


70 


10 


15 


25 
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Matth. 21,28 - 32 


ϑρωπος εἶχε τέκνα δύο᾽ ποοσ- 
ελϑθὼν τῶ πρώτῳ eine‘ τέπ- 
γον, ὕπαγε σήμερον ἐργάζου 
ἐν τῷ ἀμπελῶνί {μουν 

zul τὰ ἑξῆς 


ἕως τοῦ 
ὑμεῖς δὲ ἰδόντες οὐ μετεμελή - 
ϑητε ὕστερον τοῦ πιστεῦσαι 
ἐν αὐτῷ. (Matth. 31. 38 -- 52). 
Μόνος ὃ Mardaios ἀνέγραψε 
τὴν παραβολὴν ταύτην, ὡς ἐμοὶ δο- 
κεῖ περιέχουσαν τὸν πεοὶ τοῦ ἀπει- 
ϑήσαντος ᾿Ισραὴλ τῷ ϑεῷ λόγον καὶ 
τὸν περὶ τοῦ πιστεύσοντος λαοῦ ἀπὸ 
τῶν ἐϑνῶν οὗτοι γὰρ τὰ δύο τέκνα, 
ἃ εἶχεν ὁ νὼὡς ἄνϑοωπος τοοποφορῶν 
τὸν υἱὸν αὐτοῦκ ϑεός. καὶ οὗτος προσ- 
ελϑὼν τῷ πρώτῳ, ὃν νἐκτή- 
σατος Dal’ ἀρχῆς«, ὃν ν»ποοέγνω Zul 


22—-589,4 Vgl. CC Nr. 54 Or. 11 241, 3—8 — %i 
29/30 Vgl. Deut. 32, 6: Ps. 73,2 — 801 Vgl. Röm. 8, 29 


4 <wov> v. vgl. lat. u. S. 588, ὃ 
18 19 μετεμελλήϑητε M 
σοντος Koe, vgl. lat. πιστεύσαντος MH 
29/30 ἐκτήσατο] προεκτίσϑαι CC Nr. 54 /I 


2) σπιστεύ- 


Tom. ἈΝΤΙ, 5.4 
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homo quidum habuit duos filios; 
et accedens ad primum dixit: fit. 
vade horie operare in vineam mean, 


ılle autem respondens ait: nolo, 
posten paenitentia motus abiit. οἱ 
accedens ad alterum dixzit simi- 
liter. et ille respondens ait: eo, 
domine, et non abiit. quis ex duo- 
bus fecit voluntatem patris 1 dieunt 
ei: primus. dixit eis Tesus: amen 
dico vobis, yuod publicant et mere- 
Irıces praecedent vos in reyno dei. 
venit autem ad vos Johannes in 
οἷα tustitiae, et non credidistis ei; 
publicanı autem et meretrices cre- 
diderunt ei. 

vos autem vıdentes πος paentitenliam 
egistis postea credere ei. 


Solus Matthaeus hanc para- 
bolam scribit, sicut mihi videtur 
continentem Israel non creden- 
tem verbis dei et de populo credi- 
turo ex gentibus; isti sunt enim 
filii duo quos habuit deus, quasi 
homo morem hominum gerens. hic 
ergo accedens ad primum, quem 
»yadquisivit« »in primis«, quem 
»praecognovit et praefinivit«. dirit 


Vgl. Deut. 1, 31 — 


3 operare Koe operari x Öle 
—ei y(*) et reliqua. Omelia Origenis 
14 autem] 
23 |. continentem 


de eadem lectione L 
l. enim? Kl, 
<verbum de») Israel non credente? 
Rl, vgl. gr. 


10 


15 


ty 
σι 


90 
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TOOWOLTEN!, εἶπεν αὐτῷ" TE- 
zvor. ὕπαγε σήμεοον ἐργάζου 
ἐν τῷ ἀμπελῶνί μου. καὶ ὕπεο- 
ἔϑετο φεύγων τὸ χωρίον τοῦτο διὰ 
τὸν ἐν αὐτῷ ν»καύσωγας καὶ τοὺς κα- 
μάτους καὶ εἶπεν" οὐ ϑέλω" ἀλλ᾽ 
ÜTTENON ποτε ἐπὶ συντελείᾳ μετα - 
μεληϑεὶς ἐπὶ τῷ εἰρηκέναι τῷ 
πατοί: οὐ ϑέλω ἦλϑεν εἰς τὸν Au- 
πελῶνα καὶ εἰογάσατο τὸ ϑέλημα 
τοῦ πατοός. ἡνίκα μέντοι ὁ ποῶ- 
τος εἶπεν" οὐ ϑέλω, προσῆλϑεν ὁ 
πατὴρ τῷ ἑτέρῳ καὶ εἶπεν ὡσαύ- 
τως. εἶτα ἀποκριϑεὶς ὁ δεύτεοος 
εἶπε μέν" ἐγὼ κύριε, οὐκ ἐλή- 
λυϑε δὲ ἐπὶ τὸν ἀμιπελῶνα τοῦ λόγου 
καὶ ἐπὶ τὸν Ayoor τοῦ τπτατοός. καὶ 
φανερὸν ὅτι ὁ εἰπὼν οὐ ϑέλω καὶ 
ὕστεοον μεταμεληϑεὶς καὶ ἀπ- 
ελϑὼν καὶ ἐργασάμενος εἰς τὸν ἀμ- 
πελῶνα ἐποίησε τὸ ϑέλημα τοῦ 
πατοὸς (od τῷ λόγῳ, ἀλλὰ τῷ 
ἔογῳ᾽ ὁ γὰρ τῷ λόγῳ ἐπαγγειλάμε - 
vos καὶ μὴ ποιήσας τοῖς ἔογοις ἠονή- 
σατο ποιεῖν TO ϑέλημα τοῦ πα- 
τρός. πρόσχες δὲ εἰ δύνασαι χοῆ- 
σθαι τῇ παραβολῇ καὶ ποὸς τοὺς 
ἐλάττονα μὲν ἢ μηδὲν ἐπαγγελλομιέ- 
γους. μήτε παρϑενίαν μήτε ἄλλην 
κατὰ τὸ εὐαγγέλιον" (WEDUUATIZIT) 
ποᾶξιν, τοῖς δὲ ἔργοις παοιστάντας 
τὰ ἐναντία, ἃ | μηδὲ τὴν ἀοχὴν 
ἐπηγγείλας")το κατὰ φωνὰς λόγων 


5 Vgl. Matth. 20, 12 


17 τὸν] τῶν Ἠδ 22 (οὗ τῷ 
λόγῳ, ἀλλὰ» Koe, vgl. lat. 23 vao] 
autem lat. 25 ἐπαγγελομένου: M 
30 {πνικὴν» Kl, vgl. lat. 32 ἃ 
Koe MH 33 Erimyyeiia’r)to Hu, 
vel. lat. | λόγων <reoiy Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 28 — 32 


ad eum: ἰδ, vade hodie et operare 
in rineam meam. et distulit fu- 
giens hanc vineam propter aestum 
qui habetur in ea et labores, et 
dızıt: nolo, postea circa consum- 
mationem paentitens quod dixerat 
patri suo: nolo, venit in vineam 
et operatus est roluntatem patris. 
quando autem primus respondit: 
nolo, accessit pater ad alterum et 
simsliter dixit. (ita)> secundus qui- 
dem respondit: etiam, domine, non 
autem venit ad vineam verbi et 
in agrum patris. et manifestum, 
quoniam qui dixit: nolo, postea 
autem conpunctus abiit et opera- 
tus est in vineam, voluntatem pa- 
tris inplevit non verbis sed factis; 
qui autem verbis promisit non 
autem fecit operibus, negavit 
voluntatem facere patris. vide au- 
tem si potes uti parabola ista ad 
eos, qui modicum quidem aut 
mhil promittunt, neque virgini- 
tatem neque alium secundum 
evangelium spiritalenı actunı, ope- 
rıbus autem ostendunt quod nec 
ab initio usque ad verba promi- 
serunt, 


11 (τὰ Kl,.vgl.gr. 14 mani- 
festum test BL 17 vinea GL 
2S adque ad verbis G ad verbum L 
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25 


30 


Matth. 21,28 32 
9 Land Ἶ ω 4 } ) Α 

ἀγαϑῶν πωοάξεων. ἔτι δὲ ποὸς τοὺς 

μεγάλα μὲν ἐπαγγελλομένους μι δὲν 
4 x x ς A ᾽ὔ 

δὲ κατὰ τὴν ἐπαγγελίαν ποάττοντας. 

ὁ μὲν γάρ τις οἱονεὶ λέγει" μεῖζον 


ΕλῚ >} 5 ’ ’ὔ ’ὔ 93 
5 ἢ κατ᾽ ἐμέ, παρϑενίαν ταύτη» OU 


ϑέλω. καί: τῆς ἐμῆς ἀξίας βέλτιον 
τὸ ἀποταξάμενγον τῷ βίῳ σχολάζειν 
τῷ λόγῳ: 

ὁ δέ φησιν" ἕκαστον ἀκούων τῶν ἐν 
τῇ γραφῇ μεγάλων ἔογων" ἐγὼ 
κύριε. καὶ ἔστιν ἰδεῖν" οἱονεὶ ἐκ με- 
ταμελείας τινὰς 

ἐπιδιδόντας εἰς τὸ βέλτιον" καὶ ἐπι- 
μελουμέγνους ἑαυτῶν ἐςτὶ τὸ κοεῖττο!' 
παρὰ τὴ" ἀοχῆϑεν ποοσδοκίαν. ἀλ- 
λους δὲ προοπετέστεροι' μὲν" πολλὰ 
ἐπαγγειλαμέγνους τοῖς δὲ ἔογοις ἀντι- 
ποάξαντας ταῖς ἐπαγγελίαις. 

5. Μετὰ δὲ τὴν παραβολὴ) ἐπτι- 
φέρεται ποὸς μὲν τὸν εἰπόντα οὐ 
ϑέλω καὶ ὕστερον» μεταμεληϑέντα 
καὶ ἀπελθόντα τὸ ἀμὴν λέγω 
ὑμῖν ὅτι οἱ τελῶναι καὶ αἱ 
πόρναι προάγουσι" ὑμᾶς εἰς 
τὴν βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ. ποὸς 
δὲ τὸν εἰπόντα ἐγὼ κύριε καὶ μὴ 
ἀπελθόντα τὸ ἦλϑε γὰρ ’Iwar- 
γης ποὸς ὑμᾶς Er ὁδῷ δικαιο- 


4 


σύνης, καὶ οὐκ ἐπιστεύσατε 
αὐτῷ. καὶ πάλιν πρὸς μὲν τὸν 


πρότερον" οἱ δὲ τελῶναι καὶ al 
πόρναι ἐπίστευσαν αὐτῷ. ποὸς 
δὲ τὸν εἰπόντα ἐγὼ κύοιε καὶ 

\ > ’ x N e -- μ 
μὴ ἀπελθόντα καὶ τὸ ὑμεῖς ὃε 


8 δὲ + huiusmodi lat. 15 τι! ὰς 
ζὕστερον» Koe, vgl. lat. 95. ἡμᾶς 
M Ev ὁδῷ δικαιοσύνης <H 80 -- 34 καὶ 
πάλιν ---ἀπελϑόντα <H #34 areidovra 
 ἦλϑε yao ’Iwarıns πρὸς ἡμᾶς καὶ οὐκ 
ἐπιστεύσατε αὐτῶ (vgl. Ζ. 37) ΔΙ 


Tom. ΧΑ, 4. ὃ 
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econtra ad eos qui magna 
promittunt, nihil autenı secun- 
dum promissionem suam huius- 
modi agunt. dieit enim aliquis: 
virginitas super me est, Propter 
quodnoloeam, et: maiusest euam 
virtus mea abrenuntiare hanc vi- 
tanı et vacare spiritalibus verbis: 


et posteu recogitans ad meliora se 
tradit 
quamı profiteri videbatur in pri- 
mis. alii autem audacter multa 
promittunt, operibus autem con- 
traria suis promissionibus agunt. 
5. Post parabolam autem di- 
cit de eo, qui dixit: nolo, postea 
autem recogitavit et sic abüt: 
amen dico vobis qguoniam publicanı 
et meretrices praecedent vos in 
regno dei. ad eum autem. qui di- 
xit: vado domine et non abiit, hoc 
refert: venit Johannes ad vos in. 
via tustitiae, et non credidistis ei. 
iterum de primo quidem: publi- 
cani autem et meretrices credide- 
runt ei, ad eum autem qui dixit: 
eo domine et non abiit: vos autem 
videntes nec paenitentiam egistis 
(postea‘- ut crederetis ei. 


4 dicet 
23 praece- 


1 <ad) Rl, vgl. er. 
L 16 audaciter y 
dunt L 31 eo] vado L | clo- 
mine <y 33 <postea) Rl, vgl. 
gr. u. δ. 537, 19 lat. 


δ90 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 21, 28— 32 


ἰδόντες οὐ μετεμελήϑητε ὕστε- 
por τοῦ πιστεῦσαι Er αὐτῷ. 
ἐπιστήσας δέ τις τοῖς ἀπὸ μογϑη- 
οοτάτου βίου προσεοχομέγοις τῷ 
5 λόγῳ καὶ πιστεύουσι τῷ Δοιστῷ 
καὶ τοῖς αὐχοῦσι τὸν νόμον καὶ τοὺς 
ποοφήτας καὶ ἀπιστοῦσι τῷ υἱῷ 
τοῦ ϑεοῦ καὶ ἀκολάστως βιοῦσι καὶ 
ὠμοτέοροις ποὸς τοὺς ὁμιοφύλους 
τυγχάνουσι». ὄψεται τὸν ᾿]ησοῦ λό- 
γον ἀληϑῆ. ὅτι οἱ μὲν τελῶναι 
καὶ αἱ πόοναι προάγουσι τὸν 
᾿Ισοαὴλ εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ 
ϑεοῦ. ὁ δὲ ἰδὼν τὸν ᾿]ησοῦν ἐκεῖνος 
15 ᾿Ισοαὴλ οὐδὲ μέχοι δεῦοο μεταμε- 
λεῖται. ἵνα κἂν ὕστερον πιστεύσῃ 
τῇ αἀληϑείᾳ. 
ποόσχες δὲ καὶ τῷ προάγουσιν 
ὑμᾶς εἰς τὴν βασιλείαν τοῦ 
30 ϑεοῦ. οὐκ ἀποκλείοντι τὸν ᾿Ισραὴλ 
εἰσέοχεσϑαί {ποτε εἰς τὴν βα- 
σιλείαν τοῦ ϑεοῦ" οὐδεὶς γὰρ 
προάγει τὸν" οὐδαμῶς ἐσόμενον ἔν 
ἐχείνῳω τῷ τόπῳ. ἔν ᾧ ποοῆξεν. ὅρα 
οὖν μήποτε ἐμφαίνεται ὅτι, ὅταν ντὸ 
πλήοωμα τῶν ἐϑνῶν εἰσέλθῃς, τότε 
πᾶ: ᾿Ισοαὴλ σωϑήσεταικ. γοείσϑω 
δὲ ὁ ᾿Ισραὴλ οὐχ ὁ »κατὰ σάοκακς, | 
ἀλλ᾿ ὁ Er τῇ εὐγενείᾳ τῆς ψυχῆς 
χαορακτηροιζόμεγος καὶ ἔχω" μὲν 
τὸ εὐφυὲς ποὸς σύγεσιν καὶ τὸ διο- 
οατικόν, οὐ μὴν ἀξίως τῆς εὐφυΐας 
ἀνατραφεὶς ἔν πίστει καὶ βίῳ ἀγαϑῷ. 


lt 


—_ 


19 
ot 


gi 


considera et illud quod ait: 
praecedent vos in regno dei, quo- 
niam non exclusit Iudaeos, ut non 
ingrediantur aliquando in regnum 
der; nemo enim dicitur praecedere 
eum in aliquo loco, qui non sequi- 
tur eum per ipsum locum ***, vide 
ergo, ne forte hoc indicet sermo, 
ut »cum plenitudo gentium intra- 
verit«, tunc »omnis Israel sal- 
vus efficiatur«. intellege antem 
mihi Israelitas, qui non »secun- 
dum carnem« sunt, sed qui inge- 
nuitate animae Israel intellegun- 
tur 

in fide et operibus bonis. 


15-27 Vgl. ZI 241, 12—15 — 25f Röm. 11, 25f — 2Sf Vgl. 


Röm. 2, 28 


20,—22 οὐκ — deooö H° i. m. 
21 {ποτε Kl Koe, vgl. lat. 23 ποο- 
ayeılv λέγεταιΣ Koe, vgl. lat. 25 Eugul- 
vera) hoc indicet sermo lat. 


19 praecedunt L 23 sequitur] 
lat. las ἑπόμενον Diehl 91 ἘῈΣ ΚΙ 


nach Diehl (quo praecessit), vgl. gr. 


to 


AMntth. 95], 33—- 43 


ὁ, Ἄλλην παοαβολὴν ἀκού- 
σατε. ἄνϑρωπος ἦν οἰκοδεσ- 
πότις ὃς ἐφύτευσεν dune- 
λῶνα, 

δ καὶ φραγμὸν αὐτῷ περιέϑηκε 
καὶ ὥουξεν ὃν αὐτῷ ληνὸν 

καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ καὶ δοῦὕ΄ή- 
σεταιξϑνει ποιοῦντι τοὺς καρ- 
ποὺς αὐτῆς. (Matth. 21. 33—43). 


10 Τῷ μὴ ἐπὶ πλεῖον βασανίξοντι τὰ 


τῆς παραβολῆς μηδὲ ἑκάστη» λέξιν 
ἐξετάζοντι πάνυ σας ἣὴς εἷναι ὁόξει 
οὕτως ἂν διηγήσεως τυχοῦσα. ὁ 
ποὸ ἡμῶν λαὸς καὶ »uEeols« ὧν τοῦ 


15 ϑεοῦ ὁ φυτευϑεὶς ἦν" ἀμπελὼν ὑςτὸ 


τοῦ κατὰ τὴν παραβολὴ" οἵκοδεσπό- 
του, καὶ ἢ τοῦ ϑεοῦ φρουρὰ περὶ αὖ- 
τὸν ὁ φραγμὸς ἣν καὶ πύργος μὲν 
ὁ ναὸς ληγὸς δὲ ὁ τύπος τῶν σπον- 


20 δῶν, καὶ γεωργοὶ οἱ πρεσβύτεροι 


καὶ σοφοὶ τοῦ λαοῦ, ἀποδημία δὲ 
τοῦ δεσπότου ὅτε κύριος ὁ συνὼν 
αὐτοῖς Ev νεφέλῃ ν»ἡμέρας« καὶ νστύλῳ 
{πυοὸς νυκτός, ἕως αὐτοὺς κατα- 


25 φυτεύσῃ εἰσαγαγὼν veis ὄρος ἅγιονκ 


αὐτοῦ »καὶ εἰς τὰ σκηνώματα αὐτοῦς, 
οὐκέτι οὕτως αὐτοῖς ἐπεφαίνετο. ὁ 
δὲ ἐγγίσας καιοὸς τῶν καρπῶν 
ὁ χρόνος ἦν τῶν προφητῶν ἀπαι- 
Deut. 


14 Vel. 33,9 — 


Tom. XV 11, 5.6 


14-609, 17 Vgl. Οἱ 
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6. Aliam parabolam audite. 
homo erat paterfamilias, qui plan- 
tavıt vineam , 


et cetera. 


Qui non abundantius discu- 
tiunt parabolam hanc neque sin- 
gula verba scrutantur, satis mani- 
festa vide/bi tur, si hoc modo in- 
tellegatur. populus qui fuit ante 
nos, cum esset pars dei, qui plan- 
tatus est a deo, vinea fuit dei, cu- 
stodia autem dei quaeextitit circa 
eamı fuitsaepesipsius, turrisautem 
templum. torcular autem locus 
libationum, coloni autem sacer- 
dotes et sapientes populi. pere- 
grinatio vero domini, quando do- 
minus, qui fuerat cum illis m nube 
diei et in colunına ignis per noc- 
tem, donec plantaret eos intro- 
ducens »in montem sanctum«suum., 
et»intabernacula sua«, nequaquam 
postea similiter apparuit eis. tem- 
pus autem adpropians fructwum 


Nr. 234 Or. N 


242, 3— 245.3 — 231 Vgl. Ex. 13, 21 — 25f Vgl. Ps. 42, 3 


1 vorher: Πεοὶ τοῦ φυτευϑέντος 
ἀμπελῶνος καὶ ἐκδοθέντος γεωργοῖς Ἡ 
περὶ τῆς παρωβολῆς τοῦ ἀμπελῶνος M a. 
R. von später Hand 10 ἐπὶ πλέον M 
24 «πυρὸς» Kl mit ΟἹ Nr. 234 II 
24/25 καταφυτεύσῃ Kl καταφυτεύσει MH 
27 οὐκέτι ζὕστερον» Koe, vgl. lat. 


1 aliam—audite y* IX secun- 
dum mathm. In illo tempore dixit 
iesus diseipulis suis parabolam hanc L 
4 et cetera B (G eras.) et reliqua. 
Omelia Origenis de eadem lectione L 
13 vide<bi)tur Kl, vgl. gr. videtur x* 
16 adeo<G 
nequando 20 


27 nequaquam x* 
29 fructus y* <L 
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τούγτω) τὸν καρπὸν ἀπὸ τῶν γεωρ- 
γῶν καὶ τοῦ ἀμπελῶνος. ἵνα ἤδη 
δείξωσι παρειληφότες τὸν γόμον 
Α [4 3 ’ 7 « 
τὸ βεβιωκέναι κατ᾽ αὐτόν. δοῦλοι 


δ δὲ οἱ πρὸς τοὺς γεωργοὺς πεμ- 


10 


15 


2( 


ϑί 


--΄ 


φϑέντες λαβεῖν τοὺς καρποὺς 
οἱ πρῶτοι προφῆται, οὃς οἱ ἄρχον - 
τες καὶ σοφοὶ τοῦ λαοῦ ὕβρισαν 
τύπτοντες, TIrüs δὲ καὶ ἀνεῖλον καὶ 
ἄλλους λιϑολεύστους πεποιήκασιν. 
΄΄. αὶ Α Α v4 nd n 7 
ἄλλοι δὲ μετὰ τούτους δοῦλοι πλείο - 
γες τῶν πρώτων ὁ καιρὸς τῶν 
πολλῶν προφητῶν, ὧν τὰ οὁνό- 
ματα Ev τῇ δευτέρᾳ τῶν “]ΠΠ]αραλει- 
πομένων γέγραπται καὶ Er τῷ 
ς ’ἤ Α - ’ὔ Α --Ὀ 
]ερεμιίᾳ καὶ τοῖς Δώδεκα καὶ τῷ 
Δα»). εἴποι yao ἄν τις καὶ τὸν 
᾿Αγνανίαν. ᾿Αξαρίαν, Mioank προ- 
φήτας γεγογέγαι. 


καὶ τούτοις οὖ» τοῖς | πλείοσι παρὰ 
τοὺς προτέρους προφήτας ὡσαύ- 
τως ἐχρήσαντο. τύπτοντες καὶ ἀναι- 
οοὔντες καὶ λιϑοβολοῦντες. τελευ- 
Tulor δὲτὸν υἱὸν αὐτοῦ ἀποστέλ- 
λει ὁ οἰκοδεσπότης, 

τὸν κύριον ἡμῶν 

᾿]ησοῦν Δριστόν, 

ἐγτρέψαι δυνάμενον 

Tor ἀμπελῶνα καὶ τοὺς γεωργούς. 
ἀλλ᾽ οἱ ἀρχιερεῖς καὶ ol πρεσβύτε- 
001 καὶ οἱ σοφοὶ τοῦ λαοῦ τὸν υἱὸν 
ἰδόντες. οὐ πάντη ἀναίσϑητοι τῆς 
ἑαυτῶν γενόμενοι ὑπεροχῆς, κληρο- 


18 Vgl. Dan. 1, 6 usw. 


2 ]. ζαὐτοῦ» τοῦ ἀμπελῶνος 1 Kl, 
vgl. lat. 3 δείξωσιζφ" oil) Koe 
4 τὸ Hu, vgl. lat. τῶ MH 
τοῦ H 


25 Eav- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33 — 43 


petendorum tempus extitit pro- 
phetarum exigentium fructus a 
colonis et a vinea ipsa, ut osten- 
dant qui acceperunt legem si se- 
cundum eam vixerunt. servi au- 
tem missi ad colonos ad fructus 
accipiendos prophetae qui prius 
fuerunt, quos principes et sapien- 
tes populi iniuriaverunt caedentes, 
quosdam autem et occidentes et 
lapidantecs. alii autem servi plures 
post eos tempus prophetarum 
multorum, quorum nomina in se- 
cundo Paralipomenon sunt con- 
scripta, et in Hieremia et in Duo- 
decim et in Daniel; dicet autem 
aliquis et Ananiam et Azariam 
et Misael prophetas fuisse 


temporis elus. 


et his ergo plurimis simelster sunt 773 


abusi caedentes et occidentes et 
lapidantes. novissime autem mit- 
tit paterfamilias fiium suum 


Iesum Christum, 

qui poterat reverentiam 

eis incutere. 

sed principes sacerdotum et senio- 
res populi et prudentes videntes 
filium, non omnino insensati ex- 
sistentes eminmentiae suae, here- 


19. tem- 
16 autem] |. 


10 autem x* <u 
pus x* tempore u 
enim? Kl, vgl. gr. 


ὃ 


Matth. 21, 33 - 43 


γόμον εἶναι αὐτὸν ὑπειλήφασι. TO)- 
μῶσι δὲ καὶ ἀποκτεῖναι αὐτόν, ἴνα 
αὐτοὶ κύριοι τοῦ ἀμπελῶνος γένων - 
ται, καὶ ἐκβαλόντες αὐτὸν καὶ ἔξω 
znivartes τῶν τοῦ ᾿Ισραὴλ πραγ - 
μάτω" ἀπέκτειναν. καὶ εὐθέως 
ὁ τοῦ ἀμπελῶνος κύριος ὃν 
ἀπέκτειναν ἐπιδιμιεῖ ἀναστὰς ἐπ 
νεκρῶν, καὶ κακοὺς πακῶς τοὺς 


10 μὲν γεωργοὺς ἀπόλλυσι", ἄλλοις 


90 


δὲ γεωργοῖς τοῖς ἀποστόλοις Euv- 
τοῦ παραδίδωσι τοὺς ἀπὸ τοῦ λαοῦ 
πιστεύσαντας, τουτέστι τὸν ἀμι- 
πελῶνα, οἵ ἀποδιδόασιν ἐν τοῖς 
ἰδίοις καιροῖς τοὺς καρποὺς τῷ 
οἰκοδεσπότῃ. εἶτα 

εἰπόντων μετὰ τὴν παραβολὴν τῶν 
ἐν τοῖς ἀνωτέρω πυϑομένων τὸ 
Er ποίᾳ ἐξουσίᾳ ταῦτα ποιεῖς;« τὰ 


ἡ) ἀπὸ τοῦ κακοὺς κακῶς ἀπολέ- 


σει αὐτοὺς ὁ σωτὴρ ἀποκρίνεται, 
διδάσκων αὐτοὺς ἀπὸ τῆς προφῆη- 
τείας ὅτι ὑπ᾽ ἐκεύίων μὲν «τῶν 
> [4 > ’ Α 
οἰκοδόμων» ἀπεδοκιμάσϑη, παρὰ 
δὲ τῷ ϑεῷ ἐστιν" ἔντιμος καὶ κε- 
φαλὴ τῆς ὅλης οἰκοδομῆς 
καὶ τῆς κατ᾽ αὐτὴν συνοχῆς; 
καὶ κεφαλή γε ϑαυμαστὴ Ev ὀ- 
φϑαλμοῖς τῶν εἰδύτω" βλέπειν" αὖ- 
τήν. εἶτα, προφητεύων περὶ τῆς 
ἀπὸ τῶν ἐϑνῶν κλήσεως, φησὶ τοῖς 
μὴ πιστεύουσιν εἰς αὐτὸν διδασκά- 
λοις ᾿Ιουδαίων: ἀρϑήσεται ἀφ᾽ 
ς . e 14 “ὦ “-Ψ 
ὑμῶν ἣ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ 


Tom. XVL,6 593 


dem eum esse intellexerunt. ausi 
sunt autem interficere eun, ut 
ipsi efficerentur domini super vi- 
neam illam, et eicientes eum, et; 
extra res Israelitarum foris eunı iu- 
dicantes esse, interfecerunt. do- 
minus autem /rineae, qui statim 
rediit quem occiderunt, venit re- 
surgens a mortuis et »nalos quidem 
colonos male perdidit, aliis autem 
colon:s, id est apostolis (suis, , vz- 
neam suam consignavit, idl est eos 
qui ex Iudaico populo reliqui cre- 
diderunt, qui darent in teın pore suo 
fructus domino suo. 

item 


docet eos ex prophetia, quoniam 
ab istis quidem aedificatoribus 
reprobatus est, a deo autem est 
electus et caput totius aedifica- 
tionis 


et caput mirabile factus in oculis 
eorum, qui possunt eum videre. 
ita prophetans gentium fiden di- 
cit non credentibus sibi doctori- 
bus Iudaeorum: tolletur a vobis 
regnum dei et dabitur genti facienti 
fructus eius. 


19 Matth. 21, 23 — 22ff Vgl. Ps. 117, 22. 23 


9 κακῶς: κακοὺς MAR 12 λαοῦ 
+ φλοιποὺ Kl Koe, lat. 
20 τοῦ «-- ΔΜ 23/24 {τῶν οἰκοδόμων» 
ΚΙ Koe, vgl. lat. 30 πεοὶ « ΔΙ 


Origenes X 


vgl. 


4<et, Kl,vgl.gr. τ <vineae 
Diehl Koe, vgl.gr. 11 suis) Diehl, 
16 1. ıta? Kl, vgl. gr. 
31 eius RB suos GL 
38 


vgl. gr. 
21 est «1, 


594 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 21, 33— 43 


καὶ δοϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι 
τοὺς καρποὺς αὐτῆς. 
"AAN, ὡς προείπαμεν, ὅλοσχε- 

οεστέρα τις καὶ οὐ κατὰ λέξιν ἐστὶν 
5 ἡ τοιαύτῃ διήγησις" 

ποὸς ἣν πολλά τις ἂν »τνευματικὸξκ 
ὧν καὶ ἀνακοίνειν" δυνάμενος »πάντακ 

ἐπαπορήσαι, κρούων τὴν ἀσάφειαςν 

αὐτῆς, τουτέστι τὴ»» κεκλεισμέγνην 
10 ϑύραν 

τῶν ἐνταῦϑα κεκρυμμένων νοημά- 

τῶν, 

καὶ ὀοϑῶς ζητήσας εὕροι 

καὶ αἰτήσας ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ λάβοι. 
15 καὶ ἡμεῖς δὲ κατὰ τὸ μέτριον ἡμῶν 

τοιαῦτα εἰς τὸν τόπον φανταζόμεϑα 

ὅτι ὁ μὲν οἰκοδεσπότης ἄν- 

ϑοωπος ὁ ϑεός ἔστι, πεοὶ οὗ γέ- 

γραπται" »ἐτροποφό]οησέ σε κύριος 
20 ὁ ϑεός σου ὡς εἴ τις τροποφορήσαι 
ἄνϑοωπος τὸν υἱὸν αὐτοῦκ. οὕτως 
γάο, διὰ τὸ τροποφορεῖν καὶ φέρειν 
ἐν τῷ ἀνϑοώπους ὠφελεῖν τρόπον 
ἀνϑοώπινον τὸν ὠφελοῦντα ἀνϑρώ- 
πους, ἔν τισι παοαβολαῖς λέγεται 
εἶναι ἄνϑρωπος. 


td 
or 


30 


Λ } - Α “7 μι 
καὶ ἐνταῦϑα μὲν ἄνϑοωπος οἶκπο - 
δεσπότης καλεῖται διὰ τὸν ἀμ- 

35 πελῶνα καὶ τὸν neoızelueror τῷ 


68 Vgl. I. Kor. 2,15 -- Sff Vgl. 
 ὥν« Η 8 ἀσάφειαζν αὐτῆς 


--τὴν» Kl Koe, vgl. lat. 21 οὕτως 
Kl, vgl. lat. oöro; MH 
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ad quam multa quis »spiritalis« 
eonstitutus et ad discutienda »om- 
nia« paratus poterit dicere, pul- 
sans obscuritatem eius, id est 
ostium clusum, 


et quaerens inveniet. 


et nos secundum mediocritatem 
nostram talia suspicamur in loco, 
quoniam paterfamilias homo deus 
est, de quo scriptum est: »inorige- 
ratus est te dominus deus tuus, 
quemadmodun si homo morigera- 
retur fillum suuni«. sic enim eo, 
quod morigeratur homines, ut 
hominum prodificet mores, in 
quibusdam parabolis dieitur homo, 
quemadmodum si pater cum par- 
vulo filio suo conloquatur in- 
fantilia, ut descendat ad verba 
filii sui et morigeretur eum. prop- 
terea (puto) omnes iustitiae, 
quas tradidit deus hominibus, 
quasi pueriles sunt quantum ad 
proprias iustitias dei. 


Matth. 7,7 — 19 Deut. 1, 31 


> *** KlKoe,vgl.gr. 22flat. 
kürzt 26.27 ıinfantilia Koe in- 
fantia GL infantiam B 
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ἀμπελῶν φραγμὸν καὶ τὴν ληνὸν 
ἣν ὥρυξε καὶ τὸν πύογον ὃν 
ὠκοδόμ᾽ηισε καὶ οὖς κέκτηται δού - 
λους καὶ 005 πέιπει ποὺς τοὺς 
γεωργοὺς καὶ δεύτερον ἀποστέλλει 
πλείονας. ὡς οἰκοδεσπότης δὲ 
ἐξέδοτο γεωργοῖς τὸν AUTE- 
λῶνα. ἀφ᾽ ὧν ἀφελὼν αὐτὸν δίδω - 
σι" ἑτέροις. ἔτι δὲ πάλιν» Er τοῖς 
ἀνωτέοω ἄνϑοωπος οἰκοδεσ- 
πότης εἴοηται διὰ τούτων" κνὁμοία 
γάω ἔστιν" ἢ βασιλεία τῶν οὐοαγῶν 
ἀνϑοώπῳ οἰκοδεσπότῃ, ὅστις ἐξῆλ- 
der ἅμα ποωΐ μισϑώσασϑαι £0- 
15 γάτας εἰς τὸν ἀμπελῶνα αὐτοῦκ" 

καὶ ὡς οἰκοδεσπότη: γε ἀμπελῶνα 

ἔχει καὶ μισϑοῖται γεωργούς, ἔστι 

δὲ αὐτῷ καὶ ἐπίτροπος ᾧ λέγει" 

άλεσο" τοὺς ἐργάτας καὶ ἀπόδος 
20 τὸν μισϑόν, ἀοξάμενος ἀπὸ τῶν 

ἐσχάτων ἕως: τῶν ποώτωγκ, ἐν δὲ 

τῇ πεοὶ τοῦ δείπνου παραβολῇ καὶ 

τῶν γάμων τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ καὶ τῆς 

“δήσεω: οὐκ οἰκοδεσπότης ἀλλὰ 
25 βασιλεὺς εἴρηται. μείζων γὰρ ἢ 
οἰποδεσπότης ἐστὶ πέμπων στοάτευ- 
μα ὡς βασιλεὺς καὶ ἀναιοῶν τοὺς 
κοατήσαντα: ντοὺς δούλους αὐτοῦ 
καὶ ὑβοίσαντας καὶ ἀποκτείναντας 
αὐτούς, καὶ Er βασιλικῇ ἐξουσίᾳ, 
004 ὡς οἰκοδεσπότης μόνον, »εἶπε 
τοῖς διακόνοις δῆσαι »πόδας καὶ 
yelous« τοῦ εἰσελϑόντος εἰς τοὺς 
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11 Matth. 20,1 -- 19 Matth. 20, 8 — 91 {{ Vgl. Matth. 22, 2 — 96 Vgl. 
Matth. 22, 7.6 — 801 Vgl. Matth. 22, 11-13 


5 καὶ <oös> Koe 22]. τοῦ 
(μεγάλου Ὁ Kl, vgl. Luc. 14, 16 
94{Π ἀλλὰ — οἰκοδεσπότης <H 
38* 


δ96 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 21, 33— 43 


γάμους un ἔχοντος νἔνδυμα γάμους 
καὶ ἐκβαλεῖν ναὐτὸν εἰς τὸ ἐξώτερον 
σκότος«, ὅτε δὲ ἐν τοῖς ἀνωτέρω λέ- 
γεται" νἄνϑοωπος εἶχε τέκνα δύοκ. 
δ οὔτε οἰκοδεσπότιις οὔτε βασιλεὺς 
ὠνόμασται ἀλλ᾽ ἁπλῶς ἄνϑρωπος. 
Εἰσὶν οὖν. ὥσπερ πολλαὶ ἐπί- 
γοίαι τοῦ ϑεοῦ κατὰ τὰ: ϑείας 
γραφάς. οὕτω καὶ διαφοραὶ τοῦ 
10 ἄνϑρωπον' αὐτὸν ὀνομάζεσϑαι, ἤτοι 
ἁπλῶς ἢ) οἰκοδεσπότην ἢ βασιλέα. 
καὶ ταῦτα μὲν κατὰ τὸν ]ατϑαῖον"" 
κατὰ δὲ τὸν Λουκᾶν ἡ ὁμοία τῇ ἔκκπει- 
nern παραβολῇ ἄνϑρωπον αὐτὸν 
15 ὠνόμασεν Ev τῷ" νἄνϑρωπος ἐφύτευ- 
σεν ἀμπελῶνα. καὶ ἐξέδοτο αὐτὸν 
vyewoyois«. ἀλλὰ καὶ ᾷρκός φησι»" 
γἄνϑρωςός τις ἐφύτευσεν ἀμπελῶγα. 
καὶ περιέϑηκε" αὐτῷ φοαγμόνα, 
90 πάλιν τε αὖ ὁ .lovzäs τὴν τῆς κλή- 
σεως ἐκτιϑέμενος παραβολὴν νἄν- 
ϑοωπός Tıs«, φησίν. »ἐποίησε δεῖπνον 
μέγα. zal ἐκάλεσε πολλούςε. καὶ 
σὺ δὲ συναγαγὼν εἴ που ὠνόμασται 
25 ἄνϑρωπος ὁ ϑεὸς καὶ νπνευσπατικὰ 
strevuatızois« ἐν τῷ πεοὶ τούτου 
συγκοίνων λόγῳ zul ζητήσας ὀρ- 
ϑῶ: τὰ κατὰ τοὺς τόπους, εὕροις 
ἂν ἀνάλογον τῇ ζητήσει σου πλείονα 
30 εἰς τὸ ἄνϑοωπον λέγεσϑαι τὸν Bevor. 
οὗτος δὴ ἐφύτευσεν ὁ οἶκο- 
δεσπότης ἄνϑρωπος ἀμπελῶ-- 
γα, ὄντινα ἐπιμελέστερον ξητὴ- 
τέον, μὴ ἀβασανίστως παρερχόμενγον 
35 τὴ" τοσαύτῃ» παραβολήν. 


4 Matth. 21, 28 -- 15 Luc. 20, 9 — 18 Marc. 12,1 — 21,22 Luc. 14,16 — 
251 Vgl. I. Kor. 2, 13 


20 τὴν <H®* 81 67]. ὡς 1 Koe 


—) 
-] 


Matth.21,33 48 


1. Tis οὖν ὁ ἀμπελὼν ἕτερος 
ὧν παρὰ τοὺς γεωργοὺς τοὺς ποώ- 
τους καὶ τοὺς δευτέρους, ὃν ἐφύ- 
τευσεν ὁ οἰκοδεσπότης Äär- 
ὃ ϑρωπος; ὃ δὲ ἀμπελὼν οὗτος πού- 
TEDOV μὲν ἐκδιδόμενός ἐστι γεωο- 
γοῖς ὑβοισταῖς. δεύτερον δὲ 
κατὰ τοὺς ἀποκοιναμέγους πεοὶ τοῦ 
ἀμπελῶνος ἐκδιδόμεγος 
γεωργοῖς, οἵτινες δώ- 
σουσι τοὺς καρποὺς αὐτοῦ Ev 
τοῖ: καιροῖς αὐτῶν, κατὰ δὴ 
τὸν σωτῆρα λέγοντα: ἀρϑήσεται 
ἀφ᾽ ὑμῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ, 


l5 καὶ δοϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι 


τοὺς καρποὺς αὐτῆς. ἄρα γὰο 
δεήσει ταὐτὸν εἰπεῖν εἶναι τὴν βασι- 
λείαν τοῦ ϑεοῦ τῷ ἀμιπελῶνι. αἴοο - 
μένην ἀπὸ τῶν ποοτέοων (γεωο- 


90 γῶν» διδομένην» δὲ ἔϑνει 


ποιοῦντι τοὺς καρποὺς αὐτῆς, 
ἢ ἄλλο μὲν εἶναι τὸν ἀμπελῶνα 
ἄλλο δὲ τὴν" βασιλείαν τοῦ ϑεοῦ; 
ἴδωμεν δὲ πρῶτον, παραστήσαντες 


95 ἀπὸ τῆς ς ὅτι αιἰπελὼν καλεῖ 
354 ἧς γραφῆς ὅτι ἀμπελὼν καλεῖ- 


e [4 3 ’ 3 , 
ται ὁ λαός, εἰ δύναται ἐφαομῦσαι 
πάντα τὰ κατὰ τὸν τόπον τῇ τοιαύτῃ 
διηγήσει. φησὶν οὖν ᾿Ησαΐας " νᾷἄσω 
 Ἀ - 9 [4 “ “- 9 
0 τῷ ἡγαπημένῳ dona τοῦ ἀγα- 


80 πητοῦ τῷ ἀμπελῶνί μου. ἀμιπελὼν 


ἐγενήϑη τῷ ἠγαπημένῳ Ev κέοατι 
Er τόπῳ πίονι. καὶ φραγμὸν πεοιέ- 
ϑηκα καὶ ἐχαράκωσα, καὶ ἐφύτευσα 
ἄμπελον σωρὴκς 


ὩΣ 965. 5, 11 


11 αὐτοῦ] αὐτῶν M 12 δὴ Koe, 
vgl.lat.dee MH 141 ἡμῶν Δ18 w.e.sch. 
H 1STo<H? 19.20 <yewoywv> Koe, 
vgl. lat. u. S. 600, 25 25 φησὶ H 
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τ, Quae est ergo vinea alia 
praeter colonos priores et secun- 
dos, quam plantarit palerfeoonilias ? 
quae ista vinea primum quidem 
tradita est iniuriosis colonis, po- 
stea autem 


aliıs colonıs facientibus fructum 
erus ın tempore suo. secundum 
quod dominusait: «uferetur a vobis 
reygnum der et dabitur yenti facienti 
Jructum eius. putas ergo: id ipsum 
debemus dicere regnum dei et vi- 
neam, quae tollitur a colonis prio- 
ribus et datur alteri genti, 


aut aliud quidenm debemus aesti- 
mare rineam, aliud autem regnum 
dei ? videamus ergo primum pro- 
bantes de scripturis, quoniam 
vinea appellatur populus, sıtomnia 
<loei eius secundum huiusmodi 
expositionem valeant convenire. 
dicit enim Esaias: »cantabo nunc 
dilecto ceanticum dileeti vineae 
meae. vinea facta est dileceto in 
cornu in loco uberi. et saepe cir- 
cumdedi et chariıcavi eam, et 
plantavi vineam soree, 


16 tollitur Diehl, vgl. gr. coli- 
24 ergo] lat. las δὴ st. δὲ 

30 dilecti ΚΙ, 
33 charicavi 4 


tur X 
27 loci) Diehl, vgl. gr. 
vgl. gr. dilectae x 
cariciavi X 
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ἕω: τοῦ 
γέποίησε δὲ ἀνομίαν καὶ οὐ δικαιο- 
σύνην» ἀλλὰ πραυγήνε. 

᾿Εξεϑέμην δὴ τὸ ἀπὸ τοῦ 
“Ἡσαΐου douu βουλόμενος αὐτὸ 
συνεξετάσαι (ταύτῃ τῇ παραβολῇ, εἰ 
κατὰ τοῦ αὐτοῦ κεῖται ὁ ἀμπελὼν ση- 
μαινομένου Er ἑκατέοᾳ. τῇ γοαφῇ. 
καὶ ὅρα. τίνα μὲν ὅμοια ἔχουσιν ai 
ἐκτεϑεῖσαι λέξεις τίνα δὲ οὐχ διοια. 
ἵνα βλέπων τὰ: διαφορὰς τῶν ὁμοίων 
πρὸς τὰ ἀνόμοια οὕτως ἔπιστήσῃς 
τῷ νῷ τῆς γραφῆς. ὅμοιον οὖν | 
τὸ ἐφύτευσεν ἀμπελῶνα, καὶ 
φραγμὸν αὐτῷ περιέϑηκε καὶ 
ὥουξεν ἐν αὐτῷ ληνὸν καὶ 
φκοδόμησε -πύογον 
τῷ νἀμιπελὼν ἐγενήϑη τῷ ἡγαπη- 
μένω ἐν κέρατι Er τόπῳ πίονι. καὶ 
φοαγμιὸν πεοιέϑηκα καὶ ἐχαράκωσα. 
καὶ ἐφύτευσα ἄμπελον" σωρήκ. καὶ 
φὠκοδόμησα -τύογον ἐν μέσῳ αὐτοῦ. 
“αἱ ποολήνιο' ὥουξα ἔν αὐτῷςκ. 
αράϑες yao τῷ ἐφύτευσεν ἀμ - 
πελῶνα τὸ νἐφύτευσα ἄμπελον σω- 
κι, καὶ τῷ φοαγμὸν αὐτῷ πε- 
ιέϑηκε τὸ νᾳφραγμὸν περιέϑηκας, 
αἱ τῷ ὥουξεν ἐν αὐτῷ ληνὸν 
τὸ »zul ποολήνιον ὥρυξα ἐν αὐτῷς, 
καὶ τῷ φκοδόμησε πύργον τὸ 
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et aedificavi turrim in mecdlio eius, 
et torcular fodi in ea; et expec- 
tavi ut faceret uvanı, fecit autem 
spinas«. et post aliqua sie: »vinea 
eninı domini Sabaoth domus Is- 
rael est, et homo Iuda novellum 
dilectum«. 


Protuli itaque canticum 
Esaiae, volens eum considerare 
secundum parabolam hanc. si 


secundum illam vineam et haec 
vinea intellegi possit. et vide, quo- 
niam quaedam quidem similia 
habent ***, alia autem dissimilia, 
ut videns differentias similium ad 
cissimilia, discas sensum scri- 
pturae. simile est ergo quod ait: 
plantavıt vineam, et saepe circum- 
dedit eam et fodit in ea torcular 
et aedificarit turren. 


1. 5. Jes. 5,7 — 24 Jes. 5, 1-2 — 31ff Jes. 5, 2 


12 ζταύτῃ» Diehl Kl Koe, vgl. 
11 ἐν« δὶ 151 lat. las ὅρα 
.. τινὰ δὲ 


lat. 
{ὅτις τινὰ er. 


SeamG?B Ileum<u 16.dissi- 
milia RG similiaa BL | *** Mjehl, 


vel.gr. 18 <sie> discas Diehl, vel.gr. 
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x > Τὰ [4 3 , 
»zul ῳκοδόμησα πύργον ἐν μέσῳ 
αὐτοῦ, 

Kat’ ἀμᾳοτέοους δὲ τοὺς τό- 
ποὺς (ἀνόμοιον 

5 περὶ τῶν καρπῶν δλίγεται τοῦ ἀμ- 

πελῶγος. 

Α \ - € A 
παρὰ μὲν τῷ “Πσαΐᾳ 


10 ὅτε »ἔμεινα τοῦ ποιῆσαι σταφυ- 
λην. καὶ ἐποίώ σεν ἀκάνϑαςς, ἐν δὲ 
τῇ τοῦ εὐαγγελίου παραβολῇ σα- 
φῶς οὐχ ὁ ἀμπελὼν κατηγορεῖται 
ὡς μὴ δεδωκὼς τοὺς καοποὺς 

1ὅ ἐγγίσαντος τοῦ καιροῦ αὐτῶ». ἀλλ᾽ 
οἱ γεωργοί, οἱ καὶ λαβόντες 
τοὺς τοῦ οἰκοδεσπότου δούλους 
ὃν μὲν ἔδειραν, ὃν δὲ ἀπέ- 
κτειναν, ὃν δὲ ἐλιϑοβόλησαν. 

20 καὶ ἡνίκα ἀπέστειλε" ἄλλους 

δούλους πλείονας τῶν πούώ- 

των, πάλιν οὗ γεωργοὶ κατηγο- 
οοὔνται ποιήσαντες αὐτοῖς ὡσαύ- 
τως. 

καὶ τρίτον" δὲ οἱ γεωργοὶ κατη- 

γοροῦνται εἰττόντες" οὗτός ἔστιν 

ὁ κληρονόμος" δεῦτε ἀπο- 

κτείνωμεν αὐτὸν καὶ σχῶμεν 

τὴν κληρονομίαν αὐτοῦ καὶ 

30 ἐκβαλόντες αὐτὸν ἔξω τοῦ ἀμ - 
πελῶνος καὶ ἀποκτείναντες αὐτόν. 
καὶ ἐν μὲν τῷ “Πσαΐᾳ αὐτῷ τῷ 
ἀμπελῶνι ἀπειλεῖ ὁ λόγος λέγων" 
γἀφελῷ τὸν φοαγμὸν" αὐτοῦ καὶ 


ι9 
Sr 


10 Jes. 5, 2 — 34 Jes. 5, 5f 


8 δὲ υ δὴ MH 4 (ἀνόμοιον. 
ΚΙ, vgl. lat. 16 οἱ καὶ Rl, vgl. lat. 
οὗτοι MH 26 (ὡς. εἰπόντε: Koe 


dissimile autem: 


yuoniam in Esaia quidem 

ipsam vineam accusat plantator 
dicens: 

»expectavi, ut faceret uvam, fecit 
autem spinas«, in evangelio autem 
manifeste non vinea accusatur, 
quasi quae non dederit fructus 
ın tempore suo, sed coloni, qui 
susceperunt et patrisfamilias ser- 
vos 


eontumeliis adfecerunt diversis, 


novissime et ipsum filium patris- 
familias 


occeiderunt. 
iterum in Esaia ipsi vineae mina- 
tur <verbum> dicens: »auferam 
saepem eius et erit in rapınam, et 


32 ipsa G?ipse (G°)L 33 <ver- 
bum)> Koe, vgl. gr. 


-- 


it 
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ἔσται eis διαρπαγήν, (zul) καϑελῶ 
τὸν τοῖχον αὐτοῦ καὶ ἔσται εἰς κατα- 
πάτημα. 

καὶ ἀνήσω τὸν ἀμπελῶνά μου, καὶ 
οὗ μὴ τμηϑῇ οὐδὲ μὴ σκαφῇ, καὶ 
ἀναβήσεται εἰς αὐτὸν ὡς εἰς γέο- 
cor ἄκανϑαι. 

ἀλλὰ καὶ ὅτε νταῖς νεφέλαις« ἔντε- 
λεῖςσϑαι ἐπαγγέλλενται ν»ντοῦ μὴ 
βοέξαι εἰς τὸν ἀμπελῶνα ὑετόνε, τῷ 
ἀμπελῶνι ἀπειλεῖ, 

ὅντινα ὁ προφήτης εἶπεν εἶναι τὸν ντοῦ 
᾿]Ισραὴλκοἷκον καὶ τὸν νἄννϑρωπον τοῦ 
᾿Ι]Ιούδακ, μὴ ποιήσωντα τὸν καρ-όν, 
τὴν νκρίσινα καὶ τὴν δικαιοσύνην, 
ποιήσαντα δὲ ἀκάνϑας, τὴν »ἀνο- 
μίαγκα καὶ τὴν ν»κραυγήνι. 

Er δὲ τῷ εὐαγγελίῳ τὸν μὲν ἀμ- 
πελῶνα οὐδὲν εὑρίσκομεν πάσγοντα, 
ἀλλ᾽ (εἰ δεῖ οὕτως εἰπεῖν) μᾶλλον 
ποογνοούμεγον τοῦ φέρειν τοὺς οἴἶκεί- 
οὺυς καρποὺς τῷ οἰκοδεσπότῃ " ποο- 
γοῶν γὰρ οὗτος τοῦ ἀμιπελῶγος 
αἴρει αὐτὸν ἀπὸ τῶν ποοτέοων 


5 γεωργῶν, 


οἵτινες ἀποκρίνονται τῷ σωτῆοι 
πυϑομένῳ καὶ εἰπόντι ὅταν οὖν 
ἔλϑῃ ὁ κύριος τοῦ ἀμπελῶ- 
705, τί ποιήσει τοῖς γεωρ- 
γοῖς ἐκείνοις; καὶ λέγουσιν, 
εἴτε ὑπὸ τοῦ λόγου καὶ τῆς ἀκολου- 


Si Jes. 5, 6 — 1911 Vgl. Jes. 5, 


1 <zaiy Koe, vgl. lat. u. LXX 
8 ἐντελεῖζσϑαι Erayye)seytaı Kl, vgl. 
Jat. 21.22 M 
33 azo/ovdia; + parabolae lat. 
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Matth. 21, 33— 43 


destruam maceriam eius et erit 
in concalcationem« 


et cetera, 


sed et cum) »nubibus« promittit 
se mandaturum, »ut ne super 
vineam pluant« illam, 


quae fuit secundum prophetam 
»domus Israel et homo Iuda«, qui 
nullum fructum fecerunt. 


in evangelio autem vineam non 
invenimus aliquid patientem, sed 
adhuc et provisionem dei conse- 
cutam, ut possit fructus suos 
patrifamilias dare; 


ablata est enim a colonis malis 
et data est genti meliori. coloni 
autem omnem suscipiunt iram, 


dlicentes: 


cum enim venerit paterfamilias, 
malos male perdet, 


sive ratione verbi coacti et con- 


- 
‘ 


26 est 
39 fflat. 


8 <cum) Diehl, vgl. gr. 
<L 30 enim cum L 
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Matth. 21, 33— 43 


Dias ἀναγκαζόμενοι εἴτε καὶ ἄκον - 
τες (I οὕτως εἴπω) 

τὰ περὶ αὑτῶν προφητεύοντες. ὡς 
ἄρα κακοὺς κακῶς ἀπολέσει 
6 κύριος τοῦ ἀμπελῶνος ἐλθὼν 
τοὺς γεωργούς. 

καὶ προγοούμεγος τοῦ ἀμπελῶνος 
ἐκδώσεται αὐτὸν ἄλλοις γεωῦ- 
γοῖς. 

οἵτινες ἀποδώσουσιν αὐτῷ 
τοὺς καρποὺς Er τοῖς καιροῖς 
αὐτῶν. 

ἀλλὰ καὶ Ev τῷ “]ερεμίᾳ ἀκολούϑως 
τῷ »ὁ γὰρ ἀμπελὼν κυρίου σαβαὼϑ 
οἷκος τοῦ ᾿Ισοαήλ ἐστι, καὶ ἄνϑοω- 
πος τοῦ ᾿Ιοΐδα νεόφυτον ἠγαπημέ- 
107)" 

εἴρηται ποὸς τὸν ἁμαρτάνοντα λαόν" 
γέἐγὼ δὲ ἐφύτευσά σε ἄμπελον καο- 


20 ποφόρον πᾶσαν ἀληϑινήγικ, 
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καὶ ἀνάλογον τῷ νἔμεινα ἵνα ποιήσῃ 
σταφυλήν, ἐποίησε δὲ ἀκάνϑας« καὶ 
τῷ νἔμεινα (Tod) ποιῆσαι κρίσιν, 
ἐποίησε δὲ ἀνομίαν καὶ οὗ δικαιοσύ- 
Im ἀλλὰ κραυγὴνκ« τὸ 
»σεῶς ἐστοάφηςς) εἰς πικοίαν, 9 
ἄμπελος ἡ ἀλλοτρίας 

Οὐκοῦν δοᾷς ἐν μὲν ταῖς προ- 
φητικαῖς λέξεσι τὸν λαὸν λεγό- 
uerov εἶναι ἀμπελῶνα καὶ τὸν 
φυτεύσαντα αὐτὸν ἀπειλοῦντα καὶ 
λέγοντα αὐτῷ" 


11 Jes. 5, 7 — 19 Jer. 2,21 — 


3 αὑτῶν v αὐτῶν MH τοῦ 
ἀμπελῶνος « Ἢ S ἐκδόσεται M 
293 σταφηλὴν H 23 <roö) Kl, vgl. 
LXX 26 ἐστράφη(ςςΣ Lo 81} αὐτὸν 


ἀπειλοῦντα αὐτὸν καὶ λέγοντα" M 


Tom. XVII, 7 


60] 
sequentia parabolae sive nolentes 


prophetaverunt de se, quoniam 
cum reneril malos mule perdet, 


et vineae faciens provisionem altis 
eam dabit colonis. 


item consequenter et Hiereniias 


dicit ad “peccantem. populum: 
vego plantavi te vineam fructi- 
feram omnem veram: 


quomodo conversa es in amaritu- 
dinem, vinea aliena ?« 

vides ergo, quoniam in prophetis 
populus Iudaicus vinea adpellatur 
et comminatio patrisfamilias con- 
tra vineam fit, 


21 Jes.5,4 — 23 Jes. 5, 7 — 26 Jer. 2, 21 


* provisiinem faciens L 
18 <peccantem)> Diehl, vgl.gr. 


neae alienae GL 
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γἀφελῶ τὸν φροαγμὸν αὐτοῦ, καὶ 
ἔσται εἰς διαοτταγὴν« καὶ τὰ λοιπά, 
ἐν δὲ ταῖς εὐαγγελικαῖς οὐδεμίαν 
μὲν μέμψιν ποοσαγομένην τῷ du- 
δ πελῶνι πᾶσαν δὲ τοῖς γεωργοῖς. 
καὶ ποὸς τῷ μηδεμίαν εἶναι ἀπειλὴν 
τῷ ἀμιπελῶνι καὶ ποόνοιαν αὐτοῦ 
γιυομένη:, ἵνα διδῷ τῷ οἰκοδεσπότῃ 
τοὺς καοποὺς ἐν τοῖς καιοοῖς 
10 αὐτῶν. 
καὶ οὐκ ἂν δύναιο. τὴ" ἀπκοίβειαν 
βουλόμενος σῶσαι τῆς εἰὐαγγελι- 
κῆς γραφῆς. τρανῶς παραστῆσαι ὅτι 
ἀμπελὼν 6 λαὸς ἦν. ἀλλὰ μήποτε 
1ὅ ὁ κατὰ τὸ εὐαγγέλιον ἀμπελὼν ἡ 
βασιλεία ἐστὶ τοῦ ϑεοῦ, 7 αὐτὴ 
(οἶμαι) τυγχάνουσα τῇ τῶν γραφῶν 
μετ᾽ ἐπισκοπῆς ϑεοῦ διδασκαλίᾳ. τὸ 
γὰρ ἀοϑήσεται ἀφ᾽ ὑμῶν N 
20 βασιλεία τοῦ ϑεοῦ καὶ δο- 
ϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς] 
καρποὺς αὐτῆς 
ἐπιφερόμενον τῇ πεοὶ τοῦ ἀμιπε- 
λῶνος παραβολῇ 
σαφῶς (οἶμαι) δηλοῖ τὰ μυστήοια 
τῆς τοῦ ϑεοῦ βασιλείας λέγεσϑαι 
εἶναι τὸν ἀμπελῶνα, 
ὃ' ἐφύτευσεν ὁ οἰκοδεσπότης 
ἄνϑοωπος. τοῦτο" δὴ τὸν ἀμ - 
80 πελῶνα, 
ὄντα (ὡς οἶμαι) νόμον καὶ ποοφή- 
τας καὶ πᾶσαν τὴν" ϑείαν γοαφήν, 
ἐξέδοτο ὁ κύριος τοῦ ἀμπε- 
λῷῶνο: γεωηγοῖς" ποοτέοοις μὲν 
35 τῷ λαῷ ἕκείνῳ (καὶ γὰρ ποῶτοι 


rD 
or 


1 Jes. 5, 5 


11 δύναιτο (6) Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matrth. 21, 33 — 43 


in evangelio autem onınino vinea 
non culpatur sed eius coloni. 


et qui vult evangelica verba 
caute considerare, nequaquamı po- 
terit clariter adprobare, quoniaım 
vinea populus est. sed ne forte se- 
cundum evangelium vinea regnum 
est dei, id est doctrina, quae 
providentiam habens dei scrip- 


turis inserta est sanctis. quod 


enim dicit: tolletur a vobis regnum 
dei et dabitur genti facienti fruc- 
tum eius, 


manifeste (sicut arbitror) demon- 
strat mıysteria regni dei vineam 
esse, 


id est legem et prophetas et om- 
nes divinas scripturas, quam ἐγα- 
didit dominus vineae primum qui- 
dem colonis populo ılli priori, 
quoniam et primis »credita sunt 


11 et Rl, vgl. gr. sed x 
32 quam (d.h. vineam) Kl, vgl. gr. 


quas x 
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Matth. 21, 33 43 


γέπιστεύϑηισαν τὰ λόγια τοῦ ϑεοϊω. 
δευτέροις δὲ ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς 
καρποὺς αὐτῆς. τῇ ἀπὸ τῶν 
ἐθνῶν ἐκκλησίᾳ. ἀλλ᾽ ἔργον ἔξο- 
μαλίσαι οὕτω νοουμένου τοῦ κατὰ 
τὸ εὐαγγέλιον 
ἀμπελῶνος τὸν πεοιτεϑέντα αὐτῷ 
φοαγμόν. οὐδὲν πάσχοντα ὁποῖον 
(6> ἐν τῷ "Hoala goaynos, πεοὶ 
οὗ γέγοαπται" "ἀφελῶ τὸν φοαγμοὸν 
αὐτοῦ zul ἔσται εἰς Ötuorayıve, 
καὶ τὴν οουχϑεῖσαν Er αὐτῷ λὴη- 
μὸν καὶ τὸν οἰκοδομηϑέντα τύογο". 
Ναὶ öna εἰ δυνάμεϑα τὴν μὲν 
κατὰ τὴν ϑείαν γοαφ ἢ)» φυσιολογίαν 
τὸ ἀμπελῶνα εἰπεῖν, τὸν" δὲ 
ἀκόλουϑον τῇ ἀληϑεῖ φυσιολογίᾳ 
βίον ἐν ἀρετῇ καὶ καλλίστοις ἤϑεσι 
καοποφοοροῦντα λέγειν εἶναι τὸν τοῦ 
ἀμπελῶνος καρ-πόν, τὸν δὲ λογικὸν 
τόπον καὶ πᾶν τὸ γοάμμα τῆς 
γοαφζῆς τὸ" φοαγμὸν εἶναι τοῦ 
ἀμπελῶνος περικείμενον ἔξωϑεν ὡς 
(ἡ κατοπτεύεσϑαι τοῖς ἔξωϑεν τὸν 
ἀμπελῶνα καὶ τὸν Er πουπτῷ 
μάλιστα καοπὸν αὐτοῦ. τὸ δὲ βάϑος 
KH τῆς δεχομένης τοὺς καοποὺς TOÖ- 
τους ψυχῆς πᾶν ἐπιπόλαιον ἀπο- 
βαλούσης τὴν ὀουχϑεῖσαν" εἶναι ἐν 
τῷ ἀμ-ελῶν ληνὸν. 
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eloquia dei. secundis autem gen- 
tibus facientibus fruretum, 


cuius vineae sacpes nihil tale 
patitur, quale seriptum est in 
propheta dicente: -auferam sae- 
pem eius et erit in rapinam«. 


Vide ergo, ne forte naturali 
ratione vinean possumus di- 
cere omınia eloquia dei, conse- 
quenter autem secundum eandeın 
naturae rTationem vitam in- 
reprehensibilem hominum et mo- 
res speciosissimos fructus ipsius 
vıneae, ipsas autem scientias et 
(omnes . litteras scripturarum esse 
vineae saepem extrinsecus circum- 
positam, ut non videatur vinea ab 
eis qui foris sunt, maxime fructus 
eius qui sunt in absconso, pTo- 
funditatem autem eloquiorum dei 


torcular esse vineae eius, 


1 Röm. 3,2 — 10 Jes.5,5 — 14— 611,28 Vgl. /I 244, 9— 245,7 


3 αὐτῆς Kl αὐτοῦ MH 9 ὁ» 
... φοαγμόςξ ΚΙ σοαγμὸν M H 
14 ei] ne forte lat. 17 ἀληϑεῖ] eun- 
dem lat. 27 *** Koe, vgl. lat. 
28.29 ἀποβαλλούσης II 244,13, doch 
5. Hss 


‘ sepes usepisx 14ffnaturali 
—eloquia dei) lat. las τὴν μὲν κατὰ 
19 pos- 
sımus L vr <L 
15.19 inreprehensibilem x* reprehen- 


τὴν φυσιολογίαν ϑείαν γοαφὴν ? 
16 omnia 

siıhillem 20 21.22 scientias et ’om- 
nes) Diehl, vgl. gr. scripturas et x 
26 27 profunditatem RI profunditas x 
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5 
ὁ δὲ οἰκοδομηϑεὶς ἔν τῷ ἀμπελῶνι 
πύργος, ἀνάστημα ἔχων καὶ δίαρμα 
καὶ ὕψος ὑπὲο τὸν ἀμπελῶνα καὶ 
Tor φοαγμὸν καὶ τὴν ληνόν, ὁ 
10 πεοὶ ϑεοῦ (οἶμαι) λύγος ἐστί, 


γαὸς ὧν τοῦ ἐν αὐτῷ ϑείου νοῦ. 
καὶ πεοὶ τοιούτου νομίζω λελέχϑαι 
15 πύργου ὑπὸ τοῦ σωτῆοος 
τὸ 
»ντίς ἐξ ὑμῶν βουλόμενος -πίογον 
οἰκοδομῆσαι οὐχὶ ποῶτον ψηφίξεικ, 
εἰ δύναται ϑεῖναι τὸν ϑεμέλιον καὶ 
90 ἐκτελέσαι. »νἵνα oje νἄρξωνται οἱ 
ϑεωοοῦντες Eurulseive τῷ μὴ τε- 
λειώσαντι; διὰ γὰρ παραβολῆς κἀ- 
κεῖ δοκεῖ μοι λέγεσϑαι ὅτι μέλλων 
ϑεολογεῖ. σκόπησον, εἰ δύνασαι 
25 ἀοξάμενος πάντα ἃ ἀπαιτεῖ σε ὁ 
λόγος εἰς ϑεολογίαν τελειῶσαι, ἵνα 
μὴ dofdueros τῶν τῆς εὐσεβείας 
δογμάτων ἀτελῆ καταλίπῃς τὸν -τερὶ 
ϑεοῦ πύογον καὶ στεφάνην αὐτῷ 
30 μὴ ἐποικοδομήσῃς " Ei yao στεφάνην 
002 ἐποικοδομήσεις, πεσεῖταί τις 
ἀπὸ τῆς πεοὶ ϑεοῦ Evroias καὶ ἀπο - 


if Vgl. Röm. 3, 2; Hebr. 5, 12 


S τὸν] ipsam lat. 10 ϑεοῦ 
+ et de dispensationibus Christi lat. 
19 δύναται 4 prius lat. 32 ἐνγοίας 


+ scandalizatus lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33— 43 


in quem qui profecerunt de elo- 
quiis dei et facti sunt perfecti 
fructus eorum, infundunt studia 
sua quasi fructus quos de ipsis 
eloquiis colligunt. 
turremautemaedificatamin<vin-) 
ea, ascensum habenteni et eminen- 
tiam et altitudinem super vw- 
neam ipsam et suepem et torcular, 
aestimo verbum esse de ipso 
deo 

et de dispensationibus Christi 

et templum divini sensus qui 
habetur in eo. et de tali turre 
puto dicere salvatorem 

in aliquo loco evangelii: 

»quis vestrum volens turrem aedi- 
ficare non prius conputat«, si 
potest prius ponere fundamentum 
et consummare, »ne forte« »incipi- 
ant videntes deridere«eum quinon 
consummarit, *** quoniam qui 
vult dicere de deo, debet consi- 
derare, si potest incipiens omnia 
quae quaeruntur circa dei ex- 
positionem consunmare, ne forte 
incipiens dogmata pietatis in- 
perfectam relinquat Zurrem de 
deo et coronamı non superaedi- 
ficet ei; si enim non superaedi- 
ficaverit ei coronam, cadet ali- 
quis ab intellectu dei scandali- 


1% Luc. 14, 981 


1 queın (als neutr.) Diehl quod 


Koe quam x 6 <vinyea Diehl, 


vgl.gr. 16aliquox*eon 99 *** 
Koe, vgl. gr. 95. turrem + verbi 
B - verbo L 2429 30 superaedifica- 


verit y* aedificaverit L 
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Matth. 21, 33 — 48 


ὑανεῖται. τοῦτον δὴ τὸν (ὡς ἀπὸο- 
δεδιύκαμεν) ἀμπελῶνα ἐξέδοτο 
γεωργοῖς. τῷ πρὸ ἡμῶν λαῷ. ὁ ϑεύς. 


ὅ καὶ ἀπεδήμησεν εἰς τὴν ἑαυτοῦ 
περιωςτήν, δοὺς ἀφοομὰς τοῖς γεῶθ - 
γοῖς, ἐξ ὧν αὐτὸς ἐφύτευσε καὶ 
περιέϑηκε. καὶ ὥρυξε καὶ ᾧπο - 
δόμησε. τοῦ φέοειν τοὺς καὸ- 

Ι0 ποὺς ἐν τοῖς καιροῖς: αὐτῶν. 

ἤγγισαν μὲν οὖν Zul’ ἕκαστον οἱ 

καιροὶ τῶν καρπῶν. οἶμαι δ᾽ ὅτι 
καὶ {γενικῶς . ὅλῳ τῷ λαῷ. τὸ δὲ 
ἐγγίσαι τοὺς καιοοὺ: τῶν καρπῶν 
ἀκριβῶς μὲν διηγήσασϑαι ἕξεως 
μἱεἰζονός ἐστι" ἢ καϑ' ἡμᾶ: καὶ 
καρδίας πολλῷ καϑαρωτέοας καὶ 
διορατικ ζωτέογας παρ᾿ ἡμᾶς. ὅμως 
δὲ κατὰ δύναμιν" ἐπιβαλοῦμεν οὕτως 

20 τῷ τόπῳ, ἀρξάμενοι ἀπὸ τῶν κα- 

Vera. 


15 


w 


8. αὶ vocsiodn ἐν ἑκάστῃ 

25 ψυχῇ ὁ λόγος ἄμπελος περ VTEVUEN) 
ὑπὸ τοῦ οἰκοδεσπότου, καὶ ἀμ-τελὼν αἱ 
ἀφορμαὶ πάντων “τῶν, ἀναγκαίων εἰς 
σωτηρίαν ποοβλιημάτων. ὥσπερ οὖν 
ἐπὶ τῶν ἀιιπέλων ἐστί τις καιοὸς 
80 ὅτε ἐκύει φύλλα. καὶ ἄλλος ὅτε 
τὰς ἀρχὰ; τῶν καρπῶν δείκνυσι" 
ἔτι βραχείας, καὶ ἄλλος ὅτε κυποίξει 
τὰ δειχϑέντα. (καὶ ἄλλος ὅτε ὀμι- 


Sfgr.kürzt? 13 “γενικῶς. ΚΙ, 
vgl. lat. 18 διορατις“ωτέργας Kl Koe, 
διορατικῆς MH 
914 ἐν «δ 25 λόγος + quasi lat. 
26 καὶ Koe ἢ MH 27 “τῶν Diehl 
33/34 (zwui—ouraziseı> Rl, vgl. lat. 


19 κατὰ + τὴν ΔΙ 
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zatus et morietur. hanc ineum 
tradidit colonis, id est populo ante 
nos, 

tamı sacerdotibus quamı laicis, 

οἱ profectus est ad suam DPro- 
spectionem, dans occasiones co- 
lonis ex eo, quod ipse planta- 
wit et circumposuit saepem et fodiüt 
torcular et aedificarit turrem, pro- 
ferendi fructus, cum adpropin- 
quasset tempus fructuum. ad- 
propinquant enim et secundum 
unumquemque quiden tempora 
fructuum, puto autem et gene- 
raliter populo universo. adpro- 
pinquationem autem temporis 
fruertuum exponere vere sicut est, 
supra nostrum ingenium est et 
cordis est /multo,; mundioris *** 
tamen secundum virtutem no- 
stram incipimus hoc modo inci- 
pientes secundum unumquemque 
hominum. 

8. Ergo intellege mihi in una - 
quaque anima quasi rineum ver- 
bun dei plantatum; vinca enim 
occasiones sunt omnium ΡΙΌΡΟ- 
sitionum, quae necessariaesunt ad 
salutem. sieut ergo in vineis est ali- 
quod tempus quando pullulant 
frondes, et aliud tempus quando 
principium <adhuc parvum fruc- 
tus demonstrat, et aliud quando 


56 prospectionem x* perfec- 
tionem L profecetionem « 19 <mul- 
to; Dielil, vgl. gr. "** IK], vgl. gr. 
30.31 pullula(n)t —quando (R) G (B) 
<L 32 <adhuc parvum)> Diehl 
Kl, vgl. gr. 33 demonstrant L 
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φακίζει) καὶ ἄλλος ὅτε περκάζει, 
καὶ ἄλλος ὅτε καιρός ἔστι τοῦ 
τουγᾶν |τετελειωμένους τοὺς παο - 
ποὺς καὶ ἑτοίμους πρὸς τὸ φέρειν 
οἴνου ποιότητα -- οὕτως ὁ μὲν πρῶτος 
τῶν ἀνϑοώπων τῆς ζωῆς καιοὸς κατὰ 
τὴν νηπιότητα ἐχέτω τὴν ἄμπελον 
οὐδὲν πεοικειμένην ἀλλὰ μόνον ἔχου- 
σαν τὸ ζωτικόν" εἶτ᾽ ἐπὰν ὁ λόγος 
συμπληροῦσϑαι ἄρχηται, ὁ καιρὸς 
ἔστω τῆς ποώτης ἀνϑήσεως, ὅσον 
δὲ ποοκόπτει γεωργουμέν) ἡἣ ψυχὴ 
τοσοῦτον καὶ ὁ γεωογούμενος Alt - 
πελὼν 


δείγματα φέρει μελλόντων βο- 
τούων, κυπριζόντων μὲν καὶ ὀσμὴν 


) εὐωδίας (μελλούσης ἀρετῆς) φεοόν- 


τῶν κατ᾽ ἀογάς, ὕστερον δὲ ἤδη zul 
ὀμφακιζόντων, ὅτε κακία μὲν (veo- 
τητι ἔνγεστιν οὐχ ἡ παραμένουσα 
δὲ ἀλλ᾽ ἡ ἀναγκαίως ὑφισταμξ" 


καὶ οὐδέποτε VEVOLEVN ἐπὶ τὸ χεῖοον, 
ς 9’ yı 5 - »“ 5 , 
ἀλλ᾽ ἀεὶ (ei δεῖ οὕτως: ὀγομάσαι) 
ἐπ᾽ ἀρετὴν ὁδεύουσα. 
ἐὰν δὲ παραμένῃ ἢἣ κακία, καὶ 
Α , “, e 3 ’ 5 \ 
μὴ χρησώμεϑα ἄλλῃ ὡς ἐπ᾽ ἀρετὴν 
διόδῳ ἀεὶ αὐτὴν ἐπὶ τὴν Er’ ἀρετῇ 


προοκοςπτὴν ἄγοντες, yiIretaı ὄμφαξ, 
6 τῶ ἄνω Ἡ 11 ανϑίσεως M 


15 μελλόντων 
19 μὲν + 


«(νεότητι 


12 ψυχὴ + pueri lat. 
Kl, vgl. lat. μᾶλλον τῶν MH 
adhus lat. 22 öu HH | 
ἔνεστιν Kl, vgl. lat. 
+ propter uetatem lat. 
μένη M 17% ἄλλῃ las lat. Diehl 


24 ὑφισταμένη 
30 παρακει- 
31 ἀλλ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33— 43 


florent quae sunt demonstrata, et 
δὰ quando acerbescunt fruc- 
tus, et aliud quando variant, et 
πὰ quando vindemiandi est tem- 
pus fructus perfectos et paratosad 
praebendum vinum —inhominibus 
itaque primum vitae tempus est 
secundum infantiam, et est tune 
vinea nihil ostendens nisi tantum 
habens in se (vi)talem virtutem. 
cum autem coeperit posse loqui, 
tempus est germinationis, quan- 
tum autem proficit anima pueri 
operata, tantum et vinea quae 
operatur 

in eo. id est verbum dei, natura- 
liter mplantatum proficit et 
produeit indicia botrionum futu- 
rarum, florentium quidem adhuc 
et odorem suavitatis (futurae 
virtutis) In primis dantium. po- 
stea autenı et acerbescunt, quan- 
do malitia quidem est in iuven- 
tute non autem permanet, sed 
necessarie superveniens est 
propter aetatem, 


sed (ut ita dicam) semiper ad vir- 
tutem pergens. 


> fructus <L 
u, vgl. gr. 
generationisz [δ futurarum Diell, 
vgl. S. 607, 12ff. 17ff futurorum x 
30 —33 lat. hat mißverstanden u. 
umgestellt, vgl. S. 607, 4—6 Diehl 


10 <vı)talem 
12 germinationis x* 
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Matth. 21, 33 43 


ὃν φαγών τις κατὰ τὸν ποοῃ TV 
αἱμωδιᾷ, 


ἐπὶ πλεῖον δέ τις ποοκόπτων οἷονεὶ 
περκάζουσα" μὲν οὐδέπω δὲ τε- 
τελειω μένη" ἔχει τὴν σταφυλήν. 
ἔστι δέ τις (καὶ. μετὰ τὴ» ποοκοςτὴν 
κατάστασις σπουδαία. ὅτε ἡ γεωο- 
γηϑεῖσα ἄμπελος φέρει τὸν καρςτών, 
βότονας ἀγάπης τελείους καὶ χαρᾶς 
καὶ εἰρήνης καὶ μακοοϑυμίας καὶ 
τῶν λοιπῶν, ἃ παρὰ τῷ ἀποστόλῳ 
κατείλεκται καὶ ἐν μυοίαις ἄλλαις 
γραφαῖς. ἔστι γάρ τις βότους κατὰ 
τὸ νμακάριοι οἱ πτωχοὶ τῷ πρνεύ- 
Πατικ καὶ ἄλλος κατὰ τὸ "μακάριοι 
οἱ πενϑοῦντες«. καὶ ἄλλος κατὰ τὸ 
μακάριοι οἱ oueis« καὶ ἄλλος κατὰ 
τὸ »uazdoıoı οἱ εἰοηγο-τοιοὶ» καὶ 
ἄλλος κατὰ τὸ »μακάοιοι οἱ καϑαοοὶ 
τῇ καρδίᾳι, καὶ τί με δεῖ καταλέγει" 
τοὺς αἰτίους τῶν μακαρισμῶν βό- 
τρυας; ταῦτα δὲ ἐπὶ πλεῖον ἐξήτασα 
ἅτε τὸ ὅτε ἤγγισεν ὁ καιοὸς 
τῶν καρπῶν, γοῆσαι καὶ σα- 
φηνίσαι ϑέλων. 


9. 7οῦ οἰκοδεσπότου δέ ἔστι 
(μόνου 
4 - ’ 9 [4 ’ - 
καὶ τῆς ϑείας ἐπιστήμης αὐτοῦ 


1 Vgl. Jer. 38,29 — 132 Vgl. Gal. 5, 
5,4 — 20 Matth.5,5 — 91 Matth. 5, 9 — 


τ δὲ + ellat. 9. {καὶδ Diehl Koe, 
vgl. lat. 11 καρπὸν + maturum lat. 
12 Borovas] εἰ studiosas botriones, diver- 


sas lat. 24 μωκαρισμῶν + quasi direr- 
saslat. 26 ἅτε Kl Koe, vgl. lat. deu 


MH 31 <worov> Diehl KlKoe, vgl. lat. 
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quam si quis manducaverit se- 
cundum prophetam, obstupescere 
facit dentes. 
51 antem non ea fuerit usus, sed 
semper quasi per allam viam 
adducat eam ad virtutem, ex 
parte incipit variare, non autem 
et uvam habet perfectam. est 
autem et post profectum status 
aliquis studiosus, quando vinea 
operata fructun profert matu- 
rum et studiosas botriones, di- 
versas atque perfectas caritatis 
et gaudii et pacis et longanımı- 
tatis ceterarumque virtutum, quas 
apostolus refert et multae (aliae) 
scripturae. est enim aliqua botrio 
secundum quod sceriptum est: 
»beati pauperes spiritu« et altera: 
»beati qui lugent- et alia: »beati 
mansueti« et alia: »beati paci- 
fici« et alia: »beati mundo corde«. 
et quid necessarium est dinume- 
rare singulas beatitudinum cau- 
sas, quasi diversas botriones ! 
haec autem diximus volentes 
intellegere et, ostendere, quid, 
sit quod ait: cum autem ad- 
propiasset tempus fructuum. 

9. Patrisfamilas autem so- 
lius est 


32 — 17 Matth. 5, 3 — 18 Matth. 
22 Matth. 5, 8 


5 allam RG aliqum BL 
9 profeectum y* perfeectum L 12 stu- 
12 13 diver- 
sas y* diversos L 13 perfectas y* 
16 /aliae> Diehl, vgl. 
27 /intellegere et) Diehl, vgl. gr. 


diosas R studiosos x 


perfectos L 
gr. 
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εἰδέναι τὸν" ἑκάστου τῶν" ἀνϑρώπω» 
καιρόν, πότε | ἤγγισε καὶ πότε ἔτι 
πόρρω ἐστὶν ὁ καιρὸς τῶν καρ- 
nor. καὶ ἡμεῖς δέ, ἐὰν ἐπὶ πλεῖον 
5 ἐπιστήσωμεν συγκοίνογτες τὸν χοό- 
vor ἀφ᾽ οὗ ἐκλήϑημεν τῷ παντὶ 
χρόνῳ τῆς πίστεω: ἡμῶν. δυνὴ- 
σόμεϑα ὁρᾶν πῶς τινες ὥσπερ 
γὀφείλοντες εἶναι διδάσκαλοι διὰ 
10 τὸν χρόνον. πάλιν χρείανκ ἔχουσι 
διδάσκεσϑαι »rbru τὰ στοιχεῖα «tig 
ἀρχῆς») τῶν Zoylor τοῦ ϑεοῦκ. 
οὕτως ὀφείλοντές τινες. ὅσον Ertl 
τῷ χρόνω τῆς τοῦ ϑεοῦ οἰκονομία: 
15 καὶ τῷ κατὰ τὴν κλῆσιν ἁπάντων, 
ἤδη φέρειν τοὺς καρπούς. ἢ πάντως 
οὐκ («ἔχουσιν ἢ ὀφείλοντες ἔχειν 
τελείους) ἔχουσι μὲ" ἀκαίρως δὲ 
κυποίζοντας καὶ οὐκ Er καιοῷ ὀμι- 
90 φακίξοντας. εἰ νενόηταί σοι δὴ καϑ᾽ 
ἕκαστον, πῶς δεῖ ἐκλαμβάνειν" τὸ 
ὅτε δὲ ἤγγισεν ὁ καιρὸς τῶν 
καρπῶν. μετάβα (εἰ δύνασαι) τῷ 
λόγῳ ἐπὶ τοὺς παραλαβόντας διὰ 
Πωσέως Tor γόμον. ὅτι κἀκείνων 
ἤγγισέ ποτε ὁ καιοὸς τῶν καρ- 
av καὶ ἀπέστειλε τοὺς ἑαυτοῦ 
δούλους πρὸς τοὺς γεωργοὺς 
τοὺς πρώτους πιστευϑέντας ντὰ 
80 λόγια τοῦ Veod« ὑπὲο τοῦ λαβεῖν 


to 
or 


9 Hebr. 5, 12 — 29 Röm. 3, 2 


1 εἰδέναι + vere lat. 2 πότε 
ἤγγισε καὶ <H | xui πότε] vel quan- 
do lat. ἢ <ei> ποτε Koe 6θ ἀφ᾽] ἐξ Η 
ἃ ὁρᾶν «- ΔΙ 11 12 «τῆς ἀοχῆς" Kl 
Koe, vgl.lat. 15 τῷ Koe τῶν MH 
17 (ἔχουσιν —Teleiovs‘ Kl Koe, vgl. lat. 
20 δὴ] autem lat. 91 ἕκαστον 
<ävov>? Kl,vgl.lat. 25 μωυσέος MH 


cognoscere vere quando unius- 
cniusque hominis tempus fruc- 
tuum adpropiat, vel quando ad- 
huc longe est fructuum tempus. 
et nos 51 abundanter considerenius 
conparationem facientes tempo- 
run, eX quo sumus vocati ad 
omne tempus fidei nostrae, pot- 
erimus videre quomodo quidam 
cunı deberent »esse magistri se- 
cundum tempus, iterum opus« 
habent doceri »qualia sunt ele- 
menta principii eloquiorum deik. 
sic cum deberent quidam, quan- 
tum ad tempus dispensationis dei 
et secundim vocationem om- 
nium. jam fructus adferre, aut 
omnimno non habent aut, cum 
deberent habere perfectos, habent 
extra tempus florentes et non 
in tempore suo acerbos. si autem 
intellexisti in singulis quibusque 
hominibus, quomodo oporteat in- 
tellegere quod dicitur: cum autem 
adpropiasset tempus fructuum, 
transi ad populum illum, qui tunc 
acceperunt legenı per Moysen, 
quoniam et illis tempus fructuum 
adpropiarerat aliquando et misit 
serros suos ad priores colonos, 


23 fruetuum <L 


[ef 


81] 
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τοὺ: καοποὺς τοῦ ἐν ἑκάστῳ 
ἀμπελῶγος. εὐχεοὲς μὲν οὖν εἰπεῖν 
ὅτι δούλους λέγει τοὺς ποοη ἥτας. 
ἀλλὰ ζιιτητέο" πῶς ἀποστέλλονται 
ποὺς τοὺς γεωργοὺς λαβεῖν 
τοὺς τοῦ ἀμπελῶνος καρπούς. 
εἴποι γὰρ ὥ" τις ὅτι οὐκ ἐπὶ τῷ 
λαβεῖν ἀποστέλλονται τοὺς καὸ- 
Α e m. “ «Α9 > \ - 
ποὺς οἱ ποοφῆται, ἀλλ᾽ ἐπὶ τῷ 
10 γεωογῆσαι μᾶλλον 
καὶ συνεηγῆσαι τοῖς καρποῖς. 
Ὅ ν" “4 ὁ ’ MD a ’ ᾿ Α 
9a οὖν εἰ δυνάμεϑα λέγειν τὰ 
reruatıza καρπώματα καὶ τὰς 
’» A) x A) — 
ϑείας προσφορὰς δίδοσϑαι ἀπὸ Tor 
1ὅ γεωργησάντωντὸν ἀμπελῶνα τοῖς 
ἀποστελλομέγτοις δούλοις, ἵνα προσ- 
ἀγάγωσιν ὡς ἱερεῖς τῷ ϑεῶ τοὺς 
καρποὺς τοῦ προσφέοοντος : λαοῦ). 
ἀλλὰ λαβόντες οἱ γεωργοὶ ἐν 
20 τῷ λαῷ 
% 3 ᾽ὔ ‚a . 
τοὺς ἀποσταλέντας δούλου: λα- 
βεῖν τοὺς καρποὺς τοῦ ἀμιπε- 
λῶνος, 
[4] δ] hl} 6 Α ’» 
ὃν μὲν ἔδειοαν, ὡς ντὸν Nıyalar 
ἐπάταξεν" εἰς τὴν σιαγόνας ν»Σεὸε - 
κίας υἱὸς ΔΛιαναάγκα, ὅτε καὶ εἶπεν 
αὐτῷ ποοφητεύσαν»τι ὁ φψευδοποοφή- 
τῆς ὁποῖον πνεῦμα κυοίου τὸ 
. Am 3 7 a Α 9 ’’ 
λαλῆσαν ἐν σοΐ;« δ᾽ δὲ ἀπέκτει- 
30 var, ὡς Ζαχαοία" νμεταξὺ τοῦ 
γαοῦ καὶ τοῦ ϑυσιαστηρίουκς, ὃν δὲ 
ἐλιϑοβόλησαν, ὡς τὸν "Alapiar | 


ar 


ty 
or 
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quibus credita fuerant eloquia 

dei«, ut «eriperent [τισί μα unius- 

cuiusque vitis. facile quidem est 

dicere, quoniam servos dieit pro- ” 
phetas. sed quaerere convenit 

quomodo mittuntur «ud colonos 

accipere fruclus vineae. dicet enim 

aliquis, quoniam non ad «acci- 

piendos fructus mittuntur pro- 

plietae, sed operari magis. 


Vide ergo si possumus dicere, 
quia spiritales fructus et divinae 
oblationes dantur ab his, qui 
coluerant rineam. prophetis trans- 
missis ut offerant quasi sacer- 
dotes deo populi fructus. sed 
accipientes coloni ex populo illo 


alvum quidem ceciderunt, sicut 
»Michaeamı percutiens in maxillam 
Sedecias filius Chanaan-, quando 
et dixit ei prophetanti pseudo-., 
propheta: »qualis spiritus dei qui 
locutus est in te !« alıum autem 
occiderunt, siecut Zachariam »inter 
templunı et altare, alium lapı- 
daverunt, sieut 


101 Vgl. Gal. 5, 22 - 24—610.3 Vgl. CC Nr. 55 Or. [7 243, 9—11 An. — 
51 III. Regn. 22, 24 — 30f Vgl. Matth. 23, 35; Par. 


158 (λαοῦ Kl, vgl. lat. 19 ἐν 


+ illo lat. 


Origenes X 


: di- 


25 per- 


3 vitis] lat. las ἀμπέλου 3 
cet Kl, vgl. gr. dieit x 
cutiens + aliquis y 
GL 3? azarıam] zac(h)ariam 


B(L) 


265 canaan 


39 


Azarıam filium 732 
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eN u > Δ Α 6 [4 
υἱὸν τοῦ ᾿Ιωδαὲ τὸν ἱερέα, κα- 
ϑάπερ γέγραπται ἐν τῇ δευτέρᾳ τῶν 
JIuouleınonerwv " ἡνίκα γὰρ »πνεῦμα 
ϑεοῦ ἐνέδυσε τὸν ᾿Αζαρίαν τὸν τοῦ 
9 Α Α ν ’ \ 5 ,ὔ 3 ὔ 
]ωδαὲ τὸν ἱερέα, καὶ ἀνέστη ἐπάνω 
τοῦ λαοῦ καὶ εἶπε" τάδε λέγει κύριος " 
τί παραπορεύεσϑε τὰς ἐντολὰς κυ- 
,ὔ % 3 5 ’ r a 
olov; καὶ 002 εὐοδωϑήσεσϑε" ὅτι 
ἐγκατελίπετε τὸν κύριον, καὶ ἐγκα- 
ταλείψει ὑμᾶςκ, νἐπέϑεντο αὐτῷ, 
καὶ ἐλιϑοβόλησαν αὐτὸν δι’ ἐντολῆς 
9 Α - ,ὔ > JA m „ 
Iwas τοῦ βασιλέως Ev αὐλῇ οἴκου 
κυοίου. καὶ οὐκ ἐμνήσϑη ᾿]ωὰς τοῦ 
ἐλέους οὗ ἐποίησε μετ᾽ αὐτοῦ ’lw- 


5 δαὲ ὁ πατὴο αὐτοῦ, καὶ ἔϑανάτωσε 


ec 


Δ᾽ en 5 u Α 9 ὔ 
τὸν υἱὸν αὐτοῦ. καὶ ὡς ἀπέϑνῃσκεν, 
εἶπεν" ἴδοι κύριος καὶ κοινάτωκ. 


10. “ΜΞέῆς ἐστιν ἔν τῇ παοαβολῇ 
ὅτι 
πάλιν ἀπέστειεν ἄλλους δού- 
λους πλείονας τῶν ποώτων, 
καὶ ἐποίησαν αὐτοῖς ὡσαύ- 
τως. πλήοης δὲ ἢ γραφή ἔστι τῶν 
συιιβεβηκότων τοῖς προφήταις, οὕς 
ἀπέστειλεν ὑπὲο τοῦ λαοῦ, ἵνα 
τὸν καοπὸν αὐτῶν ἀγναφέοωσιν ὡς 
ἅγιοι ἱερεῖς τῷ ϑεῷ διὰ τῶν εὐχῶν. 
ὕστερον δὲ ἀπέστειλε τὸν υἱὸν 
αὐτοῦ μετὰ τοὺς ποοφήτας τὸν 
“Δοιστόν. 
ζητήσεις δέ, πῶς ὁ ἀποστέλλων τὸν 
υἱὸν λέγει μέν" ἐντραπήσονται 
τὸν υἱόν μου, ὡς οὐ προοκατα- 


3ff II. Paral. 24, 20—22 


7 παοαποοεύεσϑαι ἨΔ ὃ εὐοδω- 
ϑήσεσϑαι Ἡ 


ἐγκατέλιπε M 
32 0] deus lat. 


9. ἐγκατελείπετε M 
24 7] omnis lat. 
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loiadae sacerdotem, sieut in se- 
cundo libro Paralipomenon po- 
situm est; cum »spiritus dei in- 
duisset Azariam filium loiadae 
sacerdotem, et surrexit super 
populum et dixit: haec dieit 
dominus: quare praeteritis man- 
data domini? et non prospera- 
bimini; dereliquistis dominum, 
et derelinguet vos. et superpositi 
sunt ei et lapidaverunt eum per 
mandatum loas regis in atrio 
domus domini, et non est Tecor- 
datus loas misericordiam, quam 
fecerat cum eo loiada pater 
ipsius, et mortificavit filium eius. 
et cum moreretur dixit: videat 
dominus et iudicet«. 
10. 


Iterum misit <alios servos) plures 
prioribus, et fecerunt eis similiter. 
plena est omnis scriptura eorum, 
quae acciderunt prophetis, quos 
misit ad populum ut fructus eo- 
rum offerant per orationes suas 
deo quasi sanctissimi sacerdotes. 
novissime autem misit filium su- 
um 


dicens: reverebuntur filium meum. 
quaeres autem quomodo deus 
quidem mittens filium suum diecit: 
reverebuntur filium meum, quasi 


4. azariam] zachariam Β ὁ et 


<L 21 <alios servos> Diehl 11], 
vgl. gr. 25 ad] lat. versteht ὑπὲρ 
falsch ? 
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λαβὼν δὲ τὸ μέλλον αὐτῷ σιψιβαί- 
ver τοῦτο εἶπεν" οὐ γὰρ φαίνονται 
κατὰ τὸ ῥητὸν ἐντοιπέντες αὐτόν. 
καὶ φάσκειν ve ἐν τούτοις μὴ πόοε- 
»νωκένμι τὸ μέλλον τὸν πατέρα 
τοῦ ἀποσταλέντος υἱοῦ, ἀλλὰ ἐψεῦσϑαι 
ἄλλα εἰπόντα 

ἄλλων γενομένων, ἀσεβές. πάλιν TE 
αὖ εἰπεῖν ὅτι ἐνετοίπησαν αὐτὸν ol 
γεωογοῖῦ, παρὰ τὴν ἐνάογειάν ἐστιν" 
οἱ γὰρ γεωργοὶ ἰδόντες τὸν 
υἱὸν αὐτοῦ εἶπον ἐν Euvrols' 
οὗτός ἐστιν» ὁ πληοονόμος 
καὶ τὰ ἑξῆς. 

ὁ μὲν οὖν τις εἰς ταῦτα φήσει ὅτι 
ἀναγκαῖον" συμβῆναι τὸ ἐντοαπή - 
σονται τὸν υἱόν μου, εἰ καὶ μὴ 
tote συμβέβηκεν. ὁ δέ τις ἐρεῖ ὅτι 
οὐκ Einer ὁ πατὴρ πέμπων TON 
υἱόν: λήψεται ὃ vios μου τὸν 
καρ͵ἱπὸν ἀπὸ τῶν γεωογῶν, ἀλλ᾽ ὅτι 
ἐντοαπήσονται" ἐνετοάπησαν μὲν 
γὰρ τῷ ἐγνωκέναι ὅτι οὗτος ὁ υἱὸς 
ἣν καὶ εἰρηπέναι αὐτοὺς ἐν ἑαυτοῖς 
ὅτι οὗτός ἐστιν ὁ κληρονόμος, 
οὗ πάντως δέ, εἰ ἐνετοάπησαν καὶ 
κατὰ τὴ" ἀοχὴν» ἐπλήχϑιησαν, ἤδη 
καὶ τὰ τῶν ἔντρεπομένων TETOU]- 
za. 


3 ῥητὸν + praesentem Iudaci lat. 
4f lat. ve] δὲ Koe 
24 ἐν αὐτοῖς M ὅτι <H 


weicht ab | 


>” 


23 >S zul 


“ατῶν H 


Tom. NXVST, 9. 10 
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qui non praesciebat quod ei fucrat 
eventurum. nec enim videntur 
secundum textum praesentem Iu- 
dlaei reveriti eum, et invenitur ın 
hoc deus nescisse futurum. 

sed 
dlicere 
aliud esse factum impium οϑῖ, 
iterum dicere quoniam reveriti 
sunt cum colonti falsum est; coloni 
enim ridentes filium dixerunt apud 
se: hic est heres;, venite occidamns 
eum οἱ noslra erit hereditus. 


nisi forte hoc modo solvamus: 
sieut enim quasi de omnibus 
Judaeis occisuris Christum sie 
dieit generaliter: coloni autem 
dixerunt: hic est heres; venite 
occidamus eum, et tamen non 
omnes Iudaei occiderunt Chri- 
stum sed qui secundum  car- 
nem fuerunt Iudaei, secundum 
spiritum autem Judaei non occi- 
derunt Christum sed ceredide- 
runt in eum— sic generaliter quasi 


de omnibus colonis dieit: rere- . 


rebuntur filium meum; et tamen 
non omnes illum reveriti sunt, sed 
111] tantummodo qui secundum 
spiritum fuerunt Judaei, qui cre- 
diderunt in eum, ut illud quidem 
quod ait: reverebuntur filium me- 
um videatur inpletum in illis 
Iudaeis, qui intellegentes Chri- 


15 1 mit Koe ist anzunehmen, 
daß lat. bier das Stück gr. Z. 15— 29 
ausließ, während im gr. das Ent- 
sprechende zu lat. Ζ. 15—612, 6 aus- 
fiel 
39* 
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11. "Ana δὲ καὶ ζητήσει τις, 
τίνες οὗτοι οἱ γεωργοὶ οἵ εἶπόν - 
τες οὗτός ἐστιν ὁ κληρονόμος" 
ὁεῦτε ἀποκτείνωμεν! αὐτόν. 
οὐ γὰρ φαίνονται ᾿]ουδαῖοι ἀπο- 
“τείνωτες αὐτὸν ὡς υἱὸν τοῦ οἶκο - 
δεσπότου. zul 1005 τοῦτο δὲ φήσει 
τις ὅτι. ἡνίκα διελάλουν ποὸς ἀλλή- 
λους ὅστις εἴη, τινὲς εἶπον ὅτι οὗτός 
ἐστιν ὁ Χριστός, ποὸ: οὔ: ἀπεκοί- 
γαντο ἄλλοι" νὁ Δοιστὸς ὅτων ἔοχη- 
ται, οὐδεὶς γινώσκει oder ἐστί" 
τοῦτον δὲ οἴδαμεν πόϑεν ἐστίν. 
εἶτ᾽ ἐπεὶ ἀπὸ τῶν σημείων καὶ τῶν 
τεραστίων καὶ ϑείων δυνάμεων τπλητ- 
τόμενοι ἐφοόνου" μὲν αὐτὸν εἶναι 
τὸν Δοιστὸν τοῦ ϑεοῦ, οὐχ ὠμιολό- 
γουν δέ, 
καὶ ἀληϑὲς μὲν τὸ ἐντραπήσονται 
τὸν υἱόν μου, ἀληϑὲς δὲ καὶ τὸ 


(ἀπεγνωκότω" αὐτῶν ὅτι εἴη ὁ 
υἱὸς) λελέχϑαι οὗτός ἔστι" ὁ 


κληρονόμος" δεῦτε ἀποκτεί- 
γῶμεν αὐτόν. διὰ τοῦτό φησιν ὁ 
σωτήο" »κἀμὲ οἴδατε καὶ οἴδατε 
oder εἰμίς. 
ἐπιστήσας: δέ τις τοῖς ἀναρεγρωμ- 
μένοις περὶ τοῦ ᾿Πρώδου, ἡνίκα 
17 Joh. 7, 27 -- 31 Joh. 7, 283 
253 μὲν Kl nach Diehl jr MH 
33 τις + et lat. 27 ἀνεγνωπκότων Koe 
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stum crediderunt in eum, hoc 
autem quod dietum est: hic est 
heres; venite occidamus eum, in 
illis inpletum sit, qui videntes 
Christum et cognoscentes filium 
dei nihilominus occiderunt ΘΠ}. 

11. Simul autem quaeret ali- 
quis, qui sint isti colon? qui dixe- 
runt: hic est heres; venite occida- 
mus  eum. nec enim videntur 
Iudaei occidisse eum quasi fi- 
lium patrisfamilias dei. et contra 
hoc aliquis dicet: quoniam quan- 
do loquebantur ad alterutrum 
quis esset, quidam dixerunt: hic 
est Christus. ad quos alii respon- 
derunt: »Christus cum venerit, 
nemo seit unde est; hunc autem 
scinmus unde est« ita quoniam 
per signa et prodigia ***conpuncti 
intellexerunt quidem eum esse 
Christum, non autem et confessi 
sunt. 


recognoscens autem alıquis et 
guae scripta sunt de Herode, cum 


— 341 Vgl. Matth. 2, 2 


S sunt B 12 et y* e L 
13 dicet Koe, vgl. gr. dieit x | 
quoniam y* < L 18 est RGL 


sit B 20 *** Diehl, vgl. gr. 
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ἔμαϑεν ἀπὸ τῶν μάγων τετέχϑαι 
tor βασιλέα »τῶν ᾿Ιουδαίωνκ, ὄψεται 
ὅτι δύνανται οἱ ἀποξτείαγντες τὸν 
σωτῆρα, ἐγνωκότες ὅτι υἱὸς εἴη, οὐ- 
δὲν ἧττον ἐπιβεβουλευκέναι αὐτῷ. 
\ x e II ’ ς \ “ x ΄- 
καὶ yao ὁ “Π]οώδης, μαϑὼν ἀπὸ τῶν 
γοαμματέων ὅτι νὲν 7}, ϑλεὲμκ "γεν - 
νᾶται ὁ A0totos« καὶ συγκαταϑέ- 
μενος ὅτι .ιοιστὸς εἴν) ὁ γεννώμενος, 
ἀποστέλλει μὲν αὐτοὺς λέγων" »πὸ- 
ϑ L 5 nn Σὰ τὶ ’ x 
οευϑέντες ἀκοιβῶς ἐξετάσατε πεοὶ 
τοῦ παιδίου. ἵνα καγὼ ἐλθὼν προσ- 
’ > » JÄN » 7 
κυνήσω αὐτῶκ. οὐδὲν δ᾽ ἧττον 
ἐπανελθόντων αὐτῶν 
2 m - [4 5 >) 
ἐπεβούλευσε τῷ παιδίῳ, οὐκ ἀπι- 
στῶν ὅτι ὁ Διοιστὸς ἦν. οὐκ ἂν γὰρ 
πάντ ἀπιστῶν πάντα τὰ παιδία 
4 un x 53 a h) x . -- 
ἀνεῖλε ντὰ ἐν βηϑλεὲμ καὶ ἐν τοῖς 
ὁοίοις αὐτῆς 
ἀπὸ διετοῦς καὶ κατωτέρω κατὰ τὸν 
χοόνον δν ἠκρίβωσε παοὰ τῶν μάγωνκ« 
ἀλλὰ καὶ ἐπίστευσεν αὐτὸν εἶναι τὸν 
«Χοιστὸν τὸν ποοφητευόμενον καὶ 
ἐβούλετο αὐτὸν ἀποκτεῖναι καὶ τὸ 
ὅσον γε ἐφ᾽ ἑαυτῷ ἀπέκτεινεν αὐτόν. 
Οὕτως οὖν δύνανται καὶ 
οἱ ἐπιβουλεύσαντες τῷ σωτῆοι ἔγνω- 
κέναι μὲν 


9 [2 Α ἊΨ ya 7 
(οὐχ ὥστε καὶ εἰς ἄλλους φϑάσαι 
τὸν λόγον αὐτῶν, 


τ Vgl. Matth. 9, ὅ, 4. -- 10 Matth, 


1 τετάχϑαι Ἡ w. e. sch. 1 υἱὸς 
+ dei lat. 


παιδίῳ] πεοὶ τοῦ παιδίω (ὦ ex corr.) ΔΙ 


τ ὃ γενᾶται M 15 τῷ 
2725 ἐγνωκέναι ΚΙ, vgl. lat. εἰρηκέναι 
MH 31 καὶ Koe, vgl. lat. δὲ H 
<M 32 αὐτῶν Koe, vgl. lat. αὐτοῦ MH 


Toın. XVII, 10. Il 
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clidicisset a magis natum esse 


rcgem Iludaecorum«, videbit quo- 
niam qui oceiderunt Christum 


cognoscentes quia filius dei erat, 
ıihilominus ausi sunt contra eum. 
nam et Herodes condiscens a 
seribis quoniam »in Bethleem« 
»nascitur Christus‘, et consen- 
tiens quoniam Christus erat qui 
nascebatur, praemittit quidem di- 
cens: 116 et requirite caute de 
puero, ut et ego venianm et ado- 
rem eum«, nibilominus autem 


ausus est contra puerum, credens 
quia Christus erat. nec enim si 
non credicdisset, omnes occidisset 
infantes »in Bethleem 


a biennio et infra secundum tem- 
pus quod didicisset a magis«. 


Sie et 


ceteri Iudaei cognoverunt quidem . 


eum, secundum quae diximus, 
cognoscentes autem non divul- 
gaverunt. 

ut sermo eorum etianı ad alios 
perveniret, 

2,8 — 1ὸ Matth. 2, 16 

19 praemittit Kl, vgl. gr. pro- 


mittit x 28 secundum + ea B 
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ἐν ἑαυτοῖς γὰρ εἶπον" οὗτός 
ἐστιν ὁ κληρονόμος). οὐδὲν (δ᾽) 
ἧττον αὐτὸν ἀνῃοηκέναι. ὠήϑησαν 
γὰρ ἀποκτείναντες τὸν Διριστὸν καὶ 
5 um γοοῦντες αὐτοῦ τὴν ἀνάστασιν 
(nei γὰρ ἔγνωσαν, οὐκ ἂν τὸν κύριον 
τῆς δόξης ἐσταύρωσανἡ αὐτοὶ κύ- 
pıoı ἔσεσϑαι τῶν πραγμάτων, ἐπεὶ 
ἀπετύφλωσει αὐτοὺς ἡ κακία αὐτῶν 

10 καὶ οὐκ ἔγνωσαν μυστήρια ϑεοῦ, 
καὶ ὡς μὴ ἐγνωκότες αὐτὰ ἐξέβα- 
λον ἔξω τοῦ ἀμπελῶνος τὸν 
υἱὸν καὶ ἀπέκτειναν αὐτόν. τὸ δὲ 

ἐξέβαλον ἔξω τοῦ ἀμπελῶ- 

15 vog τοιοῦτον εἶναί μοι φαίνεται" 
τὸ ὅσον» ἐφ᾽ ἑαυτοῖς. ἀλλότριον αὐτὸν 
εἶναι ἔκριναν καὶ τοῦ ἀμπελῶνος καὶ 
τῶν γεωργῶν. ἡνίκα κατεψηφίξοντο 
αὐτοῦ τὴν πρὸς ϑάνατον φῆφον. 

20 καὶ ἐπὶ τούτοι: ὁ σωτὴρ πυνϑάνεται 
τῶν» καὶ αὐτῶν γεωογῶν πονηρῶν 
λέγων αὐτοῖς ὅταν" οὖν ἔλθῃ ὁ 
κύριος τοῦ ἀμπελῶνος. τί 
ποιήσει τοῖς γεωογοῖς Exrel- 

25 vroıs; οἱ δὲ λέγουσι" αὐτῷ. ἔκ 
τοῦ στόματος αὑτῶν κπκριϑησόμεγοι 

αἱ καταδικασϑησόμενγοι ὡς κακοὶ 
κακῶς ἀπολούμενοι καὶ μηκέτι μέλ- 
λοντες ἔχει" »ra λόγια τοῦ ϑεοῦκ, 

80 τὸ κακοὺς κακῶς ἀπολέσει 
αὐτούς, καὶ τὸν ἀμπελῶνα ἐπκ- 
δώσεται ἄλλοις γεωογοῖς. οἵ- 
τινες ἀποδώσουσιν αὐτῷ τοὺς 
καρποὺς. Er τοῖς καιοοῖς αὖ- 

35 τῶ». 


N 


6 I. Kor. 3,8 — 25 Vgl. Luc. 19 


2 «δὺ Kl 9adroö M 18 υἱὸν 
+ αὐτοῦ H | δὲ(ἢ H am An- 


ὸ 
fang d. Zeile 14 ἐξέβαλον + eum lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33— 43 


sed quasi qui non cognoscerent, 
eiecerunt extra vineam filium et 
occiderunt eum. quod autem dicit: 
eiecerunt eum extra vineam tale 
mihi videtur: quantum ad se, 
alienum eum esse iudicaverunt a 
vinea et colonis, quando senten- 
tiam mortis contra eum tulerunt. 


et dızıt eis lesus: cum venerit 
paterfamilias, quid faciet colonis 
ıllıs? responderunt ore proprio 
iudicati, 


quia malos male perdet, et vineam 
dabit alüis colonis. 


‚22 — 29 Vgl. Röm. 3, 2 


31 colonis] agricolis L 


5 


10 


15 


20 


30 


Matth. 21, 33 43 


καὶ οἱονεὶ προφητεύουσιν" ὁμοίως τῷ 
ΙΝαιάφᾳ τῷ ἀοχιεωεῖ ντοῦ ἐνιαυτοῦ 
ἐκείνους, καὶ νἀφ᾽ ἑαυτοῦκ μὴ εἰρηκότι 
τὸ ἀληϑές. ἀλλ᾽ ἐπεὶ νἀρχιερεὺς« ἦν 
{ποος ητεύσαντιδ: ποοφητεΐουσι 


δὲ πεοὶ τῶν ἐϑνῶν τι δώσουσι τῷ 
οἰκοδεσπότῃ τοὺς καρποὺς ἐν 
τοῖς καιροῖς αὐτῶν. 

12. Eita ὁ σωτὴρ ἐπὶ τούτοις 
ἀπὸ τῆς γροαφῆς αὐτοὺς δυσωπεῖ. 


γομίξοντας εἶναι καὶ οἰκοδόμους τοῦ 
λαοῦ, 


ὅτι λίϑον αὐτὸν ὄντα καὶ ἀποδοκι- 
μασϑέντα ἀπ᾽ αὐτῶν ὁ πατὴρ ϑήσει 
τῆς ὅλης οἰκοδομῆς κεφαλήν. 
συνέχοντα δίο γωνίας παλαιᾶς καὶ 
καινῆς διαϑήκης καὶ δύο λαῶν οἶκο - 
δομάς. τοιοῦτον γάη ἔστι τὸ οὐδέ- 
ποτε ἀνέγνωτε ἐν ταῖς γρα- 
φαῖς" λίϑον ὃν ἀπεδοκίμασαν 
ol οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγε- 
νήϑη εἰς κεφαλὴν γωνίας" 


Ποῖ. XVIL, 11. 12 
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aut enim prophcetant quemadıno- 
dum Caiphas sacerdos (qui non ex 
se dixit« verum, »sed quia sacer- 
dos fuit anni illius, prophetavit ); 
sic et isti non ex se prophetave- 
runt contra se, quonianı tollenda 
ab eis erant ‚eloquia dei« 

et gentibus danda, fructum in 
tempore suo daturis. 


12. Dieit ullıs lesus: nun- 
quam legistis ın scrıpturis: lapi- 
dem quem reprobaverunt aedifi- 
cantes, hic factus est in capul an- 
guli; a domino factus est hic, et 
est mirabile in oculis nostris ? 
quoniam ergo putabant se esse 
aedificatores populi 
sacerdotes ılli, cum non essent 
aedificatores probabiles (nec enim 
si fuissent probabiles, lapidem 
huiusmodi reprobassent), 
tamen dicit illis de scripturis, 
quonjam lapidem se constitutum 
et reprobatum ab eis pater conlo- 
cabit in totius aedifieii caput, ut 
conprehendat duos angulos ve- 
teris testanıenti et novi et duo- 
rum populorum aedificationem; 
hoc est enim quod ait: 
lapidem quem reprobaverunt aedi- 
ficantes, hic factus est in caput 
angulı. 


2ff Vgl. Joh.11,51 — 7 Vgl. Röm. 3,2 — 11ff Vgl. Hier. in Matth. 173 A: 
quos enim supra operarios et vinitores etagricolas appellarat, nunc aedificatores id 


est caementarios vocat 


5 {προφητεύσαντι» Koe, vgl. lat. 
26 Leis> zepasıv Koe, vgl. lat. u. 
2.33 28,29 οἰκοδομήν Koe, vgl. lat. 


etenim? Ri 
15 factus est 
253 26 con- 


1 aut enim] |. 
sabeisy Pasch «ἢ 
hic] factum est hoc L 
locabit Kl, vgl. gr. conlocavit x 


Α 


10 


25 
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παρὰ κυρίου ἐγένετο αὕτη, 
καὶ ἔστι ϑαυμαστὴ ἐν ὀφϑαλ΄- 
μοῖς ἡμῶν; κεῖται δὲ ἣ λέξις Ev 
τῷ ἑκατοστῷ ἑπτακαιδεκάτῳ αλ- 
μῷ, ὅς ἔστι πρὸ τοῦ πολυστιχωτά- 
του Pu) uod τεταγμένος, καὶ ἔχει οὔ- 
x e ’ ’ a 9 ’ὔ 
τως τὸ ῥητόν" νλίϑον ὃν ἀπεδοκίμα- 
σαν οἱ οἰκοδομοῦντες, οὗτος ἐγενήϑη 
εἰς κεφαλὴν γωνίας" παρὰ κυρίου 
ἐγένετο αὕτη. καὶ ἔστι ϑαυμαστὴ ἐν 
5 = ee. 7) ee » a 
ὀφϑαλμοῖς ἡμῶν. αὕτη ἡ ἡμέρα ἣν 
ἐποίησεν ὃ κύριος. ἀγαλλιασώμεϑα 
καὶ εὐφοωϑῶμεν ἐν αὐτῇκ. καὶ εἴ 
τι ἄλλο τῶν περὶ Δοιστοῦ προφῆ- 
τευομένων δύναται δυσωπῆσαι τὸν 
ἀγνωμόνως ἐξετάζοντα τὰ γεγραμ- 
μένα, καὶ τοῦτο Er αὐτοῖς ἂν ταχ- 
7 3 x x x ’ e 
ϑείη. εἰ γὰο μὴ περὶ Aldov ὁ ποο- 
φήτης ἀναισϑήτου ταῦτα λέγει, ὡς 
3) ΡῸ 9 [4 5 7 - Bi 
εἴποι τις ἂν ἡλίϑιος ἀνήρ, δῆλον ἂν 
εἴη ὅτι ὃ ἀποδεδοκιμασμένος ὑπὸ 
τῶν & τῷ λαῷ ἔκείνω σοφῶν καὶ ἀο- 
χιερέων καὶ πρεσβυτέρων καὶ γροαμ- 
ματέων ᾿]ησοῦς, οὗτος ἀληϑῶς EyE- 
γετὸ ὡς κεφαλὴ ἐκκλησίας εἰς κε- 
φαλὴν γωνίας, Er@r καὶ ἐπὶ τὸ 
9 x [4 x 7 [4 

αὐτὸ συνάγων τὰς δύο διαϑήκας. 
καὶ ἔστιν αὕτη ἢ κεφαλὴ δῶρον 
παρὰ κυρίου τῇ ὅλῃ οἰκοδομῇ δεδο- 


80 μένῃ καὶ ϑαυμαστὴ κεφαλὴ ἐν ὁφ - 


ϑαλμοῖς ἡμῶν, δυναμένων αὐτὴν 
βλέπειν. 


x 4 7) ΡΣ 93 [4 
καὶ διὰ τοῦτο, ἐπεὶ ἀπεδοκίμασαν 


35 οἱ οἰκοδομοῦντες τοῦτον τὸν λί- 


dov, ἤοϑη μὲν ἀπὸ τῶν γεωργῶν 
ἐκείνων καὶ τῶν οἰκοδόμων ἐκείνων 


7 Ps. 117, 22—24 


2,10 ἔστη Ἡ 16 ἀγνωμόνως 


Elt ΚΙ εὐγνωμόνως MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33-- 43 


et iste lapis donum est donatum 
a deo aedificio universo et ad- 
mirabile caput in oculis nostris, 
qui possumus eum videre 


oculis mentis. 


185 


Matth. 21, 33— ὃ 


να», - - 3 μ T P 

τὰ λόγια τοῦ ϑεοῦι Er οἷς ἦν ἡ pa- 

σιλεία τοῦ ϑεοῦ. ἐδόϑη δὲ ἔϑνει 

ποιοῦντι τοὺς καοποὺς αὐτῆς. 

. , ya 4 \ „> ( ᾽ὔ ὅ 9 

εἰ δὲ ἀληϑὲς τὸ “ἀοϑήσεται ἀφ 

ὑμῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ zul) 
δοϑήσεται 


ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καρποὺς 
αὐτῆς, | 
10 δηλονότι οὐδεγὴ τῶν μὴ ποιούντων 
τοὺς καρποὺς τῆς Tod ϑεοῦ βασι- 
λείας δίδοται ἡ τοῦ ϑεοῦ βασι- 
λεία" 
οὐδενὶ yan βασιλευομένῳ ὑπὸ τῆς 
15 ἁμαρτίας δίδοται ἣ τοῦ ϑεοῦβασι- 
λεία. 

"A272 ἐρεῖ τις πῶς, εἶ μηδενὶ δί- 
δοται ἣ τοῦ ϑεοῦ βασιλεία τῷ 
ἡ ποιοῦντι τοὺς καρποὺς αὐὖ- 

30 τῆς, ἐδόϑη ἐκείνοις ἡ τοῦ ϑεοῦ 
βασιλεία ἀφ᾽ ὧν ἤρϑη, 
κατὰ τὸ εἰρημένον" ἀρϑήσεται ἀφ᾽ 
ὑμῶν ἡ βασιλεία τοῦ ϑεοῦ; 
καὶ ποόσχες εἰ δυνάμεϑα, ὡς ἐν τηλι- 
25 καύτῃ δυσχεοείᾳ ὄντες οὐ πάνυ τι 
εὐαποδότου ποοβλήματος, 
ἐπιστήσαντες τῇ διαφοοᾷ τῶν εἰρη- 
μένων πεοὶ τοῦ ἀμπελῶνος πρότερον 
καὶ περὶ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ δεύ- 
90 τε00)}", 
ἐπιλύσασϑαι τὸ Σητούμενον. 


1 Vgl. Röm. 3, 2 


4 <aodnoeraı—zaly> Klnach Koe, 
vgl. lat. 19 μὴ «Δ 20/21 ἡ τοῦ 
ϑεοῦ βασιλεία ἐκείνοις H 25 δυσχεοία 
H | ὄντες Koe οὕτως MH 
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si ergo verum est quod ait: uu- 
feretur a vobis reynum dei el 
dabitur 
aliis colonis qui reddent ei fruc- 
lum 

in lemporibus suis, 
sine dubio nemini datur regnum 
dei, 14 est verbum domini, nisi 
facientibus fructum de eo, 


et nemini qui a peccato regnatur 
datur regnunı dei. 


Sed dicet aliquis: si nemini 
datur regnum dei fructus eius non 
facienti, quomodo illi populo da- 
tum est a quo et ablatum est ! 


considera si possumus dare ido- 
neam rationem in tanta difficul- 
tate quaestionis huiusmodi. 


considera quia cum vinea illi po- 
pulo traderetur, 


Φ alıis etc.] lat. setzt fälschlich 
an die Stelle des Schlusses von 
Matth. 21, 43 den Schluß von Matth. 
231,41 Koe 20 et < Pasch 
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οὐκ | εἴρηται δὴ περὶ τοῦ ἀμπελῶγος 
ὅπερ εἴρηται περὶ τῆς βασιλείας τοῦ 
ϑεοῦ. περὶ μὲν γὰρ τοῦ ἀμπελῶνος 
κατὰ τὸ πρότερον γέγοαπται ὅτι 
ἐξέδοτο αὐτὸν" γεωργοῖς. περὶ 
δὲ τῆς βασιλείας τοῦ ϑεοῦ ὅτι 





δοθήσεται ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς 
καρποὺς αὐτῆς. ἦν δ᾽ ἂν ἄλυτον 
τὸ κατὰ τὸν τόπον εἰ, ὥσπερ ἐξέδο - 
το αὐτὸν γεωργοῖς γεγραμμένον 
(ἦν) ἐπὶ τοῦ προτέρου, οὕτως εἴρητο 
καὶ περὶ τοῦ δευτέρου" ἐκδοϑήσεται 
ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καρποὺς 
αὐτῆς. καὶ Ei, ὥσπερ εἴοηται περὶ 
τῶν δευτέρων" καὶ δοθήσεται 
ἔϑνει ποιοῦντι τοὺς καοποὺς 
αὐτῆς, εἴρητο καὶ πεοὶ τῶν ποοτέ- 
οων ὅτι ἔδωκεν αὐτὸν γεωργοῖς. 


καὶ ταῦτα μὲν ἡμεῖς εἰς τὸν τόπον 
ἐπηπορήσαμενγ καὶ τὸ φανὲν ἡμῖν εἰ- 
ρήκαμεν»" ὁ δὲ βέλτιον δυνάμενος καὶ 


4 πρότερον (od γέγραπται ὅτι καὶ 


»Ἤ 3 ΠῚ 2 aan - 
ἔδωκεν αὐτὸν γεωργοῖς, ἀλλὰ ἹΚοΘ 
12 (ἦν) Koe 15-15 καὶ -- αὐτῆς 
<H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33— 43 


non est dietum: οἱ dedit eum co- 
lonis, sed ita: 


locavit [aut, sicut in Graeco habe- 


tur: tradidit] eam colonis. hie 
autem habetur: 

auferetur a vobis regnum, et 
dabitur aliis colonis. indissolu- 


bilis eninı erat quaestio si, quem- 
admodum dixit illie locavit [aut 
tradidit], similiter et hie dixisset 
locabit [aut tradidit] eam aliis 
colonis, aut quemadmodum dixit 
hie: dabit eam aliis colonis, et 
illie ita dixisset: dedit eum co- 
lonıs ; 


quoniamı quod datur intellegitur 
<quod> gratis datur, quod lo- 
catur autem [et traditur] non 
omnino gratis datur. quibus ergo 
[tradidit aut] locavit, non omnino 
quasi electis et fidelibus [tra- 
didit aut] locavit; quibus autem 
donavit, cum iudicio electionis 
merito eorum donavit. 


Αἴ, 101] [aut —tradidit] Kl, Er- 


klärung des Übersetzers $8.121falis 
colonis] vgl. zu S. 617,7 9 enim] 


l. autem Koe, vgl. gr. 12 locabit 
Kl, vgl. gr. locavit x (aut tradidit 
hier an die bereits verfälschte Lesart 
locavit angefügt) 
21<quod> μ <xPasch 
ditur] u. [tradidit aut] Kl 
B vel Pasch 


12f colonis alusy 
22 ff [et tra- 
25 et] aut 
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ne 
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20 
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Matth. 21,45 40 
νοεῖν καὶ λέγει». ἐκεῖνος 
λον ἀκουέσϑω. 

13. Kal ἀκούσαντες οἱ ἀρ - 
χιερεῖς καὶ οἱ Φαρισαῖοι τὰς 
παραβολὰς αὐτοῦ ἔγνωσαν ὅτι 


ἡμῶν μᾶλ- 


περὶ αὐτῶν λέγει: καὶ ξῃ- 
τοῦντες κρατῆσαι αὐτὸν ἐ- 


φοβήϑησαν τοὺς: ὄχλους, ἐπεὶ 
εἰς προφήτην αὐτὸν εἶχον. 
(Matth. 21, 4ὅ-- 40. 
’Azodourtes οἱ ἀρχιερεῖς 
καὶ οἱ Φαρισαῖοι τὰς παραβο- 
λὰς αὐτοῦ, ὧν τῆς μὲν ἑτέρας ἀρχὴ 
ἦν νἀνϑρωπός τις εἶχε τέκνα δύοκ, 
τῆς δὲ λοιπῆς  νἄνϑρωπος ἦν οἶκο- 
δεσπότης ὃς ἐφύτευσεν ἀμπελῶνακ. 
ἔγνωσαν ὅτι περὶ αὐτῶν λέγει" κατὰ 
μὲν τὴν ἑτέραν παραβολὴν ὅτι εἶπεν 
ὁ δεύτερος υἱός " ν»ἐγὼ κύοιε. καὶ οὐκ 
ἀπῆλϑες, κατὰ δὲ τὴν λοιπὴν ὅτι, ἐπεὶ 
εἴρηται αὕτῃ κατὰ τὰ λελεγμένα 
κατὰ τῶν ἁμαοταγόντων προτέρων 
γεωργῶν, (6 ᾿Πισοῦς eine) τὸ »do- 
ϑήσεται ἀφ᾽ ὑμῶν ἡ βασιλεία τοῦ 
ϑεοῦ καὶ δοϑήσεται ἔϑνει ποιοῦντι 
τοὺς καρποὺς αὐτῆς«. καὶ γνόντες 
ὅτι περὶ αὐτῶν λέγει, ἐζξήτη- 
σαν μὲναὐτὸν κοατῆσαι καὶ ποιῆ- 
σαι αὐτῷ ὅτι ποτ᾽ ἂν δυνηϑῶσι»" 
οὖκ ἡδυνήϑησαν δέ, ἐπεὶ μὴ οἷοί τε 
ἦσαν ὑπομεῖναι ὄχλων ὁρμὴν τῶν 


14 Matth. 
23 Matth. 21, 43 


21, 38 — 1 


4 τὰς} bis scr. H ᾿ 
αὐτὸν} eum tenere lat. vgl. Ζ. 38 u. 
S. 622, 17 23 <o ’Inooös eine) Kl 
nach Hu Lo 24 ἡμῶν H 


κοατῆσαι 


Tom. XVII, 12. 13 


Matth. 21, 
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13. Zt cum audissent prin- 
cipes sacerdotum οἱ Pharisaei pa- 
rabolas eius, coynoverunt quod de 
ipsis dieit; el quaerenles eum le- 
nere timuerunl lurbas, quoniam 
sicul prophelum eum habebant. 


33 — 19 Matth. 21, 30 — 


6 diceret B S sicut] lat. las 
ὡς Koe, vgl. S. 622, 21 (lat.) 


5 


10 


15 


30 
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ἐχόντων τὸν" ᾿]ησοῦν eis zoogN- 
ΤΉ}. 

καὶ ὅσοι γε ἐπιβουλευτικῶς βούλον- 
ται κρατῆσαι τὸν λόγον, ἵν᾽ ὡς 
κεκοατημένον παρ᾿ αὐτοῖς καϑέλω- 
σι» αὐτό», οὗτοι 00% ἄν ποτε κοατή- 
σαιεν (οὔτε ϑανατώσαιενν» αὖτόν», τῶν 
ὑπὲρ αὐτοῦ ὄχλων προφ ἡτη» τινὰ 
τοῦ ϑεοῦ αὐτὸν" ὑπολαμβανόντων, 


πεοισπώντων τοὺς | βουλομέγους 
αὐτὸν κοατεῖν καὶ ἐπιβουλεῦσαι 
αὐτῷ. 

"]ετὰ ταῦτα ἰστέον ὅτι τῶν ζη- 
τούντων κρατεῖν τὸν "]ησοῦν διαφοραί 
εἰσιν", ἄλλως γὰο ol ἀρχιερεῖς καὶ 
οἱ Φαοισαῖοι ἐξήτου" κρατῆσαι 
αὐτόν, ἄλλως ἡ ἐν τῷ Ἤισματι τῶν 
ἀσμάτων νύμφη. <A) ξΣητήσασα αὐὖ- 
τὸν" καὶ ἀναστᾶσα καὶ κυκλοῦσα ἂν 
πόλει, νὲν ταῖς ἀγοοαῖς καὶ Ev ταῖς 
πλατείαιςκ μόγις ποτὲ εὖὗοεν αὐτόν. 
ὅτε μιπκοὺὸν" παοῆλϑε τοὺ: τηροῦντας 
καὶ κυκλοῦντας ver τῇ πόλεις καὶ εὑ- 
ροὔσα ἕἔκράτησεν αὐτόν, ὅτε καὶ 
λέγει" νἐκοάτησα αὐτὸ" καὶ οὐκ 
ἀφήσω αὐτόν, ἕως οὗ εἰσήγαγον αὖ- 
τὸν" εἰς οἶκον μητοός μου καὶ εἰς 
ταμιεῖον τῆς συλλαβούσης ec. ἀλλὰ 


20ff Vgl. Cant. Cant. 3, 2—4 — 


1 eis] ὡς ΔΙ 4 λόγον — veri- 
tatis lat. τ ζφοῦτε ϑανατώσαιενν αὐτόν 
Klnach Diehl Koe, vgl. lat. αὐτοῦ ΜῊ 
τῶν] ςπολλδλῶν Koe, vgl. lat. 
20 ἄλλως + autem lat. 91 <> Kl, 
vgl. lat. 26,27 αὐτὸν Ev τῇ πόλει καὶ 
εὑροῦσα ἐπράτησεν MH «ο Hu, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 45— 46 


et quicungue insidiatorie volunt 
tenere verbum veritatis, ut quan- 
tum ad se mortificent eum, hi 
nunquam poterunt eum tenere 
neque mortificare, quoniam mul- 
tus est populus qui aestimant eum 
dei esse prophetam 

et praeconem veritatis et largi- 
torem salutis et ideo tenent eum 
in cordibus suis, 

qui et avellunt eum ab eis qui 
volunt eunı tenere et opprimere 
eum. 

Deinde sciendum est, quoniam 
volentium lesum tenere differen- 
tia est. aliterenim principes et Pha- 
risaeı quaerebant eum tenere, aliter 
autem illa sponsa quae in Canticis 
canticorum quaerebat eum et sur- 
gens’circum)ibat in civitatem, »in 
plateis et <in)> nundinis« et vix in- 
veniteum, postquam modicum per- 
transiit custod<ient)es et circume- 
untes »in civitate«, et inveniens 
tenuit eum, quando et dixit: 
»tenui eum et non dimittam eum, 
donec introducam eum in domum 
matris meae, et in cubiculum 
eius quae concepit me«. haec enim 


5. Cant. Cant. 3,4 


10 praeconium y 18 avellunt 
eum R (ἃ avellent eum B avellent 1, 
21fsurgensB Pasch subiens L ardens 
RG 22f Zeciveum)> u. in) Diehl 
vgl.gr. 24 postquam + autem L 
23 custodcient)es Diehl, vgl. gr. 
31 enim] 1. autem? Kl, vgl. gr. 
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Matih. 21, 45-- 46 


καὶ αὐτὴ Kar) ἡ νύμφν, κατ᾽ ἀρχὰς 
μὲν τοῦ σματος τῶν ἀσμάτων νἐποά- 
nod« φησι" ναὐτὸν εἰς οἶκον μητούς 
μου καὶ εἰς ταμιεῖον τῆς συλλαβού- 
σὴς μες, πρὸς δὲ τῷ τέλει τοῦ αὐτοῦ 
βιβλίου, ὡς ποοκόψασα καὶ ἑτέρως 
αὐτὸν μέλλουσα κρατεῖν καὶ βέλτιον 
παρὰ τὸ πρότερον. φησίν" νεἶπα" 
ἀναβήσομαι ἐν τῷ φοίνικι, κρατήσω 
τῶν ὕφψεων αὐτοῖς, ἵνα δὲ γοήσῃς 
τοὺς ζιιτοῦντας αὐτὸν κοατῆσαι 
ἀρχιερεῖς καὶ Φαρισαίους καὶ μὴ 
κρατοῦντας αὐτόν. κατανόησον ὅτι 
ἐπὶ μὲν τῶν ἄλλων παρὰ τὸν Λροιστοῦ 
λόγον λόγων οἷόν τέ ἐστι κρατῆσαι 
καὶ πεοιδοάξασϑαι (zul χωρίσαι 
τοῦ νοῦ (τῶν ὁτιποτοῦν 


δογματισάντων) καὶ τεϑεωορημένως 
ἀνατρέψαι αὐτὸν 

4 ς ς 4 3 ’ ’ 
καὶ (ὡς ἡ γραῳ ἡ ὠνόμασε) συμβιβά- 
σαὶ. ἘΞ 


οὕτω γὰρ ὁ κατὰ τὸ εὐαγγέλιον σο- 
φός, ὡς νπνευματικὸτι ἀνακρώνων 
’ 5 4 Δ ς 9 5 x > 
DTTATA. αὐτὸ: δὲ ὑπ᾽ οὐδενὸξζι Ara- 
κρινόμενο:ξ. ἀνακοίνει μὲν καὶ βα- 
σανίξει καὶ διελέγχει τοὺ: ἄλ- 


Tom. XVII, 18 
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eadem sponsa in principio qui- 
dem Cantici canticorum sie dieit: 
‚tenui eum 1} domo matris meae 
et in cubiculum eius quae cou-” 
eepit me«, circa finem autem 
ipstus libri quasi iam provecta 
et aliter eum tentura, melius 
quanı in primis, sic dieit: »dixi: 
ascendam super palmam et te- 
neam altitudines eius-. ut autenm 
intellegas, qui sunt volentes eum 
tenere principes et Pharisae: non 
autem tenuerunt,. considera quo- 
niam alia quidem verba extra 
verbum Christi possibile est con- 
prehendere et tenere et separare 
de sensu (eorum videlicet quialiud 
qualeeumque 

extra veritatem 

habuerint dogma) et manifeste in 
inritum eum facere possibile est. 
verbum autem veritatis nemo 
potest conprehendere (id est in- 
tellegere) neque Zenere (id est, 
convincere) neque separare (a 
sensu eredentium) neque mor- 
tificare (id est destruere). . 
dieit enim apostolicus sermo: 
»spiritalis diiudieat ommia, 1056 
autem a nemime diiudicatur«, 
diiudicat enim et discutit et 
convincit alia verba, sive sapien- 


2 Cant. Cant. 3, ὁ — S Cant. Cant. 7,8 — 22 Vgl. I. Kor. 2, 16 — 


29 Vgl. I. Kor. 2, 15 


1 «αὕτὴ, Kl Koe, vgl. lat. 
16 «καὶ χωρίσαι, Diehl, vgl. lat. 
23 *** RK], vgl. lat.; das dem μὲν Z. 14 
entsprechende δὲ fehlt im gr. Koe 


B | 


3 domum B 20 habuerunt 
in <(G)B 30 diiudicatur] iu- 
dicatur L 32/33 sapientium Kl, vgl. 
gr. sapientiam x 
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λους λόγους εἴτε τῶν τοῦ κόσμου 
σοφῶν | εἴτε τῶν ἐν ταῖς αἱοέσεσι 
διαποέπειν δοκούντων, οὐ κατακοίγε - 
ται δὲ οὐδὲ καταλαμβάνεται 6 ἐν 

5 αὐτῷ γοῦς τοῦ «Χοιστοῦ οὐδὲ κοα- 
τεῖται ὑπὸ τῶν ποοϑεμένων αὐτὸν 
ἀνατρέπει»" »ris yao ἔγνω νοῦν πκυ- 
oiov, ὃς συμβιβάσει αὐτόν;« καὶ σα- 
φὲς ὅτι. εἴπερ μέλλει τις συμβιβάσαι 

10 τι!ὸς νοῦν. ποότεοον αὐτὸν YIWOETAL 
καὶ μετὰ τοῦτο συμβιβάσει" »vodv« 
δὲ »κυοίου Tis« γνώσεται »δς συμβι- 
βάσει αὐτόνςκς; 


e 7 Ἁ e 3 3 [nd x VE 
15 ἁλώσεται γὰρ ὑπ᾽ αὐτοῦ καὶ εἴξει 
αὐτῷ. καὶ ταῦτα δέ μοι λελέχϑω διὰ 
τὸ καὶ ζητοῦντες αὐτὸν κοα- 
“« 3 4 \ 5 
τῆσαι ἐφοβήϑησαν τοὺς ὄ- 
χλους, ἐπεὶ εἰς προφήτην αὖ- 
90 τὸν εἶχον. 
14, Πλὴν κἂν εὐφημῶσιν οἱ 
ὄχλοι τὸν ᾿]Ϊησοῦν, φοονοῦσι μέν τι 
ἢ 9 54 , 9 \ ἢ \ 
πεοὶ αὐτοῦ ἀληϑές, οὐ μὴν (zal) τὸ 
μέγεϑος συνιᾶσιν αὐτοῦ. ἦν μὲν γὰο 
25 ᾽᾿]Πησοῦς καὶ ποοφήτης, ws δῆλον τῷ 
γοήσω»"τι τὸ »πτροφήτην ἔς τῶν ἀδελ- 
φῶν ὑμῶν ἀναστήσει ὑμῖν κύοιος ὁ 
ϑεὸς ὑμῶν ὡς ἐμέ" αὐτοῦ ἀκούσεσϑε 
> 
κατὰ πάντα ὅσα ἂν λαλήσῃς ὁ προ- 
30 φήτης ἐκεῖνος. ὃς δ᾽ ἂν »un ἀκούσῃ 
τοῦ ποοφήτου ἐκείρου ἐξολοϑοεῦυ- 
ϑήσεταικ, 


«ff I. Kor. 2, 16 -- 


5 τοῦ yu νοῦ: H κρατεῖται) 
lat. las μιαίνεται ἢ Diehl 1? γνώσεται; 
+ {τίς οὖν ἔσται») ἢ Rl, vel. lat. 
19 ἐπεὶ - καὶ H 23 ἐκαὶΣ Kl, vgl. 
lat. 31 τοῦ--- ἐκείνου « ΔΙ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 45 — 46 


tium huius mundi sive haereti- 
corum, non autem diiudicatur 
neque conprehenditur sensus, qui 
est in Christo, neque coinquinatur 
ab eis qui proponunt eum inritum 
facere; »quis enim cognovit sen- 
sum domini, qui instruet eum !« 
et manifestum est, quoniam qui 
instructurus est sensum ali- 
culus, primum cognoscit eum 
et post haec instruet. »sensum« 
auten »domini« nemo cognoseit, 
propterea nemo est »qui instruat 
eume, 


14. Qui habebant tanquam 
prophetam eum, sapiunt quidem 
aliquid de eo quod verum est, 
non autem et magnitudinem eius 
intellegunt. erat enim lesus et 
propheta quidem, sicut osten- 
ditur intellegentibus ex eo quod 
scriptum est: »prophetam vobis 
suseitabit dominus deus vester de 
fratribus vestris tanquam me; 
ipsum audite secundum omnia 
quaecumque locutus fuerit«. qui- 
cumque autem »non audierit 
prophetam illum, interibit 


ΘΙ Act. 3, 99, vgl. Deut. 18, 15. 19 


τ instruet Koeinstruat x 10.121. 
35 Wort- 
stellung wie im NT, gegen gr. Koe 
31 audietis Dielıl, vgl. gr. 


cognoscet? ΚΙ, vgl. gr. 
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Matth. 31, 45 -- 46 


πλὴν οὐχ ἢ ὑπεοοχὴ αὐτοῦ Er τῷ ποο- 
γήτην αὐτὸν εἶναι ἦν ἀλλ᾽ Er τῷ υἱὸν 
ϑεοῦ ποωτότοκον »τάσης πτίσεως« 


δι 


καὶ εἰκόνα ντοῦ ϑεοῦ τοῦ doodTov«, 
ἐν ᾧ νἐκτίσϑη) τὰ πάντα Er τῷ οὐρα- 
γῶ καὶ ἐπὶ τῆς γῆς. 

εἴτε ὁρατὰ εἴτε ἀύοαταςκ, 

καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ μᾶλλον ἣν αὐτοῦ ἡ 
ὑπεροχὴ Ev τῷ εὗναι αὐτὸν σοφίαν 
τὴν λέγουσαν" νὁ ϑεὸς ἐκτήσατό με 
ἀρχὴν» ὁδῶν αὐτοῦ εἰς ἔογα αὐτοῦκ, 
πρὸ τοῦ τι ποιῆσαι, 

καὶ »πτοὸ τοῦ αἰῶνος ἐϑεμελίωσέ μὲ 
Er ἀοχῇ, πρὸ τοῦ τὴ" γῆ." ποιήσαικ 
καὶ τὰ ἑξῆς. καὶ τούτους γε τοὺς 
ὄχλους οὕτως φοονοῦντας περὶ AÖ- 
τοῦ καὶ ἑτοίμως ἔχοντας ὑπερ-τολε - 
50 μεῖν αὐτοῦ πρὸς τοὺς πολεμοῦντας. 
φοβοῦνται ol ἀρχιερεῖς καὶ οἱ 
Φαρισαῖοι, καὶ οὐ δύνανται, ἵν᾽ 
ἐπιβουλεύσωσι ϑέλοντες κρατῆσαι 
τοῦ ᾿]ησοῦ, 

κρατῆσαι αὐτοῦ. ἐνταῦϑα μὲν οὖν 
γέγραπται" ἐπεὶ εἰς προφήτην 
αὐτὸν εἶχον" παρὰ τοῦτο δ᾽ ἂν 
ποιήσαις ὅτι 

οἱ ὄχλοι, κἂν μὲν τῇ λέξει ὡς ποο - 
φήτην αὐτὸν ἔχωσιν. εἰς ὅ τι ποτ᾽ 
ἂν ἔχωσι» αὐτόν, πολλῶ ἔλαττον 
ἔχουσιν αὐτὸν οὗ ἔστιν, 


10 


τὸ 
Qt 


30 


{ΠῚ Vgl. Kol. 1, 1δὲ -- 2. 1b 
ebr. ὃ 31 =1,36?M und 41’ Φ’ 
—= IV, 142ff) 


sch. 
557, 
dagegen crearit lat., = LAX 

29 μὲν Koe μὴ MH | ὦ:] 
auch lat. εἰς H 


12 ἐκτήσατο] so Orig. πῇ. 6. 
nur hier (doch vgl. App. Tu. S. 
29), 
ἔκτισε 


Tom. XVII, 13.14 


de populo-. 

tamen eminentia eius non crat in 
co quod erat propheta, sed in eo 
quod erat filius dei, :primogeni- 
tus universae creaturae, 

in quo creata sunt omnia in 
caelis et in 6 7115. 


et cetera. et cminentia eius erat 
in eo, quod erat sapientia clicens: 
»deus creavit me 1 principio 
viarum suarum, In opera su, 
priusquam aliquid faceret 


et cetera. istas autem Zurbas sic 
sapientes de eo et paratas pugnare 
pro eo contra inpugnantes timent 
principes et Pharisaei, et non 
possunt insidiari lesu volentes 
eum Ttenere. 


et quanıvis quası prophelam eum 
habentes *** turbae nihil magnum 
sapiebant de divinitate ipsius, 


Prov. 8, 22f (mit ἐκτήσατο: Philo de 
nach Euseb de eccl. theol. III, 2, 15 


10 eius + <magis> ? RI, vgl. gr. 
11 dicens 0 dieente L dicente inquit y 
12 deus] dominus L 15 paratas « 


paratos x 30 *** Diehl, vel. gr. 
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οὗ φϑάνοντε: οὐδὲ ἐπὶ τὴν" »ἐκ μέ- 
οους« YO! 
τῶν DER μέροουτιε αὐτὸν γινωσκόντων 
καὶ οὐδὲν (ἄξιον"».» τοανοῦντες περὶ 
αὐτοῦ. 
Τοῦτο δὲ λέγω πεοὶ τῶν ἀλη- 
Dos περὶ αὐτοῦ φοογούντων. οὐ γ0- 
μιστέον γὰο εἶναι νὑπὲος αὐτοῦ τοὺς 
10 τὰ ψεύδη φοονοῦντας πεοὶ αὐτοῦ 
φαντασίᾳ τοῦ δοξάξειν" αὐτόν. ὁποῖοί 
εἶσιν» Ol συγχέοντες πατοὸς καὶ υἱοῦ 
ἔννοιαν" καὶ τῇ ὑποστάσει Era διδόν- 
τες εἷναι τὸν" πατέρα καὶ τὸν υἱόν, 
15 τῇ ἐπινοίᾳ μόνῃ καὶ τοῖς ὀνόμασι {μό- 
vols)> διαιροῦντες τὸ ἕν ὑποκείμενον. 
καὶ οἵ ἀπὸ τῶν αἰοέσεων 
φαντασίᾳ τοῦ μεγάλα περὶ αὐτοῦ 
φρονεῖν »adıziar εἰς τὸ Üyos« λα- 
20 λοῦντες καὶ κακῶς λέγοντες τὸν 
δημιουργὸν οὐκ εἰσὶν γὑπὲος« αὐτοῦ" 
οὐ γάρ εἰσι »μετ᾽. αὐτοῦ καὶ διὰ 


Όι 


τοῦτό εἶσι νκατ᾽« αὐτοῦ. "ὁ γὰο 
μὴ ὧν (φησὶ) μετ᾽ ἐμοῦ κατ᾽ ἐἑιιοῦ 

e \ ’ e 

25 Eotım. οὕτω δὲ κἂν συνάγωσι» οἱ 
un τὰ ἀληϑῆ πεοὶ τοῦ υἱοῦ φοο- 


γοῦντες ἔν τῷ ὀνόματι ᾿]ησοῦ, σκοῦ- 
παίζουσι μᾶλλον ἢ συνάγουσι. φησὶ 
vao ὁ σωτὴρ" »καὶ ὃ μὴ συνάγων 
30 μετ᾽ ἐμοῦ σκορπίζει." καὶ πρόσχες 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 45— 46 


tamen principes et Pharisaei ne- 
que eorum scientiam conprehen- 
dere possunt, 

qui »ex parte« eum cognoscunt, 
nilil dignum declarantes de eo. 


Hoc autem dico de his, qui 
vere »pro« eo sunt. qui autem 
mendaciter sapiunt (de eo), non 
sunt »pro« eo, qui glorificare se 
putant eum; quales sunt haeretici 
qui confundunt patris et filüi 
<significantiam et) substantiam, 
ununı dicentes esse patrem et 
fillum, suspicione sola et nomini- 
bus solis dividentes eos, quos 
aestimant unum: 
quasi magna de eo sapere propo- 
nentes »iniquitatem in excelsum« 
loquuntur et male loquentes de 
dleo non sunt »pro« eo; nec enim 
sunt »cum« eo, propterea sunt 
»contra« eum, sieut dicit: »qui 
non est mecum adversum me est«. 
sic et si congregant qui non 
sapiunt de Christo quod verum est 
in nomine lesu, dispergunt ma- 
gis quam congregant, sicut 1056 
dicit: »qui non congregat mecum 
spargit«. et vide quia non sim- 


3 Vgl. 1. Kor. 13,9 — ὃ. 21 Vgl. Mare. 12, 40 — 12f Vgl. Orig. fragm. 
in Eph. (Cramer Cat. VI, 169): οἵ συγχέοντες πατέρα καὶ υἱόν, vgl. dazu Harnack 


TU. 42, 4,79£ — 19 Vgl. Ps. 72.8 — 


4 αὐτῶν H? 2 ἄξιον» Kl Koe, 
vgl. lat. 9 yao) δὲ Koe, vgl. lat. 
10 τὰ yerön] mendaciter lat., vgl. ἀλὴη- 
ϑῶς Z.T Koe 13 14 διδόντες) λέγοντες 
Koe, vgl. lat. 15 Z<uoroıs> Kl Koe, 


vgl. lat. δῷ δὲ] δὴ Koe 26 μὴ < H% 


21ff. 29 Matth. 12, 30 


1 pharisaei] scribae GL 9<de 
eo> Diehl Koe. vgl.gr. 13 Zsigni- 
ficantiam et‘ Diehl, vgl. gr. | sub- 


stantiam] lat. las ὑπόστασιν Koe 
17 aestimant] lat. las τὸ ἔν φνομι- 


söevor> Koe 19 excelso y 


Matth.21,45 46 


ὅτι μὴ εἴρηται ἁπλῶς “ὁ un ovrd- 
γων σκοοπίζειι. ἀλλὰ μετὰ ἀκρι- 
βοῦς προσϑήκις τῆς ν»μετ᾽ ἐμοῦι. 
δεῖ γὰρ τὸν συνάγοντα μετ᾽ αὐτοῦ 
ὃ συνάγειν. γοήσεις δὲ τὸν NET 
αὐτοῦ συνάγοντα ἐπιστήσας τῷ ν»συ» - 


αχϑέντω" ὑμῶν" zul τοῦ ἐμοῦ 
strevduutos σὺ" τῇ δυνάμει τοῦ 


κυρίου ᾿]ησοῦ παοαδοῦναι τὸν τοιοῦ- 

10 τοῦ τῷ ourud εἰς ὄλεϑοον τῆς 
σαρκόζκ'" τὸ γὰρ υνσυναχϑέντων 
ὑμῶν καὶ τοῦ ἐμοῦ πνεύματος σὺν 
τῇ δυνάμει τοῦ κυρίου ᾿Ϊησοῦς 
δηλοῖ τὸν" συνάγοντα μετ᾽ αὐτοῦ. 

15 καὶ οὐκ ἂν λέγοις τὸ | 'συναχϑέν - 
των ὑμῶν" Er τῇ δυνάμει τοῦ κυρίου 
"Inooö« ἁρμόζειν 


τοῖς ἤτοι μετὰ τοῦ κακῶς βιοῦν 
20 συνάγουσι" ἤτοι συναγομένοις 
ἢ μετὰ τοῦ κακῶς καὶ ἀσεβῶς 
φρονεῖν πεοὶ τοῦ ϑεοῦ ἢ τοῦ Anı- 
στοῦ αὐτοῦ. 
T -- Α x x \ = „ 
adru καὶ διὰ TO τοὺς ὄχ - 
25 λους φρογοῦντας περὶ τοῦ ᾿]ησοῦ. 
τοὺς ὑπὲρ αὐτοῦ καὶ πολλῷ ἔλαττον 
φρονοῦντας τῆς ἀξίας αὐτοῦ, λέ- 


γεσϑαι εἰς προφήτην" αὐτὸν 
ἐσγηκέναι. 


30 συγεξετάσας ὁὲ τούτοις τὴν τοῦ 
“Δουκᾷ περὶ τῶν ὁμοίων λέξι» τρα- 
γότερον (οἶμαι) κατασκευάσεις τὰ 
προειρημένα" ὄστις φησί" »zal ἦν 
διδάσκων τὸ rad” ἡμέρων ἐν τῷ 


φ u, © \ 9 5. RER \ e 
35 ἱερῷ " οἱ δὲ ἀοχιερεῖς καὶ οἱ γραμ- 


6. 11. 15 I. Kor. 5, 4f -- 33 Luc. 


23 zöl<H 
(«ἀληϑῶς» Koe 
{τοὶ Koe 

Origenes X 


21/25 ὄχλους 
26 [καὶ] Diehl καί- 


Tom. XVII, 14 6 


ὄ 


IN 


plieiter dixit: qui non eongregat 
spargit« sed cum cauta adiectio- 
Ne: 4] NON congregat mecume; 
qui enim congregat. cum Christo 
congregare debet. quid sit autem 
congregare cum Christo intelleges, 
si consideraveris quod dicit apo- 
stolus: »congregatis vobis et meo 
spiritu cum virtute domini nostri 
lesu Christi tradere eum qui 
talis est satanae in interitum 
carnisc; quod enim dieit: »con- 
gregatis vobis et meo spiritu cum 
virtute Iesu Christi«, manifestat 
quid sit congregare cum eo. et hoc 
non convenit ad eos dicere: »con- 
gregatis vobis cum virtute do- 
mini Iesu Christi«. 

qui enim congregant cum male 


sapientibus de Christo, non con- 
gregant cum Christo. 


Et manifestius hunc sensum 
habes apud Lucam ita dicentem: 
»et erat docens cottidie in templo; 
principes autem sacerdotum et 
scribae et seniores populi volebant 
eum perdere, et non invenjebant 


19, 471 


19—23 Koe sieht in gr. und 
lat. hier nicht Reste des gleichen 
Satzstückes, vgl. Nachträge 
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ματεῖς καὶ οἱ πρεσβύτεροι τοῦ 
λαοῦ ἐξήτουν αὐτὸν ἀπολέσαι, καὶ 
06% εὕρισκον τί ποιήσουσι)" ὁ γὰο 
λαὸς ἅπας ἐξεκοέματο αὐτοῦ ἀκού- 
ὅ ων. καὶ ἔν τούτοις γὰρ δηλοῦται 
ὅτι οἱ τῶν ᾿Ιουδαϊκῶν προϊστάμενοι 
παρανόμως ὄχλων (ὀνομαζόμενοι do- 
χιερεῖς) καὶ γοαμματεῖς (ἐχϑοοὶ τῷ 
᾿]ησοῦ) καὶ πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ 
10 ζητοῦσι μὲν τὸν ᾿]ησοῦν ἀπολέσαι 
καὶ ἀφανίσαι τὸ ὄνομα αὐτοῦ ἀπὸ 
τῶν ἀνϑοώπων καὶ τὴν πεοὶ αὐτοῦ 
πίστι" οὐχ εὑρίσκουσι δὲ τί ποιή- 
σουσι» εἰς ὅπεο βούλονται ἀγύσαι. 
15 ἅτε προληφϑέντος παντὸς τοῦ εἰς 
αὐτὸν πιστεύσαντος λαοῦ καὶ ἔξῃηο- 
τημένου τῆς εἷς τὸν ᾿Ιησοῦν ἀγά- 
Ins καὶ ἑκκοεμαμένου Er τῷ ἀκού- 
eu τῆς διδασκαλίας αὐτοῦ καὶ τοῦ 
20 λόγου αὐτοῦ. καὶ ἔστι γε τοῦτο 
ἰδεῖν μέχρι τοῦ δεῦρο, τα τοόπον 
ζητοῦσι καϑελεῖν οἱ προβαλλόμενοι 
τὴ" ϑεραπείαν τοῦ ϑεοῦ Ws ἀο- 
χιερεῖς αὐτοῦ καὶ τὴν ϑείαν γραφὴν 
25 ὡς γοαμματεῖς καὶ τὸ ἀρχαῖον 
ὡς [ei] πρεσβύτεροι τοῦ λαοῦ, (zul) 
ξζῃτοῦσιν ἀπολέσαι τὸν ᾿Ϊ]ησοῦν καὶ 
ἐξαφανίσαι τὴν πεοὶ αὐτοῦ δόξαν, 
πάντα εἰς τοῦτο ἀκολούϑως τῷ 
30 βουλήματι τῶν πατέρων αὐτῶν πράτ- 
τοντες, οὗ μὴν εὑρίσκοντες τί ποιή- 
oovom, ἵνα Tor ἐξηρτημένον τοῦ 
᾿]ησοῦ λαὸν ἀποστήσωσι" αὐτοῦ 
καὶ ἀπαλείψωσιν αὐτὸν ἀπὸ τῆς 
35 διανοίας αὐτῶν. 


8. 13. 31 ποιήσωσιν ὃ Kl 7 ὄχλων 
Hu, vgl. lat. δόγων MH 26 [οἵ 
Kl, vgl. Z. 23. 25 | <zai> Kl nach 
Koe, vgl. lat. 33 ἁποστήσωσιν] 
lat. las ἁποσπάσωσιν Diehl 
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Matth. 21, 45— 46 


quid facerent; populus enim om- 
nis suspensus erat in eum audiens 
eum«. et in his ostenditur, quo- 
niam qui praesunt inique Iudaicis 
turbis et nominantur principes 
sacerdotum et scribae et seniores 
populi, inimici Christi, volunt 
quidem perdere Christum et dis- 
perdere nomen eius ex homi- 
nibus et fidem de eo, sed non in- 
veniunt quid faciant secundum 
quod volunt, quoniam praeve- 
niens omnis populus, qui credidit 
ei, pendet in dilectione ipsius et 
pendet, ut audiat doctrinam eius 
<et verbum eius). et est hoc 
usquenunc videre, quomodo quae- 
runt exterminare, qui profitentur 
esse se sacerdotes dei et scrip- 
turas eils cognoscere quasi scri- 
bae et antiquitatem se tenere 
putantes quasi seniores, et quae- 


runt perdere lesum et exter- 
minare fidem veritatis ipsius, 


omnia consequenter secundum 
voluntatem patrum suorum agen- 
tes. non tamen inveniunt quid 
faciant, quia non possunt popu- 
lum Christi pendentem in eum 
ab eo divellere neque delere eum 
de sensu eorum. 


3 turbis BL verbiss RG, 5. 


zu Z 7 gr. δ. 627, 17 gr. 
14 dilectionem GL 16 <et ver- 
bum eius> Diehl, vgl. gr. 2let y* 
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Matith. 21, 45- 46 

Taya δὲ καὶ πάντες οἱ ἥντιν - 
ot" δόξαν ἔχοντες περὶ τοῦ ϑείου καὶ 
ποεσβεύοντες πεωὶ αὐτῆς ἀλλοτοίως 
τῆς ᾿Πισοῦ διδασκαλίας ἀπολέσαι 


5 μὲ" ϑέλουσι τὸν ᾿Πισοῦν. οὐ δύ- 


γανται δέ, ἐπεὶ πᾶς ὁ ὄχλος αὐτοῦ 


5 [4 5 [4 ° an 4 e 
ἐκκοέμαται ἀκοΐων. ἀλλὰ καὶ οἱ 


οἱἰστισινοῦν συγγοάμμασιν ἧς δή- 
ποτὲ σοφίας: ποοσέχοντες καὶ διὰ 
τοῦτο τουπικῶ: λεγόμενοι γοαμ- 
ματεῖς 

ἀπολέσαι ϑέλουσι. ἐξ ἀνϑοώπων 
τὸν ᾿Πισοῦν. οὐ μὴ» Eboiozovan 
εἰς τοῦτο ἀν"ήσιμον ὃ ποιήσουσι. 


- 4 ὔ \ . ’ e 
καὶ πάντες δὲ οἱ ποεσβύτερφοι, - οἱ 
ἀλλότριοι τῆς ᾿Πισοῦ διδασκα- 


λίας λόγιοι “Ελλήνων καὶ βαρβά- 
> , MW > ΒΥ 
οω", ἀπολέσαι ϑέλουσι τὸν ᾿]ησοῦν. 
ἀλλ᾿ οὐ δύνωνται κ""κώμενοι ἀπὸ 
παντὸς τοῦ λαοῦ ᾿]ησοῦ, ἕκκοεμία- 
’, “« \ ’ 3 nd 5 4 
μέγου τοῦ διδασκάλου ἐν τῷ ἀκοῦ- 
ει» 
καὶ συναισϑάνεσϑαι τῆς διδασκαλίας 
αὐτοῦ. καὶ ὁ \äoxos δὲ τὰ παοα- 
πλήσια ὑποβάλλει λέγων" »καὶ ἤκου- 
σαν οἱ ἀοχιερεῖς καὶ οἱ γραμματεῖς, 
καὶ ἐξήτουν πῶς αὐτὸν ἀπολέσωσιν" 
ἐφοβοῦντο γὰο αὐτόν. ὅτι πᾶ: ὁ 
λαὸς ἐξεπλήσσετο ἐπὶ τῇ διδαχῇ 
αὐτοῦι.. πᾶς γὰο ὁ λαὸς Δριστοῦ 
ἐκπλήσσεται "ἐπὶ τῇ διδαχῇ αὐτοῦι, 
4 9 λῚ ’ [4 e \ - 
καὶ οὐδὲν δύναται γενέσϑαι ὑπὸ τῶν 
4 
προειρημένων ἀρχιερέων καὶ γοαμ- 
at 3 
ματέων, ζητούντων ἀπολέσαι τὸν 
᾿Πισοῖν ἐξ ἀνϑοώπων καὶ ἐκλῦσαι 


25.31 Marc. 11, 18 
6 ὄχλος + fidelislat. S γοάμμασιν 


M 1516 «οἱ ἀλλότοιοιΣ Kl, vgl. lat. 
17 λόγμιοι Koe, vgl. lat. λόγοι MH 
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Forsitan autem et ones, qui 
non recete sapiunt de clivinitate 
scd aliud loquuntur de ea quam 
Christi est doctrina, perdere vo- 
lunt Christum, non auten possunt, 
quia totus populus fidelis pendet 
in eum audiens eum. sed et qui- 
cuimque ad sensum scripturarum 
extrancarum aspiciunt, et ideo 
moraliter dieuntur scribae, 


ct omnes presbvteri alien a 
Christi doctrina. id est philosophi 
gentium ceterorumque barbaro- 
rum prudentes, perdere volunt 
Christun, non autem possunt, 
victi a populo Christi, pendente 


et audiente doctrinam ipsius. 


4 Christi est] est ex christi GL 
θεοῖν <L 15 alieni presbyteri L 
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\ „ 3 “ a «- 
τὴν ἔκπληξιν παντὸς τοῦ λαοῦ 
αὐτοῦ. 
15. Kai ἀποκηιϑεὶς ὁ ’In- 
σοῦς eine πάλιν Er παραβο- 
“- > - n 9 e 7 
5 hats αὐτοῖς λέγων" ὡμοιώϑη 
ὔὕ “-- 9 - 3 
7 βασιλεία τῶν οὐρανῶν ἀν- 
ϑοώπῳ βασιλεῖ, ὅστις ποιῶν 
γάμους τῷ υἱῷ αὐτοῦ 
> [4 \ ’ 2 
ἀπέστειλε τοὺς δούλους αὖ- 
10 τοῦ καὶ τὰ ἑξῆς ἕως τοῦ" πολλοὶ 
’ 3 [4 > 7 \ 
γάρ εἶσι κλητοί. ὁλίγοι δὲ 
δκλεκτοί (Matth. 22, 1—14). 
Kai αὕτη ἡ παραβολὴ ὁλοσχε- 
θέστερον νοουμένη δόξει σαφὴς εἶναι, 
15 & N ἄνϑρωπος μὲν βασιλεὺς τρο- 
πικῶς ὁ ϑεὸς καὶ πατὴρ 


Χοιστοῦ ᾿Ϊησοῦ εἶναι λέγεται. οἱ δὲ 
γάμοι τοῦ υἱοῦ τοῦ βασιλέως 9 
20 ἀποκατάστασις τῆς νύμφης ἔκκλη- 
σίας Δοιστοῦ πρὸς Δροιστὸν τὸν 
γυμφίον αὐτῆς. οἱ δὲ ἀποστελλό- 
μενοι δοῦλοι καλέσαι τοὺς κε- 
κλημένους εἰς τοὺς γάμους 
25 οἱ κατὰ καιοόν εἰσι ποοφ ται ἑἐπιστοέ- 
φοντες τοὺς ἀπὸ τοῦ λαοῦ διὰ τῶν 
προφητειῶν ἐπὶ τὴν εὐφροσύνην 
ἀγομένην ἐπὶ τῇ ἀποκαταστάσει 
τῆς ἐκκλησίας πρὸς Χοιστόν. ol 
80 δὲ μὴ ϑέλοντες ἐλϑεῖν προὴη- 
γουμένως ὄντες κλητοὶ οἱ μὴ ἀκούοτ - 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


15. Et respondens Iesus iter- 
um dixit eis in parabolis dicens: 
simale est regnum caelorum homini 
regi, qui fecit nuptias filio suo 


et cetera. 


Haec quoque parabola simpliciter 
intellecta videtur ostendere, quod 
homo rex moraliter deus et pater 


domini nostri 

JesuChristi dicatur, nuptiaeautem 
filii regis restitutio sponsae eccle- 
siae <Christi» ad Christum spon- 
sum ipsius. qui autem mittuntur 
servi vocare invitatos ad nuptias se- 
cundum tempus habentur prophe- 
tae, convertentes ex populo per 
suas prophetias ad laetitiam resti- 
tutionis ecclesiae ad Christum. qui 
autem noluerunt venire in primis 
invitati, qui noluerunt <erant) 


15ff Vgl. Hier. in Matth. 174 C: rex ste, qui fecit nuptias filio suo, deus 
omnipotens est; facit autem nuptias domino nostro lesu Christo et ecclesiae — 
208 Vgl. Act. 3, 21 — 22if Vgl. Οὐ Nr. 59 (Anf.) Or. ΟἹ Nr. 242 Or. 


8 vorher: Περὶ τῶν καλουμένων 
εἷς τοὺς γάμους Ἡ 14 δόξη H?% 
80 ἐλθεῖν <H 31 ἀκούειν ζϑέλονν»τες 
Koe, vgl. lat. 


36 et — dicens y* secundum 
mathm. In illo tempore dixit Iesus 
discipulis suisL 10 et cetera +Omelia 
Origenis deeademlectioneL 1%7do- 
mini nostri <y 90 <Christi) Diehl, 
vgl. gr. 2S <erant) Diehl, vgl. gr. 
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Matth.22,1 14 


τες τῶν λόγω" τῶν ποὺς ἡτῶν" ἤσαν", 
οἱ δὲ ἀποστελλύμεγοι ἄλλοι δοῦλοι 
| ἄλλο ἄϑροισμα ποοφητῶμ", τὸ δὲ 
ἡτοιμασμένον" ἄριστον». Er ᾧ οἱ 
ταῦοοι τοῦ βασιλέως καὶ τὰ σι- 
τευτὰ αὐτοῦ τεϑυμένα ἣν. αἱ 
στερεαὶ jour καὶ Aoyızal τῶν κμυστη- 
οίων τοῦ ϑεοῦ Tooyul’ οὕτω δὲ καὶ 
πάντα ἕτοιμα, οἵ πεοὶ πάντων τῶν 
ὄντων λόγοι ζἕτοιμοιδ, οὖς ( ὅτω" 
ἔλϑῃ τὸ τέλειον) οἱ τῇ κλήσει ἀπκο- 
λουϑήσαντες φάγονται καὶ πίονται. 
ἐπεὶ δὲ τῶν κεκλημένων διὰ τῶν 
προφητῶν οἱ μὲ" μόγο" ἠμέλουν 
τῶν λεγομένων καὶ τοῖς βιωτικοῖς 
ἐσχόλαζον' ποάγμασιν», οὐ um καὶ 
ἐπονηρεύοντο (κατὰ τῶν ποοφῆη- 
τῶν, ὥλλοι δὲ καὶ ἐπονηρεύοντον 
κατ αὐτῶν. διὰ τοῦτο τὴν δια- 
φορὰν αὐτῶν παοαστῆσαι βουλό- 
μενος εἶπεν" οἱ δὲ ἀμελήσαντες 
ἀπῆλϑον, ὃς μὲν ἐπὶ τὸν 
(Öıor dyoor, ὃς δὲ ἐπὶ τὴν 
ἐμποοίαν αὐτοῦ" οἱ δὲ λοιποὶ 
“οατήσαντες αὐτοῦ τοὺς δού- 
λους ὕβοισαν καὶ ἀπέκτειναν. 

Εἶτα ἀκολούϑως ταύτῃ» τῇ 
ὁλοσχερεστέοᾳ διηγήσει ἡ ὀογὴ τοῦ 
βασιλέως νοεῖται, N καὶ ὁ ἀπό- 
στολος πεοὶ ᾿ΪΙουδαίων ὀγομάξων 
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audire verba prophetarum, item 
alii /servi - transmissi alla congre- 


gatio prophetarum. praceparatum 792 


autem prandauen, in quo tauri et “ 
saginala regis occisaerant, /erant 
solidae et rationabiles mysterio- 
rum dei escae. 516 autem et ommiu 
parata, τὰ est de omnibus quae ne- 
cessarla sunt pracparatisermones, 
quos (cum venerit quod perfec- 
tun est-) qui invitationem secuti 
sunt dei manducabunt et bibent. 
quoniam autem vocatorum per 
prophetas quidam quidem nc- 
glexerunt tantummodo quae di- 
cebantur saecularibus occupati 
negotiis, non autem et malignati 
sunt adversus prophetas, alii au- 
tem et: malignati sunt contra eos, 
ideo differentiam eorunı ostendere 
volens dixit: guidam quidem ne- 
glegentes abierunt, alius quidem 
in agrum suum, alius autem in 
negotiationem suam: religut autem 
ienentes servos eius iniuriis adfe- 
cerunt et occiderunt. 

Adhuc autem secundum 
simplicem hanc traditionem ira 
intellegitur regis, de qua et aposto- 
lus dicit propter Judaeos: »praeve- 


4f Anders Orig. fragm. 68 in Luc. (IX, 267, 25ff.): ἄοιστον μὲν γὰο οἷ 
eicaywyızoi λόγοι  ἡϑικοὶ ἢ τὰ παλαιὰ λόγια, δεῖπνον δὲ ol Ev ποοκοπῇ λόγοι 
μυστιποὶ ἢ οἱ τῆς νέας διαϑήκης. — 6£ Vgl. Hebr.5, 14 — 10 I.Kor.13, 10 — 


10 ὄντων (auch ZZ 247, 10) {δεδόν- 
των Diehl {(προσηκ)όντων Koe,vgl.lat. | 
«ἕτοιμοι» Kl nach Diehl Koe, vgl. lat. 
12 φάγωνται καὶ πίωνται H 171 {κατὰ 
-- πονηρεύοντο» ΚΙ, vgl.lat. 27 <rav- 
ΤῊΣ Diehl, vgl. lat. 


2  <servi) Diehl, 
5 <erant)> Diehl, vgl. gr. 
rata L 
vgl. gr. 


vel. 
8 appa- 
21 quidem] 1. autem? RI, 


gr. 
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λέγει" νἔφϑασε δὲ ἣ ὀογὴ ἐπὶ 
αὐτοὺς εἰς τέλος«. εἶτα προφητεύε- 
ται ὃ κατὰ Ιουδαίων πόλεμος καὶ 
ς Φ e a N \ © 5 ’ 
ἡ ἅλωσις "Tepovouinu καὶ ἡ aral- 


δρεσις τοῦ λαοῦ μετὰ τὴν Χριστοῦ 


10 


15 


20 


25 


ἐπιδημίαν Er τῷ καὶ πέμψας TO 
στράτευμα αὐτοῦ ἀνεῖλε τοὺς 
φονεῖς ἐχείνους καὶ τὴν πό- 
a 5 - 9 3 N 
λιν αὐτῶν ἐνέπρησε. 16. τὸ δὲ 
τότε λέγει τοῖς δούλοις αὖ- 
τοῦ" ὁ μὲν γάμος ἕτοιμος. οἱ 
x Li 3 εν ve r 
δὲ κεκλημένοι οὖκ ἦσαν ἄξιοι 
’ z > Α \ [4 
πορεύεσθϑε οὖν ἐπὶ τὰς διεξό- 
δους τῶν ὁδῶν. καὶ ὅσους ἂν 
εὕρητε καλέσατε εἰς τοὺς γά- 
μους ἀγαφέροιτο ἂν ἐπὶ τοὺς ᾿Πησοῦ 
Δριστοῦ ἀποστόλους λέγοντας ᾿Ϊου- 
δαίοις᾽ νὑμῖν ἦν ἀναγκαῖον ἀγαγ - 
- x 7 ad - 9 \ \ 
γεῖλαι TO: λόγον τοῦ ϑεοῦ" ἐπεὶ δὲ 
ἀναξίους κοίνετε ἑαυτούς. ἰδοὺ στρε - 
φόμεϑα εἰς τὰ ἔϑνης. αἱ διέξοδοι 
οὐὖντῶν ὁδῶν τὰ (ἐκτὸς τῶν Edrör) 
ἔξῳ τοῦ ᾿Ισοραήλ ἐστι ποάγματα, 
παρ᾽ αἷς οἱ ὑπὸ τῶν ἀποστόλων 
εὑρισκόμενοι καλοῦνται εἰς τοὺς 
γάμους. 
συναγόντων τῶν ἀποστόλων πάντας 
οὗς ἐὰν εὕρωσιν. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


nit autem illos ira usque in finem«., 
et prophetatur adversus Iudaeos 
bellum et interitus Hierusalem et 
interfectio populi post ascensio- 
nem domini facta, in eo quod ait: 
mittens aultem ezercitum suum 
interfecitt homicidas :illos et civi- 
tatem eorum succendit ignt. 
16. quod autem dieit: tunc 
dixit servis suis: nupliae quidem 
paratae. inritati autem non fue- 
runt digni; ite ergo ad exitus via- 
rum, οἱ quoscunqgue inrvenertlis 
rocate ad nuptias refertur ad apo- 
stolos Christi dicentes Iudaeis: 
»vobis primum missum fuerat 
verbum dei; sed quoniam indi- 
gnos vos iudicatis aeterna vita, 
ecce convertimur ad gentes«. exi- 
tus ergo gentium sunt res gen- 
tiunı foris extra Israel, ex quibus 
quoscumque imveniebant apostoli 
vocabant ad nuptias. 


1 I. Thess. 2, 16 — 2if Vgl. Hier. in Matth. 175C — 13--631,29 Vgl. 


C° Nr. 60 (Mitte) Or. — 15 Act. 13, 46 — 21ff Vgl. Hier. in Matth. 175 Ὁ: 
quaeritur auterm, quomodo in his qui foris crant, inter malos et boni aliqui sint 
reperti. hune locum plenius tractat apostolus ad Romanos [dicens]. quod gentes 
naturaliter facientes ea, quae legis sunt, condemnent Iudacos ete. — 21H Vgl. 
ΟἹ Nr. 243 Or. 


lat. 
vgl. 


99} φἐκτὸς ---ἐϑνῶνν 


4 ascensionem] so? 8. 648, 24 
adventum 11 paratae + sunt L 
S. 531, 3; 563, 1 16 primum] so lat. S. 531, 1; 562, 27 
ΚΙ Roe, vgl. lat. 23 πράγματα!  “-- überall gegen gr. 20 gen- 
δόγματα CC Nr. 60 Cl Nr. 243 tium] lat. las ἐϑνῶν st. ὁδῶν 


6 ἐπιδιιμίαν] ascensionem 
20 ἑαυτούς + aeierna vita lat., 


10 


20 


Matth. 22,1 ..4 


εὕρισκον δὲ τοὺς ἀκοίοντας καὶ 
οὐκ ἐφούντιζον" καλοῦντες πότερόν 
TOTE ποὸ τῆς κλήσεως ποιν"ιρωὶ ἢ 
ἀγαϑοὶ ἧσαν οἱ καλούμενοι" πάν - 
τιις γὰρ τοὺς εὑοισκομένους ἔἐκά- 
λουν. ἀγαϑοὺς δὲ νομιστέον ἐνταῦ- 
da | ἁπλούστερον λέγεσϑαι τοὺς 
μετροιωτέρους τῶν ἐρχομένων ἐπὶ 


η ’ Ζ . „= 42 
τὴ" ϑεοσέβειαν. οἷς ἐφ αομόζοις ἂν 
τὸ τοιοῦτο ἀποστολικύν"" νὅταν δὲ 


Ed τὰ μὴ νόμον ἔχοντα φύσει τὰ 
τοῦ νόμου ποιῶσιν, οἱ τοιοῦτοι "μον 
μὴ ἔχοντες ἑαυτοῖς εἰσι νόμος" 
οἵτινες ἐνδείκνυται τὸ ἔργο) τοῦ 
νόμο" γραπτὸν Er ταῖς καρδίαις 
αὐτῶν, συμμαοτυοούσης αὐτῶν τῆς 
συνειδήσεωςι. καὶ ἐπλησϑηι γε ὁ 
“Χοιστοῦ «καὶ . τῆς ἐκκλησίας γάμος 
καὶ ἀποκαταστάντων (TO ϑεῷν. τῶν 
εὑρεϑέντων ὑπὸ τῶν ἀποστόλων, 
ἀνακειμένων ἐπὶ τῷ εὐφροανϑῆναι 
ἐπὶ τοῖς γάμιοις. 


Εἶτ᾽ ἐπεὶ πονηοοὺς καὶ ἀγα- 
ϑοὺς καλεῖσϑαι {μὲν ἔγδει, οὐ μὴν 
ὥστε τοὺς πονηροὺς μένειν" πονὴ- 
ρούς. ἀλλὰ μεταμφιασαμένους καὶ 
ἀποϑεμένους τὰ ἀλλότοια τοῦ γάμου 
ἐνδύματα ἐνδύσασϑαι τὰ τοῦ γά- 


10 Röm. 9, 
II 249, 6f 


lat. | 


1 εὕοισκον] vocabant 
ἀκούοντας καὶ οὐκ) oboedientes tantum, 
ὃ μετριωτέρους -ἰ- οἱ 
rectiores lat. 15 <zat) Kl, vgl. lat. 


19 ἀποκαταστάντων <T@ den. Kl nach 


non autem et lat. 


Diehl Koe, vgl. lat. αποκατάστασις 
MH 25 «μὲν ENöcı Kl Koe, vgl. 
lat. 29-632, 4 ἐνδύσασϑαι — ενδύματα 


<M2, ergänzt a. R. MC 


Tom. XVII, 15. 16 631 


vocahant autem oboedientes tan- 
tum. non autem et curabant 
utrum aliquando ante vVoratio- 
nem mali fuerint aut boni qui . 
vocabantur: ommes emim QUOS 
invenire poterant, vocabant. bo- 
nos autem intellegcre hie sim- 793 
plieiter convenit humiliores et 
Ycctiores CX cis qui veniebant ad 
cultum dei, quibus conveniehat 
apostolicum dietum quod ait: 
cum enim gentes. quae legem 
non habent. naturaliter quae legis 
sunt faciunt. huiusmodi legem 
non habentes ipsi sibi sunt lex, 
qui ostendunt opus legis scriptum 
in cordibus suis, testimonium 
eis perhibente conseientia eorunt“. 
et inpletae sunt Christi et ec- 
elesiae nuptiae, et restituti deo, 
qui ab apostolis sunt inventi, 
recubuerunt ad epulandum in 
nuptais. 

Sed quonianı bonos et malos 
oportuit quidem vocari, non au- 
tem ut malt permanerent malı, 
sed ut exuerent et deponerent 
vestimenta contraria nuptüs οὔ" 
induerent se nuptialia indumenta, 


111 — 19 Vel. Act. 3, 21 — 24ff Vgl. C° Nr. 61 (Anfang) Or. 


6 vocabant] et vocabant GL 
29 indumenta] vestimenta L 
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μου, σπλάγχνα οἰχτιρμοῦ, χρη- 
στότητα, ταπεινοφροσύνην. πραό- 

ω [4 
τητα, μακροϑυμίανα (ταῦτα γάο 


ἐστι τὰ τοῦ γάμου ἐνδύματα), διὰ 
ὅ τοῦτο ὃ βασιλεὺς εἰσέρχεται ϑε - 
άσασϑαι τοὺς ἀνακειμένους, 
πρὶν αὐτοῖς παραϑῇ τὸ ἡτοιμασμέ- 
γον ἄριστον, τοὺς ταύρους καὶ τὰ 
τεϑυμένα σιτιστὰ καὶ πάντα 


10τὰ ἕτοιμα, ἵνα ϑεασάμενος τῆὴ- 


ρήσῃ μὲν τοὺς ἔχοντας ἔνδυμα γά- 
μου καὶ εὐφοάνῃ καταδικάσῃ δὲ 
τοὺς ἐνωντίους. εἰσελϑὼν οὖν εὑ- 
οίσκει τινὰ 


15 τῶν κεκλημένων καὶ ἐληλυϑότων 


ἐπὶ τὴν κλῆσιν 

μὴ ἀλλάξαντα ἑαυτοῦ τὸ ἦϑος μηδὲ 
ἐνδυσάμεγνον ἔνδυμα γάμου καὶ 
λέγει αὐτῷ πῶς εἰσῆλϑες 


20 ὧδε μὴ ἔχων ἔνδυμα γάμου; 


εἶτ᾽ ἐπεὶ ὁ ἁμαρτὼν καὶ μὴ ἀνακαι- 
x Α 9 [4 Α ᾽ 
γωϑεὶς μηδὲ ἐνδυσάμενος τὸν κύριον 
’Inooöv Aoıotor ὡς μὴ ἔχων "τόπον 
anoroylası φιμοῦται. διὰ τοῦτο 


25 γέγοαπται τὸ ὃ δὲ ἐφιμώϑη. καὶ 


οὐκ ἀρκεῖ γε τὸ ἐκβληϑῆναι τοῦ 
γάμου τὸν ἀτιμάσαντα τὴν κλῆσιν" 
δεῖ γὰρ αὐτὸν ὑπὸ τῶν διακόνων 
τοῦ βασιλέως τῶν ποὸς τοῖς δεσμοῖς 
80 τεταγμένων. δεθέντα τὴν πορείαν N 


Örigenes, Matthänserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


id est »viscera imisericordiae, be- 
nignitatem, humilitatem, man- 
suetudinem, longanimitaten: « 
(haec enim sunt nuptialia indu- 
menta), ideo rex ingreditur ut 
videat discumbentes, priusquam 
adponatur eis prandium praepa- 
ratum, tauri et saginata et om- 
nia praeparata, ut videns retineat 
quidem habentes nuptialia vesti- 
menta atque delectet, condemnet 
autem contrarios. ingrediens ergo 
invenit quendam, 


qui non mutaverat proprios mores 
nec induerat se nuplialia indu- 
menta et dixit ei: quomodo in- 
trasti huc non habens nuptialia 
indumenta ? et quoniam, qui pec- 
ca<vi)t et renovatus non est nec 
induit dominum Iesum quasi non 
habens excusationem aliquam 
‚obmutescit) ‚ideo dixit:obmutuit. 
et non solum reiectus est a nuptiis 
qui iniuriam nuptiüs fecit, sed ad- 
huc a ministris regis super vincula 
constitutis ligatus imcessionem, 
qua non est usus ad bonum, et ad- 


1 Kol. 3,12 — 1 Vgl. Kol. 3, 10 — 23f Vgl. Act.25, 16 — 398 249, 10f — 


ssif Vgl. C° Nr. 62 Or. II 250, δὲ 

4 ἔστι <mH 1: αὐτοῦ M 
235 τὸ <M 30 ποοείαν Kl, vgl. lat. 
u. II πονηρίαν MH 


‘ prandium praeparatum eis L | 
praeparatum] paratum G 11 at- 
que delectet y* ad quae delectetur L 
31/22 pecca<vi)t Koe, vgl. gr. 
25 <obmutescit> Diehl, vgl. gr. 
29 incessionem Κα incessione y pedi- 
bus id est incessione L 


Matth. 22,1 14 


00% εἰς δέον" ἐχοήσατο καὶ τὴν 
δοαστήριο! δύναμι" Er ἢ ποᾶξιν 
ἀγαϑὴν οὐκ ἐτέλεσεν. 
οὐ μόνον ἀπὸ τοῦ γάμου ἐκβληϑῆναι, 
.] Α5 [fd x 
5 ἀλλ᾽ ὥστε καὶ 
3 \ 9 ’ \ ΄ \ 
eis τὸν ἀλλότριον ᾳφωτὸς «παντὸς. 
καταδικασϑῆναι τόπον, ἔνϑα σκύτος 
ἦν τὸ ὡς ἐν σκότεσι βαϑύτεροι' καὶ 
καλούμενον σκότος ἐξώτερον. καὶ 
10 εἴ τίς γε ἡμῶν ἐπὶ τὴν κλῆσιν 
. Ἁ - αρἤ 3 1) 
ἐλϑὼν τοῦ βασιλέως | εἰς τοὺς 
γάμους τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ, 
δοκεῖ μὲν ὑπακούειν" zal ἔοχεσϑαι 
μετὰ τῶν κεκλημένων, 
5 \ 3 [4 Α [d 
15 οὐ μὴν ἐνδέδυται τὸ προειρημένον 
ἔνδυμα γάμου. ταῦτα πείσεται 
καὶ ὁδεϑεὶς ποδῶν καὶ γειρῶν 
3 ’ ’ \ ,ὕὔ \ 
ἐκβληϑήσεται εἰς TO σκότος τὸ 
ἐξώτερον, ἔνϑα κατὰ τὸ νοϑδαΐί, 
90 οἱ γελῶντες νῦν, ὅτι κλαύσετες, ὁ 
κλαυϑμὸς 


τοῖς τὰ τοῦ πλαυϑμοῦ καὶ ϑρήνου 
9) e ’ ’ x 
ἄξια ἁμαρτήσασι: κλαύσονται δὲ 
95 9 \ ἰδί . ’ 
“Ὁ VONVOVITES τὰς ἰόίας ταλαιπωοιας. 
εἶϑ᾽ ἵνα παραστήσῃ ὃ λόγος 
τὸν φόβον καὶ τὸν τρόμον καὶ 
τὰ σκυϑρωπὰ πράγματα καὶ τοὺς 
πόνους ἐν οἷς ἔσονται οἱ μὴ ἐν- 
80 δεδυμένοι ἔνδυμα γάμου, εἶπε 
τὸ ἐκεῖ ἔσται 6 κλαυϑμὸς καὶ 
3 ’ 6 A 4 > 4 4 
οὐ μόνον ὁ κλαυϑμός, ἀλλὰ καὶ 
ὁ βουγμὸς τῶν ὀδόντων. 


19 Luc. 6, 25 


aan ’ 


5 ἀλλ᾽ ὥστε] 1. ἀλλὰ πρός γε ἢ Kl 
6 παντὸς» Diehl, vgl.gr. δ σκότεσι ΚΙ, 
vgl. lat. und Ζ. Β. S. 644, 29 σκότω 
MH 16 ταῦτα] similia lat. 19 Evdu 
+ erit lat. 24 ἀμαρτίσασι H 
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prehensoriam virtuten, «ma nul- 
lum opus bonum inplevit, 


condemnatus est in loco ab omni 
lumine alieno et quantum ad 
omnes tenebras pressioribus te- 
nebris, quac vocantur tenehrue 
exteriores. sed et si quis nostrunı 
ad invitationem quidem 
veniens ad nuptias filii eius, 


non autem et indutus fuerit qua- 
ἃ praediximus nupltalia vesti- 
menta, similia patietur<et,ligatus 
manus et pedes expelletur in te- 
nebras exteriores, ubi erit fletus 
secundum quod scriptum est: 
»vae, qui nunc ridetis, quoniam 
flebitis«. 


et ut ostendat sermo 

tristitias et dolores eorunm, in 
quibus erunt qui vestiti non 
fuerint nuptialibus vestimentis, 
ideo dixit: sllic erit <fletus, et) 
non solum fletus, sed etiam den- 
bhum stridor. 


2 bonum opus L Sf tenebris 
<y 10 et x* <o 12 ventus 
R Gvenerit B 17 <et> Koe. vgl. 
gr. 31 <fletus et, Diehl, vgl. σι. 
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λῚ 9 [4 -- oa u 
zul ἐπιφέρεται τῇ δλῃ παραβολῇ, 
διὰ τὸ πολλοὺς δεδηλῶσϑαι τοὺς An- 
ϑέντας οὐ πάντας δὲ ἐληλυϑέναι ἀλλ᾽ 
ὀλίγους ἐξ αὐτῶν». τὸ πολλοίείσι 

ὅ κλητοί, ὀλίγοι δὲ ἐκλεκτοί. 
17. Ταῦτα μὲν οὖν ὁλοσχερέστε - 
vor εἰς τὴν παραβολὴν λελέχϑω, πει- 
ρασόμεϑα δὲ ἐπαγελϑόντες ἐρευνῆσαι 
κατὰ τὴν παροῦσαν δύναμιν" αὐτήν, 
10 ἐὰν ἄρα βοηϑηϑέντες ὑπὸ τοῦ τῆς 
σοφίας πνεύματος δυνηϑῶμέν τινα 

\ [4 3 x ‘N 
καὶ βαϑύτερα εἰς τὴν παραβολὴ 
εὑρόντες οἰκοδομῆσαι καὶ κατὰ τὸ 
εὔλογον σιωπῆσαι ἢ αἰνίξασϑαι ἢ 

15 ἐκϑέσϑαι. 
ς ’ [4 - 9 a 
ἢ βασιλεία Toirwr τῶν οὐρανῶν 
ὡὧ μοιώϑη κατὰ μὲν τὸν βασιλεύοντα 
9 ’ “- \ x \ 
ἀνϑρώπῳ βασιλεῖ, κατὰ δὲ τὸν 
συμβασιλεύοντα τῷ βασιλεῖ τῷ 
20 vi αὐτοῦ. κατὰ δὲ τὰ βασι- 
λευόμενα τοῖς δούλοις καὶ τοῖς 
κεπλημένοις εἰς τοὺς γάμους. ὧν 
οἷ μὲν οὐκ ἤϑελον [τοῦ] εἰσελθεῖν. 
e Α 3 ’ u 9 « ΄- 
οἱ δὲ ἀμελήσαντες τοῦ εἰσελϑεῖν 


ἀπῆλθον, ὃς μὲν εἰς τὸν ἴδιον 
3 ’ a v9 \ \ > [4 
ἀγρόν, ὃς δὲ ἐπὶ τὴν ἐμπορίατλ 
αὐτοῦ, 
καὶ ἄλλοι (δὲς κρατήσαντες τοὺς 
80 δούλους ὕβρισαν καὶ ἀπέκτει- 
γαν. ἔτι τῶν βασιλευομένων ἐστὶ 
καὶ τὸ στράτευμα τοῦ βασιλέως, 
\ e > \ - ’ὔὕ -“ 
καὶ οἱ ἀπὸ τῶν {διεξόδων τῶνδ 
ὁδῶν συναγόμεγοι πονηροὶ καὶ ἀγα- 


8ὅ ϑοί, ἕως ἐπλήσϑη ὁ γάμος 
10 τοῦ < ΗἃΔ 23 [τοῦ]υ 97 ἐπὶ] 
εἰς M 29 δὲν Koe, vgl. lat. 


33 {διεξόδων τῶν» Koe, vgl. lat. 
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17. Haecergo secundum simpli- 
cem traditionem sint dieta. temp- 
temus autem repetentes scrutari 


subtilius. 


regnum ergo caelorum simile est 
secundum eum quidem qui regnat 
hominti regt, secundum eum autem 
qui conregnat regi filio regts, 
secundum ea vero quae sunt in 
regno regis adsimilatum est ser- 
vis et invitatis ad nuptias, quo- 
rum quidam quidem nolentes ve- 
nire neglexerunt 

propteroccupationes saeculihuius, 


alii autem iniuriis adfecerunt ser- 
vos et occiderunt. adhuc autem 
ex eis qui regnabantur fuit etiam 
116 exercitus regis et, qui ab 
exitibus viarum congregantur boni 
et mali,donec inplerentur exrecum- 
bentibus nuptiae, et qui inter dis- 


19 regi y* < G®L 


Matth. 22,1 14 


ἀνακειμένων, καὶ ὃ ἐν τοῖς 
ἀνακειμένοις οὐκ ἔχω" ἔνδομα 
γάμου, καὶ οἱ κελευσϑέντες διά- 
κονοι δῆσαι 

5 τὸν (ἡ ἔχοντα ἔνδυμα γάμου 
ποδῶν καὶ χειρῶν καὶ ἐκβα- 
λεῖν αὐτὸν" εἰς τὸ σκύτος τὸ 
ἐξώτερον.. 

’Eöörato μέντοι γεγράγϑαι" 

10 ὡμοιώϑη ἣ βασιλεία τῶν | 
οὐρανῶν βασιλεῖ χωοὶς τῆς ἄν - 
ϑοωπος προσϑήκης. ἀλλ᾽ ἐπεὶ πρόσ- 
κειται zal τὸ ἀνϑρώπῳ, ἀναγ .- 
καῖον καὶ τοῦτο διηγήσασϑαι. 

10 οὕτως ἂν (ὡς ἕμοὶ δοκεῖ) σαφῆη- 
γισϑέν. τῶν μὲν πρὸ ἡμῶν ποιήσας 
τις βιβλία νόμων ἱερῶν ἀλληγο- 
oius, τὰς ὡσπερεὶ ἀνϑρωποπαϑῆ 
παριστάσας λέξεις τὸν ϑεὸν διι)γού- 

20 ueros 
καὶ τὰς τὸ ϑεῖον αὐτοῦ ἐμφαινούσας, 
ἐνὶ μὲ" ῥητῷ ἐχρήσατο περὶ τοῦ 
ὡς ἄνϑρωπον λέγεσϑαι εἶναι τὸν 
ϑεὸν ἀνϑρώπους olzoronodrta, τῷ 

25 »ἐτροποφύόρησέ σὲ κύριος ὁ ϑεός 
σου ὡς εἴ τις τροποφορήσαι ἄἂν- 
ϑρωπος τὸν υἱὸν αὐτοῦκ, Ertl δὲ 
περὶ τοῦ μὴ ὡς ἄνϑρωπον εἶναι τὸν 
ϑεόν, τῷ νοὺγ ὡς ἄνϑρωπος ὁ 

90 ϑεὸς διαρτηϑῆναι. 18. ἡμεῖς δὲ 
πολλὴν ἀφϑονίαν ἔχομιεν ἀπὸ τῶν 
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cumbentes non habuit vestimen- 


lun nupliale, et ministri qui 
jussi sunt 


pedibus et manıbus alligatum mit- 
tere in tenebras exleriores. 


Poterat quidem cdicere: si- 


male est regnum caelorum regi sine 795 


additamento hominis. sed quo- 
miam addıtum est etiam Aomim?, 
necessarium est exponere etiam 
hoc. 

et ante me alius quidam inter- 
pretatus est, sicut et mihi videtur. 
fecit enin libros (allegorieos) de 
legibus sanctis, et protulit sermo- 
nes ubi deus secundum passibilem 
naturam hominum vertitur. 


et primun quiden! dixit, ubı se- 
cundum passibilem hominum na- 
turamı vertitur (deus) dispensans 
homines, secundum quod dietum 
est: »miorigeravit te dominus deus 
tuus quemadmodum si pater mo- 
rigeret filium suum«. deinde pro- 
tulit, ubi non est deus quemad- 
modum homo, seeundum quod 
dietum est: »non sieut homo deus 
noster«. 18. nos autem multam ab- 


16ff Vgl. Philo quod deus sit immwutabilis ὃ 53 (I, 380 Ma): δύο τὰ 
ἀνώτατα πρόκειται κεφάλαια περὶ Tod αἰτίου, Ev μὲν ὅτι νοὐχ ὡς ἄνϑρωπος ὁ Veos« 


(Num. 23, 19), ἕτεοον δὲ ὅτι ὡς ἄνϑρωςτος κτλ. 


(Deut. 1, 31); vgl. auch Orig. 


hom. XVIII, 6 in Jer. (III, 158, 7ff) — 25 Deut. 1, 31 — 29 Num. 23, 19 


11 ürdowiros])hominislat. 12 πρό- 


κειται Hu 19 τοῦ ϑεοῦ M 


17 libros <allegoricos\ Diehl Rl, 
vgl. gr. 24 ἀρὰ. 
Diehl, vgl. gr. 32 noster] ut men- 
tiatur AT 
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εὐαγγελικῶν περὶ τοῦ ϑεοῦ παρα- 
δειγμάτων, Er οἷς ὡμοιώϑη κατά 
τίνας παριβολὰς ἀνϑοώπῳ. χοη- 
σόμεϑα οὖν ταῖς ἄνϑοωστοι' ὁγὸ- 
5 μαζούσαις παραβολαῖς τὸν ϑεὸν 
εἰς ἀπολογία" τῶν ὅσον ἐπὶ ταῖς 
λέξεσι" ἀνϑοωποπαϑῆ φασκουσῶν 
εἶναι τὸν Δοιστοῦ πατέρα, 
καὶ φήσομιέ" γε ποὸς τοὺς ETEOO- 
10 δόξους. διὰ τὸ μὴ νενοηκέναι τὰ 
οὕτως λεγόμενα Er τοῖς παλαιοῖς 
γοάμμασι ποοσκόπτοντας τῷ ϑεῷ 
γόμου καὶ ποοφητῶν καὶ τῆς τοῦ 
κόσμου κτίσεως ὅτι. EINE ἀν ϑοώ - 
Ιὅπῳ ὡμοίωται (κατὰ τὰς τοῦ Eday- 
γελίου παραβολὰς) ὁ ϑεός. διὰ τί 


> a ’ [4 - 
ἀκολούϑως ταῦταις ταῖς παραβο- 
λαῖς οὐ παοαδέχεσϑε παοαβολὴν 


εἶναι τὴ» ὀογὴ" (καὶ τὸν ϑυμὸν 
20 καὶ τὴν μεταμέλειαν καὶ τὴν ἀπο- 
στοοφὴν τοῦ ποοσώπου καὶ τὴν 
κάϑισι" καὶ τὴν στάσιν καὶ τὸν 
περίπατον τοῦ ϑεοῦ; τὸν γὰρ ἀνα- 
»νεγοαμμένον ὃν ταῖς ποοφητείαις 
25 tor 
αὐτοῦ ἤτοι οὐ Tuoerijoncar ἢ ὁμο- 
λογήσουσιν εἶναι παραβολήν. καὶ 
ἔτι ποὸς ἐκείνους ἐροῦμεν ὅτι, εἶ 
μὴ βούλεσϑε, ἀκολούϑως τῷ ἐν 
80 παραβολῇ ἄνϑοωτπον λέγεσϑαι τὸν 
ϑεόν, Ev παραβολῇ ἀκούειν τῶν 
ἀνϑοωπο-ταϑῶς πεοὲ αὐτοῦ ἀπαγγελ- 
λουσῶν γοαφῶν, παραστήσατε πῶς 
ἄνϑοωπος ὁ τῶν ὅλων κατὰ τὸ 


1 εὐαγγελι κῶν Diehl, vgl. lat. 
4 ταῖς + quasi lat. 6 ἀτολογίαν 
<yoapav)> Koe % τοὺς] τινας Koe, 
vgl. lat. 19 «καὶ» Kl, vgl. lat. 
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Matth. 22, 1— 14 


undantiam exemplorum habentes 
de evangelicis locis, in quibus deus 
pater adsımilatur homini, ex- 
ponemus parabolas nominantes 
quasi hominem deum 


et (licemusad quosdam haereticos, 
qui non intellegentes, quae hoc 
mocdo dicuntur in sceripturis ve- 
teribus, peccant in deum legis et 
prophetarum et totius creationis: 
quoniam si homin: adsimilatur 
dleus (secundum parabolas evan- 
gelii), secundum consequentiam 
parabolarum istarum suscipere 
convenit et iram dei et furorem 
et paenitentiam et aversionem 
vultus et sessionem et stationem 
et incessionem dei et somnum, 
quae onımia de cdeo scripta sunt 
in prophetis. 


2 locıs y* <L 3/1 expone-* 
Rl, vgl. gr. exponimus x 
9. diceemus Kl, vgl. gr. dieamus G 
12 peccant] et pec- 
13 etx*<yu | creationis 
1S deiv* <L 


ms 


dieimus BL 
cant yY 
x* creatoris 0 
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Matth. 22,1 14 
εὐαγγέλιον λέγεται Veos, οὐδὲν ἄν - 
ϑοώπινον (ὡς ὑμεῖς ὑπολαμβάνετε) 
λεγόμενος ἔχειν ἐν ἑαυτῷ. 

[Er πεοιουσίας δὲ ἐλέγξομεν 
αὐτοὺς μηδὲ τὰ τῆς καινῆς διαϑή- 
5 γοάμματα ἐξιιτακότας. 
ἐν οἷς κατὰ τὴν ἐνταῦϑα παραβὺο- 
Ay ὁ ποιῶν yanovs TO υἱῷ 
αὐτοῦ βασιλεὺς ἄνϑοωπος 9 - 
γίσϑη ἐπὶ τοῖς μὴ ϑελήσασι κατὰ 
τὴν κλῆσι' αὐτοῦ ἐλϑεῖν εἰς 
τοὺς γάμους καὶ τοῖς ἀμελήσασι 
μὲ τοῦ δειπνῆσαι εἰς τοὺς γ»ά- 
μους, ἀπεληλυϑόσι δὲ εἰς τὸν 
ἴδιον ἀγοὸν ἢ ἐπὶ τὴν" ἐμπο- 
piur. ὠογίσϑη δὲ καὶ ἐπὶ τοῖς 
κρατήσασι τοὺ: ὁούλους αὐτοῦ 
καὶ ὑβρίσασι καὶ ἀποκτείνασι. 
λεγέτωσαν γὰο ἡμῖν" πότερον ὁ 
ὀογισϑεὶς οὗτος, ἅτε ποιῶν γά- 
μους τῷ υἱῷ αὐτοῦ, ὁ πατήο 
ἔστι τοῦ Δριστοῦ ἢ ἄλλος τις 
παρὰ τὸν (ὅσο) ἐπὶ τῇ παραβολῇ) 
ὀργισϑέντα πατ᾽ο ἐστιν" αὐτοῦ. ἕκα- 


[4 x [4 353, 95 
ὅ τέρως δὲ στενοχωοηϑήσονται, εἴτ 


ἐκ τοῦ μὴ θέλειν" τὸν ὀργισϑέντα 
ποιοῦντα γάμους τῷ υἱῷ πα- 
τέρα εἶναι τοῦ Χριστοῦ διὰ τὴν 
ὀργήν, εἴτ᾽ ἐκ τοῦ ἀναγκάξζεσθϑαι 


80 διὰ τοὺς γάμους καὶ τὸ υἱὸν 


35 


’ u 9 h) 9, e \ 
παραδέχεσθϑαι ὅτι αὐτὸς εἴη ὁ πατὴρ 
Χριστοῦ καὶ ὅτι ὀογίξεται. 


ῷ ὑπολαμβάνεται H% 13 δειπνῆ- 
σαι <E)doücıw) Koe 19 if gr. kürzt 


Ton. NVEI.18 


Et ab exitu ostenduntur, quia 
nec veteris testamenti scripturas 
intellegunt. 
nam si nihil deus habet in se quod 
videtur humanım, 


dicant utrum iste deus, qui se- 
cundum parabolas evangelii et 
hono dicitur et iratus propo- 
nitur secundum humanam na- 
turam, ipse est pater Christi aut 
alius praeter eum? et necesse 
habent aut alium aliquem dicere 
patrem Christi extra hunc, quem 
parabolae et patrem Christi ap- 
pellant et similem eum humanae 
naturae proponunt; aut si dixe- 
rint hunc ipsum esse patrem 
domini nostri Jesu Christi, co- 
gendi sunt confiteri quoniam mul- 
ta in eo secundum passibilem 
naturam hominum esse dicuntur, 
non quia ipse passibilis est, sed 
quia morigerat passibilem natu- 
ram hominun. 


4 et ab exitu] 1. ex superfluo 
Diehl, vgl. gr. 5 veteris] lat. las 
παλαιᾶς st. καινῆς ? s£ lat. frei 
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ἐὰν δὲ διήγησι" τῷ ooyiLeoduı 
πειοαϑῶσι φέρειν. φήσομεν πρὸς 


αὐτοὺς ὅτι" ὦ οὗτοι, τίς ἡ ἀποκλή- 
ρωσις. μὴ φεύγει» μὲν τὸν ἔν τῷ 
εὐαγγελίῳ ποιοῦντα γάμους τῷ 
υἱῶ αὐτοῦ διὰ τὴν" ὀογὴν καὶ 
ἄλλον ζητεῖν, ἐν δὲ τῷ νόμῳ καὶ τοῖς 


προφήταις διὰ τὸ αὐτὸ τῆς ὀογῆς 
ὄοια καὶ τὰ παραπλήσια αὐτῇ 
ἕητεῖν ἀναπλάττειν ἕτερον! παρὰ 


τὸν [τοῦ] νόμου καὶ προφητῶν ϑεόν; 

19. “Ὅσον οὖ» ἄνϑοωποί ἐσμεν, 
καὶ οὐ συμφέρει ἡμῖν τὸν πλοῦτον 
τῆς  ZONCTOTNTOS« τοῦ ϑεοῦ καὶ 
τὸ νπολὺ πλῆϑος τῆς χοηστότητοξα 
αὐτοῦ κεκρυμμένης ὑπ | αὐτοῦ 
(ira μὴ βλαβῶμεν) ϑεωρεῖν. ἀναγ - 
καίως ὡμοιώϑη ἢ βασιλεία 
τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ βα- 
σιλεῖ, ἵνα ἀγνϑοώποις λαλήσῃ ὡς 
ἄνϑροωπος καὶ ἀνϑοώπους οἰκολὸ - 
μήσῃ μὴ χωροῦντας οἴκονομ) ϑῆναι 
ὑπὸ τοῦ ϑεοῦ. πάντη μένοντος 
ϑεοῦ καὶ Er τῷ λέγειν διὰ προφη- 
τῶν καὶ ἐν τῷ οἰκονομεῖν" ἀνϑρώ - 
πους. καὶ τότε παύσεται ὁμιοιου- 
μένη ἢ βασιλεία τῶν οὐοανῶν 
ἀνϑοώπῳ. ὅταν' παυσαμένου ζή- 
λου καὶ ἔριδος καὶ τῶ» λοιπῶν 
παϑῶν καὶ ἁμαοτημάτων καὶ τοῦ 
»κατὰ ἄνϑρωπονκς πεοιπατεῖν. ἄξιοι 
γενώμεϑα ἀκοῦσαι ἀπὸ τοῦ ϑεοῦ" 
veyo εἶπα' ϑεοί ἔστε καὶ υἱοὶ 
ὑψίστου TArTese, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22,1 — 14 


19. Quanıdin ergo homines 
sumus et non expecdiunt nobis di- 
vitiae »bonitatis« dei et multitudo 
miserationum eius abscondita 
apud eum (ut ne noceamur vi- 
dentes eamı), necesse est, ut si- 
mile sit regnum dei homini regt, ut 
hominibus quasi homo apud ho- 
mines loquatur et dispenset ho- 
mines non capientes dispensari ἃ 
deo, qui omnino quidem deus est, 
et in eo quod loquitur per pro- 
phetas et in eo quod dispensat 
homines. et tunc cessabit regnum 
caelorum simile esse homini, cum 
cessante zelo et contentione et 
residuis passionibus et peccatis, 
cessaverimus »secundum homi- 
nem« ambulare et digni facti fueri- 
mus audire a deo: vego dixi: dii 
estis et filii excelsi onınes«, 


14 Vgl. Röm. 2,4 — 15f Vgl. Ps. 30, 20 — 26 —639,7 Vgl. // 246,4—7 — 
2SfVgl.I. Kor. 3,3 u.ö. — 31 Vgl. I. Kor. 3.3 — 33 Ps. 81, 6 — 33 —642,3 Vgl. 


Clue Nr. 48 Or. 


6 καὶ “μὴν ἢ Hu 11 [τοῦῇῦ ΚΙ 
91 ἄνϑοωπος — apud homines lat. 
23 uerortos]lat. las μὲν ὄντος Diehl Koe 


13/14divinae bonitatesL 90 dis- 
pensat αἷς 


797 


> 
w 


10 


20 


Matth. 22, 1— 14 


ἢ τοῦ ΔΛοιστοῦ αὐτοῦ, 

μηκέτι ποάττοντες τοιαῦτα ἐφ᾽ οἷς 
a a , δὃ)Ἕ᾽» δ = ve “ 
λέγοιτ᾽ ἂν “ἡμῖνν »öuels δὲ ὡς ἄν- 
{ > ’ oa » τ 
ὕϑοωποι ἀποϑνήσκετες. ἐγὼ Od οἶμαι 
ὅτι οὐ μόνον" τὸ ἀνϑοώπῳ βασιλεῖ 
ὁποιοῦσϑαι τὴν" βασιλείαν τῶν οὐ - 
ρανῶν παύσεται, ἀλλὰ καὶ ἄλλα 
μυοία ὧν yongeı ἁμαρτωλὸς ἄν- 
ϑοώπος, οἷο" γέγραπται Er τῷ 
> 2 kl \ [4 93 e 4 -. 
one’ νἐγὼ δέ εἰμι ὡς Ad τῷ 
᾿Μηᾳοαΐμ, καὶ ὡς λέων τῷ οἴκῳ 
3 , \ νὴ aa ’ ὃ > 
lovöu«, καὶ Ev ἄλλῳ τύπῳ " νάπαν - 
τήσομαίς φησιν ναὐτοῖς ὡς ἄρκτος 
ἀπορουμέν)κ. παύσεται οὖν ποτε 
ὧν ὡς πάνϑιιρ καὶ ὡς λέων καὶ 
ὡς ἄρκτος ἀπορουμέ!"), ὅτε διὰ τὸ 
τοὺς τάδε πεποιυ κότας μι)κέτι γρῇ- 
ζει! τοῦ ὡς πάνϑηρος καὶ τοῦ 
ὡς λέοντος καὶ τοῦ ὡς ἄοκτου (ἀπο- 
ρουμένης ϑεοῦν, αὐτὸς οὐκέτι ἔχων 
τοὺς τοιούτους) τοιούτου ἑαυτοῦ 
χρῴζοντας, ἐμφανίσει ἑαυτὸν νκαϑώς 
ἐστινι. ἐγὼ δὲ οὕτως ἀκούω καὶ τοῦ 
»0 ϑεὸς ἡμῶν io καταναλίσκον, 
ETEITTED ὅσοι' μὲν «ἐν ἡμῖν") ἐστι τὰ 
τοῦ καταγαλίσκεσϑαι ἄξια, 

ἐπὶ τοσοῦτον" νὃ ϑεὸς ἡμῶν -τῦο 
ἔστι καταναλίσπκονκ ἐκεῖνα" 

> \ \ ’ -- e \ - 

ἐπὰν δὲ ἀναλωϑῇ ὑπὸ τοῦ κατανα- 


3 Ps. 81,7 — 10 Hos. 5, 14 — 12 Hos. 13, ὃ — 


Tom. XVJL, 18. 19 
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am non agentes talia propter 
quae dicatur ad nos: vos autem 
siecut homines moriemini . cgo 
autem arbitror, quoniam non 50- 
lum Ahomini reyi simile fieri re- 
“ει caelorum cessabit, sed eb 
alia multa qubus opus habet 
homo peccator; utputa dieit in 
Ösee: »ego autem sum sicut pan- 
thera huic Ephrem, et sicut leo 
domui Judae«, et ἢ alio loco: 
‚et obviabo eis sicut ursus tur- 
batus«. cessabit ergo aliquando 
esse sicut panthera et sicut leo 
et ursus turbatus, cum desinentes 
talia facere, jam non opus habu- 
erint hommes deo sicut panthera 
et sicut leone et urso turbato, nec 
ipse habeat eos tales qui talem 
<eum) necessarium habent. tunc 
manifestabit se »sicut est«. ego 
autem sic intellego et quod ait: 
»deus noster Ignis consumens est«, 
quoniam quamdiu sunt in nobis, 
quae digna sunt consumi ab igne, 
tamdiu deus »ignis est consu- 
mens« ea. 
cum autenı consumpta fuerint ab 


22 Vgl. I. Joh. 3,2 — 


23 Deut. 4, 24: oft von Orig. zitiert, z. B. I, 283, 4ff. II, 142, 4ff. III 135,20 — 


27 Vgl. Deut. 4, 24 


3 <nuivy Diehl Kl Koe vgl. lat. 
5 τὸ] tw H? 
οουμένὴ < M 
zwvH 


14 — 16 παύσεται --- ἀπο- 

15 ὧν Koe, vgl. lat. 
19 (ἀπορουμένης ϑεοῦν Kl Koe, 
vgl. lat. 21 «τοιούτους » Kl, vgl. lat. 


24297 πῦρ--ἡμῶ <H 25 «ἐν ἡμῖν) 
Kl, vgl. lat. 


11 πὸ Ephrem y* < L 
16Mf lat. frei 21 <eum‘ Diehl 
23 et <GL 25-27 quoniam 
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λίσκοντος πυρὸς τὰ πεφυκότα Gm 
ἐκείνου ἀναλίσκεσϑαι, τότε οὐκέτι 
μὲν ἔσται »6 ϑεὸς ἡμῶν πῦρ κατα- 
vallozov«, μόνον δὲ ὡς εἶπεν 

δ Ιωάννης φῶς, λέγων" »ὁ ϑεὸς φῶς 
ἐστικ. 


τούτων δὲ κινηϑέντων πρόσχες Ei 
δύνασαι τὸ ἀπὸ τῆς ᾿Ιωάνγου κα- 
10 ϑολικῆς ἐπιστολῆς οὕτως Eyor " νἀγα- 
σητοί, νῦν τέκνα ϑεοῦ ἐσμεν, καὶ 
οὔπω ἐφανεοώϑη τί ἐσόμεϑα. οἴδα- 
μεν" ὅτι ἐὰν φανερωϑῇ ὅμοιοι αὐτῷ 
ἐσόμεϑα. | ὅτι ὀψόμεϑα αὐτὸν 
15 καϑώς ἔστικ. τὸν τρόπον τοῦτον 
ἐκλαβεῖν. νῦν μὲν γάρ, κἂν ἀξιωθϑῶ - 
ner βλέπειν τὸν ϑεὸν τῷ νῷ καὶ τῇ 
καρδίᾳ. οὐ βλέπομεν »ναὐτὸν κα- 
ϑώς ἐστινκ ἀλλὰ καϑὼς διὰ τὴν 
20 ἡμετέραν οἰκονομίαν ἡμῖν γίνεται" 
ἐπὶ δὲ τέλει τῶν πραγμάτων καὶ 
τῆς νἀποκαταστάσεως πάντων ὧν 
ἐλάλησε διὰ στόματος τῶν ἁγίων 
ἐξ αἰῶνος ποοφητῶν αὐτοῦκς, ὀψό- 
25 μεϑα αὐτόν. οὐχ ὡς νῦν, Ö οὐκ 
ἔστιν, ἀλλ ὦς 
ἐστι». : 


20. “ἅπαξ δὲ ταῦτα εἰπόντες 


80 εἰς τὸ ὡμοιώϑη ἡ βασιλεία 


3 Vgl. Deut. 4, 24 — 5 I. Joh. 
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᾽ ’ Φ, 
πρέπει τότε, ὁ 


Matth. 22,1— 14 


igne consumente ea, quae con- 
sueta sunt consumi ab eo, tunc 
jam non erit »deus noster ignis 
consumens«, sed <solum) lumen, 
sicut dicit Iohannes: »deus lumen 
est«, 
et »deus dilectio est«. 
quoniam autem movimus haec, 
vide si potes secundum hunc 
intellegere modum ex lohannis 
epistola catholica sic habente: 
ycarissimi, nunc filii dei sumus, 
sed nondum apparuit quid eri- 
mus. scimus autem quoniam si 
apparuerit, similes ei erimus, quo- 
niam videbimus eum sicuti est«. 
nunc quidem etsi digni fuerimus 
deum videre mente et corde, vi- 
deinus »eum« non »quemadmodum 
est«, sed quemadmodum propter 
nostram dispensationem factus 
fueritnobis; in fineautemrerumet 
»restitutionis omnium, quaecum- 
que locutus est per os sanctorum 
<suorum) prophetarum a saecu- 
lo«, videbimus eum non sieut modo 
quod non est, sed quemadmodum 
tunc decuerit secundum quod est. 
20. Quoniam autem semel 
diximus haec in eo, quod ait: 


1,5 — 71. Joh. 4, 8. 16 — 9/10 Zur 


Zitationsformel vgl. Harnack TU. 42, 4, 6 A. 3 — 101. Joh.3, 2 — 22 Act. 3, 21 


1 τὰ πεφυκότα] !]. τα. τὰ ἔργα δηλο = 
τῆς u=hH 19:18 οἴδαμεν + autem 
lat. 26 ö] lat. las καϑ᾽ ὃ Koe 


1 igni Οὐ | consueta] lat. las 
eiwdora st. πεφυκότα Koe 4 <solum)> 
Diehl, vgl. gr. ὦ et—est y* <L 
S movimus Kl, vgl. gr. novimus x 
9 potes] potest esse L 21 dispo- 
sitionem nostram L 24 sancto- 
rum y* «1, 25 <suorum) Diehl, 
vgl. gr. 2S decuerit 4 docuerit x 
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Matth. 22,1 - 14 


τῶν οὐρανῶν ἀνϑοώπῳω Pu- 
σιλεῖ Övraneda καὶ τὴν αἰτίαν 
εὑρεῖν τοῦ συνεγῶ: τὸν σωτῆρα 
υἱὸν τοῦ ἀνϑοώπου ἢ υἱὸν ἀννϑρώπου 
ἑαυτὸν ὠνγομακέναι, δηλοῦντα ὅτι, 
ὥσπερ ὁ ϑεὸς ἀνϑοώπους οἶκο»ο- 
μῶν ὡς ἐν παραβολαῖς ἄνϑοωπος 
λέγεται, τάχα 

δέ πως καὶ γίνεται, 

οὕτως καὶ ὁ σωτὴρ ποοηγουμένως 
(μὲν) υἱὸς ὧν τοῦ ϑεοῦ καὶ "ϑεόξζκ 
ἐστι καὶ υἱὸς τῆς ἀγάπης αὐτοῦςκ 
καὶ νεἰκὼν τοῦ ϑεοῦ τοῦ ἀοράτου." 
οὐ μένει δὲ ἐν ᾧ ἐστι προι)γγουμέ- 
ws, ἀλλὰ γίνεται κατ᾽ olzoronian 
(τοῦ ἐν παοαβολαῖς λεγομένου ἀ»- 
ϑοώπου ὄντος δὲ ϑεοῦ) 

υἱὸς ἀνϑρώπου, 

κατὰ τὸ μιμεῖσϑαι, ὅταν ἀνϑοώ- 
πους οἰκογομῇ, τὸν ϑεόν, λεγόμενον 
ἐν παραβολαῖς καὶ γιυόμενόν πῶς 
ἀνϑοωπον. καὶ οὐ zo τινα ἄ"- 
ϑοωπον ζητεῖ" κἀκείνου λέγειν" υἱὸν» 
εἶναι τὸ" σωτῆρα, ἀλλὰ στάντα 
ἐπὶ τῆς ἐννοίας τοῦ ϑεοῦ καὶ τῶν 
λεγουσῶν παοαβολῶν αὐτὸν εἶναι 
ἀνϑοωσπον συνετῶς ἀκούειν αὐτοῦ 
λέγοντος ἑαυτὸν υἱὸν τοῦ ἀνϑοώπου. 
ao’ ἡμῖν μὲν οὖν τοῖς ἀγϑοώποις 
ὡμοιώϑη ἡ βασιλεία τῶν οὐ- 
οανῶν <ardowaw) βασιλεῖ, 


Toın. XVTL, 19. 90 
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sinle est regnum caelorum homini 
regt, Possumus INvenire et causas 
propter quas saepe salvator se 
fillium hominis nominat, osten- 
dens quoniam sieut deus homines 
dispensans quasi in parabolis di- 
citur homo, forsitan 


sicet salvator principaliter quidem 
filius dei existens et ‚‚deus‘ - est) 
et filius „‚caritatis eius’ et imago 
clei mvisibilis<; non autenm manens 
in eo, quod est principaliter, effi- 
eitur seeundum dispensationem fi- 
lius hominis ( 'hominis, eius, qui 
ın parabolis dicitur homo, /est 
autem deus;;), 

secundum similitudinem fhomi- 
nis], cum coeperit homines dispen- 
sare, [sed] dei quiin parabolis diei- 
tur et fit quasi homo. non debemus 
quaerere quis homo, ut illius 
dicamus esse filium salvatorem, 
sed stantes in sensu dei et para- 
bolarum dieentium ipsum esse 
hominem. sapienter audiamus 
eum dicentem se filium hominis. 
apud nos ergo homines simile est 
regnum caelorıum homini regt, apud 
eos autem, qui secundum scrip- 


11 Vgl. Joh. 1,1 — 12 Kol. 1, 13; 15 — 19 lat. Vgl. Phil. 2,7? — 


29 642,3 Vgl. II 246, 21 


1 τῶν οὐρανῶν] τοῦ ϑῦ ! 11 «μὲν» 
Rl nach Koe, vgl. lat. 17 ὄντως H*® 
21 πως] lat. lasws Koe 27 ἑαυτοῦ M 
31 «ἀνθρώπῳ Lo, vgl. Cl Nr. 48 
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3 saepe salvator]) et saepe sal- 
vator B saepe salvator et L 34#fi- 
lıum se L 11 <est> ΚΙ, vgl. gr. 
16. 19 <hominis> u. [hominis] Diehl 
17, 15. (est —deus, Diehl 
21 [sed] dei Kl, vgl. 

22 fit] sit L 
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ΚΙ, vel. gr. 
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παρὰ δὲ τοῖς κατὰ τὰς ynagas λε- 
γομέγοις ϑεοῖς. ὧν Er συναγωγῇ 
ἔστη ὁ ϑεός. ἐν μέσῳ ϑεοὺς« δια- 
κρήύων, ἡ βασιλεία τῶν οὐρα- 
or ἐστιν ὁιιοία ϑεῷ βασιλεῖ. 21. ξη- 
τήσεις δὲ εἰ, ὥσπεο ἐν ἀγνϑοώποις 
τοῖς ὑποδεεστέοοις (ὅσον ἐπὶ τῇ 
ἑαυτῶν φύσει) ἀγγέλων καὶ ϑρόνων 
καὶ κυριοτήτων καὶ ἀοχῶν καὶ 
ἐξουσιῶν ὡμοιώϑη ἡ βασιλεία 
τῶν οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ | Bucı- 
λεῖ, φοὕτωξΣ ἐν ϑούόνοις ὡμοιώϑη 
ἡ βασιλεία τῶν οὐοανῶ"ν ϑοόνῳ 
βασιλεῖ, κυριότησι δὲ κυριότητι 
βασιλεῖ, ἀοχαῖς δὲ doyn βασιλεῖ, 
zul ἐξουσίαις ἐξουσίᾳ βασιλεῖ. 
φήσει ydo τις τίς ἡ ἀποκλήοωσις 
τοῖ: μὲν ἐλάττοσιν ὡμοιῶσϑαι τὴν 
βασιλείαν τῶν οὐρανῶν ἀνϑοώ - 
πῷ βασιλεῖ, τοῖς δὲ κρείττοσιν 
ἀνϑοώπων μὴ τὸ ἀνάλογον" τούτῳ 
γίνεσθαι; 

Οὗτος δὴ ὁ ὁμοιωϑεὶς ἀνϑρώπῳ 
βασιλεῖ ποιῶν γάμους τῷ υἱῷ 
αὐτοῦ ἀπέστειλε τοὺς δού- 
λους αὐτοῦ καλέσαι τοὺς κε- 
“κλημένους εἰς τοὺς γάμους. 
καὶ ἐπιστήσεις εἰ, ὥσπεο Ei 
τῶν σωματικῶν) 
ἄλλη N γαμουμένῃ γνύμφη παρὰ 
τοὺς καλοῦντας δούλους καὶ τοὺς 
πεκλημένους εἰς τοὺς γάμους. 
οὕτως καὶ ἐπὶ τῶν μυστικῶν ποαγμά- 
τῶν οἱ μέν τι»"ές εἶσιν ἀναλαμιβανγό- 


2 Ps. 81,1 — SIE Vgl. Kol. 1, 16 


5 φύσει + et lat. 
Koe, vgl. lat. 13 ϑοώνω H 
τοσι ΔΙ ἐλάττωσιν H 


12 <ovtw>)J 
18 ἐλάτ- 
| ὠὡμοιοῦσϑαι ΔΙ 


23 (ἐπὶ -- σωματικῶν» Kl Koe, vgl. lat. 
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Matth. 22, 1— 14 


turas dii vocantur, quorum »in 
synagoga stetit deus, in medio 
deos« discernens, regnum caelo- 
rum simile est deo regi. 21. quae- 
res autem, si quemadmodum in 
homimibus, qui sunt inferiores 
(quantunı ad suam naturanm) 
et angelis et sedibus et domina- 
tionibus et principatibus et po- 
testatibus, simile fit regnum 
caelorum homini regi, sie in sedi- 
bus simile est regnum caelorum 
sedi regi, dominationibus autem 
dominationi regi, principatibus 
autem principatui reg:, pote- 
statibus potestati regi. dicet enim 
aliquis: quae discretionis est ra- 
tio, ut humilioribus quidem ad- 
similetur regnum caelorum ho- 
mini regi, superioribus autem 
non similiter fiat ? 


Iste icitur, qui adsimilatus 
est homini regı faciens nuptias 
Jilio suo, misit servos suos vocare 
invitatos ad nuptias. et considera 
si, quemadmodum in corporali- 
bus 


alia est quae nubit sponsa, alii au- 
tem <(servi) invitatores, aliiautem 
qui nvitantur ad nuptias, sic et in 
rebus mysterialibus quidam qui- 
dem sunt, qui accipiuntur in con- 


4 regi deo L 10 fit y* fecit L 
13. 15 regiy* regisL 15 autem] vero 
G<B | 
1S humilioribus Rl, vgl. gr. homini- 
31 <servi)> Diehl, vgl. gr. 
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Matth.22,1 14 


μεῖοι εἰς TO σύστημια τῆς γνύμᾳ ἐς. 
ἄλλοι δὲ εἰς τὴν" τάξιν" τῶν ἀποστελ- 
λομένων» δούλω' καλέσαι τοὺς 
ZERINUENODG 
εἰς τοὺς γάμους. 
καὶ τρίτοι παρὰ τούτους οἱ κεκλὴη- 
[4 2 ᾿ ’ { Α 3 
μένοι εἰς τοὺς γάμους. ϑεὸς ὁ 
ἃν εἰδεύ τὰ διάφορα τάγματα τῶν 
ψυχῶν 1 σὺν αὐταῖς καὶ δονάμεων, 
καὶ τὴν αἰτίαν τοῦ τούσδε μὲν ἐπὶ 
τὸ σύστημα τῆς νύμφης ἀναλαμ - 
[4 e ’ \ he) Α Α 
βάνεσϑαι, ἑτέρους ὁὲ ἐπὶ τοὺς 
δούλους τοὺς διακογουμέγους (TUÖ- 
τῇ. τῇ κλήσει. καὶ ἄλλους ἐπὶ τοὺς 
καλουμένους. 


5 - % LA 
ὃν πνευματικοῖς δὲ γάμοις ZOoNW- 
"πὴαν 


γόει λύγου »γυμιιφίου (ὑποδοχήν. 
Tor δὲ καλῶς ποιούμενα »ὐμφῆὴς 
ψυχῆς. γαμουμένης λόγῳ καὶ μὴ 
φᾳ«ϑειρομένης ὑπ᾽ αὐτοῦ, ἀλλὰ καὶ 
καϑ᾽ ἑκάστην τὴν πρὸς αὐτὸν κοι- 
νωνίαν ἀφϑαρσίαξ μεταλαμβαγού- 
σὴς καὶ γεν" ώσης, ὁποῖα γέ- 
Ἰοιτο ἔκ τοιούτων" γάμων λογικὰ 
γεγγήμαται. 22. καὶ ἔν τοιούτοις 
γάμοις νόει τὸ ἑτοιμαξόμεγον ἄοι - 
στο)" ἐξ στερεᾶς: ἔν πνευματικοῖς 
λογίοις τοος ἧς. 

καὶ τὸ στερεὸν» τῆς τροφῆς τοοπο- 


Toın. XVII, 20, 21]. 22 
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stitutionem alıı autem 
im traAMsINIssorum 
vorun ἐμ τὸν vocare, 


sponsatc, 


ordinem «0 }- 


tertii auten: praeter istos, qui 
vocantur ad nuptlias. deus auten 
scit diversos ordines istos ani- 
narum earumque virtutes et cau- 
sas, ob quas hi quidem in consti- 
tutionem sponsae Accipiuntur, 
alt autem in ordinem servorum 
nuinistrantium vVocationi huius- 
mocdi et alii in numerum invita- 
torum 

ad nuptlias. 

in spiritalibus autein nuptils com- 
municationem 

sponsi ad sponsanı, id est Christi 
ad animam, 

verbi susceptionem intellege, par- 
tus autem opera bona animae 
nuptae, quae non corrumpitur a 
verbo sponsi, sed cottidie per 
communicationem eius INncorrup- 
tibilitatem consequitur et gene- 
rat, qualia decet ex talibus nu- 
ptiis rationabilia generamina: 
22, et in talibus nuptiis Intellege 
prandium quod paratur esse elo- 
quium dei. 


et fortia quaeque eloquiorun dei 


29 - 645,26 (?) Vgl. CC Nr. 59 Or. — 31ff Vgl. Hebr. 5. 12 


13 14 ςταύτῃ". Diehl Koe, vel.lat. 
21 ζὑποδοχήν Diehl, vgl. lat. 22 δὲ 
καλῶς ποιούμενα Kl, να]. lat. Er καλῷ 
ποιουμένου καὶ MH 271. ὁποῖα ζὡνδ Ὁ 
ΚΙ 21 λογίοις 
Koe λογικῆς MIT λογικοῖς Ἡ 


29 νενήματα Ἠδ 


2.12? ordinem Κα], vgl. gr. ordine x 
9 earumque—virtutes] lat. versteht 
falsch 14 numerum Kl numero x 
24 cottidie per] lat. las zu9’ ἑκάστιην 
τὴν ἡμέραν διὰΣ τὴν Köoc 933 et Kl, 
vel. gr. ut x 
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λογούμενόν μοι vos Er τοῖς ταύ- 
ροις, ἀλλὰ καὶ τὸ πνευματικὸν 
τῆς αὐτῆς ϑεωρία: ἐν τοῖ: ϑυο- 
μένοις σιτιστοῖς.. καὶ τὴν" ἄλλην δὲ 
δ ποικιλίαν, τὴν ἀνάλογον τοῖς σω- 
ματικοῖς πιρευματικὴν ϑεωρίαν, (Er) 
τῷ καὶ τὰ πάντα ἕτοιμα. ὁ γὰρ 
βασιλεὺς ἐν δαψιλείᾳ βασιλικῇ ἀξίως 
τῆς βασιλείας καὶ τοῦ πλούτου 
10 ἑαυτοῦ τὸ τοιοῦτον" ποιεῖ ἄοιστον. 
Δοκεῖ δή | μοι εὐγενῶν τινῶν 
ψυχῶν ᾿Ισραηλιτικῶν γεγονέναι ἡ 
προηγουμένη κλῆσις εἰς τοὺ: γά- 
μους. προηγουμένως γὰρ 
15 
διὰ τῶ" καλούντων τῷ τῆς δι- 
δασκαλίας λόγῳ 
βούλεται ὁ ϑεὸς ἥκειν" εἰς τὴν μα- 
καρία" ταύτην" ἑστίαν τοὺς πρὸς 
90 σύνεσιν εὐφυεστέρου:;. καὶ ἔστι» 
ἰδεῖν ὅτι οὐ ϑέλουσιν οἱ τοιοῦτοι 
ἐλϑεῖν εἰς τὴ" κλῆσιν. καὶ διὰ 
τοῦτο ἀποστέλλονται ἄλλοι δοῦλοι 
προκαλούμενοι τοὺ: μὴ ϑέλοντας 
ἐλϑεῖν καὶ ἐπαγγελλόμεγοι. εἰ ἔλ- 
doıer οἷ κεκλιμένοι, μεταλήψεσθϑαι 
αὐτοὺς ἑτοιμασϑέντος ὑπὸ τοῦ βα- 
σιλέως ἀρίστου. καὶ ταΐρων τῶν 
ὡς Er καθαροῖς πάντων τῶν κα- 
80 daowr μειζόνων. καὶ σεσιτευμένων 
τῇ ποικίλῃ καὶ πολλῇ ἀποδείξει τῶν 


ι:9 
οι 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1-- 14 


taurı intellegantur, suavia autem 
et delectabilia eorum sint saginata. 
varietatem autem diversanı, 
omniun eloquiorun dei diversi- 
tatem, intellege quodait: et omnia 
praeparata. Tex enim in abundan- 
tia regali dignus regno et divitiis 
suis existens prandia facit. 


Puto autem ingenuarum ali- 
quaruım animarum et Israeliti- 
carum primam hanc fuisse voca- 
tionem ad nuptias. principaliter 
enim 


vult deus venire ad epulationem 
istam beatam eos, qui ad intelle- 
gendun sint ingeniosiores. et est 
videre plerungue, quoniam qui 
huiusmodi sunt, nolunt ad istam 
vocationeni venire, et ideo trans- 
mittuntur alii servi provocantes 
eos, qui venire nolebant, et pro- 
mittentes quia, si venerint invi- 
tati, percipient a rege prandium 
praeparatun), carnes taurorum, 
quae inter munda omnibus mun- 
dis mundiora habentur: mandu- 
cabunt etiam saginata, id est 


δ Vgl. II 247, 7: ἤτοι ταῦροι μὲν ἢ 2ογικὴ καὶ ὡς ἐν καϑαροῖ: μείζων 


τροφή, σιτιστὰ τὸ πιευματικῶς ἡδὺ (vgl. 


81 --Ο15,9 δε" II 247, δῖ 


2 καὶ] «τὸ ἡδὺ καὶ τὸ τερπνὸν» κατὰ 
Koe,vgl.lat.u.// ὃ ποικιλίαν] danach 
6 «ςἐνν Diehl 

12 ψυχῶν 


Lücke ? Koe, vgl. lat. 

τ τῷ) τοῦ Ἃ | τὰ «- δῖ 
+et lat. ?1 ἰδεῖν + plerumque lat. 
22 εἰς + istam lat. 


Z. 2 gr., 1 lat.) τῆς ϑεωοία: κτλ. — 


ὅ οὐ <L « dignus (lat. las 
ἄξιος)) digno G digna L 11 autem] 
enim B 26 quia <GL 26% m- 
vitati + quod G2 30 mundiora] 
Jat. las μειζόνως (zudundv>? Koe 
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Matth. 22, 1--14 


eis ἕκαστον πούβλημαα voygartom. 
οἱονεὶ yao σιτιστὸν παρατίϑιισι λό- 
vor ἢ διῃοημένον καὶ Er τούπολο- 
γίᾳ λεγόμενον τεϑυμένον ὁ τὴν περὶ 
τοῦ προκειμένου ποοβλίμιατος ἀπύό- 
δειξιν πολλὴν φέρων καὶ iron. 
ὡς εἰ (κει ὑπόϑεσι") ολίμα τινὰ 
καὶ ἀσϑενῆ. φέροιτο εἰς τὴ! τῶν 
προβλημάτων ἀπόδειξιν κατὰ τὰ 
δοκοῦντα κατασκευάξειν αὐτά, Elev 
ar τὰ τεϑυμένα λεπτά τινα καὶ 
ἰσχνρὰ καὶ (0 ὁμοίως ογνομάσω) 
ξηοὰ καὶ ἄσαρκα. ἀλλ᾽ οὐ τοιαῦτα 
τὰ ἕτοιμασϑέντα Er τῷ Tod βα- 
σιλέως ἀοίστῳ, Er ᾧ qyon' οἱ 
ταῦοοΐ μου καὶ τὰ σιτιστὰ 
τεϑυμένα, 


δ’ Α 
οὕτω δὲ 

Α A) ἢ a a» > 
καὶ τὰ πάντα ἕτοιμα. I ἐν 
τῇ στάσει τῶν παίδων καὶ τῇ λει- 
τουτογίᾳ τῶν πιευματικῶν οἶνο- 
χόων ἕκαστος τῶν διακόνων φέρῃ 
εἰς τὸ ἄριστον" τεταγμένος ἐκεῖνα 
[Ale > = „ - 
μάλιστα, Er οἷς ἔμαϑε διωακονεῖσϑαι. 
καὶ ποοτρεπόμενός γε τοὺς (ὡς 
εἶπον) κατὰ τὴν παοαβολὴν δευτέ- 
οους, εἶπε τὸ ἰδοὺ τὸ ἄοιστον 
ἡτοίμασα, οἱ ταῦοοί μου καὶ 
τὰ σιτιστὰ τεϑυμένα, καὶ 
πάντα ἕτοιμα" δεῦτε εἰς 
γάμους. 


3 ἢ] καὶ Koe 
ΚΙ, vgl. lat. 12 ἰσχνὰ + et macra lat. 
13 ἄσαρκα + verba lat. 19 m<M 
24 τεταγμένως H 


81. {προ φέροιτο 3 
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ad unamquamque propositionem 
exempla variaet multa rationis 
probatione repleta et bene divisa, 
(ae moraliter intelleguntur occi- 
sad, qaeimunaquaquepropositione 
adferunt multam - οὔ plenam, 
ostensionem. utputa (argumenti 
gratia dico) si quis adversus ali- 
quanı  propositionen  proferat 
quaedam dieta modica et infirma 
et non magnanı virtutem rationis 
habentia, nonne videntur tibi te- 
nula et exilia et macra quae pro- 
feruntur et (ut ita dicam) sicca et 
sine carnibus verba ? sed non sunt 
talia. quae praeparata sunt in con- 
vivio regis in quo dicit: lauri mei 
et saginata occisa, 


et ommia praepurata. 


utputa (manifestandi intellectus 
gratia dicam) loquitur aliquis 
apostolorum de castitate sermo- 


®2 "varıa et Dielil, 
6 «εὖ plenam)> Diehl, 
12 tenuia + esse BL 


vgl. gr. 


vgl. gr. 


046 


201] 


10 


οἱ ποοηγουμένως 


23. ᾿Αλλ 


καλούμενοι 
> ὡς πτωχοὶ καὶ ἄποροι τὸν γνοῖν 


ἀμελήσαντες ἀπῆλθον, περι- 
ἕποντες τὰ ἴδια καὶ εὐφραινόμεγοι 
μᾶλλον ἐπ᾿ αὐτοῖς ἢ οἷς ἐπηγγέλ- 
λετο διὰ τῶν ἀποσταλέντων δούλων 
ὁ βασιλεύς. καὶ ὅοα ὅτι ὃ μέν τις 
αὐτῶν ἔχω" ἴδιον ἀγοὸν οὐκ 
ἦλϑεν εἰς τοὺς γάμους. ὁ δὲ 
ἐμποοίαν | κεκτημένος μιμεῖσϑαί 
πῶς ϑέλων τὰ λεγόμενα ἕν τῇ 
περὶ τοῦ ἐμπόρου τῶν μαργαριτῶν 
παραβολῇ. ζητοῦντος τοὺς »καλοὺς 
μαογαρίταςκ« καὶ εὑρόντος vera πο- 
λύτιμονκ καὶ ἀποδομένου τοὺς πολ- 
λούς, ἵνα ἀγοοάσῃ τὸν ἕνα. πλὴν 
οὐκ αἴσιος ἡ ἐμπορία αὕτη, ἐφ᾽ ἣν 
ἀπελϑὼν ὁ κεκλημένος οὐ μετέλαβε 


19 
or 


30 


271 Vgl. Matth. 13, 45f — 30i 


15 πτωχοὶ + sensu lat. | rör 


γοῦν} sermone lat. 24 κεκτημένος 


Koe, vgl. lat. κέκτηται MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22. 1— 14 


nem, sermo ille recte intellegitur 
turtur. sed eum ipsum castitatis 
sermonen cum multa rationis 
probatione de scripturis repletum 
protulerit, ita ut delectet animum 
audientis pariter et confirmet, 
protulit eum saginatum. si de 
caritate locutus fuerit, protulit 
columbaın. et 516 in omnibus elo- 
quiis dei intellege quid est exile, 
et quid saginatum. 

23. Sed qui prineipaliter qui- 
dem fuerant invitati, 
primos invitatores 
quasi pauperes sensu neglexerunt 
et egenos sermone 
ei abierunt sua sequentes et magis 
sunt delectati in illis, quam in his 
quae per servos suos\transm13sos) 
rex pronlittebat. et unus quidem 
eorum habens proprium agrum 
non venit ad nuptias, alius autem 
negotiationem exXsequens, imitari 
quodammodovolensillum negotia- 
torem margaritarum et quaeren- 
tem »margaritas bonas‘, qui cum 
invenisset pretiosissimanı marga- 
ritam, vendidit omnes ut emeret 
unam. sed non bona negotiatio 
ista, ad quam vadens qui fuerat 
invitatus non percepit prandium, 
quod a rege fuerat praeparatum. 


Vgl. IT 248, δῖ 


16 egenos] das adj. gehört im 
lat. auch S. 647, 24 zu imvitatores 
19 <transmissos> [ΧΑ] Diehl, 
vgl. gr. 21 proprium + quen- 
dam GL 


nach 


501 


a 


10 


30 


Matth. 22,1 14 
τοῦ ἑτοιμασϑέντος τῷ βασιλεῖ dni- 
στου 

καὶ τῶν τεϑυμένων ταύρων καὶ 
σιτιστῶν καὶ πάντων τῶν ἑτοίμων. 
ὅσοι μὲν οὖν τῶν διορατικῶν κλη- 
ϑέντες οὐκ ἔρχονται εἰς τὴν κλῆσιν, 
οὗ μὴν καὶ τοὺς ἀποσταλέντας δοῦύ - 
λους ἐπὶ τὸ καλεῖν ὑβοίξουσι καὶ 
ἀναιροῦσι, μετοιώτεοοί εἰσι τῶν 
ταῦτα τετολμημκότων καὶ ἀναπαύον - 
ται ὃς μὲν εἰς τὸν ἴδιον" ἀγροόύν, 
ὃς δὲ ἐπὶ τῇ ἐμπορίᾳ αὐτοῦ. οἱ δὲ 
λοιποὶ παρὰ τούτους ἴδωμεν τίνες 
εἰσί. ὁοκεῖ δή μοι ὅτι ἐκπεπτώκασιν 
οὗτοι ἐπὶ παρασκευὴν ἐοιστικῶν καὶ 
σοηχιστικῶν λόγω». ἐν οἷς κρατοῦν - 
τες τῶν ἀποστελλομένων δούλων 
οὐ παρεσκευασμένων πρὸς τὸ λύειν 
σοφίσματα 1] κρατεῖν» δοκοῦντες. 
ὑβοίζουσι τοὺς διακονουμένους τῇ 
κλήσει. καὶ ἔστι γε ἰδεῖν 


τοὺς ποοσπεπονϑότας τῇ ἀσκήσει τῶν 
ϑείων λόγων καὶ μετὰ τῆς ϑείας σο- 
φ«ίας βουλομένους αὐτοὺς ποεσβεύειν, 
ὑβοιζομένους ὑπὸ τῶν διορατικῶν μὲν 
od βουλομένων δὲ πιστεύειν τῇ ἀλη- 
ϑείᾳ᾽ τινὰς δὲ αὐτῶν καὶ ἀναιοου- 
μένους ὑπ᾽ ἐκείνων, οἷς ὁ βασιλεὺς 
ὀογισϑῆναι λέγεται, ἐπειδὴ νἔφ ϑασε 
u καλουμένη νὀογὴ EU αὐτούξι. 
To δὲ ἔργον τῆς ὀογῆς ἔστι 


Tom. XVII, 22. 38 


+ 


qui ergo ex intellegentibus invi- 
tatis non veniunt quidem “ad vo- 
eationem .nonautem et serros ad 
vocandum transmissos iniuriant et 
interficiunt, leniores sunt illis qui 
ausi sunt talıa et requiescunt qui- 
dam quidem in agro proprio, alüi 
autem in sua negoliatione. reliqui 
autem extra eosvideamusquisunt. 
puto quod hisuntquiceciderunt in 
praeparatione contentiosorum et 
astutorum verborum in quibus 
tenuerunt aut visi sunt tenuisse 
servos transmissos, qui non fue- 
runt praeparati ad solvendas co- 
run quaestiones versutas, et con- 
tumeliis adfecerunt ministros vo- 
cationis. etest videre cottidie, quo- 
modo invitatores dei simplices et 
non valde »astuti secundum car- 
nem« 

cum divina sapientia sua volunt 
illos tales docere, sed iniurias pa- 
tiuntur ab eis qui intellegunt qui- 
dem, non autem volunt credere 
veritati. alii autem et interficiun- 
tur ab eis, quibus rex iratus dici- 
tur, quoniam »praevenit super 
eos ira usque in finemc«. 

Et iratus rex 


24 Vel. I. Kor. 1, 26 — 32 I. Thess. 2, 16 — 34-648, 4 Vgl. ZI! 248, 4f 


10 radraltalialat. 91 ἔστιν ἰδεῖν ΔΙ 
27 αὐτοὺς: Hu, vgl. lat. αὐτὸν MH 
30 αὐτῶν Koe adrov; MH 32 33 ἔγϑασε 
- οογὴ Kl φϑάσαι τὴν καλουμένην οογὴν 
MH 8δ8 αὐτοὺς + usque in finem lat. 


6 1. invitati? Rl, vgl. gr. 
6 <ad vocationem\‘. Diehl, vgl. gr. 
Set]necL 10 quidam BL<RG 
13 sunt] 1. sint? Diehl Kl 
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πεμφϑῆναι τὸ στοάτευμα τοῦ 
βασιλέως, ἤτοι τὸ πλῆϑος τῆς οὐ- 
ouriov στοατιᾶξκε ἢ τοὺς τεταγμέ- 
γους ἔπὶ τῶν κολάσεων ἀγγέλουξ' 
καὶ ἀναιροῦσί γε τοὺς φονεῖς τῶν 
διακόνων» τοῦ λύγου καὶ πᾶσαν τὴν 
πόλιν αὐτῶν ἐμπίποησιν 6 βασι - 
λεύς. οἱονεὶ yao πόλις (ἀσεβῶνΣ καὶ 
σύστημα zad” ἕκαστόν ἐστι τῶν συγ- 
κεκοοτημένων Er τῇ σοφίᾳ »ντῶν ἀο- 
χόντων τοῦ αἰῶνος τούτουκς δογμάτων. 
ἣν ἐμπίποησιν ὁ βασιλεὺς καὶ ἐξα- 
φαρίξει. ὡς ἐκ μοχϑηοῶν οἰἴκοδομή- 
μάτων συνεστηκυΐων". καὶ ἐπάν ποτε 
κατανοήσῃς καθαίρεσιν εἴτε γψευ- 
δωνύμου γιώσεωςκ« εἴτε ὁποιων- 
ποτοῦν λόγων ἐπαγγελλομένων ἀλή- 
ϑειαν, καὶ ἀνατοο-τὴν αὐτῶν γενναίαν, 
μὴ ὄκνει λέγειν τὸ τοιοῦτον γεγονέ- 
var ὑπὸ τῶν στρατιωτῶν τοῦ ϑεοῦ 
ἐμπιποάντων τὰς τῶν ἐχϑοῶν τῆς 
ἀληϑεία: (τοῦ ϑεοῦΣ πόλεις. Erenon- 
σϑη μέντοι καὶ ἡ πόλις τῆς ᾿Ιουδαϊκῆς 
διδασκαλίας μετὰ τὴν τοῦ Χοιστοῦ 
ἐπιδημίαν. ἧς ἐμπιρησϑείσης εἷπετοῖς 
δούλοις αὑτοῦ ὁ βασιλεὺς ἀπο- 


2 Vgl. Luc. 3, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


misit exercitum suum, sive »multi- 
tudinem caelestis militiae« sive 
eos angelos qui positi sunt super 
poenas; et interficiunt interfec- 
fores ministrorum verbi, et om- 
nem civilatem eorum succendunt. 
puto civitas est impiorum, secun- 
dum unumquodque dogma, con- 
gregatio eorum qui conveniunt in 
sapientia »principum huius sae- 
culi«. hanc succendit rex et exter- 
minat, quasi ex malis aedifica- 
tionibus consistentem. etsiquando 
videris exterminationem, sive ali- 
cuius »falsi nominis scientiae« sive 
quorumlibet verborum profiten- 
tium veritatem <eorumque) de- 
structionem validam, non pigeat 
te ddicere hoc factum esse a militi- 
bus dei, qui succendere solent civi- 
tates inimicorum veritatisdei. suc- 
censa est ergo et civitas doctrinae 
Iudaicae post Christi adventum; 
qua succensa dixit rex servis suis, 
id est apostolis aut angelis dei, qui 
praepositi erant super vocationem 


13 — 511 Vgl. Orig. Sel. in Ez. 6,8 (Lomm. 14, 90): 


»πτόλεις πόλεώγκ εἶσιν ai αἱρέσει: " ἑκάστη γὰρ αἴρεσις ἴδιον νόμον ἔχει καὶ ἰδίαν πολιτείαν; 
Harnack TU. 42, 4,611 — 10 Vgl. I. Kor. 2, 6 — 14ff Vgl. den Titel von 
Irenaeus’ Hauptwerk: ἔλεγχος καὶ ἀνατροπὴ τῆς ψευδωνύμου γνώσεως 
15 Vgl. I. Tim. 6, 20 — 22 Vgl. Röm. 1, 25 


3,4 τεταγμένους] καλουμένου: M 
S—1? οἱονεὶ --- βασιλεύς <M ὃ οἱονεὶ] 
puto lat. | «ἀσεβῶν» Diehl ΚΙ Koe, 
vgl. lat. 15 zataronons Kl nach 
Koe zararoncus MH 


6 succendunt] anders Z. 11u. gr. 
‘ impiorum est L 17 <eorum- 
que> Kl Koe, vgl. gr. 


17 ἐπαγγελλο- 
μένων v ἐπαγγελομένων MH 90 oroa- 
τιῶν H 22 «τοῦ ϑεοῦ» Koe, vgl. lat. 
24 τοῦ <H 26 βασιλεὺς + id est lat. 
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στύλοις Δριστοῦ 1) ἀγγέλοις ϑεοῦ 
τεταγμένοις ἐπὶ τῆς κλήσεωξ: τῶν 
Edrör’ ὁ μὲν γάμος ἕτοιμος, οἱ 
δὲ κεκλημένοι οὐκ ἦσαν ἄξιοι" 
5πορεύεστηε οὖν ἐπὶ τὰς διεξό- 
δους τῶι ὁδῶν, καὶ ὅσους ἐὰν 
εἴρητε καλέσατε εἰς τοὺς γά- 
ἰους. καὶ ἔστιν" ἰδεῖν ἀπὸ πάσης 
ὁδοῦ ἰδιωτικῶν καὶ οὐκ ἰδιωτικῶν 
δογμάτων τῶν κατὰ τὰ ἔϑη τῶν 
ἐϑνῶν καὶ πόλεων καὶ κωμῶν καὶ 
τόπων τοὺς καλουμένους εἰς τοὺς 
γάμους 
ἀπὸτῶν ποοσταχϑέντων τοῦτοτοιεϊν. 
15 ἐξελθόντες ὁὲ οἱ δοῦλοι, εἴτε 
ἀπὸ τῆς ᾿Ιουδαίας καὶ “Ιερουσαλὴμ 
οἱ Δοιστοῦ ἀπύστολοι, εἴτε ἀπὸ τῶν 
ἔνδον ὁοίων Er οἷς ἦσαν" οἱ μακάοιοι 
ἄγγελοι, καὶ ἐλθόντες εἰς τὰς 
90 ὁδοὺς 


w 


IC 


- 


καὶ συνήγαγον καὶ συνάξουσι 
πάντας οὗς ἐὰν εἴοωσι, TOor- 
ρούς ἘΣ, Ira ἀποϑέμεγοι τὴν ττὸ- 
γηρίαν (τὸ ἀλλύτοιον' τοῦ γάμου ἔν - 
δυμα)Ρ καὶ ἐνδυσάμενοι μετὰ τῶν 
λεγομένων <Eoyam) ἀγαϑῶν τὸ ἔν - 
δυμα τοῦ γάμου πληοώσωσι τὴ 
τοῦ γάμου ἑστίαν ἑαυτῶν ἀνακει- 
80 μένων. 


to 
or 


gentium, dieens: „u ptiue quidem 
paratae, ἐμ εἰ autem non fuerunt 
digni; ite ergo ad exituns iarum, et 
quantoscumque invenerilis rocale 
ad nuptias. et est videre ex omni 
via imperitorum Οἱ peritorum 
dogmatum, quae fuerunt secun- 
dum gentium ımores, et eivitatum 
et villarum et locorum vocatos 
al nuptias. 


et egredientes serri. sive de Iudaea 
et Hierusalem apostoli Christi 
sive ab interioribus finibus in qui- 
bus fuerant angeli sancti, et 
venientes ad rias 


cliversas cliversorum morum, 
congregaverunt et congregabunt 
quoscumgue invenerint, malos *** 
quidem. ut deponentes malitiam 
(quod est extraneum a nuptiis 
vestimentum) et induentes se 
opera bona (quae sunt nuptialia 
restimenta) inpleant convivium 
nuptiale recumbentes 


et requiescentes in fide. 


11 Vgl. Hebr. 1, 14? — 231 Vgl. Röm. 13, 12? 


3 ἐϑνῶν + dicens lat. 9 ἰδιωτι- 
κῶν: Koe, vgl. lat. ἰδιωτικῆς MH | 
[οὐκ] Hu, doch vgl. lat. 11 κομῶν 
H 18 οἷς Hu, vgl. lat. ὦ MH 
24 *** Kl], es scheint zu fehlen {τε 
καὶ ἀγαϑούς" zul τοὺς μὲν πονηοούξ» 
27 <Epyav)> Kl Koe, vgl. lat. 


2 paratae + sunt BL 6 et 
peritorum y* <L 9 et locorum) 
Diehl Kl, vgl. gr. 23:.#*7 RN], 
vgl. zu gr. Z. 24 27 1. <dieta> 
sunt? Diehl, vgl. gr. 


10 


20 
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24 ᾿Επὰν οὖν πλησϑῇ ὁγάμος 
ἀνακειμένων καὶ ποοσων!απαυσα- 
μένων τῇ πίστει καὶ τῇ ϑεοσεβείᾳ, 
τότε εἰσελεύσεται ὁ βασιλεὺς ἔπι- 
ϑεωοῆσαι καὶ κοῖναι πεοὶ τῶν ἀνα- 
κειμἔνων, ἴνα τὸν μὲν οὐκ ἔχοντα 
ἔνδυμα γάμου E)eyfus κολάσῃ; 
τοῖς δὲ λοιποῖ: τὸ ἡτοιμασμένον 
ἄριστον παραϑῇ 


καὶ τὰ τεϑυμένα σιτιστὰ μετὰ 
τῶν ταύρων καὶ τὰ λοιπὰ πάντα 
ὅσα ἡτοίμασεν. 

ἕνα δὲ εἶδε τὸν οὐκ ἐνγδεδυμένον 
ἔνδυμα γάμου. εἰς Er γένος: ἢ 
εἶδος ἀναφέρων τοὺς τὴν ποὸ τῆς 
πίστεως: κακίαν τηοήσαντας καὶ 10) 
ἀποδυσαμένους αὐτῇ». καὶ μέμφεταί 
γε τῷ τοιούτῳ, ὡς κακῶς ποιήσαντι 
κατὰ τὸ τετολμηκέναι εἰσελϑεῖν εἰς 
τοὺς τοιούτους γάμους μὴ ἀναλα- 
βόντι τὸ τοῦ γάμου ἔνδυμα. τὸ 
ὕφασμα τῆς ἀρετῆς. τὸ λαμποὸν» 
ἱμάτιον, πεοὶ οὗ Σολομῶν ἐν κκλη- 
σιαστῇ ἐνετείλατο λέγων" ver τταντὶ 
καιοῷ ἔστωσαν" τὰ ἱμάτιά σου λευκά:. 
φιμοῦται δὲ ὁ τολμήσας εἰσελϑεῖν 
χωρὶς ἐνδύματος γάμου εἰς TOr 
λαμστοὸὺὸν τοῦτον γάμιον 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


24. Cum autem inpletae fue- 
rint nuptiae ex recumbentibus et 
requiescentibus in fide et cultura 
hac dei. tunc ingredietur rex ad 
videndum et iudicandum de dis- 
cumbentium qualitate, ut eum 
quidem qui vestem non habuerit 
nuptialem arguens damnet, reli- 
quis autem prandium praepara- 
tum adponat. 


vidit autem unum non habentem 
nuptialem vestem, id est quia 
unius sunt generis omnes, qui 56Γ- 
vant malitiam post fidem, quam 
habuerant ante fidem, et non de- 
ponunt eam. et arguit eos quasi 
qui male fecerint eo, quod ausi 
sunt in huiusmodi nuptias in- 
troire non recipientes digna nu- 
ptiis indumenta, id est texturam 
virtutum, claram vestem, de qua 
etiann Salomon in Ecclesiaste 
praecipit dicens: »in omni tem- 
pore sint vestimenta tua candida«. 
obmutuit autem, qui ausus fuerat 
in huiusmodi nuptias introire sine 


vestiniento decenti, 
14ff Vgl. Hier. in Matth. 176 B: unus iste omnes, qui sociati sunt malitia, 
intelleguntur — 15 1| Vgl. Hier. in Matth. 176C: arguit inpudentiae, quod 


reste scrdida munditias polluerit nuptiales 


249,7 — 25 Prediger 9, S 


ὅ 6 ἀνακειμένων + qualitate lat. 
14 εἶδε Kl, vgl. lat. ode M(?)H 
17 κακίαν + post fidem. lat. 24 οὗ καὶ 
Koe, vgl. lat. 26 σοῦ Hu μου Η <M 


2 recumbentibus et y* « L 
4 πὰς R@B<G®L | dei x* 
+ et ὁ 19 et <L 
lat. las τὸ ζάξιονν τοῦ Koe 


2.) 


digna) 


— 22 Vgl. CC Nr. 61 (Mitte) Or. Π 
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vw 
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td 


Matth. 22,1 14 

καὶ οὐ δύναται λέγειν" ὅστις ὡς 
ἄξιος κολάσεως καὶ κοίσεως 

καταδικάξεται ὑπὸ τοῦ εἰπόντο:τοῖς 
διακόνοις (ἄλλοις παρὰ τὰ ἄγω 
στοατεύματα)ι ἵνα δήσαντες αὖ - 
τοῦ πόδας: καὶ χεῖρας οἷς οὐκ 
εἰς δέον ἐχοήσατο (οὔτε γὰρ ἢ)" 
ἔδει πορείαν περιεπάτησεν οὔτε ἃς 
ἐχοῆν ποάξεις ἐπετέλεσεν). ἐκβά- 
λωσι" αὐτὸν οὐ μόνον ἔξω τῆς 
ἑστίας τοῦ γάμου ἀλλὰ καὶ εἰ. σβάλω- 
σι" EIN.G τὸ ἐξώτεοον σκότος καὶ 
πάντη φωτὸς ἀμιγές.ἴνα διφήσας φω- 
τὸς μετὰ τὸ γεγονέναι ἐν σκότῳ τῷ 
ἐξωτέοῳ κλαύσῃ ποὺς τὸν δυνάμενον 
αὐτὸν εὐεογετῆσαι πἀκεῖϑεν ὀύσα- 
σϑαι ϑεόν, καὶ τοὺς ὀδόντας βούξῃ 
τοὺς διὰ τὴν κακίαν" φαγόντας τὸν Öu- 
gaza καὶ διὰ τοῦτο αἰμωδιάσαντας. 


τοῦ γὰρ ᾳφαγόντος τὸν" νὄμφακα ol 
ὀδόντεςκ« αἰιιωδιάσουσιν " 

ὄιφαωακα δὲ κακεῖ νομιστέον λέγεσϑαι 
τὴν κακίαν τοῦ μὴ (ἐπιλανϑανομένου 
τῶν νόὀπίσως μηδ᾽) ἐπεκτεινομέγου 
"τοῖς ἔμποοσϑενκ ἀλλὰ παοαμείν"αν - 
τος αὐτῇ, δέον ὁδεῦσαι ἐπὶ τὸ πέπει- 
voor καὶ γλυκεῖαν ποιῆσαι τὴν τῆς 
ἀρετῆς σταφυλ)}". 


Tom. XVTI. 24 


et sic condemnaturab eo. qui «lixit 
ministris suis (videlicet praeter, 
exereitum illum qui crat desur- 
sum). ut alligantes cum manus el 
pedes quibus non sicut cdebuerat 
usus est (nec enim ad bonum cu- 
eurrerat aliquando nec aliquos 
honos inpleverat actus), eiciant 
eum non solum de convivio nu- 
ptiali sed etiam in lenebras ex- 
teriores et ab omni lumine alienas 
inielant. ut sitiens lumen cum 
fuerit in tenebris exterioribus, plo- 
ret ad cd eum qui potens est eius 
misereri et eripere inde, et denti- 
bus strideat, qui quonlam acer- 
banı mandueaverant malitiam 
stupidi erant effecti. 


uva enim acerba intellegitur mali- 
tia eius. qui non obliviscitur 
»posteriora: nec adpetit »priora«. 
sed permanet im id ipsum, eum 
deberet ad maturitatem proficere 
dulcem et offerre virtutis alicwius 
manducabilem botrionen. 


ft Vgl. Hier. in Matth. 176 D: τοὶ certe ideo ligantur manus et pedes, ut 
male operari ct currere desistuntad effundendum sanguinem — 13 Vgl. [1250,85 — 


1S. 21 Vgl. Jer. 38, 29 


ὃ πορείαν + ad bonum aliguando 
lat. 9. πράξεις + bonos lat. 11 εἰ- 
ἰσβάλωσιν ei,s Kl nach Diehl Koe, 
vgl. lat. 17 βούξ Η 18 τὴν < H% 
24 -ἐπιλανϑανομένου --- κηδ᾽ ν Rl,vgl.lat. 
25 ἐπεπτεινομένου; ΔΓ 835 καὶ y/uzelav 
„lat. | τῆς] αἰϊοιιῖτιϑ Ιᾶτ. 39. ἀρετῆς 


— manducabilem lat. 


ΕΠ Vgl. Phil. 3, 13 


10 eiciant] 
14 ini- 
16 deum 


5.9 concurrerat (+ 
et eiciunt GL 13ab <L 
ciant RB inieiunt GL 
Diehl Koe, vgl. gr. 
G?? L 1Sf acerba manducave- 
rant malitia L 95 offerre] lat. las 
παραστῆσαι st. ποιῆσαι Diehl 


eius] eum 


or 


10 


20 


1:9 
or 
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᾿Επιφέοει δὲ 

ὅλῃ τῇ παοαβολῇ διὰ μὲν τοὺς πολ- 
λοὺς τῶν κεκλημένων καὶ μὴ) γεῖο- 
μένων ἀξίων τὸ 
πολλοὶ ydo εἰσιν κλητοί, 
διὰ δὲ τοὺς εἰσελθόντας εἰς τὸν γάμον 
καὶ ἀνακλιϑέντας ἐκεῖ ὡς ὀλίγους τὸ 
ὀλίγοι δὲ ἐκλεκτοί. καὶ εἴ τίς 
γε καταγοήσαι τὰ πολυάγνϑοωττα 
ἀϑροίσματα τῶν 
(ἵνα ἁπλούστερον ὀνομάσω) 
ἐκκλησιῶν καὶ ἐξετάσαι, πόσοι μὲν 
οἱ βιοῦντες ἐπιεικέστεοον καὶ μετα- 
μοοφούμεγοι ντῇ ἀνακαινώσει τοῦ 
v005«, πόσοι δὲ οἱ ῥᾳϑυμότεοον τολι- 
TEVOUETOL καὶ συσχηματιζόμεγοι »τῷ 
αἰῶνι τούτῳι, ἴδοι ἂν ὅτι χοήσιμός 
ἔστιν ἡ λέγουσα τοῦ σωτῆοος φωνή" 
πολλοὶ γάρ εἶσι κλητοί, ὀλί- 
γοι δὲ ἐκλεκτοί. 
Καὶ ἀλλαχοῦ λέλεκται" πολλοὶ ζη- 
τήσουσι"' εἰσελθεῖν | zul οὐκ ἰσχύ- 
oval καὶ νἀγωνίξεσϑε εἰσελθεῖν 
διὰ τῆς στενῆς πύλης, ὅτι ὀλίγοι 
εὐοίσκουσιν αὐτήν. 

25. Tore ποοευϑέντες οἱ 
Φαρισαῖοι συμβούλιον ἔλα- 
βον κατ΄ αὐτοῦ ὅπως αὐτὸν 
παγιδεύσωσιν ἐν λόγῳ 
καὶ τὰ ἑξῆς 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


Et addit: 


multi vocati, 


pauci autem electi. et si quis con- 
siderat multitudinem hominum 


quae ın ecclesiis congregatur et 
discusserit quanti sunt, qui con- 
versanturdisciplinate et reforman- 
tur »novitate sensus« sui, quan- 
ti autem neglegentissime con- 
versantes configurantur »saeculo 
huic«, videbit quia verus est ser- 
mo domini dicens: multi vocat:, 
pauci autem electi. 


25. Tunc abierunt Pharisaei 
et consilium acceperunt ut eum ca- 
perent in sermone. 


et mittunt discipulossuoscum Hero- 


1ff Vgl. Π 250, 11ff — Sf Vgl. Orig. hom. 4, 3 in Jer. (III, 25, 16ff): 


καὶ ἀληϑῶς ἐὰν κοίνωμεν τὰ ποάγματα ἀληϑείᾳ καὶ μὴ ὄχλοις. καὶ κρίνωμεν τὰ πράγ- 
ματα ποοαιοέσει καὶ μὴ τῷ βλέπειν πολλοὺς συναγομένους, ὀψόμεϑα νῦν ὡς οὐκ ἐσμὲν 
πιστοί zT). u.ö.; vgl. Harnack TU. 42, 4, 109 A.1. 114 -- 14. 16 Vgl. 
Röm. 12,2 — 21 Lue. 13, 24 — 23 Luc. 13, 24. vgl. Matth. 7. 14b 


 ἀνακλιϑέντας 
ὡς «ΔΙ 


2223 ἰσχύ- 


26 tunc] 
In illo 


5 eiow-toiH δ᾽ autem] vero L 
Hu ἀνακληϑέντας MH 


11 ἁπλουστέρων H% 


secundum mathm. NXXII. 
tempore L 
σουσιν H 
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ι9 
Ὁ 


Mautth. 22, 15 


5 
ea es 
ξὼς τοῦ 
᾿ 2 ’ " \ ’ mn 
καὶ ἀφέντες αὐτὴν ἀπῇλϑον»ν 
(Matth. 22, 15-- 22). 
10 To βούλημα τῆς ἐκκειμένη: 


λέξεως κατὰ τὸ ῥητὸν τοιοῦτον" eirul 
μοι φαώνται. ᾿Ιουδαῖοι. ἅτε ἰδίαν 
ἔχοντες τὴ" κατὰ τὸν ῥἰωσέως γ»όμιον 
διδασκαλίω' καὶ πολιτείαν" ἀπεῖξε - 
15 "᾿οὐμένη"" τῆς τῶν ἐϑιῶν ἀγωγῆς καὶ 
δόγμα ἔχοντες τὸ λέγον" "ἕως ϑανά- 
του ἀγώνισαι περὶ τῆς ἀλη) ϑείας, καὶ 
κύριος πολεμήσει περὶ σοῦς, ἀνϑί- 
σταντο τοῖς κρατοῦσιν αὐτῶν ἔϑνεσιν 
20 ὑπὲρ τοῦ μὴ παραβῆναι τὸν νόμον 
τοῦ ϑεοῦ. καὶ πολλάκις γε ἄοδην 
ἀπολέσϑαι κεκινδυνεύκασιν ἐπὶ Po- 
μαίων βουλομένων ἀνδοιάντα Kai- 
σαρος εἰσαγαγεῖν εἰς τὸν νεὼν τοῦ 
25 ϑεοῦ, ἀνϑιστάμενοι καὶ κωλύοντες 
τοὺς ἰσχυροτέρους αὐτῶν γενομένους 
ἐκ τοῦ ἡμαοτηκέναι ᾿Ιουδαίους. εὖ- 
οομεν δὲ ἐκ τῶν κατὰ τὸν χρόνον 
Τιβερίου Καίσαρος ἱστοοιῶν γοαᾳάς. 
80 ὡς ἄρα ἐπὶ Ποντίου Πιλάτου ἐκι""- 
δύνευσεν ὁ Auds, τοῦ μὲν Πιλάτου 
βιαζομένου ἀνδριάντα Ϊναίσαρος dru- 


Tom. XVIf, 24. 25 
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dianis dicentes: magisler, scimus 
qua rerax es el viam dei in reri- 
tale dores, et non est tihi eura de 
alıquo, nee enim respieis personas, 
hominum; dic ergo nobis, quid tibi 
ridelur: Ticet censum dari Cuesari 
aut non ? 


Voluntas loci pracsentis se- 
cundunı textum talis mihi vide- 
tur. Judaei propriam habentes 
conversationenı ex lege 

extraneam ah 
omni conversatione gentiun, et 
habentes praeceptun quod ait: 
‚usque ad mortem certa pro veri- 
tate, et dominus pugnabit pro ἴθι, 
ideo contradicebant gentibus do- 
minantibus sibi, ut non transgrede- 
rentur legen dei. et frequenter ra- 
cieitusinterire periclitatisunt sub- 
Romanis volentibus statuam Cae- 
sarıs introducere in templunn dei, 
resistentes et prohibentes fortiores 
super se factos propter peccata.in- 
venimus autem in historia Iudaica, 
quod in tempore Tiberii Caesaris 
sub Pontio Pilato peviclitatus est 
populus, Pilato quideniı cogente, ut 
susciperent statuam Caesaris in 
templuni, Iudaeis autem et supra 


16 Sir. 4, 28 — ?7ff Vgl. Josephus Ant. XVIILI, 1f. 4. 11; Bell. II, Sf; 


Harnack TU. 42, 4, 51 


ὃ ἀπῆλϑον +Eeoi (ἢ) τῶν ἐπεοω- 
10 τὸ] ὁ (ἢ) 
15 τῆς] 


τησάντων διὰ τὸν κῆνσον H 
H am Anfang d. Zeile 
omn:t lat. 


ὥ 2 cdie—non] Omelia Origenis 
de eadem lectione L « aut non] 
an non B 13 conversationem 
umfaßt wohl διδασκαλίαν καὶ πολιτείαν 


ἘΠ 31,32 templo L 


-- 


19 
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ϑεῖναι Er TO ναῷ τῶν δὲ καὶ παρὰ 
δύναμιν κωλυόντων" τὸ δ᾽ ὅμοιον 
ἀναγέγραπται γεγονέναι καὶ κατὰ 
τοὺς zoorovs Tulov ΪΚαίσαοος. καὶ 
στοχαζόμεϑα ὅτι, ὅσον μὲν ἕπεσπο - 
steito ὁ λαὸς καὶ τὸν λεγόμενον κατὰ 
τοὺς ποοφήτας φοαγμὸν περιτε- 
τείχιστο »νὃ ἀμπελὼν τοῦ κυοίου 
οἶκος ᾿Ισραήλ, καὶ τὸ ἠγαπημένον 
νεόφυτον αὐτοῦ ἄνϑοωπος ᾿]ούδαςκς, 
οὐδὲν τηλικοῦτον ἐγένετο. τὸ παοα- 
δοξότατον δέ" αὐτὸς ποῶτος ἐτόλμη- 
σε μιᾶναι τὸν ναὸν τοῦ ϑεοῦ ὁ Πιλᾶ- 
τος, ᾧ παοέδωκαν τὸν ’Ijooör. 


Kai κατὰ τὸν χοόνον οὖν τοῦ σω- 
τῆοος, ἡ κα φόρον ἐπετάχϑησαν δοῦ- 
ναι ᾿ΪΙουδαῖοι “Ρωμαίοις, σκέψις καὶ 
βουλὴ ἣν ἐν" Ἰουδαίοις πεοὶ τοῦ -τότε - 
vor καϑήκει τοὺς dra κειμένους τῷ 
ϑεῷ καὶ μερίδα ὄντας αὐτοῦ διδόναι 
φόοον τοῖς ἄρχουσιν 1) ὑπὲρ ἔλευϑε - 
pias πολεμεῖν", εἰ μὴ συγχωροῖντο 
ζῆν ὡς βούλονται, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 15— 22 


vires suas resistentibus; similiter 
autem scriptum est factum etin 
tempore Cai Caesaris. aestimamus 
ergo, quoniam quamdiu quidem 
speculabatur populum illum deus 
«οὐδ circumdatus fuerat saepe do- 
minicae tuitionis quasi »vinea do- 

mini Sabaoth«, 


nihil huiusmodi contingebat eis. 
in primis autem ipse Pilatus, cui 
tradiderant Christum, ausus est 
populum inquinare; 

quod gravius erat captivitatibus 
universis, quonlam omnis capti- 
vitas (quam frequenter sunt passi) 
corporis erat vexatio, introductio 
autem statuae in templum ani- 
marum erat interitus. 

Et in tempore ergo Christi, 
quando tributum <Iudaei) iussi 
sunt dare Romanis, cogitatio et 
consilium erat apud lIudaeos, 
utrum deberent qui dei populus 
erant et portio eius, tributunı dare 
principibus aut potiusprolibertate 
bella suscipere, nisi permitterentur 
vivere sicut ipsis placebat. 


2.12 Vgl. Josephus Ant. XVIII, 1f. 4.11: Bell. II, Sf; Harnack TU. 
42,4,51 — τ Vgl. Jes. 5,2 — S Jes.5,7 — 21ff Vgl. Hier. in Matth. 177 
nuper.... Judaea subiecta Romanis ... .stipendiaria facta fuerat, et erat in po- 


pulo magna seditio, dicentibus alüis ... debere tributa persolvi . 
6 contrario nilentibus, non deberc populum dei. 


670 ... 
subiacere — 26 Vgl. Deut. 32, 9 
1 λαῶ M 9» στοχαϊξζόμεϑα “οὖν» 


Roe, vgl. lat. 6 λαὸς + deus lat. 
 φοαγμὸν + dominicae tuitionis lat. 
ὃ ὁ ἀμπ.} quasi vineu lat. 


+ eis lat. 


11 Eyerero 
2S συγχωρεῖν τὸ H 


nis B 


.., Pharisaeis 
.. humanis legibus 


8 cai B° gai ΒΟ], 6 Let) 
Rl, vgl. gr. * tuitionis] visitatio- 
14 populum] lat. las λαὸν 


st. ναὸν 22 <Judaei) Diehl, vgl. gr. 


Matth. 22,15 ὃ 


18) 


καὶ μὴ διδόναι φόρον. 
καὶ totoonytar ὅτι ᾿Ιοΐύδας μὲν ὁ {αλι- 
λαῖος, οὗ μέμγηιται καὶ „lovzäs ἐν 
ταῖς τῶν ἀποστόλων Iloafecır, ἀπο - 
5 στήσας πολὺ πλῆϑος ᾿Ιουδαίων, ἐδί- 
Öaoze μὴ δεῖν διδόναι Kuloaoı φύοον 
μηδὲ κύοιοι" ἀναγορεύειν Tor Kui- 
usa‘ ὁ δὲ κατὰ τὸν καιοὺν αὐτοῦ 
τετηάογης πείϑει»" ἐβούλετο τὸν λαὸν 
εἴκειν" τῇ παρούσῃ καταστάσει καὶ 
μὴ αὐϑαίρετον αἰοεῖσϑαι nos ἰσχυ- 
ροτέρους πόλεμον, διδόναι δὲ τοὺς 
φόρους. καὶ 1) ποοκειμξνη! δὲ τοῦ 
εὐαγγελίου λέξις οὐ σαφῶς μὲν 
15 (ἀλλὰ ἐμφαΐνει τὰ τοιαῦτα. τῷ 
ὁὲ δυναμέγῳ βεβασανισμένως ὁρῶν 
τὸ ἐκκείμενον OTOr τταοίστιισι ταῦτα 
οὕτως ἔχειν. χώραν" γὰρ οὖκ εἶχον 
Cars Φαρισαῖοι βουλόμενοι τταγι- 
20 δεῦσαι ἐν λόγῳ τὸν ᾿]ησοῦν. ἀπο- 
στείλαντες ἑαυτῶν τοὺς μαϑητὰς 
μετὰ τῶν Ποωδιανῶν audeodaı 
τοῦ ᾿]ησοῦ. πύτεοον" ἔξεστι δοῦναι 
κῆνσον Καίσαρι ἢ od. εἰ ὅμολο - 
25 γούμεγον ἦν ὅτι οὐ δεῖ δοῦναι. 


--΄Φ 


IK 


καὶ εἰ συμπεφωνημένον Mr τὸ «μὴ 
διδόναι. 
30 
26. Kai ὅρα ei u) δηλοῦται τὰ 
τῆς ἐκκειμένιη)ς loToolus ἐκ τοῦ τοὺς 
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et refert historia, quod Judas qui- 
dem (Cialilaeus, euius memor est 
et Lucas ἢ Actibus apostolorum, 
avellens multaın multitudinem 
Iudacorum docebat non oportere 
Caesar dare tributum neque do- 
minum Caesarem appellare; qui 
autem cerat in tempore illo te- 
trarcha suadere populo festina- 
bat, ut statui praesenti cunsule- 
rent et non voluntarie contra for- 
tiores susciperent bellum, sed 
adquiescerent dare tributum. οὐ 
sermo quidem evangelii praesen- 
tis non quiclem manifeste. tamen 
haec ipsa ostendit. qui autem dili- 
senter considerat verborum prae- 
sentium sensum, inveniet hoc et 
in loeo praesenti. nec enim habe- 
rent occasionem Phartsaet volen- 
tes Christum ceapere in sermone. 
mittentes discipulos suos cum 
Herodianis ut eum interrogarent, 
utrum liceret C’aesari dare tributum 
aut non, si manifestum apud eos 
fuisset. quoniam non oportet dare, 
et si consonantia voluntatum 
apud eos fuisset, ut non darent 
tributum. 

26. Et vide nisi manifestatur 
historia ılla ex eo, quod volentes 


ff Vgl. Act. 5, 37; Josephus Ant. NVIIL, 1f — ff Vgl. Hieron. in 
Matth. 177 B: Caesar Augustus Herodem ... regem Iudueis constituerut, qui 


tributis pracesset et Romano purcret imperio 


15 «ἀλλὰδ ΚΙ Κορ, vgl. lat. 
19 “ἂν» Diehl, vgl. lat. 25.25 ἣν 
+ apud eos lat. 36 δεῖ δοῦναι Klnach 
Hu, vgl. lat. διδόναι MH ὃ. τὸ {μὴν 
Koe, vgl. lat. ou MH 


23 quidem o quidam x* Pasch 
1 οἱ x Pasch < 
evellens 2 7,85 dominum + nequey 
24 eum] 1. Iesum? Diehl, vgl. gr. 


26 aut] an B 


9 
2 5 avellens x* 
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βουλομένους παγιδεῦσαι ἐν λόγῳ 
τὸν ᾿]Ϊησοῦν Φαρισαίου: μὴ μόνους 
ἀπεσταλκέναι τοὺς ιιαϑητὰς Eav- 
τῶν πευσομένου: περὶ τεῦ κήνσου, 
δ ἀλλὰ μετὰ τῶν 'Πρωδιανῶν. 
εἰκὸς γὰρ ὅτι Er τῷ λαῷ τότε | οἱ 
μὲν διδάσκοντες τελεῖν" τὸ φόροι! 
Καίσαρι ἐκαλοῦντο ᾿ Ποωδιανοὶ ὑπὸ 
τῶν μὴ ϑελόντων τοῦτο γίνεσθαι" 
ς kJ ’ 3 , ’ 

10 οἱ δὲ ςαντασίᾳ ἐλευϑερίας κωλύοντες 
διδόναι τὸν" gooor τῷ Ναίσαοι, ἐδό- 
zovr εἶναι οἱ ἀκοιβοῦντες τὰ ’lov- 
δαίων μαϑήματα Φαοισαῖοι. 

> % \ m ’ -- >) had 
ei δὲ μὴ βούλεταί τις ταῦϑ᾽ οὕτως 

15 ἔχειν, δηλωσάτω πῶς βουλόμενοι αὐ- 
τὸν πιαγιδεῦσαι Er λόγῳ ἀποστέλ- 
λουσι τοὺς Eavr@r μαϑητὰς οἵ 
Φαρισαῖοι. ἀποστέλλουσι δὲ 

\ \ e x [d 
καὶ τοὺς Πρωδιαγοὺς πευσομένους 

90 περὶ τοῦ φόρου. ποία γὰρ παγὶς ἣν 

ἐν τῷ ἀποκοίνεσϑαι τὸν ᾿Ϊησοῦν, εἴτε 
[4 - ςς 7” ’ 

βούλεται zijrcor δίδοσϑαι Καίσαοι 
εἴτε μή, 
5 x δ 5 ’ ’ 
ei μὴ (ὡς ἀποδεδώκαμεν) κωλύοντος 
μὲν αὐτοῦ διδόναι κῆνσον Καί- 
σαρι, ἔμελλον ᾿Πρωδιαν"οὶ παρα- 
διδόναι αὐτὸν “Ῥωμαίοις, ὡς ἀπο- 
στασία"' διδάσκοντα, ἐπιτρέποντος 
δὲ οἱ Φαρισαῖοι ἔμελλον κατηγο- 

80 peiv τοῦ ᾿Ϊησοῦ ὡς βλέποντος: εἰς 
πρόσωπο ἀνϑοώπου μᾶλλον 
EG ’ » ya ’ x 

ἤπερ διδάσκοντος ἐν ἀληϑείᾳ τὴν 

δ \ “- -- ’ x 

ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ; Pucarıcor δὲ 

παρὰ σαυτῷ ὅτι ol Tor Φαρισαίων 


ID 
Όι 


<Pharisaei> Christum capere in 
sermone non solum miserunt disci- 
pulos suos interrogantes de censu, 
sed cum Herodianis. forsitan enim 
in populo tunc qui quidem doce- 
bant oportere dare tributum Cae- 
sarı, vocabantur Herodiani ab his, 
qui hoc facere recusabant; qui au- 
tem prospectu libertatis dare tri- 
butum vetabant, videbantur esse 
Pharisaei subtilitatem Iudaicarum 
disciplinarum cautius observan- 
tes, 5 


ut si quidem Christus responderet 
non oportere Caesarı dare tribu- 
tum, traderent eum Romanis 

Herodiani quasi recessionis auc- 
torem,siautemiuberetdari, Phar:- 
86 6ὶ accusarent eumguasi personas 
hominum aspicientem magis quam 
docentem zzam dei in veritate. 
considera autem et vide, quoniam 
Pharisaeorum discipuli dicentes: 
magister, scimus quia verux es el 


Sff Vgl. Hieron. in Matth. 177 C: seu quos inludentes Pharisaei, quia 


Romanis tributa solvebant, Herodianos 


ı te/eir] oportere dare lat. 1 δη- 
λωσάτω Koe σωσάτω MH 51 αἀποκρί- 
γασϑαι Ἡ 223 διδόναι M 81 σαυτῷ 
+ et vide lat. 


rvocabant — Οἵ Vgl. II 252, 3f 

1 .Pharisaei‘ Diehl, vgl. gr. 
» 6 docebant Kl. vgl. gr. dicebant x 
27 Herodiani Diehl Kl, vgl. gr. 
l. seccssionis? Koe »S dare B 
32 autem tecum - Diehl. vgl. gr. 
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μαϑηταὶ λέγοντες" διδάσκαλε, ol- 
δαμεν ὅτι ἀληϑὴς εἶ καὶ τὴν 
ὁδὸν τοῦ ϑεοῦ ἐν ἀληϑείᾳ δι- 
δάσκεις, καὶ οὐ μέλει σοι περὶ 
3 ’ 5 A} [d 3 
οὐδενός, οὐ γὰρ βλέπεις εἰς 
πρόσωπον ἀνϑρώπου οἷον προ - 
καλοῦνται αὐτὸν διὰ τούτου τοῦ 
ἐπαίνου ἐπὶ τὸ μὴ λαβεῖν πρόσωπον 
τῶν ᾿ Πρωδιὰανῶ" καὶ τῶν οἵ ἐφοόνουν 
10 τὰ Kuicapos, ἵνα ἀποφηνάμενος κατὰ 
τὸ βούλημα τῶν Φαοισαίων περὶ | τοῦ 
\ “ ΄ ’ ’ ’ e > 
un veiv Καίσαρι διδόναι φόρον, ὑπ 
αὐτῶν" παραδοϑῇ τοῖς ᾿ Πρωδιαγοῖς. 
74 \\ x N} Α x 5 “- 
ὅρα δὲ καὶ to yrods δὲ ὁ ᾿Ιησοῦς 
15 T179_ πανουργίαν αὐτῶν eine‘ 
τί με πειράζετε, ὑποκριταί, 


a 


9 Fand 3, ‚ e A} -- 
οὐκοῦν ἤδει πειραζόμενος ὑπὸ τῶν 
25 Φαρισαίων μετὰ πωρουργίας αὑτῷ 
προσερχομένων», ἵν᾽ ὅ τί ποτ᾽ ἂν 
ἀποκρίνηται ἔκ τῆς ἀποκρίσεως ἔἐπι- 

βουλεύσωσιν αὐτῷ. 

Ταῦτα μὲν οὖν ἐκ τοῦ προκειμέ- 
30 γου εὐαγγελίου λελέχϑω εἰς τὸν τόπον 
ὡς πρὸς τὴν λέξι», οἷς συνάδει καὶ 

3 - [4 Α - m 6 \ 
τὰ τοῦ Μάρκου καὶ τοῦ Λουκᾶ δητὰ 
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am dei in veritate doces, el non 
tibi cura est de aliquo, nec enim a- 
spieis personas honinum, provo- 
cabant eum per hwusmodi lau- 


dem, ut non acciperet Herocdiano- ἡ 


rum personas, qui partes Caesaris 
defendebant, ut respondens_ se- 
cundum voluntaten Pharisaeo- 
rum, quia non licet (wesuri dare 
tributum, traderetur Herodianis 
ab us,. unde et dominus videns 
nequiliam eorum Ita dixit: quid me 
tem platıs, hypocritae ? 


ostendite miht nonusma vensus. 
at ıllv oblulerunt ei denarium. et 
adt eis lesus: cuius est imago huec 
ei supraseriplio? dieunt ei: (Cue- 
sarıs. tunc ait eis: reddite ergo 
quae sunt Üaesarıs (Cuesarı, et 
quae dei sunt deo. 


6if Vgl. Hieron. in Matth. 178 A: blanda et fraudulenta interrogatio illuc 
provocat respondentem, ut magis deum quam Caesarem timeat et dicat non debere 
tributa solvi, ut statim audientes Herodiani seditionis contra Romanos princıpem 
teneant — 15 Zu πανουργίαν vgl. Hautsch TU. 34, 22, 75 


6 ἀνϑρώπου (so G Θ usw. im .\ T)] 

7 <toütov> Diehl Kl 
Ixa τῶν <lat. 10lat. 
24 ἤδη Μ 


hominum lat. 
Koe, vgl.lat. 
las anoxgıvdueros? Diehl 


Origenes X 


1 in veritate doces G 2 curaeB 
ἡ ut y* (Pasch) aut L 11 {80 115) 
Diehl, vgl. gr. 19. 21 eis] illis L 
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περὶ τῶν ὁμοίων. ὡς δυνατόν σοι 
παραϑεμένῳ τὰ εὐαγγέλια καὶ συν- 

’ 3 x yan) 9 -- 3 
εξετάζοντι αὐτὰ ἀλλήλοις ἰδεῖν" οὐκ 
ἄλλος γὰρ νοῦς ἔστι παρὰ τοῦτον 

9 ’ὔ ns ’ \ -- 
5 εἰρημένος τῷ .)]ατϑαίῳ περὶ τῶν 
κατὰ τὸν τόπον, καὶ παραπλησίως 
λΙατϑαίῳ παρὰ τῷ ἡϊάρκῳ. 
ἅμα δὲ καὶ διδασκόμεϑα ἀπὸ τοῦ 
σωτῆρος ἡμῶν μὴ τοῖς ὑπὸ τῶν 
10 πολλῶν" λεγομένοις καὶ διὰ τοῦτο 
ἐγδόξοις φαινομένοις προφάσει τῆς 
εἰς ϑεὸν εὐσεβείας ποοσέχειν, 
yaaı =, e \ 38 ’ ᾿ξ \ 
ἄλλα {τοῖς ὕπο τῆς ἐξετάσεως Zul 
τῆς ἀκολουϑίας τοῦ λόγου παοιστα- 
15 μένοις. πρόσχες γάο ὅτι, ζητουμένου 
-- 39 - [4 7 -- 
τοῦ εἰ δεῖ διδόναι Kaloaoı κῆνσον 
ἢ μή. οὐχ ἁπλῶς ἀπεφήνατο τὸ 
δοκοῦν ἑαυτῷ ἀλλὰ εἰπὼν ἐπιδεί- 
ξατέ μοι τὸ νόμισμα τοῦ κή» - 

3 ’ ’ 6 39 \ \ 

20 σου ἐπύϑετο, τίνος ἡ εἰκὼν καὶ 
ἡ ἐπιγοαφή, καὶ εἰποῦσιι'" ὅτι 
Καίσαρος. ἀπεκοίνατο ὅτι δεῖ ἀπο- 
διδόναι τῷ Ναίσαοι τὰ αὐτοῦ αἶἷ- 
τοῦντι καὶ μὴ ἀποστερεῖν αὐτὸν 

95 τῶν ἰδίων φαντασίᾳ ϑεοσεβείας " 

3 [4 δ Α 4 I ’ 9 
οὐ δήπου δὲ τὰ μὲν Καίσαρος ἀπο- 
διδόναι δεῖ τῷ ΙΝαίσαρι οὐχὶ δὲ καὶ 
τὰ τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῷ. 
\ 39 ο΄’, , 5 \ 
καὶ οὐ κωλύεταί τις ἀποδιδοὺς 

80 Καίσαρι τὰ Μαίσαρος ἀποδι- 
δόναι τῷ ϑεῷ τὰ τοῦ ϑεοῦ. 

27. εἰύναται δέ τις τὰ κατὰ τὸν 
τόπον" οὕτως τροπολογῆσαι. συν- 
EOTNTUUEr ἐξ ψυχῆς καὶ σώματος 

4 [4 \ ae “9 Ω > 

35 (ὑπερκείσϑω δὲ νῦν λέγειν ὅτι καὶ ἔκ 
πνεύματος) καὶ ὀφείλομέν τινα διδό- 


6 τὸν «ἨΗ8 13 {τοῖς Koe 
2 δεῖ «. M 24 αὐτὸν] αὐτῶ Ma 
27 τῷ < MA 29 καὶ +enim lat. 
85 λέγειν «Ἢ 


Ex hoc loco discimus salva- 
toris exemplo, ut non his, quae a 
miultis dlicuntur et propterea glo- 
riosa videntur, occasione pietatis 
adtendamus, sed quae convenien- 
ter secundum *** ordinen rationis 
dicuntur. nam cum quaereretur 
ab eo, πέρα) licet Caesarı dare 
frıbutum aut non, non simpliciter 
dedit responsum secundum quod 
videbatur ei, sed dixit: ostendite 
mihr nomisma census et interro- 
gavit: curus est <imugo et) inscri- 
ptio ? et dicentibus eis quia Cuesa- 
ris, respondit quia oportet red- 
dere Caesari quae Caesaris sunlt, 
et non eum oportere fraudare a 
propriis eius pietatis occasione. 


nec enim ex eo, quod reddit quis 
Caesari quae Caesarıs sunt, impe- 
ditur reddere deo quae dei sunt. 

27. Potest aliquis moraliter 
intellegere locum istum hoc modo. 
ommes consistimus ex anima et 
corpore (differamus nunc dicere, 
quoniam et ex spiritu) et debe- 


13 *** Diehl, vgl.gr. 16 aut] 
an B 18 eix* eis u 20 <imago 
et> Kl, vgl. gr. 23 1. Caesari 
<petenti>y? Kl nach Diehl, vgl. gr. 
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Matth. 22, 15— 22 
ναι WOTEOEL 40007 σωμάτων ἄοχοντι 
λεγομένῳ ΪΙΝαίσαρι, τὰ ἀναγκαῖα 
τῷ σώματι, ἔχοντι τὴν εἰκόνα τοῦ 
τῶν σωμάτων ἄρχοντος σωματικη)}"" 
ταῦτα δέ ἔστι τοου ἡ καὶ σκέπη καὶ 
ἀναγκαία Örwanruvars καὶ ὕ:τνοι. 


καὶ ἄλλα ὁφείλομεν, ἐπεὶ ἡ ψυχὴ φύ- 
σει κιιτ᾽ εἰκόνα ἐστὶ ϑεοῦ. τῶ βασιλεῖ 
αὐτῆς ϑεῷ. ἅπερ ἐστὶ συμφέροντα καὶ 
κατάλληλα τῇ τῆς φυχῆς φύσει καὶ 
οὐσίᾳ" ταῦτα δέ | εἰσιν" “πᾶσαι, αἴ 
ET ἀρετὴν" ἄγουσαι ὁδοὶ καὶ αἱ κατ᾽ 
ἀρετὴν ποάξεις. 


οἱ οὖν" διδασκόμενοι τὸν γόμον τοῦ 
nd u 4 7 
ϑεοῦ περὲ τῶν τοῦ σώματος πραγμά- 
των καὶ ὀφειλομένων αὐτῷ οὐ τὰ 
5 Α E Ip 
αὐτὰ δοξάξουσι"ν".. 
οἱ μὲν γὰρ τὸ ἀνά- 
λογον ποιοῦσι τοῖς συμβουλεύουσι 
μὴ διδόναι κῆνσον Καίσαρι, ὅσῃ 
δύναμις νηστείαις καὶ ἀγρυπνίαις κα- 
κοῦντες τὸ σῶμα καὶ ἀποχῇ πάσῃ 
τῇ διὰ τὸ σῶμα καὶ τὰς ἀναγκαίας 
αὐτοῦ πράξεις. 


13 Vgl. Gen. 1, 27 


6 1. mit lat. ὕπνοι (Koe) καὶ 
<ätwa)> ἀναγκαῖα δι’ ἀνάπαυσιν Kl, 
woran sich lat. 9—11 anschlöße ὃ 
16 {ςπᾶσαι» Kl Koe, vgl. lat. 20 οὖν 
+ supra modum lat. vgl. S. 660, 111 
2] ϑεοῦ + et lat. 25 ]. etwa {Φαοι- 
caioıs'; τοῖς ἢ Diehl Kl Koe; doch hat 
gr. auch S. 660, 19ff die Herodianer 


nicht 26 Kaicaoı - τὰ est lat. 
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mus qnaedam dare quasi tribu- 
tum corporum principi ui dici- 
tur Caesar, id est necessaria cor- 
pori οἱ habentia imaginem prin- 
cipis corporum corporalem, hoc 
est eseas et vestimenta οἵ som- 
num et quaecunıque necessaria 
sunt ad repausationem 
simplicem naturae carnalis, sine 
quibus consistere non potest car- 
nis natura. 

item quoniam anima, Quantum 
ad naturam suam, secundum 
imaginem est dei regis sui. (πὰ 6- 
cumque sunt convenientia ani- 
marum naturae, id est vine onınes 
quae dueunt ad virtutem ‘et om- 
nes aetiones quae sunt secundum 
virtutem\,debemus ea deo offerre. 
qui ergo supra modum docent 
legem dei et de rebus eorporalibus 
et debitis eorpori nihil ceuräre 
praeceipiunt, ipsi sunt Pharisaei 
qui reddere C’uesari tributum veta- 
bant, id est qui tota virtute sua- 
dent omnino jeiunüs et vigilis 
debere adfligere eorpus et ab- 
stinere ab omnibus, quae sunt 
corporalia et necessaria corpori, 


— 22 Vgl. Röm. 13, 14? 


14 regis sui] lat. las τοῦ βασιλέως 

16 vias B 11 1} „et — virtutem)> Diehl, 
19ea <B 24 tributum 
25-27 lat. las κακοῦν 


“- 6 


vgl. gr. 
Caesari L 
«δεῖν παραινοῦν ‚tes Koe 
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10 


ἕτεροι δὲ παρὰ τούτους Eloir, ol 
15 ἀτρανώτως μὲ" διαλαμβάνουσι περὶ 
τῶν κατὰ τὸν» τόπον, 
φαντάζονται δὲ ὅτι καὶ τῷ σώματι 
χρὴ 
διδόναι τὰς ὀφειλάς. 
20 


95.4.49 ce \ ς Fand e ᾽ «- 
ἀλλ᾽ ὃ σωτὴο ἡμῶν» »ὅ λόγος τοῦ 
25 ϑεοῦς, τρανῶς γωρίζων τὰς εὐλό- 
γους τῷ σώματι ὀφειλὰς ἀπὸ τῶν 
{(πρευματικῶν» ὀφειλῶν τῆς ψυχῆς 
φησιν ἀπόδοτε τὰ Kaicaoos 
τῷ Καίσαρι καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ 
Fand en 9 , ὶ Α 2: ’ὔ ἫΝ 
80 τῷ dei εἴκόνα γὰρ ἔχει Καίσαρος 
Α “ [A 
καὶ σωματικῶν» πραγμάτων 
6 ’ 
ὁ φόρος, 


35 
3 I. Tim. 4, 1—3 — 24 Hebr. 4, 


27 {πνευματικῶν Diehl KI Koe, 
vgl. lat. 31 πραγματικῶν H 


ut nihil ex nobis corporis prin- 
cipi tribuatur; quales sunt de qui- 
bus ait apostolus: »in novissimis 
temporibus recedent quidam a 
fide, adtendentes spiritibus erroris 
et doctrinae daemoniorum, in 
hypocrisi loquentium mendaciun, 
cauteriatam habentium conscien- 
tiam suam, prohibentium nubere, 
et iubentium abstinere a cibis, 
quos deus creavit ad percipien- 
dum cum gratiarum actione fide- 
libus«. 

8111 autem sunt, qui supra modum 


aestimant oportere corporibus in- 
dulgere 

et per omnia satisfacere principi 
corporum; 

et ipsi sunt secundum similitudi- 
nem Herodianorum dicentium 
oportere Caesarı dare tributum. 
salvator autem noster »verbum 
dei«, dilucide separansrationabilia 
corporis debita a debitis spiritali- 
bus animae, dicit: reddite Caesari 
quae (aesaris sunt et quae dei 
sunt deo; imaginem enim Caesaris 
habet omnis res corporalis 


et imaginem dei habet omnis vir- 
tus. si ergo sic reddimus principi 
carnis quae carnalia sunt, ut non 
fraudemus deum a spiritalibus 


12 


3in <L 10 et iubentium 
<y 97 dixit GL 36 a <B 
(G vacat) 


ὖ 


10 
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Matth. 22,15 


ὃν μόνον καὶ οὐδὲν πλέον αὐτοῦ 
ὀφείλομεν τῷ στόματι. 


28. Οἷδα δὲ καὶ ἄλλην εἰς τὸν 
τόποι τοιαύτην φερομένην διήγησιν. 
ὁ μὲν ἄρχων τοῦ αἰῶνος τούτου ἐν 
τροοπολογίᾳ καλεῖται ΪΝαῖσαρ" 


ὁ δὲ {πάντων τῶν αἰώνων βασιλεὺς 
ἐν οὐδενὴ συμβόλῳ τυγχάνων ϑεὸς 
πανταχοῦ ογνομάζεται. ἐπεὶ τοίνυν 
ἔχομέν τινα τοῦ ἄοχοντος τοῦ αἰῶνος 
τούτου. τουτέστι τὰ κατὰ κακία», καὶ 
οὐ ποότερον δυνάμεθα ἀςτοδιδόναι τὰ 
τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῶ. ἐὰν μὴ ἀποὸῶ- 
μεν ἀττοϑέμενοι πάντα τὰ τῆς κακίας, 
τῷ Kulcuoı τὰ τοῦ Καίσαρος. 
διὰ τοῦτο ὁ σωτὴρ ἐπιδειχϑέντος τοῦ 
γομίσματος καὶ τῆς ἐν αὐτῷ εἰκόνος 
φησίν. ἀπόδοτε τὰ Καίσαρος 
τῷ Καίσαρι καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ 
τῷ ϑεῷ. καὶ τοῦτο δὲ κατὰ τὸν 


1511: Vgl. Harnack TU. 42, 4, 24 


22 {πάντωνΣ Diehl Koe, vel. lat. 
23 ἐν οὐδενὶ lat. las οὖκ Er Eri Koe 
25 τινὰ + in nobis lat. 


Tom. XVII, 27. 25 
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cius virtutibus, tunc reddimus 
principi corporum, quae corporis 
sunt, 

id est ea sola quae necessaria ha- 
bet carnis natura et nihil amplius” 
quod pertineat ad ıminorationem 
virtutum. et si sie virtutibus ser- 
viamus, ut non gravetur carnis 
natura ἃ necessariis suis, tunc 
reddimus deo quae der sunt, ut 
nec virtus minoretur, dum supra 
modunı carni servimus, nec carnis 
natura gravetur, dum abundan- 
tius virtutibus adhaeremus. 

28. Scio et huius loci aliam 
tradit "am exposit)ionem, quo- 
niam princeps mundi moraliter 
diceitur Caesar, 
sicut et omnium gentium principes 
in persona principum mundi po- 
nuntur. 
rex autem omnium saeculorum 
deus non in uno mysterio, sed 
ubique est deus. quoniam ergo 
habemus quaedam in nobis, quae 
sunt principis huius mundi, id est 
diversas malitias, et non possumus 
prius reddere deo quae dei sunt, 
nisi reddiderimus principi quae 
prineipis sunt, id est nisi depo- 
suerimus malıtiam universam, 
ideo dominus ostenso sibi nomis- 
mate et imagine eius respondit: 
reddite C’aesari quae (aesaris sunt 
et deo quue dei sunt. et hoc disca- 


— 17 Vgl. Joh. 12, 31 


6 add minorationem y* a domino 
rationem L ad rationem u ‘sic 
x* <o 16traditam exposit)ionem 


Diehl, vgl. gr. 15. Caesar x" <u 
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τόποι σκοπήσωμεν ὅτι, ἐάν ποτε 
πειραζόμενοι ὑπὸ τῶν ζητούντων 
ἀφορμάς, προτεινόντων προβλήματά 
> a [A 3 a4 [v4 
tra) οὐχ ἵνα μάϑωσιν ἀλλ᾽ ἵνα ὅση 
5 δύναμις ἡμῶν κατηγορήσωσιν, 


ἀκούωμιεν λόγους πειραστικοὺς ἡμῶν, 
οὔτε πάντη σιωπᾶν ὀφείλομεν οὔτε 

10 ὡς ἔτυχεν ἀποκρύ"ασϑαι, ἀλλὰ περι- 
εσκεμμένως καὶ μετὰ περισκέψεως, 
εἰς τὸ (ὅση) δύναμις) ἐκκόψαι τὰς 
ἀφορμὰς ντῶν ϑελόντωνκ ἀφορμάς. 
καὶ διδάσκειν ἀνεπιλήπτως τὰ σῴ- 

15 ζοντα τοὺς βουλομένους ἐν τῷ ἀκούειν 
σῴξεσϑαι. 


δύνανται δὲ οἱ μὲν Φαρισαῖοι Jau- 
βάνεσϑαι εἰς τοὺς διδασκάλους τῶν 
90 διαφόρων ᾿ἰουδαϊκῶν παραδόσεων, 
e ve \ 9 Α r 
οἱ δὲ ᾿Ηρωδιαγνοὶ eis τὸν νομιζόμενον 
Α - - \ 3 
παρὰ τοῖς πολλοῖς βασιλικὸν ᾿]ου- 
δαίων τῶν οὕτως ἁπλούστερον λε- 
γομένων λόγον. ἀφ᾽ ἑκατέρων οὖν 
25 πυνϑάγονται τοῦ σωτῆρος τὰ περὶ 
τοῦ κήνσου. ὃ δὲ αὐτοῖς ἀποκρίνεται. 
ὡς ἀποδεδώκαμεν" πλὴν ἐπεὶ οὐ 
μαϑεῖν βούλονται ἐκ τοῦ ἐρωτᾶν αὖ- 
’ὔ > A} -- > Lu \ 
τόν, ἀλλὰ παγιδεῦσαι ἐν λόγῳ και 
» 9 ’ὕ \ --ὠ 9 ’ 
30 πειράξει" αὐτόν, διὰ τοῦτο ἀπκοῦ- 
σαντες τὰ δοκοῦντα αὐτῷ πρὸς 
τὸ πύσμα αὐτῶν καὶ ϑαυμάσαιτες, 


3. 12ff Vgl. II. Kor. 11. 12 


cum miraculo reportantes 


4 <twa) Diehl Koe, vgl. lat. 
13 ϑελόντων + in nobis lat. 24 λόγον 
Hu (besser: röuov?) λόγων MH 


mus ex loco praesenti, quoniam 
si quando tenıptati fuerimus ab 
eis,»qui volunt occasioneni«et Pro- 
ponunt nobis quasdanı proposi- 
tiones, non ut discant, sed ut 


causam 


accusationis inveniant 


contra nos, 


nec omnino tacere debemus nec 
simpliciter respondere, sed cum 


cogitatu 


et circumspectu, ut 


(quantum possibile nobis fuerit) 
praecidamus »occasionen quae- 
rentiuni« in nobis »occasionem« et 
doceamus inreprehensibiliter ea, 
quae possunt salvare volentes 
<audientes) salvari. 


30ff Vgl. Hieron. in Matth. 179C: 
qui credere debuerant ad tuntam sapientiam, mirati sunt quod calliditas eorums 
insidiandi non inrvenisset locum, »et relicto co abierunt«, infidelitatem pariter 


1 


<audientes> Diehl, vgl. gr. 
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ὅτι μὴ ἔδωκεν αὐτοῖς ἀφοομὰς τοῦ 
αὐτῷ ἐπιβουλεύειν οὐκ ἔπειναν μὲν 
παρ᾿ αὐτῶ. ὡς οἱ μαϑηταί. οὐδὲ 
ἁπλῶς ἀπῆλϑον. ὡς περὶ ἄλλων 
γέγραπται, ἀφ EITES δὲ αὐτὸν ἀπ - 
ἥλϑον. καὶ τοιοῦτοί γί εἰσι" οἱ 
ἀχιέντες τὸν λόγον καὶ ἀπιστοῦντες 
αὐτῷ καὶ ἀπιύντες ἀπ᾿ αὐτοῦ μετὰ 
τὸ ἀκοῦσαι αὐτοῦ. καὶ οὐχ ἁμαρτήσει 
λέγων περὶ τῶν μετὰ τὸ ἀκοῦσαι 
ἀποστάντων καὶ τοῦ ἀκούει». ὅτι οἱ 
τοιοῦτοι ἀφέντες τὸν ᾿Πηισοῦν ἀπ - 
ἥλϑον" ἡμεῖς δὲ ἐροῦιιεν τὸ τῆς 
νύμφης " "ἐκράτησα αὐτόν, καὶ οὐκ 
ἀφῆκα αὐτόνι. 

29. Ἔν ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ 
προσῆλϑον αὐτῷ Σ᾽ αὁδουκαῖοι 
λέγοντες μὴ εἶναι ἀνάστασιν 


x Α e “ 
καὶ τὰ ἑξῆς, 
a _ 5 ’ > Ὶ 
ἕως τοῦ ἐξεπλήσσοντο ἐπὶ 
τῇ διδαχῇ αὐτοῦ. (Matin. 2 
28 -- 33). τὰ δὲ ἰσοδυναμοῦντα τού- 
τοις ἢ τὰ αὐτὰ αὐτοῖς εἴοηται καὶ 
παρὰ τῷ Jlaozw καὶ τῷ ιἱουκᾷ ἐν 
ἄλλαις κατ᾽ oAlya λέξεσι". 
2 Ω] ‚ u e 7 ’ 
Ev ἐκείνῃ τῇ ἡμέρᾳ" ποίᾳ 
ἢ ὅτε »πτοοευϑέντες οἱ Φαοισαῖοι 


> 
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29. In la die accesserunt ad 
eum Sadducaet. qui dicunt non esse 
resurreclionenn, 
οἱ ınlerrogaverunt eum dicentes: 
magister, Moyses dixit: si quis 
mortuus Juerit non habens filium 
et cetera. 


In qua die? in ılla die sine dubio, 
quando »euntes Pharisaei consi- 


3—15 Vgl. ΟἹ Nr. 244 Or. — 14 Cant. Cant. 3,4 — 27 Vgl. Mare. 12, 


1Sff: Luc. 20, 27ff — 80 Matth. 
Luc. (IX, 226, 19f£f) 


7 ἀφιέντες Ἠ“" ἀφέντες (Δ ΗΔ 151. 
ἀφήσω ὉἽΚΧῚ mit C! Nr. 244, doch ἀφῆκα 
Cant. Cant. 3,4B 16 vorher: Περὶ 
τῶν “Σαδδουκαίων, οἱ ἐπηρώτησαν τὸν 
᾿]ησοῦν περὶ τῆς γυναικὸς τῆς ἑπτὰ λα- 
βούσης ἄνδοα:ς H 29 «ἐν; ποίᾳ Koe, 
vel. lat. 


99 


u 4 


15 


30ff Anders Orig. hom. 39 in 


16 in 1116 die] XXIII secundum 
mathm. In illo tempore L 17 eum] 
ihm GL 21 non habens filium 
<L 23 et cetera + Omelia Ori- 
genis de eadem lectione L 80 in- 
euntes BL 


δΙ0 
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συμβούλιον ἔλαβον κατ᾽ αὐτοῦ ὅπως 
αὐτὸν παγιδεύσωσιν Er λόγῳς. καὶ 
πυνϑάνονται τὰ περὶ τοῦ κήγνσου; 
εἰχὸς γὰρ ὅτι. ἀποκοιναμένου τοῦ 
5 σωτῆοος ἡμῶν πεοὶ τοῦ κήνσου, καὶ 
εἰπόντος " “ἀπόδοτε οὖν τὰ Καίσαρος 
Καίσαρι καὶ τὰ τοῦ ϑεοῦ τῷ ϑεῷςκε, 
zul ϑαυμασάνγτων «πάντων τὴν 
ἀπόκοισι» αὐτοῦ. ᾧφήϑησαν οἱ Σ᾽ αὖ - 
10 δουκαῖοι. εἰδότες αὐτοῦ τὰς συν- 
ἑτὰς ἀποκοίσεις, ἤτοι αὐτοὶ διὰ τῆς 
ἑπαποοήσεως -πταραστήσειν" ἑαυτοὺς 
zoeitrora λόγον ἔχοντας, μὴ εἶναι 
λέγοντας ἀνάστασι 
15 τῶν ἐλπιζόντων αὐτήν, ἢ τάχα καὶ 
μαϑήσεσθϑαι. πῶς δύναται εἶναι ἀνά- 
στασις κατὰ τὴν «Μωσέως γραφὴ 
καὶ ποῖος ὁ βίος ἔσται τῶν ἀναστη- 
σομένων. παρατήοει δὲ ὅτι σχεδὸν 
20 πᾶσα ἡ τοῦ καιροῦ τούτου τοῦ σω- 
τῆρος ἡμῶν διδασκαλία πτοὸς πεύσεις 
ἐγίνετο. καὶ ποῶτόν γε νἐλθϑόντος 
αὐτοῦ εἰς τὸ ἱεοὸν ποοσῆλϑον" αὐτῷ 
διδάσκοντι οἱ ἀοχιερεῖς καὶ ol πρεσ- 
25 βύτεοοι τοῦ λαοῦ λέγοντες " ἔν ποίᾳ 
ἐξουσίᾳ ταῦτα τ-τοιεῖς ; “καὶ τίς ἔδωκέ 
σοι τὴν ἐξουσίαν ταύτην;« STOOG οὕς 
ἀντερωτήσας τὰ περὶ ᾿]ωάντιον ἔδο - 
ξεν εὐλόγως παοῃτῆσϑαι τὴν πρὸς 
80 τὸ βούλημα αὐτῶν ἀπόκρισιν. εἶτα 
μετὰ τοῦτο λέγει τααραβολὴν τὴν ent 
τῶ» δύο τέκνων, τοῦ τε (un) ὑπο- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


lium acceperunt adversus eum ut 
caperent eum in sermone«, et in- 
terrogaverunt eum de censu. for- 
sitan enim respondente domino: 


»reddite ergo quae sunt Üaesaris 
Caesari et quae dei sunt deo«, 
et admirantibus cunctis derespon- 
so ipsius, aestimaverunt Saddu- 
caeı. videntes sensata eius respon- 
sa, per interrogationem huiusmodi 
[voluerunt] se ostendere pruden- 
tiores habere sermones, dicentes 
resurreclionem non esse. 


6 Matth. 22, 21 — 22 Matth. 21, 23 — τῇ Vgl. Matth. 21, 25f — 


32ff Vgl. Matth, 21, 28ff 


4 ἀποκοινωμένου H SS πάντων» 
Kl, vgl. lat. 10 εἰδότες] 1. ἰδόντες 
mit lat.? KlKoe 328 Sun)... [un] 
Kl nach der von Orig. selbst (oben) 
vorausgesetzten Textgestalt, 


S. 587, 1ff 


vgl. 


6erg RG <BL ‘ sunt 
dei BL 9 10 Sadducaei Kl, vgl. 
gr. Pharisaei x 111 für τῆς Ena- 
πορήσεως las lat. {ταύτηςΣ τῆς ἐπερω- 
Diehl Koe, vgl. S. 665, 14 
12 [voluerunt] Rl, vgl. gr. 
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σχομένου ἐργάσασθαι »ἔν τῷ Are - 
λῶν. καὶ [μὴ] ἐογασαμένου, καὶ τοῦ 
ἐπαγγειλαμέγου μὲν μὴ ἐογασαμένου 
δέ. εἶτα μετὰ ταῦτα λέγει τὴν -πιεοὶ 
ἤ τοῦ ἀμπελῶνος nuoaßoryr καὶ τῶν 
ἀποκτεινάντων γεωογῶν τοὺς δού- 
λους καὶ τὸν υἱόν, καὶ τὰ ἑξῆς τού- 
των πεοὶ τῶν εἰς τοὺς γάμους πλὴη- 
τῶν ἄλλην παραβολήν. καὶ μετὰ τοῦ- 

10 το ὁὀευτέοαν πεῦσι" τὴ" πεοὶ τοῦ 
κήνσου ἀνέγραψεν ὁ λίατϑαῖος, καὶ 
τρίτην" τὴν τῶν Σαδδουκαίων πεοὶ 
ἀναστάσεως ἐπαπόρησιν. ἀλλὰ καὶ 
τετάρτη μετὰ ταύτην ἐπερώτησις γε- 

15 γένηται ἀπό τινος Φαοισαίου πειρά- 
ζοντος αὖτοι περὶ τοῦ " "ποία ἐντολὴ 
μεγάλη Er τῷ νόμῳ :« τοσούτων δὲ 
ἐρωτήσεων προσαγομένων αὐτῷ καὶ 
αὐτὸς νσυνηγμένων τῶν Φαρισαίων 

20 ἐπηρώτησεν αὐτοὺςκ τὰ "πεοὶ τοῦ 
Χοιστοῦι. 

Οἱ Σαδδουκαῖοι μέντοι λέ - Sadducaei enim, qui dicuntre- 81] 
γοντες μὴ εἶναι ἀνάστασιν, οὐ gurreclionem non esse, non solum 
(μόνον τὴν Er τῇ συνηϑείᾳ τῶν ἀπ- hanc quae in consuetudine a sim- 

25 λουστέρων ὀνομαζομένην ἀνάστα- plicioribus carnis resurrectio no- 
σιν σαρκὸς ἠϑέτουν. ἀλλὰ καὶ παντε- minatur negabant, sed etiam (om- 
λῶς ἀνήρουν τὴν τῆς ψυχῆς οὐ μόνον mino» animae inmortalitatem 
ἀϑανασίαν tollebant. " 
ἀλλὰ καὶ ἐπιδιαμονήν, οἰόμενοι 1- 

80 δαμοῦ Er τοῖς δίωσέως γράμμασι 
onuaiveodaı τὴν τῆς ψυχῆς μετὰ 
ταῦτα ζωή». τὸ δὲ αὐτὸ τοῖς Σιαδδου- 


ff Vgl. Matth. 21, 391 — Sif Vgl. Matth. 22, 1ff — 91 Vgl. Matth. 
161 — ΤΙ Vgl. Matth. 22, 23ff — 15 Matth. 22, 36 — 19 Vgl. Matth. 
411 — 251} Vel. Orig. hom. 39 in Luc. (IN, 226, 5): est haeresis Iudaeis, 
quae dieitur Sadducaerrum: haec resurrectionem mortucrum negat et putat ami- 


td WW 
ID W 


man interire cum corpore ncc post mortem, sensus ultra residere. Vgl. Π 253, 81 


15 τεινο: H 24 <uorovy Kl 2627 <omnino> Diehl Koe, 
Koe, vgl. lat. vel. gr. 
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καίοις δόγμα περὶ τῆς τῶν Avdow- 
σων ψυχῆς 
φρονοῦσι μέχρι τοῦ δεῦρο Σαμαρεῖς 


5 καὶ οἱ δοκοῦντες ἐξ αὐτῶν εἶναι νομο- 
μαϑεῖς καὶ ἕως ϑανάτου ἀγωνιζόμενοι 
περὶ τοῦ Μωσέως γόμου καὶ τῆς 
περιτομῆς. τοῦτο δὲ τὸ περὶ ἀνα- 
στάσεως σημαινόμενον (λέγω δὲ τὸ 

10 παρὰ Σαδδουκαίοις καὶ Σαμαρεῦσιν, 
«τοῖς» ἀϑετοῦσι τὴν τῆς ψυχῆς μετὰ 
ταῦτα ζωὴ») 
γοοῦντές τινες (Zul) τῶν κατὰ τὸν 
τοῦ ἀποστόλου γρόνον Koowdiwv 

15 ἐδογμάτιξον μὴ εἶναι ἀνάστα- 
σιν, περὶ ὧν ταῦτα γράφει" nel δὲ 
Χριστὸς κηούσσεται ἐκ νεκοῶν ὅτι 
ἐγήγερται, πῶς λέγουσιν Er ὑμῖν τινὲς 
ὅτι ἀνάστασις νεκρῶν οὐκ ἔστιν ;κ 

20 


ὅτι δὲ oi ἐν Κορίνϑῳ λέγοντες μὴ 
25 εἶναι ἀνάστασιν νεκρῶν 

κατὰ τὸ Σαδδουκαίων σημαινόμενον 

ἠϑέτουν [τὴν ἀνάστασιν) τὴν ἔπι- 

διαμονὴν" τῆς ψυχῆς, δῆλον ποιεῖ ἐκ 

τοῦ nei ἐν τῇ ζωῇ ταύτῃ ἠλπικότες 
80 ἐσμὲν ἐν Χριστῷ μιόνον, ἐλεεινότεροι 

πάντων» ἀνϑρώπων ἐσμένι. 

ὅπερ ἐπιμελῶς ἐξετάσας ὄψει ὅτι 

ὁ μὲν ἀϑετῶν τὴν" ἔν τῇ ἐκκλησίᾳ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


secundum quos etiam nune sapi- 
unt Samaraei: 


nec non etiam apostolorum tenı- 
pore quidam ex Corinthiis similia 
sapiebant, animae vitamı post 
morten negantes, de quibus talia 
scribit apostolus: »si Christus 
praedicatur quod a mortuis resur- 
rexit, quomodo quidam dicunt in 
vobis, quia resurrectio mortuo- 
rum non est % 

et cetera quae de ipsa causa se- 
quuntur. 

quoniam autem Corinthii 


permansionemanimaedenegabant 
secundum sententiam Sadducaeo- 
rum, illud ostendit quod ait apo- 
stolus: »siin hac vita tantum spe- 
rantes sumus in Christo, miserabi- 
liores sumus omnibus hominibus«. 


quamvis enim quis carnis resur- 


3if Vgl. Harnacks Bemerkung über die Samaritaner als »die eifrigsten 
Gesetzeslehrer« TU. 42, 4, 86; allerdings hatte H. den falschen Text Zuwugeis 
καὶ οἰκοδομοῦντες ἐξ αὐτῶν εἶναι vonouadeis κτλ. — 16 I. Kor. 15, 12 — 


29 I. Kor. 15, 19 
11 «τοῖς» Diehl 13 <xai> Koe, 


vgl. lat. 27 [τὴν ἀνάστασιν] Kl, 


vgl. lat. 25 ποιεῖ + apostolus lat. 


13 apostolorum] lat. las τῶν 


9 syn 
ATOOTOAWV 


Matth, 22,23 33 


TERIOTEVNEN,T «άστασι)" VERDN. 
κἂν φευδόμενος ἀϑετῇ, οὐ πάντως 
ἐν »ντῇ ζωῇ ταύτῃ Er Δοιστῷ ἡλπι- 
κώς ἔστι μόνον". 


ἵνα γὰρ καϑ᾽ ὑπόϑεσιν" μὴ ἢ ἀληϑὴς 
ἡ πεπιστευμέν) παρὰ τοῖς πολλοῖς 
10 ἀνάστασις, οὐκ ἐν ταύτῃ τῇ ζωῇ. 
ἤλπικε »uororu ver Δοιστῷ ὁ ἐκεί "ὴν 
ἀϑετῶν ζώσης τῆς ψυχῆς, οὐκ ἐκεῖνο 
μὲν ἀπολαμβανούσης τὸ σῶμα ὃν- 
δυομένης δὲ αἰϑέριόν τι καὶ κρεῖττον. 
15 ἀλλ᾽ οὐδὲ νἐλεεινότεροι πάντωλ ἃ»- 
ϑοώπων ἐσμένι, εἰ τὴ" μὲν ψυχὴν 
λέγοιμεν ζῆν καὶ ὑπάρχειν, τὸ δὲ 
σῶμα τοῦτο μὴ περιτιϑεῖμεν αὐτῇ 
μηδὲ λέγοιμεν ἀπολαμβάνειν αὐτό. 
20 Ἔτι δὲ εἰς κατασκευὴ τοῦ 
πρὸς τὸ σημαινόμενον τοῦτο μάλιστα 
ἵστασϑαι τὸν ἀπόστολον Er τῇ ποὸς 
Κορι»ϑίους προτέρᾳ συγχρησόμεϑα 
καὶ τῷ "εἰ ὅλως νεκροὶ οὐκ ἐγείοον - 
25 ται, τί καὶ βαπτίξονται ὑπὲρ αὐτῶν; 
τί καὶ ἡμεῖς κινδυνεύομεν πᾶσαν 
Bar; καὶ τῷ nei κατὰ ἄνϑοωσον 
ἐϑηροιομάχησα ἐν ᾿Εφέσῳ, τί you 
τὸ ὄφελος; εἰ νεκροὶ 00x ἐγείρονται, 
80 φάγωμεν καὶ πίωμεν. αὔριον" γὰρ 
ἀποϑνήσκομιε)ν".. ἔστω γὰρ τὸ νομι- 
σϑὲν παρὰ τοῖς πολλοῖς ἀληϑὲς εἶναι 
μὴ εἶναι ἀληϑὲς τὸ πεοὶ τῆς ἀνα- 
στάσεως τῶν γεπρῶν, πῶς τούτῳ 
35 ἀκολουϑεῖ τὸ μάτην ἡμᾶς κινδυνεύειν 


Γοι. XVII, 29 
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rectionem non credat, tamen qui 
animam aestimatinmortalen,non 
tantum "1 hac vita sperat in 
Christo ; 2 
sed ille in hac vıta tantum sperat 
in Christo“, quianimam victuram 
non credit post mortem. 


5.10 Vgl.I. Kor. 15, 19 — 15 I. Kor. 15, 19 — 201 Hier. in Matth. 18] D: 
hunc locum plenius in extrema parte primac epistulae ad Corinthios Paulus 
apostolus exsequitur — 24 I. Kor. 15, 291 — 27 I. Kor. 15, 32 


18 περιτιϑεῖμεν (od. περιτιϑείημεν) 
ΚΙ reoıredein μὲν MH 


1 tamen-—ınmortalem] ent- 
spricht κἂν -- ἀϑετῇ ? sonst beiderseits 


Lücke Kl Koe 


668 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 22, 23— 33 


ὑπὲρ τῆς σωτηοίας τῶν ψυχῶν ἡμῶν 
ἀγωνιζομένους; og δὲ οὐδὲν ὄφελος 
τῷ διὰ Διριστὸν ϑηριομαχήσαντι *** 
οἰκονομουμένῃ κατ᾽ ἀξίαν, τὸ δὲ 
ὅ πρότερον σῶμα μὴ ἀπολαμβάνοι; 
πῶς δὲ ἀκολουϑεῖ τῷ μὴ εἷναι σαρ- 
κὸς ἀνάστασιν" τὸ »νφάγωμεν καὶ 
πίωμεν. αὔριον" γὰρ ἀποϑνήσκομενγκ; 
οὐ ταῦτα δέ φαμεν ἀπιστοῦντες τῷ 

10 ἐν “Πσαΐᾳ γεγραμμένῳ τοῦτον τὸν 
τρόπον" ὄψεται πᾶσα σὰοξ τὸ σω- 
τήοιον τοῦ ϑεοῦκς ἢ τῷ ὑπὸ τοῦ ᾿]Ιὼβ 
λεγομένῳ" νδτι ἀένναός ἔστιν ὁ ἐκλύ- 
εἰ" μὲ μέλλων ἐπὶ τῆς γῆς. καὶ ἀνα- 

15 στῆσαι τὸ δέρμα μου τὸ ἀνατλοῦν 
ταῦτας. 00% ἀ-πιστοῦμεν δὲ οὐδὲ τῇ 
ἀποστολικῇ φωνῇ δλεγούσῃ" ν»ζῳο- 
ποιήσει τὰ ϑνητὰ ὑμῶν σώματα διὰ 
τὸ ἐνοικοῦν αὐτοῦ πνεῦμα Ev ὑμῖνα. 

20 ἀλλ᾽ ὅση δύναμις καϑαίρωμεν τὸ Ev 
τῇ ἐκκειμένῃ λέξει τοῦ εὐαγγελίου 
σημαιγόμενον ἀπὸ τῆς ἀνάστασις φω- 
γῆς. διὸ παρεϑέμεϑα καὶ τὰ ἀπὸ τῆς 
προτέρας πρὸς Κορινϑίους ῥητά. 

25 Προσῆλϑον οὖν τῷ ᾿Ϊ]ησοῦ 
Σαδδουκαῖοι, οἵτινες ἔλεγον" μὴ 
εἶναι ἀνάστασι», ἀνάστασιν δὲ 
τὴ" (ὡς ἀποδεδώκαμεν) κατ᾽ αὐτούς, 
καὶ ἐπηρώτησαν ἡμῶν τὸν κύριον 


7 I. Kor. 15, 32 — 11 Jes. 40, ὅ — 13 Hiob 19, 25£ (var. lect.: ἀνατλοῦν) — 
17 Röm. 8.11 — 20f Vgl. Orig. tom. II, XXXII in Joh. (IV, 90, 7): τῇ φύσει 


τοῦ λόγου καϑαίροντο: πᾶσαν τὴν σημαίνουσαν φωνήν. 


9. *** Hu; Diehl Koe ergänzen 
(, εἰ χρήσαιτο τῇ μὲν ψυχῇ ὅ μὴ 
< M& 158 ἡμῶν M 19 ἡμῖν M 
20 καϑαίρομεν H 22 ἀπὸ] ἐπὶ Koe 
23 διὸ καὶ παοεϑέμεϑα τὰ H 


5 


Matth. 22, 23 — 33 
λέγοντες" ἡϊωσῆς εἶπεν" ἐάν 
τις ἀποϑάνῃ μὴ ἔχων τέκνα. 
ἐπιγαμβρεύσει ὁ ἀδελφὸς αὖ- 


τοῦ τὴν γυναῖκα αὐτοῦ καὶ 
ἀναστήσει σπέρμα τῷ ἀδελ- 


φῷ αὐτοῦ. 30. ἄξιον οὖν εἰς τοῦτό 
μοι δοκεῖ παοαϑέσϑαι τὴν δωσέως 
λέξιν, εἰς ἣν ἀνέφερον Σ᾿ αδδου - 
καῖοι τὰ ἐν τῷ εὐαγγελίῳ yeypau- 


10 μένα ὑπ᾽ αὐτῶν εἰρῆσϑαι. ἔχει οὖν 


25 


30 


οὕτως Ev τῷ εἰευτερονομίῳ TO ῥητόν" 

γ»δὰν δὲ -κατοικήσωσιν ἀδελφοὶ ἐπὶ 
Δ᾽ 5 ,’ὕ Α 3 LA κι 5.» > -- 

τὸ αὐτό, καὶ ἀποϑάνῃ εἷς ἐξ αὐτῶνι 


191| Deut. 25, ὅ---10 — 95 v. 7 Schluß fehlt auch 


w 


8 ἐπιγαμβοεύση H& 5 ἀναστή H 
τ τὴν] ipsam lat. φαὐτὴν» τὴν Koe 


Toın. XVII, 29. 80 
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30. Quoniam ergo ad (dlefen- 
sionem sui erroris proferunt Sad- 
ducaei exemplum de lege Mosaica, 
digenum mihi visum cst ponere 
ipsum textum legis quem profe- 
runt Sadducaei habentem hoc 
modo in Deuteronomio: »sı habi- 
taverint fratres in idipsum, et 
mortuus fuerit unus ex cis, 
semen autem non fucrit ei, nou 
erit uxor mortui foris viro non 
adpropinquanti; frater viri cius 
ingredietur ad eam et accipiet 
eam sibi in uxorem, et habitabit 
cum ea. et erit infans quicunque 
fuerit natus, constituetur ex no- 
mine fratris eius mortui, et non 
delebitur nomen eius ex Israel. sı 
autem noluerit homo accipere uxo- 
rem fratris sui, ascendet uxor fra- 
tris elus ad portam ad seniores, et 
dicet: non vult frater viri mei sus- 
citare fratris sul nomen in Israel. 
et vocabunt eum seniores civi- 
tatis illius et ddicent ei, et si stans 
dixerit: nolo eam accipere, acce- 
dens nxor fratris eius ad eunı ante 
conspecetum seniorum excalciabit 


in Hss der LANX 


15 ei GL < G?B 16 foris] 


füis L_ 1WetKoe,vgl. LXXutx | 
habitet GL 30 si] Bin ras. < G? 
116 Gr. 31 32 accedens] et acce- 


dens B 


s13 


ὧι 


10 


90 


Origenes, 


ἕως τοῦ 
7 - ὁ a , oe ’ 
γοῖκος τοῦ ὑπολυϑέντος TO ὑπόδημακς. 
’ ὃ \ - e -- ec 5’ ὃ ὃ 
τούτου δὴ τοῦ ῥητοῦ οἱ Σαδὸδοῦ - 


καῖοι. 

e Α 94 [4 u 9 ’ Α 
ὡς τὴν ἐλπίδα τῆς ἀναστάσεως μὴ 
ἔχοντες. φαύλως ἀκούσαντες 


Bd 


καὶ μηδὲν ϑεοῦ ἄξιον Erüvundertes 
Is τὸν ἐκκείμενον νόμον, ᾧήϑησαν 
ἀκολουϑεῖν τῷ εἶναι ἀνάστασιν 
τὸ καὶ τὸν ἄνδρα ἄνδοα πάλιν ἔσεσϑαι 
ἀναστάντα Ünoera μόρια ἔχοντα, καὶ 
τὴ" γυναῖκα γυναῖκα ἀναστήσεσθϑαι 
σῶμα γυναικεῖον πεοικειμένην. 

καὶ ταπεινῶς ὑπολαμβάνοντες λέγε- 
σϑαι τὰ περὶ ἀναστάσεως ἔκ τοῦ 
ταῦτα αὐτοῖς νομίζειν ἀκολουϑεῖν, 
πλάσαντές τινα μῦϑον τὸν πεοὶ 
ἑπτὰ ἀδελφῶν γαμησάντωι μίαν 
γυναῖκα, ἐπηςπόρουν TIvog ἂν γέ- 
YOLTo γυνὴ τοιαύτη ἀναστᾶσα, φϑά- 
σασα ἅπαξ ἑπτὰ γχοηματίσαι ἀν- 
δρῶν γυνή. ἐδύναντο δὲ καὶ χωοὶς 
τοῦ τοιούτου πλάσματος ἐπαποοῆσαι 
ἐκ τῶν πολυγάμων γυναικῶν, τάχα 
δὲ καὶ πολυγάμων ἀνδοῶν. 

καὶ ὁ σωτὴρ ἡμῶν ἀποκοινόμενος 
αὐτοῖς τὸ μὲν βούλημα τοῦ κατὰ 
ΜΜωσέα νόμου οὐ διηγήσατο, ὧς οὐκ 
ἀξίοις γνώσεως τηλικούτου μυστῆη- 


a2) 


22 Orig. hom. 39 in Luc. (IX, 22 


septem virorum. 
IT 253, 411. 


131 frei behandelt 
Koe vermutet Lücke hinter @1j/dnoav 


im lat.; 


Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


calciamentuni eius de pede ipsius, 
et expuet in faciem eius, et re- 
spondens dicet: sic facient ho- 
mini qui non aeldificat domum 
fratris sui; et vocabunt nomen 
eius in Israel 

domus excalciati caleiamentunx. 
haec verba legentes Sadducaei 


et nihil dignum deo intellegentes 
in eis. arbitrati sunt non posse 
fieri propterhaec verba, ut mortui 
resurgant, ut vir iterum sit (vir) 
virilia habens membra, et mulier 
ut mulier sit muliebria habens 
membra. 


et dominus quiden respondens eis 
voluntatenı verborum legis non 
exposuit quasi indignis huiusmoldli 
agnitione mysterii. sed tantum 


6, Sf): composuerunt fabulam mulieris 
Vgl. Hieron. in Matth. 180 A: tstiusmodi fingunt fabulam; 


15<vir) Kl 
ın ras. 9 hitt. 


16 et mulier « G 
17 ut] et G 


ΔΙΆ (ἢ. 22, 98 -ἕὄ 33 


οἰου" μόνον δὲ AT MS ἀπ᾿)εφήνατο 
λέγων' καὶ τὰς ϑείας youy as ἀπαγ- 
γέλλειν" πεοὶ τῆς ἐκ νεκοῶν ἀνιστά- 
σεως ὅτι ἐκεῖ μὴ) εἰσι γάμοι. ἀλλὰ 
5 γίνονται οἱ ἐκ γεκοῶν» ἀνοστάπενοι 
ὡς οἱ ἐν τῷ οὐρανῷ ἄγγελοι. 
καὶ ὥσπεο οἵ Er τῷ οὐοηοανῷ ἀγ- 
γελοι οὔτε γαμοῦσιν οὔτε γα- 
μοῦνται, οὕτω (γχησὶ καὶ οἱ ἀνι- 
10 στάμεγοι ἀπὸ τῶν νεκοῶν. ἐγὼ 
δ᾽ οἶμαι διὰ τούτων δηλοῦσϑαι ὅτι 
οὐ μόνον κατὰ τὸ μὴ γαμεῖν καὶ τὸ 
μὴ γαμεῖσϑαι ὡς οἱ ἐν τῷ οὐρα- 
γῶ ἄγγελοι γίνονται ol καταξιού- 
1ὅ ueroı τῆς ἐκ νεκοῶν ἀναστάσεως, 
. ἀλλὰ 

καὶ κατὰ τὸ μετασχημαϊτιζόμενα 
αὐτῶν τὰ σώματα ντῆς ταπει"νώσεωςι 
γίνεσθαι τοιαῦτα. ὁποῖά ἐστι τὰ τῶν 
30 ἀγγέλων σώματα, αἰϑέοια καὶ αὖ- 
γοειδὲς φῶς. 

«Ξενίζον" δέ τι τοὺς πολλοὺς τῶν 
σιστευόντων δόγμα ζητῆσαι τις ἄν, 
τάχα μὲν καὶ πολλαχόϑεν σαφῶς δ᾽ 
25 ὅτι καὶ ἐντεῦϑεν ἐπαπορῶν, εἰ ὥσπερ 
εἰσὶν οἱ ἀνιστάμενοι ἔκ νεκρῶν ὡς 
οἱ ἄγγελοι Er τῷ οὐοανῷ καὶ 
τάγμα τι ἀγγέλων, μεταβάλλοντες ἐξ 
ἀνϑοώπων, οὕτως καὶ ἄλλοι ἐν τῷ 
90 οὐρανῷ ἄγγελοι, ἄνϑοωποί ποτε 
ὄντες καὶ καλῶς ἀγωνισάμενοι ἐν 
ἀνϑροώπου σώματι, γεγόνασι" Ev τῷ 
οὐρανῷ ἄγγελοι ὥς Tires ἕτεροι 
ποὸ αὐτῶν. ὁ δὲ τὸ ξενίξον τοῦτο 


3 - [4 


35 δόγμα ζητῶν Ex τῆς ποοκειμένης λέ- 
1τ| Vgl. Phil. 3, 21 
1 ἀπ(λῶς ar) εφήνατο ΚΙ, vgl. lat. 
2.3 ἀπαγγέλλειν v MH 


270i<H 28 τάγμα τι Diehl τάγματι 


MH 81 δὴ H® 


ἀπαγγέλειν 


Tom. XV/IIL, 30 


671 


simpliciter eis dixit resurrectio- 
nem futuram, contestantibus hoc 
etiam scripturis divinis, quoniam 
illie nuptiae non sunt, sed erunt | 
qui resurrexerint sicul ungeli in 

caelo, 


et quia transformabuntur cor- 314 


pora »humilitatis: eorum secun- 
cum corpora angelorum caelestia 
atque luminea. 


17 trans- 
formabuntur x* transformabunt 0 


2 resurrexerunt L 


672 


ξεως, τάχα δὲ καὶ ἀλλαγόϑεν, ὁράτω 
περιαϑρήσας ὅλην τήν τε γραφὴν καὶ 
τὴ; ἀκολουϑίαν τῶν πραγμάτων, καὶ 
τί ἕπεται τῷ ταῦτα τιϑέντι. (zal) 
σκοπείτω εἶ χρὴ ταραδέξασϑαι τοιοῦ- 
τον λόγον ᾧ ἕπεται τοιαῦτα ἄτινα 
δηλοῦται ἐκ τοῦ νἀγγέλου: κρινοῦ- 
per« καὶ τοῦ νεἰς ἃ ἐπιϑυμοῦσιν 
ἄγγελοι παρακπκύψαικ. εἰ δὲ καὶ τὴν 
10 ᾿]ούδα προσοῖτό τις ἐπιστολήν, ὁράτω 
τί ἕπεται τῷ λόγῳ διὰ τὸ νἀγγέλους 
τε τοὺς μὴ τηρήσαντας τὴν ἑαυτῶν 
ἀρχὴν ἀλλὰ ἀπολιπόντας τὸ ἴδιον 
οἰκητήριον εἰς κρίσιν" μεγάλης ἡμέ- 
1ὅρας δεσμοῖς ἀϊδίοις ὑπὸ ζόφον 
τετήρηπκενκ. ὁράτω δὲ ὁ τὰ τοιαῦτα 
τολιῶν ζητεῖν, πῶς αὐτῶν δεῖ 
ἀκούειν τῶν ἐν [Τενέσει yeyoau- 
μένων ὅτι νἰδόντες οἵ υἱοὶ τοῦ 
20 ϑεοῦ τὰς ϑυγατέρας τῶν ἀνϑρώ- 
πων ὅτι καλαί εἰσι", ἔλαβον ἑαυτοῖς 
εἰς γυναῖκας ἀπὸ πασῶν ὧν ἐξε- 
λέξαντος. σαφῶς δὲ τὰ κατὰ τὸν 
τόπον ἐπαπορῆσαι καὶ τὴν ἀπολου- 
25 ϑίαν αὐτῶν ἐπισκοπῆσαι καὶ χάοτῃ 
πιστεῦσαι τὴν τῶν τηλικούτων σα- 
φήνειαν, μήποτε 06% ἀσφαλὲς N 
ἀρκεῖ γὰρ καὶ ἐπὶ τοῖς εἰρημένοις 
ἡμᾶς ἐπὶ τοσοῦτον παρακεπκιγδυ- 
30 γευκέναι. 
1, Οὐκ ἄκαιρον δὲ νομίξω 
ἅπαξ ἐκϑεμένους τὴν λέξιν τοῦ 
γόμου ἀπὸ τοῦ Acvreoorouiov, ἰδεῖν 


οι 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


31. Non autem aestimavi 
superfluum, ex quo semel ipsa 
verba protulimus legis, ut sensum 


« I. Kor. 6, 3 — SI. Petr. 1, 12 — 9f Vgl. Harnack TU. 42, 4, 5 »der 
Judasbrief wird nur einmal beanstandet« — 11 Jud. 6 — 19 Gen. 6, 2 


2 περιαϑροίσας M 
19 οἱ <M 
Koe, vgl. lat. 


1 <zaiy Koe 


32 τὴν] (αὐτὴν τὴν 


10 


ιϑ 
Qt 


30 


Matth. 22, 23— 33 
ὑποῖών γέ ἔστιν" αὐτοῦ τὸ βούλημα. 
ξΣητητέον οὖ" Er αὐτῶ τίς ἡ μία 
yon) καὶ τίνες οἱ δύο ἄνδοες οἱ 
ἀλλήλων ἀδελφοί. “ὧν πούτεωον μὲν 
γαμῶν 6 ἕτεούς “ἐστιν τὴν γυναῖκα 
οὐ καηποφοηῶν δὲ ἐξ αὐτῆς. VEUTEOON 
δὲ γαμῶν ὁ τοῦ τεϑνηκότος ἀδελγὸς 
“αὶ γενῶν παιδίον ἐξ ὀνόματος τοῦ 
τετελευτηκώτος. καὶ μετὰ ταῦτα Sn- 
τησεις τίς ἐστιν ὁ μὴ βουλόμενος »λα- 
Ben τὴν γυναῖκα τοῦ ἀδελφοῦ ξαυτοῦκ 
καὶ διὰ τοῦτο nErarTior τῆς γεοουσίαξκ 
ὑπολυόμενος »τὸ ἕν ὑπόδημακ καὶ 
ἐμπτυόμενος νεἰὶς τὸ πηόσώπονκς ὑπὸ 
τῆς γυναικὸς καὶ ἀναβάσης »ἐπὶ τὴν 
πύληνκ« zal δεγούσης᾽ νοὐ ϑέλει ὁ 
ἀδελφὸς τοῦ ἀνδούς μου ἀναστῆσαι 
τὸ ὄνομα τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ ἐν 
᾿Ισοαήλκ. Inden δ᾽ ἂν Er τῷ 
τόπῳ καὶ τί: ἡ γεοουσία καὶ ἡ 
πύλη ἐφ᾽ ἣν ἀναβαίνει »ἡ γυνὴς 

λέγουσα τὰ γεγοαμμένα. ὅτι μὲν 
οὖ" σεμνόν" τι εἶναι καὶ αἰδοῦς 
ἄξιο" yon πεπεῖσϑαι πάντα νόμον 
ἐπαγγελλόμενον εἶναι ϑεοῦ ἢ μὴ 
ὄντα oeuror μὴ εἶναι νόμον Veoi, 
πᾶ: ὃ μὴ πάντη ἀσύνετος διιολογή- 
σαι ἄν: εἰ δὲ εὑοίσκομεν ἡμεῖς τὸ 
τοῦ νόμου τούτου σεμνὸν καὶ αἰδέ- 
σιμον ἢ μή. πρῶτον" μὲν ὃ ϑεὸς 
ἂν eidein καὶ ὁ Δοιστὸς αὐτοῦ, 
μετὰ δὲ ταῦτα καὶ ὃ κατὰ τὴν 


10. 21 Vgl. Deut. 25, 7 


Tom. XVII, 30. 31 


673 


eorunı aliquatenus explanemus. 
quaero ergo. quae sit hacc mulier 
una et “qui, duo 

fratres, quorum primus quidem 
habuit uxorem et fructum non 
reliquit ex ea, alter autem mortui 
frater, qui accepit cam et gene- 


ravit eX nomine mortul; οἵ 
quis est Alle, qm non vult 
yaccipere uxorenm fratris πὶ 


et propterea »coram senioribus- 
excalciat eum mulier calciamen- 
tum unum et expuit in faciem 
eius, ascendens ‚ad portanı‘ οὗ 
dicens: »non vult frater viri 
mei suscitare nomen fratris sui 
in Israel«; et qui sunt seniores 
et quae porta, ad quam ascendlit 
»miulier« illa. 


151 Vgl. Deut. 25.9 — 16 Deut. 25,7 — 


32ff Zu dem Agraphon vgl. Harnack TU. 12, 4, 40 


1 ὁποῖόν γέ Koe, vgl. lat. ὡς οἷόν τε 
MH +45 (ὦν)... {φἐστι) Kl nach 
Diehl Koe, vgl. lat. 6 δεύτερον ΚΙ, 
vgl. S. 674, 18 δεύτερος ΔῚ Ἡ 
<H 20 xai? — quae lat. 
νελόμενον M 80 ὁ -«- Ἢ 


15 καὶ 


25) ἐπαγ- 


Origenes X 


s acce- 
14 et 


3 <qui, Koe, vgl. gr, 
pit] lat. las λαβὼν Diehl 
<GL 


43 


5 


10 τέχομεν» Ta ὑπ᾽ αὐτοῦ διδόμενα. ei 


15 


τῳ 
— 


30 


a 
Li 


9 


674 


νραφὴν ὀνομαζόμενος δόκιμος τρα- 
πεζίτης καὶ εἰδὼς »πάντακ δοκιμά- 
ζειν καὶ τὸ μὲν »καλὸνκ κατέχειν, 
ἀπέχεσϑαι δὲ νπαντὸς εἴδους “τον - 
ροῦ.. φέρε οὖν τὸ προκείμενον 
’ Α 7 [4 
πρόβλημα νομικὸν διηγήσασϑαι ϑέ- 
λοντες, ἐπικαλεσάμενοι τὸν εἰπόντα" 
[4 / > 5 3 
γε ϑέγξομαι προβλήματα ἀπ᾿ ἀρ- 
χῆςε, εἴπωμεν νκαλὸναε μὲν Ei {κα- 


δὲ μή γε τὰ ὑποπίπτοντα ἡμῖν εἰς 
τὸν τόπον" κρινεῖ δὲ ὃ ἐντυγχάνων 
τοῖς λεγϑησομένοις. 

Joxel δή μοι κατὰ μίαν διή- 
γήσι)" γυνὴ εἶναι ἡ τοῦ ἀνϑρώπου 
ψυχή, γαμουμένη πρότερον μὲν τῷ 
τοῦ νόμου γράμματι καὶ μὴ τεκνοῦσα 
ἐξ αὐτοῦ, δεύτερον δὲ τῷ πνευμα- 
τικῷ νόμῳ καὶ ἀπὸ τούτου καοπο - 
φοροῦσα καὶ γεννῶσα καὶ μὴ 
ἀφισταμένη ἐν τῷ γεγεννημένῳ τῆς 
ποὸς τὸν ἀποθανόντα αὐτῇ νόμον 
γοάμματος τιμῆς. καὶ τάχα ἑκάστη 
ἡ ἐσομιέι) μακαρία ψυχὴ καὶ τρο- 


5 πικῶς φλεγομένῃη» γυνὴ πάντως γα- 


μεῖται πρότερον κατὰ τὰς εἰσαγωγὰς 
τῷ τοῦ νόμου γράμματι, ὃς ἀποϑνη- 
σκει προκοπτούσης τῆς γυναικὸς 
ψυχῆς, ἵν᾽ αὐτὴ τοῦ σεμγοτέρου καὶ 
τεκιοποιοῦ ἐπιτύχῃ γάμου, ὅτε 10W- 
ϑήσεται διὰ τῆς τεκνογονίαςκ«, ἐπὰν 
τὰ τέκνα μείνῃ »ἔν πίστει καὶ 
ἀγάπῃ καὶ ἁγιασμῷ μετὰ σωφροσύ- 
unge, οὐ σωϑησομένη πρὸ τῆς 
Texzroyorias ἢ Zwois αὐτῆς. τέκνα 


211, 9 Vgl. I. Thess. 5, 211 — 8 Ps. 77, 2 - 30 I. Tim. 2, 


3 μὲν} + πρόβλη H% I {κατέ- 
χομὲεν Kl 25 (λεγομένη Diehl Koe 
23 προκοσιτούσης + ad lat. 
S. 676, 221 


malora 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


15 


ist zu gr. 2. 23—28 parallel 
lat. 8. 676, 15— 26? 


816 


ωῖ 
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Matth. 22, 23— 33 


δὲ τῆς γυναικὸς ταύτης ψυχῆς ἀπὸ 
τοῦ δευτέρου Ardods, τοῦ πρευματι- 
κοῦ νόμου, τὰ κατ᾽ αὐτόν ἔστιν Eoya. 
ἀδελφοὶ δὴ «δύω. καὶ ἀπὸ μιᾶς μητοὺς 
διανοίας γε"νώμενοι οἱ δύο νόμοι FF, 
ἀεὶ κατοικοῖσιν »ἐπὶ τὸ 
οὐ γὰρ κεχώρισται ὁ 
αὐτῶν ἱ 


[7] 
οἵτινες 

[4 
αὐτός" 
οἶκος 
ἀδελῳ οὐκ 
ἐκδοχαὶ ὡς Er οἴκῳ ἑνὶ τῷ πεοιέ- 
χοντι αὐτοὺς γοάμματι. 


ἀπ᾿ ἀλλήλων. ἀλλ᾽ 


61. 26 Vgl. Deut. 25, ὃ 
4 δὴ {δύο Kl Koe, vgl. lat. δὲ 
MH 5 *** Κορ, vgl. lat. 6 dei 


ΚΙ, vgl.lat. 2. 11 καὶ MH 9 ἀδελφοί 
Diehl ἀμφότεροι MH 10 ἑνὶ Koe, 
vgl. lat. w IH 


Toın. XVII, 31 


εἰσι καὶ ἀμφύτευαι αἱ 
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duo igitur fratres sunt, 

primus quidem sermo legis, se- 
cundus autem evangelii sermo. 
hos ambos una peperit sapientia 
mater et una eos seniper habuit 
domus, id est cadem scriptura 
veteristestamenti, et "in idipsum« 
habitaverunt semper. 

in adventu anteın Christi mor- 
tuus est frater prior. id est 
sermo legis. ex co quod evacuatus 
per novunı testamentum inritus 
factus est. mulier autem sermonis 
1115 est oımnis anima vel syna- 
goga, quae prius fuit sub lege: 
qualis fuit anıma Pauli vel Petri 
ceterorunmque ex populo illo. onı- 
nis autem anima recta, quae fuit 
amatrix sermonis illius et vult 
memorian illius et nomen apud 
se seniper servare, ut numquam 
desinat dici nxor illius, non ef- 
ficitur »foris« uxor alterius pere- 
grini et extranei verbi quod non 
adpropinquat (peregrinum autem 
et extraneun est omne verbum 
gentile, quod longe est a genere 
legis dei), secl accepit sibi virum 
evangelicum sermionem, fratrem 
viri 511 defuncti atque propin- 
quum secundum genus divinum, 


23f non efficitur foris uxor alte- 
rius y* efficitur uxor fratris alterius 
non L 31 accipit B 


5 
καὶ ὅρα εἰ μὴ τοῦτο δηλοῦσϑαι δύνα- 
ται ἔκ τοῦ νἂν δὲ κατοικῶσι"»" ἀδελφοὶ 


10 Ertl τὸ αὐτός. εἶτα ἑξῆς ἐστι" »καὶ 
ἀποϑάνῃ εἷς ἐξ αὐτῶν, σπέρμα 
δὲ μὴ ἦ αὐτῷις, ἃ κατὰ δύναμιν 
διηγησάμην. ἴδωμεν δὲ καὶ τὸ νοὐκ 
ἔσται ἡ γυνὴ τοῦ τεϑνηκότος ἔξω 

15 ἀνδοὸ μὴ ἐγγίζοντικ, καὶ τίς μὲν 
vor) ψυχὴ παραβαίνει τοῦτον τὸν 
γόμον τίς δὲ τηρεῖ. 
ὡς Er τοιούτοις: δὴ τόποις ὑπολαμι- 
βάνω μετὰ Tor ϑάνατον τῆς κατὰ τὸ 

20 γράμμα ἐκδοχῆς τοῦ νόμου καὶ τὴν 
ἀνατοοπὴν αὐτῆς τὴν μέν τινα ψυχὴν 


25 


ποιοῦσαν παρὰ τὴ» ϑείαν ἐντολήν, 
γυναῖκα ποότερον γενομένην τοῦ 
τεϑνηκότος καὶ ἐκείνῳ πιστεύσασα», 
30 »ἔξως πάντη γώνσϑαι τοῦ νόμου 
γ»άἀνδρὶ μὴ ἐγγίζοντικ, ὅτε παρα- 
δέχεται λόγον αὐτὸ" (μὴ Eyyi- 
ζοντα *** τῇ ἐκδοχῇ τοῦ γράμματος, 


δ: Vgl. Gal. 2, 16; Röm. 3, 20 
9 ἄν] ἐὰν ΤᾺΝ 18 ὡς] ὧν vgl. 


etwa S. 500, 1 Elt 32 {μὴ Hu, 
vgl. lat. 33 *** K] Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


ut faciat natos eX eo, quia ex pri- 
ore sermone nullum potuit facere 
natum, »quia ex operibus legis« 
nemo jiustificatur. nati autem 
mulieris de viro secundo opera 
eius sunt sancta. et ipsa est 
mulier servans legis mandatunı. 


et omnis puto anima in primor- 
diis suis prius accepit verbum 
secundum simplicem historiam 
legis, qui sine dubio morietur, 
cum coeperit anima illa ad maio- 
ra proficere.. et sic mortuo 
simplici verbo spiritaliori ijun- 
gitur verbo, qui est secundum 
altiora mysteria in scripturis. 
anima autem, quae non servat 
legis mandatum, quae prius fuit 
sub lege, post mortem legis fit 
ἜΧΟΙ »foris« »viro non adpropin- 
quanti«, quando suscipit verbum 
quod non adpropinquat omnino 
legi priori, nec est secundum 


— 9. 30 Deut. 25, 5 


1 quiay*<L | 
19 acıiptB 838 οὐ <L >41 spiri- 
taliori] spiritali G 25 qui] quod B 
26 mysteria altiora L 30 foris 
y*<L 


priori R ας 


2 


- 
"ὦ 


10 


Matth. 22, 23 -- 33 


ἀλλὰ πάντη ἀλλότοιον (τοιαῦται 
δέ εἶσιν" αἱ τῶν ἑτεοοδόξων" φυχαί. 
αἷς καὶ ἡ ἔκδοχὴ τοῦ κατὰ τὸὼν 
D a \ “ 
ronor γοάμματος ἐτελεύτα. καὶ οὐκ 
> ’ “- y, x . \ x “ 4 
ἐβουλήϑιισων τῷ «ἀεὶ. νἐπὶ τὸ αὐτὸς 
ἐχείνω οἰκοῦντι γαμηδϑῆναι πνεὺ- 
ματικῶ γόμῳ. 


ἀλλά τινι »ἔξως ἀμφοτέοων τούτω! 
λόγῳ 


καὶ κηδαμῶς»ἐγγίζοντικκοινωνῆσαι). 
ἑτέοαν δὲ φυχὴν . γυναῖκα εἶναι τὴν 
κατὰ ϑεὸν βιοῦσαν ἀποθανόντος καὶ 
ἀνατοαπέντο:ς τοῦ ποοτέρου ἀνὸδυύξ, 
οὐ βουλοιμιένην νἔξωκ γενέσϑαι καὶ 
νἀγδοὶ 1) ἐγγίξοντις, ἀλλὰ γαμου- 
ver 


τῷ ἀδελφῷ τοῦ τετελευτηκότος καὶ 
ET τὸ αὐτὸς αὐτῷ οἰκήσαντι. ὅτε 
"ὁ ἀδελφὸς τοῦ ἀνδοὸς αὐτῆς 


αὐτὴνκ καὶ γύνεται 
ἔνδον τῆς ψυχῆς αὐτῆς καὶ Zaußareı 
"αὐτὴν ἑαυτῷ εἰς γυναῖκας. καὶ 
συνοικεῖ αὐτῇ τῇ φυχῇ ἐπὶ μακα- 


εἰσέογεται ποὸς 


ἅ{Π. 151. 95 [ΠΡ]. Deut. 25, 5 

2f so\CLH, soweit inM .dieletzten 
Zeilen auf fol. 1067 noch zu lesen sind 
> at] omnes lat. 
lat. u. S. 675, 6 13 /yeraiza εἶναι 
τὴν» Diehl, vgl. S. 676,25 17 
lege lat. 22 τετελευτηκότος — legis 
lat. 23 orte] wie S. 676, 3l ὅτι ΔΙ 
lat. las τότε 24 τοῦ + Bar lat. 
I) ἐπὶ + ommi lat. 


5 ’ael) Koe, vgl. 


ἀνδοός] 


Tom. XVIT. 3] 
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sensum elus. see onınino habetur 
extraneum (et tales sunt omnes 
animae hacreticorum, quibus ser- 
mo quidem legis antiquae mor- 
tnus est. noluerunt autem verbo 
nubere spiritali, quod semper 
habitaverat ‚in idipsum: 

cum lege antiqua sub una eadem- 
que domo eiusden scripturae, 


sed nupserunt alicur extraneo 
verbo 
et alieno taın a novo quam ἃ 


vetere testamento 

et numquam eis adpropinquanti). 
cum autem anııma recta (mortu& 
sibi sicnt diximus lege) acceperit 
super se 


evangelicum verbunı 
fratrem defunctae legis, tunc fra- 
ter mortni. 


hoc est verbum novae legis, 

ταῖς ad animam illam et fit 
intus in ea et accipit »illam sibi 
uxorem« et cohabitat animae 


6 Vgl. Röm. 7, 14 
» noluerunt x* voluerunt 2 
verbo] lat. , st. 


las δλύγῳ γόμῳ 
13 veteri αἀΒ 


IS 
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οισμῷ αὐτῆς, ἅτε κατὰ τὸ βούλημα 
τοῦ ϑεοῦ yunovusıns τῷ δευτέοῳ 
καὶ πνευματικῷ νόμῳ. DTO δὲ παι- 
δίον ὃ ἐὰν τέκῃκ«. καὶ γεννήσῃ ἢ 
συνοικήσασα τῷ δευτέοῳ καὶ πρνευ- 
ματικῷ ἀδελφῷ φυχὴ γυνή. 


καϑίσταται »ἐκ τοῦ ὀνόματοξκ τοῦ 
ἀδελφοῦ αὐτοῦ ντοῦ τετελευτηκό- 
Tos«. καὶ γίνεται οὐκ ἔκ τοῦ προ- 
τέρου μὲν ὁμώνυμος δὲ τῷ ποο- 
τέρω " ὄνομα γὰρ τῷ γεννήματι ἐκ 
τοῦ πνευματικοῦ νόμου ἐστὶ τὸ 
ὄνοιια τοῦ τετελευτηκότος. 

ἐπεὶ κἀκεῖνος ἐκαλεῖτο τόμος (rOLLOS) 
ϑεοῦ. καὶ οὗ γρή γε ἐξαλείφεσϑαι ἀπὸ 
τοῦ διοορατικοῦ καὶ ἀληϑῶς ᾿Ισοαὴλ 


Α „ - 9 [4 3 
γ»τὸ ὄνομας τοῦ ἀποϑανόντος ἀν- 
δοός. κἂν αὐτὸς ἐξαλειφϑῇ. 


32. Tuöta μὲν οὖν ἐκ μέρους 
2 [4 \ «- [4 and Α 
εἰρήσϑω περὶ τοῦ νόμου. ϑεοῦ δὲ 
ἡμῖν πάλιν ἢ καὶ μᾶλλον χοεία, Er 
Δοιστῷ φωτίζοντος τὸν γοῦν ἡμῶν 
πρὸς ϑέαν 
m ES: PR Α \ ᾽» 
τῶν Eis. »eare γὰο nun βούληται 

x e 5» οὶ - \ 
(φησὶν) ὁ ἄνϑοωπος λαβεῖν" τὴν 
γυναῖκα τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ, καὶ 
ἀναβήσεται ἢ γυνὴ τοῦ ἀδελφοῦ 
αὐτοῦ ἐπὶ τὴν πύλην ἐπὶ τὴν γε- 
οουσίω' καὶ ἐρεῖς τὰ ἐπιφεοόμενα. 
καὶ ποῶτόν γε παρατήοει ὅτι, ἐς 


3 Vgl. Röm. 7,14 — δῖ, 
26 Deut. 25, 7 


MH 
ἀπὸ] 


4 yerjon M® ἡ Hu zu 
16 <röuos> Koe, vgl. lat. 1 
ὑπὸ H 26 γὰρ] auten lat. 


Α 
ἱ 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23—33 
illi in omni beatitudine eius et 
ex ea fructificat. »et infans qui- 
cumque natus fuerit« ei, 


id est opus quodcumque faetum 
fuerit ei bonum. 
efficitur »ex nomine« fratris »mor- 
tui«; et quamvis non sit ex lege 
natum, tamen nomen baiulat 
legis prioris et dieitur opus illud 
generatum ex lege dei. et nomen 
legis dei nominatur in opere ilio 
bono, 
quonianı et illa lex dei lex vo- 
cabatur, et non del<eri debyetur 
»momen« legis illius ab omnibus 
operibus animae sanetae. licet 
sit ipsa evacuata. 

32. ° 


Sequitur autem quod ait: »si 
autem noluerit homo accipere 
uxoren fratris sui, ascendet uxor 
fratris eius ad portam ad seniores 
et dicet« quae seripta sunt dici. 
et prinmmm vide. quamdiu quidem 
et mulier faciebat, quod praecep- 


19 Vgl. Deut. 25,6 — 15 Vgl. Register — 


9110 mortui 
17 dekeri 
15 omnibus 
30 dici 


1 illı x* ıllıus e 
fratris G 13deix* < u 
debyetur Diehl, vgl. gr. 
operibus y* omni opere L 
GABLode eo R ας 


10 


20 
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Matth. 22,23 33 


ὅσον (uer. καὶ ἡ γυνὴ ἐποίει τὸ ὑπὸ 
τοῦ νόμου προστεταγμένον, καὶ ὁ 
ἀνὴο εἰσιὼν ποὸς αὐτὴν συνῴκει αὐτῇ 
καὶ ἐτέκνου ἐξ αὐτῆς, ἄνϑοωπος 
οὖκ εἴοητο ἀλλὰ »ἀδελγότκ ἀνδοὸς 
τῆς γυναικός" ὅτε δὲ οὐ βούλεται 
γ»λαβεῖν τὴν γυναῖκα τοῦ ἀδελφοῦ 
αὐτοῦ. καὶ νοὐ ϑέλει ἀναστῆσαι 
τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ τὸ ὀνομα ἐν 
᾿]Ισοαήλε. καὶ καλούμενος ὑπὸ τῆς 
γερουσία: ν»ντῆς πόλεωςτκ λέγει" νοὐ 
βούλομαι λαβεῖν αὐτὴ γ"κ 

καὶ ἀτιμοῦται ὑπολυόμενος »τὸ ὑπό- 
διμας καὶ ἐμτπιτύεται νεἰς τὸ ποό- 
σωτπονκ ἀπὸ τῆς γυναικὸς καὶ μετο- 
"ομάζεται, Da ντὸ ὄνομα αὐτοῦςκ 
ἢ »[6] οἶκος τοῦ ὑπολυϑέντος τὸ 
ὑπόδημιακς, 

τότε (οὐκέτι ἀδελφὸς: ἀλλ» νἄνϑοω- 
Tos« λέγεται" οἱονεὶ γὰο διὰ μὲν τῆς 
τηρήσεως | τοῦ γόμου ἐλέγετο 
αὐτῷ τὸ »ἐγὼ εἶπα" ϑεοί ἔστε «καὶ 
υἱοὶ» ὑφίστου {πάντες )»«" διὰ δὲ 
τοῦ τὰ ἐναντία τῷ γόμῳ ποιεῖν 
οἱονεὶ ἐλέγχεται ὑπὸ τοῦ λόγου 
φάσκοντος ποὺς αὐτόν" wÖuels δὲ 
ὡς ἄνϑοωποι ἀποϑνήσκετει, 


καὶ πρόσχες Ei δύνασαι γοῆσαι 


ὅ Vgl. Deut. 25,5 — τί Deut. 25, 7 
— 236 Ps. 81,7 


19 Vgl. Deut. 25. % 22 Ps. SI, 6 


1 {μὲν» Koe, vgl. lat. 15 ὑπὸ v 
17 [6] Kl, vgl. LAX u. S. 633, 17 
19 (οὐκέτι--- αλλ Kl Koe, vgl. lat. 
191 λέγεται dvos H 5598 «καὶ viel) ὑ. 
(πάντες) Koe, vgl. lat. 
ἔστε | ὑψίστου] <H 
νόμου ΔΙ 


23 ὑψίστου 
25 λόγου] 


Tom. XVTIT, 31. 32 
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tun ei fucrat ex lege, et vir in- 
trans ad cam habitabat cum ca ct 
generahat ex ea, non dicchatur 
homo, sed »frater« defuncti: quan-, 
do autem non vult »accipere 
uxorem fratris sui nec »vult 
suseitare fratris sul nomen in 
Israck. et vocatus a senioribus 
»eivitatis« »dixerit: nolo cam ac- 
cipere«, 


tune lam non dicitur frater. sed 
homo. utputa quamdiu quidem 


quis facit legis mandatum. dicit 818 


ad eum seriptura: »cgo dixi: 
dii estis et filii excelsi onınes:.. 
si autem <legen'- praeterierit, 


dieitur ei: »vos autem sicut ho- 
mines mMOorlemini«. 

propinquus autem qui non vult 
accipere fratris sui uxorem, ha- 
betur omnis haeresiacus sermo, 
quoniam 


— 11ff Vgl. Deut. 25, s-10 — 


21 quis y* <L 
Diehl, vgl. gr. 
S. 682, 12 BL 


24 <legem) 
30 heresiarcus 
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μετὰ Tor ϑάνατον τῆς ἐκδοχῆς τοῦ 
γοάμματος εἶναι ἄλλην {τινὰν ἔκπ- 
δοχὴν τοῦ νόμου διημαρτημένην καὶ 
οὐ πνευματικὴν οὐδὲ ἀγεςτίλησττον, 
πλὴν τὴ» γένεσιν" ἔχουσαν (EX τοῦ 
γόμουΣ ἡμαοτημένην μὲν ἀπὸ δὲ τῆς 
ἀφοομῆς τῶν Ev τῷ νόμῳ γεγοαμμέ- 
γὼν ἀρχομένην. καὶ 


οὐ βουλομένην νἀναστῆσαι τὸ ὄνομα 
τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦκ καὶ τιμῆσαι τὸ 
ὄνομα τοῦ νόμου. οὐ βούλεται δὲ ἡ 
τοιαύτη ἔκδοχὴ 

παραλαβεῖν τὴν γυναῖκα τοῦ ἀδελ- 
φοῦ αὐτοῦ ψυχήν" οὐδὲ yao ϑέλει 
παροποφοοῆσαι ἐπὶ τῷ δοξάσαι τὸ 
ὄνομα τοῦ τεϑνηκότο: ἀδελφοῦ. διὸ 
ἡ γυνὴ οὐ κάτω ἕστηκεν ἢ ἑτοίμη 
τιμῆσαι τὸν πρότερον ἄνδοα αὐτῆς, 
ἀλλὰ ἀναβαίνεινἐπὶ τὴν ττύληνκ καὶ τὴν 
εἴσοδον τῆς πόλεως ἑαυτῆς ἔχουσαν 


καὶ »γεοουσίανκ. 
καὶ νοείσϑω ταῦτα γινόμενα κατὰ 
τὴν ἐκκλησίαν καὶ τὴν εἰς αὐτὴν 
εἰσαγωγὴν καὶ εἴσοδον. 
9 [4 “ e \ \ \ 
Ereyyaı οὖν ἡ γυνὴ τὸν μὴ 
βουλόμενον ἄνδοα καρποφορῆσαι τὸν 
τοιόνδε λόγον καὶ λέγει" νοὐ ϑέλει 
e 9 \ φΦ 2 ’,ὔὕ 9 “- 
ὁ ἀδελφὸς τοῦ ἀνδοός μου ἀναστῆ- 


Origenes, Matthäuserklärung 


92 


un } 


Matth. 23— 33 
post mortem legis facta est al- 
tera quaedanı traditio legis er- 
ratica et non spiritalis neque 
vera, quae quanıvis sit perversa, 
tamen generatinnem habet ex 
lege, quoniam ex occasionibus 
eorum quae dicuntur in lege 
sumit originem, et 
ideo dicitur »homo« propinquus 
nolens »suscitare nomen fratris 
sui«e et honorare nomen legis. 
hoc autem verbum 

cum sit pravum, 
non vult accipere uxorem fratris 
sui, animam rectam, ad fructi- 
ficandum et reparandum nomen 
legis. propter quod mulier illa 
non deorsum stat, quae parata 
fuit honorare virum suum prio- 
rem, sed ascendit »ad portanı«, 


de qua scriptum est: »haec porta 
clomini, 10.501 intrabunt in eam«, 
et ad seniores civitatis illius, 

id est ad presbyteros ecclesiae dei. 


Et convincet mulier ver- 
bum illud pravum, quod non vult 
fructificare secundum legem dei, 
et dicet: »non vult frater viri 


10. 9011 Vgl. Deut. 25, 7 — 22 Ps. 117, 20 — 30 Deut. 25, 7 


2 {τινὰν Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
4 οὐ] οὐδὲ H 5 ἔχουσα M | (ἐκ τοῦ 
vöuov> ΚΙ Koe, vgl. lat. 58. ἀρχομένην 
Kl, vgl. lat. ἐρχομένην MH 10 Bov- 
λόμενος Koe, vgl. lat. 15 ψυχήν + rec- 
tam lat. 19 αὐτῆς <M 
Koe ἐχούσης MH 
<H 


21 ἔχουσαν 
90 ---81 ἄνδοα — μου 
29 (κατὰ τὸν Koe, vgl. lat. 


8 et non] neque G 16 re- 
parandum] 1. honorandum ? Diehl, 
vgl. gr. 22/23 vgl. gr. S. 685, 171 
29 —31 quod—dicet y* dicens L 
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Matth. 22, 23— 33 
σαι τὸ ὄνομα τοῦ ἀδελφυῦ αὐτοῦ 
er ᾿Ισοειη λα, 


τῆς πόλεωξι 
τὸν τοιοῦτο!" 
εἰ ἀληϑῶς οὐ 


εἶτα ν»ἡ γεωυουσία 
ἐκεήη)ς ἐξετάξζουσα 
ἄνδοα πυνϑάνεται 
βούλεται. 


ἀποκοιναμένου δὲ ἐκείνου τὸ μὴ 
βούλεσϑαι, ποοσέοχεται αὕτι)͵ ποὺς 
tor μὴ βουλιιϑέντα ἐξαναστῆσαι 
σπέρμα τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ. καὶ ἐπὶ 
τῆς γεοουσία: ἐλέγχει αὐτὸν καὶ 
ἀτιμάξει ὑπολύουσα "τὸ ὑπόδημα 
αὐτοῦ τὸ ἕνα. καὶ σκύπει ἐν τού- 
τοις διὰ τὸ νλῖσαι τὸ ὑπόδημα 
ἐκ τῶν ποδῶν σοὺς εἰοημένον ποὸς 
"]ωσέα καὶ ’Incoör καὶ τὸ νζ(οὔν οὐκ 
eilt Evo ἄξιος ἵνα λύσω τὸν ἱμάντα 
τοῦ ὑποδήματος αὐτοῦι, γεγοαιι- 
μένον Ev τῷ 

κατὰ “ουκᾶν καὶ {ἐν TO) κατὰ 
‚aozov καὶ ἐν τῷ κατὰ ᾿Ιωάννην, 
μήποτε οὐ ταὐτόν ἐστι τὸ λῦσαι τὸ 
ὑπόδημα τῷ ὑπολῦσαι’ οὐ γὰο 
ὑπολύσασϑαι κελεύεται Μωσῆς ἢ 
᾿]ησοῦς, οὐδὲ ᾿Ιωάννης πεοὶ τοῦ 
σωτῆρος ὠνόμασε τὸ ὑπο “λῦσαι 


Toın. XVII, 32 


681] 


mei suscitare nomen fratris sui 
in Israel. 
qui enim contraria docet legi, 


non vYult suscitare semen legis. 


ita »seniores elvıitatis Illius inter- 


rorant virum ıllum talem si vere 
non vult - 


quando enim sacerdotes discuti- 
unt verba dlogmatis alicuius, quasi 
interrogant illud — et cuminvene- 
rint eum qui legi contraria pro- 
fitetur, videtur dogma illud senio- 
ribus dare responsum et cdlicere 
quia nolo accipere eamı 4080 
fuit legis. 

cum ergo ille responderit nolle 
se, accedit ad eum anima sancta 
et sub praesentia seniorum (con- 
vincit et‘ excalciat eum »calcia- 
mentunı eius unum- etignominlat 
enm. et vide in his ex eo quod 
alibi seriptum est: »solve calcia- 
menta pedum tuorunm« ad Moysen, 


et iteruminevangelio dieit: »euius 
non sum dignus ego solvere cal- 
ciamenta pedum eiusr, 


ne forte non sit hoc ipsum solvere 
calciıamentum et excalciare. nec 
enim excalciare iubetur Moyses 

nee Johannes de 
salvatore loquens excalciaredisit, 


> Vgl. Deut. 25, ὃ — 22 Vgl. Deut. 25,9 — 24 Ex. 3, 5: Jos. 5, 15 — 


26 Luc. 3, 16; Marc. 1, 7; Joh. 1, 37 

96 ζφοὖνς Kl, vgl. lat. 30 (ev τῷ» 
Koe 36 ὠνόμασαι H* | ὕπο ζλῦσαι 
αλλὰ τὸΣ Kl, vgl. lat. 


6 sivere G@BL se habere'R 81 
abere αὐ 16 fuit] sunt B 19,20 <con- 
vineit et> Dielil Koe, vgl. gr. 
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ἀλλὰ τὸν λῦσαι. οὗτος οὖν ὁ παρα- 
vOou@! 


10 


οὔτε ἐξ ὅλων ὑπολέλυται οὔτε ττάντη 

15 τῇ ὑποδέσει κεκόσμηται, ἀλλ᾽ ἐξ 
ἡμισείας ἑκάτερον" ἔχει. διὸ ἐμι- 
πτύει νεἰς τὸ προόσωπον αὐτοῦκ ἡ 
ἐπὶ τῆς γερουσία: ἐλέγξασα αὐτὸν 
γυνή" ἐμπτύει γὰο 


πᾶσα ψυχὴ τῷ οὐ τεκ)οποιοῦντι 
οὐδὲ καρττοφοροῦντι λόγῳ. καὶ διὰ τῆς 
ἀνατροπῆς ὑτπολύει αὐτὸν Er οἷς πταίει 


καὶ νἀποκριϑεῖσακς λέγει ὅτι νούὕτως 
ποιήσουσι τῷ ἀνϑρώπῳ ὃς οὐκ 

80 οἰκοδομεῖ τὸν οἶκον τοῦ ἀδελφοῦ 
αὐτοῦι. 


καὶ πρόσχες πάλιν Erradda ὅτι 


26f Vgl. Jac. 1,15? 


17 ἡ Kl, vgl. lat. καὶ MH 
19 ἐμπτύειν γὰρ {δοκεῖ Koe, vgl. lat. 
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2S Deut. 


Matth. 22, 23— 33 


sed solvere. iste autem, qui contra 
legem agit, 

excalciatur. omne enim dogma, 
quoniam ex occasione veritatis 
scripturarum nascitur, plerumque 
in aliqua quidem parte verum 
dicit, in alia autem falsum. in qua 
ergo parte falsum dieit, in ea 
parte arguitur, et convietum ab 
anima sancta excalciatur a colore 
verisimili erroris sui, quo fuerat 
calciatus. et ideo omnis haeresia- 
cus sermo 

nec ad plenum excaleiatus est 
nec ad plenum caleiamentis or- 
natus ***, propter quod expuit »in 
faciem eius« coram senioribus mu- 
lier illa abrenuntians eum; 
expuere enim videtur 

»in facienı« dogmatis erratici 
omnis anima in eo, quod 


abrenuntiat eum et abdicat. 

et vere nisi abrenuntiaverit anima 
omne dogma perversum, non 
potest firmiter verbo nubere ve- 
ritatis. 

et »respondens dicit: sic facient 
honiini, qui non aedificat domum 
fratris suic. 


25, 9 


Jf arguwitum y convicium G 
11 verisimili x* verisimilis κα | 
quo fuerat calciatus x* quod fuerat 
caleiatum x 12 heresiarcus BL 
16 *** Kl, vgl. gr. | 
1S eum] ipsum L 
dicet BL 


expuet G 
28 dieit RG 


10 


15 


Matth. 22, 23 33 

δεύτερον τὸ ἀνδρωπος ὠνόμασται 
3 Α — e ’ nd 5 „ 
ἐπὶ τοῦ duuotarorros. νῦν δ᾽ ἤδη 


καὶ μὴ οἰκοδομοῦντος »τὸν οἶκον 
τοῦ ἀδελη οὔ αὐτοῦι. 
πᾶς οὖν ὁ βλέπων τοῦτον τὸν ἄνϑοω - 
πον ὑπολυόμενον dd γυναικὸς καὶ 
ἐμπτυόμενον καὶ ἀκούων αὐτῆς λε- 
γούσητ νοὕτω ποιήσουσι τῷ ἀν- 
ϑρώπῳ, ὃς οὐκ οἰκοδομεῖ τὸν οἶκον 
τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦι. »τάντα πρὸς 
οἰκοδομὴνκ τοῦ ἀδελχοῦ ποιείτω" 
εἰ γὰρ μὴ οἴκοδομήσαι ντὸν οἶκον 
τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦς (VONOV), ὑπο- 
λυϑήσεται ντὸ ἕν ὑπόδημαικ καὶ ἐμ- 
πτυσϑήσεται καὶ »τὸ ὄνομας παντὸς 
τοῦ τοιούτου »νἕἔν ᾿Ισραὴλκ. παρὰ 
{πᾶσιν τοῖς ὁρῶσι »κληϑήσεται οἶκος 
τοῦ ὑπολυϑέντο: τὸ ὑπόδημαικ. 
Ἴδωμεν δὲ καὶ δευτέοαν εἰς 
τὸν ἐκκείμενον τόπον διήγησω". καὶ 
ἔστωσαν δύο νόμοι ἀδελφοί. zad” 
οἷς ὁ μὲν τηρήσας τὸν ποότερον 
οὐκ ἦν νἄνομος ϑεοῦς. ὁ δὲ τὸν 
δεύτερον φυλάσσων ἐστὶν νξ))}Ὸ - 


25 μος Διριστοῦκ. καὶ νόει μοι κατὰ τὴν 


80 


Δριστοῦ παρουσίαν τεϑνηκέναι τὸν 
πρότερον γόμον. ἄνϑρωπον τῆς τῶν 
> ’ -- > 4 Α ᾽ὔ 
ἀνϑρώπων ψυχῆς, ἐπεὶ u) ν»δεδό- 
ξασται τὸ δεδοξασμένον ἔν τούτῳ 
τῷ μέρει. πρότερον ν»ἕγεκεν τῆς 
ὑπερβαλλούσης δόξητε τῆς κατὰ 


Tom. XVII, 32 


683 


omnis ergo qui videt hunc ho- 
minem cexcalciarı a muliere et 
expui et audire cdicenten: »sic 
facient omni homini, qui non 
aedifieat domum fratris suir, 
»omnia ad acdificationem« fra- 
tris facere debet. sı autem non 
aedificaverit »domum fratris sui« 
legis,excaleiabitur similiter»unnm 
caleiamentum« et expuetur et 
»nomen eius vocabitur in Israel 
ab omnibus videntibus cum »do- 
mus excalciati calciamentunı«. 


1.3. 8. 12 Deut. 25, 9 — 10 Vgl. I. Kor, 14, 26 — 15ff Deut. 25, 10 — 
23 Vgl. I. Kor. 9, 21 — 28 II. Kor. 3, 10 


1 τὸ ΙΧ] ὁ @MH 183 <vönov) 
Kl Koe, vgl.lat. 13/14 ὑπολυϑήσεται 
+ similiter lat. 17 {πᾶσιν Diehl, 
vgl.lat. [ὁρῶσι +eum lat. 20 τό- 
πον] νόμον H 27 ἄνϑρωπον] 1. ἄνδρα ? 
ΚΙ, vgl. Röm, 7, 2: κύριον ὃ Koe, vgl. 
Röm. 7, 1 


‘ audire G® BL audit sibi R Οἷς 
11 autem] vgl. gr. 
15 eitis] unius cuiusque Diehl, vgl. gr. 


enim KXoe, 


ζι 
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Α ’ ’ Α ’, nd 
τὸ δεύτερον" δεύτερον" δὲ νόμον τοῦ 
λριστοῦ, ἀδελφὸν ὄντα τοῦ 7700- 
τέρου καὶ διὰ Μωσέως καὶ υἱὸν τοῦ 
αὐτοῦ λόγον, ὃς καὶ τὸν πρότερον 
ἐγέννησε. κατοικούντων οὖν τού- 

2 [4 > - 9 \ Α 
των τῶν δύο ἀδελφῶν νἐπὶ τὸ 
αὐτὸς μάλιστα κατὰ τὴν παρου- 

’ > [4 e “- 3 3 - \ 
σίων ἀπέϑωνεν" ὁ εἷς ἐξ αὐτῶν καὶ 
οὐκ ἦν αὐτῷ σπέρμα. ἀλλὰ ἡ γυνὴ 
τοῦ τεϑνηκότος μετὰ τὸν ϑάνατον 
τοῦ προτέοου ἀγδρός, ἣ ὑπὸ νόμον 
ψυγή, οὐ γίνεται νἔξω ἀνδοὶ μὴ 
9 u 3 ’ x > [4 e 
ἐγγίζοντι" ἐγγίζει γὰρ ἀνὴρ. ὁ 
τοῦ εὐαγγελίου νόμος, ὡς ἀδελφὸς 
τοῦ ἀνδρὸς τεϑνηκότος τῷ ποο- 
τέρῳ νόμῳ, καὶ εἰσέρχεται πρὸς 
τὴν γυναῖκα τοῦ ἀδελφοῦ. οἷον ὡς 
ἐπὶ παραδείγματος ἰδέ μοι τὴν 
Παύλου ψυχὴν νὑπὸ νόμονκ, εἶτα 
διὰ Δροιστὸν ἐξαγοράσαντα αὐτὸν 
ἀπὸ τοῦ γνόμου γενομένην ὑπὸ τὸ 
εὐαγγέλιον. καὶ ὅοα εἶ μὴ ἀπέϑανεν ὁ 
5 \ -«- . -«- Α 5 Α 
ἀνὴρ τῆς Παύλου ψυχῆς, καὶ οὐδὲν | 
ἧττον ἀποθανόντος ἐκείνου ἡ γυνὴ 
τοῦ τεϑνηκότος οὐ γέγονεν νἔξωςκς, 
ὡς οἴονται οἱ ἀπὸ τῶν αἱρέσεων, 

δ Α 9 x Α 9 ω e x 
οὐδὲ νἀνδρὶ μὴ Eyyicovrw. ὁ γὰρ 

9 N -- ’ N 9 - 3 - Δ 
γ»ἀδελφὸς τοῦ ἀνδρὸς αὐτῆςκ« εἰσῆλϑε 
005 αὐτὴν καὶ ἔλαβεν ναὐτὴν 
ἑαυτῷ εἰς γυναῖκας καὶ συνῴκησεν 
αὐτῇ, καὶ γέγονεν ὃ καρπὸς καὶ τὸ 
γέννημα καὶ ντὸ παιδίονκ καὶ τὸ 
τεχϑὲν 1EX τοῦ ὀνόματος τοῦ τετε- 


6. 16. 95} Vgl. Deut. 25,5 — 19 Vel.I. Kor. 9, 20 -- 20 Vgl. Gal.3, 13 — 


89 1 Vgl. Deut. 25, 6 


1 τὸ] τὸν H 2/3 ποοτέρου {τοῦ 
ϑεοῦν καὶ διὰ Δ]ωσέως <vouov>? TKoe 
7 «Δροιστοῦ» παρουσίαν Koe 18. dvno 
«Δ 91 γενομένην Kl γενόμενον MH 
33 τελευτηκότος M% 


820 


Matth. 22, 23 88 Tom. NVIT, 32 685 


λευτηκότοζι. κατὰ γὰρ τὸν" πρευ- 
ματικὸν νόμον" τὸ εὐαγγέλιον ὀνο- 
μάξει πάντα, καὶ οὐκ ἐξήλειπται 
τὸ ὄνομα τοῦ τετελευτηκότος. OTE 
ἐλήλυϑεν ὃ νόμος τοῦ εὐαγγελίου" 
παρὰ γὰρ τῶ ἀληϑινῶ Ἰσραὴλ 
τηρεῖται καὶ τὸ ὄνομα τοῦ προτέρου. 
τίς δὲ μετὰ ταῦτα ὁ μὴ βουλόμενος 
ἄνϑρωπος »Aaßeir τὴν γυναῖκα τοῦ 
10 ἀδελφοῦ Euvroi« 7) ὁ Er ταῖς αἷρέ- 
σεσι λόγος, μὴ βουλόμενος τὴ» 
τι ἤσασαν ψυχὴν τὸν πρότερον ἄνδρα 
καὶ τὴν μνήμη!" τοῦ προτέρου ἀν- 
δρὸς παραδέξασϑαι; zad’ οὗ ἀνα- 
15 βαίνει ἢ γυνὴ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ 
yeni τὴν öl, πεοὶ ἧς λέλεκται 
τὸ ναὕτη ἡ πύλη τοῦ κυρίου, δίκαιοι 
εἰσελεύσονται ἐν αὐτῇκ καὶ ἀνα- 
βαίνει »ἐπὶ τὴν Yepovaları καὶ 
20 διαμαρτύρεται περὶ τοῦ μὴ βου- 
λομένου νἀναστῆσαι σπέρμα τῷ 
ἀδελφῷ αὐτοῦ Er ᾿Ισραὴλκε μηδὲ 
τιμῆσαι τὸν τοῦ ϑεοῦ διὰ ἡ]ωσέως 
γόμον. ἐπὰν οὖν» νἢ YEoovola« πύ- 
25 ὕϑηται τοῦ τοιούτου ανϑρώπου εἰ 
ἀληϑῆ πεοὶ αὐτοῦ λέγει ἡ γυνὴ 
καὶ οὐ βούλεται ἐξαναστῆσαι σπέρμα 
τῷ ἀδελφῷ αὐτοῦ, τότε προσέοχε - 
ται νἡ γυνὴκς τοῦ τεϑνηκότος »ἔναν - 
80 τίον τῆς yeoovalası καὶ ὑπολύει 
γτὸ ὑπόδημα τὸ ἕν ἀπὸ τοῦ ποδὸς 
αὐτοῦς, ἵνα κἂν ἢ ὑποδεδεμένος τὸ 
ΧΔοιοτοῦ ὄνομα, ὑπολελυμένος τε 
ἦ τὸ τοῦ ϑεοῦ ὄνομα καὶ διὰ τοῦτό 
35 γε οὐκ ἑἐνδόξω: οὐδὲ ἀληϑῶς τὸ 
Αριστοῦ γψορῶν ὄνομα. ἐμπτύει δὲ 
καὶ νεἰς τὸ πρόσωπονκ« τοῦ τοιούτου 


ai 


91. 16. 191 Vgl. Deut. 25,7 — 17 Ps. 117, 20 — 24 Vgl. Deut. 25, 8 — 
291 Vgl. Deut. 25, 9 


086 Origenes, Matthäuserklärung 


e \ 3 > ’ e 53 [4 
ἡ γυνὴ καὶ ὀνειδίζει ὡς ἀνϑθοώπῳ 
λῚ > 


αὐτῷ, zul οὐ βουληϑέντι ϑεοποιη- 


ϑῆναι ἐκ τοῦ καοποφοοῆσαι" καί 


φησιν οὕτω παντὶ ἔσεσϑαι τῷ μὴ 
5 οἰκοδομήσαντι »τὸν οἶκον τοῦ ἀδελ- 
φοῦ αὐτοῦκ. τοῦ εὐαγγελικοῦ λόγου, 
ὃς γνομικός ἐστι καὶ προφητικπός. 
av 5», 3 a e \ 3 
καὶ ἄλλο ὄνομα οὐχ ἕξει ὁ μὴ οἶκο- 
δοιῷῶν τὸ ὄνομα αὐτοῦ παρὰ τοῖς 
3 9 N -« [χ4 Ξ [4 
10 ᾿Ισοαηλίταις ἢ τοῦτο ὅτι »olzos« 
» “ - e ’ὔ Α 
ἔστιν οὗτος »Tod ὑπολυϑέντος τὸ 
ὑπόδημαςκ. πᾶς: οὖν ὁ Er αἱοέσεσι, 
μάλιστα ταῖς διακοπτούσαις τὴν 
ϑεότητα καὶ τὸν γόμον ἀπὸ τοῦ 
15 εὐαγγελίου χωοιξζούσαις. καλινδού- 
HEYOS νοἰκότα ἔστι »Tod ὑπολυ- 
ϑέντος ὑπόδημακ, ἐμςττυόμενος Deis 
TOICWTON καὶ ὑπολυόμενγος »τὸ ἕν 
ὑπόδημακ, 
20 Kai τρίτην δὲ τοιαύτην ὑπό- 
3 Δ [4 RE [4 
Ἰοιαν εἰς τὸν τόπον ἐξεδεξάμεϑα, 
ἣν διὰ βοαχέων ἐροῦμεν. γυνὴ μὲν 
ἢ σοφία εἴοηται διὰ τὸ νταύτην 
ἐξήτησα νύμφην ἀγαγέσϑαι ἐμαυτῷκε, 
25 Ne) καὶ ἐρᾶν δεῖ κατὰ Tor | 
5 [4 Tr - ; 3 ’ 53 
εἰπόντα ὡΣολομῶνα" νἐράσϑητι αὖ- 
τῆς. καὶ τηοήσει σεκ. ἀνὴο δὲ αὐτῆς 
ὁ σοφός. ἐὰν οὖν ὁ σοφὸς μὴ γενγή- 
σας τινὰς ἐκ τῆς σοφίας ἀπαλλαγῇ 
30 τοῦ βίου, ὁ κατοικήσας μετ᾽ αὐτοῦ 
ἀδελφὸς καὶ ἐν τοῖς αὐτοῖς ἀνα- 
παυσάμεγος λόγοις ποεσβευέτω τῶν 
αὐτῶν, ἵνα γενν"ηϑῇ ἐκ τῆς σοφίας ὁ 
κλέος περιποιήσων τῷ ἀπαλλαγέντι 
“-- ’ ΄-- Α A 
35 τῆς συμβιώσεως (TO) τὸν καοπὸν 


7. 16 Vgl. Deut. 3ὅ,9 -- S Vgl. Deut. 25, 10 -- 10 Deut. 25, 10 — 


23 Sap. Sal. 8, 2 — 26 Prov. 4, 6 


τ ὃς Koe 6 MH | προφητικός] 
ποὸ H 9) <mw> Kl 33 {τῶν Koe 
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Matth. 22, 23— 33 
παραστῆσαι. εἰ δὲ μὴ βούλοιτο 
ποεσβεῦσαι ὁ καταλειπόμεγνος ἀδελ- 
os τῶν λόγων, ἀτιμασϑήσεται ὑπὸ 
τῆς συφίας ἐξ ἡμισείας αὐτὸν ὕὑστο - 
λυούσης οὔτε γὰρ οὐχ ὑπολυϑή- 


σεται ὁ τοιοῦτος οὔτε τελείως ὑπολυ- 


ϑήσεται. 

εἰς δὲ κατασκευὴ" τοῦ τὸν 
γόμο" ἄνδοα λέγεσϑαι κατὰ τὴν 
γοαφὴν γυναικὸς τῆς ψυχῆς, 
παοροαϑησόμεϑα τὰ dan τῆς ποὺς 
“ωμαίους οὕτως ἔχοντα" » dyro- 
εἴτε, ἀδελφοί, γινώσκουσι γὰρ νόμον 


λαλῶ, ὅτι ὁ νόμος κυριεύει τοῦ 
ἀνϑοώπου ἐφ᾽ ὅσον χούνον ζῇ ;κ 


nd 


ὰ Α Α SE = 
καὶ τὰ ESS 


ἕως τοῦ 

'γενομένη» αἀνδοὶ ἑτέρῳ... 

εἴρηται δὲ πλείονα ἡμῖν εἰς τὸν τόπον 
διηγουμένοις τὸ χωρίον" TOV<TI) 
τῆς ποὸς Ῥωμαίου: ἐπιστολῆς Er 
τοῖς εἰς αὐτὴν E£yyıytızots. 33. ταῦτα 
μέν. εἰ καὶ μετὰ παρεκβάσεως λε- 
λέχϑαι δοκεῖ, εἰρήσϑω εἰς σαφήνειαν 
τοῦ παρὰ ωσεῖ νόμου. οὗ μνὴη- 
σϑέντες οἱ Nuödovzuioı ἐπύϑοντο 
τοῦ σωτῆοος λέγοντες τὸ ]Πωσῆς 
εἶπεν" 


5. 4 > LA \ Y 
ἐάν τις ἀποϑάνῃ μὴ ἔχων 
τέκνα 


Ton. XVIl, 32.33 


687 


quoniam autem animae vir prior 
fuit sermo Mosaicae legis, sc- 
cundus autem evangelicus sermo, 
cul nubit omnis aniıma recta 
mortua lege. illud est documen- 
tum (πο apostolus dicit hoc 
mocdo:»an ignoratis, fratres. scien- 
tibus enim legem loquor, quo- 
niam lex dominatur homini 11} 
quantum temporis vivit ? 
sıautem mortuus fuerit vir, soluta 
est a lege viri. igitur vivente viro 
adultera est, 51 facta fuerit Δ] 611] 
viro; si autem mortuus fuerit 
vir, libera est a lege viri, ita ut 
non sit adultera 

si fuerit eum altero viro«. 


33. haec 
in excessu diximus ad manifestan- 
dum legem Moysi, ceuius me- 
moriam facientes Sadducaer Chri- 
stum interrogabant dicentes: 
Moyses dixit 


12 Röm. 7, 1—3 — 25 ff Vgl. Comm. in ep. ad. Rom. VI, 7 (Lomm. 7. 5110 


45 ἀπολυούσης MA 
S—11 lückenhaft Kl 
26 zov<ti> Diehl 


1 μὴ «-- δὶ 
w. 6, sch. 
Koe, vgl. lat. 


11 nubet G IS vir <y 
22 libera R liberata x 24 altero] 
alio B 2930 manifestandam L 


10 
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καὶ τὰ ἑξῆς. 

Φέρε δὲ μετὰ ταῦτα τὰ ἄλλα 
τοῦ εὐαγγελίου ἐξετάσωμεν» τὰ ἀπὸ 
τοῦ ἦσαν δὲ παρ᾽ ἡμῖν ἑπτὰ 
ἀδελφοί" καὶ 6 ποῶτος γήμας 
ἐτελεύτησε καὶ τὰ ἑξῆς. ὁ μὲν 
“Πσαΐας ἐν τῇ ποοφητείᾳ φησίν" 
γἐσιλήψονται ἑπτὰ γυναῖκες ἀν- 
ϑοώπου ἕνὸς λέγουσαι" τὸν ἄοτον 
ἡμῶν φαγόμεϑα καὶ τὰ ἱμάτια 
ἡμῶν πεοιβαλούμεϑα" πλὴν τὸ ὄνο- 
μα τὸ σὸν κεκλήσϑω ἐφ᾽ ἡμᾶς, 
ἄφελε τὸν ὀνειδισμὸν" ἡμῶνκ. οἱ δὲ 
ποοσελϑόντες Σαδδουκαῖοι τῷ σω- 
τῆορι τὸ ἀνάπαλιν" τῇ ποοφητείᾳ 
φασὶ περὶ ἀνδοῶν ἑἕπτὰ γαμησάν - 
τω! μίαν γυναῖκα. πλάσμα δὲ 
δοκεῖ μοι εἶναι τὸ πρόβλημα αὐτῶν. 
προϑεμένων» διὰ τοῦ πλάσματο: τὸν 
περὶ ἀναστάσεω: ἀϑετῆσαι λόγον 
καὶ 
οἰηϑέντων ἀκολουϑεῖν τῇ ἀνα)στά- 
οει τὸ ἕκαστον τῶν ἀνισταμέγοω»ν τὴν 
αὐτὴν ἔχειν σχέσιν πρὸς οὖς εἶχεν ἐν 
τῷ βίῳ τούτῳ. ἵν ὁ μὲν ἀνὴο 
ἀπολάβῃ καὶ τὴν" γυναῖκα μετὰ τὸ 
τυχεῖν ἀναστάσεως, ὁ δὲ πατὴσο 
yebn ἐν τῇ σχέσει τῇ πρὸς τὸν 
υἱὸν καὶ ὃ ἀδελφὸς ποὸς τὸν ἀδελ- 


80 φόν. 


3 , δ᾿ 9“ » e 3 
ἠγνόουν δὲ ἄρα ὅτι ὁ δημιουργὸς 
πάντα ποιῶν πρὸς τὸ γοήσιμον. 
ὅπου μὲν γένεσίς ἔστι καὶ φϑορά, 


et cetera, 


putantes omnia sic futura esse 822 
illic, quomodo sunt in saeculo 
isto virı et uxores, patres et 
filii, fratres et sorores. 


δ Jes. 4, 1 — 17ff Vgl. Hieron. in Matth. 180 B: turpitudinem fabulae 
opponunt, ut resurrectionis denegent veritatem; II 253, 7 


10 11 gayoıeda . .. πεοιβαλούμε- 
da Kl, vgl. LUX payouedu... zenı- 
βαλόμεϑα MH 90 τὸ ΚΙ τοῦ MH 


% 


22 putantes x* putaverunt 2 


Matth. 22, 23 33 


πεποίηκεν ἀναγκαίως τὰς τοιαύτας 
σχέσεις, ἵν᾽ 6 μέν τις ἦ ἀνὴρ ὁιὰ 
γυναικὸς διακονούμενος ruldwr γε- 
γέσει, οἱ δὲ γεννώμενοι σχῶσί τι ἐκ 
δ τῆς διὰ τῶν αὐτῶν γενέσεως συγ- 
γενές, ὄντες ἀδελᾳοί᾽ γενέσεως ὁὲ 
ἔργον ἦν" καὶ πατὴρ καὶ υἱὸς καὶ 
μήτηο καὶ ϑυγάτηρ. εἰ οὖν ἐν τῇ 
μακαριότητε oi γέρως ἀξιούμενοι 
10 διὰ τὸν ἐνεστηκότα αἰῶνα Er ᾧ 
καλῶς ἐβίωσαν ἐν ἐκείνῃ ἔσονται 
τῇ ζωῇ, καὶ οὐδεὶς τῶν μὴ ἀγωνισα- 
μένων ἐνταῦϑα καταξιοῦται τῆς ἐκ 
νεκρῶν ἀναστάσεως, δηλονότι ὧν 
15 ἐνταῦϑα διὰ γένεσιν" χρεία Nr, ταῦτα 
οὐκ ἔσται ἐκεῖ. οὐδὲν γὰρ παρέλκον 
ὁ ϑεὸς ποιεῖ οὐδὲ μάτην τι παρ᾽ 
αὐτῷ γίνεται. 
ἐχρῆν δὲ ὁρᾶν (Tore) τοὺς Σαδδου- 
20 καίους τὸ ἀκόλουθον αὐτῶν τῇ 
ὑπονοίᾳ περὶ τοῦ ἕκαστον ἀπο- 
λήψεσθαι τὴν ἑαυτοῦ γυναῖκα. ὅτι 
πάλιν ἐκεῖ τεκγογονίαι καὶ -ταίδων 
γενέσεις καὶ ϑάνατοι" εἰ δὲ ταῦτα 
25 καὶ νόσοι, Ei δὲ γενέσεις καὶ νη- 
πιότητες καὶ προβάσεις ἀπὸ νη- 
πιότητος ἐπὶ τὸ συμπληροῦσθϑαι 
(τὴν) διάλεκτον καὶ ὕστερον τὸν λό- 
γον καὶ ἐν τῇ συμπληρώσει τοῦ λόγου 
30 κακίαν, καὶ μόλις ποτὲ πάλιν ἀρε- 
τὴν ἐν ὀλίγοις τοῖς ζητοῦσιν αὐτὴν 
εὑρίσκεσϑαι. 


801 Vgl. Matth. 7, 14 


5 γεννέσεως Ἠϑ γεννήσεως Hu 
11 ὧν H® (Η53) ὦ Μ' 19 τότε» 
Kl Κορ, vgl. lat. 23 ἐκεῖ +nup- 
tiae lat. 28 ζτὴν» Diehl 


Origenes X 


Tom. XVII, 33 
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debuerunt enim considerare tunc 
Sadducaei ea, quae sequebantur 
opinionem eorum: quoniam si 
sunt ıbi nuptiae, et partus; si 
partus, et mortes et infirmitates; 
si nativitas, et pueritia et ascen- 
siones a pueritia ad maturitateın 
virilem et minorationes senectu- 
015. si autem haec omnia, erit 
et malitia, et vix alicubi virtus 
inrenietur in raris hominibus 
quaerentibus eam. 


19 1. debuerant? Kl. vgl. gr. 
21 ff lat. frei 23 ıbı <B 
44 
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Τούτων δὲ τί ἂν εἴη ματαιότε- 
oov; καὶ βέλτιόν γέ ἔστι un εἶναι 
ἀνάστασιν τοῦ τοιαύτην | εἶναι 
ς ’ 6 ,ὔ ς y’ - 
ὁποίαν ὑπενόουν οἱ Σαδδουκαῖοι, 


5 ὑπολαμβάνοντες ἀκολουϑεῖν τῇ ἐκ 


10 


15 


20 


ὃ 
ῖ 


19) 


30 


γεκρῶν ἀναστάσει τὸ ἀπολαμβά- 
veiv ἕκαστον τὴν γυναῖκα" ᾧ ἀκόλου- 
dor ἦν καὶ ἕκαστον τῶν εἰρημένων 
ἔσεσϑαι. εἴπεο οὖν καινὸς αἰών 
ἔστιν ἐλετιξζόμενος καὶ (ὡς ὠνό- 
μασεν ᾿Πσαΐας) νοὐραὸς καινὸς 
καὶ γῆ za καὶ ὡς Ev τῷ εὐαγγε- 
λίῳ γέγραπται νποτήριονκ καινῆς 
διαϑήκης, ἀπὸ ἀμπέλου οἶμαι καινῆς, 
ἑτεροῖα δεῖ εἶναι πάντα τὰ τῆς 
ἐκεῖσε ζωῆς καὶ ἀληϑῶς μακάρια. 
ὥσπερ δὲ, ὡς ὁ λόγος ἀπέδειξεν, 
ἠκολούϑησε τῷ εἶναι γυναῖκα καὶ 
ἄνδρα τὸ ἔσεσϑαι καὶ τέκνα πα- 
τέρω" καὶ ἀδελφοὺς ἀδελφῶν καὶ 
μητέρας τῶν γεννωμένων, οὕτω μή- 
ποτε ἀκολουϑεῖ τῷ μὴ εἶναι γυ- 
γαῖκα ἢ ἄνδρα τὸ μηκέτι Eoeodaı 
πατέρα καὶ μητέρα καὶ ἀλλήλων 
τινὰς ἀδελφούς, τάχα οὐ περὶ μελλόν - 
των μόνον ἀλλὰ καὶ τῶν παρεληλύυ- 
ϑότων. ἐκεῖ γὰο οὐκέτι τοῦ κατὰ 
σάρκα γένους ἔσται μνήμη παρὰ 
τοῖς εὐλόγως ἀκούουσι τοῦ νμὴ 
μνημονεύετε τὰ πρῶτα, καὶ τὰ 
ἀοχαῖα μὴ συλλογίζεσϑε " ἰδοὺ ποιῶ 
καινὰ πάνται. καὶ κατὰ τοῦτο ὃν 
τῷ μέλλοντι αἰῶνι οὐ χρηματίσει 
πατὴρ τοῦ ᾿Αβραὰμ ὁ Θάρρα οὐδὲ 


35 τοῦ ᾿Ισμαὴλ καὶ τῶν ἀπὸ ΜΔεττού- 


11 Vgl. Jes. 66,22 — 13 Vgl. Luc. 


10 ἐλπιζόμενος + καὶ γῆ καινὴ 0 
23 ἔσεσϑαι {τέκνα καὶ Diehl 84 τοῦ 
ΚΙ τῶ MH 35 καὶ] ἢ Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth, 22, 23— 33 


Et his quid potest esse am- 
plius vanıum ? et melius est vt nec 


sit resurrectio, quam ut sit talis 823 


qualem aestimant Sadducae:. 


99 


u 3 


20; I. Kor. 11, 25 — 29 Jcs. 43, 18f 


[2 


1 οἱ +iın RC 
ne B 


est ut nec] 


Zt 
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Matth. 22, 23— 33 
ous ὁ ᾿εἰβοαάμι. τάχα δὲ οὐδὲ τοῦ 
"Joudz' ντὰ γὰρ ἀυχαῖα παοῆΐλϑες 
καὶ TOTE λεχϑησεται TO οἰδοὺ γέγονε 
καινὰ πάντας. 

εἰ δέ ἔστιν ἄλλως τις παρὰ ντὸ κατὰ 
σάρκας ἀδελφὸς καὶ ἑτέοως παρὰ τὰ 
ἐν γενέσει πράγματα πατὴρ καὶ 
υἱός, οὐκέτι 


διὰ γυναικὸς οὐδὲ δι’ ἀσχημόνων 
μερῶν τοῦ σώματος, 
3 \ 3 ’ u 3 \ 
ἀλλὰ urdloyor τῷ καὶ τὸν σωτῆρα 
υἱὸν εἶναι τοῦ ϑεοῦ, ἐπιστήσει ὃ 
δυνάμενος τὰ τηλικαῦτα ὀοϑῶς ζη- 
τεῖ" χωρήσας »τὸ πάντας ἐρευνῶν 
vrreöua, καὶ τὰ βάϑη τοῦ ϑεοῦι. 
"1: \ δὲ , ,ὕ 9.ϑ " ’’ 
γὼ δὲ οὐ μόνον ἐπὶ τούτων 
τὸ ETEEOIOV καὶ ὥσπερ ὁμώνυμον 
παραλωμβάνω, λέγω τὰ ἀδελφοῦ 
καὶ πατοὸς καὶ υἱοῦ, 
ἀλλὰ καὶ περὲ γυναικὸς 
καὶ ἀνδοός. 
ἐν γὰρ τῇ ἀναστάσει τῶν νε- 
πρῶν ἀληϑὲς zal TOOÖTE γαμοῦσιν 
οὔτε γαμίζονται, ἀλλ᾽ εἰσὶν 
ὡς οἱ ἄγγελοι ἐν τῷ οὐρανῷ, 
" x \ q\ 3 
ἀληϑὲς δὲ καὶ τὸ 
e > a. 3 [4 Α 
ὡς ἔν" παραβολῇ εἰοημένον περὶ 
ἑτεροίου παρὰ τοὺς ἐπὶ ] γῆς γάμους 
ἐν τῷ ν»ὡὠμοιώϑη ἡ βασιλεία τῶν 
οὐρανῶν ἀνϑρώπῳ βασιλεῖ, ὅστις 
ποιῶν γάμους τῷ υἱῷ αὐτοῦκ καὶ 
τὰ ἑξῆς 


Torn. XVII, 33 
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siautemestibiaut pater autfrater 
aut aliquid eiusmodi, non tamen 
est 


secundum nativitatem carnalem 
neque 

per mulierem neque per turpes 
corporis partes. 


Ego autem aestimo non tan- 
tum ibi <fratres et) patres et 
filios esse 

secundum inpassi- 
bilen spiritum, sed etiam uxorem 
et virum in spiritus unitate, 


secundum parabolam illam 


quae dieit: »simile est regnum 
caelorum homini regi, qui fecit 
nuptias filio suo« et cetera. 


2f1II. Kor. 5, 17 — ὅξ Vgl. Röm. 9, 5 — 161. Kor. 2, 10 — 31 Matth. 22,2 


yon 


5 ἐστιν +ibi lat. | @AAosg 16 τὸ] 

21 υἱοῦ + secundum inpasst- 
23 ἀνδοὸς + in 
81 89 τῶν οὖρα- 


τὰ M 
bilem spiritum lat. 
spiritus unitate lat. 
νῶν] τοῦ deod M 


3 est ibi aut BL _aesti- 
mabitur RG Φ est] esse RG 
19 <fratres et) Diehl, vgl. gr. 
33 spiritus unitate BL spiritu unitatis 
R ας spiritum unitates G? 


44* 


8 
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καὶ ἔν τῷ »ToTE ὁμοιωθήσεται ἡ 
βασιλεία τῶν οὐρανῶν δέκα παρ- 
ϑένοις, αἵτινες λαβοῦσαι τὰς λαμ- 
πάδας αὐτῶνκ« καὶ τὰ ἑξῆς. 
οὐκοῦν ὁ υἱὸς τοῦ βασιλέως ἐν τῇ 
ἀναστάσει τῶ» νεκρῶν γαμεῖ γάμον 
παρὰ πάντα γάμον, ὃν ὀφϑαλμιοὸς 
Elbe καὶ οὖς ἤκουσε »νκαὶ ἐπὶ 
καρδίαν ἀνθρώπους ἀνέβη" καὶ ἔσται 
ὁ σεμνὸς καὶ ϑεῖος ἐκεῖνος καὶ 
πνευματικὸς γάμος Ev ἀρρήτοις ῥή- 
μασιν, ἃ μὴ ἔξεστιν ἀνθρώπῳ λα- 
λεῖν. ζητήσει δέ τις εἰ ἀνάλογον 
τῷ ἐν τῇ ἀναστάσει τῶν νεκρῶν 
τοῦ νυμφίου γάμῳ εἰσὶ καὶ ἄλλοι 
γάμοι ἢ ἐν τῇ ἀναστάσει τῶν 
γεκρῶν μόνος ὁ νυμφίος, καταρ- 
γήσας πάντα γάμον, γαμεῖ γάμον, 
οὐχ ὅπου »ἔσονται οἱ δύο εἰς σάρπα 
20 μίανι, ἀλλ᾽ ὅπου κυριώτερόν ἔστιν 
εἰπεῖν ὅτι ἕν πνεῦμά εἶσιν ὁ νυμ - 
φίος καὶ ἡ νύμφη. ἀλλ᾽ ὅρα μή- 
ποτε ὀλίσϑῃς ἀκούων τοιούτων λό- 
γων πρὸς τὸ τὴν περὶ τῶν αἰώνων 
25 μυϑοποιίαν, ἀρρένων καὶ ϑηλειῶν, 
παραδέξασϑαι κατὰ τοὺς ἀναπλά- 
σαντας τὰς συζυγίας αὐτῶν οὐδαμῶς 
(οὔσας οὐδ » ὑπὸ τῶ» ἱερῶν γραμ- 
μάτων δηλουμένας. 
34. ᾿Επεὶ οὐδεμιᾶς τροπο- 
λογίας δεῖται τὸ πύσμα τῶν Laö- 


10 


30 


1 Matth. 25,1 — 7f Vgl. 1. Kor. 
Matth. 19,5 Parr. — 24ff Vgl. dazu 


9 ἔσται Koe, vgl. lat. ἔστιν MH 
11/12 δήμασιν + constitutae lat. 17 ὁ) 
l.xs? Kl, vgl.lat., doch läßt gr. auch 
Z. 15 Christi aus 2löou<M 25 ϑή- 
λεων (!) Hu 28 (οὔσας οὐδ᾽» Diehl 
Ki Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserkläruug 


Matth. 22, 23— 33 


ergo filius regis ın resurrectione 
mortuorum faciet nuptias extra 
omnes nuptias quas oculus vidit 
et auris audivit et »super cor 
hominis« ascendit; et erunt illae 
nuptiae castae et divinae et 
spiritales in verbis mysterialibus 
constitutae, quae non licet ho- 
mimibus loqui. et quaeres si 15) 
resurrechione possunt esse et alio- 
rum nuptiae secundum nuptias 
Christi, aut potius solus Christus 
sponsus destruens nuptias omnes 
faciet nuptias, ut sint duo in 
carne una, magis autem non 
solum duo in carne una, sed duo 
spiritus unus, id est sponsus et 
sponsa. sed vide, ne tu audiens 
haec aberres, accipiens fabulas 
aliquorum dicentium esse saecula 
masculina et feminina, qui finxe- 
runt et coniunctiones saeculo- 
rum illorum, quae non sunt 
neque fit eorum memoria in 
<(sanctis) scripturis. 
34, 


2,9 — 11fVgl.II.Kor. 12,4 — 191 Vgl. 
in Joh. tom. II, 24 (IV, 81, 110 


‘ videt .... audit y 18ff lat. 
ungenau Koe 20 duo μ duos x 
23 accipiens Diehl, vgl. gr. audiens x 
29 <sanctis) Diehl, vgl. gr. 
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Matth. 22, 23— 33 
δουκαίων πεοὶ τῶν ἑπτὰ ἀδελφῶν 
ἐσχηκότων μίαν γυναῖκα. 

φέρε κατανοήσωμεν τοὺς τοῦ σωτή- 
ρος περὶ ταῦτα λόγους. ἔν οἷς φησι" 
πλανᾶσθε μὴ εἰδότες τὰς γοα- 
φὰς μηδὲ τὴν δύναμι" τοῦ 
ϑεοῦ. ἐν γὰρ τῇ ἀναστάσει 
οὔτε γαμοῦσιν" οὔτε ναμίξον - 
ται. ἀλλ᾽ εἰσὶν ὡς οἱ ἄγγελοι 
ἐν τῷ οὐρανῷ. πρὸς τοῦτο δὲ 
ζητήσει τις τοιαῦτα ὁ λέγων σω- 
no τοῖς Σαδδουκαίοις" πλανᾶσϑε 
un εἰδότες τὰς γοαφὰς μηδὲ 
τὴν δύναμιν τοῦ ϑεοῦ ἐμφαί- 
γει κατὰ τὰς γραφὰς παρίστασϑαι 
τὸ ἐν τῇ ἀναστάσει τῶν νεκοῶν 
un εἶναι γάμους. ἅτε τῶν ἀνϑρώπων 
(ὁμοιωϑ)ησομένων τοῖς ἐν οὐ- 
οανῷ ἀγγέλοις 

παρ᾿ οἷς οὐκ ἔστι γάμος. 

ποίᾳ οὖν γραφὴ δηλοῖ ὅτι ἐν τῇ 
ἀναστάσει οὔτε γαμοῦσιν 
οὔτε γαμίξονται; καὶ ποῦ τοῦ 
γόμου ἢ τῶν προφητῶν μωϑάνο- 
μὲν πεοὶ τῶν ἀναστησομένωι ὅτι 
ἔσονται ὡς οἱ Ev τῷ οὐοανῷ 
ἄγγελοι; σαφῶς γὰρ τοιαῦτα ἐν τῇ] 
παλαιᾷ γοαφῇ οὐγ εὑρίσκομεν, 


κατὰ μὲ" τὸν Λουκᾶν τοῦτο οὐ 
ξητηϑήσεται. ἀναγράψαντα τὸν σω- 
τῆρα εἰοηκέναι" "οἱ υἱοὶ τοῦ αἰῶνος 
τούτου γεννῶσι καὶ γεννῶνται, γα- 


32 Luc. 20, 34 (var. lect.) 


15 τὰς] quibusdam lat. 111 ἀν- 
ϑρώπων <öuowdyncouevwv Kl, vgl. lat. 
und Hu ἀναστησομένων MH 
on ἐν τῇ ἀναστάσει δηλοῖ ὅτι H® 


91 γοα- 


Tom. XVII. 33. 34 


693 


Nunc videamus Christi responsa, 
‘in, quibus ait: erratis nescier- 
tes screpluras neque vwirtutem 
dei. in resurrechone neque nu- 
bunt neque uxores accıpiunt, sed 
sunt sicut angeli in caelo. quae- 
ritur hie: salvator, qui dieit ad 
Sadducaeos: erratis nescientes 
scripturas neque rirtulem: dei, in- 
dicat quonianıin quibusdanı scrip- 
turis positunm est, ut ın resurrec- 
tione nuptiae non sint, hominibus 
videlicet factis in similitudine 
angelorum. 


quae ergo scriptura est docens 
quoniam in resurrectione neque 
nubunt neque uxores accıpiunt? 
et in qua scriptura vel legis vel 
prophetarum discimus, quoniam 
erunt qui resurrexerint sicut an- 
geli in caelo? manifeste enim in 


veteri testamento hoc non Ie- 
gitur seriptum. 

4 <in)> Κορ, vgl. gr. 61. re- 
surrectione <enim>? Kl, vgl. gr. 
11 12 indicat +enim GL 12 qui- 
busdam] lat. las τινὰς st. τὰς 


15 similitudinem u 
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μοῦσι καὶ yaniozovram καὶ (Ta) 
ἑξῆς καὶ μὴ εἰπόντα ἕν τῷ τόπῳ 
τούτῳ τι πρὸς τοὺς Σαδδουκαίους 
καὶ περὶ τοῦ ἐν ταῖς γοαφαῖς 
ταῦτα διιλοῦσϑαι. κατὰ δὲ τὸν 
AMardator ξητηϑείῃ ἄν, ὁμοίως δὲ 
καὶ κατὰ τὸν ]ἄοκον"" κατ᾽ αὐτὸν 
γὰο ἀποκοιϑεὶς ὁ ᾿]ησοῦς εἶπε τοῖς 
Σαδδουκαίοις" νοὐ διὰ τοῦτο πλα- 
γᾶσϑε μὴ γινώσκοντες τὰς γραφὰς 
μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ ϑεοῦ; ὅταν γὰρ 
ἔκ νεκρῶν ἀναστῶσιν. οὔτε γα- 
μοῦσι» οὔτε γαμίσκονται. ἀλλ᾽ εἰσὶν 
ὡς οἱ ἄγγελοι οἱ Er τοῖς οὐοανοῖςι. 
Ἕκαστος μὲν οὖν τῶν ἐπιστη- 
σάντω τῇ ἑἐπαποοήσει ἡμῶν ζη- 
τείτω 
ἀπὸ τῶν γοαφῶν παριστάμεγα τὰ 
ὑπὸ τοῦ σωτῆρος εἰρημένα περὶ τῶν 


9 \ Α > ’ 
50 uera τὴν αἀνάαστασι!. 


25 


ἡμεῖς δὲ τοιαῦτα φήσομεν ὅτι πε- 
ριέχουσι ταῦτα ul γραφαὶ 00x αὖτο- 
λεξεὶ οὐδ᾽ ὥστε τοῖς τυχοῦσι von- 
ϑῆναι, ἀλλ᾽ 

ἐν τρο-πολογίᾳ. 

»ozıav γὰο ἔχων ὃ γόμος τῶν μελ- 
λόντων ἀγαϑῶνκ καὶ νομοϑετήσας 
τινὰ πεοὶ γυναικῶν καὶ ἀνδοῶν καὶ 
διηγησάμενος γάμους δικαίους. οὐ 


AN } , “» a 
90 TEOL τούτων TOONYOVUEVWS λέγει ἃ 


> -- ’ ar 5 at 

ἐκ τῆς προχείρου λέξεως ἔκλάβοι 
τις ἄν. ἀλλὰ πεοὶ ὧν καὶ ἡμεῖς 
προαπεφήναμεν παραϑέμεγοι τὰ πεοὶ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


Et quaerat qui vult, si poterit 
invenire. 


nos autem dieimus quia scriptum 
est, non tamen in ipsis sermonibus 
manifeste ista dicentibus, 

sed in mysterio indicantibus 
secundum intellectum moralem. 
nam cum sit »lex« umbra »futuro- 
rum bonorum« et dicens quaedam 
de viris et uxoribus et exponens 
nuptias <(iustas), non principa- 
liter de ipsis nuptiis intellegitur, 
quas nos simpliciter secundum 
carnem nuptias aestimamus, sed 
de talibus nuptiis quales nos 


9 Marc. 12, 24f — 26 Hebr. 10, 1 — 3211 Vgl. S. 628, 1851} 


1 <ra> Lo 


15 poterit « potueritx 311. 
diceemus? Kl. vgl. gr. 22 tamen] 
autem v 27 dicens] l. docens? Kl 
29 <iustas) Diehl, vgl.gr. 32 nup- 
tias <B 
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Matth. 22, 23 — 33 


τοῦ γάμου τοῦ σωτῆρος {καὶ τῆς 
ἐκκλησίας» ἐσομένου ἐν τῷ μέλλοντι 
αἰῶνι. οἷον (εἰν ν᾿Αβοαὰμ δύο υἱοὺς 
ἔσχεν, ἕνα ἐκτῆς παιδίσκης καὶ ἕνα ἐκ 
τῆς ἐλευϑέρας. καὶ ὁ μὲν ἐκ τῆς παι- 
δίσκης κατὰ σάρκα γεγέννηται, ὁ 
δὲ ἐκ τῆς ἐλευϑέρας διὰ τῆς ἐπαγ- 
verluse, οὐ πάντως στῆναί μὲ δεῖ 
ἐπὶ τοῦ αἰσϑητοῦ γάμου τῆς ἐλευ- 
ϑέρας καὶ τῆς πρὸς τὴν παιδίσκην 
κονίας " ταῦτα γάρ »νἐστιν ἀλλη- 
γορούμενακ. ἀλλ΄ εἰ καὶ ν»ἕνεκεν 
τούτου καταλείψει ἄνϑρωπος τὸν 
πατέρα καὶ τὴν μητέοα αὐτοῦ καὶ 
προσκολληϑήσεται πρὸς τὴν γυ- 
γ"αῖκα αὐτοῦ, zul ἔσονται οἱ δύο 
εἰς σάρκα μίανκ. οὐχ οὕτως ἀκουστέ- 
or τοῦ λεγομένου ὡς οὐδὲν μυστή - 
οιον δηλοῦντος" »TO« γὰο »μυστή- 
ρίο! τοῦτο μέγα ἐστὶ καὶ (ὡς 
Παῦλός φησιν") »eis Χριστὸν καὶ 
εἰς τὴν ἐκκλησίανκ ἀναφερόμενον. 

καὶ πρὸ βραχέος δὲ ἐκϑέμενοι τὸ 
περὶ τῆς γαμουμένης τῷ ἀδελφῷ 


5 τοῦ τετελευτηκότος ἀνδρὸς αὐτῆς 


ὡς ἐδυνήϑημεν ἐξητάσαμεν τὸ βού- 
λημα τοῦ νόμου. 

> \ \ \ 3 ᾽ὔ \ 
εἰσὶ δὲ καὶ ἄλλοι μυρίοι πεοὶ γυ- 
ναικὸς καὶ ἀνδοὸς νόμοι 

ec \ “-«- ’ -φ 9 

(ὡς περὶ τοῦ βιβλίου τοῦ ἀποστα- 
σίου καὶ | περὶ τῶν δύο γυναικῶν 
ἑνὶ ἀνδοὶ γινομένων, μιᾶς μὲν ἀγα- 


Tom. XVII, 34 
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supra de Christo et ecelesia ex- 
posuimus fore in saeculo illo. 
utputa: „Abraham duos filios 
habuit. ununı ex ancilla alterum 
ex libera. et qui ex ancilla secun- 
dum carneın natus est. qui autem 
delibera seeundum promissiuneme« 
non ommino oportcet me stare in 
intellectu carnalium nuptiarum 
liberae et ancillae. sed hacc alia 
significant ex aliis. et iterum: 
»propter hoc relinquet homo pa- 
trem et matrem et iungetur uxori, 
et erunt duo in carne una-; non 
ita debemus aestimare quod di- 
citur, quasi nullum mysterium 
demonstretur in eis, quoniam 
»mysteriun illud magnunm est« 


de Christo et ecclesia. 


et sunt alia mille loca de nuptiis 
scripta, 


8 Gal. 4, 22f — 11 Vgl. Gal. 4, 24 — 12 Gen. 2, 24 Parr. — 19f Eph. 
5, 32 — 23ff Vgl. 5. 672, 31ff — 30 Vgl. Deut. 24, ὃ — 31 Vgl. Deut. 21, 15 


1 (καὶ τῆς ἐκκλησίας» Koe, vgl.lat. 
8 (εἰν Kl, vgl. Z. 12 6 γεγένηται 
MH 18 καταλήψει H 23 βοαχέως v | 
τὸ ΚΙ] τὸ MH 59 νόμοι] lat. las τόποι 


2 ]|ὸ <B 


8 


6 
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πωμένης ἑτέρας δὲ μισουμένης, καὶ 
περὶ τῆς γαμουμένης αἰχμαλώτου 
τῷ αὐτῆς ἐρασϑέντι, γαμουμιένης δὲ 
μετὰ τὸ ξύρασϑαι καὶ Ev πενϑικπκοῖς 
5 κλαῦσαι τὸν πατέρα καὶ τὴν μητέρα 
αὐτῆς). 
ὧν ἕκαστος τὸ σεμνὸν καὶ ϑεῖον 
ἔχει ἐν τῇ εὑρισκομένῃ ἀληϑινῇ 
τροπολογίᾳ. εἴ τις οὖν ἀναγινώσκων 
10 τὸν νόμον καὶ τὰ περὶ γάμων 
γυναικῶν καὶ ἀνδρῶν διεξερχόμετνος 
οἴεται μηδὲν πλέον τῶν ὑπὸ τοῦ 
γράμματος σημαινομένων *** δήλοῦ- 
σϑαι, πλανᾶται μὴ εἰδὼς τὰς γρα- 
15 φὰς μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ 
ϑεοῦ. 


20 35. Ζητήσαι δ᾽ är τις εἰ (TO) 
πλανᾶσϑε μὴ εἰδότες τὰς γρα- 
φὰς λεγόμενον τοῖς Σαδδουκαίοις, 
un προσιεμένοις ἄλλην γραφὴν ἢ 
τὴν νομικήν, ἀναφορὰν ἔχει καὶ ἐπὶ 

25 ἑτέρας παρὰ τὸν Μωσέως νόμον 
γραφάς. ὁ μὲν οὖν τις φήσει κατ᾽ 
αὐτὸ τοῦτο ἐγκαλεῖσϑαι τοὺς Σαδ- 
δουκαίους ὅτι μὴ προσιέμενοι τὰς 
ἑξῆς τῷ νόμῳ γραφὰς 

90 


πλανῶνται μὴ εἰδότες αὐτάς. 
ἕτερος δὲ ἐρεῖ" ἀρκεῖ πρὸς τὸ τὴν 

2 Vgl. Deut. 21, 11—13 

4 πενϑικοῖς (λόγοις) Koe 7 Exa- 
oros + locus lat., vgl. ὃ. 695, 29 
8 ἔχει {περὶ γάμων» Koe, vgl. lat. 
13 *** Diehl Kl, vgl. lat. 20 «τὸ» 
ΚΙ, vgl. lat. 91 μὴ] καὶ M 26 κατ᾽ 
Kl, vgl. lat. καὶ MH 28 τὰς] ceteras 
lat. 32 αὐτάς] seripturas lat. 


ÖOrigenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


et unusquisque locus castum et 
divinum de nuptiis continet in- 
tellectun: secunduni expositionem 
moralem. quicumgque ergo scrip- 
turas legit et nuptias virorum 
atque uxorum, et nihil amplius 
aestimat demonstrari in eis nisi 
simplices nuptias, errat [in eis] 
nesciens scripturas neque virtutem 
dei: 

sicut errabant Sadducaei nuptias 
legentes in scripturis et carna- 
liter eas intellegentes. 

35. Quaeret aliquis hoc quod 
dicit Sadducaeis: erratis nescien- 
tes scripluras, utrum in hoc eos 
errare significet, quoniam scrip- 
turas alias extra libros Mosaicos 
non legebant, aut quia nec ipsos 
libros Mosaicos legentes intelle- 
gebant. et dicet aliquis: in hoc 
illos increpabat errare, quia non 
legebant ceteras scripturas quae 
sunt extra legem, 

id est libros secretos, et ideo 
errabant nescientes scripturas. 
alius autem dicet: sufficit ad 


12 uxorum <prosequitur) ? Diehl, 
vgl. gr. 14 [in eis] Kl, vgl. gr. 
Ὁ in<y 29flat. las τὰς ἑξῆς (EEw) 
τοῦ νόμου γραφὰς ? Diehl Kl 88 dicet 
Koe, vgl. gr. dieit x 


Matth. 22, 23— 33 


πλάνην ἐλέγχεσθαι τῶν δΣαδδου- 
καίων τὸ μὴ εἰδέναι αὐτοὺς τὰς κατὰ 
Mwoea γραφὰς τῷ μὴ ἐκλαμβάνειν 
τὸν ἔν ταύταις ϑεῖον νοῦν. δύο μέν - 
5 τοιγε πράγματά φησι μὴ εἰδέναι 
τοὺς Σαδδουκαίους, Er μὲντὰς you- 
φάς, ἕτερον δὲ τὴν δύναμιν τοῦ 
ϑεοῦ, ἀφ᾽ ἧς δυνάμεως τὰ τῆς ἀνα- 
στάσεως γίνεται καὶ ἣ καινὴ ἐν 
10 αὐτῇ ζωή. δύναται δέ τις (λέγειν, 
τὸ μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ ϑεοῦ 
εἰδέναι λέγεσϑαι τοὺς Σαδδουκαίους 
ἀναφέρειν ἐφ᾽ ἑαυτὸν τὸν σωτῆρα" 
ἐπείπερ Χριστὸς ϑεοῦ δύναμίς ἐστι 
16 καὶ ϑεοῦ σοφία, καὶ ἠγνόουν αὐτὸν 
οἱ Σαδδουκαῖοι, ὡς μὴ εἰδότες τὰς 
περὶ αὐτοῦ γραφὰς μηδὲ οἷα δια- 
κονήσεται τῇ ἐκ νεκρῶν ἀναστάσει 
τῶν σωϑησομένων. ὃ δὲ μὴ ἀρεσκό- 
20 μενος τῷ διὰ τῆς τροπολογίας λύε- 
σϑαι τὸ περὶ τοῦ πλανᾶσϑε μὴ 
εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν 
δύναμιν τοῦ ϑεοῦ ἐπηπορη- 
μένον, 
25 


δυεῖν ϑάτερον row ein bEyNOEL, ἢ ἀπι- 
80 στήσει τοῖς ἐκκειμένοις δητοῖς ὡς οὗ 

καλῶς ἀναγεγραμμένοις, τῷ μὴ ἂν 

τὸν σωτῆρα τὰ μὴ γεγραμμένα 

εἰρηκέναι ws γεγραμμένα, ἢ τολμή- 

σει ἀπιστῆσαι ὡς οὐκ ἀληϑεύσαντι 
8ὅ τῷ ᾿]ησοῦ. 
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arguendum errorem Sadducaeo- 
rum, quod nesciebant Mosaicae 
legis scripturas ex eo quod divi- 
num sensun earum non scruta- 
bantur. duas tamen res dieit 
Sadducaeos nescire, unam quidenn 
scripluras, alteranı autem vir- 
tutem dei, per quam resurrectio 
fit et nova vita in ea. potest au- 
tem aliquis dicere, quoniam do- 
minus arguens Sadducaeos ne- 
scire virtutem dei, se cos non 
cognoscere arguebat; ipse enim 
erat virtus dei et sapientia, et 
non cognoscebant δὰ Saddu- 
caei quasi nescientes scrtipluras 
quae loquuntur de eo. propterea 
nec resurrectionem credebant, 
quamı facturus fuerat ipse sanc- 
torum suorum. qui autem non 
vult intellegere dietum hoc, ut 
Sadducaei ideo videantur cul- 
pari, quia scripturas de nuptiis 
quibusque positas moraliter non 
intellegebant secundum spirita- 
lem expositionem, 

sed simpliciter secundum corpo- 
ralem historianı, : 
necesse habebit unum facere ex 
duobus: aut non credere praesen- 
tibus verbis Christi quasi male 
Christo dicente, qui dixit esse 
positum in scripturis, quod posi- 
tum non erat; aut 


14 Vgl. I. Kor. 1, 24; dazu Π 254, 2 


10 <Aeyew) Koe, vgl. lat. 13 En’ 
αὐτὸν ? Hu, doch 5. Z. 10! 29 ποιζεῖν 
deynoeı Koe, vgl. lat. 30 δητοῖς 


+ Christi lat. 


9ff lat. frei 9,10 autem y* 
<L 31fflat. verstand falsch oder 
hatte lückenhafte Vorlage Koe 
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καὶ τρίτος δ᾽ ἄν τις, ἐπὶ τοὺς ἀπο- 
κούφους καταφεύγων λόγους, | 
ἔνϑα δοκεῖ σαφέστερον τὰ περὶ 
τῆς μακαρίας γεγράφϑαι ζωῆς, φήσει 
5 ἐπ᾽ ἐκείνους τὴν ἀναφορὰν εἶναι τῶν 
ἐνταῦϑα γεγοαμμένων ἕν τῷ 
πλανᾶσϑε μὴ εἰδότες τὰς γοα- 
φάς. 
καὶ δοα εἰ μὴ πάντοϑεν ἀτό- 
10 ποις περιπεσεῖται διὰ τὸ φεύγειν τὴν 
τροπολογία». 


εἴτε “γὰρ τῇ γραφῇ ἀπιστεῖ, παοὰ τὸν 
ἐκκλ λησιαστικὸν ποιήσει λόγον" εἴτε 
15 τῷ ᾿Ϊησοῦ, ὡς κατὰ σάρκα ᾿Ϊ]ουδαῖος 
τὸ τοιοῦτο ποιήσει" εἴτε ἐπὶ τοὺς 
ἀποκρύφους «λόγους > καταφεύξεται. 
οὐκ ἐπὶ ὁμολογούμενον πρᾶγμα 
παρὰ τοῖς πεπιστευκόσιν ἐλεύσεται. 
20 διόπεο ἐμοὶ οὐκ ἄλλως φαίνεται δύ- 
γασϑαι λύεσθαι τὸ πλανᾶσϑε μὴ 
εἰδότες τὰς γραφὰς μηδὲ τὴν 
δύναμιν τοῦ ϑεοῦ" 
er γὰρ τῇ ἀναστάσει οὔτε γα- 
25 μοῦσιν οὔτε γαμίσκονται 
ἢ διὰ τῆς ἀνάλογον κειμένης ἀλλη- 
γορίας 
παρὰ τῷ ἀποστόλῳ ἐν τῇ πρὸς Tu- 
λάτας ὁ ἐπιστολῇ περὶ παιδίσκης καὶ 
80 ἐλευϑέρας, 
ἀποδοϑησομένης καὶ εἰς τὰς λοιπὰς 
γραφὰς ἔνϑα πεοὶ ἀνδοὸς καὶ γυναι- 
κὸὺὸς λέλεκταί τι. καὶ ὥσπεο πλα- 
γῶνται οἱ διὰ τὸ μὴ τοοπολογεῖν τὰ 
35 προφητικὰ οἰόμενοι μέλλει" ἡμᾶς 


285. 39 Vgl. Gal. 4, 22 
16 τὸ τοιοῦτο] τοῦτο H 17 <2o- 


yovs> Diehl Kl Koe 21 λύεσϑαι 19 
λυϑήσεσϑαι (?)M® <H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23 -- 33 


refugere ad libros secretos, in qui- 
bus de vita illa beata manifestius 
videtur esse conscriptum. et dicet 
adillasscripturas referendumesse, 
quod hic dominus dicit ad Saddu- 
caeos: 

erratis nescientes scripturas. 


et vide nisi ex omni parte (inin- 
possibilia) cadat quicumque mo- 
ralem scripturarum respuit intel- 
lectum. 


propterea non aliter mihi vi- 
detur posse solvi quod dieitur: 
erratis nescienles scripturas neque 
virtutem dei, 


nisi scripturas quis moraliter au- 
diens aliam ex aliis intellexerit, 


demonstrantes in quibus aliquid 
de viris et uxoribus loquuntur 
scripturae. et quemadınodum er- 
rant, qui propheticas scripturas 
non intellegentes moraliter putant 


3vidcbitur R 9/10 <in inpossi- 
bilia)> Diehl, vgl. gr. 26 quis x* 
qui u 


827 


ar 


10 


20 


25 


Matth. 22, 23-- 33 
μετὰ τὴν ἀνάστασιν ἐσϑίειν zul πί- 
γει» σωματικὰ βοώματα {καὶ πό- 
μάταν, ἐπεὶ (zul, αἱ λέξεις τῶν 
{(προφητιπῶνΣ γραφῶν» τοιαῦτα πε- 
οιέχουσιν», οὕτως καὶ τὰ πεοὶ γάμων 
γεγραμμένα καὶ ἀνδρῶν καὶ γυναικῶν 
τηροῦντες ἐπὶ τοῦ δητοῦ καὶ οἰόμενοι 
συνουσίαις ἡμᾶς καὶ τότε χοήσεσϑαι, 
δι᾿ ἃς οὐδὲ σχολάξειν ἐστὶ ντῇ T000- 
EUYT« δυνατὸ Er μολυσμῷ πῶς 
ὄντων καὶ ἀκαϑαοσίᾳ τινὶ τῶν χρω- 
μένων ἀφοοδισίοις. 

36. Mera ταῦτα ζητῶ πότεορην' 
τὸ πλανᾶσϑε μὴ εἰδότες τὰς 
γραφὰς μηδὲ τὴν δύναμιν τοῦ 
ϑεοῦ ἐπὶ μόνον ἀναφέρεται τὸ ἐν 
γὰρ τῇ ἀναστάσει οὔτε γα- 
μοῦσι" οὔτε γναμίσκονται ἢ 
καὶ ἐπὶ τὸ ἀλλ᾽ εἰσὶν ὡς οἱ ἄνγε- 
λοι Er τῷ οὐρανῷ. οὐ γὰρ εὗὑοί- 
σκω, ποῦ τῆς γραφῆς λέγονται ol 
σωϑησόμενοι εἶναι ὧς ἄγγελοι | 
ἐν τῷ οὐρανῷ" εἶ μὴ dou τις καὶ 
τοῦτο φήσει δηλοῦσϑαι Er τῷ υσὺ δὲ 
ἀπελεύσῃ πρὸς τοὺς ττατέρας σου μετ᾽ 
εἰρήνης, τραφεὶς ἔν γήρᾳ καλῷς καὶ 
(τῷ »προσετέϑη πρὸς τὸν λαὸν αὖ- 
τοῦς N) 


91 Vgl. I. Kor. 1. 


ee 


2/3 <zai πόματα. Kl, vgl. lat. 
3 <zai> Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
4 {ποοφητικῶν» Koe, vgl. lat. | τοιαῦτα 
+ quaedam lat. ὃ συνουσίαις] car- 
nalium nuptiarum lat.  χοήσεσθϑαι 
v χρήσασϑαι H zojodu M 20—23 οὐ 
-- οὐρανῷ <H 27 {τῷ ποοσετέϑη 
-- ἢ) ΚΙ Koe, vgl. lat. 


Tom. XVII, 35. 36 


24 Gen. 15, 
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post resurrectionem homines 
manducaturos et bibituros escas 
carnales et potus, quoniam ct 
scripturae propheticae talia con» 
tinent quaedam, sie ct de nup- 
tiis virorum et mulierum seripta 
secundum textum intellegentes 
putant nos etiam post exitum 
futuros esse in usu carnalium 
nuptiarum, propter quas nec va- 
care quis orationibus potest abs- 
que macula nec in hoc mundo. 
36. Item quaero quod dieit: 
erratis nescientes scripturas neque 
vertutem dei, utrum ad illud solum 
pertinet quod dicit: ın resurrec- 
tione neque nubunt neqyue uxores 
accipiunt, aut etiam cX eo. quod 
ait: sed erunt sicut angeli in caelo. 
nec invenio alicubi scripturam 
dicentem sanctos post exitum 


fore sicut angelos dei; nisi forte 8 


quis et hoc moraliter intellegat 
secundum illud, quod dieitur: 
»tu autem 1015 ad patres tuos 
cum pace, nutritus in senecta 
bona«, item: »appositus est ad 
populum suum« aut: ö 


15 — 27 Gen. 25, $S u. 6. 


3 potus RBL potos GC post u 
> quidlam R G® | 
1S ex eo? Koe 
τοῦτο {κατὰ τοοπολογίαν νοήσας) φήσει 


sic x* sicut u 


3. lat. las καὶ 


Κορ 


9 


8 


10 


19 
ὧι 


Sl 


— 
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τῷ »προσετέϑη πρὸς τὸ γένος αὐτοῦι. 
ἢ τῷ ἔν Δευτερονομίῳ λεγομένῳ περὶ 
ἀνϑρώπου ὧς τεταγμένου ὑπὸ ϑεοῦ 
ἐν οὐρανῷ καὶ ἐπὶ γῆς" ἑαυτῷ δὲ 
τὴν λέξι" τηρήσας εὑρήσεις. 

ἑξῆς τούτῳ ἔστιν ἰδεῖν τὸ περὶ τῆς 
ἀναστάσεως τῶν ν»εκοῶν 00% 
ἀνέγνωτε τὸ ῥηϑὲν ὑμῖν ὑπὸ 
τοῦ ϑεοῦ λέγοντος" ἐγώ εἶμι 
ὁ ϑεὸς ᾿Αβραὰμ καὶ ὁ ϑεὸς 
’Joaax καὶ ὁ ϑεὸς ᾿ΙἯακώβ; οὐκ 
ἔστιν ὃ ϑεὸς ϑεὸς νεκρῶν 
ἀλλὰ ξώντων. καὶ εἰς τοῦτο δὲ 
φήσομεν» ὅτι μνυοία δυνάμενος -τεοὶ 
τοῦ ὑπάοχειν τὴν μέλλουσαν ζωὴν 
τοῖς ἀνϑρώποις παραϑέσθϑαι 

ἀπὸ προφητῶν ὃ σωτήρ, τοῦτο 

οὐ πεποίηκεν, 


διὰ τὸ τοὺς Σαδδουκαίους μόνην 
προσίεσθαι τὴν Μωσέως γραφήν, ἀφ᾽ 
ἧς ἐβουλήϑη αὐτοὺς συλλογισμῷ δυ- 
σωπῆσαι τοιοῦτό τι δηλοῦντι" 

ὁ ϑεὸς εἶπε Mwoei‘ »ἐγώ εἶμι ϑεὸς 
᾿Αβροαὰμ καὶ ϑεὸς ᾿Ισαὰκ καὶ ϑεὸς 
᾿Ι]Ιακώβε, ἡνίκα ἐπὶ τῆς βάτου ἐχοη- 
μάτισεν αὐτῷ. ἤτοι οὖν ὃ ϑεὸς ϑεὸς 
ὄντων» ἐστὶν ἢ ϑεὸς οὐκ ὄντων. 

ἀλλ᾽ ἄτοπον λέγειν ὅτι ὁ ϑεὸς ὁ 
εἰπών " φ»ἐγώ εἶμι» ὃ ὥναε, ντοῦτό μοί 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


»appositus est ad genus suum«., 


restat ut dicamus de eo quod ait: 
non legistis de resurrectione quod 
dictum est vobis a deo: ego sum 
deus Abraham et deus Isaac ei 
deus lacob? non est deus mor- 
tuorum deus sed viventium. et hic 
dicimus quonianı, cum posset 
mille exempla proferre osten- 
dentia resurrectionem futuram, 


hoc non fecit ex prophetis, 

sed tantunı ex lege, 

quoniaım Sadducaei tantum Mo- 
saicam legem legebant, ex qua 
volens illos placare protulit inde 
exemplum. 


deus enim, qui [est] dieit ipse: 
rego sum qui sum«, et: »hoc mihi 


1 Gen. 35, 29 — 2 Vgl. Deut. 4, 32 — 181} Vgl. Hieron. in Matth. 180E: 


ad comprobandam resurrectionis veritatem multo aliis manifestioribus exemplis 
ui potuit — 208 Vgl. Hieron. in Matth. 1S1B: hi quingque tantum libros 
Most recipiebant, prophetarum vaticinia respuentes; stultum ergo erat inde 
proferre testimonia etc. — ?4 Ex. 3, 6 — 30f Ex. 3, 14. 15 


11 sed deus GL 
dixit L 


9 τῷ ἐν “Ἢ 6 τοῦτο M 


81 «ἐγώ εἶμι) Kl, vgl. lat. u. LXX 


29 [est] ΚΙ, 
vel. gr | 


Matth. 22, 23 - 33 


ἐστιν ὄνομακ, τοῦ)" οὐδαμῶς ὄντων 

ϑεός ἐστιν. εἰ δὲ τοῦτο ἄτοπον. ὄντων 

ϑεός ἐστι καὶ ζώντων καὶ ὑφεστήη - 

κότων καὶ αἰσϑανομένων τῆς χά- 
5 oırog, 


Cd > m e x 3 ’ \ 
ἧς αὐτοῖς ὁ ϑεὸς ἐδωρήσατο. ϑεὸν 
ἑαυτὸν ἀναγορεύων αὐτῶν καὶ λέ- 
10 γων" ντοῦτό μού ἐστι μνημόσυνον 
αἰώνιονκ. ζῶσι" ἄρα αἰσϑανόμενοι 
τοῦ ϑεοῦ καὶ τῆς χάριτος αὐτοῦ ὁ 
᾿Αβοαὰμ καὶ ὁ ᾿Ισαὰκ καὶ ὃ ᾿Ϊωακὼβ 
% 9 a 5 ἴον ς, 
(καὶ zud ἕκαστον αὐτῶν ἰδίως 
3 , , 
15 χοηματίξει ϑεός" 
93 Α [4 3 Α δ 9 
οὐ γὰρ γέγραπται" νἐγὼ ϑεὸς ᾿Αβρα- 
4 Α 9 \ Α 9 [4 9 9 
au« καὶ ᾿Ισαὰκ καὶ ᾿]ακώβ, ἀλλ 
9 ’ 9 % ’A Α r 4 Ἢ) Α 
γέγώ εἰμι ϑεὸς ᾿Αβραὰμ καὶ Veos 
᾿Ισαὰκ καὶ ϑεὸς ᾿Ιακώβι. 


Α Φ 9 , - 
καὶ οὕτως γε ἀνέγραψαν Mardaios 
Α “ x - 9 5" 5 
καὶ Mäoxos καὶ Λουκᾶς, ἵν᾽ (οἶμαι) 
25 παραστήσωσι τοῖς προσέχουσι τῇ 
ἀναγνώσει ὅτι καϑ' ἕκαστον αὐτῶν 
e Α ᾿ 9 - 59 9 [4 
ὁ ϑεὸς ϑεός ἐστι, τοῦτ᾽ ἐξαίρετον 
αὐτοῖς χαριζόμενος. οὐ γὰρ ἦσαν 
Φ “- e ’ σ 
ὅμοιοι τοῖς ᾿ Εβραίοις, ἵνα συλλησπτι- 
30 κῶς ὥσπερ ἐκείνων οὕτω καὶ τού- 
των ὁ ϑεὸς λέγηται. 


Tom. XVII, 80 
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nomen est senpiternum‘, [sil in- 
possibile est. ut dieatur corum 
deus csse, quı non sunt. et si hoc 
inpossibile cst, ergo eorum est 
deus qui sunt et qui vinunt οἱ 
<extant et) sentiunt Deneficiun 
eiis. 


et vide, quia non dixit: vego sum 
deus Abrahanı et Isaac et lacob, 
sed: »deus Abraham et deus Isaac 
et deus Iacob«, 

in alio autem loco sie dixit: »vade 
et dic ad Pharaonem: deus He- 
braeorum misit me«. 


qui enim perfectissimi sunt circa 
deum (quantumadconparationem 
dico ceterorum hominum) plenius 
totum habent deum in se; propter- 
ea non communiter, sed singula- 
riter eorum dieitur deus. utputa 
si dieatur: ager ille eorum est, 
ostendimus quod unusquisque eo- 
rum, qui possident agrum illum, 


10 Ex. 3,15 — 18f Ex. 3,6 — 20 Ex. 7,16 — 23f Vgl. Matth. 22, 32; 


Marc. 12, 26; Luc. 20, 37 

1 ὄνομα + sempiternum lat. 
8 ἧς] οἷς M 14 <xui> .. . χρημα- 
τίξει Kl Koe χρηματίζων MH 


1 [si] Kl, vgl. gr. 6 <extant et) 
Koe, vgl. gr. 22 me +adte (ὃ 
26ff ist wohl nicht parallel, sondern 
gehört hinter gr. 2. 31 26 perfec- 
tissimi Diehl Kl Koe perfectissime x 
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ἐπ’ ἐκείνων μὲν γὰο γέγραπται" ν»ὁ 
ϑεὸς τῶν “Εβραίων ἀπέστειλέ ue«, 
ἐπὶ δὲ τούτων κατὰ ἕνα. ἵνα παρα- 
στήσῃ ὁ λόγος ὅτι εἷς ᾿Αβοαὰμ ἰσό- 
ΟΡ 9, φ ’ὔ’ > [4 . 9 
τιμος ὅλῳ ἔϑνει ᾿Εβραίων ἐστίν" οὐ 
A) 3 ’ 9 Α 6 Ἁ \ 
γὰρ ἐπίσης Eotiv ὃ ϑεὸς  ϑεὸς 
Ε \ 5 \ \ e ’ \ ΟῚ 
Αβοαὰμ καὶ ϑεὸς ᾿Εβοαίων. τὸ ὃ 
[4 “- x \ -- > \ 
ὅμοιον ἐρεῖς καὶ περὶ τοῦ ϑεὸν αὐτὸν 
Ξ3 > 3 \ 4 -«Ψ" \ 
εἶναι τοῦ ᾿Ισαὰκ καὶ ϑεὸν τοῦ ’luxwß 
ὡς ϑεὸν τῶν "Eßouiwr. τοιαύτης δὲ 
τιμῆς ἠξιῶσϑαινομίξω καὶ τὸν Πλίαν, 
διὸ ἀναγέγραπται ἔν τῇ τετάρτῃ τῶν 
Βασιλειῶν" ν»νὅ ϑεὸς ᾿Πλιοῦι. 
Τοῦ μὲν οὖν ᾿Αβραὰμ ϑεὸς μό- 
ΖΦ 6 ’ὔ 6 ’ Α A} -- 
γον ἦν ὁ ϑεός, ὁμοίως δὲ καὶ τοῦ 
>) Α x u 9 ’ r \ 
Iouaz καὶ τοῦ ᾿]ακώβ. τοῦ δὲ 
κρείττονος αὐτῶ» σωτῆρος ἡμῶν οὐ 
’ ’ 9 6 ’ὔ 9 \ Δ] 
μόνον ϑεός ἐστιν" ὁ ϑεός, ἀλλὰ καὶ 
πατήρ. διὸ καλῶς λέγεται παοὰ τῷ 
ἀποστόλῳ. νεὐλογητὸς ὁ ϑεὸς καὶ 
πατὴρ τοῦ κυοίου ἡμῶν ᾿]ησοῦ Kor- 
-- - ᾿ 3 «- 7” ’ὔ 
crod«. οὗτος δὴ ᾿]ησοῦς Χοιστός, 
οὗ νεὐλογητὸς ὁ ϑεὸς καὶ πατήοκ, 
ἐχαοίσατο τοῖς γνησίοις αὐτοῦ μα- 


80 ϑηταῖς τὸ τὸν αὐτὸν εἶναι αὐτῶν οὗ 


, \ 9 Α \ [d Α 
μόνον ϑεὸν ἀλλὰ καὶ πατέρα. φησὶ 
γὰρ ἀναστὰς Ex νεκοῶν ποὸς τὴν 
Π]αριάμ" 

[4 [dd 3) Α 3 [d 
»un μου ὥττου, οὕπω γὰρ drußeßnzu 


35 πρὸς τὸν πατέρα μου" 


’ Α Α Α > 14 
πορεύου δὲ πρὸς τοὺς ἀδελφούς μου 
καὶ εἰπὲ αὐτοῖς " ἀναβαίνω πρὸς τὸν 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


partem modicam habent de eo 
et non habent eum in toto; 
si autenı dicimus, quonianı ager 
ille illius est, demonstramus quia 
totum agrum illum possidet ille. 
sice et ubi dieitur »deus He- 
braeorum«, inperfectio demon- 
stratur eorum, quoniam unus- 
quisque eorum aliquid modicum 
de deo habebant. Abraham autem 
totum habebat deum et Isaac 
totum habebat deum et Jacob 
totum habebat deun. ideo non 
dicitur in communione: deus eo- 
rum, sed: »deus Abraham et deus 
Isaac et deus Iacob«, quasi singuli 
eorum totum habeant deum. 
sic et alibi dieitur: »deus Eliae«. 


Christi autem et deus et pater est. 


quod beneficium singulare do- 
navit etiam discipulis suis, ut 
non solum deus sit eorum, sed 
etiam pater, sicut dieit ad Ma- 
riam post resurrectionem suam: 


»vade ad fratres meos et dic eis: 
ascendo ad patrem meum et 


6 Ex. 7,16 — 15 (lat.) Ex. 3,6 — 1S IV. Regn. 2, 14 — 25. 28 II. Kor. 


1,3 — 34 Joh. 20, 17 
12 δὲ Ἡ 19 μὲν <M 


17 habebant Β1, Ῥαβοὸὴ 37 as- 


cendo] vado G 


“-- 


Ι( 


15 


ty 
Sr 


30 


Natth. 22, 23 33 
πατέρα μου καὶ πατέρα ὑμῶν καὶ 
ϑεόν μου καὶ ϑεὸν ὑμῶναι, 
9 4 9 τ ρ, ᾽ \ - 95 
ἐγὼ δ᾽ οἶμαι ὅτι τότε καὶ τῷ ᾿εἰβοα- 
4 \ . 9 4 ᾿Ὶ Karl 9 4 
ἀμ καὶ τῷ ᾿Ισαὰκ καὶ τῷ ᾿Ϊωακὼβ 
ἐχαρίσατο, ἵνα μηκέτι μόνον ϑεὸς ἡ 

9 - 6 \ 9 9 5», x [4 
αὐτῶν ὁ ϑεὸς ἀλλ᾽ ἤδη καὶ πατηο. 
ὁ δὲ (Ἰουκᾶς προσέϑηκε τῷ νοὐκ 
ἔστιν ὁ ϑεὸς ϑεὸς νεκρῶν ἀλλὰ ξών- 
ww, κειμένῳ καὶ παρὰ |ατϑαίῳ 
καὶ μάρκῳ, τὸ νπάντες γὰρ αὐτῷ 
ζῶσινκ. ὅπερ ἦν οὐχ 6 τυχὼν ἔπαινος 
τῶν πατριαργῶν, ἅτε τοῦ τηλικού- 
του σωτῆρος ἡμῶν μαρτυροῦντος 
αὐτοῖς οὐ μόνον ὅτι ζῶσιν, ἀλλὰ καὶ 
φ, a kn Ku I 4 53 Rn 
ὅτι ὃ ζῶσι ϑεῷ ζῶσι καὶ οὐκ ἄλλῳ 
τινί. 

ud Α Α ’ % 3 - - 
τοῦτο δὲ τὸ »"πάντες γὰρ αὐτῷ ζῶσικ 
καλὸν" παντὶ τρόπῳ ἀσκεῖν ἡμᾶς καὶ 
ἀναλαβεῖν, 
ἵνα πάντες μηδενὶ ἄλλῳ ἢ τῷ ϑεῷ 
ζήσωμεν ἔν Χριστῷ. 
τὴν δὲ Er βραχυλογίᾳ ἀπόδειξιν" ἐκ 
τῶν ωσέως γραμμάτων, τοῖς μόνα 
9 -«- , - 
ἐκεῖνα παραδεχομένοις ὡς ϑεῖα περὶ 
τοῦ ζῆν τοὺς πατριάρχας, ἀκούσαν - 
τες οἱ ὄχλοι ἐξεπλήσσοντο, 
τὴν διδαχὴν ἀποδεχόμενοι τοῦ σωτῆ- 
005 σοφωτάτην καὶ δυναμένην τοὺς 
δυσπίστως ἔχοντας ἐπιστρέψαι πρὸς 
αὐτόν. 


Το. XVII, 36 
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patrem vestrum, ad deum meum 
et ad deunı vestrum:. 


Lucas autem hoc addidit anı- 
plius dicens: »non est deus mor- 
tuorum, sed vivorum; omınes 
enim ei vivunt«, quod non ad 
modicam Jlaudem respicit pa- 
triarcharum, 


qui non solum vivebant, sed deo 
vivebant quod vivebant et neminı 
alteri, 


ut nos festineinus nemini vivere, 
nisi deo {in Christo). 


7 Luc. 20,39 — 9 Vgl. Matth. 22, 32; Mare. 12,27 — 10.17 Luc. 20, 38 — 
14f Vgl. Gal. 2, 19. 20 (u. Luc. 20, 38) 


5 μηκέτι MH μὴ λῖδ 8. deöc? 
<M 14 ὃ ζῶσιν 17 αὐτῶν M 
18 ἡμᾶς καὶ Diehl = MH 21 ζξήσομεν 
ΔΙ ξῆφν onovöayowuev Diehl, vgl. lat. 
30 αὐτόν + τέλος τοῦ ayiov εὐαγγελίου H 


20 ut G®BLetR ας 
Christo> Diehl Kl, vgl. gr. 


21 (in 


Nachwort 


Die zweite Hälfte des hiermit beendeten Bandes wurde nach 
den gleichen Grundsätzen angefertigt wie sie in dem Vorwort 1935 
entwickelt sind. Nur zwei Bemerkungen möchte ich hier anfügen: 

1. Für das Lesen der Korrekturen von Bogen 20-44 hatte ich 
meinen Mitarbeiter Benz leider nicht mehr zur Seite. 


2, Die letzte Entscheidung über die Textherstellung ist unter 
beständigem Austausch mit den ebenso selbstlosen wie sachkundigen 
Helfern Diehl und Koetschau erfolgt. Dabei war es jedoch 
nicht möglich, alle Verbesserungsvorschläge im Apparat zu berück- 
sichtigen; ein Teil mußte für die Nachträge im Schlußband zurück- 


e 


gestellt werden. 
Halle, 1. März 1937. Erich Klostermann. 


